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Borrede 
des Herrn Hofrachs Adelung. 





KD Slaven find, wie ich als bekannt voraus fehen 
fann, ein altes und überaus zahlreiches Hauptvolf des 
heutigen Eurdpa, welches fi durch feine Sprache, Sit⸗ 
ten und Lebensart fehr merflih von allen übrigen unter- 
(heidet. In den früheften Zeiten wohnten fie, wie ans 
dere jekt europdifche Voͤlkerſchaften, tief ın dem innern 
und oͤſtlichen Aſien, und vermuthlich ſo, daß fie die nachma⸗ 
ligen germaniſchen Voͤlkerſchaften in Weſten, die Hunni- 
ſchen aber in Oſten hatten; wenigſtens ſind ſie bey der nach⸗ 
maligen Volkerwanderung in dieſer Ordnung auf einan⸗ 
der gefolget. In der großen Betoegung, welche um den 
Anfang der chriftlichen Zeitrechnung, vielleicht auch ſchon 
geraume Zeit vorher, Durch innere Volksmenge und unbes 
kannte äußere Urfachen unter Diefen noch fehr rohen und 
wilden Voͤlkerſchaften veranlaffet wurde, draͤngten fie ſich 
immer weſtwaͤrts, und bevdlferten auf diefe Art unter an- 
dern auch Europa, welches Dur ähnliche Frühere Xusmwan- 
derungen fogenannter Eeltifher und Septhiſcher Voͤlker⸗ 
[haften aus Yfien zmar ſchon Befegt, aber im Ganzen 
doch noch fehr Fümmerlich und. fparfam bewohnet war. 
Unter Diefen werden Die germanifchen Voͤlkerſchaften den 
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Griechen und Römern suerft befannt,und einige Jah ee 
hunderte fpdter treten auch die Slavifhen auf, melde. 
gegendas Ende des fünften bereits fo weit vorgeruͤcket 
waren, daß fie den größten Theil des Sftlichen und noͤrd⸗ 
lichen Deutſchlands befegen Eonnten, welche Gegenden 
durch die Auswanderung germanifcher Volksſtaͤmme wa⸗ 
ren geſchwaͤchet und entvoͤlkert worden. Ohne Zweifel 
wuͤrden fie ſich noch weiter weſtwaͤrts ausgebreitet haben, 
wenn fie nicht Durch die vorliegenden deutſchen Voͤlker⸗ 
fchaften wären eingefhränfet worden, welche ihnen unter 
ihren Kaiſern nah und nach viele von ihnen befegte 
Provinzen wieder abnahmen, worauffie in denfelben mie 
den Deutfchen zufammen ſchmolzen, ſo daß nunmehr in 
den meiffen derfelben bis auf die Leibeigenfchaft alles 
Slaviſche bis auf die geringfte Spur verſchwunden if. 
Aehnliche Schickſale hatten fie in manchen Gegenden des 
ſuͤdoͤſtlichen Europa; aber deſto mehr glůďte es ihnen in 
Dem nordoͤſtlichen, 10 fie unter andern die zwey noch 
blühenden Reiche, das Pohlnifhe und Mußifche grün- 

Deten.: oa : 
Ein fo gahlreihes Bolf mußte naj dem natürlichen 
Laufe der Dinge, der Sprache nach, fehon in den fruͤheſten 
Zeiten, und bereits während feines Aufenthalts in After 
in mehrere Mundarten getheilet feyn, und mar es auch 
wirklich, fo wie e8 noch ift. Der mit ihren Volksſtaͤm, 
men lánaft erlofchenen Mundarten nicht zu gedenken, fo 
find als noch jest beftehende Mundarten der ſlavoniſchen 
Sprache befannt, im SftlihenDeurfchlande die boͤhmiſche, 
die maͤhriſche, die Wendiſchen ſowohl in den Gepbenfaufle 
zen, als in dem Lüneburgifchen, in Hinterpommern, in 
| | Schle⸗ 


Dorrede. 


Schleſten, in Krain und andern Öfterreichifchen Provinzen; 
in Süden der Donau ‚die Kroatifche, die Servifche oder 
Raisifche, die Dalmatifche, die dulgarifche und Bosnifche, 
und in Norden diefes Flußes befonders die Pohlnifche 
und Rußiſche, wovon fid jede, nad) Maafigebung ihres 
Umfanges, oft wieder in mehrere ihr untergeordnete 
Mundarten theilet. Ich verlaffe dieſe Mundarten bier 
md wende mich bloß zur Boͤhmiſchen. 

Diefe-ift unter den flavifhen Mundarten eine der 
reichten und ausgebilderften, wovon die Urfachen in der 
Geſchichte des Volkes fehr leicht su finden find. Sie iſt 
die Mutteriprache eines gewiß nicht unbeträchtlichen fla- 
viſchen Stammes, welcher, aller hiſtoriſchen Wahrfchein- 
lichkeit nach noch vor dem Ende des ſuͤnften Sahrhun- 
deris , etwa um 480 in Dag pon den Marfomannen ver- 
laffene Böhmen einrůďte. Welches der urfprüngliche 
Name diefes Stanımes gemefen, iff, fo vielich weis, unz © 
befannt ; denn daß die neuen Anfómmlinge Ljechen ge- 
heißen haben follen., ift noch fehr unermwiefen. Genug, 
fie verloren ihren flavifehen Namen fehr bald, und wur“ 
den von ihren Nachbarn die Böhmen genannt, weil 
fie das Land befegten, welches ehedem die Bojer bewohn⸗ 
ten, von welchen e8 den Namen Bojenbeim , verkürzt 
Böhmen, bekommen hatte. Sie waren, fo wie andere 
flaviſche Bdlfer, anfánglich fehr rohe und wild, und 
Fannten Feine andere&rmwerbungsmittel alá die Jagd und 
den Krieg. Da ein folded Volk einen großen Bezirk 
zu feinem Aufenthalte gebraucht, fo wird ihm aud fein 
Boden fehr bald zuenge, zumal wenn, wie hier der Fall 
iſt, die Volksmenge durch neue Ankoͤmmlinge von Oſten 
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Ber immer vermehrt wird. Die Auswanderung iſt als- 
"dann immer das erfte und gewoͤhnlichſte Mittel aller ro: 
ben und unfultivirten Menfchen, daher wandten auch 
die Böhmen nebſt den mit ihnen verwandten Sorbem und 
Menden mehrere Jahrhunderte alle ihre Macht an, fi 
weſtwaͤrts auszubreiten. Allein Die vorliegenden deut⸗ 
ſchen Provinzen waren bereits zu ſtark befegt, und die 
Beherrfcher Deutfchlands waren ihnen zu mächtig, das 
ber fie nad langwierigen mit abwechfelndem Gluͤcke ges 
führten Kriegen endlich in ihr Land eingefchränfet, und 
- gendrýiget wurden, die Erhaltungsmittel in ſich ſelbſt zu 
fuchen. Zunehmende Volksmenge in einem begránsten 
Raume iſt die wirkſamſte und oft die einzige wirkende 
Urfache der Kultur, weil’diefe die Erwerbungsmittel ver- 
mehret, und allein im Stande ift, viele Menfchen: in eis 
nem eingefchränkten Raume zu ernähren. Sreplich fper- 
vet fich der rohe Halbmwilde gegen diefelbe fo lange als 
er nur Fann, weil Thätigkeit, anhaltende Arbeit nnd die 
mit dem engern gefellfopaftlihenLeben ungertrennlich ver, 
Bundene Aufopferung feiner natürlichen Srepheitifm ans 
faͤnglich unertraͤglich und bitterer als Der Tod felbfř find. 
Allein endlich zwinget der Trieb der Selbfterhaltung ibn 
doch, naͤchzugeben, und die Nahrungsmittel durch eiges 
nen Fleiß zu vermehren, obgleich der Fortfchritt immer 
Fhrlangfam iff, und die ihm natürliche Abneigung nicht 
anders als Schritt fuͤr Schritt überwunden werden kann. 
Bey den ſlaviſchen Běhmen ward die Kultur dadurý 
fihr erleichtert und befchleuniget, daß fic aufihrem Zuge 
aus Afien längs den blühenden Provinzen des römifchen 
Reſchs monde Bequemlichkeiten und! Zweige des Kunffe 
— flei⸗ 
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fleißes hatten fennen lernen, die fiedaher jegt in Uibung 
und Anwendung zu bringen anfiengen, alá fie fein an- 
deres Erhaltungsmittel bey der immer zunehmenden 
Volksmenge mehr übrig fahen. Daher finden wir dei: 
Bergbau, die Handlung und manche mechanifheXrbeiten 
bey ihnen fehr frühe im Gange, und zmar früher als in. 
dem mittlern und ndrdlichen Deuffchlande, welches ſich 
nicht fchämen darf, mandes in dieſem Stůďe von den | 
Böhmen erlernet zu haben. Indem füdlichen Deutfih- 
lande iftder Bergbau unftreitig ein Wiberbleibfel der roͤ— 
miſchen Kultur; alliin in dem mittleren und nördlichen it: 
er allem Anfehen nach einAbkoͤmmling der flavifchen. I: - 
deſſen rückten Doch Die Boͤhmen in der Kultur des Beiftes 
nur fehr langfam fort, Bis gegen den Anfang des zehnten 
Sahrhunderts die hriftlicheReligion Wurzel unter ihnen 
fafite, da fie denn mít derfelben auch zugleich die Hiber- 
refte der ehemaligen römifchen Kultur Fennen lernten , 
fo wie fie fi unter den Ehriften diefer Zeit erhalte: 
hatten, 

Seit biefer Derdnderung finden fih in der bópug: 
fhen Geſchichte befonders zwey Zeitrdume, welche für 
den Geſchmack, die Sprade und die ganze Kultur des 
Geiſtes diefer Nation vorzüglich merkwuͤrdig find, dic 
‚Regierung Barls IV. (in der boͤhmiſchen Geſchichte des 
erften) von 1346 bi$ 1377, und Die Regierung Kudolpho 
II, von 1576 big 1612. Beydemal gieng die Kultur co‘. 
den Beherrfchern aug, welche felbft aufgeklärt und auéa 
bildet waren, und Die Wiffenfchaften und Kuͤnſte geſitteter 
Länder in das ihrige verpflanzten. Was befonders dra 
erſten Zeitraum Betrifft, ſo ſtrtuete fchon Karls Daten 
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"König Johann, den Samen aus, welcher — trtt⸗ 
‚ ter feinem Sohne fo ſchoͤne Früchte trug, indem er der 
erfte mar, Der feine Unterthanen ndher mit den Ausldns 


dern Bekannt machte. Der bdhmifche Adel, welher ihn 


auf feinen häufigen Reifen nach den Niederlanden, Frank⸗ 


reich und Italien begleitete, Jernte hier Gefhmadf und 


Pracht fennen, und legte nunmehr mif der alten flaviz 


then Tradt aud feine Borursheile und rohen Sitten 
ab, lernte fein Haar Fraufeln und enge Kleider fragen, 


und fieng an fremde Sprachen zn reden, König Johann 
unterffüßte diefen Anfang theils Durch die vielen Auslaͤn⸗ 
Der, die er an feinen Hof zog, theils durch feine eigene 
Pracht unter deren ächuse die bisher unbefannten Kuͤnſte 
des Purus und des Geſchmacks in Böhmen auffeinten. 
Nod fchneller war der Fortfchritt unter feinem Sohne, 
Barln VI., der den Vater fowohl an eigenen Kenntniſſen 
als au an Sefýmaď und Neigung zu den ſchoͤnen und 
. Bildenden Künften noch übertraf. Boͤhmen hat unter 
feiner Regierung foviel, mo nicht noch mehr Schrift« 
er, Gelehrte und Kuͤnſtler aufzumeifen, alá irgend 
eines der aufgeklärteftenLänder des übrigenEuropa, und 
erft vor kurzem hat man entdedft, daß fogar Die Delmas 
lerey in Bchmen dlter iff, als in Stalien, oder vielmehr, 
daf die dlteften Delgemälde, die wir Fennen, in Boͤh— 
men aufbehalten worden, und fi noch aus der Regierung 
dieſes Kaiſers herſchreiben. 
Die innern Unruhen und Zerruͤttungen unter den 
folgenden Regierungen hemmten den Fortſchritt eines 
fo ſchoͤnen Aufanas, und da nachmals auch der Gig 
b.8 Hofes von Frag nach Wien verlegt wrede, ſo ver⸗ 
—A 
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ioren die R" nfře des Miberflußes ihre Aufmunterung, 

und der Geſchmack feine Leitung. Zwar blieb aus dem 
glänzendenZeitraume Karls IV, noh manches Pflaͤnzchen 

übrig, welches hier und da im Stillen fortwuchs, und bey 
der großen Revolution, mele in der erften Hälfte des 

fechzehnten Sahrhunderts in der Religion und allen®if- 

fenfchaften vorgieng, ſich merklich ſtaͤrkte und felbft Bluͤh⸗ 

ten trug s allein fie blieben nur immer einzeln, Bis fih un. 
ter Rudolpb II. wieder eben diefelben Umſtaͤnde vereinig- 
ten, welche Den glänzenden Zeitraum unter Karin IV. her⸗ 
vorgebracht hatten. Rudolph hatte feinen Sig in Prag 
und liebte Aufwand und Pracht. Er munterte die Wiſſen- 
fhaften auf, Gelobnte die Künfte und war felbft gelehrt. 
Er zog mehrere berühmte Ausländer nah Prag, und 
bemwirfte dadurch einen ——— Flor faſt aller Wiſſen⸗ 
ſchaften. 

Der Reichthum einer&prache hängt immer von dent 
Fortfchritte eines Volkes in den Künften und Wiffenfchaf- 
ten ab, ihre Biegfamkeit, ihr Wohlklang und ihre ganze 
Derfeinerung aber von dem Geſchmacke. Beyde erreich- 
ten in den jekt genannten Zeiträumen einen bisher in 
Böhmen ungewöhnlichen Grad derBollfommenpheit, und 
hatten daher auch den gewöhnlichen Einfluß auf die 
Sprache. Befonders geſchah dDiefes unter Rudolph II. 
und da die Buchdruckerfunft jest der Aufklärung su 
Hilfe Fam, und Kenntsiffe aller Art überaus ſchnell vers 
breitete, fo waren die Fortfchritte, welch: die Sprache 
unter ihm machte, nicht allein geſchwinder, fondern fie 
verbreiteten fih auch über mehrere Klaffen der Nation, 
als unter Karln IV. möglich war, weil die Mittheilung 
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der Begriffe durch Handfchriften langſam, beſchwerlich 
- und Eoftbar iſt. Die boͤhmiſche Sprache brachte es, in 
ihrem Reichthume und in ihrer Ausbildung ſchon fo 
weit, daß faft alle Wiffenfchaften in derfelben vorgez 
ragen werden konnten, und wirklich. vorgetragen wur 
Den, wie ed aus der großen Menge boͤhmiſcher Schriften 
aller Art erhellet, welche aus diefem Zeitraume noch 
übrig find. Daß fie aber außer dem wiſſenſchaftlichen 
Reichthum auch alles in fiý befaß, was fie zu einer 
fhönen Sprache erheben fonnte, läßt ſich mit der nicht 
Fleinen Anzahl guter Dichter bemeifen, mele diefer 
Zeitraum aufweifen Fann. Mit einem Worte, diefe 
Regierung ift der glänzendfte Zeitpunke in der Gefchichte 
der Kultur Boͤhmens, und in Anfehung der Sprache ift 
er es fo fehr, daß die Schriftfteller aus demferben für 
die Nation nod jegt Flaffifch find, und für einen jeden, 
. welcher rein und ſchoͤn boͤhmiſch ſchreiben will, noch jest zu 
Muftern dienen müffen, 

Wenn das in einer Nation der Fall ift, fo ift 
e8 aud allemal ein Brmweis, daß fie in der Kultur 
des Geiftes und des Geſchmacks wieder ruͤckwaͤrts ger 
gangen iſt. Die Urfachen davon find fehr leicht einzu, 
fehen. Die Sprache ift der Ausdruck unferer Begriffe 
und Empfindungen, und ift diefen daher auf das ge 
nauefte angemeffen. Sind diefe arm, eingeſchraͤnkt, 
ſinnlich, ungebildet, fo ift e8 die Sprache auch, und 
eben fo umgekehrt, weil beyde unzertrennlich in einan- 
der wirken und ſich gegenfeitig verfeinern oder vergrde 
bern, wenn ich fo fagen darfe So lange alfo ein 
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Volk in Kenntniffen und in dem Geſchmacke vdát, 
fo lange fahrt auch die Sprache fort, immmer mehr bes 
reichert und verfeinert zu werden; gehet aber die Na- 
tion in Den erftern wieder ruͤckwaͤrts, fo embfindet das 
auch die Sprache, welche nunmehr ſowohl an Umfang 
dee Ausdruds, als an Reinigfeit, Wohlklang, und 
Feinheit abnimmt. Nicht, als wenn diefe Vorzuͤze, 
wenn eine Sprade, als ein Abftraftum betrachtet, fie 
einmal — ſich aus der Reihe der Dinge 
verloͤren, welches ſeit der Haͤufung der Schriften, bes 
ſonders durch die Buchdruckerkunſt, nicht ſo leicht mehr 
möglich iſt, obgleich die Feinheit der mündlichen Aus: 
fprache vorloren gehen kann; fondern bloß, weil-der 
einmal erworbene Reichthum in Schriften ungenuͤtzt da 
liegt, und bey dem ffimpfer gewordenen Empfindungss 
vermögen der Sprechenden forvobl die Reiniafeit und 
Nichtigfeit der Sprache, als auch der Woblflang 
vernachläßiget werden. Finden fih dann, bey einem 
ſolchen Berfalle einer Nation einzelne gute Köpfe, 
welche Geſchmack genug befigen, die Mängel ihres 
Zeitalters einzufehen, und Muth genug, fich über das⸗ 
felbe zu erheben, fo bleibt ihnen Fein anderes Mittel 
übrig, al$ zu dem glängendften Zeitpunfte Der Kultur 
zurück zu gehen, und wieder fo zu fchreiben, als die guten 
Schriftfteller der damaligen Zeit, die nunmehr für die 
Nation Elafifch find, gefchrieben haben. 

Das iff der einzige und der wahre Geſichtspunkt, 
aus welchem man die Wiederaufnahme veralteter 
Wörter und Formen, welche in manchen Spraden zu 
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mauchen Zeiten fo fehr beguͤnſtiget wird, beurtheilen 
muß, So lange eine Nation no an Kenntniffen 
und Geſchmack wacht, ift diefe Aufnahme wider die . 
Natur Aner jeden Sprache, ja wider den Begriff 
dieſes Wahsthums ſelbſt. Worinn beſtehet derfelbe 
anders, als in der Erweiterung, Veredelung und Ber- 
feinerung unferer Vorftellungen? und da diefe mit 
Dem Ausdrude durý die Sprache auf das genauefte 
auſammen hängen, und oft weiter nichts als diefer 
Ausdrud find, fo legt eine Nation während ihres: 
Fortſchrittes alle die aͤrmlichen, unbeftimmten, rohen 
und finnlichen Ausdrüde und Vorftellungsarten ab, 

welche Zeichen eben fo drmlicher, unbeftinmter, roher 
und ſinnlicher Begriffe ſind, ſo wie ſie ſich beſſere an 
ihrer Stelle erwirbt, Sie kann ſelbige auch nie wie— 
der aufnehmen, ſie muͤßte denn in der Kultur des 
Geiſtes und Geſchmacks wieder zuruͤckgehen, und eben 
wieder fo eingeſchraͤnkt, unbeſtimmt, aͤrmlich und ſinn⸗ 
lich denken, als ehedem. Manche unſerer deutſchen 
Schriftſteller und Kunſtrichter, welche ſich in Anſehung 
der Kenntniſſe und des Geſchmacks ſehr weit uͤber ihre 
Vorfahren des vierzehnten und dreyzehnten Sahrhunder, 
tes hinweg ſetzen, und Doch die Wiederaufnahme vers 


allteter Sprahformen empfehlen, machen fi dadurd 


eines Widerfpruchs der erfien Größe ſchuldig. 

Ganz anders verhält es fi freplih, wenn eine Nas 
fion in der Kultur des Geiſtes und des Geſchmacks zu: 
růďagefommen ift, oder mit andern Worten, wenn ihre 
Begriffe fi imSanzen genommen verenget haben, wenn 
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ihre Vorftellungsarten ärmlicher, ſchwankender und finn⸗ 

Iıher geworden find, wenn ihr Empfindungsvermdgen 
ſtumpfer geworden ift, fo daß fie für die Retnigfeit nnd 
Richtigkeit Der Sprache weniger Gefüpl, und für ihre 
feinern Schdnheiten weniger Sinn hat. Dann ift es nicht 
nur erlaubt, fondern felbft Pflicht, zu der ſchon vorhandes 
nen ſchoͤnern Sprache surůďsuřehren, fich vermittelf 
Derfelben die Kenntniffe und das feinereEmpfindungsver- 
mögen der Vorzeit su erwerben, und dann auf dem Wege 
fortsufchreiten, welchen die Sprache des glaͤnzendſten Zeit⸗ 
punfts vorbereitet und vorgezeichnet hat. Das iſt nun 
der Fall tn dem heutigen Boͤhmen, fo wie indem heuti⸗ 
gen Stalien, Denn beyde find in der Kultur in Den neue⸗ 
ren Zeiten zuruͤckgekommen, und würde vermurhlich auch 
der Fall in dem heutigen Griechenland e feyn, wenn an⸗ 
ders Geſchmack, Wiffenfchaften und Kunftfleiß jemals 
wieder in demfelben erwechen follten, Alle übrige Stans 
ten Europens find hingegen noch in Dem Wachsthum e 
begriffen, obgleich der Fortfchritt bey manchen ſchneller, 
bey manchen aber [angfamer ift, 

Was befonders Boͤhmen betrifft, fo traten nad 
Rudolphs II, Tode und zum Theil noch während feiner 
Regierung wieder eben diefelben Umſtaͤnde ein, welche 
nad Karls IV. Tode den Faum erweckten Wohlftang 
wieder vernidteten, Die innern Unruhen, welche das 
Reich auf das traurigfte zerrütteten, find befannt genug. 
Dur die Berfolging der Nichtfatholifchen ward eine 
Menge gelehrter und fleißiger Männer und der größte 
Theil des aufgefidrten und begüterten Adels aus dem 
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Lande vertrieben. Die Nation ward dem Leibe und Dent 
Geiſte nad unterjocht; auf dieSklaverey folgte Armuth, 
zumal da auch der Sitz des Hofes wieder von Prag ver⸗ 
legt ward, und auf die Armuth, Traͤgheit, Muthlofig- 
keit und Eingeſchraͤnktheit der Begriffe. Auf einem ſolchen 
Boden ſproßen keine Blumen der ſchoͤnern Kultur, welche 
in Freyheit geſaͤet und mit Wohlſtand geduͤnget ſeyn 
wollten. | 

Zwar hat Joſephs Weisheit einen Theil diefer Hine 
derniffe der fhdnern Kultur gehoben, indem er die Frey⸗ 
heit des Geiftes wieder hergeftellet hat, daher Böhmen 
unter feinem Zepter allerdings dem dritten Zeitraume feis 
ner fchönern Kultur entgegen fehen kann. Es wird als“ 
bann defto ſchneller in derfelben wachfen, da e8 der Na⸗ 
tion weder an Faͤhigkeit, noch an Thaͤtigkeit gebricht, und 
fie in ihrer Sprade fhon alle Hilfsmittel vorbereitet 
findet, die ihr dazu nothwendig find. 

Ich habe diefes wenige von der Gefchichte der boͤh⸗ 
miſchen Sprache um deswillen vorausgeſchickt, um die . 
Nothwendigkeit eines Woͤrterbuchs derfelben deſto ein» 
leuchtender zumachen. So lange fich eine Nation nodin 
dem Fortfchritte der Kultur befindet, kann fie ein ſolches 
Hilfsmittel eher entbehren, weil alle Schäge und Eigen⸗ 
heiten einem jeden Sprechenden und Schreibenden unmit- 
telbar gegenwärtig find, wenigſtens ohne große Mühe 
und Aufwand ihm gegenwaͤrtig ſeyn koͤnnen. Allein bey 
einer Sprache, welche wie die boͤhmiſche, in dem Falle 
ft, daß fie zur Vorzeit surůďfehren muß, ift ein Bud, 
welches den ganzen in Schriften zerfireueten Reichthum 
Der Sprache mit allen feinen Eigenheiten derſelben in ei⸗ 

nem 
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nen engen Raume zufammenfaffet, unentbehrlich, weil 

nicht jeder alle, oder auch nur die beften Schriften haben 

oder lefen Eann. Das ift indeffen nur ein Grund, welcher 

ein folches Buch für die Böhmische Sprache nothwendig 

macht , es giebt deren noch mehrere; allein, da fie der 

Herr Verfaffer bereits berühret bat, fo kann ich fie hier 

füglich mie Stillſchweigen übergehen. 
-56 fomme vielmehr auf das gegenwärtige Werk! 

feldft , von welchem das Publifum jest die erfte Hälfte, 

oder den deutſch⸗boͤhmiſchen Theil erhält. So viel ich, 

ohne boͤhmiſch zu verſtehen, urtheilen kann, hat der Bere 
faffer alle feine Vorgänger fehr weit zurück gelaffen, und 

fi) durch diefes Werfeben jo vieles Verdienſt um feine 

Nation, als feiner Nation durch Bekanntmachung ihrer 

fo alten,eigenthümlichen und reichen Sprache bey den Aus⸗ 

ländern Ehre erworben. Die deutfchen Artikel, welche 

in diefer erften Hälfte voran ſtehen, find überaus volls 

ſtaͤndig, fomobl in Anfehung der Anzahl und Auswahl der 

einzelnen Woͤrter, als auch ihrer Bedeutungen, und bey 

den Kenntniſſen des Verfaſſers und dem von ihm ange⸗ 

wandten vieljährigen Fleiße, ift zu vermuthen, daß auch 

die ihnen beygeſetzten bdhmifchen Ausdrücke den Deutfchen 

und ihren Bedeutungen völlig angemeffen feyn werden⸗ 
Ich habe die erfien SBdgen der zweyten, oder boͤhmiſch⸗ 
deutſchen Hälfte, welche zugleich mit Den angemeffenen Ia- 

teinifhen Ausdrüden bereichert ift, mit mehreren dltez 
sen boͤhmiſchen Woͤrterbuͤchern verglichen, und auch hier. 
alle Vorzuͤge der erſten Haͤfte wahrgenommen. Der Bere 

fafier bat daher wirklich alles geleiflet, waß man in dies 
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fer Art in einem fo eingeſchraͤnkten Raume nur mít 
Recht erwarten fann, und hat daher die gerechteften 
Anfprüche nicht nur auf den Danf feiner Landsleute 
und auf die Achtung der Ausländer, fondern aud auf 


die Belohnung eines Joſepbs, welcher Verdienſte aller 
Art zu ſchaͤtzen und zu vergelten weis. 


Dresden den zten April. 1288: * 


Johann Chriſtoph Adelung. 


* 
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He immer bleibt ie böbmifche Sprache, außer der deutfchen, 
in den öfterreichifchen Erblanden ſowohl dem Begüterten *), Bere 
fteber, Richter, Rechtsfreunte und Beamten, als auch dem Seelſor⸗ 
ger, Lriegsmanne, auch dem in Böhmen, Mähren, Schlefien und 
in den meiften Kommitaten Ungarns, cder bei einem Regimente ans 
geſtellten Leib sund. 2Gundargte , Handelsmanne ıc. die nothwen⸗ 
digfte, ja oft die unentbebrilýjte, Wie ſeht dies die unfterbliche 
Cberefia, und ber erhabene metfe Monarch Joſeph der zweiter. 
uufer adergnädigfte Landesfürft einfap, bewelſenn die u Wieneriſch⸗ 
Deus 


(© Daf ein Begdterter, u um mich mit ben Worten ber Erinnerung, 
über einen wichtigen Gegenftand von einem Böhmen 3. 132, 
gleich auczudruͤcken, mit feinen  Hntertbanců Torechen koͤnue, 
erfordert wohl fein eigener Vortheil, da es fich leicht einichen 
läßt, daß, wenn man fich auf einen Dolmerfiher:verlaffen muB, 
man miche nur ofr der Betrogene ſeyn, fonders duch- unwtſſend 
Irrthuͤmer begehen koͤnne. (Ja der legten Betrachrung máre cs 
fogar plát, die Sprache. feiner Unterihauceu, fo Landesıcute 
find, iu weſſen. Es iſt auch im der Niur gegrůnder, daß us 
serthanen einem Derru mehr zujethau find, wenn fie mir ihm 
reden koͤunen; welches in verfchiedenen Unäaden fein Feiner. > 
Bortheit ik. Denen aber, mele fich Dent Soldateuſtaude wid⸗ 
menu, and ais Feldprediger, Feldmedici, oder Fe dchirurai, 
Auditeur c, dienen, ba der „größte Theil der E. F, Armee aus 
Böhmen, Maͤhreu, Wafferpodien und Sıomwaten, welche die bóh, 
mifhe Diundart ſprechen, beſtehet, if dieſe Sprache nicht nur 
nuͤtz ich, fondern jogar norhweudig uud unenrbehrlich. Nach der 
Yusiage der erfapreniien Offisiere werden diejenigen von Dem ges 
meinen Manne, die mít ihm ſeine Sprache reden: koͤunen, als 
feine Landsleute (+ geliebt, daB er ſgtrne ſein vjecy um dab. 
Leben ſeines Laudsmann⸗ du retten, ia die se ſchlaͤgt ze, 


Pa Einleitung. 
Neuſtadt Im Jahte 1752 bei der Stiftung der thereſianiſchen Mis 
litaͤrakademie, und gu Wien im Jahre 1754 bel Errichtung der Mi⸗ 
litärpflansfhule auf der Relmgrube, und ber Ingenieurafademie 
zu Gumpendorf, jest indem Gebäude des aufgebobenen There» 
ſianums, oder der fogenannten Gavoritte; dann im Jahre 1775 
auch auf dec Univerfitát von erjterer errichteren, som ent ert 
aber beſtaͤtigten oͤfentlichen Lehtſuͤhle der boͤtmiſchen © Ep 
und Pitterarur,” 

Daß nan bei gröndlicher @rfernung einer jeden Sprain. 
eines ausführkichen Lexikous bedarf, iſt ausgemacht; wie ſebr 
man aber fehön ſeit geraumer Zelt eines vollſtaͤndigen bödmifhen" 
bedarf, iſt leider! nur zubekannt, da ale bisher Vothasdeně ge⸗ 
bruďte, ſowohl Wodnlans, Reſchels, Meleglatvíně, alf Lode⸗ 
reckerẽ, (Rohnf, Kropfé, Eclarit,) eines Ungenannten und Wuff.ns 
bod ff unvolffändig unb mangelhaft find, fo zwar: dag, wenn man 
fie au ale in elnes zuſammen Srádte, dennoch nur ein Stuͤck⸗ 
werk daraus entfiehen würde. Opnehin haben alle dlefe keute ih⸗ 
te Lexika blod für die latelniſchen Schulen zu gufen Hilfsbuͤcher u 
beftinmf, und daher nie zweckmaͤßlg bearbeitet. Selbſt in der drit⸗ 
ten Auflage des wuſſinlſchen werden Wörter, die. nod kaͤglſch im 
Gebrauche ſind, permißt, und vergebens geſucht. Wuſſin erklaͤret 
die Woͤrter immer nur in einet, und dag in der gewoͤhnlichſten Be⸗ 
deutung, die erſte urſpruͤngliche, eigentliche (primitive) Bedeutung 
aber giebt er entweder gar nicht am, oder unrichtig, unbeſtimmt 
nnd oft falſch. Uiberdies If faſt allen dieſen Wörterbüchern, aus 
Ber Wuſſins, das Latein dem Boͤhmiſchen porgefegr, folglich für 
den Deutfchen, oder den Böhmen, welcher deutſch lernt, und des 
kateins unkuͤndig ift, unbraugbar. Die Übrigen alle find tbeils 
bloffe Wortregifter , theils den niedern lateinischen Klaſſen gelies 
ferte Handbuͤchelchen, welche zwar ihrer Beflimmung entfprechen, 
jedoch Im Ganzen zur rechten, allgeiueinen Abſicht nic binrelchend 
find. Und ba opnedieß die deutſche Sprache ſeit vierzig Jahren 
immer mebr an der Yusbildang, Berfeinerung, und am Reich⸗ 
thume der Wörter gewann und zunahm, ja die hoͤchſte Štuffe 
ber Vollkommenheit erteichte, fo fallen Diefe damals ustfaßten ſo⸗ 


wohl 
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wohl de utſch⸗boͤbmiſchen, ale boͤhmiſch⸗deutſchen Difziendre, befons 
ders im Anfedung des Deutſchen, fehr unvollfommen aus. 
Schon lángft dufferten zwar viele den Wunſch, ein ausführs 
lies, foͤrmliches deutſch⸗boͤhmiſches Lerifon,indem man bieber, (els 
der! gar feines batte , an das Zayeslicht treten su feben. Die 
Urſache, marum man bisher noch Feines hatte, mag diefe ſeyn: well 
vielen, die vielleicht fihon mirfilů daran Hand anlegten, ent— 
Meder am Vermögen fehlte, es ſelbſt verlegen gu können, oder an 
Kräften und Muffe, es ju voffenden. Warum man aber ſchon laͤngſt 
sines nicht haben Fonnte , oder bielmebr , warum es an Unters 
ſtuͤtzern wirklich thaͤtiger und geſchickter Beute , und an Verlegen 
wirklich guter ſchon vorhandener boͤhmiſchet Wörterbücher *) fehls 
fe, und worum man die Erhaltung und Aufnahme einer vortreffs 
lichen SRationalfpraýe fo menig heberjigte ? dies ju entfcheiden 
koͤmmt mir nicht zu; genug, num erſcheinet eines, unfer befonders 
patriotifh gefinnte und um ble boͤhmlſch⸗ Litteratur ſehr verdiente 
Here Johann Ferdinand Edler von Gchönfeld iſt der Beranlaſſer 
und zugleich Verleger deſſelben; blos ibm hat man es zu ders 
danfen , daß ein Werk diefer Art gu einer Zeit erfigelnt, wo man - 
ganz andere chriften zu kaufen gewohnt if. 
Da ich btreiré volle fieben Jahre aus den Šeften taffi 
ſchen, ſowoh gedrackten als ungedradten boͤhmiſchen Werken **) 
| blog 


s Ich meine hier das roſeiſche, und seberifche, welche beyde, erſte⸗ 
res vielleicht ſeit hundert, leyteres etva ſeit zwauzig und mehr 
een (bou noch im Mauufripee liegen. 


* Die prager k. k. Bibliothef mar im Jahre 1783 bie reichhaltige 
und ergiebigfte Quelle, ja eine wahre Goldgrube für mein 
Unternebmen, denn, da ich nebſt meinem jüngern Bruder nach 
Aufhebung der Kloͤſter und Einführung der Toleranz von dem 
daligen Herrn Bibliothekat und £. Nath Raphael Ungar "en Aufs 
trag erhieit, einen. Katalog aus den theiis. fon vorhandenen, 
theifs (päter eiitgelieferten vielen tanfend böh. Büchern zur Errich: 
tung einer eigenen, beſondern böhmischen Nazisnalbibliothek zu 
werfertigen , dem. wir auch gluͤcklich zu Staude brachten, ber 
nůste ich die fo gůnftige Gelegenheit, und gewann Zeit, vers 
fihiedenes any den feitenken und reiten fumohl gedruckten , 
als ungedrudten běh. Merken oder Mianuffrigeer in meinem ei: 
genen Bebraude zu exzerpiren ‚anfjuzeichiten, und nun damit 
gemernuiinig zu werden. 
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‚bloß zu meinem eigenen Gebrauche fanımelte, wurde Ih son dies 
© fem warmen Parrioten aufgemuntert, nielme häufigen zerſtreu⸗ 
ten boͤhmiſchen Marerialien in. ein Ganzes zufammenzuffmel, 
gen, und ein deutſch⸗boͤhmiſches Perifon daraus zu bearbeiten. 
Ich that es ;ientnsarf mir den Plan, und wagte mich an diefe 
ſchwere, můbvole, unangenehme Arbeit. Quellen, aus den ich ge» 
fchöpft babe, find die Echriften eines Weleslawins, Romenis 
bs, Aageks von Libočan, Angels von Hagkowa, Paproďý, 
Wupač, Pulfawa, Dalemil, Buryan von Kornic, Paul Šis 
def, Aruby von Bclenie, Hus von Zulfinec, RapiborfFý, 
‚Momnidy, Dobrenff;, «jarant von Polšíc,. Budowec von 
. Budowa, Mratiffam von Mitrowic , Sire von Dtrersdorf, 
Scypio, Konſtanc; dann dle alten Landesverordnungen und 
Studtrechte, die Uiberfegung der Annalen Trojend vom Jabre 
1468. und 1488. ber aͤſopiſchen Fabeln von Jabre 1480, der mars 
tiniantfchen Ebronif vom Jahre 1488. des alten Paſſionals vom 
: Fabre 1489. des neuen Teftaments vom Jabre 1475. der Bibeln 
«won den Yabren 1488 — 89, und 1505. Go auch die Berfion der 
CThaten Aleranders , des Ariftoreles vom Tbierreiche, der Eis 
ripövie des Xenopbon, Lusians, Ciceros, Perrarfs, Kak⸗ 
tatizens, Euſebs, Eraſms von Rotterdam, Jovian Pontans, 
Edmund Kampians, nebft andern Eleinern Schriften, die ich ' 
bier sibergebe. lim ble böbmifhen Bedeutungen genau und richtig 
er‘!ären zu fónnen, benügte ich bei liberfegungen alezeit die Urs 
ſchelft, mít det ich fie verglich. Go that ide z. B. mit ter Ge, 
ſchlchte von Troja, mit Aeſops Kabeln, mit Perrarfa Dialogen, 
und andern. Dice meine gemachten und verglichenen Erzerpten 
(volen zu meiner Rechtfertigung dienen, wenn etwa jemand waͤhn⸗ 
8: ‚ich bátte mich neu erdichtefer, chimaͤtiſcher Benennungen nad 
Willkuͤhr bedient, Biele, obmobl weraltete, ungebräuchliche, jedoch 
gute Wörter babe ich nicht verbannt, ſondern vielmehr hervorges 
fat und genfist, um fie ber Vergeffenbeit zu entreiffen,, und 
na und nach lieber in Yufnabme zu bringen. 
} Deutfche Lexika, die ich meiner Äbſicht gemäß fand, und zum 
Orunbdg legte, waren Bauer, Garrach, HSederich, Scheller, Croy, 
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und das Dictionaire des deux Nations; doch zog Ich hiebel den 
Hertn Dofratý Adelung im ner zu Ratbe, weil ich mandes mehr 
du erläutern, wie auch ju ergänzen ſuchte; daber bemühte ich 
miý , alle deutfche Üblihe Wörter In allen ihren gewöhnlichen 
Bedeutungen und Berbindungen ju bemerken; bann durý Bei⸗ 
fpiele verfchiedener Redensarten®zu erläutern , welche Beifpiele 
zuzleich die Wortfügung, befonders bei den Zeitwörtern anzeigen, 
und ehren, was für eine Endung bei einem Worte zu ſteben 
komme, und wie die Wörter in einer ganzen Medensart ju ord⸗ 
nen find, Selbft für den Bóhmen, ber fich der deutfihen Spra⸗ 
he befleißt, zumal da diefelbe nun die allgemeine Staatsſprache 
iſt, in welcher ſowohl in den Schulen, alé In Dikafterten und 
Kanzleien alle& behandelte wird, bleibe dlee ein febr nuͤtzliches, 
brauchbares , ja faft unentbehritýce Dandbuhs 

Obſchon ich weit entferne bin, gegenwaͤrtiges, mic faft 
absedrungene® Lerifon für gang vollkommen auszugeben, fo glau⸗ 
be ich dennoch, daß man es, im Bınzen betrachtet, mít. allem 
Grunde wenlgſtens für daß erfte vollkommene deutſch⸗boͤhmlſche 
anfehen fann, Ich unterwerfees jeder beffelbenen Kritif, nehme 
jede woblgemeinte freundſchaftliche Erinnerung oder Befebrung 
an, erſuche auch alle der boͤhmlſchen Sprache mächtige Männer, 
mich mit ihren willigen Beitcägen und Berbefferungen zu unters 
Rügen ;jedoch prüfen will ich fie bevor, und dann benügen.: Daß, 
was ich bisher noch Igt bie und da auffand und anmerkte, bie 
ich gefonzen,, naͤchſtens in einem Anbange nachzubofen. Gegenr 
mártige Anfangsgruͤnde habe ich blos für diejenigen meinem Les 
zito beigefügt, die noch ganz Fremdlinze in der boͤhmiſchen Spras 
che find, um ihnen zıgleich wenigſtens nur einigen Vorgeſchmack 
won derfeiben beigubrinzen, und fie einigermaßen ju weltern Gotta 
($rliten allmaͤhlich gleihfam vorzubereiten. 


Prag, den 26ten Dezemb. 1787. 
‚Der. Berfafker, 


+ 
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ur weiten Aulage 





| D asjenige Woͤrterbuch von mir, welches bereits im Jah⸗ 
te 1788 unter dem Titel: deutſch- boͤhmiſches Nationallexi⸗ 


Lon, mit einer Borrede begleitet von J. Ch. Adelung kurfuͤrſtl. 


E fähfihen Hofrathe und Oberbibl'othefar, Prag und Bien 


auf Koftender von Schönfeldfepen Handlung,, erfchienen iſt, 
fand allenthalben Beifall; davon uͤberzeugte mich theils der 


ſchnelle, haͤufige Abſatz deſſelben, theils die guͤnſtige Beurthei⸗ 


Yung vieler in der boͤhmiſchen Sprache wohl bewanderten Maͤn⸗ 
ner, die ich hier oͤffentlich nennen würde, wenn ich ihre Erlaub⸗ 
niß dazu haͤtte. (*) Ich hoffe ſelbſt, daß ich in Ruͤckſicht 
bes beſchraͤnkten Zeitraumes, den. mau mir dazu beſtimmte, 
und fuͤr die Umſtaͤnde, wo mich dazumal bei meiner muͤhevol⸗ 
den, ſchweren Arbeit annoch laͤſtige, ſaftloſe Amts und Kanz- 
leigeſchaͤfte engten und feſſelten, gewiß das geleiſtet habe, 
was id nur vermochte, und was man von mir mit Recht 


erwarten konnte, Da ich aber nun das Studium der Sprache 
uner⸗ 


(*) Nebrigené“ kann ih mich hier insbefondere ſowohl auf die gůst: 
fige Rezenflon im der berühmten jenacr algemeinen Litteraturs 
zeitung, ald auch auf das unparthenifche, für mich: ſehr ſchmei⸗ 
chelhafte Urtheil und Zeugniß de3 Herrn Hofraths Adelung 

am letzten Blatte feiner vortrefflichen Worrede besichen, welches 
mir gewiß Gtolg und zugleich Math eingelöst, meinen Fleiß 
verdoppelt, und mich bei gesemmärtiger Acbeit mächtig ange⸗ 
it hat, 


Doriede 

mermüdet fortfeßte, ind bei Durchſicht meines vorigen Verſu⸗ 
des auf manche Mängel und Unvollkommenheiten ſtieß, die 
id) wegwänfihte , fo mar ich bemuͤht, alle dieſe Fehler nach 
Moͤglichkeit zu berichtigen, die vorhandene Lücken auszufüllen, 
das Abgángige zu ergaͤnzen, und fo das Ganze dár Vollkoin⸗ 
menfeit näher za bringen, - Das vom Dertn Hofrat und 
Oberbibliothekar Adelung ferr.idem fortgeſetzte und vollendete 
vollſtaͤndige grammatiſch kritiſche Woͤrterbuch der hochdeut⸗ 
ſchen Mundart legte ich mir nun vorzuͤglich zum Grunde; 
auch babe ich in Anſehung des: Boͤhmiſchen manchen güten 
Beitrag der Guͤte vieler meiner Freunde zu verdanken, der 
mir ist zum Behufe diente und zu Statten fam; ſodann ent⸗ 
fand allmählich eine Umarbeitung und Vermehrung des Gan- 
zen, die Billig für eine neue Arbeit, ja für das. Vollſtaͤndig⸗ 
fe, was bisher i in dieſem Fade erfchien, oder vorhanden iſt, 
angeſehen werden fann, um fo meht, da ſich ſolche won mei- 
ner vormaligen ſowohl in Anſehung der Anzahl oder Menge eine 
jelner Woͤrter, wie auch det Beffinmung ihrer verfchiedenen 
Bedeutungen auffallend unterfcheidet, Daher bin ich auch im 
voraus verfichert, ja uͤberzeugt, daß gegenwärtige Ausgade *) 
nit nur den Wuͤnſchen und Forderungen der Liebhaber, fon« 
dern auch dem Dedürfniffe der Lernenden vollfommen entfpres 
Gen wird, und dies fey der beſte Lohn für meine Muͤhe, 
für meine Bienenarbeit. (** Noch 


*) Den Bering berfelben hat zuerſt Herr Vrefeffor Meißner, dans 
Herz Doktor Aibrecht übernommen, der aber verichiedener ung 
vorgeſehener Umſtaͤnde wegen verbíndest nurde, und unterblieb. 


”) Der Verleger meines erſten Nazionallegifons vom Jahre 1788, 
hatte ſolches dem großeu Kaifer Joſeph dem zgeu nebft einer 
an Denfelben gerichteten, keipmders in Wien godrudicu am 

| a⸗ 
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Noch muß ich erinnern, daf die eigene Namen der Fin 
der, Provinzen, ‚Gegenden, Städte , Städtchen, Marktfle 
fen, Dörfer, Meere, Fluͤſſe, Berge, Wälder, Edelfiße , 
Schloͤſer, Voͤlker, Orden, Sekten, Geſtirne, beidnifcheg 
Gottheiten, dann der Manns und Frauensperfonen in einem . 
bejondern Aubang erfcheinen, welchen ich am Ende einzeln 
uachliefern! werde, ,. der en: das Werk ergänzet, und 
vervollſtaͤndiget. 


Vras, den 13ten May, 1799. 


‚Karl „Jana; Tham. 


m 


Fazionfüberreicht,, und fi dadurch bei Seiner Murehät viel 
empfohlen, ich aber, deffen Name, da das ächte Titelblatt wicht 
abgedruckt mar, bei biefer Gelegenheit: undefanut, ja etwa 
gar ungenanns blieb, mußte mich au Virgzils Werfen erholen; 
Hos ego, versiculos — — -9 


AS =—= === R, Emmi 


A. 


A, n.der erſte Buchſtabe des Alpha⸗ 
bets, A, ich bin das A und das O, 
giem počáte? y Fonec. Er weis mes 
der A noch B davon ju fagen , zho⸗ 
la nic newj, ani zbla nezná. 

Aachen, n.eine freye Keicheftadt » 
Aach, m. Caͤchy, plur von Aachen, 
Abenftýy, Caͤchenſt j. 

Ual, m. ein Fiſch, auhok, m. Seeanl, 
gesernj dubof. Meeraal, mofiťý 
«ubof. Den Kal beyn Schwanz 
halten , aubofe 34 ocas dršeti. Er 
enzwifcher einem als ein Aal, my: 
Bausne co auboř. Das von Aal 
if, — zum Aal gehoͤrig, 


auboťn). 
Aalózere , ſ. Alantbeere, 
ale, £. ein Werkjeug der Schufter, 


f. Ahle. 
Walet, m. Niet, Alant, Alat, Alend, 
Nite, Ete, ein Fiſch, blamatice 
f. praudnj? fjéný m. pulec m, 
Ya’fang, m. lowenj n. low auho⸗ 


m. i 

Yalhälter , m. fádřa na auhoke, aus 
bořomá £ | ; 

Aalueſt , n. aubofomé bnjsdo m. 

Yalraupe, f. Aalrupe, mınjd m. mjď 
a m.;piflof F., piſtorka f. 

Balteih , m. aubořomwý rybnjř. 

Yarsnswargel, f. Aronowá brada £ 
Aronomý Fořen m. 

Was, Waf$,n. plur. die Aeſer, es 
fer, todter Körper, vmrlec m. 
vimrlina f. vmrlčina f. mrtwina f. 
mrtwola f. 2) todtes Dich, mrba 
£. meffme f. Figürl, in uiedrigen 
Redensarten eine lafterbafte Pers 
fou , mrcha , mrilina , obluda, ne: 
plecha , a) von einem Aafe , vmri: 
čj, b)das wie ein Aas ausficýt, 
aashaftig, smrtmélý, vmrlčj. 3) 
Mas, Lockſpe iſe, Agung, Aureis 


sun; , 1008, nájtraha f. ein —* 
7 ji : 


legen, aafen, mít Aaſe fangen; 
näftrahu firogití, wnadu Fláji , 
naſtraziti, wnaditi, na wnadu— 
naſtrahn lapati, nawnaditi. 
Aaſer, m. Sad, newod m. watka £ 
Aasfreſſig, mafojramý. 
Aaskaͤfer, m. dranít m. 
Ab, od, auf undab, nahoru a dor 
A, ben Hut ab, den Kovf ab, 
Plobauř dolů, hlawa doiů, kurz 
ab, zkraͤtka. 
Abaͤchten, ſich, vlkati fe, vwzdycha⸗ 
ti fe, vbẽdowati fe. . 
Abackern, odmorati, vmoratí, č for 
bě pfiworati. 
Abaͤudern, zginačiti, zonačiti, přes 
/ ginačiti proginačití, ginačití, pros 
meniti přeměníti , 42 měníti, 
a,defliniren, obybati, 
Abaͤnderlich, proménitedlný ,*ptoe 
měnný , změnitedlný , měhiteblný: 
Abáuderuug, £. pfeginateni, zgina · 
čenj,přoginačení, ginačenj, přemě“ 
ném) n, proména, (promändnoft 1. ) 
změnéní n.změna, měna f.möndnj n. 
2) Deklination, obybatelfa f. 
Abaͤugſten, abángftigen, ſehr Ang 
Kin, durch Angſt entkraͤften, eis 
nen oder ſich, vleťati, vſtraſſiti, 
vſauziti, vſwjrati firachem. 
Abarbeiten, ſich, durch Arbeit ent⸗ 
kraͤften, vpracowati fe, zpraco⸗ 
wati je, vte yrati, zteyrati fe, vta⸗ 
hati fe. 2) ein Pferd abarbeiten, 
Fond zteyrati, ztruditi, vtajati, 
ztahati, zchwaͤtiti. 3) einemet⸗ 
was, eine Schuld, mit feiner Arı 
beit, erſetzen, oddělati, odpracos 
wati, oddeélaͤwati, o pracý za⸗ 
platiti, nahraditi. 4) durch Ace 
beit wegſchaffen, durch vieles Ars 
beiten abnuͤzen, glatt machta, 
oddělati, ejladih, 


1“ 


% 


* 
» 


* 


Ab, Abb, 


Ubarbeitung oder Ermüdung, f. vr 
pracowänj ‚zpracowäni, vteyraͤ⸗ 
ni, steyránj n. 2) Abnuͤtzung, Abs 
giaͤttung, oddélání , oblazenj 1. 

Abart, f. ausgeartete ungeratbene 
Nachkommen, nerůdné , nezdařilé, 
nepotatilé pötomftiwon. (neruda) 

Mbarteu , aus der Art fchlagen, ne: 
sdařiti fe, nepodaříti fe, netati⸗ 
ti. fe, wyroditi (ej zwrhnauti fe, 
nepotatiti je, newecy je po Oicy, 
von den Tugenden feiner Boráls. 
tern , od ctnoſtj předřů ſwÿch 00; 
ftaupiti, odchfliti fe. 

Abartig , mepodařilý , nesdafily , ne; 
zdárný , nepotatilý , nerůdný „ne: 
ruda, wyrobily. 

Abartung ,£. nepodafenj, nezdare⸗ 
nj, nepotanenj m. nepodafilojt, 

| nezdařiloft, nezdárnoft, nepota: 
tiloft, nerůodnoft f. 

Abaͤrudten, voͤllia einärndten, fe: 
zjti, obilj fElibiti, 2) die Aerndte: 
arbeit vollenden, došjti, posjti. 

Abaͤtzen, nawnaditi, vlaͤkati, vlaus 


eo 


diti, zpaͤſti. 2) durch ägende Mit: 


-tel mwegfchaffen ;- vrywati, vryti. 
Abaͤtzung, f. vrytj m. 


Abbacken, verb. irreg. ſ. baden, ı): 


als ein activ, das Backen bed Bros 
des volfeiden, napecy, dopecy, 
vpecy. Der Bäder bat bereits 
abgebaden, peřař gi; napeřl , v: 
pekl. :) dad Dbft', owoce fuffiti, 
vfuffiri, neutr. das Brod báct ab, 
ift abgebaden, chleb odpadá, od: 
padl, ge odpadif. 

Abbaden, ſtaurati. 

Abbalgen , fich mit einem, shmo3: 
diti, vfápoliti, vbmosdiri fe 8 
neřým, vrorpbati fe, 2) den Dala, 
das Fell abiiehen, 3 Lůše fwilecy.- 

Abbalgung, f. frolečenýí 3 Fůše m. 
a) mit Prügeln, sbmosdenj, vr 
bmo:»enj n. 

Abbeißen, odFaufari, odkauſnauti, 

vbkauſati, vkauſnauti. 

Abb. na, obladíti „fijrati, odděla: 
tí f. beizen. | 

Abbersen , mymoliti fe. 2) etwas, 
odmeodliti modlitbau odwraͤtiti. 


2 


Abb. 


Abbetteln, einem etwas, wyzebrati 
nẽco na nefom, wyproiyti, dos 
zebrati fe, doprofyti fe neceho. 

Abbeugen, abbiegen, ohnauti, os 
bybati, odřloniti. 

Abbcugung, £ Abbiegung, ohnutj, 
obybánj, obklonẽnj m. 

Abbilden, wyobrazyti, wyjodobiti, 
wytwaͤriti. 

Abbildung, f. myobrasený, wypo⸗ 
dobenj, wyrwatent, n. © 

Abbinden , auflöfen , losmachen, 00; 
waͤzati. 2) ein Faß, fud zbedniti. 


Abbiß, m. vkauſnutj, odřaufnutj, 


n. 2) Zeufelsabbiß, ein Kraut, ters 
fus m. 


Abbitte, f. odproſſenj n. Abbitte 


thun, odproſſowatt 
Abbitten, odproſyti, odproſſowati. 
Abbitter, m. odproſytel m. 


Abbittéweiſe, odproſytedlnẽ. 


Abbafen , odfauknauti, efauknauti. 
2) die Nachtſtunden abblaſen, no: 
énj hodiny traubiti, odtraubiti. 

Abblaſung, £. odfauknutj, ofauknutj 
n. 2) der Nachtſtunden, traubenj n, 

Abblatten, Blaͤtter abbrechen, liſtj 
oalamowati, olamati, orbati, 
únjtati, oderhaͤwati, plští, dem 
Bein, Hftj vinné ſmjtati, podlas 
moweti. 

Abblatter, m. liftj tvbač m. des 
eins „ fmjrat, vodlamowatel m, 

Aeblattung, f. liftj trbánj, olamo⸗ 
wánj, ſmjtaͤnj n. ſmjtka Sf. des 
eins, ſmjtka £ podlom m. 

Apbláttern, ſmjtati, olámati „„otr: 
bati liftj. 2) ſich obblátteru , opa⸗ 
dati, 4. B. der Kuchen, der Stein 

uff. bat fih ganz abseblätterr, 
zoláč, řámen oradal, f. Abblatren. 

Abblaͤtterung, K. fmitánj n. fmjtěa 
Hi f. 2) opsdanj,f. Aöblattung, 

Abbläuen, zmobdfiti, modřin nad; 
lati, sbjti, repati, sprátí, ztějíťati, 

Abbleichen, zbjlici. 

Abbluͤhen, odkwẽtnauti, odkwijſti, 
odkweſti. Die Roſen find abgeb.üs 
bet , vüje pofwetly.  . 

Abbluͤhung, £ odkwẽtnutj, odkwj 

Br 


Kisehr : 


Abb. 


Abbohnen, ohladiti. 
Abboragen, wydluziti, Wypudčiti fe 


něco , einem etwas, od néřobo 
+ 


neco. 
Abborgung / .wydluzenj, wypugẽenjen. 
Abbraten, opecti, vperti, am Spieße 

abgebraten, na roim vpečený, 


Abbräuen , das Bránen vollenden, - 


pjwo dowefiti. 

Abbrechen , abreißen, 5. B. einen Aſt, 
vlomiti, odlomiti, 1) cine Bias 
me, Birne, einen Apfel, kwitek, 
braffEn , gablẽo vtrhnauti, 2) cin 


Gebäude, Mauer, Dach abbres 


chen, fiawenj zbanrátí, vorbau 
- vatí, vosbofiti, pobofiri , ſtr̃echu 
ſtrhati, ſtrhnauti, 3) feine Rede 
abbrechen, řec ſwau přetvýnauti, 
přeftati miuwit, abgebredhene Woͤr⸗ 
ter, necelá, sErácená Fed, pie: 
ſtaͤr? a f 4) laßt uns davon abs 
brechen, pfeftanme, vmlřněmne © 
tom , 5) erzäb.en ohne abzubrechen, 
něco bez pritrze wyprawowati, 
6) einem am Lohne abbrechen , nd; 
fomu na msbé, mzdy, platu v: 
erbisauti, 7) fich felbft oder feinem 
Maule abbrechen, na vém Grdle 
peiffrbniti, fwé bubé vrrhnauti, 
ſwe zaͤdoſti vgjmati, 8) bem Piers 
de die Hufeifen, ein Schloß abs 
brechen, ſrazyti, odrazyti, neutr. 
abgebrochen werden, lámati fe, 
slámati fe , zlomiri fe , das Meffer 
bricht ab, muž fe láme, die War 
bei ift abſebrocheu, gebla fe slás 
mala, f. Brechen. 
Abbrennen, etwas, fpáliti, opáliti, 
porálit , wypaͤliti, einem fein 
Haus, die Scheune, dum, fior 
dolu wypäliti, fpáliti, die Fein; 
de haben die Stade, das Haus, 
das Dorf abyebrannt, nepřátelé 
frálili , zapálili, wypálili meſto, 
Dum a f.d. 2) von der Flamme 
verzehrt werden , shořeti, výoře; 
ti, popelem lebnauti, 3) das! ht 
brennt ab, ſwjcka dobořige, 4) 


Das Feuerwerk, zapaͤliri zanjeí 


ti, 5) ein Gewehr, eine Kanone 
wyftfeliti ze zbraně, 3 děla, wy; 
paͤliti zbrañ, 6) abbreunen, neu:r, 


Abb. 3 


burý die Feuersprunft verunglu— 
en, vertilgt werden, pohoteti, 
vollig, wyhoferi, obořeti, alšt 
die Stadt iſt abgebrannt, mějto 
poboťelo , wybořelo, sbořelo, 
ich bin abgebrennt, pobořel gfem, 
das Haus, dum sbořel, ein abge⸗ 
brannter Mann, muž pohofelý, 
7) Soͤpfe, Biegeln „páliti, wyrás 
liri hrnce, wypalowati cybly. 

Abbringen, abfhafen , cin Gefeg, eis 
ne Gewohnheit, ein Recht, zruffis 
ti, zkazyti, zahladiti, 2) einen von 
etwas abbringen,néřobo od něčeho 
odweſti/ odtrhnauti, odrazyti, zra⸗ 
zyti, zraͤzeti s nekeho, 3) einen 
so Wege abbringen, neroho $ 
ceſty ſweſti, 4) das Getreide, obi—⸗ 
L) řliditi, ſtliditi, sIwegbringen, ich 
fann den Schmuß nicht abbrins 
gen, nemobu fipjinu odpramiti, 
pryč pfiprawiti. 

Abbringung, f. Abſchaffung, zruſſe⸗ 
nj, zkazenj, n. 2) odwedenj,m, 

Abbroͤckeln, odorobiri, vdrobiri, 

Abbruh, m. abgebrochenes Stuͤck, 
plomeť ‚zlome?,m. 2) Xb;ug des 
Lohns, verhnutj, ffronutj „frajer 
uj, porajerj, ſtaͤhnutj n.fräiße £ -) 
Abbruch thun, vzmu děla., 4) em 
jemandes Anfehen Aboruch thin, 
nẽcj wäznoſt zlebčiti , Abbruch 
leiden, vomu tepéří, er that ſich 
feinen Abbruch an, on fy nedá 
w ničem nausy. 

Abbruͤhen, patiti, opariti, zpafitif. 
Bruben,ein@chmein,opafiti praje 

Abbrůbuna, £ opařenj, pařenj m 


„Abbublen fi, sbubíti, zhabeniti fe 


laͤſkau, wychlipeti, wybugniti, 


wybaungeti je. 

Abbuͤrden, zſelaͤdati, břemena fpro: 
ſtiti, 3bawiti. 

Abbuͤrſten, z. B. ben Hut, das Kleid, 
ocejati, fitérřau ftjrati. ° 

Abbuͤrſtung, k. očejinj ſſtẽtkau w. 

Abbuͤßen, neſti, konati pořutu, vorn: 
tau ſplatiti, zakauſſeri, zakuſyti za⸗ 
šjti, ſeine uͤnden, trpeti 34 břjdy“, 

Abbuͤßung, f. neſſenj po'uty n, 

Abe, n. Abeézda £ das Abelerunen, 
vriti fe Abecedẽ. 
Abe 


4 Abc. Abd. 


A be buͤchlein, Ahchbucdh, n. Abece: 
da £ ijſtek, fabířář m. 

A befnab, Abc fhůs, m, sbecedni, 
abecedární pachole m. žáčeť, a: 
becedář m, 

Abe ordunng,f. abecednj rád , pos 
fádeř m. 


A betafcl, f. Abeceda f. abecedář m. - 


Wbcirfeln, f. Abzirfelu, 

Abdachen, fElonité , obrmýjjhé dElari. 

Abba Óung, f. die Schiefe eines Das 
ches oder Walles, ſtlonitoſt, obr 
weifenoft £. 

Abdaͤmmen, náfpem, brásý modu 
pýchraviti, das Waſſer abdámmen, 
woou nájpe:s přebradití , obes 


bnati. 

Abdampien ‚ wydmychnauti , wypaͤ⸗ 
r̃iti. 

Abdanken, mit Danke entlaſſen, pro: 
puftiri ; rozpuſtiti, 2) neutr. fein 
Amt niederlegen , sflošiti 3 febe 
aufad, zhoſtiti ſe aukadu, 3) eis 
nen feines Amtes entfernen, ents 
laffen, fjwrcy, wyboftiti, zſloziti ně; 
Fobo 3 aufadu, 4) der Welt abs 
danken, fwira fe sbojtiti, fmětu 
weyboft dáti , nach geeudigtem 
Schaufpicle , poděřomati. 

Abdanfung, f.Niederlegung eines Am: 
tes , sílojení aufadn , zhoſſtẽnj fe 

. auřadu n.2)Abfekung,wybofténj,n, 
wyhoſt m. 3) Enrlaffung, propu⸗ 
fténj, rospufitění n. nah bem 
Schaufsiele, poděřománj n. 

Abdanfungsrede, f. idem, 

Apdankungsichein, m. weyhoft, mýs 
hoſt, lift weyboftnj m. 

Abdarben , vítějdmiti , vflrowniti, 
vſtebiti, vtrhnauti, ich babe mei⸗ 
nem eigenen Maule den Biſſen ab⸗ 
gedarbt, ná (mé wlaſtnj bubé ten 
kauſek výtřjdimíl , vtebl. 

Abdecken, odřryti, 2) das Vieh, ſtaͤ⸗ 
huauti, odřjtí, 

Ahdider, m. rase, bál m. 

Abdeckerey, £. das Amt des Abdeders, 
vajowitwj n. 2) des Abdeders 

—Wohnung, raſowna f. 
Abdeckung, f. ooerytj n. 2) des Vie⸗ 

bes, ftábnutj, odřenj m. 


A 


» 


Abb. 


Abdielen, mit Dielen ober Brets 
tern abfundern, prepaziti, eime 
Kammer abdielen, komoru přez 
pair. a) den Fußboden, podlabu 
klaͤſti, prřny poklaͤdati. 

Abdienen, odflaujiti. 

Abdingen, abbrechen, vtrhnauti na 
cenẽ. Er laͤßt ſich nichts abdin⸗ 
gen, nedá fy nic vtrhnaut. =) 
frepfpreden , ojmoboditi , ſwo⸗ 
bodného väiniti. . 

Abdingung, f. Abbruch m. vtrhuutj 
na ceně n. 2) Frepfprechung f. os 
ſwobozenj n. 

Abdifputiren , odbádati. 

Abdonnern, wyhromowati, wyhrmjti. 

Abdorren, qanz, vſchnauti. Die Blumen 
find abgedorrt,kwjtj vſchlo, 2) 
ſehr duͤrre werden, wyiycheti, 
ſchnauti. 

Abdoͤrren, ſuſſiti, ofnffití, 2) zur 
Genüge dörren , dofuffiti, vſuſſiti. 

Abdratb, m, oftrujty, m.plur. 

Abdrechfeln , vřraušití, 2) fertig 
drechfein, myPraujiti, doPraujici. 

Abdrehen , vřrautiti, vtočíti , 2) fers 
tig drehen, wykrautiti, doPrautiti. 

Abdreſchen, das Getreide, vmlaͤti⸗ 
ti, :) das Drefchen befhlicfen, my: 
mlátiti, domlätiti, 2) einen abs 
dreichen ‚zmlätiei , 3) Diefe Sache 
it (hon abgedrofchen, tato měc geft 
gi 3obecnelä, zobyčegelá, 4) etwas 
verabreden ‚ abfarten , vplefti, 30: 
fnowati, ofnomati, ein abye: 
drofchener Handi, vpletená, 30s 
(nowaná měc. 

Abdrefchung, f. des Getreides, v- 
mlácenj n. 2) ſ. Ausdreſchung 3) etz 
ner© ache, Verabredung, vpietenj , 
zoſnowaͤnj, ofnowänj n, 

Abdreuen, f. Abdroben. 

Abdringen, wynutřatí , wydřjti, 
wymocy , wydawiti, wydrati, 
wybroliti, wymuliti. Er bat mir 
so Thaler abgedrungen , on na 
mné 13 tolarů mydřel, wymoh!, 
mybrodlil, wynutfal. 

Abdriugung, f. mydření, wynutřé: 
nj, wyinojenj, wybrodlenj n. 

Wódrobeu einem "etwas, wybrosrti 
fobé něco , pokrüjfami wrme‘r. 

Abdroſ⸗ 


Abd, Abe, 


Abbrofelu , f. Erdroffeln. 

Ubdrud, eines Buches, einer Figur 
in Wachs, Thon ıc. eines Kupfers 
kich3, m. wyriſtnutj, wyelacenj 
=. 2) eines Geſchoſſee, (pufiténí n. 
3) der Sohn ift ber Abdruck feines 
Bateré, fyn gejt podoba otcoma, 
podobnjéeř otce m. 4) der legte 
Abbruď , zdechnutj n. 

Abdrucken, ein Buch, wytiffisauti, 
mwytlačiti, tiſtnauti, tlačící, 2) 
pon etwas herunter, odilsäiti , 
stlačíti, 3) abdringen, einem etz 
was „ mocý wytiffnauti, wymocy, 
4) Kerben , 3dvechnauti. 

Abdruͤcken, eine Flinte, ein Schloß, 
Den Bogen, fpujtiei , fpaufftéti ru⸗ 
čnicy, 3ámeP, luk, 2) jemand ets 
was, na něřom něco wvofiti, 

tmwymocy, wynntiti. Die Angft will 
mie das Herz abdrůďen, auzkoſtj 
&ce mi frdce pufnaut, fe rozko⸗ 
tier , auzkoſtj mi (roce aj vfedd. 

Abdunften N wypäfiti. 

Appünden, m váru vweſti, obrätiti. 

Abebenen , spřímiri. 

Aseiferu, fi, vdychtiti fe horliwoſtj. 

Abend, m. weier m. gegen Abend, 
Ef weleru, pod weder, ololo me: 
Čera, geftern Abends, wiera v 
mwečer, es wird Abend, ed gebt 
negen beu Abend, bude mečer > 
fetj fe, posdj fe, fmrfá , mrkne, 
pfiposdjwä fe, býlí fe P mečeru, 
ben angebendbem Abend, před fa: 
mym mečerem, bis zum Abend, 
aj do wecera, 2) der heilige As 
bend, fitědrý mečer m. 3) der As 
„bend, die Gegend des Himmels, 
sápad , negen Abend licgen , pro: 

- ti západu, F západu, na sápad 
lešetí , der Wind weht von Abend, 
wjtr méze ob západu, 4) ed iſt 
noh nicht aller Tage Abend, ne: 
weyſteg, gefités nepfeffoäil, me: 
wis co weier zlebo přineje , ji 
Abend effen, tvečeferi , na weier 
giſti ‚am Abend ‚ bes Abends, na 
weier , na weljr , weier, wer, 
vweier, 9 weiera. 

Übendarbeit, f. weiernj djlon. wei 
Černí práce: f. 


Abe. s 


Abendbeſuch, m, mečeryj nawſſti⸗ 
wei), D. 

Abeudbrod, n, mečeře f. 2) das Elıh 
ne, fwaäine f. 

Abenddaͤmmerung, f, faumrař mer 
ceruj, mrfänj wecernj, (mrPnu: 
tj, n. in der Nbenddbänumerung, 
rm (aumrař. 

Abendeffen,n. weiche f. 

Abendgaſtmahl, n. boftina mečevní £. 
wecernj body m, plur. 

Abendgebet, m. weierni modlitba f. 

Abendzegend, £ zaͤpadnj france f. vs 
bel fvéta m. | 

Abeudylocke, f.Iduten, £ PleFänj zwo⸗ 
niti. 

Abendlaͤnder, plur. sápádní Fragis 


ny £ 
Abeudlaͤudiſch, západní. 
Abendlich, weiernj. 


Abendlied, m. zpém wečerní m. 


Abendiuft, f. mečernj pométřj n.. 
Abenbluft, f. mečernj wefelj m. 
Wbenomahl, n. Aben dmahlzeit, f. wer 
Čeře f. Abendmahl halten , meče: 
Feri, 2) Abendmahl des Herru, 
wečeře Paͤnẽ f. 
Abenbmufif, f. weiernj hudba £ 
Abendorfer, n. mečeruj obět f. 
Abendregen, m. mečernj dÉfE za. wer 
černí prſſta f. j 
Abendrötbe, £. Abendroth, n. weiernj 
záře £ 
Abends, v mečer, v mečjr, mečer, 
| moečjr, s weiers ‚na mečer ‚vor 
Abende, před welerem. 
Mbendfchein, m. faumraf m. : 
Abendfegen, m. mečerní pojehnähi n. 
Ahendſeite, £. ſtrana západní F. 
Abendfoune, f. flunce západní n. 
Abendftern, m. zwjr̃ednice, nedmediz 
ce, wecernj hwẽzda f. 
Abendkunde,Abeunbbämmerung ‚f.wes 
černí hodiny plu. f. 
Abendfuppe, .Abendt iſch m. ſ. Abende 


mabí. 
Abenbvogel f. Nachtvogel , 
Abenbvěller,m.západní nátodbomě m 
Abenbmárté, k západu, na západ 
Abendwind, m. mjte západní m. ot 


—— C kas wečerní 
it, £ las wečerní m. 
ták Abend 


6 Abe. = 


Ubenbieitvertreib, m. mečerný chwile 
‚Eräcenj m. mečernj kratochwil £. 
Abenteuer, n, feltfamer Zufall, ná; 
boda podivná, potwornaͤ f. po: 
tworftwj n. wec diwotwornaͤ, po⸗ 
sworndf. 2) ſeltſames Beficht, po: 
twora f. wéc potwornd f. odir:g, 
oblude , obludnoſt, potmorioft f. 
auf Abenteuer ausgehen, podiz 

. wat, dimotmworné wẽcy před fe 
bváti, 3) ungefährer Zufall, ná: 
boda, rfjboda £ 

Kienteuerer , m. dimotimorec , di; 
worworce, potmornjí , diwotwor⸗ 
ný, podímný, potiworný člomé“ m. 

Abenteuerlich, podiwny, potmor: 
n$, obiudny , dimormworný. 

Abenteuerlichkeit, £ potwornoſt f. 

Uber, ale, rvfjať; pa, nei, mich geht 
es aber nichts an, mue fe to wſſak, 
sie nic netÿẽe. 

Aberben, zdẽditi, ich habe dir noh 
nicht viel abgeerbr, nezdědil fem 
geſſte mnoho po tobě. 

Wberalanbe, m. powéra , rowẽrka I: 
bowere?, pobonẽt m. poměry plur. 

Wbergláubiger, m. powereinje, po: 
boňrář, poměrec m. 

Aberglaubig , aberglaͤubiſch, power; 
ný, pomwěrečný, powerciwy, po: 

werau nakwaſſenß. 

Kbersiäubifcher Weife , poměrné y 
povoěréimě , powěrečně, 

Aberkennen, vor Gerichte, odfaudir 
ti od něčebo, prámem odnjti, f. 

Erfennen, 

Aberkennung, f. odfguzenj od neichor 
praͤwem odNItj n, 

Abcrmal, opé:, zaſe. 

Abermalig, opáčený, ſ. Wie derholt. 

Aberndten, ſ. Abárudten. 

Aberraute, f. Abraute, dkewinka f. 
brotan m. 

Uberwiß, m. ztfefitönj n, filenoft f. 
poſſetiloſt £ finyflem pominucj n. 
ztẽeſſtiloſt, nefimyflnoft, bezſmyſl⸗ 
noft f. in Aberwitz gerathen, ſ. as 
berwigig werden, 

Aberwitzig/ ztřeffténý, stfefftenec,ffjle: 
ný, poffetilý , pofferileč, tẽeſſtje m. 
aberwitzig werden, pofeiti ie, ztíer 
un je, ſmynem je Kominact, Ko 


Abe, Abf. 


berwitziges Zeug , pofjerilé ‚ neſmy⸗ 
iné, besmyfIne wecr. 
Aberwitzig, adv. fjlene, poffetile , 
zZtreſſtenẽ, bezſmyſlne. 
Aberwitziger, m. poſſetilec, třefftjE m, 
Abeſſen, ein Bein, obgjíti, ogifti , 
obrati, objrati, 2) auf-ören zu 
effen, odgjíti,dogifti,pogjíti, fie baz 
ben noch nicht abgegeffeu, geſſtẽ nes 
rogedli. * 
Abfa reu, odgeti, odgjšděti, 2) die 
Hacke iſt vom Stiele abgefabren, 
ſekera fe 3 torürfs wyſinekla, 3) 
abfahren, durch Fahren asfondern, 
oget:, vgeti, 4) das Zugvich abs 
masten , zchwaͤtiti. Abfahren fo 
Ererten. | 
Abfa'rt, f.odgerj n. odgezd m. Abs 
fuhrt aus dieſem Leben, wyFros 
cenj 3 toboro ſwẽta, odebränj fe 
na wẽẽenoſt. J 
Abfahrtogeld, n. plat za odgesd.m, 
Abfall, m. vou jemanden ober von 
etwas ‚odpadnutj n. 2) der Meine 
beeren, rez na wjno £ 3) er 
fómmt in Abfall, zle padá, byne, 
migj, ſchaͤzy, 4) Abfall des Waſ— 
ers, (pád mody m. odpad m. 5), 
fall der Blätter von den Báus 
men, padänj, opadánj n. 6) der 
Abfall von Glauben , von der Kelis 
gion , odpadlſtwj, odtrzenj, n, 
Abfallen, von jemanden, oder von ets 
was, z. B. von der Religion , ods 
padnautie, firbnauti fe něžoho, 
2) vom Leibe, vom Fleiſche, (par 
dnanti fe, ovadámati , 3) die 
Blätter , das Obft fällt ab, owos 
ce padaͤ, fpadá, opadává, 4) 
das Waffer iſt algefalten , wos 
ča opsdla, fpadla, s)activ. ein 
Srůď ron der Wand, fich die Nas 
fe, vrazyti. 
Abfällig werden f. Abfallen. 
Abfälliger, m. odpadlec, firjef m, 
odtrienec m, 
Alfärben,obarwiti,zbarwiti,2)neutr, 
die Farbe fahren laffen, pauſſtẽ⸗ 
ti, r.g. (barwu) das Tuch färbe 
ab, fntno pauſſtj. 
Abtat en, odřjreri, sdjrati. 


fan: 


Abr. * 


Abfaugen, ſchytati, podytati, er 
bat dem Nachbar Taulen abgefans 
gen , jaujedu holuby fbytal, po: 
©yral, zlapal. 

Abfaſſen, erwas iu Gebanfen, port: 
ei, poaöti, ro myfl wzyti, mloši: 
ci, braͤti, w myllí sploditi, 2) 
erwas ſchriftlich ale eine Bitt— 
ſchrift ſtlaͤdati, floziei „ 3) etwas 
Furs abiaffen , zFrátřa pogmauti, 
Frázce obſaͤhnauti, femřjtí. 

Abfaſſung, f. der Bedanfen, pogetj, w 
myjlw:etj n. tvořené myfilenřy f. 
2) einer Schrift, flojenj, ſtlaͤdaͤ⸗ 
ni n. 

Abfanien, vhnjtiť; dobnjti. 

Abfaͤ umen, opẽniti, 2) abgefäumter 
Menſch, dytrář, dytráčeř m, 
chytraͤ liſſta, chytraͤ ſſelma f. chy⸗ 
erec, zchytraly clowẽk, zheyra⸗ 
lec m. 


fechten, vſſermowati je. 
Abregen, omeſti, ofmegäiti. 
Abfeger, m. ometaé, ejmegčitel m. 
Abſegung, f. omecenj, ojmegčený n. 
Abfcilen, mit der Feile abnehmen, 
odpilomati, vpilowati, ein Städ 
son Nagel abfeilen,, Fus břebjřu 
vpilowati, odpiloweri, 2) glatt 
feilen, opilowati „zpilowati , eis 
nen Nagel, břebjE opilomat, eis 
nen Schluffel, klje wypilowar, 
3) su Ende feilen , dopilowet. 
Abfrilicht, n. odpilFy plur, m. 
Abfulung, f. odpilowáni , vpilowaͤ⸗ 
njn. 2) Polirung ‚orilowänj ‚3pi: 
lonánj m. 3) dopilowánj n. 
Shferiigen, odbyri, odbýmáti. 
Abfertigung, f. odbyti, odbeywaͤnj n. 
nun fat er feine Abfertiguug, teď 
geft sdbyt. 
Abfeficlt, odFowati. 
Abfeuera, eine Kanone, wypáliti dẽ⸗ 
lo, pauſſtẽti fifelbu, vdeřiti 3 děla, 
Abfeuerung, einer Kanone f. wypaͤle⸗ 
nj dẽla, wyittelenj , vbeien) 30% 
la, puffenj fiřelby, n. 
us „ myjilobati, wyſſwjhati. 
Abfinden, fih mit einem, (bodnau: 


ti, pohodilauti, porownati je 6- 


rě.Čm ‚einen, mybrycí n&obo. 


Abf. Fa: U 


Abfindung, £. (hoodmutj , pohodňutj n. 
porownanin. 2) wybytj n. 
Abſiſcheu, viowiri , vchwärmanti, 
2 einen Teich, foviel als aus ſiſchen, 
wylowiti. 
Abſtichuug,F. vlowenj, vchwaͤtnutj 
n. 2) eines Teiches, wylowenj n. 
Abflattern, fich Hüchtig entfernen, ve“ 
prehnauti, vlereti, b) vplaͤchnautn 
Abreifchen, zkuchati, zdjrati mm: 
(o, maja sbamiri, geg odnjti. » 
Abfliegeu „ vletéti, odletětí , vljemane 
ti, odljrmauti, p 
Abfließen, binab , ztecy, dolít tecy, 
zpiywati, splynauti, 2) megflits 
hen, odtecy, odplynauti , odplý: 
wati, vplynauti, pryc tecy. 
Abfließeud hinab, zplýmagicý, stě; 
Fagicý , dolů tePaucý. 2) wegflie⸗ 
fend , odtěřagicý , odplýmagicý: 


' Abfliefung,£. stečenj „dolů tečenj n. 
Thfehten, wyſſermowati, 2) fiý abs 


zto® m. splynutí, splýmání n. 2) 
Wegfließung f. odplytutj , vplyit: 
tj, odtečení n, 

Abflöhen,, die Flöhe von jemanden- 
abhaſchen, blechy wyhoniti, wy⸗ 
chytati. 1 

Abflößen,, Doli, odplawiti. 

Abfluß, des Wafferd m. ztok m. 2) 
nad Abfluße der wier Tage, po 
tech čtyved dne, po wygitj, 00: 
plynutj čtvv onj. 2) der Ort, dur 
welchen ein fließiger Körper ab 
fließt, pruͤtok m. 

Abfodern, einem etwas, pojádatí. 2) 
wegrufen, odwolsti, von dieſer 
Welt, pomolati. 

Abfoderer, m. pojädatel m. 

Abfoderuna, f. pojádání n. 2) Wegs 
rufung f. odwolänj n, 

Abfolgen laffen, wyDdati. 

Abfolgung ‚f. mydánj n. . 

Abformen, das Model zu einem 
Werke machen, wyrwofiti, my: 
lepıti, 2) nachmachen, wypodo⸗ 


biti. + 
Abforfchen, myffetfiti, wyffaumati, 
wyspytowari, wyzmweddti něco. 
Abforfhung, f. myfferfenj, wyſtau⸗ 
mánj, myspytománj, wyzwẽdenj, 
wyzwjdánj n. - n DM 


Abfras 


8Albf. T Abg. 


Abfragen, einem etwas, doptaͤwatt, Rafle, am Maaß und Sewicht 
wyptaͤwati fe nẽkoho na nẽco. ſchaͤzenj n. 2) an Kräften, vbytj, 
Abfreſſen, ojrati, obešvati, ojjra: veitj, výázení n. 3) an Waareı, 
 -&, 2) einem das Geinige,, wy; očbyt m. 4) Schaden, Berlufi, 
štati nětobo, 3) Figürl: ſich das Berminderung, vgma, fiřoda f. 
Heri mit Sorgen abfreffen , (roce Abgang an etwas leiden, mjti vg⸗ 
fobě pečlimoftmi virati. mu, slebécní n. 5) Abgung, bie 
freffung, £. ojtání, obejränj n, Handlung des Abgchens vou eis 
Wbfrieren, mymrznauti, vmr3nauei, nem Orte, ;. ©. des Bothen, der 
2) fi abfrieren,, oznobití fe,ed Pol, des Ehiffes x. odgitj m. 
iſt ihm ein Gfied , die Naſe abgefros odchoz m, 6) in Abgang kommen, 
ven, aud, nos mu vmr3l, zurzl. geratben , zadhäzeri, pomjaetí, 
Abfuht, £ odmwesenj n tudnauti , sarudnauti , potu: 
Ubfůbren, odweſti, odwaͤdẽti, a) duauti, 7) tödslicher Abgang , 
mit Pferden , odwezti, odwäje: wymẽenj. Nach Abgang des männl, 
6 , 3) durch ein Kliſtiet, und Geſchlechts, der männl. finie, po. 
Vomitiy abführen,, wyäiftiei fer:  wynfenj mušftého pohlawj. Der 
chem y fpodřem, počiftiti, 4) dae Abgang aus Diefem Leben , ze fivé: 
Waſſer abfuͤhren, wodu odwaͤdẽ⸗ ta wykroẽenj, odebränj fe, mys 
ti, 5) vom rechten Wege, nom Gitj n. weyhoft fivéta m. 
orhaben,, von der Tugend abfühs Abgaukeln, wymaͤmiti, wykkeptiti, 
R,0d prawẽ cefty fweiti ,s pra: wylaſſt owati, wyſſaſſt owari. 
ceſty odweſti od pfedfewzerj, Abgearbcitet, durch Arbeit ermüder, 
od cenoſti odmejti, odwrätiti. vpracowany, zpracomaný, smc: 
Abfuͤhren, das, Ubfůprung, odwe⸗ veny pracý> steyraný, vteyraný. 
denj n. 2) odwezenj n. 3) durch Abgeben, davon, von ſich geben, 
Arinepmittel, poeciſſtẽnj n. odemsdáwati, dámati, I) einer 
bfuͤhrend, polifllugjey , podifftis Brief, abgeben, odewzdati, doda⸗ 
tedlný ei pianj, 2) fih mít ermas abge⸗ 
Abführer, m, odwoditel, 2) odmozy: ben, befchäftigen, objrati fe and; 
tel m. Sm, zanáfieti fe, 3) ih mir ar 
Abfuͤllen, Waſſer, Bier, Wein, v⸗ nen abgeben, zachäzeti s něřým, 
„ Sbiti, odliti, das Faß, d.i. deu objrati fe s něřým, 4) aieb dich 
ein, Bier u. f, f, in dem Faffe mit dem Narren niche ab, mo; 
abfüllen, otoditi, foäiti, odebrati, bireg fe s tjm bláznem, ned to: 
Abfůlneu, obřebiti fe. bo blázna, 5) er wird einen gus 
Abfüttern, abweiden,, die Wiefen, ten Zußigmacher , Soldaten obges 
spáfti, popáfti, opáfti, 2) dad ben, bude bodným ſſprymewnj⸗ 
Sieb, nafrmíti, pofrmiti. řem , zertownjkem, wogářem, bu: 
Abfuͤtterung f. der Wieſen, spáfá: de 3 nẽho bodný žerrýř, w⸗gaͤr, 
nj, Ropafenj n. 2) des Biches, einen Narren, blázniti, néřomu 
pofrmenj, nařrmení n, bläsnem , za blásna být , 6) 
Abgabe £ des Unterthaus, dañ f. er giebt einen Boten ab, Poflem 
becné £, poplateř m. 2) eines Brie⸗ seit, weft 3a pofla, 7) dasmird eis 
es ꝛc. odemsdání, dodáni n. nen ferm abgeben, 3 tobo bade, na: 
Wbadngig , wie eine Waare „Odbytný. ſtane pomiřu, to dá pomstu, $) ab: 
bgang, m. was vou einer Safe abs geben, einen Theil von ctmaf ges 
gehe oftřepřy, wymerk pl. m. a) ben, odmáděti, odmeftii, dáma: 
vom Golde, Silber, Eifen ‚Bl, tis neccho, 9) einem etwas, fi 
Roge fi Hdpılek, oftřjšeč, oftru: rächen, orlatisi. 
i 29, b) vom Doli, pdřeseř m, Hbacben , das, olewsdán, dodér 
:) Abgaue day Waſſet⸗, aa der nj a. ſ. obe. 


— 


— 


Alge⸗ 


Abg. 

Übseher, m. dodamač, dodamatel, 
odewz dawatel m. 

Abgebildet, myobrazený, wypodo⸗ 
bený , mytmářený. 

Abgebiſſen, odřaufaný, odkauſnu⸗ 
tý, vřavujhutý. 

Abgeblaͤut, zmosřený. 

Abgebranut, fpálený , abgebranntes 
Haus , durch Unglůď, mit Fleiß, 
wypálený ‚- fpálený, mwybofený, 
fbořený, pobořelý dům, 2) von 
der Sonne, opálený, ofjmablý. 3) 
durý Feuersbeunſt verumglücdte 
feute, pobořeli, wyhoẽelj lidé plur. 

Abgebraten, opečený. 

Uübgebrochen, odlomený, vlomeny. 

Abgebruͤhet, opařený, (pařeny. 

Abgeeirkelt ſ. Abgezirkelt. 

Abgedaukt, von Soldaten, propuſſtẽ⸗ 
ný, 2) mit einem Schimpf von 
einem Amt, wyhofteny. 
egedroichen ‚vollends, mymlácený , 
2) abgerrügelt, zmläcen$, 3) verals 
ter, verbraucht , zwffedndiy , zwet⸗ 
felý, alsein Lied, wymrffaný, 
4) verabredet, 20fnowany, vpletly. 

Ebgedeoffelt , f. Erdroffelt. 


Abgedrungen, mynatřaný, mydřený, © 


mybrdlený, wmymučetý. 
Abgefaleu, odpadlý, (padlý, 2) 
abgefalleues Obſt, padlé, padané 
omoce n. r&del m. 
Ab⸗efalleuer odpadlec, wypadlec, 


ſtrzek m. 

Abgefaſſet in Gedauken, pogatý m 
myjl, wzatỹ, w myfli fložený, 2) 
ſchriftlich, ſozenß. 

Abgefault, obuilý, výnilý. 

Yigefeilt, odpilowany , vpilowany, 
2) glatt gemacht, opilomaný , zpi⸗ 
lowaný, 3) iu Ende gefeilt, dos 
pilomaný. 

Abgefertigt, odbytý, 

Agefleifcht „ 3Puchanf , stořený. 

Abgefo dert, pojádaný, 2) wegge⸗ 
rufen, odmolaný, 

Abgefreſſen, ošraný, obejraný. 

Abyefůhret, odwedeny, 2) mit Pfers 
den, odwezenf. 

Wogefunden, veralihen, (bodnutý, 
Pohoanuf, porovnaný, 


Aba. 5 


Abgegaugen durchs Feilen, odpilo⸗ 
wauy, 2) Durchs Reiben, odiřer 
ný, b) durchs Schneidea, odřiz/ 
nutý, 2) ungewöhnlich geworden, 
34fflý,pominulý, zatudbly,potuciy. 

Abgegleicht, gleich gemacht, ſrowna⸗ 
ný, myvownaný, zarowuagný, z) 
nach dem Linial, zpřjimený, 

Abaegoffen , von oben, odlitý, vlitý, 
2) úbergoffen přelitý.3) flízý,vlítý, 

Abgegrämt, viraný, vísujený, vr. 
sräneny, štrápený, botem zbédo: _ 
wauý, výnětlý. 

Abgeguͤrtet, odpájsný , rozpaͤſanÿ. 

Abgehandelt, pogednany , vgednanv. 

Adyehärmt, smofený, wymorery, 
vianieny, zerudeny. 

Abgehaͤriet, ztwrdilÿ, zatwrolÿy, vs 
trordilý, otvlý, otujený. 

Abaehauen, vřatý, odfarý, Math, 
fraubený, vraubený, abgehauener 
Kovf , fiarä, viark , fraubená 
hlawa · 

Abachauene, abgehackte Stuͤcke, od⸗ 
teffy plur, m. 

Abgeben, von cínem Drte, odaıti, 
odcdyäzen, a) vom Wege, finti s 
cefly, wycejtiti, b) aus bem Lenz 
de, vgjtí, vprásoniti, vhnauti, 
2) vom Kechte , Vorhaben , Verſe⸗ 
ge abachen, opuftiti praͤwo, vs 
puftiti, vpauflteri, vftaupiti co 
ſweͤho práwa, předfemsetý, hier⸗ 
vou kaun ich niche abgehen, 09 
tobo nemobu vítaupít, vpufii: r 
von feiner Mepnung, vpuititi, v: 
ftaupiti, odftaupiti od fiwého 304: _ 
nj, 3) von einem Amte abgeheit, 
wzdaͤti auiad , Abgeheu , d. č. 
vou der Schauduͤhne abtreten, 
odegiti, auf und abgehen, pře? 
chäzeri, die Poſt, der Eourier if 
abgegangen, poſſca, gezdec ode: 
gel, 4) mit Tode abgeben, ze 3:> 
wota wygiti, 5) die Waare acht 
ab, 3boij je odbýmá, geft odbyr: 
né, oddászý, 6) es gebt nicht oh: 
ne Zauf ab, nenj bez fmády, ne 
— bes fwidy, 7) bag Feuer ae⸗ 

et ab, oje dobázý, mybáý, 
8) Wenigcc werden, vdbdsetí, ve 
41, 775 


Io Abs, 


gjti, 9) ed geht mohl ab, dobie. 


fe mede, dobře padá, dobře je 
datj,:1o) fehlen, mangelu , (che: 
zeti, nedoftámati fe, es gebt feiu 
Heller ab, ani midenffý nefihásý, 
11) Abnuͤtzen, die Abfáke abgeben, 
vchoditi fy ffpaličřy, 22) einen 
Weg, Pag, wygjti, 13) einen 
Ausgang finden , die Sade ift 
fchlecht abgeganach , ta měc fe zle 
pomesla , es wird ohne Bíutvers 
gießen, obne Thranen nicht abs 
gehen, nefegde bez Frwe prol'th, 
bez ſlzß, 14) er láft fich nichts 
abgeben , na tičem fobé nedá fDá: 
zeti, nedá fobé w nicem nause. 

Abgeherzt, acelowanf. 

Abgehetzt, vhnans, vſſtwaus, vři: 
ceny, 2) er iſt mob! abgehetzt, 
geſt pobnaný, fihyrraiy, wyhey— 
ralý, chytraͤ liſſta F. cbytváče“, 
chytraͤk m. 

Abgehobelt, myrowmnaný, myhlose; 
ný, 2) höflich gemacht, wypitwa⸗ 
ný, wycepowany, wyendlany. 

Abschungert , myhlaboměélý „ Wa: 

dem 'vmofený, mwmymofený, zhu⸗ 
benÿ, zhubenẽnß. 

Abgehuret, wyFurwenf, zhurwenß. 

Abgekartet, vmluwenyÿ, zofnowa: 
ný, vpletený , fpletený. 

Abgekehlt, zavouffený, vbrolomaný. 

Ubgefehrt, abgewendet, odmrácený, 

— 2) mit dem Befen, vmetený, 
vdmeren? , ometený; ofneyceny. 

Aigeflanit , abgenagt, obranf. 

Abaefocht,obroařený, z) vmařený,do: 
mařený, zmařený. 

Abgekommen, ungewöhnlich, zafilý, 
zatuchlý, vruchly. 

Abgektatzt, ofitrábaný, odfifrábaný. 

x bgekuͤhlt wychlazenÿy, ochlazenß 

Abgefůrst, vPrácený, ffrácený. 

Abgeladen, sfložený, 

Abgelaſſener Wein, ſtazené, ftrjene 
wjno, 

Abgelaufen, vbéblý, sběbnutý, 2) 
die Uhr it abgelaufen, bodiny dos 


flv. 
Abgeláutert, vjedlýz vftálý, be; 
Feine 


Abg. 


Abgelebt, letitý wẽkem fefflý, lety, 
píebraný, ein abgelebtes Alter, 
ſeſſoſt, letitoft f. Fmerftwj n. 

Abgelegen , m3dálený, oddálený , 2) 
abgelegener Wein, přelešelé mjno, 

Higelegenbeit, f. der Derter msdále; 
noft f. podél, dálřa, dalekoſt mjſta 
gednoho od drubého f. 

Aobgelegt, sflojen®. 

Abaceitet, odmedrný, přemedený, 
2) mie das Maffer aus dem $lu fe, 
woda fteéená, (pujténá , cdwe; 
dená, fvedená , wedená, pít; 
vedená, 
baclefin , přečtený, 2) abgeleſeue 
© men, rrbeme kwjtj, 3) abcelefes 
er Tem, finftane, podlamowa⸗ 
-né wino n. 

Abgelöfet, odrzázaný , rozwaͤzanð, 
2) fo angeleimt mar, odlauieny, 

odHäls ný, odchljrený. 

Algemähtz pofečený, pojatý. 

Abeemahlt, wypodot ený, wyobra⸗ 
sen, mytmářený, ‚ bsrwsmi mys 
neffenY, wymaloms zný. 

Atgemartert , vmučený , smučený, 

Abgemattet, vmdieny, zemolený 
výtalý, vnawens. 

Wbyemergelt, wyzaͤ 2bl$ , sbubený, 
mychřnvlý, wyFapalý: 

Abgemeffen, změřený , 2) fmirsy. 

Abaemefienbeit, ſ., zméření, wy⸗ 

“ měřenj n. 2) Genauigfeit, fmjrnofife 

Abgenagt, vbrysnurý, obvysnutý, 
oblodaný, obryzený, okauſanß. 


Abgeneigt, nenácbylný , nepřjylný, 


nenářlonný, nenaPloučný, odchy: 
„lený, er ift ibm abgeneigt, nenj- 


” mu naflonent, nachrleny. 


Abgeneigtheit, f. odchrlenoft f. od 
dýlenj n. nenábylnoft , nenaklon 
noft f. 

Abzenommen, eutriffen,odistý, wza⸗ 
tý, 2) fleiner geworden, zmenfjeny, 
smaleny, 3 ) mager geworden, 
zdřadlý, wY hradly. 

Abgenůst, durch den Gebrand, zv⸗ 
Zjmaný, zporfebowanf, 2) abges 
tragen, otřelý, oſſumẽly ’ settely. 

Abgeorönet, wyprawent, st: cný >. 
ein ebgeordneter Bote, wyprawe: 
13 pejel m. 
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Abge⸗ 


' Aba, Ň 
Abserküdt, verhnurg, abgeyflückte®: 


Dofi, fčefané omoce n, 

Abgepruͤgelt, spraný, ztepans, zelu: 
čený, sbitý, vbítý, stějifaný. 

Abgerugi, očijjténý, cýdéný, mwycý: 
deny. | 

Abgerben f. Abpruͤgeln. 

Abgeredt, vmluweny, fmluwen®! 
Abgerichtet, namedený, mycmičený,: 
navčený, myvčený, obrajený. 
Abgerieben, otřený, ofiauftaný, zer 

třelý, vtřelý, oftraubaný. 

Ubacri feu, odtršený, vtržený, ver: 
bnutý. 

Abgeritten, zac3dé:ý. 

Ugerupf t, ofifiubeny, orwany, obc: 
rwaný. 

Ubgefaat, odpoměédéný, odepřený >) 
abgefagter Feind, vhlawnj nepři: 
tel, odpowebnj nepřjřeí, odpo: 
médnif m. 

Abgefandter,m.myflanec,poflanec m; 

Abgefandtinn, f. myflanfyné f. 

Abgeſchabt, odftraubany, oftraube: 
ný, zſtrauhanÿ, odfauftany, oſſau⸗ 
any, ein abgefchabter Rod ‚or 
ſſumẽlÿ Pabá: m. 

Abgeſchaft, zruſſenÿ, zFajený. 

Abzeſchaͤlt, olaupaný, oblaupany. 

Abgeſcharrt, oddraͤpanỹ, oddrbany.‘ 

Abgeſchaͤumt, opẽnẽenß. 

Abgeſchickt, odeſlanÿ, poſſans. 

Abgeſchieden, odlaučený, odrogený, 
2) geftorben, zefnulý, 6 fiměrem vos: 
laučený , rosdeieny, rozzehnanv, 
abgefhiedene Seelen, zefnule duſſe. 

Abgeſchiedenheit,  jaufromnoit f. 

Aigefchift, odplamený, odplaulý. 

Abgeſchirrt, vvypřábnurý, wyriähly. 

Aogefbladitet, zabitý, abgeſchlachte⸗ 
tes Vieh, zafesaný, 3abitý, po: 
razeny dobyteř. 

Abgeſchlagen, von etwas herumter,od: 
tažený , vrajeny, frajsný 2) aba 
geprügelt, ořlučený , otíjiKaný , 3) 
verſagt, odepřený. 

Abgeſchliffen, obraufiený, nabraufie: 
ný, 2) weggefhlifien, odbrauffe; 
ný, vbraufeny. 

Abgeſchmackt, das feinen guten Gi 
ſchmack hat, eigentl.ungeſchmackt, ne⸗ 
daný , zuechutꝛẽ.j, >) ein al⸗ 


Aba 
geſchmakter Menfch, nechutný clo: 
wei, nechuta m, ein abgeſchmacktes 
Gedicht, nechurmd bájeň. 

Abgeſchmackt adv. nechurne, 
Abgeſchmacktheit, f. nechurnoft f. ne; 
chutenfiwj n, 
Abgeſchmeichelt, wylaudeny, wychlaͤ⸗ 
choleuỹ, wylahozeny, wyljſanß. 
Abgeſchmiſſen, ſ. Abgeſchlagen. 
Abageſchnappt, ein abgeſchnapptes“ 
Schloß, fpufiténý zaͤmek m. 
Abeeſchnitten, ein abgeſchnittenes 
Stuͤck Tuch, vítřibnutý kus (19 
kna, ein abgeſchnittenes Stuͤck 
Brod, vřrogený Fus chleba, krat 
gic n. ein abgeſchnittenes Stüd: 
Holz, vřesaný kus dẽewa, aba 
ſchnittene Kehle, podřezaný chfrin: 
Abgeſchoren, oholený, zholenÿ. 
Abgeſchoſſen, wyftřelený, 2) abge⸗ 
ichoffene Farbe, wytáblá barwa fl 
Abgeſchreckt, odftrafiený, odbrožený, 
obromený, vítraffený, přefiraji* 
ný, vbrosený, poděfjený, zděfitivý, 
Abgeſchrieben, opfany, prepiuny, 032: 
planý, : 
Abyeihunden, odřený , fedořený, r 


Il: 


Alb ,eichuppt ,f. Abſchuppen. 


Abgeſchwaͤcht, zemdleny, vmolený, 
oflabený, oflabiv. 

Abgeſchwaͤrzt, zčevnéný, zčernalý, or 
černéný. | 
Abaefchwenmt, abgewafchen, oplé 2 
lý, obmytý, vmytý, 2) durch to“ 

Waſſer „abgeriffen, vplzwanf, eo’ 
plawans, vplaulý. 
Abgeſchworen odpřijáblýodpřijáhuu'y 
Abgefeelt, bezduſſnÿ. > 
Abgelegelt, odplaulý, odplamaný. 
Abszefehen, f. Abſehen. 
Abgefender, poflany, feflaný, odeil.? 
ný . 
Abgeſengt, opálený, popdlenv. 
Abgeſetzt von einem Amte, zſazen“, 
(bozený, fmržený, a) von der Dich 
entwöhnt, odftamený, odiasenr! 
Abgefoubert, oddělený, odponeir“,obý 
laučený, 2) algefonbetter Dit, 
faufromne mýto, n. faw'romi, né 
Abuchotten, obwafeng, odbmwařeny; 
wiegjicey, zwjranuf. 
Abgeſpanut, abgeipwinser Bogeu, 


ſpa⸗ 
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foujffténý luk, abgefpannte Pferbe, 
wypiäbnurj, odpřáhnutj Fond, abs 
geſpannte Kräfte, Nerven, sten: 
Cent, wytenčené, slehčené, zemole: 
ne, oflablé fýly, žily. 

Abycfpcift,odgedlý,pogedlý,a)odbyrý, 

Abgeſpint, ſ. Abſpitzen. 

Abgeſponnen, odpředený, spředený: 

Nbgelvrochen, odřeFnutý, odepřený. 

Abgefpůbir, oplářnutý, obmytý. 

Abgeſtauden, zmrlý; abgefiandene Fi: 
ſche, leřlé ryby. | 

Abgeſtattet f. Abftatten. 

Abgeftedkt, změřený, vosměčený, my: 
tPnurtý, ein abgefteftes Lager, ro3: 
měřené ſtaniſſtẽ n. 

Nigeftelit, odfasený, sfazeny. 

Abgeſtochen f. Abftechen. 

Abgeſtoblen, věradený, Erädj wza⸗ 
tý, Fradmo msatý, vchwärnury. 

Abaeſtorben, semřelý, pomřelý, vm: 
felý, zmrlý. 

Abgeſtoſſen, odftvčený, dolů ftrče: 
ný, wyftrčený, frajený , 2) losge; 
Hoffen, odražený, sodrášený, 

Abgeſtraft, streftaný, potreftaný. 

Abgeftreift, offauftany. 

Ubgeftriegelt, fčejaný, omyřaný. 

Abgeſtumpft, ztupený. 

Abgeſucht, ſebranỹ, (hledaný. 

Abgeſungen, odzyjwanzj. 

Abgetanit, odfťářaný. 

Abgethan, vdělaný, vgednaný, wy: 
Fonany, 3prewen$. 

Abgetheilt, oddělený,b) romwrieny. 

Abgetragen, abgenůst, obnoffený, 
obbodilý, oflumélý. 

Abgetreunt, odpáraný, rospáraný, 
rozedřený, 2) von einem abmen; 
dig gemacht, odlgučený, odrajes 


ný. 
Abgetreten, eine abgetretene Man: 
er, vosítaupená, rozſedlaͤ zed, £. 
£) überlaffen, vítaupený, pofta 
pený. 
Abyetricben, odpuszený , obehnaný. 
Abaetrockuet, ojufjený, oſchls, vſu⸗ 
ffený, výchlý. 
Abgetruuten, von obeu,odpítý, vpitý, 
a) bis ‚auf die Hefen, až do dna 
Mieny, wyjvaný y o kwaſni⸗ 
gi. | 


/ 
Aba. 


Abaeuttheilte· Sache, vfausená, roz⸗ 
fausené wer. £ 

Abgewaͤlzt, odwalený, fwaleny, 

Abgewafchen, obmyts, omyrý, vmys 
tý, smytý. 

Abgewendet, odmrácený, oddýlený. 

Abgewichen, vbnulý ; oddýlený, vs 
dýlený, wyfjinulf. 

Abgewiefen, odmrfjténý, cdrvršený, 
oflyfiený. 

Abgemwickelt, odmínutý, rozwinutÿ, 

Abgewinnen, einem das Geld im Spie⸗ 
le, obebrari něřobo © penjze, mys 
brati na nefonfpenize ; einem ben 
Vorzug, dem Feinde die Schlacht, 

obdrzeti na něřom přednofi, n 
nepfjteli bitwu wybrati. : 

Abgemirřt, dotFaný. 

Abgewiſcht, otřený, vtřený, ftjraný. 

Abgewöhnen, einem etwas, odrmy: 
fati, odwyFnauti, odnaučíti, od⸗ 
vÄiti, odvlowati, včít  něřobo 
odwykat něčemu; fi etwas abges. 
wöhnen, něčemu odmyřati, od: 
wyknauti, něčemu fe odnavčíti, 
odrfiti, 

Abgemöhnung, f. odwyEnutj n. od: 
wyřánj, odmyřloft f. oonavie; 
nj n. odvéenj n. 

Abgewöhnt, odwyElf, odmyPnurý, 
odnavčený, odvčený. 

Abgewogen, odmájený, zwaͤzenÿ. 

Abgeworfen, von einem Pferde, ſho⸗ 
sený, fmetený, fwrieny, frašes 
ný oFoně, 2) eine abgemorfene 
Brüde , sbauraný, pobořený, 
potrbaný , polámaný moft m. 

Abgezaͤumet, odvzdéný , vzdy pro: 


fitěný. 
Abgezahlt, (placený, odplacenf , 3a: 
placený,vplacený. 

Abgeiapft, mytočený, otočený, če: 
pem pufiteny. 
Mbgesäblt, mwypočtený, mypečjta: 
ný, myčtený. . 
Abgezebrt,hubený,sbubený mybubený 

mwysáblý, weřapalý, wybfatlý, 
wyvdlÿ, wymofený. 
Abgejeichnet, myznamensný , nawı: 
jen$, naftjněný , wypodobiznéný. 
Abgezielt, mwyměfený, wymesený 
wytknutÿj. 
Abge⸗ 


| Abs. | 


Abgezirkelt, myFraužený. 
Abgezogen , firbnury , finieny, ftá: 
bnutý, 2) abgejogener Wein, fir: 
jene mjno. n. 
Abgießen, von etwas, odliti, od: 
ljwati vliti, vljwati, ſiti, fli: 
matí. Das Fett von der Brů: 
be, majtotu s omáčťy fljti. Das 
Gcidirre ift vol, man muß cís 
mas abaieben. nádoba ge plná, 
mujý fe trodu vliri , odlıti 2) mo 
auders bin , přelítí 3) ein Mos 
Del von einer Sache, durch Gie⸗ 
fen abbilden, fljei, vliti. 1. B. eis 
nen Kopf, einen Bogel in Bley, 
Wade, blamu 3 oloma fljt, vljt. 
Abgießer, m. litec, flitec. m. 
Abglanz, m. oblefř. m. 
Abglaͤtten, vbladiti, obladiti, wy: 
bladiti. 
Abgleichen ,zaromnati, mytomnati, 
wyrownaͤwati. 2) genau, zpẽ jmiti. 
Abgleiten, als: von der Leiter, von 
der Treppe, ſtlauznauti, fwesti 
fe, ſmeknauti fe, vom rechten We⸗ 
ge , vdýliti je s pramé cefty. 
Abslimmen, dobofeti, wrhoteti ; 
wybainauti , vbafnautı , Po: 
haſnauti, die Kohlen find ſchon 
abgeglommen, vblj gi; mybofelo, 
wybaflo, vhaflo. 
Abglücn ‚ rozihnauti, rosmititi. 
Abgotter , der , modloflujebnif , 
modläf, modly ctitel m. 
Abgötterey, f. modlofinjebnoft f. 
modläiftwj n. modloflujba £. 
Abgoͤrterinn, £. modloflujebnice , 
modláfřa , modly ctitelfyně f. 
Ab⸗ͤttiſch, modlářířý, modloflušeb: 
ný, modloflužebnicfý. 
Abgoͤttiſch, adv. modláříťy, modlo: 
fluzebnicky, po modlářířu. 
Abgott, m. modla f. büjef m. 
Abgraben, durcharaben, niedriger 
machen einen Hügel, Berg, oko⸗ 
pati, obrabati, vEopati,vbrabati, 
b) durch Graben wegfchaffen , megs 
nehmen, Waſſer odber einen Ader 
abgraben , odřopati, odbrabatí. 
W bgrabung,f,ofopáni,vřopánj n.b)0d: 
Fopánj,o dhrabaͤnj n. 
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Akgrämen, ſich, virati fe, vſauzi⸗ 
tu je, vhnẽſti fe, vtrápiti ie, 
atrápiti fe. | 

Abgrämen, das, Abgrämung, vs 
zranj, vfaujení, vtraͤpenj m. 

Abyrafen , šití, ſekati, ſezjti, pojje 
ti, poſek ati, voͤllig, wyſekati, wyj3jtt 
trámu, die Saat, fesjti, posjri, die 
Wieſe, lauku poſekat, wyſekat, wyzjt 

Abgreifen , zohmatati, bie Finger, 
Durch harte Arbeit abgreifen, prs 
fty bmotnau pracý odbnějti, os 
fauftari , otfjti. ein abgegriffener 
Hut, offeuftany, otfelý Hlobauř. 

Abgrund, m. propaft, blubina be 
zedné f. theol. blubína, 

Abgunſt, 5. nepřjzeň £. 

Abgůnftig, mepijsniwf, nepfizuis 
wec ın. 

Abguraeln, zaroufytt. 

Abaurten, odraͤſati, vospájatí: 

Abguͤrtung, í. odpaͤſaͤnj, roszpájáe 
ni 5. 

Abguf, m. pfelicj m. b) Abgu im 
Aerite, flitina médémá, f. ©) 
imSilber, ſlitina ftíjbrná, £. d) abs 
Gegoficned Getraͤnk, ſjwka. 

Abhaaten, die Haare fahren laſſen, 
Iinati, pauſſteti wlas, pelitbati, 
opelichati. 

Abbaben. f. Anhaben. 

Abhacken, vfefatı, vfefnauti, od: 
fefati, vreubiti, vrubnauti, vřár 
leti, vkleſtiti; odeleſtiti. 

Abhaͤckeln. ſ. Aushaͤckeln. 

Abhadern, einem etwas, wywadi⸗ 
ei, wybádati něco na nẽkom. 

wen, wybadánj, ně 
ebo na něřom, n. 

Abnäften, odpjnatí , ode nauti, 

Abhágen , obebnati, oploriti, obs 
raubící z. ©. einen Garten, Hut. 

Abpalten , zorzeti, 301 5owarı „ 2) tie 
nen, zdrzeti, oderbnauti. 

Abhalter, m. zorzitel, sdržomatel m. 

Abhandelu, eine Sache , einen Gag, 
ein Thema ſchriftlich, gednati, 
pogednati, 2) abhanbelu einen 
etwas, wykupkiti, 3) mit einem 
etwas, 3. B. einen Frieden, Bew 
gleich abhaudeln, gednati, vorc« 
mari, vgednati, vrokowati. 

Rob de 
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Abhandlung, f. gednání, rogednaͤnj 
„bm 2) Verabredung, Unterhaud— 
lung und Vollendung eines Ges 
ſchaͤfts, vgednánj, vrofowänj m. 
Abhang, m. Alhangung ‚eines Ortes, 
sobwyffenoft, - obwýfihojt, ſtloni⸗ 
soft, polojitoji, rod fe obmutoji f. 


2) Abhang von einem andern Dius © 


ge, podázenj m." , 
Rbhangen, abbängen , it franzoͤſiſch⸗ 
- -deutich, von dependiren, d. i. a) 

untermofen (chm, podroben: býti, 
+ b) anf einen, etwas aniommen, 

zaͤlezeri, posüftiwati na nẽkom, 

‚ wijeri na wien , a) das hängt 
vom Schickſal cb, to zaͤlezj, por 

üſtaͤwaͤ na oſndu, na vſudku, 

s rdj haͤnge von ihm ab, gſem wage: 
bo mocy, gſem mu podrobem, +) 

úváženým . polojitým být. 5. B. 

der Fußboden hängt ab, podlaha 
% ge frrážená, 2) das hängt weit von 

čer Mauer ab, opodál, daleřo 
to 00 ſteny wily. f. Herabhangen. 
Abhaͤngig, obweſſuÿ, fElonitý , po: 
lošitý , pod fe brrutý , 2) zu einem 
andern Dinge gebörig, ihm um 
terworfen, zálešicý, posůjtáma: 
gich, podrobený, amrjýcý, die gan: 
je Natur ift von Gore abhängig, 
d. i. haͤngt von Gottab, celá při: 
rozenoft zaͤlezj na Bohn. 
Mbhängigkeit, f. podrobenoft. f. po: 
drobení m. zaͤlezenoſt, posůítá: 

wegjinoft f. 

Abhären f. Abhaaren. 


Abhaͤrmen, fi , moriti fe, zmofi: . 


ti fe, wymofiti fe, faužiti fe, 


vjanziti je, vmořití fe, 3truditi fe. © 


Abhaͤrten, fih, ztwrdnauti, zatwr: 
dnautt, sdvinatěti, ztwrditi fe, 
vtwrditi fe, zatwrditi fe, uši: 
ti fe, otuziti fe, b) einen oder 
etwas abhärten, ztwrditi, zatwr⸗ 
diti, vtwrditi, 

Abhaͤrtung, f. ztwronutj, vtwrdnutj 
n. orrloſt f. otužený n. 


Abhafpeln, fwigeri, viwjgeti, vmo⸗ 


tati na motowidle. 

Abhaſrelung, f. jwigenj, vwitj, v: 
jwii) na ſwigadle neb motadle, 
vmotánj 2 


Abh. 


Abhauen, odtjti, vtjti, otjti, ſtj⸗ 
ti, vraubiti, ſraubiti, vſekati, 
oſekati, ben Kopf abbauen, bla: 

wu ſtjti, fholiti, fraubiri, vrauz 
biri, frásyti , brolo frozyti , eine 
At, werew vtjti, vPlefliti, vrauz 
bitt, einen Baum, ſtrom ftjti, vz 
tjti, vraubiti; Brad, Getreide, trás 
rou fežati, pojeťati, 

Abháuten , ftabomati. 

Abhauung, f. odtnutj, vtnutj, finus 
tj, ormutj, vraubenj, fraubenj, 
n. b) der Mefte, ofleflönj n. 

Abheben, zdwihnauti, pozdwihnau⸗ 
ti, odzowihnauti, b) die Karten, 
ſnjmati, ſegmauti. 

Abhebuug, £.posdwihnuri,b)fegmutjn. 

Abheilen, zhogiti, vléecitt. 

Abheiluug, f. od. das Abheilen, vs 
léčení, zhogenj, n. 

Abheiſchen, ſ. Abfordern. 

Abhelſen, dem Uebel, zlému zame⸗ 
zyti, 3abawiti, vhaͤgiti, wftřje 
wajti, 2) abhelfen einem, einer 

- Safe, něčemu fpomocy, pomo: 
cv, helfen fie mir den Roď af, 
poͤmuzau mi 3 Pabátu, dem if 
leicht absubelfen,, tomu geft lebs 
ce Ffpomojenj. 

Abhelfen, das, ſpomoc f. 

Abhelfer, m. fpomocujř m. 

Abherzen, pocelomati, zcelowati , 

ı zmilfowati, zljbati. 

Abherzen, das, pocelomání, scelo: 
wänj, zmilkowaͤnj, sljbání n. 

Abhesen, doſſtwati, 2) ſich, die Dun; 
de abhesen, vſſtwati, vhnati, vs 
fjriti, 3) die Huude auf einen, piy 
ua něřobo poſſtwati, myfitmati. 

Mihesung, f. dofihmánj n. a) vs 
ſſtwaͤuj. 3) poſſtwaͤnj, n. 

Abheucheln, einem etwas, wychlaͤ⸗ 
dolití, wylahoditi, wyljſati, lí: 
coměrnofij wymocy. 

Abheulen, (ih ) výmati fe. 

Abhobeln, vboblomati, 2) glatt ma: 
chen, obladiti, oboblomwati, mys 
rownati, wybladiti 3) einen Meus 
fen, wypitwati , wycerowati, 

- wyopálatí něřobho. 

Aihobelung, £. vhoblowänj, 2) Das 

attmachen, ohoblowaͤnj, wyrow⸗ 
naͤnj, 


Abh. Abk. 


wunaͤnſ, ohlazenj n. £) die Ab⸗ 


bobiung eines Menſchen, wypit- 


wär, wyce Fowäni , myopálání 
nẽgakeho Člowéř+ 1 

Abhoid, 
nenářlonný , oddýlený. 

Abholen, jemanden, giti, dogjti, 
rrigiti pro nekoho, 2) einen vor 
Gericht mit der Wache abbolen, 
nířobo před prárdo 9 ſtraͤzj pos 


biati, dobneri, 3) etwas abho— 


Ion, pro něco pfigjti, pro něco 
degiti. 
Abhorchen, zaſlechnauti, doflchuaus 
tí, naſlechnauti, vflyfieti. 
Abbören , wyſlychati, wyſlyſſeti, 


wyſlechnauti, 2) borénd, od. durch | 


das Be: dr erichren ‚ erlernen , do; 
ſſychati, doflebnauti, vſſyſſeti. 


Abboͤrung, f. der Zeugen, wyſlyſſenj, 


wyſlechnutj ſwẽdküůnn. 
Abhungern, hladem mokiti, vmoťi: 
ti,;mofiti, wynořiti, ſich, wy: 
blsdowäti, bigdem fe zmokiti, 
wymoriti, ſ. Aushungern. 


Abhufen, die Pferde, odřowati, 2), 


die Hufe abnehmen Fopita, pa: 
zauvy ſrazyti, odajtí , fmunodati. 


"Abluren, fi, wyřuvmiti fe, zkur⸗ 


witi fe, er bat fich ganz abgehurt, 
wifecet fe wykurwil, Furwenjm 
zhubil. 


Abhuͤten, ſpaͤſti, popaͤſti, pafeijm 


ſtraͤwiti, die Wieſe iſt gauz abge⸗ 
huͤtet, lauka geſt fpáflá. 
Abhuͤtung, f. ſpaſenj, popaſenj 1 
Aebicht, adj. opácný. 
Aebicht, adv. naopak, opáčně. 
Abjagen, einen, odehnati, odpuditi, 
2) dem Feinde die Beute abjagen, 
vchwaͤtnauti, vchwaͤtiti nepfjteii 


řořift, 3) das Tagen vollenden, 
dohoniti, honbu Fonäiti, 4) ſich, 


ein Pferd durch Jagen ermuͤden, 
abjagen, vhnati fe. 


Abjammern, ſich, vbořeřomwatí fe, 


vrmautiti fe, ztruditi fe zaloſtj, 
bofem zbẽdowati, vbẽdowati je, 
Abjochen, aba zpr oſtiti, wypraͤhnautt. 
Abtrrei, 3blauditi. 
Abkaͤmmen, zceſati, omydati. 


unguͤnſtig, SP SSV 


| Abt. 15 


Ablkanjeln, jemand, zaltaͤẽ/ le wit y ẽjſt 
nẽkomu, zehrati, gebati na zuby, 

Abkappen, Daume , čleftití, ořleftiti, 

Abrargen, vífrbiti, vifaupiti, v: 
Frowniti, vlafomiti, 


‚Hviarien, etwas, vmluwiti něco, 04 


nowati, zoſnowati, vplefti, zple⸗ 

ſti, vpřejší, věšati, sřavčití. Ei 

abgekartetes Spiel, ein abgelartes 

ter Handel, zoňtomaná, vplete⸗ 

us, vpředěná, zčarténá wẽc. 
Abkauf, m, odkaupenjm. 2) Faupé £. 
Abkaufen, oo/aupici, =) durch Geld 

hindern, wyfaupiri, wyplatiti. 
Abkaͤufer, m. odřupitel m, 


Ablauf: ung, f oder das Abfaufen, od: 


Faupeuj ns 2)wyFaupenj, wyplaces 
1] 5 vplacenj n 

Abkehlen, zardauſyti, zaroufyti , vs 
proliei; ein Kalb, einen Ochſen, 
zaẽe zati, podrezati. 


Ablehlen, das, oder Abkehlung, 


zarduſſenj, výrolenj n. 2) des 
Kalbs, zafezánj, podřezání n. 

Abfehren, etwas mit dem Befen , vs 
mejii, odmefti, mit der Bürfte, 
ofejati, zčejati, bie Wolle von 
Slade durch vieles Kehren, odče: 

ati, den Staub von Buche, Tis 
fe, vom Kaſten, von Schuhen, 
von ber Wand, prach se ſtolu, 
8 fiatnice, se fidewic, se fičny 
ſmeſti, ſmjtati, ſetkjti, ftjvati, 
ſtenu a £. d. opraͤſſiti. 2) abwen⸗ 
den, odwraͤtiti. 
Aitchrung, £. mit dem Beſen, vme: 
tenj, odimetenj n, mit ber Bůrfte, 
ocojánj, sčefá | n. mir dem Files 
derwiſch, Zuche, únetenj, fetřeuj n. 
2 ) Arwendung, odímráceuj n. 

Ableltern, lijem ‚ cefeuein wytlakiti. 

Abkeltern, das, oder Ablelteruug, 
wytlaẽcen ‚irn, cefenemn., 

Abliypen, söjznauti, odfjjnauti 3 
předu, 2) die Schözlinge ablippen, 
wýj trelty oẽleſt. ti. 

Kiiipren, das, oder die Abtippung, 
5ejznutj, odljzucj 3 vředu m. 2) 
der Schößlinge , oꝛ eſtẽnj m 

Abklaffen, die Thuͤre klafft ab, dwe⸗ 


ve nedelipagi 


Unrias 


Abk 


Abklaͤren, etwas Müfines Mär und 
lauter machen , ſcediti, procediti 


15 


2) der Himmel März fich ab, gar. 


(nj fe, wygafiiuge fe, wybjrá je. 
Abklärung, f. das Abfláren eines fluͤ⸗ 
fiinen Körpers, fcezenj n. 2) des 
Himmels, gafnénj, wygafnéní fe, 
wybjranj fe, n. gafnoft f. 

Abdetauben, objran, obrati. 

Abklauben, das, oder Abflaubung, 
objränj, obraͤnj n. 

Abflauber, m. obírač, obiratel m. 

Abfleiden , vosftrogiti , fwitcy ze ſſa⸗ 
tů, f. Ausfleiden. 

Abkleidung, f. rosftrogenj, iwledenj 
ze ſſatů n, : 

AMlemmen , burý Klenımen abſon⸗ 
dern, víříjpnaucí , fi eiuen Fin⸗ 
ger, prſt fy víříjpnauti. 

Wbílertern, flestı, dolů lezti. 

Abklopfen, oFlepati ,fělepati , 2) eis 
nen abřlopfen, zklepati, zpraͤſtati, 
zelaucy, otlaucy. 

Wbfneipen, etwas mít den Nägeln, 


odfftjpnauti,vfitjpnauti, etwue mit - 


der Range, vfiflubnauti, oſſtub⸗ 
nauti, odſſt lubnauti, vjejpnauti. 
Atínópfen , odepnauti. 
Abknuͤpfen, vozvslití , rozwaͤzati. 
Abfnäpfung , f. rozvzlenj , rozwaͤzaͤ⸗ 


nj n. 

Abfochen , vorher , obmafiti, 2) iur 
Genüge, zmwařiti, vmafiti, dos 
waẽiti. 

Abkochen, das , oder Abkochung, ob: 
wafenj n. 2) zwatenj , vwetenj n. 

Abfömmling, m. ein Nachkomme, po: 
tomek, potomnj m. \ 

Abkommen, von etwas, vom Wege, 
E „, odbýliti fe, wyflinauti ‚von 

iner Rede, von feinem Verbaben, 
Zwecke oddýlíti fe / vdýlit. fe, 
2) aus der Gewohnheit kommen, 
pder ungewöhnlich werden , fegj: 
tí, ſchaͤzeti, pfechäzeri , pogiti , s 
zwyku wygjti, wychaͤzeti, zagiti, 
w nezwyrloft pfigjti, zatuchnau⸗ 
gi, potubnantí , 3) nicht können, 
als, ich fann heute nicht abloms 
men, nemobu fe dnes odprázdní: 
ti ,odyvramiti , wyprawiti, 4) um 
des Menſchen abzukommen, by: 


* 
Abk. 


chom fe toho člowěřa zproftil:, 
3zhoſtili, bo pozbyli, 5) vou Kraͤf⸗ 
teu kommen, churaweti , chka⸗— 
dnauti, ſylu tratiti, ſchaͤzeti, 6) 
fic tönhen unter einauder niche 
abfommen, nemobau fe mezy fes 
basu foodnauti, pohoouauti, fer 
fnadniti , gednat:, 7) abfiammen, 
pochaͤzeti, pogitt, 8) von einem 
Amte, pryč přigjti, 

Abfommen, das, oder Abfommuug, 
zagit) n. zaMoft f. zatuchloſt, por 
tuchlojt f. 2) der Krafte, ſchaͤzenj 
n. 3) Vereinbarung oder Verzleich, 
fbodnutj, jeinadnenj, faednánj n. 
4) Abſtammung, pogítj n. 

Abřóppen, Abkoͤrfen, f. Abfippett. 

Abkoͤppung, Abköpfung f. Abfippung. 

Abfragen, odſſtraͤbati, oſſtraͤbati, 
zeſſtraͤbati, oddraͤpati, odorbati, 
2) durch Kragen leer machen, 
i. B. eine Wand, fténu offErábati. 

Abfragen, das, oder Abkratzung F. 
odfiťvábání , oſſeraͤbaͤnj, zefiErábár 
uj, oddraͤpaͤnj, oddrbánj n. 

Abkratzer, m. odſſtraͤbak, ofiFrábar 
tel m.oddrápač. 

Abkrauen, odrbati, 3drbati, einen 
im Bade abfranen , nẽkoho m lás 
zní odrbati. 

Abkraͤnken, ſich, vtvápiti fe, vbẽdo⸗ 
wati fe. 

Abkriegen, einem etwas, mymálčiti, 
wybogowatt néco na něřom. 

Abkuͤhlen, ochladiti, mybladiti , das 
Detter fühlt fich ab, ochlazuge fe. 

Ad kuͤhlfaß, n. chladnice f. 

Abkühlung, f. schladenj, ochlazenj m. 

Abkuͤmmern, ſich, vitsratije, ſta⸗ 
roſtj vbẽdowati fe, píčj fe vmo⸗ 
riti, vtraͤpiti, vlopotiti fe. 

Abkunft, f. pogitj m. vod m. er iſt von 
guter Abkunft, geſt, pochásý 3 dor 
brébo rodu. 

Abfündigen, zweſtowati, obláfyti, 
ohlaſſowati, ostámiti, prohlaͤſy⸗ 
ti, wyhlaͤſyti, die bevorſtehende 
ebelihe Verbindung zweyer Pers 
fonen, ohlaͤſyti. 

Abkuͤudigen, das, Abkuͤndiguug, Ans 
kuͤndigung, f. smějtomání , oblaſſe⸗ 
ni, problájjenj, wybläffen 2 os 

and; 


Abl. 


osnámení n. verlobter Perſonen, 
ohlaͤſſt a f. 

Abkuͤpfen, ofjsnauti , sřísnantí ſwr⸗ 
fer, ih mill nur erft meine Ses 
der abřůpfen , gen fy zfjanu pero. 

Aófůrien, vkraͤtiti, zPráriti. 

Abřůrsen , das, Abkürzung, £ zkraͤ⸗ 
ceni , vfräcenj, n. 

Asladen , sfflädati , zflošiti, 

Ab aden, das, Wbladung, f. zſtlaͤ⸗ 
vání, sflojenj, n. | 
Ab ader, m. sířladné , zſtladatel, m. 
giblager, n. bofpoda , f. 2) befons 

dered Recht , poboitinftwj. n. por 
boftinoft, f. bei einem Ablager 
ba'ten, nehmen, byti v něťobo 
poboftinu, font an einem Orte, 
bofpodau býti, boftiti fe. 
Ablanden , aus dem Haven, vom 
ande abfahren, odnlamiti fe, od⸗ 
plauti, odtrhnauti od břehu, odſtr⸗ 
čiti, odſaditi. 
Ablang, obdýlný, obdlauhlſ, obs 
olaužený, obdlaujný, 
Ablangen, ſwundati. 
Ablaf, der Sünden, 
odpufter, m. odpuflfy, pl.m. 2) des 
Waffers , 3toP , m. zpuſſtẽnj wo: 
dy.n. 3) der Ort, durch welchen 
das Baffer abgelaffen wird, prů: 
tof, m. 4) ohne Ablaf, bez 
pfeftänj , bes pfjträky. 
Ablafbrief. m. lift odpuftFomý, 
Ablaßgeld, n, penjs 34 odpuſtky. m. 
Ablaßtag, m. čen odpuftřu, m, 
Ablaffen , abftehen , 3. B. von cís 
ner Verfon, von etwas, puftiti, 
vpuſtiti, odftaupiei, von feinem 
Vorhaben, od pfedfewzerj fwtbo 
vpuſtiti, 2) ablaffen einen Bos 
gen, ein Schloß, fpuftiri Lučiffté, 
zámeř , 3) einen Brief abſchicken, 
odeflati, 4) einen Teich ablaſſen, 
> il puftiti, fpuftiti, 5) ein Haß 
ein, mjno ze fuou ftociti. 6) jes 
mand eine Sache ablaffen, nětos 
mu něco prepuftir, ( prodeti ) pus 
ftiri b) etwas am Preite nachlaf: 
fen , (ſlewiti, vlewiti. 
Ablaſſen, das, oder Ablaffung, v: 


puſſtẽnj, odftaupenj, m. 2) ines. Asikutere, přečti, ( Möflären. 


der Strafe, m. - 
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Bogens, ſpuſſteẽnj, m. 3) eines 
Briefes, odeflanj, n. 4) eines Zeir * 
es, ſpuſſtẽnj, pufitěnj, n. 

re einen Baum, Lijtj fmjs 
tati. 

Abianf, m.des Maffets, spád, ztok, 
m. sběhnutj, n. 2) des Meeres, 
odftupowání, vbýmání mofe. n, 
3) der Ort, durch welchen das RBafs 
fer abläuft, průtoř. 4) der Ablauf 
der Poft, eines Briefes, uf. f. 
odchod. m. odchaͤzenj poflty. 5) 
Ablanf der Zeit , vběbnutj, pros 
běbnutj, vrecenj, vplynutj Čafu, n. 

Ablaufen , binalfallen,, zpadnauti, 
zběbnauti, 2) die Zeit wird bald 
ablaufen, čas. brsce proběvné ; 
progde, vbehne, vreče , vplyne, 
3) einen ben Bortheil, ben Preis 
ablaufen, něřobo obehnauti, před: 
behnauti, wjtäftwj vchopiti, 4) 
die Safe wird gut ablaufen, ta 
wec fe dobře zdafj, dobře fe por 
svede, zwede, dobře mypadne, 
5) mweglaufen, vtecy , odběbnaus 
ti, sbébnaurí, vbehnaurir od; 
bibati, 6) ſich, die Sohlen, Schuhe 
ablaufen, vběpnauti fe, vbéhati 
fe. 7) ablaufen, wie das Waſſer, 
ztýFatí, ztecy, běšetí, tecy dolu. 
8) ein Schiff allaufen lafien, lod 
puſtiti, odfträri od bẽehu. 9) wie 
die Poſt, odgjti. ro) mie bie Uhr, 
völlio su Ende laufen,dogjri.ı r wie 
der Weciel,, rrogjei, ein abge: 
laufener Wechſel, proſſſa fmens, 
warte bis die Zeit ablaufen wird, 
kekeg, ai Čas proběhne. 

Wólaufen , das, oder Ablaufung, 
odbjbání , odbehnutj, z3beonurj, 
vběbnutj, vterenj, m. vtěé“, m, 

Ablaͤugnen z. B.einem eine Schuld, 3a: 
pirati, vyjtati, popjrati, zapfj: 
ti t vřjři. 

Ablauren, Ablauern etwas, wycj⸗ 
bati, wohlidnauti. 2) dem Fein⸗ 
be die Beute ablauren, roiapis 
ti, poſtihnauti nepfjteli koẽiſt. 

Ablauſchen f. Ablauren. 

Ablauſen, wſſi wybjrati. 


bier 
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Ahleben, wydniti. 
A le“en, das, ſmrt, F. 
Ablecken, obljzati, wyljzati/ oljzati. 
A leden, dad, Ableckung, obijzaͤnj, 
wylisänj, oljzaͤnj, n. 
Ablecker, m. oblizat, oblizatel, wys 
li3a€, mylisátel, m. 
Yiteeren , abráumen, und leer mas 
chen, ſeljzeti, Fliditl. 
Ableerung, f. ſtljzenj, ſtlidẽnj, m. 
Ailegen , von fich weglegen i. B. die 
Kleider, Schuhe, den Mantel, 
Degen, Hut, die Trauer, aflodis 
ti, odsládati, odlošiti, auf (ms 
mer, zílojiti. Legen fie ab, odlos 
žegi. Seine Schuld, fein Kom; 
piiment , ein Zeugniß, Beiennt: 
nf, eine Probe, Rechnung , einen 
Beſuch, Eid, ſloziti. Ablegen, 
als Sorgen, Lafer, Gewohnhei⸗ 


I. 


ten, Vorurtheile, odlojiti , flošiti _ 


ze jebe,zanechati ftarojti,neprawor 
fit u. f. w. eine Gewohnheit, einen 
Unform, Brauch ablegen, odlotiti 
ſweho obyčede , zanechati ſwe 
zwyřloftí , zſloziti 3e febe obyieg, 
2) ein Amt ablegen, zſloziti 3 fe: 
be auřad „-w3dári od jebe auřad, 
3) einem ableuen, Unrecht geben, 
od, jvati , odporomati nělomu, 
4) ein Kind beimlih ablegen, 
poroditi, ſſehnauti taaně, 5) ei⸗ 
ne Rede arlegen , baten, drieti, 
činiti řeč. 6) Nelfen, Pfl’nzen ſ. 
Abſenten. 7) Schrift in der Burh⸗ 
druckerey rozmjtati. 

Ablegen, das, Ablegung, odložes 
uj „m. a) sflošenj, n. 3) msdání, 
4) odpjränj, n. odpor, m. 5) rod 
tegný, o)drjený, cinenj Feäi, 7) 
rosmjcän], n. = 

Anleger, m rozwod, m. bijzenice, £ 

Hoiehnen , abwenden, odwrätiti, 2) 
ein Amt von fich ablehnen , powr⸗ 
bnauti, pomecy aufadem ; opos 
mecy, opowrcy aufad, 3) die 
Schuld von ſich ablehnen , odwr: 
bnauti minu 00 febe, einen Aus 
tra: , eine Genaterfchaft, einen 
Nerdacht. u.f.m. odwrätiti , odwrs 
cy od febe, 4) die Streiche, Stiche 


ABI, 


im echten ablehnen, smjrati ers 

my, zamjtati fe proti fermům, 
fröjeri, odwaͤdẽti rány, 5) einen 
Einwurf ablehnen , entkräften, 
'zmjtati, ſraͤzeti, porájeti, vuff.< 
ti, zeuffiti, wymracetí namjtku, 
6) abborgen, mypůgčití, 7) VOB 
einem Orte etwas weglehneu, 00s 
ftawiti. 8) Ablehnen, als eiu Dars 
lehn befommen , wydluditi je, mys 
půgẽciti. 

Ablebnuna,f. meiſt in der ſiguͤrl. Ber 
deutung üblich, der Schuld, des 
Antrags , Vertrags, odmrácení , 
odwrienj , der Einmürfe, Ents 
fráftung, zmjtänj, jrdienj, pos 
rálenj, ruffeni , wywräcenj n. 

Ableimen, odřljšiti, odťlegomatí. 

Ableinen ‚etwas von ſich ſ. Ariebuen. 

Ableiteu, das Waffer, odwádéri , od⸗ 
fwefti, z)figůrl, durch Beweggruͤn⸗ 
De von etwas abbringen, z DB. vom 

orbaben „ vom rechten Wege, od⸗ 
wefti, iwefti, 2) herleiten, die 
Abftammuug von etwas beweifenz 
i. ©. ein Gefhlecht ‚ein Wort aus 
dem Griechifchen , odbjrati, odwaͤ⸗ 
děti, odwozowati rod , flowo. 

Ableiten, dat, Ableitung, odwär 
dění, odmedenj, n. 2) odbjränj, od⸗ 
wädenj,odworowän], n.0odwod ms 

Ablenfen, die Pferde, obybati, os 
braceri v3dau Fond, 2) von güs 
ten Wege ablenken, vchrliei fe, 
odchýliti fe 3 dob:-e ceſty, vhnau⸗ 
ti, fMinauti 3 dobré cefty, jeman⸗ 
den, oddýliti, odwefti, (mefti 3 
pramě cefty, 2) Figuͤrl wie ablchs 
nen, odmrátití , odwrcy , odſtra⸗ 
niti, 

Ablernen , einem etwas, navčiti fe 
něčemu od něřobo. 

Ablefen , berlefen , čjfti , čjíti na blas, 
čjíti wen, iu Ende, dočjíti, 2) 
abpflüden, die Blumen, erbatiy 
firluberi, 3) das Ob, eefati, 4) 
die Weinbeeren, ſmjtati, plyti, 
podlamowati, die Raupen, haus 
fenfy fmitati. 

Ablefen, das, Ablefung, čtení, na 
bias črenj, wen čtený, dort i,m. 

2) tr⸗ 


Abl. 


2) trhaͤnj, n. 3) Čefaní, n, 4) 
fmjtfa „f. podlom, m, 

Ablefer, m. črenář, m. 2) trbaé, 
m. 3) čejsé, m. 4) (mjtač, pod: 
lamowatel, m, 

Able uchten, einem übel , poſwjtiti 
nẽtomu, nalošiti s něřým zle. 


Abliefern, cín Buch, odmefti, 2) 


das Getreide, odwäjeri, 3) Res 
Iruten, Geld, odwäderi branné 
wogářy , penjse. 

Ablieferuna, f. odmedenj, n. 2) odr 
wájenj, 3) odmádénj, odwede⸗ 


nj, n. 

Abliegen , durch Liegen abfonbern, 
im Liegen abdrüden, vlejeti, 2) 
im Gefängniffe abbüffen, odležeti, 
3) sur Geuuͤge liegen, wylejeri. 
Der Wein, dasıBier muß erft 
abliegen, wjino, pjwo mufý prw 
mylešeti, 4) fich abliegen, d. i. 
durch vieles Liegen eutkraͤften, le: 
zeti fe, proleieri fe. 

Abliften, wydyrfiti, podwoditi las 
bodnau řeči, wylichotiti, lichos 
tau wymocy, 

Abloďen, odlauditi, mylauditi , 00; 
wábiti ,mymabiti, wywnaditi. 

Ablofuug , f. wylaudenj, odlaudění, 
wywäbenj, odwäbenj n. 

Ablobnen , myplatiti, 

Ablobnen , das, Ablohnung, vý: 
plata f. 

Ablohuer, m. myplátce m. 

Abloͤſchen, das Licht, (bafnauti, =) 
Dad Feuer, die Kohle, ben Durft, 
vbafyri, ein glühendes Eifen im 
Wafler 2 Del „bafyti, wybaiyti. 
3) wegwiſchen /vtẽjti, ſetẽjti, ſma⸗ 
zati. 

Ablöfen ‚etwas, fo angebunden war, 
odwaͤzati, odpogiti, rozwaͤzati, 
rozpogiti, b) fo augeleimt war, 
odlautiti „odděliti, oochlıpnauti , 
2) ein Glied; das Slufý, aud 
odegmauti,odnjti,odpogiri,oddElis 
ti,3) Die Wache ablöfen , zaftáupicí 
ſtraͤz, ftřjoati, 4) fich ablöjen, mie 
das Fleifch von den Zähnen, ods 
dělicí le; odchljpiti ſe, 5) od; 
ſchießen, als ein Geſchuͤtz, Kanos 
né, wyitteliti, B 


Ad: Abm. 


Abloͤstich, wyplatiteding. | 

Abloͤſung, f. des Geldes, wypla 
cenj, 2)odlaučení, n, 

Abluafén , wyſſuliti, myfjálití. 

Ablůgen, odelbati; wylhati. 

Abmachen, etwas untereinander , 
beilegen,, vgednati, zprawiti ‚34 
prawiti něco mezy febau, 2) 6fs 
was megthuu , odwundati. 

Abmähen, das Getreid, ſzjti obilj, 
das Gras, sšjtí, oſekati trámu. 

Abmableu , beſſ. abmalen, ein Ges 
mählde, wyobrasyti, wytwäfitl, 
wypodobiti, wynefti barwami, 
wymaloweti, 2) das Getreide abs 
mahlen, femljtí, omljti, ju Ende, 
domljti. 

Abmahlen, beſſ. Abmalen, das, Ab⸗ 
mahlung, wyobrazenj, mytmářes 
nj, wypodobenj, wyneſſenj bars 
wami, n. 2) vmlitj, femlitj, wm 
lenj, femlenj n. 3)domlehj n. 

Abmahnen , odraditi , frajowati. 

Abmahnen, das, Abmahnnng, 00: 
razenj, frajománj, odrajowání n. 

Abmarfen, wymezyti. 

Abmarfh , f. Abzug. 

Abmarfchiren, f. Abziehen. 

Abmartern, vmučiti, zmuÄiti , otvá; 
piti, vrrápiti, strápiti, vmořiti, 
zmořiti eträpenm , 2) einem Das 
Geſtaͤndniß, mymučití, 

Abmartern , das, vmudenj, zmuögs 
nj, oträpenj, otrapa ‚ f. srrápenj, 
pträpenj, trápení, mořenj, n. 

Abmatten, vmoliri, zemdliti, vna⸗ 
witi, fish , vítati fe. 

Abmatten, das, — — vm⸗ 
dlenj, zemdlenj, vnawenj; vſta⸗ 
nj, n. vſtaloſt f. 

Abmergeln, abmaͤrgeln, zhubiti, my, 
hubiti, zhubeniti, zamokiti, ſich, jer 
dřadnanti, ſchrẽ̃adnauti, wyzaͤ⸗ 
bnauti. 

Abmergeln,das, zhubenj, zamoření n, 
bmerfen, vznamenati, porozumds 
ti, wyrozumeti ,. vrozumeti, (pos 
zorowati, feznamenati. 

Abmeffen, změřiti, rozměřití , 2) Dad 
Gefreid abmeffen, odměřiti obilj. 


Mime; 


18. 


Abm. Abn. 


Atmeffen , das, Abmeffung, změfes 
nj,rosmöfenj,n =) odméřenj n. 

Abimiften, wyilidiei bnüg. 

Aonıoofen, wymechoweti, odſtrau⸗ 
bati mech, očiftiti od mechu. 

Amden , vměliti, zemdliti, durch 
ſtaͤrke Arbeit, opachtiti fi, vſtati. 

Abnrüden, das, Abmuͤdung, ym: 
dlenj, vftanj, n. 2) pradtéuj n. 

Abmuňfisen fich vom Gefchäften, od: 
"prásdititi fe od prack, vprásoníti 
fe, vljniti fobě. 

Amußigung, f. odprášdnéní , vlj: 
nění , vprásdnění , n. 

Abnagen, vbrysnauti, vbrýsti, 2) 
durch Magen leermachen, als ci; 
nen Knochen, obryanauti, 3) ber 
nanen, 4. DB. fich die Nägel, olr 
bryznauti, oblodati, obbreyzti, 
4) dieß nagt mir Das Her; ab, 
to mně frdce bnete, brýje, 3ere, 
Vijrá, 

Abnaͤhen, veybowatis přírevbomati, 
2) Blumen, wyſſiti. 

Ainabme, £. der Kräfte, vbeymá: 
nj, vaítjz ſchaͤzenj, vchaͤzenj ($: 
ly,n. vbyteť, m. in Abnahme kom⸗ 
men, fchäzeri, fegjti, bynauti, 
ptudbnauti, zagjti,  zadáseti, 
3) ber Nabrulig, vgma f. 4) der 
Waaren, odbyt, m, odbeywaͤnj, od⸗ 
byrj, m. 5) der Redhuuug, dis 
Eided ,  Mmseti , přigmutj z, m, 
{. Abgang, Alnchmen. 

Minatrén, wybläzhiti, wyſſaſſto⸗ 
wati. 

Abnaſchen, zulſati. 

Abnehmen, weguehmen, odgimati, 
vajmati, odujti, vbjrari, odebra; 
ti, 2) neut an Kräften, vdáse; 
ti, vbýmati, chkadnauti, ſchaͤzeti, 
er bat (cbr abgenonımen, im Ges 
ſichte, Geſtalt, on fe tuze (padl, er 
nimmt fer ab,welmi ſchaͤzÿ, die Ta⸗ 
ge, Soldaten nehmen ab, dnů, 
mwogá:ů vbýmá, 3) ben Hut, 
die Karten abnehmen, fegmaus 
ti, injti Flobauf , ljítřy, Flobauf 
fnjmari , (meFnauti , 4) der Mond 
nımmtab, vbýmá méjýce, möfyc 
vbeywän) tipj, 5) abnehmen, 
ſchließen, pobodnauti, feznct , 
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Abn. 


ſrozumẽti, porozumẽti, wyrozu⸗ 

meẽtr, vgmauti, poznati, ſauditi, 
dompyjlicı ſe, oomwejpiti fe, es läßt 
fich leicht daraus abnehmen, nad; 
ně fe muj myrosumét, po3nat, 
feznat, 6) bem Feinde die Beu— 
te abnehmen, výmátnauti, vs 
chwaͤtiti, odnjti nepřjteli Fofift. 
7) den Eid, die Rechnung abs 
nehmen, přigjmati aučet ,  přjz 
febů, 8) abnebmen im Striden, vs 
gimati, 9) die Früchte, owoce čer 

fat, ro) einem eine Laft, Bůrde, 
3 něťobo tjž fnjti, 11) die Wild), 
mijto sbjrat, jebrat, 12) abuchs 
men, als die Hige, Kälte, f. nach⸗ 
luffen, das Gedaͤchtniß nimmt ab, 
vihäsy, 13) einem eine Waare, 

 5bo3j od nẽkoho msýri, bráti, 
taupiti. 

Abuchmen, das, Abnehmung, vr 
gjmänj, odgjmänj, odnitj, oder 
bránj, m. 2) ſchaͤzenj, vbeymás 
nj, 3) fegmutj, (niti, 4) vbyteť, 
m. m, 5) pobodnutj, jesnänj, 
frozuménj, porozumění, wyror 
zumönj, n. 6) odnitj, n. 7) při: 
gimánj, n. 8) vgjmánj, n. 9) (ez 
fánj , n. 10) sbjrání, 11) vlewa, 
12)desTages,Mondes,vbeywänj,n. 

Abnehmer, m. der Waare, Fupec, * 
odbiratel , odgímač , m. 

Abneigen, ablenfen, oddýliti, od: 
kloniti. 

Abneigung, f. nenaͤchylnoſt, nenaͤklon⸗ 
noſt, £ odchÿlenj, n. neliboft i. 
Abneigung gegen einen haben,neb$ 
ti nařloněn, nachylen nẽkomu, mjs 
ti neliboft, z 

Abnoͤthigen, wynuriri, wymocy. 

Abnörhigung, f. wynucenj, wynut: 

_ Bánj, wymojenj, n. 

Abnuceln, abnutfegeln, wydurmati. 

Abnügen, fpotfebowati , Zväjwar 
ti, ein Meffer abnůken , nůž mys 
Fasyti, der Stein nůkt fih ab, 
Fämen fe myFasý. : 

A(nůgung, £. (potřebománj, zvzi⸗ 
wánj, n, 

Aboͤden, zapuftitt, spuftiti, 

ALódung, £ zpufitění , n. 

Abot⸗ 


Abp. 


Abotfilen , iyjýlarí, wyflati, wy: 
pramití pofelff. — 
Absrdnung , f.wyfläni, myfýlánj , 
"myprawenj pofelitwj, n.  . 
Mbortiren , nedochoditi, potratiti, 
Abpachten, nagjihati, nagmauti, 
Fronagıkauti. | en 
Abpachter , im. pronagimatel, pros 
nagimac , pronaͤgemnik, nagis 
ma‘, nagimatel. nágemnjE , m, 
Abpachtung, f. nagjimaͤnj, prouar 
ajmáni, n. pronágem, m. 
Abpacken, odvaliti, rozvalití , f. Ab: 
laden. J 
Khraffen, počjbati, wyčihati, po⸗ 
Adeitſcheu, eine Blume, vmrſknau⸗ 
ti, vſſſehnaut, vſſpihnauti, 2) ei: 
„ nen, zurſtati, zpraͤſtati, ſeſſlehati. 
Abefaͤblen, wytknauti tälmı, my; 
wymezyti. 
en, mzáltamu wzÿti. 
N en, die Blumen, trbati, 
„5 das Obſt, zẽeſati, čejati, oče; 
fati, otrbati , 3) die Vögel, 
Saͤnſe, Melubari, offlubarı. 
Küken, das, Abpfluͤckung, trhaͤ⸗ 
ní, 2) čejánj, n. Iſtlubaͤnj, o: 
„ flubánj , n. 

Abofůgen, spobworati, 2) durch 
; entziehen, odmorati, 
or agen, vrmautiti, vſuzowati, 

wiauiti, veräpiti , vteyrati 
Khplätten, zpiglowati,ı, wypiglo: 
mati, 
Übpraken „ odrasyti fe, odffoäiti, 
odmefltiti fe, 
Loprägen,, eine Münze, wybiti, 2) 
2) die Gehalt einer Sache durchs 
u Gepräge abbilden, mytlačití. 
bprellen., odrasyti, odmrſſtiti. 
Aprefien,, f. Ausprosffen, 
Ioprügeln, zpräti, 3tepati, potevari, 
Atla cy, zbiti , vbiti , ztřjiřatí, 
pufen, wybauhati, z3bauchati. 
Abputzeu, očijtití, =) das Licht, die 
Nafe, vtýjti, vtjrati, 3) einen 
wacker abvußen, d. i. ihm einen 
derben Verweis geben, wymlu— 
witi nẽkomu/ wyhubowati, wypljſ⸗ 
niti, spljiniti, něčeho. 










obe: tr 

Abputen, n. oäifftenj,n. 2) zplýméni n- 

Abauälen, einem etwas, wyrkuacitir 
wymořiti na 2)fehr quälen, zmo⸗ 
— veräpiti, stvápiti, otrápiti, 

Abquaͤlung, £ wymadenj, mymoře 
mj, ottapa, f.stvápení , m. 5 © 

Asquetiihen, víPřípnauti, vířřjpati, 

Abrahmen, 3bjrati metanu. 

Abrädeln, ofrausıti, ofruiowefl. 

Arıyeln, ofirubomat,, oſtrauhati. 

Wbratbeu, einen von etwas, odrads 
ti, odrazomati uěžobo od něčeho. 

Abrathen , das, odraděnj, odra o⸗ 
wánj „ 1M. „7 

Abrather, m. odraditel, odrádce, m. 

Abrouchen f. Ausrauchen. ., 

Abraͤumen, Blidıri, od. liditi, vklidi⸗ 
ei, zkliditi, odſtraniti, den Žil, 
die Ban’, 3e ftolu, 3 Iawice 
fFlidiei, filjzeri „man ráumet igt ab, 
te fe Flidi, Ms. | — 

Abraumſchuͤſſel, K. otfin, m. welika 
mjſa f. 3 

Abraupen, fmjtati „objrati. Pee 
Fy „einen Baum abratisen , ba 
fenfy 3e ſtromu objrati. 

Abrechen, odhrabowati , odhrabati. 

Abrefling, m. forabeř, odhrabek m. 

Abrechnen, porasyti, frasýtí, ſtr⸗ 
bnauti, 2) mit einem abrechnen, 
Rechnung machen „fpočjtati, pos 
čet dẽlati, počet činiti, Fláfti, 
drjeri, 3) etwas mitſammeü abs 
rechnen , vgednati něco jpolu, 
zprawiti, sapramití, m 

Abrechnen „das, Abrechnung, por 
razenj, tažení, ſtrhnutj, n.jtájšaf. 
2) jpočjtánj,m.3) vaconánj, zapra⸗ 
meni, m %, ; 

Abrechten , wylauditi. 

Abrede, £ (mla wa, namluwa, 
sámluma ‚omlawa,f. ſmuwenj, 
n. 2) der Ajrebe gemäß, dle ſilau⸗ 
my., Abrede nehmen, imlauwari 
fe, imluwitı fe, finlauvu väini: 
ei, Abrede halten, m ſmlauwe, 
e fmlamvé ftáti, vo fnlaıwıa je 
daͤti, alauwu držet, die Ares 
de brechen, zruſſiti, vprotrhnauti 
(min. wa, wicht in Mörcde fern, 

nicht 
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Abrci Pferd, ití Poné ,- 
nem Werde bi ie Hufi — 
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Abrichten, Das, 


53* oddrobiti 


Abr. 
—D——— —* pona⸗ 








wegrei 4 vgeti, 8 






Abrennen ſ. 
Abrichten, w a, ‚na, 
Čti j. und 
Serlenten auch, — 2) 
enfiften, naftrogiti , — 







brichtuug 
wedenj, naučenj, n. navfa, 
‚wycwidenj, wyvdenj, —— r 
n. 2) naftrogenj, nawedenj, n. 


at, — 
Abrikoſe, f. merunka, k . 
Abri — Řřom merum 
Fowy, 
u ‚ti Půru , řůru B 


9 RM , stecy, ztekati. 
Abriß, m. wyobrazenj, * 

naftjnéní ? penawrjen 
ení, n.nöftin m. 















ch — abs 
téj 
rati, Br: N "Son den Sau 
bun / stjrání, 
„jtřenj, © bb anftánj , n. 3) 
br * „šk — werben, dor 
„3 

+ a robí einen eine 
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’ so 
odge 1. 5. ein | trge, 
* A ſwaliti/ eti, ) oné: 
* wc oder Baar! to u. ‚als ein Stuͤck 
ed, r 

vtrhuauti en, ——— 

— 3 * mtr se hip seo 

‚ein Abrudern, odftreiti ob 6 řehu. 
: 7. ba 3 Abrufen, von Harty erhabenen gu 

Be bat ng si te, wywoläwati, blájatí. Die, * 

ně, +) i ie Schuhe, Stuuden, bodíny w mati, 


Rleider — ztrhati, ofr; 
bati, odrati, roztrhati, potrha⸗ 
ti ſtkewſce, 3) “ rt 


bizniti, naftjniti 
In tr. vtrbnaus 


rau A 


(2) dum legtenmale , lati „ 
3) vom einem Orte, * aus 
der Kirche, aus der Komödie, von 
feinen Befääften, die Kunde 


lati, 
— Sorte jemand, 34 
e 












ti fe, der) St Age) riß sb, Tod, 
—*— Ak M eg M, iefer Welt , — 

eider eriſſen, r m. odwolänj, wy 
strbáne , otrbáne, fi xe TER 


EM 
Mórůbren, die X mjichati, za⸗ 


Ab — 2 
krauhliti, oPraublé dẽlati. 


Abruͤn 


Bekufgaft abreißen „strhnauti fe, 
buauti fe 2 hole čnofti. 

P; das , Abreißung, oder: 

haͤnj, odtehnutj, v ‚2. 2) 
roztrhanj, otrhanj, potrhänj, n* 


Abr. Ab, 


Abruͤnbung, f. — — 


ofrzublenj, n. 

Atrupfen, oſſtlubati, offfubati, jo 
rwati, obermati, eine Band abs 
rupfen, bufu oſſt lubati. 

Arupien , day ofitlubánj, oſſtu⸗ 
bänyoberwaäiij, orwänj, n 

Šbrůstein , střáfti, wytřáfti. 

Abfábeln , vrcubit, fboliti. 

Abfaͤgen, vřezati, třjti pilau. 

Abfagbot, m. mypomwidatel pořóge 
= wálřy wyflaný, wogenfFý des 


„ m. 

Abſage, f. atbomwěvéní , oderfenj, 
odřežnutj, 2) cdřečenj, n. 

Abſagen, einem etwas, odvowẽedjti, 
odepijti , <) der Welt, einer 
“ Person, der Wolluſt, den unors 
deutlichen Frgögungen, ooreinaus- 
m je, svoft:ti fe fměta, (métu 
weyboft dárci ,f. Entfageu. 

Abfarreln, ein Pferd , odfedlati Fo: 


-ně. 

Hbjatteln, dat, Aljattlung,, odfe: 
dlánj , n. 

Abfaz , m. Innehaltung, odvočihus 
tj, vře á:j, n. přejtám"a, 00: 
počjwřa, ſ. Paufe, 2) am Gchäude, 
weitupe?, 3) in einer Schrift, pře: 


ſtaͤw a, f. 4) Abſatz der Rede, 
Sie feči, f. Fus řeči, m, 5) 
am Schuhe, fipalidek , Frams 
fljt, m. 6) in der Gártnercy, 34: 
bon m zabradě, m. 7) ohne Abs 
(6 laufen, be3 pfeftänj bezeti, 
3) Abfas der Waare, odbyr, m. 
prodag sbo'j, m. prodámání sbos 
31, n. flarfen Abjas haben, fyl: 
ný odbyt míti, 9) Abjugmwei’ 
fe, po Fuyýb, na a na dj y 
čájtečně, po čájtřách. 
Arfagichneider / m. fipaliéřář , m. 
Abraubern, očiftiri, wycHditi. 
Abjaufen , eine Schuldforderung, 
vpiti, 2) durch Saufen einer Sas 
che berauben , propiti, 3) fich abs 
„fuufen, přešjvatí fe, püezrati fe, 
pfepiti fe, ochlaitati fe. 
Abſaugen, das Aeubere, ocucas 
ti, durch augen entiräften, wy; 
= wyſtrebati, wycucati. 
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Abſaͤugen, sur Genuͤge ſaugen, ods 
kogiti, odſtawiti od mlé?a. 

Abſchaben, odſtrauhati, zſtrauhati, 
odſſauſtati, odſſtraͤbati, 2) durch 
Schaben reinigen, oſtrauhati, os 
ſſauſtati. 

Abfchabung „f. odſtrauhaͤnj, odſſkraͤ⸗ 
baͤnj, zſtrauhaͤnj, odſſauſtaͤnj, 
2)oſtrauhaͤnj, oſſauſtaͤnj, n 

Abſchal ſel, n. oſtrukek, m. 

Abſchaͤlen, oblaupati, olaupati, lau⸗ 
piti, olaupiti, wegſchaͤlen, od⸗ 
lanpati. 

Abfchälung, f. oblaupaͤnj, olaupäs 
ni, laupenj, olsurenj, n, Wegs 
fchätung , cdlaurání , n. 

Atjchvffen ‚einen, odbyti, od febe 
dáti, wyboftiti, 2) eine Ggwohn⸗ 
beit , zruflıei, afaspti. 

Abſchaffen, das, Abichaffuna, wyho⸗ 

‘ fen, n. 2 zruſſenj, sfatenj,n. 

Abſcharren, oddrávati, odſſkraͤbati. 

Abſchaͤrfen, obbranfrti. 

Abſchattiren, — 

Abſchattituug, £. naftjneni, n n. nd 
fiin, m. 

Abſchauern, als, ven Keffel, das 
Gefchirr, odrhnaut, drhnaut, vdr⸗ 
hnaut, den Schmutz abſchauern, 
ſſpjjnu odrhnaut. 

Abſchaumen, odpéniti , opẽniti, ſpẽ⸗ 
niti. 

Abſchaum, von einem Menſchen, m. 
mweyměéteř , přemrblec, radauch, 

- zlofyn , lotr, mrcha čloméř, m. 
Abſchaum der Natur, obava 
přivosenofti, f. 2) was abgeſchaͤumt 
wird, pěna f. fpenenj , opěnénj, n. 
odrenenj. 

Abfcheeren,, tie Echafe, eftijbati, 
2) den Bart, obrabditi, obolir: tras 
bu, 3) ben Kopf, oboliti blamu, 

Abfcheeren, das, Abfcheerung der 
Schafe, oftřihání, n. fifii, f.2) 
m obholenj,, n. 5) obele: . 
"j, 

Abfcheiden, rec. odlaufiti fe, odluẽ o 
wati fe, obdchäzeti- rozchaͤzeti, 
odbjtati fe, 2) von ber Welt, mys 
Erociti, odebrati fe je ſwẽta, 6 ſwẽ⸗ 


tem 
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„tem ná sonlaučíti ep seh nat mysítí 
'siiworta,. zhoſtici fe ſwẽta / 3) 
*— odlaučiti, rozlaučítí, na růsno 
lití, rozroltiti, oddẽliti. 







eiden, das, odebräni.ie, n, 
odchod, odgezd, m. aͤzenj, 
„my odlaufenj,, m. 2). ennung, 

.‚odlautenj ‚. * rozpolẽe⸗ 
ní, odd růsno délení. 

Uſcheu, m. ově obamwnoft , 
Cobamwa ) 










‚„byida ) mr utoft, f. 2) 
vor einem ine ein Abſcheu ha⸗ 

„bety né „ W 
EE w mn wi: is 
€ méco, 3) 


* nn 
wen, 2) figürl ein. Gegen⸗ 
Ta des Abl us, obysda, 0: 





* ulic, s pad obyzoný, n: 
há „JI kostí a. x 
u jí "niebrigen © : 

rozný, ver 








euliche De £. offeliwolt , ohyz⸗ 

——— ohawnoſt, obys: 
—— „m obema. f! 
„Sdrbati, oddr⸗ 


* 
ownati, vr 


Ahſchicken, odeflati, Ber 
Aſſchicken, das, odefl — 
Abſch eben, odſtrkati, odftrčí 

čití, 2) die Schuld vou 
abfbiehen, silotiei 3 febe win 
od fe odmrhnauti, 3) neut 
‘ Hornsund Schafuieh , "die já 


te —5 


da, f 


—* 






aſg 


’ 


„neljbřa , Fr o : 


lich, — * — 
mn, onen obysoně, a 


(c 


šáh * odgitj/ 
A 
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einen Soldaten, weyhoſt dan 
mogářu, wyboftiri, propuſtiti 
» nářa, +) der Welt: nory 


ten, žboftiti fe fměra 

mevboft dáti, 5 Abídieb aus” 
dieſer Welt, ſt ſweta, m. 

odebráni fe 3t fméta , wys 


* — * 
em, n. 6) 
von feinem Herrn, 


gar fe sproftiti, nr 





—— 





werboft ri, 7) Mahn 
ſchied geben laučiti, 

eosichnan, ole an je * 
* vmeẽnim, vẽenj za⸗ 
mecy 0 © zem wicy, 

“ 0 , 3 přopatiě: 






tř nen , das „tančení ’ roz⸗ 


dí 


dicdsbefuch — 
chodnj, n. M — F 


odl 


pie 
i Gisbirebe, ri kei 3 
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d nehmen j 
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Abſchiffen, das, Ab ſchi fung ode 


plawenj, odplutj, n. 2)na lodi ode: 
flänj, odplawenj. 
Abſchildern, wypodobizniti, wyor 
Brazyti , wypodobiti, wytwaͤriti. 
Abfchilderung, f. wypodobiznänj, 
wypodobenj, wyobrazenj, wys 
twářenj, n. , 
Abſchiuden, odřiti, fedřjti, zdjra⸗ 
ti, fwlécy 3 Pie. 
Abichirren, die Pferde , odpřábnans 
. 2i, wypfäbnanti Font. 
Kbrýlateů ; das Wich, zabigeri, 
z) das Rindvieh, povášetí, 3a: 
bití, fámmer, Schweine, und 
das Šeftůgel , zafezatı. 
Abſchlachtung, f. zabjgenj, zabiti, 
m. 2) rordjenj, n. povášťa,í. 
53) zařesáhi , n. 2 
Abſchlag, der Waare, m. slebčenj 
sbojj , n. fradnutj, 2) Ahfchlag, 
- m. Abzug an einer Summe, od; 
rare , f. ſraͤzka, porášťe, f. auf 
Adſchlag nehmen, na porášřu 
wevti. Abfchlag der Kälte, vléma.£. 
Abſchligene, verfagen , odpoměditi, 
oderfjti, er hat ihm feine Bitte 
zund abgeichlagen , on: mu gebo 
prosbu zhola odepřel, 2) beruns 
ter ſchlagen, odtlaucy, frasyti, 
feáleti, odrájčti, odrasyti, auf 
einmal, frazyti, odrasyri, cin 
ertgeftelle, eine Bude, Buͤh— 
ne, rosbjgeti poftel, rosbaurati, 
- roztlaufati , rosvájeti , einen 
Streich, Stoß, ſraͤzeti, zmitas 
Bi, odvášeti, povájeti, 3). den 
Kopf abichlagen , ſrazyti, ftjti, 
„ptjti, (boliti , fraubiti 6 FrFu, 
fFrogiti blamu, ſrazyti brölo, 
einem die Hand, vtjti rufu, ci’ 
-mem den Hut, klobauk frasyti, 
4) das Schloß abfchlagen, odre“ 
—syti, vrazytí zaͤmek, 5) abprüz 
geln, ztiaucy , otlaucy, střjířatí; 
3biti, stepati, potepati, zbıno3z 
diri, 6) dus Waſſer abfehlagen , 
moi, modu puſtiti, močití , ſcaͤ⸗ 
o 4 „fftjti, píPati , Gčatí, Čurati, 
ſich von dem Wege, odresyti fe 
7) wohlfeitet werden, ſradnan⸗ 
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ti wcenf, [acynénífi býti , 8) von 

der Summe abſchlagen, Porasys 

ti, frasyti ftebnauti, vtrhuau⸗ 
ti, 9) zuruͤck treiben, odpudiri, 
odebnati, 10) Fruͤchte, Nüße, 

Aepfel, Birnen abichlagen, owo⸗ 

ce, ofeby, gablřa ,)rujičy klaͤ⸗ 

tit, 3Plátit, frážec, den Ref 
von einem Faſſe, dem Pferde cin 

Hufeifen, obruč ze ſadu, pod'oma 

frazyt/ odrazyt, LT) čín Stuͤck vou 

etwas „als, von einem Steine, 

ho ſ. fikus něčeho vrazyti, 12) 

einenTeich, ſ. ablaſſen, 13) einen 

Fluß, ẽeku obraͤtiti, ginudy weſti, 

einen Teich, ſpauſtẽti, ſpuſtiti ryb⸗ 

njk, 14) ben Feind von der Stadt, 
nepfjtele od. mẽſta odpudití; 
odrazytí, 

Abſchlagen, meutr. wohfeiler mers 
den, fpadati, padati ‚dag Ger 
treid fchlägt ab, obilj padá, fear 
dá, 2)die Kaͤlte ſchlaͤgt ab, 39: 
"ma vlemuge, oblewuge. 

Alfblánig ,- odpiramý , 2) abiälds 
gige Antwort, odepřenj, ofiyife: 
nj, n. abfchlägige Antwort fo: 
fommen , oflyjjínu, odftréenu Ey 
ti, ahfchlägige Antwort geben, 
odepřjti, oflyjfeti, odftrfiti. 

Abſchlaͤmmen, bahno wypläinauti, 
fpläcnautj.. 

Alſchlaͤudern, odmvíftiti ‚luciei , wy⸗ 
mefftiti, einen Stein, abfchläu: 
dern, Famen wymrſſtiti, kame— 
nem lučiti. 

Mhfchleichen, odlauditi fe,vlauditi ſe. 

Abſchleifel, n. odbrufet, m. 

Abſchleifen, durchs Schleifen ab, 
nuͤtzen, obraufvei, 2) wegſchleiſen, 
odbraufyti, vbrauſyti. 

Abfchleimen-, febrasi , ſcediti fflem. 

Abſchleiſſen, odrati, fedvatí. 

Abſchlenkern, odklaͤtit ſ. Schlenkern. 

Abſchließen, das Schlob, die The: 

re, das Haus, dum, wrata zamknau⸗ 

ti, zawẽjti, ſpuſtiti zaͤmek, 2) Die 

Thuͤre abſchließen, zamnauti, :c# 

‚wijri dměře, 3) die Rechnung 

abſchließen, zawkiti roter, 4) 19% 

fehfichen:, va;emnantt. 

Abſchlun 
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Abſchluß, ber Rechnung, des Ver: 
trages, zawrenj počtu ,n. zaͤwẽ⸗ 


ref, m. 
Abſchleppen, odmlécy, odwljknau⸗ 
ei, 2) Abſchleppen Kleider, ſe— 
ſſmeykati, ftabati. 
efhldrfen, vírěnauti. 
bfchmaufen,, pobodowati , 3bodor 


’ mati, poPwafyti, 2) cínem fein ' 
Vermoͤgen, prohodomati, pros 


fwaſyti. 
Abſchmeicheln, wylichotiti, wychlaͤ⸗ 
choliti, mylahoditi, wyljſati. 
Abſchmeißen, ſ. Abſchlagen. 
Abſchmelzen, durch Schmelzen loss 
machen, rozpauſſtẽti, rozpuſtiti, 
rozhẽjti, přepuftiti, pẽehnati, 
a) n.durch Schmelzen abgehen, vos: 
puftiti fe, rosbřitj fe, 3) die 
Butter , pfepuftrici nráflo. 
Abſchmelzen, 
rozpuſſtẽnj, rozhẽritj, prepuſſtẽnj, 
přebnánj, n. 2) rozpuſſtẽnj. 
Abſchmieden, losfchmieden, odPos 
wati, 2) bad Schmieden embdi; 
gen, dofomwati , wykowati. 
Abſchmieren, odmazati, 2) abprüs 
selu, wymazati něřomu, něťo: 
bo z3mazati, zmlátiti, potfjti ji 
lau břbet nẽkomu. 
Abſchmutzen, f. befhmuten, einfhmus 
ten 


Abſchnallen, odpjnati, odepnauti. 

Ahſchnappen, neut. fpaufitéti fe, fpu: 
ftiri fe, das Schloß ift abgeſchnappt, 
zaͤmek fe (puftil, 2) act. das Schloß, 
bie Thuͤre, fpuftiri, fchnappe die 
Ehůre ab, ſpuſt dměře, zámeř, 
e) figärl, im Reden u. Schrei: 
ben plöglich abbrechen, vtjti , vs 
wlknauti; cínem, daß er nie mehr 
wage zn reden, odtjtí něřomu. 

Abſchneiden, čin Stäf Brod, vro: 
giti, 2) ein Stůď Tuch, Bols 
le, den Faden, odftfibnauti, vs 
fřibnautí, 3) ein Stůď Holz, 
vfezati, odfejati, 4) die Haare, 
vfifjhati, 5) Dad Getreid, das 
Gras, fiti, 6) die ſchaͤdlichen 
Nebenſchoͤßliuge, wyeleſſtiti, ſich 
die Kehle oder einem, podkezati, 


das, Abſchmelzung, 


Abß⸗ 


„podřísnaucí, die Nägel, vítřje 
Enanti , Rfibati, 7) die Hoffuung 
odnjti naděgi , 8) die Gelegenheit, 
ben Weg , den Zugang ahfchneir 
den N zabawiti, zabániti, zame⸗ 

sytí, 9) die Ehre abſchneiden, v 

 trbeti na cti, 3e cti. laupiti, 
na cti botýFati, vrasyti, 10) die 
Kommunifagion der Armee abs 
fchneiden , fpogenj wogffa pletrs 
bnauti, zamezyti. 

Abſchneiden, das, Abfchneidnng , 
vErogenj, m. 2) odfiřibnutí, vr 
ftřibnntj, n. 3) vřesánj, odřezás 
ni, n. 4) ftřibání, n. 5) f*erj, n. 
sen, f. 6) myřlefirénj, n. 7)0dr 
něcj, n. 8) sabamenj, zabäger 
ni,..zamezeni, n. 9) verbäuj, 
lautenj zecti,dot$Fänj, vra’enj, n. 
ı0) přetvbnutj, zamezenj, n. 11) 
podřiznutj, n. 

Abſchnellen, odmrfftiri. 

Abfchnitt, m. odřecek, odřjse?, m. 
oftřižeř , m. odftřižeř, m. odře: 

‚ 3ánj, m, 2) der Rede, daͤſtka Fer 
Či, & rozwrb řečí, m. 3) im 
Verſe, přibeb, m. přetinalřa, f. 

Abſchnittlein, n. odftřižeř, zřjseř „m. 

Abſchnittsweiſe, po Fufýh , po daͤſt⸗ 
kaͤch, kaͤſt eẽnẽ. 

Abſchnitzeln, abſchnitzen, vftfjbati; 
vrezati, obřesati , ziezati 5 vErd: 
peti, 3kraͤge ti. | 

Abfchöpfen, ten Schaum, odpeni: 
ti, den Rahm, das Fett, bie 
Eahne, abjrarı ‚ fesbirari, febrar 
ti, 2) den Zuder, das Wachs, 
(. abfhäumen. 

Abſchoͤryfen, das, Abſchoͤrfuug, od: 
rěnění, 2) febránj, n. 

Abſchoͤrfer, m. zbjrač, m. 

Abfchränfen , ſ. abkratzen, 2) ařate 
fhärnfte Saat, fežaté obilí, n. 
f. Schrävfen. 

Abfchran‘en , odtočíti, mytočiti, od⸗ 

aubomati, 

Ab ſchrecken, odſtraſſiti, odhre zyti, b, 
ohromin, vſtraſſiti, vřeftrafiiti, 
podějyti, zděfyri, vdělyri, c) einem 
etwas, wyſtraſſiti, wydeẽſvtirnekoho. 

Abſch rei⸗ 
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rift , ein 
i, nach: 
3,wypias 


„da en o: 
ánj , n. 2)wypfátj. 
m. přepifowatel, m 


* „př : ; 

— 5— 1, ! oděročiti- 
drenen —* věřičetí fe, a)et⸗ 
as al hrepen, mit Schreyen fo’ 

Přičeti nẽco. 


ý. 
* 
auhati, 
rybu. 
anne , M.fpád wo; 
>, m. odplama , 1 
„ bes Dafed, polos 
Be or 
eben „ přjEvoft , £, 
„zí „ pološitý, jod 

»Flončný , fFloněný. 

















weypis, pljpis, m. _ 
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Abſchwaͤrzen, zẽe hei, vs 


cerniti, polerniti, 3) die Schwaͤr⸗ 
Fre laſſen, Paufiteri ders 


en odlaudiri fröberem 
tlachem wylauditi, wyzwachta⸗ 
*4 paar, peene wymlu⸗ 


— opléřnauti, oplařo 
rr fpláPnauti, -2) vom Wege 
fýmweifen, wyffinautí, vſſinau⸗ 

ti, odcdýliti fe, vebýliti fe, od⸗ 
ftaupiti, w 7 wyrasytí 


má elocno ká s Above je, už Vy 


je bodořmaffenjm. 
Abfýmimmen, odplawarı, vpla⸗ 
watı, odplauti, vplzuti, vply: 


* 


nauti. 
winden, ſ. Schwinden, 
wingen, ſich vom Pferde, mrs 






* febau s konẽ, fFočiti 6 konẽ, 
Ben Haber abſchwingen, opälas 


ti owes, pfewigeri owes. 3) ben- 
Staub vom Tuche, opráffiti o: 
mefti. ein Tuch, mwypráffiti, beu 
nr len Mwibati , mreffati. zu 





* stř, RE ran cí "A fire * 
5 Abſchwitzen, 1) dur witzen 
aſt ha — „megihafřeu , —— 2) durch 
| E rů B m Game Switzen bůfen; ;. B. fine e% 
7 * ba ati, tř den im potiti fe za 
ití, fFlátie — bijchy. — vpotiti 
oflabiti, zem: fe, 3aporiti fe, 










"a ab; 
lawiti./ 2) wegſchwaͤ m⸗ 
u Roth, bláto jpld st 
i. 3) die P dor vd 
I Beier ac Res 
t abgefhmámnt, 


die 97003 It, 


et eh l, 


hin —S lář: 


Abfchwören, einen-@id,' přifabu félá; 
dati. 2) fich eidlich vou etwas 
losinachen , „odpřijáhnauti fe něs 
čebo , s přifabau fe odfmědčiti, $ 
‚ přilebau odepřjtí ’ zapfjti. 

Abfábeln , sfawlowari poffamlo; 
weti. 

Abſegeln, kopne odplawiti ſe. 

Abſegelu, das, Abfeglung , odplu⸗ 
ti, obplawenj, n. 

Abfehen , das Ende einer Safe mit 
dem Gefihte erreichen, zu Ende 
feben , prosřjti Pu Poncy, pro, 
blédnautí , prohlidati, 2) einem’ 
etwas abfehen , ſblednauti něco 

ne 
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na. něžom , vzñiti, vhljdati, vs 
wideti, 3 _ figürl. mit den Augen 
des Verſtandes, ſrozumẽti ndco,pro; 
„bljdnauti, prozíjtí £ nečemu , ich 
. Bann nicht: abfchem, nemobu. tomu 
porozumětí , frozuměti, myrosus 
„méti, nemohn ftomu probljdnaus 
ti,, nemobu e to býti, das if 
Darauf abgejehen. to Ftomu sřj, 
4) Augenmaaß nehmen... nad)-ets 
was zielen, tl. zur Alt 
nehmen, feztiti, (olédnauti, sten, 
3tetel, fpled.mjti-na něco, pas 
třiti na něco. 5) aufmerifam fein, 
„fpstřowativ ſhlheti něco, sfiri, 
Patřití, bleděti na neo, vblj: 
darı, feinen Zeitpunkt abſehen, 
vhljdati, vzẽjti, ſwau chwily 
Abſehen, das, zrenj, prozření , pro⸗ 
„blédnatj, n. 2 folédnatj., ware; 
nj, m. 3) povozumění, ſrozume⸗ 
nj, wyrozumenj, m. prosřenj 
4) festem, m5) (elu Zbfeheu auf 
einen richtenj haben. zẽẽenj, oblěd, 
na něčeho mjtí, prikaukati ně; 
komu, 6) im dem Übfehen, 3 to: 
ho obledu , ſhleda, 3tobo vnty; 
fu. 7) fein Abieren erreichen, 
dogiti vmyjta (mého, 8) es bat 
das Abfenen , to má ten pohled/ 
- 9) Abfeben am Geſchoß, m.ujřa,£ 
Abfeigen, Abfeichen, odcediti „3ces 
diti 2) metouymiſch, procediti. 
Abſeigung, f. odcezemj , 3cezenj, n. 
Abfeite, £. am einem. Gebaͤude, Při: 
dio při ftamenj, n. 


Abfeits, abfeitig, po ftraně, ſtra⸗ 


Hau, flrannv. 


Abfenden, wyſlati, odeflati, fefla:. 
ti. 
Abfendung,, £ wyflänj, odefJání, fer 


fláni, n. 

Abiennen, páliti, popáliti. 2) durch 
engen, reiniyen,als, ein Schwein, 

‚eine Gans, opáliti, opalomwati. 

Abſenken, pobřjšití, poyfıowati. 

2) einen Weinttod , Baum, forts 
pflanzen , rozwo diti oblauřy, klaͤ⸗ 
fi tozmody. 

Abſenker, m. eine Rebe, me he forts 
gepflanzt wird, rozwod, m. bfis 
3ene:, ar, břjšeníce , f. rewi,n. 


Ab 


pfenfung, £ pobějšenj, n 2) For 
paujung der. Reben, rozwod 
Eladenj, m. 

Abfegen, von einem erhrFehen Dr: 
te, 3jaditi, von cínem Amte, 
ziediti, odjaditi, (hoditi, fw:cy 
3o0radu, 2) von der Milch ent; 
wohnen ‚ odftamiti , oftawiri , od 
mléřa odfadırı, 3) den Hut abfer 

> Bem, fnjei Plobauf, odřryri bla 
wu, „den Stuhl, Tiſch mezfegen“ 
odſtawiti. 5Narben atfiechen mar 
eu , rosftameti, voͤllig sn Eis 

de fegen befonders in den Buch— 
druckere ien, dofäzeti. 4) im Trin⸗ 
fen, přeftámati, im Reden, Schreis 
ben abfegem, přeftati, pomíčeti, 
5) die Waaren abfegen , sbojj ods 
býci, rosprodati, odbýmati , od⸗ 
prodati, sprodámati, prodáma: 
tí 3bošj, 6) das Geld abfegem, 
ſcazyti penéjitj cent, vmenſſiti ces 
ný -na peněsýh, 7) ahmerfen, 
fwrcy, fboditi, 8) das Gewehr, 
odjaditi, 9) ohne Msfegen, bez 

‚peeltänj, bez přitrie, be: přes 

. trš'y, bez oddedu, es wird Schlär 
ge, Thränen abfegen, bude weg: 
rraffu , fly. 

Abfegen, das, Abſetzung, zfazenj, 
zfbozenj, fmršenj, m, 2) odftas 

‚weni, n. 3) fněrj, odfrytj, nm, 
4) nřeftánj, pomíčenj, n 5) nros 
dávání, zprodámáni, odprodás 
mání, n. prodeg, m. 5) frášenj, 
n. 7) přjee3, 8) fwrienj. 

Abfeufien , ib, vwzdychati fe. | 

Abſeyn, nepfjtomnyin býti, 2) Weg⸗ 
ſeyn, pryč býti. 

Abſeyn, das, nepfitomnoft, f. nes 
bytjs'n. 

Abſicht, £ z)enj, n, ohled, (fbled) 
sterel,m.im ſi juͤr Verſtande eigent: 
lich dasjenige ‚was ein Geiſt will, 
der Entzweck, aumyfl, vmyſl, m. 
das ift feine Abſi ᷣt, to a: nebo 
ohled, aumyfl, feine Abſicht er— 
reichen, dogiti fweho aımyila, 
ih babe es in guter Abftcht ver 
than, 3 dobrého aumyſſu, 3 der 

. brěpo ohledu gſein to vend, 

feine 


Abſ. 
feine Abſicht aufetwas richten, 
obled, vmyill, zřenj, zřetel na nẽ⸗ 
eo obrátiti, er bat feine Abſicht 
au“ die junse Wittwe bier im 
Daufe,má zẽenj na mladau mdo; 
wı, Abfiát an Schiepgemwehren, 
muſſka, £ in diefer Abficht, 3 tor 
bo fo ledu 3t0bo obledu, 3 toho 
zretele, 3tobo vymíla, tjm omys 
fiem, in Abſicht auf die ftrence 
Kaͤlte, auf ſeineAuffuͤhrung, wzhle⸗ 
dem Frure zymi, gebo chowaͤnj. 

Abſieben, mytočiti na Feffere, Mehl, 
rodiswati. 

Abficchen, ih, zchurawẽti, zue⸗ 
dužiméti, zbubenéci , wybubendti, 
myzáonauti, mydřadinauti. 

Abfieden, omařiti, obmaříti, 2) 
dur Genüge fieden, vwafiti, zwa⸗ 
Bití, 3) durch Sieden reinigen, 
odmafiti, wywaẽiti. 

Arſiedung, f. omařenj, obmařenj, 
odmařenj, wywarenj, wywjraͤnj, n. 

Abſiugen, herſingen, zafpjwati, po⸗ 
ſpjwati, 2) odspjmati, dosrjwati, 
wyzpjwati, odpěti, die Seelen⸗ 
meſſen abſingen, odperi, odspj: 
wati, zaͤduſſnj mífi. 

Abſingen, Herſiugen, zazpjwaͤnje, 
pozjwaͤnj, 2) das, zu Ende Guns 


geu, odzpjwaͤnj, dozpjwaͤnj, wy3pj: 


wänj, n 


Khsen, „ vom Pferde, zflezei, zſtau⸗ 


piti, 3fednanti sFfoné, 2) eine 
Schuld, odjeděti. 

Abfonderlih , adjec. obsmláfitní. 

Shfouderiich, adver, obsmlájitné, 
oddẽlenẽ, po různu, 2) durchaus, 
dofonce. 

Abſceudern, odpogiti, odděliti, od: 
lané:tí „rosděliti ,. rozlaučiti, na 
růsho děliti, ein großer Fluß 
fondert uns von einander ab, 
welifk fefa nás odfebe oddělu: 
ge , rosdélugě, roslučuge, děli, 
ein ahgefonderter Ort, ſaukrom⸗ 
ne miſto, faufromi, 

Abſonderer, m. rozdelitel, m. 

Stofond erung , f. odpogenj, odděler 
nj, odlaučenj, b) vozd&lenj , 803: 


1 
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Abfennig, wegſlunj, ein abfonniger 
Drt, wegflunf. n, | 

Abforgen, ſich, vftarati fe. 

A'fpalten , odfitipnauti, odſſtjpati. 

Abſraltung, £. odſſtjpnutj, odfftj: 
paͤnj, n, 


Wbfoannen, einen Bogen , ben Hab, 


fpauffteri, fpuftiri, 2) bie Pferde, 
odpřábnauti, mypřáhnauti. 

Abfpänftig, odcysený, odrazený. _ 

Alftpánftig maden, odlauditi, ban 
Čiti, zbančíti, odrasyti. 

Abfpareu , dem Munde, přífěrbníti, 
na fwem brdle, vtrhnauti fwe 
hubẽ, fobě vítřjdmiti, vſtrowni⸗ 
ti, vfpofitt, abfargen, vſtrbiti, 
vſt aupiti. 

Abſpeiſen, aufhoͤren zu eſſen, po⸗ 
jíti, odgiſti, dogjſti, 2) abſpei⸗ 
en, ju eſſen geben, pokrmiti, 
nakrmiti, 3) mit lecren Worten 
abipeifen, Fogiti něřobo marnau 
nadegj, „dršetí, labodnými flor 
wy, 4) einen abfpcifen , fur abs 
fertigen, odbytı , 3 prázdna, zkraͤt⸗ 
Fa odbyýri. 

Abfpielen, einem das Geld, odebra: 
ti, obebrati nefoho , mwmybrati na 
něéřom penijze. 

Abſpinnen, odpfjíti, durch Spinnen 
teer machen, 4. B. den Rocken, 

wypfjfti Pužel, Reine Schuld eis ' 
nen erbaltenen Vorfhuß, odpřj: 
fti, 3) etwas unter einander ab; 
fpinnen, fplefti, jofnowati , vpfe; 
fti, něco mesy jeben. 


Abſpitzen, zaoftřiti, oboftřití. ' 


Abiplittern ‚f, Splittern. 

Abfprechen, einem etwas, odficy, 
odepijti, einem dad Leben, wie 
der Art, odpomědje, die Hof 
nung, nadẽgi odnjti, odepfiti, 
etwas ‚miteinander verabreden, 
ſmluwiti, 2) gerichtlich abfprechen, 
odſanditi. 

Abſprengen, eine Saite, ſtrunu přes 
trhnauti, ein Stuck von der Mau; 
er mit Pulver, dem Pferde ein 
Hufeiſen, odmrfititi, odrasyri, 

Abſpringen, odſtociti, vſtociti, die Sai⸗ 
ten ſpringen ab, ſtruny je on 
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si, odffakugj, praffagi, pukag fe, 
3) der KulE fpridget von der 
Wand aby pteyffä je mápno , 


odffafuge, padá ze ftény , 4) in 


Bergmerfen abfpringen, důl ge: 
den zanechati, opuftisi, a drubý 

.. oteroříti, non dem Pferde, von 

dem Wagen abfpringen, 3 Foné, 
3 wozu fFočiti, 6) die Art fpringt 
von dem Afte ab, ſekera odſtaku⸗ 
ge, odráši fe od mětme, Die Kus 
gel fprang vom- der Wand ab , Faus 
le odfkocila, odrasyla fe od fi 
ny, 7). abipringen von der Relis 
sion, odpadnaut, odtrhuaut fe 
od nabozenſtwj, firbnaut fe nás 
bojenftwj , ein Stůď ift davon, 
i. B. vom Holje, vom Gupfe, 
oder fonf einer Maffe , abgefpruns 
sen, Fus vffofil , odfFočil. 

Abiproßen:s pochäzeri , původ bráti. 

Abfprofling, ſ. Abkoͤmmliug. 

Abſpruch, m. odepřenj, odřeřnutj, 
odeflenj, n. 

Abfprung, odfťočenj, vífočení, 2) 
der Abfprung von der Religion, 
von einer Parthey, odpadnur, 
odtržení , ftrjeni , odftaupenj. 

Abfpühlen,, dur Spühlen wegfchafs 
fen , als den Koch vom Gefäße, 
ſplaͤknauti, odpläfnauti , 2) durch 
Spühlen von aufen reinigen , 
opläfnauti, vom Waffer, fplät: 
nauti, 

Abfpuhlen, odmwigeri, odmotati, 
m Flubfo motsti* 

Abftammen ‚pogjti, pochaͤzeti, pů: 
mod bráti, počátel wayti. 

Abftammling, m. polig. 

Abftammung , f. pogitj, pochäzenj, 
püwodu braní, n. 

Abſtaͤmmen, vraubiti, vřálati. 

Abſtand, m. Ueberlaſſung, vſtaupe⸗ 
ni; poftaupenj, n. 2) Unterſchied 
ro3djl, m, 3) Eutfernung, wzdaͤlj, 
n. wzdaͤlenoſt, dál, f. ; 

Abfarten, einem feine Schuldigfeit, 
flositi, ſtlaͤdati, dořázati, pros 
Fäzati, ſwau powinnoft, 2) Danf 
abfiatten, djey wzdaͤti, Cini, 
3) BGelübd abflatten, wypiniti, 
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wyPonati ſlib, 4) einem den letz⸗ 
ten Dienfi abfiatten, včiniti, 
protäzeti něřomu poſtednj flužbu, 
prowobiti nẽkoho P yrobu , 5) Bes 
richt abflatten , dáti zprámu, 6) 
bie Schuld abftatten,, dluh ſiozi⸗ 
ti, zaplatiti, 7) Befuch abftatten, 
uawſſtjwenj ſloziti, wykonati, 
8) einen Gruß vou jemand abſtat⸗ 
ten, pozdraweni 00 nẽkoho mys 
fjditi, 9) cin Beuguiß, fmědecs 
tw) wydati, dáti. 

Abkattung, £ fložení, dokaͤzaͤnj, 
profásánj, n. 2) wzdaͤnj, n. 3) 
wypinenj,wyfonänj,n. Hprowodẽ⸗ 
ní, n. průmod, m. víinénj, 
5) dánj, n. 6) zaplacenj, 7) flos 
3enj, myřonánj, n. 8) wyfjzenj, 
9) wydanjufwenectwj, dojwedier 
nj, myfmédčenj, n. 

Abſtaͤuben, opräffiti, 2) ofmeyčítí, 

Abftäuber, m. fmetář, m. 

Abftäupen, wypräffsti, wymliti, 
wyödrbati, wytijffsti. 

Abfiehen, mit. Punkten bemerken, 
wysusmensfi, 2) das Lager, ei: 
nen Öarten, Mag abllehen, my“ 
těnauti, myměřití, vozměřití (ta“ 
niſſte, 3) einen Teich abſtechen / 

ſpuſtiti rybnjk, den Mein, sto“ 
čiti wino, 4) einen Fluß damit 
er andersmohin laufe , pfewefti fe: 
Fu, 5) übertreffen, wyniknauti 
nad drubtbo, gineho předčíri, 
pfewfflici, piefähnauti, pfepano: 
ſſiti, 6) abſtechen einen, berabs 
fteben vom Pferde in bem Ritter? 
fpiel , 3bodnauti néřobo s Foné, 

— vtkati, 7) einen Trumpf 

im Spiele abftechen, zabiti we bře, * 

8) ein Kalb, Schaf, Huhn, ew 

ne Gans, zapichnauti, zařezati, 

zabíti, die Kehle, Burgel, abs 
fiehen , zapichnauri, podfezati, 
zafezati, 9) das ſticht febr gut 
ab,to welmi dobře ftogj, flufi), fe 
fromnámá, der alte ut Richt 
fchlecht gegen das neue Kleid ab, 
ten ftarý klobauk nedobře fluffj 
čtém novým fjatüm, 10) ein 


Bild 
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Bild, Gemaͤhlde, Kupfer abſte⸗ 
hen, wyryti obraz. | 

Abſtecken, cín Lager, einen Garten, 
směříti, roznelıi, wytknauti, 
2) deu Dub abſtecken, odpjnati, 
odepnauti, 3) abſtellen, odftas 
wiıtt, 

Abſtecken, das, Abſteckung, změřes 
m), vos:měřenj , wytinutj, m. 2) 
odpinánj, odepnutj, n. 3) odſta⸗ 
wenj. n, 

Abſtehen, entfernt ſeyn, ftäri podál, 
it. odtámati, 2) ablaffen von 
feıner Meinung, von feinem Bors 
babcu , Aufpruche, Kaufe, 16 us 
ftir, vpujtiti, přeftati, odftau: 
piti, odpadnautí od fmého 30%: 
nj, od počatého vmyfla, 3) die Fi⸗ 
ihe ſteheu ab, ryby leFagi, 4) 
der Wein ſteht ab, wjno zwẽtraͤ, 
5) der Baum ſteht ad, ſtrom 
wyſychaͤ, 6) ſich abſtehen, vſtaͤti fe, 

Abſtehlen, vkraͤdati, pokraͤſti, od⸗ 
frädatı, vkraͤſti, vchwaͤtnauti, 
poſtjhnauti, heimlich ablernen eis 
ne Kunſt, vkraͤſti. 

Abſteizen, herabſteigen, zſtaupiti, 
2) von dem P'erde, von dem Was 
gen, z konẽ, 3wozu, bey einem 
abfleigen,, flesti v něčobo, die 
abfteigende Linie, poflaupnoft. 

Abfiellen, einen, odſaditi, zfadi⸗ 
ti, 2) abfchaffen, zkazyti, srus 


iti. 

Abſtellen, das, Abſtellung, odfaze: 
nj, slasenj, m. 2) 3Psjenj, zru⸗ 
ſſenj, n, 

Abſterben, zemẽrjti, vmřjtí,von vielen, 
pomřjti, wymřjti, feine Eltern 
find ihm fruͤhe abgeftorben , gebo 
rodiče mu br3o zemřeli, vmřeli, 
ber Weit, den Wolluͤſten abfters 
ben, fmétu, rozkoſſem vmřiti, 
diefe Familie wird bald abfters 
ben , ten rod brzy pomře, mý: 
mie, 3) vie cin Baum, fchnaur, 
víbuaut, wyſchnaut, mybynaut, 
ein abgeftorbener Baum, fuch 
firom , 4) von den Bliedern des 
menfchlichen Körpers, fuͤhllos wers 

den, zurtwẽti, sin abyeftorbence 
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Glied, smrtmwělý, zdřemwěnělý, 
mrtvý, víhulý, ztvnulý aud. 
Abfterben, dag, zemfenj, vmřenj, m. 
Anftedern, odfträiti od břehu, od⸗ 

plawiti fe, | 
Abſtich, m, Kontrakt, m. rosdjí, 
rosdjlnoft, f, 2) alles was abges 
flohen worden, wyrytj, n.rytina,f, 
Abſtiften, wyEnenowati. 
Abſtiftung, f. wyřmenománj, a; 
Abkillen, odſtawiti. 
Abftimmen, die Saiteninftrumente, 
nj3 ftruniti, 2) die blafenden und 
bie Orgel, mi hlaſowat, 3) eis 
gentl. nicht zufammenflimmen, nes 
frownáwati fe w blafu, 4) ans 
berer Meinung fenu, odftaupiti. 
Abjtoffen, herunter floffen, frasyti, 
dolů fträiti, ein Stůď von der 
Mauer, odrazyti, cínem zum 
Galgen verurtbeilten das Genuͤck, 
einem zum Rade verurtheilten 
das Her; abitoffen, frasyti, 2) 
mit einem Stoße entfernen, od: 
ftečíti, den Kahn abfioßen, d. ı. 
von dem Ufer, den Stuhl von 
der Wand, odſtrkiti, eine Schuld 
abſtoſſen, dluh odrasyti, zapras 
witi , ſich abftoffen , durch vieles _ 
Stoffen abgenügt werden oflaus 
ftatife; zodraͤzeti fe, svrášetí fe, 
die Kleider, Schuhe, fioffen fi 
ab, fiary fe oſſauſtagi, ftfewice 
fe oſſaupagj, 3) vom Lande, od⸗ 
plauri, odplawiti fe od sj se N 
odfträiti, odfadiri, 4) dem DÁ: 
fen ein Horn abſtoſſen, odrasyti, 
zodraͤzeti, 5) das ſtoͤßt mir das 
Her; ab, nad tim mně vfedá frdy 
ce, 6) in der Muſik die Noten, 
abftoffen , wyrasyti, wyräjerı. 
Abſtraͤben, odcyditi, odiefati. 
Abſtrafen, porveftati, ztreſtati, zkaͤt 
rati; pokutowati. 
Abfizaren , das, Abſtrafung, potret 
ſtaͤnj, ztreſtanj; pokutowaͤnj, ns 
Abſtreichen, etwas vom trodenen, o; 
ſſauſtati, 2) von etwas naſſen, 
ferfjri, 3) (m Maaſie, was zu viel iſt, 
ſhaͤnẽti, 4) ein Kind mit der Rutoe 
s o da le Sri 
ole 


Mole, Haare, wieder Weißgers 
ber, fräzeri, 
Abſtreichen, das, Abfireichung, oſſau⸗ 
ftání , n. 2) fetřenj, n. 3) (bank; 
© ný, n. 4) ffwihänj, n. 5) frášenj, 
Abfreifen, orbnaut , odrbnaut; ſmi⸗ 


tat, einen Zweig, bie Blátter cis © 


nes Zweiges abfireifen , ratolefti 
tiftj 3rarolefti odrhnauti, odraz 
ei, die Haut ; den Balg, odřjti 
z Fůše ‚ ſtaͤhnauti, mylaupiti 3 Für 
že, Fůji oddelati, ftábnauti, fer 
dfjri, odfjti, das Laub abfircis 
fen , otrbámati, drhnauti liſtj. 
Atftreifen, das, Abftreifing, or 
dřenj, 3 kůze ftazenj, mytábnus 
tj, Eüie oddělání, n. =) otvbá: 
ni, otrbámánj, odrhnurj, n. 
Abſtreiten, einem etwas, odbádatí, 
odpjrati, odepfjti, mypřjr, pře: 
přje, přebádat, das laffe ich mír 


nicht abftreiten, to fy neodmv: ' 


rfjt, odbádat, fe přehádat, né; 
dán fe pfepfje, 2) im Streit ges 
winnen, wyfauditi, er bat mir 
hundert Guiden abgeftritten ‚on 
na mné wyfaudil fto zlatým. 
Abftriďen, odplefti, 2) fertig firis 
en, doplefti', vplefti. 
Abfiriegeln , sčefati, omyFati. 
Abſtuͤlpen, odljpiti. 
Abſtuͤlpen, n. odljpenj , m. 
Abftůmmein , zohamiti, kuſt vdělati. 


Abſtuͤmpfen, ſtumpf machen, zeupiti. 


Abſturz, m. pfjiroft, f. Sturz 

Abſtuͤrjzen, fmetati, fwrey, 2) im 
Stürzen abfondern,frasyti,vrasyti, 

Abſtuͤrzung, f. fmeränj, fwrienj, n. 
2) frajenj, vrajenj.n. 

Abfiugen, okleſſtiti, kuſſm, Fufas 
tým vdělati, 2) bei den Tuchicher 
rer, poftřibati. 

Abſuchen, obrari , ohledati. 

Abſuͤßen, ofladiti, 

Abt, m. Opat, m. 

Abtey, f. opatftm), n. 

Abteylich, aͤbtlich, opatířý. 

Aebtißinn, £ Abatyſſe, £ 

wi btakeln, 3brog odnjti, 33broge 
fmlécy, | 


Abe: : 


Altäfeln, prřny pološiti, peřlábas 
ti, wyfládati. 


Übtanzen, odjřáťati, odtancowatt, 


fih die Abfáse an Schuhen, vr 
tancowati vířářati, fid burd 
Tanzen entfräften, vtancowati 
fe, vifäfsri fe, 

Abtauſchen, fméniti, wymẽniti. 

Abtheilen, odděliti, ein Buch abs 
theilen, knihu rozdẽliti, vozr 
rorbnautí , oddeliti, mit einem © 
Theile eines gemeinſchaftlichen 
Verwoͤgens abfinden podẽliti. 

Abtheilung, f. oddělenj, m. roz⸗ 
wrb „oddjl, m. oddẽlenj, 2) pos 

‚delen) , n. podjl, m. 

Abtbuu, herabthun, fmundati, den 
Hut, Elobauf fegmauti, 2) abs 
ſchaffen ſhladiti zruſſiti, zkazy⸗ 
ti, 3) etwas untereinander ab: 
thun, zpramiti, zapramiti, vs 
gednat, něco mezy febau 4) tí: 
neu Uchelthäter abtbun, odpras 
witi,vtratiti zlodince,ein Schwein, 
Hubn, Gans, Taube, zařesatí, 
den Ring, prften ftábnaut, ſwun⸗ 
dat, den Mantel, die Schürje, 
ſwundati, odwundeti,diedand vom 
einem, rufu ſtaͤhnauti. 

Abtoben, f. Austoben. 

Abtrag, m. in den Rechten, zpráe 
we, f. bezſſtodj, n. nähreder 
2) Abtrag der Abgaben cder Ger 
fälle, odwedenj , odmádění das 
nj a cel, n. 3) einen Abtrag thun, 
odflanziri fe, nahraditi. 

Abrragen, ein Dach, Gebäude, Maus 
er, zbaurati, baurati, z) die 
Schuld, den Zoll abtragen, od: 
wefti dluh, 3) das Efien vom 
Tie, das Gerreid von Der Tens 
ne, odnefti, odnáfieti, 4) ei 
Kleid abtragen, obnofyři, obr 
chodit, kabaͤt. 

Abtragen, Das, Abtragung, zbau⸗ 
raͤnj, n. 2) odwedenj, 1.3) od⸗ 
neſſenj, m. 4) obnofien) , n. 

Abtráufeln, dolu kapati, zıapati. 

Abtreiben , odbánéri, odehnati, ods 
puditi, ſehnati, den Feind abs 
sreiben, nepřjtele odebnat, 00 

pus 


-r 
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pudit, jemand vom feinem Gute, 
Befige, ſehnati, fpuditi ze ſta⸗ 
eu, für immer, zabnati, 2) die 
Frucht astreiben, wybnati plod, 
3) das Pferd ahtreiben, vbnari 
Fond, das Dieb, Zugvieh, doby: 
te? , dbobyteč tajný ſchwaͤtiti, pře 
hnati, Gold, Silber, (báaěti , 
pr̃ehaͤnẽti zlato , ftřjbro. - 

Abtreiber, m. odhanitel, zahani⸗ 
tel, odpuditel, m. 

Abtreiben, das, Astreibung, ode: 
buinj, zahnaͤnj, odpuzenj, n. 
a) wybnänj, n. 3) fhwäcenj, 
vbnánj, n. 4) fhwäcenj, pře: 
bnáni, n. b) Abtreibungsmittel, 
wyhändgjcy proftfedřy, m. 

Übtrennen,  spáratí , odpárati, 
rojedřjti, 2) von einem amen; 
dig machen, odlaučiti, odrasyti, 
odpogiti, rozpogiti. 

Abtreten, durch Treten ob. im Tres 
ten abfondern, vflápnauti, víjlas 
pici, imgleichen metongmifch durch 
vieles Treten abnůsen , 4. B. 
Schuhe, Abfáge, feillapati, vs 
Mapari, a) abtreten von der Relis 
gion, von feiner Meinung, von 
einem Kaufe, odftaupiti, z) neutr. 
bey Seite geben, odftaupiti , v: 
Raupiei, abtreten (bey Gericht ) 
mwyftaupiti ; überlaffen, als. einen 
fein Haus , feine Güter , fein 
Recht, Amt, poftaupiti něřos 
mu, vítaupiti mého domu, ſwÿych 
ſtatku, dum, ftatřy puflit, 3) 
vom Wagen abtreten, zftaupiti, 
flesti 3"wozu, 4) bey einem abs 
treten, flezti, zaſtawiti ſtawi⸗ 
ti fe v nẽkoho, wir werden in 
keinem Gaſthofe abtreten, my w 
žádné hoſpodẽ neſlezeme, fe nes 
ſtawime, von der Schaubuͤhne, 
odſtaupiti, 5) die Fuͤſſe abtreten, 
ododiti, oſſlapati, ſchoditi, od: 
bnefti (obě noby, 6) die Schu 
be abtreten , sířámati, zſſnathati, 
ohoditi, na opatku ſchoditi ſtẽe⸗ 
wice, 7) eiuen Weg im Garten, 
ceftu wyſſlapati, wychoditi w 34: 


hrade, einen Weg fonft AO: 
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deſtu víflapati, vchoditi , den Leis 
men, deu Toon abtreten, bljnu 
dobře wyſſlapat. 

Abtretea, das, Abtietung, vfllape: 
nj , 2) neutr. odftaupení , vftau 
penj, poftaupenj, m. 3) sftaupes 
nj, n. 4) flesenj, n. 5) odoses 
ni, ofllapánj, fchozenj, odbne: 
tění, n. 6) sfjámánj, zſſmatlaͤnj, 
ochozenj, n 

Aitreufeln , kavati, kanauti, Ewas 
pati, Prápěti, 

Abtreufeln, dad, Altreuffun, Pas 
ránj, řanuti, kwapaͤuj, Frapän), n. 

Abtreugen, ofuffti, wyſuſſiti. 

Abtreugen, das, Abtreuguug, ofus 
ſſenj, wyſuſſenj, n, 

Abtriefen, Fapari, f Abtreufeln. 

Y:rrinfen oben weg, odpiti, vpiti, 
das Glas iſt zu voll, man muß 
wenig abttinken, ſtlenice ge p.: 
ná, mufý fe trochu vpit Den 
Schaum adtrinfen, penu vpit, 
eine Schuld f verrrin’en. 2) bis 
auf die Meige, aj 00 dna wys 
wäjiti, wyjrati y s kwaſnicemi. 
3) eine Schuld , Rechnung, vpit:. 

Abtrinfen , das, odpitj, vpítj, n. 
2) wywäjenj, wyšránj, n. 

Abırıtt, m. odſtaupenj, poodftaus 
pen), vítaupenj, m. vítapet, m. 
2) cín heimliches Gema, faur 
fromj, (aufromné mjfto, n. 3) 
Abfag vor einer Thuͤr, auftuper, _ 
m. 4) Abtritt zur Nochdurft, zá: 
hod , premwýt , fvoň, fráč, m. 5) 
Aotritt nehmen , poodfřaupiti, 
poodgjti, 5) Abtritt vor Gericht, 

wyſtaupenj, n. ihu nehmen, 34 
myltaupenau msýti, 7) Motritt 

bei jemand , zaftawie, f. ihn nebs 

men, veinit zaſtaͤweu, zaftamit 
fe, 8) Abtrite, Abtretung, por 
ftoupenj , vſtaupenj, n. 9) Abtrıtt 
von der Religion, Meinung, ods 

ftaupenj, n. 

Abtrocknen, troden machen, vſuſſ⸗ 
ti, oſauſſſti, 2) ſich den Schweiß 
von der Stirne, pos fy vtějti, 
otřjti, die Thräuen abtroduen, 
(sy veijei , ſettjti, ſich die Mugen, 

Haͤn⸗ 
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Haͤube, Fuͤſſe, das Geſicht, den 
Tiſch mit einem Tuche, vefjti, 
otijti; Obft, vfufhei, 3) troden 
merden , oſchnauti, vfchnaut:. 

Abtrodnen , das, ofafienj , vinffenj, 
wyfuffenj, n. 2) otfenj, vetenj, 
n. 3) oſchnutj, vfchnutj, n 

Abtropfen, abtrörfeln , f. Abtreufeln. 

Abtroben , wysdoromati , zpürnoftj, 
zdorem wymocy. 

Abtrotzung, £ myzdoromání, n. 

attrůnnig werden , odděliri fe , od⸗ 
fezati je ,‚ftrbnauti fe, odtrbnau: 
t: fe, odpadhautí , 2) abtrünnig 
mochen , odmefti, odtrbnauti, 
ct Cy3yti, odrazyti. 

Abtrünniger,m, odpadlec, mypadlec, 
pol eblec , proběblec, mylupeť, 
ffrici, mamaluť, oͤddẽ enec, od: 
trženec , odřezanec, m. 2) Dér des 
Geaners Partben URN nimmt, 
přeftupnjE, přeftupitel, 

Abverdienen, myflaujití fobě něco, 
2) durch Dienfte den Werth bes 
ja.len, odflubomati. 

Ab und auf, naboru a dolů. 

Ab und zu geben, oddázseti a přis 
chaͤze ti. 

Abvieren, čtyrbranit, zẽtyrhranit ˖ 

Aburtheilen, einem etwas, odſaudi⸗ 
ti nẽkoho od nẽceho, 2) entſchei⸗ 
den, vſauditi. 

Abwachen, ſich, vmdleti bdẽnjm. 

Abwaͤgen, das Gewicht einer Sache 
beftiimmen , zwaäjiti, 2) nach dem 
Gewichte altheilen, odwaͤziti. 

Abmäger, m. zwäjitel, odmašitel, 

Abwägung, f. zwaͤzenj; odwaͤzenj, n. 

Aowaͤlzen, ** heralwaͤlzen, 
ſwaliti. 

Abmandeln, die Zeitwoͤrter, kloni⸗ 
ti, ſtloñowati ſlowa. 

Atmandelung, f. ſtloñowatelka, f. 

Abwaͤrmen, rozhöjti, vosbfiwati. | 

Abrtarnen , mevftrabu dáwati , Wy: 
ftřivati, myftihcy. 

Abwarten, očeřámati, kekati, do: 
ceiati, zee ati, dockati je,‘ wir 
muſſen Dre Zeit abmarren, muz 
fyme očetámwatt čaj: , doctati, 
čeťati, zčeřati kaſa, 2) bem Bots 
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tesbienfte abwarten, pofuboma: 
ti pří flujbě Bojí, 3) feiner Hands 
tbierung abwarten, bledéri (měs 
bo obbodu, 4) fein Amt abmar; 
ten, fwüg auřad pilné Eonati, 
wefti . řjdití. 

Abwärts, dolů, 2) feitwärts, ſtra⸗ 
nau. 

Abwartung, f. očeFámání ,dočefání, 
n. 2) poſluhowanj, n. 3) bledě: 
nj, n. 4) Fonánj, wedenj, říše: 


nj, m. 

Abwafchen , odmyti , fmyti , fmeywas 
tí, den Koth, den Wuſt von ets 
was z bláto, nečijtotu 3 něčeho 
finyti, odmyti, 2) reinigen, ale 
das Geficht, die Hände, tvář, ruce 
vmyt, omyt, obmyt, ký , vmyti, 
omeytt fe. Das Geihirr, vmyti 
nádoby ‚ mie Der Regen, der Fluß, 
fmyri, fpläfnauti, 3) einen Schaud; 
fieď abwafchen, fpladití, finyei 
rofliwrnu. 

Abwafchbeden, n. vmywadlo,n. 

Abwafchwaffer, n. vmymacý moda,f. 

Abwalhung, f. ſmytj, obmyťi, 
strií „ vmytj, vmywänj, fmeys 
wänj, n 

Abweben, odtřati, vtřatí, plátno 
dodělati, odplefti, vplefti. 

Abmechfeln , durh Wechſel b.i. 
Tauſch an fich bringen, promenis 
ti, wyměniti, zmenitt „ 2) bie 
Kleider abmechfeln, přeonačiti, 
ameniti ffaty, 3) das Fieber wech⸗ 
felt ab, zymnice fe menj; ſ. ablös 

fen, wechfelweife folgen laſſen, 
4) die Wferde abwechfeln, füljdars 
ti Fond, es mechfelt immer einer 
mit dem andern ab, ftřjdanj fe, 
Gluͤck nnd Unglück wechſelt ins 
mer mir einander ab, ſſteſt a nes 
fitějti fe wzdy ftřjdá , wie die Berg⸗ 
leute, logowati, 5) das Silber: 
geld abwechfeln, proměnití ftüjr 
brné penjse. 

Abwechſelnd, proménný , promänis 
tedlný 

Abwechſelnd, adv. proménně, pro“ 
mẽnitedlnẽ. 


Abwech⸗ 
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Abwechſeln, das, Abwedjtlung , pros 
měněnj, n. proménnoft , promés 


na „směna „f. 2) přeonačůj, změ; - 


nenj, n. 3) měněny, n. 4) (tj 
dánj, n. 5) proměnéní, n, 
Abweg, m. nefceftj, odcefti, n. oklika, 
f. wybnurj 3 cefty , 1. augesd, m. 
auf Abwege bringen , přivwefři, 
vwefti na mefcefii, auf Abwege 
gerathen , na odcefti, neiceftj přis 
gjti, 2) Figürl. maš derTugend, der 
Rechtſchaffenheit entgegen geſetzt 
it, Ausſchweifung, zeeſtnoſt, £. 
Abwegſam, zceftny. 
Abwegs, zcefind ; 3 ceſty. 
Abwehen, wegweben, odfauPati, ods 
faufnauti, odwäti, 2) herabwe⸗ 
ben, efaukati, ofauknauti, fwäti. 
Abwehren, 3.8. einem Uebel, der 
Theurung, sbrafomatí, zabránis 
ri, zbräniti, zhaͤgiti, vbágití, 
zabágití , die Fliegen, mauchy 


foáněti , er läßt fich nicht abmehs * 


ren, nedá fobé vbránit, zbraͤnit, 


zabránit, 2) abmehren, das Waf: 


fer, 3abawiti, zamesyti, modu 
zaſtawiti. 

Abwehrung, f. zbrañowaͤnj, zabraͤ⸗ 
nenj, zhaͤgenj, zahaͤgenj, vbáge: 
ní, n. 2) 3braͤnenj, zabawenj, 
zamezenj, mn. 

Abweichen, vonauti , vchÿliti fe, 
odchýliti fe, wyſſinauti, von bem 
Wege, vbnauti, oddýliti, wys 
dýliri fe 3 cefty, myceftiti, vou 
dem Wege der Lugend „ od eefty 
ctnoſti fe vdyýliti, odchýliti, 2) 
dur Erweichen abſondern, ods 
méřčítí, 3) weich werden und abs 
fallen, odměFnauti, odměřčití je. 

Abweichung, f. vhbnutj, vebýlení, 
oddylenj, wyfjinufj, n. 2) 005 
měřčéenj, n. 3) odměřnutj, n. 

Abweiden, jpafti, popájti. 


Abweidung, f. (páfáni , popájání, 


fpafenj, popafenj, n 

Abweinen, durch Thränen erhalten, 
wypiafati, wyilzeti, ſich, vpla; 
Kati, vflzeri fe. 


Yawerfen, einen, oflyffeci, einen Bette © 
er, Ötttenden, oomeiltiti, 
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Gert, odbeyet, er wit ſich nit abs 
‚weifen laſſen, nedá fe odbeyt; 
baft týn abgewieſen, odbyls bo, 
einen mit Schlägen, 6 weyýpras 
ſtem odbywati, mít Syotte, odbys 
u, odpudıti, odwrhnauri nd?oho, 

Abweifung , f. oflyifenj , nedopfenj, 
2) odmrſſtẽnj, 3) odwrienj, n, 

Abweiffen , objliti , zbjliti, probělti, 

Abrociffer , m. bíl:č, bělič ‚m. 

Abweiſſung, f. objlenj , sbjlenj, pros 
bělení ı MN. 

Abwelken, welk werden, ſwadnau— 

ti, vwadnauti. 

Abwenden, odwraͤtiti, odwraceti, 
abwenden von einem das Gluͤck, 
oddýliti, odwraͤtiti od nkkoho 
frei, 2) einen Streich, Hieb 
von fih abwenden, zmitati, od - 
máděti , odmraceti raͤnu od febe, 

Ubmenden, das, Abwendung, od: 
wräcenj, n. 2) 3mjtänj, obwras 
cenj, n 

Ubwendig machen, odwrätiti, od 
rasyti, odchýliti. 

Abmerfen, ı) mit einem Wurfe abs 
fondern , abfchmeiffen, fräeri, 
ſrazyti, 2) herunter werfen, sho⸗ 
diti, fmetati, fmrbnauti, eběse: 
ti, 3) das Joh abmerfen, gbo 
fwrcy, aba znifnauti, das Pferd 
bat den Reiter abgeworfen, Fux 
fbodil, fwrbl gesdce, Eine Bruͤ— 
de ablverfen , moft rosbáset, 4) 
eintragen, Nugen abmerfen , my: 
naͤſſeti, 5) der Hirfch wirft jábr: 
lich fein Geweih ab, gelen řajdos 
ročně fwe rody 3fPládá, mie Kar 
Ben, Dunde, (. werfen. 

Abweſend, nepfjtommy , (nebytný,) 

Abweſenheit, f. neprjtomnoft , £. ne: 
bytj, n. nebytnojt, f..in Abwe; 
jenbeit des Herrn, w nepřjtont; 
nofti pána, m nebytj doma. 

"Abwesen , obısufyti, vbrauſyti, die 

Spitze vom Mefer, deu Roſt von 

einer Klınge, das Meffer abwetzen, 

fipiéču v noje obraufyt, vbrau: 

(yt , res 3 Fordu obraujyr, naj 

obraufyr , ztenkit, e) die Schuhe, 

die Aermel, oſſauſtat. 


2 Abwi⸗ 


- 
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Abwideln, odwinauti. 

Abwickeln, das, Abwillung, od 
winurj, m. 

Abwıegen, odmájiti, zwäiti. 

Abmwinden, f. Alwickeln. 

Abmirfen , dor. ati. 

Abwirthſchaften, dobofpodařití. 

Abwiſchen, orfjti, otjrati, vtřjti, 
vejratı, fetřjti, 2) durch Wiſchen 


reinigen, als den Tıfch ze. vtijti, 


otfjti. 
Abwuchern, wylichwisi , 
wymocy. 
© würdigen, (njšíti, pofofiti. 
A! můrgen, zaſſkrtiti, poſſtrtiti. 
Ai wuͤrgung, K. zeflercenj,poflfrceni,n. 
Abmürzen, oPořemiti, 2) die Rede 
jciti wykwẽ⸗ 


lich wau 


towati. 

Abwuͤrzen, das, Abwuͤrzung, oko⸗ 
řenénj , n. 2) wyljéenj, wykwẽ⸗ 
towänj, n. , 

Abwuͤthen, domstěřati, wywztẽka⸗ 


ti ſe. 

Ab acken, okleſſtiti. F 

Ab abien, völlig bezahlen, durch 
Sejahlen tilgen eine uld, 
Kechnung , vplatıti, zaplatiti, 
odplácetí , odrlatiti , (platiti, vom 
Ganzen etwas, vrläceri, vplati: 
tí, fpläceti, fplariti, einen abs 
jahlen im Echerze, 'wyplatiti. 

Abzablung, f. oplácenj, zaplacenj, 
odplacenj , fplácenj , n. voplátřa, 
odplata, £ 

Abzählen, sählend megnchmen, od: 
počjtati, 2) bersäblen, wypočjs 
tati, wypoäfti, wyäli. 

Abzáb lung, f. odpočjřání, odpočtě: 
nj, n. 2) wypočtěn), mypočjtás 


ni, n. 

Abzančen, einem etwas, wywaditi, 
a) fich abzanfen, nawaditi, wy⸗ 
waditi ſt · 

Abzazfen , den Wein, das Bier aus 
dem Safe, otočiti, wytoẽiti. 

Abiepfung, f. otočený, wytočenj, n, 


Mbzaubern, odřausliti, odčaromati. 


Ablauſen, oderwati, oberwati, 2) 


ausjaufen » ferwati, porwati, 


a}. 


wyrwati, vewatis 34 padeſy vyr 
tabati , mypačijati. 

Abiäntcen , odvzdití, 3 vzdy puftiti. 

Abzäunen, oplotiti, plotem obebnatí, - 

Abzehren, mager werden ,. fih abs 
zehren, hiadnauti , 3hfadnautis 
wychiadnauti, wyzäbnauti, wys 
prabnauti, wyfapatı, zbubené: 
ti, wyvdnauti, eljti, 2) Mager mas 
chen, duch Zebren vermin: 
dern, tilgen, ſtraͤwiti, vtrámiti. 

Abzehrung,f.fauchoriny,plu.f faucho: 
tj, n. tlenj těla , n. hřadnurí, n. 
wyzábloft, wychiadloft, bubenoft, 
myvoloft, £. 

Abzeichnen, abbilden, myznamenaz 
ti, nawrcy, naftjníti, wypodo⸗ 
bizniti, 2) bezeichnen , durgh Zei: 
chen bemerken, poznamenati, nas 
suamenati, wysnamenati. 

Abjeichnung, f, mysnamenánj, na: 
wrjenj, naftinenj , wypodobiznẽ⸗ 
nj, n. ein durch Übzeichnen entz 
Randenes Bild, náftin , m. 2) Bes 
geichuung, posnamenänj, nazna⸗ 
menání, myzjnamenánj, n. 

Wbzerren , ztrhati, zedrati, pofás 

- patí, ferwati, pormati, - 

Abziehen, neuer. meggeben, odtás 
bnautí, odtrhnauti, odebrati fe, 
oddýliti fe, der Feind ift von der 
Stadt abgezohen, nepřjtel od me: 


ſta oderhl, odtáhl. Das Gefinde, 


Die Magd, der Knecht dicht ab, 
delaͤdka, děmečřa, pacholef ſtẽ⸗ 
huge fe, odchaͤzy (ze flusby ) a) eis 
nem die Larve abjichen , Jarwu 
ztrhuauti, die Hand von jemand, 
run ztápnauti, 2) bem Vích die 
Haut abziehen, stábnauti, ſwli⸗ 
cy, flicri, 3) etwas von der Sum⸗ 
me, porasyti , ſrazyti, ſtaͤhnauti, 
4) deu Wein oder das Bier abzícheu, 
ftočíti, ſtrhnauti mjno, piwe, 
. 5) Drandwein abjieben, tábnau: 
ti FořalFu, 6) ein Scheermeſſer, 
, obtábuanti, zbriditi, 7) beu Hut, 
fegmauti, ſmeknauti, ſtaͤhnauti, 
die Saiten, ſtrůny ſtaͤhnauti, 8) 
einen von jemanden abzieben, ad; 
trhnau⸗ 


Fr 


o 
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erhnauti, odwefti, fi von tt; 
mas, odtrbnauti fe od něčeho, 
9) die Karten, fegmauti , 10) die 
Kleider, fljEnsuei, fljcy, ſwlaͤ⸗ 
četi, fmlécy, 11) einem etwas 
bon feinem Lohne, von der Bes 
foldung , něfomu něco firbnauti, 
vrrbnauti, ſrazyti, 3 gebo mzdy, 
mer 12) einen vom Wege der 
ngend, něřobo 3 cefty fwefti, 

odwefti, 13) fein Gemuͤth, ſein Herz 
von etwas abziehen, myfl fwau, 
mé frdce od něčeho odwrätit. 
14)Da4Maffer von den Wieſen, wo⸗ 
on zluř ſweſt, odweſt, das Waſ⸗ 
fer aus einen Teiche , einen Teich 
wodu 3 rybnjřa, rybnjk puflir, 
(puftit. 15)Den Ring von Finger, 
priten ftápnaut , (nit, die Hand: 
fbube, rukawice fmlécy, ftábnau: 
tí, 16)abbruďen in der Buch s und 
Stupfetdrucerep einen Bogen abs 
sieben, obtaͤhnauti, ıy)fich abjícheu 
wie DAS gemeine Zugvich, vta: 
batí, stabati fe. 

Übriehen, das , Mójiehung, f. ob: 
tajenj, odtrhnutj, odebränj, m. 

Abnehſtube, £. (wláčebna , suma: 
dlna, f. 

Absielen, fměřomati, dieſes jiclt 
Darauf ab, to F tomu fměfuge, sřj. 

Absirfeln, wykranziti, okrauziti. 

Abzug, m. Abreiſe, Kodchod, m. 
odgitj, n. 2) ber Soldaten, odtab, 
odtažení, odtebnurj, n. 3) sum Ab; 
zuge blafen „zpět traubiti , 4) Abs 
ug in Rechnungen, fášťa , poz 
tášřa, f. 5) Abzug nehmen, wie 
die Soldaten , odtájnauti, odrr: 
buauti, 6) Abjugsgelder, ſraͤzky, 
7) Abzug, Abnahme , vafti, nu. 
fräsea, f. 8) Abzug des Waſſers, 
prüchod, průroř, tratimod, m. 

Abznofen , offElubati, oſſtlubnauti, 
vſtlubnauti, Beide, bedmábi 
fiFlubsci. 

Aizmaďeu , vfftjpnauti, 2) vom Loh⸗ 
ne, vtebnauti , vſſtlubnauti. 

Abymeďen, f. Abiielen. 

Abzwiden, f. Abkueipen. 
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Ab; wingen, odnutiti , wynutiti, mys 
nutfati, die Furcht jwingt ibm 
das Befenntnif ab, baͤzeñ 3 ně: 
bo myznánj wmynutj. 

Aecent, m das Erbeben oder Ers 
niedrigen, einer Silbe in der Aus: 
fprache, pfizwuf, m. prodrobenj, 
n. 2) das Zeichen des Accents (*) 
znamjnfo, n. znamenec, m. ár: 
Pa, f. den Accent auf eine Silbe 
fesen , oder accentniren, 3namjis 
Fomati ,-čárPomari, in der Audi 
fprache, prodrobowati hlaſu. 

Heeidentien, f. Einkünfte auber der 
ordentlichen Befoldung, připadné 
auplatřy, pfjipadfy, m. 

Hecid, m. Accife, f. plat, m. clo, n. 

Ah! ad! 

Achat,m.agät,m. von Agat, agaͤtowÿ. 

Achſe, f. od. Are, am Magen, £ 
wos, m. wofa, f. beim Pfluge, 
näprawfa, náprama, f. 

Achfel, f. pašdj, raͤmẽ, rame'io, n. 
unter der Achſel, pod pazoj, bie 
Achſel sieben, pořréit vameny, 
anf beiden Achlein tragen, na © 
ban ramenaͤch nofyti. 

Achfelbein, n. fyčelní koſt, f. 

Achfelgetanf, m. prf, m. ſmrad 
pod paždí, m. | 

Schfelhemd, n. Pytle, Fytlice, £ 

Acfelfüffen, n. podhlawnice, f. 

Achfelträger , m. na obě ftrany braus 
ffený, obogetnjE, m. 

Aehsnagel, m. 34Folnj?. m. 

Achsring, m. obranéřa woſnj, f. 

Acht, Achtung, f. posor,m. 9030; 
rowaͤnj, n. ffeernoft, f. ffetření, 
n. Acht, Achtung geben , nebmen, 
pozor mjti, dáti, fferfiti, pozo⸗ 
rowati, ztenj mjtí, dáti, miti 
wfferrnofti, in Acht nehmen, ble; 
dẽti, ffetfiri něčeho, opatrowati 
něco , wffimati fy, bedlímoft mj: 
ti na něco, wzÿti něco m bedlí; 
wau ffetrnoft, fich in Acht neb: 
men, wsfti fe na pozor, miti 

ua pozoru , bleděti fe , auf der 

ct, außer Acht laffen, 3 myfl: 

puftiri, newffimati, 54 vn 307 
ojir 


38 Ach. 


loziti, 2) Achtung, fo viel als 
Hochachtung, Hochſchaͤtzung, ſſetr⸗ 
noſt, fi 3fetel, m. zfenj, n. eine 
Achtung geuen jemanden haben, 
ffeernoft £ nẽkomu pronaͤſſeti, mj⸗ 
ti zřetel, 3ťení mjti P nẽkomu. 

Abt, f. Verbannung, kladba, Flat: 
ba, tletba, f. wypowädenj, mys 
obcowänj, m. einen in die Acht 
er’lären,, do Flarby dáti, mys 
powẽditi 3 wlafti, 3 zeme wyhna⸗ 
ti, —— 

Acht, cím, der achte, ofmý, ich 
fobe ibn vor achten, b. i. acht 
Uhr, wiodl afem bo před ofmau 

i bodinau , Die achte Zahl, der Ach⸗ 
ter, ojmičFa , f. 

Achtbar, wie ein Mann, msácný, 
flomutný , mmobo mážný. 

Achtel, n. der achte Theil, ofmy 
djl, m. ofmičřa, f. drev Adtel 

> Raft, tři ofmičřomý taFt, m. 

Acht und achttig, ofm a ofmdefät, 
der acht und adtiisfte, ofm a 
oimdejäty , acht und adtjigmal, 
om a ofmodejátPrát. 

Achte, die Drdnunasjahl von acht, 
ofmý, ojmá, ojme. 

Achteck, n. ofnibranjř, m. adtes 
fig, ofmibranný, 

Achten, meynen, dommjwarife , 3a 
eo mjti, drzeti, nadärife, 2) fchäs 

‚ben, halten, wäziti, wflimari 
(fy, obátí, er achter ber Ermah: 
nungen nicht, on nedbá na nas 
pomenutj, on fy napomenutj ne: 
wiims, er achtet darauf, on fy 
tobo mfjímá, on oto, nato dbá, 
boh, mnobo fobé mášiti, weli: 
ce a wyſoce fobě májiti, mnobo 
na nẽkom zaFládatí, meliřé zřes 
nj Enčřomu mjti, mebr, wjce a 
mjce fobé máš.ti, wẽtſſj zkenj mis 
ti, mjce patřítí Pněžomu, wilis 
mati fobé, geringe etwas, aufets 
was wenig, málo fywäliti, mf; 
mati něčeho, malo dbáti, baͤziti 
na něco , málo ffetřiti něčeho ‚das 
muß ein Solbat nicht achten , 
na to mogáť nemujý dbát, fy 


Ad. 


toho wflimati, málo ſobẽ waͤi⸗ 
ti, lebce fobě wäjiti, etwas für 
Gewinn, Schaden , něco 3a zyſt, 
3a fiFodu, 38 hanbu, 34 keſt pos 
Fládat, für gut, 34 dobré pos 
Fládat, nichts, nic mebasiti,nio, 
nic fobě newaͤziti, ani za baláts 
fu newäıri, 3a nic nemjti, 3@ 
hwizd fobě newäjiti , 34 mé: neys 
ničemněgíjj ſobẽ pořládati, Nic 
nedbati, nic na to redbati, nic 
na to nedáti , 3a břbet pološiti, 
wornach man fich zu achten bat, 
eine Schlußformel, dle čeboj , 
tjmz fe Fajdý zyrawowati maͤ. 

Achtens, za ofmé. 
chter, m. in ber Karte, oſmicka, 

> Sr eine Münje, oſmaͤk, m. 

Achterflärung, f f. Acht. 

Achterlei, ofmery. 

Achtfach, achtfältig ‚ ofmnafobny, 
ofmerý. 

Acht fuͤßig, ofmnobý. 

Achthalb, půlofmý , ſedm a půl. 

Achthbundert, ojm fer, ber achthun⸗ 
berte, ofmiftý, achthundertmal 4 
ofmftýřrát. 

Achtiáhrig, ofmiletý. 

Achtlos, nepozorný. 

Achtloſigkeit, f. nepozornoft , f. ne⸗ 
Pozor, m. 

Achtmal, oſmkraͤt, zum achtmal, 
po oſmkraͤt 

Achtmalig, ofimtrátevý. 

Achtſam, pozorný, posorlimý, ſſe⸗ 
trný , mffimamý. 

Achtſam, achtiamtlich , pozorně, pos 
zorlimé, fferrně, wſſſmawẽ. 

Aňtfamtcit, f. pozornoft, pozor⸗ 
liwoft, ſſetrnoſt, wilimawoft , £- 

Achtfeitig , ofmítraný. 

Achtserflärer,, m. promolaé ‚m. 

Achtserflärung , f, dánj do Fletby? 
n. f. Abt, dazu ry haben, dych⸗ 
teti po wypowẽdẽ 

Achtſaͤulicht, beſſer Geſaulio, of 
miflaupowf, m ofmi ſlaupjch. 

Achtſzaͤnuis, ofmfpogeny. 

Achtſtuͤndig „ ofmbodiny. 

Achttaaig, ofmdennj, ofmidennj. 


Achttheil ſ. Achtel. 
Ad: 


Acht. Ad. 


Achtung, f. pozor, m, pozevitoft; 
ferrnoft , f. Achtung geben auf 
etwas, daͤti, mjti pozor Ma něco, 
ferditi něčebo, pozoromati, Ach» 
sung, foviel als Hochachtung, 
wäinoft, fierrsoft, f. ztenj, mn. 
zřetel, m. Achtung gegen einen 
bejeisen, babeu, ſſetrnoſt F mě; 
Fomu, pronájjeti, zẽetel, zřenj E 
néřomu mifi, miti we wežnofti 
nefobo, wur cite kleine, zfenjí: 
Fo, I, 

Achtzehen, oſmnaͤct, der achtzehnte, 
omnaͤcty, achtzehumal, oſmnaͤct⸗ 
Frär. 

Achtzehnjaͤhrig, tügig, ofmiletý, of: 
midennj. 

Achtzehente, ofinnáctý. 

Achtzig, ofmodeját, der achtzigſte, 


oſmoeſaͤt⸗, abtjiam! , ofmdelärs 


Prát, achtziger, achtiejähriger , o: 
(mDe'átilerý, ojmdefátnjí , m. 

Achtzigſte, ofjmoefárý. 

Uder, m. noje, n. voli, morná 
roli £ (dědina, f.) neuer Acer, 
Flučina , den Acker bauen, be: 
ftellen , voli, pole, dědinu 308% 
lámati, sdélati, rolí dělati, ſtro⸗ 
tit, 

Aderarkeit, £. feölffe, rolní djlo, 
mwotánj', n. 

Aderbau, m. worba, f. země dě: 
lání, woräni, fironenjroli, m. 
Aderhau treiben , zemi delati, pos 
le worsti, roli ftrogiti. 

Uderfeld, m. worná rolj, f. pole, n. 

Ackerfurche, ſ. rozwor, rosbor , m. 
brázda / f. 

Adcrflette,f. wilde, netršel pland, f. 

Aderland ‚n. morná voli, £ 

Adermann , m. moráč, m. 

Adermift, m. mrwa, f. Ader mir 
ten „pole hnogiti. 

Ackermuͤnze, f. wilder Voley, Po: 
caurnjk, m. planá máta, f. 
Adern , worati, roli, dědinu, po: 

le zdélatí, roswordwari , Erde, 
die fih ackeru láft, worná 30s 
mé, f. 
Ackerſcholle, f. bruda, f. 
Ackermaun, m. word‘, m. lhotnjk. 
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Ackten, Akten, Schriften, f.pl.fpify,m. 
in die Adten bringen, m fpify wlo⸗ 
žití, vweſti, Ackten verfertigen , 
fpiiy ſtlaͤdati, Prozeßackteu, zpraͤ⸗ 
wy,f. gednaͤnj faudne,n. 

Adtenbehältnif, n. ſpiſowna, fpis 
fotelna, friiofchowne , fpifü ſtlad, 
m. chowaͤrna, f. 

Adamsapfel,m. Adamowo gabíFo, u. 

Addreffe, f-näpis, nadpis, m. na: 
pímj, n 

Addreſiren, einen Bricf an einen, 
napiati, 2) fich an einen addre—⸗— 
firen , bláfyti je F néťomu. 

Adel, Adelftanb , m. vrozenoſt, f. 
vrosení, zemanftwi, m. vrozený: 
zemanfFý , flecbticFý vod, ftaw. 
m, Hecheicrwi, ſlechtſt wi, n. ſſlech⸗ 
ta,f. 2) die adelichen Edelleure . 
vrozený , wzneſſenÿ [18 ‚m. wrch⸗ 
uoft,f, yanflwo ‚semanftwo,n. 
zemané, Merbta , £ von guten 
Adel ſeyn, dobrého vodí neb 
Fmene býti, 3 vroseného rodn 
peſſ m býci, von fchlechtem, nies 
drigem Adel fena, 3 vodu chatr⸗ 
nébo ‚fproftnebo , nisFého poffiým 
býci, 3) figůrl. Abel derTugend, dee 
Herzens, Mecherftw) , n. fMlechticz 
ti, Mecdernoft, vrozeni, vros 
zenoft ctnoft:, (rdce. 

Adelheit, f. Mechra, f. Mechrftwi, n. 

Adelih, adelig, vrozený, Med: 
ticčý , Mecheiny , zemanffy, vro: 
zenec „zeman , Mechtic , seměnín, 
m. 2) adelichen Geſchlechs, vom 
adelihem Gefihlechte , 3 vrozené: 
bo, 3 ſſlechtickeho, zemanffebo , 
Mecheriebo vodu, Emene pollly, 
vrozenec, m. 

Abeln, in den Adelſtand erheben, 
vrozeným činiti, semamiti, ose: 
maniti, na zemanſtwj ra'omafi, 
vſſlechtiti, Mecbriri, :) finürl. er 
heben über andere, der innern 

Würde nach ſſlechtiti, offlechtiti , 
feine Sitten ‚ Tusenden adeln ihn, 
etnofti gebo bo filechri. 

Adelsbrief, m. lift ſſlechtickẽ, 3er 
manfřý , lit „ Mechticew) , vroze 
nojti, m. 

Ad. 
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Udelſchaft, f. zemanſtwj, Mechtic: 
twj, m. 
Adelſtand, m. ſtaw vrotený, ses 


manfťý , m. vroienoft, f. 2) die > 


Edellente, f. Abel. 
über, f. jla, F. 2) Uber laffen, 
šilau paufitéti, 3) Ader fchlagen, 
ajlu 2at'ri. 
Üderhöble, f. lumošjly, n. | 
Aderig, šilatý, šilnatý, jilovitý, 
žilomatý. 
Aderlaß, m. Aberlaffuug, paufités 
uj, puſſtẽnj. žílau , n. 
Ader aber m. püftedInje m. 
Aberlaf'inbe,f. obwazeR, vwazek. m 


Uderlafcifen,m. Uderlaßjchnepper,pus 


ſſtadlo, puſſtaͤtko, n. 

Abdjunft, m. přípogený , nřidaný, m. 

Adjutant,m.přívuěný, nápomocný, m, 
der, m. orel, m, junger, orliče, 
n. das Weiblein, orlice, f. 

Adlerorden, m, řád 6 orlem, orlowf. 

Adlerpfenning , m. penjz 6 orlem. 

Adlersflaue, f. orličí pazaur, m, 

Adlerſtein, m. orliöj támen, m. 

Admiral ‚m. plawnj sbrognofta, m. 

Adventszeit » £ přibod Pine, m. 
vn) Panẽ, n, 

Aebtiſſin, £. Abat vſſe, f. 

Acht, pravý, fbramedlímý, 

Aechten, do Plarby dir. 
hier, m. wypomědenec ‚ wybna: 
nec, m. 

Aechtheit, £. der Schriften, Bi: 
her , Gefinnungen „der Metalie, 
Edelſteine, prawora ‚ praweoit, 
fprawedliwoft, f. 
they , Wäti, vpětí 

Aedercheu, n. zilka, f. 

Aederig , f. Aderig. 

Wedern, zilowatit 

Aeffchen „n. ein kleiner Affe, m. 
icka, H opičátřo , m. oviče, n; 

Aeffen, nachabmen, wytwaͤriti, 2) 
zum Narren haben, £ pofméhu 
mit, 3 něťobo ſmiſſey, poſmẽſſ⸗ 
fy míti, dělati fobě, 

Aeferen, f. poſmjſſty, frafity, ſſaſſ 
Ey, plu* m. 

xeffiun, f.orc: „í 


Abſ. 


Aehern, vom Aerz, rudowf, mě: 
dénný. 

Aehnteln, podobití fe, nápodobný 
býti. Ä 

Aebnlich, podobný, faft aͤhnlich, 

. národobný, ferähnlih, přepos 
dobný, podobníř, podobnjäef, 


m. jemanden ſich dbnlich fielen, 


něřomu fe podobiti, rfirodotnis 
ti, připodobňomatí, ähnlich ſeyn, 
feben jemand, podobiti fe, pos 
dobným býti nefomu. , 
Aebnlifeu , podobítí, připodobníti, 
Aehnlichkeit, f. podobnoft, podo⸗ 
ba, f podobenftmi, n. j 
Aehre, f. Flas, m. Aehren bekem⸗ 
men, Flas paufftéti, w Flafe rů: 
fi, m Flas fFládati fe, Aehren 
lefen , Flafy sbirati, paběromati 
m poli, mas Aehren bat, Fläfny, 
Flafowns , Flafowity. 
Achren, Aehren fommeln, Flafy 
zbjrati, pabkrowati. 
Aehrenkranzem. Flafowr wenec, m. 
Aehrenleſe, £. zbjraͤnj Flafů, n. zhjr⸗ 
Fa klafü, £ pabẽrowaͤnj po dor 
Ji, m. 
Webrenlefer, m. sbírač klaſi, m. 
Achreumonat, f. Auguft. 
Welfter, $. ftraFa, f. davon, firaäj. 
Welfteraug, f. Hühneraug. 
Nelteln, ftärnanti , werffeti. 
Seitermuttet, f. prababa, f. 
Neltervater,, m. praděd. m, 
Aeltern, f. Eltern. 
Aelteru, altern, a't werben, sfta: 
rati fe, ftárnauti , ftafiri, 
Weltefte, der, bad, plur. die Mel; 
seen, ftarffj, ben Innungeni fonf, 
neyſtarſſſ. 
Aeltlich, obftárný , obftaroiný. 
Aemſig, adv. bedlimé, pilně, naš; 
€ * 


ně. 
Hemfig , bedlimý, pilný, fnainý: 
Aemfiafeit, £. bedlimoft, pilnoft, 
fnainoft., f. fnaienftwj, m 
Aemtchen, n. vfadef, m. 
Wemtlib, aufadnj, vřadní. 
Aendern, ginačíti, meniti, změní: 
ti, zainatıri, feine Arbeit, 4. B. 
ein Schroß, eine Mahlerey, (über mas 
chen 
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chen,onafiti, amafiti,ıg. \ 
Kieider , přeffiti, ec ift nidt mebr 
zu ändern, nemui fe to stiha: 
čití, zmeniti, přeginačití , fich in 
feiner Denfart, Geſiunung dt: 
dern, směnit ve, feinen Vorſatz, 
Eutſchluß, předjemsetj, vmyſl 
změn ti. 

Aenberung, f. ginačení , n. zgina⸗ 
čení, směna f. onačenj, n. mě; 
na, proměna, f. (8 werd eine 
große Aenderung darinn gefcher 
ben,  vwelífá směna, promě: 
na fe fiane 

Aengſtigen, fwjrati, faužiti, vie 
Fati, 2) den Feind  úugfigen, 
leFati nepfitele. 

Aengkialich, ängftlich, refflimf, tefs 
En+, fotný, auzkoſtliwÿ. 

Menaftigung, f teffnoft, ausPoft, 
teffliwoft , fauženoft, 4. faujenj, 
fwirinj, n. daw, m. 

Aerger , f. Berbruß. 

Aerger, borfll. 
Werser, adv. bůf, ärger machen, 
bäf, borfij vokları , sborffiti. 
Aetgerlich, poborfiliwý, poborífi: 

tedlný. 

Aerqern, jemand, horſſiti, vohor⸗ 
ſſiti, zhorſſiti; zlobiti, fi, mr; 
zeti je, horſſiti fe; zlobiti fe, 
b) ſich an etwas ſtoſſen, borſſiti 
fe na něčem, dich aͤrgert mich, 
to mne mrsý, zlobj, mele. 

Aergerniß, n. Unmille, mrsutoft,f. 
poborffenj, n. 2) Auſtoß, böfes 
Beniiet , horſſenj, poborffení, 
zborffenj, n. 

Aermel, m. rufäw, m. © 

Mermlich, bdudobný, chudina, m. 

Vernte, Aerndte, £. žen, f. šetj n. 

Aernten, Äärndten, 3jei, inauti, Eh⸗ 
re , £ob, Befall, pochwalynar 
býti. © . 

Mernter , m. änec m. 

Mefpe, f. Gfpe. 

Mefte, m. plu. wetwj,.n. wẽtwo⸗ 
wi, m. werwe, plu, f. 

Aeſzia, mětmomatý, wirwomy. 

Mcilein, Aefichen, n. werwilka, f. 

Aenen , Frmiti, paͤſti. 


y 
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Aetzuug, F. krmẽ, f. krmenj, m 

Aezen, röti, wryti. 

Yeugen, die, očřa, plu. n. 2\an eis 
nem Gemwächs, pupenec, puren, m, 

Aeugeln, očéomati. 

Aeußerlich, zewnitẽknj. 

Aeußer ich, adv. zemnítřně. 

Aeußern, (ſich), ʒgewiti, wygewiti, na 
gewo dati, wydáti, wynefti, 
proneſti / wygädfiti. * 

Aeußerſt, pořragný, zadní, neys 
zedněgífi, neyrofledudaflj, roz 
ſlednj, in dem úuferften Una ud 
ſtecken, w neywẽtſſſm nefitějti mě: 
zett, der aͤußerſte Theil der Weir, 
Frag fwera, m. das Aeußerſte 
ebun, verfuchen , wagen, o pos 
ffeduj fe pofufyti, co meyweyd 
fe wynafnaiiti, es ift auf das 
äußerfte, sum únferften gefoms 

men, přifilo F pojlédnimu, na 
neyweyfs, auf das úuferfte es 
ankommen laffen, nechari rfnie 
ai na neywerd, die äuferfte Zeit, 
orbomaný čas, die äuferfie@er 
fahr, Roth ‚ Armuth, neyměrfi, 
přenáramné nebespeienftwj , neys 
wẽtſſj, náramná nause , chudos 
ba, die dußerfte Graͤnze, pokrag⸗ 
ná, poflední, zadní, neyzadneys 
fi „neydaͤlſſh branice. - 

Neubert , adv. co na neyweyg, 
přenáramně , äußerft betruͤbt, ers 
boft, co na neyweys zaͤrmau⸗ 
cený ‚ roslobený, rozhnẽewanfſ. 

Aeuferung, f. 3gewenj, zgewowaͤt 
nj, wygewenj, na gewo dání, 
wydání, wyneſſenj, proneffenj, 
wygäd: ti, n, 

Aextlein, : Meine Art, ſekyrka, 
vobigelfa‘, f. 

Affe, m. opice, f. wie ein Affe, 
opitj, das Mäunlein, opíčář. 
Afeft, m. beftiae Leidenfchaft , 

Gemuͤhtsbewegung, waͤſſeü, nás 
ruiiwoft, £. in Affekt fommen, 
zwäffneri,in Affekt bringen, zwi? 
nici, in Affekt ſeyn, we wáfiti, 
ro nárušimojtí býti, wältitie 

naͤruzit % 
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A feftiot, f. přilifnoft,- f. přebnás 


nj, tmoření fe, n 
Affeltiten, přilihtým býti, přebna! 
rı neo, twofiti fe. 
Aſſektvoll, májjihimý, plu máfinj. 
Affengeficht, n. opíčj podobe, £ 
feredný gako orice. 
Affenliebe, £. opici laͤſta, f. 
Affennaſe, f. opici nos, m. 
Affenwerk, n. opíči dilo, m. 
Affholderhaum „.m. dřjit, m. 
o mej f, kopicko Frálom: 
4 n, 
After, Flamamý, Fiiwy , mepramwý. 
Afterkürdeg f. Afteraeburt, máse 


ořičřa , brantéřa, m Fteréž dire . 


m jimotě matky obminuté lezj, f. 
Ilm, m. Foneönj?, m. 


Afterglaube, m. pomwěra, neprawä 


wire , f 

Afterfind, m. pohrobek, m, fytů: 
M n. na ſyrobẽ narosené djs 
té, n. 

Aftermehl, n. zadní mauťfa, £ 

afterpbilofopb , m. mudrlant, m. 

hr dne f. mudrlanftwj n. 
Afterpabft, nepravý papež. 

Afterrede, f.nářet, m. pomlnmwa,f. 

Afterreden nářjcy , nafPnauti, po: 
mlauweti. 

Aglen, n. ein Kraut, worličeř , 
orličeř , m, 

Agrimone, ein Kraut, Pepitet, far: 
ter ;„ m. 

Aatſtein, m. Agtftayn , m. 

Aha aha. 

—— f. ſſidlo, m. 
Ahnbeu , neut, vorgehen, eine duuk⸗ 
fle Empfindung von et‘wns habın, 
předcdbázeti, 3daͤti, Mir ahndet 
nichts Gutes, nic dobrého mne 
nepředdázý , něco zlého mne 
předdbázý, prẽedzwjdaͤm, předsnas 
menám něco zlého , mir abit; 
Det daß, zdá fe mné je, mám 
zdání že, předznamenám je. 

Ahnden, verb. reg., act. eine Šas 
he befirafen, mftiti, pomítiti, 
3pomftiti , mymftiti. 

Ahndung, f. Beftrafung, pomíta, 
mſtiwoſt, f. mížéní , pomíténý, 


Alb. Ahn. 


wymſteͤnij, n. 2) Ahudung, bie 
dunkle Empfindung des Zuřůnf; 
tigen, znameni,  předsnamená: 
nj, wysnamenání , předsmidání, 
n. Ahndungen haben , riedswjde: 
ti, znamenati, wysnamenati. 

—** ſich laſſen, dáti ſobẽ haͤdati. 
Ahnen, plu. m. die Vorfahren, pred⸗ 
Fowe., otcowe, m. ee 

Ahn frau „£ prababa , f. 

Abnberr , m. praded, m. 

Ahnung, f badänj, n, 

Ahorn , m. Abornbaum, bfek, gar 
wer, m. 

Ahornen, bfeFowp , gaworowy, gas 
wornf. 

Ahornfýmamn, m. bauba. bfefos 

’ „ Fe 

4 Jormafb, m. GAMOComWÝ „ gawor⸗ 
ní les „ m. 

Mid, n, wied, nešít , m. Blutais, 
wied Friwaimý , m. 

KAishen, n. mřjdeP, ne‘itef , m. 

Xen, ein, Kraut, f. Aglen. 

Miabafter ,; m. Alabaftr, m. vom 
Alabafter , alabaftromý. 

Alabafterfalbe,f. alabaftrowá malt, f. 

Alant, m. Mantwur;, woman, m. 

Alant , ein weiblicher efbarer Fluß⸗ 
fi , blamáč, m. 

Alantwein, m. womänkowet mjno, n. 


Alarm ‚m. poPřiP, pomiř, m. sbůru, 


Alarm blafen , zbüru traubiti, 
firubowati, Alarm machen, poffif 
vermiti, 

Alaun, m. ledeP, Famenec , m. mit 
Alann sugerichter, Eamencowf- 

Alaunartig, Famencowf, ledkowf. 

Alaunen, Famencem, ledkem třití. 

Alaunig, alauuhaltig, levfowiry, 
Famencowmitý. 

Alaunfein, m. ledFow$ , Famenco: 
o mý kaͤmen, m, 

Alaunzucder, m. ledFowý cufr, m. 

Aber ‚alberu, hlaupý , blupec, blut: 
pe, newtipa, biiup, m. albern 
- feyn, hlaupẽti, werden, zblauneti. © 

Albern „ adv. blaupé, nemandře. 

Albernheit, f. blaupoft, f. blupftwj, 

| — n 

Alchimie, £,. čitnářítmo , m. 

Alch'⸗ 


Alch. Alle, 


Alchimiſt, m. čijtnář , m. 

Alchimiſtiſch, diſtnaͤẽſtÿ, 

Act, ſ. Aalet, Alant. 

Allbereits, gij giz. 

Allda, tu, 3de; tam. 

All dort tam, tamto, hyn. 

All, wſſechen, wiſechna, wffechno, 
wſſecken, wſſecek, wellten, well 
Feren , ale Augenblicke, kazdau 
chwilv, alle Tage, Fajdý den, 
alte fůnf Sabre, Eazdvih pet ler, 
auf alle Tage, na Fajdý dem. 


au, 


Aučjyce, f. hakmatilka, F. 
Allermaſſen, na wſſechen (půjob 2) 
weil , pondwadj, 
Allermeiſt, neywice, obsmláfitně. 
Alernáft, adv. neybliiegi. neyblji? 
Altesnächft, ber Zeit nach „neddwne» 
Allerſeits, wſſudy, wTady, wüber, 

powflechne ftrany, 2) insgelammt, 
fpoleänd. 
Alles , wilechno , wfledo. 
Allefammt , wſſickni frolu , wchickni 
(polečně, dohromady. 
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Allebeyde, oba, obadwa, weiblich, Aliezeit, wšdy, wzdycky, kazdeho 


Allein, ſaͤm, ſama, ſamo, famot; 


ný, allein verbleiben, ganz allein, 
famotničřý, ſam a (an,ofamělý, der 
seru allein ifi, genz vád ofamo: 
tě býmí, ſamotu miluge, allein 
blei ben, oſamẽti, (amotným, ſaͤm 
neding züfteri, allein mohnen, 
effen, trinfen, fám zuͤſtaͤwati. 

Alicin, adv. ſamotnẽ, ojamotě, 2) 

, gedine, toliřo. 

Allein, aber, ale, maf, než, nicht 
alleın fondern auch ,negen, netos 
liks, ale, alebri, anobri, Y. 


Alleinherrſcher, m. famowládař, (as 


niowlädce. 


Allceinherrfchung, f. Regierung, famos. 


mládařítj, n. famowläda, £ 

Aleinig, gediny. 

Alleinig, (amofwoaffý, 

Allenal , wioy , widyďy, poFasde, 

Alle miteinander , oba fpolu, oba: 
polnẽ. 

Allenfalls, ſnad, pokudzby. 

Allenthalben, onde y onde, wuͤbec, 
wſſudy, wſſady, allenthalben her, 
odewſſud. 

Allerdings, owſſem. 

Allererſt, teprw, toliko. 
Allerhand, wſſelicos, wofjelify, wſſe⸗ 
weligalỹ, rozličný, vozmanitý. 

Allerheiligſt, negýwětěgíj, 1. 


Allerboͤchſt, -neymyšíjí, dad: alles 


hoͤch ſte Gut, fwrchowant, neys 
mwyšíjí dobré, der allerhoͤchſte Gott, 
neywyslfj, ſprchowanß Důb. 
Alletley, mífeliřý , wffeliaatt, vosli: 
ný, rozmanitý, vůzný, Aller ey 4- 


čafu , poPajdé. 
Alfärbig, mfebarewný, růsné bar: 


wy. | 

Allfanzeren , f. titdrfa, darečťa, 
daremnice, f. laffFowánj, n. ſſi⸗ 
beinek, after, fraffef , m, z) Als 
fanzerenen treiben, titerky, ſſaſſ 
Ey, frafify promádéti, domáděti, 
laſkowati, titérFowari, dareẽko⸗ 
wati, ſſaſſkowati, fraſſtowati. 

Allgegenwart, f. wſſudybytuoſt, £ 

Allgegenwaͤr tig, mífadybytný, wſſu⸗ 
dy přítomný , der überall gegen: 
wärtig if, wfjudybyl, wflady: 
bud, m. 

Allgemach, pomalu, pomalauéřu , 
3 nenábla, poznenáhlu, polehanés 
Fu, slebřa , slebauéřa , 3 pomwol: 
na. 

Allgemein, wſſeobecny, allgemein. 
werden, zobecnéti. 

Allgemein, adv. wſſeobecnẽ, wübec. 

Allgemeinheit, f. wſſeobecnoſt, 307 
becneloit , f 

Allgenuafam , doftatečný, 

Allgeuuaſamkeit, f. doftatečnoft, f. 

Allgewalt, f. Allmacht. 

Allgewaltig, mífemobancé, mífebo 
mocný, roffjemocný, wiſemoha. 

Allhier, tuto, tu, sde, tady. 

Aulljaͤhrlich, Lašdoroční. 

Alljábrlich , adv: Fajdovočně, 

Almaht,f. wſſemohaucnoſt, woffes 
mocuoft „ wifemohuenoft , f. wſſe⸗ 
mohurenftwi, n. die Allmaͤcht, 
Aullgewalt, der Lieb: , ihrer Rei⸗ 
še, mífemobaucnoft „ wſſemoc; 
noſt laͤſkty, road, 

Allmaͤch⸗ 


. 4 Alm, 


Allmaͤchtig, wffemobaucý, mffemoc: 
ný, mífého mocný, wſſemohut⸗ 
ný, der allmächtige Gott., wife 
mobaucý,mmffemobucý Buͤh, der all; 
mächtige, roffemoba. |- 

Aullmaͤhlich, f. Allgemach. 

Almofen,. m. almujna, f. ein říci; 
neš, almužníc?a, f. 

Alnofenamt,n. Pflege, ahmuzuj au: 
řad, m. zpraͤwa, f. 

Almoſenbuͤchſe, £ almušnice, po: 
Fladníce, £ 

Aimofengeld , m. almninj penjse. 

Almofenherr , Almofenpfleger, m. 
almuinjf , m. 

Almofenier , f. Almofenberr. 

Almofentafel, £ da almudni, f. 


Allfachte , welmi slebřa , welmi por 


lehku, zticha , lebaučce , pole: 
baufPu; pomalaučce , pomalaué: 
P ' 


u. 

AUfebend , wfjemidaucý, wffewi: 
da, m 

Abtaͤglich, alltaͤgig, kazdodennj. 

Alltaͤglich, alltägig, adv. kazdo⸗ 
dennẽ. 

Atltagegeſicht, n. ſproſtaͤ tvář; f. 

Alltagshut, n. wſſednj, Kajdoden: 
nj Flobauř. 

Alltagekleid, m. Pajdodenní fat, 
wſſednj ſſat, ffat na Fajdý den, m. 

Altagsmantel, m, vvffední pläfft, 
plaͤſſt Faždodennj, m. 

Alltagsmeuſch, m. fproftář, m. 
fpoftý lower. 

Allvermögend , mfjemobaucý , vvffě 
bo mocný, wffemobe , m. 

Hilvermögenheit ‚f. wffemohurnoft , 
wfiemohaucnoft , f. wflemocnoft, 

Allwaltend, wflim  wládnaucý, 
wffebodriec , m. wſſemoha. 

Alweife, přemausvý, adv. — fe. 

Ullweisheit,.f. neymyšíjj maudroft,f. 

Allwiſſend, mfjemědaucý, mffewé; 
bomý, wſſewẽda, m. 

Auwiffenheit, f. wſſewẽdomoſt, 
wfiewedaucnoft,, f. ; 

Allwege, widy, pořajdé, 

Allwo, kde. 

Allzu, pfrilis, přilihé, welmi, 
naͤramnẽ, allzubald, welmi, pijs 


Alm. 


lis brzo, allzugroß, welmi, pfjs 
lis welitp, brubý, přeweliý, 
allzuſehr, welmi, pfjlis, brubé, 
přes pfjlid, přenáramié. 

Almanah, m. minuce, £. 

Amer, £ almara, f. 

Aloe, £ Aloes, n. 

Aloeholz, n. ragſte dfemo , n. 

Aloſe, f, ein See fiſch haloz, m, 

Alp, m. můra, f. ffPřjteř , m. 

Alpdruden, m. můra, f. 

Alpen, f,plu, Alpengebürg, Alpy, wys 
ſoke, Erfonodffe bory, f. 

Alphabet, n. Abeceda, f. 

Alphabetiſch, abecední, abecedaͤr⸗ 
uj. 

Alphabetiſch, adv. dle- abecedy. 

Alraun, £ mandragora, f, muz 
zjk, pupenec, m, 

Alraunoͤl, n. mandragórowy oleg. 

Als, da, kdyz, gets, gef, id 
erſchrack, ale ih hörte, vlečí 
giem fe, kdyz, gař giem fiyfiel, 
oder, flyffe, oder, ſlyſſew, 2) 
noch den Vergleichung«ſtaffelu, 
neš, nešli, mehr als ich wollte, 
roje nej fem chräl, ich fehe daß 
ihr mehr verfichet als ih, wi: 
djm , je wice rozumite nej od — 
nešli gaͤ, bitterer als WBermuth, 
bořěj neš pelunfa, od. nad pe; 
lunPu, 3) als, wie, sum Benfpiek, 
gařo ‚er iſt fo groß‘, alé er, on 
geft tak welifg, gako on, ich 
muß mich ſtellen, als wenn ich 
unfhuldig wäre, mufým fe fta: 
wet, gakobych byl nevinný , 4) 
gleichſam, ale, romně, nao, 
gakozto, 5) fowobl, als and, gar 
tar, 4. B, ſowohl der Peter als 
als auch der Paul, gak Petr, 
tař Pawel, 6) fo, als, ačřoli, 
ač , ačřolimeP tuze, weimt, fo 
reich als cr auch ik, (o fcharre 
er deunoch zufammen, ač, ač: 
Folim welmi bobatý gef, tat 
ga, — tedy předce ſhaͤnj dobro: 
mady , fo Frank als er war, fo 
gıeng er doch aus, akkoli tuze 
nemocen byl „ předce fy wyſſel. 


Al⸗ 


als. 


Alsbald, alfobald, bed, hnedky, 
bnedičřy, brzo, brzy „ brice, 
brsyčťo; záhy, wäjl. 

Alsdann, paf, tebdy, alsdaun erft, tu 
tepew, _ 

Alsob, gafoby. 

Alſo, traf, ta:to, 2)tedy, alfo if 
deine Ehre nichts, tedy twä 
ceft nenj mic, 

Alſobald, f. a Isbald. 

Alſter, £ trafa, f. 

M.t, ftarý, metdbý, alter, fehr 
alter Manu, čloměř flaıy, le: 
t.tý , měromitý , ftarolerý, wi 
kem jefiy, olaubomě.ý, lery 
přesraný, ftařec ‚tmer, ftarčeř, 
ftařečeř , m. altes Weib, žena 
ftavá , letitá , měřowitá, ſtaro⸗ 
lecá , měřem feld, dlauhowẽ⸗ 
FA, lety přebraná, ftafice, (ta 
fena, ba a, babfa, babice, ba: 
bičča , £ (don etwas alt, ob; 


ftaralý, obftárný, obftarojný Fr 


2) aus dem Altertbume, ftavý , 
‚ ferošitný, ftarobyly, ſtarodaͤw⸗ 
ný, ftarolety , 3) fehr alt ftas 
fiei$, přeftarý, von nnbelebten 
Dingen auch, wetchÿ 4) die Al: 
ten, ftařj, m. 5) alt werden, 
fiárncuti, ſtaketi, ſtarati fe, after 
ratí je, wẽkem ſchaͤzeti, ſtaro⸗ 
fi ie ſorbiti, von unbelebten auch 
etſſeta, zwetfferi, 6) 20 Jahr 
alt ſeyn, dwadceeti ler ftář byri, 
er ift 6 Jahr alt, ge fieit let 
Rary, ge mu“ ffeft let, geft ſſeſt 
let wftälj, 7) alt ſeyn, ftarým, 
méfomitým , mwěřem fefilým by: 
ti, 8) alt maen , merffiti, jias 
re činiti, auf feine alten Tage, 
Ffläru, na ftare Folena , 9) alt 
fhon etwas, obftárný. 
Uitane, £. mýřnš, pawlal, pawlä: 
"ta, f. altán, m. 
Altar, m. oltář, m. obernice, f; 
Altarblatt, n. oltářní obraz, m. 
Altardede, £. přiťrýmřa oltářní, f. 
přifrywadlo, n. 
Altaͤtchen, Altaͤrlein, n. oltářjť, 
oltátj e?, m. 


alt. 4 


Altariſt, Mltarbienet , Man, m, 
oltafnjE , m. 

Altartuch, n. oltářní fiat, vbrus, m; 

Altbacken, daͤwno peéené, 

Altdeutſch, ftaronemedy. 

Altdeutſch, adv. po ſtaronẽmecku. 

Alte, Alten ſ. Alaut. 

Alten, ſ. Altern. 

Alter ‚m. uͤberhaupt, ftäfj,n. wer, 
m. ftaroft, f. er ift in meinem 
Alter, geft w mém weiu, ftáti, 
2) augehended Alster, mlädenecs 
twj, n. 3) mannbared, wei muže 
feg , dofilý, doipely , m. dofiloft, 
doſpẽloſt wẽku, f. ſtaroſt dofpěs 
laͤ, ſ. hohes, ftarcý wir, ftarý 
měř , m. letitoſt, měťowitoft , 

dlauhowẽkoſt, jtaroft, f. 4) das 
frätefte Alter, fefiloft, f. Emetftwo, 
n. 5) das volle weibliche Alter, 
© babirfiwo, n. 6) gleiches Alters, 
ro gednom ftářj, (polumětý, ros 
wnoméký , rownolety , gednowäs 
tý , gednoftegného wẽku, wrſte⸗ 
wnje ‚m. 7) vou Alters ber, od 
ftarodámna , 38 flaroddwna , der 
ein hobes Alter hat, dlauhowẽ⸗ 
ký, měfomitý , 8) Alter eines 
Dinges, einer Sache, eines Be“ 
bäudes, eines Baumes, Buches, 
don unbelebten Dingen überhaupt, 
ftaroit, f. ftáři , u. měř ,m. mets 


oft, £ 
Altern, alt werben, f. Alt} 
Aiterthum , n. ftary wel , m. flaro: 
byloft, ftavojítnoft, ſtarozitoſt, 
ttarodámnoft , ftarofinoft, ſtaro⸗ 
wẽkoſt, werchoft ‚f. einer Stadt, 
eines Gebäudes, ftarojitnoft, £ 
Alterehum eines Geſchlechts, ſ. 
Alter. | 
Altgefelle, m. ftarffj towaryd, m, 
Altgláubiger, m. ffaroměrec, m. 
Alrgláubifh , adv. ftarowerne 
Altmutter, £ baba, babicka, £ 
Altreis, m. weteſſnjk, m. 
Altſtadt, f. ftaré méjto, n. 
Altvater, m. děd , DĚDEP, dededek, m, 
Aırväterifch , ftarodámný, ftarobys 
Ip, ftarojitný, ftavowéFý , ſtaro⸗ 
lety , ſtarodaͤwnj. 
Alt⸗ 
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Altvaͤteriſch, ady. po ſtarodaͤwnu. 

Altvaͤterlich, od předřů, dédomiřý, 

Altvetteliſch, babſty, po babſta. 

Am, ſtatt an dem, na, 5. Ď. am 
Kopfe, am Auge, na blamě, na 


ou; am Fenfter, am Thore, v- 


ons, v brány; am Dienfitage, 
w nurerý, ant leichteften, neys 
lebčegí , am beften, neylepe, aus 

: heutigen Tage, dneſſujho dne, 
am Aufage 3 počátřů , am Em 
be, En Fonch, am Leben ſeyn, 
vři iwobyr býti. 

Mmarant, m. kwẽt milofti, m. 

Amarelle, f. Obft, merunka, f. Baum, 
merunfka, f. 2) eine Art Kirichen, 
sulajřé , bjle třefjjhé, f, hamrale. 

Amarelienbaun , m., merunfomý 
ftrom, 2 tteffiow$p from. 

Amazone, f. ehemalige Eriegerifihe 
Frau, bezceckyne, amasonia, f. 

Amazonenkleid, n. amazoney (jat, m 

Ambos, m. nářomadlo, náťomwadij, 
n. Pomadlina , Fomadlna, f. 

Ambosftocf ‚m. ſſpalek na Fowaspli: 
ne, m 

Ambre, f. píšmo , n. 

Ambroficnfraut, = ftozeničřo, n. 
nejmrredlnoft, 

Nmeife , F. —— brabenec, : m. 

Amcishaufe, m, Ameifenbaufe, m. 
mraweniſſtẽ, brabenifité, n, mre: 
meiečnjí, m. mramenčj Fopec, m, 

Ameischen, Ameisiein, n. mrawer 
nečeP, brabencéeř , m. 

Ameiseyer, plur.n. mrawendj weyce. 

Ameltorn,n. ein Gewäds, žito, n, 
rež, m. 

Amen , n. ftarí fe, měrné, 

Amerling, m. ſtrnad, m. 

Ametbift, m. Amaryft, m, 

Amme, f. hüwa, howalfs, od: 
chowatelkyne, dra Fog: 
ná, Pogná bůma,f 

Ammer , f. wlaſtaͤ tẽeffnẽe, f 

YAmmey, m. černý kmjn, ameos,m. 

Amorelie , f. Amarelle. 

Ampfer, m. fjtomj?, m. 

Amfel, f. Fos, m. 


Amt, n. auřad, via), m. von Amtes 


wegen, dle, 3 powinnofti, ein Amt 


un, 


verrichten, verwalten, auřad For 
neti, fjditi, mefti, wyFonawati, 
zprawowati, Äiniti, ein Amt ans 
nehmen, aufed prigjti, ein Amt 
geben , anvertrauen, auřgd něřo: 
mu dáti, podati, auřad na nd 
Fobo msnefií, mložitt, nefomu 
aufad wiréiti, na auřad neo: 
-bo mfadiri, pojaditi, dofaditi, 
ein Amt erhalten, aufsdu dojá: 
bnauti, dogiti, 2), ein befondes 
red Bebier mit feinem vorgefenten 
Richter, vẽedlnictwi, n. 3) Amt 
in der Kirche halten, flusbu Bor 
3j Fonati, zpjwati. 
Anıtfrau, Amtmaͤnnin, £ sprámcer 
wa, auředníce „f. 
Amthaus, n. dim aufadní ,faudní, 
m. faudnice ,f. 2) dům zprámců. 
Amtmann, m. gufedují, zprároce, m. 
Amtmannfehaft, f. zpr&wcowitw), n. 
Amtsbot, m. vradnj pojel, poly: 
lář , pöfel 3 vísdu, m. 
Amtsdiener,m. cuřadní flujebnj",m. 
Amtseifer, m. borliwoft vřadnj, 
vřadná, £ vřadu. 
Amtágebůbr, f. powinnoſt, pfiflu: 
fienftw) auřadní, m. 
Amtsgenoß, Amtsgefell, m, fpolus 
viadnj, m. 
Anıtsgefchäft, n. Amtsarbeit „ŽÚ v⸗ 
řadní, vřadná práce, f. 
Antöhandel, m. Amesgefchäfte ‚Er 
zenj, gednánj aufadn), m. 
Amtsfanzlei, f. výgonj Fancelář, m. 
Amtsknecht, m. auřaduj flube ‚pe: 
cbele? , m. bolomef „ m. 
Bun. f, vřadnj, vřadná pos 
winnoſt, £ 
Amtsichteiber ‚m duchodnj „ au: 
fadnj pjjať , m. 
Amtsfiegel, m. vřadní pečet, f 
AUmtsverrichtung , f. vřadnj Fizenj, 
n. zpraͤwa, f. . 
Amtsverwalter, m. sprámce , m. 
an, na, au den Baum, an die 
Wand hängen na zeð, na ſtenu 
poweiiyr, au der Wand, an dem 
Baume bangen, na find , na fire: 
mé wijer, einem etwas -an deu 
Kopf werfen, něco něfoma ná 
bla: 


An. 


blawu bodit, an bie Tafel ſchrei⸗ 
ben ‚na tabuli napfat, :)v ‚ii, 
an der Tafel, an dem Fenfter fi: 
Ben, am der Tbůre lauſchen, v 
tebule, v ofna fedét, v dwefj 
poflanchat, 3) po, einen an der 
Sprade, Stimme er’enunen, po 
 Fei, po, binfe něřobo poznat, 
+) P, ře, Fu, bis an das Spor, 
an die Schanze, at den Wald, 
Berg, Fluß laufen, aj F bráně, 
E hradbám, k lefa, P wrchu, F 
fece bejer, an den Pfahl binden, 
u. ſ. w. ke küͤlu pfimazat, 5) do, 
von vier Uhr bis ſechs, od ẽtyr 
bodin aj do ſſeſti, von dem Mors 
gen bis in den Abend, od vána 
83 do mečera , 6) 0, au Weiz 
nachten bab ich ihn gefprochen,, © 
mwánocýh giem s njm mlumil, 
den Kopf an die Wand ftofen, 
blawau © flönu vdekit, 7) 30, 
einen an der Hand führen, 36 
ru/u weſti ně obo, 8) w, am drit⸗ 
ten Tage, w tier) den, tretjho 


4 


dný ven, am Sonntage, m nede: 
li, fib aneinem fatt eſſen, ged: 
nobo fe nagifti. 

Ananas f. anaaaš, m. 

Anbau,m eines Haufes, Dorfs, vflar 
wenj, eines Teides , zdělání , des 
Korus, der Gerfte, zafetj, n. 

Aubauen, den Anfang mit Batten 
machen, vftamiti , mzdělatí , cin 
Haus an das andere, přiftaměr 
tu, püffaw.ti, 2) einen Acer ans 
bauen, pole sdělati, zmelmti, 
Korn, Gerfie, Hirfe u ſ. w. 38: 
fyti, fi an einem Drte, via: 
dit: fe. 

Anbefehlen , befehlen , nafjditi kaͤ⸗ 
ati, vostásatí, přiťázati, příz 
Fazowati, poraučeti. 

Anbefehlung ‚f nafisenj, poruče: 
n), přjťásaní, n. přjřas, vosřas, 


m. 

Aubefehlen, nařjseno. 

Anbeginn, m. wznik, začáteř, prwo⸗ 
počáteř, m. počátecnof , prwoti: 


čne, am jängften Gericht, w aus 


An. 47 


ua, £ zadetj, vočetj, n. tom 
Anubeginn der Welt, od pol: 
tku ſwẽta. 

Anbeißen, als einen Apfel, nakau⸗ 
nauti , nabvyzti , 2) wie ein Fiſch 
an die Angel, naftrdır fe, 3) 
nicht recht anbeißen wellen,, nes 

chtjt gar nálejj do něčeho Faufat. 

Anbeifung, f. nabauſnutj, nabry: 
snutj, n. 

Unbellen , einen , ſſtẽkatt na něťobo, 
zafftöfati na něřoho, der Hund 
beite mich an, als ich eintrat, 
pes na mne zafitéřal , kdyz gjent 
tam weſſel. 

Anberaumen, vräiti, vložití, wy: 
Fázatí, 2) einem den Tag ande 
raumen, den nẽkomu polojiti, 
plojiti, vreiti. 

Anberaumung,£. vrčenj, vlošenj, 
wyřázánýí , m 

Anberegt , dotčený , pramený, fe 
Čený , připomenutý. 

Anberen , Anbethen, Planěti fe , mo: 
oliti fe £ něřomu. 

Anbeter, m. Elanitel, Flanié , m. 

Anbeterinu , f. PlanitelFyné , Flas 
ničta , f. 

Anberheuswerth, anbeteuswerth, Elas 
nenj body. 

Aubetreffen, dotýřaci fe , třnautí fl. 

Anbetteln, einen, profyti něřobo, 
zebrage jädati, jebratí něco na 
něřom. 

Anbetung, Anbethung , f. Flanční, 
modlení, n. 

Anbey, fpolu, pfitom. 

Anbiegen, pẽikloniti, přibnautí, 
püichyliri, 2) beifuͤgen, přilošíti, 
připogiti. 

Anbieten, obẽtowati, podari, 2) 
einem feinen Dienft, feine Freunds 
fchaft ansieten, zakaͤzati fe nd 
Fomu flujbau , piätelftwim , 3) 
fih anbieten, etwas zu thun, 
nabjzetí je, nabjdnauti fe, v“ 
woliti fe, podwoliti fe £ ndacs 
Fému ſtut?u, 4) fich ju einer Ars 
beit , PVerrichtumg anerbicten,, 
podmwoliti, vwoliti fe P něgařé 
prácy , P négařému pořjsení , bo; 

zaͤda⸗ 
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jábati myjádati ſy něgařé pořj: 
senj , präcy , nabjzeti , nabjduaus 


ti fe F něgaté präcy, £ řjsenj, . 


5) einen Kauf, podámatí, dámas 
ti, podati, 6) fid eräugnen f. 
Darbieten. 

Anbieten, Anerbieren, das, us 
erbičtung , obětomwánj ,n. 2) 3a 
kaͤzanj, n 3) vwolenj, nabjze⸗ 

„ M), n. 4) pojádánj, myjádání, 
podänj,n. 

YUnbinden, vwäzati, Pfimäzati, 


nawäzati, an einen Band, am 


ein Buch, pfiwäzar F ſwazku, 
Fu Pnjze , 2) einen an feinem Tas 
menstage , wázati něřobo , 3, mit 
einem, ſwaditi je, hefnadniti je, 
prjti je , bádati fe $ něřým N +) 
mit Dem Feinde, 
kurz angebunden ſeyn, býti pres 
limým, náhlým, 3 bovřa na: 
Fwaffenym. 

Aubinder, m. vwasatel, vwasal, 
nawasat, piimazjal, pfimazar 
tel ‚„ m. 

Anbindung, f. vwaͤzaͤnj, přimásás 
nj, nawäzänj, n. vwazef, m. 
Anbiß, m. naPaufnurj, nahryzuu⸗ 
ti, n. 2) für die Fiſche, naͤſtra⸗ 

ba, f. 

Anblaſen, nadýmati, nadchnauti ’ 
nafaufnauti, dmychati mechem, 
roszdoýmati, rozfauknauti, vos: 
faufati, einen, ofautnanci , das 
Feuer, die Kohlen, rozdýmati, 

rozfaukati, 2) anblafen den Ton, 
sapiffnauti , zatraubiti, 

Mublafen , das, Aublafung, nadý; 
mänj, nefaufänj, rosfaufanj < 
rosdýmánj , n. 2) der Wende, dur 
tj; ofaufnurj, n 3) göttliches‘ 


naddnutj , n. +) des Cons, zapi⸗ 


ffnurj , n. zapiff, m. 
Anblecken, einen, ſſtlebiti zuby, 
myfiFlebíti , oſſtljbati fe, oſſt lb⸗ 
nauti fe na něřťobo. 
Rubliď , m. wzhled, m. msbles 
děnj, n. Der uuvermuthete Ans 
bliď des Zeindes, nenadálé ſpa⸗ 
tření, sblednutj nepfjtele, ein 
sumuthiger, angenehmer „ bes 


potýčati fe p 


An. 


licher Anblid , rosFofire, wefe: 
It, wyborne pobledénj , msesře 
nj, fpattenj, pobledenj, n. por 

hled, m. bey dem erſten Anblick, 
w prwnjm w;eztenj, fpatřeuj, 
das war ein Aubliď, to bylo 
dimadlo , podjwäır. 


Anbliden, wse;titi, wzhlednauti, 


(patřiri , pobleděti, pobljdnauti. 
Anblıgen, oblejfnauti 
Aublódďen, von Schafen, — na 
nekoho, 2) vom Rındvich, 3:bus 
teti, zafwätina něťobo, přiřma: 
ti, 2) anfahren, ofupit. je, obořiti 
fe,zařmati,3a. raufari na nẽ?oho. 
Anbohren, Nawrtati, 2) přiwrta: 


ti. 

Anbohren, das, Anbohrnug, na: 
wrtaͤnj, n. 2) přimrtání, n 

Anbot', n. podán), n. 

Anbrechen , etwas ganzes, nalomis 
ti, mačjti, načnanti, 2) ein 
Tab Wein, Bier, Flafhe, nač: 
nauti, načíti, 2) anfangen zu 
f.ulen, wie das Dbft, nabujtí , 
bniličeti, 3) mie das Fleiſch, 
älufnauti, 4) mie das Doli, 
prachnauti , pradniměti , S) (aus 
er werden, mie das Bier, zoctěr 
ti, 6) der Zag bricht an, mj: 


tá, dnj, zaſwjtaͤ fe, ben anbre⸗ 


ihendem Zage, na výmjté, 7) 


die Nacht, der Abend bricht al, - 
noc připadá, noc fe dělá., den: 


k nacyyluge , mrFne, fmrtá ie, 
er) fe, E wečeru fe cheyil, poz⸗ 
dj je, bey anbrefender Nacht, 
na Moc, o nocy, m fmrinut], 
mit, bey anbrehendem Tage, 
při fjtánj, fednem , na vfwick, 
die Morgeröche it (bon ange: 
brofen, ranuj záře: giz wyılla- 
Anbrechen, das, f Anbrud. 
Undrenuen , napäliti, 3apáliti, pod⸗ 


páliti, zanjtiti, 2) ein Licht om. 


dem andern anbrennen, rozſwi⸗ 
tin fwicku nadrube, napáltti, 
einen Soliftof, branicy dEjwi 
zapäliti, podpaliti, ) etuem 
ein Mabl aubreuuen , nězomu Lit? 
päliti, 4) připáliu, die — Dat 

as 


And, 


bad Eſſen angebrenut, ddweit« 
gidlo Připáliia, 4) ahfaugen ju 
dreunen, rospáiiti , zapáliti je, 
rosbořeti fe, roznjtiti je, zanjtiti 
fe, zazhuaati, 5) anbreunen, wie 
c Bas Efeu, připáliti je, přijmuds 
nauč; Der Breu if anjedreunt, 
Tale je připálila , pfüimud.a, aus 
gebreunt riechen, ſchmecken, pří: 
paͤleninau jmroěr, er laͤßt nicht 
leicht etwas anbrennen, ne do 
wirebo je plete, mjchaͤ, wijraͤ. 
Anbrennen, das, Anvrennung, nar 
pálení, zapaͤlenj, n. podpälenj, 
3aujcenjg, 4) vozímjcenj, n. na; 
pálenj 3) vozpásení, rozhoẽe⸗ 
„ Do 4) připálení, přijmudnu; 


„p M- 

Anbringen, berichten, pronefti, dos 
nefti, pfednejti, er hat jeiue Šas 
de gut angesracht, dobře jwau 
mé: pfednefl, 2) einen zu eis 
uem Dienſte A připramiti, flujs 
bu operfiri , 3) verpeurathen feine 
Tochter, fnaubiti, mdári, odbys 
ti dceru, 4) eine Stelle aus ti; 
nem Buche, přímodití , přimábděs 
8, vmwáděti, položit., flájti, 
poFládat:, 5) fein Geld, feine Bau 
se, penjse obrátiti, wynalojiti, 
zbojj odveyti, Der Spaß iſt wohl 
angebracht, jert ge dobře vwe⸗ 
den , 6) etwas bei Berichte ‚ gebös 
riges Dried, v práma zadat, 
von:ft, 7) einen Streich oder 
Dieb andringen, wraͤzeti ránu, 
vodfirt, vbodíti néřobo, einem 
Thiere einen leichten Schuß, po: 
fitelie zwjte 8) anbringen ein Zim⸗ 
mer, einen Ofen, ac irgend wo , 
wprawiti, pojlawiti pořog, Fam 
na. 


Anbringen, das, Anbringung, pros. 
doneflenj , přednejjení, 


neffenj , 
n. 2) Pfiprawenj, m. 3) (naubes 
nj, vodánj, n. 4) pfimädänj, vs 
j, pološenj, Fladenj pos 
Hädanj, n. 5) zadání , 6) wräjenj, 
n. voěřenj. 
Nubringer, m. donofyč, donůfíťa, 
denaͤſſitel, přednájficel, m. 
— * rn 
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Anbruch, m. nálome?, »lome, 
m. nalomenj, vlomenj, n. £) 
Faͤulniß, porujjenojt, projlutlejt, 
ſprachloſt, £ (prabnutj, mn. 3) 
Aubruch des Morgens, Tages, 
ſwjtaͤnj, voněnj, 4) der Raft, 
(mrčnatj, n. bey Anbruch des 

Taues, při ſwjtaͤuj, sednem, na 
voněnj, na vſwjte, Anbruch des 
Abeuds, ſaumrak mečeruj. 

Anbruͤchig, porajený, nataheny 
prošluřlý, ſprachly, ſtachly, zluk⸗ 
lý, aubruͤchiz werden, poruſſiti 
fe, 3luinaurt, ſtuchnauti, prach⸗ 
nauti, aubruͤchig au der Bruſt, 
na prſech nedujímý, anbruͤchiger 
Bahn, nakazeny, Votlavý 3ubi 
anbrůdiged Obi, porujené, nas 
Fajent, nahniie omoce, DBitř/ 
Wein näryfle, změtraié, zaͤkyſ⸗ 
lé piwo, mjio. 

Andruͤyen, sewýjti, napafiti, fpas 
řiti. 

Anbruͤllen, zakwati na něřobho. 

YAubrummen, einen, zamumlati na 
ne?obe. 

Aubruͤten, eine Henne sur Anbrut 
fegen, nafaditi flepicy- 

Audacht, f. pobojnojt, nábošnoft, 
sbožnojt, zboziloſt, £ feine Audachı 
verrichten, Eonati fwau  poboj. 


noft. 

Andahtsübung , f.cwidenj few po 
bojnofli, n. 

Audaͤchteley, f. pobojnůjtíta, f. 

Andaͤchtig, nábojný, pobojný, zboj: 
ný , 3bo5ily. 

Andaͤchtler, m. nábojnjčeř , pobojs 
nice, ſwataͤcet, očenájjeř, m. 
Andähtig, adv. pobožié, náboj 

ne, zbojně, zbožile, 

Andenfen, n. pamét, památřa, f. 
pam nj, m. feligen Auden: 
fens , fwaté pamětí , einem etwas 
sum Andeuken binzestaffen,, me: 
dari nětomi něco na pamaͤt⸗ 
Bu, im frifchen Andenien ſeyn, 
w čevítmé paměti byri, 

Ander, der, die, das andere, ein ander 
ver, giný ‚ ginačegíjj 3) druyy, der 
andere Bruder, drubý bratr, 

eier 


so And. 


einer nad dem andern, geden 
po, 34 drubym, aus einer Spra⸗ 
che in die andere überfegen, zged⸗ 


ne řeči do druhé přeřládat, das 


ift eine andere Arbeit, to ge o: 
nadegfi , gind práce, dilo. 

Andermal, anderémal, gindy, jum 
jweytenmal, po drube. 

Anders, ginat, gina, anders mas 
‚hen, ginaditi, zginačití, přeginas 
Ati, sonačiti, werden , giným 
býti, spinačiti fe, přeginačití fe, 
zonaditi fe, So! das ift ein aus 
ders, tář! to ge něco gintbo, 
to ge giná, gináč. 

Anderſeits, odginud, 3 giné firas 
n 


Y. 

Underswmo, ginde, 

Anderswodurch, něřudy, 
ginudy, ginady. 

Anderswoher, zginud, odginud. 

Anderswohin, ginam, audersmohin 
ziehen, ginam fe ſtẽehowati 
Anderthalb, půl drubého, by, ans 

derthalb Ellen , vůl drahebo lok⸗ 
te, anderthalb Tag, půt drubes 
bo dne, anderthalb hundert ; půl 
orubého ſta, anderthalb Stund, 
půl druhé hodiny, anderthalb 
Finger, půl orubého pritu. 

Andermätrs , něřde giuvde. © 

Andenten , anje;gen , befaunt mar 
den, ojnaňtowati, na rozum 
dáti, ošnámiti, W snámoft v⸗ 
weſti, einem fein Urtheil andeu— 
ten, osnámití něřomu geho or: 
tel, 2) etwas als eine Vorbedeus 
tung, 5namenati, pfedsnamena? 
ei, wysnamenati, bie frühe Käls 
te Deuter einen langen Winter 
an, raná zyma zhamens dlaus 
hau svmu. 

Audeuten, dad, Andeutung, oznaͤ⸗ 
menj- osnamomání, W 3Wámoft 
vwedeni, n. 2) znamenaͤnj, před; 
znamenaͤnj, wy3namenánj, n, 

Anbeuter, m. oznamowatel, m, 

Andeutungsſchein, m. provřázás 


nj, n 
Audentungsfchrift, f. naͤweſſtj, r; 
lift oznamugicý , m. © 


ginde, 


And. 


Audichten , přimyfliti, flowy přida: 

ei, přičíníti, (myfliti, mymyfliti, 
einem etwas, fmyfliti, wymyflis 
ti na néřobo něco. 

Undichten, das, Andichenng, přis 
myfllenj, flowy přídánj, n. 

Undichter , m. pfimyflicel, přídar 
watel, sa. finyflirel, m. wymys 
ſlitel, m, 

Andingen, 3gebnati. 

Andonnern, an einen, pfihfmiti 
ns něřobho. 


Andoru, m. ein Kraut, gableis 
nit, m. 

Xudrang ,m pottifa,f. a 

Andrängen , durch cıner 
Sache ndhern ‚ přitlačití, tlačí: 


ti, přitiffnauti, tiſtnauti, fi, 
přidrati fe, dräti fe, přiřjtitiy 
pr̃iwaliti, přibrnauti fe. 

Andrehen, natáčeri. 

Wnbringen , an einen , betjratí, 

‚ dotiffati, dorlačomati na něřos 
be, tiſtnauti, tlakiti draͤti, trj⸗ 
tí je, mutřarí je na něřobo, 
der Feind dringt an, nepřjtel je 
tlačj, 2) fih wohin andrıngen „ 
tkjti, wejreti, Priei fe, wedrari 
fe do něčeho, 

Andringen, das, Anbringung, tlas 
čenj, přitlačení, tjffnurj, přiřitěs 
nj, n. dotjránhj, dotiačomanj, 
dotiffnutj, n. 2) třenj, wtjtás 
tj, n. wedranj, m 

Andringender, Kläger, nurfawy, 

Audrohen, pfıhrojowati , pobrojor 
wati, brosyti, wybrojowati, 
einem Schläge androben , nökos 
mu weypraffem wybrojowati, 
pebrojomati , hrozyti 

Androhen, das, Androhling, při: 
brojowänj, pobrožomwání, wys 
hrozowaͤnj, n. pobrůšřa, f. hro⸗ 
zenj, 1. 

Andruden, 1. B. ein Bud an das 
andere, přitífťnauti, 

Mudrůďen, přitlačíti, pkitiſtnauti, 
einen: an die Wand audrüden, 
něřobo ť ftend päriffnauri , při 

* Mlačiti, přímacEnáuti. 


Kite 


- 


Aňe 


Anbrůďény plirlscenj‘, pritiſtnu⸗ 
tj n. přemáčřnutj , n. 
Aneınander , auf einander‘, na febe, 
b) eines an das andere, EfobE, 
4. D. an einander hängen, k fobE 
příimwmějyti, přimásati. 
Aneinander, bauen, naftaměti, 2) 
ſeſtawẽti. 
Aneinauder binden, nawaͤzati, 2) 
fwäzatı. ! 
Aneiaander fahren, fběbnautí w 
hromadu, fiefnauti m hroma⸗ 
du, b) na lebe wrazytı, wgeti. 


UAneinander fliden, w bromádu (plás 
RE na vořá | 
Uneinander. fort,.na pořád. 


Kutinander fügen, hromadu fpor 
giti 3 püifpogiti. . 
Aneittauder gerathen, napadnauti fe. 
Aneinander haugen , (polu fe drze⸗ 
: ti, w hromadu fe Orjetí, 
Aueinauder benfed , namwějyti. 
Ancinanber kleben, nálepiti,: naljs 


pati. 
Ancinánder fommen , fajtí fe.. 
Aucinander laufen, nabeynauti. 
Aneinander legen, naklaͤſti. 
Aneiander liegen, na fobé lejeti. 
Ancitanber rennen, na febe wra⸗ 
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Aneinander ſchlagen, w hromadu 
ſtlaucy. 
Aneinander ſtoſſen, w hromadu ſe 
frasyri, 2) graͤuzen, pfifedeti, 

dotykati fe. 
Ancinander ſtoſſend, dotčítý, pfis 
fedlý , pomeznj. 
Anempfeblen, (. Empfehl. 
Anerben, zděditi ,.f; Erben. , . 
Anerbieren, 1. Unbieren, Erbies 
ten. l 
Anerfeunen, erkennen, vsnámatí, v; 
znati, poz naͤwati, poznati, znáti fe, 
hlaͤſyti (e , P něčemu, feine Haud⸗ 
(drift anerfennen, k fvému pli 
mu, podpífu fe znáti, anerfens 
nen jemanbeš Verdienſte, vznaͤ⸗ 
wati něčj záfluby , einem etwas, 
pr̃iſauditi. 
Auerſchaffen, pfiſtwokiti. 
anetſchaffetz⸗ adj. přijtweřený. 
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Aurrmogen, nebo zagijté 
ünfacheln, pfifofrowati. 
Anfahen, zajbnauti , zazzjti, 103: 
šití , zanjtiei, - podnjtieiy rojíku: 
na a 
An “ben, 1 n augen, W 
Anfahren, mít dem Schiffe An tis 
nen Felfen, zamaditi, vrasyli, 
vfträint s lodj o ſtaͤlu, anfahren 
u Daš Haus, wgeri £ domu, 
der Ball fuhr an die Waud an, 
mjé zawadil o3ed „ augefähren 
‚ fonimen mit fechfen, přigetí ſſeſ⸗ 
si Fořma , 2) an das Laud, přis 
plynauti, pfiplauti, přiftatí, los 
. dj pfiftawiei, připlamici je £ bře: 
bu, P — Wagen, pfigeri, an 
bie Mauer, wrazyti, wgeti j. 9. 
der Fuhrmann iſt mít dem Wagen 
an die Mauer angefahren‘, wos: 
Fa wgel, wrasyl zo wozem do 3dı, 
zawadil 6 wozem, O 380 , 4) eis 
nen mit Worten anfahren , o Ffiř: 
nauti něčeho, nětoho zařšíte 
- nautí, pbodir, Pfiřati, jeběa: 
tí, ofupiti fe ná něřobo, obb⸗ 
 říti fe na néřobo, opřjti fe na 
neiohe ,. 5) anfabren, act. Dav 
Holz, Steine 3e pfiwezti, pr 
wäjeti , wozyti. | 
Anfabren, das, Anfabrůng, Pá 
žení, vfirdenj,n. 2)pfiplutj, pvipla⸗ 
wenj, pfiftänj, přitamený,; ;přiger 
ej,n. 4)oFfiinuej, tříťání, 3ebráni, 

- ofupenj fe, oboření je, opfenj fe. 
Anfall, Angriff, m.autöf, aupad, 
:wpAd, pobrom, m. : cine un 
fall thuu, autok, mpádý pos 
hrom vciniti, vděélati, dopab⸗ 
nauti, Dem Aufall widerſtehen, 
obolati/ 2) Aufall einer ranis 
beir;Leidenfchaft,ndpad;ın. napao⸗ 
nuej,n,er befömmt einen ’infak von 

Fieber, napadá bo zymuice. 
Anfall, m.padänj, pád, m. 2) bie 
Únyetmutbete © Erldnguug einer 
Eache, befouderé durd den Tos 
desfah eines anderh, Erbichaft , 
(nápad, m.) 3) der Unfall des 
Feindes, autof ; potiära, f. pbs 
padnurj, ſ. Angriff. | | 


2 pa»: 


Anf. 


Aufallen, im Falle an etwas ſtoßen, 
wpadnauti, padnauti, vpadnau⸗ 
ei, er iſt an mich angefallen, 
padl * mpabl, vpadl úna mne, 
ber Baum fiel an die Mauer an, 
ftrom na zed padl, vpadl, wpas 
ol, die Vögel fallen bier gerne 
au, ptaͤcy z3de raͤdi padeni, 
2) feindlich angreifen, případ: 
nauti, opadnauti na nekoho, do⸗ 
trjti, dorazyti, | přiřmačíti na 
ne oho, er bat mich mir bem 
Degen in der Hand angefallen, 
přísadl, dorasyl, dotřel, přis 
fwacil na mne 8 fordem w pés 
ſti, ber Feind fiel das Land an, 
nepřijel mpadl, padí do země, 
der Hnud fällt alle Lente an, pcs 
do kazdeho te dá, pujtj, doras 
3$, doráší, 3) einen nit Worten 
anfallen, dorášeti, dotjrati, dos 
gjšdérí na něřobo flowy, 4) durch 
einen Zufall, befonders durch eis 
nen Todesfall in eines andern Bes 
fig gerathen, připadrouti, dor 
ftari fe, es iſt mir eine Erhfchaft 
angefallen , připadlo mi dedictwi; 
yon Ausbruche einer Krankheit in 
der Annäherung eines Paroxis⸗ 
mus, Napadati, napadnauti. 

Anfaͤllig, baufällig, na obořenj, na 
zboření, na vpadnutj, na far 
mém obořenj, vpadnutj, 2) eis 
ne anfällise Krankheit, náťajlis 
waͤ, nářajčimá, naddlimá nes 
moc, f 

Anfang, m. začáteF , pečáteř, m. 
počátečnoft, 2 3aletj, početj, n, 
Aufang nehmen, začáteř msýtí, 
bráti, vom Aufang ber, od por 
ČátPu, od začátťu , 3 počátřu, 
3 prwu, im Anfang, na počáts 
Fu, jn Anfange, szpočátřu, 

Anfangen , zacjti, šačjnati, počjs 
ti, počjnati. 

Anfangs, anfänglich , zpočátřu, 3e 
zakaͤtru, zprwu, počárečně, po 
sprwu , 3prmopočátřu , prwopo⸗ 
čátečcně. 

Anfangsbuchſtabe, m. začátečnj čte 
na, prwoltena, £ 


5% 


Inf. 


Anfangdgrůnbe, m. prwnj zaldı 
Fowt, zářladomé plur. m, 

Aufangslicd , n. zacáteční, počár 
teönj pjíců, £. 

Anfánger , m. začinatel, počina: 
tel, m. 2) ber erſt anfängt ju 
— počátečnjE , m. zataͤteẽ⸗ 
njk. 

Anfaſſen, vgmauti, vchopiti, vs 
chwaͤtiti, popadnauti. 

Anfarzen, pronauti ha nekoho. 

Aufaulen, nahniti, bnjti , die Ae⸗ 
pfel ſind angefaulet, gablka gſau 
na 

Anfaͤrben, nabarwiti, 

Anfechten, einen Satz, Vertrag, 
Meinung, odporowati, odpjra⸗ 
ti, odpor weſti, klaͤſti, opjratı, 
odbogowati, 2) dieß ſicht mich 

wenig an, málo na to dbaͤm, 
bazjm, 3) von einer Kraukheit, 
Schwermuth, Untvillen , Sorgen, 
u. d. gl. angefochten werden, 
pofanffinu býti, Caufechten), baď 
Ding fie mich fehr an , ta wéc 
mne tuse pokauflj, orásdj, Das 
Frouenzimmer fiht mich an, ta 
ženífá fe mně ljbj, salibuge „ 
zlibuge, bybá, pokauſſſ mne, 
draͤzdj mne , mwelifá miloft fe 
mi mlémá od te oſoby, ber Zeus 
fel ſicht ihn an, čert bo pořaus 
fi, was fiýt tit an, co mit 

napadaͤ, připadá. 

Anfechten , das, Anfechtung , eines 
Satz es, Kaufes, Meinung, od⸗ 
porowaͤnj, odpjránj , odporu wer 
denj, n. odpor, obbog, m. 2) 
obánj , bajenj, n. 3) pofuffenj , 
pofauffen), n. 4) salibenj, zlis 
benj, bybänj, n. pofauffenj, n. 
draͤzdenj, n. Aufechtungen, Reis 
sungen haben, mjti pofuffeni. 

Anfechter, m. odbognjř , odbůgce, 
odpornjE, odpůrce, m. 2) pos 
Puffítel, 

Anfeilen, napilowati. 

Aufeinden, newrajiti , fočiti, wrs 
četi na učťobo, von einem ars 
gefeinder werden, w mepřjsní býs 


ti 


Anf. 


ei, ommzeri, einen bey ſemanden 
arfeinden, ofočití, obauseti. 
Aufeinder, m. newrajitel, newraj« 
ný , ſok, ofočitel, obauzytel, an. 
Unfeind.ing, f. newrajenj, fočenj ; 
wrienj, n. 
Anfefieln , přiřomati, vřomati. 
Anfeffelung, f. přiřománj, vřomás 


m, nn. 

Anfeuchten, fwiatitt, ſwlazowati, 
nawlašití, wilajiti, obmlašití, 
das Mehl aufenchten, mauťu 
ſwlaziti, nawladiti, (močiti, za⸗ 
wlaziti, das Feld aufeuchten, 
ſwlazowati pole. 

Anfeuchten, das, Anfeuchrung, f. 
fwletenj, nemlajenj, zawlaje 
ženj , fmoicm, m. 

Unfetern, Anfammen, podpäliti , 
napäliti , zanáliti, 2) einen zu 
etwas, podralowati , podpáliti, 
padjítjivatí , podněcomatí , pods 
njtiti , porauzeri, podnět, pods 
pel dármati. 

Anſeuern, das, Anfeutruna, f. 3a 
pálenj, podpálem , nandlemj, n. 
2) podſſtjwaͤnj, podnícomání, 
podnjcení, porauzenj, n, pos 
duet, m. podpálenj, m. pods 
pal, m. ; 

Anflammen, pošbnauri, in Flam⸗ 
men ſetzen, zazhnauti, zanjtiti, 
Podsititi, nodněcomatí. 

Anftechten, příp erati, přitřatí. 

Anfehen, pořorné profyti, žádas 
ti , wzýmati, GSott'um Hilfe ans 
fliehen, Boje © pomoc. wzÿwa⸗ 
ti, profyti. 

Anfehung, f. poforne proffenj, 34» 
dánj, n. pořorná prosba, ʒaͤ⸗ 
doft, f. wsfwänj, n. 

Anfiden, pfipläceri, napláceti, 
přílátati 5 přilepitt. 

Anflickung, f. připlácení, napláce“ 
ni, n. pfjlepef, m. 

Anffiegen , přilerěti, přílerati, es 
fommen ganze Schaaren von Hrus 
ſchrecken angeflogen , weliřá ſta⸗ 
da Fobyler přilerani, anf ssrfů ds 
ten Brettcra fommen Kriegeshee— 
te angeflogen , na Eulýh prknech 


Anf. 53 


wogſta fe brnan, Flej,walj, ®) 
in figürl. Bedeutung in dem Forfts 
wefen,, plemenit fe, das Holz 
feat an, ſtromowj m lefe je ples 
menj , es ift vieles Holý angeflos 
gen, mnobo romů fe rezpleme⸗ 
nilo, 3) tm Fluge an etwas os 
hen, wieriti, wrasyti, vboditi , 
‚ prafititi do něčeho, ber Bogel 
flog an das Haus an, ptář wras 
391, vbodil, pwafltil, čo demiu 
vhodil , vdéřil o dum febau, ber 
Pfeil, der Stein, die Kugel i 
an die Mauer angeflogen, fřela , 
řámen , Eaule do 3di wlerdia, 
wrasyla, vhodila , vděťila, pral 


tila. 
Anfliegung, f. priletenj, n. ſ. Au⸗ 


flug. 

Aufließen , přiteFati, pfitecy , dns 
Waſſer flieht au, moda přiteřá, 
der Teich flieht an, moda do 
rybnjřa přitelá, mody m rybs 
nice přibevmá, das Waffer fans 
febr ſchell angefloffen, woda fe 
ryble pfiwalila, vřibrnula, pří? 
behla, 2) im Fließen berühren, 
berühren, wedle tecy, das Waſ⸗ 
fer , der Bach fließt au bie Raus 
er an, woda, potoř weble zdí 
teče. 

Auflößen, Hot; , připlamiti. 

Anfluf, m. pýjtoř, m. zmodněs 


nj, mn. 

Aufobern, fnajné žádatí, vpomjs 
nati, 

Aufodern ‚das , Anfoderung , f. mais 
ne žádání, n. fnajná zaͤdoſt, f 
vpominaͤnj, f. — 

Anfoderer, m. borliwf vpomimas 
tel, m, 

Anftage, f. dotásPa , optaͤmj, zep⸗ 
taͤnj, potdsänj-, otaͤzaͤnj, m. po⸗ 
taz, m. Anfrage thun, doptaͤ⸗ 
wati fe, dotazowati fe „zeptati 
fe, dorásřu činiti, einfache Ira’ 
te, otásťa, f: : 

Anfragen, optati fe, prári fe, ze⸗ 
ptari fe, otázati, doptaͤwati fe, 
poptäwati fe, otazewati, bota: 
zowati fe, ben einem um etwat 

anfra⸗ 


34 Anf. 


Fragen, nekoho fe na něce dos. 
tazowati, | doptámati, zeptati, 
dorázati , ich fragte bey ihm an, 
p5 die Wanren abarfandt würden , 
deptämwal donkial, dotazomal 
gſem fe bo máli 
«poflar , er fragte bey mir an, 
ob ih feinen Freund. nicht gefer 
. ben bátte, ptal, zeptal optal, 
tásal , otázal fe mne zdali! gſem 
aebo rfitele newinäl. 
Aufraser, m, zeptaͤwaẽ, dotazo⸗ 
watel., m. dotägatel, m, . ' 
Wnfreffen, etwas, naživati, nabvýs“ 
ti, nablodati, oirati, ojjratí , os 
kauſati, obrýsti, die Mäufe | bas 


ben die Käfe angefreffen, myfft 
ošvaly, ořaujaly fevvy , der Roſt 


‚Bat bad Eiſen augefreffen , res še; 
leio ojrala, ärala, | z)fib ans 
treffen, našťatí, nadlrati,obajfti fe. 
Wnfrefien , das, Anfreffung , £. ozraͤ⸗ 
nr, nazjraͤnj, nakauſaͤnj, nablo: 
daͤnj, nahryznutj, 2) nazranj, 
nahltaͤnj, n. 
Anfrieren, pkimrznautt, bas Wa: 
pice iſt au bad Fenſter angefroren, 
vapir P oknu pfimrzl. 
Anfrieren , das, přímrinutý, n. 
Aufrifhen, frifch machen, občev: 
ftwiri , den Wein anfrifchen, fris 
fen zugießen, čerftivého přiliti, 
2). aufmuntern , wzbuzowati, pos 
w3budıti, nabädati, popauseti, 
nobádati, nabjšetí, pobuditi. 
Sufrifhen, das, Aufriſchung, 5. 
‚ obierftwenj, n. 25) wäbuzenj, nas 
bádání, ropauzenj, nabizenj, n. 
Anfuge ı S. přimějeř, m. : 
Anfügen, pfipogiti, pfifpogiti, přis 


měfyti. | 

Anfigen, das, Anfůgnna, připoge; 
ni. přifpogení , n. přiměfenj. | 

Anfuhlen, omakati, dotýřatí. 

Aufuͤhlen, das, Anfůblung, f. os 
makaͤnj, botýřánj, n. 

Aufuͤhren, berzuführen, přímesti; pfis 
mefti, Steine, Kalt, Getreide 
‚onfähren, Fameni, wápno, obis 
lj přimest , pfiwäjer,, im Schiffe, 
vřiplamit / připlamomat, 2) leh⸗ 


fe zboží“ pryč. 


gen, unterrichten, namefli, Was 
wäditi, wefti F neiemn , ich bas 
be dich ;n allem Guten augefügre, 
ře wſſemu dobrému giem té nawa⸗ 
děl, weol, wſſemu dobréstu gferk 
tě včil, 3) einen Beweis nudy eis 
nem Bude, vwefli, vwoditi, 
pfiweſti, přímoditi, priwozowa / 
ti, přimáděti, vmáděti duwod 
3 hégaťé Fniby, Zeucen, zawds 
děti, vmádéti, přímáděti fmédřy, 
4) Vorgänger fenu, mefti, nöto- 
bo vrömpdäim , průmodcem , 
wäüdcem: býti, die Soldaten zur 
Schlacht, die Trupren zum Stur⸗ 
me anführen, wogfťo £ bitwf 
P autoFu wefti, sawäderi , 5) bei. 
trůjen, naweſti, rodmelti, 0: 
Flamati, sPíamatí, ofiditi. | 

Anführen, dag, Anführung, S. pfis 
wedenj, m.2) nawebdenj , n. nas 
přa, f 3) vmodéní, vwaͤdenj, 
přimádění, n. 4) wedení , S)nás 
wob, pobwob, m. ſſizunk, m. 

Anführer, Vorgänger, m. mwůdce, 

. předdůňoce, průmodve, průmode 
čj, m. Aufůhrer ber Soldaten, 
der Schlacht, wüdce. 

Unfüllen, napiniei , 2) ſich mít Ef 
fen, přepímiti, pfecpati je, nas 
Fläfti břicho gidlem , Ppřegiíti fer 
3) die Zauben anfülen, boluby 
nadj wati. 

Anfuͤllen, das, Aufuͤlluns, f. nas 
plněn, m. 2) přeplnění, přecpás 
ni, n. 3) nadjméní, m. — 

Anfurt, £ ſtanowiſſtẽ, m. přjio3 , 
m. ’pfjftaw, m. augezd, m. obs 

"ne Anfurt, Pterýš pfjwozu hej 


Angabe, f. nádemeř, m. 2) ber 
erke Entwurf einer Sache, alé 
eines Hauſes, Gartens , vonas 
wrienj, n. 3) heimliche Auflage, 
zadání, n. 4) dasjenige, Geld, 
welches sum Zeichen eines geſchloſ⸗ 
fenen Kaufes oder Kontraftes ger 
geben oder angenommen wird, 
sámdameř; zaͤklad, bo3j penjs, m. 

Ungaffen, lelfomati, zewlowati. 


+ 


Axt 


Ang. 
Jelfomány , ui, 


ini, wie zewiy. plu,m. 


ozýmnauti. 







blájyt „. po: 






richte ange 

dm atz u 

bj rg ei er 
Jehort „ vdati , 
einen Dieben vdati zlo: 
— — 46 
—2 ‚wrab fe I, 
fh ein K — bläs 

* Bupec , es bat Niemand 
 amyercben, ber as übernehmen molk 


fe neblájyl E doby to 
drék, angeben, Be: 


Worte, Ausdruͤ 

Serachkunde) — 
ti, powjdäri , 

; fi —8 — book) kan 


3). erfinden 

— "eine Arbeit ange! 
Ejdiei , nawrey dilo, ein Se 
9- einen Garten angeben , 
E sabradı nawrey, wy3na: 
» 5) im Kaufe angeben, 
* zZawdati, 6) det 
‚der Mufik, přesspjwati, 
angeben (nr Kar: 
s fpů u + neyprwo dbámat, 
* 7 & neýpr 


' babe angegeben , 
— 
"má, R). 













r 
m N 
- 


ta be —— 
aeg dámá 

geben, angengen, 4. B. 
jen , den Grund, den 
—— wy⸗ 


Bu vdás 


— ‚ nakaufnurg , nabryznu⸗ 


—— nafaufnuéý h nadýma: 


Enge —* bläfyei, bläs — Mý 2) rozfgukanyj vostýmaný 
Mm ve en * * 


3) ofauknuty 

Yngeblih, tež řečený, — 

Angebohreu, přirozený , vřiftwofe: 
ný, přirodilý, 

Augeboth, ſ. Anbot. 

Ungebotben, obétomaný , im Kauf, 

— —** procenéný, 
nge t 
wie dus as Eſſen, připálený , pí 
mudlý podaný. 

Angebunden , přimázaný. 

Angedeiben laſſen, propugtiti, pros 

pugčomati. 

Angedeuken, ſ. Andenken. 

Angedeutet, ognämeny. 

58 primyflenß, přidaný. 
Augedrobet, pohroiowany, wyhro⸗ 
žowaný , přibrožomaný, * 
an přirlačený, přiříffnutý. 

„ UÚngcerbt , sděbéný.  : 
Augefalfen, mpadnucý, dopadnutý. 
Angefangen „-3ačatý , poẽatÿ. 
Angefeinbet, ojočený, obauzený., 
Angefeuchtet, nawlazenỹ, fvlajený, 
Angeflammt, podpaͤlenỹ, zapálený 
grade pod ceny/ vpopuze⸗ 


podpaleny. 
Kngckicht , připlácený , přilepený, 
naplácený“ + 
Angefochten, odporowa 6, obdpj: 
—5** von einer be cit, pos 


auffený. 
er abaeřůbit „ občerftwes 
ný, augereizt, wzbuzenỹ, pos 
—* , Nabädanf., p 


ne u Ansefroren ; přimrslý,, přimeznue 
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56 Ang. 

Fagegeben, gemeldet , ohlaͤſenß, 
by vdanÿ, eine angegebene Arbeit, 
vařjzené djlo ‚angegeben im Raus 
fe, zamodaný, in der Mufiř, 


pfedsriwany. 
Xncegriffen, berührt, voats, dots 
Frnté , poraduntý, veopens, 


feindfelig angefallen, 
ný, přeradnntý. 
Hngegůrtet, přiráfaný. 
Augebo'ten, saftamený, 
Angehaͤnge, Ungeben"e, n. mwifátře, u. 
Annehánat , přimějfený. 
Angchaucht, nadchnurf. © 
Angeheftet, rřipnutý. 
Angehen, einen , dochdzetil, rřiftug 
pomati, přiFročiti, přicbázetí, 
pfigiti , doFročiti , ıfiftsuriet 
k nöfomu, einen mít bem Der 
gen in ber Fauſt, dofročiti na 
něPobe e Fordem ,“ 2) betreffen, 
týřati fe , dieß gebt mich nichts 
an, to fe mne mic netýče, do 
tobo mně nic není, er oehet uns 
etwas an, on ge drobet náš 
přitel, die Sache aebet dich an, 
ta wěc fe tebe teg’k, těne, es 
nehet uns alle an, nás mífeh fe 
to Line, týče „ mas gehts mid 
an, čo Ge mně potom, es geht 
mich nichts an, nic mi potom 
není, nic mi do tobo neni, 
3) anfangen, naftámati, pýed 
fe giti, sačjnatí, ter Sommer 
wird bald angeben, Hero gij br: 
sy naftane, bie Predigt, das 
Schauſpiel geht af, diwadlo fe 
začjná , vočiná, před fe ade, bey 
anschender Nacht, teu angehen: 
bem Sommer, mw Maftamanicý 
Moc, mw naſtawagicÿy leto, 4) fi 
© tbuu laffen , proajti, ihm wirds 
kaum angehen, gelingen, es wird 
ſich kaum thun laffen , jotwa mů to 
progdě, 5) von Statten geben, 
přegití „ zweſti fe, poweſti fe, 
der Sereich if = nicht ange 
gangen , ten faufeť fe mu nepo: 
wedl, erträglich ſeyn, progiti, 
ber gieng noch am, prs 
nj den geftt vroſſel, 6) aufan⸗ 


přiřivačer 


n 


Ang. 


gen zu brennen, zujmati fe, "Beh 
Nachbare Haus geht an, farjes 
du dum fe dytá, zapaluge 
wie das Obſt, nahnjti, Paxyei fe, 
s)jemand bittlich-profebndie vchaͤ⸗ 
- setí, o prosbau přidázeti. 

Angeheud, počínaajc“, ontehenbeš 
Alter, naftámanicý ftáři, ange⸗ 
berber Solbat , Shaufrieler, na: 
ftäwagich ; nomwmotný wogář , be: 
rec, angehendes , augenangenes 
Ob, tábnilé omoce, Fleiſch, 
veflíslé ma'o , n. 

Angehetzt, Pofitwaný, dofitmaný , 
popatzený. 
Ansehören, patřiti, mälejert, pfls 

náležeti , 2) verwandt fern, var 
třití , přináležeti , fprdeelenu být. 
Onachěríg, zuſtaͤndig, patřící, nár 
lešjcý, vřinálešjcý , =) přinálejís 
cý , [přátelený „ meine Angehörir 
ach, mj pfindleijch. 
Anaeifern , vflineari, vſliniti, fliz 
nan vrıffati. ' 
Anaeflaat , obžalovaný. - '-. 
Angeflemmert, připnuté, nřitušes 
ný ſtobau, vpnuty petlic.. 
Angekleidet, oblečený , offacený. 
Angefnüpft, přifporený, přimázaný. 
Angefündige , obláffený , oznámený. 
Angel ,"f. u. m. womit man ble is 
fche fängt, vdice, f. 2) Amici 
der Bienen , 3ibadlo, n. often, m. 
3) an einer Thuͤre, fieiene, £ 
wereamj. bář , m. eine Thuͤre aus 
den Angeln: heben ,„ dwäfe wyfar 
bití z wypaͤtiti. 
Ungelangen, peibrasi fe, dogiti ,f- 
Anlangen. p 
Angeld a . gawdawel, zaͤklad, DW 


Angelegen ſeyn, zílešetí, £ myſli 
býci , na péči miti, ſich etwas aus 
gelegen ſeyn laſſen, dáti fobě na- 
něčem zálešeti, popečomati , popi 
lití o něco, dbáti na něca . 

An aelegenbeit,, £. dbaloft N) pěče , f. 
a) wichtige Angelegenheit, důles 
šttoft, £ pilná oúleležitoft , ich 
komme in ber Ungelegenbeit meis 
uer Porter , přidázým un já 

Au 


Ang. 


Atoſti mt dcery, häusliche Auges 
legenheiten, domnácý důlešitojti. 
Uingeiegeritlich , Důležitý , podjtatný, 
pilný, eine angelegentliche Bitte, 
důležití prosba, angelegentliches 
Beſchaͤft, odiejitá, pilná práce, 
 Angelegentlich ‚adv. důležité, pilné, 
Angelegt, angezogen, oblečený, 05 
dětý, 2) an die Bruſt angeiegt, 
přiložený , přiftamený, 3) anges 
leutes Feuer , zalošený , mlošený 
oben, m. 4) angelegtes Geld „.vlos 
zene penjje, m. 
Angelehut, podepřený , zpadepfe: 
ný , zpolebnatý. 
Angeleimt „ přiťljšený, přiřlegowa: 
en 
Angeibafen, m. vdice, f. Feiner, 
pdiéřa / 
Magelifenmurjel, £ Angelifa, Ans 
 geličřa , f. (m. dua Fořený, n. 
Ungeln, auf die Nagel fangen, vy: 
by na vdicy lapati, bytatí , nach 
etmas, lapati po něčem. 
Anselobeu, zaflibiti, zaflibomatí, 
Sinei, 3aFazowati je, zamliaus 
waꝛti fe, přijlibíti. 
Anzelohung, Nageléjníf , f. flib, m. 
zámluwa, f. zaflibenj, n, Auge⸗ 
„ lobnung ſich ju ſtellen, varogems 
ſtwi, n. 
Aagelockt, přimábený , nřimtabdě; 
ný, přilatzený, přihláholený, 
a pfilstany. 
Augelofen , nabehly, 
Angelotte, f. f. Eugelotte. 
Angelrutbe, f. prut na vdicy, m. 
Angelfhnur, £ wias, m. nit od vs 


g Dice , f. 
SAngeleugenden, plur.f, ftejegne ctno⸗ 
„fi, plur. 
An zelweit, Horofen. 
Angemeldet, ohlaͤſſens, oznaͤmenÿ. 
Anzemerkt, aufgezeichnet, nazna— 
menanÿ, poznamenauÿj, 2) wahr⸗ 
genommen, pozovomaný, ſſetke⸗ 
u, vznamenanoð. 
AUngemeſſen, vříiměřený „ a) gleich. 
(mírný, f. Anmeffen. 
Ungenehm, přigemný , milotn®, v: 
těřený , was , ein angenehmer 


Ang. 57 


Drt, eine angenehme Ausſicht, 
přigemné „ miloftné mjito , při: 
gemia, míloftná wybljd'a, eim 
angenehmer Geruch, vřijzemiá, 
pochsena wände, Dieſe Neuigkeit 
u.f.w. iſt mir angeuchnm, tato 
nowina ne mi pfjgemnd, gfem 
gi pomděceit. 

Angenehm, adv. pfjgemnd, milo⸗ 

ſtue, vtějeně , wdẽenẽ. 

Angenommen, prigat, pfigmusy, 
2) au Kindesftatt, 34 fyna msa: 
tý, zaflivenp, pfiwreleng, 370% 
lezec, m. 

Angeorbniet , angeftellt, nafisený, 
vítanomený, zgednaný , 2) anbes 
foblen-, poručený , naťášený. 

Anger, m. palauť , m. draha, plur. 
f. Aue, Wiefe, Schindanger. ° 

Auzeregt, pobnurý, 2) erwähnt, 
dotéený , př.pom:nutý. 

Ongercist, přimábený, přiláčaný , 
námnaděný, nawäbeny , nalářas 
ný, 2) zum Jorne, Popujený 
zorálěný. 

Angerührt, dot"mité, 

Angefagt , opomědéný. 

Zingefchlagen , pribiry. 

Angeſchmiert, namazanßf, 2) betrbo⸗ 
gen, offkrdyanıy, ofizeny. 

Augeſchnitten, nafjzsnutý , nafroger 


ný. 
Anzeló fen „ durh einen Sub 
verwunder, naftřelený, poftřeles 


ný. 

Angelchrieben , napfanf 5 popfanye 

Aneſehen, mít den Augen , fbatres- 
ný, 2) vornehm, flomůtný, wine 
fiený , mnobomášný, 3) bei ei: 
nem angeſehen feyn , vosácným 
býti v něžobo, 4) für etwas aus 
gefehen ſeyn, gmjna, dezaͤnu bw 
Bi 38 něco, 51 es ik darauf an— 
nefeben , F tomu geſt folédnuto, 
proh ed iuto, msesfeio; na to 
fe to wztahuge, to imerune. 

Angefeffen ‚der irgendmo Suͤter bat, 
vfedlý , vfasený. 

Augefiht , 1. twär, £ obličeg, m. 
ſchoͤn von Angeſicht, kraͤſse prvá; 
$: , kraͤſntoo oblikegẽ⸗ Im eo. 

€ 


58. Aug. 


ſe feines Angeſichte, mw potu twaͤ⸗ 
fe, ich fenue ihm von Angeficht, 
znám bo dle gt 8 —* 
ſicht, do off, vor dem Angeſich⸗ 
te Gottes, —— Soſte. 
Angeſpaunt, aufgciogen , u 4 
natajený, napistý , ©) angeſpann⸗ 
te Pferde, zapkazene, zapkähnu⸗ 
té Fond, i gr 
Augeſpeit, augefpien, poplimaný, 
popliwnuef, poplitý, vplirý. 
Angeſpielt, narajený. 
Ungelpornt, ofinem pobodnutý , po: 
dnutý. o dh 
Augeſtectt, vom einer SranPhcit , 
| nářajený , Maprsněný, 2) auge 
 pinder, zapálený. J— 
Angeſtellt, vſtanoweny. RR 
Angeſtiftet, naivedený. 
UAngeſtreugt, domucený , po výb 
ſtreugte Kräften, wynalojend ſx⸗ 


J 4J 
Audefrichen ‚ mit Farb „ nabars 
went, namazany, barman por 


třený, im Gefiht, naljčený , lie 


čený, | : 

Angerbam, angskleidet, vftrogeny, 
oblečený, 2) angéthane Schande, 
včinéná banba, f. 

Angetragen,, obětomaný. 
ngetrieben, dobnaný, pobnaný, 

Angewachfen, přiroftlý. 

Angewandt, naložený, mynaložený. 

Uujemiefen , myFásaný. 

Ungewöhnen , namyťari, nawyknau⸗ 

Ye, zwyPati, zwyknauti, přísy: 
Fari, priwyknauti, obwykati, eis 
nen sum Fleiß; fich das Spielen, 
netobo pilnofti nawykati včit; 
bie nomyfnauti, přimyPnauti, 
zwyknauti. 3 

Aage wohuheit, fi námyF , zwyk, m. 
nawyfkloſt, obvyřloft, © 

Angewoͤhnt, přimyřlý, namyřlý. 

BERN, gr ei b) oznaͤmeny. 
Wyciogen , oblečený, ofjačený, 

A vá Ayo eng, © 

Angezündet , rosfwjceny. 

Augießen, naliti, wliti, wie auge 


goſſen ift das Kleid, gakoby bo 


naneho wlil, ge ten Fabät, peP 


Ang 


by be vll, 2) einen bei einem, 
obauzet, 

Anglimmen, rospäliti fe, rozhoke⸗ 
ei, dytiti, der Schwamm milí 
nicht anglimmen, bauba nefce 
chytit. 

Anglotzen, wywalit, wywẽeſſtit oki. 

Augraͤnzen, Anzreufen, fpolu mer. 
sytí , mezowatie, hrauicowati. 
Oeutſchland graͤnit au Ungarn au, 

demecka zeiẽ hranicj, mezuge s 
Vherſtau. Zu: 

Ausranzend, pomesní, mezugich p 
breničný, angränzende Laͤnder⸗ 
pomezní zemé. Pr 

Anaränzung, f. mesowásj, n. 

Angreifen etwas, dotknauti je něs 
abo, bmatati, popadati , offmas 
tati něco, něco do rufan wzÿti⸗ 
gewaltfam einen beim Sopfe , bei 
ber Brut, mit ben Zähnen , Sang 
gen , ein gluͤhendes Čifen, popads 
nauci, vchytiti, vchopiti, vajti, 
vojmati, 2) den Feind , einen 
mít dem Desen in ber Hand, 
auf ber Etraffe, dordjeti, Dora: 
zyti, na nepfitele připadnautí 
vdertti , 3) das Werk, ruku 
něčemu přičimiti, přilošttí , 4) 
fcůrí. feinen Schag , das Kapis 
tal, Borrath, fabati, fähnanei 
F porladu, 5) angreifen und feft 
halten, poftibnauti , vchwätiti, 
polapiti, popadnautí, 6) einen 
nie Worten, floromi dordieti, 
doajmari, dorýřati, an der Ehres 
rs cti vrazytí, vrájeti , dotýFar 
ti, wie die Krankheit , popadnaus 
tt, doPročiti, Das Feuer grif 
bie Kirche an, oheñ výonil, vs 
chwaͤtil Foftel, 7) ſich anftrengem, 
fein Neußerkied zu thun, mama: 
batt fc, wynaſnaziti fe. Er hat 
fich heute ſehr angeariffen ‚on fe 
dnes vfitedfil. Daß Her), die Aus 

geu angreifen, na fidce, očí dos 
raͤzeti, frdce dogjmati. Ach nad | 
nicht , wie ich bas angreifen (a 
fangen) foll, newjm, gafto pos 
Se mám, er will nichts angreis 


fen. 


Ang: - 


fen, (arbeiten) nic. nechce začít, 
£ nıcemm nefabá,, je nenͤ. 
Angreifer, m. autoční?, m, 
Angreifiih, bmatawp, 
Angreifunzsmeife., auta?em. 
Angriff, m. wo man etwas angreift, 
rufowät, f. driadlo, výg,n, 
2) Aufall im Kriege, autok vs 


prř, potriča, f. pobrom, Aw. 


iffe, autoPy, pobromy, m, einen 


nariff- thun, případati, wpad: 


nauti, wvdd, ptož vliniei , vde: 
kiti na nepřítele, Vprřem doflor 
Čti „dovasyti „dotřjtí, 3) (. Griff. 
4 Beleidigung, vrájča, düts 


Paví, 

Ansk,r. auzkoſt, tějřoft, teffnoft, 
fauicnoft , f. (a izenj, ſwiraͤnj, n. 
e$ ft mir ang, gelt mně auzko, 
teffno ‚einen angſt machen, čis 
nit, „dělat auzPojt. 


rei, n. Fwjlenj, n. zaloſt⸗ 


ný PřiP, náfeř, m. | 
ſtſchweiß, m. por ausFofti, m, 
"der Augſtſchweiß bricht ihm aus, 
pot auzkoſti fe na ném wyräjj. ’ 
Angivol , pin auzkoſti. 
Fen, nakauknauti, pokauknauti. 
Zugirten, připájati, das Schwerd 
anguͤrten, meč pripaͤſati, opaͤſati. 
Anhaben, ein Kleid, na ſobẽ miti, 
2) einem etwas , flihati m něčem 
ne’oho. 
Auhaͤften, etwas mit Nägeln au: 
mafen, mit Stihen, Nadeln, 
„"přívasyti, pöipjnatı, připnanti, 
přitebnauti, 2) anbinden, 1. B 
ein Buch. an bad andere, pipo: 
niti, přimásati, 3) deu Wein f. 
Anbiuden. 
Anhaͤftung, f. Anhaͤften, das. při: 
räjenj, pfipnutj, pfipinänj, 2) 
peiwäzanj, pfipogenj, přitebnus 


Sr, n. 
zaftebnanti, 2) fich wie 
die Nögel an den Klauen feft bals 
te, zatjti fe. | 
Yubäugen, an etwas hängen, po: 
ur „ přimějyri, deu Mantel, 
6 Kleid 30. plaͤſſt, oděm ač. 
gowějyrí, das Siegel, peter nát 


und. 


wöy:i. zaměfytí. z) aneine ander 
re Safe befeſtigen, meiſt reciproce, 
lepiti je, chyeiti fe, inanti, přis 
Inauti. Der Brey haͤngt ſich in dem 
Topfe au, kaſſe fe chytaͤ hruce, 
přilne E Ďrucy, lep) je na bec, 
bas Pech haͤngt fich am die Häude 
an,imüle fe lepj na ruce, , dy: 
tá je rukau, die Kletten haͤugen 
fih, an, ẽepjcy fe chytanj , fich,an 
den Wagen anhängen, wozu fe 
— ſich au einen auhaͤugen, 
wẽſſeti fe, poweſyti je na nelos 
bo, chyeati, dytitt fe něřobo, 
přidyčiči, einem ein Maul, pur 
bu ndomu zamějyti, 3) beifügen, 
připogiti, přimwějyci , 3awäfyei , 
přidatí, 3. B. paar Zeilen, 4) fich, 
au jemand anhängen, neöoho fe 
prichyeiei ,  chytiti, chyrtari , et 
bánat fich überall au, wſſudy fe 
připlete, plete, přibyti, 5) zus 
füsen einem einen Schimpf, ci; 
ven Schandfledlen anhängen, né: 
řomu banbu folfobiti, poſſſwruu 
zawfiyri, Cofbudu včiníti, if po 
belhaft; fo auch einem eine Krank, 
beit., die Kraͤtze, něloho nemo: 
cý , fwrabem nařasyt, naprsnit. 
6) Zuwenden, ftrfati , krčítí , po: 
ſtreiti, er bánat feinen Freunden 
alles an, on wſſecko (mým přár 
telum ftvěj. Man muf nicht eis 
nem Kinde alles anhängen, nemu: 
fý fe na gedno dirk wfledo ſtreit. 

Anhänger, m. ftaupenec, näfledo: 
une , přilepeř, tynýt , bolo: 
met, m. 

Anhaͤuglich, náfledorvnýs 

Anbánnia , přídržugjcý: je, přílnaus 
cý. Diefer Menſch it fchr anhán: 
gia, ten čloméř Ge brosně. chytla⸗ 
wý, rád fe připlete, ge naťo 
lep, kliſſt, nutřamý, 2) pfileiis 
c$, 3) anbängia macheu, Flagbar. 
aubringen vor Gerichte, zadeni, 
eine vor Gericht anbángine. 
che, věc, v práma 3adank, 

Anhbaͤngiſch, ſ. Anhänaig, 

Anhaͤugſel, m. vřjmějsď, 3wẽſek. 
ytileper, m 
— Auhal⸗ 
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Aubalten, daB einer nicht weiter 
Taun , sadršeti, zaftawiei, imalete 
eu Bůter, Waaren, zadrieti, 
zabswiti, auf der Gaffe aufhal: 
ten, zörjerı na vlicy, im Arreft, 
Orictí v wögenj, 2) antreilen, 
přidrjetí, mjti něčeho F něčemu, 
3) den Zügel anhalten, 3a vsdu 
podrieri, dem Lauf unrersrechen, 
Die Přerde, Fond zadrjer , deu 
Wagen, můs zaſtawit, zadržet. 
4) fih an etwas aňbalten, drze: 
ti, pftörjeri fe něčeho, zadıeti 
fe na něčem, 5) nm etwas anbal: 

gen, vſylowati, neftaupati, mit 

" Hugeftimm, nalébeti , 6) Forts 
dauern, trwati, fetrwari , nepfe: 
erhnauti fe, 7) um einen Dienſt an“ 
halten, vivlowari, úaftiromwati, 
ftáti o flužbu, 8) eine Sache an 
die Seitenfiábe bet andern, při: 
Ovšeri, 9) Hille halten, zaftawi: 
si, ftamiti fe. 

Yuhalten, das, Anhaltung , f. das 
Fortdauern, nepferrienj, vfidrs 
žení, ſetrwaͤnj, n. 2) Antreibung, 
přibršenj, n. 3) Geſuch, naftu: 
rowánj, naléhání , vfylomwání , n. 

Anhaltend, an einander bangend, 
fvolu m bromadé fe dršícý, 2) 
fortwährend , nepfetrieny , trwa⸗ 
gicý, fetrwagich, trmwalý, eine 
anhaltende Krankheit, dlauho tr: 
wagjc$ nemoc, anbaltender Fleiß, 
ftálá, nevftäl& pilnoft, Arinep, 
fwiragjcy ler. 

Anhalter, m. driadlo, sábradli, n, 

Auhang, m. Bufak ju etwas, prjr 
lepek , přiměje“, pijdawer, dů: 
ftameř , m. 2) Beptritt, přiftaus 
penj, m 3) Rotte, holomſtwo, 
bolomectwj, Fomonftwo , n. 

Anhangen, einem , rř:dvšstí fe něžos 
bo, 2)an etwas Fleben, verbuu: 
ben ſeyn, pfidrieri je, Inauti, 
rfilnauti, 2) genau mit etmıs 
verbunden feyn, drzeti fe, das 
Böfe hängt und vou Natur au, 
zlé fe nás od přirozený dr}j. 

Aubaud, m. nadýnuti, naduti, m. 

Auhauchen, nadchnauti, nadychati, 
dychati, dychnausi: 


Anh. 


Aubauchung, £ nadchnuj , dchnutj, 
dychnutj, nadychaͤnj, n. 

Anhauen, natnauti, natjnati, nas 
tjti. 

Aubauung, £. natětj , natjıäni,m. 

Anbänfen, f. Häufen, ©) der Zahl 
uach vermehren, rozhogniti, roz⸗ 
mnoditi, ſich anhaͤufen, rozhog⸗ 
nití ſe, nahromaditi fe, rozuno⸗ 
šití fe, Die Erde um dis Kohl⸗ 
pflanzen, země ořolo blawarice 
nabrnauti. 

Anpehben ‚anfangen , začjti „čjti , pos 
eiti, bo ( giti fe.) 

Anheckeln, ſ„Andaͤckeln. 

Auhefteu, ſ. Anhaͤften. 

Anheften, das, Aubeftung, ſ. Aw 
bäftung. 

Anbeilen, pribogiti. 

Anbeimfallen , su Theile werden, 
jufallen, F padrauti, doftati ie, 
bře Erbfchaft ift ibm anheimges 
fallen, dedicewj mu rfiradlo, 
gemu fe doftalo , 2) anbeimfiellen, 
geben , poddati, zanechari, pozü⸗ 
ftawiti, ponechati, odewzdati wuͤ⸗ 
it, vfudřu ginýh. 

Auheiſchig, ſich machen , zaflibowas 
ti něco něřomu , zakazowati, 3a 
kaͤzati, zawazowati fe něčim , po: 
winowati, podmolití , vwoliti fe. 

Anberr , m. praděd, m. 

Anhetzen, figůrí. reisen, anftifrett, 
pofitimati, drášditi, ponaufati, 
popauzeti, 2) bie Hunde an ti 
nen, py pofftmati. 

Anhegen , das ‚ Anhesung, f. fielrk, 
poſſtjwaͤuj, dráždéuj , ponaufänj, 
popauszenj, n. 2) pofftwäni , n. 

Anbeser, m. pofftimač, přifítimač 
pofitiváčeF, přifítímáčeř , m. 

Aubeperinn, f, pofftiwatia , f. 

Unhoöbe, f. pejwrffj , n. pahrbef , For 
rec, m. 

Anhören, poflaudhari, poſlechnau⸗ 

ti, přeflýchatí 

Aubáren „bas , nběruna, f. poflau+ 
bánj z pojlednucí , přeflýdání, n. 

Anhoͤrer, m, poflubač , poſlau⸗ 


, m. 
Anjagen, vabánéti, 
— Ania ⸗ 


Anf. 


Aniagung, f. nahaͤnka, A 
Anjochen, pod gho dáti. 
Anicf, m. anýz , m. davon, anf: 


swf. 

Anige, anjegt, f. igt. | 

Untauf, m. zaͤkup, m. sařaupenj, 
n 2) Angabe, f. zámdameř, m. 

Ankaufen, an fich faufen, kaͤuflich 
an fich beingen, zakaupiti, 2) fi, 
za/aupiti fe. 

Unte, f. námřa. f. 

Aukehreu, primjtati. 

Auker, m. kotwice, kotwa, kotew, 
f. den Auker werfen, kotew mes 
tati, vmjtati, wmetati, vwecy. 

An'erha'en , m. Fotewnj bář , m. 

An erring, m. Fotewnj frub, m. 

Unfern ‚f. den Aufer werfen, 2) in 
der Bau'uuft, fepnautí. 

An’erfeil, n. kotewnj prowaz, m, 

Anfetteln, fetisiy zaſtehnaut. 

Anfetten , řetězy připnáuti, pfitušir 
ti ich an einen, přilnautí F něs 
řomu fe. 

Anklage, f. šaloba, f. obialowä; 
ni, n.žalománj, pojalowänj, n. 

Anklageun, obšelomwati, zalowati. 

Anklaͤger, m. jaiobnýť , m, 

Anklaͤgerinn, £ jalobnice, f. 

Anklammern, mit Klammern befeſti⸗ 
gen, ſtobau, pretlicý ptripjnati, 
vpjnatí , pfipnauti, vpnauti, přis 
tušití , tušití, 

Untieben, neut. lepiti, ljpati, přis 
lepiti fe, mit Leime, Wachſe, 
přilepiti , 1) wie bie Klette, byta: 
ří fe, 2) figürl. verbunden ſeyn 
auf fittlihe Art mit etwas, 3,3, 
eine Unart, Schwachheit, ein 
Sehler , lepiti, drzeti je, biefer 
Sebler lebt mir nift an, ta 
byba na mně nelepj, mnau 
newiädne, einem anřleben, feis 
ne Parthey nehmen, ibm ans 
bángen, Inauti, pfilnauti , pfi⸗ 
winauti fe £ néťomu, 

Anflebend , lipamý. 

Auklecken, vkydati, vřydnauti, pos 
fydnauti , vſwiniti, pofwiniti. 

" Antleiben, mit Leime, mis einem 
Kleber , přilepicí , pfilipnausi, 


Anf. Sr 


Aufleiben , oblecy, obliřatí, obláe 
keti, odjti, oſſatiti. 

Ankleiſtern, pfikljäiei, vřiřliti, pfis 
klegowati, mazem pẽtlepiti. 

Anfleifterung ,£. pfisljienj, u. přis 
lepenj, n. 

An*lemneu,přífťř pnausivfffipnaur! 

Unklingeln , sucynfati, zazwoniti, 
f. Anichellen. 

Antliihen, vítrčiti, pfirazyti, jas 
waditi. 

Anklopfeu, zaklepati, zatlaucy. 

Anflovfer, m. an der Thür, kle⸗ 
padlo, Flepátřo , u. 

Anknoͤpfen, pfipnauti ‚ zapnauti ne 
Fnoflj?, 

Wnfnůpfen, připogiti, přivsliti, pfis 
wájati, 2) an den Galgeu, přís 
pnauti, poweiyti, oběfyti, 

Ankommen, an einen Ort, při: 
brati fe, zu Snfe, přigjti, přis 
bázetí , su Pferde oder ım Was 
gen, přigeti, su Schiffe, pfiplaus 
ti, připlamiti fe, 2) dis Luſt iſt 
ihm augefommen , pfilfla mu hut, 
napadla bo but, zachtero ſe mu, 
3) es fómmt auf einen Krieg au, 
pfigde , dogde E wälce, na wäl: 
Eu, 4) es koͤmmt ihm leicht an, 
dies ju thun, lebce mu to přu 
gde, fnadné mu to geft, 5) t$ 
i aufs úuferfte angelommen, P 
poflednj potřebě přifilo , E polleds 
fu , Eu foncy dofilo , 6) übel 
anfommen , na plnau néčomu 
pfigjti, bei mie koͤmmt er nicht 
an, v mne nepfigde ia pliau, 
v mne fy naběbne , 7) deu Grund 
enthalten, cín Begeuftand (cru » 
zálešeti , es Tömmt Darauf an, 
na tom sálejj, 8) es loͤmmt mid 
die Surýt an, ſtrach na mne 
přidásý, gde, přivadá , hrůza 
mne obdázý , obſtupuge, napa⸗ 
dá, ein Froſt, zyma rozraͤzj, 
9) ankommen, befördere werben, 
dodáseti, dogijti, doftat fe do 
ujby, přigjt P aufadu, er if 
bald angefommmen,bray je do flujby 
doftal, als Schreiber, 3a yijate fe 
dofat , ro) heutathen — fe, 

ehr 
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ſehr ſchlecht, ste fe wräli, dör 
wdeti fe, 11) bei einem, voftes 
ti je E něfomu, 12) es fömmt 
auf Zeib und Leben an, bějj to 
© äfwor, 12) bier fómmt cs blog 
auf Geld, Olůď an, sálešj tolis 
to na penézých , 14) was kommt 
ibm an, co bo naračá, er ift 
als Dffizier angekommen, doficl 
auẽedlnictwa. 
Bnřonmen, ba$, an einem Drie, 
„ dn Buße, přigitj, n. ju Pferde, 
pfigetj, n. tu Schiffe „ vřipla: 
wenj, n. a) Beförderung, dogitj,n. 
Ankoͤmmling, m. pljhozý, nowo⸗ 
přiflý, m. pejhudch. | 
Aufoppeln , pfivzdiei , připřáhnau: 
ti, pfitaͤhnauti. 
Antornen, Anfšdern, f. Anloden. © 
Ankuͤndigen, oblájyti, osnámití; 
změftobati. | 
Wnfůnbigen > das, Aufůubignng, f. 
obläffenj , oznámenj, zwéftomá: 
, nj,n.obláffra,o3nama,f.námwěfftj,n. 
Unfündiger, m. oznamitel, ozna: 
mowatel, změftowatel, m, 
Ankunft, f. přidod, píjhos ,„, m. 
přifiti, přigttj, m. 2) Geburt, 
Geſchlecht, rod, wzchod, m. por 
gitj, n. vom geringer Aufunfe, 
3 fipátného, 3 datrného , 3 Nj3: 
tébo rodu pofilý. 
Anfuppeln, pfifpogiti , a) einem ein 
$rauenzimmer , fEuplowati, 
Anlaͤcheln, einen, vimjwati fe na 
néFobo. 
Anlachen, einen, (máti, zafmátí 
fe na něřobo, +fiFrnuti fe. 
Anlage , £. Auflage, Steuer und 
©nben, poplateř, m, daň, f. Wnlas 
ge machen, pagjmati w počet, 
2) Grund, Grundlage zu einem 
Gebaͤu, zaͤklad, podwal, m. 5) 
zur Muſik und andern Künften 
und MWiffenichaften, pomaba, 
spůfobnoft, düwripnoft, dům yſl⸗ 
noft, f. důmtip, ru. 4) in den 
Kanjleyen, přiloba, f. přimwé; 
fe , m. 5) Sapital, gménj, m. 
6) der Entwurf und erfter An: 
fang eines Sache, als; die. Ans 
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lage eines Gebaͤudes, Gartens, 
de nawrienj, n. neftjnenj, n. 

AÄntände, f. příjtam , m. cerpadlo, 
n. ſtanowiſſtẽ, n. 

Aulauden, ipřiplamiti fe, pfiplaus 
ti, přiftanauti £ Vfebu, F zemí 

„vřiftati, mit dem Schiffe, přís 
ſtati, yetftamitı s lod). F xẽjſta⸗ 
wu, k čerradlu, mebnati lod) 
do Čerpadla, připlamir, dople: 
wir fe Eriiftawu lodj. 

Anlandung, f. připlamenj, přiftá“ 
nj, sfitaweni, n.. j 

Anlaugen, anfommen bei einem an 
einem Orte, ibrati fe, přigj: 
ti E něřomu , 2) anlaͤugeund, was 
anlnuget , týfagicý, odotýřeniý 
fe, mad mid aůlanget, co je 
mne týtá, eine, týče, bdorpek, 
dotýce. 

Anlaß, m. Beranlaffung, Gelegen⸗ 
beit, ponufnnrj; m. příčina , f. 
námwěfiti, m. Anlaß geben, ná: 
wẽſſtj daͤwati, příčinu) ponuk⸗ 
nutj dáti, podáti, ponauřati; 
Aulaf ju argmohnen gebru, něs 
Fomu dát přjčinu, ponutnutj F 
podezření, Aulaß befomniett, por 
nyřnutu býti, Anlaf uehmen, 
příčinu brátí , 2) Auſchein, po: 

- doba, £ cd bat allen Anlaß Da: 
ju, podobá fe ř tomu. 

Anlafien, fich zeigen, vkaͤzati fe, 

daͤti fe wideti, 2) einen übel ans! 
laffen , zle © něřým nalošití, na: 
Elkdati, dogjiděti, obefiti fe na 

- néřobo , ofupiti fe, 3) aubehal⸗ 

-ten laffen , nedati, ponemati, 
z. B: ich mill ibm den Rod ins 

mer anlafjeu , wzdy mu cen Far 
bát nechám, ponechäm, nedám 
bo w fabáté, 4) anlaufen laf 
fen , anhetzen, Puftití , einea 
Hund auf etwas anlaffen, zu: 
ftiei , pofitmati pfa zna něco, 
5) das Wufler eines Zeiches an 
laffen, modu puftiti, paufitéti, 
einen Teich, rybnjk napuftiti s 
6) ($cinen, das Anfehen haben, 
podobart fe, zdáti je, es Abt. 
fiý zum Kriege an, podobá |: 
f wog: 
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kwognẽ, die Cafe laͤßt Kb 
gut an, dobře fe to podobá, 
der Kuabe láfit fi gut au ; chlar 
pec fe chaͤpaͤ, es läßt fiý zum 
Regen an , má fe, chyſtaͤ fe F De: 


(tí. 

Unlauf, im. vozbisřa,f. běh, m. bě 
jenj , einen Wulauf nehmen, ros: 
behnauti fe, der Anlauf des 
Maflcıs, přibýmání wody, bes 
Meere, příbýmánj, myftupomwá: 
nj , jewienj moře , pfjtof , zwod⸗ 
néuj, m. der Anlauf des Fein: 
des, d. i. zum Sturme, antoř, 
vprk, pohrom, zteř,m. ber Anlauf 
son Bertleiu, sběb , vielen, grož 
fen Anlanf baben, mit: meliťý 
sběb , Autäufe, Angriffe Des 
Teufels, der Sünde, pobromy, 
autofy, das Haus, liege im Aus 
laufe, ten dum le3j, ge ně vás 
ně.. 

Anlaufen, meut, Cheranlaufen, y 
angelaufen fommen, fich daus 
fenb mähern,  příbjhati, pří: 
běbrautí, im Laufe an etwas an: 
ftofru , naběbnautí na něco, vž 
déřit, vboditi fe o něco, er if 
mit dem Köpfe än die Wand ange; 
laufen , naběbl nafténu, bejel a 
vbodil, vdefil blawau o fičnuj 
ím $iuftern laͤuft may überall 
an; potmě člomé? wrasy, nat 
běpne , zawadj, mífudy je vde: 
fj, 3) figärl. übel ben einem ans 
laufen , naběbnauti fy v néřobo, 
pfigiei na plnau něfomu, vte; 
jiri, vboniti fobě něco, feind⸗ 
lich anfallen, wpadnauri, ztecy. 
ptoř ciniti, vprřem doffočiti, 
dorasyti, vdeřiri, obořití fe, 
einen anlanfen lafien, nechati 
něčeho nabẽhnaut, 4) tie dad 
Buffer, pfibyri , přibýmati, 4. B. 
der Fluß ift fehr angclanfen, mož 
dy mw řece přibylo, von Zahlen, 
feine Schulden. laufen täglich 
böser an, dlubů mu Faidy den 
přibýmá , anlanfen laffen, das 
Wild, necheti naběbnauti 5) vom 
Roſte Neu Blanz verlieren, nas 


. euer, dẽjwj 


Anl, 63 


„ Běbnaut „vabjbat, potit fe, der 
Spiege l, dasGlas läuft an,zreadlo, 


ſtlenick je rotj, der Stahl, ocel na: 
bijbá , polirten Sſtahl blau anlaus 
fen laſſen, kaliti, staliti, za⸗ 
kaliti, der Wein läuft an, wird 
anbrüdig , b) wjuo zrofoluge , 
soctige fe, 6) fchwellen, naběs 
bnauti, naſtokiti, otecy, der 
als i angelaufen, Erf naběhl; 
oreel, die Wange läuft an, 


. twäf nebjbá , 7) neb. einen ans 
laufen, běhati wšbyna ne'oho; 


£ něéřomu, nabjbati, dobjhati 


na weiche, der Menfch läuft 


mich täglich an, tem (lower den: 
ne na mine běbá, nabjbá. 


Anlaüten, zazwonitt. i 
Anlegen, die Hand an etwasy při: 


<% 


chopiti fe, wrjpici fe, das (ektem 

dodělsti, 2) anwenden, naklaͤ⸗ 
dati, mynnPládatí , nalošiti, nás 
Flad činiti, wefti, 3), die Kleis 


Došiti, pýičimti , pološiti — vuěn, 


der anlegen, oblecy, obljkati, 


obláčetí pfovdjri,odjwari, Echupe, 
Strümpfe, ftpemjce,  punčody 
obauti, 4) Feier anlegen, b. i. 
an ein Haus, es in Brand zu 
Reden, obeñ zaloziti, wilojiti, 
5) den Zügel, den Zaum, wlor 
šití, dáti v3du,6) eine Sache nahe 
an die andere -legen , přilošití „ 
pfiftawiti, přifaditi, přičimití, 
y) ein Kind, dě přifadíti Ep; 
füm, 8) einen Ref, obruč yfır 
bit, wrasyr ‘ tinem die Ketten, 
do feréjů, de pauť dáti, pau⸗ 
ta dáti, 10) nen Hund amle- 
gen; pía na ketẽz dáti, přípnav: 
ti, 11) Holz anlegen, au das 
jit, 12) ci: 
nen Roden, Fušel uaditi, 13) fich 


aulegen auf —— laͤſti ſe, po⸗ 


loziti fe, podep BA něco, 
1+) fich anlegen , wie die Spe; 
fen an den Topf ankleben, han— 
geu bleiben , chytiti fe, lepiti je, 
ber Roft legt fih an Dad Čifeu 


‚an; res fe Šeleze dytá, 15) cín 
Schloß, zátne přiwějycí 15) 


ce 


64 Anl. 


ze Stadt, ein Haus, založili, 
wzdelati, 17) nene Štuern , 
plojíti , 18) einem 
die Daumfchrauben,  palečnice 
přilošiti, 19) bei den Malern, 
‘ barwau wynefti, 20) fnefti fe, 
fmlumwici fe, f. verabreden, ſpik⸗ 
Yauti fe o'nko, ofnowati, 
zoſnowati, naliowati, fie bas 
ben es mitcınauder angelegt, 
fnefli, fmiuwili,, fpifnuli fe o to, 
ar)eıme gewiſſe Abſicht zu erreis 
hen ſuchen, obmeyſſlet, vſylo⸗ 
wat, pikel flewati, es iſt darauf ans 
gelest , to fe obmeyſſtj, o to fe 
viyluge, to je ftrogj , Fuge, flémá, 
22) neut. mit dem S fe an: 
lesen, s lodj £ tícbu: rřiftat, 
připlamit, die Leiter, Fetůj: příz 
loštti, přiftamiti, Eeld auf Ju: 
terefien anlegen ,pološití , naloši: 
ti, Fläfti penize pod aurof, der 
Staub bat fich darinn angelegt, 
wiejil, vfedil fe wrom prach. 
Anlegeu, des, Anlegung, £ det 
Hand, přiložení, přičinění , por 
lošenj, n. Anwenndung, nářísd, 
m. saltienj, n. Děd Feuers, 3645 
loženj , wlojenj, n. des Geldes, 
položení, nalojenj, n. 
Anlegſchloß, n. wifutý zámeř , m. 
Anlebn, u. půgíta, £ 
Anlehnen, an etwas anders leh⸗ 
nen , podepfjti, poftawiti, pos 
lošití na něco, em Brett am 
lehnen, D i. an die Wand, (0 
i and einen Pfahl au die Mauer, 
£ ftend poftawiti, na fléuu pos 
derfjti, o fténu orfjei, die Thuͤ⸗ 
re, dweie pfiwrjri, fi an tts 
was, poderfjti , zpodepřjři, zpo⸗ 
lebnautí fe na něco, opřiti fe © 
néco. 
Aulebren, poviowati, wyvčomati. 
Anleimen, přikljšítí , přitljtí, přjs 
flihowati , přítlegomati. 
Anleiten, leitend einer&ache náheru, 
‚ wefti, pfiwefti, vwefti, 2) unter 
sichten, nawáděti, nawelti, pří: 
wefti, ponarazyti, Wyviowati, 
povčomati. . 


Inquſiten 


Anl. 


Anleitung, f. nawedenj, Povčen, 
n. nauťa, f. 2) Anleitung, Zn; 
lak geben, naͤweſſtj, ponautás 
nj, přjčnu dámati, anf einch 
Anleitung etwas tbun,  něčjn 
námodem něco včiníri, 


Anleuchten, poſwjtiti, fmititi, os 


ſwjtiti, obgafníti 

Anliegen , am Meere, přilešeti, «) 
das Kleib liegt glatt an, ſſat 
geilepk, 3) einen um etwas ſeyr 
bitten, brolití neiobo , naléha: 
ti na néřobo, 4) die Sorge liegt 
mir immer an, ftaroft mně wjdy 
přilešj, na mund lcjj. 

Aultegen, dad, přileženj, :) Bi: 
tümmerniß, bnětlimoft , těžťoft , 
f. ftaroft ž bněteuj, n. Der cín 
Anliegen hat, bnétluvý, koho 
něco bněte. 

Anloben, verfprechen , fljbíti , zaflıs 
biti, 2) empfehlen, pochwaͤliti, 


iti. 

Anlocken, pyfiwäbiti , přilářati, vlaͤ⸗ 
kati, pfiwnaditi,  přidládoli 
ti, pfılauditi ‚ vlauditi. 

Anlockend, püiluzugjc$, prrwnadj⸗ 
cy, mábicý. 

Anlockung, f. pfilausenj, přímá: 
benj, pfimnadenj, n. wnade, f. 

Anlöten , přítljti, přiřlégomati. 

Anlügen, einen, obelhati, přels 
bati, 2) einem etwas,  felbati, 
nalbati na nefobe. . 

Anmachen, etwas an etwas,  přiz 
dělatí , přičínitt ,  připramiti , 
2) Feuer, obeň rosdělati, 3) 
das Bier, ben Wein, piwo, 
wjno , oprámiti , pfiprawin, 
4) (if eiaſchmeicheln, drängen, 
figärl. peifariei, přiljfatí, pfıs 
lepiei je, s) bus Mehl sum 
baden, těfto sadělatí , ben Kalf, 
rozdělat: mápno. 

Anmabuen, napomjnati, 2) aus: 
fporuen, nabádati, nabjzeti, 
pobjseti, w3buzowati. 

Anmabnen , bad, Anmähnung, f, 
napomjnání , n. 2) nabádánj, 
uabjzenj, pobjjenj, w3busowas 


n) ı D 
Aumah: 
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Anmahner, m. narominatel, nas 
pominaẽ, nabadaẽ, nabizytel, 
pobísytel, m. 

Anmalen, pomalowati, omalos 
wati, 2) durch Malen verbin— 
den, pr̃imalowati, napodobiti. 

Anmaßen, ſich etwas, oſobiti, os 
ſwobozowati, oſwoglti fobe něs 
co, příčjtatí ſobe, vajmati fe, 
pfiwlaftiiowati, fich fremdes Lob, 
fremde Güter, cysý chwalu for 
be přičjtat, ofobiti , cyzÿch ftats 
fu fe vajmat,« ge job& ojwogit, 
ofobit, přimiaftnit. 

Kamafung, f. ofobenj, ofwogenj, 
přiofobenj , n. příčítání, n. 

Anmauern, přízdjtí, nazdjti 

Anmelden , einem etwas, oblás 
frei, osnámiti, připomjnati, 2) 
fich zu etwas, bläfyri , obläfyet je 
E něčemu, 3) einen anmelden, 
opomědjti, fi anmelden laffen, 
dáti fe opomědjt. 

Unmelden, das, Mumeldung, f. 
gmenomwänj, oznámení, připo; 
minánj, n. 2) hlaͤſenj, 3) opos 
wedänj, n. opoměd , f. 

Anmengen , přimjjytí , wmilyti, 
přimícdati (pfiplichtiri );5 promjs 
fyti, promjdáti , smjcheti. 

Aumerfen , anzeichnen, posnas 
mensti, nasnamenati, zazna⸗ 
menati, a)einem etwas, wahrnchr 
men , pozoromati, jesnamenati, 
vznamenati, znamenati , ich bas 
be ihm feine Angit angemerkt, 
znamenal, pozorowal giem na 
nem gebo ftrach, znal giem na 
ném gebo ftrach, 3) fehriftlich 
melden , oznaͤmiti. , 

Anmerkung, f. znamenänj, n. snám: 
fa, f. zaznamenaͤnj, pozuame⸗ 
nánj, n. z) was man angeiners 
řet hat, pozorowaͤnj, znamenás 
nj, vznamenanj, feznamenanj, 
ſſetẽenj, ich babe eine wichtige 
Aumerfung gemacht, dulezitau 
wec giem wyfjětřil, vznamenal/ 
(pozoromal , imgleichen die Em 
láuterung einer dunklen Grelle, 
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bey deu Schriftſtellern, pozorus 
gicnojt, £ Tamerfuugen machen 

„du einer Schrift, Čimití pozovus 
giẽnoſti, weyklady. 

Anmeſſeu, 4. 5. einem ein Kleid, 
mjru bráti , wzÿti na néco, 2) fie 
gürl. přiměříti, naměříti, 

Anmurren, přireptámati, oreptas 


ti. 
Aumutb, f. rozkoſs, f. přigemnoft, 
f. 2) einer Gegend, eines Gar; 
tens’ vteſſenoſt, f. veche, fü 
des Geruchs, pochotnoſt, £ der 
Muſik, der Sprache, lahodnest, 
f přigemnojt, Iabods, f. 
Aumuthen,, begebren, šádati, 2) 
sumuchen, myſliti, fmýfileti. 
Aumuͤthig, pfjgenny, vreieny, 
pochorny, [abodný, roziťofiný, ein 
anmutbiger Wald, rozřojiný, 
vtéjjený les. | 
Anmürhig , adv, přigemné, vtẽ ſe⸗ 
ne „ podotné, lahodné „rosřojj: 


ne, 

Anmuthtsvoll, plu vtěhy, gízvrés 
ffeny , přerosťojihý. 

Anmutbung , £ šádání , 
myillenj, fmýfilenj , m 

Annageln, pfibiti, břebjřy přibiti, 

Annagen, nabrystí, nablodati. 

Annaheu , bljšiti, přibljšiti , přis 
blizowati fe. 

Aunäbern, f. Annahen. 

Annahme, f. pfigetj , přigjmání, 
wzetj, n. 

Aunabung, £ bljjenj, přibljšenj, 
přibližowánj, n. 

Aunaten, vocnj dané, £ 

Annehen, rect. annábeu, příffiti, 
přiffjmati. 

— — bad, pkiſſitj, přifiwás 
nj, mn. : 

Annehmen, pfigjti, | rřigjmatí, 
přigmautí , bräri, wsýti, 2) eis 
nen an Kindesſtatt, zwoliti, 349 
fljbiti fobé, přigimauti něřobo 
34 wlaftnibo, 3) fi eines Din 
ges annehmen, vgmauti, vojtí 
fe něčebo, vagjmati fe něčeho +) 
mít dem Berfande annehmen, 
behaupten, sinrdumen, Saſtaͤ⸗ 


m a) 


€ war 
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mat, ja pfawe vsnst , fmolit, 
das merde ich nimmermehr ans 
nehmen, to fy nedám ficy , s) 
aufnehmen, auslegen , pořládat, 
myřládat, man nahm «6 für 
Sheri an, pořládal, měli to 
34 zert, 6) auf ſich deuten, 
obraceti, wyPlädati na febe. 
Annebmend, přisimagicý, pkigi⸗ 


mawÿ. | 

Annehmer, m. přigimač , pfigimas 
tel, m. : 

Annesmerinn, f. přígimaíta, f. 

Annehmlich, vtějený, angenehm, 
přigemný, labodný, =) přigmus 
teviny. 

Hunchmlichleit, f. vtěfjenoft, la⸗ 
boča , labodnoft, přigemnoft, 
£, des Geruchs, podotnoft., £ 
der Ausficht, des Wetters, des 
Umgangs, vtẽſſenoſt, | přigems 
noft, f. 3) přigmutedlnoft , £. 

Annehmung, f. přigetj, přigjmánj, 
n. 2) 3wolenj, 3afljbenj, m 3) 
vajťání, m 

Anneſteln, připnautí. 

Annttzen, Namotfiti, pomořfiti, 

Anniethen, přinytomat. 

Anuoch, gefitě , pfedce. 

S(nerdnen, wie etwes fenu fol, 
wolädati, zfjditi, způjobiti, ftro: 
giti, vitrogiti, 2) befebleu, daß 
erwas ſeyn foll, nefjdiri, einen 

"Čas , den vítanowit, zkjdit, ein 
Gafimal , 3gednati , poručítí. 

Snordner, m. fpofadatel, zfıdicel, 
.m. 2) nafıdirel, m. 

Anordnung, f. fpofádání, sřjsení, 
n, 2) natjzenj, n. 3) vflanowenj. 

Aupaďen , popadnanti, popadati, 
vchopiti , vchwaͤriti. 

Aupapoen, přilepíti, nalepiti, nas 
ljpati masem. 

Anzaffen , anpaflend ſeyn, ſrowna⸗ 
tým , přiflufjhým býti, frowna: 
ei fe, rýiflufieti, boditi fe, ſged⸗ 
náwati , ſrownaͤwati fe, 2) a 
pofenb machen, přiromnámatí, 
pfirownatipfimtfowati,pfimäfiti. 

Kupaffent, fromnaly, pfifluffny, pí 
méřeny, přromwualý. 


Am. 


Aupfaͤhlen, přířeliti, © iAlı při 
wásati , fpießen , nafoliti. 

Anpfeifes, zapjíťati, zapjſtnauti. 

Anpflanjen, nefasowati, nafaditi. 

Anpflügen, pfiworati. 

Anpichen, přifmoliti, mít Ped ber 
ſchmieren, nafmoliti. 

Anplerren, ožfiťnauti, 3akfitnsuti. 

Anpochen, zarlaucy. * 

Anpoltern , zabauchati, 3atfijffati. 

Auprallen, vděřiti, vboditi o něs 
co, 2) wie Der Feind, pfibimis 
ti, vdeříti, doräjeti. 

Anpreifen , ſchwaͤliti, ſchwalowati, 
wychwäliti , welebiti, zwelebo⸗ 
wei, 

Anpsellen, vděřiti, vhoditi nẽcjm 
o Nné:o, wrasyti, zawaditi. 

Aunprobiren, Wufyti, 3prubowati, 

Anpug, m. ftrogenj, fiperfomár 
nj, n.alle zum Anputze geboͤti, 
ge Kleibungsftůďe, ſſperk, ftrog, 
ein ſchoͤner, ofrafa, ozdoba, £ 

Anpugen, ftrogiti, | wyftrogiti, 
přiftrogiti , vftrogiti, ſſperkowa⸗ 
ti, nafiperfowati, vflperfowati. 

Anrathen, poraditi, doraditi. 

Anrarhung , poradänj, n.doradäni. 

Anrauchern, nakaufiti, podřauřiti, 

Anrechnen, anf eines Rechnung 
ichreiben, počjtat, napfočitat, 
man bot mír ju viel angerechnet, 
mnoho je mi napoitlo, Yocitas 
lo, 2) figürl. einem etwas als 
eine Wohlthat, 36 dobrodiní 
pořládati, přičjtatí. 

Anrede, f. kei, promluwa , f. pros 
miuwenj , n. Anrede halten, pro⸗ 
mluwu drjeti, promlauwati. 

Unreden, einen, promluwiti, mlu; 
witi na něťobo, F netomu, ei; 
nen Öffentlich, d. i. eine oͤffcutli⸗ 
che Aurede an ibn halten, pros 
mlaumati na néřobo , einen um 
etwas anreden, ihn zur Rede 
ſetzen, fjey něřomu © néco, 

Anredbung, f. promlumenj, n. 

Anregen, nabädati, pobádati , pos 
bjzeti, nabjzeti, ponauřati,z)etmad 
erinnern, erwähnen, pfipomjnati, 
posotyfar podorfnaufi. 

An 


Ang. 


Tureger, m. ponaufatel, ponau 
Fat, m. 

Anregung, f. nabádání, pobizeni, 
pobjdřa, £ 2) Erwähnung , při: 
pomenutj, podofřnutj, a. pór 
naukaͤnj, n. 

Anreiben, natýjti, nátjratí, zgjtki⸗ 
ti, nadrbati. 

Anrciben,, dus, Anreibung, f. nas 
tření, zgjtfenj, nadrbänj, u. 
Anreiben , pořádati gedno na dru; 

be, gedno £ druhému., 

Anreiten, | mogjidéti, dogjidétí , 
wgetí , wrasyti řoném , 2) übel 

 anteiten, sle fy naběbnauti, 3) 
im Reiten an einem Drre anbals 
ten, na Foni fe zaſtawiti, 4) 
bersureiten , přigeti, přitočití fe 
na foni. 

Anrcifen, natrhnauti, einen Sol 
daufen, branicy baurat; načit. 
Anreijen, přimnaditi , přilářati, 
dieß reint mi an, to mne IA 
PÁ, 2) antreiben, drájetti, po: 
nauřatí, pobjjeti, nabjzett, pos 
pauzeti , eınen zum Zorn, Auf— 
rubr , zum Běfen anreijen, pos 
pauzeti, ponaufati, pobjzeti, 
sur Tugend, P ctnojtt w;buso; 

mat, probuzowat, 

Anseijend, přimnadjcý, přilářagir 
cy, 2) drájdjcý, posauřagicý. 

Anrtiger, m. drášdič, ponnurat, 
pobizytel, m, 

Aureizung, f, pfiwnadenj, přilás 
řánj, n. wnada, f. 2)  drájděs 
nj, ponaufänj , pobjsenj, nabjs 
36nj , m. popauzenj. 

Antennen, wider den Feind, dos 
rajyti, wrasyti, přibnati, weis 
tati fe,řitití je, waliti, přimaliti fe, 
wtefnauti, dutof včiníti na nes 
pritele, im Fiuſtern, oder fonft 

ch ofen, wrasyti, naběpnaus 
ei, du mwirk übel anrennen, sie 
fy nabřpnejš, angerennt fommen, 
prıhnati. 

Anrichten, ein Giſtmahl, ſtrogiti, 
pfiprawiti hoſtinu, naſtrogiti / pẽi⸗ 
ſtrogiti hodowaͤni/2)xrieg, Lerin, 
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Bauf, wognu, powif, (mádu 
způjobití, fiwefti, ftropiti, Uns 
gluͤck, Schaden, neſſteſtj, Modu 
spüjobiti, půjóbíti, 3) anlegen 
eine Geſellſchaft, ein Reich, Ma⸗ 
gaziu, 96 vſtawiti, wyzdwihnau⸗ 
ti; 4) dle Speiſen aurichten, gie 
dla pfiprawiti , přiftrogiti, ve 
ſtrogiti, přibyftati , s)ein Kleid, 
opramiti, zprawıti , 6) if et⸗ 
mas úbels anrichten, vhoniti, způſo⸗ 
bití (obě něco zlého, was haſt 
bu angerichtet, co giy domedl, 
ſpuͤſobil, dořázal. 

Ansichter , m."fimůdce, spůjebitel, 
tropič , tropitel, nájtrůgie , m. 
ber Syeifen, přiftrogitel , ftrügs 
ce, m, ber Kleider, opräwce, m, 

Anrichttiſch, m. fůl Predeninj, 
Fredenčníř , m, 

Aurichtung, £ ftrogenj , připramwes 
ni, m. 2) fpůjobenj, fwedenj, 
ftropení> 3) vſtanowenj, wys 
sowiženj, m. 4) pfiprawenj,, 
pfiftrogenj, vitrogenj, m 5) o⸗ 
prawenj , 3prawenj, 6) vyond 


nj, m 

Anriechen, přímoněéti, pliwänkti, 
2) bieß riecht mich an, te mné 
zamánj. 

Anritzen, natrhnauti, nafftipiei; 

Aurolíen, ſich rollend naͤhern, pku 
rachotiti fe. 

Wnroften , pfizrzawẽti. 

Auruͤcken, au etwas, | přittaupiti, 
pfiftapowati, a) mit ber Armeg 
an die Stadt, pkitrhnauti, pfis 
tábnauti s wogifem ©  měftu, 
3) mie den Teuppen an Dem 
Feind, pfirasyrı, wrasyti, $) 
der Feind růďt au, nepijtel při; 
trhuge, pfiftupuge, täyııe, tů; 
ten fie doch naͤher au, (tbnau 
pa? bljä, der Winter rüdı au, 
zyma je bljjj, přiblišuge, act. 
— 8 naͤher brinsen, pkiſte⸗ 
čití, pficiniti, den Tiſch anrdfs 
ken, ſtül přiftrčiti, pfiſtawir; 
F fténé, f. uͤcken. 
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Auruͤckung, £. přiftaupení, n. pẽ i⸗ 
taienj, n. 2) přitrhnutj, n. 3) 
přírajenj , wrajenj, m 2) přis 
ftrcenj „ M 

Anrudern , weflem přírazyti, přís 
tronauti, =) im Reden au etwas 
foßen, weflem wrazyti. 

Anrufen, um Hilfe, vozýmatí, 

| molati E něřomu opomoc, Gott 
un Hilfe, wzywati Boha, wor 
lati £ Bobu o, 34 pomoc, Gott 
zum Zeugen, Doba fe doFládat, 
zum Zeugen, 3a ſwẽdka bráti, 
wolati, einen fonft, wolati, wolas 
ti, zawolsti, powolati na nes 
řobo , hervorrufen, berbeirufen 
einen, 3awolati nefoho, 

Aurufuug, f. wolani, zwolänj, 
2) um Hilfe, wolänj, wzywaͤ⸗ 
nj,.n. 

Anruͤhmen, fehwäliti, wychwäaliti. 

Anrübren, votinsuti, dotykarı fe 
něčeho, 2) erinnern, erwähnen, 
připomjnati, podotýřati, podote 
fnadtí, 3) figůrl. einen, eines 
Ehre , dotknauti, dotýřati čejt 
necj, 3) davon rühren, zamjcha⸗ 
ti, zadẽlati. 

Anrührlich , doryFawy: 

Auruͤhrnng, f. dorýřánj, m. dots 
Fnutj, n, dotčení, m. 2) zamjs 
chaͤnj. 

Anraͤchtig, zlopowẽſtnß. 

Auruͤchtigkeit, f. zlopomějtnoft, 
zlopomwěft, f. 

Anſage, f. opowjdka, opomwéd , f. 
2) Herfagung , naͤpowẽd, f. 
Anfagen , opomědjti, 2) berfagen , 

napowjdati, napomědjtí. 

Anfager, m. opowidsty opomidas 
tel, 2) napowidst, m. 

Aufien , ojýtí , oſÿwati, 3affti. 

Anfägen , pjlan nafezat, natesäwat. 

Aufärig, vfedly , ofedlý, ofazeny. 

Unfähigkeit, viedloft, oſedloſt, £ 

Aufäuern, nakwaſyti, zakwaſyti. 

Anſaugen, ſich, nacucati, nacy⸗ 
cati ſe. 

Anfatz, m. erſter Angriff, autok, 

in. 2) Anſatz einer Krankheit, nads 
chliwoſt, I. nadchnut), m. 66 bat 


An. 


einen farfen Auſatz zur Abzeb⸗ 
zung, chytagj fe bo ſauchotiny, 
ae F fauchorinäm podroben, 5) 
Anfügung, pijſada, £ 4) der 
blafenden Infrumente, nájada, 
£. des Trompeters, přilasení, 1. 
in figürl. Verſtaude, uatuͤrliche 
Fähigkeit su etwas, powabhe ‚fs 

Anſchaben, naftraubati. 

Anfchaffen, etwas, natizowati, a)vers 
fhaffen, zgednati, opatẽiti, ſich 
Kieider, Schuhe auſchaffen, ſſa⸗ 
ty, ſtẽẽewjce ſobẽ zgednat, způjos 

bit, pořjdit, Doli auf den Wiuter, 
drjwj na zymu opatřit, ſich cí 
Haus, einen Garten, dum, 364 
bradu fy zgednat, zpuͤſobit. 

Anfchaffer,m. nařiditel,zgcdnarel,m. 

Aufhafung, f. nařjsenj, n. 2) sges 
onánj, n. opatíenj, n. 3püfober 
uj, m. 

Anſchaͤften, ein Gewehr, opasiti, 
ein paar Stiefel, boty podrajys 
ti, podſſiti. 

Anſchaͤlen, nalaupiti. 

Anfcharren, von den Hüßnern, pri⸗ 
brabati. 

Anfhauen, pohledäti, popatřiti, 
wseztjti na néco, (plédnauti něco, 
patrıti na něco jpatřowati něco. 

Aufchauung,.f. pobledéni , Popa: 
třenj, n. Auſchauung Gortes, yas 
tření na twář Boiffau. © 

Anfcheeren , pooftřibnauti 

Anfchein , m. pobled, m. pobléds 
nutj, n. podoba, f. zřetel, m. dem 
erften Anfcheine nad , na pohled, 
na zřetel, na poblédnutj, na por 
bleděnj, 'podlé podoby, es bat 

gar feinen Anjchein dazu, doo: 
ce fe E tomu nepodobá, nemá 
fe dokonce E tomu, dem Anfıheine 
nach, wie Der Anjhein dazu 
it, gaF fe podobá, gak fe Eros 
mu má. 

Aniheinen, pfiiwecowati, nafmés 
cowati , pfifwjriei, ojměcomati,, 
ſwjtiti na nẽco, bie Sonne fcheint 
ung an, flunce na nás (mit), 
nás ojměcuge. 

Anichere , £ eywka, £ 

Anfcheis 


Anf. 


Anſcheinend, fcheinbar, sodnlivé, 
limý , 2) das Anfehen habend, 
sdagicý fe, podobagicý fe, bey 
anfcheinender Gefahr, při sdagis 
cém le nebezpeienftwj, 

Auſchellen, zacynkati, 
3azwoniti. 

Anſchicken, pfichyftari , pfiftrogiti, 

" připramiti, ſchyſtati, ftrogiti, ſich 
albern zu etwas, blaupě fe „míti P 
něčemů. 

Anſchickung, f. připrama, f. 

Anſchieben, přiftvčiti , nafträici. 

Anfchielen ‚zafilbari , einen anſchie⸗ 
len , ſſlhati, zaſſilhati na něřobo. 

AnfbieFen, ein Wild, poftieliti, 
ein Gebäude an das andere, 
dum F domu přiftaměti, den 
Aermel an ben Rod, rtřam F 
kabaͤtu přifjit, naffit, 2) neutr. 
beranfchießen , přítecy , přiběs 
bnauti, das Waffer fchieft an, 
wods fe mali, bie Fluth Fam 
schnell angefchoßen, pomodeň fe 
rychle přimalila, pfihrnule , 
er fam mie ein Pfeil angeſchoſ⸗ 
fen, přiletěl , příběbl co ftřela, 
3) im Laufen an etwas auftoßen, 
wrasyti, naběhnauti na něco, 
er it an die Mauer angefchoffen, 
rorasvl do zdi, naběbl na zed, 
4) altarensen, dotýFat fe, bad 
Selb fchieße an den Weg an, pos 
le fe dotýřá cefty , lejj v cefiy, 
5) in die Höbe fchießen, wyrasyti, 
wyitaupiti, das Salz ift bereits 
angeſchoßen, fül giš wyrasyle. 

Anſchiffen, pfiplawiti fe, připlaur 
ti, pfiltsti, přiftamiti F biebu. 

Anſchimmeru, obleſtnauti,/ oblÿſtati. 

Anſchirren, vpřabati, vpfaͤhnauti. 

Auſchlag, m. Rathſchlag, naͤlez, m. 
rada, f. razenj, n. domyfl, m. 
vmyſſlenj, n. 2) öffentliche Bes 
fonntmachuns , wybläffeni , m. 
3) Furzer Auſchlag, oder Bereh; 
nung der Koͤſten ju einem Werke, 
mypočjtáví, wypoẽtenj, 4) Schäs 
gung, procenění, n. in Anfchlag 
bringen, proceniei , 5) ihn mas 
chen , wrnofifti, Med Finemt wicht 


zafinéeti, 
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in Anfclag, to fe meročitá „i 6) 
Aufchlag an eine Gloďe, mit ei: 
ner Glocke, vhozenj, vdelenj ,n. 
rána na zwon, 7) einer Flinte, 
3aměření , zajazenj, n. 8) eine 
öffentlich angefchlogene Schrift, 
myméfeř , m. 9) Rathſchlag, úr 
berlegter Entfchluß , durchdachter 
Entwurf mehrentheils zum Boͤſen, 
naͤlez, obmyfl, důmyjl, einen 
Anfchlag an etwas machen, foffen, 
obm?yfileti, obmyfliti , Anfchläge 
auf eines Leben haben, machen, 
obmeyffleti nẽcj bezsiwotj , hledẽ⸗ 
ti beriimotj, fláti o život, ein 
Mann voller Anfchläge, d. i ein 
finger ; verfchlagener Maun , muj 
plný obmyſlů, důmyfiů , Anfbláz 
ge ſchmieden, obmyfly, nálezy, 
pifel kowati, fleweti, fironiti 
10) der Anfchlag in der Mühle’ 
prinfa,f . Ů 
Anfhlagen , anbeften , ammageln, 
přitlaucy , přibiti, =) öffentlich 
anfchlagen , promolati, wybläfy: 
ti, 3) jum öffentlichen Verkaufe, 
bát prowolat, je naprodeg geft, 
4) iu Gelde, F penězům přira: 
zyti, 5) anpodet, tlaucy, 3ar 
tlaucy, zabauchati, 6) mit bent 
Kopfe an etwas, wrasytı blamu do 
něčeho, vrasyti, vboditi fe, vdeřiti 
blawau o néco, 7) mit ber Glos 
de, vodeřiti, vboditi, biti, tlau/ 
cy na zwon, 4) mit den Gemehre, 
safaditi, při od. 3amefiri, 9) gut 
anfchlagen , jwenfiti , ſlauziti, die 
Arzuey fchläge ibm gut an, to 
léřařítmj mu dobře fmědéj, flau: 
ži, dělá, 10) wie die Mógel, 
tlaucy, 11) wie die Wellen ans 
Ufer, obräjeri fe o břeh , ı2) 
wie die Hunde, ſſtẽkati, zaſſtẽ⸗ 
Fati, 13) Feuer anfchlagen, kreſat, 
zaFřejat; rosFřejat, r4)berechnem, 
fhägen, 4. B. ein Vermoͤgen u, 
f.f. počítati, (počjtati, wypofjr 
tati, bief ift ju hoch angefchlas 
gen ! to ge wyfořo počjtáno, 
15) aufchlagen au etwas, vdẽki⸗ 
ti ſe, vboditi ©, vraſſtiti je ih 
TER 


ze NÉ 
(ólug mit dem Koyfe an bie 
Vaud, blawau fem © stě vhos 


dil, vdẽkil, prafftil, 
Anſchlaͤgig, verfchlagen , ebmyflný, 
Anſchlaͤmmen, sbabni:i.. 
Aufchländern,, mrffnauti o něco. 
Anſchleichen, angefchlichen kommen, 

rfflaudiei fe, peifräfti fe, při: 

plazyti ſe. 

Ynich.eifen, nabruſſowat, nabraus 
ſyt,, a) einen Stein, 3brauſy⸗ 
ti kaͤmen. 

Anichleifen , auf ber Schleife he; 
tanführen, pfiwlecy, přimijE: 
nauti, 2) přívaliti. 

Anſchlenkern, omrffomati, 

Anſchleppen, f. Anfchleifen. 

Anſchlichten, narownati. 

Unichließen , einen an Ketten, vs 
wäzati něťebo na řetěz , ſwaͤzati 
větobo řetězy, do paut, do o⸗ 
kowũ dáti, vřomati, pfifowaz 
ti, vpnauti, 2) ſich an einen 
aufchließen , přitiffnauti, přitlas 
čiti, přirasyti fe Pněřomn, přír 
winauti fe, připogiti'fe, 2) figůrl. 
anfügen , bepfůgeu , přilošití, ich 
habe das verlangte Schreiben mit 
angefchlaffen , pfanj požádané pfis 
přiložil giem , 3) Nd anfchlieden 
wie die Soldaten, ſrazyti fe w 
hromadu, fi un bič Reuterey 
anfchließen, © gezdeüm fe přis 
rasyti, připogiti , 4) neut. ges 
nau an etwas paffen, přílebatí , 
bře Thüre ſchließt nicht an, dwe⸗ 
ře nepřílebaní , der Rod fchlieht 
nicht an, tabát nepřilebá. 

Auſchluß, ma. Beiſchluß, m. přis 
loba , přjmějeř , m. 


Anfhmeicheln „ připodlebomati fe , 


připodlebít,přiljfati,přílidotiti fe. 
Aufhmeißen, an die Thuͤre, za⸗ 
třifťati, zabauchati, 2) an etwas 
fallen, vděřiti, vhoditi, prafitis 
ti fe © něco. 
Auſchmeljen, flüßig werden, rose 
paufitéti fe. 


——— „ prirazyti,  wvasyti. 
Anſchmieden, přiťowatí, vřomati. 


Anf. 


Aufchmiegen, ſich, přítanliti fe, přís 
wenauti fe, přidauliti fe. 

Auſchmieren, namasati, 2) betrüs 
gen, offErábati, offiditi. 

Anſchminken, zlýčítí, vljčiti, nal 
citi. 

Anſchmi hen, poftfjfnauei. 

Anſchmuͤcken, vſſtechtiti, vkraͤſſti⸗ 
ti, wyſtrogiti, ozdobiti. 

Auſchmutzen, nafipiniti, naprznitt. 

Anſchuallen, zapnauti, vpnauti, 
pfipnauti pfeffau. 

Anfchnarchen, zabraukati, ofupiti fe 
obořiti fe, vbraufati, gebati, 

Anſchuauben, tregig aureden, ats 
fahren, f. Anſchnarchen. 

Anſchnauzen ſ. oben. 

Anſchneiden, das Tuch, naftfjbnaus- 
n, das Brod, ben Braten, nas 
Frogiti, das Doli, nafisnauti, 
a) einem etwas an bat Kerbholg 
anfchneidben, nawraubiti. - 

Anſchnellen, wmrffnauti,, mrfjtifP 
2) ;angefchnelft werben , mrfinaus 
ti fe, mrſſtiti. fe. 

Anfchnitt, m. nawraubenj , wrau 
benj, m. 3) bas Holy was ange 
($ultten wird, wrub, m. 

Anſchnuͤren, přítušítí, vtáhnautř 
(hůvau, pfiffndrowani , vſſnẽro⸗ 
wati. 

Anſchrauben, pEiffraubemati. 

Aufchreiben , napſati, eines übel 
anfchreiben,. zle néřobo mypiati, 
popſati. 

Anſchreyen, oPfifati, offifnauti,. 
natfitneuti, 3alfifnauti, 6) eis 
nen auf der Gaſſe, zaffiknanti, 
serjenauti. 

Anſchrote, f. Leiten, Aumarf. 

Auſchroten, f. beranwäljen. 

Anſchuhen, die Stiefeln, podíjit, 
podrasyti boty. 

Aufhüren, das Feuer, rosdělatí 
oben , rozgjſtriti. 4 
Wníbuf , m. eınes Wildes, poſtke⸗ 
lenj, n. 2) des Mafferd, pi 
mal, m. 3) ber Dri mo das 
Fed an die Graffe anfkoft, 

důta, f. 


Auſch aͤt⸗ 


Anf. 


Unfchätten , nafspati , Bas Betreis 
de an die Maner, obilı na, Fe 
zdi nafypat, Waffer au die Wand, 
naliti mody na (ténu, 2) volls 
fbůtten , einen Boden mit Ge; 
treid anſchuͤtten, podlahu obi: 
lim rafvpat. 

Knichwängern , obtěžšati , otěbotiti. 

Unfhwären,isterniti,vierniri, zẽer⸗ 
niti, 2) verläumden, zcerniti, 
očerniti, ofočiti, 

Anſchwaͤrzen, das, Auſchwaͤrzung, 
f. naternönj, n. 2) zčernénj , m. 
očernéní. 

Unfweif, m. sámada. f. 

Anihweifen, zamaditi 

Anſchweißen, anlöten, Mliet, files 
gowati, m bromädu fpogiti, ſwa⸗ 
řiti. 

Anichwellen,, dmauti fe, nadmau⸗ 
tí fe, 2) act. nadmautfi. 

Anſchwimmen, rříplamiti fe,pfiplaus 
ti, připlynauti, 

Anfeben , einen, pobleděti, Dledés 
ti, potřiti, Faufnanti , popatfis 
ti, diwati fe, rodiwati fe, das 
16 (ódu, haͤßlich, herrlich anzu⸗ 
fehen , to ge kraͤſue, oflklimme, 
výborné podjwänj, anfehen und 
betrachten, bleděri, ferfiti, os 
bltonauti fe, obledar fe, man 
muß die Zeit, ben Ort anfehen, 
d. i. im Betrachtung ziehen, mus 
fýme bleděri, fferfiti čaju, mjíta, 
2) aniehen und urtheilen , dafuͤr 
Balten , miti, dräeti, er fab mich 
für feinen Bruder an , držel mne 
sa fweho bratra, 4) anfehen 
und ſchluͤßen widẽti , znáti , 
pozuari , man fiebt ibm noch kei⸗ 
ne Noth an, nenj na něm aefité 
nauze wider, znát, er thut 
alles was er mir nur an bet 
Augen anieht , onby mi pomyſſte⸗ 
ni vollal, 5) anieben, und ems 
pfinden , wideti, poznámati, ble; 
děti, ich fehe hier feine Tugend, 
feine Dürftigkeit, u. f. m. ar, 
bledjm zde na aeho mladoft 
nauzy „bíc Koſten micht auſehen, 
nadjwar, Kerosjmat (© na au 


Anf. 71 


traty, Gott ſieht das Her; an, 
Důb hledj, djmá fe, Faurf 
na dce, jemanben anfehen, auch , 
fblédnauti, msejfiti na něřoho, 
man fieht es ihm an ben Augen 
an, was er im Schilde führe, 
3 očj mu to hledj,co obmeyjili, 
a) ein Schaufpiel anfeben , djwa: 
tí fe, 3) für gut anfehen, billir 
. gen, vzuati za dobré, 4) mormuf 


it das angeleben, F čemu to fmés 


fuge, F čemu fe tjm čel), minj, 
oč fe tu gedná. 

Anſehen, das, Anſchaueu, pobles 
dění, patfenj, wsesrenj, Podis 
wänj, a. dem dußerlihen Ans 
feben na, podlé zewnitfnjbo 
wjezfeuf,.na sfetel, na pobled, 
na pobledenj, z) Reſpekt, zřes 
tel, m. sfenj, flomůtnoft, wäjs 
noft, wsneffenoft, wzaͤcnoſt, £ 
im großen Unfeben bey einen 
fenu, weliřý zřetel v nẽkoho mjr 
tí, v welitt wäjnofti býti, ein 
Anſehen machen , ftěvjti fe, fi 


cin Auſehen geben, wäine fobé 


weiti, nolinati, 4) ble Handlung 
bes Anfehend, podjwäni, als: tato 
wec neitoni 3a podjmání, abv 
fe na ni podjmal, nenj bodná 
pobjwani, bu wirſt mir bod 
das Auſehen nicht verbitten, nes 
budefs mi Mad bránit na to fe 
podimat, Ms Unfeben mít Wer 
berlegung , Betrachtung, f. An—⸗ 
febung, 5) Geſtalt, nobled, me 
wzezkenj, n.vom tunfrenndlichen 
Anfeben , nelibého wsezfenj , pos 
bledu, int bat das Haus ei 
befferes Unſehen, te má ten 
dum pětnéníij pohled, ich kenne 
ihn nur von Anichen, znám bo 
ren po pobledu, 5) Schein, obras, 
zřetel , m. podboba, f. es bat 
nr das Auſehen ber Sache, gen 
to má podobu tě wẽcy, gen 
obraz té mécy na fobé mefe, sdá 
fe, ma sfežel, es hat das Mus 
feken , als wenn nichts aus ber 


Cache werden wollte, nepodobá — 


fe Fromu, aby co stobo bylo, 
= rem 


— * Aunſ. 


allem Anſehen nah, gak fe por 
dobá Ftomu, gať ge wider, 
ct bat Fein Anſehen dazu, nepos 
doba fe F tomu, fif eim wich 
tiges Anfehen geben mit Mienen, 
bezeugen, waͤznẽ (obě weiti, pos 
Čjnati, waznoſt, zřetel na fobě 
vkazowati. 

Anſehnlich, in die Augen fallend, 
(oledčimý, vhledčimý , (patřitedl; 
ný, 2) vornebm , vřázalý, msies 
fien? , mnobomásný, flomůtný, 
wraͤcny, znamenitý, | hlučný, 
aniehnlife Familie,  rozneffený 
rod ,: m. ein anfebnliher Manıt, 
v úzalý,msácný, zřetedlný,Lomwůte 
ný muz, - anfehnliches Landgut, 
znamenitý ftate“ , Haus. dum, er 
it von einer anfehlichen Gertalt, 
geft znamenité, wýborné vofta; 
my, ein anſehnliches Begraͤbniß, 
blačné,flaroný,snameuirý pobřeb, 
ein anfehnliches Vermögen, znas 
menity ſtatek. 

Auſehnlich, adv. wsneffen®, mno; 
howaͤznẽ, přásale, flomůtné, 
snamenitě, blučně, die Leiche 
anjehnlich begraben, blučně, znas 
menitẽ pobřbití, 

Anſehnlichkeit, £. vřásaloft, mnos 
bomájnoft, wzneſſe noſt, flomůts 
noft , znamenitoft, f. biucnofl. 

Anfehung, f. Anfehen der Perſo⸗ 
nen, wäinoft, f. +) in Anfe 
bung beffen, 3 obledu, wsble: 
dem tobo, die Handlung des 
Anfehens, podimánj , diwänj, 
dobledénj „ N. 

Anſengen, vřipáliti s přijmudnantí. 

Anſetzen, pfijadiri, přiftamiti, při: 

loziti, den Stuhl zu nahe au die 
Wand, ftolicy bljsťo F ftěně přis 

' fŘamiti , einen Zopf anfeken , 
přiíftamiti bruec F obni, Das 
Glas anfegen, fFlenicy F vftum 
přiložit, pe.cınie, die Klauen, 

pazaury mrasyt, satit, ſich eis 
nen Blutjgel, pigawky přilošír 
ti, bie Lanze, Eopi Přilošit, 
die Feder, pero přilojiti, Bau: 
ern anfegen, fedläfy ofaditi, 


Anf. 


Bäume, ſſtepy fadit, fáset;ross 
ſazowat, em, Dinte, pima 
ma ocet, na ingauſt maliti, 4) 
einen betrügen , oPlamat ‚ offidit, 
ſſauſtn auti, fteihneuti , 5) Lei⸗ 
beskraͤfte aufirengen, porufyri fe , 
6) empfangen , von einigen Thies 
sen, oflar, zůftat březý, die 
Stutte hat augejekt ,- Flina 
zůͤſtalahk  bná,> )enſt en, deſtimmen 
einen Termin , eine Stra— 
fe z vítanomiti, vräiti, vloäiti , 
věládar , polositi, £) den Des 
gen au bie Ourgel anſetzen, mar 
fadieh, přičmíti meč P brolu, 
9) snmähen, nafiamiti , nafadis 
ti, naſſiti „ přiladici c o1)cen den 
Feind anfegen, připadiautí, 
robadnauti, vtoP věimití ne Nes 
přítele , vděřitiy  obořítísfe na 
nepřítele , rx) etwas bach anfet; 
seh, wyſoko nẽco poftamiti , po: 
čjtati , flaměti, 12) Kneten at“ 
fegen, vzliri, 13) ſich auſetzen, 
anlegen. mie eine Speile, der 
ein, faditi fe, vfaditi fe. 

Anſetzen, das, Aufegung, £. vlas 
nowenj, vlojenj,. polojenj, ame: 
nowänj, n. 2) nafszenj, priſa⸗ 
zen), přičinénj, m. 3) připads 
Nut, mpadnutj, m. 4). pojase“ 
1), m - : 

Anfichet,f. mybljdFa,robledyzfetel, m. 
wzezrenj „ m. ſpatẽenj, n. 

Auſichtig, jemandes werden, (pas 
wir, vzrjti, ſez Fiti, vwidẽti 
zociti, (hlédnauti, zahljdnauti 
vhlidati něřobo. 

Auſieden, obwaříti, owaříti, 2) 
Přimařiti, 

Uufiegeln , pfirifftliri, připečetiti. 
Dfiegen,, einen, pobogewari ně; 
Fobo. 

Aufinsen, sazpiwari , prozpẽwo⸗ 
wati, 

Anſinnen, einem etwas, žáédatí na 
néčom něco , (z) erinnern , vpo⸗ 
mnati. 

Anſitzen, přijeděri, 

Anfpalten, naſſtjpati, naſſtjpiti. 


Auſpan⸗ 


* 





Anſ. 
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Anfoannen , das Dich , die Pferde, b. iſt. einen Ton von fi ger 


sepiahnauti, pfipiäbnanti,. 8 - 


iſt chon angefpannt, ge niž Zus 
přaštno, zapřajjno , 2) den Bos 
geu, napnauti, nepjnati ,: 3) 
Das Leder, Tuch, roztabowatt, 
napnauti, netabowati, 4) die 
Sráften,přičiniti ıyIu,wyna«ositi; 
Anfpanu, m. sápí:3, pfifptei, £ 
Bnivenen , naplivnauti , napliti. 
Wufplelen , auf etwas, im Neben, 
pder in einer Schrift , nardieti, 
pobrámati flowy , obraceti , 
stahowari je flowy na něco, 2) 
auf einen Handel, bráti, bir 
na něco, 
Aufpielung, f. nardifa,f. nark: 
„jen , m. pohräwäni flowy, 0: 
bracenj, wztahowaͤnj, n. 
Mnipickeu , nafulici, na käl na; 
- pidnautí , nerasyti, naftrčiti, 
nabodnauti ,- nabüfti, probods 
nauti „ propibnauti , protěnguti, 
propíjíti, ‚einen Froſch, žábu 
napichnauti, naftrčíti, nabod⸗ 
nauft, propicbnauti , eiueu Bra; 
ten, pečenj naſtreiti. 
Anfpinn, f. ſ. Spindelwirtel. 
hor: "rýh „ přitřasi, připleftí „přís 
pri, einen Faden au den an; 
dern, nie © nici připřijt, 2) ets 
mas Boͤſes, ofitomati , zomo⸗ 
máti, nafhowati, Füti, negařé 
Mibalfwj, obmýjileci, pikel fléma: 
ti, ftrogiti , tropiti, fivopiti, 
„ Mutuhe und Zank, ftropiti nepo: 
Fog a (mádu, 3) reciproce, es 
Dat fich etwas angeſponuen, zoſ⸗ 
nowalo, ſletlo fe neco. 
Anfsisken, oboſtẽiti, zaſſpicatiti. 
 Anfpornen, oſtnem buͤſti, nutřati, 
‚ponsuksti,. pobüfti, 2) figurl' 
aureizen, poönkcowati, ponau⸗ 
Fati,powzb.:diti, oſtnem pobodati- 
Anfpornund, f. podnět, often, m. 
Anforache , f. promlauwänj, pro: 
mlurozný, n. promluwa, f, eis 
ne Anfprache haben, promlume: 
ni, rosptám"u mjtí. 
Anfpreben, promlmviti P něPomu, 
ne kčřoho, ;z) laut merden, 


ben, mie die Pieifen in der Des 
gel, osfwari fe, 3). einen um 
eimad, djcy nelomu o Nico, 
promluwiti s něřým © něco,já: 
dať nělcho za něco, einen um 
ein Allmoſen, zadat nělobo 36 něco, 
4) vor Gericht fordern ipräwu po: 
bnat, 

Anfpreher, m, promlumač, prof 
mluwstel, m, 

Unfprechung, ſ. Anſprache. 

Anſpreizen, ſ. Anſtaͤmmen. 

Anſprengen, anfrigen, pokropith, 
2) su Pferde, dorasyıl, doſto⸗ 
et, dotějtí na něřobo, 

Anfprengung , f. Anſptitzung, pos 
Fropenj, m. 

Anfpringen, přijFočiti, doffočítí , 
2) angerorfen werden, rorasyti, 
vočřití , míFočiti, 

Anſorihen, poftijčatí, poftijfnauž 
ti, 2) neut. mftřišnaut:, ſtẽjk⸗ 
nautt, der Sotb (priste an ben 
Wagen, bláto flijFlo na wii. 

Anſpruch, m. Foderung, ädpoft 
práronj, präwa, prámo, poiäs 
van), n. madege, f. einen Ans 
fpruch auf erwns machen,baben, 34; 
dati něčeho bräti fy, mjti P něče; 
mn prámo 2) Auſpruch auf jes 
manden haben, zalobu protí nd 
Fomu viinie, fauditi je s něéřým 
o Něco, 

Anfpruna, m. Anſatz, doffoF, m. 
doffočenj, n. 2) eine Krankheit, 
der Heinen Kiuder, obnipeva ; 
f. auročty, plur. m. lauránj, 
n. fupinvtoft, f. 

Anfpülen , pfiterati, přilýmarí fe. 

Anttalt, f. Zurüftnng, připrama, 
f. pfiprawowänj, firsgenj, n. 
Anftalt zu etwas machen, trefen, 
připramomati, botowiti , chyftas 
ti, ſtrogiti je, růjprowy dElari 
P něčemu, oparfitt proftředly, 
2) cine jede gemachte Einrichtung', 


zpraͤwaͤ, f. zrñjzemj, založený, 
3) jede Auordnuug, opstien, 
n. 


Ankalt⸗ 


* 


"4 Anſt. 


Auſtaltiacher, m. pfiprawitel , m, 
opatfitel. 


Anftämmen , opírati, opfiti, pobr = 


pirati, podepfjti,  bočiti. 


Anftand, m. Aufſchub, průtab ‚- 


odřlad , m. hogemſtwj, n. ohne 
Auftand, ber dlenj, bez prodles 
nj, bez meſſkaͤni, bes wäydni, 
bez odEladın, prütsbu , newaͤha⸗ 
we , Anſtand der Gerichte, odlos 
šení, saftamení, n. odřlad, m. 
práma a ſaudu, vfedo giftého 
čafu , f. Anftanb im Kriege, pfis 
měř;, pfivoč)j, noodlojenj bone, 
n. pořlid, m. Ibůra, f. pořog 
do giftého Zafu, m. Anftanb bed 
Reichstags , odPlad , m. odlojenj 
fnému , n. Unfkand des Regiments 
nach bem Tode eines Königs , mis 
ſtozpraͤwa, f. bit Sache leidet 
feinen Anſtand, o tau měcý nes 
fmi fe prodljwar , feinen Anftanb 
nehmen , nemefifat, 1) Anftaud, 
Anftánbigřeit , dat Schickliche, 
fluffnoft, nálešitojt, f. 3) Zwei⸗ 
fel , Bebenflichfeit , pochyba z 
pochybnoft , etwas in Anftanb zie⸗ 
ben , Anſtand in etwas nehmen, 
Anftanb im etwas haben, rospas 
Fowati, býti na rosvacým, mjti na 
pomyfilenau, na vosmyfflenau,býs 
tí w pochybnofti. 

Ankändig, flufiy, nálešitý , 2) 
gefällig, voděčný , whobur, (půs 
fobný, ochorny. 

Anſtaͤndig, adv. flufně , nálešité, 
(půfobně, whodné, přjhodné, diefes 
ift mirnicht auſtaͤndig, to mně nenj 
mděčné, mbod , modě“, milo. 

Anſtaͤndigkeit, f. (Eonvenien;) fpifobs 
noft , whodnoſt, moděčnoft, 12) 
eine Sache bie unfern Abſichten 
nemäß ift, mděř, whod, 3) das 
Schidliche , fluffnoft, náležítoft , f. 

Yufandsbrief, m. lift poFlidní, m. 

Anfarren, einen, vpřitiočí na ně; 
koho, stuba , zoſtra pobleděti. 

Anftarrung, f. stuba bleděnj, v: 
přenj očj, n. 

Aunſtatt, mjfto, na miſto. 


Anſt. 


Anſtaͤuben, pkipraͤſſiti, nepräfier, 

Anſtaunen einen, zhrozyti fe, 30% 
fyti fe něřobe, s všájnutjm na 
něřobo bledéti, brosyti, děfytí 
fe něřobe. | 

Anftechen, einen, porichowati, doty/ 
Fati, damit Rice er mich al ⸗ 
s tim mne dotyřá, pjchaͤ, popí: 
buge, 2) das Verb, vbodiaus 
ti, rosbodnauti, pobůjti, sabůr 
ftí , rozbuͤſti, pobúdati oftrubami. 

Anſtecken, anheften, pritknauti, za⸗ 
ſtreiti, pfipnauti , ein Band, 
pentli pripnauti, 2) einen Ring, 
neftekiti prſten, 3) einen Degen, 
zawẽſyti Ford , 4) bas Fleifh an 
den Bratſpieß, napibnanti, na: 
feräiti mafo na rojen, 5) einen 
mit Kramfheit oder mit böfen 
Bitten anſtecken, nakazyti, nas 
przniti, nadchnauti uěřobo, dj 
ein Feuer , eine Stade, ein Haus, 
zapálit , zanjtiri, obeň poloditi, 
zaloziti, 7) ein Licht auficden, 
vosšítí, zazzjti, rozſwjtiti fv), 

u, £) ein Faß, natočítí, račití. 

Auſteckend, naFajlimý , nafajčimy, 
bytlamý. 

Anfteďung, f. Anbeftung , pfipmuejs 
pfipinänj , 3aftrienj, m. 2) naftrs 
čení, 3) zawẽſſenj, n. 4) navi⸗ 
chnutj, napichänj, n. 5) nafajer 
nj , naprındnj , nadchnurj, m. 
nadchliwoſt, nářaza, f. 6) 3apd: 
lenj, zanjcenj , salojenj obně , n. 
7) rosšenj,  sasšenj, rozſwicenj 
fmjíFy, n. 3) natočení , načeti, n. 

Anftehen, an etwas bit, přiftátí, 
ı) am etwas ftehen, daß dadurch 
die Bewegung beffen , das da fies 
bet, gehindert wird, wäznauti, 
1 B. ber Wagen ftehet au ‚als, 
an einem Steine, an der Mauer, 
mů; wäsne, zawatuge, 2) mobl 
anfteben, dobře ftäri , fluffeti, 
dies Kleid ftebt ihm wohl an, 
ten fiat mu dobře ftoni, fluffi, 
3) břef ftebt einem ehrlichen Mans 
ne nicht an, neyfifluffj to poctis 
wému muži , nefluffj to na poctis 
mébo mie , 4) vse, „8 

echt 


Anſt. 


eht mír nicht am, gefaͤllt mir 
nicht, to fe mně neljoj, to mné 
nen) wbod, libo, 5) dies ſtuͤn⸗ 
de mir wohl an, to by mně přís 
fluffelo, fluffelo, 6) bei ſich aus 
fieben, sweifeln, pohybowati , 
etwas anfichen laffen , poner 
ati něčeho , nechati nějeho ftá; 
ti, 8) im feinem Fortgange uns 
rerbrochen, od. au der Ausfuͤh⸗ 
zung gehindert werden , poč'ati, 
poječřati, trmati, ftári. Cs if 
lange genug augeſtanden, dofti 
dlaubo to čeřalo,tálo,trmalo,aus 
fteben laffen, nechari ftáti, ods 

> Hládati , odtálowati. Ich will die 
„ Sue noch anftehen laffen, ne 
| tu měc gefftd ftär, pomeſſ⸗ 
> dijm swäch, H)fortdauern, 
währen, ati, wegen lang aus 
ame Sůl, * —* tr⸗ 
wagicÿy 3 u, 10) Bedenfen tras 
"gen, rošpařomati fe, býti na 
ne. 4 v le ena vr 
ztí je, liknowati je, más 

„ mejiťati. $$ ftehe noch an, 
jefes auch tbun will , ger 
na rospacýh , 3dali to 
„ Ih merde feinen 

ick anftchen zu dir zu kom⸗ 
men, ani chwjlku neobmefllim 














p, myftupomaci , wſtupo⸗ 
msbůru , 2) angeſtiegen 


ddd) 
| H, poftawiti, Arbeiter ju 
„ dělníFy noftamit, zged⸗ 
Mat E něčem, fich an einen, při; 
 flawiti, poftawiti fe F néžomu, 
da pod ve —* * 
ce, s)anftiften , naweſti, 3 
feine Sache klug, wẽc fwau man 
M4 zřjdití, 4) ein Saftgebot , přís 
pr „ přiftrogiti, naftrogiti 
+ 5) Spiele, ftrogiti bey, 
6) wie wollen mir c$ anftelfen ? 
” re naftrogime ? vděláne ? 
fh ‚anftellen , ſtawẽti ſe, 8) 
anſtellen, doweſti, prowe⸗ 


— 
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fi, dor&sati, ftropití, ſpachati, 9) 
jemanden zu cínem Amte anftel: 
len, něřoho F nězařému vřadu 
vítanomiti, vfaditi, vilawiti , 
poftamiri, wa viad sfjdiri, 10) 
eine Klage anftellen , žalobu vči: 
niti, sojanftellen etwas unter ein» 
ander verabreden „-Čjcy fy,nefti, 
ſmluw ti fe, vmluwiti,naftrogiti „ 
ar) Betrachtungen, Vergle chuns 
geu , činít vosgjmání, 13) einen 
ale Einuehmer, něřobo weybärs 
čjm vftanowic, 14) ſich Plug, ges 
ſchickt, dumm, howar fe, mie 
fe maudfe, blaupě pří něčem, 
iR im Acufern eine Gehalt ans 
men, ſtawẽti fe, ftdh freund⸗ 
ih, lornig, ſtawẽt ſe, dělat fe 
přiwětimým, bněmimým, 16) vers 
urfafen, naftrogiti , půfobiti, 
způfobití, ztropiti, dokäzati. 


Anſtellen, das, Anſtellung, f. při: 


fawenj, poflawenj, n. =) pfi: 
prawa, f. pfiprawenj, pfiftro: 
genj, naftrogenj, m. 3) ftrogenj, 

B. 4) dowedenj, prowedeni, 5) 
vftenowenj, wiazen;, vftawenj , 
poftawenj, sejzenj, n. 6) vtinẽ⸗ 
nj 3aloby, m. | — 

Anſt emmen, Anſtaͤmmen, orfiti, 
opjvati, 3podepfjri , spolébati , 
nazpolébati. 

Anſticheln, popichowati. 

Arnftiefeln, obauri m bory. 

Anftiften, nawefti, namádětí, mas 
miuwiri, 2) anreisen , nabddati 

Anfifsen, das, Auftiftung, f. nás 
wod, m. nawedenj, n. 2) Nas 
badänj, m. 3) náftrog, m. nas 
ftrogenj, půfobený , způfobení, 
stropenj , n. 

Wnftifter , m námwodce, namádié, 
näwod , námodní?, m. 2) nabá: 
dat, z)nájtrůgce, nůlobce, tropič. 

Anſtiftung, f. das Anſtiften. 

Anftimmen , obledámati ſobẽ, nieds 
zpjwaͤti, předpjífÁwati, ſſtemo⸗ 
wati. 

Anftimmen, das, Auftimmuug, f. 
ohle daͤwaͤnj, předspimání , pic 


ptá: 


76 Ant. 


piffänj, a, pfedpift, m. fitemor 
wánj, n. | 

Anſtiuken, zapádarí , napaͤchati, 
simraditi, pachnanti. 

Auftoß, m. auraz, vítrř, m. vs 
raͤzka, vſtrẽkka, zaͤwada, f. 3a: 
wazenj, n. 2) Aergerniß, vıäs 
Pa, f. vrašenj je, n. einem einen 
Auſtoß legen, činiti přeťášťu , zaͤ⸗ 
medu, pfekäjeri něřomu, zawaz 

zowati o něřobo, vrájeti, bovs 
ſſiti něřebo, 3) was an etwas 
angeſtoſſen, d. i. mít demſelben 
verbuuden wird, duͤtka, f.. ein 
Gebaͤude, fo am cín anderes ans 
gebaut, wird, (- Anbau, 4) obne 
Auſtoß, bez přeřájťy , bez aura: 
31, be3 vbony, bez 3ámady, 
be3 zawazenj, 5) von einer Kranf: 
beit, vom Fieber einen Anftof 
baben , leiden , poFauffjnu býti od 
něgaří nemocy, 6) das Anitoffen 
in. Reden , zagiFání , ‚bebtäni , 
3awazenj ,. 7) Anftof bei den 
Schneidern,, näftawer , m. 

Anfioßen , an etwas, vfiräiti, vas 

zyti, zawaditi, vboditi, vdeřiti 
© něco, wrazyti do něčebo, ei: 
nen mit dem Ellenbogen , o néřo: 
bo loftem zamaditi , vboditi, vs 
ſtreiti fe, wrasyti loftem do nẽ⸗ 
Fobo, 2) ein Gebäude an das an; 
dere anftohen, dum F domu při: 
ſtawẽt, eine Röhre an'die ande 
te, traubu 8 traubau fpodit, ge 
frazyr. Anſtoßen bei den Ecdhnei: 
dern, naftamitr; in eigentlicher 
Bedeutung , wrasyti, vbediti, 
pderiti fe, zawaditi, das Schiff 
ift an den Felfen augeſtoßen, loð 
wrasyla do ffály, vderila, 30: 
madila o ffálu, z)suftoßen, na: 
padnaut, cs ſtoͤßt ihn ein Fier 
ber an, naradá bo zymnice, (6 
Kick ihn eine Kraufbeit an, na: 
padla bo nemoc, rosnemobl fe, 
rozſtonal fe, 4) angrenzen , mesos 
wati , nřile*tí medle, dotökati fe, 
der Acker täßr an den Weg au, rolj 
lezj » celty, Deutichland frößt 
gegen Mittag an Italien at, Vẽ— 


Anſt. 


meckaͤ země mezuge s Wlaſſſkau. 
Mein Zimmer ſtoͤßt an das ſeinige 
an, pokog mug ge wedle geho po: 
koge, 5) mit der Zunge, zawa⸗ 
zowoti gasyFen, bebtati , brebr 
tati, zagifati fe, 6) fehlen, por 
Flefnauti , fFlausnautí , roblaus 
diti, podybití , zawaditi, Daš 
Pferd ftóft an, Fuň Flefá, ein 
folches Betraden ſtoͤßt wider die 
Sreundfchaft an, tafowe howär 
ní vraij pfätelftwj, 7) in einer 
Schrift fih an einen Sag auftor 
fen, vrášeti , borffiti, zatina— 
ti fe nad nẽgakau polojenfau w 
négařém ſpiſu. 

Anftößig, vrášlimý, vrálčímý , 24 
madný, důtělimý, poborfilivé, 
2) ein anftófiges Pferd, Flefawy 

f fin y Mm. 

Anfófigřeit, f. der That, pobov: 

Miwoſt, f. des Ausdruckes, vri'e 

, liwoft , vrájščímofi , důtFlivveft, f. 

Anftofung , f. ſ. Auſtoß, 2) mit der 
‚Zunge , zawazowaͤnj gazykem, 
bebtänj , n. 

Anftralen, papılllowati, obgaſni⸗ 
ti, oblefinsuti paprijířem. © 

Aufträngen, ſ. Anftrengen. 

Anfrecden ‚alle Kräfte, wynafaditi 
wſſecku fylu, ſ. Unftrengen. 

Anftreicheln , poblazowati. 

Anftreihen, namazati , pomasati, 
2) etwas mit Farbe, manuflici 
barwau ſiguͤrl. einer Sade eis 
sie Farbe, lčiti , vljäiri, sljčití, 
bjliei, 3) fich anſtreichen, ljčítí 
fe, naljčiti fe, 4) mit einem Erris 
che anmerfen, podmaͤznauti. 

Anftreichen, das, Anftreichung . f. 
namazänj, pomazanj, 2) nanus 
fitenj- napaufitéenj, 5) naljčenj, n, 

Anfreifen , aawadiri o něřobho , do: 
tPnauti fe nẽkoho⸗ : 

Anftrenacn, auhalten, antreiben, 
přidržetí, dohaͤuẽti, mjtí něřo: 
bo F něčemu, 2) die Kräfte ans 
firengen , příčínití , wynaſaditi 
wſſecku fylu, namábati fe welmi, 
die Verde, dobáněti, fünf při: 
tuziti, vpnauti. 

Anftren« 


Anſt. Ant. 


Mrftrengen, das, Anſtrengung, f. 
přidršenj, dobánénj, n. 2) při: 
tinenj, wynaſnazenj, namabas 
ni, m. 3) přitujenj, m, 

Auſtrich, m. ljäölo, n.. a) Bor 
wand, barwa, rledflöra , f. 3) 
bienj, n feinen Handlungen cis 


wen Änftrich gelben, činy ſwe bis 


lie, ljčit, barwu gim daͤwat. 

Auſtricken, připlejti, přitřatí. 

Anſtuͤcken, naſtawiti, naffıei. 

Anſtuͤrmen, prihkmiti, an die Thür 
rt, zatkjſtati na dweẽe. 

Anſtuͤtzen, podpirati , podepřjti, 
spodepřiti. 

Anſuchen, ochäzerije o něco , něco 
pobledávati, mybledámati, zaͤ⸗ 
dáři o něco. 

Anfuhen, dis, Anfuhung, £ vs 


chaͤzenj, pobleoswän), wyhledaͤ⸗ 


wánj, n. jádoft, F. 

Untackeln, cin Schiff, wyprawiti, 
wyjtrogiti lodj. 

Autaſten, omatsti, offmatati, pě: 
ftowati, einen, etwas, dotýřa: 
ti je, dotknauti fe něčebo, 2) 
auf eine gemaltthätige, feindſeli— 
ge Art berühren, angreifen, dos 
rájeti, dogimati, dorasyti, (is 
nen mit Worten , eines Ehre, do: 
týFati , doraͤzeti ffowý, Ceft, na 
cti vrázeti, det dotřnauti, 

Antaſten, das, Antajinng, f. © 
mařánj, ofimatáni, peftowän) , 
n. 2) dorászenj , dotfnutj, n, 

Antaufchen, zmẽniti, wymeniti. 

Antheil, m, podjl, m. 2) eiuen 
Ancheil am etwas haben, ančafts 
nu byri něčebo, plivdaftniri fe 
néčebo , podíl mitt. 

Anıhuu , ankleiden, oblecy, odjti, 
vilrogiti je, fjary na fe msýti, 
2) ermeifen einem eiue Ehre, 
Schande, včiníri, vdélati nefomu 
čeft,banbu, 3) ſich den Tod an: 
tbun, fmre fobě včinít, fpůjobiti, 

Antiphone , F. odspew, m. 

Antik, m. twäl, f, obličeg, m. 

Antoniusfener, n. eine Kranfheit, 
obnimý wird , obc fm, Antonj⸗ 
BR, if. 
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Antrag , m. öffentlicher an eine Ver: 
fammlung,, wsneflenj, poddnj, 
predloienj/'m: an das Volk einen 
Antrag thun, nẽco na lid wzne⸗ 
fi, podati, lidu něco předlošíz 
ti, předřládati , 2) Anerbietung, 
nawrzenj, obetowänj, podánj, 
n. einem einen Antrag tbun 
přednefit néřomu. něco , nawrcy, 
něťomu neco. 

Untragen, anbieten, obetowati, pos 
daͤwati, podatiz einem feine Diens 
fie, zafazoweti je ſluzbau néřomu, 
fiý antragen, podwolowati fe, 
vwoliti, zakazowati, oberowati 
fe, 3) antragen auf etwas, im 
Vorſchlag bringen , nawrbnauti 
něco, př edftamiti, 4) veranftalten, 
opatřiti, zgednati. 

Antrager, m. Umfrager , předřlás 
Ögtel, m, 

Antrauen, cínem eine Frau, něž 
fobo oddat, fich eine Frau an: 
trauen laſſen, dát fe oddat, fie 

iſt ihm angetrauet, ge s nj od⸗ 
dán. 

Antrauung, f. oddawky, f. pl. 

Antreffen , finden , napadnauti, 
zeftibnauti, 2) betreffen, dotýs 
Fati fe, dieß trift meine Ehre 
an, to fe mé ctí dotýtá, dotý: 
ce, týče, týřá. 

Antreiben, dobánéti , popauseti, 
pobjsett, připudíti, nabädati, 
pobádatí, nabjzeti, ponaufati, 
2) ein Schiff, eine Holiflöße, 
busti , ein Pferd, cwalem bnari, 

Antreiber, m. dobanitel, dobaněč, 
poruzowatel, nabizytel, nabadat, 
nabadatel, ronufa?, m, 

Antreibung f. ſ. "Antrieb. 

Antreren, Erde an einen Baum, zer 
mi F firomu pfifflapati , eınen um 
etwas antreten, něřomu © ně: 
co, firze něco přígjti; an jematr 
den, jemand an etwas, přijtau: 
piti, přifročíti, ein Amt, eine 
Erbfchaft, přiftaupiti P vřadu, přis 

oajtí , wojti, mjigupiti m auřad, 
reimsti dedierwj , wftsupiri ve 


dẽdietwj, dig Kegierang, naſtau— 


gig 
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pít na kraͤlowſtwj, babso Jahr 
antreten, dochäzet 50 let, při: 
chaͤzeti do 50 ler, eine Reife, dáti, 
wydatife naceftu, die Schlacht, 
vitwu začjti , ein Out, Haus, vgr 
mauti, pfigmauti ſtatek, dum. 
Antrerung, f. rfiltaupenj , prikro⸗ 
čenj n. eines Amtes, přiftaus 
penj, wflaupenj, togitj, n. eiuer 
Meife, wydaͤnj fe, naceftu, n. 
eines Guté, vamutj, pfigmurj , 
n. der Renierung , f. naſtaupenj, 
n. ein Nafang, píjítup, m. 
Antrieb, m. dobánénj, popanzen), 
ponuřnutí , pobádání, pobizenj, 
nabízení, ponautänj, nabaͤdaͤnj 
n. pobjdřa, pobjzka, f. aus cíges 
nem Wntriebe etwas thuu , wlaſt⸗ 
njm ponuknutim něco včinití, 
a) göttlicher Antrieb, wnuknutj, 
n. 3) dasjenige, was und ju etwas 
antreibt,finnliche oder vernünftige 


Bewegungsgründe, podnět, often, , 


m. dies war mir ein Anteich es 
zu begehen, to bylo mi podnětem 
f tomu. 

Antritt, m. přiftup, m. des Pers 
des, Elus, den Wutritt geben, 
Elufem giti, Plufati, ſolches Pferd, 
kluſaͤk ‚m. worauf man mit dem 
Fuße tritt, Mapadlo , n. f. Aus 
tretung: 

Antritssrebe f. přiftupní fee, f. 

Autrocknen, přijbnauti , pürſechati. 

Antvonch, m. Untracht, Aentericht, 
Der Hahn von Aenten, kacer, m. 

Antwort, £. odvoměéd ‚f. odpowis 
dáuj, n Rede und Antwort ger 
beu wegen einer Sache, odpowj⸗ 
dar na nögafaı mwěc. 

Antworten, odpowädjti, oppowi: 
datt. 

Anverfuchen , anprobiren, oufytí, 
zkuſyti, ein Kleid, far na je zku⸗ 


fyči. 
Huvertrauen, ſwẽkiti, poruäiti, cís 
nen das Geld, ſwẽkiti penjze ně: 
- fomu, einen feine Kinder, fw& 
fiti, poručití nẽ?omu fwe dẽth, 
ſich jemanden anvertrauen, mě.o: 
zu ie foečřicíy einem bie Hert⸗ 
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ſchaft über etwas, zpraͤwu nöfer 
bo nefomu poručiti. 

Anvertrauen, das, Auve rtreuung, f. 
fwitenj, poťučení, n. 

A nvertrauet, fwereny, póručený. 

Anverwandt, přibusný, Auverwaud⸗ 
ter, příbuzný, pfjbusnjt, m. Xy; 
verwaudte, pfjbusnice, f 

Anverwandtfcafr, f. výjbusnoft , f. 
přibuzenítwj , n. pfjbustj. pl, m. 

Ansettern, fih, připřáteliti fe, při: 
ljfati , přilihotiti fe. 

Ans und Ablauf des Meeres , m- 
přítoř, stoř mofe, m. 
nahé, m. přirofteř „ wsro ft, mi, 
pfiroftänj, přibýmání, n. 

Anwachſen, an etwas, přirofti, při? 
rüfti, přiroftatt, 2) heranwach⸗ 
fen der förperlichen Ausdebnung 
nach , zunehmen, wgrüfti zrüſti, 
wyräfti , pfirofti , pfiroftati , 
wzruͤſt bráti , die Kinder wach: 
fen allmählia an, dẽti pomalu 
roftau, zroſtau, doroftau, wy: 
roftau, das Buch iſt angewachs 
fen, ta kniha msroftla ſonſt z)pki⸗ 
bjrati fe, přibýmati, pfibyti, 
die Schulden wachſen täglich au, 
dluhů denne přibýmá , die Krank: 
beit , das Uebel, die Betrůbníf, 
das Slůď, Anſehen, rozmájat 
fe, smábat je. 

Anwachſung, f. Anwachs. 

Anwaͤlzen, pfiwalici. 

Anwalt, m. gednatel , porněníř, 
orhrance, záftupce, ČečnjE , prás 
wnj přitel, m. 

Unmwalrfchift, f. poruienftwj, pot 
ruönictwj, n. 

Anwandeln, cínem,(einen,) wie Hun⸗ 
ger, Froſt, Schreden, Krank 
beit, napadati, pokauſſeti fe, pos 
tlaukati je, die Krankheit wan: 
beit ibm an, napadá, pofaufli 
bo nemoc, nemoc fe o něg po. 
tlauťá, pofsufl, ich weiß nit, 
was ibm angewandelt ift, newint, 
co bo napadlo, #8 wandelt 19; 

sine Luſt an, chce, zachce fe gi, 
doftámá chat. 


Anwan⸗ 


Anm. 


Wumwandelung , f. vom Fieber , Hums 
ger, Schauer , Froſte, Unmwillen, 
näpsd, m. napadnutj, Folauffes 
nj, porlautänj , n. ber Luft, 34; 
chtẽnj, n. 

Kumandern, angewaubert lommen, 
přibrati fe, připutomari, 

Anwaͤrmen, wybijwati, 

Unmwarten , ocefäwati. 

Anwartung, £. olefäwänj, m, 

Anweben, pfıtfati. 

Uinwedeln, mit dem Fächer, nafo: 
chrowati, nawẽtriti. 

Anwehen, zawaͤti, zawanauti. 

Anwehung, f. zawaͤnj, zawanutj, n. 

Auweiſen, einem den Weg, einem 
an einen, otäzati, vfäsati, po: 
vřájatí, 2) einen Viag, Dit, 
Seid, Doli, wytäzeri, 3) un⸗ 
terweiſen, wycwicti, zprawiti, 
povčomati , weſti, er iſt iu als 
lem Guten angewreſen worden, 
wfjems dobrému byl wyvien , 
mích, cwiicen, te wſſemu dobrés 
mu byl weven, 4) befehlen, wer 
leti, Fásati, poruäiti, 1 bin 
barauf angemiejen , Derglciheu 
Uucrduungen nicht zu geſtatten, 
ge mi poruceno , přirájeno , bych 
tažomýd neřádů nedomolomal, 
5, eım Gut anweiſen, jtarer 00: 
bádati, wyläjati. 

Yumeıfer , m, vtazatel, vkaͤzowa⸗ 
tel ‚m, 2) wyiejatel, m. 3, cwi⸗ 
Čitel , povčitel, m. 

Anmwerfung ,f. vřásání, povřásání, 
m, 2) MýFfa3, m. wyájánj , U, 3) 
wycwices) , 3Pramenj, povcen), 
n, nauka, f. 

Anwenden, das Geld auf etwas, 

- obraceti, obránci, myugiládat, 
myaalošiti penjse na NĚCO, %) 
Fleiß, Mühe anwenden, přilos 
Šitt, přicímiti, wyhelojiti, nas 
lošití piinoji, Unloſten, autraty 
wynaklaͤdati, weſti,et was in eines 
Nutzen, Schaden, Verunägen, 
obraceti £ necjmu vžittu , tſſto⸗ 
de, P wyraieni. 

Anwendung, f. D38 Geldes, obrá; 
cenjy wyualojenij, m, 2) přilo: 
3enj, pý.činéni, n. 
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Anwerben, Kriegevöller , zbirati 
swogffo , (werbowati) 2) um eis 
ne Braut, pošádati, jemand zu 
einem Spiele, Pilenik Ic. na: 
bjdnauti, natjšetí, pobjdnauti. 

Anmerbung, £ der Sriegsvělter, 
sbírání, m. 2) požádáni, m. 3) 
nabjzenj, n, pobjdia, f. 

Anwerfen, nabazowati, nametatí, 
nawrhowati, whaze wati, einen 
Stein au die Mauer, hoditi kaͤ⸗ 
men Wa zed, vwrcy, Mbodifi, 
pdeřiti tamenem na sed, Kalk 
an die Mauer, obmrbomati, obs 
mjtari 3ed wápnem, Die Zeiten 
anwerfen, přiboditi Feběje, ben 
Edlafroď , wboditi. 

Auwerfung, f. Kuwurf, m, naba: 
zcmánj, n. namětánj, whazo⸗ 
wänj, n. def Steine, vbodénj, 
vwrzenj, wbosenj, vdeřenj , bes 
Kalls, obmjnia, f. obmwrbomás 
nj, obwrienj, obmjtánj , n. des 
Leiter, přibození, n. 

Anweſend, pýjtomný. 

Anweſeuheit, f. přijtomncít, 4, 

Auwiebern ‚safechrati. 

Anwirken, xFipiefti , pfipletati , pfw 
tali, 

Anwifchen, natíjti. | 

Humwohnen, bijsto obýmaři, wedle 
nẽcoho bydleti , bytem býsí, při 
bydleti, 

Yumooner, m. faufed, přiležicý, 
pfibydlirel, m. 

Anwohnung, £, faufeoftwj, z. 

Aunuchern,, vozmábati je. 

Anwuchs, m, piirofiek , wzroſt, m. 
2) das Anger. ýfene, přirůftet, m, 

Wunůblen , „řibrebati. 

Anmunichen, žádat, pfjei, přáti, 
Fopijii , wdeciti,  pomděčiki, 
(winſſowati, powinſſowati) f- 
Wuͤnſchen. 

Anwurſ, i. Ueberzug einer Wand mit 
Kalt, obmjtta, £ (|. Anwerfung, 
>) im Sytele, mrb, m. 

Anmurjeln, tofenomwat fe. 

Anjabl, £ pocet, m. (cjfle, a ) 

Auzablen , fpiäsesi, (platis, 


j Auza, 


g0 Anz. . 


Anzapken cin Faß, nainauti, nas 
čjti, odtofiti, 2) mit den Wor⸗ 
ten, dogimati něřobo , dotklimys 
mi lomy, dorýřati něřobo, pos 
pichowati. 

Anzaubern, viarowati. 

Unjeihen, n. znamení, n. 

Anzeichnen, nasnamenat!, pozna: 
menati, zaznamenati, einem et: 
mas d. i. auf feine Rechnung ſchrei⸗ 
ben , zasnamenati. , 

Anzeichnung, f. známa , f. nazna⸗ 
menänj, n. zaznuamenaͤnj. 

Anzeige , f. Anfündigung, osnáme; 
nj, n. 2) was angejeigt wird , nás 
wöfltj , n. zpráma , osnámřá, 
znaͤmoſt, f. 3) Augabe, Angelung 
fünftiger Dinge , předvťázaní, 
snamenänj, 3namenj , n. eine Ans 
jeige thun, osnamiti. 

Anzeigen, anfůndigen , osnámici, 
w známoft vmefti, naͤwẽſſtj dáti, 
na rozum dáti, odláfyti, etwas 
in dem Gerichte, vodati, tineu 
Dieb, vdari zlodége, 2) etwas 
als ein Wunderzeichen, předvřás 
3ati, znamenati, vPäzati , wys 
znamenati. 

Anzeiger, m. oznaͤmitel, 2) vda⸗ 
tel, Regiſter, vkazatel, m, vka⸗ 
zadlo, n. p 

Anzeigung, f. Anzeige, 

Anzettel, m. f. Zettel. 

Anzetteln , etwas anfangen , začjnas 
ti, něco začjtí, šapočití , 2) at 
fliften, Kabale, Zmift, ftrogiti, 
tropti, Fowati, oſnowati, nas 
jfnowati , ſoſnowati ſſibalſtwo, 
rozepfi, -pifel flewari , naftros 
giei , ftropiei , einen Krieg, Aufs 
ruhr, zdwihnauti, ftropiti máls 
Fu, 3) bei den Webern , ein Garn, 
Gewebe, ofnomwati. 

Anjettier, m. tropič , tropitel , 
ſtrugce, näftrögce,, Fügce, m. 
Anziehen , aufjichen , tabati , tár 
hnauri , trhnauti, natähnauti , 
‚natabowari, 2) ju fi zieheu, 
přitáhnauti , přítabomati , 3) 
Sleiber anziehen, vítrogiti, os 
blécy „*obláletí A odjwari fe, 


Anz 


Schuhe, Strůmýfe, obanti, ei: 
ven Panzer, pfiprawiti fe w bır 
nenj, 4) ein Beifpiel aus einem 
Buche , oder Zeugen, přimefři , 
pfiwoditi, vwoditi, 5) Glodeu, 
zazwoniti, vdefiti, bití na zwon, 
6) den Arhem, dybati , duch 
popadati, 7) an den Feind, přis 
tábnauti , 8) feft halten, ovšetí, 
der Nagel, der Leim zieht an, 
ten hẽebjk, klih drij, 9) ankoms 
men, pfitsbnauri, püitehnauti , 
tábnauti , pfırjjirt fe, 10) wie die 
Pferde, tápuauti ‚erhnauri, die 
Pferde an;ichen laffen, 6 mozem 
trbnauti, 11) wie der Maguet , 

. přirábnauti, 12) ein Geil, nas 
pnaut , pfitujic prowaz , 13) 
Schafe, Kälber , howar , wycho⸗ 
wet, 14) auf fi sieben, deuten, 
obraceti, potahowati na febe, 
rosumeti, 15) anführen, vmáděs 
ti, pořládatí, dořládati, ange: 
zogen fommen , pfichäzer, tás 
hnaut, 16) den Dienſt anjieben, 
do flujby prigiti. : 

Anziebend , přitabuajcý, přitabamý 

Anziehung, f. natajenj, n. 2) pfis 
tažení, n. 3) ftrogenj, obláčenj, 
odjwänj,n. 4) přímádénj, vwaͤ⸗ 
denj, n. 5) vdeřenj, n. 6) dychaͤ⸗ 
nj, n. 7) pfitejenj, přítáhnutj, 
n. 8) drienj, n. 9) přítajení 
přitrbnutj , n. 

Ansicher, m. obaumář, m, 

Anziichen , zafyčetí. 

Anzucht , f. ſtok, zátoř , wypad ner 
čiftoty, tratiwod, m. 

Anzug, der Kleider, m. oděm, m} 
odenj, vítrogenj, n. 2) Ankunft, 
přirajenj, přitvšenj , přítjšenj, n, 
der Feiud if im Anzug, nepfr 
tel táhne, der Anzug eines Be 
dienten, des Geſindes, jtehowanj,m.. 

Aniüglich, oůrPlimý, dogimamwf, 
tipičatý, vrájlimý. 

Amuͤglichkeit, £. oůtřa , därFlimof, 
fipiéka, f. dogjmánj , n. vrášťa, n. 

Anuͤnden, eiu Licht, Feuer, rozſwy⸗ 
titi, vozijti , zazzjti, zajhnauti, 
zanjtiti, rozujtiti, 2) ein Haus, 

: sine 


— 


: Anz. Apo. 


ine Stadt, sapáliti, podpáliti, 
oben pološití, wlojiti. 

Un;ünder, der Lichter, m. rozſwẽ⸗ 
cowatel, vozjměcomaí , ıM. 

UAnzüundung,f, eines Lichtes, oder Zeus 
ers, f. rozjwjcenj, vosšit) , 303“ 
bnutj, zanjcenj, roznicenj, u, 
2) zapálenj , podpálenj, n. 

Aujupfen, pofiFlubomati, potahor 
weti. 

Anzmaďen, f. Angreifen. 

Anzwecken, přirasyti. 

Apfel, m. gabifo,n. 

Apfelbaum , m. gabloň , f, gablor 
nomý ftrom , m. 

Apelbirn , £. gablečnj brufiťa, £. 

Apfelbrey , m. Faffe 3 gableř, m. 

Apfelgarten, m. gablečnice, £. 

Apfelgrau, gablFomitý. 

Apfelgrůn , belohlinaty, gdaulo: 
we barwy. 

Apfelbändier, m. gableinjP, m. 

pfelkuchen,m. gablfowy Foláč, m. 

Apfelmus, (. Apfelbren. 

Apfeln, geapfeltes Pferd, gablko⸗ 
wit? Fun. 

Arfelfhinmel, m. gablťomitý , 
FoftFowarp řůň , m. 

Upfeltorte, f. torta 3 gableř, 

Üpfelwein, m. wino 3 geble®, 

Apologie, 1. Schutzſchrift. 

Apoftel, m. Apofitol, dobrozwẽſt, m. 


Apoftelamt,n. apoſſtolſtwy, dobro“ 


změfiftroj, n. 
Adoſtelgeſchichte, f. lutfowe apos 
Moljiti, m. 

Apoſtoliſch, apofitolífý , dobro: 
swěftjťý. Ä 
Apoſtem, f, pryjťyř „ m. 
blísa , f. febránj, n. 

Apoftemfraut , n. kawias, m. 

Apotheke, £ ljPárna , ljkowna, 
ljkownice, IjPodjina, f. (apatyřa) 

Kpothefer ‚m, ljkaͤrnjk, ljkownjk, 
[jřoftrogič , [jřoftrůgce , m. 

Apothekerinn, £. IjFärnice, £ ljs 
Fownice , f. 

Apotbeferjunge , m. mládenec likaͤr⸗ 
niďý, m, 

Apothekerkunſt, £. lj7ů vmínj, vs 
měnj IjPárníck , u, hjko čvogné. 


febraná 
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Mppellation, f. apelacý, f. Berufung. 
Appeilatiousrath, m. apelačuj rada. 
Kppelliren, f. Berufen. 

Appetit, m. but, dAutnoft, f. 
Appetitlich, chutuÿ. 

Aprikoſe, f. mernüka, f. 
April, ni. duben, m. in deu X 
pril ſchicken, aprilem poflat. 
Aprilwerter , n. nejtálé powětíj, n. 
Wrbeit, £. práce, f. djlo, m. 2) 
ber Wein, das Bier if in ber 
Arbeit, wjno, pjwo Fyile, 3) 
Mühe, práce, das Pofiet mich 
viel Arbeit, to mne ſtogj mnos 
bo práce, bei einem Meier im 
Arbeit eben, in Arbeit geben, 
aus ‚der Arbeit geben, m djle 
býti, do djla, 3 dila giti, Ars 
beit ſuchen, djlo hledat; gelehr: 

te Arbeit, včená práce. 
Arbeiten , dẽlati, pracowati, prás 
cy weſti, konati, bei den Dandr 
werkern meiſt, dčlati, an einer 
Schrift, pracowati m neiem, 
für eines Gluͤck, Beförderung, 
pracowst, ein Vferd su Tode, 
3pracowate , vpracowat Font, 


der Kraufe arbeitet, nemocný 
pracuge , ein Feld, mzdělás 
wat rolj. 


Arbeiter, m. délnič , pracownif, m. 

Arbeiterinn,f. dělnice, pracownice,f. 

Arbeitiam , pPracný, pracowny , 
pracowiry , delny. 

Arbeitſamkeit, f. pracowitoft, pracs 
noft, dělnoft, f. 

Urbeitshaus, n. dělna, f. dělní 
dům , m. 

Wrbeitsleute, m. odělnjcy , pracer 
wnjey, m, 

Wrbeitslobn , m. mzda, £ 

Arbeitstiích , m. delnj ftůl, m. 

hd td f. Poráb, m. ! 

Archiv, n. fpifowna, ſpiſoſchow⸗ 
na, fpilotilna , fpifochowärne , 
liſtowua, f 

Archivarius, m. fpifü, liftů chos 
watel, ihowstei , fpifotélnjř ; 
liſtownjk, m, 

Mig, zlý, nedobrý. 


Ag, 


82 Arg. Arm. 


Arg, adv. ‚le, nedobře, ärger 
nahen, borfji veiniti, zhorſſiti. 
Araheit, f. *t , nr. 3lota, f. 


robit, £. Argliftiafeit , chytroſt, 


(ebytraloft , lidota , f. 
Yraliftig , chytry, (byrralý, li: 
horm$, en arslifiger Menſch, 
chyerp čloměř, dytrář , chytraͤ⸗ 
vet, chytiec , Mbeiffy , ſſbal, m. 
Araliſtig, adv. dbytfe, idytrale, 
lichotné, | 
Argwohn, m. podezření, domnẽ⸗ 
ní, domýfflenj ‚2. oůmyfl „, m. 
einen in Argwohn jícen, Arg⸗ 
ssh mider jemand faſſen, ſchoͤ⸗ 
pfen, begen, néřobo w Pode“ 
zfenj, w dommenj wzyti, Args 
wohn auf einen haben, mjti nd 
řobo m podesřenj, w domněs 
ni, Argwobn ermeďen , verurfas 
chen, m podesfenj vweſti, den 
Argmohn benchmen , 3 podesřez 
nj, domnění wyweſti. 
Argwoͤhnen, arawohnen , domnjwa⸗ 
gie, Domýjileti fe, poobljdati , 
bábatí, etwas bei einem arg; 
mohnen, něčeho ſe na neo; 
bo domeyſſleti, man argwohnet 
anf ihn, na ného: je domeyfllj, 
Dontujmvá. | 
Kramöhnig, den man in Verdacht 
hit, podezřeiý, domnělý. 
Wravó'nifý , auch argwoͤhuig, pos 
d:iřimÝ, podblidamý. 
Eromóhbniafeit, f. podesfelojt, f. 
Arlesbeere, f. eine Frucht, wollte 
ruffe , f. (břeFyně f. 
rm, tebůrftia,budý,Hudobný, hus 
dina, přotiný, fehr arm, předudý, 
dudičký , arm werden, chudnau⸗ 
ei, obudnantí, zchudnauti, eis 
nen arm machen, chuditi, ochus 
diti , zchuditi nefobo , armer 
Einder, vbojec, nebojec, m. 
+) der arme Mann, ten chus 
dář, dučáčeř, chudinka, bus 
Vátře , ten nebobý, vbobý, 
pbolátřo , nebojátřo , udí: 
nec, duťas, m. 
Arm m. am feibe, rameno, rá: 
m3, n. +) ber ſtarle Arme bar, 


Arm. i- čá 


, ramenaty. Die Arme na einem 
fireden, roštábnauti ru ce po nd 
tom, ein Sind auf den Armen 
tragen, djtě na rufau nojyti, 
Arm voll Holz, návucj dfjwj. 

Armbend, n, náramenice, naͤram⸗ 
nice „3anfnice, f. náramef, m. 
Naramenj, n 

Armbinde, f. vwazef, m. 

YArmbruf,f. narinagicy Fufje, f. luk, 
fluf, m. 

Armee, f. Kriegsheer. 

Armenbüchfe , £. pofladnice pre 
dude ! f. 

Armenhaus, n. chudy düm, m. 

Arme Ritter, eine Art Gebackenes, 
dudý ryrjř, Poláčeř , m. . 

Armlebne, f. zpolebadlo, n. les 
noch, m. 

Armröhre, f. Armbein. 

Arnıfchiene der Drechsler, £ nás 
tamef, m. : 

Armfelig, elenb , Plopotný , lopot⸗ 
ný , ftraftny , pfotný , =) vbobý, 
nebobý , ein armicliger Menſch, 
vbóšárřo , nebošátřo , nm. 3) 
ſchlecht, übel,acring gerathen, z. B. 
eine armfelige Rede, edit, 
bjdná feč, bjdná bájeň , f. arm: 
felige Kleidung, batrné, fprefte 
ffarftwo , n. 

Armfelig, adv. Flopotně , lopotně, 
traftné , pfotně ; vbose, nebo: 
3e, bjdné, chatrné, fprofté. 

Armicligfeit , f. klopota, Flopots 
noft , f. lopotowänj, n. ftraft, 
pſota, pfornoft, f. einer Rede, 
bjda, f. ber Kleidung, char: 
noſt, fproftnoft , f. 


Armſtuhl, m, Armſeſſel, lenoch, 


ſtolec, m. 

Armuth, £ Duͤrftigkeit, chudoba, 
chudobnoſt, pſota, chudoſt, F. 
in Armuth gerathen, pligit na 
chudobu , in die größte, na mís 
zynu , in Armuth ſtuͤrzen, na 
chudobu, na misynu pfiwelt, 
2) Bertelarmutb , žebrota , £ 36: 
bráctw), m. 

Aroumurzel, Aronomý řofen, m. 
Aronowá brada f. 

Arreſt 


Are. Art. 


Urref „ 1M. Gefaͤngniß, žalář „ m. 
mějenj, n. wasba, f. 

Arreftant ‚m. žalářný , wäzei, m. 

Arih, m. fir, prdel, zadhule, f. 
zadeř, m. 

Arſchbacke, f., podřiteř , m. Eyıy 
zadnice, f. 

Arfýcijen , n. ofech, m, 

Arſchig, proclatý. 

Arſchpauker, m. práč, bitec, m. 

Arichnreller , m flářa ua proel, f. 

Arſchwiſch, m. zadnj vtěradlo, n; 

Arihwolf, m. wiE m zadřu, m. 

Arſchzotte, £ (jihvorec, dudel, m. 

Arienal , f. Zeughaus. 

Arſenik, m. vtreych, m. 

Arſenikaliſch, vtreychowÿ. 

Art, f. Weiſe, způſob, m. ange⸗ 
bobrne, natürliche Art, z. B. Lan—⸗ 
des, Erdeeihs , Thiere, powar 
ba, spůfobnoft, f. auf mas Arr, 
gařým spůjobem, na gařý zpür 
fob ,Fterařým způjobem , 2) Bar; 
sung , spůjob, druh, m. způjos 
ba, writwa, f. ee giebt eine ges 
wiffe Art Leute, geit gijty zpüs 


job, drub lidj, von eben dieſer 


Art, téhož způjobu , téboj dru, 
té; writwy, 3) aus der Art (hla: 
gen, 3 vodu wyftaupiti, f. Abs 
arten, Art, laͤßt nicht von Urt, 
přirození je neměnj , kocka my; 
W, liſſta flepic nenechá. 
Mrten, nach dem Bater, tatiti fe. 
Artig , fein, (hin , szpůjobný, 
čaďý, heilt, milojtný , vreifeny, 
+) im Reden, Fratochmwilný , vs 
mlurmný , způjobný m řeči. 
YArtig, adv. způfobně, čacce, bes 
ffy, miloftné, vtějjené , 2) Era: 
tohmwilne, vmluwnẽ. 
Artigkeit, f. způjobnojt, čaďoft, 
befťoft , milojtusft , vtějenojt, 
2) kratochwilnoſt, vmluwnojt , 
způjobnoft m řečí, £ 
Artifel, m. ein Theil einer Rede, 
Schrift, článeř, Eus, m. bei 
den Kaufleuten, Eus , iu der 
Sorachkunſt, přiflovoce ,n. j Abs 


* 


ſchnitt. 


fa 


Arz. Aſch. 33 


Artiſchocken, K. zahradnj kardus, 
artylofy, plur. m. 

Arzucy, f. Arzeney, let, Ijř*, m, 
leistjtwj, n. jur Arzuey gebös 
rig, léžaříťy. 

Arzuchen, Arzney gehen, léčiti, le 
tarẽſtwj dáti, dDawati, z) brans 
hen, vijwatı, 3) umer Arjney 
brauchen, na ljkaͤch býti, 4) 
reisen, bereiten, léšařiti , lés 
karſtwj prowozowati, ſtrogiti. 

Arzneyen, dus, léFafeiuj , n. 

Arzuchbuͤchſe, £ puſſkta léřařířá , f. 

Arzneykaſten, m. police lékaẽſkaͤ, f. 

Arzneykunſt, £. Arzueytunde, Ars 
ineywiffenfchaft , leiatftwj, ie 
řařířé vměnj, n. 

Arzneymittel,pl. n. léřařífcj projtředs 
fowt, m. 

Arzneypulver, n. léřaříťý prájječ, m. 

Arzt ‚ya, likaẽ, lecitel, bogic, pos 
gıtel „ Mm. 

Arztinn, f. léřařřa , £. 

Arztlohn, m. mzda léšaříťlá, f. 

Aſch, m. Uchnapf, ein Gefäß, flemář, 
m. flewia , dDiiia, £ 

Aſche, £ ein Fiſch, lipan , kwẽto⸗ 
woi, m. 

Afýc , £. popel, m. glimmende, 
pýřenj, peyřj, n. aiffrnacý por 
pel, m. zur Aſche werden, wie 
ein Haus, Dorf, eine Stade, 
popelem lebnauti , mw popel je 
obräriti, obracenu býri , in Der 
Alche liegen, popelem ležet, ju 
Aſche verbrenuen,, popela napäs 
lití 3 něčebo. 

Aſchenbtod, u. podpopelní dpléb!, 
m. podplamenice , popelfa, f, 
2) Hauns Afchendrod, ein vum: 
merMenfch, nebojitji gebnátřo, m. 

Afchenbrödl, m. popelřa , 2) jeder 
ſchmutzige Speichelleder, oymač, 
nadymad, nadymáčeí , podiebs 
nje, m. 

Aichenfarbe, f. popelavá barwa, f. 

Michenfärbig, popelawy. 

Aſchenheerd, m. popelijité , n. 

Aſchenkrug, m. Aſcheutop, ofudi, 

orudj popeinj, n. na popel bw; 

nec, m, popein) nádoba, f. 

den 
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Aſchenkuchen, m. popelka, f. pod⸗ 
popeinj Foläö, m 

Ulchenmann, m. popelář, m. 

Afchenuapf, m popelowy offin,, m. 

Aſchenſchaufel, f. lopata popelni, f: 

Nichenfcherbe, m. Euchan , m. flies 
pina , ftiepege, f. ftřep na pos 
pel, blíněná neb zemnatá nádo: 
ba, f. 

Alchenweib, n. popelářřa, f. 


Aſcher mittwoch, m. popelawaͤ, po⸗ 


peieinj fiředa , f. popelec, m, 
Aſchfarbig, popelatý, popelawy. 
Aarau , ſ. Mfchfarbip. 

Michi, der Aſche ähnlich, popes 
lawy , popelatý, 

Afchig , popelnj, popeldj ; popelatý, 
cin afıhiges Brod, popelaty, od 
popela , chléb s popelem. 

Aſchkuchen, m. podplamenice * 
cka, f. 

Aſpe, £. cín Baum, woſyka, F 
topol černý, m. von Aſpen, aß 
peu, woſykowÿ, topolemý, 

Mf, n. tauš, ed, m. 

Aſſel, Ab, £. ftonojřa, ftonůšťa, 
beruffta , f. 

At, m. mětew, ruͤſtka, f. der fich 
weit ausbreitet, rozkladitaͤ, fich 
in Hefte ausbreiten, w witwj fe 
rozklaͤdati, 2) die Spur, oder 
der Ucberreft eines Aſtes im Dole 
ie, ſuk, 
voller Hefte it, fufomitý ; klei⸗ 
ner, fauder, m. 

Athem, m. duch, dech, m dychaͤ⸗ 
nj, n. ſchwerer, tezty duch, m. 
dýbamičnoft , duſſnoſt, duſſno⸗ 
ta, f. der einen fchweren Athem 
bat, dýdamičný , duffnp , dýha: 
wiönjE, m. den Athem an fich 
balten, duch zatagit, zadrzet, 
in einem Athem, bez oddechu, 
fi$ aus dem Athem laufen, res 
den, sč. běžet, mluwit, aj nes 
mo:t oódyhat, duch popadat, 
mí der zu Athem fommen, opět 
pozadat ducha, oddycheti. 

K :beaien , atbmen, Athem holen, 
ſchoͤefen, dychatí , oddydati, ods 
Sechnauti , wydchnauti fobě, sud 


m. fufowina, f. bas 
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popadati, dud a witr do febe 
tábnauti, 2) vermitzelft des W 
tbems mittheilen , wdechnauti, 
3) ausduͤuſten, wydyihati , dj⸗ 
chati, dymati. 

Athemholung, f. duba popadänj, 
čybání, oddychaͤnj, oddechnutj, 
n. — m. tiefe, dýchamičí 
noft, f. 

Athemloch , n. — m. prů; 
duſſnj djra, f. 

Athemlos, bezduſſnj, bez ducha, 
ſich athemlos laufen , běžet aj 
nemoct ducha popadat, oddy: 
chat, athemioe werden, pozbyt 
ducha. 

Athemzug, m. wzdechnutj, oddech⸗ 
nutj, wydechnutj, dchnutj, m. 
bis zum legten Athemzug, az do 
poflesnjho dchnurj. 

Wtlaf, m. atlas, m, davon, atlar 


owy, 

Atlafbanb, m. atlofová pentle, f. 

Atlaffen, atlafomý, 

Attich, m. cín Gewaͤchs, chebdj, 
n. njzkÿy be3, m. 

Atz, — ſ. Aas, aͤtzen. 

Apel, f. ein Vogel, ſtraka, £ a) 
ein Wurm, ſtonozka, ftondäfs, 
f. mlafytý čerw , m. 

Atzung, ſ. Actzung. 

Mud, takt, takÿ, tíš, es — 
he, wie oft es auch wolle, necht 
ſe to kolikraͤtkoli, kolikraͤtkoli⸗ 
wẽr ſtane, wer es auch iſt od. 
ſey, necht ge to FdoPoli, fo febt 
ers auch wuͤnſcht, ac, gakkoli tobo 
žádá. 

Audienz, f. ſ. Gehör. 

Aue, f. palauk, m. laufa,f. (dra⸗ 


ba) 

—— m, terfewy; m. 

Anerhenne, f. Průra , VOlafřá , Ins 
dyaͤnſtaͤ flepice, £ 

Aueroýs , m, zubr, bůmol, dis 
woky wül, býř, beyř , m. 

Auf, na, auf mein Cinrathen „ 
mým námodem, auf und ab, na 
boru a dolů, auf damit, aby, 
auf Das eheſte, co neydřjme, auf 
das wenigfie , co neyméné, ce 

na 


Auf, 


na neymjii , při neymenffim ‚auf, 
auf! mbůru, wzhüru! auf den 
Thurme ſeyn, na wii býti, auf 
dem Baume figen , na ftromě 
federi, auf den Thurm, Baum 
fleigen, na měj, na ftrom lest, 
©) po, auf der Gaſſe, auf dem 
Dade hberumgeben, po vlicy, po 
ftrefie ©$odit, 3) m, auf dem 


Dorfe, auf dem Schloffe, Zims 


mer, we wiy, w zaͤmku, 4) 
Do, auf das Zimmer , auf das 
Dorf gehen, do pořoge , do wiy 
giti. 

Aufackern, rojmerámati , 2) wy; 
worati. 

Aufarbeiten, das Eis, led dělati, 
2) fertig werden, dodělati, dos 
pracomati , 3pracowati, 

Auftaďen, fpecy, wypecy. 

Aufbauen, wyftawäti , vítaméti, 
poftawiri, msdělati, von Brets 
tern, wyraubiti. 

Aufbaͤnmeln, wypnauti fe. 

Wufbátmen, nawinauti, naminos 
weti, 2) vom Pferde, fpinati fe. 

Aufbehalten, fhomati, 2) nechati 
na blamě. 

Aufbeißen, Nüffe, lauffati, voslaus 

ſtnauti, roslaufititi ofechy, 2) 
rozeirati. 

Aufberften , rozvuknauti, rosfednaus 
tife, 2) die Blumen berften auf, 
Fwitj je vosPládá , rozwigj. 

Mufbetten , vftlati, ftldti. 

Aufbicken, mit bem Schnabel, roz⸗ 
Flofati, roztopati. 

Aufbiegen, wybnauti, 

Aufbieten, aufmahnen, nabjdnau; 
ti, nabjzeti, pobjdnauti, wybis 
dnauti, pobädati, wyzwati, ein 
Frauenzimmer zum Tanze, wys 
jádati , pojádati, pobjdnaufi, 
wyswati F tancy, 2) in einer 
öffentlichen Auftion, prowolati, 
3) Soldaten, fmolámati wogffo , 
P bogí msbuzomati, 4) ein paar 
Werlobte von der Kanzel, oblás 
fyti, 5) alle feine Kräfte, wiſe⸗ 
u fýlu wynaloäiti , nalositi, 
přičiniti, wynaſnaziti fe, 6) ſei⸗ 
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nešreunbe,požádati,hožádatihvých 
přátel. 

Aufsinden , auflöfen, roswásati , 

die Haare, rozproftowlafyti fe, 
roswäzari wlaſy, 2) auf etwas, 
vmázati, näwäzati, přimásati, 
3) in die Höhe, naboru ſwaͤzat, 

waͤzat, 4) einem etwas, powä 
fyti, zaweẽſyti něřomů wife. 

Aufblaͤhen, nadýmati, nadmauti, 
nadavti, razdauti, fi , duřma: 
těti, nadýmati fe, nadmauti fe, 
figití. rozdjtati , nadjrati fe, 
nadýmati,nafuřomatife,faufati fy, 

Auf:lábenb , nadýmamý , dufmamvý. 

Aufblähung , f. bes Bauches, nads 
mutj, n. důfmatoft, odufeloft, 
f. 2) des Gemüthes, nadýmání, 
nadmutj, nadjraͤnj, n. 

Aufblaſen, nafaufnanti , nadmaus 
ti, bad Feuer, die Kohle, obeň, 
vblj rosfaußati, rosdýmati, a) 
dum Streite, satraubiti, 2bůru 
traubiti, fih aufblafen, hochmuͤ⸗ 
tbig feyn, nadeymati fe, nafus 
Fowati fe, rozdjrati fe, vostaf 
bomati fe, nadjrati fe. 

Yufblättern, ein Buch, rozwinau⸗ 
ti knihu. 

Aufbleiben , nicht ju Bette gehen, 
bdjti, nocomwati, nefpati, negjs 
ti (pat, er it die game Nacht 
aufgeblieben , celau noc neffel 
fpat, boěl , 2) offen bleiben , wie 
ein Fenfter , Thor , otemřjnu být, 
zůſtat, oftat. 

Anfblicken, wzhledẽti, msblédati , 
wzesfjti w3bůru. 

Aufblühen , wyPwetati , w yPmet; 
nauti, wyFwefti, wyPwifti, roz⸗ 
Fwijfti, wzkwetnauti, rozkweſti, 

Aufbohren, rozwrtati. 

Aufborgen, wydluziti, wypugčití, 
dluziti fe, zdlužiti fe. 

Aufbraten, rospery. 

Aufbrauchen, zpotřebomati , 
potfebowati, 

Wufbranen , prowatiti. 

Uufbrauſen, in die Höhe brauſen, 
blučet , bučet, wzhuket, w;blus 
čet, začjt blučet, bučet, gečet 

wsbůru r 


wy: 
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můru, der Wind braufer auf, 

witr hinter, bučet počjná, 2) 
wie der Wein, das Bier, bag 

Scheidewaſſer, wijti, zwirgti fe; 

‚ Fyfati, wytylati, 3) anfangen zu 
poltern , larmen, rozprchliti fe, 
popudití fe, vnábliti je, 

Aufbrauſend, Fopudlimý, 3 horka 
nafwafieny, prdlý, náblý, por 

vudẽe wÿ. 

Uufbrechen, aet. wylaaͤmati, wylomiti 
die Thůre , dwere mylomiti , ww; 
rasyti, wyráčiti, eineu Prief, 
otewrjti, odpeéctiti, vospečetití 
přanj , 2) nuffrehen mít ber 
Armee, wytrhnauti, pom einem 
Drte , odtrhnauti , vbnauti , 

3dwihnauti fe, bnanti, mybnaus 
tí, obtábnauti, mytáhnautí, wy⸗ 
trbnauti, mit dem Lager aufbres 
den , 3 leienj je bnauti » das 
Kriegsbeer iſt bereits aufgebro— 
chen, wogffo fe giž bnulo „niž 
odtrhlo, odráhlo, 3) aufbrechen 
wie cin Geſchwuͤr, propuřnauti 
fe, protrbnauti fe, die Munde 
iſt mieber aufgebrocen , rána fe 
onět promalila, fe zaitřila , auf: 
gebrochene Füffe, Hände, rozpus 
řané noby, ruce. 

Aufbreiten ‚ voseftějti , vozproftřjti, 
proftřiti , roswlecy, eine Dede 
uber das Bert, poftel přiPrým: 
Fau poftřjti. , 

Aufbreunen, über etwas , připalo: 
mari , připáliti, a) ganz ver 
brennen ». popáliti, fpäliti, 3) 
in Die Höhe brennen, wsbořeti, 
4) die Haare aufbrennen, wla: 
fy napálit, válič, aufgebrennte 
Dante, napálené - lené mlafy. 

Wufbringen , erresen, reisen, böfe 

, machen, rosprdhlitr, vozdwihnau⸗ 
tiozzlobiti, rozbnewati, po⸗ 
puditi k hnẽwu, aufgebracht wer⸗ 
den, rozvrchliti fe, vozzlobiti fe, 
2) einführen eine Gewohnheit, 
šačiti, wynefli na gewo , pro: 
nefti, 3) sufanımen bringen, Geid, 
Beugen ac, fwefti, fhledati, (bá: 
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nett penjse 36. Bor, Coldaten, 
lid febrati, ſweſti, fehnati, er 
was auf einen, ſweſti něco na 
něřobo. 

Aufbrogen , im Zorne auffahren, 
rosljriti fe, rosnititi rozbatiti fe. 

Anfbruch, m. Abreife, odrah, m. 

© odtsienj, wytrbnuti, odtrinutí, 
bnutj, wvbnuri, vbnutj ,n. a) 
Auftruch des Tages, vdnéni, 
ſwjtaͤnj , n. 3) eines Gefhwürs, 
propufnuti, protrbnuti, n. der 
Fuͤſſe, Hände, rospuřání, n, 

Aufbruͤllen, einen, wybiwati. 

Aufbuͤgeln, zpinlowatí, 

Aufbürden, einem eine Laſt, břez 
meno vwaliti , břjmé vwrcy, 
břemenem ftižiti ‚obtjtiti , z) heys 
meffen die Schuld , Fláfti , m3Flás 
dati, depäti, fecpati, vmjtati 
na nefobo min. J 

Aufbuͤrſten, wzẽeſati ffretFau. 

Aufdampfen, wypářiti , pářiti , wy⸗ 
Faufiti, páru wypaufitěti, Faus 
řiti je vwsbůru , zaPauřiti fe 

zhůru. 

Aufdecken, die Decke wegnehmen, 
entdecken, odřryti , 2) figuͤrl. 
offenbaren , 3) den Tifch, na 
ftůl proftijri, priftrogirı. 

Aufdingen,, pronagimati , 2) de 
včenj přiajmat, přígit. 

Aufbórren , Obſt, nafuſſiti. 

Aufdrängen, die Thůre, vosewřit 
oměéře , >) Drángenb auffieigen- 
wie die Gebaufen , wyftupomat, 
wydjrat fe. 

Aufdreben , rostočití , eines auf. 
das andere, natáčet , natočit. 
Aufdrefgen , wymláriti, domlás 

titi. 

Aufdringen, wnutkati, wfträiti, 
naftréiti, naſtrkati, předftrčirí , 
depäti, wedcpati, fi) einem, 
dcpati fe, drápati je, dráti fe, 
wedrati je na né"obo. 

Aufdroͤſeln, rozetFati, rospárati, 
rostfepiti, vosedřiti. | * 

Aufdrucken, auf etwas, votlačiti, 

wtiffnauti, das Siegel, en 

pris 
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pfitladiti,pritiſtnauti/ aꝛ) eine Nuß, 
rozmaẽckati, ein Geſchwuͤr, wys 
maẽtkati. 
Aufdunſen, dmauti ſe, wydmau⸗ 
t, nadmadtí, nadauti, 
Eufdunften,, mypářiti. 


Aufeinander,was aufeinander koͤmmt, 
zuweilen auch gegeneinander, zu⸗ 
einander, po fobě, na ſebe. 

Aufeinander binden, na. jebe waͤ⸗ 
—A — 

Aufeinander folgen, „PO fobě ná: 
fledomatl. 

Anfeinander liegen, na fobě ler 
zeti. 

Anfeinander firen, na fobé fedkti. 

Anfeiien , proiefäwar led. 

Aufenthalt, m. bydlo, obydli, 
přebémání , přebyti, m. přiby 
tet, m. Aufenthalt haben přebý: 
wati, bydle , přibytel míti , 
bydferi, 2) Bermeilung, zdráenj, 


sdrjomání. 
Muferleaen , sur Strafe, vřláda: 
ti, wložiti, vlojitt, 2) eine 


fat, na"ládati, nalošiti, 3) 

einem etwas, vloziti, poručití. 
Auferkehen, von dem. Todten, 

wftäri 3 mrtwoch wzsFtjivei fe. 

Auferftehung , non deu Toren, f. 
3 mrrwech witäitj, w3trifeni , n. 

Auferwecken, einen Todten, zʒtkyſy⸗ 
ti, wekẽiſyti. 

Anferziehen , chowati, wychowas 
ti, odchowati, smefti, pẽſto⸗ 
mati , wypäftowati, eilt Kind 
anfersiehen , djtẽ wyshomati , 
zweſti. 

Aufernieher, m. wychowatel, od⸗ 
chowatel, peͤſtaun, m- 

Auferziehung, £f odchowaͤnj, Wy“ 
chowaͤnj, zwedenj, peftowäni , 


mn. 

Aufeſſen, fajíti, poniti, ſniſti, 
wyaifti, einen auffeeffen , figür. 
mygifti, wyirati něFobo. 

Anfahren, gegen Himmel, wſtau⸗ 
piti, 2) aus dem Traume, Schlas 
fe, protrbnanti, werasyti fe, 
probrazi fe, °) im Zorne, ros 
puditi ſe, rorprbl ti ſt 4) mit 


bem Schife auf ten Grund , 
wazeti, 5) mit einem Fuhrwerk 
in die Höhe aufwaͤrts, wygeti, 
wyajsdäti, na boru geti, vor 
Cýrefen im Schlafe , im Traus 
me, trbati, Potrhowati , pos 
trbnatuti febeu we franj, we 
nách , 7) unvermuthet sum Bars 
fein kommen,, neffočití , wys 
fočiti, 8) ih plöglich öffıten , 
wie die Thüre, das Fenſter, 
osemfnauti fe 
Anfahren,das,gegen-Dimmel, mítaus 
peti, m. 2) pnotebnutj ,, Proz 
bráni, m. 3) Pormienj, m. Pos 
pnolimoft, f. zpalzeni, n. 1.4) 
mneti, n 
Myufahrerb, ( Anfbroufend. 
Aufohrt,f. aenen Himmel, witaus 
reni ne nebe, na nebe wſt au⸗ 
penj, ſonſt, vovovtí, der Ort 
me man mit einem Maaen anfz 
fábrt, wýge30, m. f Auffahren, 
AnFolen , auf etwas mir dem 
Kopfe, vpradnauti, wyvadnaru⸗ 
ti, 2) wie die Weſren, Heu⸗ 
ſchrecken auf etwas, riradati, 
padati, wyadati na něco, 3) 
franpiren , befremben , diwno býs 


ti, fe sdáti, Přidázeti, furor 
pimu bóti, 4) fih den Kopf, roz⸗ 
rašyti ſy blamu. 

Aufalfend, divný, podivný, fit. 
podiwu. 

Nuffalten, ſ. Falten. 

Auffangen , chytati, rochytati , 


zlanati, nachytati,.)Briefe, přegs 
mauti, přegjmati, Die Fluͤchti⸗ 
gen, pochytati⸗ ſchytati, ala: 
pati, chytati, die Worte, ſlo⸗ 
we lanati, chytati, 3) die gehen⸗ 
de Rebe, řeč, klewety sbirati, 
4) bs Blut in eine Sdůfiel , 
dytati , ſchytati Frew do mily > 
eine Krankheit, chytiti nemoc. 
Auffaſſen, faſſen und aufheben, 
nabjrat, nabrat; ; 2. den 
Koth mit der Schaufel, ſonſt, 
roemanti, vomauti, vchopiti, 


ochrtii z rohykili, polaniti. 
Auf: 
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Uuffeilen , zpilomsc:, 

Auffeuchten , nawlajiti, 

Aufrinden, naleznauti, nagjtí. 

Auffiſchen, vlowiti , nalowiri 2) den 
Teich, wylowiti, 

Yulflonimen,, w;pl&polati, 

Kufflattern, ( Auffliegen. 

Aufflechten, die Haare, rozpljſti, 
rozpleſti, rozproſtowlaſyti. 

Auffſiegen, wyljtnauti, wyletẽti, 
na boru 3ljtnauti, 2) wie die 
Thüre, otewäiti fe do Foren. 

Aufforbern,, zum Streite, Zwey—⸗ 
kampf, mybjdnauti , pobjdraus 
ti, wy3weti, vojádati, pobá; 
dati die Soldaten ſwolati 
dum Tanzen, wyiädati, nojár 
dati, pobjdnauti, eine Stadt, 

žáčeti, Pojádati, im Spiel, 
pobjonauti, den: Feind, pobjs 
zeti, Igubiti, 

Aufforderer m, pobidce , wybjdce , 
u. ft. pobjzytel , m. 

Aufforderung, f. zum Streite, u. 
f. m. wybjdnutj, n. webjdřa, 
pobjšťa, f. pobjonurj ‚mwyswänj, 
n. der Soldaten, ſwolaͤnj „ m 
zum Tanzen, myšádánj, jum 
Spiel f} pobjdnucj „ MD pojádá: 
n. 

Wuffreffen , alles, fešrati, 2) wie 
ein Sefýmůr, rozejjrari , roses 
árati ,  rozdrbati , zgiteřiti , 
fpryffowati, 3) fi, 3mocy fe, 
tosmocy fe, er fri$t fi tref 
lich auf, smálá, worawj fe, einen 
auffteſſen, figůrl. wygjfti, wyjras 
ti néFobo. 

Auffretzen, wie ein Geſchwuͤr roz⸗ 
drbati, rozdraͤpati. 
Anffriſchen, erquicken, obferftwis 
ti, 2) aureijen, podněcomati, 
powibnsowati, :) wieder frirch 
michen, 3. B. Farben, Eßwa— 

ren, obnowiti , oprawiri, 

Aufführen, Erde, nawezti, ei— 
nen Wall, podwoz dělati, 2) 
en Se dude, wybnati naborı, 
widelati , 3) ein Schauſpiel⸗ 


Auff. 


promáděti, prowoditi, promo“ 
3owati, bru  ftrogiti, 4) fi 
geduldig und unverdrofem , cos 
wati fe, s)einen Redenden, oder 
einen Zeugen aufführen, vwozo⸗ 
wati, vmáděti, přimáděti, vs 
waͤdeti, vwefti, 6) vermittelft 
eines Fuhrweris, 3. B, Kanor 
nen, mymesti na boru. ; 
Auffůbrung, Aufbauung , f. mys 
bnánj , msdělání, n. 2) Kondus 
it, Bezeigen, Lebensart, cho⸗ 
wánj, n, 3) Borftellung, předr 
ſtawenj, promádénj, n. ber 
Kanonen , mymezeuj, n, 
Auffüllen, jpiniti, naplniti, dor 
plniti. 
Auffůtern, wykrmiti, su füttern 
aufhören, pokrmiti, naPrmiti. 
Aufgabe, f. ju arbeiten, zu mas 
den, vloženj, wloienj, n, vers 
richten, wyPonati, wyfjditi , 
2) Aufgabe einergrage, einesRächs 
feld, podánj, m, 3) Uebergabe, 
odewzdaͤnj, wz daͤnj, podání, 
n. Heines Amtes, Guts, w3d4- 
nj, m. 5) ein aufgegebener Satz, 
namítiag , F. 
Aufgabeln, wyfftárati, wyPariti. 
Aufgang, m. mwýibod, wzchod, 
m. wygitj, n. gegen Aufgang, 
Fwicdhodn, na wychod, 2) dor 
gitj, wygiti, n. 3) der Ort ‚an 
den man aufirärts geht, mscbod, 
Mufoeben , den Geiſt, das Leben, 
duſſi puftiti, wypuſtiti, zdech; 
nauti, 2) miederlegen ein Amt, 
| msdáti aufad, >) die Freund 
ſchaft aufgehen, piäteiftwj zru, 
ſſiti, rozpraͤteliti, rozkmotkit 
fe, 4) etwas zu thun aufgeben 
vlojiti, nalojiei, s) ein Käth’ 
fel, pobádťu dáti, podati, 6 
den Schülern eine £eftion, vlo) 
jiri, 7) činem einendrief, podati, 
odemsdati, daͤti pfanj, 8) eine 
Stadt, Feſtung, wsdár, 9): 
ein Spiel, nedari bry, die 
Heffuung, od nádége vpuftiti, 
den Patienten, opuftici. 


Hufge: 


Auf. 
Aufgeblaſen, nadutý, nafauknu⸗ 
Aufgeblaſenheit, f. nadutoſt, F. 


Aufgeborſten, rozpuřlý , rošfedlý, 


rospufuntý, rozſednutÿj. 
Aufgebot , n. wybjdfe , f. pobids 
fa, £f. mwybjdnutj, m. 2) vor 
der Hochzeit in der Kirche, 
obläffte , f. 
Aufgeboten, mybjdnutý , pobjdnus 
tý, 2) in der Sire, obláfje: 


ný. 

Kufgebraft, popusený, rosslobes 
ný, rosprehlený , 2) eingeführt 
wie eine Gewohnheit, začatý , na 
gewo wyneſſeny, vwedeny. 

Aufgebrannt, ganj, popälen$,ipäleny, 

Aufgebrochen, wylomen? , wyraje: 
ný, 2) aufgebrochenes Fleiſch an 
Füßen, odznobenína , f. odznobe⸗ 
nj , omrszenj, n, 

Wufgebunden , rosmásaný |, - 

Aufgebung , eines Amtes, f. wzdaͤ⸗ 
nj, n. a) des Geiſtes, wzdech— 
nutj, ducha puſſtẽnj, wypufités 
ni, n. f. Aufgabe. 

Aufgedeckt, odřrytý, 2) proftřený, 

YAufgedrungen, wftréený, naftrčes 
ný, wedcpany , wnutfany. 

Aufgedungen , nagmutý,nagatý. 

Stufgefangen , fhytany, podyraný, 
polapaný: 

Aufgefjht, nalomený, vloweny. 

Aufgefordert, wyiddanp, wybjds 
nutý , wy3wany. 

Aufaefrefien , feiranf. 

Aufgefrifcht, občerítmený ‚I2) jun 
Streite, © podnjcený, powsbur 
zený. 

Aufgeführt, namesený. 

Anfgegangen, wyfilý. 

Anfgegeben,, vlojený, 2) msdaný. 

Aufgegoffen , nalitý. 

Aufgegůrtet, rospájaný, odpájas 
ný. 

Aufgehalten,, zorzenÿ, 3adrieny. 

Aufgehaͤufet, wrchem narownany, 
naťopčený , nahromášděný , nar 
mrebomaný. * 

Aufgehauen, vosťatý, rosfeřaný. 


Auf. 39 


Aufgehen, wie die Sonne, der 
Mond, wychaͤzeti, wygiti, wid). s 
zeti, 2) wie ein Teig, kynauti, 
Fwafem ztednauti, 2) wıe ein 
Gewächs, wychäzeti, wypuFos 
weti, pupenétí, myrášeti, 4) 
mie cine Thüre, odmyťati fe, 
otwjrati je, dieThüre geht auf, 
drvéře fe odmyťagj , otwiraai, 
5) aufgehen wie eine Wunde, 
zgitẽiti fe, 6) wie ein Knoten, 
rormwäsati fe, rozvzliti fe, voss 
pogiti je, 7) verbraucht werden, 
wie ein Holz, Wein, auch Auf⸗ 

« wand haben, Machen, in dieſem 
Haufe gehet jährlich vieles auf, 
m tom domě ročné mnoho je 
zträwj, wyzde, wie Geid, vov/ 
gjti, zeräwenu, vtracenn býci, 
zträwiti, vtrácetí fe, er läßt 
viel aufgehen , vtrácý mnobo, do⸗ 
bie träwj, 8) wie eine Blafe oder 
Gefhwär, rozpuřnauti, propußs 
nauti, vrowaliti , protehirauei fe, 
9) wie Feuer, ftrámenu býti, os, 
bném fegiti , w obní zahyııauti, 
ro) wie Eis, paufitéti , rozpau⸗ 
fftéti fe, 1r) es gebt mir ein 
Licht auf, die Augen geben mir 
auf, porosumjmám, fparfugi , 
michi; mi fmětloft, doſtaͤwaͤm 
fwetloft wtom otwjragj fe mi 
oči, 12) die Augen find ihm das 
rüber aufgegangen, oči fe mu nad 
tim posaftawily, očí na tom 
nedbal, 13) in der Stube auf 
und abgehn, prechäzeri, 14) wie 
der Staub , Nebel, Rauch, wy: 
Raupiti, wie das Feuer, weg: 
mauti fe, es iſt ein Fener auf: 
gegangen, sal je oben, im— 
gleichen figůrl. im Feuer, Rau— 
che aufschen, m Fauř a povel 
fe obrátiti, obräcenn býti, fo: 
feti na prad , popelem lehnau—⸗ 
ti, 15) von ben Pflanzen und 
Gewaͤchſen, mie die Blumen, 
rozwjgeti je, pučití je, brukiti 
fe ‚wypufati, 16) aufachen,, w'e 
eine Tkür, ein Schloß ‚ein $euž 
ker, oder ſonſt mag verbundenes, 

DES 


90 Auf, 


verichloffenes , otwirati fe, roz⸗ 
wiraͤti ſe, 17) aufgeloͤſt werden 


wie die Naht, der Knoten, pu:, 


fčíti , vospuftiti fe, 18) aufblůs 

ben, m3fmětnantí, myřiměznauti. 
Aufgehbenkt, powějjený, zaweäfleny, 

am Galgeu, obějjený. 
Aufgebegt, naſſt twaný, pofitwany. 


Kufgáhnen , wsyweri, víla ross. 


dirati. 

Aufgehoben , uermahet , Ihowanf, 

- 2) in die Höhe, mwysowibnurý, 

Wsdwisnurs, 3) abgefhaft, zus 
ffeny, wysomijený, 

Yufgebolfen, ſpomo enÿ. 

Aufgelratzt, rozſſtraͤbanß5. 

Aufgekraͤuſelt nakadeẽenỹ, zkade⸗ 

K- řený, 3Egdetaweny , naFučevor 
wany, zeucerowany, zkudrnẽ⸗ 
lý. 

Aufgeladen, naložený, 

Angelaufen,, naběbnutý, naběblý, 

Aufgeld , n. zámoameř, m, 

Aufgeleckt, wyljzanÿ. 

Aufaelegt, nalojený, 2) geneigt, 
způjobený , ih bin daju ist 
nicht aufgelegt ,nynj Fromuneg: 
fem (půjoben , nemám ktomu, 
do tobo chuti. 

Aufgelöft ; ro3wäzany ‚ vom Šefelu, 

„ " rosfomaný, 

Aufgemacht, otemřený. 

Aufgemablen , vozemletý , wymles 
tý, vmlerý. 

Aufgemauert, wyzdäny. 

Aufaemerft , nasnamenany. 

Wufgemuntert , pomsbusený. 

Aufgenommen , přigatý, přigmittý, 

Aufgenoͤhthigt, donuceny, přinuce: 
ný, wnutfany. 

Mufaeopfert, obětomaný. 

Wufgeraďt, naFládaný, naložený. 

Aufaepust, myjledtěný, ofllechres 
ný, wyfiperfowany, wyEräflles 


ný. 

Mufgeráumt , | vFljsený , vložený, 
2) munter, odotný, zochrenes 
lý, mefelomyflný. 

Yufaeredt, posdwiieny, zpfimeny. 
Aufgerichtet, voztýčený, zpřiměly, 
soočený, wsbůru poftamený. 
Auſgeriſſen, matrient, natrhnu— 

sr 


. Auf. 


Aufgeſagt, odfikany, odreknuty, 
2) wyromězený. 

Aufgeſcharret, wybrabaný, wyko⸗ 
paný , rozhrabanÿ. 

Aufueihloffen , odemFnutý, 

Aufgeſchnallt ‚ odepnuty , rozepnu⸗ 


ty. 
Aufgefchnärt, ro:ftebnutý , rozpu⸗ 
ficéný. 
Aufgefchoben, odložený, Protajer 
ný, odtajen?, rolliseny. 
Auftefhoffen , mwyjtřelený, wytäs 
biy. 
Aufgefchricben , napfany. 
UAufgeſchuͤrzet ‚ todřafaný , 
ný, nafafany, podřajalý, 
menig, podřafáneř , m. 
Aufgefhůttet , najypaný, vom Wafs 
: fer , nalitý. 
Aufgefhwollen , oteřlý ‚ naběblý. 
Aufaciest , pofasený. 
Aufgefoten, zmařený, zewieny. 
Aufgeſpalten, rosfedlý, 
Aufgelverrt, odemPnutý. 
Aufgeſteckt, naftréený. 
Aufgeſtellt, poftamený. 
Aufgeftiegen , wyftsupenf. 
Aufgeſtreut, nafypaný. 
Aufgeſucht, pobledaný, wybledar 


oťala» 
ein 


n$. 
Aufgethau, odemčený. 
Aufgethürmt,, naFopien$, do Mas 
Fowice wyftaweny. 
Aufgetragen, nanefjený, nanoffe: 
ný, přineffený , 2) befoblen, po: 
ručený, wzlojenf. 
—— ‚ rospäranf, rosedřer 


PP wyroftlý, vroftlý, 
zroftlý. 

Aufgewärmt , obřitý, obřjmaný, 
2) aufgewärmtes Zeug, lonfřé 
fljwy , fpoměéla babřa dätfa pla: 
řati, lonfřé fljwy přípomjná , 
prov. 

Aufgeweckt, probuzeny, 2) mute 
ter, zochorneip, wefelomyflný, 
m dobré duti odotný , 3) ein 
aufgeweckter Kopf, odůmyfiný, 
duͤwtipnÿ, ſchopnaͤ hlawa. 

Aufgewecktbeit, ochotnoſt myfli, 
zochotnẽloſt, mefelomyfInoft, wer 
felá mpil. 

Auf 


Auf. 


Yufgewendt,, mynaložený, 
Aufgewidelt, nawinurf, 2) ross 
winury, wmyminutý. 
Aufgewiegelt, sbauřený, ſpiknutß. 
Aufgewieſen, vkaͤzaußſ. 
Aufgewoͤlbt, wzrlenutß, wyrlenu⸗ 


tý. 

Anfgeworfen, nabásený, 2) aufs 
geworfenes Maul, nadutá buhaj 
f. 3) aufgeworfene Erde ;wifchen 

p iwo Surden, brášda, £ zaͤhon, 
m. 

Aufgewunden, 
nutý. 

Aufgezaͤumt, navsdéný. 

Aufgerehrt, ſtraͤweny, mytvámes 
„ný. 

Auf gezeichnet, naznemenaný, 

Aufgejogen, erzogen, wyrchowansé 
zmedený , 2)aufgezogeue Saiten, 

aufgezogene Uhr, natajené ſtru— 
ny, f. natazene bodiny, 

Unfgießen , naljti, naljivati. 

Aufgraben, mybrabari, wykopa⸗ 
ti, von einander, rozhrabati, 
rozkopati. 

Aufgreifen, zwednauti, popadnau⸗ 
ti, 2) auf etwas, vopadati. 

Aufgruͤnen, zelenati, bruciti fe, 

Aufguͤrten, in die Höhe, podpaͤ— 
fati, obrnauti , 2) losgürten ? 
rozpaͤſati, odpäjati, 3) mit eis 
nem Gurte, auf etwas befefti; 
gen, vpájati. 

Mufbaben , den Hut, die Müge, 
Flobauf na  blamě miti, ein 


nawigeny, nawis 


Amt, eine Pflicht, výsad na 
fobě mjtí , 3) offen haben, 5.8. 
den Mund, otewieiau bubu 
mitt. 


Aufhaden, bie Erbe, rozkopati, 
bas Holz mít der Art, vozťála: 
tí, das Ei, profefámari , pros 
feFati, rosfeFati , etwas mit dem 
Schnabel , rozdobati , ro:řlofas 
ei, durch Daďen alle machen , 
doſekati, doſſtjpati, vosfitipati, 
rozſekati, rozrubati, vozťálati. 

Aufhaͤckeln, rozepnauti., rozſte⸗ 
hnauti. 


Auf. 


Aufhaͤften, f Aufſchaͤften. 

Aufhaͤfteln, ſ. Aufhaͤften. 

uufpängen,, f. Aufhenken. 

Aufhalten , einen, die Thränen, 
z3drzeti, z0riomwuti, 2) Den 
Feind, ven Dieben, den, oder 
das Flüchtine, zadrjeri, 3) ſich 
über etwas, einen, Posdrjowsf 
tí, posdršetí fe nad něčím, za— 
tinari je nad něčim, vozaliswis 
tije, posajtamomati fe, 4) fich int 
einer Stadt, zdržomatí fe, 5) 
die. Hände, den Hut, die 
Schuͤrze, um etwas zu empfaus 
gen, drzeti, nadrjetí, ttaftawis 
ti 6) in die Höhe, podrízti, 
nadršeti, balten fie mich nicht 
auf , nezdrzugj mne, 7) fi 
gürl. den Fortgang einer Sade 
hindern, i. B, die Uhr, Volt, 
den Kriez, Proef, fich ben eis 
ner Sache, zorzeti, zmjowatlz 
pozdrzeti, 8) bey fich hehalteit, 
Unterhalt gebew , 301 3owarı, fi 
an einem Orte, zdriert je z0rios 
wati fe, einmenig. 9) auf einige 
Augenblicke, Stunden , zajtamití 
fe, halte dich hernach dei mir 
wenig auf, zaſtaw je potom vs 
mie, 9) aufhalten einen im 
Gehen, Reiten, Fahren, zafte 
witi, 3adrjeti, 

Kufbafpeln , vosmotati, rozwjti, 
2) auf etwas haſpeln, namoťati, 
nawjti, 3) durch Haſpeln alle 
machen, domotati, wymotati. 

Aufnäufen, nařopčiri, nabromášs 
dir, nawrchowsati, nahroma di⸗ 
ti, nawrfowati. 

Aufhanen , rozetnauti, roztjti, 
rosťoliti, 2) burh Hauen alle 
machen, dotjti , dotnauti, dor“ 
lati, dorubati : 

Aufbeben , in die Höhe, oder tt,- 
was Gefalleneg , Liegendes, wy, 
zdwihnauti, 3dwihnauti, 3wed, 
nauti, ein wenig den Kopf, při 
3dwihnauti hlawy, pozdmibnau“ 
ti, 2) verwahren, fchowatri, ví 
Fosití, 3) abfchaffen’, zomibnan/ 
ti, Wysbwibnauti, 4) ben Krieg, 


neba 
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Streit, oder Belagerung, Po: 
nechatif, 3anechati, nedati mál: 
fy ac 5) Schande, Ehre, cti, 
banby dogjti, mabyti, banbu 
wit, 6)in der Land wirthſchaft 
von Getreide, fFlizeri. 

Aufheber, m. wy3öwihowatel,m. 2) 
ein. Werkjeug, 3dwihadlo, n. 

Aufheben, f. Aufsebung, viel Auf 
hebens von etwas machen, mnobo 
pomiFu, fläwy o něčem nadělati. 

Wufoebung „£. einer Gewohnheit, f. 
wysödwijenj, n. 2) des Krieges, 
ponebánj, nm. 3) Verwahrung , 
ſchowaͤnj. 

Uufheften, pfipnauti, přiftebnaus 
ti, 2) losmachen, rozepnauti, 
rozſtehnauti. 

Aufheitern, der Himmel heitert 
ſich auf, gaſnj je, wygafiuge, 
rosgafiuge , wybjraͤ fe, einen, 
zochotniti , vozweieliti, obwefe: 
liti, gowyrasyti , obgafniti, ſich 
aufheitern, zochotniti, vozmefes 
liti fe. 

Aufheiterung, bes Himmels, £, 
mygafnéní , vosgefnenj, mybjvá: 
uj, mn. 2) zochotnenj, m. 30% 
chotnẽloſt, f. rozweſelenj, n. 
obwejeleni , | n. 

HKufhelfen , (pomocy. 

Aufhellen, wieder heile machen, 
aufheitern, wygafiiti, rozgaſ⸗ 
niti, obgaſniti, der Himmel 
belle ſich auf, nebe fe mybjrá, 
gaſnj, wygafiiuge, probjrá, 2) 
erleuchten, beſtrahlen, obgaſniti, 
3) deutlich werden, wygaſũo⸗ 
wati ſe. 

Aufhenken, powẽſyti, zaweſyti, 
Waͤſche, ein Kleid, den Degen, 
Hut, poměfytí, weſſeti, einem 
etwas, figuͤrl. imgleichen aufbins 
den, etwas, zaͤwẽeſyti, 2) einen 
Dieben ‚ obeſyti, 3) einem eine 
Lüge, zaweſyti néřomu lež, n& 
fomu nedwẽda Na nos poměly; 
tt, prov, 

Nufbegen, mit Hunden aufjagen, 
wyſſtwati, 2) in figňrí, Bedeu⸗— 


Auf. 


tung, gu etwas reisen „ wiber 
einen andern aufbringen, po? 
fftwati, podfitijwati. 

Aufhetzer, m. pofitémač , podjíté 
wäier, m. 

— poſlauchati, poſlyſſe⸗ 


ti. 

Aufbören,  přeftati, přeftámati, 
höre auf zu weinen , přejtaň 
plafat, 2) feine Eudfchaft erreis 
chen, ſowohl bem Drte als ber 
Beit nach , fonäwati fe, ffonati 
fe, pominaut, přeftat , bier 
hört das Gebirge auf, zde fe 
bory ffonáwagi, bier hört das 
Buch auf, z3de fe Fniba ffonár 
má , mit ber Zeit hörtalles auf, 
čafem wſſecko pomine. 

Aufhuͤllen, ſ. Enehülen. 

Kufbůpfen, pojfafowari , myfřas 
Fowati ‚ftiubowati , ftřečřomati. 

Aufjagen, wybändi, mybnati , 2) 
nabáněti. 

Aufkaͤmmen, včejati, 

Auffaufen , nakaupiti, ffaupiti, 
pofaupiti. 

Auffáufer, m. faufup, m. fit? 
powatel, m. 

Aufkehren, fmjtati. 

Muffebrig, m. fmetj, £ pl. 
Uuffeimen , rozwjnati , wypučití , 
pučiti , bručíti fe, wypufati. 

Aufflafen, rosfednauti fe. 

Aufklaͤren, wieder flat, heiter mar 
chen, gafniti, rozgaſniti, wys 
gafniti, obgafniti, das Wetter, 
ber Himmel Flárt fih auf, nebe 
fe wygafinge, gafnj, vosgafüus 
ge, wybirk fe, probjrá fe, 2) 
figůrl. obgafníti, wygafniti , 304 
chotniti, obmefeliti , fein Geficht 
Fläret fich wieder auf, tmář ges 
bo fe safe wygaſnuge, 3) deut: 
lih machen, erklären, i. A. ein 
Raͤthſel, eine Stelle, myfwětli: 
ti, 4) ben Verſtand, Flug ma: 
chen, ojwititi, obgajhiti, wy; 
gafniti, aufgeklaͤrter Berftand, 
ohojcený, wygalnéný rozum. 


Anti 


Auf.. 


Mufflárung, f. des Himmels, vos 
gafnění, wygafnénj, wybjränj, 
rosbjránj, n. zochorneloft, £ 3) 
ofwjcenj, obgafnenj, n. mygaf: 


něnj. 
Auftlauben, zbjrati. 

Aufkleiben, pfilepiti, přilepomatí, 
Aufkleiſten, přiřljti, pfikiegowati, 
prieljäiti. 
Auftlettern, 

ſe. 
Aufklopfen, roztlaucy, rosflepati, 
Auftnacfen, rozlauſtnauti. 
Auftuoͤpfen, rozepnauti, rozpjna⸗ 


wylezti, wyſaukati 


ti. 

Auffuöten, rozvzliti. 

Muftnůpfen, aufhenfen , pfipnauti, 
připogiti , powälyti, einen Dieb, 
zlodege obějyti, weſſeti, 2) loss 
machen, rospogiti, vosepnauti, 
rozwaͤzati. 

Aufkochen, wakiti fe. 

Aufkommen, emporkommen, wygjs 
ti, wsbůru přigití, wyniknauti, 
2) am Leben bleiben, züfteti 

-při äjiwobytj, 3) zunehmen, in 
Anfchen, zu Vermögen fommen, 
zmábati fe, zmocy fe, sniFari 
fe, snifnauti fe, wotamiti je, 
Zmotamiti je, wywäsnaufi, 4) 
4) von einer Krankheit , genefen, 
wygiti 3 nemocy, v3drawiti fe, 
wrwäsnauti, 3bogiti fe, znids 
nauti nemocy, přigití © 30ra: 
mj, offjwati, ořřári, er wird 
fchwerlih aufkommen, fotwa 
stobo wyade , wymwäzne, fots 


we fe vzdrawj, 5) entſtehen, 


doch groftentrhcilé nur von Ges 
mwohnheiten , und Gebräucen, 
Mode, werden, ju werden ans 
fangen , naftsti , najtámati , 
wzniknauti, 6) einen nicht auflom⸗ 
men laffen,, nedati znifu něťos 
mn, nedati aniinauti něřomu. 
Kuffommen , das, f. Ankunft. 
Aufrämpen, ochlipiti. 
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Muffráůfehh, zkadekiti, 3kadeka⸗ 
witi, nařadeřití, nakudrniti, 
zkucerowati, uaťučeromati. 

Aufuͤubigen, wypowẽdjti, 2) ver: 
laſſen, eine Gewohnbeit, wyhoſt 
dáti ebyčegi, odfjcyfe obyiege, 
3bojtiri fe obyiege. 

Yuffündigung , f. mýpoměd , £ 
mypoměédění, n. ) odeřčenj, m. 
3hofténj, n. weyhoft, m. | 

Auffunft, £. Zunehmung , das Ger 
deyen, Fortkommen im Unfehen 
znifänj, zniknutj, m. 3niP, m, 
zmabání, n. wywäznutj, von eis 
ner Krankheit, Geneſung, vzdrawe⸗ 
nj je, wygitj 3 nemocy, zuik⸗ 
nut) nemocy, zhogenj je, m. 
otřjmánj, offänj, wymásnutj, 
einer Mode, Gewohnheit, naftás 
nj, naftámání, snifnutj, zuitaͤ⸗ 
1, mn zuik, m. 

Aufladen, nalositi , naklädati, mlos 
žití, Mit, bnůg nařládat , 
2) auf fi) laden, na fe wzÿti, 
wilojit, vwalici, einem vieles 
aufladen , wloziti, samaliti , v: 
weliti mnobo na něřobo , eine 
Bůrde, La, břjmě vwrcy, vs 
u zawaliti, wložití, wzlo⸗ 
ili? 

Auflader, m. naFládaé. 

Auflage, Beſchwerung, £. naͤklad, 
m. 2) einer Strafe, mlojení, 
vloženj peřuty, n. 3) Gaben, 
daně, f. 4) auf etwas yroße 
Auflage thun, sweliFý náPlad na _ 
něco činiti, wefti, s) Wuflage 
eines Buches, wydänj, nalojer 
nj „1 nářlad ‚m, 6) Zu ſammen⸗ 
fuuft, ſchüzka, f. 7) Kolekte, 
ſnuͤſſt a. 

Auflangen, wyſaͤhnauti, doſaͤhnau⸗ 
ti; Steine, Óoli, ae podámar 
ti, 

Nuflanger, m. podámaí, m. 

Anflaſſen, die Thüre, nechati os 
temřených dweij, nezamyfati. 


Anffranen, eine Wunde, rosfiřrá: Auflauern, einem, öhari, počjhas 


bati, vosdrbati, fih, vſſtraͤb⸗ 
Nauti je, 
Auftraufen , ſ. Aufkraͤuſeln. 


ti, na něřobo. 
Auflauf, des Volle, m. fběh, 
ſpluk, m. ſhluknutj, an j 

“ ‘ “ 
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nutjlidr, n, 2) bed Waſſers, 
píjtof, m, zweodnenj, m. 3) ges 
wiffe Speiſe, bublanina, £ 4) 
der Kofen, wzroſt.m. 

Auflaufen , aufichwellen, naběbnau; 
ti, 2) wie eine Beule, naffočis 
ti, 3) wie das Waffer, přitecy, 
swodntti je, 4) wie der Zeig, 
naběbnauti, 5) aufgeben, von 
Pflanzen und Gewaͤchſen, wynis 
fati, wyputati, myftfelomwati, 
wyraieti, 6) der Zabl nah, 
wsrejti, wyrofti, zmnošiti fe. 


Aufleben, obziwnauti, ožiti, ob3is 


ti. 

Auflecken, wylisati, sljsati, 

Auflegen, auf etwas, pološíti, 
wloziti, Fläfi na něco, fi 
auf den Tifh, naftůl fe polo: 
šití, Eláfti, =) ein Pflaſter aufs 
leačn ,  přilošiti, einem einen 
Eid, Buße, Strafe, Steuer, 
Stillſchweigen, vlošiti, vklaͤ⸗ 
dati, 4) einem eine große Luft, 
welite břemeno něřomu nalozi⸗ 
ti, vwaliti, zawaliti, na nt 
řobo mlošiti, 5) einem eine 
Strafe, mlošiti , vloziti, 6) ein 
Buch, naloziri, wydati Fnibu, 
7) Stimme jur Mufif, předlo: 
Si, 

Aufleynen, ſich, opjrati, podpiras 
ti, 3podepfjti, zpoléhati, 3po: 
léhnauti fe; 2) ſich wider die 
Obern, figürl, zpjkiti, zpauze⸗ 
ti fe, 3pjvati fe, zepfjti fe, 3) 
fih in die Höhe wie ein Pferd, 
spinati fe, zepnauti fe. 

Auflebnung f., podepřenj, zpode⸗ 
přenj , z3polehnutj, =) wider 
den Dbern, zpicenj, zepfenj, 
des Pferdes, zpjnánj, n, 

Aufieimen, + Filjäiti. 

Aufleien, zbjranı , febrati , mo 
haft bu es aufgelefen? kde ſy Cos 
bo nazbjral? nabral? 

Aufliegen, auf etwas, pfiléhati, 
nalthati , 2) wund liegen, pro 
lešetí fe, 3) vom muͤßigen Geſin⸗ 
De, zalezeti fg, 
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Auflockern, Ioder machen, oble: 
witi, oflabiti, 2) Papier u. d. 
gl. ſchljpiti, 3) die Erde, ros: 
brabati,  rosťutití, Haare u. 
d al. rozlechrati. 

Auflöfen, etwas zufammengebundes 
nes, vozwäzati, ein sufammge: 
fügtes, od. zufammengebundenes, 
Wert, rozpogiti, 2) die nos 
ten, rozvsliti, v3ly rozwazati, 
einen Knopf, rozepnauti, 3) die 
Bande, rosfowati, ofowy 0dr 
Fowati, 4) Imeifel, Schwierigs 
keiten, wyklaͤdati, wylojiti, mys 
weiti 3 pochybuofti, 5) Raͤthſel, 
eine Frage, Aufgabe, rosplefti, 
rozwinauti , vbodnauti , my; 
plefti , 6) bie Cůuden, ros: 
mwásati,rozhřejjirís)Metalle,přebás 
neti, přepaujitétí , roszpujtiti , 
9) fiý im Waſſer auflöfen, roz⸗ 
plynauti je, rozpuſtiti je, 10) 
die Theile eines Körpers flüfig 
machen, 4. B. bas Eis, das 
Sal; , das Metall, rozpauſſtẽti, 
rospuftiti , přepuftiti, 11) einen 
Gag in feine Theile, rozwer 
bnauti, rozebrati, rozlamowas 
ti, 32) fi in Thraͤnen, rosplyr 
nauti, rozpuſtiti je m flje, 
13) aufgelöft werden, ſterben, 
odlanéemu , rozlautenn býti, 
14) dle Ehe, die Bande ber 
Ehe, rojlančiti, 15) die Yur 
gen, oči otewfjti. 

Auflöflich, vozmásatedlný, rozpor 

itediny. 

Wufofung, £. rozwaͤzaͤnj, rozpo⸗ 
genj, m. 2) rosvslenj, m. 3) 
rozfowänj, odťowánj, mn. 4) 
myřládánj, wylojenj, n. 5) vs 
bodnutj, mypletenj, n. rozwi⸗ 
nutj, vospletenj, 6) vosbřejjes 
nj, m. 7) roswásání, n. $) 
přebánénj, rozpuſſtenj, m. 9) 
rosplynurj, n. Io) voslančení, 

- beim Leinweber, fpaufft.f. 

Auflöten, nakliti, naklegowati, 
přiřijti. 

Aufmachen, erófnen,  otewřjti, 
odemenauti, einen Brie, planý 

ote w⸗ 
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srewfjti, imgl. einen Sackbeu⸗ 
sel, Ballen, Stůď Tuch, :) 
fib aufmahen, 30wibnauti fe, 
powftati , 3) aufhángen , ein 
Bild , přidělati , přičíniti, 4) 
ein Srůď wie die Spiclleute, 
zadelatı, 5) Nuͤſſe, okechy os 
tervějti, rozſſtoẽepiti, 6) ein 
Geme.e, Bond, Knoten, ro3 
prawiti, vozetiati,  rozpleji, 
rozpletati, rozvaliti, 

Aufınablen , cin Bild naobrasyti, 
napodobiti , barwamı mynefti, 
namslowati, 2) das Getreid z 
zemliti, vmliei, domliti. 

Aufmauern, wyzdjti. 

Aufmerken, Acht geben, pozoros 
wati, pozor mjri, daͤti, ſſetki— 
ti, zuhoͤtren, o pozorem poſlau⸗ 
chati, vſſi naſtawiti, doſlÿcha⸗ 
et, oko néfti, vcho wlecy, 2) 
aufzeichnen, naznamenati, Pos 
zaamenati. 

Aufmetkſam, pozorny, pozorliwy , 
ſſetrnÿ. 

Aufmerkſam, adv. pozorně, pos 
zorliwé , ſſetrnei. 

Mufmerifamfeit, f. pozornoft, pos 
zorliwoft , ſſetrnoſt, f. rosor, 
m. posorowáuj, n. Zubörung, 
poflaudanj, doſlychaͤnj, oka 
noſſenj, vcha mlečenj, n. ims 
geihen , Achtung, Bereitwillig— 
keit, Dienſtbeflibenheit, ſſetr⸗ 
noſt, ochotnoſt, f. 

Aufmerkung, f. naznamenaͤnj, po: 
znamenanj , 2) pozor, m, 

Anfmunterer „ m, wäbuzowatel, 
ponufat, m, 

Aufmuntern, einen aus bem Schlas 
fe, buditi, zbndití , probuditi, 
ze fpanj mwyratyti, 2) anreızem, 
ancıfern,, probuzowati, 2) fi: 
gůr!. lufiig machen jemend, mys 
raͤzeti, obwefeliti, obwejelowa: 
ti, wyrazyti, powyrasyti, wabu⸗ 
30mwati, popuditi, ponaufsti. 

Aufmwurerung, f. aus dem Cla: 
fe, sbudénj , probudenj ,' n. 
2) wıbusowänj, webuzenj , pos 
puzeuj, ponaukaͤnj, n. prob. 6 
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zen), m4 3) myrajenj, m. ob: 
wejelenj, m. 
Aufmusen, übel aufnehmen, 34 


zlé mwyřládati , einem etwas, 
avyčjtati, wyteyfati, alles, or 
mlaumati. 

Aufnáhen , darauf nähen, naffiti, 
přiffiti, 2) durch Nähen ver: 
brauchen, wyſſiti. 

Aufuageln , pfibiet. 

Unfuanen, probrýsti. 

Aufnahme, f. přigjmánj, pfigerj , 
grigmurj , n. 2) Wachsıhum , 
pfibywänj, n. pfjbytef, m. 3) 
an Kındesfiatt, zalıbenj, 34 ſy⸗ 
ne pfigerj, swolenj, n. 4) ei: 
ner Eumme Geldes. přigetj, n. 
rřigem , m. 5) WVerbefferung des 
Auftandes , zwelebenj, in Auf’ 
nabme ſeyn, fommen , zwelebo’ 
wati fe, wzdelawati fe, in 
YAufnabme bringen, 3meleboma: 
ti, zwelebiti. 

Aufnehmen, pfigjti , pfigjmati , 
přigmauti, etwas gut aufieh: 
men, 34 moděť pfigiti, m dor 
bré obrätiri, etwas übel, m slé 
obrätiti, 34 dobré, zlé mjti, 
vozýti , bráti, etwas an fi nehs 
men nico na fe msýti, přigjti 
an Kindesſtatt, zaljbiti fobé, 
3woliti, 34 wlajtnjbo přigmanr 
ti; es mit einem aufnehmen, 
potřarí fe e nöfym, něřobo na 
fe msyti ; ein Verhoͤr mit cínem, 
před fe wzÿti; in die Höhe, 
vom Boden, zwednauti, wys 
zmednauti, in den Dimmel, in 
bie Herrlichkeit, wzÿti, pfigjti ; 
in der Feldmeßkunſt, namrcy) 
Geld, penjze je mydlušiti, my 
pugöici, einen in fein Haus’ 
ia die Gefellfchaft, přigmautir 

Aufnehmer, m. přigimač, pfigi- 
mat:l, m, s 

Aufnebmung , f. ſ. Aufnahme, 

YAufnefteln, rosítebnauti, 2) einen 
Dieb , pomějyti, 

Aufnöchigen , wfträiti, cpátí něco, 
denuriti, přimujyri £ něčemu. 

Aufopfern, obitowati. 

Anfas 
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Aufopferung, f. obětománj, u. 

Unfreden , naklaͤdati, naloziti; 
napechowati, nawäzati, navzli⸗ 
ti, 2) öffnen, rozloäiti, rozv⸗ 

aIliti, rozwaͤzati 

Aufpappen, nalepiti, prilepiti. 

Aufpaſſen, djhati, počjbarí na ně: 
koho, 2) anmeſſen, pfimẽfiti. 

Aufpaſſer, m. čjbař, čjbač, m. 
čjbal, 2) jeder Aufwärter, bij: 
dač „ m. 

Aufpfeifen, zapiſtati, zapjífnauti. 

Aufpflanzen, die Kanonen, naſtro⸗ 
giti, naftrajití děla, dad Bajo— 
net, připůfobiti, naftreiti, Die 
Sahne, myftréíti. 

Aufpflügen , zworati. 

Aufrfropfen, naſazowati, nafadie 


ti. 
Aufpichen, nalepiti, pfilepiti ſmo⸗ 
lau. 

Aaufpicken, rozðobati. 


Aufplatzen, rozpukati ſe, pukati, 


ſ. Aufberften. 

Aufnochen , zatlaucy, zatäöjſtati. 

Aufpudern, napraͤſſiti wlaſnjm pra: 
chem, (napudrowati.) 

Aufputz „ m. osdoba, ořrafa , výr 
Prawa,f.ffberfy,pl.m.2) die Hands 
lung des Aufputzens, firogení, 
frerčomání , mwyftrogenj , wyr 
ffrerfowänj, vfiperfowänj, vs 
frogenj, n. 

Aufputzen, wyſſlechtiti, offlechriti, 
wykraͤſſſiti, okraͤſſliti, ſſperkowa⸗ 
ti, myftrogiti, vftrogiti, 0300: 
biri, väiftiri, ein Gefchier, cí: 
nen Degen, wyliftiti. 

Aufquellen, wypryfitití fe, prame 
niti, pryfftiti je , bmyjeti , 2) 
dick , ausgedehnt werben , aufges 
ben wie Bebadenes , Erbfen , 
Reis, das Brod im der Suppe, 
der Stodfiih im Waſſer, bobts 
nẽti, nabobtněti, ( nebobtnatí ) 
anfquellen machen , nechat na: 
bobtnatí. 

Aufraffen , zsufammenraffen, febras 
ti , 3bjrati , 3wednauti, 3dwi⸗ 
bnauti, von der Erde etwas, 


popadnauti, aufgerafftes Volk, 
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sběř, £ 2) vom Salle ſich auf: 
raffen wzchopiti, wschytit , 
wſtyciti fe, 3) fih erhelen, zmo⸗ 
cy je, smábati je. 

Aufräuchern, Sleifch , Würfte, vditi, 

Aufräumen, vFljzeti, vkliditi, fpor 
řadari. 

Aufrauchen , rauchend machen, my: 
fanřiti , 2) neutr. zakaufiti fe 
wzhůru. 

Aufrecht, gerade in die Höhe ger 
richtet, přímý, szpíjmený, rows 
ný, 2) figůrl. aufrecht erhalten, 
Ruhe, Wohlfiand, Goſetze, den 
Srieden , zachowaͤwati, zao: 
wati , 3podpjrati, msdělámati, 
aufredt fliehen, peimo, sromna, 
rownẽ ſtaͤti, fich aufrecht ftellen, 
zbočiti fe, přímo fe poftamiti, 
zpíjmiti fe, bociti fe. 

Aufrechnen, napočjtati , fpočjíti: 

Aufrecken, fi, pozomibnautí , spřj: 
miti fe, vostýčiti fe, 2) die Fin— 
ger , den Hals , mstábnauti, 
zdwihnauti, 3) die Ohren, ne 
ſtawiti vffi. 

Xlufreden, namluwiti. 

Aufregen , robybowati, býbati, 
pobnautı něčim. 

Uufreichen, podaͤwati. 

Aufreiben , vertilgen , wegraffen, 
zetřjti, potřjti, smařiti, fetřjti, 
zabladiti , fbladiri, vmofiti, mys 
mofiti, wybladiti , 2) fi auf 
reiben , vmofiti, smořití fe, 
zmafent býti, zmařiti fe, 3) 
den Fuß, die Haut, oflauftati, 
zpruditi, 4) ben Hut, das Tuch, 
nalejati, 5) die Farben , natřjti, 
alle Farben, mwytřjti, alles Brod, 
ale Semmel, wyitraubati. 

Anfreihen, nawljFati, nawljfnauti; 

Anfreiffen , von einander , rostrha: 
ti, vostrhbnauti, auflegen , to3s 
ſaͤpati, ein Kleid, roztrhati, 2) 
das Maul, rozdjrati víla, 3) 
eine Wunde, protrbnauti, eine 
Wunde wieder anfreiffen, ránu 
zgjefiti, 4) die Thůren ſtark anfs 
machen ‚ rosboditi oméře, 5) ber 
Ken, trhnauti fe, trhati fe , Pa 

e 
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die Bretter , pukali, rozſedati 
fe, 5) fÓuell auffabren, wytrs 
buaufi fe, protrhnáuti fe, wyra⸗ 
sytí je, 7) aufjeichuen , naſtjniti. 

Aufreizen, m3drájditi. 

Kufrennen , wräjeri, dorášeti, trs 
Fati, 2) eine Thuͤre, rozwraͤ⸗ 
tit , rozhodit dwere , man měds 
te Thüreh mit ihm aufrennen; 
geit dubowy, galo dub, brup, 
fliwoň, traup, m. ptov, 

Tuftichten, witýčiti,  spýjmiti , 
zbočití, Narownati, 2) ein nie: 
Dergefchlngenes Gemuͤth, mwyrás 
šet, wyrasyli, powyrajyti, 3) 
eine Säule; ein Theater , wyr 
3dwihnautti, wzdelati, S) Ges 
ſellſchaft, Freundſchaft, ein Res 
giment , Bunduif , způjobiti , 
zalošiti, vliniti, vdělati +, eine 

andlung ; ein Biftbum , ein 
[ofier, wyzdwihnauti. 

YAufrichtig , vpfimnf , vpfimp, 
2) aufridtige Waaren, als, Wein, 
Münze, Schrift, fpraweoliwg , 


prawy. 
Aufrichtig, adv. vpfjmne vpẽfj⸗ 
me, 2) fprawedliwd, prámě. 
Aufrichtigkeit, f, vpfimnoft, vi 
pfimoft , £. 2) Acchrheit, pra: 
wedliwoft, prawoſt, f 
Aufrichtung, £. wſtycenj, zpfjme: 
nj, Narownänj, eines Betruͤb— 
ten, Wyrašenj, powyrajenj, n. 
einer Säule, Theaters wy⸗ 
3dwijenj, widẽelaͤnj, n. einer Ge: 
felichaft , zalošení , zpüjoben] , 
vändnj, n. wy;söwiienj, n. 
Hufriegeln, zdworn odjirčiti , (od⸗ 
eyglowati, ) 
Aufrf , m. naftjnénj , nawrieni ; 


m 
Aufrigen , die Hände, natrbnaus 
ti, vſſtraͤbnauti, 2) die Wunde, 
rozſſtraͤbnauti, rozdrbati, 381: 
triti. 
Aufrollen, zuſammenrollen, ſwinauti⸗ 
auf od. um etwas, auseiander, nas 
winauti, nawjgeti, rozwinauti. 
Auftuͤcken, vorwerfen, wycjtati, 


wyteyfat , 2) in die Hoͤhe, por 
® 


wyſtreiti 
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Aufruͤckuug, f. wytjtka, weytka, 
£ wyteyfänj, myčjtánj, n. 
Anfruf, m. 3amolánj , smolání. n. 
Aufrufen, pomolati, zamolati, 
zmolati. . 
Aufruhr, m, pozswijenj , pohnuti, 
3baufenj, m. Haufe, banfřa , 
f. vozbrog lidu, zpjčení; pikel, 
m. Aufruhr erweden, jtropiti, 
3buditi, pozdwihnauti, zowihnau⸗ 
ti, sbauřiti lid, ſtillen, daͤm⸗ 
pfen, ſpokogiti, vkrotiti, 2) fir 
gůrl. in der hoͤhern Schreibart, 
eine heftige Bewegung, zbaufes 


nj. 
Aufruͤhren, namjchati, 2) figärt: 
pobnauti, 3) erwähnen, in Bes 
wegung fegen, eine alte lángik 
vergeffene Sache, obnowiti , 
rosdinjhátí opět něco, 
Mufrůhrer, m. bufič, m. 
Aufruͤhriſch, bauflimý, rosbrogr 
ný, auftuͤhriſch ſeyn, banfıti » 
baufliwým býti, werden, sbauř 
řiti fe, 3pýčiti fe, aufruͤhriſch⸗ 
Leidenſchaft, bauflimá náruji 


woſt. 

Aufruͤhriſch, adv. bauřlimě, roz⸗ 
broguẽ. | 

Aufrupfen, wyteykati. 

Aufcupfung, £ weytka, 
teyFänj, A. 

Aufrüften,, wyftaweti leffenj- 

Aufruͤtteln, potřáfatí ; stfájasí, 
rostřájati , hmoditi. 

Aufs, allernaͤchſte, co neydřjme. 

Auffagen, beriagen, odřiťámati; 
fjtari, 2) Kapital, Wohnung ; 
die Mierhe, den Dienft, wypos 
wẽdyti, 3) Freundfchaft, wypo⸗ 
wẽdjti pfätelfiwj, odpomědití, 
odfenauti, odřjcy fe přátelítre, 

Aufjägen, profesati. 

Aufiammeln, zbjrati , febrati, fer 
3bjvari , vieles, nazbjrari: 

Auffammlung , f. 3bjefa , $. ſebraͤ⸗ 
nj, m 

Aufſatteln, ojedlati, 

Aufſatz, m. Ausarbeitung ; Ent 
wurf, nawrbnurj, namršení, n, 
2) der Saare, Haube, vepeni, 

n, 


£. wýs 
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n. 3) des Hauptes, der Kopf: 
pub, paněnjí, m, raufiFa, f. 
4) bei der Čafel, dánj, nejjenj, 
příinejenj, poftawenj, n. 5) an 
Säulen, mafomice, mařomičs 
Pa, £. 6) bei der Waſſerkunſt, 
die auf die Hauptröhre geſetzte 
Röhre „cymča , £ 7) ein Stůď, 
welches zum Zierrath auf einen 
Tiſch, Den, Kamin, 2c gefekt 
wird, poflsawer, m. 8) Haß, 
Widerſpenſtigkeit, nemrašení , 
zanewfenj , m. wrieliwolt , F. 
2 zpaura „s f. so) ‘eine foldhe 

ange, ftogaré wäjfy, £. plur, 

Aufſaͤtzig, aufiäßig, auffůkig, nes 
vwrájný, způrný, einem aufläs 
„My ſeyu, newragiti , fočiti , mr: 
Četí, werden, 3anewijti na nd 
Fobo, 

Aufſatzig, adv. newräsne, zpuͤrnẽ. 

Aufſaͤubern, wychitowari, wyciſti⸗ 
ti, vſſlechtiti. 

Aufſaugen, vceycati. 

Yuflchaben, anſchaben, naſtrauha⸗ 
ti, 2) heraus ſchaben, wyſtrau—⸗ 
hati. 

Aufichärfen,, roztjznauti, ſich die 
Haut, Fuzi rozſſauſtati, rozdrbati. 

Auffcharren, wybrabati, rozhras 
bati. , 

Aufihauen, in die Höhe fehen, 
sbůru bledéti, pobleděti, wzhle⸗ 
dati, wzhledẽti, popatřiti, wie; 
zijti, gegen Himmel, inefli očí 
E nebi, =) die Augen aufthun, 
problédnauti, prostjtí. 

Mufihauer, m. f. Auffeber. 

Aufſchaͤumen, zpeniti, mypěníti fe. 

Aufſcheuchen, fplaffiti. 

Aufiheuern, odrbnauti, drhnau⸗ 
ti, 2) wund fheuern die Haut, 
rozdrbeti, rozfaufteti. 

‚ Muffcheuerung, f. Oorbnutj, odrs 
buutj, mn, 

Aufichieben , odřládati , oblošiti, 
2) ein Fenſter, odfträici dtvjířo, 

Aufſchiebung, f. Aufichub. 

Aufichichen, nefhmind in die Hör 
be wachſen, wypufati, wypucis 
ti, wyflfelici, wytäpuauti (e “ 


Auf. 


2) gefhmind heraffuhrem , wie 
die Fiſche, wyſtẽeliti fe, 2) mit 
Schießen oͤffnen, rozſtkjleti, roz⸗ 
frel.ci, 
Aufichisßling, m. weyrofter , beyier. 
Aufſchlag, m. Schlinge, mworinn ein 
Dogel, Wild gefangen wird, plet: 
fa, ſtlonka, fflon, m. 2) auf 
einem Kleide, wylojef, m. wy⸗ 
loženj, n. 3) Ueberwag, mýma: 
žeř , an, 4) beym Werthe Der Sa: 
hen, pfiraienj, přijťoéenj ‚en. 
s) Muflage, poplat, poplate!, 
ſſos, m. 6) Auffchlag einer Kar: 
te, (nětj, m. 7) přirašeř, pří: 
fFočenj. : 
Aufſchlagen, mist Schlagen oͤffnen, 
rozrazyti, rosbíti, eine Thůre, 
ein $enfter, rozhoditi, b) wyra; 
zyti, ſſe, rozſſtoẽepiti, roz⸗ 
tlaucy, ein Bette, ztlaucy, zbi⸗ 
ti poſtel, 3) das Bettuch, einen 
Tiſch, přelošíti, 4) die Augen, 
oci otewijti, odemfnauti, pros 
ztjei, probljbnauti, 5) ein Bes 
lächter , fmich ftrápati, ſpuͤſobi⸗ 
ti, 6) einen Schub, nerasyrı, 
r).eine Karte, jegmauti, 8) 
fi den Kopf, die Hand, ros: 
rasyti, rostlaucy,, vozwrätiti, 
9) auf die Erde, na sem vho— 
díti, vděřiti, Feuer nufichlagen , 
. rosířefati, obeň , roz od. sanjtiti, 
10) Zelter, Layer, Wohnung, 
rosbiti ftany, 11) einen Wohn⸗ 
fig, zarazyti, 12) ein Buch, 
rozwinauti Fnibu, 13) das Ger 
treid fchläge auf, ná obilj při: 
ſtakuge, přiváší , 14) einen Rock, 
zaloziti, wylojin. 
Aufichläger, m. poplatný, 


Aufſchlichten, naromnati , wyrows 


nati, 

Anffchließen , oomyFati , odemknau⸗ 
ti, otewijt, 2) einem fein 
Herz, fi ſelbſt, zgewiti, my: 
gewiri, 3) deutlich machen, wy: 
aádřiři. 

Rufihliefunga, £ Mufihluf, o: 
demienj, odemĚnutj, otemřenj, 
2) zgewenj, 3) wygádřenj. 

Auf⸗ 


Auf: 


Aufſchlitzen, rosedřjti, rospärati. 
Mufibtuf, m. odmy'ánj, odemie: 
nj, ovemtnutj, otwjraͤnj, otews 
fenj, n. 2) figúrl. Entdeckung, 
a. B. ber Gefinnungen, Gedan: 
fen, des Herzens, des Geheim⸗ 
niffes , zgewenj, wygewenj , 3) 
die Erklärung einer dunkeln uns 
befannten Sache, Stelle, wygaͤ⸗ 
dření,  mygadrnéní, Nufchluß 
geben , zgemiti, wygemwiti, na 
gewo mynefti; mygádřiti, my: 
gadrniti. 
Aufichmeisen, durch Schmeißen sf; 
neu, róshoditi, 2) auf etwas 
fámcifen, werfen, nabásetí. 
Auffchmelzen, vozpuftiti, rozply⸗ 
nauti fe, 2) rozpuſtiti. 
Aufihmieren, namazati. 
Auffbmüden, wyfiperfowäti, vs 
fiperfowati , wyfirogiti , wy 
Mechbeiti , vMechtiti. 
Aufſchnallen, rojepuauti , 
nauti, rosftebnauti, 
Přerde den Mantelſack, připnaus 
ti, vpuauti. 
Aufſchnappen, auffangen, lapati; 
nalapati, polapiti, ſiguͤrl. Wor⸗ 
te, flowa lapati, bytati, vbys 
titi , polapiti, tin Schioß, na; 
tábnauti ; das Schloß ($unappt 
auf, zámeř fe ſpauſſtj. 
Aufihneiden, Brob , rozPrágeti; 
den Gäften auf den Teller, nas 
Frágeti, 2) dad Doli, vozfesati, 
3) das Šuf, vosftéjbati, 4) 
aufſchneiden, ſtark lůjen , bez 
prachu ftřjleti , fifjleri C)lumece 
fým prachem, prpv. 2) mit eis 
nem Schnitte bemerken, 4. ©, 
auf das Kerbhol; ſchuerden, nas 


odep: 


fezati, nafiznauti , nawraubıti, _ 


wraubiti, 3) vermittelt eines 
Sáýnitté öffnen , rozfisnauti , 
Tuch, rosftíibnautí, Brod, Kus 
chen, roztrogit. , alles Brod, ce 
vostrágeti, zkraͤgeti; rojfězati, 
sřešatí ; rozſtẽjhati. 

Aufıchneider , m. krageẽ, m. 2) 
Luͤzuer, Prabler, bez prahu 
fifelec, Ibář , m. 


2) dem. 
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Aufſchneiteln, oříeftiri. 

Auffchnelleu, wymrjfnauti, wymr⸗ 
ſſtiti. 

Aufihnitt, m. rozkrogek, rozřes 
zek, rozparek, m. 

Aufſchnuͤren, rozſtehnauti, ropuftis 


ti. 

Aufſchoͤ ßling, m.  wýftřcleř , m. 
2) ein junger Menſch, wÿroſtek, 
weytazer, tablj/, cadljter. 

Aufſchoſſen, mypuřan , wypuliti, 
na boru wyjtřeliti. 

Aufſchrauben, vostočití. 

Auffchreden , zděfyci, vbějyti , vlek⸗ 
nauti , vitrafliei, wydějyti, wy; 
ſtraſſiti. 

Aufſchreiben, napſati. 

Aufichreibung, f. napfäni, n. 


» Auffchreyen , zEfjEnauti , wyřijře 


nauti, 2) einen Öchlafenden, ftir 
. tem zbudir , probudit. 
Aufſchrift, f. nápis, nadpis, m. 
Aufſchub, m. odklad, odtab , průs 

seh, m. odlojenj, odFládáni, 


m er 
Aufſchuͤrzen, podkaſati, oPafati, 
ohrnauti, oſukowati. 
Aufſchuͤſſeln, na mjju wyloziti. 
Aufſchuͤtteln, natkaͤſti, Berten , 
Stroh, protkaͤſti, roztraͤſti 
Aufſchuͤtten, auf etwas ſchuͤtten, 
naliti ta něco, 2) Korn zum 
Mahlen, naſypati, 3) Puloct 
auf die Pfanne, prach na pám 
wiẽku wſypati, naſypati. 
Aufſchuͤttung, £ nalith, naljwaͤnj, 
n. 2) najypánj, m. 3) wſypaͤnj, 
nafypáníj „MN 
Aufſchwaͤnzen, ocas podwäzati. 
Aufſchwaͤrzen, načerniti. 
Aufſchwellen, otýčati, napuchnau⸗ 
ti, opuchnauti, nadauti, vos 
dauti, nadmauti je, 2) wie dad 
Waller, zdauti, wydauti fe, roj: 
wodniti je, 3) Kol; werden, 
nadýmati je, 4) act. nadyınar 
ti, nadmauti, rozdauti. 
Aufſchwellen, das, Aufihwellung , 
f, oroř, m. otežlina, f£. oteie 
nj, n. o:efänj, n. opuchline, f. 
2) Des Merrs, zoutj, wydymis 
nj 


Auf. 


nj moře, vozlitj, rosmodnění, 


[00 


n. 

Auffhwemmen , naplemiti , nas 
plawowati , ale Brod, zakwa⸗ 
fyti, natwalyti , Die Erde „ zky⸗ 
pýiti , zlebčití, zřediti. 

Aufſchwemme, £. náplawla, f. 

Aufidwemmer, m. náplamač, m, 

Anfidmingen , fiý in die Hohe ber 
ben , wymrſſtiti fe, wywe yſſiti fe, 
wzneſti je,mıe Die Vögel, rozletét:, 
wylerdti, =) figärl, in der hör 
beren Bchreibare, wyweyſſiti je, 
wznefti fe wzhuͤru, wypnauti fe. 

Kuffeben , in die Höde fehen, wzhü⸗ 

zu wzezkjti, blederi, wzhledẽti, 
gegen Hımmel; fnefti oči £ nebi, 
2) die Augen auftgun, probles 
děti, projíjtí, 3) aufmerfen > 
pobleděrí , 4) für einen forgen, 
Act haben, dobljáetí nefomn. 

Yurieben, das, auf jemanden, pos 
bleděnj, wzhlednutj, wzezkenj, 
popatření. n a) dohlßenj, m. 
großes Aufſehen machen, na os 

„dıwu býri, mnobo hluku, powi⸗ 
Fu nadělati. 

Aufſeher, m. dobledač, doblidač, 
.bojotce, m, 

Aufſeigen, odftamiti, odřogiti. 

Auffegen, auf etwas, pojaditi, 
wiaditi, den Hut, Flobauť na 
blamu dáti, mfaditi, eine Daus 
be, imgt. ſich aufiegen, čepiti 
fe, očepsti fe, die Speiſen, pos 
ftawiti , ſich auflegen auf ben 
Wagen, auf das Pferd, pola: 
Diti fe na wů3, na Font, 2) 
etwas in die Hohe, poftamiti, 
fih im Bette, pofaditi je, 3) 
feinen Kopf auflegen, ſwau blas 
wu mijti, fweblawcem  býri, 
4) etwas fchriftliches auflegen, 
auffchreiben,, poftawin, 5) die 

' Kegel, fäzeti, poſtawiti, ſtawẽ⸗ 
te, einen Holzhaufen, branicy 
fiawerı, Geld im Spiel, fäzeri, 
die Hanre, ein Frauenzimmer 
auffegen, d. i. ihren, Kopfvug 
erden, depiti, ocepifi, wlaty 


Auf. 


ftrogiti, Hörner, rohy naftawı 
ti, fich wider einen aufſetzen, 
fi auflepnen, ſich einem, protis 
witi je nekomu. 

Wufieger , m. der Kegel im Spiel, 
fa:eč, m. — 

Auſſetzig, ſ. Anſaͤtzig. 

Aufſetzung, f. kann in allau Bes 
deutungen des aetivi. gebrancht 
werben. 

Kuffeyn, msbůru býti, 2) fi 
moblauf befinden , dobře fe mjti, 
3) offen fleben, otewiinu býti. 

Aufficht, f. dobljšení, opatrowas 
nj, m. ftráj, f. dobljdťa, opa: 
trnoft , f. über jemanden haben, 
něřobo opatromwati, Pod opat: 
rowänjm mjti, doblíšeti něřor 
nttomu, ftráj nad nětým miti, 
mjti něřobo na opatrnofti, uns 
ter eines Aufſicht ſeyn, Achen, 
býti pod něčim opatrománjm, 
fträij, opatrnoftj. 

Auffichisperfonal, n. ojoby dohljr 
dačné, dobljdamě, plu. f. 

Auffieden,, zwjrati, wywjrati, 2) 
activ, zwafitı. | 

Aufſitzen, figen, ſedẽti, fich ſetzen, 
i. B. auf ein Pferd, wſednau⸗ 
ti, wiedatina Fond, pofaditi fe, 
fázeti fe. 

Auffinuug, f- fedänj, wfednutj, 
wfedänj, n. pefazenj , jäzenj fe. 

Aufipalten, rozſſtjpiti, roseřláti, 
2) aufberfien, rozſtaupiti, roz⸗ 
ſednauti fe, vospuřati fe. 

Aufrannen, nařábnautí, napnau⸗ 
ti, den Bogen, napjnati, Den 
Hahn beym Gewehr, Saiten, - 
Tuch, natábnanti, die Segel, 
rozeftfjti, rozwlecy, roswinauti , 
rozepnautí , natäbuauti , Ita: 
puauti, roztaͤhnauti platy , 
plátna , einen Fluß, Teich auf: 

| fpaunen, rozmodniti, 

Wuffpareu , dum kuͤnftigen Ges 
brauche verfraten , vípořiti, nas 
fporiti , vítřádati, najtřádati, 
vídrániti , vchowati, nachowati, 
2) auftehnlten, ſchowati. 


Auf 


Auf. 


Hufipeifen , f. Aufeſſen. 

Aufſperren, otewfiti, otrojtatt, 
odmyťati, odeměnauti, dad Maul, 
orwjrasi, rozdjrati vfta, bie 
Augen, orewiiti, wyweliti oči. 

Aufſpielen, ein Štůď zum Tanien, 
zahrati 

Auffvießen,, napjichnauti, 
nauti , nafträiti na piku. 

Aufſpinnen, alles, wmypějíti, fpřjs 
ſti, dopřifti, =) fich die Singer 
rozrtiſti fy prfty. 

Aufipreisen, rozedřjti, rojepfjti, 

Nuffprengen, die Thüre,  mypáči: 
ti, wyrasyti dméře, 2) Berften , 
rosffočití fe, 3) mít Pulver, 
roszbodíti , rozmrffiti. 

Aufiprießen , auffproffen, wotawi⸗ 
ei, zworawiti, Wypučiti, mys 
puťatí, pučití fe. 


nabods 


Kufipringen, myffočiti, wyſtako⸗ 


wati, pofPařomati, poffoäiti, 
2) berftea , vosffočiti, vozſtaupi⸗ 
tí fe, puknauti, rozpuknauti, 
' puFati. 
Uuffproffen , f. Aufprießen. 
Aufforößfing , f. Auſſchoͤßling. 
Yuffprudeln, zwirari fe, 3blubonäti, 
2) popuditi fe. . 
Aufipulen, na FlubFo mjti; nawj⸗ 


tí. 

Auffpůblen , wypláfnavti , ſplaͤk⸗ 
narti, 

Auffpünden , odbraditi, ein Faß, 
načnauti, 

Yuffpüren, wyfljditi, wyftibnaus 


Aufſtaͤmmen, zpodepfiti, podepřj: 
ti , 3boäitt. 

Aufſtand, m: pobnutj, pozdwize⸗ 
ni, powftänj, nm. 2) bas Muf; 
fteben vom Stuhle, powftänj. 

Aufſtappeln, f. Auffchlichten. 

Anfſt ändern, f. Aufftöbern. 

Aufſtechen, vospibnauti, 2) bei 
den Schuftern , pfirjchnauti, 3) 
wyftrčiti. 

Auffieden , in die Höhe auf etwas: 
nafträiei, eine. Fahne, wyfträis 
ti, naftrčití, ein Licht, zaftvčití 
fojéru , auf einen Kirfenleuchs 


M 


Auf. 


ter, wfträiei , naftrčiti, 2) ein 

Frauenzimmerkleid, wyſſpendliti. 

Aufſtehen, wſtaͤti, powſtati, wy⸗ 
wſtati, von Todten, 3 mrtwÿch 
wſtaͤti, w3Ffifyti fe, 2) offen ſtehen, 
wie die Zhůre, být otewrjnu, 
3) auf etwas fteben , ftáti, 4) nad 
und nach langfam vom Kranken: 
lager, geneßen, pomítámati, s) 
febr fráb zu einer Urbeit Mors 
gend, přimítatí fy, 6) wider jer 
mand , powftati, pozdmihnauti fe, 
7) entfiehen, powftati. 

Aufiteifen, Hüte, Wälhe, otus 
šití, ztuziti. 

Aufſteigen, wſtupowati, wyſtupo⸗ 
wati, auf das Pferd, auf den 
Wagen, wftaup.ti, wyleti ne 
konẽ, na wuz, die Leiter, Trep⸗ 
pe, lezti, wlezti, kraͤketi, wſtau—⸗ 
piti na fehbfif, ma ſchody, 2) 
wie die Epeifen im Magen, wy: 
ftupomati, 5) wie der Rand, 
Staub, wyſtupowati, guikeigen, 
de Linie, poflaupitoft f. 

Auffteigen, das. Auffieigung, f. 
wftupowänj, wyilupowän, n, 
Pračenj, 2) bes Magens, öjhaͤ⸗ 
nj, Ertänj, wyſtupowaͤnj, n. 3) 

- der Mutter, wyflupowänj, mftu: 
pomání matfy. , 

Auffteineud, woftupugicy, wyftu: 
pugnf: ® 

Aufſtellen, etwas, poftamiti, my: 
ftawiti , 2) etwas Öffentlich ober 
sum Berfaufe, wyffamití, 3) 
Zeugen, Beyſpicle, Beweiſe, 
přimoditi ſwẽdty, 4) Netge, os 
fydla klaͤſti, rološíti tenata , 
nalifnauti , poliřnauti, naléčis 
ti, 5) eine Munsfalle, naftros 
giti, poliřnauti paft, einen als 
Prediger, vítanomiti, poſtawi⸗ 


IO, 


t 
Aufſtemmen, ſich, fpolthati , pod⸗ 
pirati fe, 3podepfjti , 3bokiti fe: 
Anftobern, wyſſtaͤrati. 
Auflören , msbuřomati, wzbauki⸗ 
ti. 
Aufſtoßen, auf etwas, wrasyti na 
neco, Vrazyti fe na s 2) 
en 


Auf. | 
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den Kopf fib auffioßen , pros 


razyti fobě hlawu, 3) alles auf: 
fofen , rozrazyti mífeďo , 4) 

mir tobt im Magen auf, Miys 
támi, dem ed immer aufflößt , 
Atyiad, m. die Speife ſtoͤßt mir 
auf, to ajdlo mně firf& na bos 
ru, 6) das Dier im Faße ſtoͤßt 
‘auf, primo fe řmafý, vajmá, 7) 
vie Thuͤre aufſtoßen, wywraͤti⸗ 
ti, wyſtrẽeiti, wyrazyti dwẽke, 
8) einem aufſtoßen, begegnen, na: 
naradnauti nẽco, něPobo, wre’ 
zyti na něco, néřobo, nabodí: 
ti fe, es fiief mir eine gute 

© Gelegenbeit auf, nabodila fe mi 
dobrá“ přilejiteft. 

Aufſtoßen, das, Aufſtoßung, wre: 
žení, vraženj, m. 2) proražení, 
n 3) vozralení, n. 4) fifytání, 
n. ffFytawřa , f. 5) ftrfánj na 
boru, n. 6) fmaffenj, vajmá: 
nj, n. 9) wywräcenj, wyftries 
ni, wytaieni, n. 

Aufſtoͤfig, frau, nedujimý , chi 
rawý aufftoͤßig ſeyn, werden, 

‚nedwtiei, churawẽti, zchurawẽ⸗ 
ti, ») wieder Wein, Bier, naͤky⸗ 
flý ,.nawinuly. 

Aufſtreichen, natřjti, 2) mit bent 
Kleide irgendwo, zawaditi, 3) 
berb mit dem Bogen. an die 
Beige, zarezäwari Mezeti. 

Wafitreifung , f. natření , 2) 
zawazenj, n. 3) sařesání. 

Aufſtreifen, die Arme, ih, mys 
hrnauti, ohrnauti, wykafati , 
2) in der Bewegung einwenig bes 
rühren, 3awazowati, zawadis 
ti, 3) Mb die Haut, otřjti, 

- fetějti fobé PH. 

Aufftreifung, £ in der Bebeutung bes 
activi. wybenutj, obrnut), Wy: 
Fa'ání, 3amwaseuj, 2) otfení, 3) 
tettenj, 2, ' 

Auffireuen, Blumen, natraufyti, 
potraufyei ; Palver, Sali, Sand, 

"nafypati, ben Vögeln, fypati, 
nafypati. 

Auffirenung , der Blumen, f. na: 
tranffenj, potrauffenj, n, des 


Auf. 


Sales, Pulvetd , Sandes, nas 
ſypaͤnj n. den Vögeln , záfyp , m. 
Xufftülpen, Hut, zachlipiti , 3aloziti, 
Aufſtuͤrzen, vom Stuhle, myffoči: 
ti, 2) auf etwas ſtuͤrzen, oder 
‚deden, z. B. den Dedel auf 
-den Topf, fo auch die , Haube, 
pořlopiti, přiřlopiti , 3ařlapiti. 
Aufſtuͤtzen, podepřjti, podpirati, 
zpodepříti, poitawiti, podſadi⸗ 
ti, fih, nalebati, naipolebas 
ti, podepfjti fe , spolébnauti. 
Auffuchen, wybledati, pobledati, 
bledati, 
Aufſuchung, f. mybledání, pobles 
dánj. n. hledánj. 
YAuffud, m. vfrop, m. £) ber 
Liebe , figůrl. vkrop laͤſty. 
Aufſummen, fumowati fe , fefumos 
watt fe, 
Auftaumeln, zamotati 
browati, 3braͤborati. 
Aufthauen , wie Waſſer, Eis, 
Echmee, táti, rostáti, rozmr⸗ 
znauti, 2) wie ein Fluß, ros“ 
mrznautí , rosmtasyti fe, 3) 
activ. erweichen und fluͤßig mas 
chen einen gefrorenen Körper , 
vozmra3zyti, 
Aufthauung, f. rostagení, m. 2) 
rozmrznutj, rozmrazenj. 
Aufthuu, eroͤffuen, otewijti , ots 
wjrati, 2) fich auftbun , somib: 
nauti fe, 3) wie bie Erde, Der 
Himmel, odemenauti, otwiras 
ti fe, 4) wie eine Blume, Knos⸗ 
pe, tosFládati fe, pučiti fe, 
roswigeti fe, 5) ein Faß Bier, 
Wein „ načjti, načnautí. 
Auſthun, das, otewienj, otyvivás 
nj, n. 2) 3dmibnuti, m. 3) © 
demfnut), n. 4) rosřládání , n. 
5) načetj, n. 
Aufthuͤrmen, naFopčiti, do mas 
fowice myftaméti, nawrchowa⸗ 
ti, namrffowati, nahromaditi, 


ſich, fe. 

Auftischen, přinejti , wflawiti, po: 
ftamiti na fehl, im verádtli: 
chen Verſtande, oder im Scher; 


fe, zazev⸗ 


Huf. 


ie, na mjíu wyElopiti , wylošis 
ti, 

Auftrag, m. Befehl, wlojeni, pos 
ručenj , u. wsneffenj, Wuftrag 
tbuu , poručenj neromu včinis 
ti, Auftrag haben, mjti pornées 
no ‚porucenj , 2) der Farbe , dán) 
barwy , m. 

Auftragen, einem etwas, povučis 
ti něřomu, wsnefti na nẽkoho 
něco , ein Amt, Gefchäft,, wlos 
žití, wanefti na nekoho vřad, 
2) die Speifen , pfindfferi, wnäffes 
ti, 2) ble. Farben auftragen , 
mynájfeti , wynefli barwami , 
dámati barmy, 4) einen Nf, 
nawrcy. 

Huftreiben, im die Höhe, wyhaͤ⸗ 

neti, wybnati, 2) den Leib, 
nadauti, 6) in der Landwirthichaft 
den Acer lockerer machen, zkypki⸗ 
ri, 4) einen aus feinem Sitz, ober 
Lager, mybnati, mybáněti, wys 
pnditi, ein Wild nabáněri, wyr 


báněétí, 3) Leute Soldaten, 
Hilfsvöflfer. , zbírati, febrati , 
9 Maare , Geld, fbáněti , 


ſtlaukati, 3birati; einen Mann 
sum Bräutigam , wybledati, eilt 
Stuͤck Papier uͤberhaudt ousfindig 
machen, fuchen, ausforichen und 
erlaugen , domafati fe, dopir 
diti fe, S) auf etwas treiben, 
narážeti. 

Auftreibung,f.dbesWildes, nabá iFa,f. 

Wuftrennen , rospárati, rozedẽjti. 

Auftreten, den Fuß auflegen, nas 
ftaupiti, doftaupiti, wftaupiti, 
naPvočití , naflläpnauri , dos 
Mápnauti , ich kann nicht mehr 
auftreten, nemobu gak nálešj 
na nobu doftaupit, 2) auf bem 
Schauplatz oder fonft wo auf ei: 
nem öffentlihen Ort um ermas 
ju reden oder fih ju geigen, 
wyſtaupiti, 3) die Muf , voss 
Mápnaut ořech, 

Muftritt, m. wyftaupení, wſtau⸗ 
„Peni, 2) eines Schaufpielers oder 
Reduers, mýjtup, m. wyſtau⸗ 
peni, n. 3) ein Theil eines Auf: 
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inges im Schaufsiele, Szene, 
imgleichen jedes merkwuͤrdige Ers 
eigniß,vEaz,m. 4)dasjenige worauf 
man tritt, Stufe, weyftuper , 
m, 3) ein wunderlicher Auftritt 
mit einem, přiběb , m. 

Auftrocknen, act. ſuſſiti, vfuffiti, 
neutr. ſchnauti, víbuautí, 

Muf und ab, na boru «a dolů, 
auf und ab gehen, předáseri. 

Auf und nieder, sbůru a dolů 

Aufwachen, procýtiti, probuditi, 
je, 3e (na je protrhnauti, my: 
trhnauti, wyrasyti, 2) wie die 
Gläubiger, pozomibuautí, 30wi: 
bnauti fe. 

Xufwachen , dad, procyenurj, pros 

- buzenj, m. 

Aufwachſen, wrrüfti, zroſti, mys 
roftati, wyrüjti, wzroſti, stůfty 
brati. - 

Aufwaͤgen, zwájiti, 2) zmedati, 

Aufwallen, wie fiedendes Waller, 
wijti, wywijrati , zwjrati, wie 
das Meer , zewijti., 3baufiti fe, 
wijti, wie das Blur, mwřjti, 
zwjrati, pěniti fe, zpěniti fe, 
von Gemühtsbewegungen, wzbau⸗ 
Fiti fe, bauřiti, wfjti, 

Aufwallen, bas, Aufwallung, des 
Meers, wienj, zewfenj, zwir 
vání, n. 2) des Waſſers, wyr 
wirani, 3wjräni, wfenj, n. 3) 
des Geblüts, Blutes, wienj, 
zewření, pěnění, spěnéní, 4) 
heftige Gemühtsbewegung, wsbaus 
ření, baufenj , wien). 

Yufwällen, smafiti, 2) in Hau: 
fen auffegen , naPopčíti, nahro⸗ 
maditi. 

Aufwand, m. näflad,m. autraty, wy⸗ 
dánj ‚ großen Aufwand haben , miti 
welite antraty, mydbánj, mnos 
bo vtraͤcet, Aufwand machen , 

-tbun, f. Wufiwenbett, 

Aufwärmen , obřití, obřimati, 2) 
figůrl, eine veraltete Sache vor: 
briugen, obnowiti, 

Aufwarten, poflaušiti, pofluhos 
wart, přilubomwati, mit etwas, 
Mausiei s něčim, pojem 

Mar 
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Aufrwärter, m. přifluhugjcý, pos 
Tubowet , pofluhowatel „ fluba, 

auiicy. 

zur w rterinz, f. poflugicý, finäta, 
Poflubomačřa, pofluhomatelřý; 
né. f 

Yufmärtig , finjebný, vfInäny., 

BR ds ad f. ſſuzebnoſt, vfluše 

teft, 

Aufwärts, f. Aufwerts. 

Aufwartſum, f. Wufwártig. 

Aufwartung , f. eines Dieners, 
roflauenj „ roflubowänj, flaus 
šení, přiflubománj, pofluba, f. 2) 
eines Klienten, oder fonft jum 
Beſuche, pořlona, £ feine Auf⸗ 
wartung jemanden machen, flos 
žití něPomu ſwau poflonu, eis 
nen jur Unfwartung haben, ne 
Fobo E poflanieni miti. 

Uufwafh, m. Sächengefchirr, fo 
eufgewafchen werden * naͤdo⸗ 
by Fuchyifte F vmytj, f. 

Aufwaſchen, omýmati, oplaFomas 
ti, zmýtí, vmyti, die Wäfche ; 
spráti, myprati. 

Hufmafcherinn , £. prádlj, £ 

Aufweben, vosetřati, durch Mes 


ben verbrauchen, wytkati, ſet⸗ 


Fati. 

Aufmechfel, m. mýměna. f. 

Aufwechſeln, wymẽniti. 

Aufwehen, mymáti , wydauti, 2) 
fiaürl, durch Wehen hervorbrin— 
gen , rozmáti, rosfaufati , vo34 
drmati, rozdanti. 


Auſwecken, zbuditi, probuditi ze. 


na „ 3e franj werasyri , bie 
Fodten, wzt tiſyti ‚3 mehvýh 
zbuditi, 2) figürl dem Geiſte 
uch munter, lebhaft machen, 
obmefelit; wyrasyt, obotným 
včinit, zochotnit, ein aufgeweck⸗ 
tes Gemuͤth, ochotná myfl. 
Aufwecken, dad, Snzenj, probıs 
šení, =) ms Fjffenj, n. 
Yufweder, m. budič, probuzowar 
tel, probupditel , sbuditel, m, 
Aufweichen, rozměřčiti, odměřči: 
ri 
Aufweifen, uarvjceti, namotati. 


Huf. 


Hufweinen, wsplafati. 

Anfweifen, prov.äzati. 

Aufweiſung, f. provřázání. 

Aufmenden, naklädari , nalošttí, 
wynaklaͤdati, wynaloditi, náslad 
wefti, činiti, 

Aufwendung, f. Aufwaud. 

Aufwerfen, in die Höhe, wyhazo⸗ 
wann, ben Ball, nadba:oma; 
ti, 2) eine Thür mit Steinen, 
wyrasyti, — — 3) ei⸗ 
gentl. das Meer wirft Schaum 
auf, das Waſſer wirft Blofen 
auf, mofe mybasuge, wymjtá, 
rin, moda bubliny, 4) die 
Erde, rvybázeti, nahaͤzeti, nas 
mesti zemi , einen Graben , 
Damm , dělati pfjfop , einen 
Ball, nájyp délati, wyFopati, 
5) eine Frage, namjtati, na 
wrhowati. oräzfu  něřomu, 6) 
fich zu etwas angeben , 1 B. 
zum Anführer, mydámati, wy: 
Sati fe 3a wÄdce, fih zu ges 
wiſſen Dingen podwoliti, po: 
drobiti fe £ něčemu, ſich sunt 
Könige, wydati, wybläjyt fe 
3a řrále, ſich zum Könige, auch 
weepit) , vWásati je w kraͤlow⸗ 
(br), fi “wieder jemand, (|. 
——— 7) die Würfel, koſtkoe 

bobie, bodit, ge poweck, 
ben- ut, bodiť , mrcy klobauk 
na blamn, 8) das Maul, nads 
manti hübu, oſupiti je, beim 
Loh und Rothgerber, prohaze⸗ 
wati , aufgerprfene Rafe , ſ. 
aufgeworfen. 

Aufwerfen „ das, Aufwerfung, (fs 
wybajewän) , n. bed Balls; 
vadhazowaͤnj, n. 2) wybäzenj "M 
nawezenj, m. 3) namjt a, 4, 
vamjtanf’. namrbomwání , n. has 


haͤzta, *) wiepenj, vwázác 
n, n Den 1, 2: 
Aufwerte,.  :,®) hinauf, sbůc 


ru, einer jo eine aufwerts ges 
bogene Nafe bat, pleffonofý , 
nufiverté gehend, powolnẽ mys 
fořý, aufwärts gehende ĎHůje, 
rowol⸗ 


Auf. 


pemwmolná wyſokoſt, obwyfienoft., 
obwüſſuoſt, f. 

Wufmiďeln, auseinander mideln, 
rozwinauti, rosplefti, rosmäfti, 
2) auf etwas, 1. B. auf einen 
Knanl, nawinauti, Die Haere/ 
natociti, nawinauti. 

Aufwiegeln, ſpiknauti, zbaůřiti, 
pozomibnanti. , buffu w lidu 
fkropiti. 

Aufwiegeln, bas, Kufmieglang, f. 


ſpiknutj, 3beufenj er 


banířy firopenj, m 


zukka, f. 
pıfel, m : 


Kufmiegen , myfábna ti., dofáhr 


nauti. 

Aufwiegler, m. buřié, m, tropič, 
tropitel baute, pířelu ftrůgce , 
rifaufs , m. 

Au⸗wiegleriſch, banílimý , adv. &, 

Anfwindeln, rozwinauti. 

Aufwinden, auf einen Kuauf, ſwi⸗ 
geti,nawiti, nawigeti, 2) von eins 
ander , roiwigeti, wywigeti, 3). 
in die Höhe winden, ſſtripcem 
zdwihati, ſich wie cin Wurm, 
wyroinatiti fe mbůvu, wypnautř 


fe. 

Aufwindung, f. fwieenj. , nawjges 
nj, 2. 2) seawigen] , wywjges 
nj, n. nawitj, 

Aufwirken, bei den. Sádern, nabnějti 
2) aleš Garn, fpřii, wypöjſti, 
3) auflöfen ein Gemwirfe, toz⸗ 
přifti, fo auch, die Aufwirfung. 

— ſetriti ſmazati, wyi 
tried 

Aufwifchbader „ m. wonuce, fi 

Aufwoͤlben wyklenauti, ſtlenau⸗ 


Aufwuͤhlen, Erde „ oder ſonſt eis 


nen Haufen in, die Höhe brin— 


*gen , wybrabati, wyFutiti, 2) 
mie Mühlen ungleich, machen, 
rosbrabati, rozkutiti. 

Aufwurf, m. hromada, f. 

Aufzaͤhlen, ſ. Anfiehlen, 


Aufilumen, ein Pferd, navzditi, 
zvzditi, na vzdu pogití, 1934, 


ti, a) die Huͤhner in den Kůs 
hen, mw bromadn wztaͤhnauti. 
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Unfjehlen , wyfägeti, (áseti, wy⸗ 
počjíti, mypočitati, wyẽ fti, 
Kufiehren , ſtraͤwiti, wytraͤwiti. 
Aufjeihnen,, naznamenati, pos 

sramenati. 2 
Aufze chnung, £ nasnamenání , n 
Aufjeinen , provřásati, okaͤßati. 
Aufiiehen, eriiehen, mychomati, 
odchswati , smefti , 2) ein 
Geſchwuͤr, protvynauti wfed, 
3) verzögern , protabomati, 
+) jemavd mit etwad ; 381504 
wat, zdrzet, $) die Brüde, 
den Anker, mol 3dwihnaut, 
Fotwicy wyräbnaue , 3zdwihnaut, 
wyzdwihnaut, 6) die Begei, 
placdty | natábnast , | tostác 
bnaut , napnaut, rosepnaut, 
7) mägen, máš: 6, +) zum Lan“ 
ie, P tancy wzÿyt,, brát, 9) 
einem Webelthärer auf die Fols 
ter , nataͤhnaut, 10) wie bie 
Eoyue den Nebel, wytábnaut, 
20) mie ein Gemitter, Sturm, 
ftabowar fe, itrhomar fe, 12) 
rrádtia, ftíwoftně fob& dopir, 
wyFračowat, mit etwas aufge: 
zogen Fommen, pfichäzer © něs 
čjm , 13) deu Bogen, eine Sai⸗ 
te, Uhr, den Dulig der Flinte, 
das Leder, ac. nafähnaun ‚ma: 
tabomwati , 14) den Vorhang, 
wytábnanti, 15) den Niesel, 
saräbnaufi, 16) auf die Made, 
zatabomati, 17) ſrotteu, ve⸗ 
xiten, pořaufieri , moriti neko— 
bo, 18) einen in einer Pruͤ— 
fung aufziehen, natahowati, 
19) mit einer Bitte, Antwort, 
 Entfhuldigung , tabati , rfi: 
tähnauti, 20) Auflug halten m 
einer Kleidung, wyPračowali. 
Yufiug, m. natajenj, der Sol: 
daten , satabowánj, n. in ct; 
sem Cýckficle, výtah, m. 
w;tajenj, 3) Projefion , prüs 
wod, m. $) Kieidbung, ot 
ffachve , wyfirogení , n. 5) uf; 
hub, průtab, 6) im Semi: 
te, weymgjeř , m 


Außue⸗ 


Huf. 


Aufzugbrett, n. přetahomacý prk⸗ 
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no, m 
Yufzugsbrüde , f. zowihacy moft, 


m, 

Aufzugrad, n. natabomacý Polo, n. 

Aufzwaͤngen, rospáčiti , mocý ros 
zewriti. 

Yufzwänsung, f. rospáčení, ro⸗ 
jewfenj, n. 

Aufimedďen, narášet, narasyt. 

Wufimingen , donntiti, přimujytí, 
P néčemu / přinntíti , wftrčiti, 
wnutiti, wecpati nefomu něco. 

Aufzwingung, £. donucenj, přinu: 
cenj, přimojehj, n. 

Augapfel, m. sřjtedlnice , sfetedls 
nice, f. 
Ange, m. ofo, r. jum Auge gehó: 
ris, oder was Augen bat, očni, 
odiey, ber große Augen bat, ©: 
Fatý , oPáč, ohne Mugen, besofy, 
poll Augen, oPatý , plnoofj , das 
Meife im Wuge, bělmo, n. b& 
loft w ofn, f. ſcharfe Augen, 
oftromidé , byftré očí, vor Aus 
gen ftellen , předočiti, před očí 
wlojiri , pfedftawiti , předlošíti, 
Předeftřjti , die Mugen nie vou 
jemanden laffen,, nie vermenben , 
očí nefpadlitéti 3 nẽkoho, die Au; 
"gen auf jemanden werfen, mríjs 
tit, bodit na něFoho ofem, pos 
bledét, pobljonaut, wzhljdnaut 
naň, oft, mrfťat očima na né: 
koho, po něřom , očíma báseti 
na něFobo , ſtets, obnáffet po 
něřom oči, auf etwas beften, 
vpřiti oči ng něco, (tele Augen 
machen, maufiti fe , poffmufis 
ti fe, mračiti, Mrarediti fe , 3a: 
Fendti fe, safmuffiti fe , unter die 
Augen treten , geben, chodit, 
přicházet na oči, unter bie Au⸗ 
ven fagen, do očj powidar, bie 
Augen geben ibm auf, orwiragi 
(e mu oči, jemand nur mit eis 
nem einzigen, oder auch faum mít 
einem einzigen Auge erblicken, 
gewahr werben , sočiti, fezfjti, 
die Augen geben mir über , pkeg⸗ 


dan, pochaͤzegi, předázegj mně 
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očí , oplafagi mne, ſlze -mně por 
ljwaaj, 
očima , na ofu býti, Anaen ma; 
chen, očí wywaliti, wyfefftiti, 
nieberfch'anen „, oči fElopiti, feu: 
ftiri, man ſiehts ihm. an ben Au: 


vor Augen fen, pies - 


gen au, 3 očj muto bledj,Fau: - 


Fá , 0) ein Aug au den Neben ac, 
otfo, m. pupen ‚I plipenec ‚m. 
Augen gewinnen, očťa „ pupen; 
ce wypauſſtẽti, pupeniti fe, 

Aeugelchen, n. očřo, očičřov n. 

Meugeln , w.ati. 

Augenarzt, m. léPař očj, na oči, 
m. oční. 

Wugenblende , f, ftjuidlo n. 

Augenbleudung, £ zaflepenj, más 
mení zraku, oťj m. flepenj, ofleper 
nj, zmámenj. 

Augeublicf , m. ofamienj, mienj 
ofa, n. ben Augenblick kommen, 
přigjt w ofamienj. 

Augenblicklich, ofamiily. 

Uugenblidlih , adv. w ofamšenj. 

Augenbogen, m. oblgučeř m ofu, 
obrančéřa, f. 

Angenbrauueu, n. plur obočj n. 

Mugenbutter , f, bnogenj, n. bnůg 
očí, w očjeh, m. i 

Angeufell, n. Pošřa včj, mázdra, f. 

Uugenfluß, m flzamoft , frbamoft, 
f. Frbänj , reden; 3 očj, m. 

Augenglas, n, flo oční, naoči, n, 
bievadlo, n. fflenné bä f. Fu: 
Fadlo ı M. 

Nugenbóhle , f. lože oka, m. 

Augeuholz, n. woblä bulřa f. 

Augenfranfhcit , n. nedub očj m, 

Augenteder , n. fffrabufifa f 

Augenlied, n. rojéřo z n. klapka, f. 

Augeuluſt, K. obmejelemi oči, n, 

Wugenmaaf , n. mjra očj, f. pobled, 
(bled , sřetel, m. * 

Wugenmerř, n.fbled, fled, m. ofa 
neffenj, n, sřetel , m. patřenj, 
zkenj, n. pohled, m Úugenmerf auf 
einen haben , auf Bott , miti ste: 
tel, sřenj, patřenj F Dobu, mj: 
ti, obraceti zřetel , patřenj , 
shled na Doba, 


Augen: 


Fm 


Aug 


Uugernpulser , n.lprájjeř pro oči. 

Augenfilbe, f, malt na oči, f. 

Rugenfýcin , m. ſhled, zřetel, pos 
bled,m.patfenjs fpatřenj, a) Glauz 
der. Augen, patrnoft , ljénoft, 
zreredinoft., £ in Augenfchein 
nehmen, fparfowati, fparfiti, 
opatfiti , poyatfiti. 

Hugenfcheinlich , očitý, widitedl⸗ 
ný, ljíný, patrný,  (wérlý, 
sfegmý, ein augenfcheinlicher Be: 
weis , patrný , sřegmý , očitý dis 
Fa3, 2) figürl. evidens. ljéný, 
-patrný „ 3řeamý, augeuſcheinli⸗ 
che Gefahr, patrné nebezpečenítwi. 

Augenfcheinlich, adv. očitě, widitedl⸗ 
„ né, patrně, fmětle, ličně, zřegmě, 

Augenfcheintichkeit , f. zřegmoft, 

‚ patrnoft, (mětloft, widiredjnoft, 

liẽnoſt. 

Augenſchmerz, m. boleſt ocj, f. 

Augenſteiu, m. čiftec., m. 

Wugenfteru , m. zčjredlnice , £. 

Yugentriefen » n. krhawoſt, leps 
řoft, ſlzawoſt, f. Frbáni, (Izer 
ni, Fyléní oči, n. Wugentricfen 
haben z Frbari na oči, der es 

‚bat, krhawÿ, teFooFý , fisamý. 

Augentroſt, eim Kraut, m. ſwet⸗ 
lit , m. ambrojfa, f.- 

Augenverblender, m. mamiẽ, 34: 
flepitel, m. 

Augenwaffer, n. moda pro oči, 
2) aus triefenben Augen, wos 
da 3 oči. 

Augenweh, n. bolenj oíj, n, 

Auzenweide, fa paftwa očj, f. 

Ausnenmimpern , f. plu. vojččemé 
chlaupky, chlupy na wjiFu, m. 

Yagenwinf, m. kynutj, pofynuej 


of, m 
Augenwinfel, m. kautek oka, Faus 
. te? poltranný w ofu, m, 
Augenjaͤhne, m. Elj, ſſp ẽatj 3ubos 
we, zuby proti ofu, m 
Augenzeuge, m. očítý ſwẽdek, m. 
Kuanftmonat, Auguſt, Aerndtemo⸗ 

nat, m. en, m. 

Aurikel, nedmědi auſſto, n. 
Yus, 3, 3e, ang furt, Piehe, 
3 básně, 3 laͤſty, aus ber Erde, 


-Ausadern , 


Aus. 


se zemé, es ifi ſchon aus, g.£ 
geit řonec, es if jchon als mít 
und, gij geft po nás meta, giz 

ft snámi fonec, giz geit po nás, 
aus vollem Haljt, co bralo ftači, 
ce brole má, er weiß nicht ve aus 
wo ein, nemj Endy 36. Fam, der 
Proꝛeß ift auf,faudu ↄẽ. geft Fonec. 
wyworati , wywos 
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rawati. 
Ausantmorteu , übergeben , wzdaͤ⸗ 
ti, mydati, , 
Ausantwortung, f. wydänj,n. 
Ausarbeiten, wypracowati, wy 
dẽlati, ine Vollkommenheit be; 
arbeiten, 3: B. cin Hufeiſen, 
etwas fcheiftliches , 4. B. eine 
Rede, wypracowati, 2) die Ars 
beit endigen , dodělati, donras 
comati, 3) ein Fell, eine Haut, 
wydẽlati. 
Ausarbeitung, £ myrracomání, 
n. 2) der Haut, mydéláni, n, 
Ausarten, nezdařití, nepodafiti 
je, 3 rodu, od rodu wyftaus 
piet, wie Die Sinder, newrey 
fe po ofcy, nepotariti fe, mys 
od. odroditi je, nepodařiti fe. 
Ausartung, f. nezdaření, nepodas 
fenj, 3 rodu, od rodu wyftau: 
pen), n. 2) nepodafilojt, ne:s 
dárnoft, ner udnoſt, 1epotats 
loft, £. my vd. odroděnj ,n. 
Ausathmen, wydchnauci , wydy: 
chati , wydechnanti , duch pujžit + 
Ausbacďen , dopecy, mypecy, vpes 
cy. Dos Brod gehörig ausbaden, 
dleb dobře mypecy, vpecy, 2) 
neutr. ausgebaden werden , wy⸗ 
pecy fe, dopecy fe, vpecy fe. 
Ausbaden, wykaupati, figürl. etz 
was ausbaden můffen , muſyt nés 
co zašíti, zaplatiti, odbegwas 
ti 38 neo. 
Ausballen , vozobaliti, wyobeliti. 
Ausbannen, wyfijnati, 3aPljnati. 
Ausbanner , m. wyFlinač , wyElis _ 
natel , saFlinaé , m. 
Ausbannung , £ myFljnání , ww 
kleni, wykleti, saPljnánj, n. 
Ausbauchen, wydanti. 
Au⸗⸗ 


And: 


Ausbanen, wyftaměti, 2) fertig 
bauen , aufbören ju bauen, dos 
ſtawẽti, doftamiti, wyſt awẽti. 

Wufoauung ,f. wyſtawenj, 2) dor 
ſtawenj, n. 

Kusbedíngen , wynjmati, wygmaus 
ti, wymjniti. A 

Ansbeichten , wy3prowidati je. 

Ausbeißen, mit Den Zähnen, mys 
Eaufati, wykauſnauti, a) burd 
Verlänmdung verdrängen , mys 
Faufati, wypuditi, myftrnadlti, 

Ansbeiten , wybrysti, wyhryzati, 
zhryzti. “ 

Ausbeſſerer, m. wylepffitel, opra⸗ 
witel, optámc:, m, 

Ausbeſſern, wylepſſiti, opramiti, 
2) ein Kleid, wyoprawiti , zpra⸗ 
witi, opramiti, wylepffiti. 

Ausbeſſerung, . wylepflen; , opva: 
weni, 1. 2) eines Kleibes, ac, 
opräwfa, f: wyoprawenj, oprar 
menj, wplepffeni, n. 

Yusbeten, pomodliti fe, wymo: 
dliri, domodliti fe. 

MAussertelun, wy3ebrati. 

Ausbtugen, wybybari , wyhnauti, 
(. Wusbiegen. 

Wudbeute, f. meyděleř , m. 2) im 
Kriege, řořift, f. vbonef, m. 
3) aus Bergwerken, všiteř přes 
bjbagjcý borni, m, 

Wudbeuteln , das Mehl, mwytfáftiy 
wyjeypati mauřu, 2) jemanden, 
wyfapfowati , docela wypräz 
oniti, 3ebrati, obrati, oblaus 
piti, 3) bey den Haaren, myčer 
fati, wytfepati, mytřáfti, wys 
třáfatí něťomu, mypačijatí nés 
koho. 

Ausebiegeln, cybličřau wytahowa⸗ 
ti, wytäßnauti (wypiglowati.) 

Husbiegen, wybybati, wybnauti, 
ansgobsgene Manfchetten , wy: 
fFragowane tacle , 2) ans dem 
Wege biegen, ob. lenken vor cís 
ven, ob. einem, wybnauti je, 
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wybeybati fe, vchÿliti ſe, vhnau⸗ 


ti fe, mydýliti fe 3 cefty. 
Yurbieten , mit! , dámati na pros 
dca , prodaͤwati, prowolati, 


Aus. 


proceňowati , einen after, 
Miethmann, wypowẽdjti. 

Ausbietung, f. prodaͤwaͤnj, n. Pro; 
dag, m. procenéhj, daͤwanj na 
prodag , 2) eines Methmanns, 
mypoměděnj , n. wipow&d,f. 3) 
einer Fälligkeit, weyprofa , £. 

Musbildbeu , mzdělati , msdělámati, 

Unsbildung, £. wzdẽlaͤnj, m. 

Ausbinden , rozwaͤzati. 

Musbitten , wyprofyti, myjádati, 
das bitte ich mir aus, to fy 
wyprofým. 

Yusbittung, f. wyproſſenj, wyid: 
dáni „ B 

Ausblafen , wyfaukati, wyfaufnaus 
ti, wyöymari, wyömerhnauti, 
die Geele ‚ 3dechnguri, buffi pu: 
ftiti , wypufbiti:, wybdcnanuti . 

dasbicht, sfaufnauti, my od. zafau⸗ 
knauti fmjéPu , ein Ey, wegce 
wyfaufnauei , das Lebenslicht, 
wyfaufuauti, zhaſnauti fmětlo , 
2) durch Blaſen etwas bekannt 
machen, wytraubiti, roztraubi⸗ 
ti něco, 3)bas Blafeu endigen, dos 
traubiti , wytraubiti. 

Ausblaͤttern, rosliftiti, ein Buch, 
přemecy Pnibu. 

Ausbleiben, mně zůftámati , nes 
přidáseti., figůrl. nepfichägert, 
a) unterbrochen werben, wie der 
Puls, das Fieber, přeftati, 3) 
ausgelaffen werben, wie Worte, 
wypufltnu , opufltinu, wynes 
bánu býti, 4) unterbleiben , wie 
Strafe, u.f. f: minauti, 5) ver 
borren , mie Gewaͤchſe, Planjen, 
zagjti, zachaͤze ti. 


Ansbleichen, wybjliti, 2) aufhoͤren 


zu bleichen, dobiliti, wybiliti. 

Ansbluͤhen, odkweſti, odkwetati. 

Ansbluten, aufhören zu bluten, 
wykrwaͤceti, 2) alles Blut ver: 
gießen, myFrwaměti. frew wys 
cediti, wykrwaͤceti, z)alles Blue 
von fich geben, wykrwaͤceti, čr; 
wáceti. 

Ausbopren , wywrtati, 


Aus: 


A8. 


Aucborgen, an anbeře, zapugẽtti, 
2) für fid von andern, wypugs 
Čiti fe; mydlažiti je, 

Ausbracken, mybračomati. 

Wusbraten , wypecy, dopeiy, Vs 
pecy , 2) iur Genüge braten, wys 
pecy, 3) ein neuer. wypecy fe, 
4) sur Ögnüge braten, wypecy 
fe, dopecy fe, vpecy ſe. 

Ausbrauchen, wypotfebowati, wy⸗ 
vijwati. 

Ausbrauen , mymařiti , zwafiti, 
2) das Brauen endigen, oomafiti, 

Ausbraufen,, wie der Wein, zwjra⸗ 
si, wywjrati, 3ewfjti, mie ber 
Wind, wybuleti, myfučeti, wie 
Das Meer, wygeleri, wybuieti, 
myblučetí , wie em liederlicher 
Menich , wybaufiti, bobaufiti , 
wybaugeti, wybugniti. 

Ansprechen , als: eınen Zahn, eine 
Thuͤr, wylomiti, mypáčiti, 2) 
fih los machen, wynifnauti, 3) 
bervorfommen > 1. B. auf ben 
gend, wywrhnauti fe, wymi 
Enauti, myrazyti, myffočiti , wy⸗ 
Ftisi fe) in der Menge, wyror 
giti fe, das Feuer bricht aus, 
obeň wyničá, wyräjj, wyſtaku⸗ 

; ge, mypuťá, es iſt bei ung Feuer 
ausgebrochen, zňalje, msňiři v 
nás oben, myrasyl, wie die uns 
terirdifchen Blaͤſen, protrhnau⸗ 
ti ſe, 4) bekannt werden, wypu⸗ 
Enautı ; propuknauti, wyniknau⸗ 
ti, 5) ausſpeyen, Galle, Blut, 
mydámiti, 6) wie em Zahn, wys 
tomiti fe, ein Damm, prolomiti 
fe, mydobyti, dobyti fe, 7) wie 
cin Verhafteter, prolämat ; pros 
lomit je, 8) wie Blattern, wys 
razytí je, wyffočiti, 9) wie ber 
Schweiß, wyräjeti fe, 10) mie 
Hab, Liebe, Freude, wyrasyti, 
wyniknaute, 11) in Lachen, Weis 
nen, Klagen ansbrechen , dát fe 
do fmjchu z pláče, žaloby. 

Ausbrecheifen, n. wywräfftidlo , n. 

Ausbreiten, rozſſſtiti, rosffirowas 
te, řiti, figůri. bekaunt machen, 
rozſſitkowati, die Segel, plabty 
roztaͤhn auti, tozeſtrjti, eine Des 


de, rozproſtẽjti, rozeſtkjti, pros 
ftřjti, die Hände, Arne, $lůs 
gel, roztaͤhnauti, wie ein Baum 
die Aeſte rozklaͤdati 2) ſich 
ausbreiten, rozſſſẽowati fe, roz⸗ 
plo3owati „ rozmaͤhati fe , das 


Uebel, die Kraniheit breiter ſich 


vou Tag ju Tag ans, te zle, 
tá nemoc fe den odedue roz⸗ 
firune , rosplosnge , rosmábá , 
feine Macht, Handlung, Religion, 
rosffifowati, rosfljfiei , rozmno“ 
jomwati , rozmábati , wie ber Ruf, 
die Neuigkeiten, rozchaͤzeti, roz⸗ 
gjti fe, rosífifiti fe, die Güte 
Gottes wird ſich über alle Ger 
Ichöpfe ausbreiten, debrota Bo3: 
fa nadewflemi twory fe vosfjis 

| Fi, rozwileie, vozproftře. 

Ausbreitung, f. rosífiřeni, vosífi: 
fowanj, n. 2) rozpvoftfenj“, 3) 
rojtajenj, m. 

Ausbrennen, wypälici , das Licht, 
das Feuer brenut and, fmjčřů , 


— 


oben dochaͤzy, dohokuge, wyho⸗ 


Fuge, die Stade iſt völlig ans— 
gebranut , měfto docela wyberelo. 
Ansbrennen, das, mwypálenj , 2) 
neutr. mwybofenj, dobořenj, h. 
Wusbringen , wynefti , wynaͤſſeti, 
ih kann den Sleden nicht aus 
bringen; nemobu tu poflfwrnu 
wyprawiti. Junge ausbringen , ſ. 
ausbräten. 2) verurjachen, wie 
hiu nnd wieder ein Gefchren z FFIR, 
bomiř mydat) lid Schläge auss 
bringen , zpraw:ti, fpůjobiti for 
be mýprafť, 3) erhalten, von jes 
mand bewirfen , ſgednati, fpüfes 
biti, dokaͤzati fy, figůrl. befannt 
thachen, na gewo myneft, mys 

dat, dát, proneft, wygewit. 
Ausbruch , m. des Feuers, Blines, 
Kriegs, wyniknutj, wyraienj, 
wypufnutj, n. 2) der Blatter. 
des Schwerßes, eıner Krankheit, 
vd. Leidenfchaft , wyrazen), my; 
nitnusp, n. 3) Ausfall, wys 
fFočenj, wynifnnej, u. mýffof, 
weyſtok, m. myfiténj, n. 4) Nuss 
bruý vom Weine, Pe - 
N + 


Aus. 
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Uusbrungen, wymoditi, wyſcati ſe. 


Ausbruͤhen, mypařitt. 

Ausbruͤten, Eyer, Junge, wylé; 
hnauti, wyſedẽti, wyPwofati , 
2) nuf etwas umgehen, etwas 
Boͤſee erſinnen, (lémari, kowati, 
boniti něco, obineyſſleti něco. 

Ausbruͤtung der Eyer, f. myléhnus 
tj, wyfedéní, myfmořáuj, n. 2) 
flewänj , towänj , Denny obs 
myflinj, n. 

Ausbüackn, f. Ansbiegeln. 

Ausbund, m. weylupet, kwet, m; 
wybornoſt / f. wybor, m. des rů; 
mifchen Volks , kwet, zrno, weylus 
pet, weybärer, weiber Rijmíťého Lis 

o.,allerSdýelme, neyslotřilegíi Mr 
* ‚m. podſſitaͤ ſſiima, ein Aus⸗ 
bund von Schoͤnheit, Tugend, 
Belehrſamkeit, kwẽt, mweylnpeř, 
wybor Práfy, etnoſti, veeno⸗ 


fti. 
Yusbündig, mýborný, na wýbor. 
Ausbuͤndig, adv. wýborně, na wÿ⸗ 


bor, ausbündig gelehrt , fchön ac. 


mýborně, na wmýbor včený , kraͤ⸗ 
(ný Jé. 

Anstürgen einem, něťomu ručiti , 
vručici, zuruktiti. 


Ausbürften , fftětřeu myčefati , wy⸗ 


Fartáčomati. 
Ausbüflen , zajímati néco, 2) zod⸗ 
begwati 34 něco, 
Ausdaͤhnen, ſ. Ausdehnen. 
Ausdanıpfen , wmypářití , wypaͤch⸗ 
nauti, wylichnauti, páru od fer 
be wypaufitéti , einen bäßlıchen 
Geſtank oſſkliwy ſmrad wypau⸗ 
ſſtẽetr, 2) aueloͤſchen, z. ©. Koh: 
len, wyhaſyti, vhaſyti. 
Ausdampfen, das, Ausdampfung, 
f, wypäfenj, wypábnuti , mn. © 


para, £ 2) Ausiöfhung , wys 


bafenj, vbafenj, n. 
Ausdanern , wytrwari , imgleich. bis 
uns Ende ſtaudhaft verbleiben , 2) 
ertragen, erdulden , 4. B. Kälte, 
> wyerpeti, přeltáti , přetr: 
věř. 


Ai. 


Anebehnen, róstábunuti, nataͤhnau⸗ 
ti, rozwlecy, 2) den logiſchen 
Umfang eines Worts ob. Satzes 
erweitern, pombewati , recipr, 
vostáhnauti fe. 

Ausdehnung, f, roztažení, natajer 
nj, voswietenj, n. 2) logiſch, 
potažení, n “ 

Ansdenken, wymyſllti, zamyſliti. 

Ausdenkung, f. ausgedenkte Sade, 
wýmvfl, wýmyficř, sämyfl, m. 
wymyillenj , zamyfllenj, n. 

Ausdeuten, wylojití, wyklaͤdati, 
einem etwas uͤbel, na Aas ſtraͤn⸗ 
ku wyklaͤdati 

Ausdeutung, f. rn „ n. wý: 
Flad, m, 

Ansdichten , samyflici ‚ wymyfliti, 
f. Ausdenken. 

Ansdielen, podlabu pološití klaͤ⸗ 
ſti, podloiti. 

Ausdienen, wyflauiiti, odflaušiti , 
doflaušíti. 


- Wusdingen , wymjtiti, wemiñowati. 


Ausdiuguug, f. mýméneř , m. mý“ 
mjnřa , f. wyminenj, n. 

Ansdonnern, wybřimati, dobřjmar 
ti, wybimjei, dobhimjti. 

Ausdorren, wyichnanti , wyprab: 
nauti, wylýdati. 

Ausdotrung ‚ f. wyichnutrj , wyprab: 
nnt;,n. wyſchloſt, wyprablöft, !. 
Ansdörren „ wyfuflici ,: wyfufowati, 

faffıti. 

Ausdoͤrrung, £ wyfuffeni, n. 

Aus drechſe wyſauſtruziti, ne 
ſauſtro wytočiti , wyřrautiti, wy⸗ 
frausiti , 2) aufhören in dredy: 
fein, doſauſtruziti. 

Ausdrehen, wytočiti, wytáčetí, wy: 
krautiti, einem etwas aus ber 
Hand, ſich andörchen , —— 
titi. 

Ausdreſchen, wymläceti , wymlär 
titi, oomlátití , 2) aufhören ju 
drefihen , wymlátiři. 

Wusbrefýung , f. wymläceni, 2) 
Endigung bes Drefchens, m. 
seni, wymlácenj, u. 


Wu» 


s 
Aus. 


Ausdruck, m. überhaupt die Art, 
wie einer redet oder fchreiber, 
wygädienj , mygadrnění , myflor 
wenj, wytiſtnutj, wýrašenj, n. 
um etwas ju bezeichnen, a) ein 
ort, einen Begriff, Ton, wel: 
her durch Auferliche Zeichen im 
Gemütbe erregt wird, weyf®', m. 
zwyflowenj, wytiſtnutj, weraz, 
m. b) einer Dedensart , wor: 
ras, m, mygádřenj , mygadrné: 
nj, n. mygádřenoft , f. ſich eines 
Aus druckes bedienen, we yẽtu, wys 
razu gakkhos vijwati, 

Musdruden, J. ©. ein Šiegel im 
Wachs, wyctiſtnauti, imgl, ein 
Kurferſtich, einen Bogen, mys 
eiffnaur, auch —— 2) fi⸗ 
gürl. abbilden, überhaupt eine 
seen Geſtalt, einen Be 
griff mit Worten, durch Worte, 
fih deutlich , gut , mypodobiti, 

WwyrwäÄriti, wytilfnsutt, wyras 

pays, llowmi mwygádřiti, wygas 

1, wyflowiti, wypraiiti. 

« Been, aus etwas, 3. B. den 

Saft, Eiter, Schwamm „ Wy 

tlačit), mycediti , fih auddrů: 

den, wygádřiri fe. 

Ansbrüdlich , meyfloroný. 

Ausdruͤcklich, adv. wýflowně, wýs 
gádřené, zegména. 

Ausdenih, m. weymlar, m; 

Ausduften, wyweätrati , mwydmýs 
dnsuti , wypábnaut , wykich⸗ 
nauti, wyljcaeri. 

Ansdüften , verfchloffene Sachen an 
* Luft, wywẽtrati, mywětři 

„ wylichnautt , wydsmeati , Die 
Slume bůften füfe Gerüche aus, 
ſtromy wydýmagj, dýmagi libé, 
wine, 

Ausdünften,wywäciti, wydchnauti. 

Uusdiluten, wypäric, wyächnaus 
ti, wypaͤchnauti. 

Unsdunftung, £ opara, pára, f. 

r r „ myčidánj, mypádnu: 


— wywlaͤketi, imgl. aufhoͤ⸗ 
sen zu egen, dowlaͤeti. 


/ 


Aus, III 


Aus einander, 3 ſebe, od ſebe. 

Auseinander blaſen, rosfaufati , 
rozdymati. 

Auseinander gehen, rosgj ti ſe, roz⸗ 
chaͤzeti fe. 

Anseinandergehen „ dad, rozchod, 
mi rozgitj,.n. 

Anseinander hängen, rozwẽſſeti. 

Unsejnander laffen , auseinander ges 
ben laffen , rozpauſſteti, rozpis 
ſtiti. 

A usenanber laufen, rozbẽhnauti fe. 

Ausrinander ſetzen, rozſaditi, roz⸗ 
bjrati po čČafttáh , rozebrati, 
rozEládati, rozlogiti. 

Anseinander fondern , rozlauäti, - 
rozpogiti , rospoläiti. 

Aušeinanber fiellen , rosftawiti. 

Auseinander tbuu , rozdělati. 

Unseruander treiben , rozebnati, 
rozpudití, 

Wuseinander wickeln, rozwinsuti, 
rospljfti , rozmaͤſti. 

Anseinander ziehen, rostáhnauti. 

Auserlefen , auserkießen, auserfobs 
ven, adject. 3woleny, wywoler 
ný, obraný, wybraný, 2) vors 
treflich, wyborny , na wybor, 
wybraný , verb. obrati, wywos 
lití, zmwoliti, wybrati, in er 
was, objrati f něčemu. 

Auserlefenbgit , £ mýbornoft, f. 

Auserlefung , £ objránj, wybrání, 
s3wolenj, mymolenj , n. 

Auserſehen, wybljonauti, wyhljze⸗ 
ti ſobẽ. 

Auserſinnen, |. Erfinnen 

Auserwäblen , ausermählt , f. Aus: 
erkieſen, dc. 

Auserwaͤhlter, m. mymolený. 

Unseffen , wygilti, wygjdati. 

Ausfádheln „ wywjti, wyopdlati, 
zopálati. 

Ausfahen, přebradiri, mybradití. 

Wusfádeln , wytiepiti, roztřevití. 

Ausfangen , wybytati , einen Teich, 
wylowiti rybnjt. 

Ausfahren , wygezditi, einen Aer, 
einen Weg, mygesditi voli, ces 
ftu, 2) Getreide, wyweztı, mys 


wážeti obili , 3) heraus, hinaus, 
kiınnma 


. 


Auf. 


binaus Fahren, aus einem Orte, 
verm.ttelft eines Fubhrwerks, wyr 
geti , wygjäderi , ber Here iſt 
fhon ausgerahren,, pán gı3 wys 


ıl2 


gel s mit dem Fuße ausfahren, 


sflauznahti , fmeinauti je, nuss 
fahren wıe die Seele, der Čas 
tan aus tinem Befeffenen , wyge: 
ti, mie die Kuticher, um einer 
den andern zu überfahren, roz⸗ 
geri fe, ausfahren, 3. B. mie ein 
Mefier , Fuß, Hand, aus der 
Haud, fmernduti;,' wyfmeinauri 
fe, wyklaͤuznauti, 4) am Leibe, 
um Gefichte ausbrechen, wyrazy⸗ 
ti fe, wyräjeri fe, die Blattern 
find ihm im Gefichte ausgefahren, 
nefftowice fe mu na tyjáří wy⸗ 
razyly. 

Ausfahrt, F. wygezd, m. mygeti, 

nm. 2) der Thorweg, wýgesd, m, 

QAusfahruug‘, f. der Blattern, wyr 
rajenj, n. wfrajeP, m. 

Ausfall, m. Det Belagerten, wi 
pad, weyffof, m. wypadnurj , 
n. Ausfall tbun , weyffof, wy⸗ 
pad včimiti, mypadnauti , 2) auf 
einen im Schreiben Ausfoll thum 
dotjrati, doraͤzeti, vbrfiri , 3) 
Ausfall der Gebaͤhrmutter, mys 
ftupowänj maternjfa ‚bes Afters, 


wychäzenj5 wyljzdnj Fonečnjřá , ' 


des Auges , lesenj , wylyzaͤnj okn, 
ber Drt , aus welchen Der Wuss 
fall oefchieht, weypad, mýpad. 
Ausfallen, aus etwas heraus, aus 
einer Stadt, wypndnnuti, wy⸗ 
padati, wyffeäiti, aus dem Bes 
daͤchtniſſe, mygiti, wypadnauti, 
ſich eiuen Zahn ausfallen, wys 
rasyti fobě zub, das Haar füllt 
ihm aus, lesau>) prfjj mu mlas 
(v, pelidá, die Zábue, padagj 
mu 3uby> mie die Rofe, opada: 
ti, 2) aus der Urt fchlagen, 
zwrey je, nezdafiti (ey 3) ausgehen, 
fich verlieren, wybyuauti, 4) jum 
Votſcheiu kommen, gerathen, füch 
endigen, wypadnauti. 
Ausfallen, das, der Haare, pelis 
dání, n. opelichaloſt, f. prfienj, 


Auf. 


lešení wirfü, u. des Afters, ww 
rbázenj, n, 

Ausfafeln , wytiepiti, 2) ausfafeln, 
‚au fafeln aufhoͤren, wybidzniti, 
wyſſaſſtowati, wylafllowati, 

Musfanlen , wybniti. 

Ausfanlenjen, wylenofiti je , wys 
leniměti, wylenẽti, wyliinowas 
ti, wylenowati, 

Ausfechten, wyflermowati , 2) in 
der ſiguͤtl. Bedeutung durch Grün 
de und Gegengründe ausmachen . 
ſprawiti, 3aprawiti, vrofowati, 
vgednäti, 

Ansfegen, wyEliditi, den Unflath, 
myřlidici , mit dem DBefen, mys 
mefti, vmefli, =) metonpmifů, 
Durch Fegen weinigen, myčifliti, 
mycýčiti, wyElidiri. 

Busfeger, m. mymetač, m. 

Andfegung ; F. mycýdéní, wyřlidě: 
nj, wymetenjy n. 

Ansfeilen , wyprlowati, 2) vermit“ 
tet der Feile zur Bofifomnien: 
beit bringen, mit der Zeile die 
legte Geftalt geben, wypilowan, 
zpilowati, depilowati. 

Wusfertigen , wybotowiti , 3hoto' 
witi, 2) einen Sohn oder Toch⸗ 
ter, f. Qusflatten. —— 

Ausfertigung, f. wybotomenj , zho⸗ 
towenj, n. 2) f. Ausſtattung. 

Ausfenern, wyflijleti. 

Ausfilzen , ſchelten, berben Ber: 
weis geben, wyläti, vläti, na 
suby jebnati, gebati, wypljjniti. 

Wusfiliung, f. lání, gebänj , na zuby 
žebnánj, mwypljínění , spljínění , n, 

Ausfiuden, wynagjti, wynalesti. 

Ausfindig, f. Ausfuͤndig. 

Ansfindung, f. wynagirj, wynales 
zen), n. nleseť , m. 

Ausfifhen, wylowiti, wylapati. 

Ausfammeu, wypalowati, pojebor 
wati. 

Wusflartern , wyljtnauti. 

Ansfichten, andeinauder , vosple: 
fir, rozmaͤſti, 2) fich aus einer 
Sache, wyplefti, mymájti fe. 

Yusk.den, myplaceti, wylárati, 
zplaceti, zlásati, — 

ný“ 


"Mus, 


Ausſlicker, m. plárřář, laͤtkaͤr, 
záplatřář, m. oprámce , m 
Ausfliegen, wyletěti , wylétati, die 

Vögel find ſchon ausgeflogen , 
ptäcy giz wyletěli , gij je wy⸗ 
weoli. 
Auspließen,, wytecy, myteFati, 
Ausfließung , £. mytečenj, wytekaͤ⸗ 


nj, n. 

Andfióhen , blechy wyboniti, wys 
wiffeti , wyhledati. 

Wusluft, f. wywarowäanj, vwa: 
rowänj, n. weybyb, m wytáčs 
ta, f. mybybánj, f. Ausrede, 
Ausflug. 

Ausflug, m. weyler, m. wyletěs 
1), m. 

Yusfluß, m. des Waffers , weytor, 
m. 2) ordentlich angelegter aus 
einem Teiche, ſtaw, (plaw, m. 


3) eines Flußes in die Gee,' 


wpäd fefy do moře, m. 4) 
des natürlichen Saamens, mýs 
Fal, m. balfamifche Ausfluͤſſe, 
wind pochotnaͤ. 

Ausfolgen laſſen, wydati. 

Ausforderer, m. wybizytel, pobis 
zytel, wymolámač, m. 

Ausfordern , ausfodern , wybjds 
nauti , wyswati , wywolati , 
pobjdnauti , pawolati. 

Ausforderung , £. wybjdka, f. wy⸗ 
bjdnutj, mywolánj, nabjdnutj, 
pobjdnutj, n. pobjdFa, £ wy⸗ 
3wánj , n, 

Ausfotſchen, myffaumati , wyſſe⸗ 
třití, myspytomati, wyjmjdati, 
ſtaumati, wyfletfowati, zpyto⸗ 
wati, ausfindig machen, mynas 
gjti, wynalezti, nagjtí , nalez⸗ 


ti. 

Unsforfchend ,  myffaumatedlný , 

, 3pytatedlný. 

Ausforfcher, m. wyflerficel, mys 
ffaumač , wyffaumatel , wyspys 
towatel, wyzmwidatel, wy3wis 
dat, zwedst, Faumač , m, 3pys 
tatel, m. | 

Ausforſchuug, f. myffaumáij, wys 
(fecření, wyzpytowaͤnj, wyzwj⸗ 


9 


Aus. 


dánj, 3widänj, m. 3měd, m. 
ffaumánj , n. zpytowáuj , n. 
Ausfrageu, wyptáwati je, wytas 

zowati je. 
Ausfreſſen, wyzrati, wy3jrati, 2) 
fich fett freien, wyzrati je. 
Ausfregen, mvámati je. 
Ausfrieren, my nrznauti, 
Ausfuhre, ſ. wywäjenj, wyweses 


113 


nj, m. 

Audfů ren, Getreide ', die Wutcis 
nigleiten , mymášeti, wywez⸗ 
ti, Statuen, Bildfäulen auf 
Waͤgen, wywezti, 2) durch Zeis 
gung des Weges oder unvere, 
befouderg phyſiſche Hilfsmitiewy, 
weſti, wymwádéti, eiuen eve 
thaͤter, Soldaten, wywaͤoeti, 
zločince “ wogaͤky, 2) einen Šuk, 

prowaͤdẽti, pProwojowati, my,- 
máděti, 3) ein Weré, Boryas 
ben, feine Foderuug , Sade: 
wywefti, wyFonati, wſtutek vs 
wefti, 4) ausgraben und megs - 
führen, odwäjeri, wywaͤzeti, 
5) mit ber Meduin, wywodit, 
počíftiti , ed einen Bau, doftgs 
weti, ausführende Arzueymittel, 
plu. n. poctiſſt ugjcy proftředty, 

Ausfuͤhrlich, mjítný, rozmláčný, 
rosmláčitý , voswinurý , důelad⸗ 
ný , eine ansjüprliche Erzählung, 

Rede, duükladnaͤ vosprávia. 

Ausfuͤhrlich, adv. mjítné , rose 
mláčné , vosmláčitě, vozwınure, 
zegména , důiladné* 

Ausfuͤhrlichkeit, £ rozmláčnojt , 
rozmláčitoft, rozwinutoſt, mjſt⸗ 
noſt, f. důelad, důdladnoft. 

Ausfüyrung, f. aus dem Luger, 
der Soldaten, Webeithäter , my: 
wedenj, n. der Waaren, des us 
flatyes auf Wägen, wrwäjen, 
wywezenj, n. 2) eines Werks, 
Varhabens, wywedenj , wyEo: 

- nánj, m are? vwedeij, n. 3) 
eines Satzes, promwedenj, pros 
wozowaͤuj, wywedenj, n. 

Ausfüllen, wyplňowati, wyplniti, 
doplnici, eine Luce, einen lec: 
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ren Raum, prásdohé miſto wyr 
piniti. 


Ansfülung, £ wypluenj, doplné 


nt, M 

Ansfüttern, nähren , wyPrmiri, mys 
paͤſti, 2) ein Kleid ausfůttern, 
podſſiti, ein Loch mir Meſſing 
podfadití , wypiniti, 

Yugfütterung, f. wyFrmenj , 2) 
des Kleides, podſſitj, des Lo 
ches mir Meffing, myvlnénj. 

Ansaabe , £ des Geldes , eines 
Buchs, wydaͤnj, nm. 

Ausgabbuch ‚en. kniha wydaͤnj, f. 

Ausgang, m. aus einem Orte, 
wychod, wycoz , 
vycházení , n. 2) Deffnung , 
n.'wýhod, průvod, m. průs 
chodiſſte, n. 3) das Eude , oder 
der Erfolg einen Sache, ffons 
čení, doFonánj , Woncowänj, n. 

. řonec , m. die Geſchichte mird 
bald ihren Ausgang geminnen, 
ten  přjběh brzy wezme fmůg 
Ponec, ſwe ffončenj, der Aués 
gang des Jahre , Monats, f. 
Ende , (progitj, m.) 4) eis 
nes Worts, mýchod , m. wycha: 
zenj, n. 5) nah Ansgang eis 
nes Jahre, po mygitj roři. 

Audcáren , myřyfati. 

Ansgcadert, wyworany: 

Ausgeantwortet, wydany. 

Ausgearbeitet, wypracowany, wys 
dělaný, 

Ausgeartet, nezdafıly, nepodafts 
lý, nerůoný, nepotařilý, mys 
rodilý, 

Ausgeathmet, wydecnutf , mys 
dechlý , widechly. 

Auscebaden , mypečený , dopečený. 

Ansaebannet ,  mwyřlený , prokle— 


ný. 

Ausgebauet, wyflaweny, dojta: 
weity, 

Aus eben, Geld, mydámati, my: 
dati, unter die Leuͤte, rozdá: 
weti, 2) Almoſen, almuinn 
rozdaͤwati, 3) feine Tochter, 
mčámati dceru, 4) ein Buch, 


m, wygitj, 


Aus. 


kuihu wydati, 5) ſich für et- 
was ausgeben, wyddwari fe 35 
něco, 6) im Sartenfpiele, mys 
dámati, 7) ergiebig ſeyn, wy—⸗ 

: dati. 

Ausgeben, das, Ausgebung, £ wy⸗ 
dání, n. wydaͤwaͤnj, n. 

Ausgeber, m. mwydamač; 
watel, m. 

Ausgeberinn , f. mydamačřa, mys 
dawatelfyne, £ | 

Ausgebeffert, von Flecken gefáus 
beit, wylepfieng, opramený , 
wie ein zerriffenes Kleid, mys 
opraweny, opramený, zprawe⸗ 
ný, wylepffený. 

Ausgebeten , mwyprofiený, audgebes 
tener Weife, profebne, 3 pros: 
by, wyproffene. 

Ausgebeutelt , rvyčejašý , wyračje 
fany, mytfepaný, ums Geld 
gebracht, obrany, zebrany, ob: 
laurený. 

Ausgebiſſen, myFaufnutý , wyFau: 
(ený. 

Ausgeblafen, myfauFaný , wyfauk⸗ 
nučý, | wydechnurý, wydechlÿ, 
a) bekannt gemacht, wytraubes 
ný, rostvaubený, 3) ausgelöfcht, 
sfaufnuty, : 

Ausgebohrt , wywrtany. 

Ausgeboten, na predeg daný wy: 
daný, proceneny, 

Ausgebracht, prenejjený , myneffe: 
ný. 

Ausgehraten, wypeieng, mypeřlý, 
dopeieny , dopeřlý. 

Ausgebrannt, mwybořelý, 
eine Ziegel, rovpálený, 

Ausgebrettet , rozſſtenyỹ, ausge 
breitete Gelehrſamkeit, Kennt— 
niß, mnohaͤ, bogná, pfemno: 
ba, prehognaͤ včenoft, vmẽnj. 
wie die Haare, proftowlafý, 
wie ein Baum, vosFladity, wie 
ein Kleid, roszproftřený, rozes 
fřťený , roslojený , 2) ausge 
bracht , vesefilý. 

Ansgebrochen , wylämanf, mylo: 
meny, mwypáčený, 2) das an 
gebrorden if, oder emporgegans 

gen 


wyda⸗ 


2) als 


Aus. 


gen, vvyniřlý, myrašený, 

fFoceny, svypublý. 
Uussebrübet, mwypařený. 
— wymyillen? „ semyfile: 


wy⸗ 


—— , wypářený , myčis 
lý. 

Kusgeduhnt ‚ vostábnutý, rostaje; 
ný, natájnutý. 

Ausgedient , wyjlsužený , wyflau: 
3.19. 

Ansgedinge, m. f. Gedinge. 
Aussedorrer, wyjehlý , víbiý, wy⸗ 
prabiý, vlujjený, myjujený. 

Auszedroihen, wymläceiy. 
Ausgedrücdt, motlačený , 2) Wy: 
tiſſtenẽ, mytijEnutý. 
Ausgefabren, mit Wagen, Wyg?s 
tý,  wymlený, wynley, roz⸗ 
gerý , vosemletý, 2) am Leibe, 
myrajený. 
Ausgefafelt , wytřepený. 
Anszefegt , mycýděný, wyPlizeng , 
mie dem Beſen, wymereny, v: 
meteny. | 
Ausgefeilet , wypilowany. 
Ausgefertigt, wybhoroweny, 2) wie 


en Schn, eine Tochter , ſ. 
Wusgeftattet. 

Ausgefiijec, gebaný, wylanf, vs 
láný. 


Ausgeflicet „ myplázený, wylaͤta⸗ 
ný , splácený , zláraný. 

Ausgefochten, myj2rnovaný, dos 
ffermomwaný , 2) (pramený. 

Ausgefodert , wywolsng, wyzwa—⸗ 
ný, wybionucp, pobidnutý. 

Ausgeforſchet, wyfFaamaný, wy: 
herčený, wyjwescuy, wyzpyto⸗ 
wany. 

Musgefrefien , wyjraný. 

Ausgerült,, myplněný , doolnéný. 

Wusgefůrtert , vemäler, wyerme— 
ný, pořermený. 

Ausgegangen , wyjilý. 

Ausgegeben, wyosný, 

Aus egoſſen, wyiıcy,: vom Blut, 
prolitý, 

Ausgezraben, wyfopany, wybras 
baný. 


Da 


Aus, 


Ansgegraͤtet, 
Isupen®. 

Husgrgrüselt, mybiaubay“, 

Ausgehärtet , 3atwroif , otrlý , 
odražený 3 as c úrtet fern, mos 
solowarfm byti, jinosolowdtés 
ti, omozolowatẽti, mo;olowas 
tẽti. 

Ausgehauen,, vvytejaný , ausge— 
hauene Arbeit, im Stein, Erz, 
wyrywane, vyré dilo, n. ryti⸗ 
na, f. im Doly, řesbo va ie djs 
lo, n. rezba, £ 

Ausgeheilet , mybogetý, 
ný, vlíčený. 

Ausgehen, wygiti, my haͤſeti, wen 
ajtt, 2) den Teiz aussehen :afs 
fen , tějte nebat fezier, ſchaͤze⸗ 
tí , 3) ausgeben lafen , né 
dno WEHR, Wille, Ci 

Buch auszchen lafen, wydacti 
Fnibu 53 der et vas auszehen labt, 
wy naͤſſtel, wed aͤvatel, m. +) 
das Feuer, Licht geht aus, os 
bei, fwiiie dobízý, 5) die 
Haate geben ihn azus, w.ey na 
lezau, peſſegi, om pelchi, dee 
Athem, dah mu wsbDásý, vs 
chi39, wie der Traun, wyze⸗ 
w.ti fe, 5) mohl , gluͤcklich auss 
gehen, dDODĚ:, MHatıd wy haͤze⸗ 
zeti , wy»adanım , das ned 
gut auszehen, dVDĚL fo wygoe, 
wypadne, 7) frey, Und iedız 
aussereun, ſvpobodae projíti, 5) 
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3 Poftj obraný, obs 


zhoge⸗ 


die Kanne geht auß, ode. 
přetýčá , 9) es geht User ud 
aus, na mie to padá, goe, 


19) fi h endigea, wygit, ↄogit, leer 
ans zehen, zpen dan ODJIC, oo⸗ 
bytu být, auf nichts zutes uusr 
gehen , nic dobreyo neujt w 
myli, neobmeyſlet, das wird 
Dir aicht fo wusenofen ausze— 
ben , to ti ta sbola neprojst, 
das Geld, bie Wrire iſt aus: 
gegangeit , penjse dojilý , 300 
3) doſſſo, je WYDroosio , j. B. 
wıe dıe Farbe, ver $leď , das 
‚ Geichriebene u. d. 9. ausgehen, wy⸗ 
chazeti, wg, er yleay aus 
wie 
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wie ein Licht, zbafl co ſwikka, 
das Mort geht aus auf ein A, 
to flowo  wydásý sa A es 
gehei alles ber mich aus, wſſec⸗ 
Fo nea mne dodásý. 
Ausaeneulet, wyrwilen?. 
Ausgeboben , wysöwijeny, wy⸗ 
zomibnutý , mysmednutý, | 
Ausgehohlet, mydlabený, wie ein 
Rohr, zlábfemitý. 
Wusgebungert, wybladowänf, blar 
dem wymofeny , mybubený. 
Ausgejaget, mybnaný, wypuzeny. 
Ausgejätet , wypleněný wyplety. 
Ausgefámmet, myčejaný, 
Ausgefebrt , mit dem Beſen, wys 
metený ,vmetený, mit der Bürs 
fie, wylefany. 
Ausgeklaubt, wybranf. 
Wusgeflopft, myřlepaný , 2) auds 
geichlagen , mytlučený, 
Ausgekocht, mwmymařený. 
Ausgekoͤrnut, wmygádrnéný, wygaͤ⸗ 
dfeny. 
Wusgetoftet „ ofuffený, wyzkuſſe⸗ 


ný. 

Ausgekratzt, wyfiiräbang, wyſſkraͤ⸗ 
bnutý. 

Ausgefundfchaftet , | Myzmědéný, 
mwyffetřený, myszpytomaný, / wy⸗ 
ffaumaný. 

Ausgefünftelt, myličený , vljiený, 

, řemeflně vodlany. 

Ausgeladt,, wyimäny, wyſmjwa⸗ 


ný. 

Musgeladen , wylojeny. 

Wusgelafien , wypufiténý, rozpuſſ⸗ 
těný , 2) úbergangen,  opufités 
ný , mypufiténý , 3) zuͤgellos, 
unbändig ‚rospuftily, rospajany, 
proſtopaͤſſuy, roztopaͤſſu5. 

Yusgelaffenheit., f. rozpuſtiloſt, 
rozpájanoft, proftopsiffnoft, roz⸗ 
topaͤſſnoſt f. Audgelafienbtiten 
verüben , promwaděti rospuftilos 
ti, dowädtti fobé. 

Musgelaufen, wyběbnutý, wybkh⸗ 


27 2 
Ausgelediget, ausgeleeret , wytens 
Čený , wyprásodnéný, 


Aus. 


Ausgelent‘, wylojen? , ausgelegtes 
Bild myřládený obráseť , 2) 

. mit Gold, zlatem wytládaný, 
obřládaný , wyiszeny. 

Ausgeleſen mybraný, obraný, 2) 
das Leſen geendiger, wyiteny, 
docteng, 


- Ausgelichen , wypügienf, wyblus 


žený. 

Ausgelöfht , vbafiený, vbaflý, wy⸗ 
baffený, wyhaſlÿ, sbaflý, zha⸗ 
ffený, sbafirutý, das mit Krei— 


den Gefchriebene, wymasaný, 
fmazany. : 
Ausgemacht, dodélaný, dofona: 


ný, myFonaný , 2) «8 ift noch 
nicht ausgemacht , geſſtẽ nenj 
wyděláno, vděláno , vgednáno, 
3) ausgemachte Perle, myřatá, 
wyndand perla,Lůge, rrawä lež. 
Ansgemablet, wyobrazeny, bar: 
wami wyneflen?, wymalowany. 


Ausgemelket, mydogený, podoge: 


ný. 

Ausgemergelt , mybubený, wys 
dřadlý, mybubenélý, zbubené: , 
lý, mwysáblý, mwyřapalý, wys 
vdlÿ, shurswily. 

Ausnemerset, wymjjený, 
čený , mymwržjený. 

Ausgemefien , myměřený, změřený. 

Ausgemuftert, wywrieng , wymi⸗ 
feny, mie cín Soldat, wywrje: 
ný, wybofiténý , wyprojftäny, zol⸗ 
dem wyplacený dráb, mogář. 

Ausgenommen , wygmutý, wymj⸗ 
neny. 

Ansgepaďt „ wypěécbomwmaný, mylo: 


wylaus 


zeny. 

Ausgeplündert, roschwärang , wys 
dramcowanf, zdrancowanß, zes 
brany, oblaupeny. 

Ausgepreffet , myrlačený, wycezer 
ný, tlačenjm wytajený. 

Ausgeputzt, mycýdéný, myfilechré; 
ný, oſſlechteny, wpyfiperfowazs 
ný, myřráfilený. . 

Ausgeräuchert, myřauřený, wy 
Fadinf. 

Ausgeranft , wyrwany. 


Auf 


Aus. 

Ausgeraͤumet, wyFlioěný, vPlidě; 
ný. 

Wusgerehnet , mypočitaný, wypos 
čtený. 

Ausyerenft, wyminuf, wywrk⸗ 
nutý, podwrflf,, podmrťnutý, 
mwymrFlý, myminurý. 

Ausgerichtet, myřjsený , wykona⸗ 
ný, dofonaný, vgednaný. 

Ausgeriffen ‚wytrhnur, wytrhas 
ný. 

Aysgeruffen , mymolaný promolas 
ný, rosmolaný, rozbläffen?, my: 
bläffen®. 

Ausgeruhet, odpočinulý, 

Ausger upfet, wyflflubany, wyſſklu⸗ 
bnutý. 

Ansgerüftet , myftrogený, opaties 
ný, zachyftang , ausgerüftetes 
Schiff, pfiftrogend lodi, f. 

Ausgeſaat, wyffis, proferly , mys 
pomědéný, prořeFnurý, problef: 
nutý, mybleFnutý. 

Ausgeſaugt, mysfátý , wycucany, 
wvftřebaný, 

Ausgeſchaͤmt, fich haben, ftud od: 
lošíti , odmrcy , Mmeftydéti fe, 
besffaudným, neftydl'mým bý: 
ti, čelo protřiti , ein anáde; 
fhämter ených , čloměř rros 
třelébo čela, besftandný, neftys 
datý, neftandný, neftyda. 

Ansgefharrt, mybrabaný. 

Ausgeſchickt, myflaný, poflaný, 
ausgeſchickter Bot, poflanec , wy⸗ 
flaný poſel, m. 

Ausgeſchlagen, ein Aug, wyrašený, 
2) verſagt, odepřený, 3) m Bär: 
ten, rozmitý, 4) am Leibe, mys 
rajeny. 

Musgefchloffen , wylančený, wywrs 
žený , odftrčený, odmrfiteny- 
Ausgeſchmelzt, ausgefchmolzen, přes 

pufiténý , přebáněný. 

Ausgeſchmuͤckt, myPráfilený, okraͤſſ⸗ 
lený , wyfllechrön? , oMlechräny. 

Aussefhnitten, vom Holze, wy; 
fezaný , vom Brod, myřrogený, 


bom Tue, wyftfjjen?, wyftfjs 
bnutý. 
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Ausgefhnigt, myfesbowaný, mys 


řezaný , myřeszámaný wyrypany. 
Ansgefchöpft , wymášený, wyten⸗ 

čený. ; 
Ausgeſchrieben, mypfaný, 
Ausgeſchuͤttelt, mwytřájaný , wytke⸗ 


fený. 

Ausgefchüttet , wylitv. 

Ausgeſchwatzt, myfitébetaný , mys 
fivebolený , myblefnutý , pros 
blečnutý , myjmaný. 

Ausgeſchwuugen, přemjtaný, wyor 
pálaný, zopálaný , wywity. 

Ansgefegt , wyiaseny , wyſazowa⸗ 
ný, er bat fein Ausgeſetztes, má 
fwig weyſadek. 

Ausgefieht , vovvocémaný , ıpocys 
waný, třjbený , podwigeny- 

Ausgeſoͤhnt, jmjřený. 

Ausaefondert, mylaučený, 

Ausgefonnen , fmyfflený, wymyffle: 
ný, samyfflený, 

Ansgeſotten, wrwafen?. 

Ausaeſpaunt, rozpiatý, 2) ein ats 
arfranntes Pferd , mypfažený, 
myrfábnutý , myrfáblý Fin, m. 

Ausgeſrerrt, anseinander gefpertt, 
otemřený, rozedfen? , 2) auge; 
fhioffen, né zavořený. 

Ausachveget , rect. ausgeſpien, wy⸗ 
rlimnutý , wyplitý. 

Ansgefprengt , vozneffený , wynefle: 
ný, rostrauffen?. 

Audaefrrochen , wyřEnutý , wypo—⸗ 
měděný , myflomený , propomwěs 
den? , promlumený. 

Ausaefprungener , m. sběblec, pos 
běblec, odběblec , poběbljE , my: 
běblec , ſtrzek, wyffočil , wys 
Flau3 „ m. 

Ansgeſpuͤlt, wyplářnutý, oplaͤknu⸗ 
t 


Y. 

Ousgeftanben , přeftálý, 2) ber vies 
les ansgefianden hat, wyitäly: 
ptepený, 

Ausgeſteckt, wyftrieny. 
Ansgeftcht , vvyftamený , 2) aufge, 
(hoben, odložený, pořlišený. 

Uusgefteuert , obweneny. 

Musaeftochen , myrýmaný , myrytý, 

ausgeſtochenes Ang, wypichmure, 

wrber 
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wybodnutě oko, n. 2) amdaeflos 
chene wrbeit, myrýmané, wybj: 
gene djlo, m rytina, £ 3) ein 
ausgefiochenes Bildchen , wypis 
dowany cbrazer, m, 
Andaefiorft, wycrang. 
Auegeſtrſſen, myftrčený. 
Ausaͤeſtreckt, rozpreftřený, rozefter 
ný, ronmlečený, votalený, 
Ausgeſtreuet, wyiyraup, wytrau⸗ 
ent, rosfvraný, rostrauffeng. 
Ausgeftrichen, wymazarý, 2) ae 
faurt mit Ruthen, wrffwihang, 
wyfllchbang,, wrnrfkany, 
Ansaefucht, wyhledanyj, pobleda: 
n“. 
Rus eſuͤkrt, 
p vdobřený, fmiřený, 
Ausgeten, f. wusͤten. 
Aurcerhin, edwundans , odwries 
ný, wywijenf , zamrjený, 
Ans etheilt, rozděleny , rosbito: 
wany. : 
Mugecrlat , wyhlazený 
Ansgerrichben 
nV 


„ wypuzeny, wybias 


Unsaerredunet , myřrfený, wyſchly. 


Ausgeteunfen, wypies. 

Ansaewachſen, kucklicht, wrroftig, 
myjedlý , 2) völlig n machjen,, 
sroftié , vrefilý, dorofti?. 

Art enatchen, iwymvrý, vmytý. 

Am gewechſeſte, wymenens. 

Ausgeweidet, wykuchauÿ. 

A 1geměinet, myplalaný, myvpěs 
ný. 

Anszeweget, wybranffeny, 

A3 ew'chſt, wywoflFomaný 

U dgemiďelt, ro winutỹ, wywinu⸗ 

tý, wymatens, rozmaͤtenÿ, mys 

vleten, ro: pletený. 

szewiſcht, mytjraný, mytřený, 

mit dem Schwamm, wymazauß, 

fmarand , ſetfens. 

Aninewonen, orwaieny. 

Ausgevöl’er , bez oblaťu, wybra: 
ný, en Tag, an dem es ausge 
wölfet if, audnj, n. den bes 
obs?u, m, | 

Angaeworfen, wyhozenyj, mymete, 
ne, uywrieg, ie 


u 


gemöhnt., wusgeſoͤhnt, 


Aus, 


Ausgetehrt r verzehrt, wrträweng, 
2) ausgemergelt , wychradig , 
dředlý, myřapalý, wyvělý. 

Ausgeseichnet, wysnamenany 

Ausgesiert, ozdobený , wykraͤſſle⸗ 
ný , oebraͤſſtenß, myfilechténý , 
efllechrens, 

Ansgesinmert ‚"wyreiang ‚vtejany, 
zteſanß. 

Ausgezegen, als ein Kleid, myllje 
Enurd, fmlečené , fljfnutý, aus 
den Schuhen, Stiefeln, Strün, 
pfen, wyzuer, zutý, 3) wie ein 
Desen ans der Scheide, myrajený, 
dobirr, 

Ausgezupft, mytřepený , wyſſtlu⸗ 
baný. 

Husgeswugen,wyntceny,wymudens, 

Auszießen, wyliri, wyljwati , feis 
nen Zorn úber jem nd ansgießen, 
na nekom fy bněm mylit, 2) ang; 
füllen, zalir, emu Loch 4. B. mit 
Bien ansg'chen, diru zalit, wys 
plnit, sacelit olowem, 3) auss 
löjchen , vlit, vbajyt, das Feuer 
ausgiefen, oben vlit , sbafyt, 
vharye. 

Ausgiehung, f. wyliwänj, wylis 
tj, m. 2) salitj, 3) vlitj, vha⸗ 
fenj, m, Ä 

Musglätten, wyhladiti. 

Ausgleichen, wyrownati, zarons 
nati, eine Rechnung , aučet. 
zarrawiti. | 

Anrgleiten,, mit dem Pfluge aus 
fahren, 3 brásdy mygjti, mys 
ffaupiti, mit dem Fuße, fFlaus 
anguti, fmečnauti fe, vom We 
ge , (moraliſch, ) rovffinanri, 
wychrliti , vohpliri, adcheliei je cd 
pramé cefty, wrwirauti‘ 

Ansobichen, ſtlauznauti 

Aueglühen , eines Dratt. nn fo 
m. rospaliti, rozbẽriti, roznẽ⸗ 
cowati, rozujtiti, rozjti. 

Ausgraben,,  myžopačí , wyhra—⸗ 
bati, einen Baum, enen Stein 
aussraben, from, Faͤnen, we 
kopat; einen Torch, rybni! mys 
Forati, 2) mit dem’ Gra'jtichel 
au? hoͤten, wy wart m zryti. 


. * 
v té 


Aus, 


Musgrabung, f. myForání wyhra⸗ 
bánj, n. 2) im Hol), myrýpá: 
ni, m. auf Steinen, wyrýmá: 
nj, voyryri, m. 

Musgrafen, wyziti, fežiti trámu. © 

Ausgraͤten, 3 Foftj obrati, oblaus 
piti. 

Uusgreten,, mit den Beinen, ros: 
taͤhnauti bnáty, 

Ausgrübeln, wyhlaubati, wyſtau⸗ 
mari. 

Ausgruͤbelnd, myblaubačný, blaus 
bačný, myblaubámačný. 

Ausgründen , wyſtihnauti, wyſtj⸗ 
batı, myffaumari, ftibati, wy⸗ 
ferfiri, wyzpytowati. 

Sudanf , m. die Hanbínna des 
Ausgießens, wylitj, mytimáni, 
m. 2) der Ort, durch welchen, os 
der no man das Maffer beruu: 
ter gießt, průtoř, weyrof, tva: 
tiwod, m. 

Mushaaren , oder aushären , bie 
Haare fahren Taffen , paufftéti 
fot, wlas, pelichati. 

Aus haben, bey einem, Fonec v 
netodo miti. 

-Ansbaden , wyfefati , wytefari, 
wyrubati , das Aug, oko wymes 
ſſtiti, wyſſſehnauti, 2) hol od‘ 
saďig hacken, wyſekati, die Schu: 
be, ſtẽewjce myřragomati. 

Anshader,m. ein Werkzeng der Schu: 
fer, Frogidlo, n. 

Aushäften, nawliPuguti, nemles 
cy. 

Aushalftern, wohlaw fwundeti. 

Ausbalten, etwas, wydrieri něcé, 
erdulden , ertragen, uͤberſtehen, 
wyörjeti, myftáti , wyerpett, fürs 
pěti, Schläge , weypraft wydr⸗ 
Zet, wyfiät, pfeftär, er fann die 
Koen nicht aushalten, nemuše 
bye o antrat, de nifnaut, «8 
if mit ihm nicht audiubalten , 
není 6 nm F oobfläani, nenj ® 
wyitänf, der Feinde Anfall, An— 
griff, Streihe, autok nenfätel: 
fey myftáti, wyörjeri, firpeti, 
autofu odolati, einen mit Bels 
be anahbalten , wesztei, was 


+ 


Aus. 


ftowati něťobo neněsy, ich fanu 
nicht mehr aushalten, nemohu 
déle wyörjeti, 


119 


Ausbaltung,, f. wydrjenj, n. mit 


Gelde, myčaftowánj, wyörsenj , 
n 


Aushändigen, mwydámati, wydati. 

Wushándigitug , f. wydänj, n. 

Aus hangen, wyměffenu byti. 

Anshängen, wywäiyti, wen po: 
wẽſyti. 

Aushaͤrren, wytrwati, dotrwati, 
ſetrwati, cine ausharrende Ge— 
duld, pẽeneſmjrnaͤ, ſtaͤla trpẽ—⸗ 
liwoſt. 

Ausnärten , ztwrditi, Zatwrditi, 
odtušiti , auggehärteter Soldat, 
odtrlý ,  odtujený „ zatwröly 
wogář. 

Aushauch, m. wydchnutj, wydech: 
nutj, wydymanj,n, 

Aushauchen, mydychati, wydchnau: 
ti,  mydýmarí , bie Kräufer 
bauchen ige ihren Wohlgeruch 
ans, byliny ces fwau pocor 
neu wini wyofinagj, dýma: 
aj, den Geift, duch puftiti , wy 
puftiti, zdech nauti. 

Aushauen, wytjinati, wytjti, wy— 
raubiei, die Dornen, Bäume, 
den Wald, wyſekati, wyykleſti— 
ti, wytiti, 2) als ein Bildoau: 
er ein Bild, Stein, mytefaři, 
wyryti, myrýpati, 3) mit Ru: 
theun, myfflebati, wyllwibsti, 
wyſekati, wyẽezati. 

Ausheben, die Soldaten, Rekrn— 
ten, z3bjvam , wybrati; wy— 
Idwihnauti, Die Fenfter, die 
Thüre, den Neuter vom Sattel, 
wyjaditi okna, gesdce 3 leölea , 
einen Baum, wywrätiti, wypäs 
äiri, fich die Schulter , Die Achs 
fil, wywraͤtiti, wyminauti, wys 
rasyti s Bier oder Mein mit 
dem He'er, wyräbneyti, fiyürl. 
auswählen, wybjrati, wyb.atl, 
obrati, 

Antbeben „ bad, Audhebutta , ber 

Rekruten, Solditen, mybjrání, 
wrbrärj, braͤnj, tt er 

„bí“ 


Aus. 


Soldaten, wyzdwizenj, m. der 
Fenſter, ber Thuͤre, wyſazenj, 
n. figuͤrl. wybraͤnj. 

Aushecheln, wywochlowati, zwoch⸗ 
lowati , 2) ju Genuͤge, dowoch⸗ 
lowat! ,„ vwochlowati. 

Aushecken, Junge aus den Enern, 
wybnizditi , wyſedẽti, libnaus 
ti, wylibnauti, wykwokati, wys 
lébnauti , etwas miteinander , 
flewati , Pomwari , ftrogiti, bos 
niti něco , fie beden etwas 
aus, négaťé Tbalftwj Fugj, Bets 

+- fe, Einfälle, wylebnauti. 

Ausheilen, mybogiti, vléčití, zho⸗ 
giti, zlefiti, dohogiti, doléčiti, 

Ausheilung, f. vvybogenj, zho⸗ 
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menj, vléčenj , sléčení. 
Uusheitern, ſich, wygaſniti, wys 


bjrati fe, >) ben Verſtand, obs 


gafniti, probraufyti moseř, 3) 
aufaeráumt machen, obwefeliti , 
obmejelomati, 4) luftia werden, 
ro:mefeliti fe, obweieliti fe, cin 
andaeheitertes Gemuͤth, obweies 
lená myft, ſ Anfheitern , der 
Dimmel bat fi nusachettert, 
nebe fe wygaſnilo, wybralo. 

Ansheiken, den Dfen, das Zim: 
mer, wytoriti, 

Aushelfen, den Armen aus ber 
Noth, pomocy, fpomocy, (nd 
pomocným býti,) ©$ýudým 3 bj: 
dy, einem mit etwas, mit Gel: 
de, Getreide, jpomocy , nápos 
mocnu býti, nápomáhati něřor 

mu něcjh. 

Anshellen „ werafniti, obgafniti , 
rozgaſniti, ſich, rosaafniti, roz⸗ 
ſwẽtliwati fe, f Ausheiteru. 

Mu'henfen , wywẽ yti. 

Aus odeln, wyhladiti 

Aushoͤcken, aushöcern , etwas, bos 
Fynowatij hořynařiti 6 něčim. 

Aushöhlen , myslabati, wydlau: 
bati, myblaubatí , etwas inwenz 
dig, wydaıti, podauti. 

Ausholen, einen, ausforichen , (tj: 
bat , wyftibrauti „ ffaumati, 
my“aumati, 2) mit dem Des 
sen, Beile, Arm, oder die Hand 


Aus. 


nm etwas zu werfen, von ih 
reden , napfäbati , napfär 
bneuti , zum he. 3 oder 
Laufe, rosfročíti, rosběbnauti 
e. 

Ausholer, m. ftihač, ffaumat, mys 
ſtaumatel, m. 

Aushohlung; f. ſtjhaͤnj, ſtaumaͤnj, 
wyſtihnutj, m. 2) napkahaͤnj, na: 
praͤhnutj, 3) rozkrokenj, roz⸗ 
bẽhnutj. n. 

Aushoͤhlung f. dlabaͤnj wy⸗ 
dlabaͤnj. 2, 

Anshöhnen, myfmiwati, wyſmaͤti, 

Aushborchen , wyfltchati. 

Aushoͤren, myflýdatí. 

Aushub, m. mweybéreř, m. 

Audhůlfen , wyluſſtiti. 

Ausbungern , wybladomiti, bla 
dem mymofiti, vimořití, 3amos 
řiti , wybubiti, sbubíti „ zhubes 
niti. 

Aushunzen, wypeſkowati. 

Aushuren, wyFurwiti 5; dofurwis- 
ti 


\ 


Yusbngen „ myřafilatí, in huſten 
aufhören, dokaſſlati, wykaſſla⸗ 
ti ſe. 

Ausjagen, wyhnati, wypuditi, wy⸗ 
plaͤſſiti. 

Ausjaͤten, wypleti, wypljti. 


Ausjochen, 3 gha wypkaͤhnauti. 


Auskalben, wyteliti 

Auskaͤmmen, wydeſati, ſcẽeſati. 

Auskaufen, ſich, oder einen, wy⸗ 
kaupiti, 2) alles Geld ausgeben, 
wydati je 3 peněs, 3) einem 
etwas eher, oder theuerer vers 
faufen, mehr aeben als ein ans 
derer, cínem andern Käufer zus 
vorfommen „ plefaupiei, pfed: 
Faupiti. 

Anskehlen, in ber Baukunſt, prus 
bowati. 

Ausfebren , das Zimmer, ben Koth, 
vmefti, wymelti, wymetati, das 
Kleid, den Hut, den Štaub 
ang dem Kleide, fo fern folches 
mir ber Bürfte gefchicht, mwyčes 
fati, wyfertälowati. 


Aus 


Aus, 


Ansfehriche „ n, oder Ausfehrig, 
fmeti, £ ze „m, plur. 
powrbel, 

Auskeilen , ayllinowati. 

o Sk „ wypučití „ wypufati 


Kusteltern , čeřenem, lifem wy, 
tlačiti. 

Ausferben , prutomwati. 

Auskernen, wygadrniti, wygaͤdki⸗ 
ti, eine ausgefernte Waare , wýs: 
borne, na mýbor sbojj. 

Auskitzeln, wylektati. 

Ausklagen, projalowati. 

Ausklaͤren, ſich, helt, licht, werden, 
wygaſniti fe, wybjrati, wybrati 
fe, ausgeklaͤrtes Mehl, wyraje: 
ná mauřa , weyradzek. 

Ausklatſchen, mít den Händen, 
wytleſtati, mypiciťati , auds 
ſchwatzen, wypleffari , wyblek⸗ 
nauti, wypleſſtiti, wykleweta⸗ 
ti. 

Ausklauben, wybirati. 

Anskleiben, wylepiti. 


Anskleiden, rosftrogiei , wyſljkuau⸗ 
ti, jEnanti , ſwlecy, ſwlaͤceti, 


(wléřati , wywlecy, 2) ſchoͤu 

kleiden, wyftrogiti. 
Auskleideſimmer, n, ſwlaͤkebna, £, 
neba wylepiti, wylepowas 


Yusklonfen, ben Staub, myPlepas 
ti, 2) abprügeln, wytlaucy , 
wybaudati, mymijti, myřlepa: 
ti. 

Auskluͤgeln, wymudrowati. 

Ausfueten , mybnjíti. 

Ausfohen, wywafiti, 2) genug 
kochen, vwafiti , domwařiti, Das 
Fleifch hat nicht ausgekocht, mas 
fo fe nedomafilo, 

Auskoͤcken, wykuckati. 

Auskommen, aus dem Haufe ass 
gehen., wygiti, wychäzeri, er 
kommt den ganzen Tag nicht aus, 
celý den nemygde, man fanı 
bier nie aus nie einfommen , 
vemuje fe zde nikudy proniti, 

2) befaunt werden, na gewo 


Aus. 


wygiti, 3) genug haben, wygiti, 
4) mit jemanden gut, docie 6 
něřým wygjti, 5) es if Feuer 
ausgefommeu , oben woyflel, <) 
der Schueider wird mit dem 
Tuche nicht ansfommen, Evegöj 
stim ſuknem nemyftaéj „ newyg: 
de, 7) mir dem Gebaltıe, wy: 
ftačiti, 8) mit der Rechnung, 
Entfohuldisung , myřjditi, poťý: 
diti , 3pramwiti, 9) mit cínem 
ausfommen , mygjtí © něťým, 
wyboweri nẽ omu. 

Auskommen, das, wyiliwenj, m 
er bat fein Auskommen, má ng 
wyjiwenau, má we myjimenj , 
2) mít (bm. it -cín Ausfonmen, 
8 njn nenj žádné wyüjzen , pos 
řízení. 

Auskoͤcken, wybliti, mywrbnauti, 
wywrätiti, wyFuďati. 

Austenen, fi Ausfernen. 

Auskoſten, etwas. überall, wyfljdis 
diti, obledati, 2) durý Koften 
ausleſen, okujyti, fEuiyte. 

Auskraͤhen, wykokrhati, dokokrhati. 

Ausiramen , feine Waaren, my: 
Pládati (mé zbošj, rosložtí fe 8 
foým zbožím, feine Ge chriam: 
keit, ſwau vlenoftj fe roztaho⸗ 
watt. 

Musframen, das, my"ládání, roz— 
lojenj, n feiner Gelehrfamfeit , 
rostabomwánj , n 

Austragen, die Augen, vovíffrá: 
batı , mydrápati, etwas Ges 
ſchriebenes, myjiFrábati. 

Ansfriechen , wylezti , mwylízat, 

Auskrienen , dem Krieg endigen , 
domálčiti, domáleti. 

Ausfühlen, řalt machen, myblas 
diti , Falt werden, wychladnau: 
ti, mydladiti fe. 

Husfünden , Ausfändigen „ aus 
Eundfchaften, wyzwidati, zwj⸗ 
dati, wyzwẽdẽti, wyifer fit. 

Ausktundfchafter, m. 3mědDač, ww 
zwidal, wyzwidatel, m 

Ansfunft „ f. vom einer 2 ’ 
Nachricht A Večdomofk, 
mj, n nevěJt „ — Yurg 

tunft 


x 
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„ 


Aus, 


Iunft geben, wesomoft, námějí: 
tj, na rosum, na wedbomj dá“ 
‘si, 2) Unterhalt, myšimenj, 

Ausfünfteln, myljčiti, víjčiti, fer 
meflne, vmele vdělati, vftro: 
nici. 

AugFutten , myřutiti. 

Auslachen, mvýmátí, wyfmiwati, 
poſmjwati fe néřomu , 2) zu Cit 
de lachen, wyindri fe. i 

Auslachenswerth, k pofmächu, por 
imechu bodky, 

Auslaͤchen, das, Anslachung, ros 
ſmẽch, m. poſmjwanj, wyſmj⸗ 
waͤnj, n. wyſmaͤnj, n. 

Ausladen, wyklaͤbati, wyloziti, 2) 
ein Gewehr, wydobiti, wytaͤ— 
huauti ránu, 

Ausladen, das, myFládání, n; 

Auslader, m. wyEladat, m. 
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Auslage, f. näflad, m. wynaloier 


nj, m. ynařládání , wydawaͤ⸗ 
nj, wydánj , Auslage thun, per 


jse. wydámati, mynalošiti, 2), 


was ausgelegt wird, mydánj ves 
nẽz, wydane penjse, alle Aus: 
lagen vergüten, wſſecko mrdání 
nabradir, 3) ber Drt mo etwas 
ausgelegt wirb, weyftawmit, m. 

Auslanb, n. cysyna, £ cysý Eras 
cite, f, 

Anslaͤuder, m. cyzozemec, cyzokra⸗ 
gen, cyzokragin, cyzoPragný, 
prefvolsnj, m. Cprjchosy ) gino⸗ 
zemec, m. 

Ausländerinn, f. cvyzozemkynẽ, ces 
sosemeune , cysosemřa , cyior 
kraganka, CY3oFraninfa , f. gi: 
mente, gitozem'yně, f. 

Aunslaͤudiſch, cvzozemſt, xyzokrag⸗ 
nv, cyzokraginnÿ, přejpoluj , 
ainozemify, 

Auglaͤndiſch, adv. ro cyzozemftu , 
eysosemffr „o Cyzořragné , po 
ginozemſtu 

Anslangen, wyſtakiti, ftačiti. 

Auslaſſen, mesleffet , uͤberhaupt, 
wynechirt, wypaftiti, opuftici , 
2) beravalaffen, | binaustiffen , 
wyruftie, panfitéM, z)ein Kleid, 
ropuftisi , wypuſtitie, o rrzpné 


Aus. 


titi, 4) feinen Zorn geaen einen 
auslaffen, ansbrechen laffen , freis 
eu Lauf laffen, wypuſtiti na nes 
Fobo, wpyliti na něřom (manu 
sloft, 5) fich úber etwas aus: 
laffen , puftiti, myvuftiti ie do 
něčebo , 6, ſich in ale Molluft 
ausfaffen, wyaati je na wfledu 
vosťoš, rospäfari fe, 7) auf 
ſchmelzen, als Pntter, Echmal;, 
Talg , pferaufiteti, rozrauſſte⸗ 
ti, vřepuftiti, rospuftiet. 

Auslaſſung, f. wynechaͤnj, wypuſſe 
tẽnj, opufiténi, m. 2) der But— 
ter, ac rozpuſſtẽnj, prepuſſtẽnj,en. 

Auslaͤſtern, myslořečití, wyrau⸗ 
hati ſe. 

Auslauf, m, wybẽhnutj, wybihaͤ⸗ 
nj, n. ) des Waſſers, weytok, 
fotaw , m. « 

Auslaufen, wybibari, wybehnaus 
tt, 2) wie eine Gandubr, dor 
fyrati fe, wypefferi, wrbehnans 
ti, :) wie ein Gemäc!, wy— 
rırffowati fe, 4) mie ein Ger 
fh, wie das Bier, der Wein, 
tere, myrecy , 5) in Menge auf 
ondere, mylypati fe, wyrogi— 
ti fe, 4) wie ein Cif aus 
dem Hafen, odplamiti je, odſtr⸗ 
čití od bfebu, 7) wie bie Erbe . 
fen, laupeti fe, 9) in Bud: 
druckerenen wie die Schrift, wy— 
běbnauti , imnlcichen überhaurt 
hervorraaen, hervorfichen,, denj⸗ 
ti, myřauřati ,  ftrniti , 9). 
anfangen zulanfen, rozbẽhnauti 
fe, sovfich auslaufen, wybebati je, 

Anglaufen, Das, wybjbání, wy: 
běbnurí , x. eines Gemächfes, 
wypreyffiäwänj, 21. u. f. WW 

Auslaufer, m. mybíbač, dobibaf,: 
wybibatel, m. 2) ein Bedien, 
ter jun Merfehiden, bebsun, 
vybije , m. 3) die Evroffes 
aus ber Murzelm cined Baume— 
oder einer Pflanie , pazauch, 
wi, wlícř , m. 

Auslaugen, wywařití luhem. 

Autläuten, einem Verſtorbenen, 
wyzwaͤnẽti, brahá — 

ann 


Aus. 


aufhören ju laͤuten, dozwoniti, 
wyzwoniti. 

Auslaͤuten, das, wyzwaͤnẽenj, m. 
2) dozmoněij, 

Ausiäutern, einen Wald, leo mys 
Fleftiti, wymepytiti, 

Ausichen, wydniti. 

Ausleden, wyljjati, 

Ausleeren, wypräzdniti, ein Glad, 
myprázdniti, mytenčití. 

Ausleerend, wyprázdňugjcý, my: 
tenčugjcý. 

Ausleeruug, f. mypvásdnénj, 1) 
mytenčení, n. myprázdnéní, m. 


Auslesen , herausicaen , wy:lädsti, 


wyloäiti, 2) erřláren, mytládas 
ti, myložiti , einen Traum , 
fen mylošiti , 3) aufuchmen, ang; 
deuten, #läfti, pořládati, et; 

‚ mas , ale einen Hochmuth, für 
eine Tugend, něco. wyfo.or 
myilnoft, ctnoft Flájfti, poPlá: 
dari, 4) Geld auslegen, penise , 
wydámari , auf Mucher ,.na 
lichwu pugiowsti,5) einem ets 
was aut oder úel, m dobré 
neb zlé něco wyřládati , mylo“ 
žití , 38 dobré neb slé  poFládet. 
6) etwas mit Gold, Šilber, El: 
fenbein, ac. wyklaͤdati něco fifjs 
brem, zlatent. 

Kusleger, Erflärer , wyřladané“, 
wyfigdatel, m. 

nslegeriun, f. wykladatelkynẽ, f. 
wyfladaife. 

Auslegung, f, wYElad, m. wykla⸗ 
dánj, wyloienj, n. z) der ers 
forschte Siun einer Nebe oder 
Schrift ſelbſt, wẽklad, m. 

Anslebnen , [ Ausleihen. 

Auslehren „ wyväiti, myvčomati. 

Ausleihen, půgčiti, zapuačiti, fi. 
ermwag ausleihen, wypůgčiti, wy 
dluziti fobě něco, 

Ausleiher, eines Kapitals, měří: 
tel, půgčítel , m, infofern es ims 
mer geſchieht, lichewnjk, wy.⸗ 
půačitel na lichwu, m. 

Ausleituug Fu? půačení , pũůgẽo⸗ 
má: " /zapugcowni, půgěča, f. 
308 úzčenj A4 de INK CE 


P. “ 
web 


Aus: 


fchieht , lichwenj, wypüglen; na 
lichwu NM. 

Auslenken, wychliti, vdylic „ wys 
ſſinauti, výjinauti, wybitsuti. 
Auslenfung, £. wychrienj, wyſſi⸗ 
nutj, víjinutj, u. vbýlenj , wy⸗ 

bnuci, m. 

Auslermen , mybauřiti, wyhowo⸗ 
rıcı, wybluceri 7 vyobaufiti 

‚Yusiernen , aufhören zu lernen, 
bis zu Ende der Zeit nach, vos 
päiti, wyviic fe , figürl. der 
Erfenntniß nah , myvčiti fer 
einen Menfchen ausleruen, wy— 
vẽiti. 

Ausleſchen, f Austöfchen. 

Auslejen, audflausen, obmwan , wys 
brati, wybjrati, Erófen, Fruͤch⸗ 
te ausleſen, hraͤch, owoce vřes 
birat. piebrar, 2) ein Buch 
ausiefen, wycjſti, docjſti, přes 
čjíti Fnibu, 

Wusicfer, m. Nusflauber, mybis 
rač , obirač , obiratel, wybıras 
tel, m. 


123 


Auslefung, das, Ausk aubung, wys 


bjránj, objrání, n, 
Auslichten, f. Auslautern, 
Auslieferer, m. wydawatel, wys 
Dawai, m. 
Ausliefern , wydati, wydaͤwati. 
Auslieferung , f. wydánj, wydaͤ⸗ 
waͤnj NU. 
Aus ieaen , wylejeti „ 2) neut. ws 
ležetí fe, ein ausgelegeuer Wein, 
wylejele wjno. 


Auslöchern, wybirawiti, wywus 
tati. 
Yusloben ,„ wychmwalowati , wys 


cbwälıti. 

Auslocken, wylauditi, wylářati , 
myvuaditi, wywäbiti, 2) mit 
Schmeichein,, durch Lit, wyr 
chlaͤcholiti, wylaboditi ‚welichos 
titi , von einem ein Bes 
heimniß, tagemitwi wylauditi, 
wyliiast, wymwäbdtei 3 nöẽkobo, 

Auslockuug „ f. wylaudeni, wylaͤ⸗ 


Bi, wywäbeni z m1 3) Wglabo⸗ 
zen] , wrlichotẽ ja B 
Ansiehen, wyter gti z opevjebatí. 
Aus 
m 


f 
# 


Aus. 


Auslaͤſchen, Licht, Feuer, zhaſ⸗ 
nauti, neut. wie das Feuer, 
Licht, zhaſnauti, po od.wybafnaus 
ti, 2) wie eine Schrift, wegwiſchen 
mit bem Schwamm, ſmMmazati, 
wymasati , zamarati báubau, 
3) figůrl. das Anbenfen eines 
auslöfhen, pamět něPobo zahla⸗ 
diri, fmazati. 

Austöfhlih, mymazatedlný, (mas 
zateblný , 2) sabladitedlný, 

Auslöfhung, £ des Lichts, Feu— 
ers, sbalnutj , m. mit bem 
Ehwanm , mymasání , fma: 
záni, m. 2) zablatenj, n. 

Yustöfen, ein Pfand, myplatiti, 
wypläceti , einen ®efangenen , 
wyFaupiri, wvplatiti, 2) mys 
proftiti, 2) Bücher , Waaren, tis 
nen Ballen, wyobaliti Fnibu , 
sboší, baljř rezvslitř, 

Wuslófer, m, myplatitel, wyku— 
pitel, m. 

Ausloͤßlich, wyplarkkedluf, mys 
Furitedin $. _ 

Auslófung , f. wyplacenj, wykau⸗ 
peni, 2) wyproffteni. 

Ausmachen, endiaen, dodělati, vs 
dělati, 2) eine Sache mit einem, 
»vyĚ diti, zprawiti, 2) ausfüllen, 
vol machen , alle Theile eines 
Ganzen enthalten, figürl. obfabo: 
wati, rooo Mann ausmachen , 
tifýc mužů obnäfferi , ber Winter 
macht dafelbft ben größten Theil 
bes Tahres aus, zyma tam neys 
wei djl rofu obfabuge, my: 
nát, 4) ausmachen, betragen , 
očlarí , wie viel mat cs aus, 
mnoboli to dělá? das maft cí 
noch nicht aus, to geſſtẽ nedo: 
ſtakuge, nenj dofti, doftatečné, 
5) etwas unter einander verabre: 
den , affordiren, vgeönati, ones 
onámati , fmluwiti , na mifte 
poftawiti , mwydälati, vdělati, 
er bat mit ihm s fl. ausgemacht, 
wydẽlal, vdělal s njm pět slar 
týb, 6) ausfchelten, wymluwiti 
něřobo, něřomu, 7) Nůffe, Ka: 
fianien, Erbſen, Krebſe, n.f.f. 
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Aus. 


ausmachen , ořechy , Fafltany , 
brád, rafy, rosfffofepiti, wyns 
dati, mydobyti, mylaurmaiti, 
wylaupati , 8) einen Rleden, 
roflfwrnu wyprawiti, 9) beftels 
len , bedingen , 3 5. em Quartier, 
obgednati , 10) bad Aeußere eis 
ner Safe mit etwas befeken, 
myložiti , myPládatí, oblošití, 
ır ce ift eine ausgemachte Sas 
che, Mabrbeit , das if aufge 
maĎt, geft wec, prawda giftots 
ná, geft giftotně, aifté, '2) er 
bat ausgemacht, on dodělal. 

Ausmahlen , Getreide , wymijti, 
wymláriti, 2) aufhören ju mabs 
len, femliti, domliti. 

Ausmalen , ausmahlen, mvmalos 
wati, myobrasyti, wynefti bars 
Mami. 

Ausmalung , f. wymalowänj, wyos 
brazenj, wyneffeuj barwami. 
Ausmáracln, 3bubeniti ‚ wrtenäiti. 

Ausmarſchiren, ſ. Ausrüden. 


Ausmarken, einen Wald, Graͤnzen 


barinu ſetzen, wywezyti, branis 
ce, meze wytknauti. 
Ausmaͤſten, wykrmiti. 
Ausmatratzen, modracy wycpati. 
Ausmauern, mit Mauerwerk erfůl 
ien, wyzdjti, völlig mauern , 
dozdjti. 
Auemeiſeln, mit dem Meiſel aus; 
hoͤhlen, wydlabati, wyrfpatt. 
Ausmelfen , wydogiti. 
Wusmergelu , zbubeniti, bubeniti, 
wybubeniti, wymofiti, zamokiti, 
zchurawiti. 
Ausmergler, m. hubenjk, hubitel, 
Ausmerzen, ausmaͤrzen, wywrcy, 
mylauéiti, wymiſyti, brakowati. 
Ausmeſſen, das Maaß einer Safe 
finden , wymẽẽkiti ’ wymetowgti, 
smöfiti, rozměřití, 2) nach dam 
Maafe einzeln verfaufen, 4. $. 
Bier, Wein, Korn, naměřo: 
wati, odměřomatí, , j 

Wusmeffer, m. weyměréj, měvéj, 
měřič, wyměéřitel, m. 


Auf- 


% 


: Ans. 


Ausmeſſung, f. wymeren], wym& 
fowänj, změření, vozměřenj, n. 
2) naměřenj, n. 

Ausmictben, 3 vágmu wypowẽdj⸗ 
ti, 2) čin3j přeplatiti, 3) činí 
zweyfienau odpuditi. 

YAusmifien , bnůg myřliditi, od 
bnoge čiftiti , bnůg wyfydati, 
kydatti. 

Ausmiſter, m. bnoafyd, m. 

Ausmitteln, wypatraii. 

Ausmittelung, f. wypätränj, 1 

Ausmänzen, f. Ausprägen. 

YAusmuftern, wywrcy, wymjſyti, wy⸗ 
lautır,3.B.einenSoldaren,mypros 
ftiti,wyboftiti,3)auspugen,wyftro: 


giti. » 1 

Yusmufterang,f.wywräenj,wymijlen), 
wylaucenj, a. 2) wyprojlten) pro; 
pujténi, n. 3) wyftrogenj, m. 

Ausnahen, wyſſſwata, wyjliti. 
Ausnagen, wybryjati, wyhryzti, 

wyhlodati. 

Ausunahme, f. wymjnta, wymena, 
F. ohne Ausuahme, bez wymeny, 
bez wymynty, mit Ausnaͤhme,⸗ 
wymjnkau. 

Ansnarren, wyblaͤzniti. 

Ausnehmen, ausfchließen , figůrl. 
wynjti , mygmauti, wymjniti, 
wymöniri, 2) heraus nehmen Voͤ⸗ 
gel, Neſter, Eyer, Fiſche, die 
Eingeweide, Waaren ausnehmen, 
wybrati, wen wWsýti, wynjti, 
die Gedaͤrme, wytuchati, 3) ſich 
unterſcheiden, wypadati , Wy: 
bljšetí , diefe Farbe nimmt Ad 
befonders aus, tato barwa ob: 
zwlaͤſſtnẽ dobře wypadd, mybljij. 

Ausnehmend, mýborný; obzwlaͤſſtnj. 
Ausnehmung, ſ. Ausnahme, 2) Auss 

nchmung des Honigs, wybjränj 
medu, m. 

Ausnuͤchtern, wyftfjzwiti , wyftfjzs 
liwẽti. 

Auspacken, rozobaliti, wyobaliti, 
wypẽchowati, rozvzliti, wyklaͤ⸗ 
dati, wyloziti, Bücher, Maa: 
ven , einen Ballen, wyobaliti 
knihy, 3bo3j , baljk rozyzliti. 


Aus. 


Auspauken, austrummeln, wybub⸗ 
nowati, 2) ausprügela, wypraͤ⸗ 
ſtati, wybauchati 

Auspeinigen, wymuditi, zunditi, 
aufhoͤren zu peinigen, domučití. 

Auspeitſchen, mymrffati, wypraͤ⸗ 
ſtati, wyſſlehati, ein ausgepeitſch⸗ 
tes Lied, Maͤhrchen, wymrſtanaͤ, 
wypraͤſtanaͤ pilei, pohaͤdka. 

Auspfaͤhlen, koljky wyſaditi. 

Auspfeifen, wypjſtati, wyhwjzda⸗ 
ti, 2) dopjíťati. 

Auspflaftern , mydlážiti. 

Auspflüden, wytrhaͤwati. 

Wusyflůgen , mymorámati, wywe: 
rati. 

Auspichen , wyimoliti. 

YAusplappern , ausplaudern,, wyplj⸗ 
ffati, wyplefititi , proplefititi , 
myblefnauti, wytlachati, 2) aufs 
bören zu plappern , dopljířati. 

Ausplündern , zlaupiti, zebrati, 
die Diebe haben ihn bie auf bas 
Hemd ausgeplündert , zlodẽgi bo 
#3 do Poffile zlaupili; eine Stadt, 
ein Haus, mefto, dum zebras 
ti,roschwätati, wylaupiti , mys 
orancomati, 

Ausplünderung , f. zlaupenj , 3e: 
bráni, roschwätänj, wylaupes 
nj, wydrancowänj, m, 

Auspochen, mytlauc y, wybauchati. 

Auspolftern , wycpati polfjtářem. 

YAuspoltern, wybaufiti , wyhromos 
mwati, wybaucheti. . 

Yuspofaunen , wytraubiti , roztrau⸗ 
biti. 

Auspraͤgen, wyraͤzeti, wybiti, raͤ⸗ 
3y wyrazyti. 

Auspredigen, wykaͤzati, dokaͤzati, 
pokaͤzati. 

Auspreſſen, wytlakiti, tlakenjm wy⸗ 
taͤhnautie, mycediti, Thraͤuen, 
Seufzer auspreſſen, wyrazyti, 
wynutiti ſlze, Geld, penjze, wy: 
nutiti, wydfjei, wymučiti, wy⸗ 
morıti. 

Ausprefiung, £. wytlaienj, wwe 
zenj, n. 

Ausprůfen , zkuſyti na weſtrz. 


Au⸗⸗ 
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126 And. 


Auspruͤgeln, wyprati, wytfiffati, 
wvpráffati. 

Kus ruͤgelung, ſ. mevprafť , m. mys 
präffarj, mytřifťí. j, mypranj, n. 

YAuspumpen, wywäiti , wýytabos 
wat: ( wypumpowatt. ) 

Auspußen ‚durch Pusen reinigen, 


svyčiftiti , wycyoin , das fir, ' 


ſwjctu vtřjti, očiftiti , einen aug; 


pupeu, wyrliimiti, 2) ſchmuͤcken, 


jieren „ wyfllechriti, offlechtiti , 
wyfräffliti, wyfiberfowati, 

Ausputzer, m. Ausputz, Verweis, 
weytoyef, m. wyrljhénj, n. cís 
nen Ausputzer geben, weytoref 
dáti, wyreffowar: nefobo, Wy: 
pljjniti něřobo, gebati něřobo, 
ua zuby žebnati, wytopiti nd 
Fomu , Auspuper befommen , wey: 
toref doftati. 

Musräden, ausraiden > f. Ausfieben. 


Musradiren , f. Austragen, aus © 


fchaben, 

Ausrafen, recht, wyirferi , wyzu⸗ 

riti, wyzufwẽtie, aufhoͤren zu 
raſen, wyſaͤpati fe, 2) mie ein 
junger Menfch , wyrfefitéti , mys 
blázniti, 3) wie ein luͤderlicher 
junger Menich, aufhören jugend⸗ 
liche Ausfchweifungen zu begehen, 
Die Jugendhitze ablegen, figuͤrl. 
wybaugen , wybugniti, wymtr 
bati. 

Wusraften , odpočinauti, od dechnau⸗ 
ti fobe. 

Ausrauben, wylaupiti. 

Musrauden , wytaufiri, 2) neutr, 
aufhören Rauch von fih zu ge 
ben, wytaufiri je. 

Ausraͤuchern, ein Zimmer, wyku— 
fowati , wyFaufiti y myřaditi 
pořog, 2) jur Genůge ráuderu, 
pořanufiti, doFauřití, 3) Fleifch , 
wyvditi maſo. 

Ausérauchung, f. wykaufenj, m 

Ausraufen, wyrwati, wytrhati, 
wyſſt tubati. 

Ausraͤumen, ein Zimmer, Geraͤth— 
ſchaften, wykliditie, wykljzeti, 
2) ausziehen, küditi fe. 


Aus. 


Ansrännten, das, Ansräumung, f. 
wykljzenj, n. Riudẽni, n 
Ausrechnen, wypocjtati, mycjíti, 
wyčitati, wypocjſti, sročjtati, 
ipočifti , 2) figůrl. auslegen eis 
bem etwas, als einen Šebler, 
pořládarí , mjti, mwyřlásati né; 

fomu měco za bybu 

Ausre nun, £ mypočitárí, * 
roẽtẽnj, wyẽjtaͤnj, zpocjtaͤnj, n 
2) pocládání , n 

Ausreden, die — gazyk wy⸗ 
plazyti, die Hände von ſich te 
den, ausſtrecken ruce roztaho⸗ 
wett, roztaͤhnauti, 2) ausdeh— 
nen, z. B Leder, natabowarı, 
roztahowati iůži. 

Wusrede f, 1) Ausſprache, weyẽrẽ⸗ 
noſt, f. 2) Ausflucht, Entichuls 
digung , wemluwa, omluma, f. 
3) vor Berichte , werpowed , pros 
powěd ‚f. myřinuti, n. 

Ausreden, ausſprechen, myřinau: 
ti, myřicy , wypowẽdjti, mys 
mlumiri , 2) vor Gericht ausfar 
gen, myfřnáuti , wypomwedjti, 
propomweojti, 3) laß mich ausres 
den, ne mne wymluwiti, wys 
fomédětí , 4) aufhören zu reden, 
domluwitt , do; omědjti , mys 
mluwiti, mypomédjti, 5) činem 
etwas ausreden, daß er es mýt 
glauben oder meynen fol, ww 
lauwati, wymluwiti neiomu nd 
co, 6) ſich ausreden, entſchuldi— 
gen, wymlauwati ſe, omlauwa⸗ 
tí fe, 7) mir Morten gehörig 
ausdruden, wygaͤdriti, mynilu: 
witi , myflomirt, wypramiti, 
melche Zunge mird das ausreden 
fónnen, Pterý gasyř to mwyflo: 
wi, wypowj, 8) alles fagen, 
was man weiß, mymlumiti je, 
9) aus dem Sinne reden, wymiu: 
witt. 

Ausreden, das, ſ. Ausrede. 

Ausregnen, wyprſſeti, wydeſſtiti fe, 

Ausreiben, mytjrati, myrfjti, wys 
mnauti, einen Flecken, den Korb, 
wymnauti, wyſſauſtati, z) ause 


ans? 


Aus: 


einonder wie die Schuſter, vys 
ſſauſtati. 

Ausreichen, wyitaliti, 
ſt aciti. 

Ausreifen , wyzraͤti, dozrati. 

. Yusreife, f.. wigesd, m. wygetj, 
n. zu Fuß, wychoz, m. Wygitj, n. 

Ausreiſen, wygeri , wygizdẽti, su 
Fuß, wygjti, £) aufhoͤren ju reis 
fen, dogezditi. 

Ausreiffen , wytrbeti, wytrhnauti, 
Die Zunge , gasyř teylem my: 
tábnauří, 2) entflieben, wytr: 
buasuti, wyra:yti je, wymfnaus 
tí, vtecy , aus einander reifen, 
wie die Fluth die Daͤmme, po: 
trbati , ztebati, rostehati, 2) 
Der Knopfloch riß aus, djrřa. ie 
wytrbla, 3) ſtrhnaut je, roztr⸗ 
bnaut fe , protrhnaut je, die 
Dämme find ausgeriffen, bráze 


poftačití, 


fe firbiy, protrbly , roztrhly, pos. 


trbaly , meine Geduld wird (nds 
lich ausreiggen , trpeliwoft mé pos 
mine, 4) wie die Pferde, vtj— 
Fati, dáti fe m ante. 

Ausreiffen,, Das, wytrbuurj, m. 2) 
des $lůdtigen, wytrhnutj, mys 
rajenj, mynifnutj, n, autéř, m, 

Ausreiffer „ m. der davon läuft, pos 
beblec , wybäblec, ſtrzek, wýlus 
per, odbéhlec, m. 

Olnsreiten ‚wygeti na Foni, 2) aus; 
seiten ſpazieren, wyget, get na 
progizdiu, 

Ausreiter, m. der Dbrigfeit , bos 

‚ lomef, bířič, m. 

Wyusrenfen , wywrfnauti, wywis 
nautí , wylomiti , wywrätiti, 
wyrasyti, wymEnauti. 

Ausrenfprru, wychrfati, mychrfos 
wati, wycdrinauti, oddiťati. 

Yusreufpern,, Dag, Ausreuſperung, 
f. wychrfän) , wychrkowaͤnj, 00s 
chrkaͤnj, n. 

Ausreuten, wypljti, wypleniti. - 

Austeutung, f. wyplenj, wypierj, n. 

Ausrichten, vollziehen ein Gefchäft, 
Auftrag, eine Bothſchaft, zdjti, 
myřjdíti , wyEonati, 3gednati, 
zprawiti porucenj , eine Geſand⸗ 
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ſchaft, odbyti pofelftwj, nichts 
ausrichten, nic newyfjdici, nes 
potjditi, nezpůſobiti, nezprawi⸗ 
ti, nezgednati, neſweſti, 2) vers 
anſtalten, ein Gaſtgebot, Hoch⸗ 
seit, wyprawiti, vſtrogiti, přiz 
ſtrogiti, 3) einen Gruß , Komplis 
ment, myřjditi, 4) (helten , Leu: 
te ausrichten, perläumden , přes 
třáfati , přetřepámatí lidi, 5) 
eine verlangte Wirkung hervor— 
bringen , myřjditi , pofjdiri , ſpra⸗ 
witi, wir Fichten nichts bei ihm 
aus, my nic v něho newyfidjme. 

Ausrichter, m. myf ditel, wylonas 
tel, m. 

Ausrichtung, £ eines Gefchäfts , 
Auftrags , wyfjzenj, wykonäni , 
zgednaͤnj, n. 2) wýprama, bys 
prawen) , vflrogenj , přijtroge: 
ni, n. 3) ber Leute, přetřepá: 
waͤni lídk, n. přetřájání. 

Ausriechen , nicht mehr Geruch ba: 
ben, wylichnauri, wypaͤchnauti. 

Ausringen, nafe Wäfche, Kleider, 
wy3djmeti, 

Ausrinnen , ausfließen , wytecy, 
wen tecy, wytýřarí , wie ein 
Gefäß, tecy. 

Ansrinnung, £, vytečenj , wytßkaͤ⸗ 
nj, n. 

Ausrollen, wyEuliti, myFutáleti. 

Ausrotten , wypleniri, wyfořeníti, 
2) in figürl. Bedeutung, wyplc: 
meniti, myřofeniti, wybladiti, 
3bladiti, zehladiti, wyhubiti. 

Ansrottung , £ vwyplenén), wyko— 
řenéní , m. 2) wyplemenenj , wy⸗ 
Fořenénj, wyblazeni, n. 

Ausrüden, wie die Soldaten aus 
der Schlacht, aus dem Lager, 
zur Schlacht, wyerbnenti, my: 
taͤhnauti, 2) ausrücden mit 
etwas, z. B. mít Belde, mys 
fyei fe. 

Aušruf, m. swolání,. n. 2) Auf: 
ion, wywolánj, n. 

Audrufen, zmolati, a) fund , be 
fannt machen, wywolati, 'ro3 
wolati, vosbläfyti,  wyblajyti, 
3) sum Verkaufe, proweolati, 

4 
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ti 

Nusrufer, m. wywolatel, wywor 
lámač, wyblálný , m, 

Yusrufung , f. Wusruf, z3wolaͤnj, 
n. 2) wywolän , rojmoiání, 
rosbläffenj, wybláfien), ñ. 3) 
promolán] , 1. 

Musruben , odpočimatí , odpolis 
nauti, ich habe nech nit auf 
gerubt , gěfitě gfem fy neodroči: 
nul, neod dechl, ausrubeu laſſen 

ein Glied, odpotinauti, poho⸗ 
witi audu. 

Ausruhunge, £ odpoljwänj, od: 
podinur,f.oddech,m.oadechnut),n. 

Ausrupfen, myffFlubati, myfiElubs 
nauti, wyrwath 

Ausrurfung, f. wyffflubánj, wy: 
rwänj „ 1D : 

Ausrübren , wymichati. 

Ausrüuden, wykulatiti, wnitf os 
fraublit. 

Yusründung , 
fraublenj, n. - 

Ausruͤſteu, cine Flotte, Eoidaten, 
Truppen, wyPrawiti, pfiftrogis 
ti, wyftrogiti lodj, zbrogj opa: 
třití, w abrog wpramii, 03 
brogiti , wysbraniti, 2) einen 
mit einem fkoͤniglichen Gemalts; 
brief ausrüften , opatfiti, zmoc⸗ 
niti, zachyftatı, mit Kennenifs 
fen, Kräften, zachyftati, opa⸗ 
třítí vměnjm , fýlau. 

Ausrůftung, £ Ozbrogení, wy3bras 
něnj, m. 2) der Flotte ac vý“ 
prama, f.wyftrogenj,n.Berfehung 
miterwad , opatření, n Ausruͤt 
telu, wytfält, 

Ausfaat, £. ofenj, ofetj, m. roz⸗ 
fýménj, myfyrj, das sum Ausſaͤen 
beſtimmte Getreide, weyſewek, m 

Ausſackeln, wykapſowati. 

Ausfácn , wyiywati , rosfýwati. 

Ansfáung „£Ž wyiyt), n 

Atfage , £ wyfinug, mwyřčení, n 
tvýpoméd, propowäd , f. 2) dor 
Gerichte, wyiinutj, n.wypowẽd/ f, 

Ausfagen, věllig ausreden , dofjs 
cy, domlumiti, dopowedjti, *) 


£. wyEulecenj , ©: 


4) auf,ören ju rufen, domola: * 
i 


Aus. 


, etwas ausſprechen, mit Worten 


gehörig, ausdruden,  wyflowiti, 
mycádřiti, myřjcy, wyfifnauti, 
wypowedjti, propomědjti, pro: 
mluwiri, vor Gerichte , myřínaus 
ti, wypomädjti, das ift nicht 
aus;ufagen, nen) to P wyflowes 
nj, E wyprawenj, £ mypoměděs 
nj, P mymlumeuj , mas nice. 
auszufagen ift „ newyſlowite dl⸗ 
ný , nemypramitedlný , newy⸗ 
prámný, newymluwitedlny, nes 
wymiuwng, 3) fich ausfagen, im 
Kartenfpiele, opowedjti fe, (0 
auch Die 

Ausfagung , f. mýpoměéd, f. 

Ausfägen , pilau myřezat, 

Yusfas, m. malomocnoft, f. ma: 
lomocenftwj, n. im Biliarbdfpiele, 
wyſazenj, n. 

Ausfaͤtzig , malomocn$ , zmalo: 
mocněný , ausfägig werdet, zma⸗ 
lomocnéti. 

Ausfaühern, wyäiftiti, wycöditi. 

Ausfaufen, wychlaftari, wysrati. 

Ausfaufung , £ mydlaftání , n. 

Ausfaugen , wysfati, wyilfcbati, 
wyccucati, wycuclati. 

Ausfaugung, f. wysſaͤnj, wyittes 
bénj, wycucaͤnj, wycuclänj , n. 

Ausfchaben , myftraubati , wyſſau⸗ 
ft ati. 

Ausichälen, wylaupati, wylaupis 
ti, olaupati , olaupıti, Nüffe , 
Bohnen , Kuoblandy , „ofečky, 
bob mylanpati, čejneř olaupit, 
einen , Cberauben, ) olaupiti, 

Ausſchaͤlung, f. wylaupenj , olau⸗ 


paͤnj. 

Ausſchaͤmen, ſich, čelo protřiti, 
ſtud ſloziti, bez ſtudu býti, ein 
ausgeſchaͤnter Meunſch, elowẽk 
protřelého čela, neſtyda, nes 
ftaudny. | 

Ausfchänden , zbantti, pobaněti, 
vhankti, sbanobiti. “ 

Ausfchärfen, wyofttiei , naoftfiri, 
zoftfiti , sbĚjditi. 

Ausfchaffen , jemanden aus ber 
Stadt, wypowẽdjti něřobo 3 měs 


sa, 


Aus. 


ſta, aus bem Zimmer, wypras 

“wi, odprawiti. 

Ausſcharren, aus der Erde auszra⸗ 
ben, wybrabatí , wyfopati, 2) 
ein Geſaͤß, einen Torf, wyſt rau⸗ 
bati. 3) zum Schimpfe m:t dem 
Fuße, wy:opa:i néřobe nobau. 

Ausiharten, myřasyti. 

Ausſchattiren, wyftiniti. 

Ausihauen, berausjchen, wyFaus 
fnauti, wyiaufgti, wen kaura— 
tı, 2) Geſtalt haben, wybijšeti, 
mwypadati , er ſchaut mie Der 
Tod aus , gařo ſmrt wybijij, wys 
padá. 

Ausſchaufeln, f. Nusichippen. 

Ansfbäumen, wyreniti, rénu mys 
mjtati, wyprfčati, imgl. figůrl. 
in der heftigen Leidenjchaft des 
Zorus, der Wuth durch Worte 
von fich geben, Lälteruugen mider 
‚Gott, wypauffteti, wyprffat , 
feine Wuth ausichäumen,, wyirs 
ſſeti. | 

Ausicheeren , zpoftfibati, 

Ausfchelten, wypijimei, zplfmici. 

Ansichenten, Wein, Bier,- wydaͤ⸗ 
wati, neljwari , aufhoͤren zu 
(benfen, mydatí fe 3 pjwa, wir 
na; wydatı, wyprodsti wjno 
pjwo, einen Geſellen, připíší , 
dáti poctu towaryſſi. 

Ausiherien , wyjertowati , mys 
iprýmomati, dožertomati, dos 
fiprfmowati. 

Ausfıhbeuern , wymelowati , mydrs 
bnauti, 2) ausichelten, dobře or 
drbari, gesati. 

Ausſchicken, wyflati, poflati. 

Ausſchickung, f. wyflánj, n. Por 
flanj, n. : 

Ansfchieben,, " hervorwachfen,, wy: 
ftřelití, wymrfftir. , wypueiti, 
wypufsti, wypreyſſtiti, wota⸗ 
witi je, 2) auswaͤhlen, wybrar 
ti, obrati, 3) auſchieben aus 
dem Gewehr, zuerf hießen, mys 
ſtẽeliti, zuletzt schießen , Das 
Schießen endigen, wyjlijleri, dos 
ftöjleri, 4) auswerfen, dag Uns 
säugliche, wywrcy, wymescy, 


, 


Aus. 


pomrcy , 5) einen Wald aus 
ſchießen, durch Schießen leer 
machen, wyftfjleti ie. 

Ausfchieien, vous, Hirvormachfen , 
wyflf:lenj, pučesj, wypačenj, 
wyrakaͤnj, worswenj, n. 2) my: 
brá j n.3 weftiejeuj, m. +) 

myftějlenj, dojtijienj, n. 5 my; 
wıjenj, mn. 

Ausſchiffen, ausfahren, odplautı, 
odplamiti je, v? břebu odſtrei⸗ 
ti, =) ausladen Waaren aus dem 
Schiffe, wyioj.r, wyilävsn 3 
I. dj. 

Ausſchiffung, f. odplamení, od 
plutj, n 2) wylojen). 

Ausſchimpfen, ſ. Ausſchaͤnden. 

Ausſchinden, odfiti , zeořiti, zdje 
rati tůši, oder 3 růže, 2) durch 
Schinden, d. i. durch uͤbermaͤ— 
ßige Bedrüdnngen "entfräften , 
arın machen, odřjti, olaupiti, 
3) etwas von einem, m ;dFlrinelos 
mu něco. 

Ausfhirven , Waſſer aud einem 
Schiffe, wybjrati, myfipli bari 
wodu 3 lodi 

Susfhirren, Pferde, wypřáznam 
tı Fond. 

Ausichladen, wyrmiiyti. 

Ausichlafen, zur Genuͤge fchlafen, 
wyj ati fr , mylpáwat , deu 30tu, 
Verdruß, die Brillen, wyſpat fe 
3 bněmu, 3 mrzutoſti, 3 wyto: 

ů 
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Ausichlafen , das, myfpámánj , 

wyipäuj, n. 
Musfýl u , m. übers Gewicht , 
weyrajef waͤhy, wýmaje!, přjs 
daweř , m 2) ım Geſichte, oder 
am Leibe, wyrajenj, n. wyras 
jenina, f 3wiedowarenj, )Reitner 
Eiche, wýpad , m. wypaonati, 
wygitj něgařé wey, n 4 Aus— 
fhlag yesen , vrc.c, 
Yusfhlıgen, einem ein Aug, eis 
nen Zahn, wyrasytınd omu o'o, 
zub, 2) dem Hirſche fen Ge— 
börn, gelenu rody jrasytı, ein 
Ant, zawryuauti aufsd, opos 
mecy, opowrcy, pomecy aufad, 
pros - 


Aus. 


3brönauti , 
dem, einen Sto 
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—— aufa⸗ 
in der Fecht⸗ 


kunſt, pariren, ſraͤzeti, zmjta⸗ 


ti, 3) wie ein Gewaͤchs, wie 
die Kuofpen der Bäume, wyräs 
zeti, 4) den erften Schlag thun, 
vhoditi, vderiti, wie ein Pferd, 
wybazowati, bázeti, präti, Fo; 
Pati, mie die Wange, wyräje 
ti, 5) Die Wände fchlagen aus, ftěs 
ny wyrášegj, 6) bis ju Ende 
wie Die Uhr, wybiti, 'odbiti, 
imgleich. von den Sangvoͤgeln, 
wytlaucy; Die Kraͤtze oder ans 
beru Ausichlag bekommen, zwies 
dowatěti, wyrasyti, wyräjeti 
fe, die Kälte fchläge mir aus, 


3yma mne rosráší, 7) ablaufen, 


gelingen, an zwefti je, 
übel ausfchlagen, zle padnauti, 
zle fe 3wefti, 8) in ein Mutbs 
willen ausfchlagen , w ſwiwolnoſt 
wechaͤzeti, in Flammen ausfchlas 
gen, m plamen wyrasyti, mie die 
Krankheit, wyrazyti fe , 9)ausprůs 
gelu, wybiti, wytlauiy, mys 
třiffati, 10) einen Waagen, ein 
Zimmer mit ben Lůdern, Tos 
peten ausjchlagen, pobjgeri , wys 
bjgeti. 

Yusihlämmen, wyſſlemowati. 

Ausſchleifen, hinansfchleppen , my: 
fimeyřatí, wywlecy, wen wlaͤ⸗ 


Četí. 

Ausichleifen,, vybraufyti, myoftřis 
ei, wybfjditi, 2) aufhören zn 
fehleifen , dobrauiyti, dooſtki⸗ 
ti, 3břjditi. 

Ausichließen, nicht begreifen, fi: 
gürl. ausfondern, wylanzıti , 
wywrbnauti, wywrcy, wyob: 
cowati, edmrfftiti, odmrfftiti, 
eoftrčiri, and der Sire, aus 
der Gemeinde, wyobcowati, my: 
lauditi, von Aemtern , von der 
Wahl, von der Erbſchaft, ods 
mvfftiti , odfträiti, wywrcy, 2) 
binausfchließen , wne, smenčj, 
zwenku 3awfjti. 

Qusfchließung, f. wylauienj , wy⸗ 
vorbnurj , wywrien), wyobce; 
wánj, odmrffténj, odſtrẽenj, m. 


Aus. 


Ausſchlucken, ein®las Bier, wys 
biauftnauti, wylauffnaur, 2) 
su ſchlucken aufhören , wyſſt y⸗ 
tati. 

Ausſchluͤpfen, wyPlausnauti, wy: 
plznauti, myfFočití, die Küdlein 
find noch nicht ausgefchlürft , 
Fufata je gelte newyljbla. 

Ausfchlürfen , mwyfrfati , wyirf- 
nauti, wyftfebati. 

Ausſchluß, m. f. Ausſchließung 

Ansfchmähen, sbaněti, pohantti, vs 
hanẽti. 

Ausſchmaͤlen, wylaͤti, wypljſniti. 

Ausſchmauchen, mit Dampfe er’ 
fuͤllen, wykaukiti, wyFaditi , 

eine Pfeife Tobak, wykauẽiti. 

Ausſchmauſen, wykwaſyti, wyho⸗ 
dowati , dokwaſyti, dohodo⸗ 


wati. 

Ausſchmeiſen, wyhoditi, ſ. Aus⸗ 
werfen; einem einen Zahu, wy⸗ 
razyti zub. 

Ausſchmelzen, durch Schmellen rei: 
nigen, leer machen, wyſſtwa⸗— 
riti, prepauſſtẽti, prehaͤuẽti, roz⸗ 
puſtitt, Fett ausichmelien , tuk 
wyſſ warit, Erze, Steine, ko— 
wy přepaujitér , přebánét, =) 
peut. ausgefhmelzet werden, wy⸗ 
Mmwafitije, es iſt alled Fett aus: 
geiihmolzen, wſſecken tu? fewy- 
flwarit, 3) oufbóren ju ſchuel⸗ 
jen, doſſtwakit. 

Yusichmieden, wyFowati , zlowa— 
wati. 

Husfchmieren , mymasati, 

Ausſchminken, myljčiti, vličíti, 

Ausfhmüden, voyfráfiliti, oPrájili: 
ti, wyfllecheiti, oſſlechtiti, oz⸗ 
dobiti, zur Schau, wyſſperkowati, 
vfiperfowati, 

Ausſchmuͤckung, f. wyEräfflenj, os 
kraͤſſlenj, wyfilechcenj , ofllechces 
nj, sur Schau , wyfiperfowänj, 

n. vſſperkowaͤnj. 

Ausſchnarchen, wychraͤpati, wy⸗ 
chrupati, wychraptiti, wychrut 
pati, wychroptẽti, wyſupati. 


Aus: 


"Aus. 


Ausfchnauben, die Nafe, myfupas 
ti, myfoptéti,; myfmrfati. 

Ausichueiden , Hol; , myřesati, 
Brod , myfrágeti, myřrogiti, 
Tuch, Papier mit der Scheere, 
wyitfjbnauei , mit bem Meffer, 
wyiezati, wyfjznauti; in Papier, 
mwyftfibomati, die Mannheit, wys 
Pleftiti , myřesatí, die Zunge, 
wyfisnauti, Bäume, ořleftiti, 

Ausfchneider , m. wyfesat , m. 
der Mannbeit, kleſſtie, m, 

Ausichneiden, das , Ausfchneidung, 
des Holzes, myřezání, u. Brods, 
wyfrägeni, m. Tuchs, Papiers 
mit der Scheere, myfiřibnuti, 
n. der Mannheit, wyFleiftenj, 
wyrezän), n. ber Zunge, my; 
řisnutj, n. ber Bäume, ořlejí; 
těnj. 

Ausihneusen, wyſmrkati, wyfmes 
knauti fe. 

Ausſchneuzung, f. myfmrFání. n. 

Unsfchnitt, m. wyitfibowänj, wys 
friienj, 2) was ausgefchnitten 
worden, svýftřiše“ , m, 

AYusfchnittling, m wytezant, wyẽfjz⸗ 
nure djtě. 

Ausſchnitzen, Hol; , myřesbomati, 
iwyřesatí , wyrfpati , Papier , 
wyitfjbewati. 

Ausſchnuͤren, rozſſukrowati. 

Ausſchoͤpfen, wywaͤziti, wytenki⸗ 


ti. 
Ausſchoͤßling, m. weyſtkelek, m. 
Ausſchrauben, mytočiti, ſich aus 
etwas, wyplifti, wymäfti fe 3 
něčebo , wytočíti fe. 
Ausfchreiben, wypfati, 2) ($rifts 
lich ankündigen , 3. B. einen 
Laudtag , rozepfati, 3) aufhören 
zu fchreiben , ein Werk völlig 
fhreiben , dopfati, mypfati, 
Ausſchreiben, das Ausıchreibung , 
f. mypfánj, n. weypis, 2) roze⸗ 
plánj, n. mypfánj, n. 3) de: 
plánj, n. 
Musjchreiber, m, wypifowatel, m, 
Ausſchreiten, wykrokiti, myftaus 
pití , von Der Bahn , wychÿ⸗ 


lití, wbýliri je s pramwé nn. 


Aus, 


myffinguti , mvřročiťi, mym 
nauti, wyſtaupiti. 

Yusichreitung, f. myfročení, wy: 
ftaupenj , n. von der rechten 

abn , wydýlenj, vchyleuj, 

wyflinurj, wywinutj, n. 

Ausichreven , zkͤjtnauti, wyEfjks 
nauti, 2) aufhören zw fchreyen, 
doFřičetí, myřřičetí fe, 3) be 
fanut machen, mwyřřičeti, roz⸗ 
Fřičetí, Mich, Eyer ausfchre-- 
en, d. č. befannt machen, my- 
Fřiťomat mijfo ‚wegce, 4) eis 
nen in das Geſchrey bringen, 
roz3Pficeri myPfičeti něřobo. 

Ausfhrenen, das, Ausſchreyung, 
Belauntmahung, wykkicenj, roz⸗ 
Příčenj , n. 

Uusfchreyer, m. Stabtknecht, bus 
laͤkaẽ, bir̃ic m. 

Ausſchroten, wyſſrotowat. 

Ausſchuhen, zauti ze ſtẽewjc. 
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Ausſchuͤrfen, wykutiti, kutiti. 


Ausſchuß, in. Auswahl, von dem 
Brauchbarſten, weyberef , m. 
zwolenj, n. 2) vermwerflicher Auss 
(hný , das Schlechtefte , Bermete 
fung, wýmět, brať, powrbel , m. 
wywrzek, m. mymetenj , wywrs 
žení, n. 3) der Ausſchuß einer 
Bürgerfchaft, u. (:m, weybosnj, 
AHusfhuß der Waaren , wýběreť, 
samjtawe 3bo3j, nm. 4) der Schas 
fe, bračyné, wywrjent owece, f. 

Ausfhußbogen, m. ard zamjta: 
wi, wymwršený, M 

Ausfchütteln , wytkaͤſati, mytřafti, 
ein Kleid, raucho wyteift, \ 

Ausſchuͤtten, von flaͤßigen Körpern, 
wyliti, wyljwati, Früchte, Mehl, 
Getreide, 2e wyiypati, 2) Jun 
ge werfen, vou Kagen, orotiti 
fe, 3) figůrl. a) im reichen 
Maafe zutzeilen, in der boje 
sen Schreibart, oſypati, oobſy⸗ 
pati něčím , ofauti , (9 auch 
feinen Zora über einen , bněw 
fwug na nẽkoho wylis, mypuftit, 
b) völlig ausleeren , befaune ma⸗ 
chen, entdecken, wyfypati , my? 
ſtẽjti, a B. ale one Was 

3 beit - 


And. 


heit, wyprásoniti, alle Geheim⸗ 
nee, ſeine Noth vor einem, 
ſein Herz cínem, oder vor eis 
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nem, wraewiti, wygäsfiti wijedo 


tsgemjtwi, 26, 
Ansichwären , wybnogiti fe. 
QAusihwärmen , wytefati, wytr: 

máceti je, wytalaͤceti, wytaus 

latt ſe. 
Aueſchwaͤtzen, wyſſtebetati, wy⸗ 
ſMweholiti, wybleiusun, pres 


bleinauti, wypiampati, wypleis. 


Fati, wyplefft:ti 

Ausichweif , m Nusfchmweifung im 
Leben , wýftupeč , we;,jtupek , 
weytije?, weyifo?, m. weytrjs 
noft , weyffocnoft, weytriřa f, 
2) im Reden, oöftanreij, wys 
rajenj, nm. 3) der Wege, ber 
Neden, zápolj, oforomání, n. 
4) Ausſchweiſfung ın einer Sas 
be, wywinutj, wyſſinutj, por 
blauzenj, n. 5) eine Aueſchwei— 
fung bege ſen, vdočihiti, dopuftir 
tí je wrflupfu, weytziu, weys 
trinoft prowefti. 

QYuschneiftin, in etwag, wywinaus 
ti, myffnauti, poblauditi, wys 
dýl ti fe, vedýliti fe, 2) im 
Reden, osftsupiti, wyrasyti fe, 
3) weitläufin fepit, ořoromati, 
4) ausfchwerfen im Leben, mý; 
(tupně, wytrznẽ fobE voljnati, 
weiti , 5) von fanem VBorhis 
ben, odftaupití, odfroäti, 6) 
vom | Mecce , von der echörigen 
Mitte  afle, wyfinauti, wys 
razyti, wmydý iri, vcpyliti je 8 
cfty, odchrlrife, 7) ausiıhweis 
f ude Wege, sápolj, n Reden, 
o:ovowán], zápolí, n. 8) durch 
EC chmeifen, Schwaͤnken reinigen, 
i. B. den Mund, die Waͤſche, 
die Molle, wypidienaut, wy⸗ 
plafowati, proplá-nauti, rros 
piakoweti, 9) rund ausfchne z 
den, 4. B. ein Hemd am Hals 
fe, wyftřj owati, wykragowati. 

Ausſchweiſend, im Lbeu , meyr 
fFočný, mýftupný, mýtriný , 2) 
in tiner Sade, weyftupný, 3) 


% 


Aus. 


im Reben, oForugicy , obífirný, 
obliguiný, 

Ausſchweifet, m. weyſtupnjk, wey⸗ 
trinjE, m. 

Ausſchweifung, ſ. Ausſchweif. 

Ausſchwelgen, wybeyjomati, wy⸗ 
kwaryti. 

Ausſchwemmen, Ausſchwaͤmmen, wy⸗ 
plaͤ "P+ 00080) 

Ausichweuten, wypläfnaue , fi 
den Mund, vfia jolé wyplář: 
neuti , propláčnauri. 

Unsihwimmen, wyplauti, wyplas 
weti. 

Ausihwingen, wywijgeti, wywiti, 
wjti, wyopálati, zcpälatı, © 
pálati , 2) Id ausſchwingen, 
wymrſſt ti je. 

Ausſchwitzen, wypotiti. 

Ausſehen bis zu Ende einer Sache 
ſehen, ſowohl dem Orte als der 
Zeit nah, dorstfiti, dohledẽ— 
ti, dofaufeti, 2) fi fat die 
Ausen über etwas, oči (obě mwys 
Fauřat, wybleder, fih eımas 
beſſeres erfeben , wyhljdnauti fo: 
obě něco, 2) zum Fenfter hinaus— 
feben , myblédnanti , wylauf: 
nauti, wen fauťati, 3) fo oder 
fo geftaltet , keichaffen ſeyn, wy: 
blizeri, wypadati. 

Ausferen,, das, Ausficht, wybléd: 
nur, n. eines Menfchen Gefalt, 
Beichaffenheit , wie einer aus; 
fiebt , poblédnutj, m. pobled, 
‚m. w‘estenj, n. wypadän), n. 
wybljjenj, n. weyrada, f. bie 
Sache bat uͤbles Ausſehen, ta 
wec zly pohled má, zle wyhlj⸗ 
3), wypada. 

Ausſeihen, wycediti, die Milý, 
procediti, 3cediti, 

Wusfeimen, procedit mofftinu. 4 

Aufin, zemnítř, sewnitířu , zes 
wnitine. m 

Außen bleiben, nit erfýcinen, 
wre zůftati, nepfichäseti, wie 
dad Fıeber, newraceti fe, vor 
Gericht, nepřigiti, die Eırafe 
bleibe wicht aus, treft nemine, 


Außer 


Aus. 


Anßenbleibung , f. mně zůftánj, n, 
des Riehers, nenawräceni, n. 
vor Gerichte, nedoftaweni fe, 
„ nepřigitj, nepř chäzenj, m. 
Ausfenten , wyflati, wyjflati. © 
Aufenfeite , f. zewnitinoft, 3es 
wnitinj powaba, ftrang, podo: 
ba, eines Gebäudes , prüfelj, n, 
Aufenmerf, n, přední obrada, f. 
Außer , From, Eromd, aufer dies 
fen , dem , from tobo, mjmo 
to, außer der Ordnung, from 
pořádřu, außer df, wenn, leč, 
lečby , ledaby, aufier dem, über 
dief, mimo to, außer foviel, 
from tolio , außer Sorgen , 
Zweifel, Furcht, Dienfien , fich, 
them , be; ftarofti, pochyb: 
nofti, baͤznẽ, flujbv, bes febe, 
bez; dechu, außer fich aerar en, 
fommen, býti bezjebe, bringen, 
wyrasyti 3 myfli, außer Athem 
fommen, rosbyti dechu, ztrati“ 
L -ni dech, > fich laufen, ſchreyen, 
vběbati , vřřiéeti je, anßer der 
"Zeit, mimo čefu, außer Pans 
des, außer Gefehr ſeyn, býti 
bez nebe zpeẽenſt wi, aufer der Stadt 
wohnen, mjmo mělta uͤſtaͤwat, 
außer Acht laſſen, newſſſmati fy 
něčeho, außer Schuld „ anßer 
Stande feyn , býti bes winny, 
nebyti m lamu, aufer dem, 
mimo to , ıch fahe niemand aus 
fer dich, nemiděl afem žádné: 
bo mimo tebe, From tebe, ais 
‚ser dem einzigen , From tobo 
gedineho , außer Furcht, bez 
basné, anfer ſich, bez febe, ich 
verzeibe ihm wicht , außer er 
bitiet mich ab „ neodpuftjm mu, 
leč mne odprofý. 
uferbalb , rovné, jemonitÉ, poze— 
wnitt ,  zemdnícřné , außerhalb 
der Stadt, 3a mějtem 
Außerordentl ch, Promobyčegný. 
Außerordentlih , adv, Fromobys 
čené , From, mimo pořádlu, 
welmi, náramně 
Ausfegen , Gewächfe , Bäume , 
wyjazowati, 2) einen Tag, den 


Aus. 133 


wyfaditi, polojiti, 3) die Ars 
beit, práce poodlošiti, +řefta: 
ti cd práce, Wache, (háj wy: 
ſtawiti, 4) ein Kind, rološití , 
zawrey djtd, 5) zur Echau, zum 
Wertauf, wyftawıri , <) einige 
Taste ausſetzen, in die Echule , 
oder in ein Amt nicht Tommen, 
wrfaditi, 7, Immer etm 8 aus; 
zufeßen hoben, wioy mr v&co 
k weſtawenj, 8) mit Eteinen, 
wyſazowatt, 9) ſich der Gefahr 
nudí Ken, wydati je m nebe pes 
cenftwj, 10) einem ermas jähr; 
Ib, wyiasie, 1) Šrrůmfe, 
wyia’owar, wyſaditi, 2) fi 
im Bultardíocle ,. wyiadirı fe, 
1,) einen Preis, cenu vwräiti, 
14) einem cıwas blog firllen, mys 
faditi, wydati, 15) andeinander 
fegen, rezſazowat, ro ftamět, 
35) einen Braen bey den Buchdrus 
en, wyſadit, wyläter. 
Ausfenen , das , PVerfäumung , 
wyfarenj , n. ohne Ausf gen, 
be: wyfasenj, bez oddechu. 
Ausfegung, Beſtimmung, wy azemnj, 
Ausſeyn, zu Ende ſeyn, konec 
býti , býti ro tom, ed iſt mit 
mir aus, geft weta po mně, 
Fonec geft femau, die Etnude 
it auf, geft po bodind, bodi; 
ny geft Fonec, entfernt fejn, 
wuẽ býti. 
Ausfenn , das, nepřitomnoft , f. 
Ausſicht, £. in die Ferne, ın das 
rene, wyhljdka, £ 2) Beſchaf— 
fenheit, Bewandtſchaft, Geſtalt 
pohled, m. 2) firürl das Hinaus— 
feben mi: den Auſen des Geis 
fted , probljšení, prostenj, ) 
Ausſicht, ( morali čá a „fire 
nends eine Ausſicht balet , mir 
Vam čáčy nemjti, 
Ausſſeben ,, ausfichten, wytoditi, 
mwyrodjýmati , podjýmači, :pod: 
fywati. , j 
Yusfieden, wywafiti, Cold, Sil⸗ 
ber, wywariti, dis Fett, my: 
wařít, wyilEwafit. 


Ans: 
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Unsftebung, £. bes Golbes, wy: 
wefenj, m, 

Ausfingen, wysPimati, aufhören 
zu fingen, dospjwati, Pospjwas 
t , wy3pjwati. 

Ausfinnen, wymyfliti, 3amyfliti, 
imyjliti. 

Ausfinuung ,  wymyfileni , m. 
mwýmyfleř, wýmyfl, zámyfl, m. 
samyfflenj, m. 

Ausſitz, m. befeda, f. fedadlo, m. 

Ausſitzen, myjedéti, 

Ausföhnen , Feinde, mikiti, fmjki: 
ti, m mir, m fwornoft vme: 
fti, fich mit einem: ausſoͤhnen, 
fmjfiei fe © něťlým, m mir, w 
fwornoft majtí. 

Ausföhner, m. mirce, fmjtce , mj: 
‚Fitel, fmjfitel, m. 

Ausſoͤhnung, f. mířenj, fmjfenj, 
w mir vwedenj, n. 

Musfondern, wylanäiti, 

Nusionderung , f. wylaučenj, m. 

Ausſorgen, wyftarati je. 

Nusipähen , myzpytomati, wyſſe⸗ 
ifiti , wyffaumati, mwýsname: 
nati. 

Musfpäber, m. spytář, spytatel, 
wyffetfitel, wyffaumatel, wyzpy⸗ 
towatel, m. 

Ausſpaͤhſchiff, n. lodj zpytackaͤ, f. 

Ausſpaͤhang, f. zpytománj, wy: 
zpytomání , myffetřenj, wyſtau—⸗ 
mánj - wy3namenänj. 

Ansipannen, ausbreiten, rospina: 
fi , vozepnauti, roztaͤhnauti, 
rozeftfjei , die Arme , vostäbs 
nauti ruce, 2) aus dem Joche 
Ochſen Pferde wypiähnauti , 
wypnauti, 

— ‚ wygjti na proch«qaͤz⸗ 
u. 

Ausſoeuden, rošdati, rozdbámatí, 
wyd4wati , das heil. Abend: 
mahl, poflubomati mwečeřj Dár 

o ně, podámati. j 

Ausfpendung, f. rozdaͤwaͤnj, wy: 
dáwánj , n. des heit. Abend» 
mablé, podámánj, pofluhowás 
nj, i 


Aus. 


Ausſperren, bie Füße, rostaho: 
mati, rosPládati, 2) ausſchlie— 
fen, wne 3amfiti. 

Ausfveyen,, ausſpucken, wypliwas 
ti, wyplwati, wypliti, 2) duse 
kotzen, wybljiti, wydámiti, 3) 
ausmerfen wie Feuer, wymitati; 
Läterungen wider einen aus⸗⸗ 
fpeven, wypauſſtẽt rauhaͤnj. 

Ausſpeyer, m. wyplimač , m. 

Ausſpeyung, £ wypliwänj, wy—⸗ 
plwänj, n. wyplimnutj, n. 

Ausfpielen , den Anfang mit Spies 
len machen, mybrámati, mys 
bazowati, mydámati, wydati, 
2) aufhören zu fpielen, dohrati, 
3) eine Uber, ein Pferd, einen 
Wagen, einen Flügel, ansfpies 
len laffen, F wybräni, na mys 
bru dári, nechati wybrati, © 
to bráti, 

Ausfpinnen , wypfifti, wypfáfti. 

Ausfpioniren, f. Uusfoäbeın., 

Ausfpotten , wyimjwati , pofmir 
wati fe nefomu, 

Ausſprache, £.das Ausfprehen der 
Buchſtaben, Sylben, und Waͤr—⸗ 
ter, weyẽk?, m. Wyřčenj, wy: 
flowenj, n. mýjlomnoft, f. wir 
ber die Ausſprache, proti wrr 
flownofti, 2) die Grimme und 
der Ton eines Sprechenden , 
die ein Menfch bat, werieinoft, 
f. er bat einefgute Ausſorache, 
má dobrau meyřečnoft. 

Ansfpreden , dem Laute un, 
durch veruehmlihe Töne auss 
brůďen , myflomiti , wyřicy , 
myřčnauti , 2) 2) dem Ver 
ftande nah , mypomědjtí, wy 
prawiti, myřjcy, ein Urtbeil, 
rozſudek mypowěditi, myřjcy, 
wyiEnauti, wyneſti nález, eis 
ne Zahl, wyflomiti, mit Wors 
ten, durch Worte völlig auss 
brůďeu, mygásřiti, wyſlowi⸗ 
ti, flowy myvramiti, wymlus 
witi, wypowäojti, es if nicht 
ausjüfprehen , není F wyflowes 
nj, F. wypramenj, č mypomér 
den; , feine Wohlthaten u 


Aus. 


fi$ nicht ausfprechen, gebo dos 
brodinj nenj mojná myflomit , 
wymluwit, wypomwedjt, mygás 
ořit. 

Ausſorechlich, mýmlumný, wymlus 
witedin?, wfprawnf, wypras 
witeding , wyflowitedinf. 

Ausipreiten,, rostábnauti. 

Ausiprengen , ausbreiten unter bie 
Leute , blájati, rozbläfyti, vos 
nejti , roztraufyti, 2) ein Stůď 
aus einer Mauer mit Pulver, 
-wymrffiei , wybooditt , 3) ein 
Pferd, einen Ball, wymrſſtiti. 

Ausſprenger, m. obnájf:rel, roznaͤ⸗ 
ſſitel, bldjat, m. 

Ausiprengung , f. des Geruͤchts, 
bläjänj, rosblafeni, roznaͤſſe⸗ 
ni, n. 2) eines Stüdes von 
ber Maner, wymrſſtenj, wyho⸗ 
zenj, m. 

Ausſoreyen, wymjſyt plémy,myplémit 

Ausſorießen, ſ. Ausſproßen. 

Wusipringeu , wyſtaͤkati, wyſtokiti. 

Ausſpritzen, wyftfifowati, wyjtfjs 
fnauti. 

Ansfprigen , das, wyſtrikowaͤnj, 
wvitfjenurj, n. 

Ausiproffen, pupeniti fe, wypučis 
ti, mypnfati, Fřomatěti. 

Aus'prófliug, m. wmýftřeleF , puver 
nec, rubjí mypučený, m. wy 
pučený , m. myráiřa, f. 

Ausfpruch, m. myřčenj, wmwyřťnus 
ti , propoměděnj, n. propowéd, 
provowjdfa, weyit, f. 2) 96s 
richtlicher , mýpoměd, f. weynos, 
m. Xusfpruch thun , wýpoměd 
včíniti , vdělati, naͤlez wypos 
mědjti, wynefti, 

Ausfprüben,, wyprifati, wyprifnaus 
ti, prffati, mymitati, ber Berg 
fprübt Feuer aus, ten wrch wys 
mjtá obeň , f. Ausfprigen. 

Ausfpühlen,, wypläfnautı, oplářs 
nauti, fih den Mund, vfta (90s 
bi wypläfnauri , proplářnauti 

Ausipären , wyfljdisi , wyfleoiti, 
wyfllafowati , wylucati, wy⸗ 
muchati. 


m.. 
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Ausſpuͤrer, m. wyfljditel, wyčmus 
chatel, m. 

Aushafiren, wyljäiri, wyſſtafiro⸗ 
wati, 

Ausftämmen, wydlabati.- 
Ausfand , m. ausftehendes Geld, 
asuftebende Schulden, dluh, m. 
Ausſtampfen, wydupati, wylfapar 


ti, 

Ausfänfern, wyimrabiti. 

Ausfatten ; eine Tochter, 2) ders 
heutathen, wbäwatı, wydaͤwa⸗ 
ti, fnaubiti deeru, b) verheu⸗ 
rathen, fie mit Schmuck und, 
Geräthe verfehen , wyprawiti , 
wyprawowati, wybywati, wy⸗ 
beyri wenem. 

Wusftattung , £ Verheuratbung , 
svdánj , mdáván], fnaubenj, n. 
Mitgabe am Vermögen, wýpras 
wa, f. weybawa , f. wybyt, m. 

Ausftäuben, wypräffiti, wypraflo‘ 


wati. 

Auskaüberen, f. Ausftöbern. 

Ausftäupen, wymeffati, wyſſloha⸗ 
ti, wypráffiri. 

Ausfiechen,, wyrichari , ein Hug, 
wyrichnauri , wylanpiti , Wy“ 
tPnauti, wybodnauti, Erde, Ras 
fen , wyvyti , Spigen , Wypís 
howati, 2) mit bem rabi: 
del, myrýmati, wyryti, wyr 
výpari, 3) austrinfen, wytaͤh⸗ 
nauti, wyiuffiti , wywäßiti, wys 
tenčítí dčbán , 3) einen bey eis 
nem Frauenziumer, wypichnaus 
ti, wytiffnauti 

Ausftecher, m. Siegelgräber, wy⸗ 
vywad, rytec, rypář, m. 

Ausfiedken, wyfträici , eine Fahne, 
wyfteäiti Foraubew , 2) einen 
Platz, Raum , wytinauti, Pfaͤh⸗ 
le, Zeichen, koly wyſaditi, $ 
Foly wytfnauti. 

Ausfteben , leiden, erbulben, wy: 
ſtaͤti, Schmerien „ Hitze, Kälte, 
Angft, die Krankheit ausftehen , 
hemoc wyftäri , 2) bie Unfoften, 
ausfichen, nářladu a autratám 
poftaäiti, 3) mit Waaren aus 
fiehen , mjei wenču sboi na 

pro⸗ 


Aus. 


prodeg , 4) Geld ausitehen has 
fen, mjti penjse mesv lidem, 
5) bis ju Ende fteben , wyſtaͤti, 
6) bey den Innungen und Hand; 
werfen die Lehrjahre, wyftäti, 
wybegti. 

Ausfteifen, ein Kleid, ztušiti, vys 
ſſtrobiti. 

Ausfteifung, f. ztuzenj, wyflfros 
benj, n. 

Ausſte aen, wyftsuriti. 

Mnsftergen, das, wyſtapenj, n. 
Ausſtellen, etwas, wyſtawiti něco, 

— zum Ver anfe, weitswiti něco 
Fo prodagi , Mafen , Poſten 
ansfiellen , ftráže wyftamiti, 2) 
immer etwas ausjnfiellen , ju 
tadelu boben, mody miti meco 
F wyſtawenj, 3) einen Werhiel; 
brief ausftellen , Lift (ménný po: 
ffawiti, dáti od febe, wyfta: 
witi, +) aufichiehen , odFláda: 
ti, odlojiti , odftawıri, 5) blog 
fielen, z. B einen der öffent: 
lihen Beihimpfung , wydati, 
rodrobiti. 

Aus teller, m. eines Wechfelbriefes, 
poftawitel ſmẽny, m. 

Ausftelung , f. wyflaweni, n. 2) 
Zabel, weyfiawef, m. mevt/a, 
f. 3) poftawen) , weftamweni, ſmẽ⸗ 
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ný , n.4) odřlad, m. odlojes 


ni, odftamení, n. 

Ausfierben , mie cin Gefchlecht , 
Haus, mymřiti, pomöjti. 

Eusfteuer, f. meybama, wypra⸗ 
we, f. mybyť, méno, obměnění, n. 

Ausfieuern, mybýmati, obměno> 
wati , obměnití , wenowati , 
wẽniti, wybeyti. 

— f. w ybeywaͤnj, f. Aus⸗ 

eiter 

Ausftin“en wyſmrodẽti. 

Ansftobern , ausſuchen, durchſu— 
chen, eigentl. von Hunden, vys 
flediei, fléditi, wrcuchati ; pros 
geti, progiti, ale Wirthshaͤu⸗ 
fer, mytlaucy , wyſljditi wilec 
řy ho pody, jemanden, püechles 
dati, wyjtárati, | 


Aus. 


Ausfiochern , bie Zähne, wyſſtau— 
bati. 

Ausftocken,, einen Wald, mypler 
niti, wyFofemti, einen Daum, 
podryti, wyFofenti, wywräti: 
ti 3 Fofenu. © 

Ausftopfen, mycpati, 


-Ausftorfung, f. mycpánj, n. 


Yusfioren, myfftárati, prüeſſtaͤra⸗ 
ti, firärati. 

Ausſtoß, m. der Stoß im Fehr 
ten, doťa3 , m. 

Wusftofen; auf einen foßen, in 
ber Fechtkunſt, wyrasyti, doras 
zyti, doraͤzeti, wywrbnauti fe, 
2) hinausftoßen, royftrčiti, Schelts 
worte, Geufjer, Fluͤche, very 
Fy, wzdychaͤnj, kletby wppaufite 
ti, 3) durds Stoffen heraus 
bringen, einem ein Muse, dem 
Faſſe den Boden, wyrasyti. 

Au:sftofung, f. Vertreibung, wy: 
ftrčení , n, 

Ausſtrecken, ausdehnen, rozeftfiti, 
ro;zwlecy, rosproftfjti, rostáb: 
nauti, meiter ausftreden , (fi 
roce roslošiti, die Arme, Dán 
de ausfirecfcn , ruce rostähnau: 


ti. 

Auvftreďfuug. f Rusbehnung, ros 
zeftfenj , rozwle’enj, 2) rojsta: 
ženj, m. 

Ausftreichen , auslöfchen, pretrh— 
nauti, wymazati, fmasati, 2) 
2) ausftáuven, myfilobati, wys 
ſſwihati, wymrffari, zmrffarí, 
wypráfFati, 3) febr loben, wys 
dwalowati, 4) herumgehen in 
semeinen Leben, protulowati fe, 
potulowati , wpyrulowati fe, 
taulati, taläcer: je, 5) ausein⸗ 
ander flreichen , wyrjrati, wy, 
tfiti. 

Ausftreichen, bas, Ausftreihung, 
f, přetvbnuti , wymazänj, (mas 
sánj, n 2) wyfllobäni , wy: 
ffv'bánj, mymrffáni , zmeifänj, 
n. 3) wycdhwalowänj, n. 

Anrftreifen , mybibati, wyflaror 

‚wati , mytulomati, wen je tau: 
lati. . 

Aus⸗ 


Aus. 


Ausftreiten, einem etwas, mybás 
dati ; aufhören ju ſtreiten, do: 
bádati, :) im Kriege, mwypos 
týřeti, dobogowati. 

Unsftreuen, wyiy aͤwati, wyſypa⸗ 
ti, rosfypari, mMytraufyti, roz⸗ 
traufyti, 2) Gerüchte, Lebrfäs 
tze, Reden, rostruffowati , ros: 
fýmati , 2) figůrl. austhei: 
len, Reifthämer,, vosfýmátí. 

Ansftreuuug, f. des Saamens, mys 
ferpäanj, wytruſſowaͤnj, rozſey⸗ 
páni, n, der Geruͤchte, rosfýs 
wär , voztruffewänj, n. 

Ausftrömen, wyliwati, wyliti fe, 
wytekati. 

Ausſtudiren, wyſſtudowati, 

Ausſtuͤrmen, mybaufiri. 

Ausſtuͤrzen, ein Glas Bier, ww 
lauffrauti, wychlauft tauti, ged⸗ 
njm dauſſkem wywäi ci, z) um 
kürzen, und ausfchürten, roz— 
Ipei,- 3) nmflärzen und auslce 
ren, rozliti. 

Ausfuchen , etwas, mybledati něs 
co, wWybledámati, 2) burn: 
hen einen Drt, Haus, wybler 
dámati, přebledati, 3) ausle: 
fen, ausklauben, wyhledati, mys 
brasi , ausgefuchte Soldaten , 
mybiedanj , ywbranj mogácy , 
m 


Ausincher, m. mybledbamač, wy 
blesawatel ‚'m. 

Unsfuchung , f, mybledání, wyble; 
daͤwaͤnj, n. 2) Ausleſung, obles 
dání, přebledánj, n. 3) wyhle⸗ 
dání, wybräni, n. 

Ausſuͤhnen, f. Ausſoͤhnen. 

Ausſuͤudigen, wyhkeſſiti, dohkeſſi⸗ 


ti. 
Austaͤfeln, deffy polojiti, wylozi⸗ 
ti, myřládati. 


> >Austándeln , wydaremkowati, mys 


darelfowati , wytintirfowati, 
dodarem?owati, dodarečPomati, 
dprinterfowati. 

Audtanzen, wyffotaliti, wyſtaͤka⸗ 
ti, wytansowati, 2) aufhören 
au tanzen, doffotajiti , doſtaͤ⸗ 
Fati, dotancowati. 
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Austapezieren, čalanny , Fobercy 
poſtẽjti, obejtýjti, přiftřjti. 
Austaufchen,, proměniri, proginzs 
Čiti, wyměniti, jmeniti. 

Anstaufhuug, f. proměnění, pros 
ginačení , n, proměna, f. my: 
ménénj, fněněnj, n. mýména, f 

Auſter, f. mořjťý blemýjš, m aus 
firye, F. 

re f. auſtryowaͤ fiEořáps 
fa £ 

Austheilen, vosdámati, rosdělos 
wati, podělomati, Geld, Korn, 
Gefhente auscheilen,, penise , 
žito, dary resdämwati, ajınt por 
deiowari, das Abenmihl, podá 
wari, poflubowati mečeřj Dáné, 
Srófe , Schläge, rosdiwati , 
unter die Soldaten, rozbitowa⸗ 
ti 


Austheiler, m. rozdawaẽ, rozdas 


watel, m. 

Austheſlung, f. vosdánj, rozdaͤ⸗ 
wänj, vozdelenj, vosdělování, 
podělení, n, unter die Soldaž 
ten, vosbitománj, n bítuňíř, m. 

Austhun, tiigen, ausloͤſchen, etz 
was Geſchriebenes, wy nazati, 
fmazati , wyprawiti, 2) Bel; 

der, Kapitalien, wy»ati , dáti 
penjze na aurok, 3) das Wieir, 
piſtiti dobyteř , >) ein Kleid, 
Schuhe , Strümpfe , fmlecy , 
zaur, 3) cin Licht ausiöfhen, 
z3haſuauti. 

Austiefen, myblaubati , prohlau⸗ 
bati, 

Unstilgen, wyrblabiti, ebladiti, 
2) etwas Gefchriebenes, wymas 
zati, fmazati. 

Austilger, m. mybladitel , eblar 
ditel, m. 

Austilgen, n, wyblazenj, shlazer _ 
ni „nh : 

Austoben, wie ein Zorniger, vyr, 
wyfänari , wylititi-, wer Teti, 
wy3ufiti, mysuriměti, wywzte⸗ 
Fati je 5 wytřefititi , wie Die 
jungen Leute, oder der Starm, 
wytreſſtiti ſe, wybugniti. 


ký Ant; 
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Uustrag, m. ber Sache, pofjzenj, 
n. Entfcheidung , rosbodnutj, 
rozeznaͤnj. n, 

Austragen, hinaudtragen , wynäs 
fferi „«vynefti, Brob, Senmein, 

Zetteln, chleb , žemle rosuefti, 
roznaͤſſeti, 2) einen austragen, 
oder verläumden , rozneſti, ro3s 
nájjetí něřebo, 3) ausſchwaͤtzen, 
pronäferi , pronefti , wynefti 
na gewo, zgewiti, wygewiti, 
wyzraditi, 4) betragen , audtra- 
gen, au Zahl, Maaß, und Ges 
wicht, wynäfleti, obnájfeti, 5) 
austragen, Nuten werfen, wy: 
naͤſſeti. J 

Austraͤger, m. Schwaͤtzer, roznaͤ⸗ 
ſſitel, m. 

Austräglich , wýnojný, 

Austräalichkeit, f.iweynofnoft,, £. 
wynáffenj , n. 

Austrauern, nicht mehr trauern, 
wyrmautiti, wyſmutiti fe, wys 
tvuchliti, wyzaloſtiti, odželetí, um 
fein Vaterland austraueru, wiafti 
vé odjeleti. 

Austrauern p dad, wyrmaucenj, 
wyſmutnẽnj, wpytruchlenj, wys 
zalofténi , fmutfu flojeni, m. 

Austráumen, nicht mehr träumen, 
wyfniti, 

Wustreiben , mybáněti, wybnati, 
mypudití , wypläffiti , 2) bie 
Säue auf die Weide, wybänk 
ti, pobáněri, 3) den Schweiß, 
wyrazyti, wybáněti, wypuditi, 
4) den Cigenfinn , die Bosheit, 
wybnati, 5) den Teufel, čerta 
wyinjtati, wybánětí. 

Austreiber, m, des Viehs, mybhas 
nitel , wmyjánič, wypuditel, po: 
hunek, pobonič , m. 

Anstrennen, wypärati. 

Aujtreten, durch Treten heraus 
bringen , 4. B. die Körner, 
Zrauben , wyfilapati, wyſſlaͤp⸗ 
nauti, 2) ausweichen, wWyftaus 
piti, vítaupiti, odftaupiri, 3) 
wie das Waſſer aus feinen Gráns 


sen, wyftzupiti, wyliti fe, roz⸗ 


Jiti fe, rojwodniti fe, 4) fi 


Aus. 
bavon fchleichen , fluͤchtig wer 
den, vhnauti, vítaupiti, b) od⸗ 
Pročití, poodftaupiti, 5) aus 
feinem Stande, wyřročiti , my: 
ftaupiti, 6) die Schuhe, toss 
hoditi, wychoditi , myfilapati, 
7) auscinanber treten, den Spei⸗ 
del, at rosfilapati, rosfiláps 
nauti, 8) durch Tresen aushoͤh⸗ 
len, die Stuffen einer Treppe, 
wyſſlapat, wychodit. 
Anstreten, das, Austretung, mit 
den Fuͤßen, wyſſlapaͤnj, wyſſlaͤp⸗ 
nutj, n. 2) Flucht, wyſtaupenj, 
vſtaupenj, n, 3) myftaupcu], 
wylitj, n. 4) odflaupenj, vftaus 
penj, b) odřročenj, poodftaupenj, 
m. 5) myřročení, mwyftaurenj, 
n. 6) rozchozenj, wycdozeni , 
wyfflapání , n. 7) rosfilapáni. 
Austritt, m. Altan, Werfer, Muse: 
gebäude, weyftupef, m. weys 
pufteF, m. ⸗ 
Austrinken, wypiti, das Trinfen 
endigen, dopití , auf einmal, 
na gednau , gednjm dauſſkem 
wypiti. - 
Austrodnen , troden machen, wy: 
fuffiti, 2) troďen merden, wyw 
(bnauti. i 
Austrocknen, bas, ber SKleiber, 
Slůfe, wyſuſſen)j, 2) wyſchnutj, 
n 


Austrommeln , wybubnomati. 

Austropfen, wyčrápati, wykapa⸗ 
ti, wyPanauti. . 

Austrogen, durch Zorn eriwingen , 
wy3dorowati, nicht mehr tros 
ken, dozdorowati. 

Aus- und eingehen,  wychäzeti' a 
wchaͤzeti, in einem Haufe, dor 
chaͤzeti, přicháseti, 

Gustunfen, Brühe, wywomáčeti , 
wyomaͤẽeti. 

Wusůben , in bie Hebung bringen’, 
wytondwati , myřonati, pros 
worowati ; pächati , fpädhati , 
1) Pflichten, Tugend , powins 
noft , ctnoft, Fonati, wyPonar 
ti, 2) Deldenshaten, prowoser 

watis 


Aus. 


wati, prowäddti , dowojowas 
ti, 3) eine Grauſamkeit, vrut: 
noft paͤchati, ſpaͤchati, wyko⸗ 
nati, prowaͤdẽti, 4) etwas Wes 
bels, ſpaͤchati, paͤchati, prowo⸗ 
zomati, doweſti, 5) feinen Ver⸗ 
fand , wycwijäti rozum, 6) ber 
geben, aber gemeiniglich im wach: 
thciligen Verſtaude, etwas We: 
bels, páhati, ſpaͤchati, dome: 
fi, promefti , slébo fe dočiniri, 

Wusůbend , pracný, ausübende Ras 
Ke, Weltweisheit, pracné mus 
drctrj , n. 

Ausübung, £ der Pflichten , ber 
Zugend, konaͤnj, myřonánj, n. 
Der Schelmſtuͤcke, píbánj; ſpaͤ⸗ 
chaͤnj, domedenj , n. der Us 
sucht, pádánj, n. in Ausuͤbnuz 
bringen, m fřuteř vweſti, wy— 
Ponámati, prowozowati. © 

Auswachſen, dur völligen Groß: 
wachſen, zroftari, zrüfti, wyräfti- 
wyroftari, Auswachs der Haus 
te , wyroftäni mlafl , n. 2) 
niht mehr) wahfen , dorüſtt, 
3) wie ein Menfh auf den Růs 
den, zhrbatẽti, brbatěti. 

Auswaͤgen, wywäjiti , zwaͤitl. 

Auswahl, f. wywolenj, mybjrás 
ni, wybränj, n. imgleich. was 

auegewaͤhlet worden, weyběreť, 

* meyběr, eine Auswahl treffen, wy: 
molenj ,"weybärer fpafobirí, ©: 
činiti, wywoliti, 3woliti. 

Yuswäblen , wywoliti , zwoliti, 
wybrati, obrati. 

Nasmáblung , f. wywolenj, zwo⸗ 
lení, wybränj, obränj. 

Auswalzen,, wymáleri. 

Auswandern , wyitäbowati, wypu⸗ 
towati, wychäzeri, mybirati fe. 

Auswauderer, m. Emigrant, wys 
ftěbomaněc, m, 

Auswanderung, f. myftébovátí, 
wychäzenj, wyputowänj, m. 
Auswannen, opálatí, wyopálati. 
Anuswärmen, jur Genüge, mybřj: 

wati, wyhfjti, mybfáti. 

Ausmarten , mwyčeřatí, wylati, 
dočřati, 
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Auswaſchen, durch Waſchen heraus⸗ 
bringen, z. B. einen Fleck, im— 
gleichen durch Waſchen reini— 
nigen, Wolle, Waͤſche, wyprati, 
2) das Junere einer Sache wa— 
ſchen, mymyti, J. B. ein ©“ 
faͤß, eine Wunde, 3) durch Wa— 
ſchen dushělen, durch den Re . 
gen, wymliti, 4) aufhoͤren zu— 
waſchen, doprati; domyti. 

Auswaͤrtig, cysoEragný, wenkow⸗ 
fťý, cysojemířý, ginozemſty, gi: 
nofragný. E 

Auswärtig, alý. mné, 
zwenku, zmenéj. 

Auswärts, in der Fremde, m cys 
zyné, wenfu, zwenka, a) aus; 
märts mit den Beinen, rosler 
zonobý , různo s nobama, auf; 
tvárts gehen, ruͤzno choditi. 

Auswäflern,, mymočiti. * 

Ausmeben , wyrfati. 

Auswechſeln, wyméniti, fměniti. 

Auswechſler, m. wymẽnitel, m. 

Aus wechslung, f. wyměnéní, n 
mýměna , f. 

Musweg, m. mycefténí, wydybäs 
nj, wybnutj s cefty , obbi, 
vosceftj, n. augesd , m. 2) Muss 
rede, Mittel fich von einer Vers 
legenheit ju befreyen, wyráčřa, 
weybyb, m. mýmluva , £ Aus: 
wege ſuchen, wytilet, mýmlumw 
bledati , kozywratec bledati, 
einen Ausweg finden, proftřes 
def, ceftu wynanjti. 

Ausmwehen, wymwäti ‚wymwiti, wie 
ber Wind ein Licht, wyfaufnau: ' 
ti. 

Ausweblen, wywoliti, 
obrati, 

Ausweichen, tocích machen, mys 
měřčití, 2) weich werben, my: 
möfnauti. 

Ausweichen, vom Wege, aus ei: 
nem Drte, wybhnasti, vbnaw 
ti, wyſſinauti s cefty, wychflis 
ti , vdýliti , oddýlitr fe o> 
cefty , oflaupiti, myceftiti, wa* 
rowati 6 ceity, myrasvri fe 6 
cefty, 2) einem answeichen, eis 

nem 


wen’u, 


wybrati , 


Aus. 


nem Wagen, Hiebe, Stiche, 
Stoße, wybýbati fe, wybnaus 
ti, vbnáuti, wywerowati, wyftfj; 
hati fe, 3) austreten, entflie 
ben, wybnauti, vhnauti, vw 
praͤzdniti, 4) ber Fuß ift mir 

— ansgewichen, noba je mt ſmek⸗ 
la , fme:la. 

YAusweihung, f, wyhnutj, vbnu: 
tj, oddýlenj, wyffinutj, mys 
dýleni, vehyienj , vſtaupeni, 
wycefténj , waremánj, wyraier 
nj s cefty, n. 2) wyhrbänj, my: 
bnurj, vbnutj, wywarowaͤnj, 
wyſtkjhaͤnj, n. 3) wybnurj, vs 
bnuti , vprásdnění, n. 

Answeiden, ausuchmen, wyčudas 
ti. 

Ausweinen, fich die Augen, wy: 
plaFati, vplakati, oplaPati fy 
oči, bie Thränen, flie wypla: 
Pati, wyflzeri, 2) fich recht fatt 
meinen , auch fich ausmweinen , 
wyplafeti fe, 3) aufhören ju 
meinten, dopla"ati, 
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Answeilen , wyPäzati, vřázatí , 


wie die Rechnung ausweifet, gaf 

počty vfazugi, es wird fich bald 

ausmeifen, brzo fe to vřáše. 

. Uusweifung , f. Ausweis, m. wey: 
kaz, m. wykaͤzaͤnj, vřázánj , n. 

bk ‚ tündhen , mybjlití, 3bj: 
iti. 

Ausweiten, Handſchuhe, Schuhe‘, 
ro:täbneuti, rosftirati, 

Mudmendig, Z3ewnitinj. 

Auswendig, aby, zeronití, zewritf; 
ně , semnitéřu, 2) bem Gedächt: 
úife nah , 3 paměti, naspas 
měr, auswendig fagen, 3 pas 
meti, wen fj/ati, auswendig 
lernen, naspamět, 3 paměti fe 
vẽtti. 

Auswendinlernen, das, 3 paměti, 
naspamět včenj, m. | 

Auswerfen , wyhäseti , wybazos 
wati, myboditi, wymitati, my: 

etati, wymetcy, wywrbnauti, 

wywrcy, :) ausfvegen, wyba: 
30mati, wymjtati, wycr.owas 

Bi, wywicy, wymrátití , wes 


| Aus. 


chem wraͤtiti, Blut auswerfen, 
Frew chrkati, wychr'owati, mys 
bazowati , der Betg wirft 
Feuer aus, ter wrch wymitá, 
wyhazuge oben, 3) Geld unter 
das Rolf , rozhatowari penjze 
mesy lid, 4) einem ein Aug, 
einen Zahn, wyrasyti, wymrs 
ftiti ofo, 3ub, (bodmo, 5) M 
Zählen dis köfe Geld, wybo.is 
tí, wywrcy, jamy, 6, (W 
Pferd, myřezat, myjlejtit Poné, 
7) einen Hafen, Fuchs, wyens 
chati, 8) Gehelt, ein Jahrgcid 
answerfen, plat wywr:y, 9) das 
Neg auswerfen , (vf roseftřiři , 
rozwiecy, ro) ben Anker, vwr; 
cy, vmetey Forwicy, 11 Zahlen 
in der Refenfunft, poflawiti, 
ftaméti počty. 

Auswerfend, mwymjtagicý, wyha— 
zugiev. 

Auswerſlich, zamitamy , zawrze—⸗ 
ný, auswerfliche Schafe, zawr: 
zent ovoce, bračyné, f. plu. 

Auswerfung, f. mymjtáj , mymes 
tenj , wybasomání , wybozem , 


n. 

Auswertin, f. Answaͤrtig. 

Auswerts, f Auswärts. 

Auswegen , myffauftati , 3bfjditi, 
wybraufgti, den Fehler, eme 
Scharte auswetzen, wadu fmas 
zati, wymazati, ſhladiti. 

Auswickeln, auseinander, wywinats 
fi, vozwinauti , mymáfti, wy⸗ 
pléfti, wymotati , 2) ein ind, 
rozwinauti , 3) fih ans ber 
Derleneuheir auswickeln, von tis 
nem Merdachte befreyen , wy—⸗ 
winauti fe, myplefti je, wynds 
ftı fe. 

Ausw eluna, f. wywinutj, roz⸗ 
winutj, wypleten , mwmymaftelj 
wymotän) , 2) seines Kindes,’ 
rozwinutj. 

Auswinden, Waͤſche, das Waſſer, 
wyzdjmati, 2) einem etwas 
aus ber Hand winden, wydřjti, 
wydjrati , wytokiti. 


- Ans 


“ Aus. , 
Auswintern, den Winter über er 
halten „ přes zymu chowati, 


den Winter Ú erdauern, liegen, 
ſtehen, zymu pierwan, pfeies 
Zeti , přejiáti , bydleti přes 39“ 
mu, 5) zeut, im Winter ver 
derben , zymau wybynauti, ſta⸗ 
zyti fe, 

Buswirten, zuwege briugen, cís 
sc ein Amt, eınen Befehl, ei 
ne Gude, wyrüjobiti, wygeds 
nati, spüjobiti, 3geduari, ob; 
geonett 5 mygucih.owatí, nt 
mebr wir en iönnen, doaucin— 
Fowat: , 2) ben. Teig auswer 
fen , wymáleti, 5) den Huf eines 


Pfetdes auswir'en, topito mys, 


ftraubati, :) der Hirſch, sine 

Sau, ( Berwirken, 

Auswirtung, f. Etlanzuug, wypür 
jobenj, způjobení, wygednánj, 
obgednánj , Zgednán) ; wyau⸗ 
‚tinfowänj, n. 

Auswifchen, eiu Gefäß, mytřítí, 
wyt vati, fi Die Auzen, mys 
tẽjt, vtěje, pvotřjt fy oči, 2) 
eine Schrift , eine Buhl, em 
Wort, fmazati, fetějtí , wyrfjti. 

Ausmifhun , £ eines Gefaßes, mys 
tření, der Schrift, mymajánj, 

wytüenj, m. | 

Auswittern , nicht mehr mittern, 
dennern, wybaıf.tı,. wybromo: 
wati , wybfjmati, wybromobiti, 
2) ausmwittern lafen, von Der 
Luft durchſtreichen laſſen, 
hat wywetrat, prowẽetrat. 

Au woͤlben ‚ wytlenauti. 

Ausmo'bung, f. wy.lenutj, m. 


Auswoͤ fen, fi$, wybjrati, probjs 


rati, wygafiomati je. 

Ausmuchs, m am Buume, pasauch , 
m. wlE, m. am Meufchen, wyr 
feolina , £. 

Auswurf, m. weymet, m. wywrs 
ženj, wymjtaͤnj, n. des Schiech— 
teſte, mýmmět , weymẽtet, wey⸗ 
wrzek, powrchel, m. <) aus 
dem Munde, wychr ef, wyplis 
wid, m, wychriäuj, n. wyhazow. 


ne; 


% 


Aus. 


Yusmwühlen , myřutiti, wire , 
wybrabeti. i 

Ausmürfling, m. weyměteř , wey: 
wrjef, zamjtamý, wywrjenec, 
m. )Rein ſolches Schaf , wywrs 
žená owce, brafyne. 

Aunswäryen, ausſpeyen, wydaͤwi⸗ 
ti. | 

Auswurzeln, mwyfořeniti. 

Answur.elung, f myřořenénj, m. 

Auswuͤthen, wywztekati, wyſrſſe⸗ 
ti, wyſaͤpati ie, myzufimwětí, 
royzuřití , imsl. aufhören zu 
mwütsen, Ddowstefari, doirſſeti, 
dozuf.weti , dozufiti, und wie 
oben. 

Auszacken, ansjäden, wykrago⸗ 
wati, wyfrujowati. 

Aussablen, wyplatiti, wypläceti. 

Aus;abler,m mwyplatitel,m.myplátce., 

Ans;ahlung, f. weyplat, m’ weys 
lata , f. wyplacenj, n. wyplás 
ceuj, M. 

Ausjabnen, wypuftiei zuby, . 

Auszanfen, durch Zanien erzwin⸗ 
gen, wyfmářiti, mybádati, 2) 
aufiören zu juufen, dobádatí, 
dojmářiti. 

Audjapfen , wytokiti, wytähnaus 
ii. 

Auszaͤunen, vnitř eplotiti, plos 
tem obebliati. 

Ausjaufen,, wyrwati, 

Ausjchen, myřádomatí. 

Ausjeilen, Aus,ahlen, wypofjtas 
ti, wypofjiti, wycjiſti. 

Ausjehten, einen, d. i. deſſen 
Vermoͤgen verzehren, wyträwis 
ti, -) einen wie die Krankheit, wy⸗ 
mořiti , zamof tı , zbubenití , 
wybubiti, ;) meut. fih durch 
eine Krankheit, wycradnauti, 
tljti, fihfaduaus , wykapati, 
er jebrt aus, chisone, Fape, 
ſchne, wylýdá, tij. 

Auszehruuge, f. ſauchotj, ſaucho⸗ 
tiny, £ pl wychẽadnucj, (hřadnus 
tj, wytapán), n. tlenj, n. wy⸗ 


ſchloſt, F. 
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ypaẽjſati. 


14% . Ans. 


Arsgeichuen‘, wysnamenati, fi, 
wynifnauti , wyfFytnauti fe nad 
gine, předějtí nad giné, včini 
ti je 3namenitym, znamenitěas 
m. - 

Auszeichnung , f. myznamenání , 
n. a) vor etwas, oder jemand an; 
bern , wynifnusj, předčenj, n. 
přednůftřa, f. 

Auszerren , wvdfjti, wyfäpoliti. 

Ausziehen, binansziehen , wytäbs 
nauti, 2) ein Kleid audjicben z 
fwleřati , fwijfnauri, fmlécy, 
wyfijEranti , rosftrogiti , Eties 
fen, Schuhe, zauti, wyzauti, 

zauw ati, 3) aus cínem Haus 

fe, myftébomatí, wybrati fe, 
wytaͤhnauti, im Gepränge aus 
einent Drte geben , mit dem 
Heere ind Feld, mytábnauti, 
5) den Degen, wytähnauti, mys 
tafyti, dobyti Ford, wytrhnau⸗ 
ti, 6) einen aussichen , ihn be: 
rauben, fljEnauri něřobo, 7) et: 
mas aus einem Buche, wytáb: 
nauti, 8) ausdehnen, roztaͤh⸗ 
vauti, 9) die Farbe, ben Saft, 
wytähnauti, 10) fiý etwas auss 
bedingen , wyminiti, 11) flie 
ben, vrjPati, vbáněti, der og 
aus, ten vbáněl , vřjřal. 

Ausjichen, das, aus einem Haus 
e, 
wytajenj, n. 

Auszichend , myrabugicý. 

Ausziehſtube, f. (wláčebna , zus. 
madlna, f, 

Audjieren, ozdobiti, wyPräffliti, 
okraͤſſliti, wyfllecheiti, oſſlechtiti. 

Ausjierung, f. o3bobenj, myPráffles 
ni, ofräfllenj, wyſſlechtẽnj, o: 
ſſlechtẽnj, n. 

Ausjimmern , mytefati, 
ti, ofitépomati. 

Auszitkeln, myřraujiti. 

Aussifhen, myfyrěti, wyfyčeri. 

Aussiihen, das, myfypění, wyſy⸗ 


tenj, n. 
Aussuden , das Schwerdt, wytr⸗ 
hnauti meč 3 poſſwy. 


zte ſaͤwa⸗ 


wyſtẽhowaͤnj, mytábnutj, 


Auszug, m. eines Buches, vier einer 
Schrift, wytah, weypis , m. 
2) der Truppen, Ausgang, my: 
taienj, n. 3) in einem Echraufe, 
trubljE , m. 

Ausjupfen, vwoytfepiri , rostfepiti, 
wytifepowati, roztfepowati, mys 
ſſtlubowati. 

Auszwicken, wyſſtjpnauti. 

Auweh! auwe! naſtogte! 

Are, f. des Himmels, ſtezege nes 
bes, f. 

Wrel, f. ein Wurm, ſtonozka 
ſtonüika, ſwinka, f. beruſſta, ſ. 

Urt , £ fefera‘, vobigeifa , fr 
Simmerargt , tefaříťá fefera , bla: 
wátřa , ofitěpačťa / f. 

Aextchen, n. ſekyrka, f. 

Ay, ng, ay. 

Azur, m. lazaur. m. 

Wjuruen, Iazsurowf. 


B. 


Dar » bar, adject. et adu. fotos 
mý , myčtený, baar; mit bass 
rem Gelde bejahlen, botomými, 
zauplna saplatiei , mit baarem 
Gelde faufen, sa botomě peuje 
Faupiti, baar haben, na bot»: 
we mjti, baares Geld , hotowe, 
myčtené penjze, £ im baaren 
Gelbe, mhotowofti, na hoto⸗ 
wofti. 

Baare, f. Bahre. j 

Baarſchaft, f. hotowoſt, f. gmis 
nj, m 

Baafe, ſ. Muhme. 

Bach, m, potof, m. davon, pos 


točnj. 
Bachamfel, f. Babftelje. 
Bachbinie , f. potoční ſytj, n. 
Bachbunge, £ ein Kraut , Fefiche 
potoční, (břjsa , f. 
Bade, f. praftice , prajná ſwi⸗ 
| ne, f. 
Bader, m. diwokÿy mepř. 
Bachfiſch, m, potočnj vyba, f. 
Bahr 


Back. 


Bachforelle, £ ein Fiſch, pſtruh 
potoinj, m. 

Bachholunder, m. oder Bachhols 
der, Falina , f. 

Bachřreb$ , m. rař potoční, m. 

Bachkreſſe, potoční Feriche 

Bablein, n. porůčeř ,. wäflerende 
Bachlein, fmlažugjcý potũcko⸗ 
mé, plu. m. 

Bachmuͤuje, f. ein Kraut, Fade: 
famá modní mára, f. bálíjám 
planý , m. 

Bachſtelzje, f. pliſta, treſokitka, f. 
třajořiteř, m. 

Bahmafier, n. Moda potoční, f, 

Bachweide, ein Gewaͤchs, Meripj, 
Mir, n 

Back doͤſe, f. djše, f. 

Bade, f. Baden, lice, f. tmář, 
2) Baden im Bleyiug, čeliftFy, 
twäife , f. 

Badel, f. Prügel. 

Backlein, n, ljcko, n. twmářřa , f. 

Báďe, f. pečenj chleba, pecnaf: 
ſtwj, n. 

Baden, pecy, pýcy , Brod bas 
den, dleb pýcy, 2) etwas in 
Butter oder Schmalj, im Teig 
eingebältt , ſmaziti, zum Backen, 
gehörig, peřaříťý, 3) Obſt, fu: 
ffir, 4) Steine, pálit cybly, 5) 
ncut. das Brod báďt (dvu, 
chleb fe gi; peče. 

Badenbein, n, Zelifinj koſt, £ 

Baďenfýlag , f. Badenfireich. 

Badenftreih ,„ m. poličet, z34ffı: 
gek, m. poblameř , faďa , pějt, 
f. Badenfireich geben , poličeř, 


zaͤſſgek, faďu dáti, peliitowar - 


ti, zaſſigkowati, fackowati. 
Bäder, Baͤckerbrod, u. ſ. f. ſ. 
Becker, Beckerbrod. 
Baͤcker, m. ein wildes Schwein, ſ. 
Bacher. 
Sackenzahn, m, třenomwný, tfeno: 
mý, deliſtnj zub, m. ſtolicka, f. 
Back iſch, m. ſmazena ryba, f. 
Backgeld, n. plat 34 pečenj, n. 
Baďserehtigfeit, £ prámo, peče: 
ni chleba, n. : 
Backhaus, n. peřárna , 4. 


Bat,- 


Backkuͤbel, m. dji, £. 

Badofen, m. ©lebná pec, pekaẽ⸗ 
ſtaͤ pec, T; njitey, m. 

Backpfaune, f. peřáč, m, 

Backſchaufel, £ chlebnj lopata, f. 

Backſchuͤſſel, f, oſſitka, moflata, 
f 
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Baďftein , m. wypálená cybla, zdj⸗ 
cý, fFlepomá. 

Backſtube, f. peřárna, £. 

Badırog, m. djje, f. dlebné neďy, 


f. pl. 

Backwerk, n. pefatfke femeflo , Nj: 
lo, peřařítwj, n. 2) ©Sebaďe; 
nes von Inder, cukrowj, n 

Backjeug, n. nádobj, n, naͤſtro⸗ 
ge pefafffe, m. 

Bad, n. lázeň , mytedlna , ( pár: 
na, ) kaupel, £. kleines, Fus 
padlo, n. 2) warmes, teplice, 
mary, teplá, borřá lázeň, #. 
3) kaltes, chladnice , chladn« 
lázeň, fi 2) ein Meines Bad, lär 
znicka, £ 5) ein Zimmer, ei, 
Gebäude , ein Ort , das zum 
Baden beſtimmt iſſt, láseň, in 
das Bad geben, do lázné gjti, 
6) Sýmeisbad,párna, f. 

Badefrau , m. panj lázenífá , 


f. 

Badegaft, m. beft lázenířý, m. 

DBadgeld, n. penjs 3 lázně, m. 

Babhbemde , n. ein Kleid, lazebný 
Foffile, £. lazebnj raucho, m. 

Badeherr , m. pán laͤzenſtÿ, m. 

Badefur, £ lázeň, f. 

Baden, Faupati, ffaupati , 2) fs 
gürl. fih im Blute der Erfchlas 
genen baden, w Erwi zbitýh fe 
brodit , fih in allen Wolluͤſten, 
m rosPofied fe pobřišírí, oplý“ 
wati, fih baden, taupati fe, 
fFaupati fe, mytí fe mw lázní. 


Baden, das, Faupäuj , lezebnj mys 


tj, n. 
Bader , m. lasebnj?, m. 
Baderinu, f. Inzebnice, f. 
Badkunecht, m. pomabač m lázní. 
Badkopf, m. baita lazební, krew 
mwytabugicý, f. 
Badřůbel, m, dibernice, F. : 
ud, 
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Badmutter, f. baba luzebnj, 2) 
Hel mnie, bába, f. 

Harfkürje, f vaucho F zafiření, 
n cechei, m. cechljf. 

Badſtube k lázo fřá , lážební 
fvětrice , 2) eu offenrli:. (8 
Haus. zum Baden, Schröpfen, 
und Schwitzen, čiftebnice, 10s 
tebnice, potmice , lazebna, f- 
Baderev, f. lazebnj fmérmice , 
ta:ebra, £ 3) čiftebnce , £ 

. m tebnice F. 

Badwanne, F. N, lazebnj fitaus 
Dew, f, 

Badzeug, n. lazební Beast; n. 


Suüfjen, Baffen, bafari, fitefas 
ti, elit , wrẽceti. 
Benege, £ Eeraͤthſchaft, wazy, 


ın, :awazsadla, n.plu. 2) ſchle * 
Velk, bolomiivo , n. blůza, f 
Baͤhen, Holz, nabřjmat, nabějt, 
čřemo, Brod, Eemmeln, cleb, 
zemle fur, fi kranke Blitz 
dır, zahřjmati, m teple dräeti, 
teplé fiary přitládati. 

Bálcfáďlcin , n. pytljčeť , m. 

Fähefknitte, plur, m. topinfy , 
f. plur. 

Baruug, f. přiřládání teplých far 
tů, teplé neb wlaäne léFařítwi, 
n 


Bahn, f. cefta, f. gegangener, ge: 
babnter Wen, cefta proilefités 
na, vtřená, vtřelá, tíená, 
die Bahn brechen, maden, ce: 
fu prokleſtiti, tropramiti, pros 
razyti , die Bahn verlieren , 
cefty dybiti, 2) auf die Bahn 
(ringen, re gewo wynefti, pro; 
nefli , zacjnati něco , 3) Die 


Bohn am Hammer, hladina kla— 


dima, f. 

Bahnen, den Wen, ceftu třjti, 
vbiti, ftláti, dělati, vdělatí, 
tleftiti , proßleftici , pfiprawiti, 
prortamiti, prerasyti, gebahns 
ter Sen, © Bahn. 

Fabre , f. Baare , nofydlo , m. 
nofydla, plın. Todtenbahre, más 
ry, £ plu. 

Baͤrttuch, m. ſ. Leichentuch. 


Ral, 


Baizen, f. Beizen. 

Bajonet, n. Fontjt, pobočujř, m 
aufpflanzen, naftváití pobočnj, 

Baltier, ſ. Barbier. 

Barlbiren, 1; Barbiren; 

Balcon, f. Altan. 

Bald, brzo , brzy, brace, brzyẽ⸗ 
Fo, w brace, wöjl, 2) bepnahe, br 
3y, málem. 

Balduin, m, zawẽſydlo, — 
n. plur, 

Da dig, brzřý. s 

Baͤldigſt, y hned, co neydijw. 

Baldriau, m ein Kraut, Foslji , 


m. 
Dalg, m. Fell, zwileity, kuͤze, 
kozen, f. lufftina , f. =) Der 


Fruͤchte „ſſupina, luſſtina, 3) 
luͤderlt ches Weibs ild, Schandtaln, 
jenina, zenima, ſſundra, Baͤlge 
au Wernbern, au Erbſen, Fojsy, 
luſſtiuy, 3) eine Hure, bampe yl: 
nice, newéfiřa , £ 

Baigen , fih fdlagen , potýřati 
fe, hmozditi ſe, zaͤpaſyti fe , 
2) ſich mit eitier Arbeit, mit 
etwas, bmozdit fe, namabat: 
fe, blomosyti, padriti je, ta: 
batı fäpoliti fe. 

Balgen, das, Balgeren, potýřání, n. 
půrřa, f. sápajenj, zaͤpas. 

Bälgen, fid, fmláčerí je, mie 
die Erbfen , laupati fe. 

Balgenıreter, m. bey der Orgel, 
měbofilap, m’ 

Balger, m. potyřač, bite, m. 
zaͤpaſnjk. 

Baͤlglein, n. kozka, küzitkan, f. 
luffeinfa ‚ £ 

Ballen, m großes Soli, bfewno, 
n. trám, klaͤda, viele Balfen, bie: 
wnowj , morauf Das Dad 
liest, trofewnice , f. die Bal: 
ten auf welchen das Dad liegt, 
Erotewnice, f. pl. an einer Waage, 
bidlo, die Balfen in einer Scheu: 
er, paͤtro, m. 

Balzenfopf, m. trámomice, f. 

Ball, m. mjé, m. den Ball frie: 
len , na mjé , mjč, mitem brátí, 
den Ball jchlagen, mjčem  bjti, 

báze 


Ball. 
báseti, 2) im Biliarde, kaule, 
f. 3) kleiner Ball, mjéeř, m. 
4) der Erde, Faule, 5) ein feys 
erlicher Zan;, tanec baͤl. 
Ballat, m. hrubſſj pjjeť , m. 
Bällhen, 1. tijčeř , m. 
„Ballendegen, m. řeníjí, m. 
Ballen , m. ſwazek, fmasteř , 
balji, m. 
Ballen , die Fauſt, pěft zatjti. 
Ballon, m. nadutý mid, měháč, m. 
Ballfpiel, m. bra na mjě, f. 
Ballam, m. balsam, m. balffam, 
davon, daraus, balfamewr. 
Balſambuͤchſe, F. puflla na bals 
zam, f. 
Ballamdaum, m. from balíjamo: 
rvý „ MM. e 
Balfamduft, m. můně baljjamor 
mA, f, 
Balfamine, f. balſſamka, J. bals 
ffamjnřa , £ 
Balfamiren , balíjamem mazat , 
nemazat , pomasat. 
Balfamirung, f. pomazání , n. 
Balſamiſch, balffiamowr,balsamowry. 
Balfamfrämer, olegFář , m. 
Balfamfraut , ns gaternjí , m, 
balffaminfa, f. 
Balfampappel, f. topol balffamowy. 
Balfamfaft, m. mjse balíjamomá, 
msta, f. mwýtah 3 balíjamu, m. 
Ballet, n. baller, m. 


Ballyaus, n. míčirna . f. “ 


Ballmeiſter, m. mičjrujř , m, 

Ballstte , f. f. Andorn. 

Balrofe, f. Bachholder. 

Ballipiel, n.braw mjí, na mid, f. 

Band, n. jum Binden, vwazek, 
m. tPančřa , sřanice , f. 2) Der 
Freundſchaft, Ehre, Šriedené, 
figůrl. ase, m. 3) sum Bier 
rathe, Pug, an Hauben, Dis 
tin, Kleidern, pentljř, m. für 
bor, m. pentle, £-4) an Kraͤn⸗ 
din, tfapce, vwascy, m. 5) 
u Etrümsfen, podmaseř, m. 
6) der Band, eines Buches, wazba, 
£ 7) ber Theil eines Buches, 
ſwazek, m. bei den Ziramerleus 


tem, ein fchräg liezende⸗ P 
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welches die Säulen und Spar; 

ven verbindet, wazba, £ (vů, 

va, £ 8) an einem Bruche 

Pás, m. 9) ben einer. Thüre > 

ftube., f. 10) iwiſchen Sparren, 

und Säuien, ſtuhy, £ pl. 11) att 
einer Bunde, vwajel, m, pz 
waͤzaͤnj, 3awWájánj, m. 11) au 
citem Zafe, obruč , f. 13) am 

Halfe, (ponta , ſwürka, f. 14) 

Bände, Feffeln, pauta n. pl, 

ofowy, m. pl. wasby, f,in den 

Bauden liegen, byri we masbě, 

w Pauteh, einem Baude aus 

legen, do paut dáti, 15) eiſene 

sum Befefigen, ftuby, ſtauhy, 

f. pl. 15) Ritterorden, pentle, 1 

17) in der Zergliederungsiunl, 

Bäuder, Band , m. diejenige Mas 

serie , im welcher ein Buch ein— 

gebunden worden, uud die Ber 
ſchaffeuheit der Arbeit an dems 
ſelben, wazba , £ fwááij, 

n. 19) foviel von einem Bude 

als jedesmal zuſammen acbu.s 

ben wird, ſwazek, m. čájtřa, f. 

Bändchen, n. Baͤudleiu, teame⸗ 
Fa,f. vmasčeř , vimazečeř, me 
sum Putze, pentličřa , £ hvasjít:. 

Bande, £ Komödianten , Mufi; 
Fanteubande , fpoleF , Im. ( balis 
da) 

Baudelier, n. vytjříťý pás s pon⸗ 
Fami neb 6 puflami. 

Bandholi, ſ. Reifbolz. 

Baͤndig, ffrotitedlný, Frotřý, 2. 
gebändigt, ffrocený , ofrocenf 
Frotiy , bánbig werden , krot, 
nauti, ffrotnauti, okrotnauti, 
machen, f. Bändigen. 

Bändigen, krotiti, frotiti, ofros 
titi, vřvotiti. 

Bändiger, m. Protitel, fErotirel | 
ořretitel, m. 

Baͤudigung, £. Procení, ffrocenj, - 
ofrocenj, zkrocowaͤnj, In. vrro⸗ 
cenj, m. 

Bandit, m. zbognjk, m. 

Bandmacher ‚m. tkanienjk, tan 
Ar, m, pentlifäf, in, 


Band; 
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Bandnagel, m. 3drjndlo, m. frá; 
mowy  břebjE , näroinjf, m. 
age, bang , adj. adv. tefřný ; 

teffino , auzko, es iſt mir bass 
ge um ihn, ae mi o nig ausfo, 
ftaram , obámám fe © něho, 
eine bange Einfamkeit , teffná 
ſamota f. einem bange machen, 
ausPoft, teffnoft néřomu dělat 
ti, ſtrachu, brůsy nabnatí. 
Baͤngel, m, klicek, ſtonek, m. 
2) ein grober Meuſch, klacek, 
pacholer babán, walach, mañas. 
Bangigleit, f. ausřoft , teffnoft, 
hrůza, f. es uberfiel ihu eine 
Baͤngigkeit, tefďnoft bo napads 
la, obftaupila. _ 
Bant, £ lawice , f. 2) feichter 
Dre, měíčina. £ 
Banfart, Bankert, m! pancbar t, 
m. cysolojně, n. zkurwy fyn. 
Baufnote, f. kankocedule. f. 
Wänfelfänger, m. pjíniéřář , m, 
Baun, m, kletba, Flátba , Fládba, f. 
Flecj-, n. in den Baun thun , 
Flátbu na něřobo dámati, wy: 
dati , w řígdbu dáti, klnauti něřos 
"be, 2) weltlicher, mypomědění, n. 
wylanienj, wyobcowänj , m. 
Banuen, wyflinati, wykleti, £ljs 
ti, mwyobcomati , mylučomatt, 
wylaniiti, 2) weltlih, wypo⸗ 
widjei, wyinlowati, wylaufis 
ti, wysbcowati, 3) die Geiſter, 
zakljnati duchy, 4) figürl. ver: 
treiben , vudiri, zapuditi, wyr 
puditi, 


Bannerberr, m. mocný pán , m, . 


Banquet, n. body, pl. kwas, m, 
Oanauetiren , bodowati , Ewaiyti. 
Baͤnnärahl, ſ. Kirchenbann. 
Banfen, m. přiftodolřy, žitnjE, 
Bär, m. —nedwed, m, Bärium, 
‘ jedmědice, f. 2) am Himmel, 
hwẽzda nedmézý, nedweädtce, wi; 
namebi, m. der große, nedwẽd, 
wegenffý, wet; wů3, m, ber 
fleine, menfij nedwẽd, menff; 
wü; na nebi, m. 3) einem ei, 
nen Bären anbinden, d. i. be, 
Lügen, vělomu nebweda zamě; 


* 
-. 


Bar. 


fyti , na nos powějyti, font 
anch im figuͤrl. aber niedrigen 
Scheſrze, Schulden machen, dlu⸗ 
bů nadělati, zanechati, 4) eiu 
ſchwerer log, in eine Maner 
přáble damit einzuſchlagen, be: 
ran, m, 
Barake, 4, barář, m. datré.f. 


-Baratt, Tauſch, (měna , £. 


Barbar, m. zdimočilec , dimofte, 
lirý čloméf, m. 


Barbarey, Wildheit, zdimwočiloft, 


Barhariſch, litý, diworf, sdimor 
Barbe, ſ. Barme. 
Barbier, m. bradýř, bolič, 
fobolié, m. 
Barbierbeckeu, m. medenice, bra: 
Barbieren, braditi, boliti bradu. 
Barbieriun, f. bradýřřa , boličřa, f. 
Barbierfunft , f. bradyfftwj , bras 
dÿẽſte vmẽnj „1D 
Barbiermeffer, n. břitma, f. 
Barbierftube, f. bradýřiťá ſwẽtni⸗ 
ce, bradyına, brasobolirne , f. 
Barbiertuch, n. bradýříťy (jar, m « 
Barbterzeug, m bradyříťé pauzdro, 


fau⸗ 


m 
Barchen , bardhanowy. 
Barchent, n. barchan, m. 
Barchentweber, m. barchantnif, m! 
Barfe, £. eine Art von Waſſer⸗ 
fahrjeugeu,, člůneř , m. . 
Bärenfenchel, m. deyworec, 
Bärenführer ‚m. nedmědář, m. 
Bärenful, m. fimatlawá, Přiwá 
noba, f. der einen ſolchen bat, 
matlawý , Friwonobf. 
Wáreuhant, £. nedmědj Fůše, £ 
der auf einer faulen Baͤrenhaut 
liegt, BÖärenhäurer, lezaͤk, les 
noch, m; ptcymáleř. 
Bireuflau , f. nedmědj pasaur, 
paznodr, m. ; 
Bárenfýmali, n. nedwedj fadlo, 


n 
Bärenfhwan; , m. powozny, bwéze 
da 6 nedmědjm ocajem, 5 
Baͤrinn, fHedwädice, £, 


* 


Bud, 


Baret, n. Ort eines Hutes, točes 
nicei, f. 

Pärführer, m. nedměédář, m} 
Barfuß, bofý, bos, bofododicý, 
8 bojýma nobama , bofonobý. - 

Parfüßer, m. bojář , m. 

Bárlapy , m. gelenj růže, mec 
zemífý, m. 

Bartie, E ein Fiſch, parma, f 

SBarmherjig , milofrony , 2) er 
baͤrmlich, vbobý. 

Barmberjig, adv, milofrdnd. 

Barmberzigleit, f. milofrdenitwj, 


li. 

Wármutter , f. Gebährmutter, tes 
fih , déěloba, f/ denne, m. 
maternjk, m. pou der Bůrmuts 
ter, mgternj, 

Barn, in. Foryto, n. 

Barometter, m. porětrné fřlo, n, 

Baron, m. filechric , m. 

Baroneße, f. Mechriöna, £. 

Barouie, ſ. ſſlechtict wj, n. 

Bars , oder Barfý, m. mořaun, 


m. 

Baͤrſch, m. wofann, m. 

Bart, m. brada, f. faufy, m. pl. 
der erfte bervormachfende Bart, 
a ge faufy ‚pri, er 
waͤchſt erft, pučj fe, ſpeſe bras 
da, der füinen Bart bat, bos 
lobräder „ nebradary , besbra: 
daty, einen Bart bekommen, fau: 
ſatẽti, bradatěti , zbradatěti, 0 
brádnauti, 2) am Schlüßel, zuby 
kljte, m. etwas in den Bart 
bineiumurmeln,, zamumlati ne 
co, einem etwas ıu den Bart 
hineinfagen , 3rowna, 3příma, 
néřomu néco ey. „ 

Bärtchen, m. Bärtlein, bradfa, fs 
fauify, m. bradicka, £ 

Bártig ; beadary , fauiatý, ber 
bärtig i, bradáí , faujáč, bra: 
sd „ fnufáčet , m. fauſek, 


Barrot, besbradý , besbradatý, 
bez faujů, holobrádeř, m, ſ. 
unbirtig. 

Bartputzer, Butſcherer, ſ. Bar⸗ 

ritrec. 


Baßgeige / 
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Bartwiſch, m. ſmetak, m, 
Barutihe, f, pívné, f. 
Baͤrwurz, f. oleſſujk e m. | Fopes 

nie, drymorec, m. 
Baſch, m. in Würfeln , wrh 


dwaufteyne?, m. 

Bale, £ teta, f. 

Bäfchen, n. tetka, tetičřa, £ 

Bafilienfrant, n. basyliřa, f. 

Balilisř , m. bazyliffer, baš 6 
Forunau, m. M. 

Baf, m. Baßſtimme, bas, m- 
bvubý bias, m. 2) ein Inſtru 
meut , worauf man den Baf 
foielt , die Bafgcige , bafa . 
— f. 

Baßa, m. ein tuͤrkiſcher Offizier, 
—*8*c* vredinj?, Baſſa, m. 

Wafblafer , m. libopjíPaé, m, 

Bafietel, n. bafyčřa, £ 

Brumbaß , £. bas, 
f. bručna , f. 

Baßiſt, m, bajylta , bručář, m. 

Baßvfeife, £. bafowa vijſſtala, £. 

Baßftegel, m. tvántečeř , m. 

Baßſtimme, £  bafowý, blubožé 
bias, m. 

Baßſtreicher, m. bndec na bajı , m 

Baft , innere Rinbe der Bäume , 
lyFo , leyčj, n. 

Baſtard, m. ned n. panbart, 3 
Furwy fyn, m cy3olosne, n, 
cysolozné djté , n. 

Baftardart, ſ. Mittelart. 

Daftardbuchflabe , m 
ítena, f, 

Bafthut , m. lyčený Elobsuf, m, 

Baſteu, lyčený. 

Baſtey, f. hradba, £ 

Baftfeil, n. lyčený prowaz , m. 

Battaille, £. bog, m. bitwa , é 

Battaillon, n. praporec wälet nes 
bo lidu , m. (patallion) 

Batbengel, m. ein Kraut, ozaꝛ⸗ 
fa ! & . 

Batiſt, m. Fment, batyjt, m, vs 
Batiſt, Ementowy, batyjiswy. 

Batterie, £ nájyp , m. 2) Der 
Dedel auf, der Pfaune, an eis 
nem franzöfiihen Buͤchſtuſchlefe, 
Bayer ho. 


cysolojná 
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Batzen, m. eine Mine, vac, m. 
ein halber, puͤl pacu, (ieftát, 
m. 2) figürl. im gemeinen Les 
ben , viel Geld, žoldy, flofy. 

Bau , m. ftawenj, ftawénj, 306 
lání domu, n. 2) des Feldes, 
o člání roli, des Honias, dělá: 
ní, ftrogenj medu. 3) des Kor 
pers, ftrog, m. vilawa, f. 

Bauamt, m. aufad finmwitelffy, m, 

Bauch „ m břich , m, břido, n. 
bauchig, großeauchig, der einen 
grogen Bauch bat , břidatý , 
břicháč, m. er befómmt eimen 
großen Bauch, bfichatj, doftás 
wá weliie břicho. 

Baufdiener , m. břidopájeř, os 
troč bachova , beicha flušebs 
nji, m. 

Bauýfuf, m. auplamice, bihaw⸗ 
fa, f. dwiftačřa , f. 

Bauchgefhwulk / J. tor „ m. ot& 
Fanj, oteklins břida, f. 

Bauchgrimmen, m. sření, hryze⸗ 
nj, fwjvánj, trhaͤnj břiha, w 
břijje, n.- 

Bauchgurt, £. opafeř, m. popar 
feF, m, nábřijjeE, im. 

Bäuchig, bauchig, břidstý, bříz; 
báč, mědatý, mědáí, m. 

Baudlcin, n, břjííťo „ DB. 

Bauchriemen, m. pás, femen zi⸗ 
wotnj, m, poprub, m. 

Bauchfihinerg, m. bolenj břida, 


n, 

Bauchlorge, £. péče o břidho, £ 

Bauchſtuͤck, n. podbřijjeE , m. 

Baúdtuý 4“ n. nábřijjeř , m. 

Bauchweh, m. bolenj břicha, m, 

Bauchwurm, m. deſſtawß derw, 

' m. 

Bauen, ein Haus N Schloß, Schiff, 
eikeu Thurm, ftaměri, ſtawiti, 
delati, wzdẽlati, von Brettern, 
raubiti, von Balken, latomas 
tiNeſtet , bnjsda dělati, 2) 
das Feld, den Aer, den Gars 
gen, Weinberg, den Honig, vos 
l) dělati , zdilaͤwati, zdělati, 
Hopfen, mel fäzeri, einen Al⸗ 
dár, eine Kanjel, ſtawẽti, ſtro⸗ 


Bau. 


giti, der Menſch, das Pferd ik 
ſchoͤn gebanet, ren Howär, řům, 
ma Prájnau poftawu, ge fraj; 
né poflawy , flroge, 3) das 
N ih Gottes, wsdeläwat,, 4) 
anf einen banen, na něco, nö 
Fobo ftaměti, zařládati, fpoles 
bati , bezpečiti fe, 5) Wein baus 
en, ffrépomwati wjno , 6) bem 
Flachs, Weizen,Tobak,ien, pffenicy 
tabář ſyti, plemeniti. 


Bauen, das , ſtawenj, ftawänj, © 


zdelaͤwaͤnj, mn. 2) fironenj, nm. 
3) msdělámání, n. 4) 3aflädäni, 
fpolebänj, m. 5) fitěpomwánj, m. 
6) fytj, a. plemenénj, n. 

Bauer, m. Bauersmann , fedlář, 
m. grober Menfý , dán, Hras 
paun, pacholek m. Bogelbauer, Ples 
ce , Flec, f. als Bauer leben, 
fedlačiti , fedlářem býti. 

Bauerarbeit, £. ſedlſte vilo, m. 
fedlffá práce, f. 

Bauerart , ſ. Bauernert , spůjob 
fedlftý , m. ſedlſtwie, u. nach 
Bauernart , po fedlíFu. 

Bauergemeine, f. fedlíťá obec, f. 

Bauerhaft , acj. et adv. ſedſty, 
po ſedlſtu. 

Bauerhandehierung , f. ſedlſtÿ obr 
chod , m. ſedlſtaͤ ziwnoſt, S. 

Bauerubengel , m. chaͤm, dras 
paun, m. Óámomina , f. traup, 
pachole? m, | 

Banerubrod, n. fediffý chleb, m, 

Bauernflegel, ſ. Bauernbengel. 

Bauerufrau, £. fedlaifa, f. 

Bauerngut, m, ſtatek fedlfřý, m. 

Banerngütchen,, n. fiateiet, m. 

Waueruhof, m. fedlffý dwür, m. 

Baueruhuͤtte, chalupe , fedlfřá Fas 
trée, f. barář , m. 

Bauerinn, f. ſedlka, fedlačřa, f. 

Baueriſch, fedlitý , batterifches We, 
fen, fedlítwj, m. adv, jedlffy 
po fedlffu. 

Bauerferl, m, fedlftý dlap, m. 

Bauerfnecht, m, racholef, m. 

Bauernfrieg, m, fedlffá wegna, 
wálřa, f. 


Bau. 


este, m. ſedlſtẽ ziwobytj 


Banerli mmel, f. Bauernbengel. 
Bauerumenfý , n. fedlífá démřa, 


f. 
Bauerfchaft , f. fedläcy, m. plur: 
Bauernichenfe , fedlffä Erima , 
hoſpoda, £ 
— — ‚m. Farabáčnjt , 


Bauerníóuh, m: fedlffs fiřemjce, 
ſſtarpaͤl, Frabatin , m. 
Bauersleute, m. pl. fedlffý lid, 


m. 
Bauer—smaun,/ m. fedlář, m. 
Bauerftiefel, m. orné, P 
Maurtuvolf, n. fedlífý (id, m. 
Wauernmeib, n. fedl'a, fedlačFa, f. 
Banerde, f. worná zem, f. 
Bauerfüttel, m. balena, f. 
Baufállig,(eptý, vpadlý, F pádu nd: 
bylný,naFloněný,ř opadu nachyles 
ný, na obořenj, na zboření , na 
fpadnutj, 12 vpadnutj, na vs 
radenj, feflly, batrný. 
Wanfáliafeit , £ ferroft, f 
Baugeruͤſt, n. leſſenj # ftamwenj, n. 
WaufelĎ , morné pole, n. 
Bfhherr, m. ftamite!, m. 
Bauhertamt, n. viad fiawenj 0 
becného, m. 
Baubol;, n. biewnowj, dřimj č 
ftawenj , larj, latownj dřewo, 


n. * 

Baukunſt, f. ftawitehtwj, vmẽnj 
ſtawitelſte, ſtawenj, n. 

Bauland, n. rolj, wornaͤ rolj, 
dědina, £ 

Baum „ m. firom, tém, m, vols 
ler Bäume, baumreiý, w ftro: 
mich bogný, bobatý, von Bäus 
men berrůprend, itromovwý, ftros 
momwatý, mit Bäumen befegen, 


firomy, (fftépy wyſaditi, Bäur 
me pflanzen, ſtromy ſſtẽöpowa— 


ti, ſtromy, fftépy fáseti , 2) 
im Stalle, ſochor, oftřem», m. 
3) an einem Afchreichen Finke, 
sber am Hafen , am Wege , 
hore, obruba , zäwora , f. 
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4) em langes Baubolh zum 
Hufrichten, pauta, £ 

Baumann , m. fedlář , m. 

Baumaterialien, pl. bmornoft, přis 
prawa ř fiawenj, ff. *' 

Baumäfte, m. pl. die abgehauen ſlud/ 
vtefťy , m. pl. 

Baumbaft,m- lyřo, n. 

Baͤumchen, n, ftromeče“, ftrůÁmeť,,m. 

Bäume, vícle, ſtromowj, n. 

Gaumeifter, m.flawitel, m. zpraͤ w⸗ 
ce nad ſtawenjm, eine půrigicite 
liche Perſon, wrehnj zpraͤwee 
nad ftamenjm, m. 

Baumeiſteramt, nm. vřad ftamenj, 
ftawitelify. m. 

Baumeiſteriun, £. ftatvitelfyné, £ 

Bäumeln, bin amd ber, Plácirt fe 

Bäumen, ſich, aufbaͤumen wie ein 
Pferd, zpiuati fe. 

Baumfarn, n. ofladtč, m. 

Baumfruͤchte, m. plur, owoce ftres 
movn] „M 

— — m, ſſtepnice, f. (ad, 


Brumpiriner m. fitěpýř, fitěpet, 
fitepnj?, m. fadei, m. 

Fe m. datel welify, m, 
ftrafopyaud , m. 

Baumbarı, m pryfFyřice , f. 

Baumlauger Menſch, dlauboď, 
m. pauza, tyčřa, F. bidlo, mn 

Bäumlein, m. ſtromek, firemedek 
ftromčeř , ftrümer , ſſtjpek, m- 

Baumiuf, f. wiaffy ořech, m, 

Baumoͤl, n, dřewěnný oleg , m. 

Baumrofen, m. fle3 zahradní, m. 

Baumfäuberer, m. fftěpnjě,(itěpié, m 

Baumijpecht, m. firafopaud, m. 

Baumſchroͤter, m. vobáč, roha⸗ 
tý chrauft, m. 

Baumſchule, f. femenifité , n. fab, 
m. raubowä gáma, firépniča ; 
f. 

Bıumfarf, ftatný , zawality. 

Biumfteiget, ſ. Baumbader. 

DARAN! „ f. podpora, 


— m. ſſtepuͤ bljdač z 
da m. 


tyčře,; 


Baum: 


Iso: Bau. 

Baumwolle, f. bawlna, f. 

Byumwollen, adj. bamininf. 

Baummellene Leinwand, bawlnér 
ne plátno, n. 

Pauriß, m. namwršenj ftawenj. 

Bansbaͤckig, nadurt , buclatý 

Bauſch, Baufhe, Paufche, ſſiro⸗ 
foft, f. uefiwäanj raucba, m. 
onřmatoft, f. dutoſt, náběra f. 

Banuſchen, dnfmatětí, dmauti fe. 

Bauſchende, baujbig , vaufchis , 
mébatý,oufmatý,zdutý, wyduty. 

Banfchreiber, m. Pia? při ftawes 
nj „ m. 

Banuuug, £ ftamenj, ftaměnj, wider 
lámání, n. 2) des Feldes, dẽ⸗ 
lání, flrogenj rolj, m. 

8: zaverwalter, m, ſpraͤwee ftawitels 
fiy, m. 

Bauweſen, m, ftamwenj, n. ftawir 
telfítvi, n 

Bauzeug, n. úáfivoge F 
m. plur, 

Wauzierath, m. 
w ſtawenj, f. 

Man, ſ. Meerbufen. | 

Banfuf, m, bylina fro. Jana, f 
čersobýl , m. 

Beamte, m. auředlnjí, 
ẽednik, m 

Beaͤngſtigen, fanjiti , Iujoweti , 
ſwijratui, broliti. 

Beaͤngſtigung, £ fanienj, fwivás 
ní,  brdlenj, n. faujenoft ; 
í 


ftawenj, 


ozdoba, okraſa 


m, Aus 


Beantworten , einen Brief, oder 
Stadt „ edpomědjti ne planí ; 
na otásfu, zodpowẽdjti planj, 
taͤzku. | 

Brautwortung, f. odpowẽd, f. 

.odrowedßiri, godpomědérí „M 

Bearbeiten, an einer Sache ars 
beiten, ein Stůď Hol, Mer 
tall, zpracowati nero, prace: 
wati na neem, einen Wider, 
arten „ zděcárvati, einen Ges 
genau) ans dir Meitweriheit, 

aus den ſchoͤreu Biaſſeuſchaften, 


neo wy virowiatti, pracowas 
ti nz nem, wybotowiti něj 
60, 2) 16 vbearbeiten, Wbemuͤ⸗ 


Beb. 


ben, Fleiß anwenden, rettinis 
ti fe‘ o něcá, 3) einen Mem 
- feu, wadelati, 4) Bäume sam 
Banholse, otefati, ofezati. 

Bearbeitung , f. praeowän) , m. 
2) zpracomání , 3: 3d2länj, wy⸗ 
pracománi , 4) přičiněnj , n. 
5) msdělánj, n.6) otejáni, © 
fe:áuj r ». 

Beaugent , 
beſehen. | 

Bebauen, einen Drt, zaſtawẽti, 
2) ein Feld, sdělati voll. 

Bebaͤndern, opentliti, pentlemi po? 
Fládati. | 

— drkotati, chwjti fe, tři: 
ti fe. 

Bebend, drfotaniců, drkota vý, 
třefaucý , třaflamý , třejatý , 
bebende Stimme , třefamý blaf, 
ein bebendes Laub, trefaucy je 
lift; , die Erbe bebt, zem fe 
tiefe, vor Kälte, Furcht, Ansft, 
zymau drforati „ třáfti fe, mei 
Herz bebt, irdce mě drkotä. 

Beben , bad, rovřotáuj, chwenj fe- 

Bebleen, pobít plechen. 

Beblünen, Erofromwati, wykwẽto⸗ 
wati. 

Beblüntt, Ewitowanf, wykwẽto⸗ 
wan®. | 
Bebluten, 2Frmamiti, vofrwácer 
tí, zkrwaceti, " vFrwäceri, por 
krwawiti, vFrwawiri, ofrwar 

witi, Frwj ffropiti. 

Bebruͤcken, moftent opstiti. 

Bebruͤten, vlibnamti. 

Bebrunzen, polcati , vſcati ‚ganz 
durch und dur , zaſcati. 

Becher, mm. Affe, £, čepice , f. Fofr 
HE, m. ein filbermer, ftřjbrní: 


ce, f. 

Becherchen, n, äjſſta, f. řefljs 
cef, m. 

Beden, n. ein metallenes Gefäß, 
medenice , f. 2) eiue jede Bere 
— des Erdbodeus, Fotlina, 


Begerbrod, n. Baͤckerbrod, peřařířý 
chlib, m. 


beaugenfcheinigen , f. 


ch 


Bed. 


Beer, m, peraf, pecnář, chlebs 
nát, m. 
Belerin, f. pekakka, f. 
Brckerey, f. Baďfiube, peřávna , 
blebárna f} Ž 
Beckergeſell, 
rye, m. 
Beckerhandwerk, n. peřařítwj, per 
Fařjřé ẽem ſlo, mn, 
Teftjammer, m. woſſtrd, m. 
Bedaht , bedachtſam, fuͤrſichtig, 
opačrný „ ffetrný , vosmyjlný, 
rosmyfliwý, aufeme Safe ſeyn, 
opatrufm, ffetrným byri ma nče 
co, auf ein: Haudlung, oder 
Daß etwas geſcheyen, obmeyjil:s 
ti něco, myjliti na něco, fie 
ežíti , i leděti, pilen býti něčeho, 
Bedaͤchtig, bedächriich , bedacht ſam, 
opatrný , feeeny, vosmyjlnt, 
roswášlwý, bedaͤcht iche Wors 
= opatvná, vosmyfilená flo: 


m, pečaříťý towar 


Berndt, m, Bedachtſamkeit, opa: 
trnoſte, ſſet neſt, rozmyſinoſt, 
f. rozmyſt, m. sření, n. Bes 
dacht nehmen anf einen, mjtí 
wffetrnofti, w paměti něfobo, 
zření , ſſetrnoſt miti na něřobo, 
nit Badacht, opatrné, s opas 
trnofti, s fittvnoftj, s rozmy⸗ 
flem, fietrně, vošimyflné, rojs 
waͤzliwẽ, mie Bedaýt lefen, 
opatrné čjiti. 

Be aͤchtig, bebachtfam , adv. opas 
tně, ffttrně, vozmyjlně, 6 vos 
m (lem, rozwaͤzliwẽ. 

Bedaͤchtlichkeit, ſ. Bedacht. 

Bedanken, ſich, podẽkowati fe, 
dẽkowati. 

Bedarf, m. potřeba, f. 

Bedauern, bebauren jemanden , 
beflagen , litowari, politowati 
něřobo, er ift wicht gu bedan— 
ern, nenj E politowänj, 2) in 
weiterer Bedeutung , Reue, 
Echmer; , Unluf über etwas 
empfinden , litowati , pyfati,. 
zeleti něčeho, wie fehr wirkt du 
einmal die uͤbel angemandre Zeit 
bedauern, ga? welisendfdy zınas 


Bed, 


Fenebe čaju budeſs litowat, py“ 


Ist 


Far I zelst, 2 
Bedauern, das, litowänj, polit 
wen], m. 
Bedauernswerth , politování bod 


ný. 

Bedeďen, přiPryti, Prýti, přiftěj 
ti, das Haupt, das Gefi bt be 
been , blawu , twaf přiťvyt 
fih bededen, deu Hut aufſetzen, 
dát ua blawu, 2) beſchuͤtzen 
wider cine Gemalt , bránit 
bägit , saftirat , obraňomat , 
odraňemat, obbagowat , i. 5. 
eine Eradı , 33 dem Geſichte 
entjiehen,. ff vyt, Erywar , bedeck⸗ 
ter Weg, ffryiá ceſta. 

Bedecker, m. pülfywai. pokry 
mať , m. 

Bedeckter Weg, Fre 8, f. laubj, 
n. frytá cefta, f. 

Biderfung,f. womit man beteďt, 
přiřryci, přijtfeuj, přifrymad 
lo, n.přišéreř, im. 2) unter! eis 
ner Bedeďfung, pod saftfenjm, 
pod. —— ſtraͤzu, iur 
Bedeckukug, F ochraně. 

Bedeuten , überlegen, pomyjliti“ 
rosmyfliti, přemyjliti, přemytí“ 
lowati , na pomyfilenj, na V034 
myſſlenj, na pon filený , w myfl 
brari, wzyti, vozajmati , beden⸗ 
ře do, pomyjli gen , pojuč 
gen, 2) forgen, auf ſich ſelbſt deu⸗ 
fen, na ſebe pomvjhrí , (ietřiti 
něčebo, feine Befundbeit beden—⸗ 
fen, ffetřit mého zoramj, eis 
nen im Teſtaͤment bedenfem „ 
néřebo mw Fijeftu obmyſlit, zod⸗ 
Fásat něco, 3) fi bedenken, 
anſtehen, rozmyſliti fe, rozpa⸗ 
kowat je, rozgimat, 4). er bat 
viel au. bedeuken, má mnoho 
na rosmyjilenj , na rozmyſſle⸗ 
nau, £ rozmyſſtenj, 5) mie lan 
ge wirſt bu dich uoch hedenkeu, 
gar dlauho fe geſſte budcě vos 
meyffl:ti. 

Bedenfen, das, Weberlegung , vos: 
myfl, m. Nachdenken, tosmys 
ſſtenj, přem Továnj, pemyflleni , 

pom: 
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rewäieni, m. mit reifen Bebetts 
fet , zDramým trosmyflem , 6 
rozmyſſlenjm, vozmyjlné, 2) Zwei⸗ 
fe! , rozmeyflleni , powášení , 
n. nedowera, 
wort , fein Bedenken tragen, 
nemjti powájenj „ nerospaFomat 
fe, es iſt ein Bedenten bei der 
See, měc ge jia pomájení, 
noch mancherley Bedenken haben, 
bei einer Sache, miti na pos 
wäsenj, ein Bedenken machen, 
verurfachen , vospafowat fe , 
ftarofti phfobirt. 
Bedenklich, uͤberlegenswerth, mas 
Bedenken erfodert, vozmyflný , 
vradný, na převwájení, es ift 
kedenflih, geſt na přemážení, 
na vwäienj , ein bebenflicher 
Menſch, roswajlimy, nedoměrí 
re, hnẽtliwy, podybný, poby“ 


f. ftaroft, hnẽt⸗ 


Bedienen jemanden, ; 
in feinen Dienfte fenn, poflus 


Bed. 


war, bedeutende Miene, znat 
menitý pobled , wzhled; 6) Fol⸗ 
genvhaben, 3. B. bad hat nichts 
su bedeuten, to nic nedělá, 


Bedeutung, £ eines Wortes, wy: 


znamenání, n. weysham, m. 
2) Vorbedeutung , znamení, anas 
mehánj, n. 3) von einiger Bes 
deutung, 3namenitý, von feis 

ner ‚ nestamenity, nepatrny. 
überhaupt” ,- 


bomati , flauiiei , poflaušiti z 
yfiflubowati, bei Tiſche, E ftos 
lu flaujiti, poflubowati , einem 
mit etwas , poflauziri něčím ner 
Fomu , 2) fih einer r 
Gelegenheit bedienen, vijwati, 
potfebowati wecy, pfjlesitofti, 
3) ein Amt bedienen, viad za⸗ 
ſtaͤwati, konati. 


bugjcý čloméř , m. ein Menſch, 
der alles bedenft, vozmyflný , 
myſtiwyj, dieſer Umſtand macht 
mich bedeuflich, ta okolitnoſt 
činí mne rosmáslimého , 2) 96 
fährlich , pochybný , negiftý , 
rochybliwy. 

Bedenklich, adv. rozmyſlnẽ roz⸗ 
iw limě, 8 pane la 

Bedenklichkeit, £ eines Menſchen, 
rosmyfllomänj , pocybowänj , 
n. nedowera , f. bněrliwoft, 
Bedenklichkeiten haben, býti na 
rospackh , miti pochybnofti , 
mjti mnobo eo rospalowat , 
rosmerfller, die Cache ift von 
großer Bedenfiihfeit, ta wic 
ne welmi na powäjeni, bodna 
mnobrbo ro:paicen] , powäjenj. 

Bedenficit, f. čae P vosmyfilenj, 


an ‚m. flaušjcý, flužebnj , 


Bedientenerheit „78 flušebniďá „ 
fIniebnifj präie, f. 

Bedienrenmäßig , po ſtuzebnicku. 

De m. flušebujE, flaušicý, 


Bedienung ı fi rofleujeni , poſlu⸗ 
howaͤnj, ſlauzenj, prifluhowär 
nj, pofluba 2) Amt, ſluzba, f. 

Beding, m. Bedingung, f. mý: 
mjnťa , wrmena, f. mit dem 
Bedienge, 6 Lau, pod tau w⸗ 
minfau. 

Bedingen, fi etwas , ansbedinr 
gen, wymjniti fy něco, 2) es 
was miethen, verabreden, ber 
fprehen, einen Vertrag wegen 
des Preifes einer Sache madhen, 
als, 1. B., eine Arbeit bei einem 
na vosmyfileni, m. ha pomyjjlé“ Handmerfer bedingen, dilo (inlus 
na, vosmyfFenau, witi , obgednati „vgtonati, vmíus 

Bedeuten, beißen, als ein Wort, witi 
wrramendmwati, 4) anjeigen, 
anamenati, 3) e8 bat michts zu 
bedeuten, nic newadj, nic nes gednänj, imluwenj, 1. 
dělá, dies. bedeutet foviel wie Bedingungeweiſe, © weyminfami. 

nichts , toť geſt co nic , ničím. Bedraͤnzen, ängfligen,, vtiſtowa⸗ 
4) beichren, sorámit, ozmámiti , ti, potiſtowati, potlalowati , 
5) wichtig (208, wyzn ame naͤ⸗ fariesri , bedrängtes Semuͤth, 


mil, 


Bedingung, f. weyminta , 2) der 
Dertrag fell, vgednánj, ob? 
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myl femřená, fWljčená , in be 

drängten Umſtaͤnden, w ošolič: 

nofteb  fnutnýh , w vbos 

býd , m trudlimých, m naͤtiſt z. 

"Bedrängung, f. f. Bedrängnif. 

Bedraͤngnik, m. naͤtiſt, m vtilfer 
wähj, fwiränj, potiſtkowaͤnj, n. 
2) bedrányte Umſtaͤnde, und ba: 
durch verurfadhrer Kummer, au: 
tiſt, daw m. faujenj, n, Drangfal. 

Bedrängt, vrilftěný , veiffany, per 
tiaceny, fewfeny. 

Bedraͤuen, bedrohen einen, po: 
brozyti, pobhrojowari něřomu , 
mybrojomati, pobrůjťy činiti, 
hrospti. 

Bedräulich, bedrohlich, pobrůjčis 
wr, bedrohliche Worte, flowa 
pobrňjčimá, n. 

Bedrohen, f. Bedräuen. 

Bedrohung, f. vobrůjťa, f. por 
hrojowäuj, n. 

Bedrucken, natiffirautt. 

Bedrüfen, vılalowati, potlačos 
wati , vetilfowati. 

Bedruͤckung, £. potlačení, potlas 
čomwánj, n. vtijřománj, autiff m. 
£ ) die dadurch verurſachte 
Berlegenheit , naͤtiſt, nátifťy, pl. 

Bedüngen , bnogiti , pebnogiti , 
wyhnogiti, mrwiti, wymrwiti. 

Wedbůnguug, f. hnogeni,mrweni, n. 

Beduͤnken, fcheinen, zdaͤti fe , zdaͤ⸗ 
nj mjtí, 

Beduͤnken, das, zdání, domnění, 
n, domnenka, dominfa, důmẽn⸗ 
Fa, dümjnka, mine, f. meines 
Beduͤnkens, podlé mého zdaͤni, 
mým zdánjm. 

Bedürfen , einer Safe, sapotřes 
bj miri necebo, porfebawari 
něčeho: 

Bederní, n. potřeba, f. potřeb: 
noft, die Sache felbft, deren man 
bedarf, porfebnoft, f. 

Bedärftig, potřebný, potřebem, 

Beehren, poctití, vetjti. 

Beehrt , pocténý, vetěný. 

Beebrung, f. pocfa, viete- f, , por 
cčénj, viren), a. 
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Beeidigen , beeiden , mit cínem 
Eide bekätigen , beſchwoͤren, püj⸗ 
fabau potwrdui, ftmrditi, 2) 
durch einen Eid verbinden, pří 
fabau , flibem zawäzatı, beei— 
digte Zeugen, pülesnj fvědřos; 
we ‚, m. , 

Beeidignug, £. přilabatt ſtorzenj 
2) zawaͤzaͤnj příjthau , n. 

Beeifern, etwas, borliti na ne 
co , 2) fi$ um etwas beſtreben, 
viylowati, wynaſnaziti fe, při; 
ciniti fe horliwẽ, borliti © něco, 

Beeiferung, f. borlimoft, £. viys 
lowaͤnj, viylj, m. fuajenj, při 
činění, borlenj, 

Beeinträchtigen, vgmu činiti, 

Beeinträchtigung, f.\ vgma, f. 

Beeiſen, poſuẽziti, zafnějíti, 

Beendigen, beenden, ſtoncowati, 
ſton?iti, 

Beendigung + f. ſtoncowaͤnj, ſton⸗ 
Cen) , 

Beengen „faušití , ftěřníti. 

Beer, Beere, f, gaboda, f. 

Beeren, Beerlein, n. gabňořa, f. 

Beerdigen, pobrobiti , pohfbiri, 
pochowati, do země zalopati, 

Beerbt , zděrilý, 

Brerdigung , f. pohrobenj, pos 
hẽben „ 2. vohfeb,, m. 

Beet, n.im Garten, břávla, f. 
záhonec , zábon, sájrobec , m. 
im Šelbe, zábor, m. mymýr 
ſſenj voli , wyſazenj zaͤhonu 
mezy dwema braͤzdama. 

Beetwurz, rn, Poprnj® , m. 

Befahren , befürdten , oVámatí 
ſtrachowati fe. 

Gefahren , fgezdití , eine befahrne 
Strafe, ſgezdenaͤ, vystá cefta. 
fahrung , f. obawánj, m. (trase 
howänj fe. 

Befallen . fenn oder werben, von 
Steinen, vom Schnee , zapad. 
Iym, sapadnutým býti, Fame + 
sim, ſnehem, 2) fizuͤrl. befal⸗ 
len einem wie eine Kran"heit, 
bie Sucht‘, napadnauti néžobe. 
Připadnauri na něťobo , mit 
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oder som einer Krankheit befals 
len werben , nemocý porajenu, 
zachwäcenu býti. 

Defangen , in fich faffen, halten , 
obiabowati ‚2)Tenn,be fallen,inder 
Aigürl. Bedentung, poſtjzenu, 
porazenu býti, obkljtenu, obr 
ftaupenu něčím býti, ſeyn im 
etwas , poltiienu býti m néčesm, 
3) ſich bemächtigen, nefangen bals 
ten, poftibnanti, 4)in Verbindung 
fteben mit jemanden „ trwati, 
byri m obecenftwj, f. empfan⸗ 
gen, bebrüren, befangenss Ey, 
fneffené wegce. 

Sefaßen, fich mit etwas, mäfti, 
plefti fe do neicho ; objrati, 
zandfferi fe nečjm. 

Befehden, befricasn, pobogowati, 

Befehdung, f. pobogomání, m, 

‚ Befehl, am. rosťa:, nřjřas, m; 
poručenj , přiřézaný, rozkaͤ as 
nj, n. auf feinen Befehl, 3 ge 
bo rozřasu, pijfazu, 3 gebo 
potučenj, na geho rozkaz, ros 

#äzanj, poručenjí, iu dero Ber 
fehl, P gich ſluzbaͤm, was if 
zu ibrem Befehl, co rorauienj, 
co ge gegich liboft, 2) Gewalt, 

. moč, f. unter eines Befehl fter 
hen, býti m něčj mocy. 

Befehlen , poručití , weleti, Fäza: 
ti, rozřásatí , rozkazowati, přis 
Fázati , přiťazomati , wie Sie 
befeblen , gak poraučeagj, was 
befehlen Eie, co poraučedj, 2) 
anbefehlen, porudiri, einen in 
eines Schutz befehlen , poručití 
véžobo. pod něčí obranu, 3) 
Befchten, ſich empfeb en, voraus 
četí fe, ich befehle mich, pos 
vauéjm fe. 

Befehlen , bat, f. Befebl. 

Befehlshaber, m. zprámce, fıdis 
tel, m. 


Befebleweiß , způjobem porauče“' 


ajcým. 

Befeilen,, opilowati. 

Befeftigen, einen Ort, ©Sebáube, 
Stadt, pewniti, zpewniti, v: 
pewmiti, (přitujiti, orusiti, stu: 
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žiti,) mit einem Nagelz, Stri⸗ 
den, Steinen, mit einem Pfahl 
‚in der Erde, vpewniti, ztuditi, 
otušicí, in Kenntniſſen, Tuzen⸗ 
den, Gnaden , vtwrditi, ztwrr 
diti, vpewniti. 
Befeftiger, m. vpewnitel, 
nitel , trorditel, m. 
Defeftigung , £ das Befeftigen , 
peronénj , 3vemnéní , n. 2) des 
Nets, Kriegs, vpewnénj, vr 
trorzenj, n. 32 in der Tugend, 
in den Wiſſenſchaften, 96. vrwr: 
zenj, ztwrzenj, twrzenj, n. 4) 
Feftigfeit, vpewnänj, n. s) Fe 
tungswerfe , pewnoft, twrz, £ 
Befeuchten, fwlajomati, zawlas 
žowati , namwibiıi , wilbär, 
wisiiti , fmlaiiti , obwlajiti , 
zawlaiiti; Das Mehl, das Ge: 
ireide befsuchten, maufu, obi“ 
ti mwlašit, ber Regen befeuchter 
die Erde, deſſt fmlajuge zemi. 
Bereuchtung, f. wläbe, f. wib: 
čenj , wlasiıf, fmlajenj, fwia: 
zowaͤnj, n. 
Befcuern, zanjtiti, zsihnauti. 
Beliedern, opeřití. 
Befiederung, f. opeření, m. 
Befinden, finten eine Sade fs 
oder fo, erfahren, erfennen ‚föler 
dati, nalezati , nacháseti, mie 
beit du es befunden? gaks to 
ſhledal? 2) dafür halten, meis 
neu, vinäwati, nalesati, miti, 
fesnäwarı, ich befinde es für 
gut, fuͤr nuͤtzlich, dobré, všitečs 
ne ro brti vznámám, naltzam, 
2) beſchaffen ſeyn, fich werhals 
tet, mytadáserí fe, ftárí , die 
Sache bejindet ſich alfo , ta 
wec tař flogi, ta měr taFowá 
geft, taPowé geft to, 3) ſich 
den Umftänden nach befinden , 
wynachäzeri fe, míti fe, mie bts 
findet du dich gar fe (wyna⸗ 
dásýš, ) gař fe máš? 4) feyn!, 
son verfchiedenen Zuftänden des 
shofifhen , bürgerlichen , nnd 
fietlichen Lebens ‚als z. B. ſich im 
einem Alter, ſich in aute, 
chlech 


z pew⸗ 


ef. 


ſchlechten Umfänden „ Ah im 
Merlegenbeit, Ungewißheit, Wir 
ruhe , nachäzeti je, trwati , 


býti, fie befand fiď im ainem 


liter von 20 “uhren , byla 
dmadcet leť ftará, 5) fiď auf 
einem Orte bofiuden , aufhalten, 
wwynachäzeri je nekde, nachaͤze⸗ 
ti fe, býti něPde, er befindet 
fih in Deferreih, wynacha;r ie 
w Nakaufyh, get w Ralaus 


fr. | 
Befinden, das, Befindung, Zur 

ſtaud, zpuͤſob, m. nah Befiit: 
den der Sache, dle způlobu té 
wecy, nach Befinden, Gutachs 
ten, dle vznání , 3) Geſund⸗ 
heitszuſtand, wynach tzenj, zdra: 
roj, n. er bat nach meinen Be: 
finden gerragt, ptal ſe pomem 
wynachaͤzeu ‚po m'm sdrami. 

Beñndlich ſeyn, nabászti je, na: 
lezati je, wynachaͤzeti fe. 

Befſecken, polſt wrniti, zprzniti, 
zkaͤleti, pokaͤleti 2) Schuhe,pla⸗ 
cet, oprawowat, 3 prawowat. 

Befleckt, poſſt wrnẽnÿ, zprsněný , 
pořálený , z3kaͤleuv. 

Befleďung, f. poſſt wrnenj, zprz⸗ 
něnj, m. zprzuiloſt, f pokale⸗ 
ní, —— n, 

Belzifigen, ſich, befleißen , připjr 
liti je, přičíniti fe, pilen býti, 
piliti, fiý der Zugend, ber 
Gottesfurcht, eines auſtaͤudigen 
Lebenswandels, ctnoſti, bázně 
boží, ſluſſneho ziwota pilnu býti, 
hledẽti, o ctnoſt, o bäzen bei, 
e ſluſſuÿ ärwor fe pritiniti, ſich 
der Welt weishe it, mudrctwj pils 
nu býti, bleděti.“ 

Befleibigung, £ připjlenj, příčině: 
nj, n, přičinliwajt, £. pjlenj , 
n, 

Befliegen, letati na něco. 

Befliffen Ů přičinlímý, pilný, pis 
len, faašný, auf etwas, pilný 
něčeho, ber freyen Kuͤnſte be: 
fliſſen, pilen vměnj, fwoboon®s 
bo, der Gortesgelehrheit, ber 
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Rechte, ber Ariney, ber Welt⸗ 
weisheit Befiffener r bobomluws 
nojti, prám, ltraẽſtwj, mudrcs 
troj šář, m. er if beſliſſen ſein 
Vermögen zu vergrößern, ot fe 
přičínj ſnaͤzj ſwug ftateř rozmno⸗ 
zit, geſt pilen rozmnozenj jwes 
bo' ſtatku. 
Befliſeaheit, % přiíčinlimojt, F. 
pr̃itinẽni, pfipjleni, ſnazenſtwy, 
n. ſnaznoſt, f. wynaſnazenj. 
Befſaͤgeln, mit Flügeln verſehen, 
kridly opatřit , ) figůrl. ber 
ſchleunigen,, přídati vychlofli, 
den Muth, jrde přidali: 
Belliaelt, Přislatý. 


Beroblen, nřičázaný, poručený. 


Befolgen etwas, ein Beyfiel, nás- 


flesowsti pijflsdn , 2) Folge 
leiſten, sehagfamer, poflauches 
tir poflehnauti, Fotari, mys 
Fonámati, wytonati, eines Des 
fehl, die Vorſchrift des Arztes, 
něčiho rozkazu, natizenjIlefas 
vowa ee wekonati. 

Befolgung, £ ‚ eines Beyſdiels, ná: 
fledowání , 2) eines Befehles, 
poflauhani, Fonánj, wyřonás 
ni, wykonaͤwaͤnj, n. 

Beförderer, m, fpomabatel‘, do: 
pomábatel , fpomocnj?, m, 3wer 
lebicel, m, 

Befördern, beſchleuntgeu, vpoſpiſſi⸗ 
ti, ſpechati ea něčím, jemandes 
Gluͤck, Nutzen, Ruhe, Abſicht 
dem Ziele naͤher bringen, mas 
pomabatı , Wápomocin býti , 
dopomibati, dopomocy nẽkomu 
e frei, č vilrfu, B pokogi, 
2) zn einem WUmte, zu Ehren 
ſtellen, Dienfie, dopomocy' nes 
Foml F vřadu, F duüſtogenſt wi 
F fuibě, 3) befördern jemanden 
überbaunt , dopomocy, (poutor 
cy, napomovy něčomu, ( fedr 
rowati, ) 4) das Chriſtenthum, 
Mohl, die Ehre Gottes, wzdẽ⸗ 
lätt, wzdẽlaͤwati, zwelebowa⸗ 


ti. 
Beförderung, £. vopideni, nf 
ſenj, 3) napomábáuj, pomábání, 
výpo: 


(T 
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dopomaͤhaͤnj, dapomozenj, fbe: 
mozenj, n. fpomoc , £ (fedr 
rowánj, n. feorwif, m.) 3mes 
lebenj , n. msdřlání, n. 
Befrachten, naložití, nařládati. 
Befrahtung, f nářlad, m. 
Befragen, einen über etwas, Bd. 
nm etwad, wegen etwas, 3eps 
tati fe na neo, otäjati, do: 
tazowati, doptámatí fe neFoho, 
na nom, otajowati fe, «8 
bat mich niemand beiraat, šáds 
ný je mne nezeptal, neotaͤzal, 
e) fich durch Fragen Rathes ers 
bolen , poptámati fe. 
Befragt, dotázatý , zepraný. 
Pefragung, f. dotásťa, f. dota⸗ 
sowänj, doptawänj, n. 2) 3ep: 
tánj, mn. j 
Befremden, jemanben fremd vers 
fommen, neobyčegné, dímné fe 
zdáti, diwne býti, přidáseti , 
dies Defremdet mid , to geft 
mné dimne, neobyčegné. 
Befremdlich, podímný, neobyiegs 
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ny. 

Befremdung, f. podimnoft, neos 
bydennoft , f. 

Befreffen, aufreſſen, obejrati, obr 
Faufati, oFaufati, 2) fih vol 
freffen , ošjvati fe, narrati fe. 

Befreunden, fih mít einem ‚fpfäs 
telití, fpřizniti fe s něřým. 

Befreundt, fpřátelený , fpřisněný , 
přátelfřý, befreundete,pfätelftwo. 

Befteundte, m. pl. přátelé , m. 

Befreundtfchaft, f. přátelíhvo „přá“ 
telftwi, fpfäteleni, (přisněnj, n 

Befreundung, f. fpřátelení, přá. 
telen]. n. — + 

Befreyen, myfmoboditi, oſwobo⸗ 
diti, jwobediti, wyproftiti, 4. 
B. aus dem Gefängniffe, aus 
ber Noth, Gefahr, von Schul: 


den , Kummer , Zurcht ; von’ 


Abgaben, Grrafen fib befrey⸗ 
en, oſwoboditie, zhoſtiti, zproſ⸗ 
eiri , lemand von ber Leibeis 
senfchaft, wyboftiti. 

©cfrener, m, Pyfwobobitel, m. wy⸗ 
proftit £. 


Bef. | 


Befrent, wyiwoboseny, oſwoboze⸗ 
ný, b) wybofltiny 

Befrepung, f. wyſwobozenj, ofwo: 
bozenj, n. mypfofitění , wrboffs 
tění, 2) von der Anechtſchaft, 
wrhbofltin. n. 

Befriebigen , fpoFegiti, vroFogiti, 
mw pokog a w mjr vweili , 2)- 
bezahlen feinen Glaͤubigern, (por 
Fogiti fiwé měřirele, dofti včinis 
ti, zeplatiti fimým wöfitelim, 
5) beſchuͤtzen, befeftieen, ;. B. 
einen Garten, ein Feld, einen 
Wald, obraditi. | 

Befriedigung, f. (pořogenj, vrofe: 
"geni,n. 3) Bezahlung der Sláur 
biger , ſpokogenj, doftivfineni, 
saplacení, n. 3) Befefiigung, 
obraienj. 

Befrohnen, robotu vloßiti. 

Befruchten, aurodne, vodně,plodr 
ne činiti. 

Befugen, einen, práve a moc 
vděliti, zmocniti präwem. 

Befugniß, f. oder n. moc a prámo, 

Befuat fon , etwas gu thun, 
präwo a moc miti , präwem 
amocnénu býti, 

Befühlen, omaFati, obledati. 

Befuͤhlt, omařaný, obledany. 

Befühlung, f. omakaͤni, n. obles 
dánj, n 

Befunden, (hledaný, nelesnutý. 

Befürchten, etwas, obámati fe, 
bátí fe, ſtrachowati fe něčebo , 
es it nichts ju befůrýten, ner 
ni fe co obámati, nenj nic E 
obaͤwaͤnj. 

Befürchten , das, Befürchtung, 
f. obawänj, ftrabowánj, m, 
bánj, n. 

Begaben , dařiti, obdařniti, obs 
dařiti , nadati něčim. 

Betzabt, obdařený, obdařněný. 

Begabung, f. obdařinřa, f. obs 
daření, obdafnénj, n. 

Begaffen, zewlowati, lelfomati. 

Begaffung , f. zewlowäni , 
lelkowaͤnj, zewly, plur. m. 

Begaugen, promodéný, Fonaný, 
ſpaͤchauy, begangene Mordthat, 

pro⸗ 


n. 


um 


Berg. 


prowodčéná , (páchané wralda, 
f. besamgene  Sůuden, páda: 
új břjehowé. 

Begängnig, n, flarvnoft, f. flas 
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zběblo fe, 9) von etwas abftes 
ben, (an Recht fahren laffen , 
vpuftiti , puſtiti, vítaupiti od 
něčebo, 


svenj, n. a) der Spiele, fir + Begebenheit, £. přibéh, m. přje 


genj, prowozomwänj ber, m. 3) 


boda , f. 


einer Leiche, Leichenbegaͤugniß, Begebung, f. odánj, daͤnj, oder 


průmod, m. prowäzenj mrtwe⸗ 
bo těla, n. 
Begatten, ſich, ſnjti je, ſpogiti 


ſe. 
Begattung, f, ſnaͤtek, m. ſpoge⸗ 


nj, m. 

Begeben, fih wohin, iu einem, 
verfügen , in ein Land, eiue 
Stadt, 3. B. nach Berlin, Par 
sis, nach Haufe, odati fe, vs 
dati fe, dáti fe, brati, vbirss 
ti,Jodebrati fe nekam, E něřos 
mu, fi aus einer Stadt beges 
ben „. mybrati (é 3 mějta , fi 
auf die Reiſe, wydsti fe na 
ceftu , fih in ein Klofter, vdas 
ti, dáti, giti, edebrati je do 
Fláftera , fih in einen neuen 


bránj , odbiránj je, 2) pauſſte⸗ 
nj, vPaujiténj, vpuflten, vs 
ſtaupenj, n. 


Begegneu, entgegen fommen, pots 


rati, (je , er begegnete mir‘, ports 
Fal mne, potřal fe femnau, 2) 
fich bejeigen , betragen , propůgs 
Giti fe „ cínem böflich begeguen , 
rropüigäiti, provřásati fe neko⸗ 
mu zdwofile, 3) fich zutragen, 
potřati je, das if mir noch 
nicht begegnet, to mne geſſteẽ 
nepotfalo, s rim fem je gejit 
nerotfal, 4) Widerſtand leiten, 
edpjrati,odrorowati,j. Ď. einem 
Bufalle, Ungluͤcke, ver Gefahr 
durch Klugheit, der Kraukheit 
durch Arzneymittel. 


Stand, m nomý flaw, do no⸗ Meyeguend, na potřání přifilý. 


weho ſtawu mwítaupiti, daͤti ſe, 
ſich auf den Weg, daͤti, ode— 
brati fe, wydati fe na ceftu, 
fih ju Bette, odebrat fe, gie 
do poftele, 2) fih auf etwas 
legen , wydsti, oddati fe na 
neco , 3) fih in eines Freunds 
ſchaft begeben, dáti je mw přátel: 
ſtwj néřobo, injemandes Schutz, 
dáti fe pod něťobe obranu , 
4) ſich auf die Flucht begeben, 
dáti je m aut, m vijfänj, 
na vtjfänj, s waiifem fe poras 
diti, 8 rybljfem radu wsffi, 
5) fih in Gefahr begeben, wy: 
dati , dáti je m nebespeienftwij, 
6) mitten unter die Feinde fich 
begeben ,„ m proftřed nepfärel 
fe wpuftiei, 7) fih sur Ruhe, 
odebrati, dáti fe, gitina ods 
počinutj, 8) fih begeben , ereigs 
nen , sntragen , přiboditi fe, ftás 
si fe, dáti fe, vdati fe, 3běbs 


Begegnen, Das, Begegnung , £ 


das Entgegenkommen, pofřánj, 


n. 2) Daß Bejeugen, propügies 


nj fe, n. protászaní fe. 


Begegniß, n, příhoda, £ _ 
Begchen, thun, ausüben, ein Laſ⸗ 


ter , einen Diebiřabl , “Mord, 
eine Zborbeit , einen Šebler, 
eine Unhöflichfeit, pächeti, (pás 
chati, domwefti, dofäsati, do 
puftiti (e , dočíníti je , etwas 
böfes , néco slébo frächati , dos 
wefti, doťásati, něčeho zleho 
fe dočíniti, dopuftiri, berrlihe, 
belbenmůtbige Thaten begehen z 
wyborne, broinfřé ſtutky ſpaͤchau 
ti, prowefti, myřonati,2) el, 
Feſt begehen feyern , flawiti 

(mětiti, 3) fih nut miteinander 
begehen , frewiäawari , ſgednaͤ⸗ 
wati je mwefpoleř, 4) einen Ort, 
um ibn zu beſichtigen, progiti 

pröchäseti. 


nauti fe, es bat fih begeben , Begehen, das , Begehung seiner 
dalo fe,ftalo ‚vdalo fe, pille , That, fpácbánj, dowedenj, dos 


tásas 
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Kzanj, detininj, m. dorıftinj, 

3) eines Feſes, fleunef, £ 

flawenj, fwicenj, m. 

Begehr, f. das Begehren. 

Beoehren, .etmas , 3ddati ‚’yoifk' 
dati něčebo , 'žádoftimým. býti 
něčebo, 2) fordern, als «ine 
Schuldigleit verlangen , 4 Do 
Gehirfam , iádati. 

Begeifern „r efliniti, vſliniti, poſlin⸗ 
tati, vflintatı. ⸗ 

Begehren, Sf. žádeft, das žádá 
nj, geiädänj, m, 

Begehrt , žáčený, pojádaný. 

Begehrlich, žádefiimý, chriwy. 

Begehrlichleit , f. iádoftimoft, F. 

Brgeiftern, mit Eeift, d. i. Leben 
verfehen., befeelen , naděbnauti, 
2) figürf. mit Kraft, Stärke, 
Muth verfeben , duchem oderftwis 
ti, ponufnanti, 3) mit lebbafs 
zen Vorſtellungen, lebhaften En 
pfindungen erfüllen, die Einbils 
dungsfraft erhitzen, zanjtiti du: 


cha. 

Beaciftert , nadchnurg , nadíjený, 
2) očerftwený, ponuřnutý, 3) za⸗ 
njceny duchem. 

Begeiſterung, £. nadchnutj, nades 
dnutj, nadflenj, hnutj myfli, 
n. 2) {oderfiwenj , ponuřnntí 
dubem, 3) zanjcenj, n. 

Begeldert, peněšítý. 

Begier, f. Vegierde, heit, m. 

„ dtimoft, žádoft, £ fehr heftige 
und ſtatke „tujba , f. tauzenj, 
m. die Begierde wandelt mir an, 

" dělá je mně chut, dce ft mné, 
mit großer Begierde nach etwas 
fireben , welitym chtjtem pe 
něčem dydtěti, tanziti, die Be 
gierben máfigen, zaͤdoſti ſtroce⸗ 
wati, bie Begierde nach Ruhm, 
Ehre, zaͤdoſt ſlaͤwy, cti. 

Begierig, nach etwas, zaͤdoſtiwÿ, 
Zádaucý, htiwf, begierig mach 
Ehre, nah NRuhm, Zaͤdoſtiwÿ 
ſlaͤwy, cti. 

Begierig, adv. Zádoftimě, chtiwẽ · 

Begisrigleit, zaͤdoſtiwoſt, chtiwoſt f. 


Beg. 


Besichen, die Pſlauzen, roljwa⸗— 
ti, roliti, reliwari, zaljwati, 
zalémari , zaliti, einen, etwas, 
politi, 2) ſich begießen, polití 
fe, 2) einen fluͤßig gemachte 
Körper in etmat giefen, oblit, 
obljmat, mit Bley, mit Wachs 
besießen , olewem oblit. 

Wegiefer , m. polewai, 
Pflanzen, zalemaí, m. 

Begießung, das Begiefen , pol 
wäanj, polítj , m. der Pflanzen, 
zalémání , zalitj, n. mit Wache, ' 
Bley, oblitj, r. 


m. der 


Wecint., m. f. Anfong, Anbeginn. 


Beginnen, anfangen, počjti , 39 
čití, 3apočjti, počjnati, 3a(jnas 
ti, počnauti, jačnauti, Čjti , 
Cajti fe, ) er begann su fingen, © 
(gal fe, ) počal jpjwati, tá be: 
ginnt, začjnásfe, počíná ft. 

Begiunen, das, Beginnung, por 
een], zacerj, čet). n. 

Begittern, mit einem Gitter vers 
fehen, obmtejowati, zamieios 

-mati. Pi 

Beslaubigen, giftiti , pogifftowati., 
voifftowati, zbezpekowati, 3gis 
ftiti. 

Wegleubiguna , £. giſſtenj, rogifé 
těnj, vgifftenj, sbezpečenj, 391% 
tenj. 

Beglanbigungsfchreibten., m. aifti: 
na, f. 


Begleiten , promoditi, prowäseti, 


wyprowobditi , wypromáseti ; 
dorrowoditi, dopromáseti, ich 
werde fie bis Berlin begleiten, 
az do Berljna ge mypromodim, 
einen nach Haufe begleiten , 
nekoho domu prowaͤzet, wypro: 
waͤzet, doprowäzet, doprowo⸗ 
dit. 

Begleiter , m. prowodnjk, 
modéj , m, Frowodce, m. 

Begleiterinn, £. promodnice , pro: 
modFyné , průwodhice, průmod“ 
Fyné, (3 

Begleitet, promoserý ,promá3er 
ný, DOPromojený z wyprowoes 


ny, : 
Beglt⸗ 


prů: 


Dt 9. 


Groleitung, f. prüwod, m. pře: 
wásenj , wyprowäsenj , dopro⸗ 
wäzenj, a, 

Beglůďen , beglůdfeligen jemcn: 
den, blašítí,3blažití ,blaboflamíiti, 
oblaboflamiti, ſſtaſtnebo, bla: 
ženebo, fifaftným včíniti, pos 
ſſteſtiti, sdafití  něťobo , rd 
ftjm obdariti. 

Seglückt, blažený, fftěftim obda⸗ 
fený , ſſtaſtnym víiněný ; ber 
glůďt, blazenẽ, ſſtaſtnẽ. 

Begluͤckung, f. pofitějténj, 3dake⸗ 
nj, blazenj, n. blazenoſt, £ 

Geguadisen , Gnade ermeilen , 
widerfabren laffen, ju Guaden 
anuchmen , něťobo na miloft 
přigjtí, pfigmeuri, miloft vřás 
ati, provřásati, miloftibým fe 
propugčiti, einen Miffethäter, 
3ločincy miloft propugčiti, 'vdě; 
líti , dáti , einen mit einem 
Amte, Jahrgelde, aufad, voč: 
ný plat, miloftimě, 3 milofti 
propugliti, vdělíti, 

Begnadigung , f, Wiederaufnahme, 
tě -miloft přígetj, n. miloft, 
f. milofti vřásánj, m.. propugs 
cenj, provfäzänj. 

Begnuͤgen, einen , ſpokogiti, fich, 
pfeftäwari na něčem, vpokos 
giti , fpoFogiti fe, ich mill mich 
damit Begnůgen laffen, dcy na 
tom přeftati, chey fe tjim (pos 
Fogiti, 

Begoſſen, policy , mie die Pflans 
jen, zalitý , politý. 

Begraben , pobřbíti, pobrobiti , 
pochowati. 

Begrabener, pobřbený, pobrobes 
ný, pochowany. 

Begraber , m. brobar, m. 

Gezrábnif, m, der Dre mo man 
begraben wird, pobřeb, bibis 
tow, m; brobřa, f. 2) das Begra: 
bent, pobřeb , m. pobřbenj, po: 
chowaͤnj, pochowäwänj, n. 

Begrábní fceremonien, £,pl, pobřební 
obyčegomé , m. 

Begrebnißfackel, £, 
Begreif⸗ £ 


pojřebuj pos 


Beg. 


Begraͤbuißglocke, £ 
zwon/ m, 

Begraͤbnißlied, m. pobfebnj pjs 
(en, f, 


159 
pobrebnj 


Begraͤbnißmaal, n, hrobnjk, nár 


brobbeř , m, , - 
Begräbnißmahljeit , F. zaͤduſſnj 143: 


ne, f, ; 
Begräbnißrede, £. řeč pobřební, 


„K 

Begrábnifftátte, £: mjſto pobřebs 
nj, n. 

Segrafen, träwan odjti, 2) ih 
begrafen,, eigentl, vom Viche, 
im Grafe zunehmen, banu: ſich der 
graſen, im niedrigen GScherje, 
am Bermógen und dufern Wohls 
ffande zunehmen, wotawiti fe, 
3worawiti fe, smábati fe. 

Begrefung, f. träwan edenj, mi 

Begreifen, befühlen , betaften, obs 
fabati , peltowati , fábati ne 
něco, omafati, pofjmatati , os 
bmatatí , obledámati, der Arzt 
bcorcifet den Puls , der Sleis 
fcher das Vieb, léřař obleduge 
zjwotnj, zjlu, Feznje maſo, 2) 
faßen, chaͤpati, pochopiti, por 
ſtjhnauti, dieß iſt leicht zu be 
greifen, to geſt lebce k pode: 
peuj; der etwas leicht begreift, 
horn, gemný, 3) enthalten, 
in fich faffen,, zawjrati m fobé, 
obiabewati , objabatı , objäbs 
nauti , zamíjti , Dieß begreift 
vieles in fih, to mnobo m for 
be ohſahuge, 4) in einem Diebs 
table, auf frifcher That einen, 
zaftjhnauti , popadnauti , des 
padnanti , 5) ſich begreifen , 
3pamatomati je, wschopiti fe, 
6, durý Greifen abnůjen, 30: 
ſſmatati, 3obmatati,7) begránien, 
begrenzen, ohraditi, obměsyti, 
8) figůrl, einfchränfen, obmes 
zyti , begránite Zeit, obmezený 


(A6, 

Begreiflich, faflih,, pochopný' 
podopitedlný , obfáblý, obſazi⸗ 
tedlný , peftišitedlný. 


Segrei 


160° Beg. 
Begreiflich ‚adv. pomopitedlné, 
Beoreiflichkeit,, f. pochonitedincft, 
obfajitedlneft, poſtizitedlnoſt f. 
Begreifung, f. Betaſtung, péfto: 
wäni 
Verſtehung, chaͤpaͤnj, pochapes 
ni, n. 3) Inhalt obſazenj, 
pochopenj,n.4) Begrániung, obs 
mezenj. n. : 
Begriff, m. Umfang , obgeti, po 
chopeni, nm. 2) Zorfiellung im 
der Seele, pogeti, n. welit 
war, Fochop , podopenj, pos 
dobizna, fich voneiner&tadt einen 
Begriff machen, činit fobé pos 
getj, pochop, Fochopenj o nés 
naté wecy, einem deutlichen 
Beariff von etwas haben, mjti 
patrné poget), pochop, pochos 
penj © něčem, 3) kurzer Be: 
griff , dasjenige was Fur; begrifs 
- fen oder zuſammengefaßt wird, 
kraͤtks obſah, kraͤtke objgjení, 
zavření, 4) im Begriff ſeyn, 
fteben , mijniti, bodlati. 
Begriffen , betaftet, pěftomwaný, 
objábnutý, onmalaný , offmatas 
ný , obledaný , ohledáivaný, 
£) mit Dem Verftande, pochopeny, 
3) enthalten , eingefchloffen,, ob: 
fažený, objábnutý, 4) begriffen 
fepn über etwas, in etwas, i. 
©. im Ausziehen, Äber, oder in 
der Arbeit, im vollen Marfche, 
auf der Reiſe begriffen fern , 
býti m něčem, trweti na nö 
čem , er ift ist über das Leien 
begriffen, uynj geft mw Enibäch, 
sv Čtenj, er ift ist über das Bes 
een begriffen, trvá nynj na 
modlitbách , 5) begriffen fenn, 
in der Edhuld, fpoluminným, 
(prowinilym býti, me winne wis 
zei , býti, 6) begriffen, er 
griffen , ertappt ſeyu⸗ merden , 
in Oder auf etwas, poftiienu, 
zaftjjenu, popadenu, dopadenu 
býti m něčem, 7) durch vieles 
Ungreifen abgenügt, 3. ©. Der 
Dut, 3offmatany, zochmatanj. 


fabánj na něco, n. 2) 


Beg. 


Begrůnben, dowozowati, dewer 
diti, promozowati důmody, Dos 
ličowati, doljčíti, eine begrünz 
dete Antwort, důmodná odro⸗ 
wed, 

Begruͤnen, oseleniti, zeleniti. 

Begrünt, ozelenéný , zeleneny. 

Begrüßen, posdrawiti , pozdra⸗ 
wowati. 

Beorüfung, f. pozdrawenj, n. 

Degünftigen , günfig ſeyn, eine 
Gunft erweifen, rřjsní obdařis 
ti, sdařití, přjzeň propugčiti, 
provkaͤzati, zdaříti něčjm , im— 
gleichen vortheilhaft fenu, bcfd:, 
dern, pijaniwym býti, zdařitis 
der gute Wind hat unfere Set 
fahrt beaňnfiget , ten dobry 
wjtr zdařil naffj- plawbu. 

Beguͤnſtigung, f. přjsnj obtařenj, 
2) sdafenj, n. 

Beguͤrten, opáfati. 

Begůtert , der Güter beſitzt, reich, 
mobutný, mohowity, bobaty 
na fiatcýc. 

Beguͤten, vdobřití. 

Begůtet , vdobteny 

Begütung , f. rdobření, n, 

Webnaren , fich , mlafatěti, omlas 
fatéti b) chlupatéti. - 

Behanret, auf dem Daupte, wla⸗ 
fatý, wlafäl, mlajáčeř, m. om 
Leibe, chlupatý, dlupáč, fritunr 
tý,Feftrbatý, dlupáčeř, m. behaart: 
te Befchaffenheit f. chlupatoſt F. 

Behacken, mit einem Beile, pofe: 
Fati , ofeřámáti , objefAwati , 
oftepowati, die Bäume rings 
berum , Pleftiti, ofleftiti, 2) 
mit der Hade, oFopámati 

Behackung, f. mit einem Beile, 
ofeFänj , ofltipanj, m. ber Baͤu⸗ 
me, ořlefiténj, m. 2) mit ber 
Hade , oFopánj, oFopámánj, 


n, 

Behaftet , mit Schulden, dluby 
obfypaný , zafypaný, m dluby 
zapletený , mit Fehlern, ©ebre: 
den , podbybný , Ffazomitý , 
madný, mit Laftern, Sinden, 
bíjcby obtjjený, mit Krankheit, 

(wászaný , 


» 
Dej, 


vásaný , obrjšený, zachwaͤce⸗ | 


o ný nemocý. 

Behagen, belieben, mděř, wbod 
býti , ljbíri fe, dieß behagt ihm, 
to geft mu wbhod, to fe mu 
bj, to geft mu mděF ; wie das 

S Efien, Zrinfen, dutnati. 

Behäglich , wděčný, whod, mděř ,. 
ljbezný. 

Behaͤglichkeit, f. Behagen, mděř, 
m. liboft, ljbeznoft, f* duť, £. 

Gehalten , podráeti, zadržetí , ein 
Prand behalten, záftamu zadr⸗ 
žeti , 2) jemanden bey fich über 
Naht , piechowati , podräeri 
něFobo v jebe přes noc, 3) etz 
mas, alá Geld, Schriften, ein 
Echeimmiß, chowati, fihowati, 
sabowati v jebe, při fobě, 4) 
im Gedächeniffe, w paměti 308 
3eti, 3achoweti, m pamětí nás 
gieri, 5) ein Amt ‚einen Dienft,, 
Yodrieri , 6) etwas für fi, 
něco pro febe poncchati , Jane: 
“ati, 7) beyfih, v febe 34 fes 
bau zanechati, zadhemati, tas 
giti , einen bey fih , nechati 
něřobo v febe, 8) die Sünde 
nicht vergeben, zadrieri, feine 
Ehre, feinen guten Namen, ſwau 
<eft, ſwe dobré gméno zadyo: 
wati, ich habe nicht viel úbrig 
behalten, uemnobo gſem podrs 
Sel,9) dem Sieg, das Feld hehals 
ten, wjrösftwj, pole obdrieri, 
behalte das für dich , nech fy 
to, die Dberhand, přednojt ob: 
drzeti, mitt. « 

Behalten, das, podvjenj, m. 2) 
im Gedaͤchtniße, zovšení , zacho— 
wänj, fnáfjenj w pamětí, n. 3) 
Erinnerung , Bedünten, Mepe 
nung, 3pomenusj, m. 4) mei: 
nes Behalts, gať je v mne 
fnáfij. 

Beohalter , m, Behälter, chowatel, 
ihowatel , 3achowatel, m. 2) 
foviel als Behaͤltniß, fchowir, 
4. (brána, ein Heiner, jchos 
wadlo, m. 3) ber Fiſche, (4dr 
Ba ıyb), 6., 


£ 
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Behaͤltniße, m. Schrauf, Kuͤſte, 
Kaſten, fchowne., fchownice , 
ibomatelna , chowarna , (os 
matelna , (brána , fbránřa, 
£. ſchowaniſſtẽ, mn, ein Feines, 


- fdomadlo, m. 2) ein Gendib, 


ein Dre wo etwas anfbehalten 
wird, fflep, m. fireyfie, £. 3) 
für Hůner, Gänfe, Fotec, m. 
poſada, f. 4) für große Fifche, 
tůně weliťýd vyb, f. 5) Bea 
bältniß wilder Thiere, brloba, 
f. daupé, n. 

Bebaltung, f. podržení, zanechaͤ⸗ 
n), m. 

Behandeln, einen wohl oder úbel, 
naklaͤdati, zachäzeri, gednati 6 
něřým dobře, neb 3le, 2) etwas 
behandeln , eine Waare bebave 
deln, auf etwas haudelu, triis 
ti, fmlauwati, 3) fich behandelt 

‘ laffen , Vorſchlaͤge aunehmen z 
fih bereden laffen, dáti 6 feban 
gednati , 4) bearbeiten mít den 
Händen, einen Teig, eine Ma 
terie , ein Geſchaͤft, zachäzeri, 

Behandlung, f. naFládání, zachd; 
zenj, gednänj 6 nefym, n. 2) 
2) das Bieten, tešen), ſmlaut 
waͤnj, I 

Behaͤndigen, f. Einhaͤndigen. 

Behaͤndiguug, ſ. Eiuhaͤudigung.“ 

Behongen, bleiben, wisnauti, váze 
nauti, přilnauti, vwäzuautt, 

Bebängen, mit Zeppichen, čalaus 
ny obettíjti, pojtíjti, obweſy⸗ 
ti, die Waffen mie Kraͤnzen, 
zbraň wěncy obwelyti, =) fich 
mit etwas bebängen, j. B. fiý 
mie allerley schlechten Leuten, 
fich mit einer Frau , mějjeti, 
powẽſyti fe na něcos 

Behaͤrnen, polcati. 

Benarnifchen, m zbroa, w brnén], 
w Erunyf odjti, oblecy, ozbro⸗ 

iti. 

Bebatren, trwatí, fetrwam, beyr 
einem beharren, d. i bleiben, 
zuüͤſtati, anf feiner R ouunu, 
auf feinem Vorhaben, na wis 
zdánj, ne ſwem vuyllu, pred⸗ 

. 
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fexosetj feirwari , zuͤſtatie, ſ. 
verbleiben, bleiben. 

Beharrlich , von der Werfon, jetrs 

“ wánlivý, von der Sache, anhgl⸗ 
tend , trwaly, trwánlivý. 

WBeharrlich, adv. fetrwawe, trwale. 

Bebarrlichkeit, f. Peharrung, (es 
erwänliwoft , f.!ierrwanj, n. 
der Safe, trwelojt, trwaͤnli⸗ 
woft, f. 

Bebarzen, pofmoliti, fmolau por 
lıti, 2) des Harjes befauben, 
fmüly 3bawiti. | 

Bebarzung , f. poimelenj, 2) fmů/ 
ly sbawenj, n. | 

Behauen, ein Stud Bauhoj, čís 
nen Sten, Klotz, otefámati, 
otjnati, otefari , obfefati, ei⸗ 
nen Baum, die Aeſte, kleſtiti, 
okleſtiti, oſekati. 

Behauen, das, des Holzes, otj—⸗ 


nánj, otefänj, obſekaͤnj, n. der‘ 


Baͤume, Aeſte, kleſſtenj, n.oPleficéuj 

Bcehauchen, wdechnauti na něco, 
ofauknauti něco. 

Bebaupten, beweiſen, fortfahren 
zu bejahen, giſtiti, twrditi, za⸗ 
ftámast , eine Meynunge, das 
Gegeutheil, Wiverfpel, dümjn⸗ 
Fu, odper zaftámat , gift, 
a) erhalten, dobyti fobě, obs 
drieri, drieti, zachowati, Den 
lag behaupten, pole obdrseti, 
ich behaupte dieſen Ort, drzjm 
to mjito. 

Behauptung, f. eines Enkes, za⸗ 
támánj, m. 2) das Erhalten, 
obdrzenj, drzenj, A. 

Beeauſen beherbergen, hoſtiti, 2 
ſich behauſen, oſaditi fe, | 

Behanfung, £ die Aufnahme im fein 
Huns, hoſtenj, pobojtěnj , =) 
die Wohnnng, byt, obyt, přjs 
byteř, m. = 

©cbelr , m. Vorwand , Sein, 
vorgegebene Urſache, fpomüde , 
gomücde, barwa, záftéra , pos 
Elicka , f. omluwa, f.obal, m. 

Beheifen, Mich mit etwas, pomos 
iv, pomocy, fpomábati fobě 
něčjm, VÁ mit fůgen, limi fy 


| Beh. 


pomábat, ſpomaͤhat, ich kann 
mich mit wenigen behelfen, c 
8 málem wyjtačjm , behelft euch 
nur heute, přjamtete dnes z4 
wor, cr muj ſich kuͤmmerlich 
behelfen, má fe co obankt. 

Behend , hbitý , obbítý , čilý $ 
fřepřy , ſpeſſuß, vyblý, behenz 
de Antwort, fpéjjná , rychlá ed: 
poměd , behend , adv. pbitéz 
Čile, vychle. 

Bebendigfcit, f. bbitoft, obbitoft, 
člojt , Eiepfoft , £ rychloſt, 
Behendigkeit im Reden, bbitojk 
w řeči „*MŽ : 

Geherbergen , aufnehmen, Ben fich 
bepalten, hoſtiti něFobo, bojpos 
du dáti něřonu , © něřobe do 
bcipody, poboftisu přigjtí, pře: 
chbowäwati, einen über Nacht 
beherbergen , přes nec plebor 
wati, necleh dáti. 

Biberberguný , f. bofténi , boji 
prigjimaͤnj, přecbowánj, pohoſ⸗ 
tinſtwj, n. 

Beherrſchen, opanowati. 

Beherrſcher, m. opanowatel, pas 

nownjk, m. 

Bederrſcherinn, £ opatomateltyné , 
panoronice, f« 

Deherrichung, £. opanowánj, m. 

Beberjigen , erwägen, E myfli, E 
ſrdey plipuftiei , wa3rti, w my 
fli pẽemjtati, rosbivati. 

Beberit , ajronatělý ,  frdnatý , 
beberst ſeyn, fronatěti,. (rdna: 
Hin býti ,, cite: beherite That, 
fvonatý Enter, 

Beberen , ofausffti, olarowati. 

Behobeln, obladiti, oblojomati, 
Coboblomati, ) wypladiti. | 

Behobelt, oblaserý. 

Behobelung, f. ohlazenj, oblazog 
wánj, n. — 

Behorchen, pofſlauchati. 

Behorchen, dus, poſlauchaͤnj, a, 

Behorcher, m, pofindaí, m, 

Behörde, f. züjzene , vreite, nás 
lezite myfto. 


VBehoͤrig, © Gehoͤrig. 
+ 
B: 


Beh. 


Behuf, m. Nutzen, profpech, m. 
proſpẽſſnoſt, plamoft, f. 

Behülfluch , behilflich, pomocný, 
nápomocný , etuem behuͤlflich ſeyn, 
nefomu pomocným byri, na 
pomoc býti, napomábati , přis 
pomocy. 

Behuͤten, ftějcy, oftřjhbati, opas 
trewati, chräaniti, Gott behůte 
dich ; oftijbeg, hai, opatrůg 
tě Bůb, bebůte der Himmel, 
zadbomeni Boje, vchowenz, 0: 
patrůg Bůb , Gore fol mich be 
bůten , zachowegz mne Dán 
Bůb! einen Dre, ein Feld mit 
dem Viehe, na poli dobyteť 
pátt. 

Bebůter, m. opatrownik, ſtraͤzce, 
ſtraͤznÿ, oftfibatel, m. ochraͤn⸗ 
ce, m. 

Behuͤtung, f. ftráš, f. opatromás 
nj, oftrjbänj, n. ochraͤnenj, n. 

Behutſam pozornÿ, jeteny , 04 
patrný. , 

Behutſam, adv, pozornẽ, ſſetrnẽ, 
epatvié. 

Behutlamleit, £. pozornoſt, ſſetr⸗ 
ueft, opatrneft , f. 

Sejahen , giftiti, pogifftowati , 
wedditi , doOjměd(ematfi, 

Bejaher, m, Jaherr, taFpán, m. 

Bejahrt, leritý, lety piebrany, 
lety fefflý. 


Bejabuna , f. giffténj , pogiſſtẽnj, 


ſwedten), dojwedces 


vgiſſtẽnj, 
ni, m 

Bejamweru, oželeti, jeieri, zaloſ⸗ 
titi, 

Bejammeruswuͤrdig ojelenj, želes 
ni bodný, 

Bejammerung, f. ojelenj, jelen), 
Salofténi, n. äcloftiweit, f« 

„ BejauĎien, wegffati nad nedim. 

Ben, ſ. bei. 

Beichte, f. zpowéd, f. Seite ft: 
Beil, spowjdati, zpowẽd ſiyſſet, 
einen Beicht hoͤren, ſihzen, zpo⸗ 
wider uefobo, wyfpow]dst, 

Beidyten ,  zpomwjdarí fe , feine 
&unden , ze ſwÿch bějhů je 
zromwjdati, wyzpowjdati. : 


u 


Beil 


Beichtgeld, n. Beicht groſchenB, eicht⸗ 
pfenuig, penjz od zpowedi, m, 
Beichthbaus , n. Beichtſtuhl, m. 
zpowẽdnice, f. \ 

Beichtiger , m. z3vowjdagjcy ie, 
wyznaͤwakß, 3) Beichtvater, zpo⸗ 
weonjP. | 

Beichtfind, n, zpomidaé, m, 

Beichtſtuhl, ſ. Beichthaus. 

Beichtvcter,  zpomědujř , m. 

Beichtjettgl, m. cedulřa zpoméde 
nj, £ 08 zpowẽdi. 

Deil, n. zum Haden, ſekyra, fes 
Fera , f. ein Beil mít zwo Schnei⸗ 
ben, obovuéuj feFera , £ ein Eleis 
ned Beil, ſekerka, pöbigeika, 
f. zum Deffuen, dlubna, dlubr 
nice, f. zum Zimmern, blawazs 
ten, offtépnířa , pobigečťa, f. 

Deilden, n, ſekyrka, ſekerka, £. 

Bein, n. Kuochen , Foft, f. ohne 
Dein, bez Fofti, Beine berauss 
nehmen , wybrati Fojti, cs iſt 
nichts als Haut und Beine a 

‚ibm, aeıt Foft a küze, nenj bo 
ne; Fe tí a Eile, 2) der Róbre 
Enochen in dem Fuße felbft, und 
„der ganze Fuß ſelbſt, befonderé 
aber der Theil des Faßes, zwi 
(ben dem Knie und dem Ylatts 
fufe, bnär, m. noba, f. auf © 
nem Beine fichen , na gedue no“ 
ze ftir, 3) ein Bein worauf et“ 
was fieber , noba, f. 4) dns 
Bein vom Gufie bis jnm Knie, 
bnát od Folena a3 do Fürlu, 
m. 5) das dicke Bein auswendig, 
jtebno a3 do kolena, n. inwen— 
diy, Pyčle, f. by3dj, n. wnitř; 
ni měťoft fřebna v lůna, 6) 

die Beine weit auseinader thun, 
hnaͤty daleko na různo ſtawẽ i, 
nohy daleko rozedfjti, roztro— 
čití je, 7) anf die Beine briu— 
gen Soldaten , Truppen , eim 
Kriegsheer anwerbeu , frazyti, 
filaucy , febrati wogflo , 8) 
durch Mark nnd Bein geben, 
fErze wfjechny Foffı gjti, 9) sleich 
vom Kiudesbeinen an, bned z 
detiaſtwj, od dẽt inſtw, od ig, 
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mébo prahu, ziwota, od for 
lebky, od Falle, 10) ſich auf 
die Beine machen, fliehen, da— 
st few koty, m noby, paty 
vfäsati , patami platiti , 11) 
die Beine wollen bei ibm nicht 
fort, er ifb fraftlos, noby aeg 
nechtenj nofyti , ein Bein bre 
den, nobu slámati, einem auf 
die Beine belfen, něťomu ne 
noby pomocy. 

Beinbrecher , m. Foftilomfa , £. 

Beinbrechgras p f. Beiugras. 
tinbrneh , m. FPoftj polomenj, 
3lämänj „ m, 2) bnátů, noby 
slámání , slomenj, 3) eine Gteins 
art, Foftiwal, m. 

Beinen , n. Beinlein, küſtka, 
£. 2) Fuͤßchen, nojťa, f. bnás 
teť, m. 

Beinern , beinen , von Beinen, 
Foftěný , Foftnatý, ein beiners 
ner Kamm, Fofténý břeben. 

Petnfiigel, m. wie Merkur bat, 
Frjdlare fifewice, m. 

Beinfolter , £, Sſpañhelſte boty, f. 
plur. - 

Deingerüft, n. Fefičné tělo , n.Po; 
ftenec, m. jmre, £ 

Beingewaͤchs, f. Usberbeir.  * 

Beinbatniſch, m. Morne plechos 
we, f, 

Beinhans, Poftnice, f. 

Beinhöhle, £. dutá nádoba, f. 

Beiniche,, řoftnatý, koſti podobs 
ný, co Foft tmrdý, 
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Beinig, voller Beine, foftlamý, 


Foftiimý, beiniges sled, Fofts 
lawé maje, 2) was Fuͤſſe bat, 
nobaty , pnátomitý. 
Beinkleider, n, plur, Hoſen, nobas 
mice , poctimice , f. ſpodky, m. 
plur, : 
Seinkoͤrrer, m. Beingerůft, Gerips 
pe, Stelet, Foftöne tẽlo, n, Pos 
ftönec, m. fmrt, f. 
Weiufranfheit , f. pofoftnice, f, 
Beinlade, £ deſſtka, da, f. 
Beinles, bez Fefti. 
Beinmarf, n, čjjeř, mozek w Fos 


ſtich, m. 


\ 


Bel. 


Beinfaft, m. Foftowá mia, k 
Beiuſammler, m. zbjrač Feitj, m. 
Beinfchienen, n. plur. deſſtky £. 
Beinfhwarj, n. pálená Foft, £ 
Beinichwellen , fjwalnjf, m. 
Beinftiefeln, m. plur fifornd, 
Beiuftöce , eben dafelbf. 
Beinwell, n. Foftiwslm. Wallwurz, 
Beinzierde, f. podolef, m. 
Beißen, mit den Zähnen, Faufas 
ti, Faufnautis fitěnauti, vjjhe 
knauti, der Hund bieß ihm ım 
ben uf, pes bo do noby Faus 
fl, vſſtki, die Schlange bíef ihn, 
bad bo vſſtkl, um fich beißen, 
Fauferi „ die Zähne zuſammen⸗ 
beißen , zuby zatjnat, 3atit, 
tode beißen, vřaufatí, mít Bei— 
fen, kauſaͤnim, mund beißen, 
pořaufati, 2) wie Efjig, Pfefs 
fer , fitipati, der Pfeffer, der 
Rauch beiße febr, pepř, Fauf 
pi , Mire, bie Floͤhe, blety 
kauſſau, fitipanj, 3) der Rauch 
beißt, kauf fitjpe a Fauffe, 4) 
mit Worten beißen, vfitipowar 
ti, fich beißen, ‚sanften, brýsti 
fe, Morpiti fe, das Gemifien 
beift ihn, fwevomji bo jere, 
bryse , bněte , 6) das Beißen 
nnd Keifen, Panfänj a bryzenj, 
n. 7) ing Gras beißen, ſterben, 
iu einem Gefechte bleiben, 3% 
jwe wspti , 8) der meder gu 
broden bat, úuferft arm, wys 
trárvený , fterýj s nic býti ne; 
můj, nemage co veaufnaut. 

Bcifen , das, Faufani, n. vſſtknu⸗ 
tj, der Hant, fitjpánj , m. Das 
Zanfen, brysenj, n, 

Beißend, ſcharf, fitiplawf , fitivas 
mý, %) mit den Bähnen, Fan 
fawy, 3) wie Pfeffer, perný, pepr; 
ný, Faufawy, fitiplawy, pamý , 
beißehder Kren, čramý, fiřiplas 
rvý říen, 4) beifender Scherz , 
beifende Lieder , Spoͤttereyen, 
vfjtipačný, vſſtipeẽny, ffriplamý, 
doajmamwý jert. 

Beißend, adv. fitiplamě , fitipar 
we, 2) faufawé, 3) perné, per 

prné, 


Bei. 


prně, Fanfamé, 4) vfftipečně, 


' fitiplamě. 

Bcife, f. für Beige, ſ. Beije, 
e) Sčráke , orbanina, f. f. Beer 
té, Beißkohl. 

Beibiz, beißig,Faufawp, ein bei⸗ 


figer Hund, řaufawý pes, +) 


mit der Zunge, mit Worten, 
víftipačný , víftipečný , víftipár 
ee , víftipný , řaufamý , 3) 
pe brysaucý fe, fiforpicý 


„ Béfig, adv. Faufamé, 2) víftipaés 
ne, 3) fmárlimě, 


Biefigfeit , ©. BifigPeit , kauſa⸗ 


wort, víjtipačhojt, viitipeinoft , 
f, 


Brißter, m. ein Fleiner, runder, 
länglicher , efbarer Fiſch, pífťoť, 


m, 
Beifohl, 

černý, m. 
Beißkohl, 1. Beete, Ruͤbe. 
Beiklors, m. naͤhlawer, nábubeř, 


ein Kraut , manholt 


m, 
Seifzábne , m. Faufacý zubomwé, 
m. pl. 
Bcíje, £. die Fagd mit abgerichte: 
ten Raubvogeln, lew, m. 2) 
‚ Dag Beien eines Körpers durch 
einen andern, močenj m 3) elne 
jede fanere , faljige,‘ ober fref 
fende Materie, Fwas, m. 
Beizen, begen, jagen, 
boniti, wit Efig oder Galje, 
oufyti, měřčiti, močiti, 2) das 
Holz beym Färben , w barmě 
máčeti , barwau napauſſtẽti. 
Beier, m. baremujE, m. 
Beisung „F. duffen; , mercenj, no; 
čenj, m. 2) im Färben, máčes 
nj, napaujiténí barwau, 1 
Getämpfen, pobogowati, 2) bogen 
- přemocy, bie Leidenfchaften , ná: 
rujímejti Fretiti, pfemähati. 
Betämpfung , f. potykaͤnj fe, por 
baogowaͤnj, 2) přemabánj, 3) ber 
Zeidenfchaft, Frocenj, ſtrocowaͤ⸗ 
ni, premahaͤnj, n 
Bekannt, známý, nomwědbomý, 2) 
vertraulich, sans, etwas be 


lowiti, - 


Be k. 


kannt machen, meco ostámiti , 
w zhámojt vweſti, známé, snáz 
mo vodelati, činiti , včimiti , Die 
Safe ik mir nicht belaunt , 
ta wěc mně neuf známa, pomě: 
doma, médomá, ich bin hie— 
ſchen bekannt, giz gſem 307 
znám , pomědom, ni fih bee 
fannt machen , známiti fe, fesnas 
mitt fe, duch Schriften, Tha— 
ten , roshlájyti, osnámiti fe, 
einen mit jemand. befaunt ma: 
chen , ſezuaͤmiti něřobe s néťým, 
3) bekannt werden, rozhlaͤſſenn 
býti, flowienym býri,mwrznámoft, 
na flowo přigjtí, wzatu býti. 

Wefannter , — 

Bekanntmachung, f. oznaͤmenj, nd 
wẽſſtj, m. 

Bekanniſchaft, £. znaͤmoſt, f.! 

Bekabpen, kleſtiti, ořleftiti. 

Bekehren, fih, obratiri fe, pfer 
wrätiti je, einen zum Chriften: 
thume bekehren, obráriti, přes 
wrätiti néřobo na wjru Fieffan: 
fFau, 

Bekehrer, m. obratitel, 
titel, m. 

Bekehrt, obrácený, převrácený. 

Befehrung, f. obrácení, přewrás 
cenj , m. Befehrung ju Port, 
obrácenj fe P Dobu, m. 

Bekennen, wyznati, wyznawati 
pkiznati fe, wyznati fe, nát 
fe, fich ju jemtandes Lehre, "ju 
einer Religion, ? něřobo včenj, 
F něgařé wife fe wysnati, wy 
snámwati , Bot: , den Namen 
Butteš, Boha wyznati , gmes 
no bojjmysnámati, ſich ju ei: 
ner That, přisnati fe F něga: 
Vému ffutFu, fih ju einem Bus 
che, Werke, ju einer Sache, wie 
ber Vater zum Rinde, zudtife, 
bläfyri © něgalí Enize, k négas 
Fe wěcy, gako otec E »jtěti, cil 
Verbrechen bekennen , přisnátí 
fe P nigatemu přečinénj, my: 
znatt fe 3 prowineni , feine 
Elnben — wyznati ſe 
3 břjdů, mívrímatí , wezna⸗ 
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přewra“ 


Bek. 


ei (ové hẽichy, ber ſich bekennt 
bat, wysnalý, bekennen anf ei: 
nen andern, ob. Unfchuldigen . 
wvinati fe na něřebo, 

Belenner, m, der Religion Cbrif; 
"ti, wysuawat šřejtanířé wjry, 
m. 
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Serennenif , m. wysnänj, pfisnd 
nj m. des Glaubens, der Suͤn⸗. 
den, wysnánj wiry, břjdhů, ns 
ein Bekenutuiß thun, ablegen, 
včinít wyznaͤnj. 

Betielen, opefiti. 

GSellagen, einen eder etwas, je 
(ete, firowati, ošeleti, police: 
weri něčebo, litojt mjti, 4; 
nen, litowat, želet itéřebo, mit 
nadněřým lirofi, 2) (ih beklagen, 
ſtezjowati, nařjřati jebé, ram 
šití , ffubrati, kuknati, über 
einen , na něPobe, beklagens⸗ 
wertb , zu beilagen, k politos 
wiäni, politowaͤnj bečný. 
e’lagt, 3eleny, litomaný , poli: 
towany , oštlený ,.2) Befiagter, 
čer Beklagte, winje, objalos 
want, m. 

Beflammern, wijrati, Mjäti, Mi 
čowati, ſepnauti fworem.) 

Britariiben z nen m bie 
bringen, rosnäjeri, voznefti, 2) (ts 
was im Theater, pleiati, tleſfka⸗ 

tie něčemu., 

Beflaubeii‘, mit den Händen, objs 

rati, obrati, mit den Dabnen, 
eřauřati, oblodarí, obvyzit,etz 
was betafen, peſtowati. 

Bekleben, oblepisi, salepiti , pole⸗ 
piti, *ẽriljpatie, bekleiben blei— 
ben, prllepiti fe, prilnauti. 

Beklecken, be leckſen, pone ſſwari⸗ 
ti , aPáletí, vraͤleti, pořáleti, 
pořyĎati , vkydati. 

Berleckt, vponeſſwarenÿy, zkaͤleny, 
vfkaͤteny, požálený, poFydany. 
Bekleibeu, befleben, oblepiti, pos 
leviti, 2) neut. wie ein Wiropfs 
reis, wyreſti, wie eine Pflau— 
er C ror A4 fe, Foren wypufs 
red, vuſtiti/ weoreuiri je, vgj⸗ 
plati fe, wii fe, bat Zweig 
Bl Tr PN vator 


Rede 


Bek. 


left fe petnẽ vgala, 3) Staͤrke 
erreichen, profpẽti, proſpjwati. 

Bekleiden, oſſatiti, odjwati, © 
dis, 2) ein Amt, zprawowa— 
ti auẽad, zaſtaͤwati, Ejditi, Bor 
mari, 3) Jemand mit etnem Amte, 
mit einer Bedienung, wzdaͤt, 
vdelit ně omu auřad, 4) ein Zim⸗ 
mer bekleiden, obſtjrati, obwẽ⸗ 
ſyti pořeg kobercy. 

Bekleidet, ei ojjacený , or 
dě. 

Bekleidung , £ offaceij, eděni, 
odjwänj, n, a) einzs Amtes, 
zpramománj , zaſtaͤwaͤnj aufas 
du, 

Belleiftern, oblepig masem, ſich, 
pierwäriti fe, 

Beklemmen, Wljäitt „ vzkoſtj obFlis 
ii, Pljčití, ſwirati beklemmt, 
bečlommen feon, fijčeným byei. 

Beklemmt, pljčený , vsřofti obr 
Pljčený. 

Beklemmung, f. wrijtenj, n. obřljčení, 
jwjrini, (a Mlitenoft, fřljčení. 

Betiopfen, oklepaͤwati. 

Bsrlůgelit , rozumem fliberi, mus 
drowati © něčení. 

Bekluͤgeln, Bor, fříbynj rozumem, 
n. der alles hef ugeit, fadjlef, 
-rozümer, m. mubráčeř, m. 

Bekoͤſtigen, ſtrawowati. 

Bekfoͤſtigung, f. frawowäni, m. 

Berommen , crbaiten , doftati p 
Muth befommen „ jroce nabytí, 
Dhrfeigen , Runden, doitati , 

vhoniti fobě facFy, vány, ts 
der , děti doftati , nabytí , 3) 
zum Nusen oder Schaden gerei- 
chen , eigentlich nur im Bezier 
bung anf die Befundheir Def 
Körpers‘ „ wohl befommen , ſwed⸗ 
ct, É sdrawj flautıti, k duhu 
giti, datiti, wohl befomme té, 
at E dobrému. zdrawj ılauij, 
3dař Buh, mie ih es ibm ber 
fommenž gar je mu zmedlo, den? 
„Kilo ? der Spéjiergang, das. Bab, 
Die Arzney ift ihm wohl befoms 
men, ta prochäzka, ta lázeň, 
ten IE mu iwiddl, © zdramj 


a aus 


ef. 
flauzil, es fol ibm übel befoms 
men, af fe mu zle wede, zwe— 
de, die friiche Luft will . mir 
nicht bekommen, to Čerftwé por 
mérř] mi brubé nejvěděj „ dieſe 
Speiſe ift mir übel befommen , 
ta Frmd mi wWefhvědčila , neſſla 
ř dubu, ich fan ibu nie ju feben 
bekemmen, nemohn bo pmidět, 
vhlidat, pzřjti, (patfiti, 3) fort? 
fommen, vou Semwächfen, vgjti fe ; 
vajmarı fe. 

Bekraͤftigen, potwrditi, potwrzo⸗ 
wari , twrditi, dotwrzowati, 
ftwriowart, vtwrzowati, doli—⸗ 
Cowari, doljüiti, vtwrditi. 

Bekraͤftiger, m. twroitel , 
twrditel, doličicel, m. 

Bekraͤftiget, peiwrieny, ſtwrzens, 
přmrzený, doljceny. 

Bekraͤftigung, f. zwrzenj, dotwr⸗ 
zen, vot wr zeuj, er. vs 
twrzenj, doljkenj, u 

Vekraͤnjen, wencein ozdobiti. 

Berränst,, wencem ozdobený, 

DEINEM f, wencen ozdobený, 


per 


Seřreken ‚ pofffrabomati, roffras 
batt, oſſtraͤbati, po 0d. odräpati. 

Gefreker , m. ofiFrabsč, odrá: 
paé, m 

Bekratzen, bas, Befragung, f. o⸗ 
ſſtrabaͤnj, poſſtrabowaͤnj, edrás 
páni , podrárání ‚2. 

Bekreuzigen, pe fijowati. 

Bekriechen, oblesti. 

Weřriegen , pobogowati , 3dwib⸗ 
uautı wälfu proti nefomu, fein 
Vaterland, wlaſt ſwau pobogos 
wati. 

Befrieger., ms, pobezowatel, m 

Bektriegen, das A Bekriegung, £ 
pobogowání, 

Bekrocheu, obleslý. 

Bekroͤnen, Forunowati. 

Bekroͤut, řorunemwaný. 

Befrónung , £. Korunowänj , m. 

Befümmern, Kummer  ermeďet, 
Eorgen verurfahen , ftarati, ftas 
roft včiniti, vdelati, w ftarof 
wwefti, du belaͤnmerſt mich au: 
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Berorbentlich, děláje mi welmí 
ftavoft, 2) fich befümmern, über 
etwıs Kummer haben , ftarati 
fe, (taroft mjti, ftaroftliti fe, 
lopotowati fe, ftarofti fe bědo: 
wati, ſich um etwas anders be: 
kuͤmmern, © něco giného fe ftas 
rati, er befůmmért fih um 
nichts, on fe o nic neftará. 
BefůmmernÉ , n, ftaroftliwofť , 
- fisroft, ftraft, lopota,' lopets 
noft, f. vítarání, n. Bekuͤm— 
merniß wachen , ftaroft vélati. 
Befimmert, z. B.cín fehr befüms 
„ mertes Der, Gemuͤth, ftaroftlis 
wÿ, vítaralý, ſtaroſtj obřljčený a 
sbedowany, firafiný , lopotný, 
ftarofimi zanejený , bekuͤmmert 
machen , vſtarati něřobo , firach 
nahnati něřomi , ftaroft činiti , 
půí-biti , Formautiti  néřobe , 
beliumert (ton, rmautiti, For: 
mautiti, zarmautiti fe. 
Bekuͤmmerung, f. ſtaroſt, f. fa: 
ran, nm 
Bekuͤſſen, zljbati, 3celowati. 
Bekuͤſſt,zljbanßſ, zcelemaný. 
are sh. slýbáný „ zcelowänj, 


Beleden, etmas, eins Thorheit, 
einen čebler, ſmaͤti „ vímjwati, 
pPojmjwati je něčemu , fmich , 
vejměd , poſmẽſſty (y 3 něčebe 
dělati, 3 néčebo mjti, sum Pers 
laden, F fmjchn. 

Belidensmerth „ fmibu  bodný , 
pofmějjtý, fměfný. 

Belacht, výmimán, pofmimán. 

Beluýung, f. únáuj, vímijmáití , 
pojmjwánj, v. 

Beladen, nalajıri, naPládatiz fijs 
Sti, obtjšíti, ein Pferd, einen 
Eſel, eiien Wagen beladen, na 

„Fené, na ofle, na wü3 naleiis 
ti, fich oder einen mit Gorgen, 
mit Arbeit , mit Geſchaͤften, 
obtějomati, obfypati , zanäfler 
ti, samaliti fe neb něťobo ftar 
voftj, pracv. 

Beladen, ftjšený , obrjient , 2) mit 
Ceſchaͤften, Sorgen, zanepraͤz⸗ 

Diler 


Bel. 


dréním nebo pracý , ſtaroſt⸗ 
mi obtjzeuyj, obfypaný, zawa⸗ 
lený ‚.sanefieny, mit Schulden, 
mit Sünden, dlubami, Dřibas 
ni zajypaný , obſypauy, obti'e: 
nr, mit Freffen, přecpaný, pře: 
plnéný, mit Saufen , přepitý, 
ririm přebraný , obtiieny, pře: 
zlneny, mit Hafle, Schande be“ 
laden; nenámijti, banbau flis 
žený , ebtjšený, ein belabeuer 
Wagen, mwů3 6 nakladem, Mas 
lojený 

Beladung, £. naložení; naklaͤdaͤ⸗ 
ni, obrjšenj , flijenj, m; 

Belagern , oblehnauti, obebnatí, 
die Strafen, Bugánge, vlice, 
yiiftupy obfadiri , obfednauti , 
belagert werden, obleienu byti, 
2) figücl. umgeben und beunru— 
been, obkljäıti. 

Welagereč, m. dobywatel, m, 
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Belazert, oblešený , ebiebnutý, 
obebnaný. | 
Welegerung, f. obleienj, oblebs 


nuti, obebnánj, n. die Pelage: 
rung eufheben, odtábnauti, ods 
trhuautt, vpuititi ob oblejený , 
ebiejeni. wyzowihnauti. 

Belauy, m, Wichtigkeit, pilnoft, 
dirlezu: oft z3name nitoſt wecy , 
eine Sache von großem Belang, 
wec welmi dülezitaͤ, znamenis 
ta, pilná. 

B:i gen, betreffen, přinálešeti, 
detýřaní je, t neuti je, týřati 
fe, was die belauget, co fe tor 
bo tyce, dorýče, tine, 2) als 
Ridge rechtlich, gerihtlih bes 
langen, verfiagen, pohnati, or 
beilati něřebe , 3) einbolen , dos 
boniti, dobthnauti, dogjii nes 
Febo. 

B largnug, £ vor Beriát, půs 
von, m: pohnänj, nD. obívířa, f, 

B lapreu; ausfliden ‚zlarafi , splás 
ceti; 

B:akeı ; f: Beladen. 

Baͤſtigen, ebtějemati, die line 
testen mit Bahen beläffigen, 
Gobant danni obreiowatt, fi 


Sowati, 2) dur Laſt fallen, has 
fhwerlih fern, fallen, obreios 
wati, těžřem , obtjinym býti, 
einen, zaneprájoňomwarí, obtěs 
— něřobo, tějčem mu býr 


Beldfisung, f. obreiowänj, ftějos 
wánj, 2) obřjjení, 3aneprájr 
dnénj, m, obtjinejt, f. 

Belatten, mit Latten befchlagen, 
latomati, latj pobigeti. 

Belauben , niit Laube verliehen , 
liſim edit, přiodit , belaubte 
Zweige, liftnaté, t:ftjm opatfe, 
„né , oděné ratelejté , 2) Des 
Laube⸗ berauben, (jat, fi 
belauben , vatoleiřiti fe. 

Belaubt, liftnatý , vatoleftný , bes 
laube werden, ſeyn, rüßditi, ras 

Jtolefti wypauſſteti, wetwe wy⸗ 
dámati. 

Belaubung, £ liftim opattenj , 
oděni , 2) fmjt?a 4 f. 

Belauern, belaufb:n einen, čibas 
tina néPobo , z) betriezen, pods 

> trbnauti. 

Belauf, m. blawnj počet, m. f. 
Betrag. > 

Belaufen, etwas zu fchen, szběba* 
ti, 2) fié fo und fo boh, fi 
eritrecken, fabati, wstabowati 
fe, es beläuft fih auf 100 Thas 
ler , wztabuge fe na flo tolas 
rů, 2) ſich belaufen wie die 
Hunde, bebati fe, sběpnauti. 

Belauſchen, čibati, poähati. 

Belaͤuten, wyzwaͤnẽti. 

Belaͤutung, f. wyzwaͤnẽnj, m. 

Beleben, lebendig machen, obzk— 
wit, einen Todten, mrtweibo w3Ftjs 
ſyti, 2) aufs neue erquicken, ere 
freuen, ermuntern, obẽeerſtwiti, 
ocerſtwiti, poſylniti. 

Belebt, zigieß, jimobyrný, ziwo⸗ 
gſaucy, 2) munter, friſch, auf: 
geweckt, Šisvý ziwnÿ, Ceritwy, 
ochorn®. 

Belebtheite, £ Ziwoft , obšíloft,f 

Belebung , f. objímení, n. obšís 
wuniönoft , wsPřjjenj , 2) W 


Hu“ 


Bel. 


munterung, občerftmení , očer; 
wenj, pořelení ,. n. pojyla, f. 
Belecken, oljzati, obljzati, poljs 
zari, 
Beleckt, oljsaný, obljsaný , polji 
sany. 

Beleg, nm, Belege, pülloha, f. 
přiloby , f. plur. f. Beylaze. 
Belegen, eine Stadt, ein Haus 
mit Leuten verjeben , poblaͤſti 
lidmi mějto , nařlájti lidu do 
mějta , mít etwas , -alf mit 
teen , Bold , Silber, Surfer, 
mwy'lábati, obfladati, oblošiti 
néco Fameny, zlatem , (třibvem, 
mědí, den Boden mit Hole, 
zemí wyřládati dfjwim , mit 
Bretern, pröny polojiti, oblo⸗ 
žití , dlaͤziti, ein Gelicht mit 
Schönheitspflätrchen , twář fla: 
ftřičky oblošíti, 2) deu Ti, 
den Stuhl mir Kleidern, Br 
Aeru, ftůl, ftoličy naklaͤſti fie: 
ty, Fnibami, 3) einen mít Abs 
gaben, Strafe belegen, nẽkoho 
polutowari, požutí něřomu vs 
loziri, 4) mit Beweisfchriften 
veriehen, beſcheinigen, dokladas 
ri, delojiti, 5) verbraͤnen, mit 
Borten, Schuüren belegen, ob: 


[ošití lemy, 6) jur Kortoflans 


sung befvachten , von einigen 
Thieren, f. belaufen. 


Belesfhein, m. přilošené vpfáuj, 


u. 

Gelegt , mit Gold, Gilber , Ge: 
Kein, wy?laͤdanß, mit Strafe, 
pořutau ft jeny. 

Belebuen, einen mit etwas, u an⸗ 
ftwj, léto vodlir. , dáči, 

Belehnter, m. mau, m. 

Belehuunz, f. manitwj, léna vodě; 
lenj, n. 

Belesren, einen pod etwis, pen: 

. číti, wyveiti, navliti, náměj 
tj dáti, (af DI doch belehren, 
deg (r gen řícy, deg fe povti— 
ti, einen von etwas belehren, 
ně'sjo © něčem sprawiri, 

"lehrt ‚ poví řený , wro:en? , a 
“iur 51 a0 am ıy. 


Bel 


Belehrung, f. povčený, wyvčení, 
navéenj, navřa, £ z3praweuj, m. 
zpraͤwa, f. 

Bleibt , teluy „ 'télnatý, 
Beleidigen ‚ einen, vbliiowati, vr 
rajeti , vbljziti wefomu, vrazy⸗· 
ti nekoho, Gott beleidigen ‚Bor 
ba vrazyti, roshtěmati, bnés 
wati, mori beleidigre ich dich, 
— giem te vrazyl, ti vbljr 

34? J 

Beleidigend, poborffliwý /' vrájlis 
wy , vraͤzeiwy. 

Beleidiger, m. vbližitel, vrasytel, 

‘ 1M 

Brleidigter Theil , vrajená ſtra— 
na. 

Beleidigung ‚, f vbljienj ; vrajer 
> n, eine Heine, vbljšeničřat, 


Bleu, zběhlý m čtení. w Eniz 
bad, čeenář ‚m. er iſtauin den 
Kirhensätern feb: belefen, ae 
veřtení S. otců- welmi sbéblý, 

Beleſenheit, f. zběsiajt w čtenj, 
w Pnibáb, f. Čtení , n. 

Beleuchten, belle machen, erleuch— 
ten, 4. Dein Zimmer, Gerüf, 
Garten , ofwitiri, ofwisowati, 
oſwitlowati, ofimětlití , einwe—⸗ 
nig, eben ige im Auzenblick, 
obleſtnauti fwerlem, 2) figürl! 
prüfen, unterfuchen z einen Satz, 
seine Stelle im Buche, myjmwět: 
lití. 

Bereuchtet, oſwjcenÿ. 

Beleuchtung, © ofwıdenf, oſweco⸗ 
wänj, 1 — 2) wyiwits 
lenj, m 
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Belfern, fPoliti, 


Belfern, dad, Foleni, ms 
Belferer, m. ffolič, m. 


Belieben, ljbiti fe, fibir ee, k 


kooofti býti, mie fie belieben, 
gak je gim libi, wie belieben 
fie, was belieben fie? ga’, co 
fe 155 ?_ fie belieben zu ſpaßen, 
hoj je zertowat, 63 beliebt mir, 
libi je mně , wie C6 behebt ‚nal 
f tibi, belieben ſie! ně fe: > dě 


„do i 
; | "Bi 


Bel, 


Belieben, das, liboft, ljbettoft, 
f. zaljbenj, oblibenj, n. Belie; 
ben an etwas haben, trage, 
finden , liboft, zaljbenj , oblibes 
nj av něčem miti, nalesati, ned 
co Yobé libowsti, oblibomati, 
oblibiti , nach) Belieben, dle, 
podlé libefii. 

Beliebig , libý, ljbezn⸗, if ihnen 

beliebig? libj fe, geſt gim libo? 
zur beliehigen Uebergabe, P lis 
beznemu dodaͤnj, in einen ihm 
beliebigen Ort, do miſta gemu 
lib'bo , (2 ljbicvbo. 

Beliebt, f. beliebig, 2) angenehm, 
zalibený ,„ wzaͤcnÿ, ſich beliebt 
machen , vciniti je msávným, 
zalibiri fe‘, beliebt ſeyn, býti 
wzaͤcnÿm. 

Beliegen, lezeti, 2) etwas, ai 
den Zorn beliegen muͤſſen ‚di. 
" Bette liegen muͤſſen, odlejes 
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Belien „ předbytrati, vředytřiti, 
přelauditi , podfťečiti , podtr⸗ 
bnauti,' poflädari. 

Belle, f. ber Bellen, f. Alber. 

Selten, wie ber Hund, fitefati, 
wie ber Fuchs, pFoliri, fftěřati, 

— das, ftěťání , m. ſſtekot, 

2) f£ofenf, n 
Beler, m. Mita? ‚m ffretawec / 


— pochwaͤliti, pochwalowa⸗ 
ti, ſchwalowati, ſchwaͤliti. 

Belobt, fibmálený, pochwäleny. 

Belobung, f. ſchwaͤlenj, pochwaͤ⸗ 

Ienj,n. 

Belogen, přelbaný, obelbaný, of 
Flamaný , fFlamaný. 

Belohnen , odplacowati, odplärer 
tt, odplatiti, zaplatiti, odmes 
Nowati, odiněniti. 

Belobner, m. odplärce, edplatis 
tel, — zaplatitel, mu. 
Belohuung, f. záplata, odplata, 
odmena, f. odplacenj, zaplace⸗ 
ni, n. Belssrung bekommen, 
erhalten, mosýti, doftatí odplar 

tu. 


Seit. 


Belusfen , ſſauſtnauti, Mauftati, 
oſſauſtnauti, ofidiri, opentliti , 
Čisnauti, | 

Beluͤgen, einen, přelbati, přele 
bámati, obelbatt,, ſtlamati, es 
klamati něřobo, 2) Lügen son 
jemand erzählen „ Nalbati, fels 
bati na něťobo, er bat mý 
gar fehr belonen , melmi mnoho 
na mne malbal:, felbal. 

Beluftiden , obweieliti, obradoma: 
ti, fidy, werehti, obwefelowa: 
ti, radowati fe, 

Beluſtigung, f. obwejelenj ,- obra“ 
dowani, n. 

Beljbaum, m. firép, m. fasenice 
f 

Melit, f, ranb, m. — 

Beljen, od. pelzen, propfen, wſa— 
diti, wſſtjpiti, ſſtẽpowati. 

Belzen, das, ſſtẽöpowaͤnj, n. 

Bemackeln, poſſkwrniti, zprzniti. 

Bemaclung, £ pofiFornéni, zprz⸗ 
nění, m. 

Bemächtigen , ſich i B. einer 
Stadt, einer Safe, zmocniti fe. 

Bemaͤchtigung, f. zmocnénj, m. 

Bemalen, zmalowati, pomalowar 
ti. 

Bemähnet, břimnatý. 

Gemannen, cín Schiff. wypra: 
witi, wyzbrogiti lodi, 2) fid 
bemannen, einen Maun nehmen, 
wdaͤwati fe, wdaͤti fe 34 může. 

Bemänteln , pláfitém , pläfftfem 
přiodjti , 2) befchönen p einer 
böfen Sache einen guten Schein 
zu gehen ſuchen, priffwati , pfis 
plaſſtkowati, saftříti, 3affirati,feir 
nen Geiz mít der Sparſamkeit 
bemänteln , iwe Iafomftwi ſpo⸗ 
rotau pfipläfftfowaei , zaſtjrati. 

Bemäntelung, £. vfipläfitowäni, 
n. plaͤſſt, m, záftera N f, Fryt, 
m. plaͤſſtjk, m. “ 

Bemeiſtern, fih, einer Sache, o⸗ 
panowati něgaťau mic , vw 
zati fe wni, ſ. bemächtigen. 

Bemeldt, připomenutý, 


Bemen⸗ 


Ben. 


Bemengen, fi, mit einer Safe, 
mysi , micbari , plejti, mafti 
fe v» něco 3 obirsti fe něčím. - 

Bemerfen , jesnamenati, v3names 
nati, ſpozorowati, pozorowa⸗ 
ti, znamenati, ſſetẽiti, 2) ahmer: 
fen, erinnern, poznamenati. 

Bemerkens werth, pozoru bobný. 

Bemerkung, F. ſeznamenaͤnj, vr 
znamenánj , fPozovowání , n. 
Bemerkung, die nan macht, znám 
Pa , posoragičnoft, f. Bemerg 
fang in der Natur, snamenánj, 
n. Bemerfungen machen, an: 
menati, 

Bemiſten, pohnogit, bnojít, mr; 
mit. 

Bemittelt, mobutný, proftředťy 
manicy , mobovwítý, 

Beimoož, mecbowatr. 

Bemühen, einen, mit etwas belaͤſti⸗ 
den , einem, etwas auftragen, 
Annepratdniti, zamẽſt?nati, za⸗ 
mẽeſt?nawatie, obtöiewati , 2) 
ſich bemühen, beſchaͤftigen mit 
etwas, zanepraidiiowatife , 3) 
ſich um etwas bemuͤhen, bewer— 
ben, přičiniti fe, ſnaziti, wy⸗ 
naſnaziti fe, vfrlowatt, praco⸗ 
wati © něco, mjti ſnaznoſt, pil: 
noſt bedliwoſt onkco, wollen 
fie ſich nicht heraus, hinein bez 
muͤhen, nechtegi ſe wen, tam 
zanepraͤzdniti, ſich für jemand, 
za něřobo fe přičiniti, wynafnatiti. 

Bemühet, mit chvaď,  zanepráj 
oněný, zamějiEnaný, 2) um ts 
was, fnašný, vilný něčeho, bes 
mühet ſeyn, ftašíti fe, pilen, 
fnajen býti, přičíňowati fe, 
viylowati, | 

Bemühung, f. Befchäftigung „ 34s 
neprážonéní, 3amfltinan,), n. 2) 
um erwas, nad) etwas, piiäiz 
nění , inaieni , wynaſnazenj, 
viylowänj, vfvíj, m. přičinnojt, 
fnainoftz naje, £ 

Bemüfigen , jenrand zu etwas, 
přimofytí, domitici, přímutiti, 

dohnati/ Fomusřate, 
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Bemuͤßigung, f. přímufení , přis 
nucenj, donucenj, domutfari, Ne 
Benachbart, prilesicy, vřifedlý , 
ſauſedny, benachbarte fen „ w 
ſauſedſtwj býti, přijedlým , fau: 

fedným býti. 

Henachrichtieeu, einen vom etwas, 
zprawiti nekoho © nee, 

Benaͤhen, obſſitt; poffiti. 

Benageln, hrebjky pobjgetí, 
biti. 

Benagen , obbvystí , ohreyzati, 
obrysrí , oblodari, obřaujeti, 
ořanfati. 

Wenager, m. ohryzytel, ohloda⸗ 
tel, obkauſatel, m. 

Benagt, obbrysnurý, obbrysený, 
obrysený, obrysnutý , oblodas 
ný, obřaufaný , ofaufany, obs 
kauſuutfſ, okauſnutÿ. 

Benagung, f. obryzení, ohryznu⸗ 
ti, ohlodaͤnj, obkauſaͤnj, okau⸗ 
jan, m 

Benamſen, benamen, nennen, de, 
nennen ,„ gmenowati, nazwa— 
ti; pẽezdjti, djti. 

Benamſung, f. Benamung, Be 
nennung, pogmenowanj, nazy⸗ 
wänj, nazwänj, n, naͤzew, m, 

Bengebt, praubowaty. 

Benaſchen, omljati , pomlſati, zul⸗ 
ſati. 
Benebeln, zamraliti, zaſtjniti, ob“ 
ſtiniti, ſich benebeln, poduapi⸗ 

ti ſe, ochmeliti ſe. 

Benedeyen, dobrofečiti, 
pojelnraři. 

Berrediftenfrant „eine Wurzel , 
břebjčFowá bylina, f. 

Beneditriner, m. benedyktin, m, 

Benediktinerinu, ©, benedykrinfr, 
fe 

Benehmen, odnjti, odgimati, obce 
bratř, vgimati, den Verſtand, 
(f die Zufuhr,) das Licht , dei 
Schlaf, fwire, at,- vozum 
myrasyři 3 něřoha, rozum něž, 
komu odnjti!, sbawití uẽ? oho v“ 
sumu, Die Hoffuung, den Muth, 
die Furcht, die Sorgen, den 
zueife: , Browstz’, 'neiat, 

ſrore, 


po⸗ 


zehnati, 


Ben, 


frdce, ftrab, ſtaroſt, wochyb: 
noft, odůmjníu odgjmati, 3bas 
witi něťobo naděg:, frdce, fra: 
du, ftarofti, pochybnofti, £) bes 
nehmen, ſich, verhalten, cho: 
wati fe, 3achomwati fe. 

Benehmung, f. odgjmání, odeg⸗ 
mutj, zbawenj, 2) zachowaͤnj fe,n. 

Beneiden, einen wegen eines Din— 
ges, od. um ein Diag, sámidé; 
ei něéřomu , něčebo „ beneidet 
werden, zaͤwidẽnu býti, zámis 
din býti. 

Beneidenswerth, wuͤrdig, zaͤwiſti 
bodný. 

Beneider, m. zaͤwiſtnik, m. 

Benennen , einen Namen beilegen, 
pogmenowati, nazwati, nasýs 
wati, 2) namentlich ausdrücden, 
gmenowati, pogmeiowati. 

| Benenut, pognenowany, nazwa—⸗ 
ný. 

Benennung , f.  pogmenowáni , 
gmenowänj, nazwanj, nazÿwaͤ⸗ 
nj, m 

Benetzen, ſwlaziti, fmočiti , finds 
Četi, einen Brief mít Thränen, 
rianj fizamí poljwar, fmáčet, 

Beuetzung, f. fwlašenj, fmočenj , 


E78 


n, 

Bengel, m. Stnůttel, ftoieF, © for 
or, feg, m’ 2) grober Ben: 
gel, fliwoni, bliwoi, Maas, 
fterie®, m. ſ. Bängel. 

Bengeln, ausklopfen, ausprügeln , 
mliti něPobo, kygem práti, bjti, 
foborem wychladiti. 

Benicken, ecwad, Fywari, Pynau: 
ti, pofynanti F něčemu. 

Beniemen, f. Beſtimmen. 

Benieſen, etwas, keychati, keych⸗ 
nauti něčemu. 

Senne, £, ein Korb, Fofina, ře: 
fleritta , £. 

Bensmuen, w;aty, odñatÿj, ods 
gaty. 

Benuoͤthiget ſeyn, einer Sache, 
potřebným něčebo býti, perte 
bewati něce , <= potřebj miti 
věčebo, 2) benoͤthigen zu etwes, 
f. noͤthigen. 


Bep. 


Beuutzen, benuͤtzen, vijwati, pos 
äjwari, ein Feld, ein But, por 
le, ftateř pojiwati , vijmatí. 

ktora f, vijjwänj, pojiwání, 


— n. aſa wonnaͤ, f. wſſe do⸗ 
br, m. 

Beobachten , poseromati, zname: 
nati, ofo néfti na něco, bie 
Beit beobachten , Lafu fjetfir , 
Čas pozoromat, mit Vorfichtiar 
feit uud Bewußtſeyn, fecriti 
něčebo, nẽco pozorowari., feir 
ne Pflicht, pozeromati. 

Beobachter, m. posotomatel, m. 

Beobachtung, f. poser , m. posof 
román, snamenánj, 2) vorfich- 
tige , Metienj, oka neffenj, nm. 
ſſetrnoſt, £ 3) ber Pflicht, por 
3orewänj , Beobachtungen ans 
ftellen , znamenati, pozorowati. 

Beorduen, besidren, nafjditi, eis 
sen ju etwas, z něřebo ř 
něčemu. 

Bepaden, nawäsati ’. navsliti. 

Beranzern, ozbrogiti, m zbrog, 
mw řrunýř , w brněnj, w odenj 
oblecy, oblaceti, odjti, wpras 
witi. 

Bepanjert, esbrogený, w sbrog, 
w brueni, w Erunyf oděný, ein 

Beyanjerter,, oděnec, m. 


Berelien, kozichem pfiodjti, pfir 
ftrjti. 

Bepeljet, Fojichem přiodéný , pfis 
(třený, 


Beperlen, perlami wyfaditi. 

Bepfáplen, Folim podbjgeri, Polis 
tí, kuͤly nadbigeti. 

Bepfaͤhlet, Foljm podbjgený, Füly 
nadbigeny 

Berfäplung, f. koljm podbigenj, 
füly nadbjgenj, Folenj, n. 

Bepflanzen, einen Garten mit Bias 
men, einen A er mit Daumen, 
wyladiti, wyſazowati. 

Bepfiuͤgen, zworaͤwati, zworati. 

Bepflaſteru, podlaͤziti. F 

Benfiaftert , podčlájený , £) mit 
Pflaſtern belegt‘, maͤzbami poltée 
ný, polepený. 

Be⸗ 


Der, 


Bevlaufen , obraubiti  plahřem , 
obrubau obebnati, ebraditi. 
Bequem, přjbodný, pebodlný. 
Bequem, zdy. pohodlně, přjbo 
ně, whod. 
Bequemen, fih, etwas ju thun, 


mjti, chaͤpati je P něčemu , yfis 


čmiti fe. 2) fi ju etwas ſchi— 
den , fih einer Eache gemäß 
bejeigen , propůgčití je, Fwili, 
povoňli býti, fich nach der Zeit, 
Čafu je propůgčiti, čafu bewiti, 
dle daſu fe řjditi, chowati, 3) 
podrobiti fe, er beguemt fich 
iu allen, Fe wſſemu je rosrobts 
ge, von fich ſelbſt, aus eigenem 
Zriebe, ſich bequemen, dowrjs 
piti fe,’ wtipin je, I 

Bequemlich , bequem, přihodně, 
pobodíně, 

Bequemlichkeit, f. přibodneft , pe: 
bodinoft, f. pobedlj, n, 

Gequemung, £. pricinenjfe, propůgr 
cenj fe, ır. 

Berabmen , mit Rahmen verfejen, 
obraubiii. 

Berappen , mie die Mauer, obs 
mitati, ebwvůuauti, 

Berappung, f. obmjtka, f. ebmje 
tání, obwrienj, n. 

Beraſpeln, oſtrauhati, oftruhos 
wati. 

Berathen, poraditi, mit etwas, 
mit cínem Uebel berathen ſeyn, 
zle ſobẽ neijm, © něťým poras 
diti. 

Berather, m, rádce, m; 

Beratbichlagen , radu Ovšeti „vadis 
ti je, 2) fich miteinander , mes 
fpoleř fe raditi, m radu wgjs 
tí, fi$ mit einem, vaditi fe, 
vraditi je, poraditi fe, vadu 
bräti, drieri s něřým. 

Berarhfchlagung, f. vadenj fe, por 
ta$, m, vradenj, razenj fe, vraze⸗ 
nj fe, nach vieler Berathſchlagung, 
po mnobém vrazenj', 2) rady 
Oršenj, brání, rasení, m, 

Berauben, einen, oblaupiti, zlatu; 
pití , laupiti, obrati, 2) einer 
Sache, feines Vermögens, feiner 
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Güter, des Geſichte, 3b4witi né; 
Fobó něgařé wecy, fwe mobos 
witofti, ſtatku, zraku, oblau— 
piti, jemand feiner Ehre berau« 
ben , ze cti zlanpiti, ich will Dich 
deffen nicht berauben, nechey té 
tobo 3bawiti , der Mannheit 
berauben, Eleftiti, wytleftiti , 
zbawiti muiftwj , einen seines 
Lebens, něřebo ziwobytj zbawi⸗ 
ti, © ziwot pfiprawiti, sinen 
"des Trofies, der Hilfe, vtěby, 
pomocy 3bawiti, 5) eine Kaffe, 
eine Kirche berauben, pořladnu, 
koſtel zlaupiti, oblanpiti, zebras 
ti, wylaupath 

Berauber , m, Inpié, oblaupitel, 
zlaupitel, 3bawitel, m. 

Beraubet, oblaupeny, zlaupený3 
zbamený. 

Beraubung, £ der Kirche, ber 
Kaufe , oblaupení , zlaupenj , 
zebrani, m. des Gefichts, 3ba: 
wen) ečj, n. des gemeinen Gu— 
tes, frádeš, f. Eradenj, laupe⸗ 
nj obecných peněz, m. der Maun— 
deit , kleſſtenj, wyřlefiténj, zbas 
wenj mujítwa. 

Beräuchern , nafaufiti, podkaus 
řiti, die Bienen, vvčely podkau⸗ 
řiti, oPanfiti, pořauřiti, zařas 
diti, zakaufiti. 

Beräuchert, ofauřený, podřauře 
ný, saFauřený, zafadéný. 

Beräucherung , f. nafaufenj , pos 
Faufenj , safauřenj, ofaufenj , 
zařadénj, n, 

Beraucht, zafaufený , víaděný p 
pačadény. 

Beraufen, bie Gaͤnſe, oſſtlubati 
bujy. 

Beraufchen,, opiti, opogiti, bief 
Bier berauſchet, to piwo opos 
ai, epige, ge opoaué, fif bes 
rauſchen, opiti, opogiti, pod⸗ 
napiti fe; 

Beraufhend , opogný. 

Berauſchet, podnapiý , epitý, os 
pogený. 

Berauſchung, f. pednapiti, opitj, 
opogenj, W, 59 


+ 
+ 
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reitwihigleit, 6 neywẽtſſj ochot⸗ 
noſtj. 

Berechnen, zuſammenrechnen, por 
éjtati, ſpocjſti, ſcjſti, wypoẽjſti, ſich 
miteinem, počjtati fe © něřým. 

Berechnung, f.auiet, m. počtu dr» 
ženj, Eladeni, wypečtenj, fpečtení. 

Berechtigen, jemanden, prámo ně: 
Fomu vděliti, dáti. 

Berechtiget,fegn, prámo a moc miti. 

Berechtigung , f. plnomocenftwj, 
práma vbělenj, n. 

Berken, einen ju etwas, namlus 
witi, naweſti něřobo na něco, 
F něčemu , ich werde fuchen ihm 
dazu zu bersien, budu bieder 
bo ktomn namluwit, 2) etwes 
mit einem bereden, ſich mit ei— 
nem, vmluwitiſe 6 něřým, pre: 
minwiti, vozmlumiti 9 učěťým © 
něco ,  běco 9 něřým ſmluwi—⸗ 
m, 3) etwas beredeun , ems 
lauwati něco. 

Beredt, beredtfam, mit ber Gabe 
wohl: zu reden verſehen, wy 
mluvoný , a) in Gefrlifhaften, 
mlumný, řeéný, vospräweing. 

Beredt, adv. mýmluroné, 

Peredifamfeit,f wiminwnoft. 

Beredung, namluwen) , f. namede: 

nj „n.nátmoď, m. 2) jmluwenj, n. 

Weregen , |. Erwaͤhnen. 

Veregnen, beregnet werben, smořs 
nauti, moknauti. 

Bereiben, yodrbati, rodrbámati. 

Bereicheru, bobatiti, obobatiti, 
zbobatirt, osbojníti , viel, fehr, 
rozbabatiři. 

Bereichere, obohacený, o:bojné; 
ný, ſtark, wiel, rosbobacený. 
Wereicherung , f. bobacenj , obo: 

baceuj, sbobacenj, osbošněnj, n. 

Bereift, ginowary, ginjm obrojts 
lý 3; mrazowitð. 

Bereinen, die Meder, wymesytirole. 

Wereiien, zu Dferde oder im Wa; 
gen, ſgezditi, pronjjderi, progeti, 
ju Sue, ſchoditi. 

Bereit , botom , přibotomen, při“ 
ftvonen , připramwen, přibyjtém 


Ber. 


od. ny, fich bereit machen, ketowi: 

fi, plibotowit , firogiti , dr: 
ftati, připramiti , přiftrogiti, pfy 
chyflari fe, bereit ſtehen, fenu, 
Foborowé býti, ſtaͤti, etwas bes 
seit balten, něco pobotowé mit, 
ih bin bereite dich anzuboren, 
siem botom tě poflauchat, id 
bin ju allem bereit, ře wffemu 
botow giem, 

Bereiten,botomiti, pribotowiti, pfis 
ftrogiti, pfichyftati,pfiprewiti,pfir 
prawowati , firogiti, dyftati, 
Zucer, Belle, Leder bereiten, 
fufna , řůže , Fiji připramomat, 
Das Erdreich zur Saat , zemí 
P jet) pr̃iprawiti, das Eſſen, bie 
Speiſen bereiten, ajdlo, Erme 
fivogiti, es if alles bereiten , 
wiiedo geft pihoteweno, přis 
chyſtaͤno, pfiffrogeno , fih zur 
Ree, zum Tode, zum beiligen 
Mberdmahle bereiten , na ve 
ſtu, kimrti fe ftrogit,chritat,pfipras 
wowat, připrawit, 2) f. bereuten. 

Bereiter, m. Der etwas zubereitet, 
oder etwas anordutt, firügce / 
firogie , pfiprawicel, m. 2) der 
Verde, f. Bereuter. 

Bereits, giz. 

WBereitfcheft, £. botewoft, f. 4 
Bereitſchaft baten, w hotowo⸗ 
Ni mjei, po Dotomě, na hoto— 
we mjri, tu Vereitichaft con , 
fieben,, býti po botomě, po bo: 
tcwu, na pobotomé, na boros 
we, 2) Bereitichaft gu etwas, 
přirrawa , f. 

Bereitung , £. das Bereicen, bor 
towenj, rübetowenj, flregenj , 
rüftrogenj, připramenj, byftás 
ui, piichyfiäni, n. připrawa, £ 

Bereitmillig , otborný , ochotno⸗ 
wolný, molný, boromé, 

Bereitwillia, adv. ochorne, wols 
né, botemě. 

Bereitwilligketit, f. ochotroft, mol: 
neft, odotnomolnoft, myjlı ber 
towoſt, £ mit der grsfien Br: 
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Bereuuen , eine Stadt , stecy , 


’ zlezri, zteknauti měfto, 

- Berennung, f. zteřnutj, slesenj, 
D. autof, pohrom, m. 

Bereuen, twas, litowati, pyka— 
ti, šeletí nẽceho. 

Berenteun, progjiděti, obgijderi, 
die Ueďer, die Oránzen , pole, 
branice progjšdče, cin Pferd, 
progisděti Fone, eine Straſſe, 
přegijdéti ceftu, | 

Bereuter, m. pogjzduf, m, £) der 
dazu geiege iſt gewiße Gegenden 
du bereiten, pogezdnÿ 

Bereuung, £ pyřánj, litowänj, 
želenj, m. 

Berg, m. wr, ( chlum , chlus 
mec, m.) bovs, f, su Derge ſte⸗ 
ben, wie Haare, msbůvu fit. 

Berg ab, 3.wrchu dolii, wrchen 
dolů, mas Berg ab gehet, yes 
lošitý, pe přjtíj, obwyljhý, pos 
wolny, ; 

Bergamt, m. bornid$, bamjříťý, 
born] aufsd, m. 

Bergamotte, f. pargamůtřa, £ 
Berg an ; Berg auf, E wrchu, 
mas Berg an gehet, pološitý: 
Bergarbeit, f. hornj, bormténé djs 

lo, n. horní práce, f. 

Beigarbeiter, m. hornj dělnje, m. 

Bergart, £. ruda, f. 

Berg auf, (. Berg an. 

Bergbau, m. bamjřítwi, n. 

Bergbaukunſt, £ vměnj hawjẽſte, 
bornicřé , n. 

Bergbeamte, plur. vřednjcyi hornj, 
borntinj, hawjẽſſtj. 

Bergbewohner, m. horſkj obywas 
tel, borář, m, 

©ergblau , n. ogr modrý, m. 

Bergeinfiedler , ſ. Bergeremit. 

Bergen , aus einem Schiffbruche 
an das Ufer bringen und retten, 
ztroſkotanau lodj na bieb my: 
nejť A z3achowat , (ein geborges 
ues Schiff, loď 3 rroiforän 
zahowans,)nämlich in Sicherheit 
bringen , wydovátit , wytrhnaut, 
wyproftie 3 nebezpečenítw) , er 
ih nunmehr geborgen, wytrbl, 


“.- - 


‚Bergleute, plur, bornicy, 
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na (ude, přefřočil, er ik gebor⸗ 
gen, ge opatřen, 2) verbers 
gen, krÿti, ſtrywati, ffvýti, vs 
Frýwati, tagiti, zatagiti. 
Bergtule, £ weyr , m, davon, 
weyrowy. 
Berofalle, m. fořol bornj, m" 
Bergieftung , £ Dort pewnoft. . 
Bergfink, m. gifawec, m. pějťas 
wa bornj, f. 
Bergflahs, n. famenec, m, 
Bergfreybeit , f. ſwoboda horní 
ná , bornitfä, f. 
Bergyang „- m! pramen podzemni , 
cauf, m. w zemi  protajenj , m. 
Berggebräude , plur. bornj, bors 
ničnj, Hawjtiftj, obyčegowé , m. 
MBerggelb , n. žluté ruda , rud⸗ 
Pa N f, 
Gcrggeusfen , plur. hornj, borničs 
ná čeládia, f. 
Berggericht, u. prawo pernicčé, n. 
Berggeſetze, plur. bornj , bernicz 
UG práva, n 
Bergbauer, m. kowkop, pawjí, 
m. ‘ 
Berghaͤuslein, m. Berghüttlein „ 
fopfe , kawna, barojijťá dia: 
laupka, f. bawjfffy domef, m. 
Werghaut , f. perFemice, f. 
Bergholunber, m. hornj bez, m. 
Berghund, m. bornj pe$, bord+ 
cef, m, 
Beruicht, Dornatý , worehowitý, 
wrchowiſſtnÿ. 
Berzig, wrchewiffent. 
Bergkammer, f. bechyné, F. 
Bergkappe, £. bamijíftá , hornickaͤ, 
Fápé , f, 2)čapřa, f. j 
Bergknappe, m. kowrop, bawjf, 
borujf,m. ( bawyf ) 
Bergknappſchaft, f. hawjẽſtwo, ne 
Berglachier, látvo bornj. n. + 
Berglein, n. wrſſek, dlymeř , ms 
borfa , hürka, £ 
hawj⸗ 
fi, bornj lide, lid zbornilý, 
m. bawjiftwe, n. 
Bergmann, bovujť, bawif, Fows 
kop, m. 2) ber am Berge mahnt, 


eráť , m, : 
ze Buy 
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reitiwiligfeit, s neywẽtſſſ ochot⸗ 
noſtj. 
Berechnen, zuſammenrechnen, por 
čjtati, ſpocjſti, ſcjſti, wypoẽjiſti, ſich 
miteinem, počjtati fe s nefym. 
| Berechnung, f.aučet , m. počtu dr» 
jenj, Eladeni, wypeofteni, fpečtenj. 
Berechtigen, jemanden, prámo ně: 
fFomu vděliti, dáti. 
Berechtige t, ſeyn, prámo a moc miti. 
Berechtigung , f. plnomocenftwj, 
präws vdelenj, n. 
Berken, einen ju eimas , namlus 
witi, naweſti nefobo na něco, 
Eo néčemu , ich werde fuchen ihn 
| dazu zu bersien, budu bieder 
bo Fromn namluwit, =) etwas 
mie einen bereden, fih mit eis 
nem, vmluwirije 6 něťým, pre; 
minwiti, rojmluwiri s nöfym © 
néco , něco 9 neftm- ſmluwi—⸗ 
tt, 3) etwas bereden , ems 
Iauwsti něco, 

, Beredt, beredtfam, mit Der Gabe 
wohl - zu. reden verieben , wýs 
mluvvný , +) in Geſeuſchaften, 
mluwny, řeéný, vozprámwečný. 

Beredt, adv. wymluwnẽ. 

Beredifamfeit,f wiminwnoft. 

Beredung, namluroenj , f. namede: 

nj „n./námoďd, m. 2) jmluwenj, n. 

Beregen , |- Erwaͤhnen. 

Beregnen , beregnet werden, zmok⸗ 
nauti, moknauti. 

: Bereiben , podrbati, yodrbäwati. 
















Bereichiru, bohatiti eh ‚ 
A V ký ti ře s * 9 un febr, 


k, —* ozn 


J— ce E iftrogenj , připravený , 
I» püic 


Ber. 


ed, ný, fich bersit machen, hotowr⸗ 
fi, püihotowiti , firogiti , dr: 
tati, pfiprawiti , přiftrogití, pfi= 
chyſtati je, bere ſtehen, fen 

poborormé býti, ſtaͤti, etwas bez 
zeit balten, něco pohotowẽ mit, 
ih bi bereit: dich anzuhören - 


gſem botom tě poflaubat, ich 


bin ju allem bereit, 
botow giem, 
Bereiten,botowiti, přihotomiti, příz 
ftrogıti, přihyftati,připrawiti,přis 
prawowati , ftrogiti, chyftati , 
Zucher, Felle, Leder bereiten, 
(uřna , füje , Fiji pfiprawowar, 
das Erdreich zur Saat, semi 
£ jet) připramiti, dasz€ fen, bie 
Speiſen bereiten, ajdlo, frmě 
fivogiti, tě if alles ‚bereiten , 
wfjeďo geft pfihoteweno, pfis 
chyftäne , pfiftrogeno ,- i zur 


ře wfjemu 


Reiſe, sum Tode, zum beiligem: 


Abendmahle bereiten , ma tz 
ftu,tymeti je ftvogit,byftat,pfipras 
wowat, připrawit, 2) f. bereuteit. 

Dereiter, m. Der etwas jubereitek 
oder etwas auorduet, ſtruͤgce⸗ 
firogič, pfipraw: tel, m. 2) dee 
Pierde, f. Bereuter. 

Bcreits, gii, : 

Bereiticheft, f. botomoft, £ IM 
Bereitfchaft baten, w botewos 
(ří mjti, po botomé, na boto: 
we mjei, im Bereitſchaft icon z 
fieben, býti po botowě , po bo: 
towu, na pobotowěj na boros 
we, 2) Bereitfchaft gu etwas 
piiprawa , f. 


 Bereitung , £. das Ber eiten, bo⸗ 


towenj, plihetowenj, ft 


j, n. pliprawe, | 


“ 


BF. 
wi. : i, adv, © 


+ IX 


molnoft, | 
it ber sehen. | 


it — , A odotofy mob 











+ 


Der. 


Bereme , eine Stadt H stecy , 
slesti , zteknauti meſto. 


: Berennung, f, 3tefnutj , 3lezenj , 


n. autof, pohrom, m. 

Bereuen, twas, litowati, pyťa: 
ti, 3eleti nẽceho. 

Derenten, progjiddti, obgjšdeti, 
die Aecker, die Graͤnzen, pole, 
branice progjšdčěe, cim Pferd, 
progisděti Fond, eine Strafe, 
přegijdéti ceftu. 
ereuler, m. pogjsduý, m, +) der 
dazu gefegt iſt gemife Gegenden 
du bereiten, pogezöny' 

Bereuung, f. pyřánj, litománj, 
želenj, m. 

Berg, m. wrdh, ( dlum, chlus 
nec, m.) bors, f, su Berge ie 
ben, wie Haare, msbůru ſtaͤti. 

Berg ab, 3 wrchu doll, wrcem 
dolů, mas Derg ab gehet, jes 
loäity,, pe přjtíj, olwyiluy, pos 
wolny, j 

Wergamt, n. bornicý, bamjříťý , 
born) aufad, m. 

Bergamotte, f. pargamůrřa, f 

Berg an ; Berg auf, E wrchu, 
mas Berg an gehet, pološitý: 


> Bergarócit, f. horní, bormine djs 


lo, n. bornj práce, f. 
Beigarbeiter, m. hornj dělnjE, m. 
Bergart, £. ruda, f. 

Berg auf, f. Berg an. 
Bergbau, m. bawjritwi, n, 
Bergbaukunſt, £ vměnj bamwjříř, 

bornicřé , n. 

Bergbeamte, plur. výednjcy hornj, 
borniinj, hawjẽſſtj. 
Bergbewohner, m. berffý obywas 

tel, horak, m, 

Bergblau , n. ogr modrý, m. 

SBergeinfiedler , ſ. Bergeremit. 

Bergen , aus einem Schiffbrucht 
an das Ufer bringen und reiten, 
ztroſkotanau lodj na bých wy: 
neſt a zachowat, (cin geborges 
ues Šýif , loď 3 froforän 
zahowans,)nämlich in Eicherbeit 
bringen, wychwaͤtit, wytrhnaut, 
wyproſtit 3 nebespečenítw) , er 
iſt nunmehr geborgen, wytrbl, 
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na fude, preffoäil, er ik gebor⸗ 
gen, geit opatřen, 2) verbere 
gell, Frýti, Frywati, ffvýti, v 
Erywati, tagiti, zatagiti. 

Bergtule, £ weyre, m. davon, 
weyrowÿ. 

Bergfalke, m. ſokol hornj, m‘ 

Bergfeſtung, f. bornj pewnoft. f., 

Bergfink, m. gifawec, m. penta— 
wa bornj, 1. 

Bergflahs, n. Pamenec, m, 

Bergfreybeit , f, ſwoboda  bhovnů 
čna , borniťá, f. 

Bergyang „- m; pramen podzemn) , 
cauf,ım. w zemi přotajenj , m. 

Berggebraäude , plur. bornj, bots 
nienj, hawjẽſſtj, obyčecowé , m. 

Berggelb , n. žlutá ruda , ruds 
ka / f 

Berragtusßen, plur, hornj, borničs 
ná celäadie, F. 

Berggericht, u. praͤwo bernidi, n. 

Orragefeke, plur. hornj, bernid: 
UG prawa, n 

Bergbauer, m. kowkop, bawijf, 


m, . 

Berghaͤuslein, m, Berghüttlein , 
fopfe , kawna, barojíjřá bas 
laupka, f. bawjíftý domef, m. 

wWerghaut , f. perFemice, f. 

Bergholunder, m. berní bez, m. 

Berghund, m. bornj pe$, borváe 
čeř, m, : 

Beruicht, bornatý , wrchowity, 
wrchowifltiy. 

Bergig, wihewifftn?. 

Derglammer , f. bechyné, f. 

Bergfappe, £ bawiifia , hornickaͤ, 
kaͤpẽ, £ a)čapřa, f. . 

©Gerginapre, m. Fowiop, bawijf, 
borujř,m. ( bawyf ) 

Bergknaͤppſchaft, f. bawitfiwo, m: 

Berglachter, látvo bornj. n. + 

Berglein, n. wrſſek, chlumek, ms 
borfa , bůrřa , f. 

Bergleute, plur. bornjcy, bawis 
fi, bornj lidé, ltd zbornilý, 
m. bawjřítwe, 1 

Bergman, bovujť, bamejř, Fowr 
Fop, m. 2) ber am Serge wohnt, 


oräf, m, ; 
et Boy 


Ber: 


Beramännifh, adv. bamwjříťý, hor⸗ 
niďý. 

Bergmaͤnniſch, po borniďu. 

Bersmeifier , m. míjtr horní, 
bornifý , bamjifiy , zprámce 
bor, m, 

Bergmuͤme, f. focurnjť , m. 

Bergordnung, f. bornj řád, m. 
borní prawidla, m. 

Betgrath, m. horn) rada, f 

Brerareht, v. born), bornide, bas 
mjífte prámo, r. : 

Berorichter, m. ſudj bornj, boie 
midy, m., 

Wergroth, r. kerwenec, m. ruda, 
rudřa četmená, f. 

Berofaft, m. prevfjténina , £. 

Bergfal;, m. řamenná, kopanaͤ 
fül ’ f. 

Bergichreiber , m. bornj , dolo: 
"mý, bawiifiy pllař, m. 

Pergfiadt, £. bornj, hornickt měr 
to, 2) am Berge, borfřé, m. 

Bergfteiger, m. dololezec , m. 

Bergſtiglitz, m. ſtehljk borní, 

Bergſucht, f, duſſnoſt, f. 

Bergunter, polojitý, f. Berg ab. 

Mergmaýs, n. klj fyrnaté, fyrna: 
tá lepřá země, f. 

Bergzwerk, n. rudnj, Fowowy oil, 
m. bora , f. 2) ble Arbeit, 
bornj rráce, f. 

Bergwerksfteyheiten, f. pl, horničná 
priwilegia , nadání, 

Bergwerkrgeſchwoͤrene, plur. hor⸗ 
uj prjieini, m. 

Bergmerisierifon , 
kawiilfs flowan, m. - 

Bergmerköftallen , prorašené prů: 
chodjſſtẽ „ PD. ; 

Bergwerksverſtaͤndiger, m. sběblý 
we wẽcech bornjh , borničnýh, 
bamjřířýd „ m. 

Bergwerkswiſſenſchaft, f. vmění 
borniďé , borničné, m. bawitfte. 

BSergmefen, n. wecy borní, bors 
níčně , bamjifťe, £.bamjifivj, n. 

Bergwort, u. flowo bornj, bors 

I mine, bawjiffe, n. 

Bergiimmermaun, selař born, m. 


= 
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n. bornicny , 


Ber. 


Bergliuober, m. bornj cymobr, 
m. 

Bericht, m, 3präme, f. námějti,u. 

Berichten, Bericht erftatten, Dach 
richt erſtatten, zpramiti, its 
mu zprámu dáti, dinıti wsřásatí 
něco, 2) Unterricht ertheilen, pos 
Včiti, pomwedéti, powtowati. 

Berichtet, vou etwas, zprámený, 

Berichtserſtattung, f. zpraͤwy dás 
nj, včiněnj, zpraͤwnj lift, m. 

Berichtigen , richtig machen, im 
Ordnung bringen, spramiti, z3ar 
prawiti, eine Cache, Rechnung, 
Echnid , dlub zaprawiti, zpra⸗ 
witi, Fehler, naprawır, opramit. 

Berichtigung , F. eines Fehlers, 
zprawen; , naprawenj, potas 
prawenj, oprswenj, pooprame: 
nj, nm. oprawa, f. náprama ; 
f. einer Sache, spraweni, 30 
nrawenj, bee Schuld, zaprawe⸗ 
ni, m. 

Beriechen, etwas, wonẽti, přis 
woneri F néčemu ; oluharı ,' © 
emucbatı něco. 

Seristen , ajsoný, gut, ſchlecht 
beritten ſeyn, dobreho, zlébo 
Fond mjti, na dobrém, na slém 
toni gezdiri , beritten machen, 
zgezditi. Pr 

Berfchling, m. wofaun m. 

Berſten, pufnauti, rufati, rey 
puknauti fe. 

Bertram, f. Pertram. 

Beruͤchtigen, rosbliryri. 

Berüchtiaet , rozhlájřený , übel bos 
richtuͤget, zlopowẽſtnÿ. 

Beruͤcken, ſ. Betriegen. 

Beruͤcknng, ſ. Betrug. 

Beruf, m. powolaͤnj, samolání, 
n. zu einem Etande, powolän , n. 

Berufen, powolati, sawolsti, >) 
einen ju fi$, ju einem Amt, 
něéřobo F jobe , E něnaťému v“ 
fadu pomwolan, 3) fiý auf tis 
einen, auf etwas berufen, od⸗ 
woläwati fe na něřobo, na ne 
co, 4) apelliren, odmolati 1e 
£ wyälimu práwu , 5) befchren‘ 
en, mit Worten EN 


Ber, 


der Matirlehre des Poͤbele, pře 
knauti, vhrauauti, obbíjdnauti, 
6) die Gemeine, obec ſwolati. 

Bernfsarbeit, #. práce powolaͤnj, 
f 


Berufsgefhäfte, n. sameftEnänj , 
n. práce (mého powoláni, f. 


Berufung , i. Beruf, 2) odmelás, 


nj, m. 

Beraben, auf etwas ruhen, vítrs 
nauti, ſtawowati, vítamoma: 
ti fe na něčem, rřejtámati na 
něčem , odvočímati, bei etwas 
beruhen lafen, přejtámati, přer 
ftatı, ſ. bewenden, 2) verbars 
‚ren , dofteti, doftámati 5) in 
etwas, auf etwas, auf einen ans 
fommen , den Grund in etwas 
haben , z4lejeri, pozuftäwati na 
na něčem, es beruher auf ihm, 

na něm to zaͤlezj. 

Beruhigen , jemanden, pořogití, 
fpofogiti, vpoťogiti, w pofoy 
a mjr vmefti, vtiffiei něřobo, 
fih, ſpokogiti, vpořogiti, vrj⸗ 
ſſiti fe. 

Berubiguna, £ ſpokogenj, vpor 
Fogenj, m. pafi. daß man rubig 
iſt oder > ‚ pořognoft, (pos 
"Fogenoft, f. 

Berubigungsmittel , plur. pořogis 
tedlné , fpořogitedlné projtřev“ 


Fy, m. 

Berübmen, fich mit etwas, einer 
Sache, prahlen, bonofyti, chlu⸗ 
bití, pochlaubari , wychlaubas 
ti, wychlubowgti fe něčjm. 

Beruͤhmen, das, die Prahlerey , 
‚bonofnoft, f. bonojen, n. hlans 
"ba, pochluba, f. pochlaubänj, ws 
blaubani,n. 

Berühmt , flomutný, wsneffeny, 
flawny , oflamný, vosblájjený, 
obláffený , smwelebený, wyhläles 
ný, rosbláffený, berůbmte Char 


ten, flomutní, mineffenj ſlaw⸗ 


nj, welebnj činomé, ein be 
rühmtes Buch, wzneſſenaͤ, zua⸗ 


— flawıs Fniba , ſehr be⸗ 


růbmt , přeflamný, welmi flaws 
ný, welmi flowurny,welmi vos! lár 


Ber. 17? 


ffený, welmi wsneflen?, beruͤhm 

feun, flowutným, wineſſenvm 

ſlawnem, oflswenyn , rosblaffe: 
nýmbýti, derühmt werden, zwe— 
Iebenu , oblájenu ; oflamenu, 
ſlawnẽm | věinéna bít, bes 
ruͤhmt machen , flemiti, ojlamis' 
ti, oblaffwarı , oflawomati, 
roshlájytí, oblájytí, welebıri. . ” 

Berühren, etwas, teyfati, done 
Fati, těnauti, dorinaufi fe něr 
echo , 2, etwmad mít. menteriÉ 
. Worten , něco malié'o flowy 
dDorfuauri, rare nodot"nauti p 
3) nahe lteaen,, dorwar fe * 

Beruͤhrt, tínatý, dotenatÿ, er⸗ 
wahnt, dotčené, :) vom Dee 
‚ merfchlage „ hronen -vdefent » 
„od hromi vyajený 7 3) soilš 
Feuer, ožbnaty, <) vom Šála“ 
st, mrtovcý vajený, porajttý. 

Beräbrung, F. tenurj,” docent 
dvotw:ani, n 2) dt einer Wi 
bandlung,. dotknutj podott᷑ ıuti, 
n. 

Berupfen, ofFlubati, ofiřubati „ 
pofFlubati, 2) .beiteblen,, ojá: 
-Jiei, ojElubati , olaupiti. 

Berupft „ ofklubanf, oſſtubanj, 
pofiflubaný. ' 

Berupfung, £ oſſtlubaͤnj, ofiFubár 
nj, poffFlubání, n. z) Beflao 
lung, opálenj, oſſtlubaͤnj, otaus 
pe. 


Berußen, Foptiti, vřeptití, vis 
„ Diti, 


| Berufet , vřoptěný ; přopcený, ve 


časený, 

Bervll, m. ein Edelgefein, beryl, 
m. : 

Beiden, ojyti, pojyti, 

Befäet, ojetý, pojytý. 

Defüung f. ojeni, polenj. n, 3 

Belänftigen , Fogiti , vřegiti“, 
chlaͤcholitie, vchlacholiti/ krotiti, 
vkrotiti. 

Beſaͤnftigung, F. Bogenj, m. chla4⸗ 
choleni, vchlächoleni , vrogenj, 
Frocenj, vkrocenj, m 


‚Befagen , pomjdatí, 
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Belaat, prawent, řečený, poměs 


děný , befagtermafen , gaE bylo 
Praweio, řečeno. 

Beſaiten, oftrımiti. 

Befalben , mazati, mafti masati, 
pomasati , namazati, 2) mit 
Kotbe , zmazati. 


Befalbuug , f. mpzaͤnj, maſtj ma⸗ 


zaͤnj, pomazaͤnj, namazanj, n. 

Beſamen, ſich, wie Pflanzen, roz⸗ 
ploditi fe, mie Thiere, plemenis 
ti fe, 2) befamen, f. beiden. 

Befamen , das, Befamung, f. roz⸗ 
plozenj, n. der Thiere, plemes 
něnj, n. 

Befagung , f. Mannfchaft , pojádřa, 
f. olszenj, n. 

Befäuen, pofwiniti , viwiniti. 

Befaufen, fig , jemand, opiti ft, 
-opogiti fe, ojratı fe, něřobo, 
ſich febr ſtark befaufen, odlafs 
"tati fe. 


Befaufen,, das, opítj, origenj, of 


pogenj, ošvání „p o 

Beſchaben, oftraubati, obftraubas 
ti, poſtrauhati. 

Beſchabt, oftraubaný, obftrauhar 
ný, noftraubany. 

Beſchaͤd nen, verlegen, verwunden, 

„ am feibe, raniti , zraniti, pol 
raniti, fonft einen Schaden jus 
fügen, vfiťoditi, vbljšiti něťos 
mir, vrasyti ně oho, ein Kle *,Mas 

gen, Hous, Gefäß, Bud, po: 
ruſſtti ffat, wüz, dm, nádobu, 
fnibu, Modu včimti, vfffoditi, 
die Mene, cefty rokazyti, mie 
das Wetter bie Gelder, porlaur 


ev! 

Beihädisung ; F. am Leibe, aura3, 
m. ſonſtige Dufůsuný eines 
Schadens , rosení, vbljienj, 
pražení, mn. au Kleidern War 
gen ac. porufien) , vſſt ozenj, n. 
der Wege, pokazenj, nm. vom 
Wetter am $elde, fifoda na os 
feni, f. potlučení, ». 

eſchaffen vítanomený, způſobe⸗ 
ný, zřízený , fpofädeny , alſo 
beichaffeu ſeyn, tař vſtanowe⸗ 
ný, způjobený, 3řj3ený, (pořás 


Def. 


dané býti, fo mar es mit der 
Sache beſchaffen, ta wẽc byla 
takowaͤ, taFomý byl té wẽcy 
spüfob, der Menfh, die Sache, 
der Krieg it fo beſchaffen, tex 
tlowel , ta měc, ta mogna geft 
taf vítanomená , (pořádaná , 
spüfobens , jřjsená , wenn es io 
befchaffen iſt, koyz welt to tako⸗ 
we, mie ift es mit feinen Gar 
Ken befchaffen ? na čem gebo 
wmecy ftogj ? na dem gfan gebo 
wecy? gaťý geft gebo wecy způ“ 
fob ? 

Beichaffenheit , f. powaba, způjobs 
noft , spůjebiloft , f. spůjob, m; 
gmenj, n, die Beihaffenheit der 
Beit, des Metrerg , Bergwerkes, 
yowaba , spůjob, zpüfobnoft , 
gakoſt čaju neb pomětřij, rudns 
bo odolus die matürlide Bes 
fchaffenhein , přirozená pomaba ‚. 

F. přirozený způjob, eine befous 
bere Befihnffenheit haben, zwlaͤſſt⸗ 
oni powahu , spůfob, zrüjoby 
mitt, nach Befchaffenbeit der Um— 
fände, der. Sage, der. Beit „z 
dle powaby, (půjobu té měcy a. 
nad) der innern Beihaffenpeit ge: 
fund oder Frank ſeyn, podlé gmés 
nj, spůjobu wnitfnjho sdramýcz 
neb nedušimým býti, 2) die Der. 
fhaffeuheit ber Thiere, powaha, 
ton způjobiloft zwjíat, 


Beſchaͤften, paiiti, opaiiti. 
© fheftung, F. pazenj, opašení, 
Beichäftigen , eiven oder fi, 345. 
nepraäzdniti, samějiřnámati, zes 
neprájdňowati, zameflfnati, za⸗ 
näfferi pract nöFebo neb febe, 
fih mir Leſung eines Buches, 
zamějtřnávmwatí , zanafferı, objs 
vati fe čtenjm nẽgake fniby, 
Befchäftiget, zčneprášdněný, 36: 
měftFnaný , přacý zenejiený. 
Berchäftigung, F. zaneprášonění, 
zameftfräni , pracý 3sanejjeuj, 
objránj, n. práce, f. 
Beichälen, polaupati,:) eine Scutte; 
připufiic Fond, 
or 


Beſ. 


Beichäfer”, m. ein Hengft zur Re: 


ſchaͤhung, pnfjřář, ITI. 

Beſchaͤlung, £ polaupání, 2) přípau: 
fitöni. n, 

Beihämen ,. zabanbiti, k ftudu 
vr̃iweſti. 

Beſchaͤmt, zabanbený, F ftudu pri⸗ 
wedeny. 

Beihämung, F. zahanbeuj, n. 

Beſchatten, ffjniti, zaftinirt, ob: 


ftiniti, zafleniti, elomiti, zaclomiti,” 


Befhattet, saftjněný , zaclonenf. 

Beſchattung, f. ſtinẽnj, zaftjněni , 
objtinéni , zaflonéný , zaclonenj', 
n. záclona , záflona, f. 

Beichauen, obhlednauti, ohlédati, 
ſhlednauti, 'oparfici , obesfjti, 
fpatěoWati, f. beichen. 

Beſchauer, m, fpatřicel , ſpatko⸗ 
watel, obledatel, m. 

Beſchauet, obblédnutý, oblédaný , 
fblédnutý , opatřený , obesřaný, 
pe tr̃eny. 

Beſchaͤulich, (patřitedlný , 3c. (hlés 
derwÿ, 2) im der myſtiſchen Gottes⸗ 
gelehrſamkeit wird es auch fuͤr ber 
trachtend gebraucht, bohdihyfiny. 

Beihauung, f. obblédnurj, eblés 
dánj, opatření, obestenj, (pas 
třomání, fvatření, n. 

Beſchatzen⸗, proceniti, 

Beſchaͤumen, opěníti, 

Belhäumer, opěněný. | 

Beicheeren,, oftřibati , oboliti, den 
Bart, obraditi, bradu oftřihas 
ti, oboliti, die Bäume, ſtromy 
obřesati, ořleftiti, 

Beſcheerung, f. oftéjhánj, obele: 
nj, n. des Bartes, obradenj, 
brady obolenj , oftřjbánj , m. 
der Báume, obřezání , okleſſtẽ— 
Ni, n. 

Beſchehren, unvechoft geben einen 
etwas, nadeliti, něřomu něco, 
něťobo něčim. 

Beſchehrt, nadělený, dieß hat ihm 
Gert beſchehrt, to mu Buͤh na: 

. dělil, 

Befchehrung, £. nadělení, n. 

Beſcheid, m. Antwort, odpowéd, 
f 2) Raths beſcheid, der Ans 


# 


W 


x 


PR 
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Beſ. 179, 
fprucý eines Richters, rosfuder,- 
vſudek, odfudeř, nález, weys. 
nos, m. prámní rozeznání, n. 
3) nit dem Befcherve, 8 tým 
doloienim,- ta ten srůfob, +) 
Beſcheid wiſſen um etwas, zuds-, 
ti něco týborně, 5) Beſcheid, 
Ermiederung im Trinfen, pocta— 
£. fplnenf, m. Veſcheid chun ine 
Trinken, pocta dáti , zawdati 
nefomu, 6) der einer Frauens- 
perſen aus einer Erbfchaft gebše 
tige beſtimmte Theil, podil, od8ř42, 
nápad, m. 7) beim Cfmauta, 
der Hantwertslente, der einen 
jedem ge“ Bride Theil uchBeſcheid⸗ 
effen „ mevflušta, weyfluba , F. 
9) Kenneniß, Wiſſenſchaft, por 

wöẽdomoſt, Befcheid miffen, mjr, 
ti pomwědomoft, 5) fich eier 
Sache mit Bewußtfeyn einrai: 
men, vpaufitěti, dawati mjíto, 
pripauffeeti 

Beſcheiden, einem etwas , zuthcie 
len, propagčiti, vdělíti, přír 
faudirt, vísuditi něco něřomu:, 
2) im Teftamente vermanhen, 004 
řásati, dědičně dáti, 3), einem 
onen Drt , wyBäzati , vrčiti 
něčemu mjíťo, 4) mit cínem 
Befehl an einen Ort beſtimmen, 
odbodlati, vſtanowiti, wräiti. 

+ Befcheiden,, höflich, mäßig in Leis 
denfhaften und Begierden , mjes 
ný , fietrný 7 2) befcheidener 
Theil, Rot, fen, oddjl, por. 
djl, m. poddleni, wenn «8 
viel ik, weyilabe , weyflujřa, f. 

Belcheidenheit, f. Mäkigung der 
Leideuſchaften, mjrnojt , f. ſſetr⸗ 
‚noft, £ mit Befcheidenheit, s mjee 


noftj. 
Befcheidentlich , beſcheiden 
ffeerne. Air 
Beſcheinen, ofwiriti , ofw&cowat', 
obgainiti, 2) f. beſcheinigen. : 
Beicheinugz f. ofmwicenj, ofwěcos 
mánj, obgafhenj, u. i 
Beſcheiuigen, befcbeinen , doſwẽd⸗ 
towati ,  dohwědčiti , víwědčir, 
wyjwediowati, BURN ' 


/ mjrnẽ, 


⸗ 


* 


bo Bel. 


Beſ. | 


Beffcinigung „£ Beſcheinung, wy⸗ Belchimsfrn, pobanětí , sbanét, 


fwédécmj , dojmědíenj , vſwee⸗ 
Čenj, n, ; 

Beicheißen, pofrati, pofářati, pones 
faͤditi, ꝛ)betriegen, oklamati, oſſid i⸗ 
ti néřobo, pořiádati, poloditi 
néFomu. 

Eeſcheiñet, m. Betriéger, feydýř, 
yorladat, ollamaé , m, 

Beſchelten, vbandtı , Porofěvati., 
viati. 

Beichenfen, mit etwas einen, das 
romat , defiti., obdaromati, 
obdafit, obdařuitiitadati netoho 
něčim. Br 

Beiheuft , darovaný, obdarowaz 
ný , obdařený, obdařnéný, . 

Beihenfung, f. darománj , obdar 
rowänj, obdalenj , obdaf čnj, 
n. obdafinta, f. | nadání, n. 

Belcberen , ſ. Beſcheeren; Beſcheh—⸗ 
ten. 

Beſchicken, jubereiten, beforgen, 
ſtrogiti, přifirogiti, připramwiti, 
eine Leiche, mrewe rélo pobos 
weri, 2) einen beichiden, vor 

Merit laden, obeflati , obirla: 
‚ti, pobnati něřobo, 3) einen 
um oder wegen etwas befchiden, 
einen Bothen am ihn ficken, 
poflati, 4) warten, rflegen, (jes 
třiti, bledéti, „opatřiti. 

Beſchickung, £ Iubercituný, ſtroge⸗ 
ni, vřiftvogení, připramení, n. 
2) das Beſchicken vor Gerichte, 
obiyier, f. obſylaͤnj, n. půbou, 
m. 3) Sorge, opatření, n. 


Gelchieden , vfianomeny, vréčný, 


vrčitý. 


Seſchießen, 1.5. einen, oder ein Tbier,. 


darauf fbiehen, ſtijleti, ftřelu 
ti na měco, poftfileri, eine Stadt, 
eine Šefung, do měfta, do pem 
nofti ftřjleti, měfto ftřjlcti, na 
měfto ftřileti, 
Beſchiffen, plamiti, oplamiri, 
Seſchiffet, rlsweny, oplaweny, 


Beſchilft, tětinomatý, — 


Beſchimmelu, zpleſniwẽti. 
Deſchimuelt, spleiniwely, 


vhaneti, potupiti, zlehtowati, 
3e cti laupiti, baneti. 

Beſchimoft, zbaniny, pobaněný, 
potupený, vbanéný , zlehceny, 
‚ze cti laupený. 

Beichbimpfung, f. pobanění, zha⸗ 
něnj, slebčenj , potupenj, n. 
potupa, f bana.f. 

Bel uden, ein Glied, zdjrati , 
zedřití. 

Beſchirmen, oftfibari , chräniti, 
„odbrániti, odraňomati, obbás 
‚gti, brániti, obranomwati, bir 
giti něřobo, obranu držeti nad 
ne’ym. 

Beihirmer, m. oftřibatel, brán: 
ce, obránce, bramitel, . obbágs 
ce, chramitel, m, 

Beſchirmerinn, f, oftfiharelfynd, 
odranitelřyné, £. 

Beſchirmet, ojtřjbaný ,. bráněný, 
ochraͤ nẽnÿ. 

Beſchirmung, £ eftfibänj, chraͤ⸗ 
něuj, ochraͤnẽni, obbázení , bar 
genj, n. odrana, £ bránění, 
obráněnj, n, obranná, f. 

Beichlafen, eine Weilsrerfon , 3ljz 
bati Pannu , fpäti s pannau, 
a) über eine Sache ju Berte 
geben nnd einfchlafen, zafısti. 

Beſchlafen, das, Beſchlaung, eis 
ner Weibsperfon, slibanjz fpanj 

- 8 panau, n. 

Beſchlag, m. vom Golde ‚Meffine, 
an Thuͤren, Stöden, Gefäßen, 
oder Werfjeugen, Fowänj, ořos 
wanj, n. 2) am Bädern, puk⸗ 
ly, fpl towäni,n, 3) eiuer Waa⸗ 
re, sábama ,f. 4)in eine. Sache, 
ſſtralaup, m. Beſchlag auf etwas 
legen, etwas in Beſchlag neb: 
men, als Guͤter, Raurenac. za⸗ 
bawiti, zadrieti, zadrzowati. 

Beſchlagen, ertwag , mit Golde , 
Erfen , Meffing 30 befehisen , 
ofowati , Fowati, pobiti, pobís 
geti, 2) ein Pferd, Fowat , ofowar 
ti, pofowati, 3) mit Bretern, 
prčuy pobigeti, pobiti ; podlár 
šicí, Olášíti, beoniti , 4) das erg 

yoij 


Beſ. 


Hol; behauen, oteſati, otefámati, 


6)vom Schimmel, pleſniwẽeti, zple⸗ 
ſniwẽti, iluknauti⸗ 6) eine Wand, 
einen Stuhl, einen Tiſch mit 
Wachsleinwand, pobigeti, 7) mit 


Arreſte beſchlagen, zadrzeti, was 


bau ſtjziti, do wazby dáti. 

Beſchlagen, das, Beſchlagung mit 
Golde, Eiſen, "orowänj, pobjs 
sgenj , pobitj,n. 2) eines Pferds, 
Fowätj, ofowání, n. 3) mit Brets 
tern, pobjgeni, pobitj, podlájení, 
dlaͤzenj, bednẽnj, n. 4) des Holzes, 
tejáuj, otefánj n. 5) vom Schim⸗ 
mel, pleiniwenj, 6) eıner Wand, 
eis:s Stuhls, pobigeni, m. 7) 
mit Xrrefie, do wazby dání, n. 

Beſchlagen, particip, mit Golde, 
€Eiien, Fowany, cofewanv,- 2) 
mit Bretern, pobigenf, pobis 
tr, podlátený, dlážený, bediéný ) 
mt Schimmel úberjogen ,rotašes 
ný, $+) wie das Doli, otemny, 
5) mie Arreſte, sadršený, 6) 
wie cın Pferd, Fowant, oko— 
wine, pofomaný, 7) geuͤbt, in 
erwas erfahren , bonéný, zběblý, 
wycwiceny, dojpělý. 

Beſſchlaͤre, n. einer Thuͤre, eines 
Buches, Wagens, Nades, Vfers 
des, Fowäni, okowaͤnj, pobít, 
n. zum Jaͤgerzeug, pukly. 

Beihieichen, einen , ptilanditi, pfis 
Práfti je Pněťfomu, na nefobo,, 
a) mit Lıft berriegen, pfelaus 
diti. 

Beſchleichen, das, pfilaudẽnj, pfis 
fradenj, n. 

Seſchleunigen, etwa , pofpiffiei, 
rriipjfiri e něčim, das hat feinen 
Tod befchleuniger, to mu brz⸗ 
Fau fmrt spůjobilo. 

Beſchleunigung, f. poſpjſſenj, při: 
fojfenj, m. 

Beihlenert, zakuklenb, zaritý. 

Beihliehen ‚einen Entihluß faßen, 
feſtſetzen, zawiıti v febe, vrčí: 
ti, vlešití, vzamějti, eines Un— 
tergang beihliehen , vräiti ne 
zábubu , et bat es bey Jih bes 
ſchloſſen, on to v febe zawẽel, 


Bel. 

. 2) endigen, zawjrati, samřití, 
eine Rede, samějti feč , 3) ur 
tbcilen , zawjrati, ich urtheile (6 
und fo, gá zamirám tař a ta”, 
4) verwahren mit einuem Schloffe, 
zamřjti , 3aminauti , vaawijti, 
s) in fich fafen , sawjrati w 
ſobẽ. 

Beſchließer, m. FljönjF, m, 

Befehlieferiun , f. Flienice, 6 

Beichlinsen, f. Umfchlingen. 

Beſchloſſen, zawfeny, es if be 
fihloffen , geft 3awieno , V3as 
mwřeno, vrčeno: 

Beichluß. m. die Endigung, zawirka, 
zawerfa, f. zawẽrek, m. 3awjs 
rarj, z3awieni , 2) das Dors 
fließen einer Sache, zawfitj, 
n. alles unter einem Befhinfe, 
wiſſecko pod geduim zawřenjm, - 
zawrırim. 

Beſchmauchen, porfaufiti, oPaufis 
ti, peraditi, vfaufiti, vřaditi, 
Beſchmeuchung, f. pořauření, e aus 
ření, počnodění, n. vřadění, n. 
Velhmaufen , einen, hodowati 
Fwafrti,v nělobo, © něřým. 
Beſchmeißen, einen, cder etwas, etz 
was beſudeln, vEydati, poPrdas 
ti, zkydati, vwo:yti, 2) bewers 
feu, mit Steinen, robätzeri , vbás 
zeti, 3) wie die Jufeften, po: 

frati. 

Beſchmieren, mit Schmeer, d. i. mit 
Fertigfeir beftreihen , als Brob 
mit Butter , namazati, poma: 
3ati, 2) bejudelu, befhmugen, 
pomazati, ale mit Kothe, blátem 
pomazati, zkydati, zmazati, 3 6r 
leti, pofydati, vblaͤtiti, zama— 
zati, vmasati, poPáleti, vřáleti. 

Beſchmiert, pomazany, zmasany, 
zamazanf, vmataný , ařálený, 
přálený, mit Kothe, vblácený, 
biätem zPydaný, pořydaný, zna: 
zaný. 

Beihmierun, £ pomazání, 3ma: 
zádi, zamazaı), pořálenj, zkaͤ⸗ 
(eni, n. 

Beſchmitzen, ſſo niti, vſpiniti, tá* 
leti, vkaͤlett, 3kaͤleti, počáleti, 

via, 


je 


732 Ber. 
Dineuniti, sprsmiti, ſ befubeln , 
berchmunen. 

Weihmige , spyrzněvý, vffpimeny ac. (; 


befudit, befchmiert. 
Beſchmitzung, výriníní, 3prznění, n. 
zyrzniloſt, © Beſudlung. 
Seſchmutzen „F. vſſpiniti, poſſpiniti, 
zaſſpiniti, poſſiſſnati, vſſiſſnati, 
safıffmari , poťáleti , zFäleti, 
zprziuiei, vřáleti 
Beſchmutzt, vifwineny , pofipiněný , 
zaſſpꝛnenÿ, pojfiTaaný, vſſ ſſmanÿ, 
zaſſ ffmaný, voraͤrenÿ, zkaͤlenj, zprz⸗ 
neuy, vkaͤlenÿ. 
Beſchnauben, beſchaaufen, očmus 
chatie, očudati. 
Beſchnauſeln, oeuchati. 
Beſchneidehobel, m. obřesář, m. 
Beichneidemejier,n. obřezacý nu, 
obřezáť , m. 
Delhneide , ořesati , wie die Ana; 
> bem, obferan, du Wein, wi; 
nicx Čezati , wie die Bäume, 
Waͤnde, in dem Garten kleſtiti, 
ofleitiri , ofezeri , die Hoff; 
Mina, die Ehre, Selegeuheit, Ent 
ihuldisune, naděgi , čeft zleh— 
čití, přjiež:tojt, wýmlumu vítřje 
husutı, zameszyti , einen die 
Eianabmen, Einfünfte, ztenciei 
příitmy, die Slůsel, oftřibati, 
ein Buh, ořistauti , ořesati , 
obřesati, Tuch, ftřibati, por 
gtřibatí , Papier mit der Scheere, 
otřivsatn, mit dem Mefer, ořjss 
ne ıti, ofszati, dad rod, ePrás 
geti , die Dukaten, oJvágeti, 


ořejatí. 

Beſchhae den, das, Becchneibung, 
£. ořesínj, m. der Wnabex, obr 
r̃ezaͤunj, n. obřjsťav f. des Weins, 
fesáni, n, der Biume, tle ſtenj, 
o?leſcenj, ořezání , der Dukaten 
o’rätsti, ofesäıl, m. 

Beſch izider, m. ele ſtiẽ, m. 

Beſcheid iug, ff. das Beſchneiden. 

Beſch iiteln, okezaͤvari, otlefkis 
wir 

Beihieyen, b:fhurien, začněšiti, 
ne iš,.£t, ftěse u za'yratí, 

Beiharper, beſchaietu, pojačšený, 


+ 


Bechuirpelu, 


Beſ. 


Zafněžený,/něbem zapadlÿ, zaſypa⸗ 

ný, werden, fucbem zapadnautí. 

okragowati, ofiři: 
howati. 

Beſhnitten, ofesany , wie ber 
Mein, řezaný, wie bie Biume, 
Elefftöen® ofleftönt „ ořezané, mie 
ein Buch, ofisnury, obfjznury, 
wie das Brod, ofrágený, wie 
die Dufaten, ofrägeny, ofezar 

„ tý, wie die Knaben, obřesaný. 

Beſchnittener, m. obiezanec, m. 

Beihuufeu, f. Beſchnaufela. 
Beſchoͤnen, beſchoͤnigen, eine boͤſe 
That, fein. Vergehen, obalowati, 
saftirati, barwu dáti , püiltirati, 
omiaumwari, hir ſ. Bemänteln. 

Beſchoͤnung, Bei’ nigung , f. obal, 
m. přijéra , f. bar:va, poFličía, 
f. sájtěva, f. zajtřenj, n. omlas 
mw, f. ljčení, n. 

Beihorem, obolený. 

Beſchraͤnken, einfchränfen „"obmesys 

ti, obmezowati, obklititi, ſwirati. 

Beſchraͤukt, obnes ený, ob ljčený, 
ſtlieenẽ, ſewrens. 

Beſchreiben, cite That, ein Land, 
ein Gebaͤude, einen Meufchen >c. 
wynfati , wypiſowati, popisti, 
povijoweati , 2) einen Bogen, ein 
Blatt volí ſchreiben, ropiati, 3) im 
ber Lon f, einine Keun eichen cis 
nes Dinges anführen, wypfati, 
es it nicht zu befchreiden , nen} 
te Ewypiäni, nelse to wyriati, 

4) in der Geo: netrie, eiu Vieleck, die 
Laufbahne, die Tage, wie die 
Soune, die Geſtirne, znamena: 
ti. 

Beſchreiber, m. wypiſowatel, pot 
piiowatel , m. 

Befhreibung , f. weypis, 

m. (popis, 
sr „ m. 

Beſchreiten, be teigen cit Werd, 
wronsuri na Fond, 2) das EheŠets 
te, vkroẽtti, vſtaupiti Do (oje mans 
äellfeyo, 3) bie Bränzen, das Ger 
biet, das Haus ‚die Shmelle, 
Práčetí, Eroriti, měrečiti, wird 
deti na meze, w ořelj, m dům, nk 

prab.. 


— 


popis, 
f. wypiänj, popjás 


Bf 


prab, bu font meine Schwelle 
nicht mehr, beichreiten, nemáš vvjs 
ce na můg prab weProäiti, přes 
müg prah krokiti, nohau päfnanti. 

Beſchreyen, bezaubern, vrikati, vs 
ẽknauti, vhranauti, dab ichs nicht 
beſchreye, bych to nevẽknul, nev⸗ 
branul. 

Beſchreyung, £. auře", m. vrknu⸗ 
tj, vhranutj, n. 

Beſchrieben, wie eine That, ein 
Menfh, mypfaný, popjaný, ein 
bejchriebenes Blatı,popfany liſt, m. 

Beſchrien, vřěrutý, v ranutÿ, 2) 
beruͤchtiget, wyřříčený, rokkice⸗ 
ný, rozhlaͤſſenÿ, übel berücti ct 
ſeyn, zlopowějtným býti, zié flo 
we mitr. ⸗ 

Beſchroten, ohlodati. 

Beſchuben, podrdieti, podrazyti 
ſtẽẽewicemi, 2) eineu Pfahl, obſtkiti. 

- Belbuhet, ebuzý. 

Beſchuldaen, eiues Dirges, winiti, 
obwiniti, obwiiowati, vwıniti 
3 něčeho, naljfati, nařínauti, 
faͤlſchlich, ofočici. 

Beihuldige , m. obwinitel, winis 
tel, m. 

Beichuldiger, ohwıindny, nařířaný, 
naččený, fälfh' ch, ofočený. 

Beihuldiaung , f. winenj, obwind 
nj., vwindni , n. nařiPánj, mn. 
nářeř, m. falfche , ofočenj, m. 

Beſchummeln, f. Betriegen, 

Beſchuppen, betriegen, olaupiti, 
nẽtoho. 

Beſchuͤtten, poſypati, 2) mit Wafs 
fer „ politi. 

Beſchuͤttung, F. pofypáni, 2) po: 
litj „M 

Beſchuͤtzen, drániti, ochräniti, os 
chralowati, brániti , obraiowas 
ti, bágiti, oftřjbati, flficy. 

Beſchuͤtzer, m, chránce, obránce, 
hramit:l,obränce, branirel,bágce, 
obbágce , obbagitel, m, 

Beichüperiun, f. ochranitelkynẽ, £. 
ochranfyne, obbagitelFyné , f. 

Beſchuͤtzt, chraͤnenÿj , obráněný , 
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obráněný „bráněný, bágený, obs 
bágený. | 
Beſchuͤtzung, f. obrana, ebrata, £ 
ochränenj, bágenj, obbágenj, © 
ftijbanj, n. dránéuj, m. 
Beſchwaͤgern, ſ. Verſchwaͤgeru. 
Befýmáugern, ſ. Echwängern; 
Beihwärgen, očerniti, počerniti. 
Beſchwaͤtzen, bereden , buch Bu 
(bmák bemegen, něřebo namlu— 
witi, naplijſtati mu , a) fich mit eis 
nem, ffteberati , pojitébetati $ 
netym, 3) jenanden beichwägen 
nachtheilig von jemand schwagen, 
onluwiti, obauzett nefobo. 
Befhwagung, f, Beredung, namluwe⸗ 
ni, m. 2) Nachrede, omluwenj, n, 
DB: fdweifen, ocajem epatřiti, zaopa⸗ 
třiti. 
Beſchweißen, epotiti. 
Bıfhweißen (Jaͤgerwort) 
men, očrmác ti. 
Beſhwemmen, vozwodniti. 
Beſchwerde, fe tějřojt, neſnaͤz, ne 
ſnadnoſt, obtjinoft, f. ebtjšení, 
n. bremeno, mit Beſchwerde, s 
nejnázý , s tějřofij, 8 neinadne, 
fi, s obrjšnofti , s obtjzenjm, 2 
alles, was man mit Midermwil, 
len erbuldet, was unangeuehme 
Empfindungen bervorbringt, und 
die Empfindungen felbft, Kran! 
beit des Halſes, ber Ghieber, 
der Mutter, imgl. Noch, Bram, 
Gorge, u. ſ. mw. těšťojt, £ 3) 
Klage, fiinoft , £ Beichwerde 
führen, ftiänoft wegfti. 
Beſchwerdſchrift, f. fine pfanj, m. 
Beſchweren, ſtijziti, obtjziti, obtés 
jowati, einen mit (cínem Be: 
ſuche bejchweren , nẽkoho fvým 
nawſſtiwenjm obrejoweti 2) ſich 
über etwas, ftěžomati , fteyffati, 
obtezowati fobě , na. něce, 
Beſchwerlich, obrižný, tějý , be: 
ichwerkich fenu „ fallen, eeäiym , 
obtjiným býti, wenn ich ibuen 
befchwerlih bin, gfemli gim té: 
žeP , obrjíný. : 
Beſchwerlich, adv. ebijině, téšee, 
neinadiıd., 
Bu 
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Feihmrerlichfeit,,f. röiFoft , nefnét, 
- obršnoji, nemeditoft , f. obriies 
nj, n. die obe bat ihre Ber 
ſchwerlichkeiten, ta měc maͤ ſweᷣ 
těžřofti, neſnadnoſti, ohne gro⸗ 
fe Beſchwerlichkeit, bez weliie 
neſnaͤze, té'Fotti, obti’nofti , die 
Seiſchnerlichkeit des Beſuchens, 
ber Krantbeit, obtiinoft nawſſtj⸗ 
wenj, teiloit nemocy, Die Ber 


fhweriichFeie des Lebens, Aries 


ges, Feldzuges, rfifoftı, nejnás 
ze, neſnadnoſti, obriinofti. 
Beſchnernrj / ſ. Beſchwerde N Be: 
fehmerficht. ie, 
PFrihwert, fřijený, obtižený. 


Bef. 


- Befcher, obbljdnautí , prohljdnauti, 


opatřiti , fpatfowati, fpatfıtı, 
obezfjti , (bljdnauti něco, bleděs 
ti, patfiti, Faufari, djwati fe, 
rodiwati fe na udco, bisweilen 
befehen , nabliieri, nablidnauti, 
naszýrati, fih im Spiegel befes 
ben, mzdljjeti fe m sreadle, et⸗ 
maš veim Lichte , při ſwẽtle 
fe na néco dDiwat, na Nee pe: 
bledét, fe počiwat. 

Beleichen, pomočiti, pofcati, pos 
pikati, počičati, nočitrati, 

Feleligen, oblebeflswiti , fra'yti. 

Beieliget, oblahojlamený, zblajenf, 
fraienf. 


Seſchwervna, f ter etwes, Mölose Beſeligung, f. oblahoflaweni, zbla⸗ 


wänj, n, ſtjjnoſt, f£.2yfFánj, ne“ 


Bite en, ojotiti, vvotiti. 

Behmo:ei , eid ich befräfrigen , 
riliab- tí 
zarffábnauti , něco pfiſahau 
Fwrditi, dDonwrzomati, 2) is 
aneta bitrev, ſwpate \adati, pros 
fyri , ben Gott, pro Züg, pro 
Doba projyri, <) bannen, 36: 
Elinat:, den Teufel, die Seiſter, 
Ibis, duchy zatlinati. 

Frikmorer, m. saflinač, 
nate'.m 

Beſchwoͤrung, f, eidlihe , přifaba, 
f. :) der Geiſter, sařlináni, m. 

PBehmeren, priahbeanr, pijiabeu 
twrzen;ẽ, dotwrzeny, 2) zaklenv. 

Seelen, objuvrí , nadchnauti 
ziwotem, ouchem, 2) mit Lehr 
haftizicit, Aumuth verfehen , ob: 
Ziwiti, mit Muthe, zmužilogi 
dohari. 

Belecit, ir. jcé, nadchuutẽ ohtiwert, 

B:ieueln , beichiffen, ylawiti ©, po 
moři, po iregiréch, 2 mit Se— 
geln verichen, plachtam zaͤſobi⸗ 
ti, over, 

Boot, bh fr, zrlawent, 2) 
das SAS 1% vohl briegeit, ta 
108 doofe geſt plachtami opus 
třena 

De bileý, n. pojzovovacý pliffer, 
do 


zakli⸗ 


seni,fpafemi,n. | 
Beien, m. chwoſſtiſſtẽ, Fofftifité, 
pometlo, M. 


va něco, Pněčemu ie + Befenbinder, m. pometlář , chwo⸗ 


ſſtiſſtnjk, m. 

Beſengen, oibnauti, “oráliti. 

Wefenftent , m. penjieř , m. 

Beſenſtiel, m. drigdlo p chwoſſti⸗ 
ffrere, v pometla, n. 

Beſeſſeu, orjený, =) som Teufel, 
čertem porečlý, objfedlý. 

Wcfek, n. ljmec m. 

Beſetzen, eine Stadt mit Solda⸗ 
ten, alle Zugaͤrae, Wege, Thuͤ⸗ 
re, ojaditi, obladiti, obiednau: 
ti, 2) einen Drt, ein Land mit 
Einwsobnern ‚die Stadt mir Črupe 
pen, ofadıti , obíaditi něgařé 
mitte, négaFau zen, obyweteli, 
wonäty. 3) den Garten mit Baus 
men, Pesjen , 3abradu (fronty, 
zroftlinami wyiaditi, 4) den Tuch 
mit Epyeijen, Bäften, (Řůl gie 
dlami, hoſtmi obſaditi, ofadití, 
5) cin Seid mir Treffen, Ber 
tn, faty prýmy, lemy, oblos 
ti, 4) de Muff mie Leuten, 
Inſtrumenten, ebíadiči, 7) eine 
Manf, einen Wink, zaſednauti, 
gi den Nıng nut Steinen, prs 
fen Fameny meadici, 9) Struͤm⸗ 
sfr, puncochy podígdítt, wyfaditi, 
ın) den Backofen, rec oſaditi, 11) 
“in Amt, obyadiří, — 


Beſ. 
Beſetzt , Ofasený, obfaszený ,' obfes 


dutý , vınen Dre bejegt halten, . 


mifto objtinauti, drjeri, diejer 
Ort it beiest. fo miſto giz 
geit zaſednutt. 

Weienfchläser,.m. beran, m. palice, f. 

RBeiegung f. eines Orts, oſazenj, 
obiazenj, obſednutj, v. des Kleis 
des, obložení, m, obFladef, m. 
ber Muſik, obſazenj, mn. 

Befeufjeu , etivas, wzdychati pro 
něco, Wati něco , pro něco, po 
něčem. 


Belichtigen , prohliieti, prohljdnau⸗ | 


ti, opatřiti, ſ. Belchen. 
Felichriger „ msprohlidad , prov is 


äitel, m. fpatfitel, opatřitel, obles 


datel, obledámač , m. 

Beſicht guung, f. probljjenj , problids 
Fa, f. obledánj , opatřenj , m 

Beſieeln, zpecetiti, 

Gciievelung, f. zpečetenj, m. 

Delicgen , den Send , mitěsytí, 
zwjtezyti nad nepfitelem , pfe: 
mocy vabogowati nepřitele, eine 
boͤſe Leiden ſchaft, pfemoey, přes 
mahati 

Befiüsen einen, etwas, zpjwati o 
netom, © něčem. 


Deſinnen fich , bedenfen, überlegen, | 


rosmpyfliti je, voymeyifleri je, přes 
meyilleri, vosgimati, vospafos 
wati te, jobe na rosmy-lleni, na 
Pomylflení bráti, mas befiunft 
dich fo lange? co fe tak dlauho 
rozmeyſſljös? 2) fich ertunern, pas 
matomwati je „rozpomenauti fe, 
vpamatewati je, er Fonnre ſich 
lange nicht befinnen, nemohl dlau⸗ 
bo wzpomenauti, je Vpajmatof 
wati, ich beiiune mich, pama— 
tugi ſe, ich fanu much nicht dars 


auf eſinnen, nemohu na to. 


vwıspomenauti, je vpamatowati, 
2) fih nicht beſinnen, nicht bey 
fih ſeyn, nevamatowati, nev— 
pamatowali, nezpamatomati fe, 
fich wieder beſiunen, gu fih kom⸗ 
men, 3pamaroweti je, 4) ent’ 
ſchließen ſich, vozmyfliti fe, bas 
bou fie ih beſonnen, vormyilili 
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fern „ gináí, lepfjj (obě fmyfliti , 
rosmyjlirí, vſmyſliti, vfrosumeri, 
vpamarewatiie. Befinnung, zpa⸗ 
marowänj. Befintuny, f. 3pama: 
towanj.! n, 

Befis, m, Befisung, f. drjení; n. 
Beſit von etwas ergrefen, eb: 
men , w drieni mecebo wait, 
in Befip nehmen , obſednauri ner. 
co , vwarari fe m véco ‚ein Kor 
nigreih in Beſitz nehmen, obs 
feouguti Brälowitwi, im Belize 
fern, moršenj býti, Beſitz ihs 
red Herzeus, wlaͤdnautj gegin 
ſedcem, gmenj frdce, ) Eigens 
thum, gmeuj „4 

Beſitzen, eigen haben, — miti, 
wlaͤdnauti něčim, was ich beſitze, 
Čo mim, co driim, ein Mut 
befisen , ſtatek drjeri, ein Land, 
mjti zen, wiädıantı , jemandes 
Ser; beſigen, jrdce měřovo mis. 
ti, wládnauti mocy frdvcem , 
Stol; befigen, pýbu mjti, pros 
woditi , pylihé fobě nočinati, 
wefti, Beij, fFaupě, fFrbně fobě 
weıti, viel Gelehrſamkeit, Eıns 
fit, c. welmi včeným , prozřetes 
olným býti , weliřého  vmění, 
welife proszřetedlnofti býti, Le⸗ 
beusart, mramy na ſobẽ mjti, 
2) Ener beſitzen, ſedẽti na wegrÿch. 

Beſitzet, Befiknebmer, m, drzitel, au 

Beſitzerinn, f. driitellvund, fü 

Beſitzthum, n. ſ. Eigenthum, 

Betofeu, ojvalý, odláftaný, ein 
Beſoffener, opilec, RR) mu 
(ochlaſta) 

Beſeffeuheit, F. ojralítmi , opil, 
ftwj, n. opileft, f. ohlastáni, n 
Beſohlen, podjfiti, podſſſwati, pös 

de ſſe w dáti. 

Beſolden, platiti, madu, zaͤplatek dáti, 

Beſoldung, f. Sold, plat, zaͤpla⸗— 
te?, m. zaͤplata, mzda, f. placenj. 

Beſonder, einzeln , zwlaͤſſtnj, (aus 
frommp , ein befonderes Bub vor 
etwas ichreiben, obzwiäffen: "niž 
bu o něčem »täri, befouderes F.ms 
mer , zvolá nl (a4řťodiné Pa: 


— 
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Fon, 2) fonberbar, treflich, vors 
zuͤglich, zwlaͤſſtnj, ebzwláfitni, 
ebláfitnj, přední, ein ganz fons 
berbarer Menfch, obzwlaͤſſtuj, zua⸗ 
menitẽ dlomef , eine befondes 
re Schönheit 3) feitfam, podimný, 
eine gan; befenbere Tracht, přepos 
divný, podimný, Divný Frog. 

Belonders , einzelnerweiſe, zwlaͤſſt, 
zwlaͤſſtne, obsmlájitné, porůznu, 
faufromi, eine Sachebefonders Kel: 
len, ne:o zwlaͤſſt poftawit, 2) 
fouberba: lich, vorzüglich, zwláfi , 
zmláfité, obzwlaͤſſte, oblájítné, 
předně , obswläfftne, einen ber 
fonders li:ben , něřobo obzwiäs 
ſſtnẽ, zwlaͤſſtẽ milomati. 

Beſonnenheit, f. fmyflnoft, f. 

Beſorgen, befücchten , biti fe, os 
bámati(e, ftarati fe, ftaroft mit’, 
einen Krieg beforgen , woany fe 
obawar , bir, es iſt in befargen, 
geſt fe co obámat. 2) Sorge 
tranen ‚oftarati, obftarati něco, 
yoitarati re, pečowati © nẽco, jtr 
mandes Belchäfte, god 'ánj, práce 
něčj ofturati, ſtarati fe, večomwas 
ti o něčí gednáuj, prácy, Das 
Hausweſen, die Pferde beſergen, 
bojpodářítwj , Font oſtarat, opas 
třit, (prawemat, hledět Ponj. 

Beforger , m. oftaratel, ftavofta, m. 

Belorgerinn , F. oftaralelFyně , £. 

Weforalich, von der Šahe,lopotný, 
beforaliche Umtaͤnde,  lopotné 
* oFoloftogičnotti , £ beforglicher 
Menib, fiaroftlivý, ſtarawÿ, 
bogáchtý. 

Bcforolibícit , f. Beforgnif, fta: 
tofilimoit ,( bogácnott, f. obá: 
más, n. ſtrachowaͤnj, n. ftrach,) 

Beforgnif, £. obtaränj, oftavání, m. 
ftavoft, £ jtaramwoft, f. ftaroftnoft, 
pečlimoft, 2) Die Beſorgung einer 
Gefabr, f. Befuͤrchteu, 3) f. Bes 
forglih eit, £. aus VBeforgnif, 
ze ftavofti. 

Beſorgt ſeyn, fůrfen, báti, obaͤ⸗ 
wati fe, ſtarati fe, ſtaroſt mi: 
ti, 2) ſorgen, daß etwas geſche⸗ 
be, ſ. beſorgen. 


Beſ. 


Beſorgung, ſ. Beſorquiß. 


Beſpannen, den Wagen mit Pfet⸗ 
den , zapfaharı Foné do wozu, 
2) etwas abmeffen , pjdj nice 
změřiti, 3) den Bogen, potás 
bnautí. 

Beſrannung, £ sapřešenj, n. 

Befpenen, mit Speicheln, porliti, 
poplimati, poplwati, 2) durch 
Erbrechen, poblıti, 

Beivenen, das, poplwänj, m. 2) 
poblitj, m. 

Beſpicken, den Braten mis Sreď, 
wyflaniti, flaninau protäbnaus 
ti, 2) fih womit, bereichern, 
omajftiri fe něčím. 

Befpiegelu, fih im Spiegel beies 
ben, wsbliieri, wzhlidati, wzhli⸗ 
dnauti fe marcadle, 2) har 
anderer Leute Tbun und Lafeu, 
do ſtutkuũ ginych lidj gaťo do 
zreudla je msbijdati, ſich an ali; 
derer Beyſpielen beſpiegeln, na 
giných lid) přiřladjh je vrážeři, 
přiřlad , navčenj 3 ginýh ſobẽ 
brati , wzÿti. 

Beipiegelung , F. 

wzhljdnutj. n 

Beiprechen , einen zur Rebe febett, 
domlauwati je něfobo, 2) ſich 
mit einen, vosmluwiti, rozmlat: 
wati, promluwiti , rozpraͤwẽti 
se něřým, 3) eine Mithe, eine 
Maare, oder font etwas ju fauz 
fen, imlauwati, fminwiti, 4) 
mit Morten bejanbern, zazehna⸗ 
ti, zehnati. 

Beſprechung, f. domlaumänj fe, n. 
1) Unterredung , vosmluwen , 
rosmlauwänj, rozmluma ,f. ptos 
mlumwenj, m. rospräwfa, f. 3) 
dum Saufe, oder Miethe, Imlaus 
wa, vmlumwa, f. ſmlauwaͤnj, imlus 
wenj, n, 4) zazehnaͤnj, m. 

Belprengen , kropiti, pořropiti , 
Fropiti, die Waͤſche beſpreugen, 
ffaty Cbjle) Propiti, fih mit 
Mafer , wodait fe Pofropifi, 2) 
das Fleiſch ‚mit Šeli, majo folj 
pojypati. | 


wzbljjeni fe, 


Be: 


Bel. 


Beſprengt, Propený, vofropeny, 
fEropeny. 

Weforengung, f Eropenj, pofropes 

1, fErspenj, n. 

Beſpringen, auch zur Befruchtung, 
wfařemat , wfkotititi. 
Beſpritzen, pojtřjPati, jaftřjťati, 

vítřišati. 

Beirrist, poftřiřaný, pojtíjinutý, 
zaftřjnutý „o 3alttjeany, vjtijenz 
ný. 

Beſpritzuug, F. poftjjBini, zafttjs 
Fáni, voſtrjknutj, zajějínutj , 
vítřjřání. m. 

Beſſer, lerfij, et vae beſſer, něce 
lepff. 

Beſſer, adv. lép: , lépegi, lj>, leps 
fi, Je eher je beſſer, Gm odřjw, 
tin Ip. : , 

Beeren, ievfiei, polepſſiti, zlevſſi⸗ 
ti, oyramiti , ein Kleid, Hius, 
die Wege, ffat, důin, cefty os 
prawti, zpraͤwowati, Strümpfe, 
Kleider, zprawowati, ſich im 
Geſinnungen, Sitten , im Schreis 
ben, Tanzen, fonfýri , volepfl.ti, 
napramiti fe, feine Umſtaͤnde ba; 
ben fich gebeſert, okoloſtogiẽno⸗ 
ki gebo fe zlepſily, polepſſily, 
wie cin Kraufer, lepſſti, por 
lepffiri je, ware ,brär polepffenj 
na těí:, lére fe mir, der Kranke 
beifert fih, cs beffert fich mit 
dem Kraͤnken, nemocný je lipe 
má, lem j, bere polepifen, ge 
mu lep 3 wie die Beit, Nah— 
gung, Dandung, Umtände, pos 
lepſſiti, lemiliei, zlepſſſti, napra: 
wi: ie, lépe fe mjt, weft, img 
Lernen, lerffiti fe 

Beſſerer, m. napramitel, oprami; 
tel, slepfj tel, m. 

Beſſerung, f. levfenj, polevífení ; 
opraweni, napraweni, n. nár 
prawa,f. des Yes, polepſſe⸗ 
ni, n. eired Mleided , Daufes, 
Weges, oprawen) , zpraweni, 
aprawomwanj , n. zpaͤwa, f. de3 
frınfen, I2offeni, polepTeni , n, 

- €s last fih mit dem Kranken 
jur Befferung an , 33Äjin& nemos 
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enému lépe býti. Beſſernug eines 
Erbleheus , zlepiieni , Befferung 
eines Laſterhaften, Ungeſitteten, 
náprava, polepiienj, n. 
Beſtallung, f, Dienft, vitanower 
ní, m. 2) Befoldung , plat, vplateř, 
m. Bertallung nehmen, plať vs 
platek brati, msýti, 
Beſtand, m. Dauer, ftáloft, € 
ání , n.- Beftand haben, ftáloft, 
ftáni mjti, du baft hier keinen 
Beland, nemáš zde jsdného (táž 
ni, ftálébo bydla, mir Betand 
der Wahrheit ,„ des Auſehens, 
Rechteus, by pramda , májnott, 
prawo objtálo, oder bez vraj, 
be; Vamy prawdy, waͤzuoſti, 
práva, 2) Pacht, Mierhe „nás 
gem, m. tn Beſtand nehmen, 
negjti, nagimati, 3) Das jem— 
ge was ſtehen, oder übrig bleiht/ 
züſtawek, weybytck, m. 
Beſaͤuder, pronigemujf, m. 
Beſtandgaͤrtner, m. nájemný zahra⸗ 


dnjk. 
Belandgiter, plur. ſtatkowée nas 
gatj? m. 


Befiandrheil, m. kaͤſtka ſaͤmo⸗ 
fterug, £ laͤtka, binota , f 

Beſtaudtheilchen, plur. 1ačárPowé, 
zimiowe, m, čáftečFy. fi 

Beſtaͤndig, Mandhaft, unveranders 
lich, ftálý, beitändiae i Freunde 
fchaft, Geſundheit, Gegenwart, 
Wirterung, ſtaͤle přátelítroj, zdra⸗ 
wi, n. ftálá vřjtomnolt , dc. f. 2) 
immerwährend , vitswiinv, witas 
wny, ftálý, beftándiger Zauk, 
vítamičná wáda, beftändiger Fries 
ode, vitawiäny, ftálý pokog, beſtaͤn⸗ 
big fenn, bleiben, ftálý n byti , 
zůſtati, beftändige Garde, Kalk. 

barwa. 

Beſtaͤndig, adv. ſtaͤle, vſtawiẽnẽ, 
vitamırd, 

Bekändisfeit, f. ftálot, f. das 
Immerwaͤhren, vítamwičnoji, f. 
vitawicenitwi, vitswno,t, ftáloft f. 

Meftárfen , twrditi, pewroiti, ſtwr⸗ 
diti, ſtwrzowati, vtwrzowati, 
potwrditi, potwrzowati, pewni⸗ 

7 


Ref. 


tes „einer "Stelle, eines Beariffe, 
Satzes, die Zeit, vrčiti, vlojiti, 
xftanowiri, jur befimmten Eruns 
de, myrčitau bodinu. 

@efimmung, die, vitanowenj, zřjz 
zenj, n. 2) Verordnung, vftas 
nowenj , naijzenj, zrjzenj, m. 
3) Emichränfung ,  Befimmung 
eines Wortes, Begriffs, Satzes, 
rloienj, vrčen)j, m. 4) Bernf, 
rleienj, n. pomwolänj , vſtano⸗ 
wen], 5) Entſcheiden, rozhodnu⸗ 
ti, Beſtimmtheit, £ vrtitoſt, f. 
vrienoft, f, 

Veſtimmt, mie jemand zu etwas, 

vítanomený, 3řjsený , 2) wie eis 

ne Safe, odbedlaný, vflanos 
went, 3) fegefent, vlošený, 
vftanoweny , vrčený , 4) tie cit 

Wort, Begriff, eine Zahl, vr—⸗ 

čený , rräity , vítanomený. 

Beſftmoͤglichſt, dle moznoſti, coz mor 
žného, pokudz to mojné, dle míjj 
moznofti, : 

Beftochen , penẽzy porufjený, Pos 
itfeleny ‚ vplaceny. 

Beftocken, Přomatěti, 3Přomatětí, 
otawiti fe, z0tawiti je, 

Befioffen, fib , vfträiti, vraryri fe, 
wie ein Tu, eine Holzarbeit, 
Zeug, vbjrati, 

Beftoffcile , £. ſſauſtacy pílnjE , m. 

Beftofbobel , m. vbiraͤk, m, 

Beftrafen , potreftati, ftreftati, tre⸗ 
ſtati, Färati, zkaͤrati, mit Wors 
ten, flewy poťárati, potreftati. 

Weftrafer, m. potreſtatel, treſta⸗ 
tel, m, 

Beftrafung , f. potreftání, ftreftat 
ni, n. mit Worten, pofäränj, po: 
treftäni flowy, n. 

Běcftrablen , obleffuauti, oſwẽco⸗ 
wati  paprfilFami, paprfilFomwas 
ti na něco, paprfflity paufitétí, 
ftřileti. 

Biſtrahlt, obleffnnrý , ofwjeený, 

SBefireben ‚fich, ſnaziti ſe, wynas 
mažíti, pritiniti fe, viylowari, 
fnainoft přičíniti, přilošití , wy⸗ 
naloziti, Ah nah Ruhm, ofiás 
wu je fnajit, © fläwu viylos 
wat. 
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Beſtreben, das, Beſtrebuna, f.fnaf 
ienj, wynainajeni, (naienfémi, 
pr̃itinẽnj, vfylowánj, vlylj, m. 
inainoft , f. | 

Beſtreichen, pemazati, obmasati, 
namazati, potřití, netíjt: , mit 
Narben, barwami netřjti, na. 
pufiiti , proräbnauti, 2) mir Ger 
ſchuͤtze, Kugeln berůbren, zaſa⸗ 
bati, saláhnauti, 3) dieſe Geltung 
befire. ht die Stadt, pewnoft ta 
dorýřá je měfta. 

Beſtreiten, den Feind, ein Land, 
pobogowati, bogem dobýmáti, 
2) einen Gap, odpyjrati, odbo⸗ 
gowati, odbog činiti, edpor wer 
fti, Fláfři něčemu , 3) die Inlós 
fien, niknauti, rodniinauti, 307 
ftaupiti,wěfti aufvaty, eine Ars 
beir, ibr gewachien ſeyn, prácy per 
dniknauti, podſt aupiti/ zaſtati, mys 
howẽeti, odolati, Haushaltung, bos 
podá: ft] zaſtati, der etwas ber 
ſtreiten lem, Ftevý 8 něco bytí 
müse, ktery něco vmj podniknau⸗ 
ti, zaſtati. IC, 

Beſtreiter, m. Des Kriegsheers, por 
bogowatel , m,- 2)eines Gases, 
odbůgce, odbogujř, edpornjk, ods 
půrce, m. © 

Befireitung, f. pobegowänj, m. 
£) eines Satzes, odpor, odbon?, 
m odbogowánj , odpjránj, mn. 

3) der Unkoͤßen, autrat medtuj, 
niknutj, podnifnutj., zkftaupenj, 
der Ürbeit , podniknutj, podſtau⸗ 
penj, zaftänj , wybowenj, odolás 
uj práce, 5) der Hausbaltung, 
zaftánj beipoddtjtwj, n. 

Beſtreuen,, pofypati, potraufyti, 
2) das Grabmit Blumen, brod 
fwjejm poſtlat potraujyt,, 

Beftreuet , roiypany. 

Betreuung, f. pojypan),n. potraus 
fenj. m 

Beſtrichen, pomazaný , namazanf, 
natřený , potřený. 

Beſtricken, fplefti, zaplefti , opleftí, 
2) figur mit unfichtbaren Dan: 
den, nájtrebam, ojydlý ople⸗ 


fi, 


\ Beſ. 


fi, ofydly policy, oſydlem [ns 
pici, mw ojydlo, r leč lapati, 
3aplefti, oryčiiti, nájtrabamí o: 
táčetí , einen Ball beftriden , mid 


oplefti, opljtati, betritt werden, 


nájtvabami otéčjn být, nájtra: 
bami a efydly oplerenu, w oſy⸗ 
dla zaplereıu ‚, poléčenu býti. 

PSefrikung, f. zapletenj, efydlenj, n. 

Beſtrit ten, pobogowaný, bogem 
dobytý. 

Beſtroͤmen, př. tẽkati. 

Eriürmen eiue Stadt, zteknauti, 
ztecy, dobfwati, zlezti mějte, 
ua meſto pohrom veiniti, do— 
srjti, dotijrati, doraͤzeti, 2) mie 
Die Affekten die, Seele, zbauřiti, 
baufiti, dogimani , nepofogiti, 3) 
jemanden mit Ditien, Vorwuͤr— 
fen, brdliti, dotjrati „ doraͤzeti; 
bogimati něřobo , 4) wie der 
Mind, die Wellen, bauřiti na 
neo, Dorášeti na měto. 

Beſtuͤrmer, m. dobýmatel, m. 

Behürmung, f. der Stadt, zteknu⸗ 
tj, zlezenj, dotřenj, dobýmánj 
mějta , n. pobrom, m, des Ge: 
můtheď, zbaufenj,n. pohrom, m. 

Beiürien, rimautiti, kormautiti, 
zarmautiti 3kormautiti. 

Beſtuͤrzt, sformaucený , 3armaus 
cený, beſtuͤrzt ſeyn, zkormauce⸗ 
ným, zavmauceným byti, mia 
chen , rmautiti, Formautiti, zar⸗ 
mautiti, zármuteř vdělati, wer⸗ 


ben, vmautiti, Pormauriti „348 


mautiti fe, , 
Sehurzung,‚f, 3žmuteF , 3ármuteř, 
m. 3tiermaucen) myfli, n. Be 
Rürzung machen, zaͤrmutek vd 
lati, 3püjobwi. 
Beſuch, m, namjftimení , n. Be 
(ucé machen, abfiatten,, ablegen, 


nawſſtiwenj flotiti, mwyFonati 


Beſuch auuc hinen, nawſſtiwen 
pfigmauti, verditten, inpowis 
déri, haben, nawiltiwen; miti. 
Zu jemand zum DBefuche kommen, 


přigjt néřobe vawfftiwir, 2) bey 


den Jaͤgeru, čefáni. m. 
Beinen , uawüriwiri , sfr befuchen, 
nawſſt iwo wati, choditi, 2) bei 


Beſ. Vet: 


ben Jaͤgern, na dekaͤnj gjti. 

Befucher,, m, Manfitivoitel, Šftevní 
namíftémomatel, m. 

Beſuchung, ſ Beluch. 

Beſudeln, zprzuiti, 3kaͤleti, vkaͤ⸗ 
leti, potáleti, zmaszati, pomazas 
ti, die Kleider ; ſſaty zkaͤlet, 
zmazat , pomajzet , ſeine Haͤnde 
suit unſchuldigem Blute, ſeinen 
Wandel mir Lıfera, ruce jmé 

newinnau Frwj, jíwor bijchy, 

. 3 pranit, poſſt wrnit. ſ. Befecřen. 

Beſudelt, zprzuenÿ, sprandly, zkaͤ⸗ 
1631177 vřálený , pořálený, zmaza⸗ 
ný, Peisazany. 

Beſudelung, f. zprzuiloſt, £ 
něnj, 3Fälenj, vřálenj, pokaͤle⸗ 
„nj, m. zmazaͤnj, pomazání. 

Beſungen, 3r)wany. 
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zprz⸗ 


Betaͤfeln, dcky polojíti, dlaͤziti. 


Betagt, alt, letitß, měřem , les 
9 feMý, měřomitý, dlauhowe⸗ 


Beraten , etwas, piftowati, mas: 
Eesti, omařati, obmatati, oſſma⸗ 
tati neͤco, třhauti, detýfati fe 
něčeho. 


Betaſtet, pěítomaný , emařaný, 


dotýřaný , obmátaný. 

Beratung „ SF. peftowanj, mařás 
nj , omalání , obmatánj, tknu⸗ 
tj, dotýřanj, n. 

Beräuben, taub machen, wie der 
Dauner,oder ſonſt ein Schall, blus 
Ft, oblufiei, sbiufti, zahlu⸗ 
fiti, 2) wie tin Glied, den 
Nerv, den Schmerz, die Empfin⸗ 
dung, vmrtwici, zmrwiti, bes» 
kürze, betáubt machen, ſchrecken, 
aller Empfindung ber Sinne berau⸗ 
„beu, obremití, omráčiti , zmás 
miti „ omámiti, pomaͤmiti. 

Betaͤubend, pobromný. 

Beränbt, vom Donner, oder fon 
son cínem Knall, ohluſſenỹ, zhluſſe⸗ 
ný, 2) mie em Glied, oder 
Nerr, vínulý, zdfemnělý, zmrt⸗ 
mélý, betaͤubt werden, mir cín 
Glied oder Merv, vínautí, smrt 
win. 
eu der Sinne kergubt, obroz 

7717 


3 


s 


sdtewegiri, 3) vom Schre⸗ 
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ment, omváčetný, jmámený, oměr 
menÿ na myfli, sořemwnělý, zmers 
nes , vom Schrecken betáubt 
werden, obromehu , omráčenu 
"améménu ,“ omáménu býti „sdře; 
wendet, amrmeiti brüsau, 
Beréubuno , £. des Donners, Knalſe, 
oder fiorfer Mufif , bluffeni, oblu: 
‘fenj, zhluſſenj, 2) Beftuͤrzuug, 
s@chreden, die Beraubung eller 
inne , obromen, zmvtwění, 
s3dreweneni , n. 3) Unempfindlic; 
“Ffeir, der Zuftaud der Sinnenbe⸗ 
reubung zwurtwẽloſt, f. vínutj, 
amıtwen),, zdfeweneni, m. 
Meter., betheu, modliti je, pomo⸗ 
diiti fe. m 
"Beten, das , modlení , 
olenj. m © 
Beier, m. modlitel, medlitebnjf, 
*8 Ten 
Beterinn, F. modlitelkynẽ, mos 
dlitebnice, £ 
Betelecke F. zwon na modlenj,me 
Berkauen, poroſyti, vroſyti. 
Bethaus, n. modlitebnuce, modlis 
tebna , f. dům modlitební, dl 
medlithy, m. im 
Betteut, roroſenẽ, vrofeny. 
Betbauung, f. poroſenj, m. 
Betheilen, viele, alle, počělití. 
Sethenerlich, 8 pogifftowänjn, s 
doceiſſiowonjm. 
Birbtuern, giſtiti, pogifiowatk, 
dogiſſtowati něco, zařjřati ſek 
I něčemu ? bei allem was heilig if, 
"Boba fe dDoFládati. ER 
Berheuerung, f. gifftöni, pogiſſto— 
"wánj , dogiſſtowaͤnj, zerfjfäni,n. 
Betboͤren, (verblenden) mämiti, 
‘emämiti ‚, smamiri , pomämiti, 
oſſaͤliti, třefititi, ztreſſtiti, blaͤz⸗ 
Ju, bláznit“ , hlupiti, oblus 


pomer 


pit. 
Bethaͤtlich, adv. mamičně. 


Bf: 


Häsneni, oblurenj, m. 
Berhränen , ofizeri. | 
Berhränt , ofišelý, bettaͤhnt ſeyn, 

flzeri. 

Beritteln, nesmati, nasýmati, (tys 
tulormati. ) 

Metittelt nazmaný, nasýmaný. 

Betonie, fe bukwice, f. 

— m. ſ. Betrachtung, Ruͤck⸗ 
icht. 

Ferrachten,, mit den Augen des Geis 
ſtes, rozgjmati m myflí, ne 
mvfli přemjtati , v myfli rozbj⸗ 

rati, pežorematři, fferfiti, 2) 

Amsleichen betrachten, um feine 

: Hamdiuna Barnach einzurichten, 
„mit Entſchluß auf den Willen, 
auf etmas fehen in einem Cuts 
fhluße,, pozorowati, ffetfiri, pos 
zor mitı na něcov ih betrachte 
feine Armuth, Tugend, pozoru⸗ 
-gi gebo mlädoft, dhudebu, 3) 
mit den Mugen, des Körpers, 
pošoromati, fiérřiti néco. 
Berrachtung, f. rosajmání , myflos 
opatření, přemítání w myfli, ne 

myſli, rožbjrání wmyfli, n.) 

mir den Mugen, des Körpers, 

pozer, m, pozoromwäni, ffetření, 

n. fetrnoft, £. 3) Andacht, Er; 

bauung, fwere rozajmání, přér 

myfiloménj , n. Betrachtungen an⸗ 
fiellen , rosgjmati , rosgimänj 
tiniei, 4) (n. Betrachtung deffen, 
"der Code, 3 obledu tobo,' re 
wecy, das habe ich in Berrachs 
tung des Vaters, deiner Jugend 
‚ getbtan, to aſem 3 obledu , wzbles 
dem twebe'ot’e, twe madoſt i 
voělal, dieß koͤmmt nicht in Ber 
trachtung, na to fe neflerij , et⸗ 
was in Betrachtung sieben, ma’ 
něco po:orowati, flerfiti. 
Vetraftungsmerth, pozoru, Pojoro® 
wänj, ffetrnofti bodný. 


Pitröst, mámený, omámenrý, po⸗ Beträchtlich, znamenitý, drabný, 


mámený , ofiálený, smámený, 
"třejřěný, ztieſſtenf, blásnéný, 
zblázněný, oblupený. 
Berhörnug, F. mámenj, omámení 
retrámení , ofiálení, zmámenj , 
wamichwj, třejítění, zbřejítén, 


berrächtliche Rab!, ovabný, names 
nítý , bodný počet, berrächtlider 
Schaden, znamenitá, nemalá ſſto⸗ 
da , beträchtlich werden, drahnig 
ti, podrabnít ft, 

Buy 


Betrag, m." Belauf, Summe, wer 


k nofet, weynos, m. fumma, f- 


Berragen, fich verhalten, auffůbs 
sen, chewati fe, weſti fobý 2) 
bezeugen fih gegen eisen hoͤf⸗ 
lich, propůgkiti je něfomu zowo⸗ 
file. 3) betragen, ausmachen, 
eine gemwiffe Summe, obnájieti, 
wynäjen, mie body betrást (ih 
Die Schuld, mie viel beträgt 
die Schuld, mnopoli ten dlub 
w fobé obnáfij, mnobolí ten 
dlub wynaifi? 

Berragen, das, Aufführung, chos 
mwänj, wedenj, n. 2) gegen eir 
nen , propůačenj , n, 

Petrágbeit, brosnatý. 


Berrauern, zeleti, ojeleti, {mus * 


teť nějti. 
Betrauert, želený , oželený. 
"Berrauerngwerth , jelenj, ojeleni, 
fmurfu bedný, 3) wow ber Sa 
de, šaloftiwý , (mutuý. 
Beträufein, berräufen, pořapati, 
Fapati, pofwapati. 


Berräufele , pokapanf , pokwas 


paný. | 
Betreff, m. in Betreff deffen , ſz pfis 
- činy, pfjäinau toho, 34 pfj: 
Činau tobe, w přičině, teyřas 
gic fe tobe. , 
Berreffen,, angehen, detýřatí fe, 
týřarí je, tFnauti fe ( něčebo ) 
prinaͤlezeti, betreffend, mas das 
betrift, co je tebe třne, týče, 
dorýce, maš mich betrift, co 
fe mne dotýte, týče, třne, es 
betrift mich, Fe mně te přinás 
Ješ), mne fe te dotýřá , týřá, 
sine , týče, es betrift meine 
Ehre, to je mé cti týřfá , dos 
týřá, 2) figärl, 
kein Ungluͤck betroffen , žádné 


neiitöftj mne nenapadlo, Furcht, . 


Echmer; bat mich betroffen , 
ſtrach mne napadl, ha mne 
případl, beleft mně napadla, 
na nme připadla, 3) ich bin 
berroffen , giem fformaucený , 
zarazenÿy, betroffen ſeyn, Wor: 
waucenu býti, 


es bat mich, 


er mar darüber 
N 
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betroffen, byl nad tim fformauz 
cený , zarazeny, zarasyl je nad 
“im, 4) Über einer boͤſen That 
antreffen, dopadnanti, pofjhs 
nauti. ? 

Betreiben, etwas, befördern, vier 
bari na néco, Pwapiti s učíjn, 
wygebudwati. ,  wyPonámati , 
před fe Fonati, Fe foncy wer 
fi, přirejii, přimáděti,: 

Betreten, die Schwelle, das Haus, 
fandy wkroditi, wegjti ua prab, 
do domu, do zemé, einen Meg, 
wybrati fe na, ceftu, jemandeď 
Fußſtapfen, Mapdti, Fráčeti nas 
topy nẽkoho, naFročíti na ner 
éj ftopy , , Mafteupití na něčy 
Mepẽge, die Kamel , wiroäiti , 
sd. wftaupiti na kazatedlnicy, 
s) betreten einen, über, in, mit 
etwas, dopadianti, poflibnaus 
ti, zaſtſhnauti, ſtjhnauti něřož 
bo, pfiftjbneuti na neFobo, ber 
treten werben über od. in ets 
was, dopadenu , ‚zaftjjenit, por 
 Miienu býti s něčení. 

Betreten, adj. omámený, ſeyn, 
omaͤmenu byti, 
Betretungsfall, m: poftjienj , do⸗ 
padení, zaftjjen; pijhods, £ 

Betreufeln, pořepeti.. 

Betrieb m. ponufnutj , x auf 
jemandes Berrieb , návodem, 
ponuřnutjm něčim. 


Berrinfen, opiti, opegiti, přepí: 


ti. 
Betroffen r 3řermaučený, pomás 
mený , smámený, zaräjeny. 


Betroffenheit, £ zřormaucenoft , 


pomämenj , -zEormauceni, n, 
Betrogen, oFlamaný, zllamany, 
podwedený, ojjizený, oſſkraͤba⸗ 
ný, werden, ořígmánu, pods 
z“ „ 3Flamanı , oſſzenu 
býti, 


Betröpfeln, betropfen, pořapatt, 


pofwapati. 

Betrůfen „ beträbt machen, rmens 
titi, zarmautiti, 3armucowatí, 
Fermautiti, ( 3Baliti ) 2) fich 
betruͤben, betruͤbt ſeyn, zarımı: "owa 

ti fe, 


1 trůbt ſeyn, rmauriti, zarmau⸗ Bethſtuhl, m. ftolice modlirehni, kle⸗ 

titi fe, fmutiti fe, murici fe. Eadlo, n. 

Wetrůbnif, f. je „ zärmutch, Berftunde, f. hodina F modlenj, 

m. jaloft, f šk patní n, zar⸗ f 
mattcenoft, £. 

Berrübt , zarwaucen? , sPermaus 
cent, fmutný, berrůbte Zeiten, 

zZarmaucenj taſowe „ dn. 6%, 
dieß ın betrůbt, ge wic fmutná. 

Berrübung „ f. formaucenj, rmaus 
cenj, 3armaucen] , m. zřormaus 


Bettag, m, den F modlenj, des 
modlenj „ modlitby , modlicý 
den , 1m. 

Bett, n. Fagerfiátte, poftel, f. 
Iůie , loje, n. ju Berte, im 
bás Bette geben, na lůje, do 
poftele giti, (pát, leer giti , 


cenj. im Bette liegen, na Wi, > 
Betrug, m. Elam, podmod, ſſi⸗poſteli ležet. 
zuňí , ſſeyo, m. fFrabuňř, Betibret, u. loini prkno, n. 


m. 'oflamänj, oſſizenj, oſſtraͤ⸗ 
bání, n. f. Berrügerep. 
Berrügen , betriegen , oflamati, 


Bettcheu, n. poſtylka, f. lüsfo, m 
Bettdede,f. prifrywadlo, n. 
Berte. n. pojtel, £. lůše, leje, 


efidin , oſſtraͤhati podweſti, 
podwaͤdeti, Äh in der Hoff⸗ 
nung , amevlitt fe w nadegi, 


.. ich babe. mich im meiner Mey: 


nung, Hoffnung betrogen, ' mé 
. domnění, (má haděge) mne zmey⸗ 
„dile , sElsmalo , má- nadége 
mne zmeylila, zklamala, 
"url „ m. :Betrieder, 


— 


oflas 


mowatel, Hanhart, podwodnit, 


priterea, phachta, 


n, ein fleinec, fvětničné, mas 
lé lůjřo , n. ein Federbetie, pes 
fine, f.. Unterbett, ſpodnj pes 
fine , fvednice, f. podeftiání , 
n. Deďbett , zrepa „ 
f. ein Hei: 
nes, projtérádřo, n. placdet/ x, 


TE cín Bertfňffen, pefinřa pod 
| blamnj , 


podbhblammite, f, ji 
Bette geben, ne Id’ aji, le 


+ pořladat, nor Pa Jet, ſpat gjti, iu Bette lie, 

Betrůgerey , f. Betrůgliýřeit, ffeys . gen, w pojtelilejetí, pát, aus 
o dyříhoj ,' Přání ‚ ořlámás „dem Bette aufſtehen, 3 lůje 
nj, pořládéní , pedmádění, 9: "" wfläti, ode ha witäti, Sur 
en porwoduictwj, de „machen, lůje ſtlaͤti, vftlast., 


PEG. 1015001 | 

Gerrislih * betr uͤge riſch podwod⸗ 
ný, Flamamwý berrügliche Hoff; ' 
nung WegAuyl naͤn, omylna 
nadẽge, ceſta, f. — 

Berrüglichr: adv." rodmobně, Pla: 
mawẽ, betrůglich mit einem 
umgehen „o podweodne s něřým 
zacbáseri:, vebtbázetí, haudeln, 
podmodněv gedilati. S 


"poftlati, připramiri, ſtrog ží. 
Wettel , der, das Bettelu , jebros - 
ta, £ dem Vettel nachbängen, 
im DBettel herumlaufen, jebror 
tau dodit, žebtoty fe ſchytit, 
2) eine ſchlechte, getinge Such: , 
darcéřa , f. titerka, f. Cal, f. 
Bettelarm, dodičťý, přebudý, 
přepferný , bettelarn wertet, 
na mizynu püigiti, na zebrotu 


Betruͤslichleit, fi mE ch. přigiti, ojebvatěti. 
tlamawoft,. $. omylhoft , £ "Bettelatmuth , £ £. jebräctw, chod⸗ 
Betrunken, opilý, zpilÿj, opoge⸗ cowftwj, n. žebrota, f. 


ný, přepitý , opltý. 
Betrunkenheit, B. — fi os 
pilftroj, n. opogenoft, £ 


SBettelbrief, m. lift zebroty, m. 
Bettelbrod „ n, chleb jebráďý , 
u.» m.. 
Betſchweſter, f. modlářřa , f, Settelbube, m. jebramý, jebráce 
Betſtube, £ Modlitebna , modlis © řý dlapec, 

řebnice , f, ” 


Bet⸗ 


4 


2, 
Bet. 

“ | : , 8 M * 
AMBetteleg , £. 3ebrota, F. zebraͤc⸗ 
twj z* n. . , W 
Settelbaft šebráďý, icbrawf, chod⸗ 

cowfir, bettelhafter Zuftand, ſtaw 

žebráďý , m. 2) armſelig, eleud, 
» žebráfy. . © 
Sertelhaft, adv. žebrawě, chod⸗ 

cowſty, 2) armfelig, zebráďy, 
Bottelleute, „pl m, žebrácy. 
Bettelmonu , f. Bettler. , 
Berteiwoacdh, ‚m. jebramwý Ind, 
, mid., m. . 
Metteln , jebrati , dodcomwati , 

bettelw geben, ächrat rhoditi, 

Zebrošau z 44..äebrotu doditi 
SBetteln, dad, icbránj, chodco⸗ 

waͤnj, n. žebrota , f. Ls 
Bettelorden „ m. jebramäıfchole, 

f, 


Seitelſack, m. žebráďý pytel, m 
Bettelſtaat m. jebráďá paráda, 


f. "a „šla 
MBettelftab „m. bůl žebráďá „:fo an 
Den Berteilab bringen, na mis 
zynu, na zebrotu pfiwelli, an 
Den Bettelſtab kommen, na mis 
zynu, na»jebrotu přigjti, pfis 
rfwoedenn býti, P jebváďé ho: 
1 fabnauti, na řámen wyſed⸗ 
pauti. XF 
Bettelſtubent, m. Zebramf jář, 


M... 
Bertelsost , m. zpraͤwce žebrářů, 
%. žebráďý,, m. 
Betten, das Bette machen, filáti, 
‚ goftlati,. vſtlati, wie man ſich bet: 
tet, jo ſchlaͤft man, gať fy v: 
- fteleme , tak lejime, tat ſpjme. 
Settgenoſſe, -me faulojujE , m. 
BSettgenoſſin, £ ſauloznice, £ 
Settgeſtelle, n. ſ. Bettſtatt. 
Bettkammer, ſ. loznice, loznj, 
lebacý Fomera, lehaͤrna. 
Bettlaͤgerig, krank, hurawy, ner 
e⸗duziwy, ftonawý, ftůnjcý, betts 
lägerig werden, ſeyn, vosíto: 
nati fe, voznemocy je, smalat: 
ner, zajřonati ," ſtonati. 
Bettlein,/ m. poſtjlki, £ lůjře, 
B. 


Da 


© 


zum Bettler werden, na 
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Bettler, m. šebrář, chodec, m. 
zum Bertler machen, na äebrär 
Fa přimefti , zebraͤkem vodělati, 
De zebraͤ⸗ 
fa pẽigjti. 
Bettlerinn, fi šebračťa , f. 
Bettleriſch jebramý, choͤdcow⸗ 
fe , (= Bettelhaft. 27 


Bettleriſch,/ ady, zebrawẽ, zebraͤcky, 


dhodcomfřý. +- 
Gettlerslaus , £ lupen ,  řepjí 
: menffj. : | 
Bertlersmahtel, mi Berttlererod „. 
chodcewfty plaͤſſt, chodecky os 
děro , (plácený "tapart, m. 


Bettmacher, m. ftláč, m. 


Bettyfanne y -f. wybřimadlo, os 
hriwadlo / n. Furban , m. 
Bettfad, m, war, pytljt na po 
4 finy. 5 j ' 
Bettſtatt, £ voftel, £. loše, n: ' 
Bettitelle , £ poftel, £ 


Bertfiollen, m. neba v loje, P. 
0 poftele, podpora poftele , lojr 


nj; f 
Bettfireu , m. pojtlání , podſtlaͤ⸗ 
nj, podeftlání, m. 


Berteop , m; ložní fáma,f. :? 


Betttiſch, m. loinf ftůl, m. 

Bortench, n. ptoftéradlo, n. plach⸗ 
ta, £ 

Bettvorhaug, m. lojní opena, £ 
ložní zaweſydlo zaftřenj, m. 


‚Bettwärme, f. Bettpfanne. - 


Bettiiche, r. powlafe, £ 
Bettiimmer , n, ložnice, f. 
Betuͤuchen, ſ. Tünchen, 


Betze, £ Bike, Paͤtze, tjſta, 


tiſtka, dubka, £ gemeine De. 
Be, obecnj zenka, f. Zuben,cubice,fo 
Beuchen, f. Laugen. 
Beuge, f. obbj, m. 2) bey den 
Söttchern , oblauf, m. i 
Beugen, obybati, obnauti, has 
bybatí , nabnauti , febnauti, 
ſtloniti, ber Baum beugt fich, 
ftrom fe obybá, a) fih beugen, 
fbýbati, na vd. fehnanti fe, nařloe 
Howati, ſtloniti fe,fih vor jts 
manb, flaněti je něťomu, por 
kloniti fe, wir! die Bäume — 
rx 


n 


= 
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Laſt , probybatí e, 3) fi beu⸗ 
„gen laſſen mie ein Menſch, dás 
si ſebau busuti, fe eblomiti, 

obmekiiti, pobnanti-, das fi 
beugen laͤß], obebný, obbítý, 

bebty , obnutediny, fFlonitedls 
ný, 4) beugen wie ein Schmer;, 

Unfall , Bůrde, oder mie Port 

durch ein Zrübfal,. Anfall, filo: 

niti, febnauti, (brbiti, porasyti, 

Gott bat ihm gebeugt, Bůp bo 
fflonil, 5) das Ret, práwe 

giewracer , 5) ‚Worte deřlis 

nireny flowa obybat, na řens 
cy ge měnit“ 

Beugſam, ſ. biegiant. 

Beugunge, F. obybani - fflonéní , 
flofowáni , (ebnutj „ obnutj, 
nahnutj, naFlonénj,. m ra tis 

mem Rade, řírmelafoft, £ 

Beule, f. Baule, Beulchen, bau: 
le, f. bauličřa , f. eine boͤſe, 
bli3a, f. Beulen triegen baus 
lowatätr 

Benurubigen, nepožogiti: znepo⸗ 
Fogiti. 

Beunruhigung, F;nepofogenj, n, 

Beurkunden „vejweotowseti. 

Bevchisen , apewititi, vpewniti, 
braditi, pewniti; 

Bevoͤlkern, zlomiei y lidem napls 
niti. 

Bevölkerung, £, slidnénj , saplné: 
nj lidem, m. „\ 

Bevolimächtigen „ zplnomocniti”, 
plnau moc: dáti , plné mecy 
propůačiti , smocniti něřobo. 

Bevollmächtigter, m. pbrontecnjt,m. 

Bevollmaͤchtigung, f. plnomocehs 
ftwj, n. vlnomocnoft , £ 

Bevor, ebe, dijw, dijwe, pw, 
prwé, 2) ehe ale, als bis, nez⸗ 
li, 03. 

Bevorab, bevoraus, wlaͤſſenẽ. 

Bevorſteden naſtaͤwati, m zápě: 
ei býti, bevorfichend, naſtaͤwa⸗ 

. gjch„w zápět) gſaucÿ. 

Bevortheilen, ztlamari, oflanıas 
ti, oſſiditi, podmejti, ( předy; 
tr̃iti) podjřočiti, 


* Bl 


Brvortheilung, £. zklamaͤnj, offas 
mání, ffizuňf, Podwod, ſſeyd, m, 

Beurlauóen jemanden , ſortgehen 
taffen , propuftiti néřobo , od⸗ 
puſtiti nekoho, odpuſſtẽnj, dos 
wolenj daͤti, dopuſtiti, aby 
priſſſi, aneb taͤhli, 2) ſich ber 
— porauẽceti fa, laučitě 
e. 

Beurlaubter, m. dowolenec, 0d: 
pufftenec, m. propuffteng. : 

Beurlaubung, f.- odpujiténí, - 
pufiténj, dowolenj, pujiténi © 
odgitj, n. lautenj, n. 

Beurtheilen, oſuzowati, poſau⸗ 
ditt, rozfužomati , rozſudek čís 
niti, ſauditi. 

Geurtbeilnny, f poſauzenj, ro3s 
ER: n. rozſudek, m. jaud > 


Beuctheitungetraft, F. faub, roz⸗ 
ſuder, m.moc rozſauditedlnaͤ, f. 

Beute, f. Poříft , langes, f. aus 
"uboneř , wzaͤtek, m. ter fie 
macht , Fořiftní“ „ 2) der Brďer, 
ı Diiey, £ 3) ein Bienenflod,aul, 
m. Beute machen, #ofift trás 
ti, dělati, Fobiftiti fe, vieie, 
arv$e Beute mischen, ſtée kiſtiti 
fe, welice fe fFořiftití, auf Btuz 
te ausgehen, na Fořijt wybjhas 
ti 


Beutel „ m. mějte, mať, waier, 

‘ pytE , m. tobela, f. tebolice; 
f. tlumoP, m. Beutel daburch 
man Mehl ſtraͤubet, pytlje maus 
tý, m. bey den Boͤrtchern, Pa: 
ira, f. 

Beutellaften, m. maučnice , f. 
manins trubla z T. 

Beuteln, pytlowati, proffwati, 
2) Humowari, wyrřájati , fi + 
potřájati, otřátatt fe. 

Peuteltieme, f. řemen v měffte, m. 

Bentelfchneider , m. Beutelfeger , 
měfječníř , taffAr , m. 

vo „ m. maučný pytljE , 


Beutelfich, n. ferto, fýtřo , m. 

Feutelwerf, n. pytlowaͤnj, m 

Beuten, fořijtiti, Pořift dělati. 
Beut⸗ 


Bew. 


Bentlein, wadek, fáčeP, pytlikek, 
m, mějjíeř , m. tobolka, f. 

Beutler, m, mačřář, . mějfečniř , 
tobolíř, tobolřař , tobolečnjí , 


m. 

Bewachen, bijdati, opatrowati, 
ftřjvy, oftřibatí 

Dewachung, £ bljdání, oftřjbání, 
opatrowmání , n. 

Bewachſen, obräfti, poräfti, obr 
roftati, poroftati , 2) im Wand; 
fen überziehen, porfíti, obräfti. 

BIER adj. poroftiý, obrofts 
v 


Bewaffnen, ozbrogiti, sbrogj odj⸗ 
1, ozbraníti, ozbrogniti. 


Bewaffnet, osbrogený, zbrogný, 
ozbrogněný, branný, 


odéný , 
Pew:ffneter , oděnec , m. mit 
bemaffueter Hand, brannau rus 
Fa 

Be:vafnung, £. osbrogení, sbror 
gi oděuj, osbrogněnj, osbranés 
ni, 2 

Bewaͤhren, zdůftognitř, potwrdi⸗ 
ti, ſchwaͤliti, doljäiei. 

Bewaͤbtt, sdäftogneng , potwrze⸗ 
NV, 
bent, bodnervěrný pifář. 

Bemábrung, f. zdůftognéni , poz 
twrzenj, ſchwaͤlenj, m. 

Bewahren , behuͤten, zachowati, 
opatfiti, vor etwas, oftfiberi, 
opatrowatri, opatřiti, fih, et, 
was. vor der Kälte, opatřiti fe, 
něco před zymau, bemahre Bott, 
vchowegi, zachowegz Büb. 

Bewahter, m. zachowatel , ſtraͤz⸗ 
ce, opefvomnjš, ochrance, chra⸗ 
nirel, m. 

Bewahrung, f. zahowanj, opas 
tíení, n, e) chränenj, ochrands 
nj, oftříbání, opatrowáni , m. 
opatvejj, n 

Bewandert, in etwas, zběblý w 
něčem , nicht bewandert, nes 


běbíy. 
spůjobený, sřísený, (. 


Bewandt, 

beſchaffen. 

Bexandtniß, f. spůjoba, powa— 
ba, ſ. ſ. Beſchaffeuheit, De 


ſchwaͤlenj, bewährter Skri⸗ 


doljčenj. 


Dur 
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wandtniß haben, zpüſobenn byr 
ti, mie mir bat t$ eine ganz 
andere Bewandtniß, daleko gis 
náč femnau geft, es bat dieſe 
Demandtníf, tařto to geſt způ: 
fobeno, sřiseno , taFfomý get 
tobo spůfob, taFowá powa⸗ha, 


Bewäflern , wodau ffropewati , 


napauſſtẽti, podpaujitéti , fmlar 
jowati , zawlaiowati. 
Bewäfert , wodan ffropený, mas 
pufiteng , podnuffténý, fwlajes 
né, zawlajeny, 
Gewäflerung , f. fwlajowänj, wos - 
dau Fropomání, n. 

Bewegbar, bnuťedlný, beybamwý, 
Bemwegbarfeit, f. hnutedlnoſt, heyt 
bawoft, £ : 
Bemegen, býbatí, bnauti, pohys 
bowafi, pebnauti, fen Körs 
per kann ben andern bemegen, 
wenn er nit felbft in Bene; 
gung ift, žádné tělo nemuje gis 
ným pobnant, aeftli fe (amo 
nebýbe , 2) die Genrücher, pos 
bnauti, bnauti myſly, ju ets 
maš, £ něčemu pobnauti, po: 
pudíti, ber leicht jum Zorné 
bewegt wird, popuslimy F bu 
wu, bewegende raft., moc por 
býbugjcý 7 f. fehr bewegt, w 
„myfli posomwijený , zbauřený 
popuzený , mas bat dich dazu 

bewogen? co tě F temu pobnus: 
lo? 3) Unruhe verurfachen, pozs 
dwihnauti, wsbaufiti. 
Bemegfeder,, f. péro pobybomwatý 
býbacý , m. : 
Beweglich, wie ein Korper, by: 
bawý, býbacý, bnutedlný, pos 
o bnutedlný , 2) eine bemegliche 
Rede, Pázaní pohbnutedíné, m 
řeč pobnutedlná , £ 3) bemeslis 
ches Gurt, mowitý, mobowitý 
ftateř , m. sboší, améní , m 
mohowitoſt, £. bewegliche Bife 
ter, fwrilfy, nábyrfy, m. plur. 
Beweglich, adv. býbamé, pobnus 
tedine, 2) bemeglih reden, bits 
ten , pobuutedlné udumili , pros 


+ 
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Vewerlichkeit FR; hnutedlnoſt, bý: 
bawolt , pobnutedlnoft, £.- 2) 
die Faͤhigkeit einer Sache, ander 
re su bemegen , pobnutedlnoft, £ 

SBewegt, pobnutý, bnutý. 

Wemwegung , f. bybán] , bnutj, po⸗ 
bnurj , pobybowánj , n. eine 

, heftige Bejvegung des Gemuͤths, 
bauten], pozowišenj myjli, m 

L Popuzenj, n.unter den Leuten, 

- pobnutj, zbauřenj, n. bauffa 
lidu, f. pozdwizenj, in Bewer 

gung gerarben , pobnauti fe, 
zozdwjbnauti fe, msbauřiti fe, 
du Bewegung bringen, festu, 
pohnenti , m pobnutj vweftt, 
přimefti, eine große,. viele Be; 
wegung machen, weliře, mio; 
pe buutj, pobnurj dělati, (ini: 
ti, mnobe febau pobybomati, 
Gýbati, iM Bewegung fommeu, 
vpřígití w pobnutj, m bnurj, 
wie eine loďe »d. ſonſi etwas 
Hängendes , tozřeymati fe, roz⸗ 
Flátiti fe, wies Semůtb, pohuau⸗ 
ti, popuditi, m3baufiti fe. 

Bewegungsgrund, m. Bemwegsurfas 
de, podnět, m, pebnutřa, f. 
vyonufnurj, puzenj, n. 

MBermegungstraft, £. moč bnutedls 


ná, býbamá, pobuntedlná, £ . 


Bewehren, esbrogiti, ozbraniti. 

Bewehrt , ozbrogenß, © 3brog 
oblečený , zbrogj opatřený, ſ. 
bewaffuet. 

Beweiben, fih, ojeniti fe, ber 
weibt , ženatý, uubeweibt, nes 
ženatý. 

Beweibung, £, oženěnj, m. zenit⸗ 
ba, f. 

Beweinen, oplakati oplakaͤwati, 
ozeleti něco, plaFari , jeleti nd 
čebo, Msetí , oflzeri. něco, eis 
neu tedbten Freund, plařatí , je: 
leti, oplařámati, ojlzeri , ozele⸗ 
ti Vmrlého přjtele, 

Beweinenswerth „ pláče, senj, 

- oplakáni, plakaͤnj, hodnf. 

Beweinlich, I. Beweinenswerth. 

Beweiut, plařaný , — o⸗ 
„ŽElený eny, odicny 


+ 


Bewẽ 
Beweinung, £ plakäni, oplakaͤ⸗ 
nij, ozelenj, oflzenj, zelenj, ne 
Beweis , m. dükaz, m. inloferz 
man ihn führe, důmod, průs 
mod, m. dowedenj, n. Beweis. 
führen, domwoditi, domefti, pros 
woditi , ptomefti",. düwodp a 
průmody vFäzati z profäzati, dos 
Fäzati, důmodně proPksomwatir 
Bieweifen, erweiſen, darthuu, dos 
Fäzatı, dořazomati , prokaͤzati, 
domwefti , prowefti, doličomas 
ti, doljditi dowoditi, fi ger 
gen jemand, provřásatí, vřás 
zati fe, geichehene Dinge mie 
Beugen - beweifen , ftalt  wécy 
fmědřy dokaͤzati, promefti, dos 
weiti, dotwrditi, 2) vřásašt , 
feine. Mat, jeine Tapferfeit , 
moc , vdatnoft fwau dotazati 
vkaͤzati. 
Beweisfuͤhrung, f. průvod , mi 
duwoduj prořázání ‚In. 
Drmeisgruund , m. VBemetsthum , 
düwed, m.» 
Beweiſung, f. doPázánj, prokaͤzaͤ⸗ 
ni, dbowedenj, n 


Bewenden, laffen bey etwas, nes 


chati při něčem , něco tak nes 
chati, w jmé mite nechati, přef 
Kati , přeftámari na něčem. 
Bewerben, ih um etwas, fnajis 
ti, wynaſnazowati fe o něco., 
viylowati , ftati o něco, příčí: 
niti fe © Mio r pojádatíi něče: 
bo“ fiý um cín Amt, a. po 


* předu, o víno ftáti, jádati vr 


fadu, ſnaziti, mynafnašíti je, 
viylowati o auřad, a. £. d. 

Bewerb, m. najtojt, ſ. Demete 
bung, 2) ſ. Erwerb, 

Bewerbung, f. (najenj , wynaſna⸗ 
žen), viylowän ‚ vfyli, jádánj r 
— n. um ein Amt, auch ftás 
ni, 

Bewerfen „ mit Salýe, Leime, 
obwrbowati , omtbnauti, obs 
mjtatí, mit Koth, Dred, biäz 

+ tém: sEydati, pohaͤzeti 2 SORTE: 
dari. 


mer 
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Bırrerfomg , f. mít Kothe, Leinte, 
ebmrbiturý , owrbnutj,. n. obr 
njtäs, £, mit, Kothe, 3fydan), 
pobásení , poťydány , n. 

Tewerfückigen , in das Werk el: 
lea, sur Wirtlichkeit bringen, 
wypů obití, zpuͤſobiti, w fEns 
£:. voweit, zaudinfowati, P mir 
fu pirweiti, wyfonati, sgednas 
2, doweſti, wywefti. 

Bewrr’hellisung , f. wypůfobenj, 
stůjebesí, m ffuteE vwedenj, 
zenlinfowänj, F mjítu pfiwedes 
nj, mytonání, zgcdnánj, dos 
wereni, wywedenj, m. 

Bemifeln, ebalti, ssobaliti, obs 
— zZawinauti, f. fbewin; 

en 

Bewieſen, dořásaný, profisanv. 

Bewillizen, pomoliti, domoliti, 
pr̃iwoliti, fmoliri, můli fwau 
E ničemu dáti, eines Verlan— 
gen. bemilligen , něťobo šádoft 
poweliti, F zádojti něřobo přís 
woliti, fwoliti, 

Betmilligt, powoleny, domolený, 

Bemilligung, f. pemwolenj, dome: 
lei, přimoleuj, n. mit Bemils 
ligung ber Dbrigfeit, s powoles 
njm wechnojti. 

Bewillkommen, wjtati, přimwjtar 
ti. 


Bewilfommung, £ wjtänj, přie. 


witänj, n* 
Bewinden, obwinsuti, 
ti. 
Fewindung, f. obwinutj, m 
Bemirfen, zu Wege bringen, nes 
čebo doweſti, zgednati, zpüſo⸗ 
biti, wykonati, wypuſobiti ně; 
co, £ mjftit přímejt, dařázat 
fy něčebo, dies bat feinen Fall, 
feinen Tod bewirft, to zpnfos 
bílo, zacdnale gehe mir. 
Bewirthen, einen, wcriti, poho⸗ 
ſtiti, boftiti něřebe, poflaujis 
ti, pofluhowati něřomu, gut 
bewirthbet werden, dobře bos 
fin, pofubowán , poflzuien, 
vezěm hi, Door: tolbsujení 


sr 
W" 


zawinau⸗ 


dom — 
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Bewirthung, f. boſtẽnj, poflaujes 


nj, poflubewänj, m. 

Bewogen, bnutý, pobnutý. 

Demwohndbar,, bydliredlný. 

Bemohnen , ein Haus , bydleti z 
obywati, přebýmati w něgas 

kem dome. 

Bewohner, m. bydlitel, obywa⸗ 
tel, m. 

Bewohnt, obydlný, bydlitedlný , 
bytedluy. 

Bewobnung , £. obýmánj, příbý 
wänj, bydlenj, n. 

Bewölten, ſ. umwoͤlken. 

Bewunden, obwinutý , zaminntý. 

Bewundern, etwas, diwiti, pos 
diwiti je něčemu , obdiwowati 
něco , diefen bewundert man , 
tomu fe diwj, podiwugj/, die ßiſt zum 
Bewunders, to geft P podimes 
nj, to geft P podiwu , fu Po 
diwn, bemundert werden, bs 
ti Fu podiwu, v, m podiwenj 
byti. 

Bewundernswuͤrdig, divný , dis 
wenj, podbiweni hedny. 

Bemwunderer , m. diwitel, ebdit 
witel, m. 

Bewunderung, f. diwenj , podís 
wenj , obdiwenj, n. mu allge 
meiner Bewunderung, wifem P 
podiwenj, Fu Podimu, na odi: 
wu, er if die Bewunderung 
feinee Jahrhunderts, geft na 
odiwu (polumwěřým. 

Bewurf; m. obmjtřa , f. | 

Bemnft , wedom , poměédom > 
(vědom , ſich ſelbſt bewuſt ſeyn, 
býti ſaͤm ſobẽ wédem , jwedom, 
powédom , andern befanuf, wés 
dbomý, pomědbomý , ti ift jes 
dermann bewußt, kazdimu geſt 
to wioomo , pomědome , Fals 
vý geft tobo ſwẽdom, «6 if 
mir nicht bewußt, nenj mně 
to pomédomo , negjem tobo jmé: 

powidom, id bie mir 
feines Feblers bemuft, negiem 
fy jadní chyby poměédom. 

Biwnätient, des, wesen), 4 
IT. < pda © 
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Ben, bei, v, při, 2) na, 3) pod, 


Bey. 


4) m, we, 5) za, beym Wei⸗ 


+ 


ne, v wjna, při wine, bep der 
Kirche wohnen, vw Foftela 3ůs 
(täwat, ben jemand liegen, fis 
Ben , ac. o něřobo lejer, feder, 
ben der Thäre ſtehn, v dweii 
ſtaͤt, ben Tiſche finen, v ftolu, 
v ajdla jeder, ben einem vertlar 
een, v néťobo objalowar, fi 
ben jemand bedanřen , nefomu 
poděřomar, bei einem cingelar 
den ſeyn, P nẽkoho pozwanu 
byti, ben jemand dienen, v ner 
Fobo flaušit, beym Biere ber 
tebt fenný při pimé bir wis 
mlioným , ben Lichte lefen, při 
fmwjce , pří ſwẽtle äift , noch bey 
Lebeu ſeyn, býč gefite při jimor 
byri , bey ber Hand, pří ruce; 
po ruce, bep ſich baben, tras 
gen, v febe, přt fobé mjti, nos 
fyri , ben fich überlegen, pře: 
waziti v febe, bey Lefang, Ans 
herung , při čtení, při poflauf 
bání, ben Beiteu, Zafme, bey 
enbrechendem Tage, při fwits/ 
ui, na vfwire, bey guten Ums 
ſtaͤnden, m dobrrch okoloſtogiẽ⸗ 
nejtech , ben Hofe, v dworar 
př: Dwofe, bey dielem Kriege, 
při ré wogne, bey. tanfenh ber 
zum, ofolo tifýce, ben Tag, 
bey Rat, we dne,*3a dne, 
w nocy, ben finfterer Nacht, 
3a tmamwé nocy, w tmawau 
noc, ben fich felbit fenn, při for 
bě býti, ben hellem Tage, bir 
dedně , bey und, v nás, bep 
dieſem Menſchen if es verges 
bens, při tomto čloměřu geit 
darmo, ben diefer Menge, při 
tomto mnoäftwj, bey diefer tel: 
Je, bey bicfen Worten, v tos 
bo polojeni, © téh flow, bey 
Selegenheit, při přilešitofti, key 
Gott! pro Bůh! bey Bott ſchwoͤ— 
zen, Doba fe doFládat, bey mei⸗ 
ner Seele, na man duſſe, bey 
meiner Treue , wiru , etwas 
boy Strafe vechisten, neco pod 


Bey 


treftem sapomeädiri, bei der Hand 
nehmen , halten, za rucu wi" 
ti, oežttí, jemand bey ven Haas 
ren ziehen , mitobo 3a wlaly 
rabat, einen dep feinem amen 
neunen , nekoho gmenem ames 
nowat, ben fs vielen Jahren, 
ffr3 toliř fer, bey guter Geſuubd⸗ 
heit, fauně, při dobrém zdra“ 
wi, myfli, bey Berftonde , při 
rozumu , bey feiner Anfunít , 
při gebo přijiti, bey meinem Ecs 
ben, 3a mébo jiwobytj, ben Er⸗ 
blifung deffelben „vo zablionuri, 
ocbo, bey feinen Tode, při ge; 
bo fmrtý, ben jemanden feu, 
wohnen , v něřobo býti, bey 
etwas , přiněčem, ben cíném » 
wenn er dort etwas hut, pří něs 
Fom ‚bey Menihen Gebenten, 
sa pamětí lidſte, bey ermas 
bleiben , při něčem züfteri, bey 
Sort it fein Ding unmöglich, 
v Boba nic nenj nemoinibo / 
bey diefem Herrn ii Guade, 
Erbarmen , v tobo páne geſt 
miloft , fwilowänj, ben dir ſteht 
es „ na tobě to sálejj , ben. 
cite rufen , ſchaffen, na ftrar 
nu zawolati, odřlidiri ‚I jiřlidie 
ti ftranau, der weiße Berg bety 
Prag, bjlá bera W Praby, ber 
Ejel bey dem Phädrus, ofel v 
Sedra. : 


Benbehalten , einen | Bedienten z 


Arzt, Arbeiter, zanedarí , Pos 
ovšeti, ponedati, 2) einen Ger 
brauch , eine Bemohnbeit, ein 
Wort, Feſtag, sachowarı, 


Benbehaltung , f. zanechaͤnj, m. 


podršenj, pontchänj, 2) zacho⸗ 
wänj 2 - 


Vepbinden, přimázati. k 
Wenbriugen , Ichten; unterrichten „ 


navčití, pověiti, namefii, ti: 
nem die Mufif, budbé něřobo 
mavčiti , 2) eingeben , einflößen, 
als Mepnungen, Gedanken, Arg⸗ 
wohn , wnuFřeti , wnufnauti , 
mvramiti, wElädati n&cos' na 
weiti na něčo, die Furcht — 
H 


Bey. 


"bu nefomm  srabnati , 3) bes 
nachrichtigen, přinefti, doneſti, 
er bat mir bie Nachricht bey— 
gebracht , pfinefl mné spräwu, 
4) einen Gift, gedu něfomu 
podati, 5) einen Sof, eine 
Bunde, ránu. včíníti, wensys 


* 


ei, G) Zeugen, Beweiie, dka⸗ 


sy pfimaderi, 7) berjubringen, 
prinefti, přinájíerí. 
Bende, oba / obadwar ‚, weıbl, tub 


unaemıP. obě, ) gedcu y druby, , 


von beyden Geiten , 3 obau 
E 3 obogj ftrany po obogí 
rané, po obau ftranádb, auf 


beyde Seiten, na oboai ftranu, 


pa obě firany, welcher vou bey⸗ 
Den? Frery ze dwau? einer won 
beyden „ geden ze dwaudy: 

Bendemal, oboniřrár. 

Benderlen, obozj , beuderlen Ber 
ſchlechte, obogjbo poblawi, auf 
benderley Art, na obogj zpü— 
fob, obogim způjobent. 

Benderfeitig, obapoluj , obanol, 
tbre benderfeitige Liebe, gegich o: 
bapelní lájřa. 

Beiderfeits, 3 obogi ftrany, obo: 
frand , obapol , obapolné; oba, 
grüße fie bepderfeits, fsoraw 
ae oba, 

Bendes, obogj. 

Bendlekig , obogiiwelni. 

Bendrucken, im Drucke beyfügen , 
pritjffuauti , přítlačiti. 

Bevdrüden , 4. B. das Siegel, 
pr̃itiſtuauti, přítlačiti, pridawiki. 

M epdrůďusg, f, přitiffnutj, u 

Dentinander , pfı fobě, 
pří hromadé, (polu, gedbuo-pfi 
ovubém. 

Benfall, m. fmolení , přimelení , 
přijtaupení , powolenj, n. 2) 
Lob, podmwala, přízeň, f. por 
chwäleni » (bwálenj , Beyfall 
geben, wzdaͤwati diválu , pos 
cwalowati, fbhwalowati, Pos 
fmědčírí , Benfalt haben , (its 
den, chwaͤlu míti, dwály, přísně 


nagiiíi, nabytí, dogiti, jſederma uns 


pofpolit r 


Bey. 


Benfall haben , od kardeho pos 
chwlu ac. mjti. 

Beyfallen, beyſtimmen, beypflich- 
ten, jemandes Meynung, příz 
wolitt, powoliti, přijmědčiti, 
poſwẽdtiti, přiblályti fe , při« 
ftaupiti , ber Wahrheit, F prams 
dE, iemandes Parthey nehmen , 
£ něřomu přiftaupiti, připads 
nauri, pfidräeti fe něéřobo , přie 
ftaupıri 8 něčemu, 2) im dem 
Sim beyfaller, pfivadari , přis 
padnautt , napaditautí , ſeyn 
Name fálít mír nicht bey, gme⸗ 
no gebo mund nepřipadá, 

Benfällig „ ſeyn, 1. Beyfallen)“ 
adv. (. Bepláufia. 1 

Beyfuͤgen, připogiti, ich femane 
deu, přípogiti je P něřontu- 

Benfügnng „ pipegenj, připogos 
want, n, 

Benfus „ m. Černobyl, m. 

Beygeben, přídatí. 

Bepgehen , laffen, fih, pokuſytt 
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fe. : 

Beygefuͤgt, pfipogeny:: „s 

Beygelegt, bengefügt, přiložený, 
2) abgethan „ porownany. 

Beygeſellen, pfitswaryffiti. 

Bengüttel „ m. opafeř , mz 

Beyháudig , was ben der Hand if, 
před rufama , přitomně, pobo: 
towẽ, na. botomě, 

Bephelfen „ jpomäbati , ſpomo⸗ 
cy, napomocy, napomábatí. 4 

Menpber , f. Nebenber. i 

Beyhülfe, £. Beybilfe, (polupomoc, 
(pomoc, f. fpomešení, (pomás 
haͤnj, napomábání , 1. 

Beyhülflih, nápomocný. 

Wenfammer , f. Fomiara , f. 

Beyknecht, m. pohunek, m. ihr abs 
geben, pobunčit. 

Neykommen, einem alech Fommei, 
rownati fe, mrownati fe nẽko⸗ 
mu, fromnáwaii fe © něřým, 
bem Berlufte, Schaden wieber 
beifommen, zaprawiti, 2) fans 
den , polapirí , 3) der Stadt 
iſt nicht leiche benzufsmmen, © 
mějka tomuto nen; pin , 


n přihodit, nemuie fe mě: 
ftu doftat, ich fanu ibm nicht 


bevfommen, nemobu fena něbo „ 


| f němu dofter, 4) laf dir das nicht 
SY berfommen, nedcy fyto na myfl 
rrigjri, wftaupiti. 
Beylade, f. přjbradřa, £ 
Bevlase, f. přiloba „ přijada, £ 
2) etwas Anvertrautes, wife; 
na mic, £ ! 
Bepiager, n fjwadebnj loje, m. 
fwadba neb oddamřy, fiiáteF, m. 
Serlaͤufer, m. pojylář , m. 
Sehlaͤufig, beine, weytazne, 2) 
ungefähr, bezmála, oFolo, at, afy. 
Seplegen, aufheben, verwahren, 
odlošití, ſchowati, 2) abthun 
u Erreit, ibn (Óliýtem, en⸗ 
DBigen, při porowati, vrommas 
ti, rosepfi na mifte peftamiti, 
fmluwiti, wyzdwihnauti, vpoko⸗ 
giti, deu Krieg, wálřu ſtawi—⸗ 
tí, vrownati, ſmluwiti, vpos 
kogiti, 3) geben, einem das Lob 
Šenlegeu , chwaͤlu něfomu wzdaͤ⸗ 
si / dáti N die Schuld N winund 
řomu přičjíti , přičitati, winn 
Dawati, 34 winn dámati, wi’ 
nu na něřobo Fläfi, w3Fláda: 
ti, einen Namen, gméno dbá: 
ti, wzdjti, 4) Recht geben, pří 
néřom bytí, fláti, s něřým dr⸗ 
žeti, 5) beylegen, hinzuthun, 
přilošíti. 
Bepleguug , f. Verwahrung, ods 


tožení, (bowánj, m. 2) Schlich⸗ 


tıng, vomnánj, yrewnänj, vs 
pořogení, ſtawenj, m. 3) ns 
eisunug, wzdaͤuj, n. 

Berleid, n. jpolusurernofß, fpor 
Iulitoft , £ jemanden fein Beys 
leid Lezeigen,, ( bejeigen. 

Beylie en, pfilejeri, přítom leze⸗ 
2) zur Fortpflanzung feines Ges 
ſchechtes ben einer Perſon Lies 

k gen, lešetí 5 zenſtau, ſaulezeti, 
faulojiti, (poluležetí, přilebatí, 
přiležetí, 

Beyliesen, bag, přileženj, přilee 
Jlebánj , faulojnictwi , faulošez 
xj, faulejenj , fpolulešení , n, 


Ber 


Benliegendes, přiležicý, benliegens 
der Brief, přiležicý planj, m. 

beyliegendes Geld, přilešicý pes 
nýse,pl 

Benmeffen, přičjtati, přičítti, ſich 

etwas, fobě něco přičjíti, dem 
Stauben, wiru přilojiti, wjru 
báti, einem Balllommenheis 
ten beymeſſen, dofonaleiti přis 
Citati, die Schuld, minu dár 
wati , maPládati, 36 winu dA? 
wati, winu přičitati. > 

Beymeſſung, f. přičtení , n. 

Beymiſchen, přimjivtí, pfimichert. 

Bennabe, fürs, fforo , wm ffůre, 
málem , be3 mála, téměř, tafs 
měř , beynabe glaube ih (3, 
foro tomu wéřjm , bepnahe wär 
ce ich geftorbeu , málem byd 
byl vmřel, er iſt bepnabe (9 
alt wie ih, geſt floro ſemnau 
ftáři , btynafe wäre er ung ents 
miiht, málemby nám byl vs 
tel, 

Beyname, m. přigmi, u. 

Beyueben, přitom. 

Benpfliht-u, přimoliti, pojmědr 
čttí, wuͤr⸗ dáti, pr̃iſt aupiti ’ eis 
nes Mennung, zdaͤni něřobo fe 
přídííkci, P zdánj nẽkoho přis 
ftanpiti, pfiwoliti, přijhmévčiti, 
einens benrflichten in etwas, n& 
Fomu přímolit, pofmědčir, pri: 
(vědčit, přijtanpit E učťomu w 
něčem. 

Benpfihtung, f. pfiwolenj, přis 
ftaupeni , wüle dánj , přs 
fwedceni, n. 

Benrath, m, doradénj , n. 

Beyrethen, dorabditi. 

Bepráthigi, ſeyn, rádcem, rád: 
ným býti. 

Beyſammen, 1. ©. in einem Haus 

-fe, ipolu, ipoleind, pofpolu, po 

' promadě, fpolu zarowen, in 
einem Buche, příbromacé, ben: 
fanı.ısen fen, bleibeu, pofpolu, po 
bromade, jrolu, při fobě býti, 
zůftati, beyſammen leben , 30 
roweň, fpolu jova býri, ben 
fexesen liegen , po bromad?, 


— 


Bey. 


ſpolu lezeti, beyſammen ſteben, 
ſitzen, ſpolu, poſpolu, po hro— 
made ſtaͤti, fedétí, mohnen, vo: 
hromadẽ, ſpolu, poftolu bydleri,es 
iR alles beyſammen, geft wſſecko 
pebromadě , Geld beyſammen 
babeu , mjti penjse pohromadẽ, 
pří bromaděé , die Gedanfen bevs 
fammen haben , myfilinťy miti 
pobromadé, die Sachen find bey; 
fanmen, ty wäcy gfau při for 
be, pojpolu, po bromadě. 
Serfanimenmoknung , f. fpolubyds 
leni,n,.frolubyenoft,f jpolečný byť. 
Beniak, m. přijiada, f. ‚pfifszeui, 
“m. přidaméř, m. přidáni, m. 
mit dem Bepſatz, s témi geffrd 
flowy, o přidánjm, doloženjm 
těb (lew. — 
Berſchlaf, m. ſantloznictwj, faus 
lezenj, ſaulozenj, ſpolulehaͤnj, 
přilebání , m Ka 
Berfchlafen , fanlošití , fanlešeti , 
(polu lezeti, přílebati. 
Berichläfer , m. faulošujE, m. 
Berichläterinn, f. faulošnice, f 
ſanlozka, 2) eines Ehemannes, 
3enina , jenima, f, 
Beyſchlag, m. falfche Münze, zlý 
penj3, m. j 
Bernfchliehen , Tenfünen, pfiklaͤda⸗ 
ti, přilošíti , připogirí. 
Berfhlug, m. přiloba , f. přilos 
ženj , wlojenj, n.2)im Schrei⸗ 
ben, přiloba, f. 
Bepfchlüßel, m. Fljč falefirý, m. 
Benfhrenben, připísti. 
Benfhreiben, das, lift přidaný, 
přiložený , m. 
Beyſchrift, f. připjánj, n. pfipie, 


m. 

Berfegel, m. forábowá plata ,f. 

Beyſeits, benfeite z na flrand, 

ſaukromji, bieff -beyfeite, tobe 
nechme na ftrané, tobo ponechr 
me, bepfeits führen, ne firanu, 
jaufromj odmwefti , geben, na 
firanıı , faufromj poodgiti, ler 
sen, na ſtranu pološiti, poods 
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ar, ſtellen, AL, a gie 
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ti, poodlojiti, odlošiti po ſtra⸗ 
ne, fteben , na ftrané , po firas 

„ně , faufromi ftáti „. besfeis 
ſchaffen, poodFliditi , benfeird 
treten, poodftaupiti, na ſtranu 
poodgiti.. 

Bentesen, přifaditi, přidati, při: 
ftawiti, vFliditi, 2) eine Leis 
he beyſetzen, begraben, pobhfbis 
ti, robrobiei. 

Beyſetzung, f. viiiada, f přilaí 
zenj, püftswenj,, přidání, m. 
pfjosawef, m. 2) einer feide, 
yohteb, m. pohřbení, n. 

Besfenn , n. přitemnoft , f. tu fei« 
nem Bepfenn, w gebo pijtoms 
nofti, 

Beyſitz, m. přifezenj „ 1 

Berfiken, přifeděři. , 

Bepfiker, m. přijedicý , ſpolura⸗ 
ds, m- 

Beyſorge, £. ftaroft, £ (tra, 
m. Benferge haben , fiaroft, 
ftrady mjti, ftarati fe, ftrachos 
wati fe, aus Benforge , ze ſtra⸗ 
du. 

Benfpiel, n. přiFlab, m. zum Beni 
fpiel , fu píjřladu, zum Ber 
friel andern, na pfjklad ainyır. 

Beyſpriuzen, příjpěti, f, Helfen. 

Beyſtaud, m. pomoc, (pomoc, f. 
(pomojený, napemábání, n. leir 
fien, tbun, pomoc vliniri ,fpo* 
mocy, fpomábari, na pomoc přis 
pěti, pomocy podati, dodatt, 
mit meinem Beyſtaͤnd, mau jpos 
mocý , ohne jemandes Beyſtaud, 
be3 nẽtj pomory, fponmocy, 2) 
Beyſtaud vor Gerichte, pfitel v 
práva, řečnjí, přitel we pří, 
Fu pří došádaný, zaͤſtupce, pfjs 
inluwce, m, 

Berfiándig, (pomocný, pomocný. 

Bepfteben , Hürfe leiten, pfiſpẽti 

na pomoc, Ma pomoc prigiti, 

(pomábati nělomu ſtaͤti při nd 

kom, s něřým býti, fpomabati, 

nanomábari, nápomocnu býti né; 
fenu, 2) vor Berichte, 38 Pils 
tetě (© tofamíti , 1íed praͤwenz 
sta. : 

9 


- 
+ 


3 


Bey. 


Binfteher, m. pomocnjř , ſpomoe⸗ 
niP, záftupce, m 

Beyſteherinn, f. pomernice , (pos 
mochice, sáftupřyněé , f. 

Beyſtecken, peiftrfowat, přiftrčiti , 
f. Tinfeďeu, 

Benfteuer , f. aſta 3bjrka, ptž 
merk pomoc, f. 

Certimmenr, přiftanpití £ wül, 
příblátytr fe, priſwẽdeiti, ſnaͤſſe⸗ 
ri fe, farefti fe, můli dáti, přír 
woliti, fmolitı „ fpelu ſwoliti, 
ich flinmure iem ben , feiner 
nung , přijmědčuní F nému, P 
gebo zdaͤnj, pfiwolugi mu, přls 
blafegi fe FE nému, F gebo zdás 
m, jery fe s njm, priſtupu⸗ 
sifon 

——— fnáffelimý, fpällegs: 

c* je, ſwolugicy, priwolugicy. 

Benftimmuna, I fueffenj „ přijtaus 
reni, můle dánj , pfibläfeni , 
přihoědčen), pfimolenj, ſwole⸗ 
m „ M. 

Beyſtrich, m.čárfa,f. 

—— n. ftrannf ſwetnid⸗ 
ta; f. 

Bertrag, m. thaͤtige Hülfe, ſpo⸗ 
moc, f. pemošení, napomábás 
nt, priſpenj, m einen Begtrag 
tbun „ (pomábati, (pomocy „pot 
moc dátí, činiti, pomocy pos 
deti, napemäbati , nápomoc“ 
mým býci, mír Worten, Bittens 
re nápomocným bý: 

ti, zur Kaße, Steuer, Stadt, 
fchulden, ſnüͤſſt a, zbjrfa , £ Zus 
fs, ‚u einem Werfe, Schrift. 
pijdawer, m. fueflenj, m ſuüſſ 
Fa , f. en Beytrag am Gelde, 
ſpemoc peněsy , peněžitá. 

Beytragen, ju etwas, mitwirken, 
napomábati F něčemu , dopor 
mábati , fromábati „ fpomos 
ey, (pomocným „ nápomocným 
býci , pomoc, činiti , přiípětí , 
daͤtromoc, er bat viel Geld dazu bey⸗ 
getragen, mnobo peněs na to 
del, renézy tomu přijpěl, er 
bar das meıfle dapt bepdetragén, 
nReywje E Somu byl nápomece 
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Bey. 


ným, neywic P tomu napomaͤ⸗ 
bal, neywie P tomu dopomaͤhl, 
neymice pří tom příobil, z) 
das einige am Gelde, (nájjez 
ti, do ſpolku dáti, přidali, přis 
nefti, (nefti. 

Beytreiben, Leute, fbánétí, Selb, 
rn penjse „ daně ſhaͤnẽ⸗ 


— „ju etwas, přiftanpiti ' 
přiřročítí P nécemu , doch iu fir 
gůrl: Bedeutung, Befall ges 
ben , berfiimmen , přiftaupiti , 
eines Mennung, E nẽkoho zdaͤ⸗ 
nj přiftaupiti , pfıwoliti. 

Beytritt, m. přiftup , m. přiftaur 
penj, n. 

Bepwes, m. ſtezka, f. ſ. Nebenweg. 

Benweiten, mnobem dalefo, 2) 
byweiten nicht fo groß als der, 
muobem dalefo menffj nej ten, 
bepmciten mehr, mnobem wice, 
dalefo , zdaleřa wice. 

Beymobnenr, daben ſeyn, přitom, 
přitomným býti , ber Schlacht 
beywehuen, mw bitwe byri, bits 
* přítemným byri, einem Spies 

„ Keihenbegängniffe, c. bw 
: "přitomným, býti při bře, při 
pobřbu , 2) ebelih einer Per: 
fon „ přilebaři , přilešeti, lešer 
ti 9 zenſtau, » jenffý, faulošiti, 
3) vorbauden fenu , in cínem 
fenu , beftken , mie Faͤhigkeiten ** 
Eigenſchaften, býti při néřom, 
es mopnen ihm viele Tugenden 
bey, mnobé ctnofti gſau přiném, 
4) bewußt, erinneriich  feytt, 
im Sinne ſeyn, einfallen, 4. ©. 
es wohnt bey mir, (náfjj je W 
ne, pamatugí to, 

Beywohnuag, f. Gegenwart, pẽj⸗ 
tomnoft, f. 2) eheliche, priles 
bá, fpolulejený, n. fauloš, m. 

Beywort, n. gméno přidané, při, 
padné , n. 2) in der Grammar 
tik, přílowec, přidámanec, přis 
dámance , pfiflowce : m. gméne 
přidbamánlimé, n. P fjlowo „ R. 

Beyreiteu, tank, wias. 


Bejabr 


| ej, 


Berablen, aaplariti, -platiti, za 
prawitt , cínem feine Arbeit bes 
iablen, nekomu gebe pracy 34s 
platiti, mít dem Halle bejahs 
len, brolem, krkem zaplatiti, 

- mit gleicher Münze, roroným pla: 
eiti, rownd odméniti, rownau 

‚ merau zaplatiti, bezahlt mers 

» den ; býti zaplacenu, ich bin 

belahlt, gſem zaplacen, einem 
übel- bezahlen , anführen , wy⸗ 
— „něPobo , warte ih milí 

ich bezahlen , počřey, dá tě 
wyplatjm , der mar beiabtt , ten 

- byl wyplacen , einen im Reben, 
durch die Autwort bejablen, :bes 
ſchaͤmen, wyplatiti netobo , ich 
babe ibm recht kejahlt, g& bo 
wyplatil , es it miche zu bezah⸗ 
len, nenj to F zaplaceni, ſich 
ſelbſt bezahlt machen, febe (ar 
mebo zaplatiti. 

Bejabler ‚ m- plátce, platič , m. 
ſeyn, plátcem býti 

Bezahlung, £. plat, m. zaplaces 
nj, placení, n. Beſtechung, au; 
plate? , m, vplacenj, n. 

Bezáhmen , zahm machen., 3v3dis 
ti, 3vidorati, na vsdu , w 
vzdu pogmauti, pogimati, (Fros 
cowati, fErotiti, die Degierden, 
Fädofti zvzdiri , ffrotiti, ſtro⸗ 
cowati, ofrotiti. 

Bezaͤhmt, zvsvéný , ffrocený, -na 
vzdu pogmutý, ofrocený, 

Berdhbmung, f. zvzděnj, ná vzdu 
pogmutj „ n. der Begierden, 
zv3denj , ffrocenj, ſtrocowaͤnj 
iadoftj, m. ofrocenj. \ 

Bejaubern,, ofausliti, ofarowati, 
2) zahm , menfhlich machen „ 
mildern , mäßigen, ofrotiti. 

Bejaubert, oFailený , olarowaz 
ný, wie bezaubert fand er da, 
ftäl ru gafe očavomaný, omás 
mens, obromený , gefoby bo os 
‘arowal, omámil, obromil, «6 
bat mich bejaubert , očavomalo, 
eřauslilo mne to, das Frauens 
zimmer bar mich bejunbert, 3 
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tě šenffé gſem welifsu rosloš 
wzal, ofauslila mne, 

"Bejauberung, €. ofauzleni , očaro. 
mání, omámení , obromenj, nf 
2) ofrocem, n. 

Beaumen, f. Bezáhmen, 

"Bezäunen, oplotiti,obebnari plorem, 

Bejdunung, f..oplocenj, n. 

Bezechen, opigeti, „ošjvati , ozra⸗ 
"ti, 3pjti, opití. 5 

Bezecht, epilr I ožralý N spilg. 

Bejeichnen, pozuamenati, zuames 
natí. \ 

Bezjeichnet, poznamenaný. 

Bezeichnung, f. poznamenání „m 

Bezeigen, einem eine Ehre, Ge 
‚mogenheit 2c. deſt, poctiwoft ılds 
bomu Siniti, vřásšatí, vemiti, 
Sokäzati, provfájati, ſich hoͤf⸗ 
Ich beseigen, vctiwẽ fe P něřos 
mu miti, 3dwotile fe vräzati,, 
"provřásati, :propůgčiti t něťos 
mu, fih Randhaft., ſtolz, 'taps 
fer, ftále, brdč, vdatuě fy pes 
čjnati , wefti, 

Bejeigen , das, gegen emen, vFás 
zaͤnj, Proťásání , prepägienj, 
n. 2) počjnáni, wedenj,n. | 

Bejeugen , verfihern, dokaͤzati, 
dofmědčiti, dodazowati,/ po Wb.Dos 
hvědčomatiímědčití,z)erfláren, ein 
Zeugniß ablegen, oſwedkiti, mys 
ſwẽdkiti. 

Bezeugung, F. Verficherung., ‘dor 
Fászání „ fwedecewj , fmédéen, 
dojwedtenj, n. a) Erflárung, 
ofmědčení , wyfweddenj, n. 

Bejeugundeid, m. přjjaba fwäder: 
twj, wyjwfddeni. 

Beziehen, ſich auf einen, odwo⸗ 
laͤwati fe na něřobo., 2) ein 
Inſtrument mit Baiten , potaͤh⸗ 
nauti frunami, 3) ein Daus, 
Bimmer , ftébomwati, wflöbowar 
ti, přiftéhemari fe do dont, 
4) die Meffen, Märkte, na tre 
by doditi, gesditi, 5) über;ies 
ben, ein Bert, pemlecy, ob⸗ 
wiecy, powlifnanti, ein Bett 
mit Vorhängen „ poftel ponse 
jafijei, 6) fif auf etwas Fri 

4 


Bez. 


hen, zielen, "geben, auch ſich 
berufen, mstahomati , potaho⸗ 
wati je na něco, fábett F oné; 
emu , 7) den Genuß einer Šas 
oc befsmmen, taͤhnauti, op 
wati, brati, 

Seziehuna, f. odwolaͤwaͤnj, n. 2) 
an Anfruments, potähnutj, 

3) eines Hauſes, ſtehowaͤnj, 

— * „ wftébowání, m. 
4) lieberuchung, —— , ob» 
wieienj, n. 5) Aufführung, přis 
wädini, m. 6) anf eiwas, wzta⸗ 
bawénj, potahowanj je, r. er 
(ost es im. Vesiehung darauf , 
prů wj to, wätahugic je ne to, 
rs ,tchung haben, mstabowati, 
p otebomatí je na něco, (4)a: 
tt, pirleieri E něčemu, 

Beuiria, wyfiperfowati, okraſſli⸗ 
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* 


— oolj, wůkolj podkragi / m o⸗ 
Eojet , ofrjiieh, m. olads, £ 
im Umfouge , im Bezirke, wor 
Folfi, w ofriflFu. 

Bezirisbrief . m. oſadnj, ořolní 
lift, m. 

Sezirfáfomní faire, m, ofadní, © 
Folnj, wufoluj Pomifaf, m. 

Bezieken, okolkem ebjähnanti, 

Bear, m. bezogr, 1. 

Bergen, mit Saiten, 
ſtrunami 

Bezug, m. auf etwas, wzta ho⸗ 

avánj fe, potabowání fe, De: 

sug haben, f. Besieben (ih, in 

Bezug darguf, witsbugic fe ua 

to Bezug, der Geige „. potajer 

nj ftrunemi, Des Beides, bias 

nj, des Bettes powieienj, m. 

Baicrigen , ſ. Beishuldigen. 

Bezuͤnftet, f., Gůnftet. 

Gejwacen , podſſtiaubati. 

Seirecken, mit Zwecken Jbeſchla— 

ac, cwory obigefi, obiti, 2) 

su, im Zwecke baben, (měřos 

wati. 

Bmeifeln, etwas, podybowatí: o 
něčem. 

me ang, £ 


potajeny 


x 


. podbybowánj, n. 


Bez. 


Beiwingen viemocy r přenábati ; , 
rodmanızi, k podanoſti přímiu: 
titi , ſich beiwingen, přemocy 
fe, id kaun es nicht bezwingeu, 
nemoby ro přemtocy , im. Ehen, 
nemohu toliť -p ditaupiti r, Wes 
giſti, deriwiel bezwingen fany, 
an mnebo, podftaupiti můýše , 
wii; fEtewo,..n. ( Alleberwinden. 

Bezwinger, m. piemabatel , 4805 
manitel, m; . 

Bezwinglich, přemošítedlný ‚u „pbbs 
meanitediny. +; 

Beswinulichkeit , £. piemoSisentnet, 
rodmanitedInoft ’ 

Bermingung, f. přemožení, podr 

‚ manénj, m. 

Beiwilien, w fvér , w vozevii v⸗ 

weſti. 

Bezwungen, pfemozenj vi podnia⸗ 
něný. 

Bibel, £ bibli, bible,f. fwate piiner 
n, Eniba obogiho zaͤlona, £ 
Bibelleſen, m., ctenj bible, w bibs 
lj ,, čten) piima, w pjímu , n. 
Bibelleſer, m. biblář, čtenářka. vý 

mic, pjímář., m. 

Bibinejí, — m, krewnte 
řeuj „M : 172 

Biber, m; bobr, m. , ı x 

Bibergeil,,.n. bobrowf flreg , m. 

Giberhaare, plur. fit bobrowä , 
„£ chlupy, bpbromé, * 

Biberhaͤren, bobrowý. 

Biberhut, m. bobrowy SFlobaně z 
m, 

Biberklee, m. limonta, "3 NNN 

Bibernell, bedrujE, m. bedrnjéeř,m. 

Bibliothet , £ Bücherfaal, Fnis 
bárna, jEnčbárna , Fnibowng, f. 

Bibliothekar, m. fträice‘, ftavor 
te Fnibárny, Fnibárujř, kneh⸗ 
oftřeš , m. 

Bibliſch, biblicky.. 

Bibliſch, adv. biblicy. 

Bickelhaube, £. lebka, f. přiblbice. 

Biden, Flofati, fopati. 

Bieder, Biedermann, jm. filechets 
ný, doFonaly, poctiwý, muž files 
detný, sahomwaly; m. 


F Bis 


un 


‚u 


* 


Bei. 


Bieberber;, n. Mechernt, dokona⸗ 
lé , poctiwe frdce. 

Siederfiun ‚,. m. fllecherns myfl, 

© zadomalott, ſſlechetnoſt mylli. 

PFiege , £. laufot,f, 

Biegen, ſ. Beugen. 

Diegſam, obebný, bebřf z ohnute⸗ 


olný, 2, mie ein Menich, spor . 


wolny, eine biegfame Sprache, 
obbirá feč; biegfam machen, oblos 
miti. 

Biegſamkeit, £. obebnoft , hebkoſt, 
obnutedlnoft, f. 3) Nachgiebig⸗ 
keit, pomolnoft, f 

Begſcheibe, f. obegbadle, n. 

Fegung, f. obbj, n f. Benguug. 

Siegiange , f. obybacý Pleffté, pl. 

Wieue, Sf. wies, wčěeličřa, f. die 
Biene fumfer, wiela beruf. 

Bienenbau, m. delänj, firogenf 
medu , M. F 

Bienenfächlein, m. wěelnj komür⸗ 
fa I f, : 

Bienenfraß, mi šlumwa, wlba, B 

Bieuenführer , m, můdce wiel, 
trubec, m. 

Bienengemwirfe , n. wel djlo, n- 

Bienenhaus, n. Bienengarten, wẽel⸗ 

nice, f. bere, m. — 

Bienenbaͤuslein, n. wieln; Fomürs 
Fa, balaupřa, woſſtum, £. wiels 
nj Fljpef, m. | 

Bienenfönig, m. wčel matka, f. 

Bienenkorb, m. wielnj foryto,n. 

Bienenfraut, n, medünka, f, mes 
lisſa/ f. 

Bienenkunſt, f. wẽelaẽſtwj, n. 

Bieuenmann, m, medar, weelnik, 

wẽelaẽ, m. 

Birtnenroſt, m, woſſtina, f. 

Bienenfhwarm, m. rog, wien) 
bumel, m. 

Bieneuſtock, m. aul, wielnjF, m. 
wielnice , f. w£eluj Poryto r 
n.Fvé , ©. m. 

Bienenwärfer, m, wẽelaẽ, pljaní 
wiel, m wielnjö, m, 

Bienenwolf, ſ.Bienenfeaß. 

Bieuenwurm, m, derw w sul, 


m. 
Bieuer, wčelař , ım 
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Bierin,pjwo,piwo,n.bratities,barews 
ne , bleiches, bledé, bitteres, 
Bitterbier, Hoffe, Bier bräuri, 
piwo wačiti, fchenfen, prodäwati, 
sum Bier gehen, na piwe, Epiwiz 
giti, dhoditi, das Bier fülfen „ 
fpilari, weun dieß gefaffet wird, 
fpilfa, f. fpjlänj, n. 
erbanf-, f. piwnj lawice, £ 

Bierbräuen, m. pjwa mařenj, m. 

Bierbäuerep, f. ſladownjctwy, pis 

* wowärtictwj, n, 

Bierbrauer , m. flädeR, fladows 
n, m, píwmowárnjí, m. 

Dierbruder, m’ pigan , bratr 3 
mořré čtvovté, m. duspiw, pis 

wodus, pigář, m. 

Bierbürger, m. náFladujř , m. 

B erden, u. píwičřo , piwfo,n. 

Biereſſig, m, ocet piwuj, 3 piwa, m 

Bierfaß, n. piwnj, Piwn$ jur, me 

Bicefiedler , m. fumai, m. 

Biergeld, n. plat 3 piwa, m. 3a 
piwo, 2) Trinfgeld, nápivoeř , m. 

zm n. piwnaͤ, piwnj fFlenis 
ce, I. : 

Bicrhaus, m. Bierſcheuke, pivní 
dům, m. piwnice,piwna,f. Erima,f, 

Bierbeber , m, krokwice, f. 

Bierkanne, £, piwnj Fonwice, f. 

Bierfeler, m, piwnj, piwuy ſtlep, 

. pimwuice, £ 

Biermanaß,n.piwnj mira , f 

Biermus, u, Bıermärte, Biermers 
de, sdrobená , zetícná, zadro⸗ 
bená poljořa 3 pjwa, f 

Bierpläntieher , m. bryndač. 

Bierſchank, m. ſſenk piwnj, m. 

Berſchenke, ſ. Bierhaus. 

Bierſchenker, m. nalemač, proda⸗ 
wač piwe, m. Erómář, in, ſſen⸗ 
fýř pov, 

Bierſteuer, f. pofudné, r 

Bierſpuͤnder, m. Bierzägfer, pis 
wotoi, m, 

Bıerfupze, F. piwnj , 3 pjwa por 
wie, E 

Biertraͤger „ m, pjwonoš, pjwa 
noſyẽ, m, 

Biervere cr, m pjwa närlsdujk 

Dierwirtd, db Beerfasnier — 


Bierwiſch, m. wöcer piwns. 
Sieſam „ m. plámo ı T 
Bieſamkatze, f. piimomá kocka, fF. 
Miefotireh, n. plämomy ſrnec, m. 
Diefomfitier „ n. pižmowy beyF, 
“ Zubr, m. 
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Biejamtnopf, m; Bieſamkugel, * 


mowaͤ kulka, f. Biſambuͤchslei 
krabicka, puſſta, woũawka 

Bieten, anbieten, darreichen, pos 
dati , podámati , obětomati , 
Die Haud, ruku, pramicy dá: 
ti, podati, jemand einen. Trunk 
hieten ‚ podati, zawdati poctu, 
ein Ungläd- bierer Dem andern 
die Hand, gedno neſſteſtj dru: 
se ‚ftihä, eirem einen guten Mors 
gen, něPobo tállo pozdramit, 
dát dobré gjtro , 2) Lie Sne: 
Ten ‚ ceniti, proceniri, wie be 
bietet du bad ž drazeli to cenjš? 
3) auf etwas in einer Auktion, 
tršiti na něco, fenft im Kau— 
fen, podámeti , podati, nadár 
ati, ich babe ibm 10 Thaler 
Dafür gebbihen, gá mu defer 
tolarů 36 to podáwal, 4) die 
Stirne, bie Grige, den Kovf, 
bieten , sepfjti fe, zpjčiti, zpre⸗ 
tiwiti fe, na odpor je ſtawẽti, 
peſtawiti, 5) Trotz bieten, tros 
gen, jderomati něčemu, potu 
piti něco, (. Troß, 6) jemand 
su fih , deiädati, 

Mieten, das, Bietung im Verkan⸗ 
fe, cenänj, procemční, m. 2) 
auf etwas in der Auftion, tv; 
äenj, m. im Kaufen, podamá; 
nj, m. 3) dožádání, n. 

Bigot, m. poměrný, pomérčimý, 
robcňtář „pomérecníř „ M, 

9 geteie, S.pomweriiwoft, £ por 
bonéř , m. 

Belchmaus, £ pl , fyiel, m. nos 
fice, f 

W jid., n. obras, m. kleines, o: 
brázet, m. gefchniktet , řesba, 
f obraz řezaný , m. gehauenes, 
vvtý cbra3, m. ryrina, £ ges 

. poffened , liey, m. fliťina, £ 
2) Vorſtellung in ber Geile, 


’ 


Bel. 


obra? weltwar,m. Podobizna, f. 
vom Bild, obrasný, obrazowÿ. 

Bilhen , n. obraͤzek, obvrásíeř, 
m, 

Bilden, obrazyti, podobiti, podos 
bizniti, tmwořiti, půjobití, aus 
Thone, 3 bliny lipari, 2) einem 
Menichen bilden, wzdelati, nas 
"wodirt , Cwičiti člomwěřa, den 
Verſtand, roum cwıdın , wedi⸗ 
lati , probrauſyti, das Deti, 
fröce amičělarí , deu Dichter, 
Redner, SKünfler, wycwiäti, 
wzdẽlati zpöwomlumie, FKeinis 
Pa, vmělce, fi, wsddiatt, my; 
emičiti fe, bildend, natertich⸗ 
tend , mozdělámatečíný , bilden: 
de Künfte, ale die Bildbavercy , 
vménj wytwofkugiey, twoficy. 

DIENT n. kniha 6 ebinjy, 


— m. modläf, modlo⸗ 


flüjebnjf , m. 
Bilderdienſt, m. modtáříhvj, m. 
modlofluäba, modlefluscbioft , 
Bilberfreunb , m, milownj?, mis 
lowny obrazü, laffamý na 0 
brasy , m. 


klon jk + £ fü obrasuj , 


Diltertaen > m. 


Sidern „ Bilder auffuchen , obrás: 
Ey wybledäwati. 

Bilderfiecher , m. rytec obtasů, 
obrasnj, mwyrymač-obrasů, me 

Bildgießer, m. flemač, litec obra⸗ 
30 , obrazolitec, m. 

Bildhauer, m. fezbäf, „obrajznít, 
fezat, rypář .obrazü, m. 

Bildhauerarbeit, £. tezbaffkt djle, 
n. řesba, F. 

Bildhauerfunft „ £ fesbäiftwj , 
fezactwj , vmenj -obrazniďé » 
ferbäifte, n. obraznictwj. 

Bildlein, n. obräzef, m. 

Bildmader, m. obrasnjí, mí 

Bildlich, twornf, adv. tmorně, 

Bilduer, m. obrazıjt,.m. 


Bild⸗ 


trám obtasni, 


Bil. 


Bildniß, n. podoba, podobizna, 
£ obraz , m. 

Bildfánle, £ flaup, m. grofe, fos 
cha + f. 

Bildihniner , m. fezač obrazů, 
m. obrasnjě , m. 

Bildflürmer, m, obbrazoruſſec, m. 

©: dfůrmeren , f. obrazoruffen) , 
obrazotepání , n. 

Bildung, f. tworenj, půjobeni, pos 
doben] , podobizněnj, n. 2) des 
Meujchen , nawedenj, msdělás 
nj, wycwidenj, n. des Verſtau— 
des , probrauffen] , wzdelänj > 
ewicenj rozumu, n. der ©ecle, 
des Derjens, der Sitten, msdés 
lánj, n. des Neduers, Dichters, 
Küntlers, msdělání, wycwiles 
nj, n. 3) des Körpers wie man 
ausſieht, způjoba, způjobiloft , 
f. Bildung haben, mjti způjobu, 

Bildweis, f. Bildlich. 

Bildwerk, n. geftochenes‘, rytina , 
f. geſchnitztes, řesba , f. obrazr 
nıde , obrásPomé djlo, nm. gigos 
ßenes, fliťina , f. 

Mille, f. driadlo, n. 

Billig, flufihý, nálešitý, ſprawed⸗ 
livý , es if billig, flufiné, nás 
leäite geft. 

Billig, adv. fluffnd, prármné, nás 
lezite, ſprawedliwẽ, 3 práma. 
Billigen, ihwäliri, ſchwalowati, 
pyohwalowati, pobmáliti , 2) 
willigen in etwas, powolıti m něs 
čem, pfiwoliti, fwoliri F něčemu, 

Billizkeit, £. fluffnoft, nálešitoft, 
ſprawedliwoſt, prawedlnoft, £ 

Biligung, f. ſchwaͤlenj, pocdwäs 
lenj , n. 2) jwolenj , powolenj, n. 

Bilfenfraut, n. fenjenje, m. bljn, 
m. fytj, r, daraus, blinowy. 

Bilfenfrautfame, m. bijnové femeno. 

Bili , Pili, m. břib , m. 

Bimfein , m. Binsfein, Pim— 
fein, Bümsftein, mortk péna, 
£. vol Bimsſtein, Újořé a dir 
Fomaté, mit Bimsfiein reiben, 
rénau moẽſtan bladiti' 

Binde, f. vwazef, fáč m. wass 
ba, těanice, £ prisiterliche Kopf 
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Binde, der Mebte, Čepice, font 
u. denKonf otbáčia,£. der Offizie⸗ 
re, vwazek, pás , ber Sdıige 
ehemals, ozdoba, čepice Fraioms 
ffá, den Arm in eier Binde 
tragen , vameno w vwazku Nor 
fyri, rameno mjti podwázené. 
Finden , wäzeti, hvázaťi , pli 
vázat, vwaͤzat, obwäzat, 36 
mázat, ein Tuh um den Kopf 
binden, hlawu ſſatem obmwázat, 
eines die Hände anf den Rücken, 
nẽkomu ryce zadu ſwaͤzat, (W 
nen Uebelthaͤter, zlodince ſwaͤ⸗ 
zat, das Pferd au die Thür, 
Fond Fe dweiüm příimázet, vs 
Wásat, wásat, en Bud bins 
ben, knihu másat, vázat, dir 
Kalt bindet fehr gut, waͤpno 
dobře dráj , einen an etwas, vs 
wäzati, pfimäzati, | iufammei 
kinden, fwärati, zamásati , mit 
Ketten , Petězy fwázati , mit 
Binfen , w hromadu pléjti, Hůns 
de uud Füße, do Fosli, dofo3“ 
eu, do Fonce fwäzari, 2) (l 
nen an das Gefer binden, něřor 
bo na přiřázaní wäzati, ſich 
an etwas, als an Worte, má“ 
zati fe na něco, na floma, ge? 
bundene Rede, řeč mázaná, 9% 
buuden fihreiben, másaně pfatı, 
3) ein Faß binden, bedmici , pos 
bjgeti fuč, 
Binden, das, n. waͤzaͤnj, n. waz⸗ 
ba, f, 
Binder , m. bednář, bečmář , m. 
Binderinn, £. bednářřa , beiwälz - 
fa, f j 
Bindfaden, m, fylná nit, dwogis 
tá nie, f. | 
Bindiueffer, n, ruönj ſekerka, f. 
beiwärity nů3, m. 
Binderichlägel, m. kyganka, f. 
Bindung, f. pobigenj, bedně., 
n. im Bauen, wazba, f. fpogenj, u. 
Bindwerk, u. jpogenj, n. 
Bindjaba ‚an. can £ wäzduj, m. 
Binetſch, m. raut, Mind, m. 
BSınlen, während, biunen jwar. 
sig Jahren, wedwadgeri I, 
27 ne bins 


Bin. 


binnen ber Zeit, w ten čas, 
binuen wo 5 Stunden, 34 dw 
bodíny , we dwauch bodinád. 

Biusaug, m. bluba Fopfiwa , f, 

Binfe, £ rokyty, fýri, n. von 
Binfen gemaát , fýrénný , roky⸗ 
sowy ‚vol Diuſen, plný fýri, roky⸗ 
tj, wo ſolche ſtehen, roPytomwé 
Přowj, m. hauſſt, £. ſytiſſtẽ, n. 

Sinſendecke, f. rohoz, robošťa, f. 

Bifeuthier, n. pjjmowy frnec, m. 

Birkamſel, f. kos zr3amý. 

Birke, f.-Birtenbaum , bijza, £ 
von Birke, birfen, bi,zowy, 
břjzomwý. . 

Birfenboly, n. březomé dfiwj, m 

Birkeniafr, m. brjzowaͤ mjza, f. 

Birfenwald, m. les březowý, m. 
břesyna, f. 

Birkhahn, m: tetřem menffj, m, 
tetfjwer. 

Birkwildpret, n. tetfjwfowe, pl. m, 

Birkruthe, f. břesomwřa , £. 

Birne, £. brufifa, f. wilde, plas 
ná brufffa, f. 

Birnbaum, m. prufiPowý ftrom, 
ſſtep, m. hruſſta, £. 

Biruväumen , brufiFomý, 

Siruſtiel, m. fitopřa na hruffce, f. 

Birſche, f. Birſch, Bůrfh, Pirfch, 
Pürfh, Jagd, lomifitě, m. low, 
m. myjliwectwj, n. 

Bıs, aj, es find etwa zehn bis 
eilf Wochen, gejt (nad od. aiy defet 
neb gedenáct neděl, 

Biiam, f. Biefem. 

B. ſchof, m. biffup, m. 

© Idi, biftupftý, adr. biffup: 
iy, po biffupffu. 

Biſchofshut, m. Müge, bíffupftá 
čepice, f, B 
Siſchofsſtab, m. berla biffupfes, f. 
Biſchofthum, Bißthum, m. biſtup⸗ 

Aw), m. . 

Bishen, n. Bislein, Biffen, ein 
Heines Srüd, PaufeP, m. (aus 
fto, n. ſtywa, £ ein Fleinmin; 
siger , Faufftjče?, tin Biffen Brod“ 
faufto, fauje?, ſtywa dleba, 
Bushen Wuller,troch.i, drobet mor 
by „gute Bislein, dobré Baufty, 
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. Bis. 


Bisden Gold, trohu, drober 
zlata „ ich habe es une cín bie: 
cheu geiehen, gá ſem zo gen trofiz 
Fu , drobet miděl, warte ein 
Bischen, počřey, dekey rrochu, 
drobet, nicht ein Bıschen, aní 
doft málo , ant tvoju, aní 
drober, ein Biechen zu ſehr, 
su viel, přes přiliš , drobet , 
trobu, drobátře mnohe, biffens 
weis, po Fauffu. 

Bifenfraut , n, penizef, m. 

Bisher, poſawad, dofaemab.,. 

Bisherig, poſawadni, doſawaduj. 

Biß, m, ſſtknutj, kauſnutj, vſſt 
knutj, vkauſnutj, kauſänj, n. 
einen Biß iu etwas thun, do 
něčebo kauſnaut, 2) der Drt, 
Glecď ma gebiffen ward, nakauf⸗ 
nurj, n. 

Bismünze, f. Rieďé wjno, a. 

Bisthum , f. Biſchofthum. . 

Bismweilen , nekdy, čajem, pone 
kud, druhdy. 

Bitte, £ das Bitten, proſba, f. 
proffenj, n. auf feine Bitte, 
na gebo prosbu, jemandes Bit: 
te’ gewähren, pfiwoliti, powe: 
lítí něc)j profbě, dáti mifto prof 
bé , naplniti prosbu, j 

Bitten , projyti , einen heftig, 
febr , nm etwas bitten, welice, 
ſnaznẽ, náramně, neywjc, neys 
mweyš projyri něřobo, 34 něco, 
o něco, 2) iu Galle, zwäti, 
pozwatı, jum Gebatter, néřos 
bo 34 Fmotra projyti, 3wáti, 
došádati, jur Hochzeit, Kiudtau⸗ 
fe, něřobo na ſwadbu, na Firis 
ny poswat, zwär, sum Čffeu , 
k agjdlu, j 

Bitten, das, prefjenj, n. f. Bite, 
ba bilft Fein Bitten neh Fler 
ben, nejpemáká tu ani projba, 
ani pláč. — 

Bittel, ſ. Buͤttel. 

Bitter, hofky, trpřý, bitter wie 

Galle, |boffy ce lud, bittere 
Mahrheit , trwdaͤ, trpkaͤ praw⸗ 
da, mit einer bitteren Art, sum 


ct, 


Bit. 


ce , Bittere Schreibart, true 
fpůfob pianj, m bitter werden, 
borfnautt , zbofťnauti , ein wes 
nig bitter, zabořřly, 

Bitter, wir ‚ trpce. 

Birterbier,n, bořťé pjwo, hor⸗— 

Kar. m 

Bitterfeit, f. boffoft, trpřoft , 
f. im Schreiben, trpřoft, f. 

Bitterlich, nábořřý , zabořřlý, 
folher Geſchmack, nábořta, f. 

Bitterlich, adv. drobet bofce, der 

Wein, die Fracht ſchmeckt bits 
terlich, wine * omoce má nábořs 
feu chur , bitterlich weinen , 
bofce, boleftně plařat. 

Bittetfali, n. bořťá fůl, f. 

Bitrermaffer, n, bořřá woda, £ 

Bitterwein, m. bořťé wjno, n. 

Bittermuri , f. hořec , m. 

Bittlih , profebně , "s prosbau, 3 
projby, einkommen, projebně fe 
vchaͤzeti. a 

Bittſchreiben, n. Bittfárift, lift 
proſebnj, profebný , m. 

Bittſteller, profebníř, proiytel, 


m. 

Bittweife, profebne. 

Bladfeld, n. rowina, rovoců, f. 

Slahfilh,, m. mofffý pawauf, m, 

ryba, gen; černý por 3 lebe 

paufftj. * 

Blaͤhen, dýmati, dmychati, dieſe 
Speiſe blaͤhet, ta krmẽ nadÿ⸗ 
mé, ſich, dmauti fe, Madýmáti 
fe, nadmanti fe , oufmatěti, wypjs 
nati fe, popnauti, 3pupnautí, 
bläbend , nadýmamý, der fiý 

. blüht, nadutý, nadmutý. 

Blaͤhung, £ dýmánj, nadýmání, 
m. (bsdina, f. 

Blank, glánjend , ftěmělý, ſtkwau⸗ 





cý , blantes Beld, rysý jlato, 


m. blanf ſeyn, ſtkwiti fe, blan⸗ 
fer Degen, nabý Ford, m. blauk 
ſtehen, nase ftári, blauke Wor⸗ 
te, bolá flowa, n, pl. 

Blaſe, £. Bebálrnif des Harues, 
měcbýř , m. eine kleine, měbýs 
fee, m. e) auf bem Muller, 
eing Waſſetblaſe, bublina , f. 


Bla au 


bublinka, bublenfa, f. Blofeu 
werfen, pěnitt fe, bublenfy de— 
lati, bluboučíti, 3) auf ber Haut, 
am Leibe, puchýř, m. (4 vom Kup⸗ 
fer , měděnný brnec, m. 5) am 
Brode , brbol, m. 

Blafebalg,, m. měch (nadfınach, as 
dpmal, m. Blafsbalgireter , mes 
boffiap, m. 

Blajen , wie der Wind, faufati, 
dauti, dýmaři, iu die Ohren, 
xv víří faufati, dÿmati, miteis 
nem in eis Doru, fpiPnantí 
fpuntowati fe, auf Der Flöte, 
piffari , auf der Tromvere, auf 
ein Hora, traubíti, zum Hug 
ge, F odtašenj traubiti , £ přes 
ftánj od bitwy, zpět traubiti, 
wenn das Efeu zu heiß 1, 
fauFáti, wenn einem su heiß iſt, 
ofutowati fe, (u die Epeife, wenn 
fie ju heiß ik, oder zum Feuer 
wie die Goldſchmiede, dýmatí z - 
dmÿchati, dimeyhati, fauřati, 
Lermen bialen , wzhüru traubit, 
blafeu etwas, alfogleich verrich⸗ 

cen, sfauřnauti něco, 

Blafen, das, der Winde, dutj, 
feutání, dýmánj, n. auf der 
Flöte, pifťáni, m. auf cín Horn, 
traubenj, a., 

M lafenftcín , m. kaͤmen, m. 

Blaſer, m. der auf die Flöte blaͤßt, 
pifftec, piſſtaͤk, pilťač,auf ein Dorn, 
trubač, m. in der Glashütte, 
fau?ad, m. font , dDýmač, m, 

Mlafeurokr, n.trauba, £. 

Wlafenrópre , f. trubřa měcbýřos 
wá, k möhtei, f. 

Blaͤschen, n. Blaͤslein, Horubla⸗ 
fe, möhyter, mecheykjdekt, m, 
2) auf dem Waller, bublinfa , 
£. 3) auf der Haut, pucheyii: 
tet, m. nefftewičřa, f.pupener, n, 

Mlaf , bledý, ein wenig , näbler 
dý, blaf feyn, blednauti, bie 
dým býci, blaf werden , bied* 
nauti, sblesnauti, blaf wie ct3 
Todter mrtwe burmy z; zure⸗ 
rělý , bledý gařo jmer, der bílý 
ausfiegt,,wiedy, | bledpuš,, m: 

2, Blaz⸗ 
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© 
Blaͤ. 

Bläfchen,, n. Blaͤßlein, Blaͤßhuhn, 
I „£ | 

Bläße, £ bledoft, f. blednutí, n, 
Zodtenbláfe , zmrtweloft, mei 
wá barwa , £ 

Mlafeute ! f, lyſta, +, : 

Blaßgelb, zbleda šlutý, blaßgruͤn, 
3bleda zelený , bla$roth , zbleda 
derweny, 2) bey Pierden, lyfys 
BA; f. 

Blatt, n. am Baume, lift, lupen 
ftromemwý, m. au cínem Gewaͤchſe, 
tift bylinuß, m: mie Blätter, 
liſtowy, voll Blätter, lifinatý, 
Biátter , lůj, m 2) iy einem 


Bude, lift, 3) som Goide, lu⸗ 


pjnek, Lupáčeř , liſtek zlatý, m, 
4) om Davler, lift, m. 5) das 

- Blatt bat fich gewendet, dála 
fe proména, sginačilo , zm&s 
nilo fe to, 6) er nimnt fein 
Batt vors Maul, on nic nezas 
mlčj , wilefo zpřima pom). 

Blaͤttchen, f. Blaͤttlein. 

Blaͤtten, Kohl, Kraut, laupati, 
3 kapuſty, ze zelj, 3 tabářu 
lámati , 
wins lámati, 

Platter „ f. neſſtowice, f. Kiuders 
blattern, dẽtſte neltowice , ofůps 
Fy, ojutiny, ofeypřy ,ofpice, die 
Biattern haben, befummen , ofeys 
pat je, 

Blatterichr,, im Geſichte, doličřos 
wart, oNlfowiry, 

Blaͤtterig, liftnarý, : 

Blatteru, Blattern befommen, o; 
feypati fe, neſſtowice doſtaͤwati. 
der geblattert har,olcypaný, ofury. 

Blattern, das, oſeypka, £ oſe y⸗ 
vaͤnj, n. 

Blaͤttern, in einem Buche, pie 
mjtatt mw Enize, lifty vozmjnat, 
přebjrat , ich biätterte gerade 
im Buche, da er ju mir fam, 
präwe gſem wenjze fe přebiral, 
girozwinel, řdyj přijfel, 2) ſich 
blaͤttern, laupat fe, der Kuchen, 
der Stein blaͤttert ſich, Fämen, 
kolaͤt fe laupaͤ | 


ben Wein, ſmjtacti, 3 


Bla 


Blatternarbe,, £ znamenj cd nei 
towic „m1 E 

Blatternarbicht, od nefftémic 5dor 
bany. 

Blatthalter , m. liftono®, m. 

Blaͤttlein, n. Iyftek, liftjčeč , lupjnek, 
3) vom Golde, lupjneč, lhjſter r 

lupáčeř, m. 

Blattjeiger, m., ktaniẽkky w Fuis 
36, f. plo . 

Blau „ modrý, wie die Augen, auch 
namodyy , mie bad Meer, mos 
droffedsiwr, dunfeltlau,, rtemna, 
afjera modrý, fchmarzdau, zfy: 
naly, eiumwenig blau, zameodrar 
lý „blan jern, werden, modıme 
ti, zmodrati, blau machen, fü s 
ben, modřit, na modro bars 
wit, 2) blau anlaufen, untcıs 
laufen von Schrreichen und Schlä, 

gen, zſynaleti, zmodrati, blau 
ſchlagen jemand, zsmodřit: néřos 
bo , modřiu. naděláti , blauer 
Fleck vom Schlagen, modřína, 
£. 3) blau anlaufen, wie Die 
Schuallen, Degen , zagiti, b.au 
angelofene Schnallen, zafjlé při (6 
ey, £-mie Eifen Stahl, zFaliti 

‚fe, zakaliti fe , | augelaufencé 
Eifen, zFalené, zaFalené jelezo, 
n. 3) blauer Dunfi, barwa, mi: 
ba, f. mámidlo, mámenj , běls 
mong očí, n. einen bianen Duuft 
vormachen, mámin , mlbu, bél; 
mona oli delari. 

Blaudugig,. modrooff. _ 

Blauer Fleck am Leibe, modřis 
na, K 

Blaufinf, m. pěuřama modrá, F. 

Dlaufuß, m. raroh, modrý jořol, 


m, - 
Blaugefärbt,  modřený, na mos 
- dro barweny, zbarwenÿ. 
Dlaugefihlagen , zmodřený, 
Plaugeforten, na modro wareny. 
Blaͤuel, m. Feg, Fljcef , m. 
Blaͤuen, blau färben, modfitiz 14 

modro barmiti , einen Fiſch, 

rybu na modro mařir, 2) den 

Sa, den Stockfiſch © lien, 


ok⸗ 


Blau. 


frofftfe tlauey, 3) pruͤgeln, trıfkas 
ti, bmošditi , zmodřiti, mos 
drin nadělati, modřití, tlaucy. 

Blanlich, námodrý, zamodralý. 

Mlaulilien. modré liltum, n. nos 
dry Fofarec, m, u 

Bläuling , m. belice gezernj, f. 

Biaumänderlein, n. ojanfa menffi,f. 

Blaͤumeyſe, £. ſykora modrä, bab: 

i fa, Fo3ufek , m: 

Blaupilj, m. břib modrý. 

Bieh, n. Inpáčeř, plech, m, 

Blechern, plechomý, 

Blechlein, n. lupáčeF , pljfíeP, m. 

WBlehmůnje,f. plechomwý penjz,pliffer. 

Blechſchmiedt, m, plechař , zlator 
tepec, 3larotıp , m. 

Blecken, die Zaͤhne, ſſtlebiti, wy⸗ 

ſſktlebiti, wyſſtlebowati, ceniti 
suby, zubiti fe, wyſaditi, wyceniti 
zuby, die Zunge, wyplazyti gas 
zyk, ey blaͤcken, blöden wie die 

+ Schafe , bečeti, bekati, medeti 
gako omce, Blöcden, bad, be: 
čení, befänj, mečenj, n. 

Bled;jahn, m. wyfedlý 3ub, m, 

Blehen, 1, Bláhen. 

Blehung, f. Blähung. 

Bleiben, oftati, züftati, bleiben 
laffen, tat nechari, zanecdati, 
opuftiti , puftiti, laß es bleiben, 

nech tak, [nf es ben dir bleiben, 
nech to při fobé, anf feiner Meys 
nung bleiben, na fwen zdání 
zůftati, ftáti , ‚bleib mir vom 
feibe, necho8 Fe mně, zůftaň 
tam, wo bleibt er, kde geft? 
fde oftal? Fde züftal? bleibens 
de Stätte, ftänj, nicht haben, 
nemjti žádné ftänj, der fie nit 
bat, neftálé a mrtřamé fifidlo, 
n. bleibender Uufentbalt, vſta⸗ 
wmwičné ftánj, ftálé bydlo, n. 

Bleiben , das , der Aufenthalt, 
ftäuj, bydlo, přebýmání, n. fein 

Bleiben baden, nemjti ftáni, | 
Bleich, bledý; fehr bleich, přebles 
"dý , bleichgelb , zbleda älutp, 
bleichroth, tarantomý, 3bleda 
čermený , hleichimar; , zbleda 
černý, etwas bleich, nábledé, 


Blei. 


bleich ſeyn, blednanti , bleich 
werden, 3blednauti, blednauti: 
Bleiche, 5. Bleichplatz für die Leins 
“wand , bělidlo, bilidlo, m. 2) 
Die bieiche Šarbe , bledoft, f. 
Bleihen, bjlırı , běliti, 2) meut. 
běleti , zběleti. - id 
Bleicher,, m. bělič , bjlič, bělitel, 
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bilitel, m. 


Bleicherinn, běličřa , bjličřa , £. 
Bleichlich, nábledý. 

Bleichplatz, m. beliffte, bělidlo , 
"bilislo, m. 

Bleichtätte, f. idem, 


Bleichſucht, f. bledá nemoc, f.- 


Bleiern , oloménný. 
Mlende, £ Lichtblende, ftinidlo, 
n. záclona , f. 
Blenden, überhaupt, fteniti, or 
flepiti, zaflenici, 2) bas Geſicht 
blenden, wie ein Blitz, zafler 
piti, des Gefichtes berauben, o⸗ 
flepiti, mie eim Licht, mibati , 
2) ber Gefchwindigkeit nach, wie 
die Tafıhenfpieler, mämiti, 385 
flepiri „ ſich bleuden laſſen, dar 
ti, nechati fe mámiti, 3aflepiti, 
oflepiti, ffáliti, omámiti „(y zrak 
zaFlopiti » laß dih nicht bien: 
den, nedey, nenech je mámiti , 
Zaflepiti , oflepiti , burd Be 
ſchenke, mämiti,  zaflevomati, 
zajlepiti , oflepiti, omämiti , wie 
der Schimmer, zarazyti, oble: 
fenauti, blendender Schimmer, os 
frepugicy bleſt, zarášegicý. 
Bleuder,m. mamil, mámitel, mámil. 
Blendlaterne , f. (rojtedlnice , (los 
nich, zaclonícý, sloděnřa , f: 
Blendung, £ flepenj, oflepen , 344 
ſlepenj, m. 2) ın der Kriege 
baufunft , ſſturmownj ftředa, £. 
přiErom ſſtur mow ij ‚m. 
Blendwerf, n. mámení, omámes 
nj, mámidlo, saflepenj , (alba, 
f, ffálenj, m. der Augen eigens: 
Th in ber, Dptil, mjhablo, mj⸗ 
bání, n. 


Bley, n. olowo, wolowo,n. zum 


Bley aehěria, co E olowu při * 
fuj, vom Bley, olomě ré. 
Bley⸗ 
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Bleyern, oloměnný. |- 

Vlenörz, m, Blererg, ruda los 
wénná, olowina. 

Blenrarbe, sfýnalá barwa, oleméns 

o- ná barwa , fl 

Bienfärbig, zſynale olowẽnnẽe bass 


wy · 
Blenglanz , f. Blender. 
— ‚m. ſewat olowa , 


Gin wdieſet „m 


Bieotucel,. oloměénná Faule, Fulfa,f. 

Blerloth, olownice, f. ' 

Bleyſchnur, . olowennẽ zámaji, 
„wyfadlo, n. 

©lenft: ft, m. Blenweih, oloméns 
ná rafiřa, £ oloměmmé péro, m 
olowenka, f. (riewers) m. 

Diegwase, ſ Blenfchitir. ; 

Blegweiß, ſ. Bieyſtift. 

Bieswurf, m. olownice, f. ſ. Bley⸗ 

ſchnuut. 

Blick, an, wsbled, 
nj, vozezřenj , n. einen Bliď 
auf jemanden thun, wzhleduau⸗ 
nn, pohledeẽti, wiefn na něs 
tobo , einander beimliche Blis 
de geben, tanně na je mwsbléz 
dati, 2) Bid im Beramerken, 
prub, pramen, m. 3) Bliď der 
Eoine, bleſt, die Sonne tbut 
einen Blick durch die Wolken, 
flunce fe blyfiti blyſta , WY 
blyſtuge je ſtrze mračna. © 

Biken , auf einen, wsblédnau: 
ti, vobleděti , vosezíjti na nd 

I febo, 2) einwenig 
die one, wybleffnauti fe, 
wyblyfitéri je,  wyffytnauti fe, 
" Mmyffočíti, blyſtat fe, blýftéri 
fe, -) bliden laſſen, vřásati, 
dáti znáti, dáti na geno, wys 
ſtytati, 4+) fih bliden laſſen, 
dáti je miděti , wynifnaue , 
wyffyenauti je, myffočiti ,* wv; 
fyrati je ,naffytari fe, nafťyts 
nauti fe, bleyffati fe. 

Bin en, třrytět je, leffnauti fe, 

Blinien, dad, těpytění, leſtnutj, 
hi left, m. 


fotel na: olomwo, 


m. W oleděs 


hervor nie 


Bli. 


Blind, fleps , flepec, temidomý, 
bezotý, ein menig blind, näfler 
pý, blind machen, flepıri, ofles 
piti, zajlepiti , ſlepeho, newido⸗ 
mébe vodělati, blind fen, fle 
pým, flepcem býti, blind wer— 
den, flepaauti , oflepuauti, s) 
blinde Kuh, miiř, mšjteř, m. 
flep& bába , f. frielen,, brart 


na mšjE , na mzjtek, na flepau 
bábu. 


Blind, adv. fleré, | 

Blindheit , f. flepota , f. nes 
mit Blindheit schlagen, flepos 
tau vporazyti něřoho , flepotu 
vwefti na něřobo. 

Biindlings, flepé, blindlings glats 
ben, ſlepẽ měřiři. 

Blindfehleiche, f. flepeyd, flepf 
bad „ m. wfjtelnice , f. 

Blitzauge ‚m. bíjfawý , mbau: 
raı , mbauramý. 

— £. Gebackenes, ljhanec, 


Slmeln, mijřati, mhaurati, urkati, 
bljkati, einmal mäiknauti, mrknau⸗ 
ti, der es immer thut, mbaus 
ván, přiftrřamý, mbaurawy , m. 

Blinzeln, das, májřání, mbaurds 
n, bljčánj „m 

Blitz, m, das Bligen, bleff, blez 

"for, m. bifffänj, n. mweun cd 

eiuſchlaͤgt, fagen. die Böhmen 
vielmehr brom, m vom Blige 
getroffen, od biyffinj, od bles 

- fn, 6 bromobitj ‚ od bromu 
vdeteny „ omváčený, bromem v? 

„deřený , vom Blitz erihlagen 
a od bromu zabitu býs 

"ri, ſchnell mie cín Blig, rych⸗ 

j 1 gako ftřela 5 Glauz, blefť, 
leſt, m. ftFměloft, f. 

Slate, m. projluřlý dlapec ; 


Blisen, bleyſtati, blýffati (e, 66 
blitzet, blýftá fe, es bat ge 
blitzt, eben ige deu Augenblid, 
Zable yſtlo ſe, blitzen wie ein 
Edelgeſtein, etwas Glaͤnzendes, 
třpytiri ſe, birfEaci fe, blýfitéti 
fe, leffuauri ve, Das Bann 
, ir$:, 


+ 


* 


Bli. 
blitzt, meẽ je blýfřá, blitzend, 
blýffamy , blyffticý fe. 

Slitzen, das, blýffání ‚n. blýfEota, f. 

Slitzſtrahl, m. hrom, m. der "ligs 
ſtrahl fubr in das Haus, hrom 
vderil do domu. 

Bled, m. Fläda, b) trlice f. in Bloc 
ſetzen, do Flády, do trlice dáti. 

W loďfbous, n. frub, m. 2) Be: 
fivoniß, mazba, £ 

Blodfafken, m. raubeñ, f. raubenj,n. 

B löcden , wie die Rinder, budett, by; 
čerí aaFe wůl neb Fráma, mie 
wilde Leute , blafem wolati , 
fiiceti, meyffati, wie die. Schas 
fe, bečetí, meleti. 

Böden, das, der Rinder, bu: 
čení, býčení ,- n. milder fente, 
blafsie Fříčenj , molánj „ weys 
fan, m. der Schafe, becenj, 
medceni. mn. 

Blocktaube, f. břimnáč, m. dif 
wort bolub wetſſi, m. 

Blöde , ſchamhaft, (tudný, nes 
(mélý, boadeny, 2) blödes Ges 
fiht, malý , flabý, temný zrak, 
bloͤdes Geficht baben , býti mol&s 
bo zraku, mjti mdlý, temný svař,3) 
biöder Rerftand , mdlý , blbý, 
tupý mfip, m. tupá blama, 
£. einen blöden Merftanb haben, 
býti tupé blamy, molébo, bibes 
bo mtipu, der ihn bat, cin blös 
der , blödfinniger, poblauplý, 
blupec , bíb , tupecy bůup, 
newtipe , m. newtipny. 

Blöde , adv. ftaudné, nefměle , 
bogácné, ofteydamě, blöde thun , 
begácné , nefměle, (taudné, os 
fteychamě fy počínat. 

Blödigkeir , £. Schanhaftigfeir , 


ftudnoft , f. ftud, m. bogácí 


noft, nefměloft , f. aus Blóbigs 
feit, ze findu, 2) Schwäde, 
neſtateẽnoſt, nedoftateinoft , fı 


Des Gefihes, moloba, tupoft, 


temnoft, ſlaboſt zraku, des Verſtau⸗ 
des, mdloba, tupoſt, blboſt 
rozumu, wtipn , f. 
Bloͤdſichtig, blód, flabého, tupébe, 
molého zraku, malý, flaby na oči. 
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Bloͤdſinnig, tupý, molý, blbý, 
nemwtipný, poblauplý. | 
Blodiinnigfeit, f. tupoſt, blboft, 
moloba , nedoftatečnojt rozu⸗ 
mu, poblauploft , f. newtip, m. 
Blond, rujý , rufowlalý , růfos 

wlaͤſek. 

Bloß, nabý, bolý, bloßer Leib , nabé 
tělo , n. bloßer Degen, nabýé 
Ford, m. blofe Worte, bolá. 
vaubá flowa , n. blofe Dre: 
bungen, Paubé pohrüsfy , £. blos 

-fe Borfelluna, paube ſpredſta⸗ 
wenj, předlešenj, auf ber blos 
gen Erde fchlafen , ta bolé zes 
mi fpáti, mít blofem SKovfe, 6 
bolau blawan, mit bloßen $üs 
fen, bos, bofonobý, bofýma 
nobama, 2) alleinige, paubý, famý, 
famotný , ein blofer Argwohn, 
ein bloßes Geſchwaͤz, paube dos 
mnění , fftébetánj , er bat nichts 

als das blofe Haus, nemá nic, 
než ten famotný dům, unte, 
bem bloßen Himmel, ped fi, 
rým nebem , fich bloß geben 
3gewiti fe, odkryti fe. P} 

Bloß, adu. zhola , tolifo, ge? 
nom , gen, famotně, 

Bloͤße, f. nahota, f. obnažení, 
n. die Blöße des Armes, Kon 
fes, ber Füße, obnaženj, eines 
Ortes, wo ihm berlukommen if, 
mifto bez ocbrany, mifte opuſſe 
tönt, neofazene, n. feine Blöße 
zeigen, nedoftateinoft, aubonu 
fwau vkaͤzati, odkryti, zgewi⸗ 


ti. 

Blößen „f. Entblößen. | 
Blunderhofen , plur. nadjwant, 
mywlalowant nobamice , F. 
Blüben, Pmwéfti, kwiſti, Fwetnaus 
ti, Pět wypuftite , wie ber 
Handel, die Wiflenfchaften, kwj⸗ 
(ti, kwiſti, in diefer Stabt blů: 
bet ber Handel, m tom měfté 
Pete obchod, die Bäume blůn 
ben überall, firomy můbec Fwes 
tau, ſtromowj můbec Pete „ 
wer weis, no mein Slůď noch 


bluͤ⸗ 
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bluͤhet, Fdoz Wj, Ede mé ſſteſtj 
geſſtẽ kwete. 

Bluͤhend, Ewerauck , tPmaucý , 
tevůcý , Pvůcý, mie ein Bars 
ten , eine Wieſe, Fměrný, Fměfs 

Alÿ, das blühende Alter, t?wau⸗ 
c , řměrlý , Frwäry, kwuͤcÿ 
wer, m blůbende Sabre, Fwer 
taucý lera, n. blühende Gefunds 
heit, dobré svrawj, n. čevít: 

= mweft, £ HMůbente Roſe, Fwes 

»taucy růze, Fmětná rüje, f. 

Blümchen, f. Mlümlein. 

Blnme, f. wet, m. Fmětina , f. 

Blumen, Ewjti, n. kwẽtiny, F, pl. 
Blumen pfluͤcken, kwjti tebati, 

2) "deg Mehls, běl, m. der 

Weiber, čas gednobo mějýce, 
m. 4) mir Blnmen gewirkt, ge 

Sit , genábet , Fwitfowany , 
"Piběromaný , Fytfowany. 

Blumenteet, n. zábon na zahra: 
oe, zábohec, aͤhrobec Fmětyý, m. 

Blumengarten „ m. fwjtnice, Ewets 
ná z3abrade , f. 

Yhunfengärtuer ‚zahradıjF měrný. 

Slümencötrinn, f. bobyné kwjtj , 
Mein bohbyvné, f. 

Blumeuröhl, n. rwětvá blamatice,f. 

Diumen’ranj, m’ m. tívětný měs 
nec, wějec 3 Fwitj, m. 

Blrmenlefe,f mojej sbjränj,n.sbjefa. 

Bluınenreich , twernaty. 

Blumentorf, m: bruecnaFwitj, m. 

Blaͤme naͤrtner, sabradır?, twěryjí 

Slumenwerk „ n. Zierath an © us 
"lén, an Thüren, Twijtfowän), 
vin. 

Brümeln, im Schreiben, kwẽto⸗ 
watı Be 

Bluͤmeln, das, Pročtomání, n. 

Blnmenfirauf, m. fytřa, fe 

Biunsenfträußchen , n. tyričfa, £ 
woñawka,;, f. 

Blumicht, blumig, volí Blumen, 
kwẽchnatſ, kwẽtnÿ, eine ſolche 
Rede, Fwiromand, wykweto⸗ 
wars řeč, f. 

Blurnein,en kwjtek, m. : 

Betr, Prem, F. 2) neronmgen Brut, 

u isiá , ofedlá, wyteflä frew, 
k | 


Blu. 


f. tok Erwe , m. flüßiaes, kid⸗ 
#4 Frew, obue Blut, be; Frme, 
bestreronj , Erwe prázdný, mit 
Blur befudeln, Erwi potropiti, 
zkropiti, pořrmáceti,  pořrmas 
witi , 3Prwäceri, 3Ermamiti, vr 
frwawiti , ofrwawıtı , krwi 
zmáčeti, pomazati, vřáleti, ein 
Eiea , der viel Blut Fofter , Frs 
wawe wijterftwj, n. Blut laſſen, 
krew pauſſtẽti, puſtiti. 

Blutader , f. Erewnj jaa, f Erewr 
nice, £ 

Blutágel, Blutegel, Blutinel, pis 
gamice, pigawka, ftřebořreros 

Fa, fttebifrewia, Frwojtřebřa „K 

Bintnie, n. Geſchwuͤr, dobrá neſſ⸗ 
towice , £ 

Biutapfel, m, Frwawie, f 

Bluturm , budiéřý , hudauchy 

Plutouswerfen , ſ. Biurfpeyen. 

Blurlad, n. Frmwe proliti, n. Eau 

„ pel irwawa , anrichten, Frwe 
prolitj způjobiíti. 

Ylurbann, ſ. Blutgericht. J 

Blutbegierde, f. Prwe ʒaͤdoſtiwoſt, 
Erwe äadoft, f. 

Biutbegierig, krwe šádoftivý, kr⸗ 
wawy, st£rwamělý. 

Blutdurſt, m. Siuebüskigfeit, Fra 
we ij3svoft , 4. 

kol utduͤrſtig, krwe Sjsniwf, Frwas 
wý ‚3er wawely. Fü 

Blüte, f Bluͤthe, Fwer, m. wy⸗ 
Ewetloft, f. die Linden fteben, 
find ſchou ju ber Blüte, livy 
m3 Ewerau, 2) Blüte des Ale 
ters, tEwanch, fwwétaucý měř, 
‚Ewerly wer, kwẽt mladofti, m 
tkwaucx mladojt, £ er ſtarb 
in der Bluͤte seines Alters, vme 
řel w rPmaucym, m fměraucým 
„ méču , m neylepffiim kwetu měs 
„Fu ſweho, 3) des Öranarapfels, 
„ řměét gabl'a grandtowibo, m. 
+4) im Auge, neilwwiiis na 0 
Fu, f. 

Bluceu ; Prmáceti, Erwawiti, 1. 8. 
das Herg blurer mir., ſrdce mne 
bolj , mund true, Errwácý,. die Wun- _ 
‚bey. die Naſe blutet mir, ráz“ 

Wa 
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na , nos mi krwaͤcÿ, er bat ſich 
zu Tode geblutet, vkrwaͤcel 
Bluten, das, krwaͤcenj, krwawẽ⸗ 
ni, n. ber Naſe, Erwäcenj no: 
fa, n. 
psat f. frwawy praporei, 


Blurfächig, Frwawe barwy, 

Blurfint, m. beyi, m, 

Blurfluß „ m. Blurgang , Frweo: 

»‘tof, m. 2) auplamice, f. 

Blutfluͤſig , Prworoßg, Erwotods 
ný , krwovreyſſtuß. 

Blurgang, f. Blutfluß. a. 

Mlutgeld , n. Erwawe penise, m. 

Blutgericht „ m. praͤwo broelnj , 
frewni, n. 

Blutzefhwür , n, mešit, wfed, 
pryffet, m, 

Blutgterig , 

Blutduͤrſtig. 
Bluͤthe, ſ. Bluͤte. 

Bluthund, m. lítý pes, m 

Blutig, Frwaw?, zPrvarvený , W: 
Frroamený , blutiger Krieg, Evs 
mamwá málřa, £ blutige Wun— 
de, krwawaͤ vrána, f. blutige 
Thräuen,. Prwmamé (se , blu: 
tiger Schweiß, Erwamwt por, blutiz 
ges Meffer, Dofer , Frwawp ni}, 
Frwswi obět, bintig machen, 
ofrwawiri, Prwawir , zkrwa— 
mir, verwamiti, 3Priváceti, 05 
krwaͤceti, blutig werden,ofrwäceti, 
ofkrwawẽti, zkrwaͤwenu, ofrmáces 
nu býti, blutig ſchlagen, 3Prs 
wawiti, vkrwawiti, okrwawi— 
ti, do Frme ſtlauch, okrwaͤce⸗ 
fi, zkrwaͤceti, bintiger Eiter, ſau⸗ 
krwice, f. talow, m. 

Biutigel, m, pigawice, Frwoftiichs 
fa, pigawia, f. (třebiřremřa , 
f . 


Erweisdoftiwy , f. 


©lutiung, mlašaučřý, mladiäty ,. 


mládenečež , mladob , m. 
Blutktaut, m tv uſt awec wer, 
‘m. Eremme Fofenj ; ih, 
Blutlos, erwe prázdný, bezkrew⸗ 
47, nefrewni, bez krwe. 


Blntwurſt, f. 
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Blutreich, krewnatẽ, Premný , 
bimcach werdeun, krewnatẽti 
zkrewnatẽti. 

Blutreinigend, 
eifticy. 

Blu trichter, 
hrdelnj, m. 

Blutroth, zardělý , rudý ,, kerwes 
ný co krew, Frewnv, er mırd bluts 
roch, rdj fe, zardiwaͤ fe, peys 

"ři fe, er ward blutroth im Ger 
fibte, zůftal gaFoby bo Frwj 


polil. i. ſ. f. 

Plutfáugeé , ſ. Blutaͤgel. 

Blutffande, f. Frwe przněuj, Ers 
mozprsnění , fmilnem 6 Frervný 
přítelPynj , n. Blutſchande beges 
ben, krew prsniti, fmílniti $ 
krewni přjtelřyuj, 


krew počififuajcý, 


m. faudce frewnj, 


Blutſchaͤnder, m. Erwe pranitel, 


Iminjf 8 Fremnj 
fmilmofrewnijf, m 
Blurfchänderifch , Frmoprsiimwý, (mild 
nokrewns. adv. (miluoFrerojé, 
Blutſchlecht, welmi fparny. 
esy £ brdelný prowinění „ 


mufáměr, ſ Blutgeſchwuͤr. 
Blurfchweiß , m. Erwawy pot, m! 
Biutsfreund,, m. Erewij přitel, 


pfjtelfynj f 


m. 

Blutsfreundſchaft, f. Erewnj přás 
telftwj, n. Frewnoft, f. 

Blut foeyen , Erew wypliwati , 
pliwati, chrkati. 

Blutfpeyen , das , Blutvenung , 
frwe plwánj, wypliwänj ,i drs 
Fání „ m. , 

Blutſtein, m, kaͤmen Erewnj, m. 

Blutftillend „ Prem , ftawugicy, 
blutſtillende Arzuey, ftamiFrem.; 
a : 

Blutſturz, m. Frwotof, m. 

Blutsverwandter , f. Blutsfreund. 

Bluttrierend, Erwawicy , krew Papas 
aicy, Frmácegjcý. 

Blurung, £ Erwawenj, 
nj, mn 

Wlutmenig , velmi málo, malaudfof 

Fremné gelito, 1 

Deemwníce, £ žemlowé geliro , As 

ur 


Erwäce: 


arg Boh. 


Blutzeuge, m. Frwofwädef, m: 

Boborellen, £. pl. baborolFy. 

Bor, m. Eozel, m. geichnittener, 
Hlefiténý , řesaný, vom Bode, 
Foslowý, einen Bock ſchießen, 

ozla odfjti, des Kutfchers auf 
dem Wagen , řosljř, m. 

Bockbart, m. řosý brada, £ Fo: 
zýbrádřa , t. : 

Boͤckchen, n, Bóďlein, Foslátřo, 
fozle, n, Fozliöck, Fosljř , m. 

Boͤcke, tin Oerůft , kozy, kozljky. 

Boden, wie die Biegen, prířati 
fe, 2) finfen wie ein Bed, 
(mrdét Fozlem , co kozel. 

Boden, adj: fozlemý, Fošelčj. 

PBoďficifý , u.j mafo Foseléj „) Fozs 
lowe „ 1D. 

MBuďgeftenf, m. prk, m. 

Bock⸗haar, n. Fozelöj blupy , m. pl, 

Bockhaut, f. Fozlomá kuͤze, kozlo⸗ 

wice, f. pl. 

Mocdshorn , n; Foslomý, Foselčj rob, 
2) ein Kraut, Ršecřé feno, m. f. jas 


gen. 
Bockig, prffamý, 2) Fojlowatý. | 
Bocklamm, n. beráneř , m. 
Bocleder, Fell, n. ſ. Bockhaut. 
Soden, m. eines Gefaͤßes, dno, 
"mn 2) des Feldes, půda země, 
XY. pátro, n. der Erde über 
haupt, oder wo man auftritt, 
zemé , f. dno, n. celina, f. im 
"Simmer , podlaba , zemẽ, f.auf 
bem Hanfe, das Oberſte eines Ges 
báubes, bůra, půda, f. pone⸗ 
bj, pátro, n. am Dache, pod⸗ 
Frow , m, Boden zum Aufſchuͤt⸗ 
ten des Korns, zitnjk, m. ſeyp⸗ 
Fa, £ zum Heu, ſenjk, ples 
wen, m. im Schiffe, dno, n. 
püda, f. den Boden mít Brete 
tern befchlagen, podlabu, semi 
prkny pobiti, zu Boden werfen, 
poraspti, na sem boditi, o zem 
boditi, wrhnauti, dáti, o zem 
vder iti něčím , ben Boden machen , 
podlahu dEları, zemddlari,4) Grund 
nnd Boden, 5. B. eines Gebaͤudes, 
n. b.al.fedliffté, n. země, půda, 
7 grant, m. Örundflüde, ‚vos 


Bob: 


ii, poplujj, m. posemífý ftater, _ 
m. naßer, feuchter Boben, mos 
Prá, wlhřá země, půda, f. moče 
ne, n. ju Boden legen, na zem, 
na semí polešití , liegen, na 
semi lezeti, zu Boden fallen, 
in einem Gefäße, Fe dnu pad 
naufi, auf die Erbe, na jem, 
k zemí padnauti , zu Boden 
finfen , Fe dnu fe nefti, Fe du 
pabnanti, wie ein Menfch, PFlefs 
hauti , zwrátiti fe na sem, der 
„ Boden einer Erjgrube , jůba , 
půda, f. 
Bodenlos, bezedný, bes dna, wie 
ein Wbgrnud , ein Meer, eine 
Grabe, propaftný, 
Bodenrad, n. fpodní Polo, m. 
Bobenfag, m. vfedlina, fedlina, £ 


.Bodeuflein , m. fpodní řámen , 


fpodeP, m, , 
Bodenzieher, m. wſtjraͤk ‚m. 
Begen, m. ein Schießgewehr, [nď, 

m. lučijjté , n. Fuffe, f. famos 

ftejl, m. ben Bogen abfdichent, 

WäftE, kuſſi ſpuſtit, 3 Iufu, 

3 Eufje ftfelie, lučit,2)eines Gewoͤl⸗ 

bes, oblauf, m. ofrauble ftas 

wenj, n. 3) Bogen, Wapier, 
ar , m. 4) zus Beige, fmyier, 

m. 5) im Fahren, Pole, n. 6) 

am Xade, an der Butte, Be 

woͤlb, laukot, f. 7) im Schießen, 

Ffimolafoft, f. oblauf, m. ben 

Bogen fpannen, Iuäifjed, kuſſi marks 

„bnauti, napnanti, 
Bogenfenfter, n, ořnooblanéné, n, 
Bogenfhuß, m. rána 3 luťfu, * 

lučifité, 3 kuſſe, f. lučifítná 3 

f. Intenj, n. [4 
Bogenſchuͤtz, m. ftřelec 3 Fuffe „15 

Auäiffee, 3 luku, ftřelec lučifits 

nj ,„ m. 

Bogenftein , m. Fámen probnutý , 

oblaučný, m. 

Bogenweis, Přimolace , was foif, 
Přimolařý , oblanéný gařo měs 
fýc, 2) it Bögen Papier, ve 
arflih , po ardhu. 

Boehle, 1. Bole. 


Bru 


Bob. É 


Bohne, f. bob,m, melfche Bohne, Tu. 


reďfý brád, m. aus Bohnen, 
bobowf, 3 bobu. 
Bohnenacker, m. bobomijité , n. 
Bohnenfleck, m. mjíto na bobu, 
Bohnenfuchen, m. bobowy Foláč, 


Mm, , 
Bohnenmehl, m- bobomá mauřa, 
f 


Bohnenöl, n. bobowf oleg, m. 

Bohnenjpreu, m. bobowá pléwa, 
ſſnvina, f. 

Bobucuftengel, m. fteblo bobomé, 


„- B 

Bohneuſtroh, n. bobowá fläma, 
f. | 

Bohnenwurm, m. derw hrachowÿ, 


m. 

Bohnlein , n. bobečeř , bobčeř , m. 

Bohren, mrrati. | 

Bohren, dag, mrtánj, n. 2) ein 
Schwerdt, den Degen im einen, 

Ford wrazyt do nefobo, 3) im 
den Grund bohren, das Schiff, 

lodð proflfjleri naweſkrz. 

Bohrer, m. nebozez, m. wrtadlo, 
n, kleiner, nebosfjef, m. wrs 

| tádřo, n. 2) der da bohret, mes 
tá“ „ m. 

Bohrmebl, n. drtina , f. 

Boretfýfraut , n. borář , m. 

Bole, f. fofina, f. 

Bolch, m, ojličeř -mořířý. 

Boley, m, bylino, f. Poley. 

Bellwerf, n. siájpy, taras, m. 
hradba, f. varfan, m. Boll: 
merfe aufführen, taras, nájpy 
dilsti. 

Bol, m, Bolien, fip, m. 

Boot, n. člůneř , m, člůn, m. lok⸗ 
ta, f : 

Bootsfne$t, m. Bootémann, wer 
flät, plawecky padoleř, plas 
wec, m. 

Boctsleute, plur. chaſa plawerä, 
f. lidé plaweitj, m. 

Gotar, m. borä?, m.. — 

Bord, m. Eraglodi, m, etwes über 
Bord werfen, něco 3 lodj mys 
bodir, :über Bord fallen, prins 
sin, 3 lodí ſpadnaut, Folie, 


- B, 
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an Borb gehen, do (obi wait, 

‚an Bord legen, lobj E lodj přís 
ſtreit. 

Boretſch, boraͤk, m. 

Borg, m. Eatlehnutg, aumwéreř , 
dlub, m. wyölnjeni , wypůgẽe⸗ 
nj, zolušení, n, auf Burg uch, 

‚men, na dlub , na auwěreř, 
vwẽr msýti, auf Borg geben, 
na dlub, na auměreř, na vs 

. měr, na pügien dáti, auf Sorg 
faufen, na dluh Fupowat. 

Borgen , eutlehuen, mydlušiti fe, 

- wypůgětti, dluziti, zdlušítí fe , 

‚er borget überall, wfludy fe dlu⸗ 
ži, 2) auf. Borg nehmen, ne 
‚auweref, na dluh braͤti, wzÿ⸗ 
ti, 3) lehnen, leiben, vůgčití, ' 

‚zapüglirı , einem ein Pferd , ein 
‚Kleid , Gelb borgen , nikomu 
‚Pont, ſſaty, penize půgčit, 4) 
auf Borg geben, 4. B. Maar 
ret, vměČiti , na vwer dáti, 
na auměref, na dluh dáti. 

Borger, m. dlušítel, m. 2) Les 
‚ner, půgéomatel, m. | 

Borgſchwein, m. wepẽ Flefiténý , 
fezený, m. mififa, nunwice , £ 

Borgung , f. dluzenj, voyolujení , 
wypügienj, m 2) feihuuv, pügs 
čení, n. půgěťa, f. 

Boru, (© Brun. 

Worros, der Goldſchmiede, peres 

try, m. 

Börfe, f. der Geldbeutel, wakek, 
fáčeP , mějfec, pytljE , tobolřa „ 
f. 2) die Waarenuiederlage , dům 
fFladný, m. ffigdna , f. 

Barlie, f tětina, f. ſſtẽt, m. 

Borken, fih, gejiti fei 

Borftenthier, n. fftétinowaté zwfr 


fe , n. \ 

Borſtig, soll Borken , firdnowatf. 

Borſtlein, n. fitétinka , f, 

Borſtwiſch, m. Borſtbuͤrſte, (itěts 
Fa, f. fmetář, m.. 

Borte, f. oFrageF , obEladef, m. 
oblojenj, prým, m premowänj, = 
mit Gorten beleat „befegt, oblojes 
ný, zelcmomw nt. 


Bor. 


Bortenwirfer, m. tradfee femů, 

obkragkũ, prýmů z m. 

Bortiet, 3alemowäny , oblošený , 
premomaný „ obraubéný. 

Böfe, böß, arg, Hy, nedobrỹ/ 
boͤſe Leute, zly de, boͤſes Mets 
ter, zlý čas, mečas , nepočás, 

. čas nechwile,m: nechwile, f. z)höfe 

s , Beitung, s3lá, nedobrá nowrfta, 
‚ein böfes Geruͤcht, zlá poměft, 

5. boͤſe Luft, zlé poměrfi , m bör 
J Weib, zlá, nedobraͤ zena, 
£. 3) zornig, Dněmimý, rosbné; 
‚wany , rotslobený, snslený, běfk 
‚wachen , zlobirij: vosslobiti a roz⸗ 
bnémati, bněvatí , böß (ent, 
„zlobiti’ „ bněmatí , mrseti fe, 
avrčetí , böß werden, rozzlobiti/ 
„rozbněmatí fe ,' sljti fe, sasljtí 
‚fe, der leicht Bófe wird, zlofts 
1 "ný,stobivý,E, zloſt i portdliwr,wrs 
čelimý „ boͤſes, falſches Geld, 
‚zle , medobre penjse, f. 'běťe 
Augtn, Fuß, Hand, Kopf, bor 
Iawe, bofeftiwerofi, noba, ru⸗ 
Fa, hlawa, boͤſes Fleifh ‚ale 
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mafo, n. 5) boͤſes, loſes Man, 
zlá huba,- F. 0) etwas böfes bei 


schen, něčeho zlého: fe dopu⸗ 
Kir , dočiniti , böfer, Ärger, 
el ber böfee‘ ärgfte, neys 


Pa E56, ie ale, nedobře, 


fllebel, Gottlos, 
Börzel, Eufinoba , f. 
Boͤſeln, f. Kegel BONN: 
Bofe , £ otypřa, f. 
Běleč Wefen , běfe Krankheit , 
vadbancý nemoc, f. 
Boͤſewicht - m. zloſtnik, neſſlechet⸗ 
njk, zloſyn, bezboznjk, zloboh, 
in, vom Weibsbilde, zloſynice, 
zloſtkynẽ, f. nefllechertice , 


Boshaft, beshaftig,, aottlos, zloftr 
ný, zlobiwÿ, nefilechetný , bod; 
baftermeife,  zloftně , zlobiwe, 


nefllechernd, sloftitýhm, slobimým, 


nefllechernim proben , ein bos⸗ 
beftes Kind, slótné dítě, ch 
bodpafsst Weuſch, alófiný, nes 


Bos. I 


„, Mebetný sčloměF, sloftujE, ein 
' boshaftes Bemuͤth, zloftná, nes 
flebetná“ myjí. 
Boshaft , boshaftiglich, adv. zloſt⸗ 
ně, slobímě, neſſlechetnẽ. 
Bosheit, Bedbaftigfett, £ slofe, 
x slobimoft , neſſtechetnoſt, f. nee 
Mechetenftwi „ n. 2) zloba „ cine 
* felhe Handinna , zloäinftwo , 
zločinítvj , neillecbernv futeF. , 
lofenftmo ,' 3lofynftw], n. ‚eine 
osheit begehen , zlocinfiwe , 
zločinftrvj dc. je dopuſtit. : 
Bosheitsvoil, zlofti plný , pln zlo⸗ 
WERL, 3lofynftwa , rn 


* nofti. 

Boͤslich, f. Boshaft. 

Bot, m. Anfchlag eines "Dinger, 
procenenj, n. 2) auf ein Ding, 
- podámání , m 

Bote, m, Bat, Botfhaftef, po, 
ſel, m.:) Griefträger „. pojel li: 
 ftownj, m. 


> Borenifufer, m. behaun liftomui,m. 


záplata, 
pos 


Botenloht , m. mzda, 
poflowá, pofelifä , f. plat 3 
‘ felftwi, m. 

Botinn“, f. poflice, f. 

— „ K. mocnoft, mec, 
f. einen unter feine Bormäfigs 
keit bringen , podmaniti, vod 
manftwj A moc ſwau priprawi— 
ti, přimeftí , pod fwe panftwj 
pfipramwiti, fweimu panſtwj pod⸗ 
maniti,mocy fmé podrobiti. 


Botſchaft,, £ pofelíhoj, n. Botffaft 


bringen, poſelſtwj přinejti , ass 
richten , pofelftwj zdiri, zřjditi, 
myřiditi, odbyti, Botſchaft laufen 
in einer Sache, m pojelftwi, pos 
felftwim choditi , 2) Geſandſchaͤft, 
voſelſtwj, mwyflánj , m 

Botfchafter, m. poflanec, zwẽſto⸗ 
watel, m. 

Botſchiff, n bárfa , f 

Böttcher, m. Bóttner, Böttger‘, 
bečmář , m: bednaͤß, m. j 

Bottcherſchlaͤgel, m. pobjgečřa ,. 
f. kyganka, 4 

Brach liegen, auborem feieti, aus 
bei: ti ſe, brach legen laſſen, 

Ci: 


Bra. 


einen Acker, pole auborem ler 
šet nesbati , anbořiti. 
Brabeder, m. Brache, Bradland, 
Wraojcib, auhor, m. auleble, 
n, pýjioba, 'f, nowina, Fins 
čeniná , £ - : 
Mrabemiel, £ Fog polní, m. 
Grachdiſtel, £ macka, £ 
Braden,vozworäwati, Frogiti, 30 
mi neb poie podworaͤdati. 
Brahbfern, n. žito po aubofe, m. 
Beechtusnat, m, derwen, m. 
Brabvegei, m. Falgus, m., 
©ráme , f. bowadj mauba, 5° 
wadňice , f. fiřeceE, raup, 1m. 
Grand, m. Feuersbrunſt das Breunen, 
oben , m. zapaͤlenj, hotenj, pá:cs 
nj, n. in Brand kommen, wie Licht, 
ener, rosbofeti fe , in Brand 
zerathen, zegmanti fe, zaxäliti 
fe, in Brand fieben, bofeti plaz 
'menem „etwas n Brand fleden, 
zaraͤliti, 2) breunendes Holz, 
hlawnẽ, bořicý, oprálené pole: 
no, 3) im Getreide, jnét, m. 
fujnwoft, nedub wobilj, ves, m 4) 
an Báumen , wlE , m. nedub firos 
- mow], m. 5) Braud Des Ölieds, 
zapálený aupu , mn. Pal, „m. 
der falte Brand, ftudený pal, 
m. 6) der Brand ber Ziegel, des 
Kalte, pálenj cyhel, wápig, 


n, 
Prandader, f. třemení äjla, fi 
Brandbrief, m. pobořelý lift, m 
Wranber, m, paliť, m. 
Braudfleck, m. fpälenins, f. Čevwer 

noft, f. 2)re3, m. 
Brandflefigt,, mie Korn, rezowÿ. 
Braudglocke, £ zwon obliowf , 


m. 

+ Brandig, wie das Getreide, fnés 
tiwp, mie die Rinde der Bas 
me, začernalý, die Rinde ber 
Baͤume wird braudig, küra ſtro— 
mowä černá , 2) ein braudiger 
Geſchmack, ſpalena chut, ſpaͤ⸗ 
lenina, ſmaha, ibn haben, brandig 
riechene, ſurdet ſpaͤlenau cbutj , 
ſpaͤlen nau, mit chut ſpaleni⸗ 
Day. 
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Brandlattich, m. konſte Fopyto, m. 
Braudmahl, m. znamenj přípález 
né , n. ceych, m. pfıpälenj cey⸗ 
bu, n. 2) im Gewiffen, pos ©- 
Mwrue , zprzuiloſt, f. der ein 
Branmahl bat, shametaný, ceyz 
- domaný, obyšděný , Brandmahl 
geben , znamenj wypaͤliti, preis 
faditi, 3) ein Fleck, ſmaͤha, 
ſpaͤlenina f. zuamenj od fpälenj. _ 
Brandmahlen, brandmarfen , zas 
menati železem připalomacým , 
zuamenj připáliti, wypaliti, přiz 
ſaditi, ceychowati/ 2) mit Schan⸗ 
de ,Schimpf bedecken, zhyzoiti, 
poruſſiti, zyrzniti, ein gebraud⸗ 
marktes Gewiſſen, zhyzdene, zprz⸗ 
něné ſwẽdomj. 
Brandmauer, f zdéná přibrada pre 
oben, zed pro oben, f. obňomwá, 
Broudopfer, n, sápalná ober, £ 
zápal, m 
Brandpfeil, m. obnimý ip, m. 
Brandfchaden, m, am feibe, fpie 
lenins , f. 2) durch Feuerstrunf 
an Häufern , Moda ffr3 oheň, 
„od obně, f, 
Biaudſchatzen, penize bräti 34 or. 
heñ. 
Braudſchatzuug, £. daně obňowá z, 
f. myrlácenj obné, n, 
Braudſilber, n. fifjbro čífté, n. přer 
pálené, 
Wrandfole, © podffew wuitknj. 


WM. 

Brandſtaͤtte, f. pojáry , m. fpálee 

iſſte, n) 2) ohmſſtẽ. 

Brandftein, f. Ziegel. 

Srandfiifter , f. Mordbrenner,“ 

Braudwaͤrze, £ černá bradawice, 
ſmaͤha A : 

Brandweide, f. gjwj, n. mladift: 
we wrbj, n. 

Brandmwein, m. FofalPa, f. kot 
falice, f. pálené, n. brennen, 
(wine) Fořalřu páliti, 

Brandweinbreuner, m. pálenjE p 
Fořalnjř , wınopalnjE , m. »; 

Brandwenbandel, m, Fořalečuj obe 
Od m - 


Grande 
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Bra. 


Brandweinhändler, m. Foraleinjf,m, 
Braudweinbaug,n.winopalinj-dhlu,m. 
Grandweinbrenneren, f.winopalna,f, 
Braſſen, m. praima, f. 

Braten, pecti, půcy, mie Butter 
in der Pfanne, praiti, Gebrar 
tenes, ( Šieifý ) pečité, n. pe 
Čené, £. :) neut. pecy fe, der 
Apfel bratet, gablřo fe peče. 

Eriten, m. gebrarenes Fleiſch, pečes 
né, f. ein kleiner, pečenfa, f. 
den Braten riechen, čjti, čení: 
chati něco , ein fetter Braten, 
omafter, m. peienfa, f. die Bra⸗ 
ten, pečité, pečený. 

Bratengeruch, m. fmáha, (pálená 
- mílné, f. fgálenina , f. 

Wrateumender, Brater, m. všen 
famoriinf, m, | 

©rarfiíh, f. Bláuling. 

Brätling, m, jyrowinfe , f, 

Brarsfen,, m. píďa, f. 

Sratpfanne, f. baͤbowka, f. vens 
dlif, řutban, peřáč, m. 

Bratipief, m. rojen, me © 

Bretwurſt , f. klobaͤſa, f. 
Bratwuͤrſtlein, n. klobaͤſta, 1 

Brauch, m. obyčeg, m. es iſt bier Der 
Brand fo, 3de geft tak obyčea , |- 
Gebrauch. 

Brauchbar ,  všitečný , brauchbar 
feyn , všitečným býti, k potřebé, 
€ profpěcdu být, ju etdas brauch⸗ 

‚bar fepn, býti fhopnym £ něčemu, 
Brauchbar , adv. vjitetné 
Brandbarfeit, f. všitečnoft, pros 
ſpẽſſnoſt, £. , 
Brauchen, potřebomati, 3apetřes 
bj míti, nicht brauchen, nepos 
trebowatri , Geld brauden, pes 
ne; potiebowari , bu braucht 

diefes nicht zu hun, menj ci 
třeba, nenj ti potfébj, 34 pos 
třebj tobo,nepotřebnacá tobo včít 
nit, Ne brauchen ihm nichts Das 
von zu fageu, nenj třeba , nes 

nm) petřeba, za potíebj, aby 
mu © tom ce feřli.“« 

Braͤuchlich, ſ. Gebraͤuchlich. 

Braͤuen, Bier braͤuen, pjwo was 


ici, Draudwein, pálit kokalku. 


Bra. 


Braͤuer, m. ſlaͤdek, piwowaͤrnik, 
piwewarfiö, m. 
Bräuersburfge, m. fladownidy, 


m. 

Brängerechtigkeit. , f. piwowärni 
praͤwo, n. 

Bräugefihirr , n, nádoba piwowärs 
fra, f. . 

Gräuhaus , piwewär, m. piwor 
wárna, f. 

Bräufefiel, m. piwowaͤrſtü Fotel, m. 

Bräuordnung, f. piwowanj pořás 
def, m. 

Bräumeifter , m, miftr fladownid$, 
(pan flary) 

Bräupfanne, f. Fotel piwowárffý, m. 

Braun, bnědý, bnědé neb rysý 

: barwy, (nědý, (sfýnalý, braun, 
duufel, ztemna bnědý, bran 
und blau, zfýnalý, werden ,3(ýs 
nati , braunſchwarz, černofýnelý, 
braunes Pferd, bnédý Fůň, m. 
ryzka, £ braun wie Gebadenes, 
Braten, Mutter, přičermenalý , 
brauner Rock, Fabát tmamt , 
břebíčřomé barwy , hnědý. 

Braune ‚f. ſnẽdoſt , bnědojt , f. bie 
Braune des Gefichtes, hnẽdoſt 
twáfe,z)cine Halskraukheit, prým, 
otoř m brole od čjpřu, m, jába, f. 
fpadenj čjpřu, m, 

Bräunel, n. Pferd, rysřa, F. 
Bräunellfraut , n. dernohlaͤwek, 
(malniř menfij, m. | 
Braunfärber, m. barwit, m. 
Braunlich, nápněcý, břebičřomý, 

undernalÿ. 
Braunroth , 
brunatný. 
Braunwurz, f. fivinfFý Foren, m. 
Branien, mie das Waffer, Meet, 
buderi,- biuderi, gečetí, zwuces 
ti, baufiti , míjri, wie ber 
Wind , bučetí, blučeri, baufıs 
ti, das Meer braufer eutſetzlich, 
moře brosné gečj , blu, Vuč), 
die Flammen braufen mic ein 
Sturmwind, plamen blučel g@ 
Fo powětíj, mie aufgeiöile ver 
miſchte Saͤfte, win, zwjrati 


Čermcomý , ryzÿ r 


fe, 


Bra, 


fe, Eyfati, Das Bier bat ſchon 
yehraufset, pjwo giš. myFyfalo, 
wie eine Muſik, Die Orgel, zwur 
deti, blučeti, bručeti , die Ohren 
braufen mir, bučí mi w vid, 
braujen mie ein Pferd, frfati. 

Braufen , das, des Waſſers, geier 
nj, blučenj, bučenj, smwučenj, 
bauřenj, u. bluf, gefot,, m. mřes 
nj, n. der Winde, bučenj , blus 
čení, bauřenj , n. bluf, m. vor 
den Dpren, zmučenj, bučenj, 
blučenj, bručenj, m. des Pferw 
des, frFáni, m. 


©raufend , gečjeý, bučjcý, blučjs 


ch, bauřjcý, bručjcý, zmučjcý, 
2) mřjcý. 

Braut, f. newẽſta, dot, f. 

Brautbeitte, n. jenihowt, mans 
3elfte lůše, n. ‘ 

Brautdiemer, m; mládenec fwadebnj, 
na fwadbě, 1. Brautführer. 

Brantfadel, £. ſwadebnj fwice , 
pohobden, f. 

Brauifuͤhrer, m. druiba, dewes 
vec, deyworec,. druh zenicha, 
den Brautfuͤhrer abgeben, druz⸗ 
biti, druzbau býti, 

Brautfuͤhrerinn, f. Brautjungfer , 
dtujíčřa , družice, £ 

Bräutigam ‘m. ženich , det, m. 

Brautjungfer, f.drujice , druziẽ⸗ 
ka, £ 

BGrautfammer, f.newiftina Fomora, 
Fomüata, f. newěftina lojnice, 
f, 

Brautfleid,, m, 
plur. nm. 
oděm, m. 

Brautkranz, m. fmadebnj wěuec, 


fwadebnj fiaty, 
fwadebnj raubo, 2, 


m. 
Brautlied, n. fwadebnj piiei, £. 
Brautleute , zenich a neměfta, com, 
ſwadebnjcy. 
Brautring, m. ſwadebnj prſten, 


m. 
Brautfhak, m. měno , m 


Brautjuppe , £. přínos newějty, 
M 


Bra, 


BSrautwerber, m. nämluwce, nás 
mlurvéj, jnaubce, m. 
Brautwerberinn , f. inaubcy, £. 
Brechbauf, f. lomidlo, u. | 
Breche, f. trlice, mödlice, f. das 
Maul geht ihm wie eine Bree, 
buba mm gede gafo trafuf , 
Slahsbreche,, mědlice, f, 
Breche , f. Breſche, prolomenj z 
n. ſchießen, legen, zdi ftřjleti, 
Brecheiſen, ſ. Brechſtange. 
Brechen, entzwey brechen, laͤma⸗ 
ti, 3laͤmati, rozlomiti, Sl ;mis 
ti, rfelomiti, ein Stäf Brod, 
Semmel, ein Brett voneinander, 
Fus chleba vlomit, šemliéťu voze 
lomit , prkno zlämat, přelos 
mit, die Ehe, den Bund bres 
chen , jmlauwu protrhnanti, zru⸗ 
ſſiti, neftäri m ſmlauwẽ, (mlaus 
wu přeftaupiti, imlauwy nedrs 
žetí, den Eid, vřijebu rujfiti , 
zrufiei, die Zufage, Freunde 
ſchaft, flib, připoměd vuffiri, 
zrufiei, flibu , přjpomwédí nedrs 
zeti, das Geſetz, přes přiřázas 
nj včiniti, ben Willen, Eigene 
finn , fmémolnoft ffrotiti, přes 
mocy, stveftati, zaſtawiti, den 
Muth, Stol; brechen , myfl fFros 
títí, peychu přemocy, ffvotifi, 
Blumen, Obft brechen, Fwitj, 
owoce trbati, deſati, den Hals, 
krk ſrazyti, zlámatí , einem ben 
Hals brechen, něřomu PrF zlás 
mat, stomit, Arm, Fuß, slá 
mari, 2) fif brechen, úberges 
ben, dámiti fe, bljti wrchnjm 
Foncem, wrchem mrátiti, mys 
wrätiti, wymrcy, Paltora rwás 
ti, zknckati fe, 3) Steine, famený 
lámati, 4) fib entzwey bres 
hen, wie ein Stoď, slámati 
fe, přelomiti fe, 5) eine Ir 
fache vom Zaume brechen, přičře 
ny fobé samyfliti , wymyfiiti, 
6) mit cínem brechen, vozyfär 
reliti , roztowaryſſiti, rosedjtí 
je s něťým, roslaučiti fe, 7) das 
Her brehen, frdce oblomiti, 
zur bricht das Ders, frdce fe 
é nin i 
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mně puřá, 8) das Eis, der Fluß 


bricbt, led fe lánic, trbá, pnřá, der 
Zeug, lámefe ,ruia ‚ ber Baum 
brach, ftrom fe zlámal , 9) Šetteis 
be, Mal; brechen, obilj, flad 
zhruba mlir, renlit,1o) ein Glob 
"von der Thůre, zámef odrasyt, 
31) Et; brechen, řomu dobýmat, 
12) die Babn brechen, cejtu, bránu 
prolomiti, propramiti, proras 
zyti, michtd zu beißen neb zu 
brechen haben, nemjt čjm © zub 
zawadit, die Zähne brechen ben 
Pferden, zuby fwrey, ſwrho— 
wati, einen Bogen Papier, ar 
reriru floäie, fih brechen, ob» 
vážeri fe, Die Lichtſtrablen tres 
chen fich, oder verden gebrobeu, 
paprſlkowe fe obrášeaj, bie Wels 
len brechen fih an den Küften, 
an den Klippen, mlny fe obrár 
šení o břehy, o wyfoté ffaij, 
dos Metter briche ſich, čas fe 
men; , Flachs, Hauf brechen, Eoncr 
pe, len třjci; breden, em En— 
de nehmen, praffnaur , wie ein 
Dieb, Sf. Einbrechen, Ausbre⸗ 
chen, brehen , wie ber Feind 
in das Lager, vorasyti, Dur 
brechen, prorasyri, wie die Aus 
seu beym Sterbenden, trbati je, 
;trbarije, Faliti fe, zafsliti fe. 

Brecheu, das, lámání n. 2) Ueberge⸗ 
feu, däwenj, n, 

Brechhaus, n. pazderna, £ 

Brechkraut, n. ojladič, m. 

Brechmittel, n. proftředřy F dá: 
weni, m, 

Brechitange , £ ſochor jelesný , 
váčicé, m. 

Brecheiſen, n. železo váčicý. 

Brechzaum, m. tvrdé, oftvé pdi; 
dilo, n. podbradeťř, m. 

Brekinu,r, Huͤndinn, tjfia, tjí's 
Fa, tuba, £ 

Brem, Dräme , £ ftřečeP bomadi, 
howadnj mauda , £ raup, m, 
bowado, n.bomwmačnice., f, feu 
ſtaͤ ſrſſeñ, m, 

Breit, Meofv, profrenng, breit 
Machen, Hin, Miro dẽerati, 


Bew, 


rostäbnauti, breit werden, (P 
riti je, einen Finger breit, pr⸗ 
Ku 3 ffjři, ma Me, ein Lauges 
und Breites , drosse mnobo, 
ein. breiter Baum, ‚Meoty, rozr 
Fladitý firom , 2) fich breit mar 
den, (metap ) roztabe wati fe. 

Breit „ adv. ffivoce, vorfitend , 
weit und breit, Ftořo, dales 
ei breit fliehen , roztajené ftás 
1. 

Breittlátterig, s ffiroFým liftjm , 
firoce  ljftnatý , fhrofebo lis 


ſtu. 

Breite, £. für, Wiřřa, firofsft, 
f. in der Breite, wfliti, wffifs 
ce, wfliroiofti, der Graben ift 
von feiner berrächtlichen Breite, 

a nemá welifau fijíťu , 

jf. 

Breiten, Mfiti, ſich breiten mit 
etwas, vostabowati fe e něčim, 
über etwas, als ein Tuch über 
den Tiſch, preftřjti, 

Breitfuß , breirfüßig, ſſirokono⸗ 
by , pleffonobý. 

Breitfüßig , fiirofonoing , pleffws 
nobý. 

Dreithaupt, m. blamwatý, blamáč, 
m. 

Breit liegen, mie ein Ort, dale: 
fo fe wztahowati, rozlojítým , 
voslošeným býti, ein Ort, der 
(o liegt, roslošité, rozložené 
mjfto ,.n. wie Leuwand, Tuch, 

„na Mice leieri, | 

Breit machen, fichen,, f. Breit, 

Breituaſig, ffroFonofjý, ploſtonoſÿ. 

Öreitfchulterig , ramenatý, ſſiro⸗ 
kych pasdj. 

Breme, f. Bremfe. 

Bremer, m. Brämer, býř, bevP, m. 

Bremfe, f. krabuſſta, f. näbus 
bne, m, eine Breuſe anlegen, 
Frabufffu , nábuber weſſeti, poměs 
feti. 2) Stechfliege, bowadntce, f- 
vaup, m. 

Brenßbar, pálivý, beřamý, breum; 
bíre Materien, raliwo, n, 

Breuneiſcu, n. pipalowach je 
lezo, jeljsto , u. 

Breu⸗ 


ia 


| 
' 


Bre, 


Brennen, brennend ſeyn,  bofeti, 
ibnauti, vor Zorne, Begierde, 
bnémem bořeti, foptéti, hnémem 
fe zabáliti, zanjtiti, roznjtiti, 
zaibnautí fe bněmem. Das Feuer 
brennet, obcí boří, Das Lit, 
Doli will nicht brennen , ſwieka, 
öijwj nechce .bořet. Das Haus 
breuut, dům bofj. a) mie die 
Farben, bofer, vor Liebe, Begiers 
be, Zorn brennen, laͤſtau boreti, 
wiriti, pläpolati,iädofti, bučmem 
bořer 3)brennende Empfiubung Jar 
urfachen,dieBonne brennt mich auf 
den Kopf, Aunce mnewblamu páli. 
Ich bin von der Neſſel gebrannt 
worden, fpálil giem fe o fopřímu. 
Heicht, Del brennen, ſwjekau, ole⸗ 
gem fwirit, pálit ge. Ju vornehmen 
Hänfern brenner man nichts, als 
Wachslichter, w panfřýh domjů 
famými | moffovými | fmjéřámí 
fmiti, (páli woſtowẽ ſwjcky) 
Doli, Steinfoblen brennen, ars 
win, Famenným vbljm topiti, 5) 
Hol; und Kohlen zu Aſche brennen, 
3 famenj, 5 fomů wápno pálit, 
napslit. Kohlen, Kalk, Brands 
wein, pälit. Silber, ſtẽjbro pálit, 
piepslowar, Mehl breiinen, maus 
Pu prasir. Eich brennen an od, 
‚mit etwas, (pélir, pálit ſe o ntco, 


s néčím,opálir,b)brennend machen, . 
Breyfreſſer, m. Faffoged, Faffickäf, 


- páliti „rossiti,rszihnauti,s)fengen 
und brennen, 
bubiri, 

Brennen, das, pálení, n, ztinner 
pol iunerliche Hitze, päläiwoit, 


bořícý, borgaucý, wie 

Cifen, Sund, pálčimý, brennende 

r The fefamé vblj, a. breuuende 
IBC, parno, weĎro. 

Brenuer, m. palič, žbáf, jišťa, m, 


Brenneſſel, f. Fopřima, £ zahaw⸗ 


Fa, f. 


Drenaglas, n, paͤltiwe, páljcý fflo, 


Semakeli, n. dřjmwj F palímu, n, 
F pálenj, paliwo, a, 
Breunkeſſei, m. alembif, m, 


mečem. y obnem . 


? 


Dre. 


i 
Brennfolbe, m. měčenec, kamno⸗ 
mec, FotljécF, m 
——— n. bleſſnjk, m. wrbka 
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— m. horkaͤ pec, f. 

Brennfpiegel, m. pálicý zrcadlo, n,, 
zap alowach, pálčivoé;. n. 

— n.pryzylomí Sfewo,n 
prysyla, f. 

Bret, Brett,en, preno,n mit Brererit 
belegen, prřný pološiti, oblošiti, 
dlášití, mit Bretern verfchlagem, 
prfuy 3atlaucy, zabesniri, 2) 
Bret gum — — EN 

_f. wrbeäbnidke, f, ; 

Bretern, prEenny. 

Bretflog , m. Eläsa na prfne. f, 

Bretlein, n. prkynko, prfenfo, n, 

Bretnagel,m. biebjf prkennj, prkeñaͤk. 


Bretfägef.pj a na prfns, prřenní,f. 


Bretfviel, m. bra wrbc$bij, we 
wrbcäby, £ 3») das Bret, wrbr 
cábnice, f, wrbcäby, m. pl, 

Bretipieler, m. wrbcäbnjk, m, 

Bretfiein, m, wrhcäb, m. wrheaͤ⸗ 
bnj Fámen. m. 

Bregcl, m. měnečeť, pletáneF, pres 

ik, m. Butferpreseln, maitne 
pletinEy, měnečřy, m. Zucker⸗ 
prehel, cuFromé FolečPo,n. cuPros 


mý měnečeř, m . Hein, precljčeř, 
Bren, m, Eafle, E ein kleiner, Pas 
here, f. 


kaſſogidek, m. 

Brief, m. pfani, n. lift, m. iu bet 
Karte, Blatt, lift, liftef, m. Briefe 
wechielu, fobě dopifomati. 

Briefbeháltní E, n, bomárna, (bos 
a (brána bftů, liſtoſchowna, 


Briefbogen, m. ar lifow"j, m 

Briefhen, n. Briefleiu, pisnidko, 
n, liftef, m, 

Brieflich, lid ownj, briefliche Urfuns 
den, ſ. Urkunden. 

Briefvapier, n, erh na lifty, na 
pſanj, liffownj. 

— , plur. ý píanj, pjíma, 


Brief rank, ſ. Brisfbehältniß, 
ran, riefbeh Be 
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Briefſchreiben , n. liſtownj piabj. n. 

Brieffteller, m. ein Buch wach mels 
chem man Briefe fchreibt, kniha 
liftoronj, — 

Breftag, ſ. Pofitag. 

Brieftraͤger, m. poſel liſtownj, nos 
ſyẽ liftů, liftouoč, m. liſtonoſyt. 


m. 

Briefmechfe!, m. dopifomání, n. in 
Briefwechſel fteben wir einem, 
(polu fy Scpifowati. 

Wrille , f. fflenné oře, bledačlo, 
Fuřačlo, n. breyle, f. fFlo oči. 

* n.plur. fPlenne oči. 

Brillenmacher, m. ftrůace fFlennýh 
očj, bledadel, kukadel, breylář, 


m. 

Bringen, einem etwas, neſti, pří: 

neſti, přináffeti,přimwefti, přímestí, 
čonefti, čo mefti, dčopramiti, das 
einige an einen fihern Ort brins 
ern, fwe měcy na bezpečné mjfto 
pfiprawit, das Unfraut vom Acer, 
Faufol wyprawit, den Baum aus 
der Erde, ſtrom ze semé dobýti, 
bringe du mir mein Kleid, přínes 
mi mé ffaty, bringe es meinem 
Freunde, dones to menu přjtelí, 
der Bote bringt Briefe, pofel nefe, 
prinäfli pfani. Erwas ju Markte, 
něco wyprawiti, etwas an bie 
Obrigřeit bringen, něco na wrd: 
noft počet, sadat, Ehre,Schande 
bringen, čejt, banbu puͤſobit, způs 
fobit, pfineft. Jemand nach Haufe 
domu doweffi, Soprawiti, jemand 
zumZorne,porusir £ zlofti,thnewu 


nẽkoho, Schaden, Freude, Schmerz, ' 


piinäffeti, ‚Perfonen, Thiere, das 
mas gehet, přimáděti, viele Dinge 
an einen Drt, fnäffer, fneftí ua 
bromačn, na geóno mjíto, ge; 
tragen, geführt, gefehlevpt, getries 


ben bringen, nefti, wefti, wlecy, ' 


bnáti, etwas auf bie Seite, 08, 
— nẽco, unter ſeine Gewalt 
ringen, pod ſwau moc připta“ 
witi, w ſwau moc vwefli, pod: 
mänit fobE, an ſich bringen, P 
fobe přísvefti, unter fich bringen, 
pod fe přímeflu, etwas an einen 


avi, 


: } 2 
Ort bringen, Sonefti, einen Mer 
(den, domefti, au den Ber elftab, 
na jebrotu, na misyru přimejti, 
Eiuen nm das GSeciniie, něřobo 
© gebo gmenj přípramiti, um 
das Leben, © jimor připtamit, 
feine Waare an deu Mann, ods 
byti fw& zboší, eine Tochter at 
den Manu bringen, odbyti, my: 
beyti fwau dceru, máti, it die 
Taſche bringen, do Papfy přípras 
witi, wprawiti, aufs Žapet, my: 
lošité fe s něčim, einen auf bie 
Gedanfen, Meynung,  přimefti, 
Antwort, Befänntniß aus einem 
bringen, čoftati, mypramiri, wy⸗ 
tábnauti, wymocy 3 nẽ koho, mai 
kann aus ihm hichts bringen, mic fe 
3 něbo nemůš wyprawiti,softeti, 
wyswěditi, wytaͤhnauti, fich etwas 
aus dem Kopf bringen, 3 blawy 
fobE ndco wyprawiti, myrazyti, 
einem etwas aus Dem Kopfe bringen, 
rozmluwiti něFomu neco, etwas 
in Bergeffeubeit bringen, něco m 
sapomenutj vweſti, in Erinnerung, 
F opaměti přímefti, einen Fleck 
ans. einem leide bringen, pos 
ffwrnu 3e ſſatu wyprawiti, wen 
piiprawiti, einen Pfropfen "aus 
einer Flafche, ſpunt wen čobyt, 
wydobyt, wen mypramit, připra: 
wir; er hat es weit, hoch gebracht, 
daleřo to pfiweöl, daleřo priffel, 
einen ins Elend bringen, w Ójdu, 
piimwefti, vweſti, etwas verworre⸗ 
neš von einander, tozpramiti něco 
smateného, dieß bringe ſchou det 
Weltton mít fih, to gij hvětjřy 
způſob, čas ſebau nefe, přinálii, 
etwas in Ausübung bringen vy“ 
Fonáwati, myPonati, w fEutek 
vwäödeti, wywäseti, etivas ind 
Reine bringen, atısgleichen, zapra⸗ 
míti, 3pramíti, frownati, in Er 
fahrung Iringen, čosmjádti, kdo: 
zwestti fe, Soffrchati, doflechtraur 
ti něčebo, etwas der Bollfommens 
beir náber dringen, © wer do“ 
konaloſt přímeft, vweſt, etwa⸗s 
an ſich bringen, anmaffen, RR 
e 


in Be 


bracht 


Bri, 


ſe m néco, oſobiti fy něco, ‚Pers 
fonen an einauder, popuditi proti 
febě, es ift nicht sinibu zu bringen, 
nic nemůjem čo nébo wprawit, 
in Erfüllung bringen, fplniti, my: 
piniti, etwas vo —* bringen, 
prigje £ něčemu, as ju Ende 
bringen, dořonat, fFončit, dodé: 
lat, Eu Foncy přiroefti, (em Leben 
bob bringen, dlauht ho měřu 
doſaͤhnauti, dlauho | iimubýti, 
einen boh bringen, nekoho my: 


foto piiwefi, přípramiti, etwas | 


gumege ‚bringen, něco £ mjítu 


- přímejti , něčeho dowefti, zgednas 


ti, 3půfobiti, wypüfobiti, wyko⸗ 
natı véco, einem Schläge jumege 
bringen, wipraft něťomu zpra⸗ 
witi, 3půfobiti, zgednati, eine 


Sache aufs hoͤchſte, něco na ney⸗ 
vexyt jemanden in eine Geſellſchaft, 


čřobo 80 ſpoleẽnoſti přimefjti, 
n Ordnung, m řád vweſti, in 
die Rechnung, m počet vweſti, 
megung, pozdwihnauti, 
zbauřiti, popušiti, in die Schule, 
do fiřoly piiwefti, nah Haufe 
‚einen Menfchen bringen, priweſti, 
etwas vor Gericht bringen, wane: 
fi něco na prámo, věati něco, 
einen:vors. Bericht bringen, nẽko⸗ 
bo vdati, einen um etwas, né“ 
Pobo © něco přípramiti, olaupi: 
ti, eine Nachricht unter die Leute 


bringen, voznefti mesy lid, roz⸗ 


einen 


bläfyti, unter die Erde, 


— Berfiorbensn,pos zem připramiti, 


vohowati, jemand unter Die 


. Erbes bringen, ze ſwẽta zprowo⸗ 


-dit,vmofity einen Uebelthaͤter vom 


Leben jum Tod, odpramiti, im 
einer Kunſt, in etwas e# weit, 


bob bringen, daleřo, wyloro 
‘pfiwefti, wie weit bat er es ges 
daleřoli to, | přímedl ? 
einen fo weit bringen, něřobo traf 
dalefo připramici, přimejti, zu 
Stande bringen, £ ftamu pfiwer 
fi, F mjitu  přímejti, dofonati, 


dodelati/ feine Abſicht, přimejti 
Fu mjſtu vmyjl, vmyfl dt“ 


a” 


Bri, 
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sum Reben, Lachen, Weinen, F 


mluwenji priprawiti,' piiwefti, 


rozſmjſſui, rozplakati, jur Reue, na 


Fu poiänj pfiwefti, 


rozkwyliti 
ar den guten Weo, 


ra  dobrau 


ceſtu připramiti, pfiwefti, vweſti, 


zu. Papier, na papir něco napfati, 
pfiprawiti, m papir, na Pápir 
vwefti, wejpari, etwas mit fi 
bringen, něco s febau pfingffeti, 
mie es die Sache mit fich bringt, 
gaf to ta měc s febau pfindli, 
auf die, zur Welt bringen, zploditi, 
plod na ſwẽtwyweſti,/ aus Licht, jum 


Vorſchein, an den Tag, na (měs 


+ 


tlo, na gewo wyneiti, wydati, 
wygewit, zgewit, ib fan es 
nicht über das Herz bringen, ne 
mobu to přes fröce připramiti, 
přenejti, auf die Beine bringen, 
na noby poftamiti, Krieasvolk 
auf die Beine bringen, ſrazyti, 
febrati wogffo, einen herunter 
brin 1, wie 4. B. die Anis 
fchreifungen, inisiti, ztenčití, (Fler 
niti, ju Bette, ju Rube, polosis 
ti do Poitele, wprawiti, pfipra: 
witi, dowefti, ins Wuglüd, do 
neſſtẽſtj přimejti, w —244 v⸗ 
weſti, nm guten Namen, © dos 
bré ameno přimejti, —5 
es, eine, Sache, einen dahin brin⸗ 
gen, přimejti, přípramiti, etwas 


‚auf die Bahn bringen, f. Bahn, 


ermas anf einen bringen, ſwaͤdẽt 
něco na měřobo, ſtjhat něFobo 
ro něčem. Aus einauder bringen, 
ftreiteude, ftownati, porownati, 
fmiriti, den Steg davon. briugen, 
f. Ehrhalten, etwas davon bruns 
gen, wzeti něco febau, Schimpf 
und Schande, dčogirí banby, einen 
zu etwas z. B. sur Arbeit bringen, 
přímejli néPobo F něčenu. Ge 
mand auf einen Gedanken bringen, 
ronnfneut néco něťomu, in Die 
Mede bringen, rozneſti, cín Graus 
enzimmer ju Gale bringen, jen: 
ſtau zurhat, poh anit. 


n 
Brinfeln, bruͤnſeln, brüngelu, ſmrdk⸗ 


ti pr̃ipaͤlenin au. 
Brine⸗ 


0. 
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Brinslih, příjmuělý, přípálený, 
brinslich gebrannter 


likuchl 
a — kaffe, a. ſchmek⸗ 
fen, ſ. Brinfeln. 
Brochkäfer „ m. bowniwäl , m. 
Broken, der, ſtywa, £ ffrogeř, 
Ssxobet eintleiner, ſtywka, drobeẽek 
fErogečeř, m. 
Brockeuweiſe, po drobtu, po čro: 
 beitu, po ſtrogku 
Brocken , Srobiri , in etwas, do 
něčebo morobiti , nadrobiti. 
Broͤckein, zmit dem Brode, drobis 


ti. 
Brödlein, n. črokt, Srobfek, dros 

beieE , Srobtje , m. drobřeř, 

ffrogeief, : 
SBröclicht , drobeářomatý, droblos 


war. 
rod , n. léb, m. ein Feines, 
chlebieet , m. Brod baden, chleb 
pecti , würfen, miryei, aus Brod, 
— „3 — a. pe: 
Fařftrvj , pefsiffe vemeflo , n. ge 
. fäuertes Brod, kwaſſenÿ chléb, 
m. ungeſaͤuertes, nerwalleny , 
neugedatenes,, w nomě pečený; 
geroͤſtetes, imajeny, 2) Brod, 
Unterhalt, chleb, pecenec, pe: 
cen , m. fein Brod haben, mjti 
fwüg < léb, pecen, pecenec, zu 
Wrede helfen, F chlebur, k peces 
nu pomocy, um bes Brobeg mils 
Jen ins Klofter geben , pro pe: 
cen fe do zaͤkona daͤti. 
Prodbäder , m.pecnář , f. Beder. 
Brodbank, f. Fotce chlebnä,f. 
Brodbrei, m. Faffe 3 dleba, chleb⸗ 


ni, ſ. 
Proddích, m. Sarmochleb, dať: 
mozrauf „ Mm. 
Broden, m. pára, f. 
Brodbange, f. chle bnjk, m, 
Brodfammer, © chlebnice, f. 
Brodkaſten, m. chlebnice , police 
hlebni, na dléb, f. 
Brodkorb, m. chlebnj koẽ, koſſſik, 
kos na chléb , m. 
Brodfrumme, f. ftíjsa chlebowaͤ, 


f; 
Brodfuchen , m. posplamente, poč: 
plamenice, F 


Bro. | 


©roblod , bes chleba, dyleba 3bas 
wený , sprofiténý. 

Brodmarkt, m. . chlebny trb, m. 
chlebnj trb, 

N „ n. blebomá manfa, 


Brodmen , dyhati. 

Brodrinde, £ dlebomá Fürs, f. 
kürka, f 

Brodfaď , m, pytljk na dléb, 


m. 
Brodfchärer, m. trinj chleba, m. 
Brodfchaufel, f. chlebnj , chlebowaͤ 

lopata, £ 
Brodfchnitz, m. Eragic chleba, m. 
Mrodfchrauf, m. chlebnjř , m. 


Brodſtuͤck, n, Fus chleba, m. ffys 


we, f, 
Brodfuppe, £. hlebomá poljmřa ‚£ 
Brodwdger, m. mážní chleba , m, 
Brofad , broßit, m. davon, bros 
PFátomy. 


Brombeere, f. oftružina, gabodní; 


ce, f. gabůdřa oftružinomwá. 

Brombeerbufh: , m. Brombeers 
firaucb , oftrušiní, n 

Brombeerfaude, ſ. Fer, m. kr̃o⸗ 
wing, f. oftrušinj, m. oſtruzi⸗ 
ny,f.Pl. . 

Brofame, f.oou Broď, oder Bröd: 
lein, örober, m. zböref, m.lás 
mini. 

Bröflein,, n. drobečeř , m. 

Bruch, m.zlámání,n. der Bruch eines 
Gliedes, zlámání, zlomení , noby, 
sudu, 2) der Zahlen, m. 3lo⸗ 
mer, m, 3) der Brud am Leibe, 
průtri, £ Peyla, f. protrienj, 
n. der Ibn bat, Fýlomatý, průs 
-triný, 4) Bruch der Treue, des 
Friedens, der Freuudſchaft, rus 
ffenj, zruffen) wernofti , pfätels 
ſtwa, pořoge, (mlaumy, a. 5) 
ber Bruch des Topfes, rozpukli⸗ 
na, rozrazenina, f. 6) ber Bruch 
in einem Damm , (tri, f. 7) mos 
füna , £ 

Bruchband, n. průtrzní pás, m. 
obwigaslo, n. fáč , m. M 

Bruchfutter, m. pařenj, n. fpařgs 


ná pice, f, 
ru: 


Bru, 


Bruchpflaſter, a. maͤzba na pruͤ⸗ 
tri, £ 
Brucdrad, n. lamagicý Folo, n. 
Bruchfchneider , m. průrvinjí, m. 
Bruchſtein, m. Fämen k fiawenj, 


m. 

Btuchſtuͤkk, n. zlomeř, Meines, 
zlomceř , m, 

Brudmur , f. pupfowä bylina, f. 

Brüde, ©. moft, m. jur Brůďe 
gehörig , moftny, Brůdďe über eis 
nen Fluß fchlagen,, moſt pies tes 
Fu rozbití, völlati. 

Brucengelti, n. Bruͤckenzoll, mos 
(tomé, n plat 3 moftu, m. 

Brädenm ifter, m. moftnj, moftu 
zpräwce, m. 

Brädlein, Brückchen, n. mofteř, 
můfteř, m, : 

Brůďpfal, m. Brüdenpfal, moftní: 
ce, f. Folj moftníj, n. 

Brudeln, quellen , presfititi, hmy⸗ 
zeti fe. 


Bruder,m. bratr (brach m. leiblicher, 


wlaftnj, přirozený, ziwotnj bras 
er , einander Bruder heißen, bras 
trowati fe. 

Bruͤderchan, n. Brüberlein, bra: 
etjcer , bradáčeř , m. brachaͤt⸗ 


O, nN 

: Bruͤderlich, bratrfřý, 
Bruͤderlich, adv. po bratriřu, bras 
erify, 

Bruderfiebe, £ bratrfřá laͤſta, € 

Bruderherj „ n. bratrſte fróce , n. 

Brudermoͤrder, m. mrah bratra, 
bratromrg) , bratrobigec, m. 

Brubermord,n,wraide nad bratrem 
fpächanä , bratrowrajda, £ 

Bruderfhaft, f. bratrſtwi, bras 
trftwo, n, mit einem anfrichten, 
fbraefiti fe s něťým, bratrſtwj 
s něřým včiniti, aufheben, ro3s 
bratřiti fe. trinfen, pjei na bras 
trſtwo, 2) Brüder, bratrftmo, n. 

Bruderdenfel , m, wnuť po brats 
tru, m. 

Brudersentlinn , ſ. wnukka po bras 
tru, f. 

Seudereften, f. bratrowä panj, 


t 
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Bruderekinder, plu. Swan brafi, 
bratrů čéti, f. 

Brudersſohn, m. fynowec, m, Ä 

DBruberstechter, £ dcera 3 bras 
tra , f. fynomřyné, f. a 

Brudersmweib, n, bratrowá jena, f. 

Brühe, f. poljwia , odmárla, f. 
ajba, nifiťa, f. omaͤcka, ſ. mit 
einer Brühe, gihowaty, s dis 
hau, eine Brüpe an etwas mas 
den, gichu, omáčín na necov? 
dělat, piiprawir, Fleiſchbruͤhe, 
roliwia 3 maja, Bratenbrůhe, 
omacka, giche 3 pečené , tltíne 
Brühe, polímčičta , gifffe , f. 

Brühen, pařití , ipariti, bie Wä: 
(be brůben, ſſaty pařití, dem 
Stohl, das Gutter für das Vieh, 
pariti. 

Bruͤhwarm, brühbeiß, berkf, wEelf. 

Brüllen, mie ein Ochs, bučeti, Fir 
čerti, waͤti, mie cin Löwe, Čívás 
ei, wie der Elephant fičetí. 

Brülfen , das, eines Ochſen, řičes 
ni, bučeni , fwänj, n. eines Lö: 
wen, Ewänj, n.des Elepb. fičenj. 

Brumbär, m. ein alter, Bublač , 
bubla , bublamý, mumlawf z 
mumla, mumlad, m, 

Bruͤmmkreiſel, m. bröadlo,n. 

Brummeifen, n. ein alted , bublač: 
Fa, mumlačřa, f. 2) worauf man 
fpielt , Srndalfe , drundalfe , 
f. darauf fpielen , drndati, nd 
orněníťu bráti, 

Brummen, wie der Bär, mumlas 
ei, ein wenig, pomumlámati, wie 
die Bienen , bruceri, wie bie 
Bafgeige, beſouders dieOrgel, brus 
četi , wie Meufchen, bublati , 
mumlati, wenig, pobubläwati, 

Brummen, das, mumlánj , 2) bubý 
länj, mumläni,n. 2) der Baßgeige, 
der Bienen, brucenj, n. 

Brummechs, m. beyf , m. 

Brunn, m. Brunnen, ftudné, f 
ſtudna, Rudnice, bh eine Fleine, 
ftusänfe , ſtudynka, ftnóničřa , 
f. aus dem Bruunen, ftněníčný , 

2) gutes Waſſer, dobrá moda, 


; Brit: 


Bru, 


Brunuernaber , f. tymenec, pramd 
nee ftusnice, pramen mody , m. 

Brunnendedel, m. wjko (tudničné , 
n. pořlop ftudničný, 

Brunnencimer , m. ofom ( ftusnids 
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ny , m. ; 
Brunnengräher, m. ftučniFář , Pos 


pač flusuic, m. 
Prunnenfaften, m. Pafina, f. Por 
tyto, n. Potlina, f. 
Btunnenfreffe . f. potočniř, m. feři: 
ba potoční, f. 
Brunnenichne, f. krag oFolo ſtud⸗ 
nice. m 
Brunnenloch, n. djra ftušíčná , f. 
Brunnenmann, m, ftnoničřář , m. 
Brunnenmeiſter, m, wodaͤk, wos 
dárniř „ M, 
Grunerg elle, f. pramen ftndmič 
né, ftudýnFa , ſtudaͤnka, f; 
Brunnenrad, n. Polo 9 ſtudnice, 
ftudničné. . 
Brunnenröhre, F. ftndničná trauba , 
raura , trubice, f. 
Brunenfcheibe, f. Polo © finěnice, 
ftušničré n. feřab, (Fřipec, m. 
Brunnenfchmengel, m. waͤha ſtu— 
čničná, f. 
Brunnenwaſſer, n. ftučničná wos 


a, 1. 
Brunnlein, f. Brunn, cín Fleiner. 
Brunnguelle, f. ftučníčný pramen, 
pramýneř ftudníce , m. ftudäns 


: řa , f. 4 
Brunft, f. borFoft, mraucnoft , 
boranchoft myfli , borlimoft ., 
páléimoft, f. zapaͤlenj myfli neb 
fröce , n. vErop, m. 2) Feuer, 
chen , m, zanjceni, zapdlenj, n. 

Brünkig, boraucý , boraucný , 
roraucný , wrauch, wrauchy, 
borř“, zarálený, borlimý, brüns 
fig fenn , bořeti, zapaͤlenn, pá“ 
lenn býti, werden , zabofeti, 3a 
páliti fe, brůnftig lieben, borlis 
we, mraucné milowati, brůts 
ftise Liebe , mraucý, wraucná 
laͤſta, f, 

Brunftjeng,, n. nádoby P baffenj, 


f. plu. 
Brunze,f. Seiche, ſcaͤnky, plu. moč, 
m. tiny, plu. f. 


Bru / 


Brumen, močiti , fcáti“, čičati: 

Drunjer, m. chčáč, m. 

Brunjfafel , m. Topf, dcamý, 
vikawf ftřep, brnec, dcáč, m. 

Brunzlich, n- feänty , £. 

Bruft, £ priv , prfa , přu. ber 
Weibsperſonen, prs, ceceP, dcer 
cf, m, eine kleine, príýčeř , 
cecýčet, m. Bruf geben, Fodi: 
ti, příťogiti, přiPágeti, pts dár 
ti, davon abfeken , eutmöhnen + 
oftawiri, mít Wrůjten verfehen, 
čecatý , prfatý, prfnatý, Brufk 
bey ben Rleiichern, brněj, n. 
2) beym Degen, príní Eus, m. 

Bruftariney , f. IEF pro prfa, m. 

Bruftbaum, n. wrátičlo prfhý, ns f. 
Bruſt lehne. 

Bruſtbeeren, f. jujuby f pl 

Bruftbein, n. prini Foft, f 

Prufbild ‚on. obraz prinj, m. 

Bruftblatt n. prini®, m, 

Nrufbrett, n. prini preno» 

Bruftchen, n, fleine Bruft, pri 
Ey, m. pl, der Frauenzimmer, ces 
cýčeř , prjýčeř , m. 2) jum An; 
sieben ; prínicřa N f, fat 4 ſaͤ⸗ 
tek prinj , prinif, puht „m, 

Drüften, ſich, priy myftrfomat, 
wypinat fe, 2) fol; thun, pyfď 
ner fe, peychat , wypinati fe, 
popjnati fe , zpupněti , nadymar 
ti, omauti fe, hréiti fe, btě:s 
nauti , fich mit etwas brüften, 
něčim fe bonofpr. 

Bruſtfleck, (, Bruſtlatz. 

Bruſtharniſch, m. přčonj odẽnj, 
prínj odeni, n. prínjř , prini 
zbrog , prinj- Frunýř, m. prior 
tiny , plur. 

Brufthöhle, f, duͤlek prínj , m, 

Bruſtkern, m. hrudí, n. 

Bruſtknochen, m. drupemwřa ;f. 
Bruft 

Bruftfranfpeit , f. prínj nemoc, £ 

Bruſtlatz, m. prinje , pumt , m. 

Bruftlehne , f. brněnj, n. 

Wrufilener, £ EolowräteR, m. 

Brufivofitiv, n. warhaͤnky  príní. 
ruſtriem, m. prfotiny, f. náprs 


fniť „m. 
Bruſt⸗ 


Bru, 


Bruſtſchilblein, n. pawezka pyſi 
f, 
Bruſtſtuͤck, m. prſnjk, m. prfotiny, 


plu. 
Brufituh, n, prini flat, ffáteř, 
príniř , m, poprub, m. 
Bruftmarie, £. bradawice 
prinj. 
Hruftwarzlein, n. brasawiöfe, f. 
Brufimehr,, f. eine Schauje,, baſſe 
ta ‚ ttřelníce , tvor3, f. 2) Dar: 
nil, ſ, Bruſtharuiſch. 
Bruſtwurzel, f angelíťý řořen, 


m. 

Brut, f. das Brüten, fedční na 
weycych, die Lauben, Hübner 
find in ver Brut, boluby, fles 
píce fedj na weycych, 2) plod, por 
rod, m. plemeno, n. plémě, 
mladé, Brut baben, miti mlas 
dé , die Brut der Fifche, potěr, 


drubef, f. Brut ſetzen, třjti fe, 


2) vorwurfsweife, eine Teufels 
brut , plemeno, n. 

Prutbiene, £ trubec, m. 

Bruͤten, na weycÿch fedčti , lih⸗ 
nauti, wylihati weyce, 2) brus 
ten laffen, Emočnu na’ weyce 
nafaditi , 3) über etwas, einen 
Gedanken , Pomati , obmeyfileri 
něco , flewati (něco , ftrogiti né: 
<o, myſſlinku nẽgakau re myſli 
pfemirari, über eine Nebe, od. uͤ⸗ 
ber Berien, na řeči, na zpẽwo⸗ 


mlumách feseti. 4) Bräten, n. zabíj 


wati je, by fe něco wyljblo, die Ens 

er brüten fihen,, weyce giau gi’ 

nafeděélá , 5) n. figůrl. Fowat 

fe, flémat fe, ftrogit fe, obs 

meyfflet fe. 

Brüten,, das, fedénj na weychh, 
n. 2) nafazene weyce, n. 

Brütbenne, f. Ewocna, f. flepice 
Eřečná. j F 

Bruͤtzeit, L čas E wyljhnutj, m. 
3) Čas Enafazen], m, 

Buben, n. chlapeief, m. lapis 
Mo, n. boffčeř , m. 

Bube, m, Hlapec, bod, hoſſek, 

Bm. 2) ein bóje Bub, klnk, ffels 


*. 
cecn), 


Bub, 


ma, lotr , padauch, ein Haus 
fen boͤſer Buben, Flučenína , f. 

Büblein, n. chiapeiet, dlariffor 
boffičeř, m. ; 

Bubenkreih „ m. Bubenſtuͤck, ſſel⸗ 
momffý , dlapecřý, lotrovmířý 
Fus, m, 

Buberey , £ chlapectwi, ſſelmow 
ſtwj, Mbalftwi, n 

Büuͤbiſch, adv, chlapecky , ſſelmow⸗ 


ſty. 
Bud „ n. kniha, f. au Buche brins 
gen, m Enibu wnefli, su 5 
chern gehörig, co £ Fnibám Pas 
tř] / knihowÿj. 
Buhampfer , m. getel samečí , m’ 
Bubinder , m.. Fnibař , Fnihwazadr 
knihwazatel, knehafr, čněhiwas 
zač , mwasač knih, m. . 
Buchbinderkunft , f. Buchbinderen , 
f, Fnibmázání , n. Enibařftmi , 
Enibowasactwi, n-adi, knẽhaẽſtj · 
Buchdruder , m, knihtlakitel, kneh⸗ 
tlačitel , Fnibtiffar , knẽhotiſt ar / 
Enčbotlačitel , knẽhotiſt, Fnibor 
tlař , Enibotlačil , tlačitel Eněb, 
j fnibai, m. : 
Buchdrucerey , f. knihtiſtaͤrna, kni⸗ 
hotijřátna , Enihärna, Cimprefý,) 
tiffárna, £. 2) fr Buchdruderkunf. 
Buchdruckeriſch, PnibtifPaříťý, Mr 


ſtaẽſt vᷣ. — 
Buchdruckergeſelle, m. towarys knih⸗ 

tiſf aẽſty „p m. — J 
Buchdruckerkunſt, f. knihtiſt arẽſtwi/ 

vmění knihtiſk aẽſte, knih aẽſtwi⸗/u⸗ 
Buchdruckermaͤßig, po kneᷣhtiſt aẽ⸗ 


ſtu. nen. 
Buͤchdruckerſtock, m, Enibeiffeifty 
ftůl , m. 
Buche, f. Buchbaum, m. buě, 
bukec, bufowy firom, m. 
Buchecker, m. bufwice, fe 
Bucheichel , f. bukwice, ff. | 
Buchen, non Bnchen, bufowy. 
Bushenhols, m. buFomé ořiw), N. 
Bücherbebältniß , n. Enihofchräne , 
Pnibofihowna , Enibowna,' knih⸗ 
chowaͤrna, Kein kleines, tnibož 
brána, f, 
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232 Sud. 
Bücherbefchlag, m. pukla, £ te: 
mání na řníby, n. \ 
Buͤcherbreter, plur, pfihrady, pfi: 
hräsfy na Pníby, F pl. 

Buͤcherdieb, m. knih Prádce , slo: 
čéd , m. 

Bůcherfůbror , f. Buchhändler, 

Büchetkaften, m. police ha knihy, 
tnibownra,, f 

Buͤcherkenner, m. mw Fhihéd sna: 
lv , Powesomg „/znáč Enib, m, 

Bůferferninik , £ snámeft Pnib, 
w FribáĎ, zualoſt tněb, Jhd 
moft Endh, shámeoft Pnib, f. 

Bůderfram , m. Bücherladen, Enib: 
Mlasna , £ frám Phibařířý, 


m. 
Fücherranb , m. kraͤdez knih, f. 
Buͤcherrabm, Bücherbreter, Büchers 
aͤchet, Příhradřy na tniby, f. 
Buͤcherrieme, ſ. Bücherfchnalle. 
Buͤcherſaal, m. knihaͤrna, Enebärs 
na , Inihowna. f 
Buͤcherſammlung, f: sbírřa Pnib, 
f. febränj fníb , n. 
Buͤcherſchnalle, £ Fnibovmá přefťa, 


Bücerfhranf , m. příbraša na 
fniby , Piribofchränte , fnébo: 
fdrána , fFreyš , police na Pni; 
3. pro’ Fitiby. £ 

Bücerfchreiber, m, knih ſpiſowa⸗ 
tel, pifáť ‚Mifownje, ſtiadatel, m. 
Bücherverderber, m. Pasyč, ruffec 

fnib, m. ! 

Si qerverratb, m. zaͤſoba knih, 

Buͤchervorſteher, m. knẽh ſtraͤzce, 

ſtaboſta, knihäͤm Ppicöflawent, 


m. 
Bücherweſen, n. Endpafftwj, n. 
Buͤcherwurm, m. mol, moljP w Eni: 
bády, Fnibomý , m. 

Budhalter, m. Pněhb fdhomatel, 
knẽhoſchownjk, m. | 
BDuchhalteren , r knthoſchowna, 

ff Enibhowärna , f. 

Bucdhandel, m. knihkupectwi, kup⸗ 

2 čenl m Fiibasb, n. obchod ty 
Fněbá © „s fnébami m. 


+ 


Bud, 


Buchhändler, m. knihkupec, Kur 
pec Euch, Pnéb prosawai, Fné: 
bat, m. Fnibať. 

Buchändterfuut „ £ vměnj: knẽho⸗ 
Fupecé , Eněbofupců , n. 

Buchhandlung, f. Enihofupectwi , 
Fněbťipectvf m. 

Buchladen, m. Fnibomna, f. kraͤm 
knihokupeckÿ, knihaiſt, m. kni⸗ 


bárna, f, 

Buͤchlelu,e n, Büchelchen , knjzka, 
Fujšečřa , Fnfjtičřa , F. 

Buhbaum , mi. bufowy flrom, 
m. bů m. 

Buchbaummald „m. buFomý let, 
m. bufowj, n. bufowine , f. 

Buchbaumern, bitkowf. _ 

Buchholz , n. bufowe řím), m. 

Buchen, buPomý. 

Büchfe, f. Behaͤltniß, paussro, 
n. Frabice , puffFa, £ sum Gel. 
be, poflasına, pořlačníce na per 
se , f. 3) sum Schießen, Schieß⸗ 
gewehr, vnčnice, f pufifa, f. 
3) an der Spindel, Fapfa , f. 

Buͤchſengießer, f. Büchfenmacer 

one „ £. vučničná Paule, 


Büchfenmacher,, vučniPář , m, puſſ⸗ 
far ‚ m. i 

Büchfenmeifter, m.3děla ftřelec , 
3 kuſu ftřelec „ | děloftřelec x 


m, ; 

Büchfenpulver, n, prad ručničný , 
m. 

Buͤchſenſchaͤfter, m, pajjř rufnic, 


m, 

Bůdfenfhuf , m. mwyftfelenj, n. 
téna, £ 

Buͤchſeuſchuͤtz, .m ftřelec 3 vučnice, 


m, 

Buͤchſenſpaͤuner, m. nabigeč vuč: 
nic, m. 

Buͤchſenſtein, m. kaͤmen 00 tučni: 
ce , m. 

Budanaun , m. pufipan , m. 

Wufskauntenr, puffpanomr. 

Büchstein, n. Erabicks, pufitičEa, 
f’ 


Buchfsanze, J. pyurlaysf. 
Buý, 


Bud), 


Buchſtabe, m.étena, flabifa,litera. F. 
Pjímě, flowiefo, n. pilmena, f* 
Buchfaben chnung, f, počet čten,m. 
Buchſtabirbuͤchlein, n. flabifář, m. 

Buchſtabiren, flabifawati. 

Bud ſtabiren, das, flabitowänij, n. 

Buchſtaͤblich, od flomaf flowu, der 
buchftäblihe Verſtand, rozum cd 
flowa B flowu, m. buchſtaͤbliche 
Ucberfekung, přeložení od flowa 
E lomu, n. bucdftáblicý überfegen, 
od flowa P flowu přelošiti, (ts 
was buchftäblich nehmen, něco 
podlé flowa, flow bräti. 

Buchmeijen, m. pohanka, f. 

Budel, m. brb, brbol, brbef, m, 
nábřbetj, n. 2) am Schilde, mr, 
m. 3) Buďel voll Schlaͤge, sbitá 
záda, plur. 4) am Pferdgefchirr, 
puřla. 5) Pudel des Felfens, 
brbol, m myfedlina w ffále, t. 

Bubelsifen, n. želesný málečeť, m. 

Bucklicht, veffer budelig, brbomaty, 

rbatý. 

Büren, fich, (býbati fe, febnanti, 
fFloniti, nafloniti, kloniti fe, alles 
fon ſich vor ibm büden, Faidý fe 
má před njm Flaněti, poPloniti, 
fFloniti, ſich bůdďen, eımas aufius 
beben, pro něco fe fehnaut, něco 
zIdwihati, fe (brbit, gebůďt ger 
ben, f. ebůdďt, 2) vor einem aus 
Ehrerbietung, Elandti, Floniti, po“ 
Ploniri, fFloniti fe před nefym. 

Baͤckerle, n. pupečeř, m. 

miPling, m. Ebrenbejeugung durch 
Biden, pořlona, f. poPloné: 
nj,  fflonění . -n. Büdlinge 
niaden, pořlony délati, činiti, 
tlaněti fe, 2) Hering f. Pod 
ling. 

Buͤckung, f. naPloněnj, fflonéní, 
pořlonění , vFlonenj, n. 

Bude, f. bauda, f. 

SBubel, m. Bubelbunb , pes chlus 
patý, chlupaͤtek,  pněliř , m. 

Wudelmige, f. buňatá čepke, f. 

Wubelnárriíh , | prabláznomífý , 
prabiäsnowv. 

Bufel, m. bůmol, m. im Kos 
genlande, beyř , m. 


Buhl. 


Bifelu , bart arbeiten, mezPoma: 
ti fe, tábati fe, trmáceti, Floporiti 
fe, mofiti fe. 

Büffelochs , f. Büffel. 

Bug, m. DBiegung, obyb, m. 
obbj , m. !2) gebogene Bläche, 
Fřimolařoft, Frabatoft, f. 

Bůge am Weintod , woswos, 
oblauf, Fymář , m. bfišenice, 
F 


23- 


Bügel, m. rrbačřa, f. bei Der 
gend, luk, m, bei den Steins 
fóneiběrn / ſſibe niẽka „ K ein 
Merfieug , oblauf , m. f. Steig: 
buͤgel. 

Buͤgeleiſen, n.cybličř a, f. blabidlo,n. 

Bügeln, pyflowati, bladrti. 

Buhlbrief ,m. zamilované pfenj,ns 

Buble, m. miljE ‚m 


Buhlen, milowati, po miloffi 
šenfté dychtiti. : 
Gubler, m. milownje , jenfty 


miláče?, jenffý miljt, m. fre⸗ 


a) / m, 

Bublerinn.. f. miloroníce, mis 
lenta , miljéřa , miljtfa , f. frei 
niffa, fi 

Buͤhleriſch, milowny, miljcks. 

Buhlſchaft f. milowaͤnj, milenftwi, 
fregjẽſtwj,n Buhlſchaft treiben, na 
milowaͤnj fe oddati. 

Buͤhne, f, Erböhung , leffenj , n. 
a) eines Schauplatzes,  meyftu: 
pet, m. leffeni, n. 3) bie 
Schaubuͤhne, der Scauplap , 
felbk das Theater, siwadlo. n. 

Bund , m. Biindel, ſwazek, vsel, 
vař, m. Ein Bund Schlüfeln, 
Federn, ſwazek Pill, per, 
Bund Stroh, otep, otýpřa 
flumy, f. Bunb Renfbol; , otýp: 
fa drobného čřimj, rossj, £ 
2)Buͤndniß, ſpolek, ſmlauwa, vmlu⸗ 
wa, námluma , k. einen Bund 
machen mit jemand , fmlumiti 
fe, fpolef,(m!auwu vödlati,väiniti, 
flibem fe zawaͤzati, ſpiknauti, ſpolki⸗ 
ti ſe, brechen, ſulauwu protrhnauti, 
zruſſiti. 3) Ber tuͤrkiſche Bund, 
tureck a cepice.otoẽnjk m.4)bei der 
Seige, paurfo, u. 

Bund 


Bun. 


Bundbruͤchiger, m. vuffitel imlau: 
wy, nedrieliwft fmlalımy, m. 
Bündel, n. Bundlein, Bündchen, 
fwazeier, mazčeP , vzlicef, m. 
Bündel Hu, otýpěa fena, £ 
in ein Bündel binden, do vsljčřu 

hvázati, f. Bund. 

Buudesgenoße, m. Bindsgenof, 
(polujpiřlý ,  (přilábnntý , | čo 
fmlauwy pofatý, mWsatý, m 
ſmlauwẽ objajený tomaryš, v; 
čektný, víaítujř fmlauwy, m. 

Bundeslade, £ ara vilumy, f. 

Bůnbig, Pljčný , ftručný, mocný, 
bündiger Bemweis,mochy, podftate 
ný důmod8. m,bändiger Schluß, 
ftručná,řljéná 3awirks, f. 

Windig,adv, Fliönd, ftručné. 

Bündnif,n. fmlauwa,f.fpolef, m. int 
ein. Býndníf treten , w fmlaumu, 
ww fpole? weaiti. |. Bund. 

Bundſteeg, m. lamičřa fwizack, f. 
Buut, mannigfárbig, pefeftý, pros 
měněnýh, proměnných, vůsnýh, 
rozmanitýh , vosličnýh barem, 
ftraFa:y, bunt geben, firataty 
tbošiti , fehr bunt machen, hak⸗ 
mař odélati, er macht es (cbr 
kunt, weft tuze bůgným, 2) 
kunt über Ede, na opaf, bať: 
mak, po různu , jia pielot, es 
gebet alles bunt über Edde, wile 
do Eolem göe, gedno dod, 
drube na» boru, wſſecko fe 
mot, a Poloti, gde naopaf, 
ge na přeťot. 

Buntfárbia, ftraFate. barwy. 

Buntſcheckig, ttrařatý. 

Buntftreifig, prubowarf, merho⸗ 
weny. 

Wůrde, f. tji, tjbota, f. břemeno, 
bíjmě, n. weibliche, těšťý jimot, 
m, Einem eine Bürbe auf den 
Hals laden , na něřobo břemeno 
ualožiti, vmaliti, břímě vwriy. 
Eine Bůrde Holj, Gras, 13, 
břemeno dřjm]), trámy. 

Buretſch, m. borář , m. 

Durg, f. brad, m. tmwrs, f. 

Bürge, m. rufogme, m. (libce, m, 
Bürge werden, ſeyn, 56 nekoho 
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e 
Vuͤr⸗ 
flibiti‘, ftáti, pripewẽdjti, ru: 
Fogmim býti, za rufonme, w 
rukogemſtwij fe poſtawiti. 

Buͤrgen, Buͤrgen ſtellen, ruciti, 
zarukiti, rukogmjm býti, ſtäti 
za něco, rufogmẽ čdojtatečné 
poſtawiti „ saftawiti , rukogmẽ⸗ 
mí vgiſtiti, vbezpečiti, vtwröiti, 
rukogmẽ dari. mer Důrgct mir 
Bafür,töo mi 38 to ftogy, ruči,Fdo 
ge mirufogmijm. 

Pürgel, ein Kraut, Puřj noha, £ 
fv. mir čétel , m. 

Burger, m. eiuerStadt, Mitgenoße, 
mẽſſt an, měfiténin , m. Bürger 
werden, měfiranem býti, einen 
um, Bürger annehmen, 34 měs 
Mana, mefiténina pfigjti, to 
mẽſſtauſtwa piigiti. 

Vürgereid, m. melltanfk pfilar 


ba, f. . 
Bürgerfeind, m. mepfjtel mẽſſtanů, 
m. ? 
Bürgerfreund , m. pfjtel měfiřanů, 


m, 

Bürgerhaus, n. mẽöſtſtỹ, mẽſſtanſtÿy 
čům, f. 

Buͤrgerinn, f. möffifs, měfifanEu, 
F, 


Bürgerfrieg, m. měftffá wogna, 
málřa , čomácý málřa mezy 
mefftany, t. rozbrog mesy mé: 
fany ! . . j : = 

Buͤrgerlich, měftffý, melltenfey, 
bürgerliche Sitteu „)  měfifiti , 
dworſſtj, zomořilj, Swornj mras 
wowe, m. bürgerlihe Abgaben, 
měfifanfté, meftffe dané, © 
buͤrgerliches Leben,  mějifté zi— 
wobytj, f. biürgerlihes Recht, 
f. Bürgerrecht. © 

Buͤrgerlich, měftfťý ‚adv. po. měft: 

u 


Buͤrgermeiſter, m. zprámce mẽſſta⸗ 
nů, mefltanofta, Fonffel, m. 
Cpůlmiftr,) 

Bürgermeiiteramt, n. vřad Fonffels 
ſty, měfitanoftifý, m. Fonffel: 


ftwi, n. 
Buͤrgermeiſterlich, pe Fonffelffu. 


Bir 


Bur. 


Buͤrgerpflicht, f. powinnoſt mějt: 
ka, f. 


p). 

Buͤrgerrecht, n, prawo měfifté, 
měfitanftroj, m. erlangen, do 
méjta , do möfftanftwi , 3a me: 
ſſtenina přigjti, geben, měéfiířé 
prámo dáti, darowati, prä’ 
wem mějtffým daromatí. 

Bürgerfchaft, f. měfiranfhvo, m. 
obec měftfťá, f. 

- Můrgersfind , n. möftffe dire, n. 

Bürgersfohn , m. mejtfťý ſynek, m. 

one „ £ mẽſiſtaᷣ cerka, 


Buͤrgerſtand, m. ſtaw möftify, m, 
Buͤrgerwache, £. ftrái meftffä, t. 
Burgfriede, m. měfiffý pokog, m. 
Bursgraf, m. zprámce, ſtaroſta 
braču, purfrabj. m. 

Burgrecht, n. 

ye, f. 

Buͤrgſchaft, F. rukogemſtwj, -n. 
Bůvalánít leiſten, 34 ruFogmě, 
w rufogemjtwf fe poftamit, ru: 
Foamim být, mw rufogemfiwj fe 
poöwolit, fleleu, vuřogmě po: 
ſtawit. 

Burgvoigt, ſ. Burggraf. 

Burkhart, m. lebesa zahradní, £ 

Burlefaue, © ffibalífý, Pofmějiný, 
blázniroý. 

Burſch, m. ein junger Menſch, 
junger Gefel, Juͤngling, las 
pie, pacbolíř , ginod, m. 2) 
auf Schulen, Alndemien, včenec, 
m. 3) čin Handwer koburſch, Ses 
fell, femefinic?ý, m. ein Jägers 
burfch , myſliweckÿy, m. Sýntis 
berburíh , Prevčowffý, m. 
unter deu Soldaten, chlap, mi. 
5) ein loſer Burſch, vospuftily 
chlapec, m. , 

Buͤrſchchen, n, Bürfchgen , chlapi: 
če? , m. dhlapiffo, n. ein artis 
ges Buͤrſchchen, fiwarný, čiftý 
dlapjčeř „ m 

Barfürne „ m. ruönice myfliweďá, 


Burf, f, Sauburfi, fitétina » £. 
Wirfte, ſ. Stebrbůríte, Kleiders 
bůrfte, ftětřa , f. čejář, Mer, 


ſtatek kmetcy, m. 
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m. chwoſſtiſſtko, koſſtiſſtko, Po: 


mÿtko/n.kartaͤc, m. 2)große ſmetaͤk, 


m. 

Buͤrſteu, das Haar, fitětřau wlas 
fy čefati N die Kleider , ſſaty 
ſſtẽetrau, chwoſſtiſſtkem čefati p 
2) bärften , birſchen, buͤrſchen bas 
Wild auf der Raab, fo viel als 
fchießen , ftřileti zwẽẽ. 

Buͤrſtbuͤchſe, f. Bůritrobr. 

Bürftenbinder, m. Bürftenmacher, 
fMeeriäe, m, , 

Bůrtig, zrozený, rodilý. | 

Burzel, Burzelfraut, Eufj noba, 
f. 


Burzelbaum, m. kotrmelec, Fo: 
trlec, Poselec , m. ſolche ſchlagen, 
machen, Forrice metati , kozelec 
voělati, přeťotiti je. 

Burjeln, fweliti fe, über und 
über hinfallen, přeraliti fe, přer 
Foriei, fFáceti fe. 

Bufariren, pizditi. 

Buff, m. Strauch, Pelrauß, 
Přowi, Přomijjté, baufiti, nm 
baufiť, ©»raftina,Fřomwitia, f. fei, 
m. ein Meiner Wald, Eiowiny, f. 
buft$ leféP, m. 2) auf dem 
Kopfe, chochol, m. chocholka, 
chocholice, f. bas einen folchem. 
bat, chodwlart. 3) Ein Bulý 
Blumen, Kornähren, kytka, f. 
4) Ein Sufý Haare, umáč 
wlafü, m, E 

Buſcheile „, £. weyr, m. davon 
weyrowy. 

Büfchel, m. fmasčeP, ſwazek, 
fwazeiet, m. (otep) f. (nopef, 
fnopčeř , Büfchel Hali, otýpřa,f. 
fnopet dfjwj,m, 2) Büfcdel, 
Haare, | dumáč volafü, m 
3) auf bem Kopfe, chocholka, f, 

Büfchelmeis , na otýpřy, po otýpe 


řád. 

Bufchicht , bufchig, Přomwinomatý, 
Eřomatý, sabufiténý , bujhig 
werben , Fřomatěti. 

Büchlein, Bůndlein , f. Büfchel. 

Buſchlicht, wmwlafatý , dobře wlar 
fatý, mwlafář ’ mwlafáčeř , 

2 
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a) das einen Bufh hat, bo: 

cholary. 
Buſen, m. ñadra, pl. ňadro, n. 
Bufabr, m, Raubvogel, geſtẽaͤb pe: 


řeftý, m, 
Bufandaht, Bufůbung , f. Pagj: 
cý pobošnoft, cwidenj, n. 
Dube, £ Páni, pořání, pykaͤnj, 
m. thun, poFánj činiti , Fati je, 
pyřati biichü, 2) Geldbuße, 
“ penéšná pofusa, £ ſ. Buͤßen. 
Bien, für etwas, für Sünden 
Buße tbun, ořagomatí břidy, 
Dub then, 
fwau chriwoft nafytit. 2) neut. 
für etwas Strafe leiden , zažiti, 


sufufgti něčebo , 3japlatiti, pla: ' 


siti, pokutu neftt, trpéti , tre: 
ſtaͤnj trpẽti, za břjeh odbeymati, 
pPodnifati nẽco. Er hat ſein 
Verbrechen genug buͤßen muͤſſen, 
mufyl Soft za ſwéprowinẽnj 
trpét, odbeywat, odfazjowat. 
Bußfertig, Fagicý, kagicnÿ. 
Bußfertigkeit, f. kagicnoſt, f. 
Buſicht, prinaty, 
Bußpredigt, £. Fagicy kaͤzanj, n. 
Bußtag, m. Fagicy den, m. 
Büßung, £. zakuſſenj, 3a5itj, za: 
placeni, pokuty neffenj, n. 
Butte, £. ččber , m. Fade. f. pur 
na, f. zum Waſſer tragen, put: 


na . + 

Bürtel, m. bific, m. 

Büttelen, f. ſſatlawa, f. 

Butter,| f. máflo, n. in der 
Mutter baden, fmabnauti, ima: 
ri, mw máfle prajití, 2) in den 
Augen, bnüg. m. 

Butterbamme, £ Butterbrod, po: 
mazanfe , f. 

Wurterbrod , n. chléb s maͤſſem. m. 

Wutrerfaf s n. mäinice , f. 

Buttergebackenes, n. Fobliba, f. 
na méfle pečený Poláč, m. 

Butterbáněler , m. maͤſelnjkem. 

Butterbdnblerin , f. májelnice, f. 

Buttermani,m, máfelníř, m. 

Wutterfuchcu , m. maftný toláč,m. 

Butterſchnitte, £ ſfywa ieba s 
málem, s pomazaͤnkau, J. 


ſeine Luſt buͤſſen, 


But. 


Butterteig, m, maftné tẽſto, m. 


Butterig, 3 mafla, od máfla, 
máflotvý. 
Buttermanı, m. Mmájelníř, m. 


Weib, méfelnice, f 
Buttermilch, f. podmäfli, o. 
Wutteru, Mutter machen, woriti 

májlo tiaucy. 2) n. wortiti fe- 

- tlaucy fe, ft'aucy fe. 

Butterweck, m. . Butterwede, f. 
pomaszänte f. zkrogek máfla, m. 

Burtermeib, n. máfelníce, f. 

Bürtfrüde, f. břeblo, n. 

Wuttner, m. Böttcher , bednář, 
beiwäf ‚m, 

Buteuerwaare , fe beiwäiflt , 
pesnäffte sbojí, n. 

Butz, m. am Lichte r oharek, m. 
a)im Obfte „$pupéeť, pupenec, m.3) 
in den Augen, bnis, bnůg w 
očib, m. 4) in ber Mafe, 
wozber, fopel m. 5) in einem Ge⸗ 
ſchwuͤre, bnis, bnůg mredomý; 


m, 

Burbaum , m. pufipan, m. davon 
pnfípanomý. Me 
Wurbaumboli, n. pufipanomé dřes 

wo,.n. 
Buxdorn, m. licyum, a. 


C. 


„Nach feinem jetzigen Ger 
„brauch,“ bemerket einer der beſten 
Sprachforfeher , Herr Gedicke, ſeht 
richtig , iR © nichts weniger als 
„deutſch. Nach feinem jegigen Ge⸗ 
‚brauch, fage ich, denn fonft iſt es 
„bon uralt iu unferer Sprache, 
„indem fie es nebft den uͤbrigen 
„Schriftzeichen des Alphabers von 
„den Lareinern bekam. ber eben 
„daher galt es auch. ehemals völlig 


„eben fo viel als das lateiniiche C. 


„d. i. es murde überall alé wie ein 

„SR auégeforochen. Denn def Die 

„gateiner ihr C vor dem e und 
„n 


© 


A ebenfonohl als vor dem a, © 
„und u durýgángis mie, ein £ 
„ausgefprochen,, it eine laͤugſt aus⸗ 
Aemachte Sache. Daber ſchrieben 
„denn 4: B. die Angelfachien Cinne 
„und ‚Citelan , und laſen inne, 
as Kinn) und FEireln Eitzeln) 
„Später fam. das griechiſche * jm 
„den Deusichen. Und nun mar nad) 
„und nach das C jum o Iwister, 
obalů. mít dem männlichen Kon, 
„bald mit dem weiblichen 3- Laut. 
„Was ſoll der Zwitter länger in 
„der Sprache ? Ja, fagt man, und 
Auckt die Uchfeln; der Gebrauch ! 
„der Gebrauch if ein Tyrann. — 
Ammerhin. Er ift nicht ber erfte 
Tyranu, den man eutthroute. 
Aber mer foll es thun? Freylich 
„der Schreibmeiſter , und der 
Echulknabe nicht, aber unfere bejt; 
veleſenſteu Schriftſteller ſollteu s.“ 


Der Lerifoaraph , da er in fo 
‚vieler Haͤude koͤmmt, daͤchten Mir, 
it auch einer von deuen, Die dazu 
berechriat find, einen Verſuch zur 
Merčránguna jene? Baſtardbuchſta⸗ 
bens zu machen. Geſtuͤtzt auf die 
obenangeführten,, uns äußert gültig 
fheinenden Gründe haben mir dies 
fen Buchſtaben gänzlich aus diefem 
Werte verbannt, und dierenigen 
Woͤrter, wo er alé K lautet, ins K, 
und die, wo er alý A audgcípros 
den wird, ins Z gefielit. Die ſich 
mir einem Eh anfangenden ABórs 
ter, als Charakter, Ehor, Chriſt, 
uud fo meiter, melche durchgängig 
als mit einem Kgeſchrieben aus 
geiprochen werden, wird man im 
K antreffen. 


Chaos, u. fměéfyce, f. 

Eharafter f. Karafter. 

Gharfrentag f. Karfreptag. 

Carte f. Karte. 

Eherub,m. Cherubjn.m, 

Ebimáre ſ. Hirngeſpinnſt. 
Chirurgus. 

Chirurgie f. Wundarit, Wundarzued. 


Dab. 


Chor (« Kor. 

Chriſt Kirk, 

Chriſtinn f. Krifinn. 
Ehriklich. ſ. Kriſtlich. 
Chriſtus ſ. Kriſtus. 
Chriteuheit f Kriftenheit. 
Chriſtenthum f. Kriſtenthum. 
CEhriſtmonat f. Kriftmonat. 
Ehrifitag,. ſ. Krifttag. 
Ehriinacht ſ. Kriſtuacht. 
Ehramit (.-stroniř Jahrbuch, 
Gpronologie ſZeitrechuung. 
Chur, Kur, 

Ehurfürft 1. Kurfürk, 
Churfuͤrſtlich f. Kurfuͤrſtlich. 
Ehurprin; f. Kurpring. 
Chynne ſ. Scheidekunß. 


D. 


DÁ an dem Orte, tam, tamto, 
Hier fand ich, da ſtaudſt du, 
zde, oder , ty gem gá ftál, 
tame ty ftál. 2) zugegen, bier, 
tu, zde, tuto, es fen da, mer 
da will, necht geft tu , 90, 3de 
kdo Poli, da bin id, tu, 3de 
giem, da haft du es ‚eu to máš. 
3) dort , tam, b)odtně , odonußd, 
mo euer Schatz if, da it auf 
euer Herr, kde wäls poflad 
geft, tam get tařé waſſe fröce. 
Er fam geftern in die Stadt, 
und beaab ſich von Da meıter, 

‘ mčera piiffel do měfta , a Önes 
fe odtud daͤlo debral. Hindem, als, 
töyi, da ich ibn ſah⸗ bewegte Üch 
mein Herz vor Freuden, Póyj gſem 
bo miděl“, jröce we mně ra*or 
Ri ffářalo. 5) weil, poněmadi, 
protože, je, 6) alsdann, par, 
Da wirft du cs erfi erfahren, pak 
tobo teprw sPufýš, da koͤmmſt 
du mir recht an, cu mně přig“ 
češ na plnau,7) wo, geſſto, Fbejto 
da (mo) er doch mwiss Fóejto © 
přede wj. 

Da: 
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238 Dob. 
Me babci, dem Drie mý, 
při, v, der Sache, Verbindung 


nah,’ pří tom, při něm, z. B. 
baben aufgewachlen , pří tom my“ 
toftlý, Schwierigkeiten daben fins 
den, tẽzkoſti pří tom nalésati, 
baben zu erinneren haben, miti 
co připomenautí, das Haus fiel 


ein, und mír fanden nahe das - 


bei, čům fe sbořil, a my fidli 
bljzko přitom. Er bleibt babei, 
daß, ze. ſtogij na ſwem, je, x. 
Dabei (eg) heivenden laffen , 
ftafi na tom. 
Daben aufivahf:n, přívoftati , (b pří 
tom mvrůftí. 


Dabey bleiben, nicht abgehen, pří: 


tom züftati, oftati , wie bey 
einer Meynrug, oftati, zůſtati 
vři vém čomněni,es bleibt dabey, 
při tom zůſtaͤwaͤ, ofläwd, na 
tom zůftámá. 

Daben Denfen, myfliti při tom. 

Dabey liegen, püilejeti, při tom le: 
zeti, 

Dabey ſeyn, při tom býti, přjtoms 
ným býti. 

Dabey ten, přifeděti, feděr. při 
něcem 


Zabey feben, přiftéti, ftáti při- 


něčem , daben fieben bleiben, 34: 
ftawiti fe v něčeho, sůftatí ftá: 
n, züfteti při něčem. 
Da , n. ftředa , f. from, m 
Dachdeder , m. přifrymač, pofry: 
wat, pobigeč, m. 


Daffenfter „ n. myřýř , myřuš, m. 


ofno w fifefie , n. 

Dachfammer, f, Fomora Počřrowem, 
podjftřeďdau £ 

a m. báně na ftřejje, 


Dachr inne f. 3lab, m. 
Dachlpire, £ wrch ftřechy, m bie: 
ben, m, 


Dadfubl ‚m 


— ‚m. fnot, m. F 

Dachtranfen, £ Pap, m. Fapánj'se 
ftřechy , n. 

lade, f, Frub na Enoty, m. 


ftelice , f. Erytba', 


přes 


| Dad, 


Dachiiegel, m. PůvPa , Brýcé cyr 
bla, flacher, člažice, dlajicřa / f. 
bobler , Přidlice, f. 

Därhlein, n. Dächelchen, Reifen, & 

Dahe, m. gezswec, m. 

Dachsfel , n. gezewäl Pře, £ 


Dadurch , durch, bicích Weg, den 


Drte nach ‚ tudy, taby, onus 
Ay, onady, fie ritten dadurch, 

geli rusy, gebe mir it bie» 
durch fondern dadurch, nehod 
mi tučy, ale onusy z: 2) ffrze 
neg, ni, ehedem mar. es gefábre 
lich durch. diefen Wald zw rei⸗ 
fen , aber: ist reifet mau -ficher 
dadurch, prwe bylo nebespečno 


— 


ſtrze ten les geti, nynj fe Blen 


bezpečně ffr3e něg aede, z) wie 
eine Sache, vermittelt „ tim, 
tušy, dadurch bat er fo viel ers 
halten , tjm , tudy tolif nabyl, 
dadurch bat er fih Freunde ges 
nacht , tjm , tudy, ffr3e to fy 
včinil přátely. 

Dafern , geftii, geftliše, pakli, 
paFliše, pofusjby. 

Dafür, zur Vergeitung, 3a to, 
mifto tobo , 3 tobo , ich bin bir 
aut dafür, 3a to ti flogim, 
mancher follte arbeiten aber er 
ſpielt dafür „ mnebý by měl 
pracowat, al on m tobo 
hrage, cr bat mir dafür gear: 
beitet, on mi 34 to pracowal, 
2) dawider, proti tomu, tě, 
nému , ich meis ein Mittel das 
für , wim Proftředeř proti tor 
mu, 3) datum, o to, bafůr 
mag ein anderer forgen, © to 
nechť fe gin? poftará, 4) 34 
to, 34 Měco, wer faun mas das 
für, #80 3a to muše, er giebt 
fich für einen Arjt aus, wydd: 
wi fe 34 léřaře. © 

Dagegen , proti tomu, pro téti , 
1), proti nému. 

Dafür achten, anſehen, erfennen, 
halten , 34 to mjti, dafür fann 
ih mir ein Pferd halten, 32 to 
fy mobu Foně chowati , Srjeri, 
dafür, ſtatt deſſen halte ich mir 

eis 


Dab. 


‚ einen Diener, milto toho jy Sr; 


sim flušebujFa. 
Dafür fóuneu,mocy 3a něco, ih faun 
. nióté dafür, nic nemohu 34 to. 
Dafür ſorgen, ſtarati fe o něco, 
dafür fürge ih, o to je g4 ſta⸗ 
rám. 
Dafür fteben , ftáti za něco, i 
ftebe dafür, ftogim 3a to. 
Dafür warnen, čáti wýftrabu né: 
fomu přes něčim, royjtíjhati 
néřoho před něčím. i 
Dabein , doma, es if mirgend 
befjer als dabeim , wfjusy dobře, 
Soma neylıp. 
Daber, odthě , odtad, od onud, 
ib femme nicht von Berlin, aber 
mein Bruder fommt daher, ne 


přibázým 3 Berlina, ale müg 


„bratr přicbá3$ odtud, tam očťud, 
2) Datum, deswegen, rudy, 08: 
tus, daher fómmt es, tnody, 
odrus ro přibázý, to pochá: 
36, odtud, 3 tobo to Přichá: 
39, eben daher, vón eben dem 
Drte, odtud, daher laͤßt ſichs 
abnehmen, ostus, 3 
mie fe;hat, 3) er fahrt, gebt 
wie eu Fürft daher, gesd), hor 
dj (y Co Fnie, 4+) con, tedy, 
er komme Daber beruach ju mir, 
nař tedy Potom kemne pfigse, 


bábiu fahren, tie die Zeit, vs 


tikati , vdáseti, 
Daber gehen, myfračomatí. 
Daher ribren, odtud pochaͤzeti. 
Daher Ichlendern, prorulowatri , 
porulometi fe, porlaufati fe. 
Daberunt , tu okolo, w tom oPoli. 
Dabin, tam, es ficht dahiu, Eso mj? 
dahin fenn , býti wera, Eonec, po 
něčen , er if babin, (Weg) 
get ten ram. 

Dabin ausienen, deuten, m tu 
ſtranu myPládari. 
Dabin it ee gelommen, 
f tomu Ppřifilo, dofilo. 
Dahin finfen, zwrasiei je, 

v hatrí. 

Dabin geftellt ſeyn laſſen, nepodo⸗ 
těnauti , opominauti. 

Dahinten, pozadu , zpaͤtkem. 


na to, 


tobo fe 


kleſ⸗ | 


Dam, 
Dabinten bleiben, pozadu, 3pák 
Fem zuͤſtati. 
Dabinter, 34 to, 3erim, Toms 
„ men, Přigjti 34 to, domalar 
ni fe tobo, 
Dabinter ſtecken, wẽzeti, dahin—⸗ 
ter ſteckt was, w tom, za wm 
+ něco měsý, 
Dabinmártá, ſ. Dabin. 
Daͤhmiſch, ſ. Nárrijh. 
Dale, f. Dole, kawka, dah. Faměj. f. 
Dam, m. Damhirſch, danek, m, 
Domalig, teböeyfl. 
Damals, tebdáš, tenkraͤt, onen? 
Frát, tebdy. 
Damafi, m. damaffeP,m. 
Dame, f. daͤma, f. 
Damendrett, n. wrhcäbnice, f 
wrheaͤbnj da, f 
Damenfpiel, n. bra w wrbcäby, 
wrbcäbn], hra w owanaͤcti Fame: 


ný. 

Dambirlý , m. šaněř, čanél, 
m. davon, čanéje * 

Damit, auf daß, by, aky, af, 2) 
mit dem in Begleitung, Geſell⸗ 
fchaft , Verbiudung, 9, fe, $ 
im, damit bezahlen, jm, s 
tjm zapl atiti, damit auskom⸗ 
men, tjm, 6 tím wygiti, b) tim. 
damit bracýte er c6 u Wege, 
sim tobo Sowesl, damit fanu 
ich helfen, dienen, tim, s tjm 

mohu pomocti, ſlauziti, damit 
aufangen, tim, © em počiti, 
bamit cröfte ih mich, tm, $ 
sim fe těfí m, 2) danut gut, tes 
čy dobře. 

Damm, in. hraͤz £ nájyp, m. 

Dammbruch, m. ſtrzenj, n. ſtrz brás 
je náfpu K 

Daͤmmen, hraͤzÿ, nálpem bránit, 
zdriomat, obrajowat, jabraz 
zowat. 

Dámmerig , es wird ſchon daͤmme—⸗ 
rig, giž fe fmrf&, mrkaͤ, ‚mer 
ne; giž počíná být fiero, gif 
fe ſſetj, frůbe morgens, (merden,) 
ſwjtati, rozbieffowatt fe. 

Dämmern , imrFari fe, mefnanti, 
timjt fe, zetmiwar fe, ſſekit 

re 


Dan, 


fe , frübe Morgent, dnjtí fe, ro: 
zednímati fe, (witati, rosbřej: 
Fowati fe, zafwjtati. 

Dammerung , f. faumraf, f. 

Dampf, m. Duuft, pára, parnoſt, 

— £ opara, f. pozaͤr, 

m. Danıpf von einer Fadel, vom 
Lichte , von Kohlen, von gährens 
dem Weine, von gelöfchtem Kals 
Se, aus ber Erbe 3. om, 
(Fauř, Zaud,m.) pára, f. 

Dampfbad, n. párna, f. 

Dampfen , ausdünften, Dampf von 
fib geben, pářiti, páru mydás 
wari, wie Doli, Kohlen, Fans 
fiti fe, daditi. 

Dampfen, uuterbrůďen , wie bas 
Feuer, dujyti , dutlati, ganz 
ih , věujyti , voutlati , das 
Fleiſch, Mepfel, Birnen im Kor 
cn , duſyti, gedämpftes Fleifch, 
Suffene mafo, n. 2) begähmen, 
einis Hohmuis , ac. ffrotitir 
ffrocowati , Frotiti. 

Danpfis, plný pávy, čanou, Faufe, 

Dimpfis, dufitý , deyhamičný. 
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Dampfloh, n. párnjí, capauch, - 


m, 
Dampfung, f. páření , n. 2) Fat 
ření fe, čadémní , n. 


Dämpfung, f. des Feuers, duſſe⸗ 


ni, dut.ání , n. 
Daneben , medlé. 
Danieder , na 3em. 
Danieder fallen, na zem padnaufi. 


Danieder kommen, mít cínem Kınd 


be, flebnauti. 

Danieber liegen , 
ftonat. 

Danf, f. djka, f. djPy,p!. f. Dank fey 
Gott, ditv Dobu, babe Dank, 
děřugi, meg SR , Danf fagen , 
mit Worten abftatten , SiEy čimis 


ti, madámati , poděřomati, dẽ⸗ 


kowati, ich weis bir es Dauf, 
wögien gfem tobě. 


Danfbar, mděčný , fih dankbar er⸗ 


weiſen, měččným fe Provřásati, 
Daufbar, adv. wödine. 
Dankbarkeit, f. wötinoft, fr 
Dankbarlich, wöRine, 


pádem ležet , 


Dar, 


Danfen, déřomati, poděPomatt. 
Dbutfeft , n. flawnoft na poděřos 


wäni,f. 
Danfgefühl, n. cyt měěččnofti, m. 
Danflied, n. spém na poděťomár 


ni,m © 
MT n. obět na poděřowár 
ní, f. 
Danfiebe, f. řeč na poödfowänf, - 


Danffagen, Sify wzdaͤti, wzdawati 
Činiti , podtfowsti, 

Danffagung , f. dikũ msdání, dis 
rů nen), poděťomáuj , n. dik⸗ 
einen), n.: A 

Daun „ ueb , nebo N neboli jto , 
Daun er ift Soldat, neb on ge 
wogäfem, 2) bann ert, par, 
teprm, tu, tebdáš, dann that 
er (8, par tovdělal , mie danuf 
gak par? mas iſt dann dle Urs 
fache ? co geft pař 34 přičinu ? 
3) dann und mann, něťoy, čas 
jem , 4) es fen daun daß er fich 
beffert , From geftliše fe polepfji, 
5) fomm dann, pod tedy, 6) bers 
nah, potom, erſt müflen wis 
benfen, und dann reden, Sfıw 
mujyme myfliti, a Potom , a 
pak mluwiti. 

Daran, na tom, nato, baran des 

ſchieht unfer Wille, ibm ein Ger 
fallen, w tom fe dége, ftámá 
naffe vůle, gemu wödP, daran 
tbut er Ret, m tom čínj dor 


bře. 

Daran arbeiten, pracowati na tom, 
w ton. 

Daran binden, nawäzati, přimás 
zatí, na to vwäzeti, fih daran 
binden , wäzati je na to, tjm. 

Daran denfen , na to myfliti. 

Daran erfennen , potom posnati. 


Daran fnůpfen , připnauti. 


Daran legen, f. Anlegen. 

Daran liegen, přilezetí, přitom 
legeti, als an einem Fieber, ftor 
neti na zymnícy. 

Daran machen, befefiigen , přiděr 
latí , pfiäiniti. 


Daran 


Daran muͤſſen, podnířati, podſtau⸗ 
piti. 

Daran ſetzen, naſaditi, wynaſa⸗ 
diti, pfiſaſiti, ein Stuͤck, einen 
Fleck, naſtawiti, 2) fein Aeu— 
ßerſtes, alles, fein Leben, wiſe— 
do, mého iimota, brěla my: 
nafašin , naſaditi, wfledo my: 
naložiti , aleš Geld, penize pfis 
fasiti, wynelošiti , wydati, fein 
Leben , nejtamiti fwebo jimoby: 


tj. 

Daran ſeyn, betreifen , weſti, For 
neti, 2) er sift úbel Baran, zle 
geſt s nim, 3le fe mu wede, id) 
bin wohl daran, dobře geft fe: 
mnau, dobře get mné, mně 
geft biaze, er ift ben ibm wohl 
daran, Sobie je v něg má, dos 
bfe je mu v něbo wese, id 
weis nicht, wie ich daran bin, 
newjm gar femnau flogj, ne: 
wim gak femnau fe čége , newjm 
nař geft ſemnau, 3) es iſt nichts 
daran, e$ in nichts werth, mic 
neii ne tom, po tom. 

Daran ſtecken, ( Daran feren. 

Darau fireden, die Hände, Kräfte, 
pficiniti,  přiložití ruce, fylu, 
wyneinesiti, wynalositi. 

Daran tbun, mic au das Efeu, daͤti 
"na gjdlo , daran thuft bu recht 
mohl, to m tom dobře děláš. 

Darauf, auf Demfelben, na tom, 
auf daſſelbe, na to, darnach, 


na to, 

Darauf Acht haben, na to pozor 
dati , mjti, pozoromati, 

Darauf bejiiefen , tobo pilen. 

Darauf beruben, ftemomati, vfta: 
woweti fe na tom. 

Darauf fhmieren, na to namasar 


tí. 

Daraus, 3 tobo , ničtě iſt darang 
worden, nic 3 cobo nebylo, ne: 
pofilo. . 


Darben, nusnětí ,  potřebomatí , . 


potřebným , nuznym býti, nausy 
trpéti , třjti. 
Darben, ſ. Dabep. 


a 


“ Aw AT 


: Dar, 


Darbieten , posäwati. poflytati, 
poffytnauti , propügäiei , fich dar⸗ 
bieten , namitati fe, naſt ytati 
fe, nabočití fe, čáti fe, poſty⸗ 
tati fe, propůgčiti fe, es bat 
fib die Gelegenbeit , Urfuche bars 
geboten, naffyrla fe, rabošila 
fe , dala fe , propänälle fe, 
zahodila fe pfile’iroft, přičina , 
nametia fe ta püjle'ıtoft. 

Darbieten, das, D rbringung , Pos 
dámání, n. naffytänj, pofťytání, 
usffytnurj, poffytnuti , podání, 
proprugčenj , n, 

Darbringen , přináffeti. 

Darein, wnitt, mw to, čo toho, 
dort, do něho, do ně, 2) os 
ben drein, přes to, nadto. 

Dasein geben, w to, do toho dá; 
u feinen Willen, F tomu fwos 
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Darein gießen, do toho wijti. 

Dargeben , podámati. ah 

Dargegen , dagegen, proti, napro 
ti tomu. 

Dargereicht , počaný, 

Dargefiredt , rozproftřený, 

Darbinter, dahinter , 34 tim. 

Darinnen, bari, mnitř, tam, 2) in 
bem , w tom, mré, wněm, 
w ni, darinnen befiehben , m tom 
posäftäwati, darin Daft du es 
werfehen , w tems pocybil, er 
bat ein Haus, aber er mehn: 
nicht darin, má dům, ale nes 
zůjtámá mw něm, 3) darinnem 
ſeyn / m tom býti, if niemand 
dariunen Ž nenj jádný wnit, 
tem? . 

Darlebn, n. půaěřa, f. 

Darm , m, fliewo, n. 

ak m. průrri w lůně, 


Daͤrmchen, n.ftřjmoPo, n, 

Darmgicht, £ ftřeronj äfenj, čna 
ftřeroní, brysení, jřenj w ftřes 
nm „ M 

Darnach, der Zeit ua, potom, paf, 
po té, po něm, po ni, gleich 
daruach, eins Grunde darnach, 


bed 


Dar, 


hned/ hodinu potom,na co,ber Eins 
richtung nach , verměge, tim, dle, 
podlé, weöle, es ift nichts Dar: 
na$ +, nic nenj po tom, na 
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tom 

Darnach franen, ptäri, doptaͤwati 

‚ fe po něčem, 2) nichts darnad 
fragen, nic na to, © to neöf 
bati, mer fragt darnach ? Pdož 
o, na to čbá ? #505 fe na to ptá + 
Fdož fe to ptát | 

Orná fih richten, tim, podlé 
tobo fe zpramomat , ridit. 

Darua$ Areben , trachten, tauziti 

po něčem, o něco fe fnajiti. 

Darneben, daneben , recčlé, mimo, 
2) uͤberdieß, mímo to. 

Darnieder , f. Nieder , barnieder 
fabren , einen, přegerí, darnie— 
der legen, na sem pološiti, Dar; 
nieder werfen, ſchlagen, na sem 
bositi , porasyti, © 3em hodi; 
ti, wrbieurn,  včeřiti, © 30m 
dáti, a) frané denn , Darnicder 
liegen, pádem. lezeti, ftonati. 

Darnieder fchlagen , poraszyti. 

Darreichen , achen, počámati, Por 
deti , dočámati, Poffyenauti; 
naftewiti, er reichte den Hals, 
uncıfehrocden dar , Erf zmušile 
naſt awil. 

Darreicher, m. podawatel, poda: 
wa, dosdawal, m. naſtawitel. 

Darrcibuna , f. podámání, 808% 
wánj, pofFyrnutj, n. naftawe; 
nj. 

Darſtellen, einen Mann, doftami; 
ei, mie Worten, . piesftawiti, 
přesftawomati, předřládati , před; 
fožitt , unter Bildern , předfta: 
wowati, barftellen etwas , «ine 
Perſou, einen Karafter vorſtellen, 
piesfiawowati , předftamiti, wy⸗ 
podobiti , podobíti , mwytmafo; 
weti , wytwäfiti na ſobẽ. 

Darfieller, m, pfesftawitel , m, 

Darſtellung, f. Softawenj, n. einer 
Soďe mir Worten, pieslo'enj, 
rreöftswenj, n. iu Bildern, před: 


ſtawowaͤnj, n. einer Perſon, ei: 


nes Karalters, Borſtellung, Před: 


Dar / 


ſftawenj, wypodobenj, wytwaͤ⸗ 
ření, podobení , n. 

Darſtrecken, Gelb, penesy zaklaͤda⸗ 
ti, 3elofiti, 2) darbieren,, podás 
wati. 

Dartbun , bemcifen, dofásati , dy- 
Fazowati, domoditi, duͤwody pros 
moditi, doljčiti. 

Darüber, na to, na ně, nad tim, 
ned njm; přes ně, proto, 3% 
tjm 5 přes to, nad to, wan⸗ 
zig Jahre und Darůber, črwaů; 
cet let a přes to, zehn Gulden 
und darüber, defetslatýh a přes 
to, 2) darüber arbeiten,  pracas 
wati na tom, darüber betrübt, 
unruhig fern , Zermaucenym , . 
fmutným býri nač tjm,- proto, 
fih darüber befůmmeru, ftarati 
fe o to, barůber bóje werden, 
rosbnewati fe nad tjm, daruͤ— 
ber einen ergreifen , *ertappen „ 
nefobo m néčem Sdopesueuti, 
darüber fallen, gehen, vrasuaus 
ti, gjti, přes to, fich darůbera 
freuen , račowati fe nad tim, 
darüber murren, reptati, Schras 
ti na to, darüber fich beflagen, 
na to fy ſtẽezowat, barüber bat 
es aufgehört, it vergangen , 3atjm 
te přeftalo, pominulo, barüber 
kommen, přigjti, doftati fe na 
něco , über erwas, als über eis 
ne Brůďe, přes moft, darüber 
fchreiben , na to pátí, befchreis 
ben etwas, pfáti o něčem, den 
Kopf darüber ſchuͤtkeln, hlawau 
nad tjm třáfti, worteri, darüber 
fchreiten,, fprechen , přePročiti ne 
co , mlumiti firany tobo, © 
tom , darüber fpringen, pẽeſto— 
člti to, ffočíti přes to, darůs 
ber fteigeu, | přelestí to, barů; 
ber legen, einen Pflaſter, pille 
jit ne to fisfte „ darüber 
ný bedenfen >, na „něco fe 
rosmyflit , barüber hiuſchießen, 
ftfeliti přes něco, přeftřehtí né: 
co, darüber ſtreiten, badatı fe 
o něco, firany něčebo, ſtrze, 
pro něce 

Da; 


Dar, 


Darum, proto, 3a to; prače*, darum 
tbue ich es proto to činím, 
ih fonute darum miche an ihm 

- Schreiben , weil se. proto (em na 
nẽg nemobl pfát, poněmadi c. 
man fragte mich darum, Přali, 
tásali je mne na to, ſich das 


tum bekuͤmmern, ſtarati fe o to, 
ba: > 


bewerben , 
rum beten, 
to, o to. 

Darunter , dranter, pod to, poč 
tim , pod ně, poč njmi, Dar: 
nnter har er fich verborgen, poĎ 
to fe ffryl, da fiebt ein Tiſch, 
frieche darunter, tu ſtogj ftůl, 
wlez nod něg, darunter bift bu 
fiber, peč tim afy gift, b) mesy , 
es (ind einine darunter, giau nes 
teřj mezy njmi, es aingen citi: 
ge darunter, Mi něřteřj mesy 
ně , darunter ıft fein Murerfibicd, 
mesy tjm nenj žádnébo rozdjlu. 

Darvon , ſ. davon. 

Darwider, damider , proti, napro 
ti tomu. 

Darmider ſeyn, fich feren, býti pro: 
ti, Naproti tomu, ne odpor 
tomu býti. 

Daru, da, Po tomu, barzu hel; 
feu, dopomábati, čoromocy E 
tomu , daju nebmeu , přírosýti, 

Darzuthun, činiti, přilošttí. 

Dariu swingen , přínučítí F tomu. 

Darjwilchen, dem Drte uch, měs 
zy , der Zeit mach , mesy tim. 

Dar:wifden ‚fallen, ropadnauti. 

Darzwiſchen kommen, wogiti. 

Darzwiſchen laufen, wbEehnauti z 
wte? nauti. 

Darzwiſchen legen, wloziti, 2) dar⸗ 
zwiſchen legen ſich, wloziti fe m 


ſuatiti ſe o to, 
bitten, proſyti 34 


to. 
Darzwiſchen mengen, ſich, wmjſyti fe m 
to. 

Darjmwifchen reden, m to, mezy to, 
80 tobo mlumiti, rozpraͤwẽti. 
Darjmifchen reiten , profticöfem, 

p proftřed gett. 
Darzwiſchen ſchlagen, mlaͤtiti mezy 
so’ do toho. 
Na 


Dariwiſchen ſchreiben, wepfati. 

— werfen, mboditi , wme⸗ 
tati. 

Das, to, bad ik der Mann, to 
ge ten mus. 

Daſelbſt, tam, tamto, na tor mí; 
té, 2) bier, tu, na tom mir 


fte. 

Dafenn, tu, zde býti, nicht ba 
fenu , nebytí fu, 386. 

Daſeyn, das, bytnoft, geftoft, £ 

Das, auf daß, bamit, aby, by, 
at, 2) weil, je, 3) ale, Foóyš, 
ich fage ibm daß er fchon gebe 
kekniz mu aby fiel, ať ade, i 
febe daß er koͤmmt, wisim, že 
gče, ich freue mich daß es ihm 
mobl gebe, radugi fe, je fe mu 
dobfe wede, Hdaß dach, Fyj! 

Dattel, f. Dattelkern, čařtyl, m, 
datel. 

Dattelbaum, m. Saftylowf from, 


m. 

Daube, f. deſſtka, £ 

Daͤuchten, f. deuchten. 

Däuen , f. Berbanen. 

Dauer , f. trmánlimoft, ftáloft * 
doba, f. von Dauer, ftäig, tvé 
malý , trwänlimp , von fur 
ter, nedlaubo trwagicý, trwa 


4. 

Dauerhaft , trmánlimý, trmalé, 
ftálý , wie das Gluͤck, die Befund, 
beit, ftálý , wie cín Kleid, pews 
ný, trmánliwý, wie bie Šarbe, 


ſtaͤlÿ. 
Dauerhaft, adv. trwaͤnliwe, trwas 
le, peroně. 

Dauerbaftiafeit , f. trmánlimoft, 
trwaloſt, ftáioft, pemnoft, f. 
Dauern , erwati,, 2) bedaucen, bys 
Fati, litowati, er dauert mich, 
ljto, $el mi bo gejt, litugi ho, 

pyřem bo, 
Daum, m. Daunen, „ber Finger, 
palec, m. 
Daumendid, ce palec tulý, na 
palec. 
Daumensbreit , palec ztlauſſtj. 
Davon, daher, odtus, od toho, 
ed něbo, 3 tobo, davon. ar 
i 
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ich nichts genommen, 3 toho ſem 
nic newzal, davon habe ich kei— 
nen Nupen, 3 toho hemim 3á: 
Snehbo viirku , davon weis ich 
uichts, o tom nic newijm, davon 
erfährt man niĎté, o tom fe nic 
neswj , rede mir michts mehr Da; 
von ! nemluw mi wie © tom, dá; 
von kommen, eutrinnen, vajti, 
von einer Kraukheit, wygjti, my: 
waͤznauti 3 nemocy, dí zniknau— 


ti. 

Dason bleiben, pryč züfteti. 

Davon eilen , ooͤtud poſpjchati, pryč 
pofpiffití. 

‚ Davon fahren, wegfahren, vatti, 
pajjděti. 

Davon fliehen, vtecy, veifati, pr: 
chati, prchnauti, vprýnauti. 

Daven fahren, odweſti. 

Davon geben, bekommen, dáti, DO: 
ftati 3 něčebo , oč něčebo. 

Davon gchru , vajti, odgiti. 

Davon laufen, vtecy, vtjkati, © 
běbnauri , vhnauti. 

Dason zeiten, vgeti na Foni. \ 

Davon fchleichen, vlauditi fe, ods 
lausiti fe , vřvájti fe Fráčj , 
fradmo voiti, 

Davon (bmimmen, vplauti , odplas 
weti, 

Davon tragen , odnefti, odnafferi , 
eine Krankheit, Echläge davon tras 
gen , nemoc, weypraff fobě ver: 
žití , fobě vboniti, du wirft fhon 
was davon tragen , ty fobE giš 
něco naběbneš, vtrijje, vbonjč, den 
Ruhm davon tragen, chwäly na: 
byti, dmály dogiti, Schande, 
Schimpf, banby, bany dogiti, 
nabyti, banbu msýti, fobě fpüs 
ſobiti. 

Davon ziehen, odtábnauti , býbas 
bati , je Fliditi , odſtẽhowati fe. 

Davor, pied tim; před to, DA 
vor ſtehen, pied tim ftáti, ba 
vor fiecft cín Riegel, před tjm 
ge 34wora , bavor waͤlze den 
"Stein ver, pied to přimal FA 
men, davor fürchte ich mich nicht, 


J Deck, 


tobo fe nebogim, ick ſcheue mid 
davor, ſſtjtim fe toho. — 

Dauung, ( Verdauung. 

Dawider, proti tomu, němu. 

Dazu, T. Daru. 

Dazumal, tehdaͤz, renfrite, 
Frát , tebdy. _ 

Dajutreten , přifteupiti , „přifročiti. 

Dechant, m. děřaen , m, 

Debantey , f. SeFanıtwj, n. 

Dedbett, n, fwrchnice, peřina fer: 
bni ne lži, £ u 

Dede, f. etwas ju bedecken, pfitrywf, 
pořrýmřa, £ přitrytí, poftyd, 
rřiPrymadlo , n. pí;/rom, m. 
des Buches, obálřa , einem eine 
Dede über das Geficht sieben, 
figdrt, zaklopiti něřomu zrař , 
oči ; vom Rohr oder Errob, ro: 
bole, robojťa, f. im Zimmer, 
firop, m. an Der Geige, fwrehnj 
ecke. 

Dedel, m. wito, wiifo, n. nos 
Fliita, ſ. der Dedel eines las 
fes, af 4, einer Schachtel, Trus 
bel , wito, wjifo, n. eines Tep⸗ 
fes, vorliäfe, £ des Buches, 
deſſtka, des Fenſters, ofeniiie, 
Augenbecel , wilfo , n, einer 
Paſtete, ſwrſſek, m. Brunnen 
deckel, poFlop, m. wifo, n. 2) 
Dekel der Boshreit, Schalkheit, 

pijfrow, m. s f. pfifry: 


ten; 


tj, R. SEM 
Deckelchen, n. mjéřo, n poFličřa, f, 
Dedelglas , n. fFlenice 6 wijifem , f. 
Deďen , Erepti , pfifrywari, cin 
Haus mit Ziegeln, pofrýmati, 
přiřryt dům , den Tiſch, (tůl 
Prýti, Pofryti, proftřjti , poftři: 
ti, přiftějrí, ftrogiti na ftůl, eis 
nen in Geldſachen, zajtřjti , eine 
Stedt, zaftürı, chrammi měfto, 
ih bin gedeďt , gſem pogfirén , 
der Berg bdeďt den Wald, mrd 
zaPrýmá leg, 
Dedmantel , m. pläfft, plálitič » 
pläfftjder , přiProm , zaͤmyſt, m. 
zaͤſtera, poFličřa, F. unter einem 
Deckmantel, pod zaͤmyſlem, pod 
Záftérau , pod píájitém, pod hub 
rys 


Deg, 


Fretim, vod vokliẽkaul, poč pi 
frowen,posfrytem. 
Defung |. Bedeckung. : 
Deaen, m. Forö, m. den Degen 
umbäusen, Eord přímějyti, aus 
der Scheide ziehen, zuͤcken, Poró 
wytäbnauti, Sobyri 3poflwy, 
der einen trägt, Porönod, um. 
Heiner, Eovdlf, Forsicef, m. 

Degengefák, n. gilce v Pordu, n. 
rukowẽt, fi 

Degengebáng, n. řemenj, n. pás na 
Forě, fe Fordu. m. 

Degougriff, m. drzadlo, n. rukowẽt 
v fordu, f. 

Degenfheide, f. poffwa, 1, , 

Debnen, tábnauci, aus einander. 
natéhnauri, roztaͤhnauti, rozſtẽj⸗ 
tí, rozproftřiti, =) ſich dehnen, 
pretahomati / ſe, protábnaut fe, 
natabowat fe, mtaͤhnauti fe, 
wie ein Weg, oder mas fonft lange 
tvábrt, taͤhnauti ſe, die Worte, 
tábnauti. 

Dehnen, das, tähnutj,n. der@lieber, 
natajení aus, n. protajení. 

Deichfel, f. wog, moge, f. 
Deichiel gehörig, wogowy' 

Dein, twäg, nach deiner Art, dle 
twebho způjobu. 

Teinetwegen, pro tebe, ffr3 tebe. 

Deiue, beinige, twoge. 

Deinmericht, dimmericht,faumradni, 
ffero, es wird denimericht, Met), 
tmj, mrFá fe. 

Demmern, dämmern, des Morgens, 
fwjtati, zujwitati, rozbrelfowati 
fe, Abends, (i.říri fe, emiri fe, 
urkati fe, fmrBati fe, (mrEnautt 
‘re, mrknauti. 

Demmerung,f. Dämmerung faumrať, 
m,des Morgens, ſaumrak rannj, 
fmitänj, zafwitäni,vöneni,vosbies 
ffowání, des Abeuds, (aumrař mes 
cernj,ffero,finrinurj,in ber Dámmes 
rung, frůb,na vímjte, na věněnj, 

„při fmjtánj, Abends, © ſaumrak. 
Demnad, f. Darum. 

Demuth, f. pofora, ponjšenoft, f. 
ponjšenj, n. ſtrauſſenoſt. f 


sur 


Den, 


Demůtbig, poPorný, ponſßeny, krot⸗ 
řébo dua, ffrauffený. 

Demůtbig, adv. poForné, ponjšené, 
fErauffene. 

Demuͤthigen, Pořiti, poPořiti, ponjs 
žíti,ponjžomwatí, (njiití, fn)3owati, 
ffrotiti, Erotiti, njziti ſich, fe. 

Demůtbiglid,adv. ponjjend, polors 


ne. 

Demůtbigung, £ feiner ſelbſt, Eofes 
ni, pořofení, ponižomání, n. pot 
ni'emoft, f. 2) eines audern, pos 
Foren], n, 

Demutbsvoll, pln pořory, pín ducha 
krotkeho. 

Denken, myſliti, pomyſliti, na myſli 
rosmjtati, pr̃emjtati, rozbirati, 
lebloſe Körper denken nicht, bez⸗ 
Suffnk těla  nemyjlj, denke die 
meinen | Kummer, pomyil fobě, 
gařau mám  ftaroft, fie kennen 
leicht deuten, mobau fobě fiiadně 
pomyfliti, ih Faun es leicht dens 
fen, mobu je domtjpit, ich babe 
es gleich gedacht, hned fem fy 
to pompyflil, denkendes Weſen, byes 
noft myfliwä, f. ich deufe immer, 
wiöy myıljim, man follte denken, 
člowéř by myjlíl, was dentft du? 
co myfljš, co fmeyMis ? denfe nur 
einmal, gen fy pomyfli, denfen 
an etwas, fich erinnern, myflití na 
něco, pomnöt, zpomenaut, pama: 
towat, zpomjnati na něco, denke 
an mich, 3pomen na mne, pamas 
tuͤg, pomni na mne,du fol an mich 
deufen, máš na mne pamatowar 
ti, 3pomenauti, darauf harte ich 
nicht gedacht, na to ſem nepomys 
flil, nespomenul, bátte ich darauf 
gebacht, Foybych byl na to myflil, 
was denken die Leute won mir ? 
co myflegj, ſmeyſſlegj lidé o mně? 
ich benfe abzureifen, minjm odget, 

Denken, das, myſſlenj, ſmeyſſlenja. 
pamét , pamätka, f. 

Dentfregheit, £ ſwoboda w mys 
flenj, wſmeyſſlenj, f 

Denkkraft, £. moc myflimá, f. myſli. 

Denkmal, n. pamáťa, f. sum Denke « 
mal, na pamaͤtku. | 

Deus 


245 


Den. 


Denfmünze, f.-penjz pamatný, m. 

Denffäule, f. flaup pamatný, pas 
mötıj, na památřu, m, 

ODenkſpruch, m. propomjdřa, £ 

Denftag, m. pamatný den, m’ 

Denfnnatart, £ pomaha, fs způfob 
myfilenj, m. 

Denřungsfraft, f. myfli mocnoft, F. 
moc myſliwaͤ. 

Denkwuͤrdig, pamětí hodný, čůftogs 
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ný 

Denfwirdigfeit, f. pamětí bočnoft, 
důftognoft, £ památPa, pamět,f. 

Deutjeihen, n. zuamenj na pemát 
fu, pamětní, n. 

Denkzettel, m. lifteř pamětní, m. 

Denn, neb, nbo, nebf, neboť, tt 
it immer vergnůgt, ‚denn er ift 
mit allem zuftieden, geſt wiöy 
wejel, neb od. nebo fe mffim fpo: 
řogen ge. 2) leč, er verfpreche 
mir denn, daß, leč mi pfripowj, 
že, c$ fen denn, daß er leugné, 
leč by sapiral. 3) als, mež, 
dies bat Fein anderer gethan, denn 

. er, žáčný giný to neväinil nei, 
neili on. 4) denn (Danu) erft, 
pať, pa tepew, fo kommen Sie 
denn ber, gdau fen pak tedy, 
bat du denn auch "gefchrieben, 
pfallis pak taPé. 5) iſt es denn 
ber? geirpať toten? 6) as, afy. 

Denuvb, předce, předcy, přede, 
dennoch aber, přečce wiſak. 

Der, derfelbe, ten, tento, 

Der, bie, das, ten, ta, to, ber fterb; 
liche Leib, fmrtečlné rělo, ber 
Mann da, ten (tento) muž. 2) 
welcher, iterý,an, gen, gefito. 

Derb, buftý, derbe Wahrheit, ewrs 
čá prawia, derbes Brod, Leder, 
plny chleb, plná Fuže, f. 2) eine 
berbe Maulfchelle geben, bodný, 
čořonalý, notn$ policek dáti, 
derb nıa hen), bnítiti, zbuftiti, 341 
buftiri, derh werden, buftnauti, 

:buft aut, derber Boden, tuhaͤ země, 

Derbe, adv. tuse buftě, plně, 2), 
bočně, notně, Sofonale. | 

Dereiuft, nerdy, potom nẽkdy. 


De, 


Dergeftalt. tať, taFým, tafowrm 
spüfobem. 

Dergleichen, taBemý, tafy, taťého 
örn- 


Derjenige, ten, tento, onen, 

Dermaleinft, f. Dereinſt. 

Dermafitu, tak, tatowfm spůfos 
bem. 

Derobalben, deramegen, proto, pros 
toj, pročej. 

Derfeibe, die, dasfelbe, onen, tento, 
oh, ona, ono. 

Desgleichen, počebný, nápečobný, 
taPowý, adv.podobné,nápodčobně. 

Deshalb, deſſhalb, deffenwegen, ſ. 
Deswegen. 

Deito, tim, deſto Fühner, tjm ſmẽleg⸗ 
fi, deſto mehr, tjm wice. 

Deswegen, proto, protoj, 3 té přif 
číny, 34 tau přjéinau. 

Deuchren, (x Duüuken. 

Deuteu, beddiiten, znamenati, wylos 
žití, wyFládati, dahin deuten, w 
tu ſtranu wyklaͤdati, übel, wohl 
deuten, m 3lau, na 3lau, w do⸗ 
brau, na dobrau firanu tvyřlás 
dati, m zlé, w dobré obraceti, 
2) wiufen, Fynauti, pofynauti. 

Deutlich, patrný, zretedluÿ, 3iegs 
mý, ljéný. 

Deutlich, adv. patrně, ljíně, zreg⸗ 
mě, zřetedlné, 

Deutlichkeit, £ zřetedlnoft,sfeEmofts 
patrnoft, ljčnoft, £. zřetel,m. Dent, 
lichfeit der Beweiſe, der Wahrheit 
eines Saker, zẽetedlnoſt, zẽegmoſt, 
zřetel düwodü, praͤwdy polojenj. 

Deutſch, Rémeďý. 

Deutjch, das, Deutfche&prache, Nẽm⸗ 
čina, verfichen fie denn fein 
Deutfih, což nerozumégi němeďy, 
Kěméiné. 


Deutſch, adv. něémeďy, Po němeďu. 


: Deutiche, der, Temec, m. 
- Deutfche, die, Nemkynẽ, f. 


Deurfihlaud, n. Nemeckaͤ země, f. 
Temcy, 

Deutung, A Auslegung, wyElisänf, 
wylosenj, n. wyklad, m. 2) das 
Winfen, fynutj, pořynutj, n. 

Did 


St 


Dicht; buftý,. dichter Wald, buftý 
les, fcbr dicht, vřebujtý, dichter 
Körver, bimotné tělo, n. Dichte 
feirmand, Zaun, dichter Holz, per 
wne plátno, číjmi, rewn$ plot, 
dicht machen, huſtiti, zahuſtiti, 
zhuſtiti, dicht werden, huſtnauti, 
zhuſtnauti, huſtiti, zahuſtit fe, 
die Wolken wurden dicht, zabus 
ſtila fe oblaka, was dicht daran 
it, sfečlý, bufty. 

Dicht, adv. buftě, pemně. 2) blizs 
Fo, dicht an der Wand, hljsFo v zdi, 

dicht abpruͤgeln, notně, bečně zbit, 

Dichter, Dichtheit, f buftoft, f. 

Dichten, denken, zameyflleti, ſmey⸗ 

leti. 2) Berfe, Gedichte machen, 

« báfniti, bagiti. 

Dichten, das, zamevfilení, fmeyfiles 

-mj, n. 2) báfnéní, u. bagenj, n. 

Dichter, m. báfnjí, bájnič, werffor 

| mec, werflownj£, werfiü fFladatel, 

k zpěmář, m. tagjř. 

Dicrerinn, f. bájnifFa, báfnice, 

werſſowkynẽ, werſſu ſtladatelkynẽ, 
Due, f. 

Dichtkunſt, k. bafnieftwi, baͤſnictwi, 
werſſowſtwj, ſtiaͤdaͤnj werffü, 

baͤſnẽnj, zpiwänj, n. 

Dichte riſch, bájnimý. 

Dichterkunſt, £. vměnj báfnimě, baͤ⸗ 

8 baͤſnjr ſte, n. 

dick, tluftý, Finger dick, na prít 

luſtỹ, 3  tlanfiti. etwas did, 
obrlujtý, Did aneinander, Dicht, 
buftv, dick merden, tluftnanti, 
tlaufinanti, ftluftnauti, roztluſt⸗ 
Mautí, vom Fette, tučněti, fřučně: 
ti, roztučněti, ſtluſtnauti, Dicker 
Wald, dies Haar, buftý les, 
wlafy, Luft, bufte pomětřj, dickes 
Blut, buftá Erew, diďe Tinte, 
bufty ingauft, dick werben, tlau: 

ſtnauti, dicke Milch, sfedlé, bufté 
mitko, dicker Sand, brubý pifee. 

Die, adv. tluſtẽ. =) bufté. 

Dice, die, eluftoft, tlanfit, £. tlauſſt⸗ 
Fa, die Dicke des Baumes, Meus 
(ben, tlauſſtka ftromu, člowéřa, 
ber Mauir, tluftoft zdi. 2) bie 
Dide des Waldes, buftoft leje, 


Die, 247 


der Haare, buftoft wlafl, der 
Mitch, efedloft, buftoft mieta, von 
der Fettigkeit, tuẽnoſt, tluſtoſt, tuk, 
des Saudes, bruboft, f. 

Dicfuf, m. nobatý, nobäf. 

Diďhals, m. Fiſch, molatá ryba, f. 

Didicht n. im Wald, hauſſt, huſtina, 
£ banfiti; n. 

Didichnabel, m, člafť, m, 

Die, diefe, ta 

Dieb, m, zlodeg, Prášce, nenecha⸗ 
wec, m. 

Ditbáufbidt, baňatý. měchatý. 

Diebinn, slodén!a, f. 

Diebel, Döbel, m. Klupfifb,tlaufif.m. 

Dieberen, f. Er&sei, F. 3losegftwj, ne 

Diebifch, Prásežný, slodegjřý, dıebis 
ſches Bolf, zlodẽgſtỹ Lid, diebiicher 
Weile, Frädeinym, slovégftým 
způfobem,3lodéniřý,řtačme,trád]. 

Dicbifch, adv. zlodeaffv.. 

Dicbsgefelle,m.zlodégitý tomary?, m. 

Diebshaubrmerf, n. zledégiřé femes 
flo, Eräseinietwi, 1 

Diebsftüch, n. zlodegfty kus, m . 

Diebftahl, m. Erädei,f. zlodẽgſtwj, a. 

Diele, f. offeöpaika, f. 

Dielen, oſſtẽ powati. 

Diele, t. Dielboden, m. počlaba, R 

Dielen, podlahu Fláfti, pološiti, 
prřny obloꝛiti. IR. P 

Dielenfópfe, pl. m. podlašníce 

Dienen einem, in deſſen Dienſte 
fen, ben einem Herru, flaužiti, 
einen mit etwas dienen, fausiti, 
poflaujíti nedfomu něčim, ale 
Soldat dienen, 34 mogářa ſlau⸗ 
žiti. , 

Diener, m, eines Heren, fIujebnjP, 
fluba, flauba, m. 2) in Briefen, 
gehorfamiter Diener, poflufıy, nos 
niien$ flušebujE, me poflufinds 
ponjšená fluibe, !. 

Dienerinn, F. fiužebnice, fe 

Dienlich, uňsliď, platný, vžitečný, 
profpěfiný, přibodný, mbodnýs 
wbod, 

Din, m. fluiba, f. Dienf, Diens 
fie than, leiten, ſluzbu provřás 
zati,kvčinití, Auzbau fe propugiis 
ki, 2) Gefaͤlligkeit, einem einen 

Dienk 


Die, 


Dienft ermeifen, fluibu. pfinems 
nau, wörinau, mzácnau vdě.ati, 
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něťomu něco £ libofti, whod a 


mošéF včínit, vdělatí, měc mděč: 
nau něřomu věělatí, iu Dienjien 
ftehen, býci F fIujbám. 
Dienfisar, fužebnicťý, | Mužebníčí, 
bientbar machen, m flušebnoft vs 
weit, m flüjbu podrobí. — 
Dien barkeit, F flužebnoft, flušba, 
Poroba, f. eines Aders, Hauſes, 
nezwole, £ , 
Dienftbefli ff n, ſtuzby bedlimý pilný. 
DicnfbefliT oubcit. f. finjby beslis 
woſt, nilnoft, f. 
ienftbote, m, fluzebnjk, čeledjn, m. 
die Dienftboten, delaͤdka, čeled, 
£. chaſa, f. 
Dienftfáhig, fibopný, bhopný F flušbě, 
Dienftferria, fiužebný, £ flu'bě, Fu 
poflanžení botowý, molný, vſluz⸗ 
ný, F flušbě pomolné, 
Dierfferr.a, adv. flužebné, wolné, 
pomwolně, hotowẽ. j 
Dinifertigkiir, £ £ Muibe botos 
woſt, f. fIn’ebnoft, vfluinofl, £ 
fIuibe, Fu „poflgujenj wolnoft, 
pomoinoft, f , 
Dirnitfeen, bez robety,flusby, 
Dienftaeld, n msóe, fr 
Dienfthafriu, f, Denſtfertig. 
Dienttos, bez flujby. — 
Dientleiftung, £. nrovřásání flusby, 
Deenſtmagd, f. Dienſtmenſch,n ſluzta, 
fIujebnice, flu'cbná dẽwecka, dt: 
wie, f fIuiebne deẽwce, n. 
Dienfto+, m. auterý, auteref, m. 
auterfřý auterni den, Dienfitags, 
am Dienfttage, m autery. 
Dienftwillia, flužebný, P flujbě wol: 
ný, pomolný, orbotný. 
.Dienfimiltigfeit, £. P flužbě moluoft, 
powolnoft, ochornoft, f. 
Dies, dich, to. 
Dies da, este. 
Diefer, dief-, dieſes, ten, tento, ta, 
tat>,oto,cnt1 ONA, ono. 
Dieſes, tej oho. 
Dieiesmal, tenkräte, tenfrát, 
D cšřolle, firany, 3 přičiny tobo, 
w přičiné toho. 


Din 


Diefidhria "biesiáhria, Ietoffni. 

Dieimal, diesmal, 1. Diefesmal. 

Dießmalig, dieemalia, nyněnífi. 

Diefleitig, z této firaný manch. 

Dieſſeits, dießeits, 3 té, 3 téro firas 
ny, dieffrits des Fluſſes, 3 této 
ſtrauy fefy. 

Dicte, f. von Papter, Fornaut, Fors 
nautef, m. 

Dietrih, m. falefiný Pljč, m, 

Dille, f. ein Kraut, Fopr zahra⸗ 
on), m. wilde, FoprnjE m, 2) kurze 
Robre, cýmFa.f. ; 

Ding, n, wic, f. to, unnuͤtze Dinger 
daremne wecy, darečřy, f. das 
Eude alles Dinge Fonec mffed 
wech, wflebo, vor allen Dingen, 
pfedsewffim, aller auten Dinge find 
drey, do třetice mffebo. 

Dingen, nagimati, nagmanti, Ge: 
önati, 3geönati. 

Dingung, f, nagimánj, nagmuti, , 
gedvání, zgednaͤnj, obgednaͤnj, 
nagetl, n. nágem, m. 

Dinte, f. dernidlo, u. infauft, me 
rothe Diute, čermený tnýsuft. 
Dintenfad, n. Falamář, m, nádobě 

Pa P černiólu, f, 

Dintenfifch, m. pawauk moiffv, m, 

Dintenfled, m. poflffvorne, wada 08 
ingauftn. f. 

Dintenglad, n. fFlenice na infauft,f. 

Difeirs, dießeits, 3 těto ftrany, ne 
ftrané, po ftraně, 

Dikeitig, dieſſeitig, 3 tě ftrany, po 
té traně, ſtranau, difeitig gelegen, 
ſtranau ležjcý. 

Dutel, f. bodlář, m. 


-Diftelbufch, m. bočláčí, n. 


Diltelfinf, m. ſtehljk, m. 

Diftelfraut, n. purawa Bild, f 

Diftelvoael, f. Stirolitz. 

Diftilierelas, n. bañka, f 

Doch, přešce, wſſak, a wſſak, pař, 
ale svíjař, ift es doch wahr ? geft 
to piesce prawsa? denfe doc, 
pomvili wil:E, geh doch, gdiz, gdi 
pa” befuche mich doch, naffeiw mne 
par, er it doch arof genug, geft 
wifaP přešce Soft welifg, er fpricht 
fchlccht, doch er fchreibe ‚gut, da⸗ 

re 


hi 


Dol 
temně mlımwi, wffa® dobře piffe, 
ich erlaube dir viel, doch nicht zu 
viel, mnobo ti — * ne 
wiſſak tuze muoho/ ja doch, nicht 
doch, v ano, yne,laß mich doch 
zufrieden, dey mi pať poťog, wo 
it er denn? Poe par geft ? fie 
wird doch nicht Tag und Nat 
beten, rojdyť fe nebuše we čne 
w nocy Modlit, es iſt doch wohl 
nichts Böfes, nenjí to nic zlého, 

Docht, m. knot, m 

Dode, ſ. Wupre, baute, | panen: 
Fa, titérta ranenfřá, f. 2) em 
Geräthe des Rinmaiefers, fluž'a, 
£ 3) des Wagens, wrcholis, 
£. 4) für die Schiffe, lodenice, £. 

Dodďenjapfen, m. železný čep, m. ' 

Doble, f. EawEa, f. bawran, ms 
davon kawẽj. 

PDoli$, m, dyka, f. tulich, 
"bočnjF, m. 

Dstchitich, mr bočená rána. f. 

Dolde, £. wrcholjk, m. 

Deollmerfhen, tluimočiti, m ginau 
tee myřládati. 

Doilmetfiber, m. riumač, tlumočnjE, 
wykladaẽ cz3ý řečí, m. 

Dollmetſchung, £ tlumočení, m. 

Domberr, m. Fanowni’, m. 

Domyrobji, m. probofit, m. 

Doměedant, m. hlawnjho Foft.ia 
dẽkan, m. 

Domkapitel, n. fpromáššéní Fano: 
mwnjřů, n. Fapitola, f. 

Domfirce, f. hlawnj Fanomniďý 
Poftel, m. 

T puner, m, bfimänj, bfmenj, bro: 
mobitj, n. břímota, f. 2) Doms 
nerftrabl, brom, m. 90m Donner 

geruͤhrt, obromený, bromem vde⸗ 
fený, vom Donner getroffen, ge: 
fblagen werden, co bromu vöe: 
fenu, vrajenu, zabítu, bromem 
voeřenu © býti. 

Donnerbart, m, netřefřF wetfjj, m. 
Donner und Bliz Kleid, pruboma: 
tý, merbomwaný odém. 
Donnerer, m. Donnergott, 


po⸗ 


Peron, 


m. 
OD=uzerfeil,m.brom,m.f.Donnerficin, 
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Dounnerknall, m. třefFot hromn, m. 

Donnern, bijmati, břmiti, hromo⸗ 
biti, 2) mit Worten, bromos 
wati. 

Donneru, bas, břimánj, břméní n, 
břimota, f, 2) bromowäni, n. 

Dounerfhlaa, m. všeření bromu, 
n.räna bromowä,f.brom,es geſchah 
ein Donnerfchlag, včeříl, vhodil 
brom. 

Donnerfchmanaere Wolfen, bros 
mem obtěšťaná, otěboténá obla: 


Pa. 
Donnerftaa. m. čtmrteř, m. 
Dounerftágig, twrt:’nj. 
Donnerfein, m, bromomy Fame 
[4 


m, 
Donnerſtimme, f. hlas ohromný, 


" bromowr, m. 
Donuerftrobl, m, hrom, m. 
Donnerftreich, f. Donnerfchlag, 
Donnermetter, n. bromobitj, břimás 
ni, n. bijmots, fl. 
Oonnermorte, plur. obromná, bros - 
- momá flowa. 
Doprpelfenfter, n. Swongitt ofno, n, 
Doppelbade, £. dwogj zbran, f. 
Doppellauter, m omogsmuéřa, 
dwogbläffe, t. dwoghlas, m. 
Doppeln, omotnáfobiti, dwogiti. 
2) die Schuhe, posraieti. 
Donpelfcheibe, 1. Swegite Polečťo n. 
Doppelt, dmognáfobný, omogatý, 
dmogitý. 
Poe adv. omognáfobně, dwo⸗ 
gitẽ. 
Doppeltaffet, m. Smogitk 8ykyta, f. 
Doppelgold, n. dwognáfobné 31ato, 
Dorf, n. weg, weinice, dědina, f. 
vom Dorfe, 3e wiy. von Dorfe ju 
Dorfe gehen, wes odemfy, po wiech 
Inge ats 
orfart, f. Manier, Sitten, mefFý, 
fedličý spůfob, m. : 
Dorfhaftig, borfmáfia, fedlířý, vefFý. 
Dorfherr, m. dědinjE, m. 
Dorfhund, m. meffý pes, pes se 


wmwfy, m, — 
Doͤrfchen, n. Dorflein, weſnicka, 
weſta, wyſta, f» 


Dorf⸗ 
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Dor. 

Dorfiunge, m. fedlfťý, weit pa! 
choljk, m. 
Dorftirchmweihe, f. Dorffir$meffe 
weft, feslfřé pofrojcení, n.. 
Dorfmaͤdchen, n. wefte, ſedlſte dẽw⸗ 

ce, n. 

Dorfmáfia, po feslffu, po weſtu. 

Dorfrecht, n. weft? prámo, n. 

Dorffchaft, £. wefnice, wes, f. 

Dorn, m. trn, m. Dorucu, truj, 
n. ich bin dir cin Dorn im Aus 
ge, gſem Li trn m očjd. 2) ozu: 
bec, m. 

Dornbufů, m. trniſſtẽ, ftrnifité, fer 
nifitFo, trnowe Fřorvj, n. trnos 
wífité, trnj, n. tunomwé Frowj. 

Dornbutte, F. plateyſek čtyrbraný, 

Dornen, trnowy. | 

Dornhede, £. trnomwifitě, n. trniſſtẽ, 
trnj, trnowé fřamj, n, 

Dornicht, trnowy, trnowatý. 

Dornig, srfnatý. 

Dornfrone, f. trnowaͤ Poruna, f. 

Dornfýmcin, n. bočlamá, moẽſtaͤ 
fwind, f. ’ 

Dornftraudh, m. ©$raftj, n. chraftir 

pa, f. trnomé Fřomw], n- trnj, n, 

Doruftränchlein, n. chrafticfo, trno: 
mé Fřomiířo, n. 

Dornjaun, m. trn omý plot, m, 

Děrre, ſ. Důrre, 

Děrreu, fufiti, vfuffiei. 

Dorıen, ſchnauti, vſchnauti. 

Doͤrrhorten, liſty, £.pl. 

Doͤtrofen, m. fuffjrna, £ 

Dort, tam, tamto. 

Doridurch, tamtnoy, tady. 

Dorther, ostamtuds, odonud 

Dorthin, tamto, tam, onučy. 

Dorthinaus, dorchindurd), tan, tudy 
wen. 

Dortig, tamnj. 

Dole, f. puſſta na tabář, tabáčnis 
ce, pyříla, F. 

Doften, čobrá myil, f. 

Dotter, m. älautef, m. »)Fofetice. 

Drahe, m. črař, m. 

Drachen, vom Drachen, dračj, Sras 


U 


kowy. u 
Drachenbaupt, m. Kopf, m. drači 
hlawa, f. 


Dem; 


Drachenwur,f. Gabe, © geffcér, m. 
Drafiun, fr dračice, £ . 
Dragant, m. Sragant, in, 
Dragantiaft, m. dragantowaͤ pryž 
fEyfice, f. 
Drau, f. Daran, 
Drang, m. ejjei, £. 2) Trieb, puzenj. 
Drängen,plagen,einen  nalébati, vlés 
bati, čotjratina nẽkoho, brůlití 
néPoho, 2) wie eine Menae 
- Leute fih drängen,  tlačiti fe, 
tiſt nauti, dráti fe, fih hindurch 
dräugen, protlačíti fe, prodrati 
fe, einen an die Wand, něťobo 
F fténě, tiffnaut, tlačit, püieifes 
Haut, přitlačit. 3) in ermas, es 
u baben, tüjti fe, tiffnauti fe, 
Drangfal, n, naͤtiſt, vtiſt, saw m, +) 
trápenj, muťa, f. otrapa, f. ftvaft 
pfota, flota a  bjóu, nehoda, 
f. fwjzel, ‚er bat mir viele Drangs 
falem angetban, mnobo naͤtiſtu 
mi nadělal. 
Drath, m. drát, m, Gchufterdrath, 
ötatew, f. davon, daraus, órátě: 
n 


$. 

Drätern, draͤtowe⸗ 

Drathfeder, f. draͤtẽne pero, n. 

Dratbfenfter, n. drátěné. oťno, m 

Drathmanf, n. črátní mjvá, f. 

Drarbjiehen, m. tazenj drátu. n. 

Drarzieher, m. draͤtennjk, m. Sraͤ⸗ 
tewnjk. orátníř. m. 

Drathiichergefelle, m. draͤtnickỹ to“ 
warys. mm. 

Dräueu, f. Drauf. 

Drauf, f. Darauf, 

Draußen, wre, wenku. 

Dredfelarbcit,f fauftružní , fauftrušs 
nicřé Sjlo , n. 

Drechfelbanf, f. fauftrub, m. faus 
ſtruznickaͤ ftolice, ( 

Drechieleifen, n. fauftružný zelezce, 
zeljzko, n. (fauftrub. m. 

Drechielfunfts £ ſauſtruznictwj, m. 
vmění fauftružnícEé, n. 

Dredfelu, fauftrušiti, fauftrowati, 
na fauftru wytociti, myřraujiti. 

Dresler, m fauftruinyE, m. 

Dreď, m. leyno, bowno, bůmno, 
n. Koth auf der Gafle, bláto“ n. 

Dre 


/ 


2% 


Dre, 


Dreďig , bowuiw$ , 2) fotbig , 
blatný, blatitý, babnity. 
Dreďfafir , m. bowniwäl, m. 
Drebbon! , ſ. Deechſelbauk. 
Drebcifen , n. fauftrub, 
ftrujní , 
n. čláto. 
Dreben , rundherum, točiti, Prat: 
titi, ſich, zatáčetí fe, 2) 
bin und ber wenden, Frautiti, 
točiti je, Ach mir dem Pferde, 
Fouém je točiti, zatáčetí , der 


m. fans 
ſauſtruznickt šeljsťo , 


Wind drehet fi, witr fe toč ," 


obracý, das Rad drehen, Folem 
točiti, die Erdkugel drehet ſich 
um ıbie Achſe, zemẽ fe ofolo 
fwe moly točí, einem den D: 
gen aus ver Hand drehen, né: 
fomu kord 3 vuťy wykrautit, 
ein Seil drehen, prowaz Fraus 
tit; Becher, eller, Kegel, Je. 
Fraušit, wykrauzit, myťočit na 
fauftru, die Augen, deu Hals, 
očima , FrFem rautit, tocit, 
krkem vvrtět, očí, Prf obra“ 
cet , cínem den Ruͤcken, zaͤdy 
fe obrátit, das Recht, praͤwo 
prewracer , 3) Saile, Fäden, (aus 
Fäti, einem eine Nafe, zaFrautit, 
zatočit, : 

Dreben, bas, Drepung, točenj, 
n. kraucenj, n. 

Dreier, m. točiťel , točitel, m. 
framtil, 

Drebbals, m. wrtoblaw, m. _ 

Drehrad, n. ffamrha , f. mětrnjí, 
m, bas große, Folowrat. 

Drrbipäne, .. plu, ořrůstý, 

Drbftubl, m, půlťola, n. 

Drein, f. Darein. 

Dreit , fmělý, 2) unverfhänt, 
neftysary, dreit im Reben, Sr; 
zomluwnv, fmělé , črsý wien, 
- opomájný , opomájlimý. 

Dreiſt, adv. findle, drze, 2) neſti⸗ 

. date, opowänd, opowzliwẽ. 

Dreiftigkeit f. . fmělojt , drsoft, 
Unverfchämtpeit , neftydatoft „ 
epowäjnoft , opswášiimoft „ f. 
um Reden, Srzomlnwnoft. f. 

Diefchen, mlátiti. 


Dre 

Drefchen, das, mlácení, n. mlatba, 
f. 3)!ř,bení,n, ; 

Dreicher, m. miate: m. 

Drefchflegel, m. Dreichprügel, cepım- 

Drefchrenne, £, mlat, m. humno a. 

Drefchwagen, m. třjb, mistebnj, 
mlatní wüs, m. 

Dreſchzeit, f. čas mlácení, m. 

Dren, drei, tří. vor drey Jahren, 
před třmí lery, aller guten Dinge 
find drey, wſſeho dobrého do 
třetice, es gehet auf drey, göe 
na třetj, (hodinu) 

Dren, f, trog'a, f. třitřa, £ 

Drenbeinia, tfinobý. 

Drendiftel, f. PráforolájeP, m. 

Drendráthig, třipramený. 

Drevsd, m, tříibraují, © třivbelníE, 
m, 2) die Sigur, tříbranatoft, 
třibranoft. 

Dreyeckigt, třibraný, © třibranatý, 
troabraný,  třivhelný, třířobý. 

Dreieinig, trogitý,trvognáfobný.trug, 
trongediny, m. 

Dreyernigfeit, f. trogimft,trogice,f. 

Dreyer, m. trognjř, m. z) in der 
Babí, trogřa, f. trogář, m, 

Dreyerley, trogj, trug, auf dreyerleiffet 
na trogi spülob. 

Dreyfach, trognáfobný, trogitý, tro⸗ 
«j, dreyfach inPerfon, tvogi, trug 
w olobáh. 

Drenfádia, tvognatý,tijpramenný. 

Drevfaltia, trogný, trogitý, 

Drepfaltiafeit, f. trogice,f. trognoft, 
trogitoft m oſobaͤch. 

SDreyfoͤrmig, tě rohý, třídudyý. 

Drenfuf, m. 'třínojťa, třinobá ſto⸗ 
lice, f. am Heerde,  třjmošjí, n, 

Dreyfuͤßig, tfinoby, třinošný. 

Drepbauig, třifečný. 

Drenberren, plur. trognj pání, m, 

Drenberreuamt, n, tvogní panfý v 
ně, m. i 

Drevbörnig, třírobý, trirohatÿ. 

Drevhundert, tří fta,n.pl.drenbunbĎert 
Häufer, tři fir čomů, 

Drepbunderrite, třiftý. 

Dresiähria, třílerý, třjvoFý, 

Drenföpfig, tějblamý, eřihlamec, 

Dreslling, f. Drilling. 
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Deyloͤthig, tříletný. 

Dreymal, trikraͤt, dreymal des Kahrs 
za rok, m roce, do ro: 
a. 

Drenmalig, trogi, trognáfobný. 

Drepmwonarlic, drep Monate lang, 
tiimejyinv. 

Drennäctlich, třinoční. 

Dreppfüudig, ti ilibernj, 

Drenfchubig, třj noby 3 dýli, 3 Miej, 
y 3weyſſj. 

Drenfig, třicet, tridceti. 

Drenfvánnig, trogibo (přejení. 

Drepfpänniaes Gubrmerf, mozba tro: 
giho fpřešenj, f. 

Denfigfáltig, tfičcetináfobný, třid: 


caterý: 
Drevfigiábria , "rřišcetíletý , | tříčcý: 
tilet$ , třidcětiroPý. 
Drevfigmal, tridcetkraͤt, tridcetiktaͤt. 
Drevfiafte, třidcátý. 


Drenfilbig, třiflorřomitý, tíifylab: 


nj. 
Dregtánig, mas ale 3 Tage ober 
ollemal *en 3 Tag fommt, 00 
geſchieht, třetišenný, was 3 Tas 
ge dauert, 0d. gedauert bat, třj; 
dennj, eme drentägige Krankheit, 
ein Drentágige$ Kinde, tijdennj 


" memoc, | Mřjdenní Site, =) 
ein dreptägiges Fieber ; třetidenní 
zymnice. 


Dreptanfenb , tři tifýce. 

Drevtaufendite , třjtijvcý, 

Drey Viertel, třj čevorté, £. pl. 

Drevminkelig, třiř autný. 

Dreniaď , m, robgatiny , třírobé 
vidle, plu. 

Drevzadig , třirobý, 

Dreylehn, třináct. 

Dreyiebnmal, třináctřrát. 

Drepjebnte , der , die, das, třinácí 
tý, tá, té. 

Drevjüngig , tři od. troggaasyčný. 

Orilling , m. trůgée , n. tiidče, n, 

, trůgčátřo, trogče, pl. tvý dẽti. 

Dringeu , auf eiuen, nalébati , vlé; 
bati N dolebati, brěliti nẽ koho 
naftaupati nan, dotjrati na nd 
fobo , ſuzewati nerobo, auf 
erwas, tlačíti na Něco, natjta: 


. 


Drin, 


tí, tiffnauti ná nẽco, vlébatt 
na něco, vfylowario něco, bas 
rauf dringt er am meiften, o to 
neywic vfyluge, na to neywice 
tlaéj, viebk, fih ju etwas, als 
su eiuem Amte, ju einer Des 
richtung, zu einer Arber , in 'eis 
ne Arbeit, dráti je do něčebo, 
wrirati , wetfjti, třítí, tladiti, 
tiffnauti fe w něco, in einen 
dringen, Sordieti, vlebari na ně: 
Fobo, aufeinen judringen über ihn 
berjichen, tlačiti,tifEnauti,řititi fe, 
čvátí fena něťebo , třití, dotřiti, 
dotjrati, brnauti fe, waliti 
je, die Feinde , das Molf drang 
in die Stadt, lis, nepřátele fe 
brnuli ‚ bnali, walili ‚, ütili, 
öreli do mějta, er drang durd 
bas Rolf durch , prorasyl, Pro: 
dral fe jPrze lid, mie das Waſ—⸗ 
fer , prorážetí, braauti, waliti 
draͤti fe, dieß drinat durch Marf und 
Bein z to proniřá wnitinofti , 
tlaciti, tífPuguti, fititi, wal,ti 
bnáti, brnauti fe na něřobo, 
die Roth dringt, nause dobání , 
nutj , nutřá, gedrungen, voll, ftě: 
fnéný, buftý , gebeuugene Schrift, 
bufté piimo , aebrungene Schreib: 
art, Prátřý způjob w plání, I» 
Drágen, Treiben, Autreiben. 

Dringend, fnajich, fnajný, viyk 
ný, pilný, podjtatný, dringende 
Burte, fna'ná, vfylná profbe, 
drrigende Gefchäfte , (našná, pil: 
ná, důležitá , počftatná präce, 
dringende ilrfache, oůlejitá , pod, 
ftatná příčina,adv na pilno,(najně. 

Drinnen, ſ. Darinuen, 

Dritte, třetj, zum brittemal , Pos 
třetj. 

Dritteng, adv. Zatfetj, 

Drittheil, m. Dritte, n. tějtřa, 
f, třetj djl, m, třetina, £ 

Droben, na boře, 

Drobbrief , m. pohräziiwe pfanj, 


n. 

Droben , brosyti, wybrojom-ti , 

pobrosyti, pohrojomwati , pohrüjr 

ku činiti, das Haus an. ven 
iu: 


Dru, 


Einfur, dům geft na obořený, 
na fpadení, iprönutj, ge ſyp⸗ 


ey. 
Drohend, pobrůjčímý. 
Droher, m. brosytel, brozyč , m. 
Drohung, f. pobrüife, f brozenj, 
pohro:owänj , wybrojowänj , n. 
Drobmorte , plu. pobrůjčimá floma, 
Drittehald, půl třerjbo , půl třes 


tj. 
Droliicht , fipesmownf , těwerný, 
. bcěn . 
Droffel, £. drozd , m. 2) ohryzek, 


m, 

Droſſelbeere, f. Felina, kalinowaͤ 
asboöa , ſ. 

Drüber , ſ. Darüber. 

Drůben , tam , temto. , 

Druď , m. das Druden, tiffnut) , 
tlačení, n. 2)der Schriften, tifť, 
m. dem Drud  úbergeben, dáti 
do tiffu , im Drucd ausgehen 
iaffen , wySarı w tiffu, es if 
zum Drude fertig, gef, £ mys 
tiſtnut prichyjtang , im. Druďe 
feyn , byri w nıffu , 3) Druck 
der Luft, zamanuti, n.4) Drang: 
ſal, naͤtiſt autiſt, čem, m. 

Dinten , tlaciti, tiffnauti , ein 
Buch drucken laſſen, daͤt Fnibu 
tiſtnaut, tlačit; druͤcken, tladis 
ti , tiffnauti , Butter in ben 
Topf, máflo čo brnce tlačit, 
einem die Hand, ruku  néřemu 
fiffnaue , wie der Alb, duſyti, 
der Sartel bat čas Vferd gedruckt, 
feslo Foné otlaüiloe, obnětlo, 
es drückt mich auf der Bruft, 
čůfé mne na prſech, einer bes 
andern Glieder , mačťati, den 
Hut in die Augen, klobaut do 
oči welafiti , přitiacíti , drücken, 
me Schuhe, Schuurbruſt, tlačí: 
tj, bnějtí, wie das Waßer, U⸗ 
tin , tlačiti, an ſich, au bie 
Bruft drůden , umermen , k fobě 
přitiačiti , přitiftnauti , přituliti, 
piiwineüti, 2) uuterdrüden, als 
Hurertbanen , vtifčat , vtiſtowat, 
vtiſt naut, vtlacowat, Kacit, 
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Drudďen, das, tlačení, tifPnuti, 
n. 2) der Mugen, des Magens, 
tlačení, n, mačřání. 

Druder, m. tiffaf , tlafitel, m, 

Druďeren , f. tifFárua , f. die Kunft, 
2) tifFafihví, n. 3). f. Gedraͤng. 

Druckfehler, m. omyl, m. oméle: 
ni, n. byba m tiffu, f. omyl 
-tifFařiFý , m. omýlení tifFařířt, 
n. chyba tijřaříťá, £ pobybe: 


nj, N 

Drucbogen, £ tiffnutí ach, m. 

Druckort, m. mjíto tiffu , n. 

Drussapier, n. tiffařítý papjť , m. 

Drum, f. Darum. 

Drunten , dole. 

Drunter, f. Darunter" 

Drůfe, f. älkze, (2) bösartige, 
bliša , A 

Drulicht, šlázomirý, 2) blisom.tý. 

Drůlig, F žlásám počobný, 

Du, ty, bu beiden, tyřati. 

Dubdellad , m. keydy, dudy, plu. 

Dudelſickpfeifer, m. Feydaf, du: 
Aař , čudář , m. 

Duet, ſ. Zweykampf. 

Duft, m. Ausdünftung,, Pára, 34 
ba, k opar, m. 2) Geruch, mů: 
né, £. e 

Duften ‚pafiti ,2)monéti,promoněti, 

Dulden , trpěti , fuáffer. 

Duldung, f. Frpeni, n. náffení+ 
a) sepeliwoft , ſnaͤſſeliwoſt, (ne 
ſytedlnoſt, f. 

Duldfam , fnáffelimý , fnefytečlný. 

Dulbfamteit, f. ſnaͤſſeliwoſt, (nefy: 
tesinoft , 1. 

Dumm , (oder tumm ) tupý, blau 
p5 , dumm ſeyn, tupeti, biupe. 
ri, tupým, hlaupym býti, jes 
manden dumm machen, ztupičí, 
zblupiri něřoho ,  tupiho včimiti 
dumm merdeu , ztupeti, hlaupe— 
ti, 3blupě 1, dumm gewordener, 
ztupělý, sblupělý , dummer Kerl, 
unge, tupec, blupec, p'upář, 
blupoň , bnup, m. newtire. 

Dunm, ad. biaupé. 

Dunmmdreift, |. Coudreiſt. 

Dummdreiſtigleit j ſ. Tolldreiſtig⸗ 
teit. 

Dumm⸗ 


„> 


254 Dun, 


Dummheit, f. eupoft , blaupoft, f. 
eupftwj, blur-wi, biiupjtwi, n, 
Dummeforf, m. tupá hlawa, f. tur 
pec, blupec, blupoň, blupář, 
briup, m. A 
Dummkühn, f. Dummdreif. 
Dummpdreifiigkeit,, ſ. Tollkuͤhnkeit. 
Dumpfer Pedant, nebutný ſſlolo⸗ 


meta. 

Dumpfig , ftublý, ſeyn, ruchnaus 
ti, werden, ztuchnautie, Das 
Mehl, das Bimmer rict Dum; 


fa, mauřa , pořog fmrěj ſtuch⸗ 


linán , wie cin Ton, Schal, 
EStimme, temný, mělý, 


Duͤngen, mrwiti, hnogiti, obnor 


gowati , pobnogiti , wybnogiti, 


Dünger, m. mrwa, f. bnůg, m. 

Düngung, f. meweni, bnogen] , 
pohnogenj n. 

Daͤnkel, m. Meynung , Einbildung, 
siminte, domnenka, čomnjn; 
fa ‚ minfa ‚mine, f. 

Düntel, n. Diniel, eine Art von 
Getreide , firelta, f. zito, n, 
veš, £ ſam-pſſe, f. 

Dunkel, n. die Dunkle, tma, tmas 
woft , temnoft — mralotnoft, 
mraͤkota, mrainofl, f. 

QDuntel , etwas finfier , temný, wie 
eine Stelle, zatmčíý, nesřegmý, 
dunfle Farbe , temná, tmavá 
barma , f. 2) trüb, Pofiinaur:; 
ný, mračný, mrařotný, ffery, 
es wird (bon duufel, giz fe rin, 
ffeři , poffmuinge, mračj, ſmr⸗ 
F, dunfel werden, 3aremniti, 
zatmjti, emiri fe, dunkles Zim— 
mer, tmawy pofog, em Zim— 
mer dunkel machen, pofog 36: 
emjti , zatemniti, im Dunkeln 
figen , potmě fedér , dunkler Tag, 
dunkles Wetter, Poffmaurny den, 
powětři, ein Meufch von dun—⸗ 
Hen Herfommen , von dunfler 
Abkunft, čloměť je (proftého, 
3 kematného rodu“, dunkle Wor: 
te, Rede, zutmälk , temná flo: 
ws, řeč. 

Duntel, adv.“ ggmně , pofimaurné , 
mračné, tmawe, zatměle 


Dünn 


Dunfelblau, temné mosvé. ' 


Dunfelbraun, ztemna ſnedſz, nás 
černý. 


Dunfelfärbig, temné barwy, nd 


černý , načernalý. 

Ounfelgelb, ztemna, temné äly; 
tý. 

Duukelheit, f temnoft, tmamoft, 
pofimaurnoft, mřářera, £ die, 
Dunkelheit der Witterung, PO 
fimnaurno , Dunfelheir ver Au; 
gen, mraPota oči, f. eur Nes 
de , satmélojt, temnoft feči. 

Ounfelrotb , 3 temna, temné ders 
mený. | * 

Duͤnu, tenfý , ſehr duͤnn, tenané: 

o Fý , Přetenfé , welmi tenPý, duͤun— 
machen , tenčití , sztenčomati , 
tenťé Adlati, 2) dem Körper nach, 
nicht fett, wicht ſtark ben Leibe, 
tenty, čjplý , [epý , ztepilý, Fos 
nepatý, dumm ſeyn, čipietí, tá: 
Četi, fonopatěti, 3) weit andeiız 
ander, fjoPý , dünne Haare, řjsré 
wlaſy, důune Leinwand, dünnes 
Bier, dünne Milch, Dinte, Ejörg, 
wie eine Brühe, židtý, dünne ma. 
chen, zUesiti, fidřé, obrjöne - dě: 
lati, duͤnn werden, tenčeti, Fed 
nauti, 

Duͤnne, f, bed Leibes, tenfoft, lepoft, 
čjploft, ztepilofl, Fonopatoft, t. 
2) ort: 3) flabizns, ſiabi⸗ 


ná, . 
Důnbirig , Fjöfowlafy , řjoťýh 
wlaſũ. 
Duͤunigkeit, £ die Duͤnne, tenkoſt, 
"& 2) Čjplojt, lepoſt, tenkoſt, 
tenauẽtoſt, £ 3) tidkoſt 
— , f ſlabizna, ſlabina, 


Duͤnſten laſſen, Speiſe, opotiti, 
das Fleiſch duͤnſten, Sufyet, 

Dunft, m. pára, f. opata, pozaͤr, m. 
2) blauer Dunf, bělmo ng 0.0, 
n, einem einen vor die Augen 
maďen , bělmo, mibu na oči ne: 
fomu čélati , 3aflepowati , ofler 
pomati něřobo, zařlopť:, Zar 
tlopowati , 3apleffatı néčomu 
oči, 3raf, čělaší ze leuau. 

Dun; 


Dur, 


Dunftig, vol Dunft, párnatý , pás 
fawf. * 

Dunftfreis, m. Dunftfugcl , pářjos 
FrfileE , m. ofolj pomětři , n. 
Dunſten, pařiti, páru od febe dár 
tí, páru wydaͤwati, Fanfiti, dý; 

mali. , j 

Düpdfel‘; moždíneř, 

Durch, frz, ſtrze, durch mich, 
ſtrz mne , burý und durá, frz 
e ffr3 , weſtrz, nafFr3, durch, 
das Thor gehen, ffr3e bránu, 
bransu gie, durý alle Jahr— 
buuderte, po wſſecky wẽky. 

Turchadern , proworsti, neffrz 
zworati 3em. . 

Durcarbeiten, zpracomati, fi, 
protisäiti ‚ prodrati fe. 

Durchaus, völlig, doFonce, Socks 
la, naffr3. 

Durchbacken, propecy fe. 

Durchbeißen , prokaufati ( probryss 
ti, profaufieuti, ) fih, wyEaus 
fati fe. 

Durchbeten, mymodlit fe, die gan: 
je Naht durchbeten, noc mos 
dlenjm ftrámit. 

Ourdbetteln , ein Land, Zebrotau 
progit jem, fich „ přešimít fe 
3ebrotat. 

Durchbenteln,, pieigwati, protfá; 

i 


tí. 
Durchblafen,, profeuPnauti, pros. 


fakowati oFno, faufati 3 oknua, 


Durchblaͤttern, rozwinanti knihu, 
prebrati m ni lifty, přebjrat 
fe m uj. 

Durhbohren , mit dem Bohrer , 
prowrtati, völlig, überall , zwrs 
tati, mít dem Schwerdte, pros 


bneti, propfjiei, vpſſiti, pro 
rliti, probůjií. 
Durchbohrt , promwrtaný, 2) zwre 


tany, 3)probnaný, proflany, pro; 
boönutv, 

Durchbohrung, £ — — n 
2) probnání, prorlänı, Probod; 
nut), n, 

a „ propecy , dobře vpe⸗ 
cy je. 
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Durchbrechen, wie eine Mauer, 
Wand , prorasyti, pioboriti, 
prolämati , prolomiti , die Son, 
ne , das Waſſer bricht durá , 
flunce, moda Proraij, Dur), 
brechen , durch Das Kriegsheer, 
prorazyri, mie ein Dieb, doby 
ti fe „ wlaupsti fe. 

Durchbriugen , verfchwenden, mes 
bati , promtbati , rozmrbati, 
zmrbati, 2) fió , fein Leben , 
durchbringen, všimiti, poziwiti 
fe, přejimití fe. . 

Durchbringen , das, Durchbringnng, 
f. mrhaͤnj, ‚Promepän] , rozmr⸗ 
bání, n. vibmenj, přezimenj. 


Durýbringer , m. mrhbné , marnoe 


trátce — — 
Durchbrochen, prow M 
Durýbrud, m. Durchfall , běbams 

Fa, f. in der pietiſtiſchen Spras 

che, proraieni, n. protiffnuri, a, 
Durddies, ſtrze to, fm, ſ. da 


durch, die ©bube, 90. find (boa 


durch, ftřemjce gfau giz naſtrz. 
Durfbrángen, prodrati. 
Qurchbrennen , ac. propsliti, pro 
palowati , neut. propaliti fe, 
paf, probořetí, naffrse boferi. 
Duͤrchbruchsmeiſel, prorazec, m. 
QDurchdringen, prottacit, probrat 
fe, protiſt nauti fe, prorazyt. 
wie ein Waſſer, Prot ffnauri , 
prodrati fe, probrati fe, 2) 
durchfenen , prorasyt , Promf, 
neut, 3) proniket , proniknaut 
durchdringen, ac promiP Ei,pro : 
ajmati, er murde ven Scham | 
durhdruugen , hanba bo Proniks 
la rogsle.. : 
Duden „ vyronifawy, durch⸗ 
dringende Rede, pronikawaͤ řeč, 


£ 
Dnrádringliů , Fronifawf , pre 
niknutedluß. 
Onrchdringlichteit, F prontkawo ſt 
pronitnutedlnoſt, | 
Qurchdringend, pronitewt. 
Dmchdrangen, trohiffnenki,, pros 
mač:esi, pectlač si, fd, ſe. 


Durch 


‘ 
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Durcheinander, vermifcht, pletený, 
zmatený, mwesmejný, 

Donrcheinander, adv. mefměs, bař: 

mak, spletené, w bromasu,durchs 
einander gemenates, ſmeſyce, bar 
matlka, f. durcheinander mengen, 
fplefti, ſmachlati. 

Durýcitern, zabnogiti fe, durchei⸗ 
tert, zabnogený. 

Durdfabreu, mit dem Wagen, pro: 
geti, 2) Dur etwas durch, mie 
ein Pfeil, eine Kugel, probehnaus 
ti, prora3yti. 

Durdfabren, rozgezdit, rozget, einen 
Meg, durchfahren, ceftu rozgezdit, 
3ge:sit, zrozget. 

Durchfahrt, fr prägesd, m. damit 
verfeben, průdezóný. 

Durchfall, f. Durchlauf. 

Durchfallen, propašnauti. 

Durchfaulen, probniti. 

Qurchfeilen, | pfepilowati, rospilos 


wat. 

Durchfeuchten, naſtrz smofřit, pros 
motfir. 

Durchflattern, prolttari, proletẽti, 
2) ſchnell durchlaufen, co ſſpka 
probébnanti, přebébnauti. 

Durdfliegen, prolttati, proletäti. 

Duckhflieben, vıjkat, vtecy, prchnau⸗ 
ti něfučy. 

Durchfließen, mie- ein $luf, tecy 
weſtrz, na fir, 2) eindringen, 
wie durch das Mapier, Proftcy. 

Durchfli ebend, protyfamwy. 

Durchfloͤßen, na für; plawit. 

Ourýfuf, m. prütof, m. 

Duráforiden, wyzpytowati, | my“ 
ſt aumati. ſ. Erforſchen, Forſchen. 

Durchforſchung, f. wyzpytowaͤnj, 
wyſtaumawaͤnj, n 

Durchfreſſen, prozrati, prohryzti, 
das Scheidwaſſer frißt das Eiſen 
Durch, laučjcy moda prozjraͤ žes 
lezo, fich durchfrefien, přešivitije. 

Durdfriereu, promrsnaut. 

Duráfubr, f. průgesó, m. 
Durcbfuhr, neprügesönf. 

Durchführen, promelti, prewefti, 2) 
mit Pferden, prowäzeli, BE 
wezti weſtrz. 


ohne 


Dur, 


Duröhfüttern, pre iwiti. 
— ang, m. pruͤchod, m, průdos 
é, n. der Waaren, průchod, 


Durcgängia, průüchodito. 
Durchgebohrt, ſ. Durchbohrt, -, 
Durchgegraben, prořopaný, 
Durchgehen, an cínem- Drte, pro⸗ 
gjti, přegiti. 2) davon laufen, 
vtecy, prchnauti, vprchnauti, ein 
Bu durchgeben, přeběbnaut Fnis 
04 die Sohlen, Schuhe, procor 
dit poſſwy, fitewjce, die Fuͤſſe, 
ctlačit, obnift. 
Durchgehends, dokonce, naweſtrz. 
Durchgeleſen, wyẽtenÿ. 
Durchgetrieben, probnaný. 
Durchgießen, proliti, ne frz ljtí. 
Durchgießnng, f. prolitj, n. 
SEEN, profopati, prohraba⸗ 


— myblaubati,problaus 


— ſich, prorubati, proſe⸗ 
kati, etwas entzwei,  přefeřat, 
přerubat, přetnaut. 

Durýbauen, protafyti, protnauti. 

Durchhecheln, wywochlowati, 2) eis 
nen Ddurchbechelu, třepatí, přes 
třepati, sopálati nefohe, přetrás 
(ati, přejauditi uekoho. 

Durchhelfen, einen, pomocy 
mu. 

Durchheisen, die Gtube, mytopiti, 
wybfäti fwernicy, protopiti, 

Durchhitzen, probfitı, a, wys 
bijwerti — die Eonue darchhitzt 
Erde, flunce mybřjwá ze⸗ 


nePo; 


Duráběhlen, prodlabati, proslaus 
bati. 

Durchirren, Ddurchmellen, Gefilde, 
Waͤlder, probjhati. brogjti, ſchoditi. 

Durchjagen, prohnati. 2)dnech die 
Gurgel, ſtrze brölo, fErze zadek 
prohnati, ſtrze aembik probnás 
ti, ſ. Durchdri naen. 

Durchklopfen, proklepati, wyklepa⸗ 
ti. 


Durds 


Dur, 


Durchkneten, probnift, wyhnjſt. 

Durchkochen, prowaiiti, 

Durchkommen, progjti, hier kommen 
wir nicht durch, tu neprogdeme, 
wo man durchfommen fanu, pris 


hosirt, průbodiký. =) davon 
kommen, vgjti. 3) olucklich mit 
einer Eutſchuldiguug, oder ſouſt 


irgendwo, mywásnauti: 
Durchkoͤnuen, mory weſtrz. 
Durchkratzen, proſſtraͤbati, prodraͤ⸗ 
pati; rozorbati. 
Durchkriechen, prolezti, alle Winke 
durchkriechen, wſſecky kauty pro⸗ 
lezti, wylezti, royfljdati, zlezti. 
Durchlachen, ſujchem ſtraͤwiti. 
Durchlaffen, propuſtiti. 
Durchlaucht, f. oſwjcenoſt, gafnoft, 
f’ 


Durchlauchtig, ofmjcený, gafııy. 

Zurdlauctiafte, neyganegif, ney: 
oſwjcenẽ aſſ. 

Durchlauf, m. běhamřa, auplawi⸗ 
ce; K 

Durchlaufen, Proběbnauti, přebě: 
bnautí, cin Buch, proběbnati, 
přemecy, přeběbnauti čtenjm, an 
einem Orte durchgehen, vr cy. 

Durdlebeu, měťem, lety ſtraͤwiti. 

Durchleſen, přečjfti, wyčjíti. 

Durýlefuug, f, přečtení, iyčtenj, 


n 
Durchleuchten, durchfiheinen, pro⸗ 
ſwititi fe, naſtrze fwiriei. 
Durchloͤchern, prodẽrawiti. 
Durchmeſſen, přeměřiti. 
Durchmefler, m. delic, m, děljcý 
čárá, f. 
Durýnagen, probrysti, probledati, 
Durchudhen, proffiti, proffjwati. 
Durchuäben, wymoäti, jwlatiti. 
Durchpeitichen, einen, zmrfFati, fer 
filobati, feffimibati, Bücher, Schrif⸗ 
teh, premrffowati Pniby. / 
Ourwprugelu, zpráfřati, zbjti. 
Durchräuchern, mit Rauch, mwyčadi: 
tí, mit Rauchwerke, wyfauřiti, 


wykaditi, völlig abräuchern, zča* 


diti, věaditi, sřoptiti, vEoptiti. 
Durchreguen, promofuauti,proprchs 
nauti, nafevse prijeti, 
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Durchreiben, prošrbatí,nrofanftati 

Durcht eiſe, $. prügezs, m: progeij. 

Durchreifen, prögeti, Progit. 

Durcteifen,prorrhnauti,2)prorasy; 
t 


Durchreiten, foném progeti. 

Durchreunen, Durchitechen, probiati, 
prorasyti, popfiri Forsem. >) 
durch eine Stadt, hnaͤti fe jErze 
měfto. : 

Durchriunen, protecy, protýcti, nas 
ſtrze tecy, das Waſſer rinnt 
durch, woda na ffrze teče,protýřá. 

Durchrühren, promichati. 

Durchruͤtteln, protẽjſti. 

Durchſaͤgen, (pilau) pfeiezati, 

Durchſalzen, proſolit. 

Durchſchallen, rozleͤhnauti fe. 

Durchſchauen, probljanauti. 

Durchſcheinen, profwititt, na ſtrz 
fwititi, fwerlem proraͤzeti, durchs 
ſcheinend, probléšacý. 

Durchſchießen, profifeiiti, 2) cís 
Buch mit Papier, proffiti knihu 
papirem, proklaͤſti, proklaͤdati 
papir. 3) fein Geld, hodmo pos 
tjtati. 

Durchſchiffen, proplawiti, proplau⸗ 


ti, na ſtrze preplauti, pfepiys 
nauti 
Durchſchimmern, problyſtati, wy, 


biyffati fe, proſwjtiti fe. 
Durchſchlafen, piefpati. 
Durhiclag, m. cedidlo, n. (cečjtr 
Fo) ceduji, cešenjí, cesáť, m 2) 
ein ROerfjeug zum Bohren, pros 
váseCm. 3) beym © orrer, pro! 
weytnjf, 4) desEchmiedes, prus 
bog, m, u 
Aurchichlagen, procesiti, cediti, 2) 
einen Nagel, prorasyki, protiaus 
cy řebiť, 3) cín Koch durchfchlas 
gen, djrı.  rotlaucy, prorazyti, 
4) fih dus. die Feinde durýs 
ſchlagen, probisi, protiaucy fe fErse 
nepřátely, 5) mie das Papier, 
provájeti, pronifati,proffalowes 
"ki, das Papier ſchlaͤgt durch, Pas 
pjr prorájj, pronikaͤ, proſtaku⸗ 
ge. 
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Durchſchlagtuch, n. pladetřa, f. 
Durchſchleichen, wylansiti fe,vlandt’ 
tí fe, wyřlauznauti, wywaͤznau⸗ 
6, wynifnauti, wie der Wind in 
die Orgel, wlausiti fe. 
Durbichlüpfen, wyElausnanti, mys 
nifnauti. 2)proflausnauti. 
Durchichneiden, mir den Meſſer, 
‚profezati, mit der Gcheere, pros 


ffjbrautí, 2) die £uft, pomětíj 
rozraͤzeti. 
Durchſchneien, es ſchneiet durch, 


+ fue3j weſtrz, ſnjh naſtrze padá. 
Durchſchnitt, m. des Zirkels, poltié, 
2)řj2,m. im Durchſchnitt, bez maͤla. 
Durchſchwaͤrmen, cinch Ort, wytlau⸗ 
Der proběébuauti. 
Vurchſchwimmen, proplynauti, pros 


plamatí, pfeplynauti, pieplauti, 


picpiomwati. 

Ou chſehen, ein Buch ac.probledn auti, 
přebličnauti, probljietí, přebljše“ 
tt, durch. ein Glas, Werfpeftiv, 
"problédvauti, blečéti ſtrze fFlo, 
durch ein Fenſter, Deffnung, ofnem 
prebliörauti, profanfuaufi, my 
hljdnauti, myřauřnauti. 

Dnrchteisen, procesiti, zcediti. 

Durchleigung, f. procesení, n. 


Durciegen, durch einen Fluß, pro: 


‚prewiti, pfeprawiti fe, 2) «ia 
Merbabeu, vmyſl wyweiti, wywaͤ⸗ 
děti, myfonati, etwas, eineBache, 


prorasyti e něč,m, wywefti néro. 


Duráfibtig, problédacý, probleda: 
wÿ, průbleščimý. 

Durálihrigfeit, f. problesewoft, f. 
prüblesäiwoft, f. probledačneft,f. 

Durdfieben. profýmati, přebáněti, 

Durdfpiefen, ſ. Onrchftechen. 

Durd fpielen alles, auf dem Theater, 
wybrati, alle Stůďe in der Mus 
ht, wybrati. 

Durýfpringen, proffočiti, 

Durdipülen, proplářnauti. 

Durdftánřeru, profmrasiti. 

Durchfteden, probočnauti, Probů: 
fti, propichnauti, porfnauti, Pro’ 

+ bnati, das Leder, Tuch, propic: 
"auti, einen Damm, Teich, Pros 


Dur. 


— — das Getreide, pfehagowat 

obilj. 

Durchſtecken, profträiti, proſtrkati, 
promlécy. 

Durchſteigen, prolesti. 

Durdftofen, promrfftiti. 

Durchfireihen, die Schrift, pietrz 
buauti, 2) burchmanderu, progjs 
ti, probébnautí, 3) der Wind 
fireicht . durch, wjtr profufuge, 
proráij, fuẽj. | ’ 

Durchftreichung, f. ber Schrift, pře: 
erienj, m. 2) Durchwanderung, 
progiti, progetj, probébnutj, n. 
3) des Windes, profsufnutj, n. 

Durchhreifen, proběbati. 

Durchfirih, m. pferrien], wymazaͤ⸗ 


n), De. 

Durchfiröbften ſ: Durchfließen. 

Durchſuchen, přeblečati, probledati, 
wybleseti, ir fuchten ſchon das 
ganze Haus durch, my giz celý 
čům přebledali. 

Durchfuchung, f. přebledánj, pro: 
blesänj, wyblečání n, 

Durchthanen, roztäti, taͤti, es thauet 
durch, taͤge. 

Durchtragen, přenefři. 


Durchtreten, proſtaupiti, proſſlaͤ 
pnauti. 

Durchtriebener, boněný, probnaný, 
fcpa, m. 


Durchwachs, m. pnpřomá bylina,f. 
Durchwachſen, prorofti. 
Durchwachſen, mit Fette, proroftiý 


tukem. 
Durchwaden, ſ. Durchwaten. 
Durchwandern, progiit, probehnau⸗ 


ti. 

Durchwanderung, f, progiti, probẽ⸗ 
bnutj, n. 

Durýmármen, probřáti, zabřáci, 
zahfiti, vobřjti, das Cifen, žes 
lego rosbřjt, fi, 3abíjt fe, mie 
die. Sonne den Boden, zabfjwat. 

Durchwafchen, wymyti. ; 

Durchwäflern, mymočiti. 

Durýmaten, přebřjíti, ein Ort, ben 
man durchwaten taun, mjſto Pře“ 
— n. * | 
urchweben, protkati. 
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Dur. 


Durýmeben, promátí, promiti, pre; 
fuřomati. 
Durchwehung, £ prowimáni, pro: 
fufowänj, n. ptowanj, n, 
Durchmwerfeu, probosit, promrfftit. 
Durdweinen, | přeplačekí, pläcem, 
w pláči ſtraͤwiti, irdwii, die 
Nächte durchmweinen, nocy pfeplas 
Pat, w pláči firdwit. 
Onráminden, ſich, wymásnauti, 
wynifnauti, znuiknauti, wywinau⸗ 
ti, wyčťjií fe. 
Durchwahlen, die Erde, prohraba⸗ 
ti, die Bücher, Alterthuͤmer, pro⸗ 
lezti, rozwinauti, zpřemjtati Fn 


Durchmurfgitter, zum Kalk, pros 
bazomačřa, f. 

Durdieblen, Geld, přepočjtati penis 
3e, Leute, zpočitatí, — 

Durchsiehen, einen Faden, protär 
bnauti, prowilfnauti, 2) durchs 
reifen, proiäbnauti, tähnauti 
weſtrz, 3) durchhoͤhnen, zopála: 
ti, třepati, pfetiepati, orbati 
néřo ©. 

Durýjíchung, f. Hoͤhnung, třerání, 
přetiepání, scpílánj, črbánj, n. 

Ourdzicbuugánadel, f. prorichugich 
gebla, f. - 

Durdzittern, protfäfti, protkaͤſati. 

Durd;ug, m. průteb, m. protábnur 


tun. 

Dürfen, děrfen, fmiti, darf ich fra 
gen, mer er if, (mimli fe optat, 
#80 geft, man wird ibn nur bes 
ſſer berichten dürfen, fmi, mufýť fe 
gen lépe Povčit, daß ich ihn nur 
nimmermehr fehen dürfte, abych 
bo gen niřdý mje nefpatřil, er 
darf nur befchlen, ať gen poru: 
čj, ich durfte es bald ſelbſt glaus 
ben, fforo byh tomu ſaͤm vmě: 


Duͤtftig, potřebný, nusny,. bůrftig 
feyn, werden, | potřebným, nuz⸗ 
ným býti, potr̃ebowati, nuzuětí, 
nuzowati fe, z3yuznẽti, nuzeti, 
suuzeri, Därftige Mablieit, chu⸗ 


/ Ra 
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dobný, fFrorwniéřý, nuzný obědy 


m. 

Dürfrigkeit, £. potřebnoft, potřeba, 
nuznoft, nauje, fr 

Důrte, důrr, fuchr, ein Důrres Pferd, 
bubený, fuchy Ar, m duͤrre wer⸗ 
dei, fhrauti, wyihnauti, prabs 
svyprabnauti, hubenẽti, zhubenk⸗ 

tl, mit duͤrren Worten, zhola, 
3profte, spfima, bolými, proftýe 
mi flowy, dürre Wahrheit fagen, 
sbola, zrowna, zprjma pramóu 
fjcy, ein Důrrer Wind, žbavmý 


witr. 

Dürre, £ der Witrerung, bes Jahr 
res, fuho, n. ſuchota, f. Dei 
Menfchen, fuchoft, wyfihloft, mys 
zábloft, f. 

Dürren, jufiti. : 

Duͤrtwurz, £. bleſſnjk, chmelnjk, m. 


rdeſno, n. OBER 
Durft, m. Sie, Giseň f) 
Durken, durkig ſeyn, Zriniti, mich 


burftet, 3jänjm, mám äjjen, dce 
fe mi pit, er durſtet nab Blut 
trwe jiný, nah Ehre, po cit 
Sychtj, tauzj, Gjän),) ER 
Dürfig. žižnivý, iJinicý, ſeyn, 35 
niti, Zjánímým býti, chtjt ſe pjt. 


ODurſtiq, adv. 3jänime. 


Düfter, temný, fmawý, es wird 
důfter, imj fe, mrači je, poffitu: 
řuge fe, počíná být poſſmaur⸗ 
no, 2) grieggrámig, pojímanrný, 
newely, newbosny, zakrnetv/, 
zafmuffilý, werden, zakruẽti, 345 
Imuffiti, mračiti, poſſmuriti fe. 
Duͤſter, adv. temné, tmamwé, 2) 
grieegraͤmia, pofímaurné, zakr⸗ 
nele, zaſnuſſie, newrle, new: 
hodnẽ, newbos. Ir 
Düftrupeit,Etemnoft,f. 2)Í Muͤrriſch. 
Duren, du heißen, tykati. 
Dutzbruder, m. bratrjcet, m, 
Datend, n, ómanáciče, i. Hwanaͤca 
Aero, n. tucet, m. dutzeudweis, 
po Swandci, po tuctu, acht 
Dugend, ofm tuctd, . 


* 
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Es, f. bes Meeres, odftnpowänj, 
v býmání moře, n. Ebbe u. Fluch, 
odftupowänj, (vbýmání) a my: 
ftupowänj, (přibýmání,) zewrenj 
moře, n, es iſt Ebbe, moře 08; 
ftupuge. 

Eben, sad, gleich, roroný, přímý, 
ebenes Feld, romné pole, eben 
machen, vomnati, frownati, mys 

rownati, rownu věělati, zato: 
wnati, pfimiti, 3pijihiei, 2) es 


it mir nicht eben, nenj mné píj: 


boöno. 
Eben, adv, rotné, přimě, prámě, 
eben da, furéš, ebenbafelbfř, row: 
ně tam, na tém mjítě, eben ist, 
prámwé ted, eben "Daher, rownẽ 
odtud, ebeu ber, diefer, ten, ten 
týi, ebenderfelbe, tentýž, týž, praͤ⸗ 
we, rownẽ ten, eben fo, eben 
alío, tak romně, právě taf, bu 
koͤmmſt mir eben recht, ty mné 
prámé, rownẽ m čas, whod pří. 
edbásýš, ebenſowohl als, rownd 
tařé, eben darum, protož talk, 
eben fe vicí, počobné toliť, po: 
čobné mnebo, tolité:, eben fo 
vielachten,tolit,podotne mnobo (y 
wfjimati, eben recht, prámě dor 
bie, eben recht, auch recht, tařé 
dobře, eben jn der Zeit, damals, 
tebdés, m tentýž (ae, m ten 
praͤwẽ čas, eben fo reden, taté 
gar mlumwiti, eben fo weit, groß, 
alt, breit, 185 traf, romné tař 
čaletý, ſſrokỹ, weliff, ftarf, da 
das Thor eben zugefchlußen murs 
) praͤwẽ řdyš fe brána —— 


— 


— meben/ m 
Ebenbild, n, podobizna, podobina, 
podoba, f, podobenſtwj, n, Gottes, 


Ede, 


obra3 Boij, m. des Vaters Eher 
bild fern, býti počebnjéřem otcy, 
počobným býti otcy. 

Ebene, f. romira, teweil, rlaň, 
planina, biasına, f. des Meereg, 
blačina mofe, i. 

Ebenen, rownati, přímiti, frewnas 
ti, planiti. 

Ebenermasßen, počobně, ndrosobne, 

Ebcnfelié, rowne, poč obně, nápo: 
dobnẽ. 

EINEN, n. eberowe černé Kewor 


Eienmest, n. fleend, rownd mita, 
fmjrnoft, f. tower ſtwj, n 

Ebenmäßig. fmjrny, temný, rewne 
mjry. 

Ebenteuer f. Abenteuer. 

n dra f, Eberlraut, n. ppupawa 
bjl / f. 

Eber, m. Panec, m. vom Eber, tan: 
c), Fancomwý. 

Ede, f.. rbel, tob, m. tof viele 
Eden bat, brana'€, robatt, an 
allen Eden, na wſſech rohaͤch, 
vhlech, 2) Winfel, Faut, mas 
viele beraleichen Eden hat, Paufž 
fomatý, Fautnatt. 3) der Welt, 
vbel, fonec fwéta, m. 4) řuš 


cefty. 

Edel, m. Ckel, nechut, eſſtliwoſt, 
f, nechutenſtwi, oſſtliweni, n. 
Edel vor dem Efiin, nechuten: 
ſtwj, n. necdut, oſſtliwoſt, £ ein 
Heiner, offFlimůfti a, nechautfa, £. 
Edel boben, nechutenſtwj mit, 

gznechutniti (obě, oſſt iwiti, zoſſtli⸗ 
witi ſobẽ, oſſtliwoſt mj'i, Eckel mar 
chen, nechutenftwj ciriri, bis zum 
Eee. a3 P ofllliwenj, až F dá: 
wenj,aj offfliwo. 

Edel, dj. nebutný, cffřlimý, 

Eckelhaft, nechutný, cfiFlimý, 

Edeln, Eřel haben, znecutmiti for 
be, oſſtliwiti fobé, m ofiflimo: 
fti, w ohawnoſti miti, es eckelt 
mir davor, mém ne utenſtwj, 
oſſtliwoſt, geſt mi oſſtliwo, přes“ 
gjčá je mí to, 

Eier ſ. Eichel. 


Edit, 


A A in. 


Ai 


Ede, 


Eckicht, was Ecken bat, vobaté, ces 
cars, branatý, 2) Fautnaty, 
FautPowarv. 

Era, brareir, ein 
branatí ffirnice, f. 

Efbaus, n. ndroinj düm, m. 
fein. m. Pámen vbeluj, nárošnj, 
robi, m. 

Ec! fiemvel, m. nárožní ceych, m. 

Edel, vrozený, ſſlechticks, edel vom 
Gemuͤthe, Mechetnr, zmu ile, fie: 
tečný, cack⸗, vſſlechtilß, mýbor: 
ný, ein cdies Gemüth, Mlecher: 
ná, (panilí, | čacPi, vſſlechtilaͤ, 
ſtateẽnaͤ, 3inušilá, vrozená myfl, 
edle Denkungsart, fpamiá, čacďá 
powaha, süme, f. edler Friede, 
zlatý, [watt pokog, m, edle Art, 
vrozenoft, f. Ebler von, vrozený, 
vrozene‘, m. cíne$ edlen Todes 
fterhen, ſſlech ick.zu fmreti fgiti, das 
edelftie Handwerk, neyzfflechtileyffi 
femejlo, edle Metalle, drabé Lo’ 


wy. 
Edel, adv. ſſlechticky, ftatečné, zmu⸗ 
zile, Mechernd, čacce, weborne. 
Edeldame, f. Edelfrau, zemanka, f. 
Edelfremd, nardus.m. 
Edelfnabe, m. päje, 
mládenec, pachole. 
Edelknecht, m, panots, m. 
Edelknechtiſch, panofifFý, 
Edeifnechtiich, adv. panoſſſky. 
Edelmann, m. zeman, zeměnín, m. 


Mechtic, m. 


ecfiges Glas, 


n, vrozenp 


Edeimännifh, po zemanffu, po 
Mechticku. 
Edelmurb, m. fpanilá, ftatečná, 


zimujilá, Mechetng, čacďá, vrose: 
ná myjl, f. 

Edelmůrhig, Lady, 3panilß, ſſle⸗ 
chetny, ftatečný, mýborné myfli. 

Edelmüthig, fpanile, zmujile, ſta— 
tečné, filedetné, čacct. 

Edeimürbigkeit, f. (paniloft, ftateč; 
noft, smujiloft, Mechernoft myjli, 
AR oh) vrozenoft, mýfoft myjlí, 


Evclfalben, f. ſſalwẽg (amec, m, 
Edelſtein, m, órabý řámen, m. 


- 
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Eat, f. brány, f. plu. eiferne, polnj 
neb rolní wláčidlo, n. un 

Egel, m. pigawice, vigawka, (třebje 
krewka, Prvoftřebřa, £. 

Eagelfraut, n. venjzek winutys 

Egemann f. Eger, \ 

Eaen, mláčeti, 3amlučomati. 

Egen, das, mláčenj, 34mlačomwání, 
n. mláčřa, f. 

Eger, m. wláčnjť, m. mlačec, m. 

Ehe, Sijw, čřjme hej, | prm, 
prwé ne; er fam ju mil 
ehe ich ibm darum hat, pri 
ffel Fe mné, dřjm než „fem bo 
3a to jášal, od, dřjm Fe mně 
peiffel, ne; fem bo 3a to Zzaͤdal · 

Ehe, t. Eheitaud, manzelſt wo, man“ 
želfmj, n. ſtaw manielffy, m. 
sur Ehe haben, 3a manjelPu, 34 
ženu miti,surehe nehmen, 3a nan“ 
zelku pogiti, zur Ehe geben, ſnau⸗ 
biti, (nubomati, zafnaubiti, Pannu 
f manielftwi, 3a muje wödti, 
dáti, jur Ehe gehörig, manšelíťý, 
sur Ehe fehreiten, w manjelftw) 
wftanpiti, 

Eheband, u. ſwazek Manželíťý, m. 
ſpogenj manjelffe, n. 

Eheberedung, F. záfelPy, námlumwy, 
přípoměd, f. zhinaubení, ne .. 

Ehebette, n. lůje manšelfřé, n. 

Ehebrechen, cyzološiti, fmilniti. 

Ebebredjer, m, cyzoloänjt; : fmilnjf, 


m. 

Epebreferinu, f. cysoložníce ; ſmil⸗ 
Dice, £, 

Ehebrecheriſch, cysoložný, | 

Ehebruch, m.cy3olozitwo, cyzolozen⸗ 
ſtwj, n. treiben, cyzoloiftmo pás 
chati, begehen, Sopuftiti, dočiniti 
fe cyzoloiftwa, Augen voll Ehes 
bruch, fmilné oči, f. im Ehebrudý 
ergriffen werden, w cysolojítmu 
dopadenn, Poftjšenu býti, 

Ehebund? m. Ebebuͤndniß, ſwazek 
manjelffy, m. 

Ehedem, ededeffen, prwe, sprmu. 

Ebefrau, f. manželFa, f. 

Ehegatte, m. mantel, m. 

Ehegattinn, t. manzelka, fo 


Ebe, 


Ebegemahl, m. Ehegeuoße ſ. Eher 

P gatte. 

Ehegeſtern, před wẽereyſſtem/ před 
wiejrem. 

Ekeieute, plur, manželé. 

Ehelih; manselfřý, ehelich werben, 
f. Heurathen. 

Ehelihe Verbindniß, fáteř, m 

Ebelichen ſ. Heurathen, 

Ehrlicher Sohn, ſyn přivosený, m 

Epelos, fwoborn®, ne'enaty, ehe⸗ 

: lofer Stand, bezjenftwi, n.fwobos 
anf ftaw, m. 

Ehemalich, nẽkdegſſi. 

Etremals, nétoy, gednaͤk, 
Ay 
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druh⸗ 


Eber aun, m. menžel, m. 

Eherfennio, Pfand, zaͤwdawek man: 
zeiſt ÿy. 

Eber, 0 dříme, Sijweai, frife, 
prw,prme,ie eber,je ifeber,cjm Sir 
we, the, tjm rascı, (jm dijm, 
tym jp, eber als, Afjw, prw nes. 

Eberu, medenny. 

Cheſcheidung, £. manželítroa, Mali: 
že rosweden), roziaucen!, m. 
rozwod. 

Eh cfegcu,m manželfřé polehnaͤnjn. 

Eheftaub, m. ſtaw manjelftwj, 
manzelffy, m. « füdteR, m 

Ehelie, der, die das, co  neydíjm, 

2 mit ehriter Sclegenheit, co ney: 
dijw fe prjlejirent nabosj, ehe⸗ 
fier Tage, co nevořjm. 

Ebcfieng, mit ebeften, co neydfjw, 
neydliwe, brice, neyprwo. 

Ehefteuer, f. méno, obměnění, n. 

Ehefiifter, m. nämluwce, (nůbce, 
zafnubitel, m. 

Ebcftifterinn, f, fnůbřyně, zaſnubi⸗ 
telE ně, f 

Eheftifruna, f. fuaubenj, ſnubowaͤ⸗ 
nj, zafnanbeni, n. 

Epeverbůudní f. Ehebuͤndniß. 

Ebeveriobní“, n. fwasehni fmlatu; 
rov, nimi:wa, zaͤmluwa F mas 
sfiwi, nřipoméč, '* 

Ehre rfprechtne, f. námlimwa, ná: 
mlımr, přínoměd F flawu man: 
3chtemu, £ 

Cheweib, n. manzelia, F 


Ehr, 


Ehlich f. Ehelich. 

Ehrbar, ctný, počeftný, čeftný, im 
der Kleidung, počejtný, ebrbare 
Jungfrau, Grau, čtná, podefind, © 
Mechetna panna, jena. 

Ehrbar, adv. cine. P keſtnẽ. 

Ebrbarkeit, £. poteftnoit, F. 

Ehrbegierde, £ ctí zádoft, & 

Ebrbegierig, cti šádoftimý. 

Ehrbeaierig, adv. cti zaͤdoſtiwẽ. 

Ehre, £ čeft, £ zu hoben Ehren 
gelangen, hodnoſti, duͤſtognoſti— 
cti dogiti, Fe cti pfigje, (W 
aroßer Ehre ſtehen, leben, v wer 
LEE cti, poctiwoſti | být, ſtaͤt, 
feine Ehre verlieren, ſwau ceſt, 
voctiwoft zurhat, ztratit. 

Ehren, ctjti, 

Ehrenamt, n. oůftogenftiví, n. důr 
ftognoft, beöueft, f. výsad dis 
ftogný, m. 

Ebreneiguug, f, provřásání ctí, 
n. 

Ehrendieb, m. vtrbač na ctí, m- 

Ehrendienſt, m. čůftognoft, f, čů“ 
ftogenftwj, n 

Ehrenfeſt, n. flamnoft, f. 

Ehrenacdähtnig n. Ehrendenfmal, 
Newni pamdtfa,f. 

Ebrengerränge, n, ſlawnoſt, f. 

Ebrengefchent, n. dar poctimofit, 


m, 
fat 


Ebrenficid, n. raucho, n. 
Ebrenmel, n. ſlawnaͤ památře, £ 


flarvný, 


s. Mahlicit, flawnt | hody, 

plur. 

Ehrenpfennig, m, penjz poctirmcfti, 
fläwy, m. 


Ehrinpforte, fe ſawnaͤ brána, f. 
Ehrenpreis, m. bufwice, werony⸗ 
Fe, f, čiftec, fonf, vozrazyl, 


m, 
Ehrenrof ſ. Ebrenfleid. 
Errenrůbrig, banl.wr, ourPlimý. 
Ebrenräbtig,iadv. banliwe, dk 
Firmě. 
Ehrenſchaͤnder, m. 
pem/uwal, m, 
simmers,smtrbatel ‚oben 


vírbať na cti, 
>) eines Frauen? 
© panny- 


Eh⸗ 


Er, 


Enrenfhänderifh,' pomlauwainf,, 
verbainy. 

Ehrenfchändung, £ cti pomlauwaͤnj, 
na cti vtrbání, ze ctilaupen]. n, 

Ehrenfchmaus, ſ. Ehrenmal. 

— — m. ſlawnaͤ okraſa 

’ 

Enreiiänle, f. flaup flámy, m. 

Ehrenftaffel, m. Gtuffe, ftupeň bo: 
dnofti, m. 

Ehrenjtand, m. ftam hodnofti, m. 

Ehrenftelle, f. duͤſtogenſtwj, n. bo; 
önoft, duͤſtognoſt, f. 

Eprenverlegung, f. na cti vſſkoze⸗ 
ni, vbljženj , cti  slebčomání, 
zlebčení, n. 

Ehrenwerth, ctibodný. 

Ehrenwort, a,poctimě,ctné gméno,n, 

Ebhrerbietig, počefjtný, vetimý. 

Eprerbietigfeit, f. počejtnoft, 
woft, f, 

Eprerbietung, f. veta, vetimoft, po: 
teftnoft, A 

Ehrfurcht, f. počeftnoft, f. 

Ehrfurchtsvoll, pln počejtnofti. 

Ehtgeiz, m. cti žádoft, po cti dyh/ 
tiwoſt, bröoft, (. 

Ehrgeijig, cti jádoftimý, šádoftný, 
Pocti dybrimý, brdv. 

Ehrgeijig, adv.cri žádoftimě, brdě, 

Ebrlich, poctimý, cíný, počeftný, 
M:cheruy. 

Ehrlich, adv.poctiwe, etně,počeftné, 
filebetné, 

Ebrlichkeit, f. poctiwoft, počeftnoft 
Me:bernoft. 

Ebrliebe, £. laͤſta Fe cti, cti láfťa, 

Ehrliebend, cti mílomný, 


vcti⸗ 


milowus. 

Ehrlos, nectný, bezeceny, cti pras 
zdný, nepočeftný, na cti zmaří“ 
lý, cti zbaweny, bezecti, ein ehr: 
lofes Leben, nectny, bezectný, 
nepočeftný ziwot. 

Ebrlofigtcit, ‚f. bezectnofé, nectnoft, 
ctí präzönoft, nepočeftnoft, £ 

Ebrfuu, počefiný, pectimý, ctný. 

Ehrſucht f. Ebrgeii. 

Ehrveraeffen, na cti, na počejtnofé 
34P>msólý, zlopowěéftný, 

Eprmůrdig, ctihodný. 
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— — f. ctihodnoſt, f. 
if. €. 

Eibe, f, Eibenbaum, m. 
Bavou, drraus, tisfowv. 

Eibifch, Eibifchkraut, flés wyſok ÿ, 


m. 
Eichapfel, m. dubowaͤ kulka, f. 
Eichbaum f, Eiche 
Eiche, f. Eichbaum, Sub, ma, 
Eichel, f. jalně, m. 
Eichen, von Eichen, Subowy. 
Eichenafche, f. čubomwý popel, m, 
Eihenlaub, n. dubowäö liftj. | 
@ichenmiftel, m, dubowe melj, n, 
Eichen ſchwamm, m. čubowá baus 
bs, o 
Eicheuſtamm, m. čubomý pafez, m, 
Fichenwald, m. dubina, f. subowp 
les, m- Šubj, n. ógubrama, f. 
Eichhelj, 1. čubomé dfimi, n, 
Eichhorn, f. wewerka, wewekice, £ 
daher, wewerẽj. 
Eichhörnchen, n. wemefičřa, f 
Eid f. Erd. 
Eidergans, f. Eidervogel. f. Eider. 
Eidechfe, f. gefftérřa, f. Maͤnnl. ger 
„fftěr, m. afiarifche Eidechſe, ge 
fitér w Azyi, davon geſſterej. 
Eifer, m. Hitze, Heftigkeit, bors 
liwoft, borsucnoft myili, £ 
Eiferer m, Čifrer, borliwec, je 
braf, m. fol, m. fočitel, m. 
3) für, um etwas, borlitel, m. 
Eifrig, eiferig, hitzig, horliwÿ, 
boraucny, wraucy, wraucnÿ. 


fie, m. 


Eiferig, eifrig, adv. borliwe, bos 
raucne. i 
Eifern, borliti, über ermad, nad 


něčim horliti, für etwas, o ner 
co borlici,inderfiebe zehrari,foliti. 
Eiferfucht, 4° borienj, tiebränj, n. 
žebram ft, mujj boriiwoft, bors 
liẽnoſt, podtsřimoft. ff. 
Eiferfüchrig, šebracý, šebramý, bot 
liwf, borličný, pedezřirvý. 
igen, wieftn]. 
igendlufel, m. sümänte, domnjn⸗ 
Fa, f, 
Cigenbá nbíg, fwan rukau, wlaſtnj 
rářas (pfaný, ein eintuhändige® 
Schrei⸗ 


Eig / 


Schreiben, wlaſtnj pjímo, wlaſtnj 
rukau pfané, n. 
Cigenbánbia, adv. wiaftni rukau. 
Cigenb.it,f.mlaftnoft, zwlaͤſſtnoſt f. 
Eigenliete, f. famounienftmj, n 
famo ájFa, láfFa  febe  (amébo, 
f. der fie bar, Doll davon if, 
febe milowny, laffawy na febe. 
Eigenmaͤchtig, 3 we wlaftnj mecy, 
Eigennutz, m, zvfF, vzitek mlaftij. 
m. ans Eigeunur, 3 wlaftnjbo 
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zvſtu. 

Eigennuͤtzig, wlaſtnjho zyſtu, viir 
Fu pilný, ſſetrny,  wlaftnibo, 
fmébo zyſtu jádoftimý, chtiwÿ. 

Eigenſchaft, f. wisftnoft, £ wie: 
ſtenſt wj, n. 

Eigenfinn, m. Eigenfinnigkeit, fwer 
myfnoft, nevftupnoft, ſwehla⸗ 


m: ft. £ 

Eigentiunig, fwemyfin?, nevftupný, 
fwehlawr, cigenfiuniger Menfch, 
Kovf, fwehlawec, ſwehlawÿ. 

Eigenfirnig, adv. fwemyfind, nev“ 
ftupne, 

Eigenthum, n. pfichower, wlaſtnj 
nábyteř, ftateř, m.wlaftuj gmě, 
nj, m wiaftenftwi, n, : 

Eiaenthämlich, wisftni. 

Eigenrhämlich, adv, mlaftné. 

Eigenthuͤmlichkeit, f. wiaftenftwj, 
n, wlaſtnoſt, £. i 

Eigenthuͤmer, m. Eigenthumsberr, 
wlaftnjP,ó: žitel,pán ſtatku, naͤbyt⸗ 
ku, me(gnenj) Eigenthaͤmer des 
Hauſes, wlaftnjf,srä itel domu. 

Eigentlich, wlaſtnj, pramý, opraw⸗ 
čomý, eigentliche Bedeutuug, 
pramé, wlaſtnj wyznamenaͤnj, 
n. eigentliche Urſache, Mernung, 
pramwé, opraměomá, | wlaftní 
příčina, f. prawe, opramdoté, 
miajtnj 38aͤnj, n. 

Eigentlich, adv. wlaftné, oprawdo⸗ 
we. 

Eigenwahn f. Eigendünfel. 

Eigenmille, m. fwewolnoft, f. 

Eigenwillig, fwemwolny. 

Eilbore, m, rychlý pofel, rychlif,m. 

Eile, f. meh, poſpẽch, fpěfinoft, 
Iwepnoft, £ in der Čile, iu grož 


€il, 


"fer Eile, na (péch, na poſpech, 
m fpělnofi, m Fmapnotti, es 
bat Eil, geft na poſpech, geit 
na Fwap, na bbito, In Eil ars 
mabt, na fpěd, us bbíto vör: 
laný, na poſpech včělaný, in Der 
allergroͤßten Eile, vychle, Ewanrne, 
Fwapem, klopotem. 

@iten, pofpibati, poſpjſſiti, kwapi⸗ 
ti, dwátati, am allerſtaͤrtſten, 
Elopotiti. 

Eilen, das, pofpibäni, poſpjiſſenj, 
Ewapeni, chwaͤtaͤnj, n. 

Eilend, eitiertig, eilig, (pěfiný, po“ 
fpefinp, Fmepný. ae 

Eilends, (pěfině, pofneffne, Pmapné, 
kwapem, Ómátawě, na ſpech, 
fořem. 

Eilf, gedenáct. , 

Eilfertig, ſpeſſuy, pofpěfiný. 

Eilfertig, adv. ſ. Eilends. 

Eilfertigkeit, £. ſpeſſuoſt, pofpěfinoft, 
kwapnoſt, f. 

Eilfmal, gedenaͤctkraͤt. 

Eilftaͤgig, gedenaͤctidennj. 

Eilfte, der, medenKctt. 

Eitio, fpějiný, poſpeſſus, fwepný, 
vycbiý, ſ. Gilend, eilfertig, 66 
it eilie, geſt na ſpech. 

Eilig, adv. ipeffne, Pojpejjné, kwa⸗ 
pně, foarem, rychle, chwaͤtawẽ, 
(FElopotem) 

Eimer ſ. Epmer. 

Ein, geden. 

Einacern, Zaworati. : 

Einander, weipoler, fie hindern ein⸗ 
ander, dečen črubému  přeřáší, 
weſpolek ſobẽ přeFášení, fie toͤd⸗ 
ten einander ſelbſt, ſaͤm geden 
črnbého zabigj, ſami fe mefpo: 
lek zabigegi, kinander haſſen, ine 
naͤwiseti fe weſpolek, fie haſſen 
einander, nendwis) geden drus 
bého, einander heifen, pomábati 
fobě weſpolek, einander hbeuratren, 
mw3ýči fe, einander begegnen, rot: 
Fati (fe, lieben, wefpoleř fe mi? 
lewat. 

Einandermal,po Arnbe,gindy. 

Eınafbern, w popel obrätiti, Po: 
pe.cm pološíti, na p.ach  fpálit. 

2) 


Ein, 


2) Flachs, Garn, Häute wlanhe, 
mwařiti, na rofu dáti, w poreli 


močiti, 3) mít Nice beſtreuen, 
popelem pojypati, pomazati, 
eingeaͤſchert werden, w popel 


obräcenu byti, popelem lebirauti, 
eiugeaſchert, w popel obrácený, 
popelem ichlý. 


Citákóerung, f. w popel obrácení, ' 


popelem polojeni, n. 2) am 
Aſchermittwoch, popelec, m. 

Einathmen, naljkaͤti, nabltati fe 
(něčeho) do ſebe whltati. 

Erräusig, gednookÿ, Gednoočný, 
diš/a) 

Einaͤtzen, vovýti. 

Ernballen, 340baliti, fFládati, m 
bromaču májzati, obaliti. 

Einbelſamiren, maſtj napnffiti. 

Einbalfamiruas, F. der Körper, 
maftj napufftenj , n, 

Eindbano, m. des Buches , wazba , 
t. másání, n, 

Einbeißen, in etwas, mřaujnauti 
čo něčebo. 

Einbefommen, f. Einnehmen. 

Einbetten, ſich, dozebrati, wies 
brati, wprofyti , doprofyti fe. 

Ein beugen, naͤhnanti, ohnauti, nakki⸗ 
witi, vPřímiti, zahnutj, zabybati- 

Einbeugung, f. nahnutj, obnurjs 
nařřimenj, vffiwenj, zahnuti, n. 

Einbienen f. Einbeugen. 

Ciubiegung f. Eindenguna, 

Einbilden, einrrägen, wm myfl wlo’ 
žití, wFofeniti, wtmofiti, 2) fi 
vorfellen, fmyflisi fobě, pPředlor 
ziti fobé, posobentwi w myjli 
flo®iri, obraz neb tmářnoft né: 
gaFé wecy gako před očima 
míti, 3) meynen, myflití, pomys 
I (domniwatife) fmyiliti, ıch 
ifdere mir ein, myſlil fem fo“ 
be, pemyjlil jem fobe, wie ih mir 
einbilde, gak gífy myilim, gak 
ſmeyſſtjm, es bat fich Berner eins 
gebildet, šádný (y to nepomyflil, 
du bilde dir 5 nur fo ein, 
ty fobé to gen tař myjijš,- bilde 
dir nur einmal cin, aen fobé 
romyfli, das kanu uch une Leiche 


Ein, 


einbilden, to fobé mohn fnadne 
pomyjlit, 4) fih etwas einbil— 
den, ſtolz fenn, myfliti, fmeyfMleri 
něco o fobe, ihr bilder euch cr? 
was ein, weil ihr einwenig Geld 
befommen babt, my fobě, ofobé 
něco myfljte, wv © fobě něco 
fmeyfflite, še fte doftal trochu 
peně3, ſich erwasüber "feine Weis; 
beit einbilden, myſliti fobé něco 
ne fwau mausroft. 

Einbildiſch, myſlitedlnß. 

Einbildung, F Vorſtellung, myſſlenj, 
w myfl wlozeni, n. tworne my⸗ 
ſſſenky, f.eworns myſſlenj, (mey: 
ſſlenj, a. 2) Mehnung, čomné: 
nj, domnjwaͤnj, n. čomnénfa, 
čomnjnEa, f. 3) folie Eiubils 
dung, fmeyilleni pyfint © ſobẽ, 
n 
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Einbildungsfraft, £. ſmyſlitedlnoſt, 
myfliredlnoft, moc premyfllowänj, 
myfliwä,f. twornaͤ přemyjjlekí, n- 

einbinden, in etwas, zawäzati, vá: 
zati (do nẽteho) 2) die Jun? 
gen Baumlein des Winters im 
Stroh einbinden, obwizati, přef 
wásati ſtromy pobějíly, 2) ein 
Buch in Leder einbinden, Pnibu 
w Fůji, 80 Füje (wäzati, wi: 
satí 4) um Patheugeſchenke 
geben, zawäzati do winfu, 5) 
Maaren in Papier einbinden, 
zbojj 80 papiru, w papjru za⸗ 
wäzat. 6) ſcharf, forgfáltig eis 
nem etwas einbinden, auf die 
Seele, püjine, oftře příPázati. 

Einbindung, £ 3amásání, ſwaͤzaͤnj, 
n. 2) eines Buches, wazba, f. 
ſwaͤzaͤnj, n. 

Einbindable, f, wäzach ffišlo, n. 

Einblafen, woechnauti, wöechati, 
2) tinfagen, wöfmati, hadýmati, 
nafaufati, nafieptati, pojjeptati, 
(napjiťati, 

Einblafen, bad, 
chaͤnj, n. 
Fanj. n. 

Einblafer, m. nadýmač, měýmaét, 
m. wöychatel, mdybaé m © 

Einblajung f. Cinblafen, bat. 

Eins 


wdechnutj, woe—⸗ 
2) nadýmání, nafau⸗ 
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Einbläuen, wtfjifati. 

Einbrau, £ zapářťa, £ 

- Einbräuen, samařiti. | 

Einbrechen, in cin Haus, wie Dies 
be, čobeymatí fe, leupati fe, 
čobyti fe dočomu, 3) ein Haus 
eınbrechen, zbořit, rozborir dům, 
2) die Thüre, wylámat, wylomit, 
wyrazyt, mypáčit owěře. 3) Die 
Naht bricht ctu, moc přivadá, 
Roc fe dělá, die Kälte bricht 
ein, zyma připadá, | naftímá, 
4) einfalien mie dic Feinde, wra: 
zpti, doraͤzyti, sotfiti na nes 
přá'ely, f. Einfallen, 5) eu. prolo’ 
miti (0, zlomii fe, ;robeotiri fe, 
Das Sig bricht ein, led fe probe: 
řil, vrolomil, das Eis bricht ein, 
les fe láme, boťj. 

Einbreunen, u Zeichen, přiráliti, 
wypeliti znamenj, Mebl etubreus 
ren, die Speife mit Mehle, pre: 
jit, vprajır mauku, maukau, 
garrasıti, wie den Kafec, vpras 
äiti, Futter einbrennen, pařit, 
ſpaẽit pjev, pollwatı, eingebrena⸗ 
te Švppe, zaprajená polwia. 

Eiubreiten, rozproſtjrat. 

Einbringen, mobin, wnefti, Gefau— 
gene, zagaté přimejtí, mie eine 
Frau dem Manne,  přineftí, 2) 
einmengen, wprawiti, 3) cín 
tragen, geben, abwerfen, wynär 
ſſeti, přináfieti, (3yff) fein Gut 
bringe ihm jábslích bunbert Guls 
den ein, gebo ſtatek mu jročně 
fo slatýh 'iwynálji, mas bringt 
es ein, co to mynájji, 40. deu 
Echaden, das Verſaͤumte einbriu 
gen, nabračiti, myngbraditi, 5) 
Geld einbringen, pfindfferi penj: 
ze, 6) dag Eingebrachte, pijnos, 
m. 7) Getreide, Feldfrüchte címs 
bringen, obilj kliditi, ſtliditi, FEN? 
zeti. 

Einbrocken, drobiti (do néčebo) 
wörobiti, nadrobiti, Brod eins 
brocken, chleba nadrobiti. 

Eiubruch, m, der Nacht, faumraf, 
m. 2) in jein Haus, dobyt, n. 


Ein, 


3) der Feinde, vpád, m. wpa: 
čnuti, Ao * 

Cinbund. m. eines Buches, wazbe, 
f. obálřa, deſſtka, f. 

Eiubuře, f. stváta, Moss, ſſtodo⸗ 
máj, n. 

Einbüßen, ſſtodowati, ſſtodu brá: 
ti, wzÿti, nefti, typětí, prodẽ⸗ 
lat, pro zÿſt at, 2) etwas verlieren, 

. als: feinen ebrlihen Namen, stvar 
titi eco, zerätu wzÿti něčeho, 
ich habe bei dieſer Sache hundert 
Chir eiugebüßt, při tom fem fto 
telarů strátil, prodělal, prosý“ 
ffal, fjFobomal, das Leben, © 
ziwort pilgie, stratit ziwot. 

Eindingen, mluwiti, ich in ein Haus, 
mwymjniti fobě byt. 

Cindinguug, f. mluvený, n, 

Etudorren, ſeſchnaut. 

Eindraͤngen, Ah in ein Amt, tla: 
Číti, mtlačíti, wtiffnauti, wetkj⸗ 
ti, wmweórati, wplefti, wplichtiti, 
mocý wunutieti fe 80 viadu, 
er drängt fib überall ei, wflu: 
čy fe dere, tře, wtird, plichtj, přis 
plichtj, wpljtä, plete, připlete, 

Eindringen, mobin, pronifnanti, 
pronjFati,  protlačiti, | prodrati 
fe, im die Geheimniße, in dem 
Verſtand, pronifnaurí F tagnor 
(ten, P rozumu, 2) auf dem 

Feind, in die Stadt, wrasyti, 
wräjeti, čorazyti, wrasyti fe, 
dotfjti na nepřjtele, 3) ch im 
ein Amt, im einen Dienſt, dor 
týjti je vřadu, tflusby, wetfjti 
fe, meórati je w. aufad, auf 
einen, třjtí, dotřjti, čotjrati na 
něřťobo, ſ. Eindräugen, 4) 
mir Einwuͤrfen, Vorſtellungen 
Bitten,doräjeti,soreywati na ner 
Fobo, brěliti, Sogimati flowy ně“ 
Fobo, eindringende Keden, mostě, 
tronifawe, Sogjmawe řeči, f. 

Eindringen, das, heftiges Bitten, 
Bureden ,  dorájenj , broleni, 
Sogjmänj, a. j 

Eindrud, m. moc.fýla, f. tknuti, n. 
duͤklad, Eindruck machen,F ſrocydo⸗ 


Ein, 


chaͤzeti, dotášerí, na fröte čo: 


pašatí, tknauti fróce , Die Rede © 


macht einen Eindruck auf die Ger: 
muͤther der Zuhörer, ta Ted do; 
cházý k fröcy, dopadá ua frů: 
ce, tene fróce poflauchaili, bey 
ibm , auf ihn mat es keinen Ein: 
druck, nic bo fo nebne, nérEne, 
nic fe bo to nevajmá' 

Cindrůdďeu , wrigčiti, mtiffnauti, 
2) in das Gedaͤchtniß, Gemurh, 
wrlaäiti, wprawiti, mwt:ffnau: 
tí, Butter iné Faß, máflo čo 
fusu, 3) dcrdrů en, protlačit , 
proriffnaut , 3. B. ein Ep, dım 
‚Korf einem Vogel. 
indruden , welaciti, weiffnauti. 

Eindrudsvoll, mocný,(ylný,oůPladný. 

Ciuegen, zamláčeti, zawlacowati. 

Eineugen, wröfniti. 

Einer , eine, eined, geden , gedna, 
gtóne , einer von beyden , geden 
je dwau 2)(gešnerý) 

Einerley, gednoſteynb. 

Einerudten, einärndten, fFliditi, ſelj, 
zeti, nakliditi, ( obilj ) 

Einerudenng, f. ſtljzenj, naFljše, 


„ni . n. 

Cinfah, proftý, bolý , proftoči: 
tý, genoduchý , 2) wie der Are: 
la’, u. d. gl. gesnosuchy , ged⸗ 
moráfobný , wie die Zahl, ged— 
rotlivý , einfachfte Art, neypros 
ſtẽgſſ zyuͤſob. 

Eiufach, profte , proftočifté, ſpro— 
ſte, zproſta, 3bola, 2) gedno⸗ 
duſſe, 3) gednotlimě. 

Einfachheit, £ Simplizitát, proftota, 
„proftnoft, profioft, 3rroftnoft , 
proftočiftoft, £ 2) eines Dinges, 
gednoduboft, f. der Zahl, geds 
notliwoit, f. " 

Einfädeln , nawljkati , nawlifnaus 
ti, nawlecy , ich werde cs fchon 
rinfádelu , gak gá fo gis nawljks 
nu. 

Einfahreun, neut. wgeck, in bie 
Eradt einfahren, wgeti čo mě: 
ſta, 2) tm DBergwerf , lest, fpus 
ſtit, puftie fe So ruönjho dolu, 
4) ar. das Getreide, wozyt, 


Ein, 


fwäjer , fmešt, 4) den "Bau, 
wie die Fuhrleute, zvorátiti, zwm 
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cy. 
Einfabre, f. das Einfahren, wgezd, 
m. wgeti, n. 2) bes Haven, 
wrata, plur. 3) der Dre, wge3d, 
4) in Bergwerfen, wlezenj, ſpuſſe 


tenj. 

Einfall, m. des Hauſes, páč , m. 
futina , zřícenina , zborenina, f. 
obořenj, n. 2) feindlicher, wpaͤd⸗ 
m. wpasnuti, n. einen Eiutall 
thun , väinti wrad, 3) Einfall 
im inne , Gedanfe , myfllenfa, 
f. pfinssdnj, připadnutí , m 
närad , fmyfl ) m. das if eig 
auter Einfall, to geft čobrá mys 
filenFa , der Menfch bar Einfälle, 
ten čloměř má (myfly, das if 
wiedei ein Cinfall, to geft opět 
(myfl, 4) Einfall der Klinfe, ffos 
ba, n. 

Einfallen,, serfallen , wie ein Haus, 
na bromaču  padnauti, zbořit 
ti fe, zſauti fe, sřitítí fe, 2) 
fommen, wie ein Felt auf den 
Tag, pfipadati, naftäwati, more 
gen fällt Dies Felt ein, zeytra 
přípačá , haftámá ten fmáteř, 
die Nacht fälle ein, připadá nor, 
cbýli fe nec, morgen fällt uns 
Kälte ein, šeytra nám vboší, 
připačne 3yma , 3) in den Sinn 
fommen, padnautí, připabuau: 
tí na myfi, na Pamět napad: 
nauti, es fälle mir ein, připa“ 
dá mné, 4) einen Einfall ſthun, 
wpadnauti, wfititi fe, '5) mie 
die Wangen , das Geficht , mpadž 
nauti , eingefallene Wangen, Au: 
gen, wpsdle ljce, očí, einfal 
len, in die Rede, wfloliti, wpad⸗ 
nauti do feči. 

Einfalt , f. fprefinoft , fproften: 
ftvj, proftoft, proflots,f. Dumm: 
beit, blaupoft 

Einfallſchnalle, f. přeffa mpadadi: 


'4 f. 


c$. 
Einfältig , (proftný,, proftý, 2) 
dumm , blaupý, ein einfäͤltiger 


CTropf, 


268 Ein, 


Tronf , fyroftáčeř, fproftif, m. 
bluvec, biups? , bitup. 

Eiufältinkeit,f. Dummheit,hlauvoft , 
f. biupftwj , fproftnoft, £. hnup⸗ 
ftwj, n. 

Einfaltspinfel , m. fproftář , bli 
woñ, blb, m. 

Einfoftspinfel, m. Dümmling , bin: 
pár, blupec, tulpa , laula, bňup, 
nemeblo , n. trölo, n. trölenec, 
m. dub, m, nebofitjE gebnät: 


Po, n 
Einfáltig, adv. fproftně, proftě, 
2) blaupě. , 
Einfärbig, gednobareroný, gedné 


karmy. 

Einiaffen , umaeben , objasiti , ob: 
Flädati , wyFládatii wyla3owa: 
ti, obPljč:ti, mir Golde, oblos 

o šíri zlatem , ein Kleid einfaffen , 
lemowati ranıche , obEläsati , 
ein Bild mir einem Namen , 
rämcem wyFlásati , obřládaři, 
oblojiti obraz. 

Einfaffuug , f. eines Kleides, ob; 
Fladet , lem, m. lemowän], 
obložení, n oblemomání. 

Einfinden, ſich, primiti , hagjti fe, 
dáti fe nagjti, f. Cinftellen , Ers 
(Drin en. 

Ein echten, in etwas,wplefti,seplefti, 
die Haare , den Schweif, die 

- Mähne der Pierde einjlechten . 
zapleſti. 

@iuflechrung,, f. vopletenj, n. >) 
zapletenj, n. 3) des Flezels, oſſitj, 


n. 

Einfiďen , wliperi, wlepiti, wplá; 
ceti , wlätati. j 

Cinfiiefen , wtecti, mtýřati, etwas 
in Reden mit einfließen laſſen, 
do řečí něco pfimjchaeri. 

Einflößen , etufagen , eingeben , volés 
wati, wöerhati, wöymatl, mnus 
feti , nedýmati , Gruudjäge , 
Meynungen, Liebe, Haß gegen 
einen, wnukati, wnufnauf. 

Giufófung, f. Eingebung, Eiuſa— 
gung, wlewänj, wöehanj, wnu— 
řánj N nadýmání , 11311219 + 
wóebnutj. n. 


Ein/ 


Einflöher, m Einacher, wlewatel, 
wöckhae, woͤechatel, můěýmaí, 
mnuřač, m. wnukatel, nadys 
mac, m, 

Einfluß, m, mlémání, n. die Gar 
che bat Feinen Einfluß auf bas, 
ta wěc fe F tomu nehrli, ne 
má do tobo žádného mlémáir . 

Einfluß ber Sternen, bmézd mlés 
mwáni, n. 

Ein fuͤſtern, poffeptati, wfentati. 

Einfodern, Geld, zvpomjnati pes 
nýje. 

Eiufórmig, übereinftimmend, ger 
dnoftevný , geönojworny, eine 
einförmige Stimme , (Ton) ges: 
noftevný blas, 2) eiufach, ge 
dnočuhý. 

Einförmigkeit, £. gesmofteynoft, ge: 
Snofwornoft, f. Einförmigfeitder 
Stinme, des Tones, gednoſt ey⸗ 
noft hlaſu, gesnohlaͤſnoſt, 2) ge: 
dnoduchoſt, f. 

Einfreſſen, posřiti, fe'rati, Staub, 
naljkati, najratí fe prachn, Vers 
druß, nazrati fe mrzutoſti, 2) 
durchnagen wie ein Fleck, Eitet, 
zazrati fe. 

Einfrieren, zamrznauti. 

Einfrierung, f. zamrzuutj, n. 

Etufuhr, £. priwaͤzen), n.vwo3, m. 

Einführen, eine Sache, als Waareu, 
přiwáten, Getreide einführen, 
obılj pfiwäjeri, 2) eine Gewohn⸗ 
heit, obyier vweſti, vwäseti, 
eine Perfsu redend, einen sr cu 
Haus, in eine socfcllý vaft, vmá: 
Set, vwefti , einen Dieben, zlos 
Sege weͤſti do wesenj, etwas in 
die Bucher, čo knih, m Fniby 
vwáděrí , in cin But, m ftateř 
vwelti. 

Finfubrsort , n, mjfíto vwosnij. 

Činfubrsverbot , m. zápomřd do: 
májenj, přimáženj, vwozu. 

Finfuhrsjel, m. clo 5 vwozu, m. 
m. vweoznt,n. 

Einfůbruno,ť, der Waaren,vwos, přis 
ivájženj , n. in eın Amt, vwod⸗ 
m. vıedenj, n. einer Gewohn— 
beit, vweden), n. jurifi, zwod,m. 

Ein; 


Eins 

Einfällen,. naplniti,mačrati, Waſſer 
Bier, (in ein Gefaͤr) módy, pir 
wa nalıt, modu, pivo wlit (čo 
nádoby) 

Eingang, m. wchod, přiftup, m, 
mgiti, n. 2) Anfang der Mede, 
pi)fun, počáteř, zaktaͤtek feäi, 
m. pijftup P řečí m, gleich im 
Eingange, hned m rijfiupu, bnnes 
s počátřií, ıbne Eingang, cx 
tempore, 3 rátra, s bez počát: 
fu. 3) Eingang des Lebens, 
"polätef, zakaͤtek ziwota, m. pr 
wotiny šimota, f 4) Eiugang 
der Waaren, wnaäffeni, n. der 
Briefe, přígitj, přidásení pfanj, 
n. 5) Eingang bey jemanden 
baben, mjtí ?_netcmu přiftup, 
Eingang finden, wie eine Mode, 
Sewohnheit, eine Miffenfchaft, 
6. i. wohl aufgenommen werden, 
na flemo wzatu byti, pfigatu 
býti čobře, degiti projpécdu, 
přiftupu, zniknauti fe. 

| Cingaugs, s potáttu, při sačátřu, 
fprwn. 

Eıngeäfhert, m ropel obrácený, 
ropeiem lebl ý. 

Eingeven, iu den Einn, wnukati, 
wuuknaͤuti, čátí, m myfl wloší; 
ti, Gott bats ihm eingegeben, 
Důb mu to wnufl, čal, =) 
Ariney eingeben, ef E vijmání 
čáti, čámati, počámati, 3) eine 
S drift, Bittſchrift eingeben, (pis, 
profbu počati. 

Eingeben, das, mnuřnutj, n. des 
beil. Geiftes, wnuknutj, naschnur 
ti, wěednurj (fw. TudWa, auf 
weſſen Eingeben, čjm námodem? 

Dingeber, m. wnufatel, m. 

Eingebildet, poniyffieny, čomnélý, 
čomněný, zčánlivý, 2) cm 
eingchlderer Menſch, brdý, na’ 
Sucrdlowär,!hröauffek,peyrfifa,m 

Cineebogen, obnutý, Der eine cín; 
gebogene Naſe bat, piinofy, na; 
boru obnutymy nefem. 

Ciugebobren, einiger Sohn, gečnos 
rozeny, 2) einsebohrnes Landes: 
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find, Cingebobrner, w zemi ros 
čilý, domácý. 

Cingebrennet, L připálený, 


2) mie Brühe, 3aprajeny. Eins 

webrenntes, zapréšťa, f. 
Eingebroder, wörobenf, nadrober 

ný. | | 

Eingebrodtes,n.zadrobent,srobenin« 

Eingelung, f. mnuřnutj, n. nads 
ffeni, n. 

Eingedenf, pamdrlimt, pamětlim, 
eingedenf fenu, pomnéti, pamas 
towati, pamětlim býti. 

Eingedrudte Stirn, myblasené čelo. 

Eiugefalicn, wie ein Haus, zfutý, 
zbeřený, zařicený,  eingefallene 
Augen, eingefalienes Geſicht, or 
padle,wpadlt,pfepsdlt,wfedlt oči, 
obličeg. 

Einarfleifehter Teufel, mtělený čert, 
Cábel, m, 

Eingeführt, pfiwezeny,  vmezený, 
eingeführte Gemohnheit, vwede⸗ 
ný obyčeg, m. 

Eingegraben, wrytf, 2) verſcharret, 
sefepaný, 3) eingegrabene Ars 
beit, ryté djlo, n. rytina, £ 

Eingehaucı, iytefaný. 

Eingeben, wojti, wbázeti, 
 Vorfchlag eingeben, w počání 
wgjti, přimoliti, rodati fe ’w 
fmlanwu, 3) zerfalen, wie čin 
Haus, baura i je, bofiti fe, das 
Haus geht ein, ten díim fe bau: 

o rá, zchaͤzy, wie der Gottesdienſt, 
Projesivnen, ſchaͤzeti, fegjti, po⸗ 
giti, zachszeti, zagjti, potuchnau⸗ 
tí, vtuchnauti, tubnauti, pomj/ 
geti, mie ein Geſchlecht, zaditi, 
mjgeti, pomjgeri, wie cín Kleid, 
feajti, schatrndti, 4)eingebtu, fie 
Nachricht, Briefe, Gelder, in ter 
Beburt, přidáseti, es geht Gelb 
ein, pfichäzegi penijze, 5) das 
will mir nieht eingeben, to fe 
mně nezdaͤ byti prawdau, to 
mné nechce git lezt do hlawy. 

Eingehuͤllt, zaobolený, zahalenÿ. 

Eingeladen, pozwanÿ. 


2) den 


Ei 
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Eingelaffen, wpuffteng, pufftěný, 
2) f. Eingefrhnirten. 


Einaeleat, naklaͤdenß, einnclegte 
Aepfel, naklaͤdanaͤ gablka, n. 


) uf eingeleat, wyelaͤdanð, 
engelegte Arbeit, wykladane djs 
lo, n. , 
Eingemacht, zaseläwany, einge 
O mate Frucht, zadẽlaͤwank owo: 
ce, n. eingemachte Bucheil, 308 
lewank, začělané wecy, f. eins 
gemachter Kalt, baffene wärno, 


* A „ 
Eingemifcht, wmiffeny, wmihany, 
zamjchany, piimichauy. 
 Eingenäbt, mífitý, zaſſitÿ. 
Einoensmmen, gaty, mit Gewalt, 
čobitý, von etwas, něčim před: 
fijený, předdmácený, von einer 
Yerfon, von etwas, od. für etue 
Merfou, für etwas, verlicht, gatÿ/ 
pogaty, podgatý, polapený, la: 
pený läffau neij, eingenommen 
merden, von od. für jemandes 
Schönheit, gatu, pogatu, pod⸗ 
gatu, polavenu, lapenu býti něs 
čj Fráfau ; eingenommen wider 
etwas, wider einen ſeyn, odporem, 
odporný nefomu, něčemu, 0 
mrácený, očdbýlený od něřobo, 
od něčeho býti, newraiti, fočis 
ti, wrieti na něřobo. 
Eingefeffen, im Lande, Stadt, vie 
diß, vfazeny, ofazený, f. einge: 
Pflanze. “ 
Eingeftändniß, n. mysnání, přiznár 
nj, n. 
Einueftehen, přisnati fe, wy3nati. 
Eingemeide, n. ftřema, wnitinofti, 
f. drob, m. čroby, m. pl. wnitẽ⸗ 
nj audomé, m. Das Eingeweide 
ausnebmen, wyFudati. 
Eingemeide, n. ofrěj. 2) fitewa, 
wnitinoft, wnitfnofti. j 
Eingezogen, beicheiden, mírný, tichý. 
Eingezogen, adv.! mírné, tiſſe, fich 
eingezogen halten, mirne, tjíje 
je howati. 
Eingegogenbeit, £- mijrnoft, tiboft, 
f. hd 


Eiugepflanit,wilterowanf,wfiieny 


Eins 


Eingeprägt, wtlačený; ů 
Cingeguctf$t,zmačřaný, rostlačený: 
Eiugerammelt, Poljm  zárašený. 
Eingerichtet, zhramwený. 
Eingerieben, měrbaný, měrápaný. . 
Eingeriffen, ztrhanÿ, 2) eıngeriffene 
Gewohnheit, zwykloſt obecné, ftas 
rá, saltaralá, f. 
Eingerückt, mložený, wfasený, 
Eingefäet, wjarr. | 
Cingefalbet, pomasaný, 
Eingefalzen, nafoicný, zafolený. 
Eingefanmelt, nabromájčéný, naš 
(bromájséný, nasbjraný, 
Eingefänert, zaPyfalý. 
Eingeſcharret, zahrabanß. 
Eingeſchenkt, nalitý, 
Eingeſchlaͤfert, vſpals. 
Eingeſchlichen, wlaudils. 
Eingefchloffen, zamřený. 
Eingeſchluͤckt, poibieng, 
poltly, pohlcens. 
Eingeſchnitten, naFrágený, Cinges 
ſchnittenes, podpaujitta, f. 
Eingeichnint, nařesaný, mřesaný. 
Eingeichnätt, zafinéromaný, zatas 
žený 
Ciugefefoben, wftrieng. 
Ciugefbránft, ebmesený,  obPljčer 
ny, fEljčený, fewieuy (mesy) 
Eingeſchraͤnktheit, f. obmezenj. n. 
obmezenoft, f. obFljtenj, obřljče“ 
noſt, fEljcenoft, ſewrenj, ſewre⸗ 
noft, £. 
Eingeſchrieben, zapſanb. 
Eingeſeſſenet, m, vieölf. 
Eingefest, wfazenf, an des andern 
Stelle, dofasený, vfazeny. 
Eingejvannt, zapřábnutý, zapfaier 
ny, eng cingefpanut,  ferofený, 
ftefnen®. 
Eingefterrt, zamčený, zamknurf. 
Eingefiechtes Schwerdt, w  poffwiz 
witrieny mei. 
Ciugefiopft, wecpany. 
Einacfircuet, weraufen?. 
Fingeraucht, poh jzenb. 
Eingetheilt, rozstiony, rozwr’ens. 
Engeiruven,  fnefjený, 2) eiliges 
ſchrieben, wnefjeny, wlojenf. 


polřnuté, | 


Ein, 


Ein, 


Eitgettiehen , do těfna webnaný, 
Eingerröpfelt , wFapanf.. 
Eingetunft, omočený. 

Eingemwebt , werfant. 

Eingeweiht , namočený. . 

Eingewohnen , eines Drtes , einer 
Wohnung gewohnt werden, při: 
wyEneuti , vwyknauti, (nẽkde) 

Eingewurzelt , mPořenéný, mPoře: 
nilý. 

Cingicfen , wliti , ne'íti, nalimafi, 
tropfenweis, naPránétí, nakwa— 
pati, po kraͤpegich nalewatı , 
mit Bley, olomem Jaliti, cínem 
Pferde einen Trank eingießen, 
Foni léř do Erfu wlit. 

@ingleichen ; zaromnati. 

Eingroben , vergraben , einfcharren , 

 3aFopati , mřopeti do zemé , 2) 
einſchneiden iu Metall, wrfti, wy: 
eyei, iu das Gemüth, Gedädk 
nis, Ders, vorýti do fröce, ti 
ne Schrift in Stein, Marmor 
eingraben, pjiſmo na Famend, 
na mramoru wyryt, čo Famenu 
morýt, fonft © mřopatí. 

ingreifen p in jemandes 

‘ fábati čo praͤwa ginému. 

Eingriff, m. in die Rachte, fábár 
nj, faͤhnutj do cysýbo práma, 
Ermariff der Dammungen, Flads 
nice, f. tbun , f. Eingreifen. 

Eiugürten , vpálatí, vtábnauti. 

Ciuguf, m. wiewaslo, n. 2) im 
Muͤnzweſen, baͤrchan, m. welche 
ibn halten , barchanjcy. 

Einhaͤckeln, Einbäfteln, zapnautí , 
zapjnati, haͤkem neb ftubau 80; 
fébnautí a vajtí. 

Cinbacfen, wſekati, wkaͤlati, wrau⸗ 
biti, Kraut einbaden, zelj Frau: 
zit, in die Würfte, do gelit fer 
kati, 3adelawati. 

€inbalt , m. pt; , přítráťa , f. 
přetržený , n. Einhalt thun, pfy 
er; činití , přetrbovwati , ſtawo⸗ 
weti, ſtawiti. 

Einbaleen, Einhalt thun, přeter 
bowati, přetrbnanti, ſtawiti, 
ftamomati, zaftamiti, zabawi⸗ 
ti, 8) aufběřen , nis mis Neben 


Rechte, 


Ein. 


einhalten, vmlknauti, zarazyti, 
bolt ein damit, zaraš. 
Einhaudeln , kupowati, kupkiti, 
genen andere Waaren, wymẽni— 
ti, myměňomati, 2) aufhören 
ju handeln, dokupktiti. 
Einbaͤndig, geönsruff, 
Einhändigen , podati, čo rußa 
pošati , dam, daͤwati, den Bri 
einbandigen, pfanj dodatiti. 
Finhändigung, f. počánj, čo rus 
Pau podání, čodání , n. 
Einbänsen, f. Einbenfen. 
Eiuhauchen, wöyhati, wöcdhnaus 


a7i 


ti, 

Eiuhauen , in Yerit, Stein, were 
fati, wyryti, 2) in die Beinde, 
wie die Meiterey,, čo. uepfátel 
rubati , fefeti, mečem čdoráje 
ti na hepřátely. 

Einheben , Belder, Zölle, wybiras 
ti, 5) eine Thür, Senfier, zafašiti, 

Einheimifch , domácý , eiuheimiſche 
Ente, pitomá Fahne. 

Einheimen , zawjrat. 

Einheisen , zatopitt , zaräpeti. 

Einbeijen „ das, zatopenj, n. 

Einheijer , m. topié , m, 

Einheiserinn,, f. topíčřa , f. 

Einbelfen , pomocy , dopomocy, 

do něčebo , naffytnauti | něco, 

Einhellig , beffer cinbállig, gedno⸗ 
fwornt , gesuomyfin? , fmorný , 
mit einbälliger Stimme, gednos 
wyfintm „ gesnofwernym blar 
fen , eınhällig fern, býti gečno: 
myflným , gečné myfli, gesnor 
fwornym , fwornfm , (gednámati 


fe. 

Einhelleg, adv. beſſer einbálita, 
neönolworne, fmorné , gečno: 
myflné, gečnowolné, fgednoce; 


ně. 

Einhelligkeit, f. beffer Einhaͤlligkeit, 
geönojwornoft, fwornoft, ges 
nomyilnoft , geönomyfl, t. 

Einhenfen , Einbengen , ernbängen , 
Genfer , Čhůren , ein Rad, ze 
wẽfſyti. 

Einherftiegen, prüttati. 

Einhergehen, wyrraco wati. 

Ein 


Ein, 


Einholen , einen bereinholen,, příz 
weſti, 2) ereilen,, erreichen , 80 
vhoniti , dogiti, čoftibnauti, čis 
nen Slůdtigen , Oder einen der 
voraue tat , čoboniti, doftjb; 

o mauři, čoběbrautí , im Studi; 
ren , šoboniti, 3) Nachricht, 
Kundſchaft, zprámy habýmati, 

4) die Stimmen einholen,, bla: 
fy sbjrati. 

Einhorn , gečnorošec , m. 

Einhörnig, gednorobý. | 

Einhülle, £ pléna, f. přiftěteř, 
m. zamjéřa , FuPle, obaͤlka, ſ. 

Einhuͤllen, zaobaliti, 3ewinauti, 
zahaliti , zakukliti, wie bie Gens 
ne mit Wolfen , oblafem zakry— 
ti, fih in einen Mantel, čo 
laͤſſtẽ fe zaobaliti. 

Einteif, f. in der Zahl, gednič: 
Fa, f. Eintraht, gednota, £ 
geöno, N; ’ * : 

Eiubüluna , f. zahalenj, zakukle⸗ 
nj , zaobalenj, 3amitj, n. 

Einjagen , Furcht, Schrecken, firas 

chu, hrůzy nabnati, ſtrach Pu: 
ftiti. 

Einsäbrig , rolnij, gednobo rofu 
táři , ſolches Kind, ročně, roč: 
.fiätko , n. geönorofy, gednoročs 
m,roční sjte,eiu einjaͤhriges Fuͤllen, 
roční bříbé, | točeř. 

Einig, Einzig,, allein , gečíný, ge: 
činfý , 2) irgend einer, geden, 
něgařý , einige, mnosý, něřte; 
fi, něřoliP, einige fagen , glau; 
ben , nöfteij, mnosy prawi, 
myfli, in einigen Stüden, po: 
néPud , m něřterýh měced , ei: 
niges Geld Bergnügen,, něgařé 
penjze , potěfjení , einige Kennt: 
wife, něnaté znalofti, pomědo: 
mofti , einiges Getreide, Geld 
annoch bey fich haben, něco os 
bilj , penẽz mjt v febe, einigen 
Schaden haben , mit něco Mosy, 
obne einigen Schaden , bezewill 
ſſtody, es find noch einige Aep— 
fel, Herrn da, geft tu geſſtẽ nes 
Folit nabler, pánů , einige Wor⸗ 
te ſptechen, nětolit flow pros 
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mluwit , einige. menige - Morte, 
Aepfel, dc. něco málo flow, tabs 
ler, a. t. ©, einige meiuer Freun⸗ 
de, möfteij 3 mich přátel, 5) 
einmütbig „ fwornr , ſgednocen⸗, 
einig ſeyn , fworntm v- gedno: 
fworným „býti , frowndmwati , 
fgeohäwati fe., werden, meſti 
je, frowndweti, fgednati ,- pos 
rowuatt ie „ Adv. fmorné tie 
wurden einig, den ‚Feind. in Der 
Nacht anzugreifen , (nefli jez-če 
m nocy na nepřjtele pripad⸗ 
nau. 

Einige, ſ. Einig. 

Cinigemal, nẽ kolikraͤt. 

Einigermaßen, ponẽkud, něnař. 

Einigkeit, f. ſwornoſt, gednota z 
re TSP JA „  fgednocenoft , 
f. in, Cintafčit (ebeu, m mor: 
Mofti, m gednoté jimu býti, 

Einfähle , ſ. Cinfeble, 

Ciufanen , wiweyfäti. | 

Einfauen , bas , Einfäuung , £ 
wzweykaͤnj, a. 

Einfauf, m. Einkaufung, Einkau— 
fen, das, nakaupenj, Wupomá: 
ni, n. fFaupeuj, Eaupe, ſich 
gut auf den Eintauf verfichen, 
rosumět faupi, dobfe vmir Eu: 
powat. 

Einfaufen , Fupowati , vieles „ fEur 
poweli, Faupiti, nafaupiti,2) 
fib in eine Zunft, in ein Amt, 
zaFanpití fe, mFaupiti fe do po: 
fádřu. 

Cipřáufer , m. Fupowatel, fEupor 
watel, m. faufup, m, 

Cinfáuferinn, f. fupomatelřyně , 
ffupomatelFyně , f. faufupfa, £ 

Einteble, £. šlab, m, 

Einfehren , obracet: , obräriti fe 
čo bofody, geti do  bojpody, 
zaftamiti, zaſtawiti fe, ben ch 
nem eintehren, obratiti, vdjý: 
liei je £ nefomu, zaftewiti fe 
v něéřobo , bofrosau byti, boj; 
rodowati , boftiti fe v néřobo, 
bofrodeu fe pološití , Fläfti, wir 
haben beym, im ſchwarzen Adler ein; 


ge⸗ 


ká 


Ein, 


gekehrt , my byli bofrošau, my 
bofpotowali v černého orla, 

Eintehrbous, n. 
bofpoča , f. 

E infeilen , Elinem jarájeti, ara: 
zyti,zatiaucy,satlinowati,sjakljnie. 

Einferben, wreubiti. 

€infertern , jaléřomwati. 

Einflammern, Pliöcn , bářem , os 
bau zafähmauti , dofápnauti, fer 
wijti, im Drufe, zawẽjti. 

Einfieben , poslepiti. 

Einkleiden, obljtatl , obljeti , ſtro⸗ 
gití , eine Nonne, obljťati, ſtro⸗ 
niet, in Werten, w flowa při: 
firomiti , «baliti , flowy Mechti⸗ 
ti, obalıri, příedjti etwas uunnýts 
uuchmes, obaliti něco. 

Eintieidung, f. oblé. ční, oblečení, 
obláčení „ ftrogení , n. mit AByr: 
tem, obelení „ n. obal, m, Bor: 
wand, obal , m. N 

Einflemmen , ſteͤſniti, Mit. 

Einfiemmuua, f. ftěínění, fEljčenj, a. 

Einflonfen,, mřlepati 

Einfnünfen,, vonirř vwäzati, Ops 
Nauti, wvsliti. 

Eitkochen, mymařiti, fwatit,zamafi, 
tí, 2) neut. wywakiti fe, wymřjtí , 
ſwariti fe, Die Druͤhe iſt fehr 
eingefocht ‚wir fe tuze wywa⸗ 
Fila , tuze wywiela, bie Hälf: 
te cínfohen lafjen , polomicy wy: 
watit, fmařit. 

Einfommen , wehäzeti, wihositi, 
wojti, 2) mir einer Birtichrift 
ben jemanden , pifebne fe vchaͤze⸗ 
ti, um etwas, © NĚCO, vor He: 
tib! wider einen, vchäzen fe, 
3) wider etwas, es abjumwenden 
oöwolati, odpirati, 4) wie Beh 
einlangen , přigiti „ vřidbázetí , 
(bázeti fe, es tómmt Geld cin, 
venjze je fchäsegj, penjze přidá: 


1208|. 

Eintommen , das, bie Einkünfte, 
entěšeč , přjgem , přigmowé , 
pijamy, důchod, m. gewibes Čtu 
tommen , giftý prigen, ein rer 
ce Eintommen Haben, bogný 
přigem mjti „er hat ein autes 


čům boftinfřý, m. , 
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Einfommen , má dobrý pfjaem , 
. Einfommen vsn Gütern, všitřy, 
rfigmy ze far, Einfomme 
tragen , vzitky, přígmy néfti. 
Einkriechen, mle ti, aus und- eig 
fricchen , wyltzati a  mlézati, 
2) sufammenfchrumpfen, 1° das 
Leder, wie das Tuch, ſmrſſtiti 
fe, frasyri fe, ſtrkiti ſe. 
Einladen, Báfie, zwaͤti, pozwa⸗ 
2) Waaren, in das Schif) 
< naPládat , naložit, ( 3bo3j na 


Jočí ) 

Einfünfte, plu. £. přigmty , pL ma. 
důchod, m. k 

Cinřómmling , m. Schaltjahr, vas 
čen, mějýc přibytný. 

Cinlader , m. zwaͤ, m’ 

— * f. zwaͤnj, posmání „n. 

Einlage, f. eines Bricfes , přilos 
ba, f. and by n. M fonft ets 
was auf, přiloba, 

Einländifch , bemäck , inlandiſch⸗ 
Wagren, domácý zboší, n. 

Einlaß, m. am Thore , Einlafpfoto 
te, meřeg, f. přiítup, mhod , m. 
Einlaß wohin, 4: B. iné bear 
ter, přiftup, wchod, wegiti, 
wftaupeni do dimadla , einen 
freuen Erslak baben, mjti (mos 
bosuy, mwolný přiftup , wihod de 
diwadla. 

Einiaffen , bereinlaſſen, wruftifi, 
wpauſſtéti, es wird niemand eine 
gelaffen, jádného nepaufitégi , 
newraufftögi , 2) fib in cın® 
Sade etulafi u pauſſtẽti, puſti⸗ 
ti fe, dáti je do negart měcy, 
w negatau měc, fi in ein Der 
fvrách eiulaſſen, dáti fe w roz 
praͤwlu, id in einen Streit mit 
jemanden einlaſſen, dáti fe, pu— 
ft ti fe s ně.ým. do báčly, du 
bärtıft Dich nicht fo meit mít 
ihm einlaſſeu fullen, neměl fy 
fe tat daleko puſtiti, wypuftis 
ki; in Waſſer, ſpaͤuſſteti do wer 
dy, ſ. Verienten. 

Einlaſſen „ das, die Einlaſſung, 
wpuſſcẽ nj, wpauſſtnj, m 
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> Giulauf, m. ber Schiffe, - pfiltawe: 
ni, přiftáni lodj, n. mo fie citi 
laufen, přiftarv, m. (evpačlo, n. 

Einlaufen, in den Haven, Ppřijtas 

witi, příjtáti F břebu, E čer: 
padlu, E přiítamu lodí, dop.: 
witi, 2) mie Nachrichten, Zeir 
sungen, Briefe, piüichäzeti, es 
lanfen oft Zeitungen ein, änfto při: 
ehäzeg; nowiny, 4) wie bas 
Aafier, wbẽhnauti, wbibati, 
wisuditi je, 3) wie ein Tuch, 
ſrazyti fe, fFrčiti fe, fmrfftiei fe- 

Einlaufen, das, des Waſſers, mvbés 
bnutj, n, wtof, m. 


Erulänten, etwas, wy3wändti, zwo⸗ 


nem wyhlaſſowati. : 

Cinlegmefier, n. zawiraͤk. zawjra⸗ 
c$ nüi, m, Fuöla,f. 

Einlegen, mřláčati, 
den Wein einlesen, jaklädati 
wjuo, 1) Kilcbe, Gurfen, Kraur, 
Fleikh, iaFléčati, 4) ben ram 
einlegen, vtláčati, ffljjeti, 5) 
Beſatzung, Soldaten in eine 
Stadt einlegen, mẽſto cofasiti 
wogäfy, wogffem, #lAfti wogaͤ⸗ 
ty čo mẽſta, 6) für einen ein 
gutes Wort einlegen, stratiti 14 
něťobe dobré flowe, 7) eins 
legen von Gchreinerorbeit, wyr 
řláčati, 8) Ehr, Schande «ein: 
legen, senjti cti, hanby, 9) 
einem eriras einlegen, mie bet 
Kindern, naděliti něřomu něco, 
nefoho něčím, 10) das Nad, ( 
Einhemmen. 

Einleger (. Einlegmeſſer. 

Einleiten, jemanden, beffer anleiten, 
Laweſti, naväiti, povälti něřo: 
bo, 2) etwas einrichten, mie 
einen Prozeß, oder font den Meg 
abuen, zeigen, den lag machen, 
mie etwas geben fol, auf das 
Gleis bringen, angeben, anfangen, 
naſtre giti, naweſti. 

Einleitung f. im ſofern fie vorge⸗ 
bet, vwedenj, n.in foferu fie die 
Sache eutwirft, darfellt, nawede⸗ 
ný, 5. am einer Wiſſenſchaft, 
Kunfl, vmečenj, Raweden). m 


mlošíti, 2) 


Ein, 


aréna, f. Einleitung 
naweſti néřobo, namáčéti, 
wefltj dámati, powicweti. 

Einliitend, viwodný, námočný. 

Ejulenfen, mit dem Wagen, Pferbe, 
zabybati, zabnauti, webnauti 
nefam, zpátřem vftaupiti, vhnau⸗ 
ei fe, irgeudwo hineinlenken, im 
Reden, zatokiti nẽkam, obraͤtiti, 
gleich lenfte cr anderswo hiuein, 
bned zatočil ginám, ginám © 
brasil. 

Einleuchten, Elar feon, werben, gar 
fným,3řegmým ſwẽtlxmbÿt, ecleuch⸗ 
ger mir nicht ein, nemohu porozu⸗ 
měti. 


geben, 
nás 


‚Einleuchtend,gainy, sřegmý, ſwẽtlÿ. 


Einliefern, | odwadeti, podčámati, 
dodati, čodámati, dowaͤzeti. 

Eintieferung f. einer Perfon, obwe 
čenj, dodán), n. 3. 

@inlöfen, wyplatiti. 

Einlöfung f. wyrlacenj, n. 

Einiullen,f Einmiegen, Finfchläfern.s 

Einmachen, Früchte, naPláčati, na⸗ 

‚ Togiti, eingemachte Früchte, nařlá 
Sant owoce,Speilen, zadẽlaͤwank. 
2) Schnallen, zadẽlatiz Hakeu, 
zadělati, mdělati, 4) einwideln, 
zawinauti, j. ©. Handſchuhe in 
ein Papier, 4) Fleiſch, Fiſche, 
(einvoͤckeln) mafo, ryby nalošit, 
5) Fleiſch einmachen, jurichten, 
mafo zadělet. 6) Teig, alf, 
těfto mápno rosčélat. 7) WM 
die Lehe, fFlášat do třifla, In 
die Walke, sndělémat čo Was 


by. 

Einmachung, f. sačělánj, sadělás 
wánj, wöẽlaͤnj, n. 
Einmahnen (&chulden) vpomjnat, 
wyppomjuat, zvpomjnat (činby) 
Einmal, (gedenfrär) geónau, nicht 
ein einjigesmel, ani | gednau, 
mehr als einmal, nicht einmal, 
oft lůgeu, ne geónau Ibáti, auf 
ciumal, na gednan, pogesnan, 
mehr als einmal, wice nej .ge: 
čnau, einmal fo, das andernral 
fo, gednau tak, po črubé ginář, 
einmal für allemal, — 

il 





* 


Ein, 


iſt num einmal nicht anders, 
= gi; nenj gináč, 2) něřdy, ich bo 
n einmal. wieder zu (eben, 
„daufám, že bo zas něřdy vbij: 
- dám, ftelle dir einmal vor; pos 
- myfli fy gen, ich keune ihm wicht 
- „einmal, ani bo nejnám. 
Einmaleins, das, gednau Sedna, n. 
ſtolẽetk DyrbajoryCý, m 
Eiumanern, Jazdjti. 
Einmauerung,, f sasčční m. 
Einniengen , činní (chen, ti, 
gemietet, Futter für 
as Rich, picy „pro dobytek finjr 


gednt 
yfli, můle, einmäthig werden, 


u 


 egesnompiliti fe. f. Einbellig. 
* big, adv, gednomyfiné, ſ. 


Einhellig. 
uͤtrdigkeit, F. 
Eiubell igkeit. 
mnaͤhen, zajfiti, 
fchen, wifiei. 


gednomyfinoft, 
daran, | daeýtvis 


’ + 
Eiunabne, ©. Einnehmung, dobyti, 
en Bor ů. 2) im Kriege 
mit ‚den Waffen, wybogomwäni, 
jm. 3) Empfang, Einkommen, 
peigem, m. Einuabme und Aus— 
dabereaiſter, poznamenání přigmů 
h a voyčán), n, 
€innáfen, namočítí, 
Ciuvebcu ſ. Čninábct, 
x inncbmen, eine " Stadt, 


„„ malt, Sturme, mybogomati, do: 
‚..byti bogem, 3) begreifen, 
—J 4 apa, | vgjmat:, 
Pillen, Arno einnehmen, 


d. 


of 


Ber ‚Einprägen, 
wsyti mocý imöfte. >) mit, Einpräg: 


er 
X +) 


ti, Gift, brati, pfigjmati ged, 
5) Bild, ausenſtehendes, - 
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folbung, pligimati, c) das Ger , 
wäre mit eier Vorftellang, einen 
gewinnen, auf feine Seite brius 
gen, gimati, ponimati, pogmau 
ti, podegmauti, alle, igjimati; 
pofeönauti, die Sucht nab Rei h⸗ 
thum bat viele eingenommen, 
šádoft bohatſtwj mmobé Posga; 
la, pofedla, lich von einem aus 
beru einuehmen laſſen, daͤti ſe oð 
ginebo gimati, eingenonumen 
von jemanden, pogat, gat,Rinen 
Day einnehmen, milto zamẽeſt— 
„Pnati, zafe>uagut:, zafečatí. - " 
Ciunebier, m. weybéréj, bermik, 
bernj, přigjmaí, m. 2) einer 
Stadt, dobymatel, m. 
Einnehmung f Einuohme, 2) derirp 
Nev, v3jwänj, n. 
Einneſteln, zapiáuti. 
Ciuucken, ſwlaziti, 
wodau fEropití. 
Ciunifteln, einuiften, wie die Vögel, 
CThiere, wbhnjjsiti fe, Tynisöter 


e ak 
Einöde, £. famotiná, puftina, pu⸗ 
ſtotina, vauſſt, paufitPa, £ 
Einpaden, fElásati, weläseri, in 
- Bůudel, Naujen, Mantelſack, Kiſten, 
ſwazowati, waͤzati do vilu, do filz 
ce fEládati, flošiti, w hromadu 
ſeliditi, zapẽchowati. 
Einpaſchen, proneſti. A 
Eiupflauzen, wfltipiti, wfaditi, in 
"die Seele, ins Her, wftipjti, 
wtwotiti, mrýti do fröce. 
Einpflanzung, f. wfltipen), n. 4 
Einpflügen, jaworati. x) bie Ag 
ue, zworati meze. J 
Einpftopfen, wſaditi, míftipití. 
Eindfropfung, £ wfarenj, wiltivenf,n, 


ſwla zowati, 


Einpöczsti, einbockeln, natlaͤdati, 
— alošiti mafo fe ſolj. 
wtlaciti, wriffnausi, 


durch Neben, mřiáčatí, mložiti, 
wſſtjpiti, wpřawiti w inyfl,duvé 
Nartur, Bilder, mtiačiti, will 

nauti, mrýti, mřořeniti, 

Einpreſſen, ſteſ ití 3 mtěfiniti. 

Eiupragein, wtřjfPati, wbili, 

Ein; 


Ein, 


Einpudern, napusrowatir naprä: 
ffiti. | 

Einquetſchen, jamačťati, imalfati, 
ein Glied, vffiipnauti, 

Einrammeln,  beraniti, 
zarownaͤwati, jadělatí, 
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beranem 
zatlau⸗ 


cy. 
— poraditi, rádcým býti. 
Einrathen, das, porajehj, n. rada, ſ. 
auf mein Einratben, 3 mé ta: 
dy, Na mau tadu, mým ná: 
© modem „půmečem, mau radau. 
Einraͤumen, jugeben,, eınem etwas, 
Recht geben, pfipauffteri, při: 
puftiti, mjfto dáti, vfiaupiti, 
Dies räme ich bir ein, to ki ři: 
„raufitim, fomu mifto dáwám, 
ein Recht, 34 prámo dáti, pil: 


1 


ſtiti od präwa , präwa fmébo v; ı 


ftaupitiyeinen Ort,pPlag, oder font 
erwas, mas man ſelbſt hatte, 

„poftaupiti, iu ein Haus, Sims 
mir, přiftéžiti, webrati, pří: 

ſtẽhowati fe, einem ein Zimmer 

einräumen, Fliditi, gednati, by 
ſtati nekomuü Pokog, einem el 
was einräumen, přífaučiti něco, 
Waaren einräumen, fEllzeti, v⸗— 

’ Eljzeti 3bo3j. 

Ei.räumung, F. Zugebung, Bulaf; 
fung, einer Safe, pripauſſte⸗ 
n), pfipufftönj , miſta dänj, n. 
2) Abtretung , poftaupenj, n, 3) 

,.tlisenj, geönänj, dyftání, 4) ſtij⸗ 
ki 

Einrechnen, vmopočítati, wpočjíti, 

Eiurchnung, 1, ropočjtánj, n, poč: 
tenj. 

Einrede , fe. w ie wſtaͤkaͤnj / 
mfitěbetání . n. 2) Zurede, 80; 
miuwa, f Somlauwäni, n. 3) 
jurifi. odpor , m. odporu Flade: 
nj, wlojenj, n. 

Eiureden, dareiu reden , w řeč 
wifsfowati, wflofiti, do řeči ſtaͤ⸗ 
fati, mezy tcé mlumiti, prfimlaus 
wati, 2) ermabhen, Somlauma’ 
ti, er laͤßt fih nichts einreden, 
nečá fy nic „řjcy. 

Ei even n..f. Einrede, auf fein Eins 
sehen, na gebo domlauwaͤnj. 


Ein 


Ginreanen, wprfferi. 
Einreiben, woͤrbati, wetřjti, markj: 
ri, eine Salbe einreiben (in die 
Haut,) mafti natřít (PŮŠI) den 
Sýmug nod tiefer, mtjrati, wer 
erjti fipjnu blanběgi, 2) tin“ 
brocden tie Brod (tin die A 
Milh) měrobit, .nadrobit, na 
drtit chleba (na milu drobit, or⸗ 
ir do mjly) - SV 
Einreibung, f, morbání, wetřený, 
natření, n. 
Einreichen, als ein Geſuch, podari, 
podámati, zadari (pis. ; 
Einreibflein, m. Frewnj Fämen, m. 
Einreiben, ein Gebaͤude, bauratı, 
sbaureti,  vozbauratí, strbati, 
bofiti,rozb.Titi, sboř tí, zyüber 
bond nehmen, wie eine Gewohn⸗ 
beit, wie cine Krankheit, smába: 
ti fe, zmocy fe, rosmábati fe. 
Einreifurng, £. eines © bäudes, baus 
ráni, sbaurání, tosbeuränj, tosr 
boření, ztrbání, bořen), zboťev, 
n 2). einer Semobnbheit, Kraute 


„beit, fafers,smáhán, rozmáhá; 


n), N. 
Einrzafen, neprawiti, naromnati. 
Eiurennen, in die Feinde, wtefnaus 
ti, wijtiti fe,bnáti, 2) eine Chüre, 
wyrazyti. 
Einreiten, wgeti Fondm, na koni, 
etwas einteiten, über deu Haufen 
werfen, přegeti, pač 
Einrichten, Fisiti, Fádati, sřjditi, 
pořádati, Pořádáti, W fáč vwe⸗ 
fti, zprawiti, deu Staat cintiche, 
ten, obec zřjditi, m řád vmejti, 
zpramiti, z)ein ‚verruftes Glied, 
nepramiti, 3) lich in feinen Hm: 
finden, an einem Ort, fpofáda“ 
ti, zřjčíti mě (mé, 4 ih jz 
erwas, in etwas, ftrogiti, priſtro⸗ 
giti.fe, 5) ſich nah etwas eins 
richten, zprawiti je Poslt Heide 
bo. 6) ben uns, euch iſt es nicht 
fo eingerichtet,» nás, más fo není 
tat pořádáno, afiseno,die Hjuss 
haltung, bofvosdiftw]  zpramiti, 
w iAs vweili (poiádatí, 


Eins 


| Ein, 


Einrichtung, f. zyrawa, f. ztjzenj, 
pořádání, pořádání, n. řád, m. 
biet ift eine gure Einrichtung: 
zde geft dobrý fád, dobrá zprás 
wa, nach biejiger Einrichtung, čl: 
zdevfjiho sřizení, řádu, dle zdey⸗ 

„M sprámy, Einrichtung treffen, 
machen, sprámu , řád  včělati, 
vítanomwiu, zřjsení veiniri, 2) 
eines verrenften liebes, mapra“ 
mej, n. 3) Eiurichtung tu cís 
nem Zimmer, nábyteť, m. fmrs 


ý. 

Einrofchen, !enowati fe. 

Einroften, 3a3r3aweti. 

Einrüden, enfchalten, mlošiti wfas 
diti, 2) mit der Urmee in. das 
Laud ber Feinde, in das Fager, 
mit © dem Magen,  werhnauti, 
3) neut. in eine erlediate Stels 
le, wftaupiti, naffaupití čo mýs 
fs, na milto. 

Einrüden, das, Einrücung, in et 
was, in die Zeitungen, wlošenj, 
wiazenj,n. 
werbhuutj, n, 3) mítaupení, na: 

- ffaupenj. 

Eins, gesno, eins, ein Ukr, gedna, 

"um einst, im geónu bodinu, eins 
und Das audere, eins und anders 
rei, Gešno Srube, eins übers ans 
dere, gesno přes drubé , eins 
ums andere, wechlelmeis, geduo 
3# drubé, 2) einig, cinmůtbig, 
einhellie, fgeönocens, fwornf, 
eins ſeyn, fwornym, fresnocenfm 
býti, (gednámati, ſrownaͤwati 


e. 
Einfalden, mafti namasati. 
Cinfilbig, f. mafti namasání, n. 
Ciujalien , nafoliti , 3afoliti. 
Cinfan , famorný, olamělý, fau: 
Promný , ein einfamer Ort, (aus 
Fromné , famotné mjíte, (aufros 


m), n. 

Einfamkeir , £. famornoft , (amota, 
f, der Drt, bariun mau debt, 
faufromi ;, n. famern, famotis 

en, faufromnoft, f. 

Einiammeln , zbjrati , fbromsjsiti , 
viel, nasbjraty  nafóromáždicí, 


2) eines Kriegsheers, 


Ein, 


Einfantmler, m, zbirad, m, 
Einfanmlung, f. sbírřa, f. 3bjraͤ⸗ 
nj , ſhromaͤzdẽnj. a. 
Ejnfargen , do rakwe polojiti. 
Einlag, m. in der Wette, zaͤklad, 
m.'záfteama , £ im Eriel, fáss 
Fa, £ um Garten , fchowne, 
fbowárna šabradní , £ 
Einfiuern., zakwaſyti, nakwaſy⸗ 
ti, 3akyſath. 
Einfaugen,, mfáti , wfliebati , wpis 
ti čo febe. < 
Einfchalten , wſaditi, wfáseti, olo; 
äıri. 
Einfhaltung, f. wiazeni , vološenj, 
n. Finfchaltung des Tages, wlos 
ienj gečnovo dne do rofa,n, 
Einſchanzen, zahrasiti, obradití , 
bračbau obebnati. PE, 
Einfchärfen,wfftipiti,oftte přiřálati, 
Fiufchärfung , f. wſſtipenj, n. 
Einfcharreu , zahrabati. 
Einfchenfen, in ein Glas, nalés 
wati, naliti, naljwati, Wein, 
Pier, (in das Glaͤs) wina, 
piwa nalit (do fFienice ) 
Einfhenfung, f. nalémání, nalis 
tj, n 
Einfhiďen , poflati, pofýlati. 
Einfchienen , wftrfati , voftvčití , 
wfasirt ,  mložiti, einſchieben 
Geld in den Sad, penjse zaſtr⸗ 
äiri , Brod in dem Dfen einſchie 
ben , wfáseti chléb do pece. 
E:nicbiebfel, n. důftarveř , m. wkla⸗ 
deř , wftrienj „ n. přilepeř, m. 
Einfbiebung, ſ. Eiuſchaltung. 
Einfchlafen , vſnauti, zaſpati, er 
iſt feſt eingeſchafen, twrdẽ v⸗ 
(mal, 2) wie ein Glied, vſnau⸗ 
ti, zurtweẽti, zdfeméněti, ztr⸗ 
nauti , das Glied if eingefchlas 
fen, as víLul, zurtwẽl 1 zore⸗ 
wendl, 3) me eine Kader 
Gewohnheit, : vwinauti, vtuch⸗ 
nauti, pominauti. ⸗ 
Einfchlärern , vſmti, vſpati, fen 
vwefti, fi lafien , dáti fe v⸗ 
ſpati, vſuiti. 
Einſchlagen, zerbrechen, rozelaucy, 
rosbiti , vogwazyti, rozraͤzett, 
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enue 


178 Ein, 


eine Rauer, 305 rostlancy, čl: 
ne Klammer, einen Nagel, einen 
Pfabl einfchlagen , wrasyri, wbi: 
tí, mtlaucy, Zaräjeti, zatlau— 
ey , 3arasytı, werfnanti ,' votes 
cy, 2) einfihmeißen, wyrasyfi, 
‘ wytlaucy , wrbiri, mytíjíťati, 
die Fenſter, oPna wyrlaury, wy⸗ 
bití dc, dir Thüre, čméře wys 
razyti, wybitt, wytlaucy, De 
Klauen, pazausy zatnauti, 36: 
tinati, zarazyti, den Kopf, blar 
wir roztlaucy, rozrazyti, roz⸗ 
tějfFari, 3) eben den Weg eins 
ſchlagen, na taus ceftu vhodi— 
ti, tauj ceflau  přířvečiti, na 
tauz ceftu naťročiti, naftaupi: 
ti, tauz ceftu  přesfemsýti, 4) 
wohl ci ſchlagen, zwefti fe „ do: 
bie radnauti, čařiti fe, 380 
Fıri fe, nicht wohl einfchlagen , 
nedobře, fe změéfti, nepasnauti 
čobře, nezsafiti fe, 5) mie das 
Wetter, vbesiti, vdekiti, das 
Meteor har ist in die Eiche cín: 
geichlagen,hrom te vhodil , vde⸗ 
Hr do dubu, 6 das Kleid eins 
ſchlagen, Fabát zalozitiz nabita: 
Bi, in Papier, Leinwand, 340; 
‘ baliti , zaminanti, 7) in etwas 
* enfchlanen, dabin gehören, word; 
jeti, Pašati, bjti do něčebo r 
fměřomati £ něčemu , bas fchkiat 
in mein Fach ein, to do mýd wi; 
(ý wmwráší, padá, F mým měcent 
fměřnge , 8) mit der Hand, ru; 
Fu na to dáti, ruky dáním fli: 
biti, připomědjtí , ſchag ein, čey 
na to rufu, ſlowo sto. 
Einfhlag, m. def Weins, miha 
ſtrogenj, začělání , zpramen , 
záděláméní , n. přilada, f. 
Einſchleichen, fi einfchleichen, me; 
Din, in etwas, wiauditi, wii 
zowati fe, der Geit bat fich eis 
geſchlichen, [aFomftvi fe mla 
Silo, ih in ein Amt, wolausir 
ti fe, metřjti fe do vřadiL 
Einſchleichend, mlusugicý, 


Ein’ 
Einſchleypen / zawli'nsuti, Saweld/ 


cy. 

Cinfóliefen , etwas im Binmer, 
Haufe, Kaſten, zamfnauti, 3as 
voříti,samj:afi2) umgeben, obEljs 
čití , 3amřití, 3) in ſich begrei⸗ 
fen , obfábnauti, 3amějti, 41 - 
einichlichen, im einen Brief, do 
pſanj žamřjti, 5) -1 Das Gebeth, 
w wodlitdbu pogjti zawẽjti. 

Einihliesungs;eichen, n, idworfa, f. 

Cinfbliefung, £ zamření, obfajer 
n), njawiüitj, n. obrube, £. 
Einfiblingen , Einfhlpden, pos 
šgjeí, pobltiri. 

Einſchlucken vvohltiti, po3fjti, pol: 
knauti, vielen Staub cinfólur 
cken muͤſſen, prachu fe nabltati N 

„A Einichlingen , Verſchlingen. 

Einfchlunmern , vfnguti, zörjmeki 
zafpati. j 

Einfhlürfen , wieknguti , frfati,, 
firchati, mftřebati, cine Brübe „ 
einen Crank eiuſchluͤrfeu, gichu, 
naͤpog ſtkebat. 

Einfchlürfung, £ wfrenutj „ n. 

Einſchluß, m. eines Briefd,pfjlobe, K 
pfilojenj, n. a) tu einer Nede z 
zawirka, f. 

Einichmeicheln, fi, ben jemanden „ 
rfipochlebiei fe, pr̃ilaboditi fe x 
přiljjati fe, vfffatiti fe, ( něPo: 
mu, wpochlebiti fe, přilidoriti fe. 

Einichmeicheln „ bas , pfipochlebeni, 
přihilání, přilaboděnj, přifatěr 
ni, wpschlebeni, n. 

Einſchmeißen, einichlagen „ zerſchla⸗ 
gen , entzwey ſchlagen, roztẽriſt a⸗ 
ti, vostřjíPnauti, rozrezyti, die 

| Zbůre, dméře wyresyti, mytřifá 
řati , vostijffati, Fenſter, ofne 
wytřjffatt , vostřjffati. 

Einſchmelzen, rozpuſtiti. 

Einſchmelzung, f. vospufitěnj, n. 

Eryichinieren , Namazati, Mäfche 
unrein machen, zamasati, vma: 
zeti , vřáleti, eingefchmuerte Má; 
(be, zamszant , pmešané, vřás 
lené (faty. | 


Ein 


Ein 


Einfchmiegen, ficb, priwinanti fe. 

Eiufhmusen, vſſpiniti, safibiniti, 

Einichnallen, 2apnauti (na přeffu) 

Einfchneide, £ geöno oftřj, n. 

Einfchneiden, wiesati, wyiezati, 
Brod. zur  Gupve, oder Sleifb 
flein ſchneiden, chieba, mafa' če 
polimřy na’rägeti, eingeichnitten 
wie bie Säulen, faljigt, wyiezär 
want, prutománím rozdělený, 
prrubowaný jich in erwaseinfchuet: 
deH,zařesatí fe. 

Einfhnut, m. wrub, m, nařesání, 
n. ſ. Abſchnitt. 2) an ben 
Säulen, řes, m. prutowänj, wy⸗ 
řesámwánj, n. Prutownj 
m.  mydlabané wokence na 
flaupid, plu. 

Einſchnuͤre, f. finěromwadle. n, 

Einfhnüren, zatábnauti, ftáhnanti, 
ptábnauti, zafjıdromwati, ſſneͤro⸗ 
wali. 

Einichönfen, waͤziti, namášítí. 

Eiufhópfen, das, wijenj, namá en), 


n. 
Einfchränfen, obmesyti, fFljčití, obr 
eljäiti, ſwjrati, femřiti mesy. 
Einfhränfung, f. obmezenj, fPljče: 
nj, fewfenj, n. 

Einfhrauben, mtáčeři, vytočití, 

Einschreiben, wepfati, zapfati, na: 
Přati něFobo, Ausgabe und Eins 
nabme einfchreiben, wydaͤnj a při 
gem zapfati, nepfati, fi eins 
fchreiben lafien, dáti fe zapfati, 
napfati, wepfati. 

Eiufihreiber, m, zapifowatel, napi: 
* ſowatel, m. 

Einfhreibung, £. wepfänj, zapſaͤnj, 
napiánj, n. 3ápi$, m. 

Einſchreiten, wiroiiti. in einer Sas 
he vorgehen, Pofračomati, 
fiupowati, poftaupiti, pofročiti, 
f. Diuerugeben, 

Cinfýrciteu, das, poſtupowaͤnj, po’ 
Eralowän), m. 

Einſchreyen, in die Ohren, kkikati, 
Ericeri do vſſl 

Einfchroten, Bier, zpaníftét, pan: 
Nöti polhze, m. 


duͤlek, 


po“ < 
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Einſchrumeſen, ſcwrknauti fe fmrs 
ſſtiti fe, ſwraſſtiti fe, (Frčirí fe. 

Einſchub, © EinfSichiel. | 

Einſchuß, in. der Weber, anteP, m. 

Einfbütten, wiypati, nafeypati, 2) 
eingießen, maliti, naljwati, 3) 
jum Bráucu, fypati na wärfu. 

Ein(bůttung, f.- ins Waffer des; 
Ingeweides, ſtjrka, f. 

Einſchuͤtzen, Wehr, Mühlen, zaſta⸗ 
witi, zahraditi, přibraditi, 

Einſchwaͤrzen, zacerniti, načerniti, 
počevnití, 2) ſemanden eilt 
ſchwaͤrzeu, anſchwaͤrzen, angeben, 
verlaͤumden, sčerníti něřoho. 3) 
ſ. Einpaſchen. 

Eluſchwaͤrzung, f. das Einfihwärzen, 
zakernenj, načernénj, nolernenj, 
n. 2) Augebung, ziernönj, m. 

Einfchwägen,naffeptati,voffeptati. 

Einfhmwägen, das, naſſeptaͤnj, n. 

Einfcanen, einmeihen, pojebnati, 2) 
einen Gterbeuden, Krauken, wy⸗ 
ſwoͤtiti. 

Einſegnung, f: pojebnaání, n. pri@ 
fterliche, wylwäcenij, n, 

Einfehen, etwas, problesat', pro“ 
bljónauti, prosříti F něčemu, 
poznati něce, Povosuměti, (nik: 
mu něco, vihari,vsnámati,(néce) 
in etwas, nabljšeti, bo néčebo. - 

Einfeben, dat, wblesänj, nablir 
šení, n. 2) Kraft der Geele, 
(myflnoft, düimyfinoft,f. Einfehen 
haben, miti Süweinnoft, ſmyſl, 
býti düwtipnfẽm, fmyfinym, 3) 
Einfehen von einer Sache, pozná; 
nj, vsnání, n. baben, miti po 
znánj něgařé w£cv, znáti néga/ 
té wěcy, 4) Einfchen der Obrig: 
feit, pojor, m. Ppojorowäni, 
ffetřenj, Sobliienj, n. cs haben, 
pesor miti, bey Verbrechen, tres 
.ftänj,n, 

Einfehend, fmyflný, čůmyfiný, im 
einer Sache, poměšomý, znalý 
we wecy néga 6. 

Einfeifen, ramysliti, | 

Einfeitig, gesuoftranip, 2) gednor 
beörny, gednobrčer. 

Einfenden, poflati. 

Fi 


ao Ein / 


Sinſendung, r. poflänf, m 

€infonfen, - wetinauti,  wpuffiti, 
Neben, Fefe woiszeti, fMdpowati, 
einn Todten, vmrice So brobu 
ſpuſtiti, pochowari, 2) eintau⸗ 
GH, potopiti, pohziziti. 

Einfenker, m. bei der Fieberei, por 
Fonec, m. 

Einfenkung, F der Reben, wſazeni, 
n. Des Todten, 
ſyuſſtẽni do brobu, n. 

Einfezauge, n. rofázecý oFfo, n, 

Eiufereifen, m. mfázecý Selezo, n. 

Eiuſetzen, verorduneu, vita. owiti. 
s) cinyffanjen, mfzšití, wſaͤzeti, 
3) an eines Selle einſetzen, mj“ 
fřo nẽkoho vfaditi, vfazowati, 
Ptanomiti, pojtawiti, in et 
Amt, na vřgě pofaditi, in den 
vorigen Stand, iu die vorize 
Bedienſtung, vſaditi, | wfaditi, 
doſaditi, vftamiti, poftamiti m 
předeIlý ſtaw, m vias, m flužs 
bu, od. 50 předefitého ſtawu, 
in deu Befig der varıgen Mechte, 
Předejjlá práma opět nawrätit, 
vočlit , einferen ſich im Bergs 
wer’, proisbrowar, probrati 
fe ffrze fFálu, 4) jim Erben 
einfesen, za dědice vítanomiti, 
Poftamiri, 5) zum Pfand ein⸗ 
fegen, mfas ti, fasiti, 6) einen 
König einfegen, Prále, 32 kraͤle 
vftanowiti, vítamiti, 7) ge 
fänalih einfegen, do vězení dá: 
tí, do wegen] wfasiti, s) Stei⸗ 
ne, Fenſter, zafaditi, zaſazowa⸗ 
ti, bie Zähne, zuby zafa3omati, 
9)enenfleď, záplatu wiasiti, 20) 

Hin eine Wohnung, Naprung, 
‚Handlung, vfašiti fe 

Einfesen, etwas in die Preſſe 4.3. dae 
Cu, dárí, wlojiti do prefu, 

@infenting, m. platů, £. 

Einfesung, f. in jemandes Stelie, 
anjtatt eines andern, vflanowenj, 
vjazeni, 2. zum Erben, 34 dě: 
dice vítanomení, nafjšén; „p 
des Abendinahle, vflanowenj, n. 
tim Amte, na vfas Poiazenj, 


pochováni, 


‚Einfpruch, 


Ein, 


2, eines Zweige, wiazenf, míftje 
peni, n. 

Einſicht, £. nablésnuti, nabljjenj, 
n. 3) Beurrhei fung, ſmyſlnoſt, 
důmyſluoſt, F. Somyfl, m. 3) 
Einjeben, poznání, n. posnaloft, 
f. 4. Einfeben, nach meiner Eins 
ficht, (o viel ich verſtehe, ole mE; 
bo čomyjlu, co gá rozumims 
toliř co gæ poznaͤwaͤnt, Finfich 
ten, Sompfly. 


Einfichtig, ein eheud, Shmyfiny, 
shiede wÿ. 
Einſichtsooll,  fmyfiny, domyflný, 


plný domyjlů, ein einſichtsboller 
Dn, můž plný Somyjlä, m, 

Einfiede:, wywafiti fe, laſſen, nes 
bat wyweriti, 

Einſieduug, C wywareni, n. 

Einfiedfer,. m. pauſtewnik, paufte: 
ne, In, 

Finfiedleren, f. pauſſt, £ 

Einfingen, ein Kind, vzpjwati dirk, 

Einſtuken, z3kleſnauti, probořiti „ 
obořiti, sbofiri fe, pasnauti na 
hromadu. 

Einſitzeu, vwfeónautt. 

Einßßiger Wagen, wüz na gednu 
ofobu, geónofječacý, m. 

Emfeauner, zapřebati, zapraͤhnau⸗ 
ti, vvřábnauti, 

Einſrannig, geönoho fpireienj, ge: 
dnolpřešný. i 
Ciufpennung,f zapřeženj, vpřejenj, m, 
Einfperren, Zawijti, 3amPiautí. 
Einfserrung, f. zawrenj, samčení,n. 
Einfpsechen, bey einem, porozprás 

mweti © mefvm, 2) einen Muth,- 
myfli, zmušilofti přidámati. 
Einfprengen, pofropiti, zakropiti. 
3) f. Hineiufprengen. 
Einfprenguna, f. Eropenj, zakrope⸗ 
uj, pokropeni, n, 
Einfprigen, f. Einſpruͤtzen. 
m, Widerfpench, nároP, 
m, ohwoldnj, 2) wfeč miřařos 
wäni, n. 


Einſpraͤzen, mítějťati, wittiknauti, 


in den Hals, wyſtẽrowati, če 
Peu ſtẽjati, 14 de Hintern do 
Pröe:e ftějřati, 

Eins 


Ein, 


Einfpriikung, f. wfttjtänf, nm. vu 
binten, fififäni čo pröele, n, 
Einf, einfimal, gednau, gednaͤk, 

(2 iumweilen, nersy, druhdy. 

Eintampfen, wöupati, darzwifchen, 
prisunati, 

Einſtaͤnkern, zafmraditi, nafmrasiti, 

Einſtechen wetenauti, wrasyti, 

zabũſti, mpibuauti,zepjdbnauti. 

Einſtecher, m. wpich, m. 

Einſtecken, in die Taſche, zafträiti, 
2) in bad Gefängniß, do wäer 
nf dáti, fadiri, mftvčití, 3) den 
Degen, ford  saftrciti, mtaly: 
ti, einen Pfabl,oder eiu Stuͤck Mpisis 
gen Holzes im die Erde, zatknau⸗ 
ti, zaſtreiti, wfträiti. 

Eiuftergen, in das Schiff, wftauriti, 
in den Wagen, wftaupiri, wlezti, 
jun Fenfter, oknem wiesti. 

Einfieigen, das, witsupenj, wleze⸗ 


n), n. 

Einftellen, fich, doſtawiti ſe, poſta⸗ 
wirt fe, 2) verfchieben eine Ur: 
beit, ftamiti, zaſtawiri. 

Euftimmen, mitfingen, ſpielen, ſpolu⸗ 
snjst, fpoluzmuderi, 2) aufams 
menſtimmen, einig ſeyn, (gednati 
fe, ſgednaatwati fe, (romwnati fe, 
na tesnom býti, na gednom 
fwoliri, 34 beyfallen, darein, das 
zu einfımmen, fwoliti, pfiweliti 
něčemu. 

Einkimmig, gesnofworny, adv. ger 
dnoſwornẽ, gednomyfiné, cinftint; 
mis. fenn,  aeonofworným býti, 
na. geönom býri, frownasi,. ige: 
dnatif, in ber Muſik von einer 
Grimme, geſnoho hlaſu, geóno: 
bláhtý, gednozwuẽßnv. 

Einkimmuna, £ in der Mufif, ger 
čnezněhi, meönoswnleni;.n. ger 
Snoswiucnoft, —— ge⸗ 
Moſteynoſt blafu, £ 3) Benfall, 
‚mwolenj, přiolenj, n. 
Einftimmsung, 4 gebo přímole: 


nim. 
Een mals f. Einf. 
Einfionfen, wecpati, 
Racpati, 


eine Pfeife, 


mit feiner 


Ein. 


Cinfofen, vozrajyti,  rojtlaucy, 
ein Gebäude, vojbořiti, roihaͤze⸗ 
ti, vojmetati, den Sťopf, hlawu 
itlauce, roitlaucy, rolraiyli, 
roitfjfkati, Feuſter, ofna roje 
tlaucy, rostüjffati, ‚die Thüre, 
owéře wyraiyti, in die Erde, 
wfträiti, wraz ytt⸗/ 


a81 


Einſtoſtecken, m. bil £ pojtrkowäs 


nj, poftrkomäck.f. 
Einftreichen, in den Mund, in bie. 
Augen, Wunde, narfje, natj⸗ 
rati, namajati, 2) das baare 
Geld, ſhrnauti, (prábnauti, 3) 
einem etwas, nativati, 4) wie 
der Wind, profaufati,prosirstife. 
Ciuftecichmeffer, n. wřejacý nuj. 


IR. 

Ciuftrewen, nalypati, zafeypati. 

Einiireuung, f. najypámi, n. 

Eiaffuri, m. ebofent, n. obofeni: 
na, futina, f. Eınflurj drobend, 
E pádu fbýlený,nawážený, (7přý. 

Einftůrien, sbořití, bořiti, votbos 
řiti, oboťiti, jfantí, ifáceti fe. 

Einfolbig, se gednoflom 
Fomvý „ gednobo ifeFu, 

Eintágig, atónodenní. 

Eintauchen, namočiti, ommočiti, por 
topiti, fmočiti, Die Jeder tiu; 
tauchen (in die Tinte) Brod, 
in die Bruͤhe, pero omočit m 
ingeuftu © chléb omočit, omaͤcet, 
namáčet, (máčet m siffe. 

Eintauchung, £. kamáčení, omáčenj, 
tpotopenj. eni, 

Einreigen, indělati těfto. 

Eintheilen, vojdéliti, rojdělomwatí , 
na dily roiwrcy. 

Eintóeilung, £ rojödlenj, na dy 
rojwrjenf. n. Der Predigt, voj“ 
délenj, ropwrjenj, n. rojójí, ro: 
mth, m. 

Einthun,etwas,wendari,sAtl;dAwati, 
wprawiti, das geläuterte Dei in 
die Delfrüge eintkun, wyxiſſtẽ⸗ 
ny oleg do olegnýh banẽk dbá: 
mat, 2) fi mo einthun, dagir 
ti něťam, iabrati fe náram. © 

Eiatoͤlpeln, problanpiti, peblauditi. 


Ein 


2 8 2 Ein. 


Eintracht, f. fwornoft, geduoſwor⸗ 


oft, gednota, f. 

Eiutráchtig, fwornf, geönofwornf. 

@inträchtig, adv. fworne, geónos 
* fmorné. | 

Eintrag, m. im Gemebe, autef, ms 
* metřání, nm. 2) Schaden, var 
me, f. Hiunderniß, odpor, m. 

- přePášta, f. einem im feinen 
Rechte Eintrag thun, 
prámu odror činiti, přeřášťu 


včiniti, der Freundfchaft, přárel:- 


ſtwj přeťájřu väniti, großen 
Gintrag tbun, £ fFosé, na vgmu 
- býti,  fifočeí  včimiti, vdelati, 
zkracowati nefomu 1D netem. 
Eintragen, wnefti, voníjieti, 2) in 
“ein Buch, mnějti, wloziti, wep: 
fati, sapfati, in die Rechuung, 
wložiti w pečeť, čo poẽtu pos 
lojiti, 3) einbringen, přinájfes 
ti, mynáffeti, dieſes Gut trágt 
jee viel ein, tento ſtatek wel: 
mi mnobo pfinsffi, mynáfij. 
Eintrageu, das, ın ein Bud, wnaͤ⸗ 
ffenj, voneffeni, wložení, n.welss 
do Fniby, ur, 
Einträglih, weynofuf, wrnefn?. 
Eintraͤglichkeit, weynofnoft, F. 
Etiutraͤnken, es einem, pomftiti, 
wymſtiti ſe na něřem,néřomu. 
Eintreffen, wo ankoemmen, Sogjkti, 
dogeti, doprawiti fe, dobrati 
fe, morgen wird er, bort eintref⸗ 
ten, zeytra tam dogede, bude, 
2) wie eine Rechnung, frownd: 
wati fe, 3) bas trifft ben ihm 
ein, kann mit Net von ihm 
‚gefagt werden, to geft mu po“ 
čobné, 4) wahr befunden wer⸗ 
den, frownari fe, das Glüd 
trifft mít meinen Wünfchen über: 
ein, fitěfti s šádoftmi mými fe 
ftowndwä, feine | Hoffnung bat 
eingetroffen, 'nadege mre ne; 
meylila, mechybila, ber Traum 
bat eingetroffen, fen fe wyge 
wil. | 
Eintreiben, Vieh, bnáti dobyteř 
čomů, pobáněti čobyteř, : 2) 


ed, Schulden, penjse, čluby“ 


nedimu 


Ein, 


ſhaͤnkti, wybirati, vpominati, 
3) den Keil eintreiben, do těfna 
wehnati nẽkoho, dẽelati nekomn 
‚do Čepice, : 
Einsreiber, m. der Schulden, Gel’, 
Der, weyberäj, bernjf, =) Pe: 
buneť, m, | 
Eiutreibung, £ des Viehes, pabá:, 
nenj dobytka, n. 2) der Belder, 


Schulden,  fbánénj, | mybjrání 
pentz, dluhů, n, , 
Eintreten, zerireten, 3afilapati, 


zaſſlaͤpnauti, ringeherum ei ire⸗— 
ten, obſtaupiti, Leim, Sauerkraut, 


Weintrauben, © tlačiti, Mapatı, 
2) eingeben, wſtaupiti, wkro⸗ 
čití, in einen Dienſt, | pfiftaus 


pin £ flujbě, mftaupiti do fluš, 
by, 3) bevorſtehen, augeheu, 
naftávmati,naftati, pfipadati. 
Eineretung „ €. wftaupenj, mFro:- 
čenj, 2) Anfang, naftäni, n. 
Eiutricheern, wljti ndlewfan. 


. Eintritt, m. wflaupenj, wFrečení, 


n. wehod, m. ju Pferde or. War 

gen, ter m. beym Eintritte 

des Fruͤhlings, na podleti, při 
sačátřu, pít sačjnáuj, otewren 
počleti, 3 cars, ; : 

Eintrodten zaſchuanti, vſchnauti, wie 
das Maffer, die Tinte, wyſchnauti, 
wie Wurzeln, Rüben, ſeſchnauti. 

Eint rocknen, das, zaſchnutj, n. des 
Waſſers, der Tinte, wyichnutj,. 
m. 2) feldnuti, n, 


Eineunfen,  namáčeti, © namečiti, 
omočiti, die Feder eintunfen, 


pero omočit, das Brod, Fleifh 
in die Brühe, omočit, omáčet 
chleb, mafo. 

Einverleiben,, | přimrěliti , einem | 
Buche, der Rechnung, dem Vers 
seihniffe, če knihy, do počtu, 
* poznamenaͤnj wleiti, wre 
ití. 

Einvernehmen, woyfiyffeti, wyſlech⸗ 
Matti. : 8 

Einveruehmung, f. myflyffenj, wy 
flechnut), n. 

Einverſtaͤndniß, n. frozumdnj, n. 


Ei 


Ein, 


Cinverfichen, fich mit einem, ſro 
zumẽti fe, fie baben ſich mits 
einander ciuverftanden, frojumékí 
fe mesy febau. 


Ein und imanzia, gečen a dwad⸗ 


cet, gečenmecýtma, čín und drey⸗ 
Big, gečen a třičett , ber ein 
und zwanzigſte, geden A dmaĎr 
cäty, gečenutecýtutý, der ein und 
drenfiafte, gesen a třídcátý. 

Ein uud Wwanzigmal, gečen 4 
dwačectřrát, gedenmechtkraͤt, 
ein und dreyfigmal, geden a třids 
vererät. 

Ei wachſen, wrüäfi. 

Einwaͤrts, wniti, einwaͤrts gehen 
mit Fuͤſſen, ſſiathati. 

Einwaͤſſern, uamočití, máčeti, ſwla⸗ 
žití, wodau napauſſtẽti, Fiſche, 
Fleiſch, den Schinken, máčeti, 
namodäiti. 

Einmäfferung. f. máčení, namdie 
nj, namodeni. n. 

Finmchen, wetkati. 

Einwechſeln, wymẽniti (jobt) 

Einwechtlung, £ wyméněnj, n. 


Einmeichen, Fleiſch, Fiſche, Leder, 
měřčití, močiti, rozmoäiti, ins 
Waſſer, mamoliti do wor, 


Brod in Wein einmweichen, chléb 
we wind namáčeti, mädeti, roj⸗ 
máčeti , namočiti. 

CinnciĎÓuna, f. des Kleiffhes, Der 
Fiſche, měPčení, mačení, ro3mos 
čen), n. des Brods im Weine, 
máčení, nHamáčenj,  namočenj; 


m. 

Einweihunas Eefaͤß, m, nádoba 
k močenj, f. 

Einweihen, zafwerici, pofmétiti. 

Einweiſen ſ. Einfübren, 

Einweiſung, ſ. Einführung. 

Einwenden, namjtati, pfeimjtati, 
nawrhnauti, odpor Fláfti, wlo⸗ 
ziti, na odper ſtawẽt, poſtawit, 
být, bu bajt immer mas cinju: 
weuden, wſſemu odpjraͤſe, ich 
babe nichts darmider einzuwenden, 
nic proti tomu nemám, Man 
mandte dagegen ein, memitali 
prot: tomu, um ſich zu ents 


ſchuldigen, předřlásáří, pkedſtj⸗ 


valí. 

Einwendung, ſ. namitka, předmít», 
fa, f. namitaͤnj predmjtaͤnj, n. 
bey den Juriſten, odpor, me, 
kladenj odpo:t, n. Machen, 08“ 
por Fläfti, wmlojiti něčemu, na“ 
mijtku -čínisí, ohne Einwendung, 

bez odporu, Fiuwendung, Ente 
fÓulbiguug, přeořládání, pfesftis 
ránj, n. Einwendnug machen, 
vorbringen, dag man franf fen, 
pfeöfläsati, predſtjrati nemoc, 

Einmerfen, wohin werfen, robáseti, 
mmetati, Bomben, Granaten, 
Feuerkugeln cinmwerfen, (in eine 
Stadt od. Feruna) bástti pur 
mami do měfta, 2) aubeften, 
přiftebnaut, j. 9, einen Aermel 
Fleck 3) jemand einen Skru— 
pel, ſtaroſt ſpuͤſobit, 4) den 
Korf, hlawu rozrazyti, OF 
třjfťati, die Feuſter, okna Wy: 
tlauty, roztlaucy, wytřjiFati, ro 
tr̃jſt ati, 5) einwenden wider et⸗ 
was, namjtati, předmitati, ·⸗d⸗ 
por Fláfti, 6) mie ein Gebaͤu⸗ 
de, eine Mauer, das man erfl 
gebanet bat, rozhaͤzeti, rosme: 
tati, rozbořiti, wie der Wind 
ein Gebäude, porazyti, rozhaͤze⸗ 
ti, die Thüre mit Steinen, swb? 
fe Famenim wyrazyti. 

Einweyhen, f. Einmeiben. 

Einwideln, zamwinauti, ebwinauti, 
powiti, zaobaliti, obaliti, fi 
is den Mantel, do plaͤſſtẽ fe 
zaobalifi, obaliti, 3awinauti, 
in einen Prozeß, © Verwickeln. 

Einmienen, vFolebati, | vřoljbatí, 
ein Kid, auf den Armen, Ví. 
hegẽkati, vkonegſſeti. 

Einwilligen, přimoliti, fmoliti 

Cinmiligung, 5. pýimolenj, fmol’ 
nm’, m. 

Einmindeln, powigeti, zenorvigeti, 
plönfami obwinauti. 

Eimwinden, wmotati. 

Eiuwiutern, do zymy dojiwit, 

Einmirfen, -cinweben, wetkati—⸗ 
wplefti. 

Ers 


+ 
‘ 


284 Ein, 


Einmwohnen, f. Einziehen. 

Einwohner, m. obywatel, pfebywa: 
te!,byslitel,m im Óaufe,náze mni®. 

Einmohnerinn, f, obyvatelPyně, 
přebymatelfyné, byöliteltyne, f. 

Einmurf m. namjtřa, f, namj? 
tráví, odporu Fla*enj, pfedwrie: 
tri, n, odpov, m. čílten Einwurf 
vorbringen, machen, ospor Pláfti, 
mlošiti, namitku vciniei něčemu. 

Einmürgen, was cínem fchwer zu 
effen wird, zdámiti. 

Einonrjeln, mřořeniti fe. 

Einwuͤrzen, eforeniti 

Finzabn, m. gednozube“, m. 

Einzaumen, eiu Pferd, w vzdu pogiti, 
3vz3diti. 

Einaͤuuen, einen Ort, oder Plak,op'o: 
titi, ohraditi, zahraditi, obe⸗ 
hnati ploten, einaezäunter Paltz, 
ohrada, f. zabrajené mjíto, n. 

Cinzehlen, Geld, 1, B.íu die Hand, 
počítatt čo rufy, mit eingehlen, 
mwpočjíti, mpočjtari, připočjíti: 

Einzci buh, naznamenati. 

Gin:cihrung, $- nasznamenárí, n. 

Eirzeln, der, die, des eingelne, 
fan, famotný,  Fejdý zwlaͤſſt, 
ob zwiaͤſſtnj, azdÿ fám pro fý/ 
te, 34 febe, gedenkazdÿ, gedno: 
razde zm'áfitě, obzwlaͤſſtnẽ, fie 
Irm ven ganz einzeln nach Haufe, 
Ta} “ zwidfit rřicházy domů, 
einzelne Gerichte, zwlaͤſſtnj Prmé, 
mitten im Walde liegt ein ein: 
jeiues Haus, w proftfed lefa 
fo j famotný dům, es fallen 
nur einelne Tropfen, gen pos 
Trips. 

Einzeln, adv, zwlaͤſſtẽ, smwláfftně, 
obswláfitné, zwlaͤſſt. 

Einzig, mediny, gedinfy, adv. ges 
dtné , einzig und allein deswegen, 
gečité pro. to. 

Einzieben, wohin, mftěbomati fe, 
přiftěbomati fe, öffentlich, flw 
mně wgeti, wgiti, 2) die Ses 
gel, fwinauti plachty, feine Gel⸗ 
der, wybjrati penize, 3) bie 
Bůter einsichen, ſtatet pobrati, 


Ein 


vosýti, 4) sefänglih einziehen, 
čo wezenj čáti,  dowefti, do 
wazby mzýti, bräri, 5) Nachricht 
einjichen, wy3widati, na spräwy 
fe wyptäwati , dotazomati, 6) 
fich in etwas, mie Farbe, Feuch— 
tigkeit, wrábnauti fe, 7) fi 
infammen, ftábnauti fe, mie ber 
Weißaerber das Veber, weabowati, 
wie der Kupferichmied, zataͤhnau⸗ 
ei, wie ber Gold, od, Gilber 
arbeiter, myfabomat (zausčit) 

Einziehung, £ der Güter, pobrá“ 
n), wseti fiatfä, n 

Einziſcheln, poſſeptati, wfleptati. 

Ein;ifcheln, das, poffeptänj, wſſep⸗ 
täni, n. 

Einzua, m. mwtašenj, maetj, waitj, 
n. wgez3d. m. fitghafter Einzug, 
flawne wgerl, wchäzeni, wgitj po 
wijtesftwi,wgeis wjrdiny, witẽ zo⸗ 
flamne woetj.folchen halten, draͤeti 
flawire waeti po witesftwi, 
ami wjtẽzſtwj, witẽ zoſlaͤwu . 

Einzmängeu, zuſammenpreffen, wnut⸗ 

kati, weiffnauti, wrlaäiti, wre 
nie, b) ſtẽſniti 

Einzwingen, einem etwas, als &pei: 
fe, Wrineg, donutiti, donutfati 
nefobo  £ něčemu, wnutfati 
něco do něřobo, etwas in etwad, 
als in ein Zutteval,romutFati. 

Einmwingen, das. donucenj, náfyli, 
wnutfänj, n. 

Einzwirjchern, mít Zwirfchern ein: 
(bláfern, vſſwirinkati. 

Eis, n. led, m, «8 frieret €is, 
mrsne, ju Eife frieren, merben, 
zmr3nauti, ber Fluß mird mit 
Eis belegt, fefa zamrzaͤ, das 
Eis gebr auf, led gihne, von 
Eis, ledomý, wol Eis, lednatý. 

Eisbocl, m, Fobila, f. Foja, f. 

Eisbruch, m. ftrženj, ſtrz ledu. 

Eifen, n. želeso, n. sum Aufbrens 
neu det Haare, željsřo, n, am 
Pfeil, tuleg, sum Abſleiſchen des 
Kirſchners, koſa myzěřiců, (£ 
ber Berghauer, m, jäelijfo. m. 
bey der‘ Waflerfunft, Eopeyina, f. 


@is 


Ede, 


Eifenartia, j želejom ity. 
Eifenabfchnige, m. pl. želejné oFuge, 
odpilfy, plu. 


Eifenbatt, m. Eifenfraut, a, wer; 
‚bene, A j 
Eifenbergmerf, n, jelejné bory, 


želesná bora, f. šelejný důl, 


m. 
Eifenblech, n. šelesný plech, mu 
Eiſendrath, m. železný črát, m. 
Eifenerde, f. zelezomitá půda, £ 
Eiſenerz, n. železná rada, f. 
Eifenfarbe, f. jelená barma, £ 
pošelejamá barma. 
Eifenfärbig, Eifengrau, pojelejarvé, 
© Šelezně barwy. 
Einfenfrefler, lamaé; hlubne plice. 
Eifenarau, jriawe barmy, pozele' 
jamé barwy, blanıyeny. 
Eifengrube, 't. duͤl žele iný, nf. 
Eifenhanmer, m. hut šelesné, f. 
Eifenhbammerfchlag, m. ofuge jele; 
ie, f pl. | 
Eifenbandel, ms 
obdhcň, i. 
Eifenhändter, m. jeleinif. m. 
Eifinbart, co železo twroß. 
Euuetbut,m. wonig. F. 
Elſenhuͤtchen, n. eine Blume , fiá: 
lama. než, 
— 


wieleze, železný 


m, 
železnice, želejná hut, 


Eiienfuchen, m. oplatef, m. 
Eiſenfeile, £. železný pílniř, m. 


Eifenreich, na Ecwu vrodný, bogný. 


Eiſenroſt, m. res železný, m. na je; 
- leže, 

€ifenrabra, m. pořezniř, m, 
Eiſenſchimmel, m. Eim plejuimý, m. 
Eifeufchladen, truffa, Pěna želez 


PP- 

Eiferifchlägel, m. železná palice, f. 
: @ifenfchmiede F. ſ. Schmiede. 
Eifenfhmiedt, m. fomář, m. 
Cifenfpáne, plu. železné ofuge, od 
pily, f. 

Etienfómárimifů,m. womor F černés 


nj, m. 
Eifenwerf, n. Eifenjeug, železe, a, 
pl.; ofowina, 1. 


Eitericht, bnifomarý, 


Ehe, 235 


eifern, železný, eiferne Briefe, še 

lezne liſty, pln, 

@isaang, m. ledu giti, n, 

Fisgrube, f. lednice, f. 

Eiſig, lešnatý. 

Eisfalt, ffušený gaFo,co led (sp 
mawy) 

@isteffel, m. waniffa na les, £ ' 

€:sfraut, n. lescwä bylina, £ 

Eisloch, n. Eiskluft, problubné, £ 

CTismaſſe, ſ. Eisichelle. 

Eismeer, n. lednate mofe, n, 16 
dné, lesowart, lečomé more, = 

Eisihelle, f, era, huba 3 ledu, led] 
bruda, £ (pi. try.) 

Ei⸗ fuͤck, gehautes, ořenice (ledowä) 

Eisſchuh, m. ftiewic, (trepfa) 3er 
lesem pobity. m. 


Cisfof, m. öÖfenice ledu, € 
dfenice f. 
Eisvogel, m, lečnáčeř, m. außer 


dem Meere, dir Zlüffe, ber dab: 
mifche, vybáříče!, (woönj ptář) 

lednáčeř, m, 

Eisjapfe, m. ropauch, m, ředi, 
m. ťopaud ledowy. 

Eitel, marný, čaremný, im Bes 
den, marnomluwný, der es il, 

, marnotlad, darmotlad, bare⸗ 
mnÿy jimáí, m. 2) lauter, fa“ 
my, eitle Narrenspoffen, (ame 
ösremmofti, F 

Eitel, adv. marwe, čavemně, 

Eitelfeit, f. marnoft, oaremnoft, 
£. im Neden, marnomluwuoſt, L 
Saremne, merne mluvení, a. 

Eiter, m. bníe, (talow,) m. buug 
zwfesu, Čiter fegen, podbjrat 
fe, pošebrat fe, huiſowaret, 
bnogin fe, zahnogit fe, gitřit 
fe, zagitiie fe, rozgirfir fe, blu: 
tiger, ſaukrwice, f“ talow, m. 
den Eiter befördern, bnegit , gi‘ 
eřit, zu Eiter werden, ſ. Eis 
tern, - 

Eiterbeufe, t. vpřjšeř, wfes, m. 
neffromiiFa g.třicý fe, f. 

(ta:omwirf) 
zabnogený. 

Eiterig, hniſu podobný. 


286 Eb,- 


Eitern, anfangen, gitficí fe, zagi⸗— 
efiri fe, rošgitřiti fe, hniſowa 
eeti, hnogiti je zum Eitern 
bringen (eine Wunde ein Ge— 
fómůr) rosgiefiti ránu, wies. 
Eiterftoď, m. dřeň m zgitíenf,zahno: 


gen,R: 

Eiterung, f. ebgitfenj, gitteni, za⸗ 
girfen), vosgitření, n. der Blat— 
teru, bnegeni, zaͤhnogen), n. 

Gitervoll, plný hniſu, talowu, bni; 

fowatý, talowitý, 

Etel, cfeln, efelhaft, ſ. Edel. 

Elbfiſche, m. pl. labſte ryby. 

Eibuafe, £ blamáč labftý. 

Eldritze, f. firewlider, ftteljier, m, 

Element, n. ziwel, m, 

Elemebtarbuch, u, kuiha počártů, 
začátřů, A 

El: mentarif, jiwehn). 

Elend, n. bjda, bidnoft, ſtraſt 
lopota, píota, f. (faujenj) n. hu’ 
benftwi, n. 2) Verbannung, mypo“ 
wěděnj, | dcysÝ zemẽ, Berjas 
gung aus dem Lande, wyhnaͤnj⸗ 
wybnenftwi, n, ins Elend ger 
ben, liehen, gjti do wyhnan⸗ 
fiwj, giri 3 wlafti do cyz5 
země, ins Elend vermeifen, vers 
treiben, verjagen, wypowäöjti do 
cysý zemẽ, sebnati, wybnati, 
wyPučiti 3 wlafti, im Eleude 
leben, ziwu býti we wybnans 


ſtwj. 

Elend, adj. bjönf, ftrafing, plot: 
ný, lepotný, elende Rede, Ents 
fhuldigung, Beichäftigung, bj: 
ná dei, wymluwa, práce, f. 
elender Beweis, elende Schrift, 
bjöny dükaz, m, bídné píjmo, 
n. elender Schreiber, Djóný p)s 
fat, m. eleud machen, einen, 
zbidniti, zbědomati, vbědomati 
netobo, elend Leben, nuznẽ, 
ftraftne ziwu být, nuzowati fer 
2) fhlecht, oeremný, ein elens 
des Brod, elender Wein, eleudcé 
Wirthehaus, daremný ebléb, da: 
remné wjno, daremná hoſpoda. 

Elend, adv. elendislih, kjöne, 
ſtraſtnẽ, pſotuẽ, lopotné, nuznẽ. 


Ele, 


Elendshaut, £ lofomá Fůže, £ 

Eleudsklaue, f. [ofomě Fopy?o, n, 

Eleudthier, n. Elend, n. los, (weh 
blaudogeleu. m.) 

Elephant, m. flon, m, 

Elephantenlaus, ſ. Herzbaum. 

Elephanteuruͤßel, m. flonowä traut 
ba, f. (nos 

Eleve, m. f Ssgting. 

Elf, (. Eilf. 

— n. flotow& koſt, f 

Elfenbeinern, flonowý, st ſlono⸗ 
we řofti. 

Elle, F. loket, m. etwas mir der 
Elle meſſen, něco na lofer mé: 
Fit, eine halbe Elle lang, pul 
lofernj, půl lotte dlánbý. 

Eleubogen, m. iořet, m. (v rufy) 

Ellenlaug, loketn), ce lořet dlauř 


’ 


+ 

Elleumeaß, n. loťetní míra, fi 

Ellig, lořetní, zwey, drey, vierellig 
dwau, tři, (ryflofernj- 

Eller, f. Erle 

Elfen, Elfe, Fiſch, geſen, m. más 
gomá rybilte, £ 

Elfteř, £. After, ein Bogel rar 
Fa, F. daher, ftračj, 

Elfterneft, n. ſtrach bnísdo, n 

Elte, f, tlaufft, m, 

Elterlid, ročičomý, 

Elrern, pl. Aeltern, rodike, rodis 
čomé, m. roditele,pl, 

Elternlos, bez vodiců. 

Elibeere, f. ftřemeba, f. 

Emalgieren, n, melowänj Fowo 
we, n. e 

Fmmerling, m. Ammerling, 


ein 
Vogl, firnes, m. : 


(Emyfabeu, ſ. Empfahgeu. 


Empfang, m. prigem, m. přígtmik 
ti,  přigimán,  přigetj n. (M 
Emofang nehmen, ivsýti. J 

Empfangeu, přigimati, prigmauti, 
pẽtigiti, Briefe, Nachrichteu, Pfa* 
nj, sptámy obericti, doſtati, 
übel, won! emrfangen, je, dor 
bie pligmautí, pfiwirari, (man 
ger werden, pocjti, willkom⸗ 
min, priwitati. 


Em⸗ 


Eu, 

"Empfänger, m. pfigemce, m. 

Empfönglich, als für die Reile der 
Natur, für das Vergnügen, für 
die Schönbeit, Kunſt, chopuß, 
podbopný, gemný, čitedlný. 

Empfänglichfeit, f. dopnoft, pos 

7 dhopnoft, gemnoft, čiredlnoft, £ 

Empfängniß, f. početí, počínání šen: 
fFé, n. Empfängnis Marie, pos 
Četj Marye. 

Enipfehlen, einen zu einer Stelle, 
poraučeti něťobo £ něégařému 
přadu, jich empfrbleu in jemandes 
Bunf, Schutz, Poraučeti fe do 


nel přizné, pod obranu, ſich 


emyfoblen, Abſchied nehmen, po: 
ráněeti fe, er laͤft fih empfehlen, 
čá fe poraučet. 

Empfehlung, f. poraufeni, poručes 
nj, n. anf deſſen Empfeblung, 
ha aebo poručení, das iſt eine 
arehe Empfepieng fir ihn, fe bo 
Delmi poreudj, richeen fie ibm 
eine Empfehlung von mir ans, 

- myfišégi mu ödemne porudenj. 

Einpichlungsichreiben, n. porudliwy 
It, m. 

Emphnobar, cyeediInd, cytelný. 

Empfindbarfeıt, f. čytedlnoft, cy 
telnoft,  čitečinoft, f, moc Lite; 
diná, cykitedind, 

Enivfiiden, cýřiri, pocfrisi, vcýtiti, 
ei, er wird cs fihon empfinden, 
nař on té veri], pocárj, včíge, 
bude cýtjt, fyledá ıch empfinde es 
noch immer, met? pořád to ch 
tim, ich twrfinde Freude darüber, 
cýrjm, pocýtuši nad tim radoft, 
er Toll es empfinden, at to vH). 
2) erwas übel empfuüden,  Néco 
těžce nefti. 

Empfiudlich, mas empfunden wer— 
den fann, cvfitedinv, 
wer etwas, bald, leicht- ſtak ms 
pfinder, cytedlný, cytlitvý, dite⸗ 
člný, empfindlihber Schmerj, nd 
ramnd, pierdird bolejt, f. em 
pfindleches Beromigen, pochotnaͤ 
radoft, rozfod, |, einen am 
empfindlichen beleidigen, uẽäkoho 
co neydütkliwegi,_ přetéšce vra⸗ 


tytédlný, - 


Emp, (287 
ieh, am empfindlihften Orte 


angreifen, nefobo co neywice 
dotfuauti, Sotyrari, empfindlich, 
der leicht běl: wird, popudli⸗ 
rý, böfe, ewrfindlich werdeu, 
popučiti fe, 2) empfindlicher 
Verweis, dütkliwä Somluwa, f. 
empfindlicher Brief, oütkliwi, 
dogimemvé pfanj, n, 

Emyfindlich, adv. cýtitedlné, Fire 
sine, cyredlně, cytlimě, 2) duͤt⸗ 
im? 


den, cyritedlnoft, moc cytitedle 
ná, čitedlná,cyteslnoft, cytlimoft, 


mnoft, těšťoft, mir vieler Em: 
püindlichfeit reden, fehreiben, mit 
Affekte, Wehmurb, s cytliwoſtj. 
s čitedlnofij pláti, mluwiti, 2) 
wenn man bald böfe wird, poz 
pusliwoft, f. 
Enmpfindfam, ſ. Empfiudlich. 
Empfindfamkeit, f  cysliwoft, 1, 
Empfindlichkeit. 
Enpindung, f. cyt, m. cytlimoff, 
cytedlnoſt, F. eines Diuges vor 
bir, pheöckränj, n. 
Empſindungelos, bes cytu. 
CEmpfindungsvermoͤgen, n. mocnoſt, 
moc «igiteding, cytitedlnaͤ. f. 
Emper, wsbýra, euer bleiben, 
na wrchu zůftar, 2) im Auſe 
ben verbleiben, v wážnofři 34s 


far, die Handlung, die Willen 


fbaften empor bringen, zwele 
biti obchod, vmění, empor fom: 
men aus der Tiefe, ans dem 
Derborgenen, wer wygjti, Wy 
měnguti, wyſtytnauti je, vf 
plyneuti, 3) in Wnfehen Fon: 
mei, wywaͤznauti, mynifnauti, 
t. G. E bodnofti přígjti, empor 
eben, zomibnauti, wyzoͤw⸗ 
nauti, empor heben Nic, 
empor kommen, fih emporſchwin 
gen , weynitnti, wyniinaut, 
riekcitt nad gihé, wzneſti Je, 
čabité bát cr ſich enpäre 
fbwungen, tim fe wanefl; iu 
dir Maprung empor” tommen, 
wos 


iwe. 
Empfindlichkeit, £ Kraft iu empfin⸗ 


čired.noft, f. der Sache, naͤra⸗ 


‘» 


Emp. 


amotamiti je, zmocy fe, empor 
ragen, empor fliehen, | wyffytati 
fe, wyn Fatı, mibůru ſtaͤti, ſtr⸗ 
méti, empor ſteigen, mibůvu, 
naboru wflupowati, mwftaupili, 
wyftaupiti; je néfti, empor ſchwe⸗ 
ben, winäffeti fe, empor treten, 
wsftaupiti, empor tragen das 
Haupt, blamu  w bůra neſti, 
empor wachſen, wzruͤſti. 

Emvören , baufiti, pojdmibnaů: 
ti, bauřiti, ſich wider einen, 
jdwihneuti, poidwihnauti, (pis 
čin, ſprotiwiti, zbauřiti fe, 
baufiti fe proti  něřemu, das 
Bemůth empört fi, myſl fe 
baufj, poidwihuge, Formautj, 
fformucuge, Die Leidenſchaften 
empören fich, närujimwofti fe bau; 
řeaj. 

Enrpórer, m, i bufič, 
ospornjt, odbügce, 
njř, m. 

Empoͤtt, 
fpičený. řas 

Empörung, f. pojdwjieni, sbalťes 
ni, fprotiweni, fpjčení, n, baufe, 
bauřřa, f. odbor, m. des Be: 
muͤthe, bauten), | formaucenj, 
fFormaucen), dbauření poidwir 
ženj myfli, n. der Leidenschaften, 
sbaufenj, baufenj naͤruziwoſtj, 
m. eine Empörung anurichten, 
baufku Pwihnauti, naftrogiti, 
ſtropiti, pojöwjjen; naftrogin, 
(tropiti. 
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newolnjf, 
vdpoměd/ 


ibauřený -| polomwijený, 


Enmperwallen, mie der Bufen, joͤwij⸗ 


bati fe, ómauti je. 

Emfe, (. Amelie. 

Emfig, beöliwy. © 

Emfin, adv. bedlimě. 

Emſigkeit, £. bedlimoft, f, _ 

Ende, n. konec, m. ffomeen), n. 
zn Ende kommen, Fu Foncy pří: 
ch aͤzeti, ein böfes Ende nehmen, 
slý Fonte wiyt, ju Ende brins 
gen, Fu Foncy přímejti, dowe⸗ 
fti, dodělatí, ben jemaudes Ende 
gen, býti při 
er bat fein Werk nody wicht ju Ende 
gebrachiy tla ſweᷣho geſſte nepři 


necim fFonánj, - 


End, 


vedl Bu Foncy, geſſtẽ fmébo 
„Šla nenosklat, nesofonal, ju 
Dem Ende, E tomu Foncy, am 
Ende, na Fon’y, napofledy, am 
Ende ift cd dach einerlei, napos 
fledy_ geft wſſecko gedno, Ende 
der Welt, Ponec, ffonánj (měs 
ta, bis Ende der Welt, aj Mo 
ſtonaͤnj fweta, was Fein Cub 
bat, | nefonecný, © betfonečný, 
neffonglý, nefFončeré, 

Euden, endigen, zu Ende bringen, 
čoFonati, Ponč,ri, fFončiti, ſton⸗ 
towati, šoPončomati, dořončiti, 
den Krieg, Streit endigen, máls 
Fu, pri ffončiti, fen Merk, 
prácy ſwau  fFončiti, dodblati, 
dokonati, fich endigen wie eine 
Spibe, ein Brosch, Streit, for 
natt fe, fFonámati fe, Fonciti fe, 
fFoniowati fe, das Luſtſpiel 
endiget fichb um 1o Uhr, weier 
lobra fe fFonávů m čefet bos 
din, ber Tod eudtaet alles, fmrt 
wſſecko ffončj, fFončuge, wfler 
wu Fouec činí, fein Leben cus 
den, Konat, ffončit, deřonat 
ziwot, er fängt viel an, endiget 
aber nichts, mnobo jačne, nic 
ele nedořoná, eine Rebe, einen 
Brief endigen, feč, pfanj dos 
tonat, pfanj dopſat, bier endiget 
fi der Wald, das Bud, ise fe 
les, kniha ffonáma , četoámá. 

Endigung, f. fFonánj, ffončowáuj, 
foučenj , dofondenj, n. nah Eu⸗ 
digung der Gade, po doFonieni> 
po ffončenj, po fFončowání tě 
měécy, Erdieung des Kriegs, 
fFončenj, wälty , eines Worts, 
Fončenj, ffonánj, n. Fončíňa, f. 

Eudivien, jfterbäf, m. 

Endivienfalat, m. fast fitěrbářor 


wý. m. 

Endlich, Fonečný. 

Endlich, adv, Ponečně, par, napor 
ledy, eudlich einmal, paf geönam 
er muß endlich betteln 9 bu, Ha: 
poficoy muf; žebrat, endlich but 
er ſich entſchloſſen, paf ſe rozí 
myflil. 

Eut⸗ 


Eng. 


Endlichfeit, ſ. Eoneinoft, f. 
Enpdfchaft, ( Ende. * 
Endung, ſ. Endisung. 2) in ber 
Abänderung der Wörter, páč, m. 
. Pončina, | - 
Endurtheil, m. pře rosfněeP, m. 
weypowẽd, f. nález, m. 
Eud weck, m. řonec, m. den Ends 
, Jmeď erreichen, Fonce doſaͤhnau⸗ 


ti, dogiti. 
Eusbruͤſtig, dufihý,  Frátřodudý, 


4 


těšťoduby, oyhamičný,tějnoprfý z 


engbruͤſtig ſeyn, duſſnym býti, dus 
ſſnẽti, dyhamičnětí. 

Engbrůftiafeit, f. Suffnoft, duſſno⸗ 
tý Zyénuplčnojk, f. tějnoft prs 


= 
Enge, eng, v3Fý, ausřý, tějný, 
eng benfammen, eug in einander, 

tějný, enger af, Meg, Flauja, 
VA. vsřé prüchodiſſtẽ, vařá ftrás 
„ně, cefta, f, der Rod iſt mir 
gu enge, Pabát geft mně vsťý, 
End, enges Blas, ausřá file: 

nice, bas Zimmer, bad- Haus ik 
“mir jun enge, pofog, düm ge 
„pro mne téfný, enge ‚Schuhe, 
Kleider, tějné, auzke Rřemice, 


o „AKfaty, m. enge machen, auditi, 
tělniti, tjíniti, | svžiti, saužiti, 
ftěfniti, enge werden, svšenu, 
saušenu bei, enger. machen, 
Zauzčiti, enger Kamm, bujt$ 
bieben, euges Sieb, bufté fytko, 
Enge, eng, adv, vzce, auzce, tẽ⸗ 
ind, eng einziehen, sufammen 
bringen, wordjnici, jEyfniei, sau’ 


Ziti, m tjlei vwefti, enge fchreis 
ben, bujte pfär. 

Enge, die, těfnoft, f, teino, n. 
tiſeñn, £ Enge- des Meers, au⸗ 
zina, auzkoſt moře, f. des ans 
des zwiſchen zweyen Meeren, os 
ktridli, a. kRlauza mezy dwema 
moří, ſ. in die Enge treiben, do 
tějna wehnati, Enge gwifchen 
Bergen, tefnins, fı - 

Engel, m. angel, anšěl, m. mein 
Engel! müg andijlkul 

Eugelchen, ». andyler, angeličeř, 
m. 


Ent. 


Engelfüß, oflašič, m, 

Engliſch, angelfty, audelſts, 2) 

‚‚engländifh, Englick, Aně.icřý 

Engliýroth, n. červená rusa’ 
ABnáliďá. £ © 

Enis, m. ſ. Anis, : 

Enfel, m. wnuf,m. (mnaučef) 

‚des  Enfeld Frau,  wnufowa 

‚manjelka, £ s) am Fuſſe, Kot: 

njk, Fütel, m. 

Enfeloin, n, wnäfe, n. mnučeř. m, 

Enřelinn, f. | mnučťa, ft. 

Eufelémeib, nm. wnukowa jena, 
pranewifta, f, 

Entäußern, fich, sboftiti fe, 3pros 
ſtiti je, sbýti sťrřu, ſtraniti fe, 
oöftraniti fe, odcyzyti fe. 

Entäußerung, f. zbofténj, sproftěr 
ni, sbytj, ftranéni, oöftranenj, 

, odcysenj. n, 1 . 

Entarten, odroditi je, wyroditi 
fe, ſ. Wušarten. 

Eutartet, f.Ausdacartet. 

Eutbebren, memite, neměti, býti 
be3 něčeho, ih Faun es ent 

— mobu bez tobo být, 
bu haͤtteſt mohl die Mühe, Aus⸗ 

‚gabe, Sorge entbihren koͤnnen, 
mobl ſy byri bez práce, bes 

. mydáni, bez ſtare ſt. 

Entbebrlih „bespotřebný. 

Entbieteu, fřásati, ſtazowali, wzdaͤ⸗ 

„ ati, ſeinen Gruß, , pozorawenj 
fázatí, einen zu fih, něřobo F 
fobě-wyprofyti, Sojädatl. 

Entbiuden, odwaͤzati, 2) «ine Ge 
bäbreriun eutbinden, mie Bott, 
dáti pored, mit cínem obne, 
ſynem pomocy, entbunden wer— 
deu, ſlehnauti, Poroditt., 

Eurbinonug, £. odmázánj, n.. 9) 

. Miederfuuft, porod, m- jichnutj, 
n. ber Eutbindung uabe, bljz 
En porodu, Ha flehnutj. 

Entblárteru, liſtj trhati, otrbati, 
otrhäwati, lämati, vlamowoki 
3 něčeho. — 

Eutblaͤtteruug, F. liſtj trhaͤnj, laͤ⸗ 
maͤnj, otrhaͤnj, n. 

Entbloͤden, jich nicht, neftyčéti, ne 
banbiti, nezardttı fe, ſtud odlo; 
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© jiti, odwrey.a)fih,f.cstupnen. Cut 


29) Ent, 


€utblo dung, F. neftaněnoft, f. 
Entblößen, obnajiti, rytí, 
Haupt, blawu odekryti, san, 
den Degen, bas Echmerd, ford, 
meč obnasiti, die Bruf, prie 
obnašiti, odbaliti, ro aliei, od? 
Eryti, vozewfjrt, den Arm, den 
Fuß, rufu, nobu obnašít, fi, 
ebnažití fe, roshaliti fe, Mi 
—— entbloͤßen, odkrÿwati 
EN, einen pom | Gelde ent⸗ 
“proben, do naba fwlécy, ar 
pití, vo Hilfe, pomocy Es 
ti, sest (odnjti, eine Stadt, 
měfto „opu iti, bez ochrany ne’ 
"dbatix fich 'entblößen, vom Gelde 
- vberauben, oblaupin ſe, wytraͤ⸗— 
witi fe, wydati fe 3 xenẽ, ich 
font mid nicht Entötößen, (vom 
» Gelder)  nemohu fe 3 pentz mys 
„Bat. ſich — Men * Kleidern, 
nm. d. a. entb fwlecy 
fe 3e 2 ze Tat en 
„šniti , ab o. von Fre 
"eneblöße fenu, nemẽti ásti 
ion” aller feiner Güter ent; 
[ft fen n 
prigri, 1 amenu aichbýti, 
Enrbiökt, cbnajený,  oöbalens, 
„ odPryýtý; entblößtes Haupt, 88 
řrytá biawa, f. entblößter Des 
gen; obnajen$ ford, m. von 
allen Mitteln, © oblaupený se 
wſſeheo ſtatku, zbavený wffebo 
 átěu, wytrámený, eine eneblöß- 
te Stadt,  mějto bei’ ocht any/ 
měfto opufftäne, n. 
Enthlößung, £ Blófe,- —* 
očPrytj, n. des Hauptes, od⸗ 
Frytj, n. vom Gelde,  oblau: 
penj se pan ibawenj ſtattu, 
wrträwenj, n 
Eutbreunen, jabořeti, ,  sapdliti, 
tapaloWwati, votbořeti) 'tojpáli“ 
ti, zanjtiti, rojmjeiti fe, tašbníáu: 
ei, eutbrennt, jabořelý, japá: 
lený,“ tojpálený , rojmjcený, in: 
ujcený,  entbreunen vor Rorv, 
"Piebe, $amjriti, rozpáliti, jepáliti 
je due wem/ w (vé bněmwimofti, 


“Enrdeckuitg, f. an * an 


o wſſecky (mé ftatřy: 


Ent, 
tér senjtiti je, iabořeti (4 


— azhuutb, of 
japäleny, ER ké stý, 
Entdeden, einem etwas, sgewiti, 
wygewiti něťomu něco, e 
Diebſtahl der Obrigkeit, proie 
„2) gewahr werden, be 
 wyfetfiti, Vsnamenati, znames 
patí. 3) erfinden, wynale znau⸗ 
tí, wynagjti, na 960, mh 


















—— inam r 
Bemerfnng, —— 
Erfindung einer Sun 
lezení, wynagitj omen], 
4* machen, inam 
fe omati, ď = 
vit, sgewenj, wygewenj, 
Entchen,' Ya Keucch chen, Fa 


Fačitřa, f. 
Ente, f. Aut t, ve. "ká 
PatFa, — *— — 
pitoud Face, £ ein 
diwoka —— 
Eutehren, wevctiti, m 
“erjei, byjšití,“ 0 
‚Pobantti, 2) ein Frauen 
pannu 'pobáněti, jmr 
ruffiti, © „Potefthoßn „5 
woft připramiti, Páně 


woft odl * 
€utebrung, £ cký a 
f.. sbyjčéný, eh? 
ni.n, 2)pobanéný,n. 
mi raj 


AK- 


n. vevcte, 
Entenadter, Stößer, 
orel, m. 


Entency, ‚m wegce kachnj / račí, 


Eitenffelfd, 5,’ rad mare) u 
Enterbeh, vvyčéditi, voe 
dictwj © zbamwiti, 


Enterben, das, Enterbnug, f 
by fe: dr, dědichvj 3 
hi. n 
Enterbt, wydědilý, —— 
Entfabren, wyklauznaui, * 
naut, wypaönaut, es € rt 
. p 


Ent. 


einem Teicht cin Wort, lebce, 
ſnadnẽ fe človvěř počfefne, leh⸗ 


ce lower flowo wypufti, lebce: 


wygoͤe klowẽku flowo 3 vft, bei 
Diesen Worten entfube ihm cín 
Seufzer, to pomědém, wzoychl 
fobé, 2) entfahren aus der Hand, 
oder wie das Eifen, die Art, vom 
Stiele, wyſmeknauti, ſmeknauti, 
wymřnauti fe, wyklauznauti, 
der Fiſch entfuhr mir unter dem 
Händen, ryba mi 3 rukau mys 
Flauzla, wyplzla, wynifla, 3) 
nie eine Blaͤhung, aufitoffen, wy; 
giti. 

Enrfallen, aus ber Haud, wypadı 
nauti, aus dem Munde, 3 vit 
wygitiz podfernauti, podficy fer 
es entäcl ihnen der Murb, frds 
cem Flefli, a) vergejjen, aus 
dem Gedaͤchtniſſe entfallen, j my: 
fli, $ Paměti, myfli wyreönatu: 
% mygjti, — wyrazsyti 

myjli, paměti, 3) ber 
wur entfált, myfl Blefá, trati 


Enrfalten, mie ein Geheimuiß, 
Blatt, Herj, rozwinaut, roz⸗ 
miget,cinRách felrojpleftpobádťu, 

Entfärben, fich, rójti, zardjti, za⸗ 
pyriti, zakerwenati fe, barwu 
zmönie, ztratit,  tmář menıt, 

z3mẽnit, er entfaͤrbte ſich vor mir 
změnila fe tmář gebe předem: 
nau, u fe. 

Eusfärbung, "£. roční, 
zapýřenj, zacerwenaͤnj, n 

Entfernen, einen, odftraniti, ods 
dáliti,, odmrátiti nẽkoho, lid, 
rozdáliti, odftraniti, oddáliti fe, 
vom Mege, von ſeinem Borbhas 
ben, feiner Mennung, vehYliti, 
oddýlin fe, Ccefty fe ſpuſtit) 

Entfernt, w3dálený vr oddálený, 
entferurer Ort, wzdaͤlent mifto, 
entfernt, weit, ju bitten, zu 
lügen, msdálen daleřo gia od 
prosby od Lil, +0. 

Entterur, adv, msváleně. 

Entfernung, f. jemaudes, oddálení, 
erftranen). m. 2, Weggehen, 


zardẽnj, 
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Abſchied. rozdělení, oddálení, 
odftranéní, n, eines Orts, vosdác 
lenoft, wzdaͤlj, n. daleFoft, dýl, 
dálFa fin einer Antferuung, něce' 
opodál, podál. 

Entfeſſeln, rozkowati pauta, oko⸗ 
wy, paut zproſtit, sbamit, 3 o“ 
Fomů, ipňut wydobyt, eutfeſſellt 
von den Banden des Vorurtheils, 
wydobyt 3 ofowi předjudťu. 

Cut ſleiſchte Hand, rnka bez maſa, 
maſa 3bawend. 

Eut liegen, vletẽti, vljtnauti, odletẽt. 

Entfliehen, vprchnanti, prchnauti, 
b) aus dem Kerker, aus einem 
Drte, vgjti, vtecy, der Strafe, 
Befabr, vgiti, zuiknauti trefin, 
nebezpeienftwj, wywäznauti 3 
mebezpetenftwi, c) entfahren, es - 
entjlon ibm ein Seufzer, wypu⸗ 
il wzoͤychnutj, Jawidychl. 

Entfliehen, das, vgitj, vtecenj, 
vprchnutj, n. 

Entflohen, vteřlý, vſſlÿ, vprýlý, 
prchlÿ. 

Entfließen, vplynauti, 

Entfrechen, fi, Eckrechen. 

Enrfremben, odcyszyti, odcysowati, 
kraͤdj wzÿei, oönjti. 

Sun feamhche” odeyiený, kraͤdj wies 


Entfremdung, fe odcysení, 
zowánj, wietj, n. 

Entführen, odmefti, vnefti, eine 
Jungfer entführen, pannu oös 
weft , vneft. 

Entführer, m. vnoſec, m. 

Entführerifiher Weife, onofuymt 
obyčegi. 

Entfůbre, odčmečený, vnejený. 

Eurführung, fe odwesen), vneſe⸗ 

" uj, a. vnos, m. 

Entyegen,proti, naproti,mftfjc,er iſt 
mir eutgegen, on geft proti 
mně, dem Winde entgegen, prox 
ti mětru, geben, naproti, profi 
něřomu, něťomu, vwftüjc ajti. 

Entgegenarbeiten, proti nekomu 
fe braͤniti, pracowati. 

Eutgegenbellen, odſſtetaͤwati. 

Entgegenbrülen, napreti Bude 

a biwari, Fur 


odey⸗ 
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Ent gegengehen, naproti, wftfjc 
giei néfomu, 


Eutgegengeftellt, naproti poftaweny. 

Eurgegenbaben, den Wind, mijti 
wijtr protimnf. 

Eutgegenhalten, naproti , dršeti, 
řléftiftaměti. j 

Entseaenfommen, wftäic, 
pligjti, giti. 

Entgegenlaufen,naproti,mvftřicběšetí. 

Eutgegenliesen, naproti lejeti, 

Entgegenmurmeln , © odreptámati, 
obreptaͤwati. 

Eutgegenreden, oomlauwati. 

Entyegenreiten, naproti, wſtrjc geti. 

Entgegenſchicken, naproti poſlati. 

Eutgegenſehen, naproti hledẽti, 
očeřámati. 

Entgegenſetzen, napreti, na odpor 
řláfti, jih entgegenfesen, na 00: 
por fe ftawěti, poftamiti, po’ 

-„ ftamowali. 

Entgegenfegung, f. naproti,na odpor 
Fladen), n. wloženj. 

Entgegenfenn, © být - naproti, ne 
odpor, protiwnym, proti näfos 
mu (něčemu býti, odpitatí, 00: 
porowari něřomu, (něčemu) if 

"will dir dariun nicht entgegen ſeyn, 
w tom ti nebudu ma ooͤpor, 

“der Wınd iſt entgegen, wjtr geft 
naproti, protiwne. 

Entgegeufiehen, naproti  ftaměti, 
"poftamiti, fih entgegenfiellen, na 
odpor fe ftaméti, poltawowati. 

Entgegentreten, naproti voftaupiti. 

Entgegentreiben, naproti bmátí. 

Entgegenwohnen, naproti bydleti, 

Entgegenziehen, naproti tábnauti. 

Entgegenziehung, £ naproti tajer 

ni, n, 

Entgehen, entflicheu, vajti, vchaͤe⸗ 

ti, minauti, wie die Gelegenheit, 

pomjaeti, mie die Kraft, alt, 

Naprung, vchaͤzeti, dem Wurfe 

entgehen, | ráně fe wybnauti. 

der Gefahr, der Čtrafe, dent 

Tode entgehen, vajti nebeire 

ienftwj,sc.nebeipedenjtwj, pokuty, 

treftu, (mrti inifnauti, wynif: 
nauti, wywänauti 4 nebeipe 


naproti 


% — 


Ent, 


Lenftwj, mir entgehet dabei nichts, 
mně nic na tom neſegde, er 
laͤßt ſich nicht Teiche einen Bor: 
theil entgehen, wiſecko E fmé: 
mu všítřu obráti, er wird dem 
Ding doch nicht entgehen, přečce 
bo čo nemine, 
Eutgehen, das, vgitj, n, 
Entociftert fenu, nemiti ducha w 
fobě, býti bessuffusm, entgeiſter⸗ 
ter Leichnam, bejdujiné těle, n. 
Entgcld, Entgelt, n. jáplata, £. 
ohne Entgeld, bez zán'aty. 
Entgelten, platiti, japlatiri, 0% 
platiti, er mird es entgelten 
müflen, buse to  mufýt japlar 
titi, jasiti, einem etwas entgelten 
laffen, nekomu ia něce wyplar 
titi, něřomu odplatiti. 
Eutgůrten, roipdiati, odpáfatí. 
Enebalten, in, ſich, balten, faſſen, 
dršeti, obiabowati,  jamějti m 
fobě, ſich, zdršeti fe, der Spei⸗ 
fe, des Weins, järjeti fe 08 JÍ; 
dla, od mina, ſich des Lügents, 
od lži fe jdržetí, I) obfähnauti, 
das Buch euthált viel Gutes, ta 
Fniba mnobo dobrého obiahuge, 
diefe Bedingung iſt bereits in 
ber verigen enthalten, ta wymins 
řa fe giz m přečefilé iawird, 
2) ſich des Lachens nibt eut⸗ 
halten Fönuen, nemtocy je imichy 
zoͤrzet. Euthalten, adj, obfajenf 
Euthalt ſam, jorželimý já 
Enthaltfan, adv, zorželimě. 


- Euthaltfamteit, f. zoͤrzeliwoſt, f. 


Euthbaltung, f. zoͤrzenj fe. 


Enthaupten, hlawu ftjti, fraubiti, 
ttinati, hlawu vtjti. 

Euthauptung, f. ftětj, fraubenj 
blamy, n. 

Entheben, jbamiti, jprogtiti,. der 
Mühe, Práce jbamiti. 

Eutheiligen, porufiti, poſſt wrniti, 


den Soumag, neděle mefmétiti. 
Enrbeiligung, f. poruflen), polltwrr 
neinj, a. des Sonntags, nedr⸗ 
zenj, neſwẽcenj neděle, n. 
Enthüllen, odhaliti, odťryti, iger 
witi, wenn ſich die Zukunft um, 
ſerm 


Ent. 


ſerm Ange enthuͤllen wirb, Pays 


budsucý wẽcy nám 

. bučau, je 3gewi. 

Entbůlien, odobaliti, odťryti, od 
krywati, odhaliti. 

Enthüllung, f. odobalenj, odkrytj, 
odbalenj, n. 

Entkleiden, ſwlaͤceti, ſwlẽcy G ſſa⸗ 
tů) —— 

Entkleida a, £. fwláčení, fwlečenj, 
roiftrogenj, m 

Entkommen, vgjti, vtecy, wymáj 
nauti. ſ. Entgehen, Enrflichen. 

Entkraͤften, zeměliti, vměliti, fýlu 
odnjti, jteyrati, mytenčiti. 

Entfräfter, vmöleny,  jemělený, 
iteyranf. 

Enttráftung, f. vmělení, temělení, 
ibawenj (sly, iteyrání, mwytenčes 


igeweny 


nj, 

Entlaben, sFlásatí, břemena pros 
. (ití, naͤkladu jbamiti, fein Ges 
miffen, fwesomj  polebčin, fi 

. dir Bůrde, zproftiti, ibawitt fe 


břemena, (boditi fe febe bie; 
meno. 
Eutladung, f. břemena iproffeenj, 


nakladu zbawenj, iffläsdnj, n. 
des Gewiſſens, polebčenj (iwěbo“ 
mj, n. 
Entlarven, odfryti, obnašíti. 
Entiaffea, propuftiei. 
Enttaffung, £ propufitění, n. 
Entlaften, f. Eurladen. 

Entlaufen, vrecy, vtjkati, vbẽh⸗ 
nauti, odbehnauti, prchnanti. 
Entiaufener,  odběblec, pobẽhlec, 
poběblý, vteřlý člowěéř, m. 
Entledigen, wyſwoboditi, wyproflis 
ei, der Lat, břemena. ;bawiti, 
jrroftiti, od biemena wyfwobor 
diti, fi der Strafe Belümmers 
nif, Wawiti ſe treſtu, ſtaroſti, 
vom Jammer und Elend, my“ 
ſwobodtti, wyproftii 4 bjdy, 
3 nanše, den Bau, břicho 

wypraͤ dniti. 
Eutlediget, wyfwobojen?, wypro⸗ 
„fténý, iprofféný, sbamený, 
Entledigung,E smyfvobojení, wypro: 
ft nj, iproiftenj, —— n, 
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Entlegen, widaͤleny,  čaleřý, ent: 
leaene Derter, wsčálená miſta, 
mjka poščál 05 febe, n. entlegen 
ſeyn, wjödlenu býti, podál 08 
něFobo býti. 

Entlegenhcit, £. wsödlenoft, £ 

Entlebnen, wypůdčiti, wyolušití. 

Entlehnt, mypůgčený, mwyčlujený. 
enrlebuted Geld, wypügient, my, 
dlujene penjje, f. 

Entichnung, f. wypůgčenj, wydlu⸗ 
šenj, n, 

Entleiben, iabiti, ziwota ibamiti, 
ziwot wiyti, odnjti, ſ. Tódteu, 

Enrleibt, jabitý, beijiwotnf. 

Entleibung, (zabiti, ziwota jbawes 
nj, wiel), n. ur 

Entlernen, odvčíti, odnaučití. 

Entmannen, musftwj, musnofti, 
amusilofti : zbawiti, muiftwj 085 
njti, wyměfčiti, s) wy£lefiti. 

Entmauut, sšenílý, mujnofti ibas 
weny. ‚)wyBleffteny. 

Entnehmen, oönjti, odnjmati, f. 
Eutzieben, Entwenden, 2) Gelder 
auf einen entuchmen, peniie na 
něřobo wybirati, wybrat', 3) 
erfahren, myrojuměti. 

Entnerven, fýly zbawiti, fylu od⸗ 
njei, myměPčití, wytenäiti. 

Eneneror, fely ibamwený, wytenies 
ný, wymetceny. 

Eurnervung, f. fylyibawenj, wymẽk⸗ 
čenj, mytenčenj, n. 

Entnommen, odňetý, f. Entiogen. 
Eutpaniern, bruenj, odnjti, jbrně? 
-nj fwlecy. , 
— wypryſt ati, preyſſtiti 

Eutrathen, f. Entbehren. 

Enträthfeln, etwas, wyplefi, roj: 
winanti, vbočnauti pobísřu. 

Entreißen, wyöjrert, wydtiti, por 
brati, oönjt, wiyt mocy, náfy: 
lm, wytrbnaut, einendem Ver: 
Derben, der Gefahr, je dkäm, 
1 nebejpečenftvý wytrhnauti, 
wyproftiti, wychwäeiti, dem Tobe 
(mrri jbawiti, iproftiti, 4 brěla 

| fmrti wytrhnauti, wychwätiti, 

wyproſtiti. 2) ncutr, nn lau⸗ 
fc 


194 Ent, 


fen, vtecy, die Geduld ift ihm 
eutriffen, erpeliwolt bo pominu: 
I 


a. 

Entreißung, f. wydjraͤnj, wydke⸗ 

nij, pobräni, n, 

Entrich, m. Aentrich, Fačer, m. 

Entrichten, odwaͤdeti, die Schul 
den, dluby osmefti, japrawıti, 
ſ. Abreu, Bezablen. © 

Entrichtung, f. odmáděnj, n, 

Entrinnen, vtecy, vtjkati, vřlat3 
nanti, s ruřan wyniknauti, der 
Gefahr, wywiinauti 5 nebejpe: 
čenftvj, zniknauti nebespecens 
ftwi. 

Entronnen, vteřlý, vElaujif, wyni: 

Plý, vprchly. 

Entrüften, popušíti, rozljtiti, ross 

“ bofätti, rojilobiti, z3Eyfeliti, vojs 
črájditi, zdraftiti, rosborliti, 
toihněmati, fi, popuditi fe, 
pobnauti fe, mibauřiti fe bně; 
men, rozslobiti, vojljtití fe, vojí 
bněwatí fe. ) 

Entrůftet, © popusené, | rosljcený, 
rosbofčený, rosilobené, jEyfeles 
ný, rosórážšěný, Zdrafténý, toi: 
borlený, rojbněmaný. 

Entrůftuug, £ popusenj, roiljtění, 
rojbovlení, romlobenj, 1Pyfelenj, 
rojóráiděnj, jsrafténj, n. popu⸗ 
člimoft, f. 

Entfagen, odpomědéti fe, odřiřati, 
odřicy fe, meyboft dáti, iboftiti 
fe, dem Teufel, und allen feinen 
Werfen, Vvábla a ffutFů gebo 
je odřjcy,“ den Mollüften oderfas 
fiern, rozkoſſem weyhoſt dáti, 

. edřicy fe rojřoffi, nepramofti, 
ber Welt, fměta fe sboftiti, (wer 
tu meyboft čáti; 
Anfprächen, Foderungen, prawa 
P něčemu fe osfjcy, 
fvýh prám, vftaupiti od nada 
n), načége, práma. AO: 

Entfag, m. pomoc, (pomoc, £ (při 
fpění na pomoc n.) jnm Entfas 
se kommen, 
přifpěti, Fu Pomocy pfigiti. 

E:tfhädaen, einen, nabraditi, mys 
nabrašiti, dati náhradu, ſſtodu 
nabrašit, 


feinen Rechten, 


puftiti od, 


na pomoc pfigjti, 


‚Ent 


Entfhädisuna, f. naͤhrada, f. ne 
braieni, wynahrsienj, n. 

Entſcheiden, rojfaušiti, roihodnau⸗ 
ti, vojčěliti ſaudem, rozejnati, 
zwiſchen zweenen den Streit, 
při tojhodnautí, rojfausiti, dem 
Bicy, die Mahl, rojboonauti, 
rojfaudit:, bicSprade,feč rojeinaz 
ti. 

Entfebeider, m. rosfuěj, m. 

Entſcheidung, f, rozſauzenj, rojhodi 
nutj, n. 

Ent ſchieden, rosfaujený, rojheöng 


tý. 
Entichlafen, vínauti, safpati, 2) 
in dem Herrn fierben, w pána 
vínauti, jefnauti, fFonati. 
Entfehlagen, fihb einer Safe, ber 
Gedanfen, puftiti něco, wyra:yti 
4 myfli, a 3 pamětí něce, my: 
Menj, der Sorgen, ſtaroſti pus 
ftiti, ſtaroſti fe febe shoditi, 
eines Meuſchen“ ſtrhnauti, ſpu⸗ 
ſtiti ſe uẽkoho, mwyftřjhati fe, 
odcysyti fe, odpraͤjoͤniti fe vá 
něřobo, jproftiti, ;boftiri fe mě: 
Bobo, fih der Gefchäfte, vpráší 
čniti fe. 
Entiáleneru, odkryt rauchn. 
Eutſchließen, ih, romyfſliti ſe, 
vſmyſſiti, vmyſtiti, vmjniti fy, 
endlich hat er fi entichloffen, 
přečce fe rojmyflil, fi zu ermas 
eutfchliefen, něčebo fy vmjnit, 
roimyjlie ie P něčemu. 
Entjchliehung, £ vou Eutfchliehung, 
. botomé, odotné, wolnt myfli; 
ochotn?, ehotnomolny.“ f. Ents 
fchluß. 
Eutfchloffen, vojmyfilený, obotné, 
botomě, ftáié, molné myfli. 
Entfchloffen, botom, pfichyftän, 
Entfhlofenheit, £. botomoft, ftáloft, 
och otnoſt myfli, f. 
Entichlummern, 3zesötimmanti, jes 
nayti, vſnauti, auf ewig, ser 
ſnauti, ſ. Enrfihlafen. 
Entichlüpfen, wyrlauznauti, vPlans 
zhauti, wyuifnauti, aus der Hand, 
wypi,nautı, vyřlauznauti. 


i . Ent 


Fnf, 


Entſchluk, m. Entſchließung, vmyfl, 
m, mein Eutſchluß iſt gefaßt, 
gi; (em vmyflil, w myl wsal, 
na myjlı vftamil, vſtauowil, 
vložil, er fafre den Eurfbluf, 
w myjl w34!, vmyjlil fobě, vítat 
nowil ua myfli, vmjmií, sami: 
nil, na myfli vlošíl, auf einen 
Entfehbluß bringen, na vinyfl 
priweſti, der Entichluß mehrerer, 
ber hoͤchſte, (auch) (neffenj, n. 
vrienj. n. 

Entichuldieen, einen, oder fich, wy⸗ 
miauwati, weminwiti, omluwiti, 
omluwns, wymluwna veiniti 
giného, aneb febe ſamtho. 

Entſchuldiget, halten, wymluwenu 
mjti. 

Entfchuldigung,f.wymluwa,omluma 
f.Eutfchmldigung vormeudcu, wÿ— 
mluwu | předlošiti,  přednájjeti, 
přesftirati. 

Entſchuͤtten, fich des Verdachts, pos 
desření fe febe ſhoditi, fwaliti, 
od febe odmrcy, odmrát.ti. 

Entfchwingen, fih der Erde, waner 
ft, wymrffeiti, wypnauti fe 
w3biru . 3e země. 

Entfeelen, duſſi oönjti. 

Entfeelt, bessuffig, 

Entfenen, helfen, prifpeti, eine 
Stadt, | ofmoboditi, ochrämniti, 

oſtijhati měfto, 2) einen bes 
Amts, shoditi, sfaditi, eflositi 
neFobo 8 aufadu, 3) fid, er: 
fehreden, dẽſyti, jděfyti fe, pře: 
děfyti fe, zhrozyti fe, vzaſnau⸗ 


ti. 

Enrfenen, dad, děfenj, zděfení, vza⸗ 
fnutj, n. vis, m. vjafloft, 

hrüuͤza, £ das Entfenen koͤmmt 
mich au, gde ua mne brůsa, 
brůja mne Pogimé, zum Ent: 
ſetzen, k vzaͤſa, P všajlofti,a3 hrů a. 

Eutfeglih, brosny, adv. hroznẽ. 

Entieglichfeit, f. brosnoft, brůja, 

Eutfegung, f. einer | Stadt, ofimo/ 
bozenj, ojtíjbáni, n. 2) von 
einen Amte, sflojenj. sfazenj, 
sbozenj s vředu. 

Eurfiegeln, odpočetiti,rojpečetití. 


Cut, 


Eutfiegelt, odnee ins. 

Entfieglung, f. odpečetění, m. 

Eutfinuen, fib,  pamatowati fe, 
rojpomenauti fe, vpamatowati 
fe, pomněti, $pomenauti, rozpo⸗ 
menaut fe, rozpomjuat je, wo 
ich mich recht enefinne, geftli fe 
dobře pamatugi, ih Faun mich 
beffen nicht entfinnen, nemohu 
(fy) na to 3pomenaut. 

Entiinfen, vpadnauti, wypadnau⸗ 
i 
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ti. 

Entfpinnen, ftropiti, tropiti, Fo’ 
wati, flewati, ſtrogiti, naftros 
giti, fd, 4 B. Krieg, Kaballen, 
powſtati, pogiti. 

Eurfprechen, Abereinſtimmen, gemaͤß 
fen, | ſrownaͤwati, ſgednaͤwati 
fe, der Erwartung eurfprechen, 
ihr gemäß ſeyn, nadẽgi naplı 
nití, podlé načěge ie 3dariti. 

Entfprieden, pogiti, zroditi (c, and 
diefem Brunnen entiprieht alles 
Böle, 4 té (tudny wiſecko slé fe 
preyfiti, entfprofien, pofilý, vo? 
dilý, zrodilý. 

Entforingen, entſtehen, pochäseti, 
pogjti, mwsnifati, | vozniEnauti, 
wznik braͤti, wyffočiti, | (prey: 
fftiei fe, mypreyfititi ſe, wzni⸗ 
Enauti) als,dies Recht eut ſpringt 
ſelbſt aus der Natur, to prámo 
preyfiti fe 3e famého přirození, 
2) von der Quelle, preyfft čí, 
wypryffowati fe, wyffafowati, 
dort entipringt die Donau, tam 
wychásý, podájý, winika Dunag 
3) entrinnen, vtecy, vajti, W 

: pechnanti, prchnauti, wyniknauti. 

Eutftehen, pochaͤzeti, pogiri, wzchaͤ⸗ 
zeti , powitati, naftatí, wznik⸗ 
nauti, aus dieſem entfieber ein 
Geſchrey, 3 tobo voscházý, Po: 
dázý PŘÍP, es entfland cin Krieg, 
povftale, neltala, wsnikla, 
zowibla fe wälfa, es entſtand 
der Ruf, powftals poweft, aus 
diefententfteher ein Vortheil ür den 
Staat, 3 toho Pachizy vjiter 
pro obec, es cutffaně ein Zwiſt 
Gelächter, Aufruhr, Streitigkeit, 

wzni⸗ 
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mwiniřla, ala,  Maftala, 
dówibia fe HMewole, — růjnice, 
pomítal ſmjch, winikla, pomíta“ 
la bádřa, es eutſtand ein gro 
fer Wind, ein Gewitter, ftrblo 
fe, promítalo  pomětřj, ſtrhla fe, 
pomftala bauř:a, binaftati, t.btz 
worjlchin, Die 


Ent, 


vo 


degi 3 pár, es eitftand Feuer, 
oben wyfei,fe inal,barısenificher 
die Aauibert, Krankheit, der 
Nuren, Schaden, j tobo podás 
1“ e"oř, urm č, všiteř. 

Ent ſtehung, f. pogiti, wagtj, n. 
wia,od, půmwo*, m. pomítání, 
natlin,, wuutßnuren, winie, m, 

Futfündigen, ocift:t: je. 

Eutſuͤndigung, f. očijiťomwání. n. 

Ensftellen, ipotworiti, jobyjdití, 

Entftelung, f. jporworenj, jobyjs 
dění, n. 

Entibronen, je ftolce, 53 
fwrcy, fhositi.. 

Entvölferu, ppuſtiti, pleniti, Porle; 


nilr, 
spufiténý, © pleněný, 


Entvoͤlkert, 
porlenäng, 

Entvölferung, f. zpuſſtẽnj, plené: 
ni, poplenéní, n. 

Enrmabfe, očrůfti, wyräfti 3 ně; 
tebo. 

Entwaffnen, zbrog feláčeri, odnj⸗ 
ti, 3 broge „mlě'y, rozbrogiti 
Eutmaffner, be3 zbroge, zoroge 
zbavený, 3 zbroge fmlěčený. 

Entweder, bus, bušto. 

Entwehren, fich einer Sache, obrá; 
niti fe něčemu, 

Entweiben, myměřčití, zbawiti žení 
ftwa. 

Entweichen, vhnauti, vbýbati fe, 
wyhnauti, wohin, vhnanti, wy⸗ 
bnauti, vfivauti, vrecy něřám. 

Entweichung, f. vhnurj, n.vcě ‚m. 

Eitmweiben, poſſtwrniti, porufliti. 

Entmerhuns, f, poſſtwrnenj, po: 
tnfjení, n. © 

Entmenden, vřrášati, oPráfti, vſtra⸗ 
niti, kraͤdi vyjmati, vbirati. 
trašme preč brári, msýtí, obr 
cysyti, 


trůnu 


Ent, 


Eutmendet,'oöcyzeny,ußradenf, kra⸗ 
čený,řráči očnatý, msatý. 

Entwendung, f. vyrádání, braní, 
vřračenj, očdimání, oöcyienj,n. 

Entwerfen, nawrbnauti, nawrcy, 

ponawrey, naftjniei, den Par, 
namrcy, ben Brief in die 
Schreibtafel, pfanj do pilawřy 
nawrcy, ſchriftlich für fich, nas 
(činiti, namrcy, ponamrcy, tis 
ven Karakter, mysnamenati, 
posofiti, wyvpodobiti powabu, 
ein Bud, obraz namrce, po: 
namrcy, naftiniti, in Gebmé- 
erwas eutwerfen, w MYflÍ nawecy. 

Entmerfung, f. nawrjenj, n. fi 
Enimurf. 

Entweyhen, Eutwey hung, f. Ent: 
werben. 

Eut wickeln, rosminauti, , myplefti, 
roztleſti/ wywinauti, wie es fichnodj 
entwickeln wird, gak fe to ſton⸗ 
čj, gak fe to  gefitě wywine, 
wyplete, rozwine, 

Entwicelung, £ rotwinutj, wyple: 
tenj, wywinutj, rozpletenj, n, 
des Schauſpiels, ffončomání, fFonr 
Čenj, wywinutj, rojwinutj, n. 

Eutwifchen, wynifnauti, /wywaͤz⸗ 
nauti, wyklaͤuznauti, prehnau‘ 


ti, vteey, vklauznauti, 2) 
entfahren, ungefähr entfallen. 
wyniknauti, wyſmeknauti, ſmek⸗ 
nauti ſe. 

Entwoͤhuen, entwohnen, odmyřa“ 
ti, odwyFnsut, a) ein Kind, 
— oöffawiti, oodſaditi, 
jtě. 

Eutwoͤhnt, oftawený, oöftawen? 
odlajený. 

Entměbnuýg, f. oftawen;, odſta 
weni, odſazenj, n. 

EUR, odwyknauti, odwy⸗ 
ati. 


Enrmohitt, odvyřlý. 
Eutwohuung, f, odwyEnutl, n. 
očwyřlojt, £ 


Entworfen, uawrzen5, ponawrjes 
hy, naſtineny. 


Euts 


Ent, 


Entwurf, m. Entwerfung, Schilde 
rung, f. nawrzenj, ponawrienij, 
Maftinění , n. näwrb, náftin , m, 
fchriftlicher,nawrienj, Entwurf von 
etwas machen, nawrzenj vdělas 
tí, eines Karafter:, wyinamenäs 
nj. n. počobení, wypodobenj, 
n. podob na,f 

Entwurfsweifi , nawrienjm. 

CEntzaͤumen, f. Abzaͤumen cin Pferb, 

‚Entriehen , vbirati, vajmati, vřtás 
dati, heimlich eutziehen, Erad) 
voimati , kradmo preč bráti, ei: 
nem das Lob enriichen,, čeft ner 
komu brat,vtrbati na cti, ſich den 
Augen der Leute, nepřidájeři, 
na oči liäfft,, der Gefellfchaft , 

a ří fe ſpoleẽ⸗ 

noſti lid cddýliri fe 08 ſpo⸗ 
lečnofti , ſemanden der Gefahr, 
Strafe, od treftu,  nebejpečenr 
ſtwj myproftiti, fich ber Arbeit, 
prácy fe jpěčomati, wybrbati, 

einem feine nade, odrje milos 
fi, von einem fine Hand, ru: 
fu odtábnauti. 

Entiichung , f. vgetj, vgimaͤnj, 
vbjránj. n. von der Strafe, Be: 
fahr , myprofiténí od treftu, 08 
nebespečenftmej , n. feiner felbft , 
marománj , ooͤchylowaͤnj fe, my: 
ftíjbénj , n. 

Entzifferu, rozwinauti, mygádfis 
ti, weklaͤsati, mylošiti, 

Entiiff rung, f. wyklad, m. mylo: 
jenj, n. rozwinutj, wygádies 





nj. 

Entzuͤcken, myſt wyrasyti, 2) im 
große Verwunderung ſetzen, und 
ſehr veratůgen , obrašomatí, gj⸗ 
mati, pogmauti vosřofij , 16807 
ft, ljboſtij, rozwef.tiei, dich hat 
mich febr eutzuͤcfkt, to mne wel; 
mi obračowalo, rosmefelilo, te 
-mne welmi dalo, pogalo. 

Entzuͤckend, zum Entjuͤcken, rozto— 
milý, převosřojhý. 

Entzuͤckung, f. mwyrriení myfli, 1. 
2) Verquuͤgen, vosFoš, f. wyra: 

Ben, n. Heoft, in Entjüdang 

E gerathen , v wytrzenj myſli při: 


Ent. 29% 

o Hl 
gjti, wytrzenu býti, febr erfren: 
er werden, rosťofii, ljboftj my: 
trienu, gatu, pogatu býti 

Entzuͤckt, über etwas gau:, radofti, 
rořoffi , lbofti mytriený, gatý, 
pogatý , rozwefelený, obrado⸗ 
wanv. 

Entzundbar, paliwé, ſolche Mate: 
rie, Koͤrper, raliwo, n. 

Enttuͤnden, zapaͤliti, zanjtiti, za⸗ 
zbnautí , 3) ſich entiůnden, za⸗ 
páliti fe, wie der. Hals, wie ei⸗ 
ne Wunde, zapáliri fe , entiům: 
bet.. japálený , zanicenb, entiůtts 
bet ſeyn, zapálenu býti, gegen 
einen ſich entzuͤnden, rosnáliti, 
roznjtiti, janjtiti , sapáliti fe 
proti něťomu , wie das Feuer, 
jegmeutrt je. 

Entzündung, f. zapálení , n. 2) Entr 
jůndung des Gebluͤts, ber Bruft, 
einer Wunde, Des Halſes, zas 
pálení , n. 

Entiwey , we dwf, na dwi., das 
Bein iR eutinen, nebe ge we 
Swj, etwas entzwey brechen, né; 
co we dwi rozlomiti, přelomi; 
ti, ( ngdmé ziämati, ) mitten 
entzwey brechen, w půlťy, na 
dwj rojlomití , pfelomiri , ent; 
zweyhauen, na dwj vostiti, rospol: 
eiri , entzwey fehneiden, na owi, 
mw polí rosProgiti , vosfisnauti, 
entzwey fpalten, rozdwogiti, roz⸗ 
poltiti, mo poli, na čmé roztiti, 
tozPoliti, rozwraͤtiti, entimen 
ſeyn, geben, býti rostlučenu, 
rojtlaucy ie, eutzwey fehlagen , 
rosrasyt , entzwey theilen, půli 
ti, rosPuliti, ne čmé čěliti, 
rozděliti , vospoltiti, 

Eurwurjelu , 3 Foren, Foren? wy: 
mrátit „debyt, wyFofenit. 

Entzweyen, fib mit emem, rose 
čwogiti, nefgednotiti, neſnad⸗ 
niti, neigeönati , rosFmotřití fe 
s geönjm, rostrbnantí fe , f. 
Zertrennen. 

Entimenuug, f. rozórmogenj, neſged⸗ 
nocenj , neinadnenj, neſgednaͤnj, 
rozkmotrenj, n, rozerjenf, n. 

Ephen⸗ 


298 Er, 


Erheu, m, břečtan, 
břečtanowý. 
Erheubeere, f, břečtanomwá gabos 


m. son Epheu, 


ÖR. 

Erheutränblein, m. břečtanomý bros: 
mjčeř, 

Erpich „ m. mitje ? libẽe liẽok , 

Erbenbaum , m. břečtan wet, 

Epoche, ſ. Zeirabfehnitt. 

Enjien, m. hořec, m. 

on. 

E-aften ; dommjwati fe, Someyilleti 
R, tausiti , vinámati, meines 
Erachrens , poslé mébo čomnéní, 
zdání , gaři fe mně zdá, mid), 
naři fe nadẽgi. 

Erachtung, f, čomnéní, sčání, 
vinänj, n. 

en mwydělati, wypracowa⸗ 


—X ‚m. nápad , m. 
Erbarmen , Jih , über einen, eines, 
fmilowari fe, flitowasi fe, vítr: 
Nauti fe nadněPým , es erbarmt 
mich fein, ljto mi bo, litugi bo, 
Erbormen , das, fmlowäni, flito- 
wänj, vítrmnti, n.fitoft, f. Ers 
barmen haben , flitowänj , ljtoft 
mjti, aus Erbarmen, 3 ſmilo— 
wánj, 3 flitománi, 3 milofrsen: 
ſtwj, obne Erbarmen, be; ljto; 
fti , fmilowänf, mi! 'ofesenftwj. 
Erbarmer , m. flitoronjF, m, 
Erbarmerinu , f. flitowice „£ 
Erbaͤrmlich, ljtoftný , erbärmlicher 
Zuſtand, jaloftimy, ljtoftný, bid⸗ 
ný fiaw, m. erbármliche Verfe, 
Rede, Schrift , bidné merfie, m, 
bjönd řeč , ff. bjáné pjímoó , n. 
 erbärmliches Maul, vřrutné bu: 
ba , erbármlihcé Mauf machen, 
brosnau bubnu dělat, vita ros: 
dirati , ſſtlebiti, erbärmliche Mus 
fif , přebjóná husba, £ 
Erbárimlih , adv. ljtoftné, ljtofti: 
we, ſchreiben, dichten, biöne 
přárí, baͤmiti, erbärmticb lange, 
brosně , vErume člaubo. 


Erbarmnif , n. ) 
Erhattuung, £. I das Erbarmen, 


Er) 


Erharmend , Erbarmungswürbia, por 
litewaäni hodný. 

Erbauen , ein Haus, eine Gtabt ’ 
wyftawiti, poftawiti, w3öelati, 
vitsweti, vftawiti düm, méfto, 
2) wie ein Prediger s wic e.ne 
Mede, mie ein Buch, pohnauti, 
w;busiti, vozčélati, er bat mich 
febr erbaut, on mne welmi po: 
bnul, msbušil , ſich erbauen, po⸗ 
bnauti, wzbuditi w3ödlati je. 

Erbaucr , m, cines Haufes, myfta: 
witel, m. vftawitel, m, 

Erbaulich, pobnutedlný, wzbudite⸗ 
číný , probučitečlný, wzdela⸗ 
mw atečlný , přjiladný. 

Erbauung, £ wyftawenj , wzdẽlaͤ⸗ 
ni, poftawení, enj „ n. 2) 
Ueberweifung , * iur Bots 
tesfurche und Tugend, wz3ödlini, 


w;buzenj , pobnutj » probusení , 





n. 

. Erbnehm , m. dědic, nápads 
m, m. 

Erie, n, Erbeheil, dědictmj, n. po: 
oil, nápaš, das váterlihe, po 
otcy, otájna, fi 

Erbeben , 3örFotati, sernanti, 
firnauti , wie die Erde , zart 
fe, potřáfti fe. 

Erbeben , dad, zorFotání , n. 
Erde, otfefenj zeme n. 

Erben, úberbaupt, dediti, zdẽditi, 
er ert ſoviel, on tolif, děd), 
er bat geerbt, čědil. 

Erbeten, wyprofyei. 

Erbeten, wyproffený, erbetener Zeu⸗ 
ge, dožádaný ſwedek. 

Erbetteln, wyzebrati. 

Erbettelt, wyzebraͤnÿ. 

Erbeuten , 3Eotiftiti , nařořijtiti. 

Erbeuten, n. sFořifténí, nakokiſtẽ / 
nj ın. 

Erbfall, m. nápad , mí 

Erbfebler, m. déčičná Kyba, f. 

SIDE, m. aublawnj nepřišel, 


der 


Erbfeindfchaft , f, aublawnj nepřá: 
telſtwj, n, 


Erf: 


n 
“ Kr 
k 


Erbfolge, f. poflaupnoft, .. poftaub: 
noft dědičná , F dědičné náftnps 
nictw) „M 

Erbgaug , f. Erbfall. 

Eebgenoß , m, fpolusěšíc , m. 

Erbarind , m. otrus blamy, m. 

Erbgutsbefiger, m. dědinjE , m. 

Erblehngut, a. ftateř manffý, mans 
ſtaͤ dẽ dina A 

Erbpacht, m. manftwj , n. 

Erbungsrecht, n. dědičné práwo, 


n, 
Erbgut n, dědictmi, n, dědičný, 
zdédilý ftateP, dědina, f. Vás 


serliches Erbgut , dẽdictwj po ot: 


(CY „ N. otčijha , f. 
Erbhaß, m. dědičný bněm , m. 
Erbberr , m. dědičný pán, m. 
——— ‚ f. pr̃iſaha poddano: 


"A 

Erbieten, fich ju etwas, podmoli: 
ti fe F něčemu , fih ju allen 
Dienften erbieten, Fe wſſem flujs 
bám fe podwoliti, vwoliti. 

Erbietig, molný , odotnomwolný, 0: 
botný. ee 

Erbicten , das, Erbietung , f. pod: 
wolenj, vwo dní, n, 

Erbinn,, £. dědičřa , £ 

Erbitten , etwas, wyprofyti, ber 
ſich erbitten läßt, gen; fe daͤ v⸗ 
profyti , naprofyti, 2) doprofys 

ti fe něčeho, dozaͤdati je ( něřor 

bo) Zeugen zu einer Handlung 
erbitren, fmřdřů P něčemu já: 
da: , pojádat, dojádat fe, bie 
Fengen find dazu enbeten worden, 
fweöfowe byli F tomu pojäsani , 
doiáčání , erbetene Beugen, do: 
Zášan) fmědřomé, 3) oinen Ver: 
urtheilten, wyproſyt odſauzenk⸗ 
bo, Meinen, ibn fo lauge bitten, his 
man ſeine Abſicht bey ihm er— 
reicht hat, vprofyt, ich babe ihn 
endlich doch erbeten, předce ſem 
bo pab vprofyl. 

Erbittern, rosbořčiti , rozkyſeliti, 
zkyſeliti, popauzeti, Popučiti £ 
bnému. 

Erbirtert, roshoříený , vosPyfelený , 
zřyjelený. 
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Erkitterung, f. rozhořčení, rozky⸗ 
felenj, zkyſelenj, a. zaͤſſt, ne 
hut, boffoft myſli, £ mit Ers 
bitteruug, s. bořPofti, aus Erbits 
teruug , 3 bofkofti,‘ze záfiti. _ 

Erbfranfheit, £. dědičný nemoc, #, 

Erblande, pl. dědičné země , f. 

Erblaffen , blaf merbeu , blednauti, 
sbleönauti, a) erben, vmřiti. 

Erblaffen , das Erblafung, blednu— 
tj, 3blednutj, n. 2) zemtenj. 

Erblaffer , m, kſſaftownjk, kſſaftu⸗ 


gucy, m, 

Erblaffet , erblaßt , zbledlý. 

Erblehen n. manftwi, n. dědina 
manffá. 

Erblehn und Gerichtsherr, m. dẽdi 
njE , m. mán, m, 

Erbleichen , (. Erblaffen. 

Erbliů , dědičný, nápačný , adv. 
dědičně, | 

Erbliďen , vblisati , vhljónauti, 34 
hljdnauti, vsřjti, fesfjti, 3a3ří: 
ti, ohlednauti, (patřiti, sočiti. 

Erbliďt , zablidnurý, vzkeny, fe: 
Zfený „zočený , sasfený , (parte; 


ný. 

CErblickung, f, vbljdáni, vblidnurj, 
sabljónutj , osření, fesfení , 30: 
o čenj. n. sasťenj, sbhlednutj, (pa: 
treii), n, . 

Erblinden, oflepnauti, flepnauti, 
er erblinder ( wird blind ) on 
flepne. 

Erblos , bes SEsictwj ( sbamwený) 

Erborgen , zAlušítí. 

Erboßen, rozzlobiti, zazlisi, fich iiber 
jemand, vosslobiči , zazliti fe na 
něFobo. 

Erboßt , vosslobený , zajlený. 

Erbprinj, m. dědičné Pnjie , n. 

Erbyringeffinu „ f, dédičná fněsna, 
t 


Erbrechen , wylomiti , 2) ben Brief, 
rošlomiti, oöpeletiti pani, 7) 
fich erbrechen „ ipenen, čámiti fe. 

Erbreben , das, wylomenj , n. 2) 
roszpcčeténí , n. 3) das Speyen , 
čámenj, n. mýmrateř, m. 

Crbrechr , n. dédičné prámo , m. 


Erb⸗ 


Erd: 


Erhichaft, f. dědictví, n. antreten, 
dẽdictwj vgiti , pfigiti, na dč: 
dictwj doſednauti, Sedictwi rg: 
mauti, machen, děditi, jdědití, 

Erbfchuld , f. dědičný lub, m. 

Erbfe, f. bräh, m. von Erbfen, 

brachowß. 

Erbfenfiroh , n. hrachowina, f. 

Erbfenader , m. bradhomifité , n. 

Erbfenmebl, n. brachomä mauka, 

me, £ hrachowaͤ poljmřa, 


Erbfeufich, n. brachower , f. 

Erbferwurm, „m hrachowÿy Čerw, m, 
Erbfeuche , £. dědičná neřeft, £ . 
Erbfiole, £. dědičná žumpa, ſſto⸗ 


la, f, 

Erbfreit, m. dědičná pře, roje: 
rie , bádťa, f. 

Erbſunde, #. bijch Sediöny, m. pr; 
wornf, 5 

Erbtheil, n. podjl, m. mach dem 
Mater, podil otcowfly, eräiir 


na, f. i 

Erbvermächtniß, n. odkaz, odřá: 
säuj, n. 

Erbzins , ſ. Crbpacht. 

Erchtag , ſ. Dieuſtag. 

Erbapfel, m. brambor, m. jsem: 
fee gablEo , semče , n. (Fůuě , n. 

E dart, ſ. bruča, f. 

Er artig, iemnatý. 

Epgdball, m. faule, £ obor fměta, 
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m, 

Erdbeben,, n. zemětřejení, n. 

Erdbeere, f. gaboda , f. čermená, 
zemffä , trámnice , f. 

Erdbeerkraut, n. gabodnjř , m. 

Ertheichreiber, m. popijowatel, wy; 
pifowatel země , m. 

Erdbefereibung , f. popifowänj, po: 
píánj , wypfäni země , n. popis 
fa semé , f. weypis zemé, m, 

Erdboden, m. podlaha z3eme, f. 
podfebytj, n. 2) die Erde, die 
mir bemshnen, země , f. okrſſlek 
zemſtÿ, obor fměta, m. 

Erde, £ země , sem, f. aus ber 
Erde, semífý , etwas jur Erde 
werfen, na zem hoditi, o sem 
udeřit něcjm , zur Erde werden, 


Erd’ 


w zem fe obraͤtiti, zur Erbe bes 
ſtatten, poč zem pochorbati, pos 
břbiti , davon in der Zuſammen⸗ 
fesung , zemfťý , zemní, 

Erdenball, m. Gebäude, obor m 
fpaufta věta, »f. 

Erdenge ,„ F. offiölj, n. vzkoſt ses 
mě, ſ. 

Erdenfen , mymyfliti, samyfliti „ 
fmyfliti, das bab jh erdacht, te 
fen gá samyflil, wmymyflil , das 
it blos erdacht, to ge gen (mys 
Meno. 

Erdenflihb, E wymyilleni , F pomy: 
Menj, alle nur erdenkliche Höfs 
lichkeit erweiſen, wffefu gen € 
pom yſſlenj sdwořiloft profszati, 
b) mymyfliteslný f. Erfinnlich. 

Frdenfloß , Erdinol, m, bruda, 
f. ein Fleiner,, brusfe , £ der fie 
ierfálágt, hrusaf, m. , 

Erdenfung, f. mymyfilenj, zamy⸗ 
Menj, n. zaͤmyſt, wymyfle£ „ m. 

Ervdenlaft, f. břemeno, břjmé ze“ 
mé „N 

Erdepheu,, m. břečtan menffi , po: 
Police, m, 

Erderfihütterung,, f. semd otfefenj, 
pobnutj , n, 

Erprall 7 m. zemẽ propadlína , re: 
kle Př 

Erdfloh, ſ. Můďe. 

Erdgaug, m. průřep , m. 

Erdgefchmad,m.zemina, £. ber Wein 
bat oft einen Erdgefchmad, wi: 
ne má čajto chut zeminau. 

Erdgewaͤchs, n. sroftlina , weyftřes 
leF, n, 

Erdhummel, f. medogedfe , f. 

Erdicht, zemnatý. 

Erdichten, imyfliti, zamyfliti, wy: 
myfliti, sbäfniri, Lügen, Aus— 
flüchten , Geſchichten, lži, wi: 
mluwy, přiběhy fmyflit, mymyflit, 
jamyflit, ſmeyſſſet, wymeyſſlet 


obě. 

Erdichtet „ (myfilený , 3amyfileny, 
sbájnéný* 

Erdichtung, £ sámyfl, wýmyfl, wy⸗ 
myfleť , m. fmyfflenfa, £. (mys 
flenj , n. bájeň , f. er 


3em. 
- @rdroffeln , dufyti, 


Erd, 


Erbin, semnatý, b) ſemnj. 

Erdiger Geſchmack, hut — 
zem nataͤ. 

Erdficfer, £ ywa, f. 

Erdkloß, m. hruda, f. 

Erdkreis, m. oPrijleť země, P 

Erdkugel, € Paule zemſtaͤ 

Erdkunde, f. znaloft zemé , 

Erdlöwe,, m. zemélem , m. 

Erdmeſſer m. semoměříč, m. 

ErdmeňerdĎ, f. Erdmeßkunſt, zemé; 

. mefictwj, vméní szemoměřičné, 
zemomeẽrictwj · a, 

Erdpfriemenkraut, n. ganowec, a: 
nofit. 

Erdrauch, rutka polní r fi 

Erdreich, n, země , f. zemſtwj, m, 
hartes, temenſſſtẽ, temenjiitná 


vöufyti, róau; 
fyti f} zardauſyti ſſtrtiti + zaſſtr⸗ 
titi, vſſkrtiti. 

Erdrofeli ‚ věnffený, zardaufeny, 
- safiPrcený , vffPrcený. 

Crdroſſeluug, £ věufení , zardau⸗ 
fenj, 3afiFrcenj, vfiErcenj, n. ſſte⸗ 
cen). 

Erdruden „ jamačřatí, vmačřatí, 

ir im Schlaͤfe, čjté sale; 


er) my ‚ zamadkanf, vmalkanf. 
u. „£. zamalkänj, vmačs 


Pk ‚ f. bruča , f. trupel, m. 

Erdſchwamm, m. hauba zemíťá. f, 
ſ. Tartoffel. 

Erdſpiune, f. zemſt ỹ pawauk, m 

Erdſtrich, m. praub, pas země, 
m. 2) čáftřa země, £ 

Erdwurm, m. zemẽplaz, derwjk zem: 


Erdulden „ tepěti , ſtrpeͤti, wytrpẽ⸗ 
ti, (náffeti , přesvpětí ‚ tnétti, 
fnáffeti, 

Erduidung, f.  trpénj, firpenj, 
wytrpéní, fnáffenj , n. přetrpěs 


nj. 

Erdreiften, ih, ofměliti ie, opo: 
waͤziti fe, pokufyti fe. 

Ereiferu/ ſich rozhorriti, rozprech⸗ 
liti, uͤber etwas, nad necim. 


Erf, 


Eteifett, —— ‚ rosprchlent, 

Ereiferung, f. rozborlenj , rojprchs 
len) + BD. 

Ereignen, eräugnen fi, ‚behnau 
t fe, ftáti fe ‚pfihk:etife, dáti je. 

Ereignet, eräugnet, sběblý, dálý, 


$01 


ftalý. 

Eriim. dohoniti, dobẽhnauti, do⸗ 

ſtjhnauti, im Reden, Fahren, 
dogeti, doſtjhnauti nẽkoho gie 
dau, ná koni. 

E erben, ſ. Erben, 

Erfahren, dowẽ dẽti fe, 1wẽdẽti ⸗ 
wyzwẽdẽti, porozumẽti, wyro⸗ 
jumeri , wir haben feine Ankunft 
erfi geſtern erfahren, teprw wies 
re gime o gebo přifiti jméděli, 
fe doměděli, burý Vorfälle, sřus 
frei, ebledeti ‚er bat es in ber 
That erfahren , gefunden „ fFure% 
ně tobe zkuſyl, sbledal to, bn 
wirt cs erfabren , třufýš, chler 
dáš , imjš to , es (dmeďt bitter, 
ich bab es erfahreu, má bofťau 
dur, jřulyl (em todo, North, 
Elend , Kälte, ıc. pořufyt , sP: 
ſyt, pocýtit, ich bab es erfahren 
mie es (merit, poťufyl (em té 
bolefti. 

Erfahren ‚ iřuffený, iřujylý, sběbs 
lý , febr erfabren in etwas , de/ 
(pélý w něčem, welmi Ibebly, 
iFuffený , vměélý mw něčem , ein 
ee Soldat, jkuflen$ mo: 


Esfabrenýcit, f. ibẽhloſt, zkuſſe⸗ 
noſt, eine groͤße Erfahrenheit ber 
ſitzen, býti wermi jbéblý. 

Erfahrung, £ ilujjenoft, r. ifuffenj, 

> n. 2) in Erfahrung bringen , 80, 
wedẽti fe něčebo, Keuntniß, Fu 
ſſenj, n. iFuffenoft , jběbloft, f. 
eine Erfahrung machen, woyfferriti, 

nẽeco, ein Manu von großer Er: 
fahrung , můž welité jEuffenofti, 
welmi jbebls , Probéblý, 

Erfechten, wybogowati/ einen Sieg, 
witesfiwj vporviali, wypotyka⸗ 
11, wybogowati , dogiti, dobytí 
begem. 

Er 
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Erfinden , wynalansuti , wynagiti, 
nalesnauti, nalejtií, wympyfliti, 
tamyfliti 

Erfinder, m. nalezatel; naleječ, my: 
myflitel, fmyflitel, m. Ae 

Erfiuderifeh , Erfindfam , důmtipný, 
čůmyfiny, mymyflimý. 

Erfindfamfcit , £ čůmtipnoft, dů⸗ 
myfinoft, f. čůmyfl, důmtip, 


m. 

Erfindung, f. nalezaͤnj, n. naͤlezek, 
náles, wymyſlek, m. 

— „ſ. Erbitten, erbeten. 
rfolg, m. pofledek, naͤſledek, For 
nec, m. ohne Erfolg, nadarmo. 

Erfelsen , näfledowati, : 

Erforderlich, potřebný , přilešicý , 
nálešitý , erforberlichenfals, im 
erforderlichen Coder Erfoderungs: 
falle, w čas potřeby, řóyi po: 
třeba Fäje, i 

Erfordern , šádati, chtiei, die Sa- 
che erfordert es fo, měc tomu 
tař dce, žádá to , es wird viel 
Fleiß und Arbert dazu erfordert, 
F tomu get. mnebo pilnofti a 
práce zapotřebí, men es die 
Noth erfordert, kdyz potřeba kaͤ⸗ 


ze. 

Erforderniß, f. potřebnoft , £. Ers 
forderuung der Sache, potieba , 
f ; 


Erforichen, *3mjóati, wyzwjdati, 
wyffaumati, wyipytomwati, wy: 
fferriei , wyſtjhati, wyſtauma⸗ 
ti, 4. B. fein Gewiffen, fwedonj 
Zpytomati. 

Erforfcher, m, změdní, zwidatel, 
mwyzmédač, myjmičatel, wyſtau⸗ 
matel, wy3pytowstel, wyipytas 
tel, m. wyfietiitel, zpytatel, 
m, ffaumač , m. 

Erferihung , f. wyjmjdání, wy 
fFeumáni , wjdaͤnj, myjpytomá: 
n. wpfferfen. 

Erfragen , einen, wo. er zu flnben 


it, doptati, wyptati (jenefobo, 


na něťobo. 

Erfreuen , obmeieliti, vojmefeliti, 
obrasdowati , potẽſſiti, wie tie 
Sur, Nachricht , těfjiti , oDra: 


Ef. — 


Erf/ 


čowati , potěfjiti , eimen trati: 
gen, těfhti, potěffiti, ich hatte 
mich darüber fehr erfreuet, mele 
mi jem ſe Cobo rasomwal ‚ fi er 
freuen , obwejeliti,; rosmejelití , 
Tadowati fe, das erfreuet mich 
fehr, 20 mie welmi těfjj, id 
barte mich darüber fehr, böct 


erfreueß, welmi giem fe 3 tobo 
mwejelil , reffil, (ich über erwas 
erfreuen, zračomati F, jmefe: 


liti fe ned něčjm, Vagdomatife, 
wejeliti fe z něčebo , ich erfreue 
mich, dab eg dir wohl -gebt „ tě; 
(jj mne ( radugi fe ) že fe ti 
dobře mcěe. 

Erfreuet, obwefelený, obrasomwanf, 
potěffený , erfreuet fenn über ets 
was, těfjití, wefeliti fe 3 měče: 


bo. 
Erfreulih , potěffitedlný , radoft, 


ný. 

Erfrewlich , adv. potéffitedlné. 

Esfrieren , durch ben Froft umkom⸗ 
met, 3mritauti, pomrsnauti, 
font, ojábnanti, odinobiti, er 
bat fih das Glied erfroscn , ods 
mobiſ fy aus, bie Küffe find ibm 
erfroren , noby (fy oznobil, 0+; 
znobil fe, wie ein Gewaͤchs, zmrie 
neuti, 

Erfrierung, f. očsnobení, n. 

Erfrifhen, občerítmiti , očerftwte 
ti, fich, fe, ořfáti, 

Erfrifhung, f, občerftwenj, aders 
ftwenij, n. ofřáuj, n. 

Erfrifhungen , plu. Iabüsty, por 
chautky -F 

Erfüllen , aufüllen, fplniti, doplni« 
tí, napinıi, mit Speife, Nas 
piniti pořrmem , die Eeele mit 
Borfellungen , naplwiti, bít Bit: 
te, den Wunfh, projbu , já: 
Soft něčj naplniti, myplnití, fpl: 
nití, das, Verfprechen,, den Wil: 
Ion, připoméd, můli naplniti , 
wyplniti, wıe die Weiffaguug, wy: 
piniti. 


Erfüller,, naplněný „ myplněný , 
vou der Freude, naplnén welis 
kau radoft. 


* Erfut⸗ 


Erg, 


Erfüllung, f. naplnéní, wyplné: 
ní, n. ſplnẽnj. 
Erfunden, nalezený, mwynaltzený. 


Ergánieu, szceliti, doplniti, doſta⸗ 
witi, etwas jerriffenes, wie ein 
Tuch, Kleid, pláceti, zceliti. 

Ergánit, zceleny, čoplnéný, do: 
fiawen$. 

Eraäuzung, f. sdftawer, dčůPlgčeť m, 
zcelení, čoplnéní, Seflaweni, n. 

Ergebeu, fid, mie eine Stadt, 
Armee, poděati fe,  msdátí fe, 

ſich jemanden, odewzdati fe 
nöromu, Gott fd ergeben, čáti, 
oddati, očemszdati je Dobu, fih 

- unter jemandes Gewalt ergeben, 
čáti fe w Moc nefomu, podro/ 
biti fe, poděati fe, (ich eimem 
Dinge, oddati fe. něčemu, ne 
něco, fich „den Sünden, Laftern 
der Wollufi, -ergeben, wzdaͤti fe 

. mDřifinoft, m bugnoft, w ne 
pramoft, wrosfofs, wyöati je 
na hẽjchy, nepramwofti, na lís 
bofti 4 rozkoſſe, in den Willen 
Bories, odemwsdat fe, poručit fe 
do můle Bo. , 

Ersebcu, jemanden, poddaný, :2) 
$eucigr, marloniny, nářlonný, 
Přidylný, oddany, einem Din’ 
ge, 5. B. dem Spiele, oddaný, 
Dero ergebener Diener, gich ro ſluz⸗ 
bád wolný, odotnomolný. 

Ergcbcuhcit, £. poddanoft, 2) Zus 
neigung, naklonnoſt, ocbotuoft, 
obotnomolnoft;' oddanoſt, f. 

Ergebung, £ an den Feind, Počdá“ 
nj,wiöäni,n. in, den Willen Gotres, 
oddaͤnj, odewzdaͤnj, n. 

Ergehen, ſtaͤti, daͤti fe, tab Wun; 
ſche, podlé libefti je ſtaͤti, Sle 
žáčefti fe zweſti, čařiti fe, 
söaliti fe, ergeben lafich xın 
Pırebi, wydati rozkaz, werner 
fı rozkaz, eimu Spruch «rs 
schen | lujicu,“ weynos veiniti, 
a,fib ergepen, ſpazleren, Progjti 
e. 

Ergetzen, vlakomiti, neiafomiti, 
sffrbiti, ⁊ſtaupiti, neſtreiti. 
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Ergeijt, nalaFomený, »cc. 
Ergiebig, reichhaltig, ale Stoff, 


Quelle, proftranný, bogný, ffis 
rořý. nofný, 

Ergiebigkeit, f. proftrannoft, bog: 

noſt. f- 

Erdießen, fih, rosliti fe, myliti fe, 
mie ein —— in einen andern, 
ti fe, über das Ufer, wodniti 
fe, vozmodnitt fe, 2) in eisen 
andern, mie in dad Meer, wlis 
ti, mlémati fe, ber Fluß etgicát 
fih in einen andern, řeřa fe 
mlémá, wpadaͤ čo örube. v 

Ergiefung, F. roslirj, n. des Meer 
res, pomočeň, f. wosnenj, roř 
mwoónéní, n. in bas Meer, "iu 
einen Fluß, wpaͤd m. wPačás 
nj, mlitj, litj, n, 3 

Ergósen, obmefeliti, obweſelowati, 

- Fojweieliti, obradomati, teffiti, 
f. Vergnügen. fih an etwas ers 
goͤtzen, račomati, weſeliti, tér 
ſſiti ſe nécebo, nad něčim, 
3 něčebo, naš něcjm | rozřoš, 
potěfjenj, račoft, ljbefť | mjti, 

. obmefeomwati, | obmefeliti -fe 9 
něčím, Fedáti fe m něčem, die 
Spiele ergögen mich ſehr, bry 
mne welice obmefelugj, täeſſi, 
ſich mit eıwas ergößen, | něčím 
fe oöwejelowat, ſich an Büchern 
eraůsen, s tníbamí fe tee, 
Eniby (y libowati m nid fe Fo: 
chati, ljiboſt mjcı,p Erfrenen, 

Eraögen, das, rozkos, ljboff, ta: 
čoft, f. Porbáni, obweielenj, n. 

Eraöglih, rozhoſſny. 

Ergörlichteit, £ rozkos, mefeloft, 
rojtofinoft, £ : 

Ergösung, 1. obmefelení, n. 
Fož, ijbeft, f, tocdánj, n. 

Ergreifen, chopiti, pechopiti, v⸗ 
chopiti, vchwaͤtiti, vchwaͤtnau⸗ 
ti, vedytiti, pochytiti, pog 
mauti, vgmauti, popadati, Po: 
chwaͤtiti, chopiti fe, die Waffen, 
zbran výmátuti, vchopiti, vtta⸗ 
ei, sbrané ſe chopiti, einen 
bey ber Hand, je suru dojít, 

vcho⸗ 


roz⸗ 
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výopiti, ponmauti, popadnau⸗ 
= gi, dytiti, vchytiti, einen an einer 
uebelthat, dopadnauti, | jas 
bnauti, die Gelegeuheit, pří: 

„leiifoft neopominanti, den Vor: 
(blag, Rath «rareifen, © podéuj 
vgjtí, päigjei, Přiw out, chy titi 
fe, hopiti je rady, die Kludt, 
na vejfání fe dáti, s rydlýře.s 
raču vojýti, 8 wañkem fe vos 
rabiti, dáti few kotyz einen 
Stand, ein Gewerbe, chyriti fe, 
chopiti fe ftawu, Ziwnofti. 

Ergrimmen, vosütiti fe, rozſaͤpati fe, 
popuditi fe bněmem, rospäliti, 

- votilobiti, zapáliri, roznjtiti, vs 
méblirí fe, beft'a, (cbr, rosíteFlis 
„tí fe, vojajtřití fe miteřlofij. 

Ergrimmt, | rojljcený, — vojfápaný 
bnéroem, rojnicený, japalený. 

Ergrübeln, wyblaubati, wyſtau⸗ 
mati. 

Ergrüuden, wyipyltowati, wyſt an⸗ 
mati, wyftjbnauti, fFaumati. 
Eraründung, f. wyipytowänj, mys 

ffaumänj, wyftjbnutj, n. 

Erguf, ſ. Ergiehnng. 

Erbaben, wyſokỹ, wymýfiený, ein 
etwas erbabener Dirt, wyöſſj, 
mwymýfiené mjíto, n. etwas er 
haben, obweſſny, 2) erhabene 
Mrbcit, wyidwizenẽe, wybigent 
dilo, n. exrbabeues Bildmerf am 
Gilber, rytina, £ 3) erhabene 
Hände, ſpiate ruce, £ 4) en 
babene Stimme, myfelý, wyſo⸗ 
to jmwuin$ blas, m. 5) er 
babene Schreibart,  ipůfob pſa⸗ 
nj wyfofý, m 6) erhabene 
Seele, Dentungsart, Such zmu—⸗ 
žilý, m. myfl imuzild, ſpani⸗ 
lá, (panilá důmé, £ 7) er 


babener  Monarý, welifg moc: - 


náf, m. 8) erbabener Stand, 
Würde, mymýffený (tam. m. důs 
ſtogenſtwj, n. erbaben, wie ein 
Gemälde, patrný, iřetedlný. 
Erbabenheit, 1. des Dres, wyſokoſt, 
wywyilenoit, f. der Würde, wy⸗ 
wyfienoft, wýioft, důſtogenſtwj. 


Erb, 


ber Denfungsart,. der Schreibart, 


franiloft myfli, wyloroft,wyioft w 
pſanj,f. 


Erhalten, idrzet, zadrzet, zachy⸗ 


tit, vörjet, zaſtawit, das Kind 
melite fallen, aber i habe c$ 
erhalten, ojté padalo, gá gfem 


bo mfjař zachytil, die Pferde 


riffen aus, “und der Kurfcher 
fonute fie faum erhalten, Bond 
vtjFali, a řoči ge ſotwa mobl 
měršet. 2) beſchuͤtzen, sache: 
wati, zadrjeti, fein Vermögen, 
fein Leben, gmenj (mé, feine 
Gejundheit, zdrami (wé, žimobyti 
fwe, 3iwor ſwůg z achowati, ochr aͤ⸗ 
niti, ſich erhalten, ſtehen bleiben, 
nicht umfallen, zör3eri fe, za⸗ 
örjeti fe, obörjeti fe, vörieti 
fe, 2) erlangen, obörieri, 
čeftati, dofáhnauti něco, Soqiti 
nabytí něčeho, durch Bitten, 
wang, Zuflucht, ermaš, dobyti, 
eběržeti, Lob erhalten, chwäln 
obörieti, chwäly čogjti, nabyti, 
chwaͤly  dojábnauti, Geld, So: 
ati penize, wie Briefe, Nach⸗ 
richt, obörjeti, »oftati pfani, 
zprámu, ben Gieg erhalten, 
wjtesftw)j obörjeti, : witdsftwj 
dofähnauti, Sogiti, ein Haus, 


Gut, im guten Stande erhalten, 


čům, ftateř m dobrém ſtawu 


zachowat, ſich im jemandes Sunſt 


erhalten, w ned pijzni fe za⸗ 
chowat, (4 in einem Amte, aus 
"36 3achowat, 4) trnábren, 
sewiri, vjiwiti, wyziwowati, 
wysiwitk Er bat vice Leute 
zu erhalten, mujý mnobo liči 
äiwit, Ad mir Krávrerm ud 
Wurzeln, bylinami a Fofjnty fe 
žiwit, vziwit, pojívit, Beute 
erbalten, Fořijli doſtat, Sänder, 
semé doſtat, dobyt, eine abıchlägtae 
Antwort erhalten, osmrfitinu 
být, ein Amt, Befehl, Gnade, 
— oboͤrzeti vředímilofti dos 
giti. 


Ers 


— 


Erd, 


Erhalter, m. zachowatel, ochra⸗ 
nitel, 3držomatel, m. 2) wys 
jiwitel, m. 

Erhaltung, f. 3achowänj, n. >) 
wyjiwenj, n. 

Erbandeln, wyFupäiti. 

Erhängen, oběfyti. 

Erbarten, bart werden, 3atwränauti, 
fwrönauei, ſtwronauti, ſtwroiti, 
zatwrditi fe, vtwrditi fe,, Fur 
bnanti, ftubnatti, der Koth 
erhartet an der Sonne, bláto 
ne fluncy tuhne,  ftubne, 2) 
bemeilen, flwröiti, Pporwröiti, 

Erehirten, beweiſen, bewähren, 80% 
Sworsiti, dotwrzowati,  doljčiti, 
ftolitowati, twrditi, ſtwrditi/ 
wrzowati. 

Erhaͤrtung, f. Bewährung, potwr⸗ 
zeni, dotwrzenj, doljčení, tvor, 
šení, (pemnoft) 

Erhufchen, polapití, | poftihnauti, 
vchwaͤtiti, výmátnauti, einen 
Fluͤchtigen, pobkhlee lapiti, po: 
lapiti, poftihnanei, ſ. Erwiſchen. 

Erheben, wyzoͤwihnauti, zowjhati, 
3öwjbnauti, wyz dwihowati,po⸗ 
38wih owati, su Ehren erheben, 
m düftogenftwj wyzdwihnauti, 
Pojdmibnauti, toywýffiti, powy⸗ 
ſſiti, doch erheben, ſeht loben, 
"$málami, chwaͤlau wy3swibho: 
wati, wynäffeti #3 do nebe, 
myfeFo wyzdwjhowati, wynaͤſſe⸗ 
ti, wychwalowati, das Haupt, 
tie Haud, hlawu rufu pojdmib“ 
nauci, myjomwibnauti , ein Ges 
(drep, Getoͤſe erheben, krik, por 
wit jaäit, zatjnat, stropit, Eros 
pít, Klage wider jemanden, 345 
lobu * podatí , die Gtimme, 
hlaſu pojomibnauti , Gelder ba 
ben, penjje brati, wyidwihnau: 
ti, die Gedanfen, das Gemüth 
in Gert, my Men), myfl P Dobu 
pojswihnauti, fich erbeben, brus 
fen, pochen‘, peychati, peychat, 
poj;dwihna utr, wyldwihnauti ie, 
wynäfferi, pnauti, popnaufi, 
wypnaufi, wypinati fe, es er— 
bedr cp ein Geruͤcht, poweſt 

kM yu 
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potoftámá, wynika, es erhebt ſich 
ein Ungewirter, powſtaͤwaͤ, nas 
ſtaͤwaͤ, winikaa bauẽ a, es et 
hebt ſich cin Krieg, málřa fe 
sswibs, ſtrhaͤ neftamé, winikä, 
der Rauch, Dampf, Staub er⸗ 
bebet ih, kauf, paͤra, prach 
wſtupuge, wyſtupuge, wie bie 
Wellen, jwibegi fe winy, ſich 
erheben, wie ein Hüael, Ber, 
wywftäwat, fe | myfPyrat, ſich 
wohin erheben, begeben, odebrat 
fe, brát fe, vbjrat fe, eine leb⸗ 
bafte Farbe erhebr die tobdte, 
ziwa barwa oflerfimuge mre& 
weu, ein Wind, witr fe jdwiz 
bá, firhuge, powftäwä, dělá ‚ie 
ferm, Streit, pofřiř, vosbrog 
powſtaͤwa, miniťá, najtámé, in 
den Adelſtand, ſ. Adelns 

Erheblich, důležitý, | smamenitý, 
posftatný, ſehr erhebliche "rin; 
de, Urfachen, inamenite, Aůlešís 
té, počítatné, bodné  důmody, 
příčiny, nátamné pfjfiny. 

Erbeblichkeit, £ důlršitoft, £ eine 
Sade, von großer Erbeblichkeir, 
měc odúlejitá. * 

Erhebung, f. pojómjienj, n. Ers 
bebudg der Eritime, pojomišeký 
blatt, m. zu Ehren, posswiier 
nj, wylomijenj, n.. 2) Wrti: 
fung, myjómibomání, wyiswjje, 
nj, Wynáffenj chwaͤlami, n. 3) 
Steli, myjowjšenj, wynäfen], 
wypinänj, popjnání Tr, n. in 
ber Anatomie, © wy3čwiierý, n 
Erhebung der Malercy, purvneft, 
sfetesinoft. £, 

Erhriratben, ſ. Erhepratben. 

Erheiſchen, žádati, čs erheiſcht die 
North, potřeba Váše, jádé, Die 
WUntände erbeilchen we, oFoljč; 
nofti toho šášaní, tom chtég:, 


ſ. Erfordern. 
Erbeifibuung, £- žádání: m mad 


Erheiſchung der Sache, auf tobe. 


po:řeba jádá, 
Erbeilchbnugsfal, m. přjpad, (69 
potřeby. 


6r. 


En, 


Erpeitern, wygafniti, gafnisi, ber 
Dimmel erbcitert ficb mieder, 
= fe aafnj, wygaffuge, wybj⸗ 
ť 
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Erheizeu, Sotopiri fe; wytopiti. 

Erhellen, jíegmé. patrné, wisome 
býti, pojnati fe, es  erbellet 
daraus, i tobo fe poinati mů: 
še, i tobo geft patrno, jřegme. 

Erpenfen, oběfyti, pomělyti, fi 
erbeufen, obějyti fe. 

Erhenft, adj. Crbenfter, | oběffený, 
obéffenec, wifelec, m. erhenkt 
werden, oběfjenu býti, w Fo 
nopjch fe jačufyti. 

Erbenfung, f. oběffeni, n. 

Erhitzen, břjeí,,  ghejti, 

 sbřímati, jabřit, wybřit, 
pálit, das Feuer erbiget 
Dien, dir Sonue bie 
obei jabřjmá kamna, 
zemi, =) fih erhigen, durch 
eine beftige Bewegung; beim 
Meine, iebřiti, vbřit fe, febr, 

‚seboferi, japálití fe, ſich im 
Difpuriren erpigen, 
whaͤdaͤnj, auf otwas erhigt ſeyn, 
být do něčebojtepálený, Sycheit, 
míjí po něčem, oder, der Wein 
erbiket mich ju febr, wino mne 
enie ro:valuge, erhigtes Ger 
blůt, rojpálená Frew. 

Erbigt, šabfitý, vbřitý ; zapálený. 


obřiti, 
ro}: 
deu 


flunce 


Erbigung, f. zapfiti, vhkitj, das 
pálenj, n. sanafenj. 
Erbohen, pomyfřiti, | pomyffomati, 


wo$ffiti, mywýffiti, 1.B. ein Haus, 
(běber machen, jemanden, pomý; 
firi, ſich erhöben, powyfiewa: 
ti, wywyſſowati, wypinati fe, den 
Preis, zweyſſeti, wyweyſſeti cenu, 
Die Furchen (im Ackerbau) zmý“ 
fit brájdy; weyſſiti. 

Erhöhung, f. powýfieni, wvwr- 
Mei; wÿſſenj, n. powÿſſenoſt, 


. £, 

Frnolen, ſich, oRechnauti fohf, 
oetuchnauti 10bl, | (obřerftmiti 
fe) vom Sebrecken, Erſtaunen, 
Hbnmacht, ořiátí, přígitt F fobe, 
zpanatomyti fe, vpPamatomarí 


Erbe,. 


rojpäliri fe 


Erb. 


fe, w erholt ib,  přidéjý P 
fobř, fi des Echadens an einer 
Perfon oder Sade erholen, fiťo: 
ču nahraditi, von riner Krank 
beit, vjdraw ti fe ořřimati, 
offäti, občerftmiti, fýly nabytí, 
pefylití fe, P fobé přigjti, forar 
wirt fe, Ch bed cinem Natbý 
erhelen, poras:ti fe, radu bvá; 
ti, Wiýtt snétým raču, poláda: 
ti 08 něřobo rady, id er 
heilen von cívem Schaͤden, Ders 
luft, von der Micderlage, sw 
tamiti fe, iniknauti (c, jPantae 
towat fe, 

Erbe ungsfiunde, £ hodina P odde⸗ 
hu, £ občerftmenj, n. 

Erbören, wyyyilc, wyflehnsuri, 
vílyjicti, 


Erhoͤrlich, wvflyfiiteslný, vfiyjí 
tečlný. 
rborung, f. wyflyffenj, wyſlech⸗ 


nuri, vſlyſſenj, r. 
Erbungern, bladem mfiti, vmřiti, 
jagjti, zahynauti, (pomřjti) fich 


erbungern, hladem je vmofit. 
erhungern laſſen, vmorit plas 
dem, 


Eriagen, dohnati, doboniti, | da- 
bebnauti, , 
Erinnern, -spomijnati, jpemenaut, 
priponjnati, plipomenerti, pfiz 
Famatowatl, vramstowatı, Pu 
Pamétí piiwel, jemand an 
etwas, na níco $tomjiiati, Po: 
menauti, připomeraut ,  přípa! 
matowati, něco néřemu, chue 
mein Eriunern, bez mébo vro“ 
mjusn) , nraromirdni, etwas 
erinnern, | připomeravt , jm'niti 
fe © něčem, pfipominet, einen 
Schuldner erinnern,  &lninita 
vpomjnat. 2) ſich erinnern, 
jpomineti, pomenauti, připas 
matowati fobé, připomenantt, 
Fn pamětí folé pílwejii, | Pos 
míti, ro pomenaut fe, ich erins 
nere mich woch ſeiner Worte, od. 
‚an feige Worte, wominéem fy, 


vremarugt Te geſſe na gebo 
flora, | příPomjnám ſy gcficé 


ge’ 


Erk, | 


gebo floma, pamatugi (fy ge 
fité gebo flowa, fe na gebo 
flowa, fe viel ich mich crins 
nere, gakz pamatugi, gak fe mně 
w paměti (náfij. 

rinnerlich maben, vpattatomati, 
pfipamatowati, na pamět voe 
fti, jpomenauti. 

Erinnerung, f. jpomenutj, pripo⸗ 
menutj, n. anf deine Erinue— 
zung, na tmě pilpomenufj, 
Erinuernug machen, pfipomireti, 
2) an jentanden, au etwas, Ans 
denřen,  jpomjnání, iPomenutj, 
pomněti, n. památťa, £ 

Erkalten, wyftydnauti, vftyönauti, 

ftysnauti, wychladnenti,die Speis 


fen erfaiten, Prmd ſtydnan, 
chladnau, ich erfalte, ftydnu, 
bd. chladnu, 3) wieder Eifer, 


die Liebe, der Fleiß, ſtydnautti, 
vítyčnauti, oſtydnauti, vtuch⸗ 
nauti, ochlasnaufi. 

Erkaͤlten, ſich, naſtydnauti, naftu: 
čití, fe, er bat ſich erkälter, nas 
ftysl, naftusil, zaſtudil fe. 

Erfältung, f. naftydnutj, 
jenj, u. jaftuzen). | 

Erfaunt, posnaný, poznalß. 

Erfargen, vſtaupiti, vffebiti, vie 
les, naſtrbiti, nalakomiti. 

Erkaufen, Paupiti, mit Gelde, wy⸗ 
faupiti, wyplatiti. 

Erkeunen, was man noch nicht weis, 
vznati, shledati, poznati, 

klar, deutlich erkeunen, něco 
fvětie, patraẽ poznat, eine Gache, 
ſeznati, wyrozumöti, frojumeti, 
ih erkannte an, od. in ibm 
einen gelchrien Daun, Posıal, 
feznal, shledal jem, še geft 

. vcent mus, tblcdal, fesnal gfem 
bo býti včeným mujem, ich habe 
ibn gleich erfannt an feiner Stim— 
me, gá bo bned pozÿnal po řeči, 
(2 eineš pom audern, rozernati, 
Pojnati, die Schrift iſt zu klein, 
ih Fan fie nicht erkennen, pi? 
fmo geft tu3e drobné, nemobu 
to rojejnat. Gott ans feinen 
Werten erieunen, Doba 3 gebo 

| ' u 


naftu/ 
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fPutPá pojat, erfanıte Wabr: 
beit, . pojnalá prawäs. MWoram, 
woraus erfennft Du Dar, počem, 
3 čebo to poindwäli, jemnnden 
unter deu Haufen, pojmati, für 
etwas erflären, vinati, » B 
einen als König, Kriftum für den 
Mefliad, vlnati, viniwati, für 
gelchrt, tuͤchtig, ebrlich, weile, 
wuͤtzlich, vznati, vindwrati 34 
včeného, bošného, nectiwebo, 
erfeune doch dein Gluͤck, vineg 
at jmé Meet, fein Anrecht, 
Fine Sinden, vznati ſwau Ffiws 
ču, win, fvmé biihy, eines 
Höflichkeit, Wohlthat,  vänati, 
vindwari, imgl. erwas für recht, 
unrecht, billig,  wändwati 34 
pravé, im einer Recheifn he ge 
richtlich erkennen, maleti, za 
yräwo .neleiti, vinat!, meiy 
firanamı rojezuari, einen von 
weisen erfennen, zdale?a něřobo 
pojnati, ju erkennen geben, daͤti 
ha gewo, čári znát, rawrcy, 
ponawrcey, Darcus Faun man es 
> erfennén, 3 tobo to můje me 

poinati, ſezuati, Porozumäti, 3 
tebo fe müje pozuati, fenarl, 

porozumẽti, wyrozumeti. 

Ertenntlich, das neh erkennen läßt, 
das man ſehen fann, poznánlimý, 
iřetedlný, | míditedlný, patrný, 
Pu poznání, 2) daukbar, vzua⸗ 
lý, wdetnufy. 

Erkenktlichkeit, f. fir die en⸗ 
pfaugene Wohlthaten, vznaloſt, 
měčéčnoft, f. ojnání , n. 

Erfenutníf,i £. Botmán, porozumẽ⸗ 
vý, n. posnaloft, snámeft, £ 
von etwas Erkenutuiß babeu, © 
něčem, oder hěčebo pozuaäufj, 
zuaͤmoſt mitt, Erkeuntuiß geben, 
daͤti znaͤmoſt, Erkeuntniß feines 
Irnhums, feiner Schuld, Uufäaͤ— 
bigfeir, posnäni, ra3ndıy bias 
winp, uedofpělofti, n. Erkenntniß 
Gottes, pojnaloft Boba, F. 

Erfer, Arker, m. wrfut, weylenek 
wiftuper, auſtuper, m pawla 
weyſedka, 1. (attýř m. 

a če 
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Erfieien,, f. Ertváhlen. 
——— wylozitedlny, F wylo⸗ 


zenj 
Erklaͤren, wyPlädati , mylojiti, 
wyſwẽtliti, ein Geheimmiß, Gleich: 
nig, emen Zraum, ert, ein 
Wort, (o sder fo, wyklaͤdati, 
mylo'ití, flowe tak neb tať 
mylojiti, eine dunfle Stelle im 
Buche, něco zetmělebo 3 Fni: 
by wyſwẽtlit, 2) wybläfyri, wyijs 
cy , für unſchuidig, tüchtig, můr; 
Big, 3a newinného, fbopného „ 
boöntho wyhlaͤſyti, problájyti, 
jemand zu feinem Erben, für ſei⸗ 
nen Freund, nefobo za S8di: 
ce, za píjtele wyhlaͤſyt, einem 
Volk den Krieg, lidu mognu 
wybläfyt, prohlaͤſyt, einen in 
die Acht erflären, ze semé mys 
pomědjt, 3) fi erflären , oblás 
ſyti fe, probläfgei fe, hlaͤſyti fe, 
wygäsfiti fe, mygáórniti fe, 
fib mosu erklären, probláfyti fe 
E néčemu', über erwas, zgewis 
ti je, wygewiti fe ftrany nee 
bo, wygewiri, wynefti (mé zdá; 
| mj, mjnenj © něčem, problájyt 
fe, erflären fie fich deutlicher , 
pomwědí ziegmegi,ae. g)jeinen zum 
Auricher, Bürgermeißer, Befeblds 
aber, Beforger, 34 pojorowa“ 
cc, měfitancftu, poručniřa né: 
koho problájyti , mybláfyti. 


Erflärer, m. wyřladač, wyklada⸗ 


tel, svyfivětlitel, m. 

Erklärung, f. mýřlad, m. myřlá: 
čánj , wylojenj, wyfwätleni, n. 
2) die Erfiárung in die Act, 
wyvowějenj ze země , die Erklaͤ⸗ 
rung in die Acht, wypowésení, 
Platba, die Erklärung des Kriens, 
wyblaffeni wogny, 3) Meynnug, 
die man fagt, igewenj, wyge: 
wen), probläflen) , n. oblájieni, 
wyaádfénj, mypomědéní fweho 
mjnéní , zdánj, feine Erfláruug 
von ſich geben, mynefti, wyge— 
witi, gewiti fmé zdánj, dáli, 
Wygefti na gewo fwé mínění, 


Erf, 


probläfyti fe , E Erklaͤren , th. 
Erfleden / čoftačiti N poſtaẽtti „ DW 
ſtakowati, myftačiti , poftibnaty 


ti. 

Erklecklich, deftatečný, poftadıresi 
ný, es iſt erfleclich genug, geft 
doftateéné , eine erfledlihe Sum⸗ 
me , doftatečný počet, m. 

Erklettern, wylejsti, wyördpati, 
wyiaufari fe. 

Erflimmen, f Erfletrerh, 
Erflingen , rojlibari fe, roslibnau 
ti fe, 3ajimiti. 
Erflopfen, einen, očořlepati, dar 

tlaucy je n&fobe. 

Erfochen, prowaiiti. 

Erfohren, ſ. Erwählt. 

Erfranfen,, rosftonatí fe, roine 
mocy fe, juemocnětí, schurawiti, 

Erfrummen, obromnanti, ichroms 
nauti, 

Erfühlen , mybladiti, fi, wrchlar 
diti fe, 2) naftyonauti, naſtuditi 


e. 
Erkuͤhlung, f. wychlazenj, m. 2) 
naſtuzenj. 

Erkuͤhnen, ſich, oſmẽliti fe, opomájis 
ti je, du erkuͤhnſt dich etwas Bros 
fes, mnobo fe opowazugeſs. 

Erfühbnen, das, ofmelenj, opor 
wäienj, n. fměloft, opomájlí; 


moft, f. 

Erkundigen, fich, um etwas, mad 
etwas, doptaͤwati, poprämwati, 
wyptaͤwati, myjmjdati , wyta zo⸗ 
wati fe na něco, bei jemand, 
na něřom fe wyptámat, ſich rts 
fundicen laſſen, dát, wildjat 
fe ptát, 

Erfundigung, f. wyptámánj, wy 
ptänj, doptámán), Aotazowä- 
ni, poptámání, n. myraiomář 


nj. 

Erlaben, f. Erquicken. 

Erlabmen, odromnanti, jchrems 
nauti, chremnanti. 

Erlahmuuge, ohromnurj , zochrom⸗ 
nutí, n. chromota, f. 

Erlangen, gelangen, zu etwas, ob: 
Srjeti , dofähnanti něco, čogi: 
ti, nabytí něčebo , burch Bitten, 

pros 


El, 


profienim, ffri prosbu obörje: 
ti, wyproſyti, Rubm, Lohn, 
ebwálu „oběržeti , chwäly, od: 
mény dogſti, chwälu daſaͤhnau⸗ 
ti, odměnu doſta⸗i, Geld, Ver⸗ 
mögen, penẽ; nabyth, penjze do⸗ 
ſtati, gménj Sojähneuti, Gna—⸗ 
de erlangen, miloſti dogit, mí: 
loft obörjet,, ein Amt, Dienft, 
přad , fluibu Sofkhnauri , obr“ 
zeti, doftsti, vřadu , fInjby des 
gjti , 2) erlangen, mít der Hand 
erreichen, oder mit Werfen, 
Schießen, dofähnauti , Abit, 
Smeď , ſ. Erreihen, Einholen. 
Erlängern, f Berläugern. 
Erlad, m. odpuftänj, porvolenj, 
prominutj, n. : 
Erlaffen, einen etwas, baß er es 
nicht thun ntuß f) odpuftiti, por 


woliti, prominauti, etwas am 


Belde erlaſſen, něco na vendr 
tý flewiti , die Pflicht, powin⸗ 
noft prominauti, die Strafe, die 
Schuld, die Sünde, poťutu, 
dluh , břjd odpuftiti, 2) einen 
bes Fides erlaffen, zproftiti nd 
koho nřiiaby, 3) ein Schreiben 
an einen eelaſſen, pſanj na ně; 
- Bobo odejlati. 

Erlaffung, ť. odpuffténí, prominu: 
ti, powolenj, n. der Gtrafe, 
Schuld, Sünde, odpufiténi, n. 
der Plicht, prominutj, n. des 
Eided , zprofitěnj, n. 
rlauben , domwoliti , pomwoliti, 
einem fonjieren gehen erlauben, 
somwoliti, odpuftiti něřobo Ba 
probiziu, er bat mir es er: 
leudt dowolil mně to, ich ers 
lause dir zu mir gu kommen, 
dowolugi ti Fe mné pfigie, ers 
lauben Sie mir zu Ihnen zu kom⸗ 
wen, dowolegj mi £ nim přiz 
git, die Zeit erlaubt es nicht, 
časťobo netrp) , nepfipauffti. 

Erlaubnis, f. domolenj, n. odpuft, 
m. Erlaubniß geben, dowolenj 
dáti. : 

Etlaucht, gajný, efwjczný, (up. ney⸗ 


gaſnegſh. 


Erl, 


Erlauern, wyčibeti, čečibati fe, 
jemanb erlauern, mwyčibati, we 
pátí „pferäfti něřoho. 

Erlaufen , jemand , doboníti ně; 
řobo , doběbnauti, ſich ermas, ' 
wybẽhati fobě něco. 

Erfäutern , wyfmětliti, m 

Erláuterung, f. wyfwětlenj, m 

- zřetel, m. sur arěferen Erlaͤute⸗ 
rung, pro wětíjj sřetel. 

Erláuterer , m. myfwétlitel. © 

Erle, f. molfje, £ von Erin, 
wolffomwý. 

Erleben, dočřatí, dokkati fe, tis 
ne Zeit, dočřati Zafu, Freude 
an feinen Kindern, dokkati rar 
dofti na jmýh dětech , od. ze 
fmýh détj je dečřat, babe i 
das erleben muͤſſen mujyl fem 
fe tobo dočřat? wenn ($ cs 
nur erlebe, geftli gen toho de't 
kaͤm, wad für (lete Zeiten 
erleben wir, gak zlých čafů (mo 
fe doẽkali. 

Erledigen, wyſwoboditi, wypro⸗ 
ftiei,eine St elie, oſwoboditi. 

Erlediger, m. wyſwoboditel, m. 

Erledigt, wylwobsient, wypros 
fftěný; ofwobojený. j 

Erledigung , £ wyſwobozeni, wy⸗ 
profiténj, n. einer Stelle, oſwo⸗ 
bozenj mjíta, n. 

Erlegen , tědten , porasyti , powr⸗ 
bnuati, zabiti, die Feinde, nes 
Přátely porážetí, zabigeti, Šeli, 
fřládatí penjze,  flojiti , einen 
Odfen mit dem Hammer, palis 
cf mola pordjeti, porasyli, 
zabiti. 

Erlegung, f: KToͤdtuug, porášřa, 
f. porasenj, zabigení, zabith⸗ 
n. bes Geldes, ſtlaͤdaͤnj, ſloze 
ni- penés, n.. 

Erleichtern, bie Mühe, vlemití, 
plebčití , polebäiti, sleblisi, obs 
lebéirí, lebčiti, odlebčití práce, 
den Weg, ceitu vlebčiti , obleh⸗ 
diti, die Saft,  bítmena vmen⸗ 
fis, vlebčití, den Leib, 3i 
wotu wlebčiti, iwWot, oblehiis 
u. ı 3 
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Erleichterung, F, vlebčeni, poleh⸗ 
tenj, vlewenj,  oblebčehj, n. 
Des Muͤhlſteins, lehčišlo , n. 

Erleiden, forvětí, fněfti, nit su 
„leden ,  neffrpitečiný , neine: 
fetesiny. 

Er: nwald,, m. wolfowi, n. wölffo: 
mý les, | 

Eriernen, etmwad, mavliti, zna: 
včim ie něčemu, ein Handwerf 


etlernen, myvětt fe ( dovčit 
fe ) femeita. 
@riernung, F navčení, jnavěe; 


uj, wyvčenj , n. 

Erlefin, mybrati, smoliti, obras 
ti, mé haben fie mir unter bie; 
fen Stůďeu erlefen, čo mi sto: 
bo wybrali ? 

Erlefung , F. mybrání, smolenj, 
obräri, m. 

Erleuchren, einen Drt , ofivěcoma: 
ti, oſwẽt iti, ofwititi, obmafıis 
ti, wygaſniti, die Sonne ers 
leuchter deu Mond, flunce oſwẽ⸗ 
enne mějýc; den Verſtand, ob: 
gafniti, mygafniti, erleuchtet von 

oft, ofvjcený , erleuchteter Vers 
ſtaud, ofwjceny, wygafneny ros 
zum „ IN. 

Erleuchtung, £ ofwiveni, obaafı 
nem, wygaſnẽnj, n. 2) ofwetles 


ni. 

Erieuchtete Feiten, ofwicent, wy: 
gafnénj čafemé. 

- Erliegen, byranti , hynauti, uns 
ter der Loft, padnauti , Fleinaus 
ti poč břemenem, krank werden, 
čo nemocy m Memoc Pačnauti. 

€rirgen, felbaný, es ift erlogen, ge 1:3. 

Erlöichen, ıbafnauti , hafnauti, vs 
bafnauti, ») wie eine 
ein Geſchlecht, Stamm , rovby: 
naut, wymijt, pebynaut, 1) 
rerſchwinden, zminguti, zm)sez 


ti 
Erloͤſchung, £ sbaffení, sbejnutj , 


n 

Eriöien , myhvobediti, myproffiti, 
aus dem Gefángnife , 3 wẽzenj 
wyiwobasiti , myprofřitt, von 
der Kuecht ichaft, 4 poroby, ie 


Ermahuunng, 


Ermannen, fd 


Schrift 


Ent. 


finjebnofti wy mocy, wyſwobo⸗ 
diti, wyproftiei, poroby zproftis 
bí, 2) wie Chriſtus, wykauviti. 

Eriöfer, m. myproftitel, wyſwo⸗ 
boditel , jproftitel, m. göttlicher, 
wyřupite[ , m. 

Er(olung, f. myprofitéví, wyſwo⸗ 
bojeni, sproff.éní, n. 2) wy⸗ 
Paupeij, n, 

Ertuftigen , obweſeliti, roswefeliti, 
ſich an etwas, na něčem rozfof 
mijti, wefeliti fe 3 něčebo, 

Erluſtigung, £ obrvefelenj „ roz⸗ 
wefelenj, n. Fochänj. 

E:mahnen, napomjnati, napoms⸗ 
nauti, nabíšati, um die Schuld, 
2) vpomjnati. | 

Ermabnet , m. narominet, naper 
minatel, nabsčač, nabädatel, 
2)opominač , vpeminatel, m. 

f. napomjnänj, nas 
pomenutj, nabátánj, n. wöſtra⸗ 
ba, f. 2) vpom' nánj; eine. kleine, 
KaPomenutičřo , n. 

Ermangeln, Mangel ſeyn, nebos 
fitwati fe, ich werde nicht cr; 
mangeln es ju tbun, nepomínu 
tobo , nichts ermangen laſſen, 
hečati mW ničem (bátert. 

Ermangelung , f., Mangel, uedoſta⸗ 
tet, vbyteř , m. : 

zmužiti fe, einen, 

fröce,myfi nefomu doščati,pfidati. 


A 


Ermatten, vnawiti, 2) matt wer⸗ 


den, vnawit: fe, vítátí. 
Ermattiing, £ vnamenj, vflänj, n.' 


, €rmel, m. tulám „ m. 


Ermeſſen, domyfliti fe, porojumd 
tí, po něčem báčatí, potab 
bráti , es ift leicht ju ermeſſen, 
lebce. fe müje čomyfliti, lebce 
fe müje bášati, porojumětí, 

Ermeſſen, das, domyfileni, báčár 
ni, n. potab, m, meins Er 
meſſens, čle mého čomeyfilení, 
báčání. 


Ermorden, zabiti. 


Ermordung, f. zabitý, n, 
Ermüden, P vítání přimefti, vne 
witi, vhnatie, jemělití , vměli: 
ti, die Kräfte, (yly rinsliti, 
3emt: 


Ent 


jemdliti, die Geduld, trpẽliwoſt 
omáliti, fich ermäden , vnawit, 
vhnat fe, zemělit je, vmělit 
fe, jemand mit vielen Wirren, 
néřobo mnobými prosbami obs 
Miowat, +) neut. vſtaͤti, vna: 
witi fe, vhnati fe, seměleti, 
vmsleri, durch Arbeit , prach 
schwätiri, vpachtiti fe. vpracowa? 
ti fe, <em*tri, jmoší'í fe. 
Ermider , vítalý, vnamený, vna— 
milý, zem*len® , durch Arfeit, 
prasý zeměltný, smojený, jchwi‘ 
ctný 
Ermůbuna, f. vítáni, vnaweni, 
ní vmělení, zemdlenj, n. 
Ermuntern, zu etwas, sbučiti, 


probuditi , probujomati , sbu3o: , 


wati,. m bujomwati, ponanfati 
E něčemu, das Gemüch, myfl 
myrazvti , powyraiyri, 2) einen 
aus dem Sehlafe, buditi, zbu: 
Sit , probuditi, myrašyti 3e 
fra, eiren Čráden zur Arbeit, 
sum Fleiß, msbudit leniwébe F 
prácy , k pilnofti, das Herz zur 
Andacht, fröce F pobojnofti pro: 
bušít , probuzowat, wzbulowat, 
msbubit , 3) munter, luſtig mas 
chen , mie der Wein bie Beifter 
(anfmuntern) | občevítmiti, obs 
weieliti, wyraiyti, očerftmiti. 

Ermurnteruma, f. wsbujenj, wibus 
zowaͤnj, ponaufänj , m. probus 
senj, iu etwas durch Worte, wibu⸗ 
jowäni, nabadänj,n. aus dem 
Schlafe, zbuzeni, probujení, wy: 

„vajení se ira, n. Vergnügen, 
werazenj, oblerfimeni, obwe⸗ 
felenj , n. oderſtwenj. 

Ernähr-n f} žimití , obiiwiti „ wy 
3witi , viiwiti, die Kinder dur 
Ammen, Ermiti, ıcb mit Arbeis 
ten eruähren, prach šímiti fe, 
Gott ermährt und alle, Bůb nás 
mífeďy jiwj, das Dich, chowa⸗ 
ti, 

Ernäbrer, m. fiwitel, m. ob}iwis 
tel. 

Ernaͤhrerinn, £, ziwilolkyne, obi 
witeidyne, I, 


Ent, 


Ernährung , f. Ziweni, objiweni,, 
wyziwenj, viiwen), ( obšíma, 
f. ) des Kindes dur eine Am— 
me, Frmenj,, n. des Viehs, cho: 
wánj, n. 

Erndte, f. šeňšf , zetj, m, klizenj obi: 
U, n. vor der Erněte, předes 
žnémi , die Erudte if fehl ges 
fihlagen , málo fe ſtlidilo. 
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. Erndten, r) Flisiei; 3er, fefati, 06- 


it Dies Jahr mentg geernbret wor⸗ 
den , letos fe málo fFlibile , por 
Salo, mie du fácft ſo wirft de 
auch erndten , co nafegefs to Sit 
budefs, 2) vjit, dogit něčeho, 
Freuden, Beovfal, Ruhm ernb: 
ten, všít radofti, čogit rado: 
fi, pochwaly, fläwy. 

Ernennen,, gmenowati ; vſtanowi⸗ 
ti, vítamiti , einen Tag, nolo: 
šití , gmenowati, vleiiti , víte: 
nowisi , fvočiti sen, P mftému 
dní fročiti, zum Gefandten, Be: 
feblshaber , vítanomiti, gmeno: 
wati mwyflancem, potučniřen, 
ar 3a wyflance, porus& 
niPa. 


‚Ernennung , £ gmenowänj, b) vſta⸗ 


nowenj, wybläilfenj, n. 
Erneuern, obnowiti, ein @ehäns 
če, fiawenj obnomiti, oprawis 


Erneuerung, f. ebnowenj, n. ob: 
nowa, f. eines Gebäudes, ob: 
Noweni, optaweni domu, n ob: 
nowa, oprawa flaweni něga: 
řébo , f, 

Erniedrigen , njjiti, ponjziti, (nj; 
žití, ben Preis, cenu slebčití , 
imenffiti , ſich, Fofiti, pofofiti, 
njziti, fnjšití, poniziti, poniše: 
wati, iniiowati fe, ponjiiti , 
einen Stolien , pořořiti pyfine: 
bo, pořorného völlati, poni: 
šití, fujšití, roby mu frajys 
ti. 

Erniedrigung, f, eines Vornehmen 
aus Höflichkeit, pomienoſt, f, 
ponjieni fe, n ſnizenj, n. zu 
meiner großen  Erniedrigung, č 


wur 
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mému welfimu fnjjewj, ponjše: 
nj. wiederträchtige , njzkoſt, f. 

nk o (obě fmyfilenj, n. 

Erujt, m. Wahrheit, wicht Scherz, 
mt Verſtellung, oprawsowoft, 
pijmof, wiäinoft, f. im rn; 
ke, oprawsowed, oprawsı, 
Ernít mahın aus etwas, praw: 
du i néčebo &elsti, im Eruſte 
fagen, reden, men, opram; 
OH, oprámšoměé mluwiti, po: 
wjdatı, myfliti, es wird Ernft, 
geſt měc opradomé, něe tó o 
prawsu , opramčomě, es if 
mein wahrer, rechter Eruſt, my: 
(Wm opraměu, opramdomě , 
mit allem Ernſt, fe wſſ epram: 
dowoſtj, 2) Crnft im Gerichte, 
Bezeugen, přinofé, zmušilcft, 
wáinoft, f. 

Ernft, ernſthaft, ernſtlich, niót 
verſtellt, nicht ſcherzhaft, oprav; 
dows, opraměu mášný , eifrig , 
přjívý , eruſthaftes Bezeugen, přjs 
f:oft, smušilojt , wäinoft, £. cin 
ernfihafter,, geſetzter Menſch, přir 
fný, smušilý, wájný čloměř, 
ernfihaftes Gefichte, Mieue, přis 
fný, mášný, smuiilý obliteg, 
m, příjné, zmuiile *pseifenj, n. 
ernfihaftes Geficht machen , přifs 
ne, zmuzile, májně , oprawbor 
mě bleděti , erufibaftes Befpräch, 
přjíné vosmlauwänj, n. ernfthafs 

"teď Gefecht, přjná půtřa, f. 
ernftbafte Dinge, píjíné, opram: 
čomé měcy, f. 

Ernfibaft, ernftlih, adv. ohne 

Ďeri, opramdomě, opraměu, 

geſetzt, přijně , mášné, zmušile, 
eifrig, oprawdowẽ, přifně, fiu: 
fier , verdrüßlich, pijine , zaſmu⸗ 
Mile, fi ernfilich bejeugen , pri: 
fně , wine fobé wefti, je ho: 
wati, i 

Ernſthaftigkeit, f. oprawdowoſt, při; 
fnoft , zmuziloſt, wášnoft, f, 

Ernte, f, Mernte, 

Ernten, f. Aernten. 

Eroberer, m, wybogowatel, m 


Ero / 


Erobern, wybogowati , dobýmatí , 
dobytí , smočniti fe, eine Stadt 
mit Sturm, fftutmem, moch mě; 
fa čobyti , viele Städte, Läus 
der, sdobýmati mnoho měft, 
zemi. 

Eroberung,  wybogowäni , čobyr 
tj, u. 2) ben Sraučnjimmern, za: 
býmřa , f. Eroberungen machen , 
zabýmřy dobÿwky činiti. 

Eröffnen, odemějrí, odemknauti, 
einen Brief, pýanj otemřjti, dem 
Ball, Aktus, Kenerlichteit,, das 
Theater , otewfiti, einem etwas, 
wygewiti , 3gewiti, cine der, 
ein Geſchwoͤr, das Zeitament , 
wie Die Erde, Fugen, odewris 
ti, od. otemřití, 

Croͤffnuug, £. das Aufmachen, o: 
dewienj , n, odemenuti, n. des 
Balls, Theaters, 'odewienj, n. 
Befanntmachung, wygemenj, iges 
wen), n. des Teſtaments, očes 
wřenj „m 

Eroͤrtern, erklären, © wyPládati, 
wylojiti, 2) beftimmen , entfiheis 
Den , doklaͤſati, doložití. 

Erörterung, f. myřládání, wy; 
loženj , n. mýřla$ , m. 2) Solo: 
žení, m. 

Erpiht, auf etwas, eifrig, fřeles 
ný, baubnutý do něčebo, auf 
etwas erpicht fenu, ftřeleným „ 
baurbnutým býti 80 néčebo, žá; 
čoftim býr něčeho, dyhtět , tau: 
jit po něčení. 

Erpreſſen, mytlačiti , wycediti, my: 
öfjti, wymocti, Gelder, penis 
ze wydřjti, Thraͤnen, ſize mys 
natiti, wycediti 3 oči. 

Erpreſſung, f. wytlaienj, wyce ze⸗ 
nj, wyöfenj, n. 

Er quicken, obierftwiti, očerftmití, 
frisches Waller erquicket einen 
Durftigen, ein kuͤhles Luͤftchen 
einen Ermübderen , der Regen das 
Land, čerftwá moda obierftwur 
ge ( očerftmuge ) Ziiniwebo « 
Ólaoný werkjF zeměleného, deſſt 
sem, fich, fe, ofřáti, 


Er 


Err, 


Erquickt, obkerſtwenß, oderſtwo⸗ 
ný 


Erguifutg, £ očerftwenj, obiers 
ftwenj, n, : 

Ertathen, vhodnauti, © pobod: 

nauti, du baft es errarben, vbodl 


y. 

Errathen, das, Errathuna, 
nutj, pobodnutj, n, 

Erreyen, wibusiri, spůfobitt, ſtro⸗ 
píti, Krieg erregen, waͤlku ipůr 
fobiti, fmě/ti, jbuditi, zowihn au⸗ 
ti, jtropiti, | Aufrubr, Hurube 
erregen, bauffu, nepofog, tros 
piti, ftropiti, 3Swibnaur, eu 
Schmert, boleft půfobiti, zpüſo⸗ 
biti, včíniti, ein Gelächter, ſmjch 
řápatí, ipůjobiti, flropiri, E 
fmichu přiwejtt. 

Erregung, f. wibwienj, jpüfobeni, 
ftropení, a. eines Aufruhrs, 
ftrorenj, jöswijenj bauře, n. 

Erreichen, wohin, woran reichen, 
langen, zu etwas langen , reis 
chen, dofábnauti, (nẽco ober 
něčebo ,) feine Abficht, Zmeď, 
das Ziel, cýle, Fonce doſaͤhnau⸗ 
ti, dogiti, ooftibnauti, deu 
ABuufů,  žádofti doſaͤhnauti, 
žadofti vé dogjti, die Stadt, 
dogiri měfto, doſtjhnauti měfto, 
do  mějta doniti, (je doftari) 
den Haven, Óopiaut E pfjftawu, 
mit Mühe einen Dri, dogiti 
nefam, einen im Geben auf 
dem Wege, dogiti, doftjbnautí 
néřobo, doboniti, im Kaufen, 
dobébnauti, doboniti nẽkoho, 
w bébu doftihnautí, doboniti; 
im Reiten, Fahren, dogeti né; 
fohbo, doboniti, doftjhbnauti né: 
Fobe, die Rache Gottes wird ibn 
gewih erreichen, pomíté DBosj 
mevgde, pomíta Boj bo doſtj⸗ 
pe, zachwaͤtj, das Ziel erreis 
hen, an Daffelbe Fommen, k 
eyli dogjt, den Bipfel des Ber: 
ges erreichen, na wrb bory 
wygit, dogit, etwas mit ber 
Hand, dofábnauti, mit Werfen, 
dobodití, mit Schießen, mit bem 


vhod“ 
a 
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Gewehr, sSoftfellti,  jemaudes 
Gelehrſamkeit, Gefchicklichkeir, ie 
B. in der Maleren erreichen, 
ibm gleihfommen, něPobo čofá“ 
bnauti, ein Alter, wer čojš“ 
hnauti, wẽku dogjti, er har das 
90. Gabe erreicht, doffel dewas 
defáti let. 
Erretten, ochrämiti, jachomati, 
wyproftiti, wylmoboditi, einen 
aus der Gefahr errcetten, nefobe 
3 nebespeienftwj wyproficı, mys 
chwätiti, 3achowati 05b nebes“ 
reienftwi, ochräniti, wyſwobo⸗ 
čiti, er bat mich von dem Tode 
errettet, od fmeti mne wyſwo⸗ 
bodil, (© errerrere ihm bas LC 
- ben, žímot jem mu iabhomal. 
Erretter, m. obránce, zachowa⸗ 
rel, wyproftitel, m ochranitel» 
Errettung, £. obrana, £  orác 
nönj, zachomání, | wyprofiténí, 


n. 

Erriýten, wy3dmihnauti, wyſtawẽ⸗ 
ti, widẽlati, poſtawiti, zřjditi, 
Errichtung, £. wyzowizenj, wyfas 
wenj, wzdelaͤni, Poftarotnj, n. 
des Friedens, vdẽlaͤaj, způfobenj, 

ztilen) pokoge, miru. 

Erringen, dobyti, čobýmati, er 
bat fein Stückchen Brod mit 
fauerm Schweiße errungen, (vůg 
kus chleba krwawẽ fobě 80% 
byl, dotřel fe dleba těžce. 

Erröthen, čerwenati fe, rějtí fe, 
peyfiri fe, jačermenati fe, zar⸗ 
diti fe, sapeyřici fe, zakohautit, 
Fobautit fe, uch erroͤthe, «peyíjm, 
rójm fe,  errötben machen, # 
zardenj pfimefti. 

Errótben, das, Erröthung, zatens 
wendnj, zardẽnj, 3apeyfenj, m. 
zardẽloſt, f. 

Errufen, einen, Sowolati fe něťo/ 
bo, ich kann ibm nicht errufen, 
nemobu ‚fe bo dowolati, 

Erfärtigen, nafytiti, nakrmiti. 

Erfättigt, nafycený, naFrmený? 

Erfátrigung, I. najycenj, narrmenj, 
». 


. Er 
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Erfag,m náhrada, nahrazení, f. Ers 


fegung. 

Erfaufen, toriti fe, vtopii ſe, 
potoriti,tonauti, zalitife vtonau⸗ 
gi, wean drer mehrere Ind, zton au⸗ 
si, ztopiti fe, vtonauti, vtopi⸗ 
ti fe, in Wolluͤſten, w rozkoſſech 
fe pobřišíti, tonanti. 

Erfiufen, vtopiti, ein hier, einen 
Menichen, ſich ſelbſt erſaͤufen, 
howado, ẽlowẽka, ſebe ſameho 
vtopit, jalít , mehrere, itopit. 

Erſchaffen, ſtworiti, twofiti, Wort 
bat die Weit erſchaffen, Buͤh 
fworil fwét, ſich ſelbſt etwas, 
Dos nit ift, ald Worte, tworiti 
floma. 

Erfhafung, f. ftwofenj, n. felt 
Erfihaffung der Welt, od ſtwo⸗ 
řenj ſwkta. 

Erfchalien, zasmjti, zazwudeti, roz⸗ 
ljbatife, die Trompere ericholl, 
trauba zasnÉla, pomoznéla, i6/ 
zwukela, wie ein Gerdcht, roz⸗ 
hlaͤſyti fe, rosgiti fe, na ſwẽtlo 
wrnifnmanti, wypuknauti, feine 
Stimme ift erichellen, sasııel 
aebo blas, fein Ruhm ifi ers 
fcholten, gebe fläwa fe rosucíla, 
das Geſchrey ift erfchollen, voreifel 

- fe blábol, pomiř, poměft wzni⸗ 

kla, rosnefla fe , rozeſſla fe 

Erſchallung, $. iaznenj, | 3asmuče/ 
ni,n. +) Musbreitung, Geruͤcht, 
Nachricht, blábol, m. powěft,/. 

Geſcheinen, Ach ſehen alien, vkaͤ⸗ 
zati fe, widjnu býti, ſpatkowa⸗ 
ti ſe,es if ein Komet erſchienen, 
vkaͤzala fe bwäide © ocaſem, 
bervorfommen, wygiti, 3gewiti 
fe, gewiri fe, im Druď erfchei: 

men, m tiffw mygjti, 2) vor 
den Gericht, vor dem Michter, 
oder fonfi vor jemand erfcheinen, 
dáti fe nagiti před praͤwem, 
před fauscem, püigjti, presftaus 
piti, poftawiti fe, deftamiti fe 
před präwo, přeč nmefym, an 
dem beftimmten Tag, w vrčitý 
den fe dáti uggjti, wor dem 


Erf, 


Kichterftuhle Kriſti, vor Gottes 
Beridr, pfigiti, poftawiri fe 
pres ftolicy Kryſtae bei einer 
Hodheit, in einer Derfanminng 
erýbcineu, na ſwadbu, do (bros 
másčční přigiti, na fwasbe, w 
ſhromaidenj fe dát nagjt, ſchaͤmſt 
du dich michte fo auf der BHaffr 
u erſcheinen, neſtydiſs je tak 
ns vlicy git, wygit, me ein 
Geiſt, Geſpeuſt, eiu Verftorbener, 
3gewiri fe, vPäzati fe, der Tag, 
Dice Zeit erjcheint, den, das me: 
Erfheinung, f am Himmel, im 
ber Luft, vkaz, m, mwidční, n. 
2) ein Geſicht, zgewenj, widěs 
tj, n. vas, m. Erſcheinung 
eines Geiles, zgewenj duha, 
n. 3) richeinung des Tages, 
vonenj, n. Krifi, zgewenj 
Rryfta, n. vor Gerichte, ftáni, 
poftswenj. fe před přámo, n, 
bey einer Verſammlung im, der 
Kirche, pfiniej, n. piichos, m. 
wenn man (Óou da if, přítoms 
noft, f. ben feiner Erfihriwung, 
v gebo přítomnofti, mas vor 
eine Erfcheinung ? co za widčnj? 


co je vlas? Erfcheinungen bad 
ben, mjti 3gewenj.! 
Erihienen, zgeweny. 
Erfchießen, zaftřeliti, mit cínem 


Pfeile, Mpem, fFfclau promr: 
ffeiei, ‚probosiri, zaftfeliti, mit 
einer Kugel, FulPau zaftieliti, 
zabiri, dáti Fulfau. 

Erfhinden, C nadřjti ) von einem 
etwas ‚wyöfjti na nefom něco. 

Erfálaffen, oflabiti, 2) ſchlaff wer: 
den,flabnıauti,oflabn.auri,jmetwet. 

Erfchlafung, f. eflabloft, zmrtwi⸗ 
loft, mrtmoft, £. 

Erfchlagen, zabiti; vtlaucy , wnch 
Suche, Wolf erfchlagen , wife, 
liſſtu vtlaucy, zabití (Eygem) 
einen Menfchen ( tědten, zabití. 
f. Todten, 2) von einem ein: 
fürzenden Haufe erfchlagen wers 
deu, od bořicýho fe domu zabitu 
býci, viele erfehlagen, pobiti, vom 

Dou⸗ 


Ecf 


Donner erschlagen werden, 
bronm zabítu býti, 
Erfchlagen, adj. zabitý, 
Erichlaguna, f, 3abitj, m. 
„ Eriblavveu, ſ. Schlanp werden. 
Erichleihen, wlauditi fe, wluzo⸗ 
wuti fe, einen, přilanšití, wlau⸗ 
diti fe P něťomu, etwad, vlau⸗ 
siti, mylauditi něco, eine Erb; 
fbaft, mlauditi fe do(m,dědichwi. 


od 


Eribleirhung, £ wlauzenj, wlu: 
jomán], n, 
Erichmeicheln, wylabosıti, ww 


ecchlehiti, pechlebenftwim, las 
bednofti wylauditi, wylichotiti, 
Erſchnappen, polspiti, fpeysnauti, 
sopasitauti, ıu erfchnappen fuchen, 
bleſẽt něco polapiti. 
Exichönfen, wywaͤztti, wypräzönts 
ti, mytrámiti, die Kräfte, (ýlu, 
moc oAnjti, wysidti, ſyly iba“ 
svítí, fi, wytrdwiti, wytenäiti, 
wvefsti fe, im Gehreiben, vm; 
Aleri, vmělémati, wyprd3öniti, 
fe, das Bajer, wymažitim einen 
Begriff eines Wortes, im oder 
mir einem Ansdruď, wyrazyti 
docela, etwas durch Arbeit er 
(Zdpřeu, přemábati, něco, 
Äherivanneı, © übertreiben, 
Noͤrſe ift erfichönft, wyf@Fl, 
fáří, wyrrabl pyelif, Täler. 


bie 


Erichrecden einen, at. ftraffití, 
pfeftraffti, | zaſtraſſiti. lekatt, 
lefnauti, děvy, zděfyti, vlek⸗ 


nanti nekobo, beftig, wydeſyti, 
podělyti, sbrojvtí, vdẽeſyti, pře“ 
čěfycí., vleFnauti, 2) erfchredt 
merden, neut, Schrecken euts 
pfinden, haben, ftrafüti fe, leka⸗ 
ei fe, čěfyti fe,  vleřnauti fe, 
leknauti fe, zděfytí, předěfyti, 
mwyděfyri, ihrozyti fe, i© babe 
Ahnen eine traurige Nachricht zu 
bringen, aber czfehreřen Sie nicht, 
uefu aim finutné pojelítmj, ale 
neleragi fe, fe ichen can; erichros 
den aur, afaı ceij,. wiledy 
scefen), rodějjení, vlečení, dor 
einem Geſchreie, Befvenite, vor 
einem rauſcheuden Blatte erfchres 


my, 
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den, FřiPu, firaffidla, chreftichs 
bo liftu je lekat, děfyt, vieh 
naut. 
Erſchrecken. das, hruͤza, f. deſſe⸗ 
nj, n.lefnurj, vias, m. vzaſnufmn. 
Erihredlih, brozný, ftrafilimý. 
Erſchrecklich, adv. bvozně, ſtraſſui⸗ 


we. 
Erſchreckt, erſchrocken,  vděfjený, 
předéfiený, preſtraſſeny, vlrklÿ. 
Erſchrepen. doPřičeti i, etwas, my; 
Erſchrocken, ſ. Erſchrecken, 
Etſchrockeuheit, f. vleknnty, leknu⸗ 
tj, všáfnutj, a. všafloft, f. vas 


m. 

Erſthuͤttern, erafti, triſti ztkaͤſti, 
zatẽᷣaſti, porüsfti, atřjfti, zklaͤtiti, 
zwiklati, erſchuͤttert wetden, 
Schrecken haben, oͤrkotatt, otřáz 
fi, datřáfti (fe ſtrachem, hrü— 
jau, die Erde wurde erfchüttert, 
zem fe potiäfle. 

Erfchärterung,f. střefenj, otřefenj,m. 

Erſchwarzeu, jčernati. 

Erihmweren, obtjšití, 
přítjšíti. 

Erichwerung, f. obtjšnoft, f. obtj⸗ 
šení, n. 


obtéjomati, 


:Erfchwinden., .erfchwingen, die Unkaͤ⸗ 


ten, autraty podnifnauti, mis 
fnauti, saftaupiti. 

Erfeben, poinsti, (činati, aus bem 
Schreiben erfehen, 3 Pfanj vo“ 
anati, fesneti, porosnměti, ſro⸗ 
Sumětí, wyrojuméti, hieraus if 
du erleben, 3 tobe fe může Po: 
znati, feine. Grlrgenheit eriehen, 
fwau přiležitoft wwiddti, vafjti, 
das Ende if nicht zu erfeben, 
en Poncy |fe nemüje projiiti, 
2) mom erfeben, auslefen, es 
máhlen, vinatí, 3) mas baff 
du an ihm erſehen ? ce fy na 
ném midél? vhljóal ? 

Erſeſſen auf erwas, f. Ernicht, 

Erfenen, maš fehlt, doſahditi, bos 
lositi, dopiniti, 2) eines au⸗ 
deru tele erfigen, nifobo mm 
něčí milto doſadit, vfedir, 
bas Merlobrne,  nabraňíti, wy⸗ 
nebraditi, die —— die 

Ds 
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Koften, den Schaden, nabrgč'ti, 
mynabraditi, mas man erſetzen 
fanu, nahraditeöiny, den Ab: 
gang, Mangel, dofaditi, doplnit, 
doftamiti,“ nedoftateř, die ver 
lobrne Sräfte, doplniti. 


Erſetzung, f. Erfah, dofazení, do⸗ 


Raweni: n. ameř, m. dos 
plnénj, n. 2) des 4 Gchabens, 
der Köften, nábrada, f, nabra“ 
žení, wynabrajenj, n. des Man; 
gehe, Abgangs, Hüftawer, Hüs 
Fladef, m. doplnění, n. 
Erfenfjen, etwas, wyjeleti, f. Seuf⸗ 


jen. 
Erfingen, mit Singen verdienen, 
wyr piwati. 
—— ſmyſliti, zamyſliti, wy⸗ 


myfti 

Erfinnlih, myflitedlný, (myflitedls 
ny, alles nur erfinnliche, nač fe 
gen pontyflit může, anf alle er: 
finnliche Weife, aa wflemoiny 


spůjob. 

Erfinnuug, f. (myfflenj, m. ſmy⸗ 
Menta, f. 

Erfoffen, vtopený, potopený, ito⸗ 
pený, vtonulý, jtonulý. 2*) IM 
der Molufi, in Lafer feyn, w 
roifofli, w neprawofti pobřišes 


n bytí. 
Er ſonnen, (fmyfflený, wymyfilený, 


jamyfileny, 

Erfparen, Sammeln, fich aufanıs 
menfammeln, uajpořiti, vſpoki⸗ 
ti, vtýádati, naftřádati, vífaus 
piti, vſtrbiti, vſchraͤniti, pi i⸗ 
chowati, nachowati, vchowati, 

vſtrowniti, nicht geben duͤrfen, 
behalten, vſpokiti, nicht brauchen, 
vfpoficd, an feinem Maule, bus 
be vtebnauti, das Erfparte, přjs 
domwef, m. 

Erſparung, f. nafpořenj, vípoření, 
naftřádání, vffrownenj, vítřás 
čání, víbránéní, n. 

Erfpicien, durh das Spielen ge: 
winneu, wybrati. 

Erfpinnen, wypfäfti, wypřjíti for 


Erf. 


Erfpriehlich, profpeffet, platný. 

Erfprießtichfeit. f.  profpěfinoft, 
platnoft, f. 

Erf, erftli, meyprm, 7 neyprwe, 

erft bat er mich geſchmaͤht, bere 

nah mich ausgelacht, neyprw 

mi laͤl, paP fe mi wyfmál, 2Y 

forwn, neyprw, ich mußte erf 

wenig davon, bernah aber er 
fubr ich es vollig, fprwu (em 
málo o tom wẽdẽl, pať (em 
to ale tar nálejj jiměděl, b) přes 
dně, 2) eben vor einer Fleiner 
Weile, reprw, jest merke ich es 
erft, nyní teprw to pojorugí, 
er iſt erfi gefommen, teprw- 
pfiffel, erſt übers Jahr, teprw 
in tof, Morgen erft, jeytra te: 
prw, 3) nun,íkt erf, nyni 
eeprw, prámě teť, 4) iwerk, 
öfjw, Sfiwe, prw, „ Lab 
mid erſt effen, heruach wollen 
mir gebeh, dřív, (rrm) fe mw 
fym nagiít, paf pugdeme, er bat 
es erſt nicht geglaubr, HAfiw 
tofu nevěřil, er fol zuerſt aus 
dem Berte auffichen, dťjm má 

3 poftele mítáti, möchte ich bod 

erk ju Hauſe ſeyn, koybych fe 

gen prw , drjjw domu odoftal, 
es ſchlaͤgt erft vier, teprm čtyry 

bigau, (gj) er if erft 26 Jahr, 16 

let mu teprw ge. 

Erkarsen, zkkehnauti, Fřebnautií, 
jtubnauti, amrrwöti, jófeweněti, 
atrnauti, wie ein Glied, jmrimés 
ti, 2) erflauneu, trnauti, jers 
nauti, jdřewenécí, jmrrweti. 

Erftaret, vor Kälte, sPřeblý, pře: 
třeblý, 2) erfaunt, zernaly. 

Erftarrung, £ © sPřebnurí, smet: 
wenj, jöfewenäni, n. mrtwoft, 
f, 12) Erflaunen, jerunej, gr 
nutj, jöfewenänj, n. zurtwẽ⸗ 
left, f. R 

Erftarten, nabraditi, wynabradi: 
ti, 2) Bericht abfatten, zyraͤwu 
dáti, dodati, přínefti, 

E:fturtuny, f. Erfeguns, náhrada 
£  nebrajení, ská 

2 


Erf, 


a) des, Berichts, zprávy dění, 
příme (ený, n, 

Erfiaunen,. vſtrnauti, viajnauti fe, 
dělyři fe, zodfyti fe, ztruauti, 
ertaunend machen, zčéjyti, Po: 
děfytí, mydéfyri, ich erftaune 
über die großen Schäge, vftrnu, 
všájnu fe naš témí meliřými pos 
Flaky, nemobu fe mtlíťým por 
Fledůnm našimit, (wynadiwit) 
man muß ertounen, wenn mai 
es hört, viafne fe, vítrne člos 
měř, sbrezý fe řdvyš ro flyfli. 

Erfiaunen, das, čěfenj, vlafhiuti, n. 
vzas, m. vieflof, f zum Ers 
ffaunen, B väsııl, Eu podiwu, 
in Erfaunen ſetzen, 
38ẽſyti. 

Erſtaunend, trffonulicí, Přehrosný, 
brosný, ady. brozné, přebros 
ine : 

Eri „ der, hie, das, rrmwnj, 
erſten, fürs erfle, přečně, 
erw,  předřem, am erften, 
prwe, nerprw,  neyěřjm, 
ihm am erften zu trinken, 
mu negorwe | (nevěřim) pie, 
wer am erfien kommt, Pdo ney— 
prw pijgse, die eriten in der 
Ordnung, přední, von der er: 
Ken Kindheit au,“ 5 prwni 
miasojti, vom erjen bis zum 
legten, od  prmníbo aj do 
poflesnjbo, das erſte das beſte, 
coťoli, gafýPoli, cofoliměť, ga: 
Fýřolt měř, ich mill ihn anden 


sum 
ney: 
ney⸗ 
gich 
čeg 


erften beiten verkaufen, komu 
Polí bo Prosdm. 

Erſtechen, probodnautí,  probůjti, 
propichnauti, probnati, Pros 


pſſiti⸗ protknauti, profläti, 
tiári, vollig, čobůjti. : 

CErſtechung, f. probodnutj, propj/ 

: chnutj, n. 

Erfcigen,; den Berg, die Mauern, 
wylezti, mlejti na mrd, na 
zdé, ın Belagerungen, dic Burg 
das Schloß, die Mauern erſtei⸗ 
gen, z3lezei, ztecý bras, 388, 


30 


sig Schiff, de lodj wgjti, wftau 


ſtrachem 
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pití, das Bette erfleigen, na 

lůže mítaupiti, mlejti, 
Erfeigung, f. mlezeni, wflaupeni,. 
„B einer Burg, zteknutj, 3leses 


nj, n. 

Erfi.nmal, zum erfleumal, poney: 
prw, 

Erferben, zemijti. | 

Erfigebohruer, m. prworesenf, pt 
worojenec. m. 

Erfigeburt, f, prworozenftwi, pr“. 
morojení, n. prworozeuoſt, £, 

Erfigeichaffen, prwo fiworenf. 

Erfüicken, at. duſyti, vduſyti, 
zaduſyti, das Feuer, den Auf— 
ruhr gleich in der Gebuet, im 
Anfang, vduſyti, 2) Erſticken, 
nout, vduſyti fe, zaduſyti fe, 
vdaͤwiti ſe, im Rauhv, dm 
Waſſer, Faufem, wodau je int 
čufyt, zalknaut fe, an cínem 

Kerne, peckau fe vdaͤwit, je’ 
daͤwit, von meb. zduſyti, zdaͤwiti fe. 

Erſtickt, voufřený, zaduſſenß, zal⸗ 
Plý, sadchly- h . 

Erſtickung, f, 
sacchnarj, n. 

Erftlih , prw, neyprw, dřjm, přcě“ 
fem, piedne, (neydfjw) Mey: 
prwß, ' en 

Erfttinge, plu. ' prwotiny,\f, 

Erſtochen, probočnutý, propich⸗ 
nutÿ, prohnany, protknutÿ, Pro: 
Fláný, zajláný. 

Erſtrecken, roztaͤhnauti, rojtabo“ 
wati, 2) ſich erſtrecken, wire 
bowati fe, mie die Sräfte, 
Wermógen, poftsfowsti, mie 

weit erſtreckt fich ſeine Faͤhig— 
keit, dalekoli gebo ſchopuoſt fd: 
bí, fe witahuge? 

Eritrciten, wybogowati, vor Be: 
richte, mybáčat., einen Šas im 
Difputiten, dokaͤzati. 

Erftummen, f B rftummen. 

Erftärmen, ſ. Ersbern. 

Eriuch, m. požádání, n. žádoft, f. * 

Erfuchen, einen, pozaͤdati, do’Aday 
ti, 


vöufenj, zadufenj, 


Er: 
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Erfuchen , das, požáčání, dožidá: 


nj, n. auf fen Erfuhen, ne 
gebo pojádánj, čdošáčání. 


Etrappen, dopadn auti, popadnan’ 


ti, lapiti, polapiti, poftib: 
nauti ( zeftibnauti ) ber etwas, 
mw hěčem, na něčem , «einen tm 
der Luͤge, Rede, dopadnauti, 
nopadnauti we lii, m feči, ih 
babe ibn auf cinerYůge ertanpt , we 
Bi fem bo poſtihl, dopačl. 


€rtaprt ‚ dopadnuty, popadnutý, 


poftišený , zaftižený. 


Ertappung , f, dopadnutj, popač: 


nutj, poftišenj , zaftjienj , M. 


Ertheilen , vděliti, poděliti, por 


Kytnauti, Poffytati, einem einen 
Ratb, rasy poffytnant, vollis 
ti, dodati, dáti, Autwort, De 
ſcheid, odpowẽd dáti, Befehl 
ertheilen, rejkaz daͤti, wydati, 
päiniti, 


Ertbeilung , f. vdělení, n, des Be; 


feble, rosřaju čánj, imydáni, 
vänenj ‚N 


Erröde:n , f. Tödten. . 
Ettoͤnen, jajnjti,' wenig, pomsnjs 


ti. 


Ertrag, m Nuten, Nugung, 


mtyděleř , m, wernos, m. 


Ertragen , fnefti, fnáffeti, ftrpěti p 


f. Aushalten, allein, ſelbſt die 
faft, vnejti. 


Ertraͤglich, (nefytedlný, 
Ertráglidřeit, f. (nefytedlnoft, (nár 


fciiwoft, £. 


Ertragung , f, ſnaͤſſenj, n. 2) vne: 


ſenj +. n. 


Errränfen, topiti, vteriti , itopir', 


Saat, Getreide, wytopiti, ſErſaͤufen. 


Ertreten, jalläpnautı, jefilápiti , 


zaſſlapati. 


Ertrinken, vtopit fe, topit fe, 


er ift im Flufe ertrunfen, w fer 
ce fe vtopil., mie ein Dorf, 
Land, Selb, zatopit fe, pote: 
pie fe, Ertrunkeue Dörfer, je: 
topené wiy. 


Erübrigen, víbromějšití, vis: 


dati, naftiädetı, nabomwati. 


Ert, 


Zeit eruͤbrigen, čalu fy vltran 
ti. 

Ertrotzen, wyisorowati , ( mys 
jpurniti) zpürnoſtj, fErte zpür— 
noſt wymocy, čobyti, doFázas 
ti ſobe, Cwytrucowati. 

Erwachen, procýtiti, procytnauti, 
probnöirt fe, ze ſna fe probrar 
ti, protrhnauti, 2) von dem 
Tode, witit 4 mrrmých, alle 
Bláubig:r find erwacht, wſſickni 
weritele fe pozowihli. 

Erwachſen, beranmachfen , derofta: 
tí, myroftati, odroftati, doſpi⸗ 

„ watt, wyfpiwati, měřem rů: 
fi, w goná'a zruͤſti, poosrk 
fi, herauswachſen, wsräfti, entr 
fteben , mie Schaden, Vortheit, 
mynlýmatí, wzrůfti. - 

Erwachfen, adj. doroftlý, odroſt⸗ 
ip, myroftlý, jrofilý,  poošros 
fly, čofpělý, myfpělý , das ers 
wachſene Alter, | dofpělý wir, 
m. erwachlener Junge, sroftlé, 
er 4 mytáhlý chlapik (srofte 

„ Hě, m 

Erwägen, f. Ermegen. 

Erwägung , f. Ermwenung. 

Ermáhlen, ſ. Ermwehlen. 

Erwaͤrmen, jabfjit, zabfjwat, obfit. 

Erwärmen, das, jahritj, dabei 
wänj „ D. 

Ermarmen, obijti, iabfití fe, jas 
břímati fe; rojbřití fe. 

Erwarten, očefámati, čeřati, i 
fasn ihn nicht erwarten, nemof 
bu fe bo dočřati, eudlich babe 
ih ibn doch erwartet, přečce (em 
fe bo dočřal, Fannf du es nicht 
erwarten, coš fe nedočřáš , ei: 
nes Aukunft ermarten,- něčibo 
přifiti očeFámat, wir erwarten 
ibn ſchon ſeit geftern, giz od 
weererfibo mečera bo detäme, 
fie erwartet ibre Niederfunít alle 
Stunden, fajdau chwili fe de 
Pá) ( do Fauta) ich erwarte 
Briefe, pfan) očefámím , daš 
hätte ich von Dir nit ermařtet, 
tobo by fe byl uenadaͤl, to: 
bo bych fe nebyl 08 je? nas 


l, 


Er IV, 


áál, nebyl byb to cčeřámal, 
man muß die Zeit erwarten, mus 
fý fe daſu čeřat, ( fčeFat) 
‚Erwartung , f. tefänj, odekaͤwaͤnj, 


n. 

Erwecken, vom Schlafe, probudis 
ti, bnditi=, 3buditi, 3e na pro; 
buditi, 3€ (Paní wyrasyt, protv; 
hnauti, wyburcowati, von Todten, 
3busiti 4 mrtmýd, waffilyti, 2) 
erregen, als Aufruhr, Unrube, 
po3öwiienj tropiti , wibuditi baus 
fřu, nepofog tropiti, ftropiti, 
způjobiti, zbuditi, jöwihneauti, 
Freude, Gámeri, vadoft, bos 
left způfobiti . včiniti , das, 
Herz iur Tugend, fröce E ctno⸗ 
ſti wzbuditi / Durft erwecken, is 
den spůjobití, die Speiſe erwe⸗ 
ket Durſt, po té Ermi ce fe 
sit. BE 0 | 

Erweckung, f. ws;buzenj, probs 
zenj, n. s) vom Tode, wzkkj⸗ 
ffeni , 3buzenj $ mrtwych, n. 

Ermegen, ermas, mášití , pomár 
žití, Powajowati, vmajomati, 
pmášíti, rozwaͤziti, rozwazo⸗ 
wati, w myjlı premſtati, vois 
gimati , vosmitati, rozbjrati w 
blaw&, na mábu bräti, ermäs 
„ge ed uur, gen to ro3ma3, Pos 
waj (65) . 

Erwegung, f. vmášenj, powäies 
nj, n. powä'liwolt, f. ın Er 
meaung jieben, na vmážení, na por 
wiieuj, na mábu bräti, mi$tí , 
brati. 

Ermehlen, erwaͤhlen, wywoliti, 3mo; 
liti , obrati. 

Ermehlung,, f. wywolenj, pole: 
"ni, obráhi, n. an SKindesftatt, 
36 ſyna 3moleni , seljbenj, n. 
Erwehnen, zmjuiti fe, dořládati, 

připomínat, rovějtati: 

Ermebuung, I. sminfa , £ připo: 
menutj,  myčjrání, n. Erweh— 
nung thun, zujnen Selati, ki— 
nití. 

Armebreu , NÓ einer Cache, vbrá: 

niti, obraniti fe, nécemu / ich 


Erw, 


fanu mich feine: nicht erweren, 
nemobu fe mm vbvíniti, cr fon: 
te fih des Hungers, Schlafes 
nicht ermehren, nemohl blas ‚ 
franj zabnat, přemoct , od (pa: 
nj. je zoͤrzet, fe ſpanj vbränie, 
Ermeicken, obměřčiti, osmerkiti, 
Zméččiri , eines Herz, roswiali 
ti, obměřčiti „„oblomitindäj ſed⸗ 
ce, 2) befänftigen, obměřčití, 
oblomiti. 2% 
Ermweichung , f. obměPčení, odněb:, 
kenj, směťlení , Des Hefieng, 
tozwisien] , obméťčení , oblomer. 
nj fröce, 2) Beſaͤnftigung, obr 
meiten], oblomenj, n. 
Ermeinen,, myplačati. — 
Erweis, m. Erweiſung, čůFaj, mi. 
ſ. Beweis. 
Erweiſen, darthuu, prokaͤzati, 80: , 
kaͤzati, domefti, Soliciti, 2) feine 
©! uldigkeit , Ponati ſwau po: 
winnoft , einem eine Ehre, Ah: 
tung, deſt něézomůň vrokäzati, ve: ' 
tiwoft, ſetrnoſt P něřomu pro: 
näfferi, néřomu PrePásati, fich 
als einen Freund, přitelem fe 
prokaͤzati, dokaͤzati, propiigči: 
fi, ſich männlich, tapfer, mu: 
Zem fe dofázetí, Vdatné fy we— 
ti, als einen Gelehrten, věcným, 
fe proFájati ,' vräiati, Wohltha— 
ten. Höflichferten erweiſen, do: 
brodinj, 3*mořiloft provřájati, 
einen Gefallen, Dienfte weder 
veinitt, flntbı prořásarí , citem 
Treue erweiieh, měrnoft € ně: 
Pomu zachowati, Barmherzigkeit, 
milofrdenftwj wylonati. 
Ermeislichfeit,, f. dokazatedlnoſt, 
düwodnoſt, f. 
re säwoenf , dofaiatedl; 
ný. | 
Ermeifung, f. Sokdsänj, n. eines 
Dieuftet , profásánj , n. ber Eh— 
re, vroPéjíhi, m. Beuehmung, 
prorůgčem). 
Erweitern , antdehnea, rozſſifiti, 
na rüjno Baitlı, idelſſiti, die 
Brenjen, meze rote, ein 


Ge⸗ 
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Erw, 


Gehäude, Zimmer, romfiřiti , 
swětffiti , nadmětífiti“, přimětífi: 
ti, zdelífiti, ein Kleid, zčelíji“ 
ti. 

Ermeiterung,, f. ber Grenzen, ťojs 
ffireuj , jdelffenj , n. 

Erwerb, m. nadbyteř , nabyteř, 
mýčéleř , m, 

Erierben‘, nabyti, nabýmati, 80: 
byti, čobýmati , mydélativ Eh⸗— 
te, cti nabyti , čeft fy způfobí: 
ti, igečnati , cti dogiti. 

Erwerbung, f. nabytj, n. Sobytj, 

-© mydělán] , n. 

Ermwerbungsmittel, n.. proftřečeř 
A weydẽlku, F nabytku, F nas 


yt4. 

Ermwicdern , autworten, opáčití , 
odpowädjti , 2) vergelten, ods 
méniti. 

Ermiederung , 'f. Mergeltung, obr 
ména , f. očměnéní, n. 

Erwiefen, doFájaný, prořásauý. 

Ermwinden laffen, an etwas, (fetřis 
ti, er läßt es an feinen Fleiße 
nie erwinden, nedá fáseti na 
pilnofti, nelenuge fy, pilnofti 
weffertj.2) f. erkuͤhneu. | 

Erwirken, etwas ju Wege ringen, 
mwypůjobiti , wygeönati , jgeös 
Nat, wymocy něco. 

Crwirihſchafren, vbofpočařiti, přis 
hofpodařiti, viel, nabeiposafiti. 

Ermwifhen , cbopiti, vchepiti , polas 
piti, lapiti, voftihnauti , do: 
padnauti, vchykiti, vchwaͤtnau⸗ 
ti, popasönauti, chopiti fe ne: 
čebo. was fallen will, zachytiti , 
vchytiti, einen Flüchtigen, chopi: 
ei, polapiti, poftibnautí, chwat: 
naut , eine Braut, cín Amt, 
eine Kranfheit , nerěftu popad: 
nautí, nemoc doftati, nemoc 
fobE vbonit, vträit, anřaču 
fe dotijt , dopidit , eine Beute 
erwifchen , Fotift porpasnauti, vs 
boniti , jemand auf einer Lüge, 
we li Poftibnauti, dopadnau⸗ 

- 8. 
Ermogen, pomájený, vmájený. 
Erworben, nabytý, čobytý. 


Ew / 


Crwuchern, wylichwiti. 

Erwuͤnſcht, jáčaučý, žádaný, adv, 
žádané, 

Erwůrgen, erdroffeln,' vfiEreiti, 
zagěrriti , ſſtrtiti věámiti, 34: 
dámiti, čámiti, lejteres mei 
von Thieren , von mehreren , por 
dámiri , der Wolf bar viele ers 
wärgt, wiE musbo počámil, 
zadémil, der Fuchs bat fib im 
Garne erwürgt, liſſkta fe m tene; 
tě zaſſtrtila, einen Dieben am 
Malgen ermürgen, | jloděge na 
Mibenicy iafifetit , z) ein Hubn, 
flepicy šafezat, Pri gi poste 
žal. 

Ermürger, m, vſſtrtitel, vdámitel, 


m. 
€rmirgt,  vfjErcený, 3afiPrcený, 
vin Thiere, vdávený, zadáme 


ný. 

Ermürgung, £ vſſtreen), tafjěkčez 
nj, n, von Thieren, vöiwenj, 
zadaͤwenj, n, 


(Ers, n. Erit, Fow, "m. tnóa, med 


f, vom.Erjte, rusowf, Fowowf, 
pieled, rněj, n. das Erz fu: 
chen , uachgraben , Putiti, ruču 
blesari, dobywari, fcheiden , 
pregromati, waſchen, profi: 
tat. 

Eri , als eine unjertrennliche Mors 
inlbe vor audern Woͤrtern bedeu— 
tet das Vornehmſte, vder Bor 
zuglichſte, Erhabenfte, Belle, 
dagegen in der Zufammenfegungs 
mie fchimpflichen Wörtern das 
Aergſte, Schlimmfe, in der je 
nigen Art, meleš das Haupt: 
wort anzeiger, und wird im 
Böhmifchen gemeiniglich, infen 
derheit aber in ZTitulaturen -uits 
vermeidlih durch arcy andaw 

druckt. 

Criader, f. rudnj pramen, m. kluf⸗ 
ta, £ 

Erzbauung, £ Bau, bor těšení, n. 
(pawunf ) 

Erzáblen , ſ. Erseblen. 


Erie 


Erz, 


Eriberrüger, m. arcypodwosnjf, 
m. 

Erzbifeho“, m, ercybiffup. m, 

Er; biſchoͤſtich, arcybiſt upſkÿ. 

Er biſchofthum, n. Erzbisthum, ars 
cybiſt upſtwj, n. 


Eriboͤſe, neydorfil. 

Eebaͤſewicht, m.  arcynefilechets 
njf, m. : 

Erjdieb, m. arcy:loděg, m, pres 
zlodég. m. 


Erzeagel, m. archandkl, m, 

Erijlegel, m.  arcynejdmořář, m 

Erifůbrer , m. racholef rusnj, m 

Erigeizdals, m. ſtuchljk. m, 

Erjgeftöcde, n Ehen rudy., fbehnus 
tj mnobo rud, n. 

Erzgrube, f. dol, m, důl Fowowf, 
rudnj. 


Erjberjog, m, "ar yfnjje, n. am 
cymeymoda, m, 

Er;herzoglich, arcyknjzecy, arcy, 
wey wodſtÿ. 


Erzherioginn, f£. 
arcyweywodkynẽ,f. 
Criherſoathum, n, arcyknjzetſtwj, 
arcyweywoöftwj, n, 
Erjbeuchler, m. arcypofryecc, m, 
Erjfansler, m. arcyfanclji, m, 
Erjfeper, m. arcyFacyř, m 
Erjlüauer, m. lbář nač Ibáře, m. 
Erinarr, m. bíázen nad bläzny,ın. 
Erjprieier, m. arcyknẽz, m. 
Eriſchelm, m. arcyſſelma, hlawnj 
ſſibal, m. 
Erzrauber, m. arcylaupeinjf, 
Eriicheider, m. pregrýř, m, 
Er;fchladen , roiſſtwarky, trufty, 
trujý rudnj, 
Eriituf, Fus tudy. 
Erjvatcer, m. arcyofec, m, 
Erjverläumder, m. arcyvtrhak, m, 
Eriwafcher, m. Michyi, m, 
Erjiánfer, m. arcymadič, m. 


m. 


Erichlen, powidati, wyprawo⸗ 
wati, rozpraͤwẽti, dir, powẽ⸗ 
Sit, wyprawiti, nacheinander, 


einzelne Suchen, Umſtaͤnde, Na— 
men, Urſachen, wycjtati, pořás 
dně wypraͤwowali, Fabeln, Ger 
ſchichten erichlen, baͤſne, pijbe: 


arcyenäna,' f 


Erz, 


by pomjdat', 
(rozpráměti 
Erjehler, m. pomidaí, wyprawor 
watel, rozpraͤwitel, m, 
Erzehlung, f. powidacha, pohaͤd⸗ 
Sa, rospiäwte, f. wyprawowa⸗ 
nj, n. 3) pomjčání, n, 
Erzeigen, vřájati, ořájati, dořás 
šati, prordjefi, propfgäisi, cís 
nem Dienft etzeigen, ſtuzbu nes 
komu proťájatí, fi gut, wilig 
erjeigen, debvotimým je prof: 
zatí, propůačiti, ch gegen einen 
freundlich, ols Freund, prjweris 
mě, nafojto přitel je profkier, 
v'äzat fe přitecem, fe prepůgs 
čit, vřájat, de pfltel geft, 
přájati je garoito přitel, dokaͤ⸗ 
3at. vtájat fe přiteiem, wbre, 
MWohlthaten, čeft, dobrosin, pro“ 
vřá ati, pro.äzati. 
Erzeigen, das, proviájání, 
Fájánj , prepůgčenj, n. 
Erjcugen, pločiti, zplediii, vočití, 
poročití, fih, voňíří fe, narcč ti 
fe, jrositi fe. >) f. Hervorbrengen. 
Erjeuger, m. redil, roditel, m. 
Erjeugt, aplojený, ivozeny. 
Erzenguna, f. Plojenj,  jplosenj, 
(rozenj,) (porozenj n.) porod 
m. 2) (. Hervoreringung. 
Erjichen, vraͤhnauti, Die Pferde Fön; 
nen den Wagen nicht erstehen, 
Fond kemohau moju vtábneuť, 
2) Kinder, howaii, wychowa⸗ 
ti, odochowati, jweäft:, peſto⸗ 
wati, mypěftomati, ein Kind čj; 
té wybljšatí, oochowati, wychos 
weri, er ıf da gebohren und 
erzogen, on geft fam naro;en 
y wychowaͤn, ıd babe ihn er 
jogen, zá bo wychowal. 
Erjicher, m. dowatiei, wycdhowss 
tel, peftlsun, oechowatel, m. 
Erjiepuna, f. bewanj, wychowaͤ⸗ 
nj, wyhlisänj, očdhoméní, we⸗ 
čenj, peſtowaͤrj, peſtaunſtwo, 
n. Erjiooung haben, wychowaͤnj, 
zwedenj mjti, Erjichung geben, 
wychowaͤnj daͤti. 
aan ſ. Erlangen. 
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wyprawowati, 


pro: 


Er: 


Erzittern, tatřáfti, ztkaͤſti, zatkj⸗ 
ftı, potdäͤſti fe. 

Crztammer, £ becbyné , f. 

Erjfauf, m. Fupowánj rně, n. — 

Erzfaufer, m. rudoFupec, rněnj 
tupec, m. 

Crzegen ,. wohl, ſchlecht, wydos 
wand, dobře, firerue, zwedenÿ, 
nejwedeny. 5 

Erjrauler, m arcylaupejnjř , m. 

Erjreiher Bang, cauk bobhatý, 
rudní, m. 

Erjiſtuf, Fus ručy. 

Erjfcheidee , m. pregrýř , m. 

Erjfchladen , pl. rozſſtwarky, truffy. 

Eriverrátber , m. arcyirádce , m. 

Erjwafcher, m. flidýř , m. 

Erjwerf, n, Zow, m. wífeliřá vu: 
da, A 

Erzuͤrnen, jemanden, act. rojbnes 
weti, rozilobiti, bnémati, po: 
pusiti # bnewu , 2) neut. fi, 
rojbněmati fe, | vosslobiti fe, 
popusiti fe bněmem, der fid) 
leicht erjürnet, popusliwy, pechly, 
bnémlimý, fnadný £ rozhnẽwaͤnj. 

Erjůrnt , rezhněmaný , roiilobeny, 
poruzeny. 

Erjwingen , wynutiti, wymoctiz 
wynutfati, wytlaliti. 

Es, eu Wörtlein, das im Boͤhmiſchen 
ausgelaffen wird, alé: es regnet, 
príjj , es träge Mich au, přibášý 
fe, es gebühre ſich nicht, neflus 
fi, es bat das Anfehen , podobá 
fe, es fann nit jeder ein Rath 
werden , nemůje Fojöy radau bý: 
Bi, es fen menu es wolle, nechě 
geit to Foy chie, es find Brie⸗ 
fe gekommen, pfiffie pſanj, 8 
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wundert mich, diwjm fe, es Ärz. 


„ gert mich, mrsý mne. 

Es, auf den Würfeln, Blatte, ge 
čno oře, n. es, tauf, m. Es, 
ame Es auf der Karte, auf den 
Wuͤtfeln tauš-, m. fůnf Es /, 


3, Me 
en i. Efchenbaum , ein Baum, 
gefen', m. 2) eiu Fiſch, lipan, 
Fwetowoni, m. 
Eichen , gejenomwý, 


Ef. 


Efchenlauchfrant. n* Fřimatec, m. 
——— £. tiewöawe faleſſnaͤ, 


Ejel , m. ofel, m. cin junger Efel, 
oſtjk, ofljčeř, m 'oflátřo, n, 
ein milder, siwoRt , lefnj oiel, 
m. vom Eifel, ofličí, oflowÝ, 
mie ein Eſel ſchreyen, řebtati, 
riceti, zum Eſel werden, joflor 
watẽti. 

Efeihen, n. Eſelein, oflj?, ofly? 
def, m, oflátřo, n, 

E 'cibaft , oflomfFý. 

Cfelbůter , m, oflář, m, 

Eſelskopf, m. oflomá, oflomířá 
blawa, =) ein dummer Menfch, 
bíup, m, ofel , m. 

Ejelstrone, f. oflomá, oflowfřá 
Foruna, f, 

Eſelinu, £ oflice, f. 

Ejelmüple, £  (amotjiný, mleyn, 


m. 

Efeln, arbeiten , mezkowati, 
Fo méjeř pracowati, 

Eſelohren, plu. oflíči, oflowe vs 
Mm, f. im Buche, víji, wräffye 

Efeltreiber , m. oflář , eflař , oflo: 
bonec , faumar, m. bonář oflä, 
pobonec oflowy. 

Eſpe, f. Efpenbaum , ofyFa, f. >) 
topol, m. von Efpen, ofyFowý; 
topolomý. . 

Efpeutaub, n. topolowf lift. 

Eſpenwald, m. ofyřowy les, m. 

Efie, £ Welle, wybne, wyben, 
f. 2) Feuereſſe, čýmnjE , m. 

Effenfehrer , m. Fominjf, m, 

Effen , ſpeiſen, gifti, etwas menis 
ges, málo ponifti, bas iſt nicht 
su efien, to nenj F giólu, to 
fe nemuše gift, zu Eſſen taugen, 
bytí F ajólu, F fndsfu, F ate 
čenj, zu Mittag cfien , obedowaz 
ti, ju Abend, weicieti. 

Eſſen, das, Speife, gidlo, n. kr⸗ 
mě, f£ Eſſen und Ttinken, gis 
dlo a pitj, Mich des Eſſens ents 
halten, zorzeti fe od gidla, 
sum Effen, k gidlu, vom Eſſen 
aufſtehn, od giels witir. 


: : Ef 1% 


gas 


Etw, 


Eſſende Waare, měc F gisln, £ 

Eſſenszeit, ſ. čas F giölu, m, 

Eſſer, m. acčil" , gidář, gjóce, 
m 


Eßbar, E gišlu , das Brod if nicht 
eßbar, ren chléb nenj F gjolu, 
není toho chleba mojná gift, 
© hat Traum das liebe Brod zu 
een, foiwa fe bojiho hle 
ba nanj , mas haben fie zu cf; 

o fe, co magi F gdlu, er bat 
nichts zu effen, nemí co gift, 
wir haben gegeſſen uud getruns 
Een , nagesli gime fe y napili, 
ſich ſatt effen am erwas, nagjítí 
fe něčeho. 

— n. giſtba, f. weicas 
O, M 

Efig, m. ocet, m. au Efig wers 
den, octeti, zoctéti, ( jrofos 
lowateti ) 

Ebighändler, m. Efigfrámer, oc 
tät, m. 

Efigfrug, m; ocetnj, 

 Sebän, m. : 

Eßluſt, f. chut * gjólu, £ 

€čfaal , f. Eſgemach. 

Efmaare, f. pofrm, m. frmé, f. 
peřrmná měc , f. 
Eſtrich, m. Aeſtrich, podlaha, 
f. Cſtrich ($lagen, podlahu člás 
žití , 2) Behrboden, ſtrop, 


m. 

Eıliche, nẽkolik, něPteřj, 

Et lichemal, nöfoliträr. 

Etlichermaßen,  něgač „ nẽgakym 
spůlobem , ponẽ?ud. 

Etwa, etwaun, fund, wen es 
etwa noͤthig ſeyn follte, koyby Co: 
bo ſnad bylo potřebí, 2) net: 
čy, Föy, wenn fie auch etwaun 
einen auten Einfall bat, geftít 
gi fsy co maudrého napadne, 
es iſt Fein Menich, der nicht eins 
mal fehlen follte, neuj človéPa, 
aby nẽkby mechybil, 3) 43, 
aly, 64 it etwa cine halbe Stug— 
de, geft as půl bodiny. 

Etwaig, stwanig, négařý. 


na ocef 
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Etmat , něco „ nětco, (co) etwas 
weniger, něco méně, mine, es 
ſteckt etwas dahinter, něco w tom 
měsý , babt ihr etwas ju effn, 
du — máteli co F gičlu, co — 
Sage niemand etwas davon, 345⸗ 
nému nic o tom neřiřeg, etwas 
du ſuͤh, ju fauer, ju viel, Sror 
bet fladťý , fyjelý, mnobo. 

Ctzen, f. Yegen.. 

Evangelium, n. čtení, ewangelis 


um, m, 

Evangeliſch, Ewangelidy. 

Evangeliſch, ewangelicy. 

Evaugelift , m. dobrojwěft, m. 18; 
wangelifta, m. 

Euer, waͤſſe, eure Doheit, waͤſſe 
wywyffenoft, euerwegen, pro 
wäs, eurig, maffinec, m, 

Eurig, waffinffý, der eurige ( Man) 

waͤs, der eurige Beweis, máš, 

 waflinft$ důwod. 

Eule, f. fowa, t. 

Enlenfpiegel, m. fowj zrcablo, 2) 
fibel, Fopa , ſſaſſek. 

Enter, n. weynd, wemeno,. n, 
eines Schweines, ſwinſfe wemes 
10, wymẽ, n. 

Euteriht , voller Euter, wemeras 

X 


ÿ. 
Ema, mwěčný , ewigdaucrud, wid 
ně Stwaly. 


Ewig, adv. wind, na w& 
Fy. 

Ewigkeit, £ wein, £ wěly 
wěřů“ 


Ewiglich, ſ. Emig. 

Exemipel, n. Beyſpiel, priklad, ſ. 
Beyſpiel. 

Eremplarifů, přitladný , (. Muſter⸗ 
haft, - 

En, conj, aY, ag. 

Ep , Ei, Dad, "megce , m. meyce, 

- Ener legen, megce neft, ſueſt, 
ein kleines, magičřo, n. frifches, 
derſtwe wenre, verlegenes, fles 
Zelé , zajtaral® , najedlé, mas 
tuchle wegce, n. Dchfenaug, finar 
jene, gefetztes, fasené, eingeruͤhr⸗ 
tes, mishant , verlohrues, — 
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324 Eye, 
cené, foufes,fhnilt,fmradtawe,hart; 
atfottencé , na twröo mařené, 
meiches oder Tindes, na mefo, 
ftřebj wence , n. flinfended, pu— 
Fawec, Ener im Ehbmali, na 
mäfle fajené, von En, aus Ep, 
wagein? , Wageční. 

End, Eid, m. přyfeaba, f. ablegen, 
přifabu flosiei , einen abuehnen, 
nedari nẽkoho přiťabati, auf 
etwas Eid thun, přifabu na něs 
co flošiti, vdẽlati, au Endes 
Ratt, přifeiné, falfher End, 
eeiwi pfifche , der ibn thur, 
Fimy přifeniř , Přímopřjle nit, 
přifaby  ruffitel, m. falſchen 
Erd thun, falefiné , Ffimé pris 
fabati , rřijfabu ruffiti- 

Evndam , m. befier Eidam, zeť, muj, 
manžel čeery, m, 

Eydecht, m. Eydar, m. Eidehfe , 
f. gefitér, geſſtẽerka, f. bad we 
Wlaſſich, m, . 

Endlich , püjſeznẽ, s rřilahau. 

Epdgenoffen, plu. Shveycaromwé, 


m. 
Eydgenoffenfchaft, f. Siweycarftwo, 


n. 

Eydſchwur, f. Enb. 

Eperbrod , n, chleb magečný, wa: 
geční. 

Eperbotter, m. zlautek wageiny, 


m. 
Everduͤtte, £. ſ. Eyerring. 
an fojteř 3 maget, war 


nečný. 
Eyerfladen, m. Eperfafche, Faffe 
(4 wagec, f. wageinjf, m. 
Eyerbaut, ſ. wagečná, wageční 
másóra ,-f. 
Eyerklar, ſ. Enermeiß. 
Eyerkuchen, m. jwiter, wageẽnjk, 


m. 
Eyerlegend, Frpočný, co wegce nein. 


Epermilh, f. wegce na málo 
fazená, twarob, m. fyřenj, 
pofyření , sfesmuti, n. fešlina, 
f 


Enerring, m. Enerdütte, magecij/,m. 
Eyeröl, n. oleg 3 wege : 


Eyw, Zab, 


Enerfchale, £. Fořánřa rragečná, 
wageini, ffFořijpla, fEcfipina, 

ludſſtina, £ 

Eyvernock, m. matečnj“, m. 

en n. bjieE, m. ( wagide 
ný 

Cpfórmig , ga"o megce oblý. 

Eyland, n. ofirom m, 

Eylein, n. wageifo, wagiefo, n. 

Eymer, Etmer, m, zum Waſſer am 
Brunnen, o’ow, m. nmidobs, _ 
Fterguj wodu wájj, f jum 
Bier, Mein, mědčrvo, n, zum 66 
treide f} Forčář,, in, 


Cyweiß, f. Everweiß, 


o. 


Bate, f. bifen , baͤgka, ſmyfflen⸗ 


ka, fF. 

Fabelhaft, bAfriwrf , ( báfnotmáry 
n$) adv. báfnivě, (baͤſnotwaͤre 
re) 

Fabelhaus, m. pomidaí, | bágřář, 
m. 

Sabeln, Mährchen erzehlen, baͤſai⸗ 
ti, bágiti, pomlčatí. 

Gabelfchreiber , m. ſpiſowatel, fflae 
datel bálnj, báne“, m. 

Fabelwerk, n. bájné, bág'v, F pl. 

Fabrif, £. djlna, dilnice, £ 

Sach, n. Echronf,, přjhrača , při: 
brádřa , police, £ in Faͤcher ges 
theilt , spořášaný, m přibrady 
jretädant, 2) jemondes Koch, 
Amt, Gefihäft, Werk, práce, 
wec,f Silo. n. das ift fein Fach, 
to geft gebo měc, in jrmandcs 
Fach cinfdlagen, čo nic měcy 
patiiti, padati. 

Fachbogen , des Huͤtters, fiřela, f. 

Faden, ſachern, fofromaci. a 

Fächlein , n. piıhrasie , voličřa, 


gi: 


Faͤch 


gächer, m. mobáňřa, £ Mir bie. 
Soune, wäsrie, n. wägte, f. 

Sadel, f. pochodně, nočnice , f 
(faruie) 

Sa clträger, m. pochodníř , ſwet— 
[onoš , m. 

gadın, m mit, f. cín kleiner, mits 
iR, f. einen Faden dar die Nas 

‚ del ziehen, oroftčiti nit fFrie ges 

‚ iu, Gaiu naw.ery, nawij'ngur 
ti, 2) Faden, Gchrinfi, pülze, 
f, vřcdeno, n. 3) ein Ming, 


Klafter, ůvowá mira, £. pros 


wä;e®, m. 4) fein Leben hängt 
au cínem Faden, život geho wis 
fý na ničce, S) fie werden fchwerz 
lich einen antın Faden zufammenz 
fpinnen,, zreiia co dobrého me: 
3y fesau sohiugj, In etau, vtkagj. 

Badeulsiter, m. naljrář, modič 
nit, m 

$dddeu, n. nitla , fi 

Faͤht, £ fege, šebromwna , f, 

Sig, Überhaupt, ſchopnÿ, (chop⸗ 


né) 
Faͤhigkeit, £. ſchopnoſt af. 
babl , Pamý , gilowaty, moffojlus 


té. 
Sablgelb, mofFošlutý, plawf, gis 
lomaty , siýnalý. 


Gabne , f. praporec, m. Foraus 


bew, Foraubwe, f. 
Hähnchen, ſ. Fabnfeim: 
Sähnlein, n. Faͤhnchen, praporer 
če, m. Foraubmičťa ,f. 
Faͤhnrich, m. praporeinjt , Foraus 
 bewnit, m. korauhewnÿ pán, 
die Fähnriche insgcfammt, Kos 
raubewnictwo , n. ( prapotečnice 
two, n 


Fahnenſchwoͤrung, £ přifaha E pra⸗ 


porcy, PrapPorečná , f. 
Gabnenjunfer, m. prarerečni, Pos 
« raubewnj pacholif, m. 
Fahlbel, m. Pferd , Pini plamý. 
Fahrde, f. Fährte. 
Sábre, £ prám, pfjwoinj loß, 

f. eine Eleine, pramice, £ 3) 

vr̃iwoz, m, 
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Faͤhrgeld, n.přímosné, n. plat oð 
přímoju , pijwosni penis , 


m. 

Faͤhrmann, m, přimosný, přjmoiz 
nit, m. 

Sabre, auf bem Magen, ment 
wezti je, ( na mese, ) Geti, 
oft, mojyti fe, geiditi, er pflegt 
mit 6 Wferben sy fahren, mosý 
fe, gezdj fiefti, auf dem Schif: 
fe, auf dem Mecre „ Mir, 
na loži, po moii, po woäl te: 
ti wezti fe,ge;diti,fe proger,hieins 
fahren , wogeti, heraus , wygeti, 
davon , odgeti, frazieren fahren , 
na prochsjfu geti , gefahren 
kommen, mit 4 Pferden, čtýr: 
mi Fonmi pfiger, irre fahren, 
jamiäöer , zaget, ſich müde fabs 
ven, vget fe, von dem fer, 
Lande auf die hohe Fre fahren, 
os jemé, vd břehu na moře 
odgeti , 2) fahren laffen, etwas 
1. B. das Spiel, deu Bewinnik, 
puſtiti, vpuftiti, nechari, m mo 
ſebe puſtiti, tak nechati, lab c - 
fahren, nech toho tar, Worte 
fahren laſſen, flowa wypuſtiti, 
die Gelegenheit fahren laficit i 
přiležitoft obmefiFati , pfileiirolk, 
opominauti, pomínauti , aus der 
Hand fahren laffen, zrufau pur 
ri, wypuftiei.,‘ vpuftiti, den 
Ruben fahren laffen,  všiteř e: 
pufiti, ben Rath, radu zav 
bnauti, opuftiti , die Sorgqe— 
ibÿti, sboftir fe ftarofti , ſtaroſt 
mimo febe puftiti, den Zorn fa, 
ren laden, od bněmu pufitís 

“ puftiri, vpuftiti, bněm mimo fe 
be puſtiti, 3) im die Haure, 
in das Maul, im die Schuͤſſel 
mit der Band, do wlajli, do 
buby, do mjfy fáhnausi, wogetl, 
4) nach dem Degen, po Fordu 
bmátnauti, ſaͤhati, 5) mit der 
Haub auf dem Tiſche hin und 
ber fahren, rukau po ftole gez 
dit, (5 vor Schredea zurükfahren , 
trynaut febau ftrachem, aus . dem 


B.ts 
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Bette fahren, 3 poftele wyſto⸗ 
čit , die art ift vom Šticle ge: 
fahren, ſekera 3 topořjíťa Te 
fmiefls , ver Strid fubr mir aus 
der Hand, prowaz femnd z rus 
ty mymři, wohl oder übel , bei 
oder mit einer Safe fahren, 
neöim fy dobře neb zle podos 
dr,  poflsujít, act. westi, 
( plamití ) wosyti, reifende Wa; 
ren auf einem Schiff fahren, po: 
ceftné 3bozj přes řeřu wejt,wosyt, 
přewet, riewäier, přeplamit, 
Bremde vah Dresden, přibojý 
do Drájďdan weit, sft, (wos 
ai) fahren lernen, gesdit fe v: 
it , der Fuhrmann fahre gut, 
wozka dobře gese , wer fährt 
uud, kdo nis pomeje, Hol; 11 
bre Stadt fahren , Sijwj do mě: 
fta mest, wozyt, aus dem Ber 
leiſe, 4 kolege wygeti. 

Gabren , das, gezſẽnj, wostní, n. 
gi3da , f. des Wagens, Schiffes, 
getj, n. der · Waaren, der Frem⸗ 
den, wezeni (wojeni.n,) | 

Fahrenkraut n, Fapradl, n. cit 
Dre mo Fahrentraut wählt, Far 
prasifft&, n. 

Gabrláfig , rojmařilý , lifnawy, 
Ibofteyný , f. Nadláfig. 

VFahrlaͤßigkeit, f. vozmařiloft. liťs 
nawoft , Ibofteynojt , f. ſ, Wachs 
läßigfeit. 

Bahrleis, n. foleg, m. 

Baariohn, m. poweosujho, wozky 
mza, 

Fahrichiff, n přímosná lod], f. 

Sahrt, £ gisda, f. ge3d , m. 

Faͤhrte, £ ded Wildes, ftopa, f. 

Fahrwea, m Gabrfirafie, auvwei, 
= auwo zuj, wo owaͤ, woinj cefta, 


Fahrzeug,en wffeliFeré lodj, klei⸗ 
ne Fahrzeuge, loðky, lodicky, 


Gulf, m. Falle, ſokol, m. ein 
weißer, belozor, bjly foťol, 
davon, foPolomý. 

Falkaune, £- falkonet, m. 


Tal, 


Fall, m. das Fallen eines Mens 
(ben oder Viehes, páč, aupad, 
m. padmurj, vpPačnutj, n. 2) 
eines Hauſes, píč, m. obere 
ni, ofütj, n. futina , f. -3) ver 
Erde, způřánj , sfesänj temé, 
n. 4) Des Flunes,  fpáš, m. 
5) Zufall, piyped , pfipaöek „ ‚m. 
piipadnoft , náboda, nabosis 
loft , f. ein betrůbter Sali, fmuts 
ná příboda, £ 6) Schändung, 
páč , m cine jun Fall bringen » 
pannu Fu pádu přimefti , zprzui— 
ti, 3mrbati, 7) Sau der erſten 
Eltern, pád prwujch rodtch, 
m. 8) ich fere den Sal, Sim 
ten ptiklad, připujtjm to, auf 
ale Käle, na míjecFy přibočy s 
bier tt das der Fall, jde geft 
ta wec, z3de geſt ta připad? 
noft. 

Fallbruͤcke, £ sdwibacý, wyfurf 
moft, m. © 

Sale, f. raft, pletťa, £ fFlou, 
m. Hefe, t. 2) an der Thuͤre, 
Fličta , f. 3) jemanden eine 
Falle fielen, paf 
neljínauti“, naſtraziti na nẽko⸗ 
bo, télobu dělati , lecky flros 
gti , leciti, in der Auatemie, 
dwjrka, im Schloß, ftrelfa, f. 

Sälen, boriti, jboriti, Doli, Bůu: 
me fällen , | dřjvi, ftromowis 
Mtipari , Fálati, podtjnatí, raus 
batı , das Wild füllen, zwef 
ftfjleri , powaliri, cinen Baum, 
den Feind fällen, firem , než 
přjtele porasyt, £ ben Hafer fallen, 
Eotwicy vwrey, ein Urtheil über,von 
etwas , rojfučeř dinisi, vinitiz 
wynefti, wynäflti;  wmyfjcy ore 
tel, myčafi © něčem, ein Fraus 
enjimmmer fällen, rannu smrbas 
fi, zurſtnauti, f. Eutſcheiben. 

galten, 4u Boden, wie ein Menſch, 
Vieh, pačati, pačnauti, vpads 
nauti, zwraͤceti, zmrátiti, zka⸗ 
ceti fe, fie etwas ſchweres im 
Boden, in Waſſer, von der Hör 
be „ radati, padnalti, fpadnau 
ti, das Waſſer fällt, mode pas 

ÓÁ , 


poljfnauti z ' 


Sal. 


dá, opašává ; fpadswä., über 
den Hiufen fallen, 3wraͤtiti, 
zkaͤceti fe, in die Augen fallen, 
80 od pasati, in das Land, 
čo zemé wpadnnuti, painauti, 
wtrhuauti, wie Regen, Schnee, 
Padati , Tpasıaut, nupadnaus 
fi, es fiel cín außerordentlich ties 
f:r Schuee ‚weimi mnobo Mmebu 
napaslo, vom Pferde fallen, 
wie cíu Reiter, 3 konẽ fpads 
nauti, auf ebeuer Erde, anf der 
Safe, über einen Stein fallen, 
vpadnauti, padhautí, wie die 
Sůlleu, libnauti je, mit dem 


Kopf au die 2Band, Mauer fals 


len , blamau o fténu, o jed w 


čeřít, vbočit , fih mund fallen, _ 


potiaucy ſe; fich todt, ıu Tode 
fallen, zabit je, pačna vmějt , (id 
Köcher in den Kopf fallen, pads 

na fobe der do hlawy nadě: 
[at , natlauct, fih den Arm aus 
dem Gelenfe fallen, padna rus 
Fu 4 Elaubu fobě wyrazyt, mys 
lomie, feinen Freunde um den 
Hale fallen. pijteli okolo Erku 
psonaut, přítele ja krk obeg: 
maut, auf die Knie, na Eoles 
na Padnaut , einem andern in 
den Kauf fallen,  přeFupowatí 
" něPomu něco , in eine Krank 
heit fallen, m nemoc vpadnaus 
ei, in einen tiefen Schlaf, twrz 
dE vinaur, in Strafe, do pos 
kuty přigjti, auf einen fallen, 
(ia Gedaufen ) připadati na né: 
koho, na neo, přigití na ně: 
co, mie find fie auf dieſes Wort 
gefallen, kterak ajm to flowo 
připadlo, ich kann micht wieder 
darauf fallen, C ich fanu mich 
nicht beiinnen, ) nemohu na 
. to přigjt, ppomenaut, nepřipadá 
mad Co, ed ift mír von vhnge⸗ 
fábr ein Buch in Hände gefallen , 
nahodila fe mi Eniba, naͤhodau fe 
mi do rnFeu doftala, naͤhodau 
mi řníba 80. rufau prifla, das 


But fiel an feinen Bruder, ſta⸗ 
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teP pfinas! gebo bratromwi , bie 
Naht fiel auf ibn, on byl.iwos 
len, wolen , wywolen, los v, 
při molcnj na něébo padl, das 


Licht faͤllt von der Tinten Seite 


herein, imetlo $ lewe ftřany 
fen podá, (přidhásý ) der Arg: 
wobn ‚füllt auf ibn, na něbo 
gejt čomnéní , on přibájý w 
čomněsj, das Felt, die Mıffe 
fälle in den April, fwäter, tro 
připadne mějýce dubna, ſchwer 
fallen, mie etwas anf etwas fals 
len , těžce příchájetí, býti „ mie 
jemand, obtjiným, tejer býti, 
přeřášetí , obtejowati, wie Re; 
gen, Schnee, pasati, fpadnau: 
ti, napadnauti, bem Pferde (1 
dıe Zügel fallen, Foné 34 vida 
vchopiti, vgmauti , Popadnaus 
ti, fallen wie die erften Menſchen, 
fůuvigen, padnauti, Fleinauti, 
pokleinauti , mie ein Frauenzim⸗ 
mer, Padnsuti , zmrbati ft, 
ein gefallenes Frauenzimmer, pad? 
lá ofoba, f£ in Treffen fallen 
durch jemandes Hand, ibynaus 
tı , šabynauti , 'jabubenu bYs 


| „ti , padnautt w bitvě , durchs 


Schwerdt fallen, mečem zahynau⸗ 
ei, šabubenu býti, padnauti, 
in das Sch werdt fallen , na meč 
vpadnauti, in die Hände fallen, 
čo rufau Padnautí , in Ungna⸗ 
de fallen, do nemilofti padnaus 
ei, přígjtí , imrbari miloft, durch 
den- Korb fallen , Wr; Fofi F pros 
padnanti , in die Rede, in bie 
Worte fallen, do řečí, w řeč 
pasnauti, wffoäiti, auf einem 
Gedanken, na myſſlinku pf.pads 
nauti, přigiti; ſchwer A leicht 
bart fallen , teice , lebce, trpce 
pfichäjeti, sur Laſt, befchmwerlich, 
těžťým , obtjsným býti, fallen, 
wie Ziufen, Beſoldung auf den 
Tag, wypaösti, auf einen fals 
len, wie die Schuld, pasati, 
wie eine Erbſchaft, Erbfolge, 
pripadati, fallen laſſen, unver⸗ 


ſehens 
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fehens aus der Hand, puft'ei,, 
vpuſſiti, straciti, den Murh 
myfl vetratiti, jtraͤtiti, na mw; 
fi "lefzanei , ter Much file 
Um, myfl mu říefá, fallende 
Seu hea, yasaucy nemoc, f. von 
etwes hirab, herunter fallen, 
ſpabnauti, wie die Aepfel, Biät; 
ter, von deu Baͤumen, padat, 
oPadámati ,  ( piffetí ) Worte 
fall.n laſſen, flowa wyra.uffte: 
ei, fauen mie Vrcife, mie das ee 
treide, die Mare am Werthe, 
fradnauti, pačati, ilebčenu by: 
ti, jha čatí. 

Falend, nasauce, fallende Seu— 
de, pošeucý nemoc, . paduẽni⸗ 
re, F. 

Gallon, Pat 
Preiſes 
n 


’ 


vpadaͤnj, rád, 2) des 
/ſpadaͤnj, pa vání ceny, 


Kaartter, n. 
ce mife, f. 

Fauweiſter ‚m. Ver, m. 

K-Hrhůre, f. pořlop, m 

Fats, im Fake, dak, geftiiie , 
ratli , ale, vorıs. 

R Uehloš, n, zaͤme? frauffěcý, m. 

Silftrie , m ofydlo, n. ofo, na 
zwẽẽ, n. Pon, petřa, bike, 
f. Fauſtricke legen, oſydla Pläfti, 
laͤlohy *ě.ati, ftrogiti , lečiti. 

Sali, řfmý, limé „ mie 
Urfunden, Schrifſen, Mähr: , 
Men, Edelfeine, nepřamý, 
Cy'olažié , Folfeh Haare, Mart , 
nerraw* , falle , falfcher Na— 
me, fmvfNené gméno, n. fal: 
Fehr Eyd Přimé vřifaha, f. falfche 
Worte, Přímá floma, n. fal: 
er Bnicler, třímý , noswaany 
bráč, m. falích, ungerecht, nes 
Pramý, effemetný, falfcher ef, 
offem:tný čloměř, offemetnir, 
m. ein Menfh ohne Fılfıh, 
Howär bez falffe, bez ofemerz 
nofti, neoflemetný, vpřímný, 
falíb fen, Fřiměiti 3kẽiwdi⸗ 
fi, 

Solich"ärbig / 
barwy. 


bfeben, m. japasa: 


neprawé ,  gine 


dal, 


Bath, faͤlſchlich, nicht mahr,adr., 
řřim , uerrámě, berrüglich, os 
femme, falſch ſchwoͤren, Fire 
přilabsti , frielen , nepräwe, 
podwodne brári, unrecht, fiblerz 
bift, neprámě. 

Bilfhen , f. Verfälfhen. 

Faͤlſcher, m. kazyc, ruflitel, cyzo⸗ 
[ožitel y m. . 

ZFalſchheit £ Unrichtiafcit, Přimota, 
nepramoft, f. Tuͤcke, ofjbmetcft, 
lichota, £ aus Falſchheit, ⸗ſſe⸗ 
metné 

Faͤlſchlich „i Falſch. 

Faͤlſchung, f. kiwdenj, n. 3kriw⸗ 
ění, m. cysoloženj, n. 

Galte, f. ım Nnieide, rafs, ( falo) 
říje, des Blaſdalges, fáfa , £. ná 
běra, wráffa, f. des B 'fiÓts, 
wraͤſta, in Falten legen, die 
Grirae ,  wráfitiri, gweaiftiri , 
mračiti čelo, nabjrati , jbirati, 
ẽelo,mitFelten, raͤſuv. 

Saiten, nabjrati, zbjrati, Farbos 
wati, die Stirne, čelo wräſſ⸗ 
tie, fwráffiti, fwräffeti, nas 
biratí, die Hände falten, fpinar 
ti, fepnaufi ruce , mit gefalréz 
nem Händen , jpiatfma ruřama. 

Faltung, ſ. nabjrání +» 3bjränj,, n. 
tarbomání, wraͤſſtẽnj. 

Fal;, Fate, £ an einer Säufe, 
prutowänj, n. prut, m, mit 
alien, prubowany. 

Gai:Gern , n, blasjE, m, Foft bla: 
čicý , £ : 

Galen, die Bösen, fFlášeti ar 
ey, den Rüden der Bücher, blas 


šíří, 4 
Familie, f. rosina , £. rod, 
fmen, m. bon quter Familie, 


4 dobrého vodil, es giengen vie 
le jüdifche Familien zu Grunde, 
mnobo ndjob Jisowflwa poby: 
nitlo. dv 

Sami'ienangelegenbeit, f. měc fodı 
fe týřagicý, f. 

Šang, m. lapání, n. 2) ein gm 
ter Sang , dobrý vhoner, wzaͤ⸗ 
gef, m. einen Fang machen, p; 
Doniti fy něce, vchwaͤtnauti, auf 

den 


« 
Sär, 
ben Fang nuinchen, na low my: 
běbnautí , myřjbati, wychajet: , 
3) etzen Frag Sefemmen s pro: 
rasenu, promrffténu býti, einen 
Faug geben, prorazyti, promt; 
| dk M 
Kandball , mid, m. 
Fanaeiſen, n. of'jp [orvéj, lowec 
rý, m. : 
Fangen, chytiti, pocbytiti , chytati, 
lapati , lariri , volapiti; aima: 
ti, 3agimari , einen Ball im Flüge 
- fanren ," mie chytit, pobytit , 
Flaͤhe, bleſhhy vrat, miffarí, 
F. ner, cbyti i, chytiri, ie, das 
Schiefsulver will ný? mehr fan— 
gen, prach nehbvá, nebe hy: 
tit, oben (breit, das Mid, 
zwei lowiti, Voͤgel, Fiſche, 
práťy, vyby chvrati, lavati, či: 
bati, liceri na rtářy , ljcet na 
ryby, laňat ryby, lomici ( ryby) 
Thiere fonorn, jmiiata dyrat, 
larat, Maͤuſe, myſſi chytat, es 
ba“ fish nichts gefangen, nic fe 
neByrito , 2) em Sau, ei; 
nen Hirſch faugen, fwini, gele: 


‚na probodnaut, promrffte, ein ' 


Dr,mo fih der Mind fängt, 
mifto Ede fe wjtr fráší (m bro; 
madu) fich fausen laſſen, dát 
fe gimati, chytiti , laniti, einen 
in Worten, im Streite, chytiti 
m řeči, Brillen fangen, mojef we; 
tatt, bevie chrrati. 

Faser, m. lapeč , m. 

Fa toe, (. Phantafir, 

Gare, F. barwe, f.:) Vorwand, 
barwaz anftreidhen, ba-mu dáma; 
ti, es bält Farbe, orjj bars 
wu. 

Särbehaus, n, Drt des Faͤrbens, 
berwirhe , F. 

$ärkhaus, n, barewna, f. barwjr⸗ 
ffy čům , m. 

Farbblume, f. gelbe, ferule , feru: 
lowaͤ bylina. 

Särten, batwiti, (mari, blau, 
na černo, Na modro barmiti ; 
2) befudeln, wie frifche Zarbe 


’ 
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barwiti, panfrézi , mit Blute 
färben, řev) barwiti, Frwawis. 
£t, 

Färben, das, berweni,n, 

Fäarbefefil, m. barwırffy , barem: 
nj řotel „ Mm. 

Sarbenhándler, m. Fupec w batz 
waͤch, baremni, m. ’ — 

Farbeuwechſler, ein Thier, barwo— 
mẽnec, m. 

Faͤrber, m, barrvjř, 
m. 

$Garberen, F. barwjrẽſtwo, n. die Stus 
be, Werkſtatt, batemna, bar: 
wirne 7 -k : 

Färberiunft , fi. barewnicrwij,, n. 

Faͤrberroͤhhe, £ výt, m. mařena, 
zabraóní bylina , kterauz minu 
neb tůje na čerweno barwj, 

Faͤrbig, barewny. 

$árfe , f. galomice, f. 

Faree, f. Poſſeuſpiel. 

$arr, m. bye, m, ( fiádný, ple: 
menný ) 

Fa tenfraut , n. Faprašj , n. 

Farzen,  pršětí, vprönauti 
bsšjtí, witer pufiti, einwenia, 
ſubtil, pſſaukati, vpſſauknauti 
je, zabzoiti, vbsdjti fe. 

$ari, m. přě, m, ein ſubtiler, 
bzdina, f. pfſuk, m. 

Farıer, m pröa?, prölawe, pri 
dec , m. přtáleř , m. pífuřáleř, 
píučaní. 

Kafan, m. baiant, m. 

Gafanerey , f. Faſanhaus, bažant: 
nice , f. 

Faſanwaͤrter, m. chomstel, Pre 
mitel bažantů, batautuie , m. 

Sakýtug, m. mafopuft, ibn bal; 
ten, feyern, maſopuſt dršet, 
flawit , mafopuffit. 

Faſchingsbruder, m. mafopuftnit, 


barewnjk, 


fe, 


m. 

Sajeley , £ eintörfowäni , laſſtowaͤ⸗ 
nj , n. datečřy, pl. f. 

Faſeln, tándelu, laͤppiſch thun, tin? 
tẽrkowati, laſſtowati, darem⸗ 
kowati. 
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Faſelhaft, faſelicht, tintérný z, 
rozmařilý. 
Kaſelhaus, m. tintěrřář , m. 
Kaſcuhengſt, m. pufiřář, m, 
Solen, am Snamen „ Bäumen; pey: 
pyrko, an Muriel ‚ čmevři, 


Bafen; m. nitfa , * keinen trocke⸗ 
nen Faſen am Leibe haben, ne— 
mijti ſucht nitě na těle, 2) au 
& ımen, Blumen, pyrio, wia: 
ſeni, —2 n. Žilřa, f, 
3) an Wurzeln , mlafenj, čmey: 
ficto , wlafenjéřo , n. šílřy, 
mlalomé, 4) an Gráujen 
bv, frane „ u 5) am Čife, 
žílřy, nitřy, £ chlaupfy, m. 
im Körper , šílřa , f. 

Kaflbammei; m. beran ftádný, 

Faͤſelochs, ſ. Farr. 

Feſennacket, sčífta nabý. 

Faſer, ſ. Fa ſeu. 

Faſſru, ſich, ffepitl fer chlupa⸗ 

. tei fe, winat ti fe. 

Sifórn, nm $ Ban, Faͤſerlein, 

Baferchen , am Zuge, Zeuge, 

chlaupky, m. peyij, n. pýrřa, 


n. plu. eier ‚ plu. mwlájiení, 
wiäeniefo, n. čmeyřj, čmeys 
Fiéřo/ n, an den urzelu, 


chmeyrſcko, wlaſeuj, mlafeničs 
fo, an Blumen, am meuſchli— 
> uud thierifchen Körper , jíle 


z" 

gar, fafig , wie Zeug und Tuch, 
dl patý, mlnatý, wie Wurzeln, 
Fleiſch, jilowatý, mlafeničřor 
watý. 

$af , n. fu, m. kleines, fauser, 
m. zum Einlesen , beita, £ 
faušeř , m. Faß, barinnen man 
ein ſalzet, beita foli, £ zum Un: 
terſetzen, filopjéeř, m. 

Bafbinder, m, bečváť, 


Sajbobet, m. 810 v fušu, n, 
Säßhen, n. ſauder, | faudečeř, 
m. kleines Gefäß, ofusi, ní 
Kafslen, pl. f.bob wlafff, m. fajo: 

ly. 


San, in fh, obfaboweti, 3as 
wiveti, 3drjeti mw ſobe, das 


bednář , 


bře: 


7 


‚ei, den Degen ben dem Re, 
fen, Ford 38 ‚silce * 


Pe 


nd Fonnte die F 
po a 
Fy bofty obj pneu 


was, il. > r ’ —— ya 
——— —— et; 4 
fähnauti , — one kurz faf; 


fen , kraͤtce fe ob: blábnauti, wy⸗ 
wygäsiiti ,. +) neni ‚ters 


en, pochopiti , chäpati, gimas 


ti,ftjibati, ſtihnauti, rozumem Pos 
chopiti, obſaͤhnauti, )iuns Ge⸗ 
didruíh fallen, w pamět wir, 
vogmanti, 4) ergreifen, ueb; 


Ň —* vgmauti, Pogmauti, v 


bohiti, Dobopiti, popasnaus 






maut, popačnaut ( 
nen Hafen faſſen, Záměl 
ng jagiče, bey der 5 
Kleide, 34 rufa, sw 
manti, vchopiti., p 
s) einen beim Go, 


aulis 
Ver ſpre⸗ 
chen, výt — 
6) einen in die 


Get, Au, Be 


wzỹti, Haß, * 

gegen di; faffen — 
iafft, w laͤſtu, m desten 

Fobo wifti,. zamilowat — 
ar ——— 




















zytJ eis 


Jironatét, jmusie fi 
ſich Faflen, wichoptei fe, ſpamats⸗ 
weti je , vpamatowati fer „to 
Koutrage faficu , picowgti, TE 
Edelſteine, oder fonft etwas, wie: 
diti, RN T E de 

chiuß, den En fchluß aſſen 
vſmyſliti 


wiyt m myfl 13) ehe J 
etwas faſſen, - vfačiti 
cen. 14) Wurzeln faffen 
fe, Fořemíti fe. j. Wurgel, 15) - 
Bierfafien, fpilat, Korn, obilj-de 
pytlů fypat,r6)fiý aufetmat: faffen, 
připrawit, pfiftrogit, ftrogit, chy⸗ 


J Faß, 


ſtat, přibotomit, přidyftat fe, 
tnecemu fr Befa':. 

Fatlıch, jocboriresin®, ftižiredlný, 
poboniv, poſtjzitedlny bas ıft mei: 
nem Dertande faulteh, pochopue, po⸗ 
chopitedlne geſt to rozumu mé: 
mu, 

Faßlichkeit, ſ. pochopitedlnoſt, f. po: 
chopnoſt, ſtizitedlnoſt £. peſtizi⸗ 
tečínoft f. 

Faſſung, F des Gehuͤthe, chopnoſt, 
f. 2) Srandhafitzteir, zmujiloft a 
frönstoft sy., f ale Fafung 
verlieren, myjl potvatiti, aus aller 
Koffung bringen, 3 myſli wyra— 
zyti, aus der Safisna kommen, 
wytezenu böti, 2) Faſſung eines 
Riugs ſ. Einfaſſen. 

Faſſen, des Biers, ſpjlka, f. 

Faſt, fForo, bez mála, málem téměf. 
Sch haͤtte es kaſt errathen ſtoro 
bych to byl vhodl. Er waͤre faſt 
geſtorben, brzy, maͤlem, bez maͤla 
by byl vnmřel. 

Kafgeld , n. pofiičné, n. 

Fafnaft, S. maforuft, in. 

Saöuachtfuchen, m Fobliba, f. 

Faſien, das, negedeni, pofténí n. 2) 
die Falten, die Faftenzeit, půít, m, 

Kafteıpredigt, ſ. pojtní Pájení, n. 

Kaitenfpeife, £. poftiij ajdlo, n. 

Saftuacht, f. Fufhin:, mafopuft, m. 

Faſtnacht halten, mafopuft orzeti, 
fmäriei. 

Faſtuachtbruͤder, plur. mafopůftujcy, 


m, 

Faſtnachtsnarr, m. mafopůfinjE, mas 
fopůftní blázen, m. 

Safttar, m: den poftní, ruft, m, 
Fafttag halten, puͤſt drzeti. 

faul, träge, leniwy, huÿ, lenj, lis 
fnamwý, negapný, neplechy lenoch, 
trág, faul ſeyn, leuiwẽti, leněti, 
liknowati fe, ným býti, fanl wer⸗ 
den, zjleniweri, šiesněti „ inegapf 
neti, 2) verfault mie Obſt, Säle, 
Fleiſch, Fiſche, bnilý, sbuilý, 
plefniwy , wie Heli , izerlely , 
sbniiý , zpradhniweig. Ein faus 
ler Geruch , hut, wind fhnilis, 
Hau. 
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faul, adv. lenivvé, Ind, end, li“ 
Fuamě, negapné, neplefje, 2) ver? 
faul, fbnile , das Waſſer ſchmekt 
faul , das Fleiſch richt faul, wos 
da má hut shnilinau, mafo 
fmrěj (hnilinau. 

Faulbaum, m. kruſſina f. barwjnek, 


m. 
Gaulbette, n. fwětničné IAjto, n. 
Sósle, f. bnilina, shnilma, ehnta 
fort, f. des Holzes, zetleloſt, f. 
cerwotod, m. jprachniweloft, f 
Barleujer, m, lenoch, walach, m. 
nepleba, ležá?, m. 
Faulen, bnjti, ebnitı. 
Faulheit, f,teniwoft, lenoft, lifnas 
woft, negarnoft, f. neplecha, £ 
Faulniß, 2. f. Fuule: 


Baum, m Schaum, péna, 1. 


Gaumig, penawp, peniwy, pěne 


ný, 

Faumloͤffel, m. Schaumtöffel, opẽno⸗ 
waife, f. 

Faumſchüſſel, f. Ibjravé mjfa, £ 

Faun, m. dimolář , čimočec, m. 

Sant, £ pěft, pěftnice , £ mít 
Säuften darein schlagen, peftmi 
bjti , eine Fauſt machen, rufu 
zarmřit. 

Fauſtball, m. Hrfinj mié, m. 

Faufteifen,, n. peſt j paličřa, fi 

Sauftbangmer , m. palice, perljf, m. | 

Saufifchlägeren , f. pračťa, rwaile, 
f. bitte , f. 

Faͤuſtel, n. perljk, paliéřa , f. ber 
Bersleute, pemrlice , f. ruẽnj Ela: 
diwio , n. | 

Faͤuſtler, m. pěftnjE, m. 3e ſucha 
bitec , m 

Faͤuſtchen, Faͤuſtlein, n. pěftfas 
hrſtka, f. ins aͤuſtchen laden, 
poftraně fe wyimäti. 

Fauſtrecht, n. peſtnj prámo, m 

Šauftrobr , n. Fauſtbuͤchſe, Piſtol, 
puffer , vučnicřa , fi 

Sauftfchlag, m. Fauſtob, zaſſigek, 
police , pohlameř, m. ft 
ha, © vöẽſtj, ze ſucha tale, 
vocřenj , o. 


232 


360, 
hts n. zenſtaͤ chocholta, 


Februar, ſ. Hornung. 

Fechſen, Waisen, klidit pſſenicy. 

Fechtboden, m. ſſermjrna, £. mjſto 
ſſermjkſte, n. 

Fechten, wie die Fechter, ffermo: 
wati, bjti fe., 2) wie bie Sol; 
baten, bogowa'i, Potýřati fe, 
3) mit deu Hänten, obändti 


Bechten, n. (ferm, m. ffermowäni , 
n. 2) der Soldaten, bogomás 

n), potýFáni, n, 

Behter, m.  ffermiř, bitee, m. 
Federfechter, fermif od pera, 


m, 

Schterich,  (fermjřířý, adv. po 
ſſerm ĩ ſtu. 

Gechterfung , F. fernjüe vmẽ⸗ 
Ni, n. 

Fechtmeiſter, m, fermjifťý  miftr, 
m 


Fechtyich, m. ffermiřfřé mitte. 
Bechrichte, fformiřířá ola, f. 
Fechtichule halten, | (fermiiffa i 
ſſtolu čržeři. 
eder, f. pero , pěrce, n. Federn, 
£, pl das Gcfieder , peří , n. 
2) das Weiche ohne den Kiel, 
mé"ě, autlé péro, n. pilf 04 
čraný , prach perní, m. 3) sunt 
Erriiben, pero, pěrce, n. in 
Die Feder arben , ſagen, diktiren, 
čo pera. powjdati, die Feber 
ſchneiden, pé o řesati, au ben 
Federn ben Vogel erfennen , ptá; 
Fa po refj vosmati. das Feber 
bar, perna'ý , veřený, Feder ber 
fommen, wie dáš Geflügel, pers 
Natiti, | peřím obrofteti, prij 
‚nase bräri, peřiři fe, opeříti 
fe, Federn an den Fiſchen, pe 
ruti, n. die Feder anſetzeu, ers 
greifen, pero vĎepiti, «popass 
sauti, Příčinití , Feine Feder ans 
ſehen, rühren, ani pérem ner 
trbnauti, ani pera nedotfnaus 
ti, ani pera nepřičíniti, Weder 
an dem Hut, peřj, podpeřeuj, 
m. Feder an der, Uhr, jeder fonfk 


Federmuͤtze, f. čepice 


Geb, 
Springfeder, pero, n. aus ben 
Federn ſeyn, býti 3 peftele, 3 
loše , 3 peřin, Federn an dem 
Pfeil, počpěření, peřj , n. opcí 
ten; fipu, n. che Federn , bezr 
perný, mit Fern befrken , Pods 
pefiti, opéřiti, oblošití refjm. 
Federball, m. cuPačřa , f. 
geterbette, m. prachowia, pra: 
chowä peřina, >) um ſolches 
Bette, lüze peřinamí poftlané, 


n, 

Federbuſch, m. chochol, m. Fýt, m,- 
peří , podpěéřenj, n. Mit einem 
Federbuſch gešiert , © Počpěřený. 

Federchen, n. pero,  pýrřo, m 

Federicht, Federig, péřený, pernas 
tý, federig machen, Ppopěřiti. 

Sederfiel, m. bet, m. ( pifé 08 
péra) | 

Federkuͤſſen, n. pernatä poduſſta, 
peřina, f. 

Fed rlappen, m. piff péra, m. 

KRederleicht , lehkÿ co péro. 

Be m, das Robe, srfhatoft 


péra. 

Federchen 2 n. f. Feberlein. 

Federlos, bez peřj, beznerný, 

Federn, fih, acíhmino machen, 
arbeiten, zataͤße fe, 2) Ne 
dern von fich fahren laßen, p& 
říti. , 

Gebermeffer , n. fezáčeř , nošeyčeř, 
ſſtriptoraͤlek, cysoráleř , m. 

s peřím, 
pernatá, £. 

Fege, f. zebrowna, £ 

Federſchachtel, r. Federbuͤchſe, Fra; 
bice na vera, f. fhowadle , ſcho⸗ 
'wäsfo , paujsro na pen, 
peruj, n. 

ge erfhmuder, m, pérepletec, m. 
přřitwovec, pěrojtrůgce, m, 

Federſchmuckerey, f. prfitwofenj, 
peropletenj , n. percplerftwi. 

Federſchraube, f. ſſraub $ pérem, 


m. 
Gebertragenb , pěronofiný. 


Bedervich, n. permaté ptactvo, 
n. 


de 


Sch, 


Keberweis, n. Famenec, m, 

Federwerk, n, peři , n. 

Fegen, čiftiti, cýčiti, Gold, Gil; 

ber, zlato,  ftřjbro  rřečiftiti, 
Durch Ausfehten, wymeft:, my: 
merati , in der Echeune, žebro: 
wati. 

Fegfeuer, n. očiftec, m. 

Fepden, f. Feindſchaft, remole, f. 
ſwaͤr, m. 2) Befehdung, pobo: 
gowaͤnj, n. 

gebe, £ ein Thierlein, popelice, 
k. 


Zebercli, m.  popeliéný Fosich, 
i 


T. 
Tb, m Mangel, wada, | aubo: 
sa, ©. £a3. an. ohne Geht, be 
arichv, poſſewruy, einen Fehl 
bo- >, auronu, wasu, pof 
Murnau, taz na ſobẽ mjti, was 
even Fehl bat, Fazow.cy, wadu, 
aubonu magic). = 
Fehlgehen, ſich verirren, blauěití , 
tablausirfi, 2) in feiner Hoff— 
nung, Abſicht, Bemübung, o: 
mcyliti fe, fehlſchlagen, wicht 
gelingen , neposafiti, mesdařiti, 
nejwefti fe, fElapnauti, fehlſchla— 
gen, nicht treffen, cbybiti fe, 
fehlſchießen, metrefiti, chybiti. 
Feblbitte, f. oflyfenj, odehnaͤnj, 
n. Fehlbitte than, oſlyſſenu, 085 
mrfjténu býti. © — 
Feblen, irren, in der Schuldigkeit, 
im Geſchaͤſte, in der Ausſprache, 
u. f. mw. chybici, pochybit, 
dybomatí , in der Meyıung , 
dysiti , pochybiti,,  zmeylití, 
meyliti fe, 2) fehlen, mangelu, 
nicht da fen, ſchaͤzeti, chybẽti, 
Cchybowari, ) | cs feblt nad 
viel, geſſte mnobo chybj, ſchaͤ⸗ 
34, das fehlte nod, to geſſtẽ 
ſchaͤzelo, dybomalo, tobo fe 
geſſte nešoftámalo, #8 fehlte 
wenig daß er oč málo ſchaͤze⸗ 
lo, bybomalo, je 96. cá feblt 
uns an der Zeit, ſchaͤzy ním 
čas, „nedoftemé fe nam kaſu, 
es feblt set au mir, na mně 
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neſchaͤr⸗, es fehle nicht viel, ne 
mnebo fbásý, dvbj, nemnos 
bo fe čěli, des Wees fehlen, 
chybiti ceſtu, es nicht feblen [af 
{a au emaf, uedati na něčem 
fbáseri, mas fehlt dir, co ti 
(bázy, hybuge, co fe ti neňo: - 
ſtaͤwaͤ? f. nicht treffen, chebis 
fi, 3) jmeyliti, minauti, 68 
foun mir nicht fehler, nemužše 
mne to minaut, ſ. Sehlseb n, 
ich weis es aur, woran es fehlt, 
dobře wim čjm to geſt, kde hr: 
bi, tocit gefehlt , chyba lámřy 8 
wert aefehlt , dab nefřul , cby. 
4) dybět (wasie) Sir Chet 
fo franf aus, wis fehr Gin, 
sfau hurawy, co din yl, 
Cíbáý) was fehlt dir an" 
cotimworuchybi, ((dászý, wad;) 
5) chybyti, nevěeřití něčeho, net: 
pomefti fe, dieß (Glug mir fehl, 

 zmeylilo, 3Flamalo wie to, 
ne5öalılo , nepowedle fe mi 
to. 

Fehlbar, omylný. 

Sehlbarkeit, £ omylnoft, 


Fehler, m. was nicht re ik, 
hyba, f. pochybeni, m. řaj, 
mača, f. das Thier har einen 


Fehler, bowaso má chybu, war 
du, 2) ein Berf.hen, Jrruug, 
im Schreiben, Druden, Red 
nen, chyba,f. omyl, m. om% 
lenj,, n. maóa pifaiffk, t fFafs 
ffá, £ meyl'a „obue Febler ſeyn, 
bes chyby, be3 auhony býti, 
voller $ebler ſeyn, pln chyb, 
pin aubon býri, mír haben alle 
unfere Febler, wſſicknt mäme 
fwe nubony, wflid'ni gfme chy: 
be podrobení, cr bar den Fehb— 
ler, on má tu chybu, Zebler 
machen, beaeben, chyb , omyň 
fe dopuſtiti,  dočiniti, chyby, 
omyly vóě: ati, čé.eti, Fehler iu 
der Lotterie, chyba, Febler, Ders 
ſehen, da man Schuld it, chyba, 
chybenj, n. das ik dein Fehler, 


te 
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to geft tmá chyba , den Fehler 
wieder gut machen , chybu opẽt 
polevffiti , napramiti, 
Fehlerfrey, bes byty , bes aubos 
ny „ chyby, aubony prásčen, bej 


waödy. 

Zeblerhaft., bybný , b) mylný. 

Fehlerhaft, adv. chybnẽ, byomylnẽ. 

Fehlervoll, pln chyb neb aubon 

Geblkhuf , m. Fehlſchlag, chyba, £ 

Fehltritt/ m. rokliffa , pokljſta f. 
potlefnutj, n. Febltritt thun, pos 
Freffy fe dočiniti, dopuftiti, kleſ⸗ 
nauti , počlejnautí. 

Kein , letawy , bogácný , nefmělý, 
lefawébo , chatrniho ſroce, fei’ 
ge Memme, nefmělec, m, baba, 


f, 

Feigbohne, f. ffErFamičný brád. m. 
wytow$ bob, wlö hraͤch, m. 
(wykew) f. 

Geige, f. fjE m. viele, fitowj, n, 
Eleine Feige , Feet, Kleine unzei⸗ 
tige $cige , boličřa na fi'u, £ 

Keigmarze, t. (jE, m. bradawice na 
zadfu, f. , 

Feigel, fe fiala , £. von Feigeln fias 
lorvý. 

Seigeleffig , m. fialomý ocet m, 

Zeigeloͤl, n, fialowý , oleg, m. 

Feigelzucker, m. cukr fialowf, m. 

Feigenbaum, m, fit, fitowy ftrom, 


m. 
Geigendroßel, Keigenfchuepfe, £.cvoes 
čala, £ člaff , m. 
Feigengarten, m. fjEowna, fjkowaͤ 34; 
hrada, f. 
Beigenhaus, n. fifowna , f. 
Geigheit, f. Feigherzigkeit, lefa: 
woft , nefmäloft , bogácnoft, f. 
Feigenwarze, f. fill, nezit na jed: 
Fu, m, brasdawıce, f. 
Seigenwarientraut, a. bradawiifa, 


Feigwarzenkraut, n. taupowé Fo: 
ření „n 

Geil, prodagnÿ, 
proday , feil ſeyn, ana pročag 
býti, feil haben, 
na prodag miti, feil bier, 
sa prodag mylojili, na trb 
„ wynefti, fab machen , trziti. 


odbytný, ma 


pročámati, © 


Fei, 


Feilbieten, prodaͤwati, ceniti, ſpro⸗ 
ceniti. 

Geilbietung , f. prodaͤwaͤnj, ceuẽ⸗ 
ni, n. 

cile, f. pilnje, m. Meine, pilnjs 
der ; m 


Rein, rilowati. 


Reilen, das, vilowini, n. 
Kcilenhauer, m. pilnifäf , m. 
Silenbalter, m. Heft, držadlo pils 
8 njFů, n. 
eilicht, n. opilžy , odpilPy, pl. 
ſ. Feilftaub, F: ılipäne. 


Feilchen, 1. Feil machen, 


Feilkolben, fffipec P pilowänf. 
Feilſchaft, f Waare, Faupě, £ 
Reitfchen , ſ. Feilmachen. 
Geilipäne , pl opilfy, očpilťy, dr: 
tiny od plniřu, fl. 
Feilſtaub, m. pra 08 PilniPu, m. 
E odpilowaný , m. odpilty , 
Seiltreger , m. prodamně, proda⸗ 
watel, m, "= 
Sein, geſchmeidig, artig, ztepilý , 
vſſlechtily, wireing, (fpanilý , 
ptějjený / čiftý, dacky, gemný, 
feiner Menſch, stepilý, beffyz 
čiftý, mýtečný čloměé! , m. feine 
Predigt , pěřně , rráhé, čifté rá? 
sei, n. fein Gold, rysý, 7 tě 
zlato, n. feine (cíle) Setten, gem⸗ 
né, vífledriié, fpanté, Fade 
mramy , 2) fein, fubtil, duͤnu, 
gelhmurtig , teptý , čjplýs levý, 
tenanéřý , fenic:ý „ tesťý , čiftý, 
feine® Papier , ty, ten $ raní, 
m. feines Tuch tem, čifté fir 
Fio, D. feine Leinwand, te fi, 
čift“ plátno, n. feiner Zurer, 
čitý cur m. feiner Silber Gold, 
fameftřibro, čiftt. Kfjbro , fomož 
šlato , čífté, vyjý jla'o, eines 
ins Feine bringen, na dito vmá“ 
děti , přewášé i, přecijjfoma'i, 
preäiftiri , wyliiowsti, yaiz 
ABaaren , cite 3boj, u 1. 68 
Glas, čifté Flo, n. 1) fern „lis 
ftia „ Eur / byrvý, ditřiéřý i yii? 
oftvý, lich obmyjiný . feine Fi , 
weipnä dytroft, lidhota , f- fd: 
uč 


% 
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ne Antwort , mtinná" očroměš, 
£. feine (fchöne) Rede, Predigt, 
nenne, víflechtiit , mýborné, di 
té kaͤtanj. , 

Sein, oder artig, gefchmeidig, 
adv. jtepile , vfllechtile, vtějjer 
nd, wýtečné, demně , fein viel, 
beffy mnobo, fein lang, beify 
člaubo , fomm fein bald; při 
beify brzy , es ficht fein, čifté, 
pěřně „befFy to ftoni , er fonute 
fein birten , vměl heſty proeſyti, 
einem fein fommen’ in der Ants 
wort, pefFy nẽkomu pfigiti. 

fScind , m. nepijtel, m. ein abgefag: 
ter Feind, auhlawni, o&powes 
nj neníjrel, oösromeönjf , m. df; 
feutlicher Feind , mefegný, zgew⸗ 
ný , $cind werben, smepfärzliri 
fe , rosfmotitrí fe , rosbněmatí 
fe, mit einem Feind ſeyn, neby 
ti © něťým Sobfe, hepfjtelem 
něPobo býti, Todfeind, vhlaw⸗ 
ní nepfjtel ‚m. 
eind, adv, feind ſeyn, newrajit, 
fočit na něřobo, rorčet nat, fein) 
teerden , zanemíjt na něřobo, 
rojýt m nenámift, w ofifliwoft 
něřobo. : 

Feiud, adj. nepřátelffý, nepfjtel, 
einem Find feyn, werden, newra⸗ 
jiri, vorčeti, úanemějti na nes 
Fobo. : 

BAHNER: f. nepfjteltyn®, nepfjtel 
Pa, 

Fein diich, nepřátelířý, feinbliches 
Land, Lager, nepřátelíťá země, 
f, nepfatelff& ležení, n. 

Keindlich , adv. nepřátelffy. | 

Feindlicherweiſe, nepiätelffym 3pů; 
fobem , bẽhem. 

Feind ſchaft, f. nepistelftwi, n. mar 
eben , neprätelftwj vodlati, »äi: 
nici , jpäfobiei , in Feindjchafe ges 
ratben „ w nepfátelíhvi přigjti, 
vpadnauti, shepřáteliti fe. 

Seindielig , nepřátelířý. 

« Beindfeligfeit , £. kyſeloſt, neliboft, 

necbur f. nepřárelítiw) , a, 


Be, 


Reinheit, f. Eubtilitaͤt, lepPoft , 
tenFoft,f Gefchineidiafeit,fArtiateit 
der Beftalt , :teriloft, leroft, 
fpaniloft, víflechtiloft , der Res. 
de, Antmort, mtipnoft, dawrip⸗ 
noſt, £ des Silbers, Goldes, čís 
ftota , f, des Tuches, Beuget, 
der Leinwand , tenFoft, f. deg 
Sitten, vſſlechtiloſt, nemnoft , 

“ tacFoft, fpaniloft, mýbornoft, 
číjtota mramů , £ der Gade, 
gemnoſt, vſſlechtiloſt, wýbornoft 
wery , fh, 

Feiſt, tíuftý feift werden, tučnans 
ti, tluftnauti, dtučnétí,  vostučí 
něti , tučným býti, feit machen, 
Ermit , wyfemit na fádlo, nes 
FemujE zafadit, na ſaͤdlo wybor 


wat, 

Feiſte, f. Feiſtigkeit, tučnoft, tlu⸗ 
ſtoſt, f. 

Feibel, felba, f£ | 

Seid, n, pole , n. ein ebenes, eine 
Ebene , rowina , f. das Feld, in 
fofern es gebaut wird , rolj, wor: 
ná roli, f. fchöues Feld, péřná 
rolj , eine Gegend * mit Feldern 
und Dörfern, dědina, f. pos 

luzi, pole, n. auf das Feld ger 
a. giti wen, na pole, auf bem 
Felde ſeyn, býti , bydleti, pře: 
býmati na poli, über das Feld 
ziehen, giti , geri přes pole, auf- 
bem Felde arbeiten, na poli pra! 
cowati , mas zum Felde gehört, 
polní, co E rolj přiffujjj, das 
geld bauen , volj dělati, der das 
Feld bauct, fedlář , m. 2) imof 
fenem Feld, anf freuem Felde, 
w ffirem poli, na rowinẽ, übers 
Feld, přespole , der über Das 
Feld acht, přespolní , m, 3)ein 
Feld im Wapvenfchilde, pole, n, 
4) im Felde liegen, wie die Ar: 
mee, ležeti w poli, polen, ju 
Felde gehen, ziehen, rücken „tábs 
nauti , wtrhnauti čo Pole, gu 
gen einen zu Felde ziehen, in of 
fenem Felde fámpfen , polem fe 
potřetí s něťým, potýřati, das 
Grid behalten , pole eběršeti, 
4: 
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zyſſtiti, das Feld räumen, Flidití 
pole, aus dem Felde fchlagen , 
3 Pole mytiaucy, wytipati, 5) 
Feld, in der Baukunſt, pr&ssne 


mifto, n. 6) in diefem Felde, 
in diefer Kunſt, m tomto Šruz 
vmeni, 7) aus dem Welde fenu, 


mit jemanden, fhosnauti , Ines: 
nati, ftewnart , porowiati ſes 
něťým , sum Feld achüria, polni. 

Selčarotbefe , f. poluj mogenftá (js 
kaͤrna, f. j 

Zeldarbeit, f. polní, ſedlſte djlo, 
n. polní, fedlfřá práce, f. ' 

KelMrbeiter , m. fedlář , polní děl: 
nie, ratag, m. 

Kelbban , m. čěláni ſtrogeni volj, 

" m, země čélánj n. ( Wďerbau, 
dazu geboria, polní, dieſer Stand 
feibft , fedláctíví, im dieſem Stand 
Teben , ben Feldbau treiben, fed: 
latiti. 

Zeldbaukunſt, f. vměnj o woraͤnj 
zemẽ, o worbẽ, o fedlffych djs 
lech , n. jemě čélám n. 

geldbette, n. poln) poftel, lůjťo, n. 

Feldbirn, f. brufffa plana. 

Feldbecker, m. poluj, mwogenffý pe; 
Faf ‚Mm. 

Keldbinde, f. mogenfFý pis, m. 

Feldchirurgus, m. polnj lašebujť , 

: brádyř +, Mm. 

Scldepprefie, f. cypfifs polnj m. 
čermený jmončeř, m. 

Felddecke, f. im Zimmer, Flenutý 
ftrop, m, fie machen , Fláfti , ob: 
Pládati, delati Flenury ſtrop, 
2) zum Bedecken, polní prikrÿw⸗ 
ta, dubna, £ 

geidderimente, £ máta, planá Pons 
fřá , £. 

Selvflafche , £. polní Iabwice, f. 

Scetöflüchtig , ſ. Fluͤchtling, Wibers 
laufer. 

Feldfroſch, m šába polní, f. 

Feldfruͤchte, pl všireř , pojiteř j 
polj, m. obíli , n. 

Feldgarbe, f. řebřjčeí , m. 

Seldgefbáfte , pl. polnj, fedifřé 8° 
lo, n. price. 


Fel, 


Feldageſchrey, n. powik, krik wo⸗ 


nářů „ m. 

Feldgrille, f. poln) crorčeř , m. 
Feldaut, n. dědina f. roij, n. pos 
jemftv ſta ef, m. pop.ují , n. 
Fidaurhen , n. čědinfa , f. pos 

zemſtee fisteiei, m 

Feldheime, f, cmmrčeř , m. 

Feldberr, m. weywosa, můěce pole 
nj, spráwce lidu moge:sfřébo, m ' 
tem felovertn gehörig, weywos 
dowi přinálejjcv. 

Feldherramt, n. Stelte, Würde , aus 
řad wevrwosffy, m 3prawa 
werwoäff&, můňcemířá , f. 

Feldholder, m. chebdj, n. nj.Pý bez m. 

Geldhbun , m. Fororfwa, foroptmis 


ce, £ © 
Feldhuͤtte, £ chalupa, balaupřa, 
Fatrie , budfa paftaffi, ſalas, fl 
Feldiäger, m. poin; lewec, myflis 
wec, m. 
Feldkirſche, F třefjjně planá, f. 
Feldkoch , m. rolní fubař, f. 
Feldküche, f. polní kuchyne, f. 
Feldfümmel, m. miafťá  mateřj 
čaufffa, f. 
Gelblager , n. polní lejenj, n. tás 
bor , m, 


Feldmarſchall, m. neywyälli spráms 


ce polní, m. poin) marfisiel, m 
Feldmaus, £ polní myš, t. lies 
ce, m. pl) m. 

Feldmeſſer, m. zemffý, polní mě“ 
vie , merc) m. měřič pole, m, 
Feldmeſſerey, t. poluj merictwj, n. 

Feldmuſik, f. polní budta , £ 
Geldnachbar , n. poluj faufeč , ins 


Feldeberfier, m. poluj wechnj, m. 


Seldpoley , m mateřj A.ubřa, £ 
rolní roleg, m. matsy DBoij 
Fofenj, n. 

Feldvoſt, f. Wade, poinj, wegen: 
fa ſtraͤz, f. die darauf find, roıs 
nj rásni, m. 2) ju Bricken, 
poluj, wogenffä pcfita , f. 

Feldorediger, m. polnj, wegenffý 
tazatel, m. 

Se 'bpredift , £ poluj Fäzanj, n. 

Feldriſt, m. ſſez pomj. n. 

Feldtoſe, ſ. po růje, £ 

geld» 


šet, 


KReldröschen, n. mé? rolní, m. 

Keldrübe, F-řjpa člaubá rolní, fl 

Feloſcherer, m. lazebnjk, polní bra: 
dýř „ m. : 

Feldſchlacht, f. bítma, f. potýFání, 
n, polní bitwa, f. potřári fen, 

Feldſchlange, f. fynrtiý . [-věgicý 
bad, m 2)ein Geſchuͤtz, hadice 
málečná , fı 

Kelvitüd,n. polnj kus m, dělo , 


n. 

Feldtrompete, f. polní „trauba, f. 

& e[btrompeter , m. polní trubač ‚m- 

Feldwache, (. Seldpoft, 

Feldwage, f, čáp, m 

Feldwebel, m. ffiFematel wotffa,m. 

Feldweg, m. bony. pl. 2) von Gtas 
dien, dwoge bony. 

Feidrichen, n, wogenffé, polnj 
Inamenj, m. 

Feldzeug eiſter, m. 3prámec, fidi 
tel polnj 3broge, 3brognice, m, 
polní . sbrogmijir, m 

Feldzug, m. poluj, wogenffe ta: 
žeti, n. wmálečná wýprama f. 

Beld;wiebel, m. jemíťý ofech m. 

Belt, £ des Rande , Inufor v Por 
la, t. 

Felgen , mjíyti, rojmorámati. 

Gel, n, Fůže, £ zámiš, m. ein 
diinnes Fošťa , Fein Den Augen, 
Pošta £ jmijben Fell und Mei: 
ſche, zářošní. 

Belleifen, n. fileč, ranc, m, iu 
Briefen , tajila , tobelfa, f. . 
Fels, m. Felſen, fFála, f. am Meer, 
moiffä fFaline , f. der vom Lan: 
be in die See läuft, předboří 
n. bora , Fteráj ſe do more taͤh⸗ 
ne, f. die Felſen, fFály pl. flas 
li, n. ven, aus Felſen, ſtaluj 

fFalný. 

Selfenfeft, fylný gako, co ſtaͤla. 

Selfenhart , fFalnj, ifamenilý, twr⸗ 
dý co ffála. 

Selieupers, n. Famenné , jfamenilé, 
sfřemenilé fröce, n. 

Selientluft, ſ. propadlina, dupa; 
rozfedlina , Merbins fEaluj (ſtal⸗ 
ná ) rojpuřlina, 


- Setfter, n. okno, oťenijfté , n. 
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Gelfa , fFalný, fFalnatý, felicht, 
ſtalnacy, im Meere, brudowa: 


tý 
Fenchel, m. ber m birome gábly 
f. Fiachsſchwarz, mlafřý Fopr, 
fenyil, m, davon berowy. 
Fenchelwein, m wjno Fopromé, n. 
ein 
Feines, okÿynko, očinťo, n mie 
Beufter verfchen , mořenstý , die 
Senfter einmwerfen, wytiaucy, Wy: 
třjffati okna, die Fenſter suma: 
chen, okna zawöjti. 
Fenſterchen, n. ofýn"o , ořénřo n, 
Beuftergieter, n, mějže v oena, £ 
zamřežowané ořno | n 
Feuftergitter, n, mřjže pred oknem,f. 
Feuſterladen, m. ořenice , odence, £ 
Senfterlein, Fenſtercheu, n. ořézis 
Fo, ofýn'o, n, ſſpehyrka f. 
Senftergla$ , n, ffle do očen, n, 
Senfterrabit , m. liſta, |, rámec v 
ofna, m. rám < oči, m. 
Fenſterſcheibe, f. fFlenně čoleé:o, n. 
Serfel, n. Ferklein, pofwince, Pas 
fätfo , fele, felátřo , n. (ſwinka) 
ein faugendes , cecame. 
Ferkeln, prafyti , eparisii ft. 
gern, in der Ferne, Saleso» Por 
dál, opodál, von ferue, zdale⸗ 
Fa, podál, fern ſeyn, ſtehen, 
zdaleFa býti, ftáti, eine ferne 
Nee, dalekaͤ cefta, f fen fer 
von mír! očítup ode mne! fers 
ne Lande, čaleřé , mssálené ze 
mé, f. ferne von einem ſeyn 
der Befiunung, ober dem Drte, 
Fenach, rosčálený 
rue , die, dalekoſt, dýl, čál/a r 
£ in die erue, do önlefofli z 
na daͤlku, jaus der Berne, idw 
leta, edóaleřa, 3 daltezojti, sdýle" 


Ferner, ) 

Fernerhin, ) dále, daͤlegi. 

Fernerweit, ) 

Fernglas, n. fřlo problédčimé, pro⸗ 
boědacý ; hiedadlo, a. Fio na 
dálru n, a , 

Fernrohr, n. truba přoblédací fi 


Feruſchreibmaſchine, Feruſchreiber, 
telegraphe, piſadlo ddáli, : 
' 
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ferfe, £ pata, f. auf den Serien 
ſeyn, w patádh, w jápéri býti, 


+) Ferſengeld geben, patama pla: 
eiti, na vtjfání, m veifän;, w 


autě? fe čáti, spétřem woge ob: 


raͤtiti, čátife mw noby, 6 maf“ 

kem fe poraditi, paty vřájati, 

cuf den $erfcu, na patách. 
Serfenriemen , m. femen na patě 


m. 

$ ertía , bereit mie ein Menfch, bo“ 
towr, ib bin fertig, gſem bos 
tow , fich ferria machen , balten, 
boromwiti fe, přibotomiti fe, bo; 
tomu býti , ibotowmwiti fe , ftros 
giti fe, pfiftregiti fe, připras 
witi fe, chyftati , přidyftati fe, 
ib bin fertig; 5. B. mit dem 
®riefe, gá afem 8 pfaninı bo’ 
tow, bat Buch, das Klcidb if 
fertig , Fniba geſt betswä4 , ffaty 
gſau botomé, (sbotomené) (80: 
boťomwené) 2) ausgemacht, volen; 
det, botcmý, sebotowený , dor 
botowent , bald fertig werden, 


mit einem Dinge, brso sbotomi: 


ti, dohotowiti, dodělati něco, 
botowu bfri s něčim, fertig mar 
ben eine Sache Arbeit , 3bote: 
witi, dobotomiti , dodělati, wies 
’ les, alles, mnob® počělati, v⸗ 
hotowiti, es iſt noch nicht fertig, 
nen) to gefitě botowe , sboto/ 
weno , doděláno , 3) geſchickt, 
přiftrogný, botowý, bbitý, im 
Meden, betomý, bbítý m mlumes 
mj, fertige Zunge, bbitý gazyř, 
m. 4) fertig , bereit, bereitwillig, 
botowy „ odbotný, ochotnowol⸗ 


hy. 
Šertig , adv. hotowẽ, hbitě, fertig 
(ohne Anftog , geläufig, lefen, res 
ben, fchreiben, bbíté äft, mlus 
wit, pfät. 
ertigen , hotowiti. 
Berater ‚ f. Peichtigfeit etwas ju 
Berrichten , botowoft, bbireit, 
f, přiitvodgitojt, F. 2) ochernoft, 


J. 
Feſſel, £ pouto, n, 


deſt. 


deſſelfrei, bez paut, bez okowa, 
neopautaný , paut, ořomů jbas 
weny. 


Seffein, pauta , ofowy, pl. way 


ba, £ iu $effeln fenu, býti w 
ořfomáh , pautäch, we wmasbě, 
Feſſeln des Dalies, Halsfeff-In , 
brčelní 3elesny oboger, m. rau: 
to, n, der Haͤude, Haudfeſſel“ , 
pauta tuční, na rece, iu $Ř 
fen fhlagen, ſchmieden, m pauta 
offmat, vkowat, m ran'a, 
w ofowy dát, Feſſelu der. Br 
fangeneu, palubice, 

Seffeln der Fülle, pl. pauta mož: 
ní, na noby, fwärfy. 

Seflelu, opautati, | ferořití , ſwy⸗ 
rati, m palita wá; ati, pauta: 
mi fwjreti, frinati, fepnauti, 
ofowati, wFowaii, Feffelu, me 
tal. anzıchen, mie Liche, Nein, 
Schoͤnheit, fwjrati, ffiičowart, 
Pljčíti, „mwáseti , gimati, pos 


miti. 

Felt, dauerhaft, peroný, 2) fi 
an einander , tubý, pewnf, filter 
Entfhluß , Borfak, pewnet před: 
femseti, 3) feſter Edhlaf. jyl: 
ne, twröt paní, n, feft auf fois 
nem Sinuc, Meynung, Eutſchluß, 
peroný, trdý ‚ nevftupný, vs 
ftamičný , nejnádný , fefter Teig, 
tube těfto, feſtes, derbes Prod, 
tubý dléb, fette, derbe, harte 
Erde, tubá jemé, 4) bef:itiut, 
mie eine Feſtung, Ziadt, pewny, 
twröy , 5) feft wider Schuß 
und Hieb, pewny, fylný, Ab 
fe machen-, spewmiti fe, pew⸗ 
ným je věělati , feficé Bůndníf, 
Peroný fmazeF, m. feier Grund, 
povný zářlad, m. fet in der 
Mepuung , im Glauben, in Tu: 
gend , in feinem Worfane, news 
ný, ftálý, feft machen, bärten, 
pewniti, 3Ppewniti, vremniti, 
ztuziti, vtušítí,  tujití ‚an et: 
mad, tu cetmer, přirujiti, vtuší: 
ti, vvewnitt,  iddt, feſt werden, 
tuhnauti, stiubnauti, vom Erd— 
sich, pajiti e, feſt machen 

mit, 


— 


Feſt / | 


mit! Banden , Ketten, oder Eri; 
den, SAti, vrorcy pauta, Pros 
wwa;y Iimätati, Četézy, prowas 
3y vremiir, vtuzit Četějy, pros 
en „ feites Land, fubá zemé , 


get, ad. peroně, duse . ztuba, 
fet oubangen , einem Dinge, pfis 
dricti fe, pfilnsuri, Inausi € 
něčem. 

Sefi, n. Feſttag, ſwaͤtek, m. flaws 
noft, F ein Zeh begeben, wär 
ter ſwẽtiti, bed flawiti. 

Sefttag, m. (máreční den, fwäter, 


Sefbegehung „£ flamnoft, f. (mě: 
cení, flawenj ſwaͤttu, bodu, 


n. 

Sefte , f. des Himmels, obloba, 
f. der Erde, fpaufta, f. obor 
fwira, m. 2) die Burg, feſtes 
Schloß ‚fwr;, ť brad, n. 

Keftigřeit , £. pewnoſt, tuboft, £ 
einer Stadt, pewnoſt, twröoft, 


f. 
Feſtialich, vewnt, nevftupně. 
Feſtlich, feyerlich, flawně, 2) 
oflamné. 
— ı Nawny, oflamný. 
eftung , f. peroneft, wii, £ 
Scftungsbau, m. ftawenj, očélání 
pewnofli, n, 

Feſtnugswerke, pl. hradby, f. mes 
zery, obrady, f. nájpy, m. 
ger,  tluftý, tučný ; mafiný, 
fette Beute, fetter Braten, tučs 
ná, maftná Fofift, pečené, £ 
ftites Amr, Pfründe, tučný, mafts 
ný anfad, tučná,  maftná fa: 
ra, f. fettes Mani, ferrer 

Schmaus, tučný, ftemoftný 

body, m. ferres Maul, maftnd 
bnba , f, fetter Menfch , deri dich 
und fett iſt, fettes Wich, tluftý 
čloměř , m. tluftý dobytek, ju 
fett, přjiiš tučný,  přetučný , 
fert], wie die Bpeife, Brube, 
maftny, fertes Fleiſch, male 
tacné, fett machen, ání: , 
Schweine, maſtiti, omaftıri, 


tučné dělati, na ſaͤdlo Ban 


“ Feu, 332 


bemati, ſich, oder etwas Fett 
machen, maſtiti, pomaſtit, zama⸗ 
ſtit, Speiſen fett mahrı,, Eriné 
maftie, omaftit, pomaſtit, fett 
werden, Kiauftuauti, ze:uflraus 
ti, rostlufnaut: ,  tučnéti, tučs 
nansi , stučnétí, tue na febrä 
ti,roztuẽnẽ tiyet vas Jattes om ſte + 
Fett, ady. tlufté, tučně, maſt⸗ 


ně. 

Fett , dat, ſaͤdlo ‚N. tur, tuẽ⸗ 
noft , maft:oft N maſt ota, | S 

Setter Badeu, Acker, Weide, maſtnaͤ, 
tučná jemé, velí, paſtwa, 
ferte Kl:ider, maftné, pomaſſt ẽ⸗ 
né ffaty. 

Settig , fáčelný, tučný, maftný, 
tluftý. 

Gettigfeit , f. tuk, m. tluftoft, 
tučnoft, maftnoft, maſtnota, 
t. die Fettigkeit Des Leibes, des 
Bodeus, tučneft, tluſtoſt těia , 
maftnoft , tučnoft semé. 

Fettwanſt, m. wffeicá tučneft , 
maftnoft, f tut, m fádio, n. 

Segen, Lumpen, plu. taparty, řlof 
ey, m. in Fetzen, na čujy, padriy. 

Fetzeu, zwanit, droponit, Zii.ak. 

Fencht, wiprý, etwas feucht, nas 
wihif, feuchte werden, wihnau⸗ 
ti, 3wihnaui, nawlhaauti, 
lawlaziti fe ,„ odwiıhnanti z 
namoPati, feucht machen, m.ažis 
ti, fv ajowali. fendite Erd», seně 
wlpřá , temeniffent, f. frudti® 
Wetter, wibťý as, m, wiufo, 
malno. 

Feuchten, wlatiti, frolašíri , folaz 
žomati, jawiatiti, obmlašiti v 
nawlatiti, ſ. Befeuchteu, 2) 
neut. Xeuchtigken von fich geben, 
morwati. 

Beuchziäteit, f. mibťeft, £ wihte, 
n. der Erde, wiaha, mlaštofd 
země , prirozenaͤ jeiné wiptoib, 
f. he Feuchtigkeit, wlaͤkra, lep“ 
koſt, f. 

Fenhituch, n. prerack ffäter,, m. 

Beuer,n. obei, woher, m, $ruz 
er ſchlagtug, ohen wyräjeri, tier 
fari , vojiřefati , fangen , chytiti, 
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degmauti fe, ans $euer ſetzen, 
Z obni pfriſtawiti, Feuer anma⸗— 


en, oben rosödlati, vdelati, 
zadělati, anblafen, anfachen , 
obeň roifaufati, rojdýmati, 


k 


rozomychati, anzuͤnden, oheñ za⸗ 
paͤliti, rosnítiti , janjtiti, rojné: 
cowati, rozijbati, voššíti , 303 
žití, roiſwititi, Neuer anlegen, 
oben :zulejırh, in Feuer fegen, 
rojpdüti , rozihnenti , roinjtiti/ 

euer geben, oben dáti, wyda⸗ 
ti, mie die Jaͤg. rozwohnit. 
Feucren , n. obhnjčeř , m. 


Geuerball, m. obniwá aule, f- 
mié, m. : 2 Mr 
Feuerbock, m, „FojljE na obe, 


m, 

Seuereimer, m. ofow, m. konew 
na oben, f. . 
Keuerefie, f. Beueräfle , mybné, 
. wybei; ‚öfmnice, f.  wobni: 
wo, n E, — 
Zeuereſſenkehrer, m. Fominjť , m. 
Seuerflamme , f. obnitý; obniwy 
plamen, Plápol, field) plamen, 


. m. i 
Feuerfammen, neut. plápolat, puͤ⸗ 
lat ohnem. 

Feuerfeſt „ ební bránícý, odolagi⸗ 


ch. 
Seuerglode, fr Brandglode, zwon 
ohuͤowÿ, při ohni. 
Geuerbafe, f. boficy bář, m. 
Feuerberd, m. obniffte, n. ein klei⸗ 
ner, obniffifo, n. 2) in der 
Stube, worauf ein Licht unterhals 
ten wird, frb, m. 
Feuerholz, n. lauf, f. 
Feuerhund m. fosljE, m. 
Seucig, f. Feurig, — 
Gruerfáfer, m. obnimý brauř , 
m. f. feuermurm , 2) (ſwẽt⸗ 
lomufiřa , ſwẽtluſſta, muſſta, 
Frer& fe w_nocy ſwjtj. Ey. 
Feuerkroͤte, f. zaͤba zabradn), f, 
Geuerträde, f. bieblo mn. 
euerfürel , ſ. Feueiner. 
euertugel, ſ. Feuerball. 


Feuermauer, f. 


Sc. 
Seuerleiter, f. febřjE F obní, m. 
joby mi powif obnomý, rim: 
re ® 
Feuermabl, n. im Geficht , derwe— 
noft, fmeba, f. 
zděná | přehrada 
pro oferí , f. ohnowaͤ ird. 


Feuermoͤrſer/ m, moždíř, m. 


Feuermulde, f. nedy na vblj 


pl, 
hing f. Farafiár planý, m, 
Feuern, mit Holje, páliti, to: 
o piti, 2) feuern mie die Solda— 
ten, fifjleti, pálití, auf eine 
Stadt mit Stuͤcken, na mefto 
ftijleti, ftřelbau päliti , doraͤze⸗ 


ti, 
Feneru, das, ftülleni, n. 
re f. pořádeř pří o: 
ní „m 
Senerpfanne, f. Wärmpfanue. 


Feuervfeil, m. obnimá ſſipra, fi 
Feuerrfuühl, m. der bölliſche, per 


řelní aesero, peklo boraucy , 
propaft peřelná , f ; 
Feuertegen, m. obnimý deſſt, m. 

... „ n. ohniwÿ (jp, m. 
euerroft , f. Feuerbock. 

$euerrotb , jarčělý , rudý , derwe⸗ 
né, obiiocerwent , obnímé bars 
my, feuerrotb merden , zarditi 
fer gato obeň fe zakerwen a⸗ 
ti. | 

Seuersbrunft , f. tapálení, zanjce⸗ 
nj ohně , n. 

BASIERT m. fifoda 3 obně, 


Senerfchanfel , f. pobrabáč , m. 
Feuerſchlauge, f. ebnimý baš , m. 
Geuerfhlof , n. jámeř F pufke, 


m, 
Fenerſchroͤter, ſ. Fruerwurm. 
Feuerſchweſel, m. fra, f. 
Zenerfáule, f. obniwy flaup, m. 
Feuerſpeyend, oben wrbazugich , 
wymeragicy ‚ priřagicý. 
Seucejprigc, |. ſſjkatka obiowä, 
f. 


Feuerſtahl, m. ocálřa, f. oceli, 
n. 


Sen 


* 


Feu / 


Feuerſt iete, Hierd, obnifte, 
fesliijcé , a. njtea, m. 2) ein 
-Drt wo euer war, fpálenijité, 


n mo es gebrenut bat, poboře;. 


liſſtẽ „ n 
Feuerſtein, m. Přemen , Přemenec, 
Fý3 , vře facÝ , oblaͤtkowÿ kaͤmen, 
obláteF, m. im Bergwerk, Pau: 
Fowi, oblátřový Fámen. 
Geuerfirabi, m.am Himmel, jáře 
: obnimwmá F. 
— —— f. ſtraͤz pri ohni, 


Feuerwerf, n. obňowé dimadlo, 
fircg obiowf’ m. 

Fruermuru ) m, zez, obniwäref, 
m. zezhaw?a, f. obnimy brauf, 
m. 

Fruerzange, f. Plefftě , £. 

Feurszeihen, n. obnimé inamenj , 


n. ; 
Geuerjeug, n. Přefašlo , n, 


Feuerzeugkaͤſtlein „ n. Frabiöfa pro 


Fřejhtó o, f. 
Feuerzuͤge, pl. warbánFy, 
Feurig, obnimý, obnitý; 3apáles 
ný , šalujcený , mit feurigen Au; 


sen, s obniwýma očíma, ftl: 


rig werden, obniméti, zohniwẽ⸗ 
ti, obnimým, zapáleným býti, 
der Menich iſt feurig, ten člo; 
wer geft obnimý, má oben, 
eines fenrigen Temperaments, o: 
bnimé powahy, feuriger Hims 
mel, obnité, obniwe nebe, n. 
ein fenriges Luftzeichen, Luftges 
fiht, obnímý vřai, znamení, 
sápal, m. obniwoft. 

Seser, £ Felt, ſlawnoſt, f. das 
Feyern, flawenj, n. eier ver; 
gangenen Sache, ſlawnaͤ pamäts 
a, E 

Generabend,, m.  fmafmefer, eps 
erabend haben, machen, fměťis 
ti, 08 práce odpočínauti , od: 
trbnauti. 

Feyerkleid, f. Feyertagskleid. 

Feyerlich, ſlawnß, ſehr feyerlich', 
pfeflawny , "einem etwas feyer— 
lich verfprechen , - 
ſwatẽ připomědjti, 


nẽkomu neco ' 


Fey, 


a © f. lamnoft, f. 

eyern, em Set, flawiti, fwäti: 
ti, 2) nicht arbeiten, fwetiti, 
prazömiti. 

Feyertag, m. ſwatek, den fimátečs 
ni, ich wuͤnſche glückliche und. 
fröhliche Fenertáge , žádám ſſtaſt⸗ 
né a mejelé fwärky. 

Feyertagskleid, n, fwáteční ffat, 
fat na hváteř , m. 

Bevertagsmäßig , fwäreinj. 

Seperung, f. flamenj , n. 

Feyrig, flawne. 

Fiber, £ 3,IEa, f voll Zibern, 
äilfowity. 

Fiberfraut, n. Bitterfraut , země; 
šluč, ť. 

Sibte, f, FiStenbkaum , fmrE, (mrs 
řowý firom , m. fofna, £ von 
Fichten , fmrkowy , (mrčj, 
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Fichten, fmerowy. © 
Fichtenwald, m. 


imekowy , fmréji, 
fofuowy les, m, 


Side, f. Schubfad , tafiťa, £ 


Sieber, n. zymnice, £ ( pfotnis 
„ce ) an Eleined, jymničťa, (| 
immerwährendes , | vítamičná , 
nachlaffendes ,  popřejtámagicý , 
alltägiges , wſſebnj, deunj, Far 
dodennj, gednodennj, gesnobo 
dne jymnice, naͤtcha, f. dreytaͤ⸗ 
giged , obden, třetidenní, třes 
tjbo dne jymnice, viertägiges, 
čtrortodenní , Čtwrtého dne 3,9% 
mnice , čtrortačřa , £ das Falte 
Fieber , ftučená zymuice, ftusen: 
fa, das hitzige n borřá , pailis 
wi zymnice, blamnice , f. das 
Fieber koͤnute man kriegen, mobl: 
by nẽkdo zymnicy doftat, 378 
mnicy fy vhonit. 

Fieberchen, n. jymniéřa , k. 

Bieberbaft , symnicny. Ä 

Sieberhige , f, zymničná horkoſt 
pálčimoft , £ 

Fieberpatieut, m. zymnidtät, 3% 
mnicka, m 

Fieberfchauer,m, Froſt, mrazenj, tře: 
fenj zymnicné. ň 
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irdel , f. Beige, baufliöty, plur. 
iedelbogen , m. fimytec® fmyčec, 
m. bauflowe ftrogišlo, n. 

Siedeln , baurati, baufti, 2) Us 
pel, ra hauſte Wíjpati, ſſt tta⸗ 
ti, fumaf.ti. 

bike „ m. fffipec, m. 
icdern , den Pfeil, pěřirt MP. 

Siedler, m. bauflaf , m 2) ſchlech⸗ 
ter , ffumaf , m. 

Sigur , f. f. Schait, =) in ber 
Rede, irůfob w lom, In. 3) 
eine munderliche, mweyrača, f. 
du machft eine wunderliche Figur, 
ty Simnd mypadáš , | máš dis 
wiau weypadu. 

Siguriren , ſ. Bulben. 

Kilsu , m. f. Spitzbube. 

Filouter:e, f. ©. Swybiberen. 

Fils, m. plft, bauně, fill, f. 
a) berber Verweis, nebänj, n. 
domluwa, f 3) ©rıspals, ders 
ber Fil; , (Evbec , nevšilec, ſtuch⸗ 

W ji, baujmičta, m. 

Silibur , m. piftěnýPlobauť, Doppel 
tır, piftöniee, t. “ A 
Billia, arisig, fFrbný, ſerby, nevšis 

($, bauzewny, ſtuchlÿ. " 

Gilnufcit, £ fErbnoft, nevšiloft, 
baujewnoft, ftüchloft , f. 

Filzkraut, n. kokotice, f. 

Fililaus, f. fonojta, muňřa, 
f. 


Silimantel , m. plténý plaͤſſt, 


m. 

Filiſchuh, m. plftěný fifewie, m. 
plít:a, f. 

Fintuch , n. pětěný far. 

Kimmel,f.fim 

Eindelhaus, n. dům pro nalezené 
ce, m. düm pomwrienýh dětí, 
pomrienců, nalejenců , febran: 
Cir, m. 

Findel ind, n. Rindling, naleze: 
nec, m. romriente, pomriené, 
naiejené čjtě, jebranec, die Fiur 
detfinver,, febrancy. 

Finden, nagjti, nalesti, naleznau⸗ 
ti , nachaͤzeti, nalézatř, ( sble: 
sn, ) man finder Leute, as 


ol,m, paffonnd Fofiepě, 


Fei, 


chen, gſau, nachaͤzegh fe aifki 
lidé , měcy , ih kann mich nice 
barein finden, nemobu fe čo tor 
bo, f tomu bosditi , wie gefuns 
den, gafby to byl naffel, er 
fand Fern Gehör, nebyl wyſſly⸗ 
fan, nesoflel wyſlyſſenj, mie fin 
bejt du dieſen Meufchen, dieſeu 
Meint co faudiš, co myflid, 
co fmýfiljš, ce fe ti sčá o tom 
čloméFu , otom winu? ic fand 
daß er unſchuldig war, ib fand 
ihn unfchnidig , ſhledal fem , še 
byl neminný, Glauben, Kredie 
bei einem finden, wjru mjti v 
něřobo, f. Start finden , befins 
den ; man fand daß er ter Urber 
ber mar, nafilo , mynafflo, ⸗hle⸗ 
čelo fe, že byl půmwodce, einen 
tauglich finden , shiedati, nale3: 
ti néťobo fhopuym, (býti ) 
že fbopnrý geft, au einem einen 
rechtſchaffenen, bonfbaren Mann 
finden, rosnati, ualezti, sbler 
dati muže. dokenaltho, wěččs 
ného, die Wahrheit wird ſich 
finden , prawda fe sblečá , 
C vblisa ) er laͤßt ſich im Krie⸗ 
ge febr feige finden, we wognk 
fobe baͤzliwẽ počjná , baͤzliwym 
fe vřesuge, ih werde mic danf; 
bar finden laſſen, wadintm ie 
provřáji,  prořáši , jederman, 
fand? ihn GCes ) láderliů, 
fa*dému byl F fmichu, fměfiný, 
dadurch finde ich mich beleučic!, 
nalesám je fe mi tudy vblitus 
ge, etwas für übel, nůslih fins 
den, vzsnámati, vinatiza čobré, 
za 3le, ja viıreine, Gnade, 
Barmhertigkeit bey einem finden, 
milofti , milofröenftwj v nefobo 
dogjti, Hilfe, Troſt, pomocy + 
pofẽſſenj nebytí, Rube, odčpoču 
nutj nagiti, přigjti £ odpočínu: 
tj, hetnach fand ſichs, faud man 
es, rak to myfilo, pať fe wy⸗ 
naſſſo, ich fand an ihu einen 
Šreunb , shledal fem na ném 
přítele, ſeznal fem bo býti pfj: 


nicht 


Sin, 
"telem ; ich fand an ihm, wag ich 
nit geſacht bátte, ebleos! few 
nz nem, cobybh w něm nebyl 
biesal, ich werde dich fhon fi; 
den, ga? pá ré nansu, dofta: 
nu, nevgdes mi, ſich in alles 
fi den, ſchicken können, wſſemu 
porozumeti, ftosuméti,myrozumés 
ei, wiſſecko chápat, pochopit, 
fih in alte Leute ſinden, ($ z 
ten Fönnen, Paistnmu, woflem 
lidem vmeri, mocy wyboweäti , 
für gut finden, ja dobvé vsná: 
wati , halezati, machäiert, fi 
dabey finden laffen, einfinden, čás 


ti je tam, E toy nagiti. 
Fiedermeſſer, n, des Glafers, půl 
* prfin. : 


Fiudling, m. ſ. Zindelfind. 
Singer, m. prft, m. tin Kleiner, 
xrſtek, preftjčeř , m. ber Daum, 
ralec, m. Zeigefinger , vFazatel, 
rkazowatel, přední pri, Mit: 
telfinger,, proftřeóní prft , Dbers 
finger , Boldfinger , frdcéný , jlas 
tý, peftennj prít, m. der klei⸗ 
ne Fiuger, matik, lichnik, me 
einen halben Singer breit, půl 
prſtuj, mit dem Finger jeigen, 
prſtem vřajomati, der große 
Finger bat, prítnatý , das fanu 
‘man jan. den Bingern ablaͤhlen, 
to fe může ne prſtech mwyPoči: 
ti, fvočift:, durch die Finger fes 
ben, fErse príty hledẽti, lange 
Finger machen, Präfi, članbé 
príťy dělati, er läßt die | Finger 
Heben, má fmolné príty, die 
Ginger ableďen , príty oblizati, 
er laugte e# aus den Bingen, 
on iy to 3 prítů mycucat, fin: 
gerbreit, co prít (firotý , eines 
batben Finger breit, na půlpr: 
Ku ſſroky, nicht eines Fingers 
breit, ami prftu síhfj, aneb 
ztlanffti, ani '34 , na geden 
prſt, aní neben, aní nebýtřu 
ſſtrokÿy. 
Fiugergiled, n. klaub, klaubek, 
tianek prfn, prſtnj, m 
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Flugerhut, m. nápriteř, m. 

Siag:rhutéraut , n. nápríteř , m, 

Finzerlein, Fingerchen, n. prftýčeť, 
prſtek, m. 

Siugeritagel , m. neber, m. 

Gingerrcif, Fiugerring, m. pří 
ften „ m. Fleiner , prftýnež > 


m. 
Fingerring , m. prftem, m. eiu klei⸗ 
ner, prítýneř , m. davon, prítenr 


nj. 
Fingersdick, na prft tluftý. 
Singerslang , ua prſt dlanbý, 
siugerfpige, f. neber, m. 
Fingerwurm , m. čer; na prfiu, 


m. 

Finkenhabicht, m. geftiáb pěnjře: 
we, m 

Fingerzeig, m. naͤwẽſſtj, a einem 
einen Fingerzeig geben, nefomı 
námějti Snti. 

Fink, m Sinfe, penfawa, f.. ef 
iſt, ein Fine, prover. geſt Mibal, 
geft dobrý ptaͤcek. 

Sinne, £ der Thiere, hroelnj 
wies, m. zláze, bolett, t. im 
Geſichte der Menichen,. vberi, 
trus, m. der Schweine, bračas 

, Wice, nefftowice, f. 
innicht , Sianig, mie die Thiere 
šlájoratý, wie die Menfhen, 
vbrıwr , vhrowary, fradomitý , 
wie Die Schweine , nelftormičatý, 
finnige Beichaffenheit , vhřimojt, 
vhrowatoft, trněomitoft, f. . 
infter , tmarvý , temný; mracný, 
finfterer Tag, finiteres Vicrter, 
poffmaurnf den , m. pofimauť? 
no, poffmfirno, finftere Woife, 
temný oblař ,  finfere Nacht, 
tmawá , temná Moc, £ 2) mie 
die Miene, das Beliht, por 
ffmaurný , saFrnélý , safmuffilý , 
gamraceny, Nlaresy, fiuſtere 
machen, finfer (chen, pofimaur: 
né, sjaFeněle , zaſmuſſile, 345 
mračeně, Waredé hledeti, Por 
ffmuřiti, | zaPrníté, zaſmuſſiti, 
tamračiti , jallfurediti fe, Mare. 
diti fe, mračiti , es (ft bier ne 


fer, 
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fer, ide geft tma , im Sinfteru 


firen, we tmě, po tmě fedéti, 


finfter werden, mic der Himmel, 

. mračiri, iamračití , tmjtí, jas 
tmitife, es mird ſchon fiuſter ‚ 
mie Abends, giž fe em), mrači, Me: 
fi, hurtá, geft ffero, die Zeir da 
es finfter wird , (aumraF, m. fin⸗ 
fier machen, tmu čélati, 

Fiuftere „ £ fr Finſter. 

Fiaſteruiß, f. tmamoft, temnoft, 
tma, tiny, ( mrářota, ) der 
Soite, dis Mondes, zatmění; 
detemnéni , zaſtjnenj flunce, měs 
fýce , m. Si .der der Finſterniß, 
SE, fynomé temnoſti. 

Finte, £ ſ. Erdichtung. 

Firmament, n. Veſte des Him; 
mild, oblobe nebeffä, £ nes 
be „ N. 

Ermen, biřimomati. 

Firmung, f, bitmomwänj, n. 

Firniß, m, fermei, £ 


Kirnifen, ferme‘j maiati, ferměšiti. 


Fiſch, m. ryba, rybice, FF. em 
kleiner, vybiéřa , © großer, wes 
lišá vyba, f ogebacfener , (mas 
žená , gejottener, maření . eins 
gelister , naťlásaná , blaugeſot— 
toner, na mosro mařená, Wall 
fiſch, m. welryba, f. welryb, 
m. den Fiſchen Mar legen, Ijäis 
ti na vyby, naſtraditi rybám, 
f. Hafen, fumm wie ein Fiſch, 
némý gako ryba, friſch wie der 
Fiſch im Wolter, čerítwý gako 
ryba, zum Fiſchen gehörig, ryb⸗ 
ni. ein milchner Fiſch, ryba 
ſamec, mijiná, 2) Fiſche am 
Himmel, ryby. 

Eifhaur, Sıfhadler, nt, EoftilomEa, 


ei. ‚ngel, f.vdice, vdiẽka, f. bář, 
ce", m. 
Kifchbäre, f. Pefer, m 
Fiſchbehaͤlter, !. Fifa kálter. 
fiſchbein, n. (C výbj Foft , koͤſt⸗ 
er ) welryby, welrybj keſt, 


‚ $ifchergarn, n. 


Fiſ, 


Fiſchbruͤhe, (© rybj gicha, vicha 
3 ryby, f. faucre, kyſelaͤ rybj 
gicha, vou See, Oder ciugelegs 
ten Fiſcheu, flaná wode , f. 
rofol 4 Ni. 

Fiſchchen, n. rybiéřa, £ 

Fiſchen, lowiti, ryby chytati, las 
Pati, rybatıti , nach etwas . wy⸗ 
ptäweri fe, wyzwjdati, paͤſti 
po něčem , in der Luft fſiſchen, 
prov, ryby na lep, a prářý 
na vdicy lapati , einen Teich fis 
ſchen, rybují lowit, . 

Sifchen „ das, lowen / chytaͤnj ryb, 


Fifber, m. rybář, rybář lowec, 


m. der mit Augelu ſiſcht, kdo 
na vdiey land. 
Sifcheren „ £ tybářítwj,  vybařes 


nj, low, m. chytänj, lapaͤnj, 

lowenj ryb, n, von der Fiſche— 

rey leben , rybariti. 

Netz čin Aufpan; 
neu, Feſer, ſÿt rybarſta, £ jum Ries 
ben, newod, fmyE, m. zung 
Einſchlagen, čeřen, m, wrſſe lows 
čj, m. 

Fiſchergabel, f. vybářířé widlice, 
wyöliöiy, plu. 

Fiſcherhaus, n. chalupa vybáříté, 
f.( domeř) 

Zifherhütte , £ vybářířá bauda, 


Fifherinm „ f. vybábřa, f, 

Fiſcherkahn, m. vocábřa, lodfa, 
todičřa rybáříťá, malá lodka, 
bárřa, £ člun , čluneť „'m. 

Sifeberforb, m. pojada ‚ wrflews 
nice, f. 


ein, f. žába rybaͤiſtaͤ, 
— ‚n. Fiſchergarn. 


Sifberordnung „ f. poláčeř rybářs 


(fy, m. 

Siíárrring, m. biffupfig prften, 
\ 

Siiderfäifein f n, f Sider 


giferkange, f, ‚rybäifte bitlo, mes 


flo, n. 


Fiſcher⸗ 


Bifherhechen, n. vybáříťé bry, 


sifh. mer, m, ſ. Fiſchbaͤre. 
Sifbfang , m. ſ. Fiſcherey. 
Fiſchfaͤnger, m. ſ. Fiſcher, 
Fiſchöiſch, n, rybj mafo, n. 
Fiſchfreſſer, m. vrybogečec, rybo: 
gjčeř, m. ryboged, rybí iráč , 


Siberátbe, f. biberowä řeft, rybi 


icft, £ vybj břbet, m. bibet 
Fyoy, m 
sil ysube, f, lowiſſtẽ, ſ. Fiſch— 
bůíter, 


Gifhhaien , m, profitip, m, tyč 
plaweckaͤ, f, 

Kifchban, m. pice, f. 

Fiſchhalter, m, psirvě, m. fádřa 
vybnj, rybí, tůně, f. Dazu ge: 
bórig , rybnicný. 

Fiſchhaͤndler, m. prodamaů ryb, 
m. rybař, vybáť, m m, 

Fiſchhaͤndleriun, F vybářřa , £ 

Ddiſchhant, £ že 3 vyb, f. 

Fiſchholz, n. drobné Aljwi, n 

Fiſchkaſten, m, Faflıa pro ryby, 
f. vybnd. 

Fiſchkeſſel, m. Fotel rybuj, m. 

Fiſchkiemen, (. Rifchohren. 

Fiſchtram, m. f. EURER: 

Fiſchlacke, £ tůně, £ 

Fifchlaich, n. vybi plod , m. 

Rufhlcim, m, vybi lep, m. 

Fiſchlein, n. rybičřa , f. allerhand 
kleine Fiſchlein, drobné rybiéřy, 
črubeř, 

Sifhlöfel, m. lopatřa, F, 

Fiſchloch, f. Fifchgrube* 

Ei9mankı „ m. tybnp, rybnj trb, 


Bifämeifer ‚m. porybnj, m. ai 


deckÿ. 

siřámic, £. mliöj, n. 

Fiſchmuͤnze, £  balffám plany, 
— potoční , f, maͤta wod⸗ 
m, 1. 

Fifchopren , plu. 
‚wy, pl. 

Sifchverer, ſ. wydra, f. 


plautwe ‚-pleyt: 
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Fiſchvinſel, m. pensljí $ bebromé 


frfti, m, 
ee ‚tybny, bobatý na ry: 


Bifóreufe, f. wifie, F. ſaͤt, čes 
eh, m, 

dikbrogeu, pl. gikre, f. 

zi(dftuppe, f. ſupina, f. 

Fuchſchmalz, m. tuk, vofol rybj, 
m. 

Fiſchſtuck, n, kus ryby. 

Fiſchteich, m. vybný potoř , "m 
vybnjE, kleiner, rybnjcet „Fiſch⸗— 
teiche berreffeud, rybnicus. 

Fiſchſuppe, f. poliwia 3 ryby, 
ryb) , rybná , ( poiiwia ) : 

Fiſchtram, m. Ecbmalj, welrybj, 
i weiryby tu, m, 

Fiſchtrog, m. ſ. Fiſchhaͤlter. 

Fiſchverleger, m. rybnj, rybnj nk: 
Fladnjř, m. 

Fifchwerber, m. tůně , ſ. Fiſchhaͤl⸗ 
ter, 

Fiſcbwert, n. vybj, n. 
nes, nefolená tüne, £ 

: ryby. 

Fiſchzug, m. jatajenj vyb, n. 
wlečenj fytě, n 

Fiſpern, ſ. Viſpern. 

Fiſtel, £ im Munde, déramý, 
wyiraly wies, nešit, m. im 
Halfe, prüduſſnj trubicka, £ ſ. 


eingeſalze⸗ 
i láťu 


de: 


$alfeť, 2) eine Pfeife, erus 
biẽka, piſſtalka, cýmFa, wrtas 
-ná trauba, f. durch die File 


tel fingen , 3pjwati fErze prüdu— 
finj erubicy 
Sißeiefgmir „ n. ſ. Fiſtel im Mun: 


— wyzraly zub, m. 

Fiſtuliren, ſ. Fiſtel ſingen. 

Fittich, m. třjdlo , m, biblice. os 
chrang, f. 

Steel, m. cybla bářomák 

ginfaben, m. páfemnice, f. 

Sigaatn, n. pletfy, 

Fitzen, cuchati, a machlati. 

Sir, bbitý, fir und fertig, zcela bos 
towÿ. 


er Sir 
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Kirfteru , m. ftálá bwějča, f. 

Ela, romný, bladťý, plofřý, 
pološítý, flahe Haud, dla, 
plefťá ıufa, f. flacher Degen, 
ploffy , rleffatý Ford, m flache 
@ctüffel, meltk miſa, f. flad 
machen, blačitťi , rownati, blad: 
Fe beiari, wyblasiti, flache Na; 
fe , ploffý, pleffatý, xozpleſtlyj 
fvlefF:$ nos, m. 

Flechdechſel, tefla rownä. 

Siädie ‚f. eines Dinges, bladFoft, 
plofFa , powechnoft , f. (abhäns 
gende) pelojiroft, Flaͤche des 
Degcné,  ploffa, Flaͤche des 
Meer⸗, romwné moře, n. blas 
Sina moře, f. eine große $láj 
be, i. B. Fläche des Feldes, 
rowina , toweň , blatina, auf 

®der Fläche, na rowiné , na plá; 
nu, obere Fläche der Erde, ſwr⸗ 
chef země , m. f. Dberfläde. 

Sla$cif.n, n. nafowadlo, n. beim 
Bildhaucr , železo na plechu, n. 
čláto voroné, n, 

Klaͤcheln, naftjniti , namrcy 0380: 


bu. 

Slählih, adv, romné, frowna; 
le, wyromnale, polojitě, blass 
ce, plochau, ploffau- 

klachfuͤßig,  brcitfůfig, 


Slaánáfig, pleffonofý, ploffonor 


Flachs, m. len, m; vom Flachfe , 
Iněný , Glas játen , len pleti, 
tauffen , orbnau'i , trhati, breis 
fen, ten na brftřy rojPláčati, 
aufraffen , len fěljieti, in Befen 
binden , len m otýpřy wäsati. 
einführen , len do ftočoly | mejs 
ti, růffeln , len orhnauti, bias 
wičťy frajeri, Knotten drefchen, 
len mlaͤtiti, röften,, len močiti, 
brechen, len m trlicy tijti, he: 
cheln, wochlowati, len Zefati, 
sehedhelter Flache, len zwochlo⸗ 
wany, P přjly' připramený, ac 
tofteter Flache, len močený , bet 
ſchlechtete gehechlie, Pačefy, pl. m. 


pleffono: 


dal, 
Flachsader, f. (udá žila, f. 
Flachsbau , m. ftrogenj , délání le: 
nu, na 


Flachsbliuel. m. trlíce, f. 
Flachsbluͤthe, f.. Ineny 


m. 

Flaͤchsbreche, f. trlice, mědlice, f. 
2) tření lenu, n. 

Flaͤchſen, Klächfern, Inéný, 

$lachéfinf , m. giticke, f. 

Alacbsdotter, m. bubilen, m. Inice, f. 

Flachsfeld, a, Slabsland, ně: 
né pole, n. Inčniffté, m. Inis 
fd, n. 

Flachskraut, n. wraf fe zaſe, mate 
ky Božji len, m, 

Slabsmann , m. Ind prodawai, 


m, 
Slachsperücke, 

wlaſenka, f, 
Flachshütte , f. pazserna, f. 
Blachsraufe, f. Srhnutj lenu, n. 2) 

örhlen, m. 

lahsreich, na len auročný. 

lachsrifieh, förhlen, m. 
Flachsroͤſte, f. Inu močenj, n. _ 
5 lahsfchwinge, r. potjracka, f. giz fe 

len. obFládávwá., | 
Slachsfeide, £ Fokotice, f. 
Slahsftengel , m. Inine ftýblo, 


n. 

Flachewickel, m, obáflo, n. 
Fladen, m. ljhanec , Foláč, mazas 
nec, teyřanec, m, mécdura, f. 
Fladerholz, n. žjiFomité dtewo, 


Ewät , 


f. [nčhá parufea , 


n 
Slagse. f. foraubmičřa, f. 
Slaggenfiod, m. jejlo Eordbowt, 


n. 

Slamme , f. plamen, plápol, m. 
in Glammen, w plemenu, it 
Flammen Reben , plamenem bo: 
feti, in Flammen ſeßen, 303: 
žbnauti, Zepäliti, janjtiti, im 
Flammen geratben , zegmauti fe, 
Kyeiti fe, im Gemürbe in Flams 
men gerathen,, zabořeti, roinikiz 
ti fe, rozpaͤliti ſe, die Flam— 
me ber LZiche , pläpol láfťy, 
m, 


Faß, 


#lammelfran; , m, 
Fowý, m. 

Flammen, paͤlati, plárolati, pla: 
menem bofeti. 

Flammenſchwerd, m. meč plamıny. 

Flammicht, lammend , plamınıv. 

Flawmlein, n, piampnef, m. 

Flauell,em. flanel, m. davon, da’ 
rind, flantlowry. 

Slafche , f. labem , labmice, flat 
fr 4 f, flaſſt a f. C banks , ) 


Slnibenfutter, n. pauzdro na labs 
wice, n 

Flaͤmmchen, n. plamýneF, m. 

Flaſcheumacher, |. Flaichn:r. 

Stäfhchen,n lahwiẽka, flafftiéřa, 
flaſſta, f. 

Flaſchner, m. baňřáťř, m, lahewnik. 

Slarera, prolétati, třepati Fijdr 
ly, wie ber Senec, poletowati, 
2) mi ben Gedanken berum, 
wetrii, třejfati, tě ati. 

Slarrergeift , mn. meríjE , těřann, 
m. fuäj?, mětrný“ , ta. fučidlo, 
fifišlo , vom Franemimmet fagt 
man, weirnice, fučice, tẽ aunka, 
futidlo fifi dlo „p Do fiflen a f. 

Slatrerbaft, wetrnÿ, pomětrný , 
tě“ mý, zfaučilý, flatterhaftes We⸗ 
fen, te zawoſt myfli, f. zfauäiloft, f. 

Flak, m f. Slegel. 

Fiechfe, f. oa, m. 

Šledte N f. mofiha , Hürde, li: 
fa, f. ſetj pleenä robo3 , vos 
bošťa, f. =) im Befidte, am 
geıte, Uſſeg, m. 3) in Anas 
tom., | pietení, n. 4) Flechte 
im Wagen, Foffatina , I. koſſi⸗ 
na, folder Magen, Foflinowf 


wůs, m, 

Flechten, pléfti, die Haare flechs 
ten , wiaiy pléfti, >) in frems 
be Sachen ſich Mechten, píéíti, 
mäfti fe do cýsýh wecy, einen 
in etwas flechten, něťoho do 


ménec plamin: 


něčeho plefti, mäfti, einen ınd 


Mad flechten , do Fola mplefti, 
Kränje fleibten, wence wit, 
Siechrura,f. pletenj, n. 
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Fleck, m. poſſtwrna, wade, f. 
am Leibe, wada na těle, ein 
blauer Fleck, mosfira, ifynaloft, 
f. weißer, bjlé jmamenj,n. ein 
meißer Fleck im Ynge, belmo, 
cynf, m. uutacihılter $leď am Leis 
be, žába na těle, f. Fleck wie 
die Hunde, Kühe zuweiten baben, 
fit, m. 2) tin großer Fleck, 
Dias, projtora, f. 3) ein Štůď, 
Fus; m. 4) ein Štůď Lappe, 

4. DB. am Picide , jáplata, ans 
Schuhe, pfjfftipef , m. záplata; 
f. wetes, m, 

Klefchen, n. pofwrufa , I. 2) 
Sückchen, Meiner Platz, Faufek, 
m. 4) das rechte Fleckchen treß 
fen, na jiwe, čo äiwtbo při“ 
gjti , pijmo vbodití, 

Flecken, m. méftys, m 

Eleden , einen led 
ſſtwniti, priniti. 

Fleckfleber, n. peteče, plu. | 

Fleckicht, pofiftorněný ; pefetý, 
prubowat$, fledichtes Kleid, ſtra⸗ 
řatý Fabär, m. 

Fleckkugel, f. meyólo, n. 

Fleckweiſe, miftem , miſty, onde® 
onde. 

Siedermaus , f. netopýr, m. neto: 

. peyr, Mm. davon , netopeyro⸗ 


mý. 

Flederwiſch, m. verautka, f. pes 
rautko, n. peruť, f. Fofynta, f 

Flegel, Flak m. cep, m. ein grober 
Menſch, flimoů , bliwoni , pa: 
cholef, tranp, hulwaͤt, mallas,m. 

Fleaelen „ F traupſtwi, pachelitwj, 
bulmá (hoj, n, das dide Heli 
bein Flegcl, ſwornjk, in. 

Slegelbaft, fliwonffs, bliwoniřý, 
traupomwfťý, pacho rý, hulwaͤtſt ÿ. 

Klegelbaft, adv. po flimonffu, po 
bliwonffu, po traupowffu, Po 

pacholſt u. 

Flegelkappe, f. okepek, m. 

Flehen, proſyti, žádati. 

Flehen, das, proſſenj, šáčání, 
n. auf mein Flehen hatzet «3 


"machen , Por 
» 


getban , 
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gethan, na mé proffeni , jáčá: 
nj, na mau prosbu, žádoft to 
völlal. 

Slebentlih , vrofebné, flehentlich 
bitten , proſebnẽ žádati. 

Sleifch, n, malo, u, dickes Fleiſch, 
tlufté ma ſo, weiches, ohne Kuw 
cn, libowé, biblice. „tělo , n. 
wildes, čim), wogenſte mafo, 


RE 

Sleiihbanf, f.mafıy kraͤm, m. gats 
, Fa, mafnice, f. . 

Fleiſchbruͤhe, fmafytá polémta, ; 
‚ male ajíf'a, f. 

Sleifcher,m. Fleifchhauer,leigfdipader, 

‚ . Fesnif, mafař, m. 
Fſleiſcherhandwerk, Čeznictvvj, mafats 


w',n. 
Fleiſcherhund, m. ČesnícKý pes, 


in. 
Stein, f. fejníce, maſaẽ⸗ 
a, f. 
Fleifhfarbe, f. mafytá barwa, £ 
Kleifchfärbig, maiyte barwy. 
Fleiſcheru, mafow», 3 male. 
Fleiſchesluſt, F. tělefnoft, f. tölefen: 
ſtwi, n. | 
kteiſcheſſen, n. gečení mafa, n. 
Sleifchfreffer, m. mafogidek , jtáč 
mafa, mafoiramwý, m. , 
Sleifchgabel, f. potopomačřa, wis 
člice na mafo, plu. 
Fleiſchhackerhandwerke,  Čejnictvvj , 
n.  feznicFé řemeflo, n. 
Sleiihmade, m. čer mefný, w 
máfe, m. 
Sleifhhaderin „ $. fejnice, mafať: 


a, !. 

Fleiſchig, Heifchicht , mafytý, libi⸗ 
mý, líbomý, die fleifchigten Thei; 
le, čáftřy mafyré , F. das Fleis 
ſchigte, am thierifch. Körver, libis 
mina, f, libiwe maſo, fonk, ma: 
fytoft, f. 

Fleiſchigkeit, ſ. das Fleiſchigte. 

Fleiſchkammer, £ many jElep, m. 
malná Fomera, f, 

Sleifchknödlein, n. Pnedličeř 4 mas 
6, m. 


Flei, 


Fleiſchlich, tẽleſnÿ, alles Fleiſchli⸗ 
he, tẽeleſnoſt , £. tölefenfiwi., 
n. adv. telefue. i 

——— m. maſny trh, m. gat⸗ 


Fa, f. , 
Fleiſchmaͤußel, n. myfiřa w ma: 


fe, f, 

Sleifchvaftere, f. paſſtyla s mals, maz 
fytá palitvie, f. 

Fleiſchſe ite, f. rub, m. 

Fleiſchtag, m. mafstý čen, m. 

Sleifchwage, f, čezniá waͤha, f. 

Fleiſchwurm, m. main) cerw, m. 

Fleiſchwaͤrzlein, n. mafýfEo, n. 

Fleiß, m. pilnoft . - bedlimoft, 
f. mit allem hoͤchſten Feiße, 
s neymětíji pilnofti, allen Fleiß 
anwenden, wiſecku pilnoft wy: 
nalešiti, 2) mie Fleiſt, mit 
Millen, mie Vorfaß , naſchwaͤl, 
(bmálné ,„ ivmyfla ,' jvmyjl: 


né. 

Fleißig, emfig, vilny , bedlivýz 
fleißig fenu, pilným , bečlimým 
býti, fleifiger fenn als vorber»s 
profpěti w pilnofti. 

Sleifig, adv. pilně , bedlimé , 
fcifig die Predig befuchen , bed: 
liwe, pilnẽ na Fájanj doditi, 
Fásanj nawfjttwowati ,  Hefig 
fchreiben , pilnẽ piäti. 

Flennen, ſ. Weinen, 

Fletſchen, die Zaͤhne, das "Maul, 
zuby ffPlebiti,  myfiFlebowati, 
wyffPlebiti, oſſtljbati, ceniti, wy⸗ 
ceniti. 


tati 
Slider, m. záplatťář , pläccl, 
fpramomač, m. látřář. m. 


Flickerey, f. 
zapläcenj , fpramomwánj, n. lé 
tánj, zlataͤnj, oprámřa, wie 
ein elendes Buch , plácanina, 05 
draͤnka, lepenice, f. 

Steifchlein, a. maſycko, a. mafýs: 
fo. 


glier 


Fli, 


Flicklappen, m. záplata, £ we 
teä, m. i 

Flickſchneider, m. Slifer, weteſſ⸗ 
nif , létřař , zaflimač , fprawo; 
mwač, nlácatel, m. ovräwce. 

Flickwerk, n. ſ. Flickereh. 

Flickwort, n, přilepeF, m, 

Tliede,i. ſ. Lanzete, Labeifen. 

Flͤederbaum, m. Mus, f. Hollum: 
der, 

Fliege, f. manda , f. Fleine, mu: 
Wa, f. fonnifhe, zelená , 
ffrepnd baufenFa, f. 


% $lieaen , lereti , ljtati, létati , dar 


von , odletěri, aus, mylerétí , 
herum, okolo Litati, beriu, přis 
leröti, Darüber hru, dalerěti, 
über etwas, přeletéti, zuſammen, 
Oerétí fe, bin und ber, proli: 
tac, hinein, rolerétí ; einmwenin, 
politowati, proletowati, etwas 
fy laſen, neo če, W po: 


měté: peftiti, fliegen im der 
N 52, 9 pomětři, w o 
b ot, etliche Gul⸗ 
i | neroliF sla: 
TE naſtuauti, er flogen 
Fu in, Htaly, Prcha⸗ 
ly p *:4 : sehe, © 

"Fliegen, Tas, ijtaͤnj, n. 

giiegend o das fliegen kann, léta: 


mý, ijřamý , das eben fliegt, 
leticý, Litanjcy, fliegendes Kriegs⸗ 
beer, wpyitrogene mogfFo , n, 
fliegendes Haar, nemájaně , roj 

puſſtẽne, Utagicý wiafy, fliegen: 
de Bruͤcke, mijutý moft, m. 

BEN, m. f. Fliegenſte⸗ 

er 


Eliegtugift, n. ged na mauchy, 


m. 

SliegenPlatf$e, £ | plácačíu , £ 
2) pletťa, paft na mauchy, 
f. 

Gliegenfraut, n. rdeino, n, 

Fliegennetz, n. Fliegendecke, f. ($ť na 


maucy, f. 
Fliegeuſchnaͤpper, m. Fliegenftecher, 
m. muchoplafffa , f. fonopá: 


ſek, plaͤcacka. 
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Kiegenftecher, ( Ttiegenſchnaͤpper. 
st a m, MubomůrFa, 


— ‚m. wohaͤnka muff: 

m, Ť. 

Fliehen, meiden, at. warowati 
fe něčebo, ( něřobo ) před 
něčim, wywerowati fe, myftři: 
batı fe, fitititi le něčeho, vtj: 
katt něčeho , něčemu , před nés 
em , 2) davon laufen, neut. 
vřecy , vtjkati, vgjti, vchäleti , 
prchnauti, vprchnauti, prehatt, 
s walfem fe poraditi , die Sol⸗ 
daten flohen auf der Schlacht, mos 
fácy vreřli 3 bitwy , 3) ju jes 
manden , vtecy , vtecy fe P ně; 
Fomu , von cinauber, bin und 
ber, rolvtjkati fe, rojprdatí 
fe, 4) wie die Zeit, vtjkati, 
plynauti , f. flüchtig werden, auss 

Ned ’ 

Fliehend/ vtſ)tawÿ, poběblý lý. 

s lief, f Vließ. — 

Sließe,ein Stein. _, 

Fließen, técy , Innafam , plynauti , 
daher fließende Schreibart , f. flies 
Fendi der Bach, das Wafler 
ficft in den Teich, potok, wos 
ča teče do rybniPa , die Thräs 
nen floßen ibm aus den Augen, 
fisy mu 3 očj teřly, beraus, ni, 
ené Quelle, Eluß, wytefatig 
wen técy, preyfiiri fe, inet, 
was, wtreiy, 2) mie die Wer, 
fe, Schriibart an fi, plynau— 
ti, técý, 5) wie Wirkungen, 
Voreheile , Unbequemlichkeiten , 
wypltwati, plynauti 3 něčebo, 
4), fließen, fůfig werden, vos; 
plýmatí fe, vosplynanti fe, roz⸗ 
puſtiti ſe. 

Fließend , teFuté, ſ. Fluͤbig. 

Fliebendes Waſſer, šimá , rekutaͤ 
woda, ſ. potok, m, 2) fie 
ßend werden, ſchmelzen, rozply⸗ 
nauti rozpuſtiti je, 3) Niefend mas 
chen, rozpuſtiti, 4) fließend, mie 
Verſe, Schreibart, plymancý, 


ke: 
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% 
teřaucý. 
Zliefvapice , n. proffafugjcy, pros 
rášegicý, prozirawy papir , 


m. 

Kliefing , f. tof, m. tečení, n. 

Fließwaſſer, n. tefutá, | říčná, 
žimá moda, f, potof , m. 
limmeru, típytéti fe. 
linf „čilý , bbítý , Eřepřý, cs gebt 
'flint, g8de to, gakby pálil. 

Flinte, ſ. ruẽnice, puſſta, f. 

Flintenkugel,f. kaule mneničná, 3 ruẽ⸗ 
nice,f, 

Flintenricmen , m, femen ručníční, 
v ručníce, m. 

Flintenſchuß, m. rána, mwyftřeles 
ný, ftřelehj , n. 5 ruönice. 

Flintenſchus geben, čáti 3 ruknice 
ránu. 

Slintenftein, m. fámen ručuičný, 
m. 

kliſtern, f. Fluͤſtern. 

$littergolb, n. pojlátřo, n, 

Sloďe, £ Zloden, m. oftřjieř vd 
mlny , m.. Miýsdero , n. dle Floden 
paidefi, n. us 

Flockenblume, f. trogice fftépná, 
polnj, f. 

Sloďig , voller Flocken, famé oftřižs 
Fy, Pasěcíj , plný oftřištů , pls 
ný pazdeij. 

Flockhaber, m. fméřepec, m, 

$lob, m, bleba, ‚ kleiner, ble⸗ 


ſſta, f. 
Floͤhen, wiffati, blech hledati, ſich 
oder jemand, fobě neb nefor 


mu. 

Slóhig, voller Flöhe, bledatý, 
blechawy , blejin$ , plný bled. 
Slöhfraut , n.. blefinjř , m. wrbs 
Fa, £. rčejno , n. chmeijf, m. 
Sler, m. Ddůuner Zeug, pamuče 
nit, m. raufifa, f. hedbaͤw⸗ 
ná rauce, I. Slor zur Trauer, 
fmutřomá raude, n. počmí: 
Fy , (mutřomá , fmutečn] vanfı 
Fa, E,0r vor den Augen, bels 
mo. n. mzitky, n. 2) Blähung, 
kwet, m, im Flore ſeyn, fe 
hen, w fwětu zbýri , , Fméjti, 


Faͤr, 


in Slot kommen, prigjti bo Fk 
tu, vp Pět, zkweſti. 
Sloramor , m. fmět milofti, m. 
Slorerfeide, f. bečbám) tenřé z 


n. 

Glorfappe, f. raufifa, f. vaufs 
Pomá piena , f. přiftéreč, m, 
jur Trauer, fmutfomá raucha 
pod mi'y, rauſſta, F 

Bloß, m. Slofie, f, wor dflwj, pra 
men iefjowy, m, plti, n. 

Slößen , einflößen , wlewati , in die 
Ohren, dmýdatí , (fiertati , 
wflentati, ) do vi, 2, Dvli, 
napiawowati. 

$lefer , Sloffabrer , m. näplawal, 
plamec, m. 

Sloßfeder , f. pereutřa rybi , 
rut, £ 


per ves 
die vielfachen, peru z 


- N. 

Slofholi, n. moromé dřimi, n. au der 
Seite, jálem' a. 

Slofplat,m. náplam' a, f. 

Rioftafel, f. mor dfjwj, m- 

Ziöte / f, fletna , pjſſt sla N) vifffal: 
Fa, £. der Tuchmader, wálřa ‚fi 

Flöten, Flöte (pteleu, piſtati. 

Slitenmacher,, m. pifftalnif, m. 

— m. pifftee, pjſt aẽ, pi, 

F, m. j 
Bläteanent, n. in der Orgel, piſſtal⸗ 


Fy, I. 

$lotte , £. lodné mogffo, n. mý: 
prawa  mogenffá na mofi , 
plamřa mořiřá, f. ( loditwo , 
n. ) lodi f. pl., eine Flotte cuss 
růften , wogſto lodné wypramiti, 
wyjtrogiki. 

Sluh, m. Berfluhung , Fleti, pro: 
kletj, n. Elätba, prokletina, 
f. fluchender Ansruf, Fleti , m 
Fluch des Geferes , Flátba , ums 
ter dem Fluche ſeyn, lieben, by 
ti m Plátbě. 

Fluchen, Böfes wuͤnſchen, Elmar, 
profljnati, zlofıdit!, laͤtt, wur 
fo ausrufen , Einsuti , Ellii, 382 
eljti. 

Fluchen, das, Flerj, profleii, pros " 
Pljinänj, 3lofecenj, län;, n. 


$lus 
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klucher, m. proklinaë, zařlineé , Flug, m let, m ftinj, m 
layce, m. eiuen Vogel im Fluge fihießen ' 
Flucht, f. autéř , vtěř, m. vtjs prářa m letu ftřelit, 2) ber 
řáni, vřečenj, n. fih auf tie Bienen, Vögel, rog, m. begno, n, 
Flucht begeben, machen, die Flucht Zügel, m. Fřidlo, n. peruť, £ 
ergreifen , nchmen , na vtjřání, 2) bei dem Heere, überhaupt, 
w vřjťání , ne běh, na aus Fřjslo, n. 3) Flügel an Züffen 
rer fe dáti,  odčdati, patama Fijčleré ſtẽẽewjce, m. 
platiti, dáti fe m noby , 9 Flüuͤgelhaube, f. Přjolatý čepec, 
wañkem fe poračiti, s rychljs m. 
fem radu wifti, die Reinde im Fluͤgelmantel, m, pláfit s Fijölya 
die Flucht fchlagen, nepřjrele m, | 
rojprylitt, rojebnari, na veiras Sjügeladjutaut, m. pobočni, přís 
ní obrätin, F vtetenj přímejti, ruční fpomocniř , pobočnjř přis 
zabnatí, zaplafiiti , auf der ruční, m. 
Flucr ermas machen, něco bei Fluͤgelchen, PřidýlFo, n. 
ne činiti Siigelmerf, n, practwo,n. črůbef, f. 
Slüchten , fich flüchten , vtecy, vs Kings, ſtokem, wſtok, honem, 
giti, vpraͤzdniti, vftaupiti , 2) iur, f.palauf,m 
2) act etmas mit etmas, očnefti, Kiurfhüge, m. blidad obilj, m 
odmesti, fFrýt, fhräniei, (. Flucht luk, m. das flůfen, tof, m, 
erareifen. tecenj, n. ( plynutí, n. ) fe“ 
Klůchren , das, vtečeni, vtjťání, Fa, f. aus dem Slufe, Fiönp, 
vgitj, vchäzenj, n. der Baden, řečný, Fluß einer Belhwerung 
(bránění, n. ffrytj, oöneffen), und Krankheit, innerlich , vlbe 


n. * koſt , A 
Slüchtig, ber ba flieht , vtjřamý,  flufbete, n. řečifité, n. 
prblý, sběblý , poběblý, pobě: Klußkrebs, Fičný raf, m. 
biec, m. werden, vtecy, prehnauti, Fluͤßig, tePutý , 3) bum $lufe 
ein flüchtig gemordener , prdlý, geneigt, mít Fluße behaftet, wo; 
vpreblý , sběblý , odběblý „ pos doPrewný, wibFomitý. 
běvlý, vtekly, odběblec, pobě: Fluͤßigkeit, f, tefutoft, mof,' m, 
biec, zbehlie, m. flühtig wie 2) modofremnoft, wihřowitoft, 
ein Beift, Iitawy , veraänglich, f, . 
prodlý, padauch , mjgicý, po:  Klufrerfefe, f. woFaun, m. 
migicý , poběblý , gefhwind , Klüftern, raunen ins Obr, peffer 
Přeprý, pomětrný, fučjE, m, . tali, Meptati, 2) raufchen, hie, 
fučidlo , n, adv. beine, frei fter, ſſuſtẽt. 
ne, zu fluͤchtig, pnýjliš beine, Fluüſtern, das, ffeptání, n. ffept, ‘ 
fpěfiné , nůdtig reden, bbité m. 
mluwiti. Flußtryſche oder Ttrenſche- piffor , 
Flüchriafeir, f. krepkoſt, bbitoft, m, . 
pomětrnoft, f. im Reden, hbi⸗ Flußwaffer, fjéná moda, (šimá,£K . 
toft w  mlumenj!, ſ. Vergaͤng⸗ f. Fließwaſſer. 
lichkeit, prchloſt, padaucnoft, Glut, f. rolna mody, f. winu: 
pomigegiönoft , Pominutedlnoft, tj močy , n. 2) Ueberſchwem 
f. mung ,„ pomodei, £ 3) de“ 
Slüctling, m. sbéblir, zběblec, Meere, zewienj mofe, n, es ip 
*( poběblec, ) pobeplif , preh⸗ Slut, mofe wyftupuge, zwird 
je, fuchte, m. fučidio , n. 


% 


ſe 
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fe, 4) Flut und Ebbe, vbýmá; 
nj, přibýmánj moře, n. 

Fluten, tie das Meer, fwirati 

fe, wyflupomwati , omauti fe. 

Flutbette, nı řečifité, n. 

Foderu, f. Kordern, 

Fohlen, f. Füllen. 

Solue, f, Nachfolae, náfledoma; 
ni. n.2) Gehorſam, poflufi oft, 
powolnoft, wolnoft, f. Feige 
leiten, vpoflehnanti , poflech’ 

© mauti, P-wili býti, Poflufurm 
býti, poſtuſſnoſt jabomaft, 3) 
Folge der Zeit, der vorige, 
předefiloft čalu, f. přečejilý (as, 
m. ber Půufrigen, busaucnoft, 
£ přifitj čas, m. in der Fels 
ge wirft du es fehen , sčafém to 
vsijď , vbljdáš, in der Folge 
bat man geſehen, potom, Poto: 
mněg , nápotom ,  poflés fe to 
midělo, 4) Folae, Wirkung, 
náflečeP , m, üble Folgen haben, 
slé näflesey miti, in der Folge 
jeigte es ſich, po čafe, var, 
Pofléj, potom , nápotom fe to 
vřájalo , es iſt die Folge nicht, 
nenaflesuge 3 tebo, 5) in Fols 
‚ge, wermöge , dle, podlé , we: 
čle, alá zu Folge des Befegcé, 
Dekrersi, f. Berměge, Nach, (u 
Gemäßheit, Gemäß, 

Solgen, nachgehen , nájledomati, 
folgen ; auf einen, nefobo nás 


ſledowati, eines Zußftanfen fol: © 


gen, näflesowati flepéne nẽko— 
bo, Fráčetí po nẽcjch flepěgich , 
das folgt darans, to 3 tobonás 
fleduge > es folgt eine Lift auf 
die andere, gedno fibalfiwi fe 
orubým. ftibá, gedno ſſibalſtwj 
drubé ftibá, gedno Mbelftw) na 
drubé näfleduge, gedno flibal: 
ſtwi gde po druhém, 2) nads 
abmen, dem Benfviele folgen, 
přířladu nájledowati, 3) fol: 
gen, auf einen im Amte , in 
der Bert oder auf etwas, zna: 
ftaupiti na ginébo mjíto , do: 


. mas man folgert , 


Fol, 


fečnauti , 4) folgen, geho 
ea EUER 

Golacnd , d»xaufkommend, 'nafleitis 
nicý, näflesownf, püfti, vor 
funfrigen , pilffzj, busauch, dag 
folgende Jahr , bussuckbo , příz 
Mibo roťu, lera, der folgende 
im Reden , näflesuaich , anf fols 
nende Arr, na tento 3půfob , 
timto vpůjoběm , folnendes hat 
man mir crzáblt , toto mně by: 
lo felens, praͤweno, er bicít 
—— Rede , tuto řeč držel, 
mei. 

Folgendermaßen, tařte , timto ſpü⸗ 
fobem, 

Folgends, pak, Potom. 

Folgern, ſchlieken ; düwoditi, dů: 
wozowati, duůwodem prowodi⸗ 
ti, proläiati, důwodem zawj⸗ 
vati , wywaͤdẽti, weiti  důmod, 
zaͤwẽrek 3 neicho, 

‚golgerung, f. čůmod , m. duͤwo⸗ 
dění , n. öüwosen profäzänj, 
zewieni, n. mywáděnj, weder 
nj důvodu, záměrén , n 2) 

zawirka, fi 

5) der Satz, Solgerungsfaß. in 
ber Philofonbie, düwod Frátce 
zewieny, m, Tel důmodem Prát: 
ce jamiená, £ Kolgerung ma: 
den, oůmoditi, čůmosomati, 
promojomati, i něčeho důmody 
zawjrati. 

Folgerungsform, SAwodnj (půfob, m. 

— m. Folgeſatz, ſ Folge: 
ung. 

Folgewelt, f. Nachwelt, potom: 
* „ n. rotomſtwj, ( petomni, 
p in. 

Folgezeit „E 8as Při, 
C649, M, . 
Folalich, näflesownd, tesy, 
‚Kolgiam, ochorndwelny, molný, o: 

dotný „ poſluſſnv. 

Zolyianı,adv, ochotnowolnẽ, wols 
ne, ochotue, 2) in ver Golce, nás 
ſledownẽ. 

Folgſemkeit, f.ochotnowolnoſt, wol⸗ 
noſt, ech otneſt, I. poflufjii. je. 


m, 2) 


ol; 


= Fol, 


Folter, f, muFa; fffiipecf. mučišle, 
p, auf dies Solicr bringen, mu; 
ti, na febiit, na fifřipec ztábs 
neufi , dný Gewiſſen foltert ihn, 
ſwedomj bo traͤpj, bněte, 

Foltetbank, £. fffřipec, m. auf 
diefelbe bringen, ina ffřipeé da⸗ 
ti, 

Folrerfammer mučívna,f. 
Foltern, el „ tvápiti, trýsniti, 
muFami mořiti , (ápati; bas Be; 
wien foltert ibn , fmědemi bo 
trápí, bryje, hnẽte. 

Foppen, něřebo ja blázna mjti, teys 
rati, poFauffeti. 

Fopperey, f. tesrání , poksuflen], 


n. 

order, f, Vorder, 

Korderbug, m. plece, plu, 

Förderlich ſeyn, in etwas, nápor 
mocnu býti w něčem, 

J— ſ, Befoͤrdern, 

úrderung, £ (. Befördernug. 

Fordern, žádati, pojáčatí, es wird 
von mir nicht geforderr , to fe 
očemne nejáčá , fein Geld, ein 
Licht, Wedenfhdft vor einem, 
šádati: (wýc peněz, oč, die Zeit 
fordett es, čas tomu míč, es 
nen »oor Gericht , obeflati , oblý; 
Jati něPobo , pobnati  něřobo, 
potábnauti fu prdwu , pfed 
vräwo , etwas gerichtlich fordern, 
prámem neieho šáčati, einen 
zu ich fordern, P fobé pojáda“. 
ti, rewolsti něřobo, die Bir 


ger auf das Rathhaus fordern, 
meͤſſta nů če raönjko domm pos 
wolstt, die Untkrthanen zuſam— 


men fordern, poddanẽ fmolsti, 
Das bab ich zu fordern, to mně 
patíj , was bat du von mir ju 
forčern ? co očemne žáčáš? ti; 
nen vor ſich fordern laſſen, čátí 
néřobho předmolati. 

Forderknecht, m. polylif, me 

Gerderung f. 
m... zádejt E: iba, zadati 
zaͤdeſt weriladati, beine Jorde— 


žádání , požádání, j 
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rung ift billig pvé zadoſt geft 
prawä, vun feiuer Forderung abs 
fieben , vpuſtiti vd (mé žáčofti, 
Forderung, die man am See 
bat, lub, m, poblcdán], n. 

Gore, $orelle, £, pftrub, m, davon, 

pftrubowf. 

form, ( Geſtalt. 

Foͤrmlich, adj. geſtalter, daß man 
‚doch ſehen kann, mas es ſeyn 
fol, ftwürng, rmářný , z3puͤſob⸗ 
né, — 2) ordentlich, ná; 
lezitỹ, uf 

Gormlich, a 5 odřectate , wär: 
ně, hodfe € , spůlobně , 2) opr 
beutlich , náležitě, flufiné. 

Gormfcheibe, k. kolekko formomé, 


Nn. 
Formſchneider, m. wyrywa?, m, 
vytce na čfemě , Čejác forem, 


m. 
Sormfchmeiderfunft, £ vmění wy; 
rymwgačné, n 
spe, n. plahra na formu, 

Soru „ ein Fiſch, m. -Pulec , m. 

Korn, forne, adv. napřed, zpke— 
u, 

Forſchen, ffaumati , 3pytomati, 
ffetřiti , imwjěetí, flibeti, a) 
nach etwas forfcheu, ( ben einem) 
ptát fe po něčem, wyptiwet 
doptaͤwat, dofejonat fena ně; 
co něťobe , ein ferjchender Blick 
byftré ořo, 

Borfchen , das, ger‘ chung, ffaumá; 
nj, 31 ytowänj, ffetření , sv iödr 
ný, n. 2) .plen), wypidmwänj, 
doptaͤwaͤnj, Sotajowänj, n, 

Korfchér , m. ffaumac, Mas Mabel, 
jtyiatei , ſſetẽic, fietlitel, m- 

Serii , m. les, m. lejyna, f. pa 
ftervný les. 

Terflamt, n. 4aufad Polcjný, m 

orfiberciter,pcge3'1.$ .rolefný, m, 

Surfibaus, n. nyfloveďyý dům, m, 

Forſtkuecht, baany. 

Forſtweſen, n. ——— myfli⸗ 
‚wectwj, n 

Foͤtſter, n. polef.€, tágný, 


Bor 
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Forſtmeiſter, m. haͤgownjk, bomb 
zprámce, spräwce nad lefem , 
m. wrdnj polefný, m. 

Torſtziegel, m, cybla bei obruby, 
f. 


Kort , meiter, dál, čále,:) fort, fort, 
„pryč, pryc, 3) fort und fert, 
dál a dal, peřád, m gednom, 
do fin, 4) unb fo fort, a tať 
dál, dále, j 

Fortarbeiten, čál « dál pracomati, 
pořéč pratowsti, 

Gorrbaueu, dál ſtawẽti, pořád fta, 
weti. 

Fortbringen, očpramiti , pryč při/ 
prawiti , očtliditi, 2) mit den 
Händen eine Laſt, odmaliti, 08: 
prawiti, 3) „mír dem Wagen, 
Mierde , odmesti, odpramiti , 
4) ben ah, odnejií, 5) einen 
Menichen, očpramiti, pryč pripra⸗ 
15:ti,“) ſich, vziwiti fe, myjímiti fe, 

Siwot traͤwiti, ziwiti fe. 

Sortčaner , t. trwaͤnj, ſetrwaͤnj, 
— n. ( SA ) trwa, 
loıt, f. 

kortdauern, fetrmati, potrwari,(d4l) 

trwati. 

Forteilen, pryč rofpicheti, 

Sortfabren , poiračomati , před fe 
poftupowati, 2) mit dem Wa: 
gen, Schiffe, odgjiděti , edgeti, 
dále geti. 

— pryč letět, vletẽt, od⸗ 
letẽt. 

Fortfließen, pfes fe tecy, vtecy, =) 
immer tveg, predce, (pořád pryč) 
der Brunn Aiehe noch fort , 
pramen geſſtẽ pořád teče. 

Sortfůbren , fabren , odmejti, Mens 
(ben „Thiere , odwefti , als ge 
raubt, pryč boniti, bnátí, im 
die Luft , wie der Wind oder bas 
Yulver,, wjfti, ednejti do pos 
pewerfj, fortführen, forſetzen, 
dál weſti, z) bis wohin, So: 
wert: neram. 

Gorigang, m. prüdod, preireh, 
m, Fortgang haben, fortgeiegt 
werden , prüchod , proſpech miti, 


dor, 


guten, čobvý profpäch miri, mas 
ben, proſpech činiti, brátí, pros 
fpjwati. ' 

Fortgehen, Weggehen, osajti, oder 
giti, odchaͤzeti, prvé girl, 2) 
fortfahren , giti Sale, poftipo: 


war, přečce giti, fol das fo 


fortgehen, má to tať progjti. 
Gortgchen, das, odgiti, n. 08: 


hoz3, m. beym gortgehen fagte 
l pít oögiti, pří odchodu 
ekl. 


 Borthelfen, einem, ſpomocy, ſpomaͤ⸗ 


hati daͤle. 

Forthin, potom, par. 

Fortjagen, cinen, odehnati, odpis 
diti, neut. mit dem Pferde, 
Wagen, vbéněti , vajičětí. 

Fortkommen, přigití dále, 1) oum 

“ jemanden, pryc přigši, odpra: 
miři , wyprawiti je , odprátoni: 
ti je od néPobo, bey ihm fómmt 
man nicht fobald fort, od nebe 
fe tař brze čloměéť neodprami, 
newyprawi, neodprá dní, GC: 
bo nenj tař brje sbytj , 2) fort? 
fommen, in gıner Sache, mut 
etwas , profjmati , proſpech 
bröti. činiti w mecenm. 

Fortkommen, das, pryč giti, n. 
2) ber Fortgang, profpech, m. 
proipiwam , n. průdod, m. 


Vortkoͤnnen, weggeheu Fonuen, pryč 


mocy, uicht fortfé nen, nemor 
cy poví, nemocy hnauti, wäz 
Mautí w necem, wit einer Spra— 
che, im Neden, Schreiben, Rech— 
nen, w řeči fe jaftlawowati, 
jagjfati, wásnauti, w plimd, 
w poct fe jeftamomati, mál: 
nauti, nemocy dal, mit Den 
Fuͤſſen nicht fortkoͤnnen, nemocy 
na nohy. 

Fortkriechen, odl.jti, odljzati. 

Fortlaufen, immer weiter , víjša: 
tí, 2) preöböeti, odbebnaus 
ti, wie Waller, preč röcy, bes 


žert, 3) davon laufen, vtece, 
vajči , +) emimeng, unweit, 
odběbnanti, lh 


Fort: 


3, 


Bortlaufend, mas in einem fortläuft, 
bẽ jcy. 

Fortmachen, etwas „ dělati nano; 
řád J zdẽlaͤwati čodělámali / 
3) eilen, dělati fpějjně , br3o, 
nemeiffati, polpiffiti 9 něčím, 
mach fort, pofpěš , děley , ne 
mefffey , 2) fih fortmachen, 
ſtliditi fe, býbati, 

Sortmůlfen, pryč mufyti. F 

Fortpacken, ſich, býbati , klibiti fe, 
ſtliditi fe, packe dich fort , klið 
fe, hybey, hybay. 

Tortpflanzen, ploditi, rozploditi, 
plemeniti , rojplemeniti, vosffi: 
fomwati, eine Krankheit auf die 
Kinder, nemoc vosploditi , roš: 
fjříti w dětech , ſich, fe, vojmá: 
bati, rozmocy fe. 

Fortpflanzung, (£. 
ro:plozenj , plemeněnj, rojpleme: 
nenj, n. ber Meben, vo3wodu 
Flačení, n, 

Fortreiien, odgeti, odgjti, preč geti, 
preč giti. 

Fortreifen , das, odgetj, n, odgejd, 
m, odgitj, a. odd)os, m. 

Sortreiffen, mir fich hinreiffen, ſtr⸗ 
bnauti. . 

Gortreiten , obgeti 
pryč geri (na Foní) 

Fortrolleu, dál waliti, powaliti. 

Gortrüden, at. pefträiti, powas 
liti dále, Potiffnauti, pobnaus 
ti, 2) meur. dále fe bnauti, 
poftaupiti, poodfeónautí, mit 
Bem Lager, der Armee, bnauti 
wogftem, daͤle poodtehnautí, 
odehnauti, poftaupiti, poflupos 
wati , font auch fortſchreiten, ſ. 
Forrfchreiten. 

Fortruͤcken, das, die fortráďuný, 
poftrčení , powalenj, potiffnut) , 
2) poodtrienj, n. poftaupen), 


( na toni,) 


n. 
Bertrurichen , caufati čál, vcauf: 
nauti, dál fe sfjaupati, Flusar 


T. 
Foriſchaffen, odkliditi, odpramiti, 
Jeu forxigihen beiru, oodbey⸗ 


3 


1 


rozplozowaͤnj 


For, 


odbeyti 1 
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matí, edbytí něťo; 


bo. - 

Fortſchaffung, f. odPliseni, ods 
prameni, n. 2) oödbytj,n, 

Fortſcheuchen, zaplaffiti. 

pryč poflati, fláti, za⸗ 
ati. . 

Bortfhicben, pooöfträti, pofträs 
ti, popoftečití , čál poſtrẽiti 
pofieupnanti, powaliti, 

Sortibdicfen, sál wyniknauti. 

— pryẽ plamiti, odplas 
volí: 

gortichlafen, pofáč gen fpäti. 

Gortfchleichen , fih , oslausiti fe, 
vlauditi fe, wylausiti fe, ed: 
ann fe, tjihnauti, vijbnau, 
1. 

Fortſchleifen, oöwlecy, odſſmeyk⸗ 
uauti. 

Fortſchleppen, einen, odw.ecy, od⸗ 
ſſmeyknautie 

Fort ſchleudern, odmrſſtiti, odwr⸗ 
cy, pryč. 

Sortfchleudern , das, odmrffténí, 
odwrjenj, n. 

Kortſchreiben, pořád, dál pfar'. 

Bortfchreiten, poftupowati. poj va“ 
kowati , Práčetí dále, předje dás 
le gjti, edbáajeti. 

Kortfchreiten,, das, Poftupowäij, 
pofralowänj , daͤlſſ Fráčení, 


mn. 

Fortſchritt, m. pořročení, poſt au⸗ 
penj, poPračomání ( dál ) Frof 
dálfj, 2) Fortgang, proich, 
dobré pořračowání , Ferticri, 
te tbun, profpeh m mecem (ls 
nit, včinit, no vačomat, yoftı? 


powati projpěliné , 9 profpěr 
chem. 
Fortſetzen, audersmchin verſetzen, 


pr̃eſaditi, pfefajowati, 2) «7 
Werk fortfeken , w dile, wpräs 
ey dál- porračomatí, poſtupo⸗ 
wati, čjlo přečle Ponal, prá 
<y dál weſti, naftaupii w čí 
k, den Krieg fv Wen, wäiiu 
dál wefti , neraufftisı od ls 
ty. 


2 -forte 


356, Sta, 


Fortſetzer, m eines Buches, Mers 
tes , néftupníF, náftupce, Poftup: 
nik, (peftupce, m.) pozíné watel. 

Fortſezung, f. eines Werkes, das 
man nicht aufhört, poťr ačowání, 
roftupows Jj- w rrácy , čálíji 

konaͤnj préce , daͤlſſſ wesen} prá: 
— n naftaupen] w praͤcy, 


—— odffefiri, vfřočiti. 
Fortſtoſſen, cěftvčiti, « 
Forttragen, covefli, oönäffeti. 
Borttraaung, f. oditeflen) , n. odr 
naͤſſenj. 


Forctrauern, wzoy, rofáč je rmau⸗ 
titi, ſmutiti, pořád truchliti, 
Iwiliti. 


Forttretben, vertreiben, zahnati, 
odehnati, cěbánéti , sapučití, 
da» Dich, pobáněti dobyteř, čál 
hnaͤtt, Lebindart , žimobyti dál 
weiti, promojomati. 

$orirolieu, ch, kliditi fe, vkli⸗ 
číti te, očřliditi fe, , bybati, ods 
bireti fe, tjhnauti „ vtjbnauti, 
vhnauti. 

Korimäkren, ſ. waͤhren. 

Fortwaͤlſen, oč waliti. 

Fort wollen, pryč chtjti. 

Serisichen, heiter jiehen, odtaͤh⸗ 
nauti, očťličiti fe, odebrati 
‚fe, von einem Drie, oöftebe: 
wati fe, odtébnauti. 

Korwerfe, ( VBorwerk. 

Sunrrage, ſ. Sutter, Futterverath. 


Sourvagiren, f. Futter fuchen „ nad. 


Futter reiten. 

Sourragirung, f, picowänj, n. 

Kourir, forýr,pořádnit;početníř, m. 

Fracht, £ Ladung, ndilas, m. 

2) $ubrlohn, msča, f. 3) Fuhr⸗ 
werk, wozba, f. > 

rs wozba, f. 

Brage, f otájťa, dotázřa „k ci; 
ne Frage vorlegen, otásiu pfeslos 
šití. Krage tbuu , orájíu činiti, 
riiniei , věěíati, myčati , es ift 
nicht. Die, Frage ob 36, nenbtu 
otájťa , 3083 %. beimliche Fin: 


Fra, 


ne, vkryta otaͤzka peinliche Frag 
ge, verpne taͤzaͤnj, trápenj, n. 
Bun Ftáti fe, 3ertati, oprati 
fe, tájatí fe, Čorezom a 1 fe, 
p fe , potázatí ſe, t$ 
fragt füh, ob er — ge otázz 
fa, zdaliz — er fragte much, 
sb ich — ptal“ zeß al, tá: 
zal, dotazowal je mie, cr 
nach dir, ptal fen. te— 
be, oder, po tobẽ, ih will dich 
unr eines franen, gu na gednu 
méc fe tě opim, u frogt m zu 
vie lerley Sache: 1, ne rozličné wer 
cy le mne pri, mad einem, nach 
etwas, id wien, Po ne em; 
po néčchi fe Ktáti, dopfawari 
fe, téjsti, čotalowan fe, 2) 
nach Niemand, na iáěnébo, 6 
ic, nicht darnach fragen, mic 
ečbati, na nic nedbati, adne⸗ 
* fobě, ničebo, nic ſy nẽceho 
newſſimati, um Rath fragen, 
„Padu braͤrti „ rady ptáti, täzas 
ti, ja vadu- zadati 
Fragen, das ,  tázání septákř, 
čeprémáví, dola:omání, n. das 
ewige Fragen, weint pranje 
Frager, m, tazatel, m. 
GragfaF, m. čotásta, f. 
Fragſtürt, n. dotázťa, f. 
Fracweiſe, ffrje ota:Fy. 
finif, £ eine. Kraukheit, pfetujE, 
bošec, m, 
Kranf, f. frey. 
Kranfe, m. Frauk, m, ; 
BERBICHUN ‚m, wino Strandes, 


gräufikh, po franffu. 

Franfen, Franzen, pl. třepenj, flicper 
ni, france, n 

Franzos, m. Francauz, m 

Granzöfen , pl. Framzöfiiche Scuche, 
fr ancauzy, pin franďá nemoc, 


— utolt,n. francaujowé, fran⸗ 


cansfté čřemo, B. 
Framoſeukraufbeit, £ Lufifcucke , 
venerifche Seranfheit, Francaut⸗ 


ffä 


Fra. 


wi nemoc, f. ſrancka nemoc, 


% 
. 


Stanzittcht, francauzowity 
Franzdfinn, £. Francauzka, f. 
Sranzsfifch, alt, Sratiausířý, Frans 
joͤſiſch reden, ſchreiben, verfteben, 
francauſky mluwiti, pri, Tor 
dumeri, auf fraͤnzͤſich, po frams 
causffu. 
Srai-, m. cin Ef, ein Berifit, 
eine Speiſ, anch ein  fehlechtes 
Freſſen, ars Slo, n. 2) vieles 
Fr fm, stani, Jeaurtwi, n. 
Fraß und Fılleren ‚ oblevmi , 
n 3) Freſſer,* 


* Hund, ray nes, 5) Bun 
ter- der Tatere, f. Butter. 
Fratzen, pl. fraiey, after , fir, 


biiney, $ aren vorbringen, ffaff: 
Fowati , laltowati , ſſibkinky, 
ſiſaſſty, fraſſky promásěti. 

Fratzengeſicht ‚na. potworny obli—⸗ 
čeg, 

Frau, £ Frauenererſon, vani, 
Frau von Drule, čomácý a 
Frau čes Eufelé, pranemějta , 
wnufewäi manžel? a, f. 

SEN f. oſtropes, ern bs 

Aly 

„dod netj“, šenffý vlas, 

Branenbondicus Frauenfhuh , pl. 
zenſte va:amíce, £ pl. flfewis 
ce, pl m. 

Brauenfirche, t. Foftel Marye pan: 

ný, m. 

Fraucuknecht, m. Sranendiensr, 
— m. korauhwiẽka ženíří, 


Frauenkraut, n, 
Fraueumünze. 
BEN m, Blume u. Lraut, 
o bufýnujPa, f. 
Fraueumuͤuze, £ máta o f. 
Frauenrock, m. ſunkne ženftá, f. 
Frauenſtand, m. ſtaw vanín, m, 
Srauensolf , n. ženíPo, pokolenj 
ženfFé, pohlawj ženířé, n 
Frauemeit, f, zenſty Čas, Fwit, 
m 


Kranenmünze PRIM 


zraut, m. 4) ein 
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Einnenfamer, n. der Ort, der 
Aufenthalt, :enffy pořog, jene 
ffý přibytoř , m. 2) das Frans 
ensimmer,, Srunenvolí, meibliches 
Gerhlecht - zeuſtte, Iplu. ženífo, 
poblew) jenffé , an. 3) eine 
RKrauenspirfon, zénffá , cín jun— 
ges lediges, mladice , diwka, čis 
wice, f. viele. dergleichen, róts 
mictmo , n. Frauenzinnmerkampf , 
wei bog, m 

Fraͤulein, n. eine, f, ein Eleines, 
ftečinfa , f, Maͤnnlein und Sráus 
cin, mužfřý a jeník. 

Frech, fmeir , 2) muthmillig, 
rozpuffilý ,  nejbedný, nejbe*a , 
m, hemwášný, 53) umůdtia,; 
buany, fech (ion, bugnym býti, 
bugsití. 

Frechheit, f. imöleft. £ +) Muth⸗ 
millen, rojruftileft, nesbednoft , 
newäinoft, £ 3) Unzucht, bugs 
roft , die Frechheit haben, mjti 
tu jmeloft. 

Treiffam, f. Flockkenblume. 

“rem i, ausländifch, cyzý, cyzokrag⸗ 
n*, piefpolni ‚ein Fremder, cyzo⸗ 
Pragan, cysofranin, přefvolní flo: 
wer, der au einem Orte fremd 
it, ein. fremder Maun „ cy“ 
34 čloměř, fremd , neu, unge— 

woͤhnlich, cysý , fremde Lehre, 
cyjý včem), 2) was eines am 
beru iſt, nicht gu jemandes Eis 
gentbum, ins Haus gehörig, CY3V , 

‘ fremder Hund, cyjý pes, ſich in 

fremde Händel niengen, mw cyif 
wecy , do cyjůh měcý fe micha⸗ 
ti, pléfti, water fremde Leute 
kommen, pfigit⸗ mezy cvib lidi, 
fremde Leute find bergefommen 
auf die Meſſe, cyjt lise, před 
polní fem na tvb pri i freu? 
de Kräuter, pleipsinj, ıyiy bys 
liny , 3) ſeltſame, wunderbar, 
es fómmt mir fremde vor, 30% 
fe mi neposobnt, cyzv. 

Sre: nde f die, CYJVIA « f. im die 
Gremde gehen, do čysvny gjti , iM 


ser 
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der Šrembe ſeyn, býti w cyzy⸗ 
nd, aus der Fremde kommen, 
přigiti 1cyzyny. 

Fremdling, m. (Bag ft: unwiſ— 
fend , unfündig, unerfabren , ) 

ſeyn im einer Safe, býti, být 
cyzým , Cyjářem w něčem , býti 
newědomcem , newesau mw nés 
čem, Fremdliug, der fich mo 
nicdergelafich bat, podruh, m. 

Srehbenierpe , FF AG < gislu, 
m. jádoft gidla; bladomitoft, 
F als eine Kraufbeit, fnédeP, m. 

Freßbauch. f. Vieifraf 

Srefbegierde, f. objerná žádoft, las 
Fotnoft, IaFota, bltamoft , £ 

Freßbegierig, C bladowitý ) objers 
ný, lařotný, bitawy. 

Freſſen, begierig eſſen, zraͤti C bi: 
tati, oblo poširati, lakotiti, 
2) freſſen und faufen, jráti a 
piti, vollig, cenz ; ( auffreffen ) 
feirati, der Wolf fraf ein Lamm, 
wiF feiral aebně , alles freſſen 
wollen, wſecko drit feirat, (njft, 
30 nm fib freſſen, rozgjšati, 
rosmabati fe , 4) das feid in 


fi freffen, ljtofi m fobě äräti, - 


Bem Viehe :1 reifen geben, dos 
byteu dát žrát. 

Freſſen, das, Speife, Nabrung alle 
Thiere, äräslo, n, Ffrmé, f. 
2) das man frefiet, die Hands 
lung dré Freſſens, jťanj, n. a) 
Unmaͤßigkeit im Efen, ošjvání, 
ojraiftwi , Freffen und Baufen, 
žran! a pít', n, 

Freſſend, um ſich, vozgisawy, fref: 
fende Krankheit, freffendes Ge— 

fómůr, rozgióamá nemoc, f. roz⸗ 


gidawÿy nezit, m.  tosgjdamý 
wich, m. : 
$reffer, m. zraut, šráč, obešvar 


> lec, bltoli, m. obiera. m. 

Frefferen, f. Šrefhaftigfeit, zrawoſt, 
f. 2) Frefwaaren, švádle, n. 3) 
© rffmáh!, iranice,/f. 

Kreffig, f. Gefraͤßiag. 

Kreffiateit, ſ. Gefraͤßigkeit. | 

Greffieber, ns Breßtraufpeit, ind 
ber, in, 
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Freßling, dekatko, čečetřo, n. 

Greßwanft , m. äraur;, nefeyt, 
m, obejrate břiho, wlä (třes 
wo,n. 

Freude, f. račoft, f es fft mie 
eine Freude , ich habe eine Sreue 
Ďe, mám račoft, voller Freude, 

pln radofti, Freude machen, ras 

‚soft ipüfobiti, vroditi, väiniti, 
eine Rreude an etwas babeu, ra? 
Soft mjti z něčebo, er weis nicht 
mas er vor Freuden thun fol, 
newj rasoftji co čélat, co či: 
nit, die Freude wird oft iu Trans 
tigfeie verwandelt , radoft fe ia: 
fto m 'šaloft proménj , obracy, 
mit Freuden, s račofti. ' 

reudenabend, m, račoftný weier;/ 


m. 

Kreudenfeft, n, radowänty, plu. 
Sreudengefühl, nm, cyt, pocyténi, 
cýtění radoſti. 
Freudengeſchrey, n. freubenficů, 
plélánj, radofine , mefelé poťřis 
Fowánj, profpewowänj, Freu; 
dengefchrey über einen machen, 
wejele prospěmomati, myfřiťos 

wati, pléfati. 

Srendennial, n, tadowánFy, body, 
plur. 

Freudenreich, radofinY. 

Srendenfpici, n. wefelä bea, weſelo⸗ 
bra, f. 

Freudenſptung, m. radoftný ſtok, 
Přepčenj, thun, radoſtj ſtaͤkati, 
poſtabowati, wyſt akowati, Fieps 
čití, 

Sreudenftunde, f. radoſtnaͤ bodis 
na, f. 
reudentaa, m. radeftnt den, m. 

le ný „ pl. se radoſti, 
radoftne, f. 

Freudenvoll, plný radofli. 

Freudig , radoftny f} wefely, vé 
ber Perſen, wefelv, odotný, 
freudig machen , rojweleliti, obs 
radowati , freudig werden, roj 
wefeliti, obradowati fe. i 

Sreudig , adv. radofiné, wefele, 
othotně. 


$reu: 


- 
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Frendigkeit, f, radoſtnoſt, weſe⸗ 
loft, ochotnoſt, £ ju rtmas, 
ocho noſt F něčemu, mit Freu— 
biařeit , s vadofti, s odotnofti , 
f. Freudig, adv. 

Erevel , m. Verwäsenheit, jaumys 
ſlnoſt, f. weytrinoft , fmewole 
noft , drioft „ mífetečnoft , f. ans 
Sresel, 3 fmémotnojti, 3 wileret; 
nefh. 

Frevelmuth, (. Frevel. 

Frevelbaft, oémolný, mfetečný!, 
zomyflný, zaumyfiný, — 

Srevelbaft , adv, fmémolně, mfe 


“ “ tečné, zvmyſſa, saumyflné, jaus 


- myfla. 
Srevelmutbie, f. Frevelhaft. 


Greveln , fwewolnd. mwíjetečné, Jau⸗ 


mvflné , weytrjně fobě počjnatí, 


mefti. 

Frevelthat, f. ffuteř fmérmolný, 
dry. satmyfiný, fwewolnoft, 
zaumyſlnoſt, f. 

Freuen, fich, radowati fe, wefeli: 

fe, 
fe, wefeliti fe, töf:ti fe s nd 
čebo , auf etmaf, radomati fe, 
těffiti fe na něco, fib im Her 
sen, w fröcy fe vasomwati x wes 
fe'iti , mefeiým býti, ať freu: 
eu einen, wie eine Nachricht, 
das Mohlienn eines andern, töſſi⸗ 
ti, das freuet mich, to mne těs 
fi, 08 freuct mich daß fie mobl: 
auf find, tefim®fe 3 dobrého 
zoͤrawj, tějíj mne, je fe dobře 
magi. 

Frevenrlich, adj. ſ. Frewelbaft. 

Srevenrlich , adv. fwewolnd, 
myflné , ivmvfla, zaumyfla. 

Arevler , m. fmémolniť , zanmyfl; 
njE, zomyflnjE, weytrznjk, m, 
wffeteönjf, m. 

Sreund, m. přítel, m. ein ver 
trauter Freund , důüwẽrnÿ, oſtau⸗ 
pený nijtel, verwandter , pfibus: 
ný, fpřísněéný, mieder Freund 
werden , zaſe přitelem býti , ia: 
fe fe fpřátelití, ein vertrauter, 


zv⸗ 


wrz niti ſe, zum Freunde ma⸗ 


uͤher etwas, radowati 
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chen, za přitele ms$ýti , prigjti, 
ſpraͤtelitt fe, ein gang Pleiner, 
Freund, přiteljček, m, 
Freundiun, «f, pijteieynd, přítel 
nice, th 
Freundlich, přátelfřý, Laffawr, nřjs 


wetiwy, ochotný, freundlioo$ 
Geicht , přivěšivá, ochot naͤ 
nmář, (© freundliche Reden, 


Worte, přimětimá , lahodnaͤ ſlo⸗ 
wa, ein freundlicher Gruß, da: 
 Kawe , pejwetiwe, přátelířé 
pozdravu), n. freundlich im 
Neden, im Bezeigen, Betragen, 
vmluwny, příimětimý, odotný, 

Freundlich, adv. přátelířy, přir 
mwětivě , [afFamé , freundlich ans, 
rede, přivětimě , lafFaimé pros 
mluwiti P jiéřomu , freundlich 

‚ grüßen, Iaffawe,  píjmwětimě , 
prätelffiy pozorawiti nefobe za 
ſich freundlný gegen jemanden 
erzeigen, přáteljly, přiměťivwé , 
laffawe fe P indfomu vřájati, 
mjti. 

Kreundlichfeit , f.  přimětivoft, las 
ffawoft, wlidnoſt, ocornoft , 
f. Sreundlichfeit zu Morren, im 
Reden, pijwetimoft w flomh, 
f. vmluwnoſt, f. Freundlich⸗ 

- feit im Weber, Bejeigeu , Be 
tragen, pijwetiwoſt, vmlumnoft, 
obotnoft, f, 

Freundſchaft, f. dem Gemürbe 
nach, präselftwj. n, Freundfihaft 
machen, přátelíhví vödlati, w 

| přátelftmi fe dári , w pfätelitwj 
wett , (přáteliti je, haben, přár 
telſtwj mit $ něřým, w přácels 
ftroj s něřým býri , die Freund: 
fchaft aufbeben, trennen, přátel; 
ft) roztrhnauti, vojlanéiti , 
zruſſiti, rospárati, vojvuffiti, 
tospřátelití je, +) Freundfchaft 
die man einen thut, ermeift, 
přárelítvoj, einem viele Freund: 
fchaft ermcifen , pfärelftwj a mie 
lománj gesen Sruhtmu proka⸗ 
zowati, thue mir die, Freund⸗ 


($al* , 
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ſchaft, vkin mné ten měěP, té 
přírelíhoj , bu tbufk mir eine 
Fieundſchaft, weun ad. woẽcnau 
wec mi wäinifs, wẽk mi on 
nid, Eöy3 96, 3) die Freundichaft, 
(aefammte) alle Freunde, pid: 
telftwo, n 

pránofástié , přátelftý, laſt a⸗ 


gr: Naſchaftlich adv. přátelířy, lé; 
fFawe. 

Fteuud ſchaftsbezeigung, fi 
nj párefhrí, wsdnofi, m 
wseing, püzentid fuibe , fi 
wseg. m, erweiſen, přáte ſtwi, 
woẽknoſt, woͤkenau, ‚pügem: au 
ſtazbu nẽkomu Prorajalt, vei— 
nite, wôek veiniti. 

Frey, fwoboanv , wolny , ſobẽ 
woln?, fren von Sorgeu, praͤz⸗ 
den ftarofti, von Arbeit, präs 

«. dei vd práce, od čila, bei 
práce, be3 Sin, von Abgaben , 
Dieuften, von der Steuer und au: 
‚dern Zahlungen ‚ ohrobojený 08 
dané , od flusby,, berně a wies 
lieych vlárů „ von freyen Gtüs 
des, 3 čifté dooré wäle, fan 
5 febe , freu” Kuͤute, ſwobod⸗ 
ná vménj, a) freye S80, Woh⸗ 
nnug, Doli, Licht aeben, dat; 
ho > 3a darmo trámu, přis 
‚bytet, Sfjiwi fvjéřy dáji, freýz 
er Eingang, Zutritt oder Eins 
tritt in das Sch ufviel, wolny 
80 diwadla püllan, wos, 
darmo, třen im Reden, Schrei? 
ben, Handelt, wolný , ſwo⸗ 
bodný m řeči, m pfani, W 
gešnási , frey, erlaube ſeyn, 
wolno, fwobosne bott, freye 
Neden führen, fwobodné , mol; 
ne mlumiti, fren , Fein Slave, 
frosbodný , ofmobosený, pros 
fir, proſt, von Geſetzeu, zářos 
‚na, freue Luft, freyes Fi 1b, 
"proitt, wol? pověr) ‚ proite, 
fire nole, anf freuen Fuß fich 
len , siwobositi, 
vweſti, 
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w ſwobodẽ poſtawiti, 


vkaͤzaͤ⸗ 


w jwobosu 
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fwobosntho vtiniti, kommen, 
oſwobojenu byti, m ſwobodu 
vwedenu, poſtawenu býti, frey 
werden, ofwobozenu býti , wys 
beffrenu, sboitenu býti ,. fwo; 
bodné propufftenn byti, von 
der Sorge, ftarofti zproſſtẽnu, 
sboffénu býčí, vom Elede, 3 
bjsy myprefiténu , bjdy zproff: 
ténu býci, 3 bjdy myfmoboses 
nu býti, fren machen, ofwobos 
diti, fmobodného věinití, fi 
frey machen von Gefehäften , - on, 
hvobozomatí fe neb ospräsnıti 
fe 98 Pracý a zanerrsiäneni vs, 
frey laſſen, ofwebositi, ſwobod⸗ 
na veéiniti, 3 člomwěčeníboj, 4 
podoahojtí propuftiti, myboftití p- 
zhoſtiti, wýoji, fo: vobosu dáti, 
frey ſteheu, na můli míti, wol: 
no býti, cs ſteht ihm frey, má 
na wüli , wolte mu geſt, freye 
en Wien haben, mjti ſwobod⸗ 
neu wili , frenen Lauf laſſen, 
der Wolluſt, feinen Begierden-, 
vojřojji, zaͤdoſtem (mým pomolo: 
wati, tm freyen Felde, unterm 


- frenen Himmel, w ffirém poli, 


#05 fFťým nebem, freven Küns 
fie, ſwobodnaͤ vmenj. 

Frey ausgeben; loskommen, ſwo⸗ 
bodné puſſtenu, propufiténu bý: 
ti, fwobosnu, proftu býti, 2) 
nicht gefiraft werden, potury,, 
treftu zniknauti. 

Frey, adv, fwibosnd, weine, for 
be molně , fr.» die Wahrheit res 
den, praměu wobodnẽ, molně 
mluwiti, bláfati. | 


Freybauk, £ der Bildhauer, bus 
resind lamice, f. 
Freybeuter, m. laupeznjk, máťefs 


nit , jbogujť , m. 
Freychor, n. ztracency , neodäncy, 
pl. 
Freyen, von Mannsperionen , ženít 
ti fe, oženítí fe, zaſnaubiti or 
be, zaſnubowati fobé, von Weibs⸗ 
yerjouen, wödwatı fe , máti 


fe 
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fe ja něčobe, 2) freyen wol—⸗ 
den , Luft zu freyen baben, ( im 
erſten Falle, naͤmlich vom Man: 
ne, Jmiti $uť € ženěnjj E 50: 
nitbě , dytjti fe zeniti, myfliti 
na jeněví, zafnubowati fobé , 
C im andern Falle, nämlich vom 
Frauenzimmer, ) miti chur FE 
wěámáni , F woawraͤm, wöß: 
mari fe, myflii na měawřy, 
na wéaͤnj, mčámánj, um eine 
freyen , samlgumwati fobe, (fver 


_ gomati.) 
Freyer, m. Liebfter, miljF, milý, 
mileg, m, míláceť, ( milowme 


zenfEy) (fvegif‘) m. 

Kr.nersinanu, |. Brenmwerber. 

Frey rau, £. Freymu, Mechticne, f. 

Frengeben, f. Frenlaffen 

Freygebig, Merork, přísmimý , da: 
rown$, dárný, rutorriny, ffib: 
erbig ſeyn, ſich erzeizen, ſſted— 
rým býti, ftédrým ſe provkaäͤ— 
ivti , fitěšře fe B ličem mitt, 
vräzati , fitěsře ſobẽ wefti, fire 
čvefti E lidem dořászati, byti 
ruťotriným , frepgebig werben, 
vſſtẽdriti fe. 

Srepgebiafeir , £ ftědroft, fitédror 
ea, rukotrznoſt, čárnoft, f. 

Srepachohren, Mechric, m. daß man 
es it, Mecbricewj n. 

Srengacii, m. ſwobodowẽrec, m. 

Fiengeifteren, ſ. wobodowẽra, £ 

€ renaciftevuéc , fmohodorvěrný. 

Freyaelaſſener m.. „ofiwobošený , 
mybofiténý, propufiten 3 podda; 
nofti, fmobcdně propufften?, a) 
in Ruͤckſicht des Herrn, b) in 
Nusficht des  Staides, ſwobod— 
njk, m, im Begemiheile, des Freu: 
sebohrnen Sohn, mybojiténého 
fyn , vobvóniř, m. 
Krengelafiener,ohvobojený, 3 pod: 
čanojti propuffténý , mwyboffté; 
nv, der 
laffen murde, propufftäng, my: 
boTténý Effafrem. 

Freyheit, f. ſwoboda, f. von der 
Arbeit , ſwoboda od Práce, von 


. Freniscıt “erf, m, 


jemanbes 


im Teſtamente frenge: > 


w 
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Aemtern, Laſten, Verpflichtungen, 
ſwoboda od aufasi £ břemen 
y pominnoftj, wyněrj a ſwobo⸗ 
čs 1 obecných břemen, auřadů 
„A powinnoſti, von der Gtrafe, 
werner ; erefäin), ofwobezenj 
pofuty, n. 2) Die einer Pers 
for, Familie zugeſtanden wird, 
fwobose , f. zwlaͤſſtnj obdaro⸗ 
wänj, n. Freyheit ım Reden, 
ſwoboda w feči, wolneſt w 
mluweuj, f. im reg tí ſetzen, 
w ſwoboedu vwefl, m jweboön 
potř awiti. 

Frevheitsdtief, m lift sboftni, wey: 
boftnj, weyboit, wvboft, m, 
wwldifer) fwoboda, f 

ſwobodſtwj, ſwo⸗ 
bodné, wriadne miſtenn. 

Frchherr, m. fflechrič, pen fwobos 
nf, m. 

Frenbertlf, Mecticv. 

Erenhere and , m. ſtaw ſſlechtis⸗ 
Et, m. ſwobodopanſky. 
Srenlaffen , aus dem Gefängnifle, 
propuftifi 3 wějení, 3 wazby, 
3 ožaláté wypuftic „ *) emen 
£cibeigenen , weisoftiti, oſwobo⸗ 
čiti, ſwobodnem včiniti , 3 dio. 
wecenftwj , 3 poddanoſti propus 
ſtiti, zhoſtiti, pmobočné Pecptiz. 
ftiri , Freylaſſen ein Kind ais Das 

ter, ofwoboßiti , wybeyti. 


Freylaſſung, 1. ofoobojení, mys 
bofftenj , zbeiltenj , . wobodné 


propufftämj, n. wrBojt,m. 

Srerlaffer, m. ojwoboditel, wybo: 
ftitel, m., 

Freylich, omffem , arcy; ba, thut 
dir noch der ové wen? Frey⸗— 
lich , geifte ce bolj b.awat ba 
geſſtẽ. 

Freynachen, fwobosneho včiniti, 
oſwoboditi, ſwoboditi; ze flus 
zebnoſti wyſwoboditi, wyproſtiti, 
von Banden, fmobodiého veini— 
ti, propuftiri , wypuſtiti 3 maj: 
by, wyfmobositi , 3 okowuͤ my: 
dobyti , wyproftifi, von Gorgen, 


Ber 


- 
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Geſchaͤften, od práce, janepr&; 
dnẽnj wyſwoboditi, wyproſtiti, 
von Abgaben, ſ. Befreyen, ſich 
von Sorgen , Secchaͤften frey 
machen , wyſwoboditi, vprä;sni: 

- ti fe od pracý fe 3boft ti, spro; 
ſtiti, fih anf einen Tag, eine 
Belt recht frey machen, vpräz 
dniti fe. 

Freymaͤuerey, £. jeönictwj, n. (ſwo⸗ 
bodné) (wobosojesnictwi, n. 
Sreymänrer , m. jedniček , ( fwober 

dy, ) imobodozednjE , m, 

Freymaͤuriſch, jebniďý , ſwobodo⸗ 
3eönichy. 

Freymuͤthig, vpřimý , vpfjmno, 
orewiery, ſwobodneͤho, vpřjm; 
nẽho fröce. 

Krenmütbig, adv. vpřimě, vpřímně, 
otevřené. 

Srenmürhiafeit, f. vpřjmoft, wpřjm“ 
noft, otemřenoft, f. 

Frevort, f. $renftatt. 

Krenpartbey , £, ſ. Rreymilligen. 

Freyſagen, f. Freyſprechen. 

Freyſagung, ſ. Freyſprechung. 

Srenfaf, m. fmobosnjř, dědiniř, 
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m. 
Grenfprechen , oſwoboditi, ſwobod⸗ 
nébo věrmiti, fwoboßiti. 
Freyſprechung, £ ofwoboieni, n. 
fmobojenj. 
Srenftadt , £. 


n. 

Srenftatt , f. fmobodné, autokiſſ⸗ 
tné mifto, n. fmobodftrvj, mifto 
fmobodné, mýfadní, n. 

Freyſtehen, molno býti, čs ſtehet ihm 
frey, wolno mu geft. 

Srenftelle, £. mifto fmobosnt, n. 

Srenftellen dáti na wuͤli, nechati na 
wuͤli. 

Freyſtunde, £. prájdná hodina, ſ. 

Sreytafel, f. Zreptifh, obecná, 
fwobodnd tabule, ( ftůl) gie 
fo, n. 

Rrentaa, m. páteř, m. 

Frywerber, m, Sruiba, m, 

Srepmwerberinn , f. oružičřa, £ _ 

Frevwillig, dobrowolný, frevwilli⸗ 
ge Soldaten, debrowolnj wogaͤ⸗ 


fwobosnt mẽſto, 


ey, dobrowolnjcy, ztracency, mer 
odẽney, fwobosnicy. 

Freywillis, adv. dobrowolnẽ. 

Friede „ m. rofog , mjr, m, Fries 
be machen , fiifien, pořog vdér 
latí , včiniti, pofog zřídit, způ: 
fobiti , w mir mgjti, Frieden 
breden , poťog iruffiti, Friede 
ber Seele, pokog duſſe, Friede 
fen mít ená, pofog s wémi, 
Friede haben, pořog mjti, cd 
it Friede, wir haben Frieden , 
geft poťog, ju Zrieden fiellen, 
w po of, Wmjr vwefti, (mjřití. 

Friedemacher, m. miřitel, mir; 
ce, fmirce , poFogitel, geönatel, 
obgesuatel míru, pokoge, m. 

$riedensbote , m. pofel pořege, m. 


Srisdenshandiung , f. gednán) poko⸗ 


ge, o pokog. 

Friedenskuß, m, polibenj mj rlimé. 

Geiedensfchluß, m. jamřenj, n. zá: 
měreF poťoge, m, 

Friedensftifter, m, 'mjřitel , mýrce, 
ſmjrce, nednatel, vgečnatel, zkj⸗ 
ditel , půjobce , fpůfobce, ſpüſo⸗ 

bitel poFoge, m. 

Sriedeusfiftung, f. 'mjfenj, m mir 
vmečenj, fmiteni, n. vaečné; 
nj Pofoge, sřjzenj, ipůfobenj 
pořoge, n. 

Friedbenstraftat, m. gesnänj (traf: 
tat) © peFogi ( roFowänj ,) 


n. * 

Friedensvorſchlaͤge, pl. nálezy Pos 
Foge, miru. 

Briedensjeihen,, n, jnamenj pořor 
ge, mjen. | 

Sriedenszeit, £ das pokoge, miru, 
m. (n der Friedensjeit, mw čas Pos 
koge, mjru. 

Briedfertig , yofogny , tihf , pořo: 
ge milowný, friedfertige Geſiu⸗ 
nungen, pokognaͤ myffleni. : 

Sriebfertigřeit, £, pořognoft, tis 
— 

— friedſam, ruhig, pořogný , 
tichy. 


$ricb: 


Fri, 


Friedlich, adv. pokoguk, tiſſe, 
ſich friedlich halten, pokognẽ,ti⸗ 
ſſe ſe chowati. 

Kriedliebend, pofoge míloroný. 

Srieren , Kälte leiden, mrinauti, 
ofyanauti, mrasyti fe, ſtuditi 
fe, mřjti zymau, ( 3ymu tip: 
ti, ) die Soldaten frieren, wos 
gácy mranau, mrazy fe, mir 
baben die Fuffe gefroren, w no: 
by mne ;äblo, 2) imperf. nich 
friert, mne zebe, mich bat ſehr 

gefroren, mne welmt záblo, c 
bat diefe Nacht Eis gefroreu, 
önesw nocy mrilo, es wird Die; 

-fe Nacht frieren, dnes w nocy 
bude mrznaut, 3) frieren , 
3. © mie Fleiſch, Waſſer, mr3naus 
ti, zmeinauti, Die Fenſter frie 
ren, okna mra3nau. 

Krieren, das, ſ. Froſt. 

Frieſel, mm, {erwend ofutina, f. 
Friugnagel, m. bieb F jwjgadlu , 


m, 
Fringeiſen, n. fwigaöle, n. 
Erifch , gefund, neu, orůnenb, et— 
was falt, čerítmý, 2) munter, 
čerftvvý, čilý, frifcher Junge, 
 čerftmý, čilý gonář, friſch und 
geſund ſeyn, zóramým a čerít: 
rým býti , wieder driích werden, 
derſtwẽti, občerfhvěti, oderſt we⸗ 
tí , zẽerſtwẽti, (oPřáti ) obiers 
ftwiei , očerftmiti fe, friſches 
Waſſer, čerftmá , Mmiii woda. 
Friſch, adv. derſtwẽ, 2) munter, der; 
ſtwẽ, čile. 
Srifchbier, n, ředina , PatoFy , ba; 
raus, ředitomý, 
Friſchbiermaun, m. Úedináť,m, 
Friſchbierweib, n. ředinářřa, f. 
Frifchling, m. roční čimořý Vas 
nec, PančjP, m. 
Grifieren, f. Kräufeln das Haar. 
Friſt, Friſtung, f. Ihäte , f. prüs 
tab, m, na chwili dAni,_f. 
Friſt geben, Ibůtu dáti, ſich 
Friſt nehmen, na mily fobě 
wzyti. 


Froͤblich, Froͤlich, adv. 


Frohngut, n. 
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Friſten, dad Leben, prodlaužšiti žíe * 
wobytj, fib mít dem Gelde, 
penez je dotábnauti, 2) čafu 
přidati, cas protähnauti. © 
Friſtuug, f, des Lebens, prodlaušer 
nj jimobytj, n. 
$rob, rád, pomděčen, mer ivar 
frober , Fdo byl radči, froh werr 
den, radowali fe, obrasowati 
fe, des Pebens , Jemandes Geſell— 
fchaft, der Arbeit, des Glückes, 
powötien býti žimobytij, tomar 
ryäſtwa, price, fitějti , frohe 
@runde, vrějiená bosina , fro—⸗ 
bed Leben, wejelt siwobytj, n. 
Feoͤhlich, froͤlich, weſelſ, fröhlich 
ſeyn, wejeliti fe, wejelu-brti, 
machen , obwejeliti, vozmefeiiti z 
obradomati , fröhlich werden» 
rojwejeliti je, obradowati je. 
weiele. -- 
Froͤhlichkeit, Froͤlichkeit, F, wefeloft , 
f. weielj, a, 
Frohlocken, Frolocken, pleiati, pléjas 
ti radoftj, gälsti. 
Frohlocken, das, Frolocken, pléjí: 
nj / plelot, m « gaͤſaͤnj, n, 
Frohlockend, pleiagi cý, gäfagicy. 
Fromm , nábošný , pobeinyl ibosr 
ný, dobry , fromm, ftille, jaufts 
můrhig wıe ein sind, Toter, 
dobrý , tichý , er ift ein froͤmmer 
Manu, get čioměř nábožný. 
Gromm, adv, nábožně, pobojné,3bos 
3ně, dobře. 
Frommen, ſ Nutzen. 
Froͤmmigkeit, £ naͤboznoſt, pobošs 
noſt, 3boinoft , dobrota, F. 
Fron, n. Froue, Frohnen, Frohns 
dienſt, Fronung, robota, besšěčná 
flujba, fi 
Froner, m. robotjf, m. robornjk, 


m. 

Zrónen , fróbnen , dienen muͤſſen, 
robotowati , feinen Lüften, vým 
34doftem flanšíti. 

fiatet god platem, 


m. 
Frouleichnam, m. Bojí tělo, n,. 


Fron⸗ 
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ee „ m. den Bošjho- 


těla, m 
Froſch, m. „žába f£ 2) ein Anfak 
von Holz im Bierbräumefen , Bas 
tiref, m m.. , 
Froͤſchchen, n. žabřa, Sabičťa, £ 
ide, n. am Firdelbogen, Fobils 
Fa, f. zabta. 
Srofchbrett,, n. deſſka 
ni,f. 
Krof.hcy, n. žabí megče, n. 
Sroftbiule, f. od:nobenina, f. 
$roft, m. mráz, m. ftusene, hat: 
ter Froſt, tubý, twröv mráz, 
es Fommen noch Fröfte, přígónu 
geſſte mraiy, ſtadena, ein klei— 
ner, mraͤzek, mrasýř, pümra: 
jet, m. 
Froͤſteln, n. 
miicne, 
Srofig , „ftučené, meaiyroy ‚, mra: 
„ Jomé, mrasnv, ımpfindlich gegen 
Kälte, symomíéimý, faltfinnig, 
- ftučený , digdný, fich frofig ae: 
geu j.manden ericigen, ftučené, 
ch aduẽ fe P néřomu mie, pro’ 
vřájeti , frofiger Scherz, ftude: 
nt, nedutný , galowf, planý 
žert , frofiige Kálic, mřajná ftu 


levá pluz⸗ 


mrazeuj „ třefení 39: 


čenoft, troftínes Weſen au ſich, 


necbhutroft , f, nechutenftwj, n. 

Frucht, f. obroda, f. owoce, 
n. nŘšiteř, pozitek, Fterýi se 
zemẽ lidem pochásý, m. Frucht 
tes Feldes, půjite“ zemfFý 3 o: 
bilj , m. daj gebörig , obilný, 
der Bäume, emoce, n. Daju ges 
bótig, omocný, 2) Frucht (es 

bendiger Geſchoͤpfe, plod, m. pler 
meno, bie Frucht zur Welt brin; 
gen, plod wyweiti, wyöati, 3) 
„bie erſten Srächte, prworiny , 
prwni owoce, aurody. 

Fruchtbar , plodný, vroduý, rod; 
ný, euvodný, plemenný , nofný; 
ploditedlný, plodiftvý, fruchtbar 
machen , pledné , rodné , vrosne 
činiti, vriniti, frachtbares Jahr, 
rrodný rof, m. fruchtbarer Bo— 

cit, vrodná půda, hogná na 


“Bruchtlos , — 


Fru, 


obili, f. fruchtbares Meih, plo⸗ 
önd, plosiiwä žena, f. frucht⸗ 
bare Schreibare, bogný spůjob 
Paní, m, fruchrbarer Baum, vs 
roduy, fftenny ſtrom. 
Sruchtbarfeir, f. de Kraft. plo: 
diftweft , f. moc | plodiftvé , 
plodná, ( pPloditeslná ) piosis 
tedlnoft, plodnoft ; auroda, v 
roöngft „o f. des Bodens, des 
Jahres, vrose, anoda, f. eiunes 
Weibes, plodnoft, f. eines Baumes, 
vrosnojt, ft. 
Eruchtbarlich ‚adv, prodné, plod: 
ně, bogně, aurodně, 
Fruchtbringeud, fruhttraaend , nez 
(ný , aurosný, ein fruchtbrinaeng 
der Baum, ffcěmný, owocnj trom. 
Fruͤchtchen, n. _Früchtel, ein fchös 
nes, 2witi, gadýrřo , dobré kwij⸗ 
ti,gasyrro,n.topa,f._ 


Früchten, nuͤtzen, prefpěti, platnu 

Být, 

Frachthaus, n. ewocnice, f. owoc⸗ 
vj Somet, m 


nevziteing , 

neproipefiny, daremné, bez vs 
zitPu,. 

Sreuchelos,, adv. veplatné, mevii: 
tečné , neprofpěliné , daremné , 
na čarmosbej všitřu. 

Sruchtiongkeit, f, neplatnoft , ne: 
všiťečnoft, n:prefpěfihojt , da“ 
temnoft, (, 

Frucht wagen, wůi obilný. 

Fruͤh, fruͤhe, adv. čafné , brzy, 
brice, fruͤhe, fruͤh zu Bette ge: 
beu , fierben , čelně (brzy) wit 
fpat, vmfit; Šrůb, wenn es Tag 
wırd, váno, (4 rána ) Fon 
fe tojednjmá , gleich früh aus— 
fabren , vanjcko, bned 3 tána 
wyget, von Srůb bis in die 
Nacht, od tána aj do weiere, 
febr frůbe , welmi čajné , váho, 
raujčťo; i tána, (čalně) var 
ně , was frühe gefcicht, rannj, 

früh Morgeng , tenním gitrem, 
čelně váno , heute frůb, bicíen 


Mor 


Sch, 


Morgen. Anes räne, frühe Ju: 
gend, dank miadoft, f, von 
früher Jugend auf, bned 3 mlás 
St , früber Tod, čajná, briřá 
{mre , f. fmre před čafem, mit 
dem Fruͤheſteu, wann es nochmicht 
recht Tag if, co neyrantai, als: 
bald fruͤh Worgens, bned 3 
réna , fräbjeitig, frůb aufftehen, 
auf ſeyn, čelně, j rána, ranidı 
fo witiwari, fand w sbáru 


býti, 2) m čas, táby, ſ. als 


bald , man muß früh anfſtehen, 
wenn man ibn betricgcn will, mu: 
f“ fy na něg čajné , ráno, já: 
by přimítati, Fo bo ice ofji: 
diti, früher, daſnegi, dřiw, 
fruͤhes Getreide, Ob, rané os 
bili, omoce, frühes Gebet, ran—⸗ 
nj moslitbe. 
Eruͤhapfel, m. rané gablko, n. 
Fruͤharbeit, f. rannj práce, f. 
Srůblirne, f. raná hruſſta, £ 
Brühe, ſ. Frübseit. : 
Grůbe, £ ráno, n. ich fah ihn 
beute in dir Frübe, in aller Fruͤ— 
be, čnes ráno, Ezraͤna) Eafr 
né ráno giem bo widel. 
Fruͤhgerſte, f. -vaný dečmen, m, 
#rübgebet, n, ránní Modlitba, 
Fruͤhgottesdienſt, m. rannj flujba 
Bodj, f. 
Frühjahr, n. garo, n. podletj, 
im Fruͤhiahr, 3 gara, dazu ge 
7 pěrig, garnj. 
$růbřína, (. Klug. 
Fruͤhkind, f, Kind. 
Frühlamm,n. vané gehnd,n, 
Srüblina, m. taro, podletj, n, 
mas im Früblinge if, garni, 
art, počletní, im Früplinge, 
3 gara, na Gafe. 
Brünlingsblumen, f. garnj Fwjtj, n, 
Grůblingsmonat, m, břejen, m. 
Frühlingstag, m. farn] čen, m, 
Fruͤhliugszeit, f. “gernj, počletní 
ča, m. počlerj, n. 
Grüpprediger, m. ranní Fazatei, 


m, 
$růboredist, £ van) Pázanj, m. 


Fruͤhzeitig, adv. 


Fuchsbalg, m. 
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Fruͤhſtuͤck, n. fnjseni, n. das Frübs 
ftüch einnehmen, zu fich nehmen, 
halten , fnjsar. 

Fruͤhſtuͤcken, injsari, cefruͤhſtuͤckt ha: 
ben , Pofnjdar, nalnjdat fe 

Srühobfi, n. raune, rauf) owe 
ct, N. 


Fruͤbſtunde, F. ranni bešina, f. 


Fruͤhleit, f čas raunı, raͤno, 
n. 

Grůbsejtig, Zain, raný, fehr je 
früh, frůbiciria , nečafný, raný, 
nezraly , frühzeitige Früchte, nes 


Sole, nejrait, rané, rauči os - 


moce, n. frübieiriger Berftand ; 

čafný , tený rojum , frühzeitige 

Merfel, raná gablka, frůbseiti; 

ges Kind, 7) ungeitige Geburt, 

nedorhüdte, nešojílé djté , n. až 
vor der Heyrath, oder iu bald 
darauf, ranauffet, m. frübiek 
tiger Tod, čafná , brzkaͤ met, 

ſmrt přes dafem, f. 

čafně , raně, 
frůbiettig erben , čníně ; brzce, 
w brice, w &afu brirém vmějtí. 

Fruktill, třtina Indyaͤnſtaͤ, f. 

Sucher, měnjřjř, m. . 

Gus, m. „Sůdfinn, £ fe, 
£ Cliff, m. ) Feiner, life 
tiẽka, ſ. 
Fuchſe, liſſej, liſtig wie ein Fuchs, 
chytry co liſſta, Fuchs, ein Pferd, 
kuͤn ryſſawÿ, m, 

liſſej kuͤze, f. liſſei⸗ 
na, f. 

Fuͤchfen, liſſej. 

Fuchsſseiſen, nm. železe na liſſty, 


n. 

Fuchsmuͤtze, f. čepice liffFowá , £ 
hf, f.  Fuddpeli, m. Fojich 
liffci, m. 

Inchshoͤble, f. liſſei čaupé „z n. br, 
loba, f, brlob , m. 

Fuͤchslein, o, lifſticka, f. Tifffátto, Ik 


fite, n. 

Sudbsverh , ryſſawß, ein fuchsro— 
tker, ryſawy,  tyffáne“, m, 
fuchsro , úvsbsk, ryſſawéti, ory⸗ 
fiawesi, 


Šuf- 


liſſtaͤtko, lifité, n. vom - 


366 Sch, | 


Fuchsſcheide f.Lifej pádla. 

Fuchs ſchwauz, m. Life ocas, m. 
2) ein Sraur, Foniřlec, pohan: 
fa, f. 3) Feuchel, ber, m, bes 
rowé gábly, +) den fudss 
fchmanz fireichen , life) ocas pro: 
dámati, po frfti blačiti , licho: 
titi fe, ljfati fe, 

Suběftmánicn , ben Fuchsſchwanz 
ſtreichen, verkaufen, lichotiti fe, 
hladiti, lifati fe, fatiti ſe. 

Fuchsſchwaͤnzer, m. fatkaͤr, kito⸗ 

paͤfek, liſaͤter, lichotiwy člomě?, 
lichotil m. 


Fuchsſchwaͤnerey, lichotẽnj, fatě: , 
ni, lifény , fatkaͤrſtwj, a. auliſ⸗ 


noft, f. ljfamwoft. 

Fuchtel, k. Ford, m. 

Fuchteln, ffermowati , 2) einen, 
präffati, proháněti roeypraffem, 
Forótm. 

Suber, m. polanmojý, n. feds 
mimwěderní fn , wů3, m. ( 1: 
ta, f.) Fuder Heu, mus, (für 
ra) (ena, Suder Doli, wi, (für 
ru dijw]. 

Fug, ſ. Recht. 

Fuge, f- beim Schreinet, Lauten⸗ 
macher, ſpogka, f. ſpogenj, flor 
zenj, n. die Fugen au der Hirn‘ 
ſcheitel, fmy na lebu blawy , 
m. Zuge des Schiffes, fpogenj 
lodi, n. 

Sugbobel, m. bobljř P jpogřám, 


m. , 
Fugebank, f. Inwice F fpogPám, £ 


Fügen, zuſammen, pogiti, ſpogiti, 
fpogowari, w broması jpůjm 
bowati, ffládari, 2) fib tüs 
gen, frownäwati fe, 
wati fe, gednotiti fe, 3) Ab 
begeben , jutragen,, daͤti fe, vs 
bati fe, státi fe, Püibosın je, 
zbehnauri fe, machten es fich fü: 

get, nať weft, ger ie ftane, 
přibodj“ gaf fe dá, gat je dě; 
ge, es fügte ſich, vdalo, čálo, 
ftalo fe, fih fügen md čínu, 
pokracowati die ueceho, ipra: 


Wowali je necjm, die něčebo, 


ſgednaͤ⸗ 


Fich, 


Fuͤglich, přibočný, hodný, poho⸗ 
člný , přiflufíný, způjcbný, nás 
lešitý , fůglibe Urfache , fiufmná, 
bodná, náležitá přična, f. 

Fuͤglich, adv, pijbosne, bodné, 
poboělné , přijlufhié , ipůfobné „ 
náležitě, füglicher , lépe, pobočl: 


négí. 

güglichkeit, £ přibodnoft, boss 
noft, pobólneft, spůlobnoft, Při: 
fnfinoft, £. ER 

Sůcuua, f. Fuge, 2) Gottesfüaung , 
Doij fızenj, n. vfuser,m. můle, f. 
nad Gottesfügung, podlé wile 
Soij, Tizenim Bojim, 3) Fürs 
gung, Zufammenfobung , ipogeni, 
n. f, Zufammenfůguna. 

Fuͤhlbor, wie das Herz, der Menſch, 
Čitedlný , cytedlný , cytlimy, cts 
titešíný, das ift mir nicht fühle 
bar , tobo negiem cyteöiny, 2) 
mas indie Gerle fällt, makawÿ, 
hmatawÿ. 

Fuͤhlbat, adv, čitešlné , cytedlnẽ/ 
cytliwẽ, cýtitedlné, 2) mafawi, 
bm+tamě. 

Fuͤhlbarkeit, £ des Herzens, eines 
Menichen , äitesinoft, cytedluoſt, 
c$ritedlnoft, t. cytlimoft, 2) der 
Sade, maFamaft, bmatamcft, 


Sůblen , empfinden, cýtití, veýti:, 
ti, vějtí, éjti, 2) mit den Ddu; 
den, čotřnauri fe, čotýřati fe, 
maFati, bmatati , fabati, obies 
čomati, obledati , au deu Puls, 
půcr den Buls, na Pule male: 
ti, fabati, obicdámati, o atkaͤ⸗ 
wat. puls, den Rucken, Die Ars 
me tiche fůblen, bětetu, tamen 
necýtiti , fich fühlen, cyrırı fe, 
ciri fe. 

kuͤhlung, die, das Fühlen, cýtě; 
nj, n. cyt, m. 1.Gefünl, 2) der 
Štůu , tenutj, detknutj, dotce— 
tj, A. 

Fuhllos, bes cytu , mečitečlný, nes 
cytedlný z necyciovyý , necxytil edl⸗ 
ny. 


ruͤhl⸗ 


‚Süb, 


gübliofigfeit,, f. mečítedlnoft, ne 
cytedlnoft, necyelimofl, necytitedl: 
noft, f. 
Fuhrband, an. modjtř z, pl. n 
Gubre, £ wüs, m. weien) Na 
woje neb na lodí, n. füra, 


f. 

Führen , leiten, wefti, modití, au 
einen Ort, doweſti, měfti na 
něgařé miſto, einen Blinden bei 
ber Hand, an der Hand führen, 
fleptbo ja ruku weft, einen 
Dieben aus dem Gefaͤngniße, slos 
děge 3 mějenj weft, 
einem Fahrjeuge, als ju Magen, 
Waffer , Pferde, Güter. Perivs 
nen, wezti, wojyti, Waaren, 
aus dem Lande , zu Marfte fůbs 
ren, 3bo3j 3e stmě west, my/ 
weit, ( wywäiet) na trh weiß, 
mosyt, 3) Krieg fůbren, wog: 
nu měfti , die Waffen , den Des 
gen führen, ibrani, Ford nofy: 
ti, Geld ben fih führen, penir 
se v ſebe noſyt, cr weis ben 
Degen gefchicht zu führen, vmj 


s Poróem jadájet, der Staub | 


ward von dem Winde in die Luft 
führt , wjtr bnal prad do po: 
mětíj ; der Fluß führe Eis, de 
Fau göe led, der Teich, führer 
Sete , Karpfen, ro rybnice afau 
ſſtiky, Fapry 5 Reden untereinans 
der , „mít einander führen, řečí 
wefpole? miti , wefti, einen Pre: 
je , při wefti, eine Sache, wec 
něčí zaftäwari, welti, ju Be: 
můtbe führen einem, připomjna; 
tí něPomu něco, na myfl přis 
woditi, fih ſelbſt, w myfl, na 
pomyjilení , na vosmyfflenj brá; 
ti, wifti, rojgjmati fobě , m 
myfli  rojbírati, piemjtatí, £ 
myfli , £ frócy připufiiti, ſ. Ers 
mwägen; ben Namen, gméno mj; 
ti, gmenowinn býti, flauti; 
eine Handlung fůbren , obchod 
wei, Waaren tur dir Hand— 
luna , 3bei}- ha proisg mjfi, 
3bojjm Fupčíti , etwas ım Sinne, 


2) auf 
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Schilde führen, né:o mjniti, obmys 
Meri, myfliti, m myjlı mjti, zum 
Zode führen „ na fmer wéfti, 
einen ©raben um die Stabr, přjs 
Fop ořolo měfta wefti, hintere 
Licht führen, \oflemati, poster: 
hnauti, offiditi, der Henker führe 
immer jemauben ber, der etmas 
haben will , w3öy jem „čert něs 
koho pfinefe, řdo néco žadá, 
mjti Óce, warte ich mill dich 
führen , počřey , gá té pomedn, 

Rechnung, Bud führen , počet, 
počty méfti, Fnibu pos febau 
mjti, 3pramomati, einen Verurr— 
ten auf den rechten Weg fuͤh— 
ren, blaudicýbo na dobrau ce 
ftu přímejt, vweſt, ih will dich 
den rechten Weg führen , pra— 
wau ceftau té powesn. 

Tührer, m. wüsce, yrüwodij, 
průmodnjř , prumodce, m. pře; 
wodce, m. auf einem Zubr: 

“wert, Wagen, mojfa, powoz⸗ 
ný, m. aufdem Mafler, priwoz: 
nit, pfewoinjf, m. čer Braut, 
družba, m. f. Begleiter, 

Subrleute, pl. mosťomé, wojatagor 
mé (formané) m. 

Fuhrlohn, m. mzda, ť. plat 08 
méjen), moju m. msda, plat 
pijmosní , mida, plat 08 přjs 
woju. 

‚Bubrmann, m. wozka, wojat ag, po: 
woing, wosnjf , formen , 
mojyč, m. 2) Suhrmanı am 
Hımmel, woistag, pomosný, 
— 

Fuhrmannsmuͤtze, f. čepice wojo: 
tage,f, 

Subrmannspferd, n. mosatagiřý, 
rwojfowý , ( formanffý ) tdi, 
m. 

Fuhrmanneſtern, m. pomojný, m 

gübrung, f. auf einem Gafricuge, 
wezenj, m. 2) ' Leitung, weser 
nj, n. pruwod, m, Gottes, 
proftřede-, m. A Pomoc Bojj, 
f. unuter Ďeffcu Führung, 3 Dos 


bem , 
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bem, proftředřem a pomocý Bo! 


A). 

Suhrpferd, n, Fü tajný“ čo we; 
zu, m. 

Fuhrweg, m. wozowaͤ, wozuj ce: 
ſta, f. ſ. Fahrweg. 

Gubrwerf, n. woibe, f. wozo⸗ 
tagitwi, n. můj, m. wozni— 
ce, ( fůra, ) f Fubrwerk trčís 
ben, mosyti, 

Fuhrweſen, n. wozatagſtwj, n, moj; 
bu, f. 

Fuͤlle, f. pinoſt, f. nasbytek, 
zbytef , Softatef, m. bognott, 
fyeoft , f. die Fülle haben, mass 
byte? , sbyteť, doſtatek, boanoft 
miti néčebo, opl“wati nécjm, 
Fülle der Heiden , mnošířvi Dos 
band, n. #ülle der Gotrbei’, 
wellfere Boiftwj, n. Fuͤſe ver 
Beit, plnoſt, f. (plněuj , wynis 
nění , haplnénj čau, vpívnníi, 
wyprffenj čafu, n. plný čas, 
m. Fuͤlle, iu dad Effen, naͤdiw— 
fa, načjořa, £ 

$ůllen , plniti, napiniti, dOplniti, 


wyplniti, ein Gefäß, einen Gras. 


ben mir Erde, náčobu, přířop 
jem) naplnit, =) Waller in die 
Flaſche, wosu do labwe nálit, 
nalimat , lje, 3 Manf aus dem 
Safe, tři mjry se ſudu, vbraf, 
vlit, 3) die Luͤcke fuͤllen, gámťu 
wypiniet , etwas, 5. DB. eime 
Strelle im Buche, erwas Abgaͤu— 
giges ergänzen, &opinifi, Solo: 
žiti , doſaditi, Sopliowar , Ser 
Flásat , doſazowat, das Fleiſch, 
Krebfe, Huͤner, nasjwari, ná: 
čjti , das Bier fůken, fpjlat, čo 
fuču Ge, Federn in ein Kuͤſſen 
füllen , pefj do podujiřy nacpat, 
odufiřu peřjm nacpat, 

— W ‚ bijbecy zuby. 

Fuͤllenhuͤter, hiljdae büpbat, bij: 
beř, m. 

Fuͤllenbier, a, čeljvvřa, f. 

Fuͤllblech, n. Franief v náprawy, 
m. Facitfowy plech, m, 

Fuͤuhalſel, a, žiněfta, mm 


Fun, 


Fuͤlluen, biebiti fe, opiebiti fe, 

Rüllfet, 2. náčímEag. f. 

güllung,f. des Biers, ſpil?a, F 

Fuͤllwurſt,gatrnice, nasiwanina,f. 

gund, m. nálejeť, wymyfl, wymy; 
flef, zaͤmyſl, m. Ä 

Fondament, f. Grund, 

Fandarube, f důl, m. /caufn) 

Fuͤndlein, n. fmyflenfa, fi wy— 
mrflef, on. liſtiges Fuͤndlein, obs 
myile?, m. podčmwodný, dytrý 
wymyſlek, zaͤmyſl, m. 

Fuͤuf, per, fünf Aelteſte, pẽt ftarr 
ſſich, fünf Jahre, pět Ice, >») 
ich ſah fünf Vögel, mišěl fen 
per peirh, vor fünf Wochen, 
pics peri nečělmi , fünf Bücher 
ofr, parery Eniby Mogiſſowr, 
füuf Märchen, pět Sewiat, par 
tero dẽewẽat, fünf VBerracheuns 
gen , Patero premyſſlowaͤnj, roz⸗ 
gimán], n, 

Füufblatt, n. periljfte, m. 

Künfer*, n,pětibranatoft brannoft,r, 

Füufeicht. perivheln, pětibranný, 
větibranatý, 

Fünfer, m, větřa, pjtřa, É pěrář, 
patáF, m. 

Fuͤ uferley, paterv, á, ß, (6) 

Esuffab, paterndiobny, fünffach mas 
chen, paternáfobití. 

Sünffingerfraut, n, petiljftek, pöripr; 
ftef, m. : 

Fuͤnfherruamt, a. pětipanfFý aufad, 


m, 

Fünrbuntert, pět fet. 

uͤnfhunderte, Der, Die, Das, pěriftý, 
tá, ftt. 

Fuͤnfhundertmal, pẽtſettraͤt. 

Sünfjihrig, petilets. 

Fuͤnfmal, per.vär. 

Fuͤnf Maͤuner, ver mužů. 

Fuͤnfmanneramt, n. vrad petimur 
sů, m. © 

Fuͤntetuͤndig, pětilibevní. 

Füͤnfſchicht:g, petiduchö. 

kuͤnlte, der, bie, das, páiý , tá 
té. 


Fönf⸗ 


— Sir, 


Fünftel, n. Fünftheil, n. pArysjl, 

: pátáčáftřa, f. 

$ůnisebn , patnáct, der fünfzehnte 
Far, netnáctý čen, bie Zahl ⸗ 
patnaͤctka 4 

Fi ehumal, patnaͤctkraͤt. 

Finfschnre, patnáctý. 

Evufiic, parefär, fünflig Knechte, 
ver Su Theil, »adeſaͤtek, m. 
die Zahl, pačelátřa, 

Fünfitgjährig, pačefátiletý. 

Füntjigmal, padeſaͤtkraͤt. 

er "rinkeAtt, die, das, padefátý, tá, 
té, 


unke, m. giffee, f I 
— n. f. Fuͤnklein. 
Funkeln, gifffiti, giffrnatěti. 
Funkelnd, gifřřícý, giftiwy. 
— n. gifěfičKa, £ 
unie, Pabanec, m. 


gür, pro, für Weinen, für Schmer⸗ 


jen nicht reden fónnen, beff. vor 
Weinen, vor ESchmerien , pro 
- pláč, pro boſeſt nemocy mlus 
witi, für mi und die meinis 
gen, pro mne a pro mé, für 
Ná (cóen , pro febe jimu býti, 
etwas für fi thun, faufen, ber 
balten , pro febe dělati, Fupo: 
wati, nechati, $utter für das 
Mich, pice pro dobyref, nur 
für diefe Welt geſchaffen, gen 
pro tente fwer ftweoien, für fi 
nıchmen , pro febe, ( pro fwan 
potřebu, ) wsfti, für das Bas 
terland ftreiten , fterben , pro 
wiaft botowat, vmějt, für ets 
mas fergen, i (© ) něco fe 


ſtarat, eine Arinen für Das Fies 
ber , lek pro jymnicy, für iBt, 


für dießmal, tenfrát, 2) ja, 
für die Wohlthaten danken , 34 
dobrodiní déřomati , für gewiß 
fchreiten, 34 aijtau wec nfáťi, 
für etwas, für einen halten, dr 
zeti, pořláčati, mjti 34 něco, 
Sörieti, mjti ia  něřobo, übel 
nebmem, za zlé mjti , potláda; 
ti, auseben für inet, mydá: 
watt ja něšvbo, für etwas vers 
tauſcheu, Mmeniti in něco, für 
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jemand bezahlen, buͤrgen, aut forer > 
den, 3a nẽkoho zaplatit, ftát, 
flibie, ein Wort für das ander 
re , flowo ja flowe, für Geld 
fhreiben,, za penjje pfát, cín 
©ut für sooo Thaler, fta'eF 
za tifýc tol. Geld für die Waa— 
ren bejahlen, penjje 34 zboší 
zaplatit, für etwas bůfen, za 
něce oöbeywar, was für cit 
Mann ift das? coge to ja můs 
je, gařý geſt to můj ? mas für 
ein Mefchrey if das, gaky geft 
to Fřiť , co ge to 3a FříP, aus 
was für einem Lande iſt er? 
ktere země welt? mas für elenz 
de Meufchen find wir ni, ga 
bjóní lidé gíme! aus Liebe für 
dich, für Dich will ich beten, $ 
laffy £ tobě , sa tebe fe pomo: 
dljm , für det Schaden fieben 
Káti 34 ſſtodu, fürs erſte, 34 
prwnj, 3) für und für, ged— 
no po, ia črubým, pořád, 
©tůď für Grid, Fus po fufu, 
Schritt vor Schritt, co noha 
noby mine, Tag für Tag, čen 
odeöne, den gaf čen, er thut alles 
für feinen Kopf, wſſecko po fwe 
blamě činí, 4) für ih, pro 
febe , 5) für fih fenou , fám 
pro febe býti, zůftámati, 67 für 
befi. vor alleu Dingen, předem: 
Mm , předemíjemi měcmi. 
Fürbitte, £. přimluwa, F. auffeis 
ne Fuͤrbitte will ich es thun, na 
gebo přiminrvu to väinim, Filr⸗ 
bitte tbun , einlegen, pfimiauwar 
ti fe 34 nekoho, bey Gott, os 
rodomati. 
Sürbitten, přimluvvití fe, přimlau“ 
watije; orodowati (30) 
Sürbitter, m. přimlumce , * eros 
čomníř , m. prjmlami}, m. 
Fürbirterinn, £ pfjmluweynd; oro⸗ 
downice f. 
Fuͤrbittlich, fuͤrbittweiſe oro do wnẽ. 
Furche, f. rothor, rozwor, m, 
braͤjda, £ zaͤhon, m. 
Um dur 
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re, kleine, brázdičťa, f. 

zurchen machen, furchen, brájšý, 
rozhory, rozwory dẽlati, braͤz⸗ 
číti. 

Jurot, £ báseň, f, ſtrach, m. 
brůza, f. wo Gurft ba Schaam, 


no Schaam da furýt, řóe bá: - 
sei, tu ftud a fájen , Ede není . 


bázné, tu nenj Pásné, Furcht 
einjagen, ſtraͤchu nahnati, in 
Furcht und Schrecken, geratben , 
w firach vyadnauti, zdějyti 4 
zbrosytí, fe , ſtrachem, hrüzau 
napadenu býti , vor Furcht jits 
$.cn, hruͤzau fe třáfti, in Furt 
ſtehen, w radu poftamenu býti, 
wftrachu býti, jentand iu Furcht fer 
zen, wſt rach vweſti, ſtrachu nahna⸗ 
l , načělati N ſtrach puftis 


8, vwefti, ne nefobo ‚ zaſtra⸗ 


fiti něřobo , aus Furt, 3 
básně, je ſtrachn, Surát vor 
Bett, báseň Boba, před ' Bo: 
bem , baben kindliche, mjti bás 
sen Boba, die Rurát fahren 
laffen , báseň, ſtrach oělešíti, 
ečmrcy , ſloziti, die Furcht be; 
nehmen, ftrach , báje edniti, 
ſtrachu, básné zbawiti, oſwo⸗ 
boditi, von Furcht eingenommen 
werben, ſtrachem počgatu, ob: 
ſtaupenu býti, es kam ihm eine 
Furcht au , ſtrach bo napadl, 
obeſſel, obſtaupil, pogal, bie 
Furcht vor den Geſpenſtern, vor 
dem Gewitter, vor der Strafe, 
vor dem Tode, baͤten, ſtrach 
ſtraſſidel, baukky, pofuty neb 
treſtu, Úmrtí. © 

Jurchtbar, brejný, ftraffliwý, ftrar 


ný. 

zürdeen, fi$,báti fe, ſtraſſiti fe, ftra: 
chowati fe ‚obAwati fe, ic fürchte 
mich,bogim fe,ftrafijm fe, ich fuͤrch⸗ 
te wich bier au bleiben , ju reden, 
bogim fe ide sůfteti, mlumisi , 
alte d 
fürchten , báti fe , ftraffiti , bros 
rytí fe néřobo, něčtbo, ‚einen 
fürchten, 4 B. deinen Oheim 


mehr als feine Mutter, bari fe ' 


fih vor einem , etwas, 


« 
Fuͤr / 
nttoho, ſich fürchten wegen eis 
ner Perſon, Sache, die uns lieb 
it, ſtrachowati fe, obímati fe, 
báti fe ja něřobo, Gott firm: 
ten, kindlich, Baba fe báti, 
zu fürchten maden, 3zaftraffiri , 
preftraffiti,vlefati,es ff nun nicht 
ju fürchen, neni ſe ted čebo obaͤ—⸗ 
wati, nenj co P obámání, nur 
der fürchter die Verachtung, ber 
beimlich empfindet daß er fie ver: 
dient, gen ten potupy fe boaj, 
obaͤwaᷣ,, #0 cýt) je gi jaflau: 


ži. 

Gůrýterlih, ftrafiliéý, ftrafiný , 
brosny , fürchterlihes Weien , 
ſtraſſliwoſt, brosnoft , ftrafinoft, 
F. fürchterliches Geſchrey, broz: 
ný , ftrafilimý dfir, fürchterlis 
cher Drt, ftrafilimé, brojné mj: 
fto , bier if es mir zu fuͤrchter⸗ 

- Ach, zde geft mi brojno. 

Fuͤrchterlich, adv, ftrafilimě , ſtraſſ⸗ 
ne, bvejné. 

furchtios, neleFamý, neftrafilimý,nes 
bogácný, nebájlímý. 

Surátlofigteit , f. nelefawoft, nebát 
zliwoſt, nebegäcnoft, f. 

Surdtiam , báslimý , bojácný , 
ftrafilivý, leFamý, leřamévo ſro⸗ 
ce, furchtfam machen, ſtraſſiti, 
přejtrasfiti, myftraffiti. 

Sur$rfam , ad. baͤzliwe, bonácné, 
frafiliwě, leFamé. 

Burchtfamteit, £. báslimoft, bogáce 
nojt, ſtraſſli woft, letawoft, f. 

Fuͤrfell, Fürfehürze, Fuͤrtuch, n. né? 
capujť „ m. pkiſtera, £. ſ. Dow 


tuch. 
Fuͤrſprache, f. Gůrbitte. 
Arnd di f. Fuͤrbitten. 
Fuͤrſprecher, f. Fürbitter. 
Fůrft, m. £njje,n. : : 
Fürfichen, n. junger, Meiner Fuͤtſt, 

knjzaͤtko, n. . 
Fuͤrſtenhaus, n. Enjžecý čům, m. © 
Sürfteuftaat, m. Fnjšecý důſtogenſtwj 


BR 
Fuͤrſtenſtand, m. Fnjšecý ſtaw m.- 


Fir 


Šuf. 


Sürtenebum, n. kujJetfwi, ac 
Kurftiun, f. knezna, F 
Fuͤrſtlich, Enjäech, kneckyÿ. 


Sůrálié , adv. Enjjedy, Bo Ink 


zeďu. 
Ruri, f, brod, m. pijwos, m. ' 
Fuͤrwahr, weru, jadifté , w praw⸗ 
dẽ. | 
Sur, m. das Furien, prd, m 
vbidönj , vpränutj, n. ꝓprönutj, 
3ab;denj, n. ber Furz felbfi, bzdi⸗ 
ua, £ prö, bier ſpuͤrt man 
Fuͤrze, jde ge cýtit bzdiny, pri 
dy , Furjer, pröoch, bzdoch, m 
Burien, prdéti , biditi, prönnufi ; 
wpronáuti fe, vbičjti fe , abzdj⸗ 
ti Me der Ni furit , prölawy , 
prðoch, bitioch, m F 
Fuſchen hudlati, hudlakiti, priakis 
Fuſcher, m, huslat, mı prtář. © 
Guf , m. neba, 5 mit blofet 
Fuͤſſen gebeu, bos, bofyina no? 
bama , bofonohbý doditi, gitt, 
Buß vor Fuß, posnenáblu z po“ 
anenáblě , 3lebty, co noha nos 
bu mıne » auf dem $ufe mad 
folgen, w pataͤch, io zápět) 34 
néřým niti, wſtok, ſtokem giti 
3a něéřým , Meife jn Buß, pe 
cefta , zu Sufe ‚gehen, peſſty, 
peilfami , pechotau Hiti, iu Fuß 
dienen, ja péffibo flauziri, wohl 
zu Fuße, dobrý na noby, den 
Fuß über die Schwelle fegen z 
nobau 4 brány wykrokiti, fid 
Faum anf ben Fuͤſſen halten, 


forwa na hobáth fiáti , fe dťe. 


žeti , bem Fuß fegen, nobu ſta—⸗ 
siti, nebau fročíti, flaupnaus 
ti, auf frevem Buß, fmoboden » 
auf freven Fuß fielen, propuftis 
ti, oſwoboditi, kommen, pros 
pufiténu býti, Fuß faflen, vſta⸗ 
witi fe, einen Buß im Grabe 
haben , geansu nohau w brobé 
býti, gednu nobu mw brobě mj⸗ 
ot, nad brobem choditi, zu gif 
fen fallen, P nebám padnatti 
tu den Fuͤſſen fiben , v nob, m 


nobach ſedẽti, mie einem auf 


M a 


Šuf Bot 


[- guten Fuß ſtehen, dobře s něj 
Eyık býti „ vom Buß auf, j od 
fposřu mobý , vbne Fuͤſſen, bez? 
nobý , 2) Fuß oder dub, 
noba , f. fiřemic > m, imep 
Fuß bo , Swa ftfewice, noby 
iweyſſj, dren Fuß lang, tři tře; 
wice, tři noby wisrli, 3 ein 
pewißer Fuß, srůfoby iářindj 
m; auf einen gewiſſen Bus fe 
ben, va giftý zpüſob zrjditi, os 
patřiti, auf diefen Fuß , ma ten: 
to  jpůfoeby auf einerley Fuß, 
na deden szpůjob , fich auf ei: 
nen folchen, fo einen Fuß fer 
ken, tak, na tento zpuͤſob wẽey 
fwe zříditi, oratřiki , auf einen 
ſchlechten Fuß ſtehen, zle fkäti, 
šle fe miti „ ich weis nicht, auf 
welchen gub er fiche, nemíní 
Bar ftoßj, es mit ihm, gať s 
ním ftogi, auf den alten Fuß, 
fegen , einrichten, něco na ftáž 
vý ipůfob , na Furt brdo jfjeie 
ti, vítamiti , 4) der Suf bes 
Berges , ipodeř boty; m, 3pod⸗ 
nj pata bory, 5) ber Fuß an 
der Säule, pata, £ flaubeřy 
m. an einem Tiſche, nožičřa j 
noba ‚f. ſlaupek, m. 

Susangeln , plu, ſtlonky, Fotwir 


ce, F. EN 

gußbanf, £. lawiẽka, ftoličta, f. tvé 
nej poč noby, f. podnož. 

$ufbydeu „ nD, mečeníce £ nohám p 


Jublat, n. naͤrt, ſorchek nohy, mi; 

cdhodiöle, n. j 

Fußboden, m. Efiricht , podlaha, £ 
poöfebyti, n. — 

bot n. fpodeř hobý, m. čhodié 
Ole; n. | 

Buie, čo ftiewic, co hohe Mi 

rokj. 

Süßchen, n. Fleinet Fuß, neiäta, nos 
3iR, f. j 

Fußeiſen, n. pauto nožní, ha no⸗ 


by, m. fwůrta nojní, fi kote⸗ 
wice, £, 


2 gu 


Fuß. 


Fußen, auf etwas, gruͤnden, wolj⸗ 
beti, zpolthati, zpolthrauti, 
na věco, Počrjvati, rodeprjtis 
tpočrjreti, zrodepẽjti, poftamití. 

ffußfall, m, FE nohám pačání , 
padnutí, n. einen tbun, pača: 
ti , padnsuti E uchdäm, na fo; 
lena. 

Fußfaͤllig, na Folenád, Fleče, 

fußfolger, m. nohfleda, m. 
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Sufaůnger, m. poceftný, peceft: 
nje,m. 2) Musterier, pelli, 
pébaun, pědota, m. čráb, 


m. 
gott n. počlaba taͤflowa⸗ 
ná, f. 

Fubßgeſims, n. flaurfy, pl. 
Sufaeficil, n. počítameP, m, 
Gufgicht,f, dna nojní, dna w Ne: 

bád, f. 
Fußknecht, m. röhaun, m. pějj 
črát, 


Zußſack, m. pyrljď na noby, nošni, 


m. 
kußſchemmel, m. podnož, podnož: 
fa, ftoličřa , trnoš pod noby, 
f. ffupátřo, ftupadlo, ne 
$uffoyle, f. počfjem, podeſſew, 
; pode? noby, fpočnj plefl, plo: 
fa noby, m. von ber Fußſoh⸗ 
- Te an, 05 zpodfu noby, von 
der Fußſole an bis ju Dem 
Echeitel, oč froöfu pary aj 
do ſwrchku blamy. 
Sufrfad, m. ftejia, f. f. Fahrwes. 
Lußſtapfe, m. filepége , ftopa , 
f. in des Vaters; Kuffiapfen tre 
ten,; Mepdaj otče fwebo näfle 
: čomati, na flat , na fflepěge, 
na ftopu otce fmébo naftaupi: 
ti, nařvočiti , ſtopau, ceftau, 
Matem, Merigjmi otce ſweho 
— giti po ſſlepẽ gjch otcow⸗ 


Sußlteig, m. fteifa , pẽſſinka, ce: 
fees, f. peſſina, f.hodnjF, m, 
f. Fußpfad. 

kußtentt, m. morauf man tritt, 
e:103 , počnoš, foliähe , f. ſtu—⸗ 
vacka, 1. (turét,o , fiuradlo, 


Fuͤt, 
m. 2) elu Tritt mit bom Fur. 
fe, fročeg, krok, m. 

Sufvoif, n. peij lič, m, pẽchota 
f. pějfj wogſto, n. 

kFußwaſchen, n. mytj nob, n. 

Gušweg , m. péjjj cefta, peſſinka, 
pẽſſina, f. chodnjk, m. ceftfa, f» 
ſtezka, f.f. ußſteig. 

&nfimik, n. noh bolenj, n. 

$ufter, n. obroř, m, Dice, f. 
dobytij potrama, f. pofrm, m. 
paftwe , f. Turter holen, fam 
mein, picowati , obroť , picy 
sbromaidomwati, na Picomání 
wrogeri, geſchrodenes, fmelycez 
ſmjſſena pjce dobytẽj, zum But? 
ter gcběvig , pionj , 2) worinn 
man etwas ſteckt, pawiöro, ſcho⸗ 
wačlo, n. 5) unter eiu Kleid, 
oder Hut, das Futterinů , pod“ 
wre, f. poösfiti; das Kutter 
ſticht ibn, čobré bydlo bo Pl 
dbá, dem Mich fein Futter ge 
ben, dobytřu pícy(Ermidlo)dámat, 

Sutteral, n, pouzdro, jchowadlo, 5, 
ſchraͤnka, 

Auiceraeräft, n, Ermnj leffeni,n. 

kutterkaſten, m. pícnj trubía, trubla 
na pjey, pro piey,f.pienjf,2)Spren? 
baden, plewnice, f. 

Butteralmacher, m. pujdernj?, pauz⸗ 
čerujř, m. 

Futterkorb, m, pjenj nuffe, nuffe na 
picy, f. picnj Fofs, m. 

Eutterfchneider, m. fezáč, (eřáč fer 
ne, m, 

Surrerfchwinge, f, erälfa, f. 

Futterſimmler, m. rýonjř, picewatel, 
pice sbromäjsitel, m. 

Futterſuchung, Futragirume, f. pics 
wänj, pice sbromkidowänj,n. 

Fürtern, das Vieh , Frmıt., nakro⸗ 
miti, pjcy, obrof dámali, obr 
ročiti ; páfti, die Pferde, Fond 
trmiti, jemanden, frmiti něťo: 
bo, fih, pifti fe, frmiti fe, 

2) das Kleid fůttern , raucho ped: 
firva'i, počffiti. 


Gůrterung , £ im Stale, Frmes 
ni, n. auf der Weide, pain], 
fuͤt⸗ 


Gab, 


Fuͤtterung, kolen , pícomati, mf: 
cy ehromážššiií ; 
neti. 

——— f. wẽgice, opaͤlka, 


Futterzeug, n, unter ein Kleid, pod⸗ 
jia, ſ. 


i 
S. 


, S., f. Geſthenk, dar, m. klei⸗ 

ne Babe, dáreř , m. Gaben des 

Geiſtes, dary Suche. 
Sabel, f. große, wiäly , rohatinv, 

pl: Babel mit woen Bpit, 
jen , imenjadinte, Swiroht wis 
dly, Ofengabel, widlice, plur. 
f. Gabel mít drey Funken , dreps 
daďigte , třirobé midly, Gabel, 
womit man, das Fleiſch aus Dem 
Tosfe nimmt, midličřa , £ wir 
dlikky, plu. zum Effen, widliẽ 
Pa, wiölicty, momis man dic 
Baͤume fiůget, beran, m.. Šas 
bei zum Stellnetzen, Bogelgaru, 
profftip, m. Babel an den Wein: 
reben, vučičta (winnd,;): as 
Bel zum Aufruͤhren in der Scheus 
er , weytfafty, pl. sum Gtügen, 
ſoſſta, f. 

——— „F. widlikkowaͤ gehla, 


©abelrichter , m, rownatel, narow⸗ 
natel wiölicef, m. 

Babelſtiel , 
drzadlo, črjádře v widliéřy, 


n. 
Babelftiel, m. fiřesřa, fřenřy v 


meióliécy ‚bb 


pro pieygiti,- 


Sabelheft, rufowät , 


Sal, 


Biď, f. Geck. 

Gaͤckerey, f. Geckerey. 

Backeru, gacken, gackſen, wie bie 
‚ Henne, wie die Huͤnner, kdaͤka⸗ 

‚ki, Präforati, Pmočeti , (Přes 
ceti, wie eine Gaus, gágatí. 

Gackern, das, der Henne, Foakänj, 
Prářorání, jtwodenj, Mteien) , 
n. ber Binfe, gágání, n. 

©ndett, m, ponebi, n. 

— zewlowati, lelkowati, kau⸗ 

ati. 

Gaffen , das, zewlowaͤnj, n. lel— 
fy, zewly, plu. lelkowaͤnj, kau⸗ 
kaͤuj,en. 

Bagar , Baaatftein, m, Faßat m. 

Gibe, přířtý, popřiřvý , (. Jábe“ 
Jaͤhling. 

Gihe, die, ſſtyälowitoſt hory, f. 

Haͤhneu, f. Sehnen. 

Bähre, ſ. Sauerteig. : 

Bähnfucht, f. nemoc sýmačná , 3%: 
waẽnoſt, f. f. Sehnfucht. 

Gibren , vořjti , jwjrati, 2) FY. 

ſati, Fonauti, : ER 

©dorung, f. wienj, jwirdni, = 
+) Fynuri, Pyfánj; vFrop, m. Mi 
tapb. baufenj , sómibánj, n. 

Gábjornie, ſ. Jibzornig. 

Gala, C flawnoft, £ { 

Balařícit , in. oflawnf, flamný, 
ffperfowny odew, m. f. Para 
dekleid. 

Galan, f. Liebhaber. 

Galant, f. Artig, Hoi. an 

Galanterie, f. Artigkeit, Hoͤſlich⸗ 
feit. 

Galee, Baleere, f. falege, plu. 

Galgan , m. čalýán , m. wilder , 
planý. 

Gnlgen , m. fibenice , Mibence, © 
ſſibenka, £ gehe an den Balsen, 
gdi F (fibenicy , gdi £ ffibency > 
gdi naťele, by na flibency fiel ‚ 
by wilel, by tě Fat ebéjyi, DY 
té krkawcy roshefli, an ben 
Galgen fomme:, přigití na fu 
bency, doftati fa um ſſibeney. 
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Balgenbich , Balgeuſchwenugel, Bal: 
genſtrick, Gelgenvogel, m. fiibe 
ničnýč, pabauch, m. | 

Oalgcufhwengel, m. padauch, wi: 
felec , fibenicnje , Mbentinj pros 
1064, m Fatomá pífenice, £ 

Balapfel, m Galles, Gallkugel, 
rulka čubomá, f, 

©:Ublufe, £ žiučina, f. mechỹkek zlu⸗ 


če, m. 

Pale, £. jiuč, £ die Oalleláuft 
ibm über, šluč (9 wu, © něm 
somibá , šluč fe wp ném Puřá, 
toiputé , Ucberiauf der Galle, 
přnoťremnoft , £ fchmarie , řas 
lokrewnoſt, £ 

@alleubtiter, gaF šluč bofky. 

"Balleufieber, n.žlučňá zymnice, ſ. 

Galleublaſe, £. žlučina, f. 


Galtenfucht , £ pěnořremnoft, pě: 


noborfoft,, f. 2) šlučnatoft. 

Gallenfächtig , pěnořreroný, pěno: 
borčý , um Zorn geneigt , šlučs 
netý. 

Gallentrauf „šlučný nápog, m. 

. @rllenwoffer, n. žlučná woda, f 

Balerte, f. Sulz, bufpenína, gis 

ba ftydlá, £ -© j 
®.llıuey,, Fobalt, mu 

Bnloue, £.  tranikg, těanice, třan: 
ce, f. kalaun, eine Fleine, tka⸗ 
měťa, f. 

Galopp, m. vprE, jámod, 34bod, 
m. im Baloppe, m vprfu, vs 
prřem, málem „ cwältem, im 
Galoppe reiten , galoppiren, galo⸗ 
pem zawodat, jabodat. 

Balevpierpfetd , n, Půň m jábodu, 

Bamanberlein, n, oanfe, f. mens 


M. 
Ganerbe, m. obecnj dědic, m. 
Ganfiſch, Gaumaul, m. symář, 


m. 
Bang, m. das Gehen, "wie matt 
o bt, hod, m. dhikte, f. chod⸗ 
ba, fi; ? 
gen Gang haben, dlaubamý, más 
hawo, Ffřepřý, vyhlý od, 
©důzy míti, cin Bang mohin, ces 
Ex, důje, einen Gang bas 


einen lanugfamen, hurti⸗ 


Sir 


ben wohin, miti ceftu před fes 
bau, miti něťam giti, einem 
Bang thun, zu jemanden ausgehen, 
giei, wyajti (y něťem, mášití 
ceftu něbom , F néPomu ‚.fich ei⸗ 
nen Gang erſparen, vipotiti fy 
ceftu, chiliy , 3) der Drt, wo 
man gebt , prüchod, ium Spa: 
zieren, probásťa , f. bedeckter 
Bang, počfynj, n. im Garten, 
beieda, f. Gang uuter der Ers 
be, pruͤchos podiemnj, m. Gaug 
am Haufe oben, pamwinč , ft. 
weyftupe® , m. Gans im Schifs 
fe, pawlaͤkka, ein Drehrad , ©: 
Zolet , Bang in einer Müble, 
ožení, n. in den Bergmwerfen ; 
eramen Solomý , m. cguf, m. 
k DBeragang ; unterſchiedene Gaͤn⸗ 
ge ober Trachten der Gpeifen „ 
ſtawenj gidel, n. Gang, Ggwohn⸗ 
it, běb, m. dm Gange fen, 
býti m. (běhu, tu der Angtomie z 
průchod, m. *' 


"Ganabar , gewaͤhnlich, gebraͤuchlich, 


běžný, obecné berný, gangbare 
Můuje, berný, platný Pejiji » 
gansbar ſeyn, býti m běbu , be: 
šeti , gjti mezy lidem, býti, bes 
žert w. vijmánj , 2) gangbar , 
gangig, Jíchočný, vtřelý, vtřený, 

. gangbarer Weg, (hodná, vtřelá 
cefta, f. 

Bangbarfeit, F. wykloſt, £. vijs 
wánj, n, běžnoft, f. 

Gangfiih, m. bělíce geierni, f. 


Gänge und Gábe , 34 obyčeg pri 


gatý , obyčenný, smwyřlý, jeby: 
čegený, s1wffednělý. 
Bängelband , n. modjtřa, n. pl. 
Gáugeln, ua močitťáh woditi. 
Bands , f bus, bula , f. milde 
Bang, dimoFá bus, eine Eleine 
Gans , Bánšlcín, huſyẽka, bau: 
fe,n. gemäßte, fette Gans, Frmná 
bus , juuge Gans, Abſchnitt von 
ber Gans, als Kopf, Fluͤgel, 
. Süffe, Magen ač. mladá bus, 
£. kaltaun, m. von Gäufen “ 


bulý, 


batý ; der fie verfäuft,, bufat, 


m. 

 @onsbiiael , m. trbačřa , fáně bu! 
fý, od bufy. 

Gäufehiume , f. matefniř, m, feds 
mikraͤſa, f. menffi, 

Baͤnschenn, a. bufyčřa, f. baufe, 
bautkt’o ı MN. 

©infebiftel, f. mléč oftrý, m. de 
yon, mléčomý. 

Blufefeber, F. bníý pero, n. 

Gaͤnſef tt, n bufý fádlo, n. 

Bäniefleifch, n. bufý mafo, n. 

@änfefüßel, n. bujý nůjťa.f. 

Gaͤnſegeſchrey, n. Geſchnatter, bus 
f7 fröber, m. 

Bänichändlir , m. hufaf, m. 

Gáu'cbándierinn, f. bulařřa, f- 

Báujehirt , m. pufář , m. buff Vas 


(4!, m. 

Siniehirtinn , f. pufačta , buffa , 

Gaͤnſekiel, m. bufý brě, $ bufy 
brř, m.. 

— n. hauſe, hauſaͤt⸗ 
O, M. 

Bánfefraut, f. Gaͤnſerich. 


-@önferih , m. bufář , haufer , m. 
2) eine Pflanze, Gaͤn⸗ 


bus, 
ns, ftřjbeníř , m. bufý meyd⸗ 


e. 

Gaͤnſeſtall, m. pofada na bufy, 
f. Potce, plu. bufynec, m. bus 
f$ hliw. 

Saͤnefieckenkraut, m. rauta Fosý,f. 


Gaͤſeweide, £. bufýfitě,bufý paſtwiſſ⸗ 


té, n. 
Gant, m. prámní prodag, m. 
®anz, celý , celiftwý , ein ganjes 
Sabr, celý, plný rof, m. gan 


Sranfreich , celá , mweffferá zemẽ 


Seancausffä, f. ganie fünf Tas 
ge, celých, plných pět oni, bie 
gan:e Welt, celý , wefltery ſwẽt, 
m. garni von Golde, celý, wiles 
ceř ze zlata, die danie Stadt, 
Land, celé, wefitert měfte , n. 
eelá, weſſtera Fragina, f. bie 
ganze Gelehrfamkeit, celé, voffe 
omóní, m sin ganıes Bein, ces 
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IA , eeliftw£ tot, £ vom ga- 
gen Herzen, 5 celéhe fröce, €! 
Ganies, das Ganze, zauplnoft 
plneft, f. celoft, celiftweft, f. 
im Ganzen, w celofti, w ali: 
wefti, (m Ganzen, 3 cela, iv“ 
plna , plné, im > Gamen arbeis 
ten, wie ein Steinmez, 3 celé: © 
bo pracowari , im Ganzen Fats 
fer, m celofti Faupiti, ganz; ma 
chen, celiti, zceliti, ein gamier 

“Mann, Kerl, celý muž, celý 
chlap , m. vas ben ganjen Kay 
mähret, celodennj. 

ani, gänzlich, scela, decela, Ce: 
fe , zoplna , zprofta , naprofto, 
sbela , gang Furs, gen zkraͤtka, 
ganz neulich, fůrlih , gen ne 
Sdwno , ganz und’ gar, docela, 
de fytljřa, scela, zvplna , 3bos 


la. 

BGaͤntlich, celé , weffferý , f. Bani, 
gänglicher Untergang, řonečná, 
weind zkaͤza, f. 

Gaͤnzlich, adj. f. Ban. 

Bar, adv. dokonce, defona, 3be: 
la, prahem , die Gpeife iſt 90 
unfchmadbaft, to gjdlo wert ibo: 
Ia.bez obutí , gar ju, příliš, ge: 
gu fchlecht , příliš (patný, ma: 

rum nit gar, proč ne dokon 
ce, gar nicht, dofonce me, am 
gar zu groß, welmi, příliš we 
eg, er if int gar anders, nv: 
ní geft 3 cela , celý giný, wiſe 
ben sing, gar sít, welmi, při 
ti čafto „ Ná machen , dodẽ laͤ 
wati do ðẽlati gar muͤrbe, Ďo: 
weten®, halb gar, na polomic 
waren? , gar kochen, gar machen, 
dewafiti, nit gar (belonberé) 
tu gut, wicht gar ju (let, 
nicht gar gu viel, micht gar au 
wenig, nicht gar ju groß, nicht 
gar zu Heim af. nebrub® , ne: 
příliš , newelmi dobrý 32. 3. 

Garaus, m. Fonec, m. ffončení, 
detondni, ffonánj, n. den Bar: _ 
ans, maďen , konec väiniti, do⸗ 
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Fonati, dodělati, Bas it ber 
Gaeraus, to geſt Fonec, to geft 
focení, der Bıraus in wer 
Stundenzaͤhlnug, poflesni chwir 
le, hodina, r. 

Birbe, f. ſnou obilny, m. 2) ein 
Kraut , řebijE, m. 

Garde, ( Lcibmache. 

Gard in, třapce na foně, m, 

Garvine, f. opona, Poltva, f. 

Giren, wie Bice , Wein, kyſati, 
wykyſati, 2) wie Wufrubr, eis 
ne Leideufchaft, als Zora, Rache, 
in einem, wijti 

Barfo$É , m obecný, meřegný Fus 
baf, m Fubhynfář, m« 

=. f, obecnj, mefegné kuchy⸗ 
né, f. 

Garn, n. přise, ff. wollenes, ml; 
něná přise, 2) Meg, fyr £ 
fyti, ff, fa“, m. teneto, n. leč, 
f. Girn auffellen , auffsannen, 
ſyti rostábnantí, fyti lécetí , ter 
neta roztaͤhnauti, Baru der Já: 
ger , myſliweckaͤ teneta , lece my: 
ſliweckaͤ loméj, N: děr Ji: 
(ber, watka, vybáříťá fyť,(. 

Satabaum „ m ofnowe mráridlo , 


Barubleicie, f. bjlislo, bělidlo, n. 
Barnfárber , m. barmwjř pijje, m. 
‚Garngebe ‚ f. midličřa renetuj, 


P ARO n. páfito, n 

Bırnhandel , m. ob, m. kupee⸗ 
twj mw přízy , n. přesný. 

Guruhónbleť , m. prodamač püjje, 
přejář, m. 

Barnifonfeldat, m. ſtraͤzujk, m. 

Barnfpule, f, ofnowä cywia, f. 

Garnitur, f. näfoba ( něčebo ) gar—⸗ 
nitura, ſ. 

Darnklotz, m, ſſpalek E tlačení přs 

3, m. 

©arnfnaul, m. Plubřo příje, n. 

Saruman, f. Barubándler. 

Garafpinner, m. přáfteon?, m, 

Gırnfpinterey, £. piädlo, n. 

©xrnftauge, f. ſoſſka, mwidličřy ter 
netnj , leční , ro3pora, 1. 


Sr, 


Garuwinde, f. wigář ne pfiiy, m« 
Garftig, mritý, fferedný, — 
ný, obysoný, ofiFlimý , Mar er 
garfiig machen , fferediti , se: J 
čití, ohawiti, zobamitt, byz⸗ 
diti, sbyzditi, garſtig Weise 
oſſtliwÿ, ffereöny čas, m. MIT 
fige Reden, mrsťé, ſere dnẽ 
oſſtliwe fečí , garſtige Ari,- fře“ 
rcóný, ofiFlimý, ebawny ip: 
fob , garflig (fen, au ichen,, mw: 
ce, odawnd, obyisue, oMliměé, 
ſſeredne, ſſtarede wypadati, my; 

hijzeti. 

Garſtig, adv. mrsce , (eriěné 
obysóně, ohawne , oſſtliwẽ, fifa 
rede. 

Barkigfeit, f. misFoft, fereča , 
ſſerednoſt, f. fereäftwj, n. jitra: 
redoſt, Maresa, f. obyjče, of 
hrzoͤnoſt, obawa , ohawnoſt, o⸗ 
ſſtliwoſt, F. 

Gaͤrtchen, n, zahraͤdka, f. 

Garten, m. zahraba, f. Puflaar; 
ten, rošlojíhá zahrada, Blu⸗—⸗ 
mengarten , Ewerinä  jabrada Ů 
kwjtnice, £. zum Barren gehós 
tig, 3abrasmi 

Gartenarbeit, ſ. "Fänftiche Anlegung, 
sabradnicé sjle, n. A 

Burteubau, m. jahr adnictwi, n. 

Garteubeet, n. jábon, jáhonec , 

na 3abrase, zaͤhrobec, záhon: 
ef jabradní, m 

s šk i retka zahradní., 


er 


ee, pl. Kräuter, bys 
líný, zroftliny zeabradní, plus 
šeljíFo,n, 

Oarteufraut , n. warenj zabrační, 
n, 

Gartrufróte, F. 


jába zabraěvj, f. 
— 


m. Iſop sabradní ‚ 


Garieufreffe, £ řeřiba, f. > 

Gartenmünze, £ máta ahrasnj, f. 
domaͤcÿv. 

Gartenlaube, £. befeda, 1. 

Gartenmeſſer £ n. řejýřiť, fofýř, 
Mm. wor, L 


Bar: 


Saft; 


Gartenwinbe, f. cymbaͤlek, m 
Berenerinn, . jabradnice , 7 


Bärtlein, m. Garten „ sabrádřa ,. 
f, 


Baͤrtuer, m. zabrasnjt, m. 
Bärtnerey, f. :abradnictwj.n, 
Gärtneriich, jabradnícý. 


— n, iebradniďé děr, 


| Giscen, ‚n. Gäßlein, vličřa, f. 
Safe, f. vlice, f. Gaſſen ben 
den Soldaten, Praista, vliče, 


durch die Baffen laufen, fErz ig 


čata bébati. 
© :ffenbuf, m 
čný dlapec, m. 
Gufienhensclen „ f. povličná šebro 
j ta, 
Gajeneďen, f. pí- vličné, vlickt v: 
Ale pl. m. 
aſſenhauer, m. Gaffeulied, pijí: 
nicta vličná , vliönj, f. povlič: 
ná, f. 
, Gaffenpund, m, pes vličný, povlíč: 
ný,. m. 
Baffe: itjung®, m. vličuje, vličný, povr 
ličný chlapec,m 
—— m. vlice číftié , kli⸗ 


—— das, der Soldaten, bẽ⸗ 
haͤnj ſtrie pralata, n. 


Gaſſenlaͤufer, m, Gaffeutreter , bei: 
baun vličný, pličnjt, pobuda ,- 


tulář, m. 
Siflen, n. vlič'a, 


Girtnerfunft, £ aodniekt vmẽ⸗ 


nj, n. 

Bat, m. Fremder, boft, m. člo: 
wer boftinfFý , eingeladener ju 
einer Mahlicit, boft , hodownjk, 
m. ju Gaſte geben, Gaſt ſeyn, 
vohoftinu být, hoftem býci, iM 
Gafte bieten , pozweati, iwáti, 
Güte betreffend , boftinffý, oft 
Baͤſte ju Tiſche haben, bywati 


na boſtech, mjwati bofti, bor. 


iti. 

Saͤbitter, m. zwaͤk hoſtů, m, « 
afterey, £ body, m. pl. 
Wa, £, kwas, m. čobrá wůle, L, 


. vhčnjE, vličný, povli 


oſti⸗ 


Gaſt, 377 
zu Baſterey gehoͤrig, boftinirý, 
co P hoſtinẽ přiflujjj, Saſterey 
halten, body míří, držeči, ans 
fielen , balten , body, fmwad, bos 
ffinu | frogiti, připramiti , iu 
einer Gaſterey sehen, na dobrat 
wuli, na bedy giti. 

Gaßfreund, m. ein Fremder, den⸗ 
man bewirthet, boftinfty člomě?, 
2) gaſtfrey, boftný , ctitedlný,s 
ctitel čemu, 

Gaſtfreundſchaft, f. boftin ſte přá 
teiftwj , n. 2) hoftinft wo, zojl 
—* hoſt noſt, wijónoft © bes 


Ganfred, pohoſtinny, boftný , ısib © 
ný. 


Baitrreunbfchaftlich,nohottinny, sbor 
ftný, wljdoný £ boftůn, gaſt⸗ 
freuudfchaftlih aufnehmen, přjž 
wetimd, poboftinnu přigimati. 
aiifrepheit jk pobeitinftwj , bor 
Kinftwj, boftinftwo , přígjmá: 
nj, pichewinj boftů, n. 

Bzjigeber, Safthäkter, m. bodů spr& 
wce, ftrůgce, m. 2) Wirth, bof 
podát, m. 

Baſtgebot, ſ. Gaſterey 

Bnilgeiýcní , n. boftinířá: potta, 


Ožaně, n. Giufthof, boftinffý 
dům, m. hoſpoda, hefinice, 
obednice, f. bojtinec, m, j 

Satteumauer, f. zabradní jed, 

Garteuthuͤre, f. zahradnj dweie, 

pl. 

— „C ykuͤnſtliches) beſe⸗ 
da, £ 

Gartmerjeng , n. — naͤ⸗ 
doby, 

Gaſtiren, hodowati, jemanden, bo: 
ſtiti néřobo, 

—— Mn bedowání, n. 2) ber 


ftén 
Gafmall, f. Gaftercy. 


Baftredt , n. präwo boftinfte. 
Gaftungerchht,n. präwo hofpodfte,m 


Ga: 
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Saſtſaal, m. ſen boftiniřá, f. 
Gaſtſtube, f. Gaſtkammer, hoſtini⸗ 
ce, £ hoſtenice, pokog hoſtin⸗ 


* m, 

Gaſtuug, f. Gafteren, Gaftmabl, 
+) Aufnehmen der Gifte, přis 
er přebowání boftů, n. 

Saſt wirth, m. befpodfťý, bofpor 


dá ‚m. Ů 
Gaſttimmer, ſ. Gaſtſtube. 

Satte, m. Manžel, m. 

Sattinn, £ mašelřa, f. 

Betten, Ab zuſammen, towary, 
ſſiti fe , druziti fe, ftowaryffit; 
fe, Moläti fe, sur Erjeuguug 
ve fe, fpogiti fe, bráti, wiy, 

- Bf. 

Batter, n. mříše, 5. 

Battung, f. dro, n. twaͤr, m. 
twárnoft, wrftwa , f. (náfoba) 
nah alter Gattung, ftarobilým 
spůfobem , allerley Batrung, wiſe⸗ 
ntebo ipůlobu, čra , wileligare 
writwy , powaby, gleicher Bats 
tung feny, tébo$ jpůlobu, dra, 
té; pomáby , též mrftmy býtí, 
allerley Gattung Bücher, tojliče 
nébo čra, tmáru knihy, vos 
— „ mnobotwärne knihy, 


f Urt. 

Bauch, f. Tropf, Narr. 

Sauchfedern, plur, junger Vögel, 
peyi), peljéto, peyřjéťo na mla“ 
dych ptácýc, n. 

Gauchhaar, n. (au Kräutern) pey. 
fjíto na kweẽtu, m. wlnfa, f. 
winase pcyřj,n. a. | 

Sauchheil, n. Fuřjmer , m. (dru: 
bý) šabiftřemce, n. 

Gaufeley,, f. auf der Bühne, kẽrep⸗ 

" ení, n. 2) Blendwerk, Špic; 
ge; Ór, n. mämidlo, n. opis 
čj bra, f, mamictwi, mämen;, 

* ffřálenj. C řeyPijřítivi, ) n. ſſtra⸗ 
put, m. Caukeley machen, má; 
miri, ſſaliti, auf der Bühne, 
Přepciti, Přepčení , opičj bru 

rowoditi⸗ — 

— ‚ betriegeriih, mamiďý, 
| foarčdinuthaft , Přepřý, Ckeytthjt 

, tý.) BER . 


: 4 
Seh, 
Gaufelmas, m. Přepéjř, m. 
Gankelu, wie ein Betrieger, máj 


míti, ffálití, zmaͤmiti, auf der 
Bühne, Fřepčiti, ( keyklowa⸗· 


ti) 
Baugelfpiel, f. Sankelen. 
Gaukelſpieler, f. Gaufler. 


Baufelmwerk ‚fi. Baufelen. 


Gaufler , m, Fřepéjř , pfetwäf; 
nit, (řéyřlijř, ) 2) mamiẽ ' 


m. i 

Saukleriſch, Fřepřý, C FeyPličíťý, 
+) mamiẽckÿy. | 

Gaul, m. of, worfs. m, tu 
gejdeďý, fifapa. Í 

Baum, m. Gaumen , fwrcher vft, 
m. Donebj w vfteh, n, 

Garen, wie ein Hun , Pdářari), 
kwokati, mie ein Menfý, Fo 
tati. 

Geadelt, Michcen? ,. vroinym věk 
néný, ozemančný. 

Geartet, ſ. Beſchaffen, způfobený, 
způſobilß, aut, wobl gearter, 
3půfobný, dobře zpuͤſobilß, wraw; 


ný. 
Geaͤtz „ M. Geaͤß, krmẽ, f, krmidlo, M 
Geback, Gebaͤck, n. pečiwo, n. 
Gautſcher, m: fFladatel, m. 
Gautfcherbretter , prřna F fEldsA: 
nj, a. plur, 
Bradert, zmoraný, was geaďett, 
werden faun, worny. : 
Geaͤdertes Gebluͤt, n. Frem zilo⸗ 
wataͤ, J 
Gebackenes, n. pečimo, n. gebas 
den im Schmal; , fmašený, ge 
badene Schnitte, topynFa,f., 
Gebaͤhren, gebären, rositi, Poro: 
č'ti, vrodíti, ploditi, plodí 
ti, plod, čjté na ſwet, ne 
fwetle wymefti, fie bat einen 
Sohn gebodren , porodila fyna, 
Kikder gebáhřen, čéti na fmét 
poroditi, gebähren wollen, is 
dati roditi, flonati E djtětí, 
Pracowati Fu Porodu, jur Um 
zeit gebäbren, m 'neiae roditi, 


: poto: 


* 


Geh, 


porokiti M rosi'i nedahňdčátřo, 
eisen Fehl gebaͤhren, potranti z 
gebubren vom merblichen Geſchlech— 


te aller Thirre jbnautimyljbnauti, * 


die Straft, das Berměgen ju ge: 
bäbr:n , moc plodiſtwaͤ, plodná, 
ploditešlná , plosıflwoft „ plod: 
noft, pločitedinoft , 2) gebobs 
reu werden,naroditi zroditiſe, er ia 
it taub ſtumm gebobren, biw 
by , něsný fe narosil, 

Gebibrerinn , f, vodičťa, roditels 
řyně , rošice, £ Gottesgebaͤh⸗ 
rerinn , Bohorodice, rodicka 
Bo, f. \ 

Gebährmutter „ f. mata, f. mater⸗ 
njE, m. déloba , f. tefih, m, 
matřa šenfFá , f. dětinec, m. 

Bebůhruna , f. vosenj, porozen] , 
iplo enj, n. porod, plod, m. 


Bebálfe , n. břemena, n. plu. fpoge: 


ní trámu. 


Gebahnter Weg, vtkelaͤ, važená ce⸗ 


fie, f. 
Bes. Het, ſwalenỹ, 2) geballte Fauſt, 


pět, | 

G:hiu, n. Gebaͤude, Haus, ſta⸗ 
wen, A. Gebäude ber Welt, 
(ra-ufta, f ftawenj, n. obor fméta , 
m. ein jeder Körper in Anfebung 
der Verbindung, oder des Bere 
bältniffes feiner Theile, ftrog, 
m. vſtawa, f. ſ. Bau, Struf; 


tur. 
Gchaufch , n. ffiveFoft, f. naſſttj raus 
cha, n. náběra, £ 
Gebeiu/ n. Left, f. . 
Gebeiße, n. Gelaͤnk, bryjční fe, ſſtor⸗ 


pen), n. 
Gebell, 1. Bebelfer, fftěPot, m. ſſtẽkaͤ⸗ 


nj, mrčení, n. , 
Beben, dáti, daͤwati, gewonnen 
geben, 364 wyhranau, ia wybru 
čáti,. čámeti, verlohren, 34 
jerscenau mjti, in bie Hände 
geben , 56 rukau čáti, podatí, 
(Gott gebe eg, deyš to Bůh, 
Evi to Bůb 04, o by to Bůb 
dal, geben, úberiekeu nuf deutích, 
m Úěmčíně mylošití , wygädfis 
„ti, mít einem einzigen Worte, 
geónjm (lomem wylojiti, my: 
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assfiti, es giebt Leute, bie, 
gſau lidé , Freij, was giebt es? 
co geſt ? giebe es mas neues, 
geft něco nomwebo ? es gah al: 
lerhand Reden, byly wffelike ře: 
či, Streit, byla ſwaͤda, (if ges 
ben mie ein Meufch, possati fe, 
wie ein Kleid, posdati fe, es 
wird fih fon geben , gar fe to 
gi} poddá, gute Worte geben, 
čobrá flowa SAwati, von fich 
geben, ausmwerfen, mýdámati, 
wyrauffeeri, einen Laut vou fi 
geben , blas od febe wydati, 
iu leſen, fchreiben jgeben , ıbyei 
co čifti., co pfátí, býti co £ čte: 
ni, co E planj, es giebt viel 
in thun, geft mnoho ca dělat, 
zu verſtehen geben, dáti F ſro⸗ 
dumění, Urfafe , Gelegeubeit , 
Anlaf, mozu, přičiny, přilešis 
tofti poſtytnauti, podati, dáti , 
dodati. 

Geben , das, daͤwaͤnj, dánj', pos 
čání , n. 

‚Geber, m, dawaẽ, dárce, m. 

Geberde, f. Miene, Gefldtsiug , 
wihled, pobled , m. mjesfenj, 
n. jřemí, n. 2) unanfändige, 
tvoření „ pitwotenj , pfetwäs 
fen] , .n munderbare Gebehr⸗ 
be, #fepienj, n. lächerligde Ges 
berden, ſmeſſnaͤ bnarj, fměfiné 
ipůfoby, powahy, lelFy, mit bem 
Gefichte, twoienj, pitwefen] , 
přetmářenj, n. die äußerlichen 
Geberden, jemnitinj spůfoby, por 
wahy, ©eberden machen, Fřep; 
ri, mir dem Gefichte, tmwofis 
ti je, pitwofiti je, pfetwarıti 
fe, pfetwarowati je, wunderlich, 
Potmořiti je, Fřepčíti, 

Geberden, fich , tmořiti fe, pivo: 
řiti fe, přetwářiti fe , (Přepčiti) 

Geberdenſpiel, £ Mieneufpiel. 

Geeberdug, f. Geberde. 

Geberinn,f. dawaẽka, f. 

Gebeſſert, napramený, polepfieny, 

Gebet, n. modlitba, f. verrichten, 
modlitbu konati, wykenati, wy: 


řenáwati, 
Geber 


380 SGB. 


SGebetbuch, m, kniha modlitebnj, mes 
dlicý. f. j 
Sebetcheu, n. Gebetleiu, modlitbičs 
f. 


Pa, . 

Gebeugt , vom Gchmers, Bram, Uns 
glück, Schickſal, fflonéný, ſehnu⸗ 
tý, přijčený, 

©cbiet, n. Land , podřran, Frag, 
m. podřragi , n. kragina, f. 
2) Herrſchaft, wlaͤda, f. wlaͤ⸗ 

Saxrſtwji,en. 3praͤwa, f. pano⸗ 
waͤnj, pauftwj, n. unter des 
Königs Gebiet ſeyn, býti pod 
wlädaiftwim, poč panowänjm, 
pod zprámau, wlaͤdau Frále. 

Gebieten,  poraučeti, vosťajomwa: 
ti, rojťájati, pfifäzati, přířa: 
zowati, weleti; wiádnauti, ges 
bietender Herr,  poručnjE , pán 
resřasngicý , Panomnjť, m, 

©cbicter, m. panownjß, poručníř, 
rozkazowatel, wládaf , wládce, 


m. 

Gebieterinn, f. panwnice, vojťazo; 
watelfyné, wlaͤdakka, f. 

Gcbieterifh,, poraučlivý, rozkazo⸗ 
watliwy, panowny. 

Gebicterifch, adv. poraufliwme,rojka: 

zoowatliwẽ, panownd, 

Gebig, f. Gangbar. 

Gchind, n. Faden, rn, pájmo, ně 
der Faßer, pobitj, pobigenj, sbeds 
nění, bednění, n. 

Eebildet , podobený , obrajený, 3) 
wzdẽlanÿ, mycmwičený, cwičný, 
gebildetes Wefen, wycwidenoft, F 
3) gefaltet , ale: fie if fehr ſchoͤu 
gebildet , geft kraͤſnẽ stoftlá, 


způfobilá , vífledtiit způfoby , 


oftawy , olobná, 
ehe „n. ftmůra, £. f. Bildung. 
Gebiliget, ſchwaͤlenÿ. 

Gebirge, n. Berge , bory , f. plu: 
bera , wrchy, m. pl. borffo, n, 
Gebirgig, voller Gebirge , hornatý, 

wrchowity, £) da befindlich, hor⸗ 


nj. 
Gebirgiſch, porfťý, bornj. N 
Bebirggeinmohuer , plu. bordcy, m. 
Gebirgsgegend, f. Gebitge. 


Geb. 


Gebirgsleute , pl. m. horaͤcy, ber, 
njcy, pl. m, lióč poborný, bor: 
ni, C3bornilf ) m. 

Bebif, n. všíčlo, n. (vzda, £) Mebif 
anlegen, vjóu wlofßitt. 

Beblóďe , n, der Schafe , bekaͤnj, 
beienj , mečenj owéj, n. der Rin— 
der, bučenj, n, 

zum ‚ twitEowany , kwẽtowa⸗ 


n$. 
Geblüte, n. frew, f. polí Beblus 
te, fremwnarý , Ichwarges Gebluͤt, 
černá krew, müfferichtes , bilá, 
mwoónatá frew, 2) Beriwa d: 
fhaft, £rem , vom Föniglichen 
©cblůte, 3 Erälowffe Erwe. 
Gebogen, ebnutý, fehnutt, eins 
marts , 3. 5. mie die Nafe, 
klikatvᷣ, m. 
Gebohren, geboren „ narešený , to! 
čilý, rojený, zročily , vou chrs 
lichen Eiteru gebohren , 5 pocti 
wech vočíčů narozený, 3plozes 
ný, neugebohren , jnema naro⸗ 
sený , nach des Baters Tode ae 
bohren, pobrobeř , m. čjté na 
fgrobu, po fmrti otce narose 
ne, fyrůbě, n. ich bin dazu ges 
bohren , gíem F tomu narozen, 
gebohren aus Prag, Wien, re 
dilý , rojený , rodem 3 Praby, 
4 Wiöne ,* narozený m prase; 
we Wjönt, fie ift eine gebvbre ; 
ne Schrener, geft po rodu Sfrey: 
rowä , die das erſtemal gebahren 
hat, prmníičřa , £ 2) gebobren 
werden , rositi fe , naroditi fe, 
jroditi fe, splojenu , narojenu 
býti , von allen Thieren, lihn au⸗ 
‚ti fe, zlihnauti, wyljhnauti fe. 
Gebahret, wrean H 
Gcheth, n. Befehl, rozkaz, při: 
fa3, m. rozkaͤzanj, piifäseni, 
poručenj , n. die jebn Gebote 
Gottes , deſatero přiPájanj Bor 
ži, přiřájaní Došjd deſet, die Ger 
bote überfchreiten , přičájaní pře: 
ſtaupiti, přeřčvečiti , ; porucenj 
wyfročiti, wyftaupiei, fatferli: 


che⸗ 


Cb, 


es Gebot, cýjařířt preručení, 
Bebot geben, rezPa3, přjřaj , 
rosřájaní , příťájaní, poručení, 
čáti , myčati, eines Gebote nachs 
kommen,  aehorfam ſeyn, doftí 
činiti, rosFesu, rozkaz (činiti, 
včiniti, Fonati, wytonafi, v: 
poflebnauti rozkazu, ein Bebot 
ausgehen laffen, wydati rozkar, 
pornčenj, auf dein ©ebot, na 
twüg rosťaj, 3 tmébo rozka⸗ 
zu, na twe poručení, reiťásas 
nj, 2) ein Gebot auf cin Ding, 
Podámání, posänj ceny, ein 
Sebos tbun , posawali, 
cenu , tržití, der ein Gebot týut , 
přePupnjF, tı”itel, m. 

Gebräne, n. třepení, m. lemes 
mání , obložení , prymy, pl. m. 
límce, pl. m. gebraͤmt, otfepe 
ný , lemovaný, premowaný, os 
premowaný , prým, [mec , m. 

Gebratenes, n. pečené malo, pts 
čité , n. pečené , viel gebratencé 
effen „ mnoho pečitého gifti. 

Gcbrauch , m, das Brauchen, vis 
wänj,n. potřeba, f. oͤfterer, 
čafté  vijwánj, čeftá potřeba, 
dirk it ju meinem Gebrauch, to 
aeft £ mé potřebě, pře mau 
potřebu , F mému vijwánj, ws 
žitPy , der Gebrauch eines Wor’ 
tes, v3jwänj flowa / Gebrauch 
macen von etwas, něčeho Všj: 
mari # jmé potřebé , potřebu 
fwau 3 něčeho čmiti, čělati, 
2) Weife, Gewohnheit, iwyř, 
m. jwytloft, f. obyicg, m. den 
Gebrauch machen, mjri ten zwyk, 
ten obyčeg, nach alten Gebrauch, 
d le ftarébo wyku, obyčege, dle 
zwykieho obyčege, es iſt fein 
Gebrauh , gef gebo obyčea, 
zwyr, im Gebrauche fipn „ býti 
w  obyčegi, we zwyku, dieſes ik 
nicht mehr ım Bebrauche, to nes 
nj wjc m obyiegi, w zwyku, wm 
Hajwänj , w jmyřiofii, etwas 
im Gebrauche baben , mitt něco 
w ebyčegí, mw jwyřu, aus dem 
Gebrauche tomnicu,se zueyFu,; v3j; 


podatí , 
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mání, 3 ebyčege wygjt, vtuchnau⸗ 
ti, potuchnauti , tuchnauti , mas 
n Gebraude if, f. Gebraͤuch⸗ 


Gebrauchen, viim ri, gu etwas, 
E něčemu, „vžiwati , všiti, Por 
tiebowati, Arinen gebrauden, 
liřu lefatftwj, hei vijwati, pos 
třebemati, Mittel gebrauchen , 
proftředrů vijwat, ich babe bier 
fes Buch ſchon lange gebraucht, 
te fniby giem giž čámno väls 
wal, nithig haben, f. Braudın. 

Gebraͤuchlich, obyi:gnt, imyřiý, 
obwy Ir, #8 ift gebräuchlich, geſt 
obyčesné , obyčeg, gebräuchlich 
ſeyn, obyčegným , zmyřlým, « 
becným býti, 

Gcehräuchlich , adv’ obyčegně , iwys 
kle, obwykle. 

Gebraͤuchlichkeit, f. obyčegnoft f, » 
obmyřlejt , iwyFloft, f. 

Gebraͤu, n. Bier, wárťa,f. 

Gebräuarbitter, m. plu. wodaͤcy, 
plu. m, 

Gebrefen , n. Kehl, Mangel , ma: 
ča, aubona, S. tai, haben , 
mjtí wadu, aubonu, waditi, 
nöfomu. 

Gebrechen, nedoftámati fe, chybo⸗ 
wäti, f. Fehlen, Maugelu. 

Gebrechendes Geld , nodoftalé pt 


njse. 

Gebrechlich, mangelhaft „tármadný, 
wadu , aubenu magjcy, kazo⸗ 
wit$, =) serbrechlih, Fřebřý, 
lámavý , gebrechlicger Menſch, 
Fřebťý čloméř, 

Gebrechlich, adv. jámadně , Fazer 
wit. 

Gebrehlidřeit , f. Schwachbeit, 
Přebřoft, £. 2) řajemitoft, f. 

Gebrochen , slámaný , gebrochene 
©timme, zmířlý, temný bias, 
gebrochene Worte , polomičná, 
necelá ſlowa, gebrochene Augen, 
zsrbané oči, ocbroýeuncs Her ; 
puřlé , rozpufle , rojffočilé fd; 
ee, gebrochene Zunge, oblsmeny, 
obbity,bbicy, gaiyf: 


Gebru⸗ 


382 Geb, 


Gebrudel, n. vřrep, m. klektaͤ⸗ 
nj, Flofetänj, n. Gebrudel ma; 
hen, Fleftati fe, FloFotati fe. 

Gehrüder, pl. bratfj, pl. 

Gebruͤll, n. břýwání, n. 

Gebruͤſtet, prínatý. : 

Gebühr, f. mas fich gehört, nále; 
šiteft , fluffnoft, bodnolt, -f. nad 
©cbůbr, čle nálešitofti, fluffnos 
fi, nalezitẽ, fluffnd , wider die 
Sebuͤhr handeln, proti náježito: 
fi, proti fluffnofti gednati , wis 
der die Sebuͤhr ſeyn, nenáleží: 
tým, neflufiným býti, proti ná: 
ležitofti, proti fluffnofti býti , 
neſſlechtiti, nebočiti fe, 2) Be; 
lohnung für Amtsverridtungen , 
nuch Abgaben, flufiný plat, ent; 
richten, plat ooͤwaͤdẽti. | 

Gebühren, flufferi ‚- přifluffeti , nás 
ležetí , pfindlejeti, náležitým , 
fufhým býri, fich nicht gebůhs 
ren , nefluffeti, nepfifluffeti , nez 
nálešetí, nepfinálešeti, nendler 
žitým , nefluffnym býti, es ge— 

‚ bůbrt fib „ daß, nälesj, přiná“ 
iej, přileši, fluffi, přifluffj , ná: 
lešíté, flufiné geft, aby, es ge: 
bůbrt dir, mír, na tebe fluffi, 
rý nálejj, tobě přiflufij, přjs 


lež). 
Gebůdďt , fehnutý , fhrbeny _ 
Gebührend , gebührlih , fInfiný , 
: — rg Antheil, 
ufiný posjl, m, a 
Ocbäprend ‚ adv. fluffne , nálešis 
tě. 
Gebührlich, f. Gebuͤhrend. 
Gebünde, n. paimo, n. ſ. Gebin; 


de. 
ebilrge, f. Gebirge. 
eg ň das Gebaͤhren, poroĎ, m. 
rojení, plosenj, úplosenj, pos 
rosení, n. bey ber Gcburt, při 
porodu, porozenj, 2) die Zeig 
der Geburt, narození, porod, 
sozenj, plojenj, 3plosenj, zro⸗ 
jenj, die ©cbnrt Kriſti, nero: 
senj Kryſtowo, vor feiner "Sr; 
bust , před gebe narozenim, 


« 


“ eb, 


ben feiner Gebutt gebo narozenj, 
3) Geſchlecht, rod, fmen, m, 
vou vornehmer Gchurt, ze jnar 
menitébo , 3 mzácného, flamné: 
bo rodu, ze smameritého ro: 
du  narosený , | pojjlý , von 
fiblechrer, geringer , 4 rosu bas 
trného , proftého, njjtebo por 
MY, harojený, von Geburt cin 
Deutfdier, rosem Nemec, rodi 
lý, tožený Nemec, +) Geburt, 
das Gebohrene, ploš, potoč , m, 
unicítige , | nemwčafný, nečojjlý 
„ Plos , nedochödẽe, ſolche zur 
Wat bringen, plod, poros ne 
fmětlo wiynejti, mYwefi, na 
ſwet wyw.fti, jur Geburt arbei: 
ten, in der Geburt begri "rr febn, 
pracoweti fy poťodu, die Mut: 
ter flarb in der Geburt, Marke 
w)pti hotťodu vmiela, die B-burt 
abtreiben , plod 3 febe wybratí, 
5) Anfang, Anbeainn, mwinie, 
C počáteř ) man muß de böfen 
Begierden in der Geburt erftiden, 
mung) fe zlé žádojií hnes m 
zniku vduſyt, bnes sprmwopočár" 
fu vřrotít, der Geburt uche, 
bljsťá Pu porosu, na fajóau 
hodinu fe Eefagicy. 
Gebuͤrtig, rodilý, aus Italien, rodi⸗ 
1); Wlach, 
Geburtsarbeit, £. pracowaͤnj ku por 
jodu, n. Porod, m. : 
Geburtsbrief, m. lift poroönj, pos 
rodu, m, 
Geburtsengel,, m, duch pfirojehj neb 
narejenj,m. © 
Geburtsgedicht, f. Beburslich 
Ocburtsfeft, ſ. Geburtstag. 
G:burtsalieter, plur. rodjch Au 
čowě , m. Geburitglieder der 
Männer, f. Maͤnnliches Glied, 
Geburtsglieder der Weiber , f. 
Barmutter. 
Gceurtéhelfer, m. babiẽ, m. 
Geburtéhilſe, £ babenj, n. 
Geburtolied, n. pjjen na naroze⸗ 
n), f, 


Gebnrt⸗s⸗ 


Seb. 


Geburtéort, m. Geburteſtelle, mjíte 
nartoien)j, n, mlaft, f. 

Geburtsort, f. Vaterland. 

Bewortetunde „ f. bodína nareše: 
n), " 

©Scburtstag, m. čen naťošenj, den 
porodu, m, 

G:burtswehe, n. bolefti porodu, 


plur, 

Geburt szeit, f. čas porodu, M. 

Gebuͤſch, n. Fiowj, n. fřomwina, 
f. Fřomiíjté, n. draft, dra; 
ftine , hauſſtj, n. hauſſt, f. ( řeř) 
m, Junges,  prautj , metliſſ— 
tě „ n. prutina , £ 

Gebauͤſchig, třeminomatý, Fřomatý. 

Geh, m. biäzen, blaͤud, ein als 
ter, fet, m. ſ. Narr. 

Geceren , f. blaͤzno wſtwj 
Narrbeit. 

Geckhaft, blaͤznowſt vᷣ 

Gedacht, čorčený, ſ. Gedenken. 

Gedaͤchtnuiß, n. pamět, f, gutes 
Gedaͤchtniß haben, mjří dobrau 
pamět , Diele Fähigkeit, pamět 
liwoft , f. im Hedaͤchtniſſe ſeyn, 
wijett w paměti, im Gedaͤcht⸗ 
nıffe Bebalten , m paměti jache: 
wati, podrželi, m paměti fná: 
ffetí , nus dem Gedaͤchturſſe ent; 
fallen, 3 paměti wypadnauti , 
2) Andentken, pamáiťa , f. das 
Gedaͤchtniß ſeyern, begehen, pas 
mácFu fmětiti, f. Andenfen glor: 
würdigsten Sedáchtnifice, fluwne 
pameri, ins Beddchend fafien, 
Io -pamět ms$ti, Pamětí porus 
čití, w pamět vweſti, P pamět 
Pogiti,, wprawiti , 3) brge: 
dábrnié , "Denfimal, pamálťa, 
f. jemanden ein Gedaͤchtniß if: 
ten, Památřu  věčiati, widöe⸗ 
lati. 

Gedaͤchtnißbrief, m. pamárný, paměte 
nj luft, m. 

Gedaͤchtnißbuch,n. památná, pamětní 


fnibe, f. 
Gedidruiffehler, m. chyba pamě; 


ki, A 


‚nm * 


Ged 


ni, n. 

Gedaͤchtnißſaͤule, f. flaup pamětní, 
na vamátřu, m, 

Gedächtniftag, m. čen památný, 


m, 

Gedämpft, wie die Tauben, His 
ner, duffený , 2) wie eine Mar 
fit, temný. 


Bebanfe,m Gedanken, myfflenj,n.my + 


flenfa,myfflinta,f.mein, jemandes 
má, něčj myfilení, me, něčí 
myfilinPy , Einfal , Urtheil, 
Gag, myfilenťfa, ein mwißiger 
Gchaufe, mtipná, daͤwtipnaͤ my: 
flrenea , Sedanten in der Mus 
fit eines Konmonifen , Nedners, 
Dichters,  myfflenFy , Gedanken 
Daden von etwas, myſſlenj, mys 
Menty mit o něčem , auf etwas 
Gedanfen haben, richten , es den⸗ 
Ton, myfflení na něco miti, ob: 
meyffleti něce, myfl fwau a my: 
Menj na něto obrátiti , odlo⸗ 
šití, myMen; fmá « rvniténý 
fmyfly P něčemu oddrti, myfl 
E něčemu přilošiti, die Gedau—⸗ 
ken beyfammen babe, myfiienky, 
myfflenj pobromadě miti , einers 
lep Gedanken haben. d. i. Eins 
fälle , fteyne myfflenfy miti, 
in Gedanken fen, w myfilem 
řád , jamyffleným býti, ber in 
Gedanken iſt, zamyfilené , ich 
fann es nicht „ans den Gedan— 
fen bringen, nemohu to A mys 
(li příprámiti, in die Gedans 
fen nehmen, braͤti, mjýti w 
myſt, m myſl wloäiti, He Be 
danfen vergeben ibm vor Schwäs 
de, Schmerz, Ohnmacht, WU: 
eer , Krankheit , myfflenj, fmyflo: 
we mu pomjgegi,mi3ý,34$4sý füch 
Sedanken machen, delati (y mys 


fflenj. 
Bedanfenlos, besmyfflinef, 


Gedaͤrm, n. ftfewa, pl. f. Oarm, Ein; 


geweide. ⸗ 
©cbeď , n, proftřenj, pokrytj, přís 
krytj. ; 


Geben 


383. 


O.bidtnifmůnt , f. čilo pamě: 


384 Sed, 


Gedeihen, f. Bedeyen, 


Gedenfen,, myfliti, ſmeyſſleti, fie- 


gedachten alle , fie wurden eir 
nes ſchnoͤden Todes ſterben, wi: 
ďní myflili , ſmeyſſleli, Se oba: 
wnau fmrtj vmrau, im MWilleng 
haben, myflie , ich gedenfe heu— 
te fortinreifin,, myflim dnes 08 
geti, woran gedenfen fie? nač 
myflegi? 2) fich erinnern, pa: 
matowati fe , pomnẽti, 3pome—⸗ 
nauti, zpomjnati, neb m pa: 
möẽti fuáffeti , darauf gedeuft 
man nicht, na te fe nepama: 
tuge , nejpomjná, nespomene , 
nemyfli, du folft an mich geben 
fen, zpomenes namne , ſ. Erin; 
ner. 3) Melduur tbun , ‘er; 
wähnen, jpofninati , 4) nicht 
ocdenfen, nepamatomwati , ne 
pomnětí , 5) micht ungerochen 
lafien , pamatowati, ich will es 
dir gedenken, budu fy to tote 
pamatemati. 6) mo gedenft er 
hinaus, o počjtí myfli. 

Gedenken, das, myfflení, ſmeyſſle⸗ 
ni, n. f. Gedauke, a) Erin: 
nerung, pamět, f. ben Menfchen 


Gedenken, 3a pamětí lisffe, ús 


ber alles Gedenken, přes mífecřu 

pamět liöffau. 
Bedenf,f. Denf 
Gedeyen , beffer gedeihen, gedeih⸗ 

lich ſeyn, befommen , fwédčiti, 
dafiti fe, profpäffnu býti, flaus 
žití © profpächn, profpěti , wie 
die Speife, € zórami flaušíti , 
k dubu gjti, 
gedeiht ibm, gjólo mu gócFóu; 
bu, fwěséj, F zoͤrawj ſlauzj, es 
gedeiht ihm nichts, nic mu -= 
de F dubu, gedeihen wie dic Ars 
beit , Sariti fe, 2) gereihen, 
einem jur Ehre, Fe cti flausiti, 
es iſt mir der Safe dabiu ge—⸗ 
diehen, taP dalefo ta wěc při: 


Ma. 
Gedeyen, beffer Gedeihen das, der 
Speiſe, fvědčení, F iörawi flau, 


fmédéiti das Eſſtn 


Geb, 


zenj, F 8uhu 


daẽenj fe, n, 
Gedeylich, beff. gedeihlich, profpěfiný, 
všitečný, 


— f. proſpẽſſnoſt, všitečs 


noſt, f. 

Gedicht „Mm baͤſeñ , 
präwfe , f. cine 
etwas Erdichtetet , (myfflenfa, 
f wrmyfl, m. baͤgka, f. 

Bedichtchen,n bánečřa 

Gediegen, celý, plné, vplný, in Bergr 
werfen, famočiftý. j 

Geding, n.. wiminte, fmlauwa, 
f. mit bem Gedinge, s tau mýs 
mjnPan , ein Geding maen, vs 
činiti imlanwu , ein Gebina ein: 

gehen, majtí w fmlauwu, f. Vers 
gleich. 

Gedinget, gedungen, nanark 

Gedieſt, poslaieny, podlah au por 
ložený, 

Fedrnner, n. břimánj, n. bř. mota, f. 
bremobitj, n 

Gedorpelt, dwogitỹ čm-nený. 

Eebórret, fuffený. 

Gedraͤug. těfný. ftějnéný. gehrömg. 
oder eng am cinander fügen. ft& 


gitj, v. der Arbeit, 


bánřa, ross 
Erdichtung, 


ſniti. 
Gedraͤnge. das. Sedraͤnge. tijfen. 
tlakenice. f. ins Gedraͤng fen 


men. čo tě: do tlačenice pri— 


ajti. 
Gcdrechfelt. na fauftrubn  mytoče: 
ný. myfraucený. | wyfaufiruzeg 


ny. 
Grdrehet. točený, 
Gedraͤugt. f. Gedrungen, 
Gedritt⸗. trogni. tromitt. 
Cedrittess trocnýř. m. 
Anhl. tregrý počet. m. 


gebritte 
trog⸗ 


ka. f. 
Gedrofchen. mlácený. 
Be*ruďt. efienv. tlačen, : 
Gedrungen. zurammengeprft. ef 
niny. ganjený. gedrunzerer A; 
then. deychawiẽnoſt.“ mie Der. 
Styl( einer Rede. kurz. ſtrucny⸗ 
© rungen, adv. lurz. ſtrucne. 
(0, 


Ge: 


Se, 


Geduckt, naFřimený, mit gebuchten 

> Kovfe, s naffiwenau blawand 

Geduld, Gedult , A trpělimoft, 
trpnoſt, f. Geduld Haben Huber 
haupt, trpdliwolt mjei, wit eis 
nem Schuldner , miti ftepení 8 
člujnjřem , Geduld , eine kleine 
©cbuld , ftrpenj , gen malé ſtr⸗ 
pen), spomeni, n. die Beduld 
verlieren, tvpělitvoft ztratiti, bie 
Geduld wird ibm vergeben , 3ag5 

de mu trpělimoft, _ | 

Gedulden, gedulren ficb , miti fit 
pen; , showenj, showeti, poshos 
weri.. 

Gduldig, gebultig, erpelimp , trp⸗ 


ný. 

Geduldig , gedultig, adv. trpělimé, 
tepně , geduldig ertragen, trpěli 

we fnáffeti , ſneſti, neiti. 

Bedungen, nagarý , nagimaný; ná: 
gemný , cín gedungener Lafen, přjs 

ſtaͤwnÿ ſſuha. 

Gechlicht, fnaubeny. _ 

Geedrt , ctěný , vetěný , Ppocteny, 
‚geehrt ſeyn, werden, ctẽnu by 
ti 

Geel, ſ. Gelb. 

Beelſchnabel, beſſ. Gelbſchnabel, m. 
holobraͤdek, m. 

Seendet, geendiget, ffonécný, 80 
Fonéčný , dofonaný , ſtonanÿ. 

Beerbet, zdědéný. 

Weeruder, beſſ. geärntet, geärnder, jaz 

o tý, ſezaty. 

Eefabr , f. nebezpečesftvvj , n. me 
bejpečnoft) in Befahr fen, fie 
ben, w nebezpeieuftwj Dýdi, by 
ti! poſtawenu, wějeti, tapali, 
in ®crabr kommen, gerathen, w 

nebezpecenſtwj prigiti, vpadnauti, 
in Gefahr bringen, ſtürzen, w 
nebezpecenftwi vmefí , vwrey, 
ſich in Wefahr begeben, wagen, 
(ich Der Gefahr ausſetzen, w ne 
bezpeteuſtwj fe daͤti, royčati , 
wrey, nebespecenftwj je odwä— 
zitiopowaͤ ziti, nebezpecenſtwj pod: 
nitnautte, počftaupiti , „win Ber: 
mögen in Öetabe ſeheu, mMobowıroft 
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fwau, amen) fmé "m fianc (až 
diti, w nebešpečenítmi wväati, 
der Gefahr entgehen, nebejpiens 
ſtwj vgiti, ZhiPnauti 

Setfahrde, f. f. Bevorthcilung, 

Gefähren, f. Gefaͤhrden, Gefahr. 

Eefabrlich, neběspečny. 

Gefährlich , adv, nebezpečně. 

Wefübrlichkeit , ſ. Gefahr. 

Gefäbete, m, ſpoluchüdee, towa⸗ 
rys ceſty, fpolupoceftný, [polus 
počeftnjř , průmočce, m. 

Befall, n, des Waflers, spád wos 


9Y; m, i 

Befaͤlle, plu. Abgaben, připačuj 
důbočomwé , důbhody , poplstcy, 
plur, 

Gefallen, gefällig ſeyn, Ijbiti fe, 
zaljbiti fe, flbiti fe, von Bas 
«en auch, libowati, oblibomwas 
ti, oblibiti , das gefiel ibm, ou 
fy to libowal, obljbil, zalibil , 
zamilowal to, es gefällt mir, libj 
fe mně, wenn es dir gefällt z 
geftli fe ti ljbj , Libjli fe ti, wie 
gefiel es dir? gak fe ti to hibr 
lo, fljbilo , ſich gefallen laſſen, 
preftatı na něčem , ipofogenu 
býti něčjm > wenn, waun es ion 
aefállig it, gefálit, (o —  řěvš 
fe mu jaljbi, Mibj, libi, tedy — 
bis ihms gefallen wird, až (emu 

libit buše , a3 fe mu (Wo), ja 

ý : . 

Befullen , den man bat in fi, li⸗ 
boft „ libezne ft , F. obljbenj, 345 
lýbený z n. ljbejná wüle, £ vad 
genen Gefallen, čle wlajtui il: 
bofti, einem zu Sefallen urn, 
leben , býti nefemu E Hbolli, 
Gefallen , den man an etwas bat, 
ljboſt, £ oblibenj, zalíbení , 5 
vezFož , £ haben, miti na něs 
čem , libowati ſy neco, Gefallen, 
den man einem tbut , libo , te 
vočěéř z m. tbn mir dar zu Ber 
fallen, včiň mi to £ !jbefti, Fwöül, 
kzaljbenj, ten w£ür, ju Ertuhen 
tbun, wöôer wein, wecime 


wer 


386 Gr, 


wẽc väinıt: , věělati, P zaljbe⸗ 
ni, F ljbofti včiniti, su Gefallen 
reden, P Ubofi mlumiti, £ ja: 
lbenj, £ obijben), t -mulofti mlu⸗ 
motil „ eliteu, großen Gefallen rhun, 
weégu verniti, vötlntı ljboft, 
weltiy vcinni wdek, welmi woẽẽ⸗ 
neu wec včiniti , ihm zu Gefal— 
len thue ich es, gemu £ můli, 
P Ubofii cınim to, einem einen 
Gefallen tbun mir etwas, radoft, 
wett nětomu © něčim väiniti» 
Gefaͤllig, angenehm, vvděčný;- Jj: 
"besný , ochotný , aefállig fich ma: 
chen einem, zamděčiti fe něče: 
mu, whod fe vpětníti něřomu, 
zachowati fe něřemu , f. beliebt, 
Befaͤlligkeit, f mděť, m. ljboft, 
ochotnoſt f. einem eine große 
Sefaͤlligkeit erweifen, weliky wdéť 
včiniri něčemu, weliřau Ljboft 
něřomu prokaͤzati, včínití. 
Gefaugen , Gcfangener, cbycený, 
aty, jagaty, mějen, acfangen 
eyn, gefangen liegen, chycenu, 
gatu , janatn býti, leietı, ge 
fangen nehmen, chyrati , gimati, 
gjti, 3agimati, jagmauti, wel: 
né bráti, mebrere, viele, alle, 
abyiati , jajmati, podbylati, ipor 
gimati, gefangen ſeyen, gefátg: 
lich einſetzen, čo wěsenj dáti, 
wrcy , vwicy, do měszení wſa⸗ 
diti, wsýti , Ach gefaunen schen, 
poddati fe, widaͤti fe chycený , 
ro moc Je sli, du biſt mein 
Gefaugener, gſy odemne jagaty, 
chyceny ‚, jemand gefangen halten, 
nefobo v wegen] držet, gefau: 
nen wegführen, do wézenj 08 
wefti , aefaugene Soldaten, ia: 
oatj wogaͤcy, Gefaugener, 3406: 
17, wegen, im Kricge gefangen 
werbreu, oder zum Getangenen ge 
macht, beer gefangen gemacht wer— 


Deu, we wogne gatu, zagatn 
chycenn byr , do zagett přidjt; 
Gef aacuuebnung, F aby. Jj, vor 


eycenj , Gel], zuge, zagmul, 


Sf, 


n. idgem, m. lapení, polapes 
nj, n. 

Gefangenfchaft „_f. ingetj, n. dá“ 
gem, m. - 

Sefangenmärter , BSefaͤugnißwaͤrter, 
sprároce , ſtraͤzce, ſtraͤzne, bj 
dat, bofpodář wéznů , správce 
nad wezne. © 

Gefängtich einziehen, měsné w;r- 
tiy do měsenj, do Wa3by ds: 
ti, wfasiti, vefánglide Daft, 
mazba , |. einen in gefänutiche - 
Haft briugen, do wazby wiy 


ft, 

Befängniß, n. der Drt, wäieni, 
n. wazba, f. darein leaın, čo 
wiegen; , do wazby dálk, 9 
wrey, wrey. 

Gefaͤugnißwatter, Hljdaë ſtraͤzce, 
firäijug , praͤwee wien), waz⸗ 
by. 

©cfäß, n. nádoba, f. oſudj, orusin. 
ein .tleines , nádobřa, f.  ofadjís 
fo, orudjíťo, n. 44m Unterfes 
gen, nádoba, Gefäß das 1: Cent: 
ner hält, byle , pl. das ꝛ Gent 
ner faffet , por, m. 2) Grüß, 
am Degen, gilce, a. tu.omět, 


Gefaßt , gefaffet, vebycený, vaatý, 
viebopcný, vchwäceny, getaßter 
Anichlag,, wjard , obravá rada, 
2) gefaßt machen, ftrogiti. přís 
feromiti , chyſtati, přidyjtati přis 
prawiti, echt gefakt ſenn, mer 
bei: pürfteogenym, vřibyftaným, 
piiprawenym. GE 

Gefebt, n. půtřa, f. potvšéní, 
n. bog , m. ein ſcharfes Gefecht 
bulten , pručřeu půt u, prudřy 
bor fwéfti, weſti, 2) Gefecht der 
Fechter, Term, m. vpärka, f. 
sápas, m. ſolches halten, ſſerm, 
pürfu, adpes hvéjti, weſti, w 
kordy a mere gitı. 

Fefeget, čifitény, Mění. 

Gefehrt, beſſ. Berähre, ſpoluchüdee. 
nohſteda, u 

Gefellet, pillowanf. 


Keith 


Bf, 

Befeffilt, orautant, m franta fe: 
wieny, pauty ofowaný, 

Brreuibrei, vmoceny, fmodiny, (má 
ceny. 

©cficder, n, peři, n. am Schloſſe, 
pero,n, - 

Sefiedert, opeřený, podpeřený. 

Befiedl, n. Wěrránina hauſle, ſſu⸗ 
maření, nm © 

Aeňlde, n. pole, n. palauř, m, 
eatter, m, tČepetánj Erjöly, m. 

Gelecht, pletený. 

Seflickt, plácený, látaný. 

Sefliffeu, pilný, (nažný. 

Gefliffenbeit, F. výipilenj, m. pil 
nof, pile, ſnaznoſt, f. 2) jomy: 
Nnoft, f, 

Gefliffenrlich ‚adv. piln®, fnajné , 
recht in der Abſicht, naſchwaͤl, 
jvmyflnd, zumyfla. 
eflschten, pletený , ein geflochte: 
ner Suchen , pletenec , pletáneř, 
ein geflochtener Bogen, vou Flachs, 
obláč, m, 


Gefluͤgel, n. drubek, Kptactwo, 


n, 

Gefluͤgelt, Fřidlatý, 

"Gefůjter, n. ffept, m. ffeptání, 
n. 

Gefolge, n. Eomonftwo, n. průmod, 
m. tomaryšítmo peceftnj, cefts 
ni, ceftné, n. 

Gefebert, žádaný, požádaný. 

©Gcfrage , n. pranj, o. das if cí 
Berrage, to geit ptanj. 

Sefragt, ptauÿ, tájaný. 

Gefraͤßige, gefreßig, adv. zrawé, 
hitawẽ, objerne, lakotnẽ. 

Befreſſen, zrauÿ. 

Gefrebtn, beſſer gefraͤßig žramý , 
bltam: , obšerný „ obesraly, 185 
rotity, gienv. - 

Befrebigten , f. beſſer Gefräßigkeit, 
zrawoſt, blramweoft , obzernoft, f. 
obierftwi, a. obreäraloft, t. las 
fotnoft, „ m lařota „ £ gie 
noft, f. 

Sefreyter, m. im Felde, ſwobod⸗ 
mie, m., Bijeforpsrat, ſtrjdnie, 
(delárniéa) mm 


* 
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Gefrieren, mrinauti, zurznauti, 
vmrětautí , das Waſſer, der Wir 
iſt gefteären, woda, wino zurz⸗ 
lo, gefrorener Wein, jme lé wine z 
-2) €8 bat gefroren , nırzlo, es 
gefriert ftarf , ſylne mrzne, es 
wird dieſe Mache nicht afrieren, 
tuto noc nebude mťjie ut, gefro— 
renes, zurzli, n, jmuvzljř, m. 

Befroren, zmrzlý , vmrslý, ſ. Bed 
frieren. 

Gefuͤgig, Gefüglich, hebký , obebný, 
obbitý; ſ. Berichmeidıg. 

Befůgiafeit, f. bebřoft, obebnoft, er 
bbitofk, £. = 

Befübrt, wedent. 

Gefüliet, naplněný, 

Gefuͤlltes, n. nádimřa, Ť. 

Gcfundeu, nalezený. , 

Gcfůitert , Ermeny, 3) pošífitý. 

Gefuͤhl, a. £itedinoft, cytešlnoft , 
fe cyt, m.cytliwoft, £ - 

Gefuͤhlloe, nečitedlný, necyredluy 
necytlimy, bei cytu. 

Gefuͤhlloſigkeit, f. nečitedlnojt, necy⸗ 
tesinoft, necytliwoft, © mrtwoſt 

, zmremwelert 4 P 

Gefuͤhlvoll, plný cytu, čitedlnofti. 


Gegen, dem Drie nad, Profi, 
naproti, gegen unferm Dans > 


unferm Haufe gegenüber, nrofi, 
naproti naffeme domu, er jak 
mir gegenüber, ſedel náproti, 
proti mné , gegen Der Grade mohr 
nen, £ meftu byölit, dir adötts 
liche Guͤte, Liebe gegen die Med: 
(ben , Boifla čebrota, lüffa P 
lidu , fo gegen die Menfchen ges 
ſinut, taP s lidmı úmegijijcý, die 
Ebrerburuný gegen die Menſchen, 
pocejžnojt FE lidem, gegen einen 
offenherzig, dankbar ſeyn, býti © 
měfemu otewieny, wödins, ich 
freundisch gegen einen jeigen, pr j⸗ 
mwětimě fe £ něfomu mir, vro⸗ 
vraͤzate, Ruchtoſigleit geven Bot, 
bobeprázonoft proti Bohn, Un 
gehoörſam gegen Die witern, ne 
Poflufinoft krodikum, jegen dad Eu 


B ba den 
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De der Blattes, Tagtẽ, ku kon— 
ey liſtu, dne, gegen Abend, £ 
weieru , es gehet gegen Morgen‘ 
biiäj je £ ráuu, gegen den Fruͤh— 
lina, f garu ( na nato ) er 
ift int gegen, (ohngef br drey⸗ 
fra. Sabre alt, má nyn) P tříds 
cýti letům , gegen das Ende Dc 
ders, des Monats May, Eu 
Foucy volj, nějýce Mäge, út: 
gen jedermann gůtig, Fe Faiöß 
mu dotrotiwy, die Füfle argen 
einen kehren, neby F nefomu o: 
brátit, gegen die Stadt růďen, 
© mějtu poftaupiti, ©) gegen 
bem Ort, proti tomu miftu, ať 
gen Rom, proti Rijmu, gegen Den 
Wind fegeln, prori wětru plas 
wit fe, gegen den Strom ſchwim— 
men, Proti Yrausu plomat, 905 
gen die Wand , Mauer rennen, 
prori fténě , proti jdi běšet ſich 
eegen die Obrigřcit auflehnen, 
empoͤren, proti wrehnofti fe zoͤwj⸗ 
bat, poiöwibraut, eine Prguch 
gegen das Buster, u. dersl. lékaẽ— 
fiwi pro jymnicy , gegen jemaud 
fich wehren, 1.&Fomn fe bránit, 
3) gegen Morgen, rána, 9% 
sen Abend, 3 weẽkera, P meče“ 
ru, 4) gegen Dfien, Weſten, 
na mýched , F wychosu, na já“ 
rad, P zápaču, fih gegen das 
Gebůrge, genen Morgen, Abend 
wenden, obrátit fe F borám, k mý“ 
chodu, F jápadu, 5) gegen uns 
bíft du glücfelig , preti , napros 
ti nám gſy firaftný, er ift nichts 
gegen ibm, nic nenj Proti, ma: 
proti nému , gegeu baare Bezabs 
lung, 3 platu, ja hotový plat, 
ia botomé renjse, Maare gegen 
Waare, Geld genen Waate, sbor 
ij ia sboži, penjje za iboší, 
ný dich nichts gegen ibn merten, 
veöey mu na fobe nic znát, er 
ruhmte fich genen ibn, Daß 96. 
dlubil fe mu, je 36 

©.geuleneis, m. protimný düwod, 
m, Oegenbeweis dir Liebe, Dauf⸗ 


Geg / 


barkeit, Aufrichtigfeit, nm. fm 
očnénný, opáčný čůmoň, Ss 
kaz léfty, měččnofti , vpíjminos 
fit, a. t. ©. m. 

Begend, £ Feat, m. Fragiha, ftras 
na,f. (poloha, f.) die ver 
Gegenden, čtyry raný, Brerud 
am Meer, pomeřj, n. die úřer 
den Meere liegt, jámorj, n. Be 
gend des Himmels, ftrana nebes, 
nebe, in unferer Gegend, w nas 
Mr na nafij ftraně, w naſſ Frar 
qıne 

Gegendienſt, m. ošměénní , opäfr 
na , opáčená flušba, f. Gegen— 
dienft ermeifen,, opécneu ſlußbu 
prořájeti 

Gegeneinaunder, geaen einander, proš 

- ti fobě, gečen prori čruběmu, 
fpolečný, die Kiebe gegencinender, 
laͤſta fpolečná, f. 

Gegeneinaurer, gegen einander, adv, 
proti fobě, 2) ſpoleknẽ. 

Gegeneinander anlanfen, do febe 
mratyti. | 

Bcorneinander Fechten, weſpolek fe 
Potýřati , proti fobE bogowa⸗ 
* 


1 
Gegencinanber halten , gečno proti 
črnbému rownati, geóno rrofi 
črubému froronámatí. 
Oegencinanberbaltuna , f. romund 
nj, frovwnánj gedno s Srubvm‘ 
Geecneinander laufen, proti ſobẽ 
LCěžetí , geden proti drubemu. 
Begencinander fielen, proti fobě 
Fláfti , nečno preti orubému. 
Begeneinmendung, f. Einweubung. 
Gegenfall, m, odnorná, gina, na! 
proti přípečnoft, I pfinad di: 
ný, očporný , (m Gegenfall, na: 
proti tomu ‚w gint, m odpoť 
né přiradnofti. 
Gegenfechter, m. odbägse , odpůrce, 


m, 
Geaenfrage , f. ot4jFa raproti, 08: 
porn‘ , protiwnä, F | 
Gegenfüßler, pl, protinošcy, m. 
Gegengifältigfeit, ſ. Gegendienſt. 


Gegen: 


Seg, 


Gegeugeſcheuk, n. Segenagabe, Kar 
sa dar, odměnný, opáčtý, (Po: 
lečiý dar, m. 

G-zenpift , u. lékaëẽſtwj proti gc 
Au, n. 

Gegingruf, m. osáčné, (polečiré pos: 
öraweni,n, 


Gegeugunſt, © ošměmlá, opáční, 


froleins naͤflonoſt, miloſt, £, 


prjzen, ©. 

cgcnbalt „m. Gegenhaltaug, Ent: 
gegenhaltung, ſ. Gencenermanderhal: 
tung, Vergleichung, 

G:geubindivr, Kontralor, dohledné, 
dojorče sikhosmjbe, Molusuhos: 
U), in. 

Gegeuhuͤlfe, £ pomoc (polečná , opá: 
eng, f. 

Begenlicbe, +. laͤſta odměuná, opáé: 
nás fpolečná, f. 

Gegenliſt, £ odměénná, opáčná chyr 
troft. f. 


Gegenlob, n. vóměnné, opáčná, oná: 


čená chwaͤla, £ 

Beseupart, f. Brgentheil , Gegner, 
ospürce, ospornif, protťnvnib, 
m. 

Segenparthey, £ frana očporná, 
protivná, £ 

Begenfak, m. naproti Eladenj, n. po: 
loženFa, f, ošpoť, m. 

Beaenichein, m. bleff opsčený, ods 
rajený, m. — 

Gegenſchreiber, m. dohledat pilar 
fe, duchodnjho, ( Fontralor ) 


„ m. 

Gegenfeitia , obapolný , gegenfeitige 
giebe, obapolná Läffe. = 

Geyenfchrifr, f, připia, m, 

Gegenſchwaͤger, m. tchaͤn, m. 

Gegenſchwaͤgerinn, £ echyne, £. 

Begenfpiel, n, f. Gegentheil im Spie 
le, odporná břa, f. : 

Segeuſpieler, m oöbngce, me hře, m. 

— ‚adv, obapolné, obas 


pol. 

Gegenſtaud, m. námět, namjtá: 
nj, pfeöwräieni. n. měc ft nas 
mjtagjcý , naftytenicý, nabošdilá, 
naftytlä, £ Gegen dand der Lie 
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- 
bei, bes Hafes, námět láffy, 
bněmwu , člowéř laͤſty héči (e vý“ 
Pagicý, tPneucý, bie natürlichen 
Dinge find der Oegenfiand dır 
Byť , fisyfa  gečná o mě 
cech přirozený, geft námět wẽ⸗ 
cý přivojených , objvá fe s wie: 

‚mi přirozenými , die Uebung der 
Hfichten ift der Megenftand der 
Moral,  mramné vměnj? gednaͤ 
o Fonánýj powinnofti ‚ mír gi 
woͤhnen und am die Gearuftänd‘, 
Die uns umgeben, jwyFäme més 

- cem , Fteré ořolo nás gſau. 

Segeutheil, m. der Segner, očporr 
ná vana, f, očpornjí, odpür: 
ce, m, 2) das, Gntgeaenfak, 
Wideripicl, odpoť, m. měc ods 
Porná , (© im Begentheile , Pros 
ti, naproti. tomu , es geſchieht 
das Beaentbeil, dege fe naproti, 
ns očpor, dináč , odpor, 08 
porně , das Begenrheil thun, "bo 
haupten , na odpor činit , mlu— 
wir, 

Giyenüber, aprotj. 

Ge⸗enverbiaduug,“. odměnný, ebá: 
ný ſwazek, m. 

Gegeuverehrung, f. ſ. Begengefcheuf, 

Gegenvermaͤchtuiß, n. odPaj, 08 
ménný, naproti, m. gegen das 
Heurathgut, wenswänj Mapror 
ti, n. 

Gegenverſſhreibung, £ vpfání cdmén: 
né, na voti, n. 

Gegenverjicherung , f. jvbeipečení ', 
vaiffténí, vogifftenj odménné, es 
páčné , naproti, n. 

Begenverfprcchung, f. ſ. Segenverfiches 
rung. 

Gegenvorwurf, m. obmẽnnaͤ, opaͤẽ⸗ 
ná morčit"a, meyr?a, f. 

@egeumwart, £ přitomnojt, £. 

Gegenwärtig , přitonný, naftalý. 

cgeuwártig, adv. přítomné., 

Gegenwehr, £ obrana, f. tbun, fi 
jur Gegenwehr Helen, fegen, na 
odpor fe ftawěti, poftawiti. 

Gegenwind, m. wjtr protiwnf, m. 


Grgen: 
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“ 
— m. pfedwrieni, n. namjt⸗ 
ka, ſ. 

je „ fporným winnem obwr; 
žený. 

Ocgenzufage, f. Begenverficherung. 

Senitter, fü © tter, 

Begittert, mícžovaný, zamicjowa/ 
ný. 

© :láttet, blazenv. 

©'ener, m. odpurce, odporníč, pros 
tironjF, m, . 

Beguerinn, f. edpůrřyné, odpůrníce, 
protiwnice, 1. 

Ocgraben , brabaný , Popanv, ger 
- grabener Sand, Lopant pifeť, 
2) geſtochen, vytý , myrýmaný, 
gearabere Arbeit, vyté, wyerwas 

ne Silo, n.rytina, f. 

Gearumder, zaloiený, jefpod vremněs 
ný, 2) du wodiv. 

Gegruͤßet, pozdramené , fen gegrü: 
fer, sbrám but, zdaf Bub, deyj 
Bůb jjěrami. 

Begůrter, ondiany. 

Gehabe dich obl , měn fe dobře. 

Sehabt euch wohl, mögte je do“ 
bie. a 

Gehackt, acgtaben, oPopaný, 2) 
wie Holt, feřaný , Fálaný, rus 
baný,, 

Ochäfrelt, pfipinany, 

Echalt, m! Befvidung, plat, m. 
2) der innere Werth einer Min: 
ie, Sache, mážnoft, cena, fı 

Gehämmert, fowaný“ 

Sebánge, eincd Berges, le:atoft, 
ligowitoſt bory, f. ſ. Gehen⸗ 
ke. 

Grharuiſcht, sbronný, osbrogený, 
benéním , Franyfem očěný, cin 
gebarnischter Mann, ečěnec, m. 

Gehaͤßig, nondwitiwe , nemražný, 
einem acháťig ſeyn, nenawise: 
ti něťobo, nemrajiti naň , einem 
geh’ ig werden. | janemřjti na 
něřobo, m nenámift w3fti nẽkoho. 

Penaubt, čeničatý. 

Behauch’, Schnutv, čecbnutý. 
Gehaͤuft, bromsiseny, hromadě: 
ný, werchowanÿ, wrchowatv. 
VDehechelt, myťaný, Eramplowan, 


Sch, 


čelaný r wobiovwaný , iwobfos 
wanr, jčelanv. 

Gebecfe , n. die Hecke, Brut, por 
rod , 1m.. porojen;, plemé , 1. 
2) vom Dornen, teniffte , ftr i“ 
fire, ernowilfte , ernowe Fiowj, 
chraſtjy, n. chraſtina, f. 

Gehefter, přivjnahý. 

Gebehlen, ın erwas, (obſol) ſ. Willis 
gen, 

Seheilet, vzóramený, zléčený. 

Bebeiliget , nofweceny 

Sebeim , tagný, tevný , tagemný , 
ffryrý , geheim halten, tagiti, w 
ryté , Fıyed , m tagnofti 
mjti, chowari, geheim thun, 
mie etwas, tagiti fe, PrYti R, 
fErywati je s něčim, geheimer 
Rath, tagná, teynä rada , f. 
tagemnjť , m. in ©Bebcim, rags 
ne, teyneé, w tagnofti, pod Frys 
tem, pod tagi, (ryté. 

Seheim, adv. beimlich , inacheim, 
insgebeim, tagné, teyně, tagı ns 
ně, ryté, 

Geheimniß, n tagemftwi, n. tags 
noft, f. 

Geheimnißſchreiber, Geheimfchreiber, 
m, tagný pifař , tagemujř, m. 

Gcheimnikvoll, plný tagemftwj, tag: 
nofti, tagemny. 

Brheiß, n. -poručení “ n. welenj, 
n. rozfas , přiřaf , m. aufdeim 
Bebci , na twi poručenj, s twoé“ 
bo porucen). 

Geheißen, poručený. : 

Bebetmmet, jaftarvený, obmeilfany : 
sAvieny. 

chen,  cboditi , ajti, wohtn, u 
einem , nöfsın, E něřomu, «Din 
und ber geben, jem a tam bes 
Šití, prochäjeri fe, gebe an Dem 
Galgen, gdi na fiibenicy, na, F fi“ 
bencv , ach hieher, gól ſem, 
poč Jem „ju Herzen geben , gi- 
no + ftěcy, nach Mom geben, 
gjti čo Riima, ju Grunde geheu, 
giti, prigitt w gřásu , W shaus 
bu, bynauti, 3abynauf „unter 
die feute geben, giti mezv Mini, 
durch Die Stadt gehen, cítí mer 

ten, 


Seh, 


ſtem, ffr3e měfto, nach Harfe ger 
bu. domů giti, aus den Augen, 
girl 3 oči, einen geben (effeu , 
nechari něřoho, vors Thor ger 
ben , giti 3x bránu, es acht ihm 
mohl, übel, dobře, slet fe mu 
weise, debře, sie je má, mie 
geht es dir? ai" fe ti wede, 
gak fe máš? im Schwange ge: 
ben, m běbu býti, běžetí , wie 
mird es dir geben? gak fe ti 
rowede , gak s tebah buče, es 
wird ihm noch weht, ($lechr ar: 
ben , Sobfe , sle fe mu gefité 
pomeše , fo geht C8., weun man 
nicht folat , tak geft, tat fe dě: 
ge’ ftaiwá, kdyz čloměťř nepo: 
flauchk , die Uber gehet, hodiny 
göau , von dem Wege geben , 
i, s cefly faiti, fihmanger gehen , 
9 tězřým ziwotem choriti, es ge⸗ 
bet in die vieree Mode, göt 
na čtvrtý tyden, das gebre (Us 
fig , mefela geft , an das Leben 
acht ed, góe , bějj o žimet, © 
bröto , gehen nach Wunſche, dle 
libofti fe wefli , dafiri, hin und 
ber , berum aachen, fem a tam 
chetifi, 3 sgeónobo Mmifta 16 
črubé pfechäzeri, irr⸗geheu, 
blauditi, menia benfeits achen, 
na ftranu, w flranı pocsgiti, 
es geber nicht mach feinen Kop— 
fe, Witten, newese fe, nešége 
fe , neftámá fe dle, podle gebo 
blawy , můle, geben heißen jes 
mand, poruäiti, weleti osalti , 
aby očeffel, dies gehet ju meit, 
to fabá, to fe mstabuge dale: 
Fo, ſich müde gehen, vgit fe. 

Gchen, dad, gitj, chojenj, n. chodba, 
duse,f. hod,m. im Gchen, m bodu, 
bodě , un Gehen beten, m ho“ 
dn, hodě fe modliti, 


Gcheimbalten,, ermas, w tagnofti, 


m ffrytefti, ffryté chowati, mj: 


ti. 

Bebenfe, n.Gebenf, um den Leib, 
pás, 5) © fchlinge, olrčj , n. 3) 
verſchiedener Zierrathen , welche 
angebänge werden, wiſaͤtko, n 
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Mebenfter , ein, obäffenec, volíte 
les, m. " 

Gchaufe, n. der Seidenwuͤrmer, 
Someder, měchýfeť, des Blenzugs, 
flawenmo, n. des Degend, luk, 
m. bern Schloſſe Prvt, m.s 
der Säackuhr, Bapivite, f. 

Beherle, n. Emwilenj, flubräni, 
huhlaͤni, n. des Mindest , der 
Wellen, blučenj, n. der Hunde, 
wrri, ffučenf , n. ein Beheute 
machen, erheben, Projleni , šalos 
fur pláč wibuditi, mydati, Ge⸗ 
boule, eteude Muſk, Mewälenj, 
n. ſſtwéekot, ſſtwek m. 

Zehert, čarowaný, Fauslený. 

©: dert, pfefsieny. 

meberv, n. moseF , m. (m blamé ) 
der Svaufárřel, Schafe, Vögel, 
mo:eéťy, plu. 

Bebirnchen,, u. @ebirnfein, moze— 
čeP, m. 

©:hobelt , blajený, ( boblomaný) 

Geboͤft, daufanÿ. 

Zehahlt, dlabanỹ, daupnatý. 

Bebdbu , n. Verſpottung, Pofméd, 
m. 

Geholfen, remošený. 

Gehslt, přinefený. 

©eh3ly, A4 les, m. lefyna, f. 

Bchör, n. fluch, m. der cín uͤb⸗ 
les Gehör bat, nábluchý, s) Ger 
bór agebeu, folgen , alauben , ver 
flauchati, měřití, Audiem geben, 
fefeni Siwari, dáti. 

Ger chen , noflaucheti, poflehnaus 
ft, vvoflebnauti ,, einem in el: 
(eu Dingen nehorchen nẽkobo 
we wffem poſlechnaut. 

Geboren, wohiu, patkiti, ndleieti, 
piındleieri, jemanden geboren, 
pateiti, naͤlezeti, přináležeti ně: 
Fomu, 2) ju etwas gehören, čs 
fordert werden, japotfebj být, 
dazu achäre Geld, ‚Zeit, Mühe, 
P tomu geft zapotřebj peněz, far 
fa, práce, es gehört nicht mit 
tur che, to F tomu nepatři, 


nená“ 
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nendleii, mepfindlesi, nepfilešj , 
5) Ad gehören ‚ geriemen náles 
jeti, pfindlejeri , př řilešetí, pa: 
tříti, ſo gehoͤrt es Ach, ‚tat le natii, 
auf die Uebelthat gehoͤrt Ih Stras 
fe, 314 fFutef saTubuge treftu , 
geft bošen tvefti. 

Econen, apwari, zývnauti, der 
oft gehut ? iýmamvý „ subst. jy“ 
wawoſt, £ 

Sehneu, das, ywän] a osýmnutí, 
ters sýmačřa, £ i 

Gehuend, ivwagicv , 

ae £ 
ťa, R 

Geborig ň adj. jemanden , mir, bir, 
su etwas, nálešicy, přinálešicý , 
pillešítý, ‚wobin, in einen Ort, 
Daher gebůrtia , darin mohnbaft, 
patřjcý „ nálešicý , an gebsrinem 
Orte, na vém mjftě , mjítné, 
gehörig, gestemend, naͤlezito, um 
ný „su geh oͤriger Beit, wo 68 ſich 
geſiemt, m nalezity, w' flufiný 
čas, njítné. 

Geboöria, adv, náležité, flufině, 
m ftně, 

Geheerlos, bezſtuchÿ. 

®:hörut, robatý. 

Gehorſam, m. vofluſſenſtwi, n. nos 
lufnoft, £ der Genorfam gegen 
die Eltern, poſluſſnoſt, pofluffens 
Awi € vosieim, Gehorſam lei: 
fen, pefluffenittwj Fonsti , pro: 
řásati, poſluſſnoſt jachomwati , 
poflufihé fe miti , poflaubati, 
sum Gehoriam bringen, k poflu: 
fienftwi pfiweiti. 

Seharſam, adv. poflníjhé. 

Gcborfam , poflufihý , einem gehor: 
ſam ſeyn, (m něčem)něťobo,něťos 
mu pojlufjhu brei. 

©-porfimen, f. Gehorchen. 

Gehorſimlich, ſ. Gehorſam. 
Sehorſamſt, poſtuſſuſ; neypofluff 

nägiſſ, geherſamſt bitten , "dan: 

fen, vortum:e „ co neypojluffne: 
gi, Meyponjjenění | prolvti , dé: 

Fowati , ich empfehle mich gehors 

ſamſt, poraucim fe poflujhé. 


( zýmamý) 
zywawoſt, zʒy waẽ⸗ 


Geiß, 


Gehuͤlfe, m. vomocnjk, fpemochjk, 
nípomocní?, m. ſ. Helfer. 

Gehuͤlfiun, F. Pomocitice, fpomocni: 
ce, näpomemi:e f. 

Geifer, m. flina, £ wypliwef , m 
wvihrfer, m. 

Geiferig, flintaivý, flinomitý, Órf 
Famý, nffra mý. 

Geifern, ſliniti, flintatt ,  pljtě , 
očp.jmati , chrkati, prffati. 

Seiferung „ £ Hineni, flintáuí, plis 
ti, plimání, n, chrkaͤni, IpefPá, 
ni p Du 

—— n, weyſtaͤnj, n.meyffot,m. 

Geier, ſ. Geyer. 

Geige, fi baufle, F plur. eine klei⸗ 
ne, baujliéřv, plur. davon, bau: 
flomý, 2) Beige, eine Art von 
Strafen, eine Art Bande, fi: 
pec, m. 

Beigen, baudati, Daufti, ne bau; 
le brati, 

Geigeufutter, n, pouzdro ne bau: 
(tc, baujlorvé, n. 

Beigenmacher, m, bauflář, m. 

Seiaenbogen, m.jfinytec, m. (huflowé 
(trogiólo, n.) 

 Beigenmacherarbeit, £ baufláříté dj: 
lo, n, 

Geiger, m. budec, 
(le, hauflaf,ın. 
Geil, wilny, Bugné , dlipný, acil 
fen, bugnětí, bangeti, wilným, 
cblipným , bugným býti, chlipes 
ti, chlipueti, geil werden, ibus⸗ 

něti, zchlipnẽti, schliperi. 

Geil, adv. wilnd.bunne, hlipně, 

Bcilen, Sychrett, tautmmi. 2) geil ſeyn. 

Seilen, das, Dee dychtě: 
nj, taušení, n. tujba, f, 

Geilen, die, musí, n. 

Aeilheit , £ wilnoft, bugnoft, chlip⸗ 
noft, f. 

Geilwurz f. wfläwal, m. jeibuls 
ee : x ftawáčeř , m. wſtawaͤ⸗ 


bráč na hau⸗ 


Si r. RR) ſ. Ziege. 
Geißblatt, n. kozÿ lift, m. 


Geiß⸗ 


Ae'fkodď , m, Fojel, m. fe'anf, For 
ſſut, a 

Getfel,, f et. m. Buͤrge, zaͤſtaw⸗ 
ná, záftavaj ofota , fi 3afte 
wenec, zaͤſtawnjk, čloměř vo zá: 


d 


Wawe, m. ruFogmé , Betbcín 
uehrlen, o zäftawı , w dářině 
bráti, 2)d beitche, bič, m" 


BS, bičámati, meffsti, Me, 
bati. ve 

Beiř.'ua, f. bičování, mrfťáuj, 
Mebar,n 

Beidartt, m. fozý brada, f. 

—— pí. £. Eozy bobřy r 
ri, £ 

Seißb oͤckchen kozlaͤtko, kozle, Foz⸗ 
larec’o,n. 

Geischen,n. Foile, FojlátFo,n. kozka. 

Gotř'r4, n. File  Fojelči, Cozlos 
wi, kozlowicge, f. 

Geifeiſchafte, t, záftaronictmi , n. 

Gcihiciih, n. Fosý, Foilomé ma: 
*O, n 

Gerbert, m, kozaͤk, m. paſtucha, 
slář Poz, m. 

Geißklee, m, mljänjd , Fozý dětel, 
mn 

Geißler, m, mriPáí, m. 

Geißmelker, m. Vogel, Fozasog‘, 


m, 
. Biiöitall, m. Post ýlém , Fosynec, 


m. 

Geiſt, m. Such, ben ber Ehnmie, 
Ssuh , m. fýla , f. trefflicher 
Beit, mýborná blama, Í, 

Geiſterbeſchwoͤrer, m, zaFlinač, zakli⸗ 
natel čubů, m. 

Geiterbefwörung , £. zaFljnání Su: 
cbů, n. , 

Beifierlehre, f. včení o oujji, n. 
Geiſtig, unforperlich, netělejný, Su 
cbovonj, Aůbria, fylný. 
Geiſtlich, Suchowni, cin Geiſtli— 

ber, čuboronj, Suchownjf , m. 
das geiftliche Amt, Net, Su: 
cbovní aufas, m, Suchewnj prá: 

ww, O, 

®:itlich, adv. duchownẽ. 

Geidlichkeit, k. duchowenſtwo, n. 

Geiftreich, geiſtooll, dümyſlnö, du⸗ 
cha plný, plný duͤmyſlu, byſtroſti, 


. Berámyfe, n. 
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w'innofti, duͤmyſlnoſti, ducha pře“ 
byſtreho, 2) wie der Wein, fylný, 
nraměřé, 


Bei. m. Seit , laränftwi, af las 


Fomoft, fFanpoft, Frbnoft, f. 

Geizen, eisen , la’omeri, ffauví: 
ti, frbiti, nad Ehre, po cti 
Sychtirt, Iefomitt. | 

Ecisbalé , m. Geitzhals, lafomec , 
Wupeč , frbec, ſtuchljk, nev zi⸗ 
lec , baujmičřa , m. ſ. Geilia. 

Geizig, Geitig, [aťomý, tin Bel: 
siger , Iakomer, fFrbec , fEupec , 

6 Beizhalš, (Faun, Mrbny, na 
Ebre , cti žáčojtimé, aeliia tbuu 
mit etwas, lakomẽ, ffaupé, ſtr⸗ 
bně ſobẽ weſti, lařométi , gei— 
zig ſeyn, werden, lalomym býti 
la*omöti. 

Seijia/ adv. lakomẽ. 

erat, wäpcnit®.. 

Defänmt, deian®. —— 

nštřa, f. potýřání, 
n. potýčřa , f. 

Beränmft, potýřaný., 

Gatoͤuet, imertany. 

Getauft, kauvenð. 

Gekehrt, gerichtet, obr&'eny. 

Gefchre, gefäubert, mereny, zamete⸗ 
nv. 

Geřejfe, n. MEorprj, brygenj, m 

Gekeltert, Marans. 

aeferbt, narezauv. 

©:Flapper , n. klapaͤnj, chreſtaͤni, a. 

Geklatſche, n. mit den Händen, 
tleffänj, pleſani, pleffaͤnij a. tle⸗ 
ffot , pleſfot, pleſot, m. Ma: 
chen , tlefFati , pleffari , pleſati, 
tleſtaͤnj, pléfáni , Ueffot, pleffot 
činiti, 2) mir der Veitſche, prás 
ffäni,n. prifor, m. Gellat: 
fee , faliches Gerede, klewetaͤnj, 
n. flewetv, f. Klatſcheyey. 

Gekleidet, facent, očěný. 

@eflingel, n. Flinfáni, cynfänj, 2. 
cynFot, klinkot, m, 

@erftirfih, n. tleſtnutj rufama, n. 

Geklopf, n. Firpäni, n. 

Eeknauelt, (mitý. , 

Gefnettet, hneteny. 


Be 
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©. Enlvft, (pedený, feázaný. 

Gekocht, mafenv. 

W eřoftet, okuſenv. 

Oekratzt, fFrábaný. 

Gekraͤuſelt, Easefowant, Pašeřený, 
Fuornéný , Fučeromaný, von Nas 
tur , Fačeřamý, Pučeramý, fu 
drnath, gekraͤuſeltes Haar, řade: 
fent wlaly, kadeke, fučery, Fur 
črný , natůrlích , Fadefawe , Pu; 
čeramwé, Fusrmare wlaſy, Fuörs 
ny, fučevy, Faděfe. 

* Beteoitt, Forunowany. 

Betröfe, n. eFruij, n. .. 

Gelrösäderchen, mljéné žily, plu, f. 

Gekruͤmmt, Přimený, sťřímený. 

Gekugelt, Fulený, 

Befůble, dlaséný. 

Gekoͤnſtelt, ljčený. 

Gekuͤtzelt, lektanÿy. 

Gekuͤßet, libaný. 

Gelabet, občerftmený, olerftwent, 2) 
geraum, pofyřalé. 

Belächel, n. vimjwänj, n. vſmiſſty, 
plur. 

Geflirre, a. ber” Lanzen, Waffen r 
Seſhwerdter, lomoz, brinkot, m. 
břinčenj, n 

Belaͤchter, n. 

“rosfmiffeni, n. | ; 
ehechränj, n. Techtänj, neimirny 
mich, m. cín ® lüchter wtuchen, 
erregen, [mich vdělati, ſtropiti, 
ftfäpati, ih aus jemanden ein 
Gelächter machen , (mid, por 
ſmech,/ pofmifiy (obě 3 něčobo 
Bilati, vdělati, ftregiti, mitt, 
gun @elächter werden, k pofmé: 
du, £ fmibu býti, ein Gelaͤch⸗ 
„ger auffchlagen , erheben, dár fe 
bo finjbu, ſtropit ſmjch, ſich 
jum Gelächter machen, poimech 
ze febe vdelat. j 

Bceladen,, naťiádaný, naložený, a) 
in Bafte geladen, 3zwany , Pozmas 
ný, 3) mie ein Gewebr, nabí; 


ty. 

ehis, n. ſnuͤſſta, ins Belag Bis 
nein reden , co (Ina na „geiy! 
přinefe, (o na g4yř přígde, 


imjdy , m. mání, 


großes, heſtiges, 


ed, 


bafma!, co do huby, do ríf, 
pfigse, minwit. 

Geläbmt, fchromeny. _ 

© länder, n an der Stiege, zábrar 
dij , 3äbraslo, n. der Meinfiös 
dr, tycta winičná, f. 

Belangen, wohn, aw einen Dre, 
přigitt , domjti , pfibrati fe , de: 
ftari je, dofpěti někam, octnau⸗ 
ti fe, wie biſt du das, dahir ge— 
lange, gefemmen,, kterak afy fe 
tam, F lomu doſtal; octl, dur 
r"mmungen , přitočiti fe, iu die 
Hehe, do weyſſty pligiti, weys 
My dogiti, doftatř fe So werj 
Fy > gilangen, zu etwas, als zu 
Ehren, dogjti něčebo, pfigiti P 
něčemu , 2) an einen, als an 
ben Math gelangen laffen, want: 
fti neco na něřobo, donefti nes 
60 E něřomu , netomu dit warf 
368, 3) erlangen, Sofabiiaut, 
Sogjr , obörjer, ju feinem Zie— 
le, Zweche gelangen , cýle, kon— 
ce fwtbo degit, dofábnaut , ju 
etněr Würze, ju inem Amté ges 
laugen, dofábnaut , Somit bod? 
nofti, aufadır , bier gelansen wir 
Dají ihr , 358 toho mesontbs 
nem, sur Reife gelangen, šosráti, 
viváti,in den Hafeupriltarı Fbichn. 

—— Eri, n. zenönd med; 


Gekreiſche, n. břifFot, m. 

Gelärm, n. Pomyř, m. 

Selaf, Proftova, f. 

Gelaffen , ruhig, fanftmůthia, mier 
ný, tichẽ, geduldig , " oobromyjle 
ný, odotný, molný, trpělivý 
ſnaͤſſeliwÿ. 

Gelaſſen, adv. mirne, tiffe, gedul⸗ 
big, dobromyſtne, molné, ochot⸗ 
ne , trpeliwé, ſnaͤſſeliwẽ, etwas 
gelaſſen ertragen, něco doBromy: 
fine, ochotně , trpéliwé ſnaͤſſe⸗ 
ti. 

Gelaſſenheit, f. Sanftnuth, mirnoft, 
ticboft, f. Geduld, trpeliwoik, 
ſna ſſeliwoſt, f. dobromyſlnoſt, 


ochot⸗/ 


 Belr 


ehorneft, molnoft, f. etwas mit 
Belaffenbvit ertragen, neco „$ trs 

-> pělirooft) insifeti. 

®elaufe, n. běbánj, n. běb, (bot, 
m. Mas tft Dad vor ein Gelaus 
fe? co geft to 3a běbáni, ja těs 
Fäni, ja beb, 3afbon ? 

Gelaͤufig, leicht, gewoͤhnlich, ſnad⸗ 
ný, wolny „es if ibm eeläufig, 
geſt mu to fnasno, molto, mic 
die Zunge, bbjgý, obratný. 

Seläufigkeit, f. der Zunge, bbitoft, 
obratneit, f. 

Gelaͤute „n. jwondnj, 
wſſema zwony, ; 

®cläutert, myčijiténý, « 

Gelb, äluct , gelb machen, äluti; 
ti, gelb werden, ilautnauri, fe 
šlautnautí , das Gelbe vom En, 
oder in dem Ey, ( der Dorter ) 
šlauteP, ( wagečný ) Die gelbe 
Bucht, ſ. Gelbſucht. 

Gelbharig, žlutých wlafh. 

Gelblicht,  pojlaurlé, 
zaší autly, werden, pisälantnaut. 

Belbroth, plawy. 

Gelbfchnabet, m, holobráčeř, m 

Gelbſucht, f. žlauteníce, šlantenfa, 
žlutá nemec, f. 

Gelbſuͤchtig, na žlautenícy nemocný, 
älautenfa, m, älautentiny. 

Gclbfärber, m. barwii na šinto, 
m, 

®Brlbhoß, n. šlucé dřemo, n, 

Selt, n. penize, pl. ju Melde gehörig, 
Geld betreffend, peněšný, iu ©els 

de machen, ſpensziti, na penize 
vwefti, Bed welches nad Berg: 

merfsunföften mochent Lich abrigs 
bleibet , wiepnj penize, kleines, 
drobné penjjegeldmachendpenesiry. 

Geldangelegenbeit, f. peměšná sülejis 
toft, ſ. 

Geldbedürftig, porfebnt peněz. " 


n. das ganje, 


Geldbeurel , m. ı yeljt, mačeř, měfjec 


ha pejte, m. pendiny měffec. 
Seldbörfe, f, pytljř na venjje, m. 
tobolfa, f. mwačeť , fáčeř, m. 
Seld buͤchſe, £ krabice, poflasutce na 
peujje, f. 


pfiilautly ,- 


Sch 398. 


Gerdbuffe, f. Strafe, peněžitá poku⸗ 
ta,f. 

—— ‚m. jbivad „peněs, 

Beideinnahme, f; BREMEN! penẽz, u. 
přigem pendz, m 

Geldeinuehmer, m, veybẽrt peněj, 


m. 

Geldfuhre, f. füra s penězy, ſ. mů3z 6 
penedzy, m. 

Geldacij, m. Iufoma žádoft penéj, £ 

Gelduierde,f. iádoft peněj,f. 

Gceldaierig, jádojtimý peněs. 

— — „ fı zadoſtiwoſt Per 
něj, . T 

Beldyandel, m. obchoo speněsy, 
m., 

Geldhaͤudler, ſ. Geldwechsler. 

Geldhuugrig, ſ. Geldgierig. 

Geldkaſten, m. ſchraͤna, rind, 
truhlice na penize, penẽz, f. 

Geldkoͤrbcheu, n. toffjcef na penjs 
je, m. 

Geldmangel, m. nečoftateť na penés 
ivch, m 

G-Iduotb, ſ. nauze © penjje, na penẽ⸗ 
zvch, £ : 

Geldreich, p neiich, bobatý ne penẽ⸗ 
zých, na Peniie. 

Geld ſache, f. wer ſtrany peněs, £. 

Geldſack, m. pytijť, meſſec na penf; 
je, m. 

Geldſammluus, t. 
penéžiií. 

Geldſchuld, £ dluh peněšný, m. 

Beiditrafe , t. pořuta peněžitá) pet 
meind, 

— Geldhandel. 

@clowechsier, m. penẽzoménec, m, 

Geldwurnm, m, ſtuchljk, hauzwieẽ⸗ 


sbjtřa peněz, 


Fa, m. 
Geleben, ſ. Leben. 
Gelecke, a. lizaͤnj, n. 
Gelegen, liegend, polojen⸗ at geu 

Morgen gelegen, na wochod le 

šícý , ſ. Lienen, 2) bequem, při: 

leširý , nřibodný , gelegcuc Styn⸗ 
de, přilešitá hodina, jur gele—⸗ 
genen Zein kommen, w Přilešitý 


w při: 
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w rfibosny čas, w čas döẽigiti, 
3) es if daram gelegen, zale:j? 
na tem, was iſt Daran gelegen? 

"ca na tom sálešj? co ge na tom? 
es ift viel daran gelesen, mnobe 

na tom já.est, daran iſt menig 
gelegen, na tom mäle jáleši, 
mir iſt viel daran gelegen, mně 

mnobo na tom jáleij, 
Selfegen, adv. píjlešitě, přijbod: 
nẽ, whod. 

Gelegeubeit,, f. přilelitoft , £ der 
Zrie, bes Orts, přibodnoft, přjs 
lešíteft , f. 3) Belegenheit , Va; 
ne bed Orts, peloše:j, poloba, 
palošit ft mifta. 

Pelegen , vološžený, pelešitý, 

Belebnt, orfint, posepfens, 

Geleachheiismacer, m. nůfobce , 
půjebitel , činitel »fjleifrofti, m. 

Gelcaenheitsmacherinn, f. půfebitels 
Pyně, oifobřyné, čínicelFyně pẽj⸗ 
ležitofti, f. 

Selegenheitsmacheren, £, půfabený, čís 

nenj přilešitofti, n. 

“ eleaetlich, přiležitě, 

Gelehrig, g:lehriam , včelimé, na: 
vieliw®, mwripný, „aemný, dů; 
wiipny. . 

©clebriafeit , f. vřelimoft, navčer 
limeft, f. gemnoft, wtiptoft, dů“ 
weinmoft, f, 

 Geiehrfamteit , f, veenoft , vm# 

loft, e. 

Bcichrt , včený, vmělé, welehrt fenu 

inmn einer Gace, včeném , vmě; 
lýne býti m něgařé  měcy, ger 
lebrt thun, včeně (y měfti, pos 
činati , aelehrte Zeitungen, vie: 
ně nomwity. 

Gelehrt, ady, vřeně,vměle. 

Melehrteugeſchichte, f. příiběby vs 
cenofti, veenftwa, mušů včených, 
(viench, ri 

Gelehrtenl xikon, a. flowat, flowan 
mužů vcenoch, (vcencũ, m, 

Geleiſe, a. koleg, f. aus dem Be; 
ieife fommen, wywinaufti, wyſſi⸗ 


nanti, finauti, wychpliti fe ,„v:- 


Gel, 
©ýliti fe, wybnauti, 
3 Folege. 

Belcite, n. ‚Begleitung, průmos , 
m. nimm das Geleite mit, pro: 
mod, wyprowoð fe fém, 2) fi: 
cheres Geieite, průmed bezprẽno⸗ 
fi, Cčievt, ) geben, čátí, 3) 
80, clo berné, n. 

Heleiten, prowsjeri, prowoditi. 

Geleiter, ſ. Geleitemann. 

Beleishrief, m. wodni Ifft, m. 


vhnauti 


Geleitseinnahmet. berně, £ 


Gelsitseinmehns:, m, weybärdj, zběs 
vac cla, celný, m, 
eleitsbaus, u, celnice, berna, F, 

Gcicitsmanu , m. Gefährte, ned 
wosce, priwooll, průmodnjř, 
fpoluchhöce, poceftniř, m. 

Acicnf, gelenkſam, gefuͤgig, gelen— 
fig, ohebný, obbitý, hbitý,bebřv, 
potočitý, obratný, Fřenřý, =) jáb, 
biegfam , čitřý , mláčný, gelenE 
machen, oblomiri, gelenf werden, 
oblomiti fe. 

Selenfe, n. Gelenk, přibb], n, e, 
pljbeb , obeb, m. der Finger, 
vřibbj , Elsuby , číánFy , plu. tn 
NRüdeo, přibbi, n. 

Gelenfeifen , n, šolejo na článřy,, 


n. 
Belenfet, f. Leufen. 


Geleukſam, f. Gelenk. 


Gelenkſamkeit, ſ. ohbitoſt, hbitoſt, 
potoẽitoſt f. ohebnoſt, obrat; 
noft, hebtoſt, F. 

Gelenkſucht, £ klaubnj nemoc, f. 

Bclern", včeny, gelerurer Meifter, f. 
fernen. ‘ 

Geleſcht, ſ. Geloͤſcht. 

Gelichtert, n. Art, Battung eines, 
nleiches Belichrers, gedne, fteyne 
wiftwy, powaby, geönobo, fer 
ntbo dra. 

Belieben, ſ, Belieben, Gefallen. 

Geliebr , milowany, jmileny, gelieb⸗ 
ter Sohu, mily, zmjleny fynu ! 
2) geliebt cs Gott, buseli mů: 
le Boil. , Beliebte, Die, milen: 
ře, mild, miljeka, Geliebier, 


milár 


Bl, 


miláče? , míli? , míly N 14 milow⸗ 
nj? ) m. 
Seliefer ‚m. pomajánla ne rušé, 


f. 

Bciiefern, beff. Geliebern, efedatí fe, 
(erořjší fe. | 

Geliefert, beff. geliebert, sfedlý , 
geisshertes Blut, sfedlá Frew, 
a) zeliefert, berbengsfchaft, übers 
geven, podany, dočany , odwer 
„čeny, f. Liefern, 

Belieben, půgčeny, zapigkeny. 

©cliud, tiby, mířy, powolny, 
gelinde Luft, tichy, powelny 


wördjtef , geliuder Winter, pos 


molná, meta zyma, f. gelius 


de Saiten, f. Saiten, gelind, 


fachte reden, tjíje mlumiri, ger 
linde merden , jměřnautí, gelind 
machen, měřčití. 

Belinde , adv. tjíje, mötce, Pos 
wolnd, 


Belimdigfeit, E. tichoſt, měFoft, po⸗ 


wolnoft, fi 

Belingen , dakiti fe, poměfti Ife, 
sdařiti fe, posafiti, zwefti fe, cd 
gelingt uicht Jede Arbeit, nezwede, 
05840) , nepodafj fe kaidaͤ prä: 
ce , foweit iſt es mir gelungen, 
tat čaelece fe mi počařilo, Pos 
wedlo zwedio, zdařilo. 

Geliſpel, n. ffept, m. 

Gelitten, trpeny, der gelitten hat , vs 
trreny. 

Bellen, zujti, Awuderi, eben igt, 
zaznjti, zazwuketi. 

Geuen, das, znéni, jwudenj, n. 
2)iazněnj, n. zwuk, m. jaswuče“ 
ni, n : : 

Geloben, ein Geluͤbbe thun, Bo: 
bu ſijbiti, 4) aufagen, (bití, 
peinjbiti. 

@elobet, jafljbeny. 

Gelobuiß, £, flib, m. thuu, flib čtniti, 
v-initi, 

Gelebte, chwaͤleny, 2) Dag gelobte 
Yand, zafybená send, £ 

© (obuhg, f. sefibe:j, m, : 

Gelout, waͤbeny. 
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Gelohnt, übel geloput bekommen, 
ziau odplatu wiyti, es ſoll dir 
učet gelohnt werden, lau odpla: 
tu máš wzyti 

Geld cht , baffeny, vbafjeny. 

Geloriden, n. potočnj webe, f. 

Geit! wis! mij! = 

Gelte, M djiťa, f. fbeij i m. 

le, vermögen, platiti, play 
nym byti, plataojtisjší, ftáti, 
das Geld gilt bey uns nicht, 
ty peníze v nás neplatj, (nebes 
rau ge, er gilt viel bey ihm, 
mnoho v něho plati, was gilts, 
er wird nicht kommen! oc še 
neprigde ! Dad gilt dir dein Ke 
beu, to tě jiwot floni, toje: 
twiüg šímot bei), (3 gielt Lab 
und geben, běší o brdlo, o Ai- 
mot, ŠSimot flog) , 2) geiten 
Inffen, SAsi platiti, die Entſchul⸗ 
biyung gelsen lafien, wymluwu 
dáti platiti, 3) 8 gilt dir, © 
twau wec běšj, cs gilt meine 
Haut, o mau Püli to bEji, es 
gile mir eben das, gleich, mně 
geft to gednoſteyni, mfje geduo, 
4) mas gilt das Korn! co pie- 
ej šite ? 5) wadgiltst mas gilt 
die Werte, co Wigodjš ? oč fe 34- 
lošiš 4 fadjš ? (ájyšt der Konkratt 
gilt nicht, ta fmlaumwa neplati, , 
mim gilt das? koho fe to tene, 
čotyřá , Sotyle , tyče, tyřá: 
das bat dir gegolten, tebe 
4 tělo, tyfalo, dotyřalo , dor 

O. 


Geltend, platicy , platny, gelteni 


machen, fein Recht, feine Au 
fprinbe, w plarnoft vmefti jwe 
präwo, 
Beltung, f. cena, platnoft, f. 
Geclůbd, n. beſſ. Beluboe, flib, m 
thun, flib činiti, včiniti. | 
Geluͤftet, pomwěreny ; prowätfeny, 
Geliug rn. Geſchliug, Geheng, cs 
dj, n, 
Selungen, zdakily, idčeřeny, powei c 
ny, podateny | 
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Gelüfien, fi Taffen , chutnati, ie: 
dutitatř fobé, nad sctivas, hut, 
bboft miei. na něco, libowatı 
fy něco, zadtjti fe, cbeiti ie, 
es gclůftet mır, dce ie mné, mátu 
dut, libi fe mné. 

Geluji, m, Belňften, jachten! fe, n. 
* f. zaljben) ‚ N ljbo ſt 


Belidung , f, chutnaͤnj, 'acbutná: 
en šalibenj, n. jadtěnj je, 


— n. pofog, m. pořogiř, 
giiba, řomňata , f. virfchlagenrs, 
frub „ m. heimliches, záboĎ, 


m, 
Gema , gemáchlich , gemachſam, 
inenábla , pojnenáblu, polebaué“ 
, fu, pomalu, slebaučřa, f. Zd: 
te | 


Gemächlich, přiležíté, pohodlně, 

Sem aͤchlichkeit, f. přilejitoft, pobor 
čl), n. pořegnoft, !. ſ. Bequem 
lichkeit. 

Semacht, vdělaný, včinéný. 

Ocmáht, n. Werk, dilo, n. 2) 
die Samen, přirosení , n. lu: 
no, n. 

GSemaͤchtbruch, m. Feyla, f. 

Semahl, m. manžel. m. f. Ebeges 


mabl. 

Semaͤhlde, n. Bemáhld, Gemäls 
de, ebraj, m. myobrajenj, my: 
počebněnj. malowänj, wymalo“ 
wání, n. 

Bemablinu f, manželťa, f. 

Gemahlen, f, Mablen. 

Semahlet, mwypodobněný, melowar 
np, ſ. Mapieu. 

Brmabuen , zdáti fe, 

Duͤnken. 

Semaͤß, adj. podobný , romný, 
gemaͤß ſeyn, fBomnámati fe, das 
tt der Wahrbeir gemäß, to geit 
pramdť podobno, fo fe s Dram: 
dau ſrownaͤwaͤ, du bift mir necht 
gemäß, tý mně negiy vowny, 
tomen, 

Gemäß, adv, počobně , romuě, 
2) vermýge, dle, podlé, wed: 


(. Steinen, 


Gem, 


1, gemäß der Ordnung, bee 

‚ Difrei6, Se, vodlé, wedie naš 
ij) cn „derretu. 

Bemájbett , f. vownoft, £ in Be; 
magnııt des Befeht« dle, Por 
člé , wedle poručenj, pošlé prjr 
Pa. 

Bemafiset ‚ vffrowneny, vítřjoměs 


@emäfier, řemený, wyirmen? 

Gemaduer, n, sed, K im Bráuhaus 
fe, wčelefno vliſek, n. 

Benauert, zděný, 

Genebtt, množený. 

Gene, obecný;, obecní , das bab 
ich mit Dir gemein, to mám $ 
tebau obecné , die gemeine Mens 
nung, obecné 38411) , n« das ges 
meine Weſen, obec, F. dat ge 
meine  Brfte, obecné dobré, n. 
gemein merden, zobecneti, zwiſe⸗ 
čněti, gemeiner Soldat , ſproſtÿ 
wogář, m. obecný, přibějný , 
wogaͤr, drab, m, Menſch, (pror 
tý čloméř , fproftář, das gemeis 
ne Bolt, obecný lid, m. ber 
gemeine Maun, Poͤbel, fproftný, 
obecný lid, m, obecná dátra, 
lů3a , f. etwas gemein machen, 
obecné , wubec neco mwyčati , 
obecné vdělati , bláfyti, ib mit 
jemanden gemeiu machen, $ n& 
tým fe towaryfliti , do melitét 
bo towaryäflwa 6 ne.ym fe pus 
ſtiti, donráďy fe £ něPomu vs 
tazoweati,, auf gemetne often , 
ia obecné autraty. 

Gemein, adv, obecné, míjedně. 

Gemeinbote, m. polel obecný, poly 
iäf, m m 

Oemeine, Gemeinde „BGemeinheit, 


obec f. obecnice obecní! : 
Gemeiner, Gemeinheiter, Gemeins 
glied, einer aus der Gemeinde, 


m, obecný (občan, m 
Gemeinanger, m, obéina, f, 
GBemeinder, m. Menerer, dwoťář, 
3 man) . 
Genciuhaus, n, obecný čům, m. 


GemciB:, 


Sm. 


Bemeinhof, m. obecný dwur, m. 

Gemeinheit, f, ebecnoft, f.2) Gemein; 
de, obecitice, f. 

BGemeiniglich, oft, obyčegné, 4 mětíji 
čáftvy , na wětíjim čile, (- Ins 
gemein. 

Bemcinnůkia, wſſevzitekns. 

Eemeiuſam, adv. gemein ſchaftlich, obec⸗ 
ne, ſpoleẽnẽ. 

Gemeiuſchaft, ff fpolečnoft , ſ. ſpo⸗ 
lee, m. fpoleienfiwj, n. (po 
(polneft , f. poſpolitoſt, f. ) © 
bernoft, obecenitwj, jobesněloft, 
f. zojineft, obcowän) , tema: 
erffeni, towarväftwo, n. Öcmein: 
ſchaft mit einem haben, obecen: 
ffwj , towaryäftwj © nětým mj“ 
fi, obcowati, tomaryffiri 6 ne 
tým, tomaryšíťy , čomácné, pe 
domáďu něřobo vzjwati, Be 
mejufebaft mir einem machen, w 
obecenftwj , m towaryiftiml, m 
fpolecenftwj , w fpolečnoft , w 
ſpolek s něřým wgitı, s néřým 
fe ftowaryfiiti, (poléltí , Gemeins 
ſchaft zwiſchen jemanden, Verbind— 
niß, ſwazek, m. Gemeinſchaft 
der Dinge, ſo einer jeden Na— 
tur ae find, zdjinoft mlaftno“ 


Hr 
Ecucinfýaftlich , tewaryifty, fpos 
. leöny , polpolný ; pofpolitý. 
Genrerufihaftlich , adv. ſpoleẽnẽ, 

zum poſpolnẽ, poſpoli⸗ 

tẽ. 

Gemeintage, m. den (polečnofti, f. 

Gemelfe, n. dogeni, n. 

Gemenge, n. (měfyce, mibanice, 
michanına , bafmatilřa , f. mj: 
ſſenj , ſmichaͤnj, u. myffenína , 
f. in Glachuͤtten, miſſening, f. 

BGemengſel, n. fměfyce, myſſenina, 
f. michanina, michanice, bat 
matilka, hatmalilka, f. | 

Gemeugte, mjchany, fmicbany, imj: 
fenv, ( wermejfus 5 aıumengteg 
Suter , Imiffens pie dobylka, 
miffenina, f. 

G:merk, |. Mertmal. 
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Öcnier'r , jnamenaný , vihamenar 
Bý, pojoromaný, fpojorowany, 
im daͤchtuiße verwahrt, pamas 
towanÿ. 

Gemeſſen, měřený, jměřený. 

Gemeyhyuet, čemněný, myſſlenÿ. 

Gemethet, pronagaty , Pronngmus 
ty, nágatý, nagmuty, (nágeme 

up) 

Bemidert, oblemený, zu:jenenv. 

Gemiſch, n. fměfyce, michanice, f. 
mjffenina, f. 

Beuufýt , Imicbanf , jm'fciv , poj 
micijený , wefmějiný , |. Mifiben, 
© uie gt. 

Beni, f. Pamfyř, 
ffalnj voje, fi 

Ocn:fenfell , n. LamiyPomá ruše, 


gemiyf, m' 


NÉ 

Bemfciborn, a. kamſykowÿ roh, 
m. 

Benfenjäger, m. Famiyfu lowec, 


m- : 

Bemurniel , n. bfmor, m. puče: 
ni, ſſuſtenj, n. 2) reptán) , 
fiemienj, mumienj, mumlán) , 


n. 
Gemurr, n. das Murren, repiáuj, n. 
f. Gemurmel. 
Semüſe, n. watenj, n, 
Gemeinzeng, n. přeben hnidowy 


n. : 

Genúřigt, přimufený, přinucený, |. 
Gezwungen. 

Gem. tb „omyl £ ſich ju © 
mürhe sieben, č myſli ſy Přib 
ftiri,w myjl braͤti, wzÿyti/w my: 
bě wlotiti, einem etwas zu 
mütbe fünres , něčemu neo .« 
myfl přimáděli, gute⸗ Bemut. , 
čobrého Suche „ frěce , 111 froh 
liches Gemurh, weſelaͤ myſl, m. 

Semurbsarbeit, (. práce myjli, f. 

Gemürbsart, f. rowahe, f- 

Gemürbsbefhanendeat, f powan« 
myfli, u 

——— f. hnutj, pobnu“ 
myji, 1. 

© :můrpscigei (bajt, f. wlaſtnoſt my: 
ſli. f- Ä 


BGemuͤthe 


Gen 


Gemütbsfähigfeit, f. Oemüthegaben , 
ſchopnoſt, čary msfli, pls. 

Gemürbsträften, pi. iyly myfli, fl 

Bemürhsfronfbeit, f. neduh, m. nes 
moc myfli, f. 

Gemürbsneigung, f. náťlonnojt, nd 
chylnoſt myfli,rf. j 

O:můrbsrube , f. pokognoſt, ſpoko⸗ 
genoft , f ſpokogenj myflí. u. 

Gcnůtbázuftand, m. zjpůjobn: (E mys 
(l, f. 

Genaͤhet, ſſity. 

GSenaͤhret, krmenv. 

Genaͤfche, a. Naſherey, Naſchwerk, 
pomlffy, labüsfy, plu. 

Genaͤſchig, mlíny, mífná bube, f. 

Gcnáfet, zmořřeny. 

Genaun, adj. accurat , pijliſſny, 
dokonaly, plny, jermerubny, mars 
fam , ffeteny , Wrowiy , fFrbur ) 
genaue Nachricht , Beſchreibung, 
Bedeutung, jemrubné , plná, čo“ 
Fonalá , Pramé zpraͤwa, genane 
Betraͤchtung, Unlerſuchnug, bijí 
lis bediiwe , pilně, byfire ne 
menaͤnj, pozorowaͤnj, wyhledaͤ— 
wänj, !a, mit genauer Noth, 
s welfau tjij, 1. Knapp. 

Benat , adv. akurar,.pillif „ při? 
lffne, na wlas, na nehet, ;e 
wrub , dokonale, plné, byltře , 
genau unterſuchen, pijlis, bečlí: 
we, pllné, byfife wybhledámu“ 
ti, pororowari, genqu nehmen, 
ua wias, na nehet braͤti, mys 
klaͤdati, fich genau halten, brus 
bě fobě fFoupiti, vffsupist,, fFrs 
biei , vfErbiii, genan leben, (Eros 
roně ziwu býti, genau jemand 
aufchen, dobře, čořehsiu p j by: 
fra fe na nẽ oho Počimati, 
genau 3 Uhr, málem tří hodiny, 
ſ. Knapp. 

Benaubeit, ſ. Senauinfeit. 

Genanigfeit, f. pfjliſſnoſt, f. zewe 
subnoft, f» plneft, doronsloit, 
in der Hausbaltung,, ffrorwuit, 


fferrnofi, f. 
: ſ. Geſchlechtswiſſen⸗ 
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Bencalogie , 
du fe, 


Gen, 


Fenebn, ©. Ingenchm, 

Genebmhalten, potwrditi, přimaž 
in, ſchwaͤliti, ſit welowatie, 34 
ſuſſne, Sobie , Láz žité vzuati, 
foučiti, jduftocviti , čeftomné 
ti, | 

Genehmhaltung, fi potwrzenj, při, 
woienj, ſchwalenj, ſchwalewa 
1, sčuftognéní , duftognenj 
n 


Benebmigen, f. Genchinbalteň. 
Geiebuigung, f. Gnehmhaltuug. 
Gencigt , herunter geist, nachrle 
BY, nerieneny, Menery‘ na 
bruty , 2) ‚mem , oder zu ets 
ws, vářenny, va lenčvý nd 
Viry, přiby.ny , yodräbery. 
Geneigr, acv, náštonně, vádbyiné, 
přibvivě, 5 
Geucigtheit, f. 
nen) ’ 


k 
rArlenscht, narlo: 
nächyincft, piwvineft , 


[- 

Bıneral, m. ſ. Feltheer, Oberbe⸗ 
feblehaber, 2) das Oberhaupt 
einen Ordens, weh), m 

®cneralitar, f, wüscowe, ( gene 
ráljimo ) | 

Generalſtaab, m. blawı.) ftän, m. 

Generalfeld marſchal, m. neywyälf 
Poluj marfialeř, m, 

Seuctalfeſdzeusmeiſter, m, nestvyšíj) 
poluj zbrogn. fta, m. 

Geneſen, gefund werien , vidrawi— 
ti se, pojčramwiti fe, jbogiti Je, 
zleciti fe, airewet,  eviáli, 
podrahneet fe, ven einer Krauf 
heit genefen, 3 nemocy pon flati, 
2) eines Kinds geuelen, porce 
ein” 

Bencfen, adj. v: raneny, Pojčramě 
ny, ořřály, sčrám. 

Gencſung, Po ozčramwenj , vzdra⸗ 
wenz, Pozčramenj, sbogenj, zlés 
cenj, olřání, posóvábnéní, n, 
bis zu triner Geneſung, až do 
vzorawenj. 

Genferich, Kraut, flij.rnji, m. 

G.niďf , n. wa;, m. (ll;geh Tiger) 
its Eıyi, 

Gene , | Genuß. 


Bench; 


Sen, 


eo, 
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Beniefóar , F positfu, požitečný ) Genug, Soft, dofti , genug hievon 


Genießen, vijmatí, vžiti, ( posje 
mwati , požití) die Ruhe genießen, 
potoge vžít, vijmat , pošjmat, 
feine Gluͤckſeligkeit, die Freuden, 
oder der Freuden des Lebens ge: 
nießen, blaboflawenftwj, radoftl 
ziwota pošjea: , vijwat ) b) den 
Genus von etwas babeu, viiteř 
bráti, mi 3 něčeho , všiti, bu 
bei das erft Fünftig zu genießen, 
teprw budaucnẽ toho viigefe, 
3 tobo všiteř mjtí budefs , ich 
wills die Armen fchon genießen 
laffen , dudjť tobo odemne gi 
všigl , c) cr bat in feiner Jugend 
den beften Unterricht genoflen , 
on w fwe mlndefti, (v3il) na’ 


byl a neylepfiibo povčení, mir 
haben viel gured , viel Ehre, 


Höflichkeit bey Ihnen genoflen , 
mnobo sobrosinj, cti, 38woki⸗ 
loſti gime v nich všilí, d) pet 
jmat., posjwar , pžit , das Hl. 
beubmabl genießen , weiefi Par 

ně přígimat, ich babe nichts das 
von genoffen, gá nidebo 3 tobo, 
od tebo nievzil, für genoflen bins 
geben laflen, prominaut. 

Benießung, f. vijjwänj, väit), po3jwäs 
nj, n, 

®enifte, n. beylj, ráťofý, n. my: 
měgťy “ 2) fmeti, wottepiy , 
epifffy, plur. 3) ein fchlechtes 
Gebäude, Fatré , f. bnjzde, n. 

Genoße, m. fpeleinjf, tomaryš, 
vösfinit , m, im einem Amte, 
(polutowaryš , fpoleönjf, (poluv s 
čaftnjť vředu, m. | 

GBeueffen, väıly, vžitý, pošitý. 

Senofieufchaft, f. ſpolek, m. f. Geſell⸗ 
ſchaft. 

Genoſßin, f. fpolečníce, Bowarjš.a, 
visftnice, f. 

Genčtbiget, nucený, donucenÿ, při: 
nucený. 

Genothzuͤchtiget, jnrbaný, 

—— m. ganowec, m. 2) (. Ge⸗ 
niſte. 


E c 


dofti o tom, necht aeft doſti— 
nech ať geit Softi, ih buie 4? 
nug daran, mám Soft na tom, 
přeftímám na tom, geana ſeyn, 
dofti býti, deftačiti, einem des 
nung thuu, dofti, insoft něřomu 
tinisi, veiniti, Thon genug yes 
geilen , geſchlafen, gearbeitet has 
ben, nagıfli, wyinati, naptacos 
wati, wypracowati je. 

Genüge, f. Genuͤgen, a. doftateř 
odftateř, m, ſytoſt, F Sofli,, 
Benige baben, dofti, doftate, 
mjti, jur Genůge, dofti , wooF 
ftatfu , do fytofti, bez nečoftats 
Pu, Gendge leiften, thun, dofti , 
za defti činiti, včíniti, , 

Genigen , doſti byti, doſtakowatie⸗ 
fh an etwas genügen laſſen, přas 
ftäwati na něčem, dofti , Loft 
teť něčebo mjti, f. Begnügen.er 

Benüglich, genugfam, genünfum,ftiy. 
čmý, ffrowny, mälem inofog en, 

Genugfam , adj. doftatečný, fepns 
doftatečné býti, genügfanier Bet 
ge, doftatečný fmédeF, m, : 

Benugfanı, adv. doftatečné. 

Genuͤgſamkeit, f. ftředmofř, ſtrow⸗ 
noft , f. vffrownöänj, n, Genugfams 
feit , doftatečnoft, f. 


-Genugthuung, f. defti, zadoſt činěr 


nj, Včiněnj, n, 
enuß , m. vwäni, p jwänj, 
vältl,n. potřeba , £ 2) Vorrheil, 
po3itet, püzite® , všireř , m. 
Beoffeubaret, zgeweny. 
eöffuet, orewieny. 
Sresravbic, f. (. Erdbefchreibung, Erd⸗ 
unde. 
Geometrie, £ f. Erdmeßkunſt. 
Beopfert, obetowanf. 
Geordnet, pofáčaný, m pořádeř v; 
wečený, 
Gepanzert, w sbrog vdřný, oble 
čený, osbrogený, Pancýřem odé 


ný. 

Pezaufcý, n. profifečef m fftjtu, 
m. 

Oypciniget, mučený, tráren.ý, 


Erpeits 


* 
. Ser, 


@epeitfchet, bičemaný, : 

Bepfáhle, fčýčený, spodpitenýs zpoé 
depřený. 

Gepfeffert opepřený. 

Gepfeif, n. das Pfeifen riffot ‚m, 
piſſtba, f. 

Gepflanjt, oſazenÿ. : 

Bicpfaftert, člajený, počlajený, 

Gepflückt, trbaný. 

Gerflügt, woranf, smoraný. 

Bert, leptny. 

Geplagt, trápený , faužený. 

Gepläge, n. der Schwerdter , loffot 
05 mečů, m. 

Geplander, n. pleffání, ylefltäni, 
tlachänj , tlampánj, n.. zwani⸗ 
ce, f. 

Geplerr , n. bosoření , n. howor, 
m. macen, bomwefiti, howoëenj 
püfebiti, delati, 2) Bxplerr der 
Elerkanten , ichot flonowy, m. 
řičenj flonů, n. 

© plůndert, órancovvaný, 3dranhco: 
wanÿ. 

©ecyolter , n. bfmot, tẽreſtot, tüeſt, 
m. tijffanj, beuchanj, n. 

Gepraͤge, n. znaͤmka, f. znamenás 
si, n. a) auf dem Gelde, vás, 
zretel, m. 

Gepränge, n. rádberneft , fláma , 
f. fifwoftneft , oflawa, f. bluč: 
noft , fr Dochicisgeprang , ſwa— 
tebnj průmoĎ, m, Leicheugerräng, 
pobřební průmod, der. Worte, 
Morrgepränge, líčení , wyljcenj 
flow, n. ohne Gepraͤuge Hoch— 
zeit halten , cinen begraben, Dej 
blučno fti ſwadbu miti, ſwadbi—⸗ 
ti, pohrbirı nefobe. 

Gevrängvoll , přenášberný , pře: 
ſtkwoſtuÿß, pfellawis , pieoflaws 
ný „ plný nádbernefti, ſtkwoſt⸗ 
nojti , flámy, oflamwy , biučný. 

Brprafiel, n. praffot, m. praffás 
nj, n. lom, lomo3, třefťot, tief, 
bimot, m. 

Sepusr, oPrájlený, wyFrájjlený , os 
zdobený. 

Werade , přjmý, vpřímý , romný , 
gerades Wegtſ, přima", Towneu 
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ceſtau, gerade Zahl, fuča , fi 
vowny Pocet, gerade, eben mas 
chen | Přimiti, vřimě něco vě; 
lati, Das Krunme, rownati, 
das gerade Geaeutbeil, prawe 08s 
por, m. gerade Fuͤſſe, geraden 
Leib haben , romné noby, rows 
ne relo mjti. 

Gerade, adv. přímo, vpřímo, zros 
win, gerade foviel, eben fovicí 
ald dar audere, voroně tat muos 
bo, tolitäi; gerade recht, ce 
Beil nach, gerade jur rechten, dur 
felbigen Zeit , mw rramy cas, 
prámě W čas , m fen cas, aus 
rade daju fam Uf, zrowıa prär 
we fem £ tomu piiſſel, das tŤ 
gerade das Mittel, to geſt prä: 
we ten Prejtřeče ’, acrade das, 
mas ich wollte, zrovna , právě 
to, co fem cptěl, der gerede ju 
iſt, jugeber , přimý« vpřjišý , 
Zrowný , gerade engegen, gegen— 
über, přímo, zrowna naproti, 
es find gerade 30 Tage, keit 
prámé , jtowna 30 dj, yerade 
Dder ungerade frielen, ſuda nes 
bo liba bráti, ‚gerade ebenu, 
finen , zrowna ftát, Pět, den 
Kovf getade halten , hlawu rom: 
na, přjino | čržet, gerade zuge— 
ben , úrowna, jpijma , přjmo 
aj: , nerade in die Mitte, zrow— 
Ha, pijmo do vroftieöfu. 

Geraͤdert, Folem lámaný 

Geradigkeit, Geradheit, přimoft, rom 
neft,£. ©, 

Geraͤudert, Folfswany 

Gerafiei , n. rarboceni , praffäni, 
n. Přaffor, lomo3, m. ©břeft, m. 

©eritbe , n, Geräth, Gerarbichaft, 
nábyret , m. ſwrſſty, pl. bei 
podárítwi , Nelad), n. čomé: 
cý potřeba , f. der Handwerks 
leute , nádobí , n, potřeby , při: 
prawy, plu, 

Ceratben , gelingen, počařiti fe, 
čařií fe, roweſti je, daiiti 
fe, zweſti fe, übel geralhen, zle 


Ser, 


fe zwefti, jle fe 3dakiti, poduřis 
ti, zu (Peftirt je, 2) gerathen, 
mie die Früchte, das Gietreide, 
rowelti je, počařiti fe, vrodi— 
ei fe, 3) wie die Kinder, jwefti, 
podsfiti, tSafiti fe. woblgeratbene 
Kınder,zwerent, jdafent,rodarene 
deti, nbel geratbene,nejwesent,nez: 
čařené , nesčárré, mepoästeie 
čéri, 4) in einen ſchweren Zu: 
fund, in em Ungkuͤck, in North, 
Gar 2e. gerathen, pliaiti, pad⸗ 
aut, vnačnauti m těéšíoft, 
w nefttef,, vane, bien, ně: 
besvecenttwj , vbjbarı m teifoft, 
naalzy, 3%, in Verwirrung, in 
Ircthum geratben, přicháseti, pří 
giti / vbjbati , vběbnauti ev ima“ 
teč, w omyl, blud, přigiti us 
jmateř , aufs gerarhe wohl, na 
Bůpěaej , na Bůb zón , 5) au 
einen im Štreite , an einander 
„dufammen, irefiti fe, fwasiti fe, 
přigiti do ſebe, m bromadu, do 
hromady, iu Boru, Galle, pos 
pusiti fe, roszljtiti fe, rozhnẽ⸗ 
mari, šloft, šluč »oftari , ihn 
antreten ,  přigitií na nékoho, 


wrasnauti na něťobe, über et⸗ 


was, einen gerathen, pligiti na 
nie, no něťebo, přip.ónautí 
ua něco, na néřobe, in. Ber: 
achtung derarben , W potapu Při: 
gjti , vběbnauti, vračnauři , 
wohin geraiben, přigjti, počjti, 
octuaufi fe nefam, auf den Dis: 
Furs, Öcdanfen geratbeu , přigjtí 
na tu řec, ie fü myſſlenku, un: 
ter Die Feiude, tec Die zuden, 
gürgje, , dojbace fe mezy nepids 
tete, mezy OV, cs iſt mie ibm 
dahin geraihen, tak čaleřo zaffe, 
tak čaleřo přiffel, gerathen wos 
bıu , an ırgend einen Ort, oct— 
nauti fe, Soflati ( podjti fe ) 
seiam, wo biſt du biu geratben, 
‚won tft er geranben, Fam fy 
fe Aoftal, Fam, Ede je octnui, 
podel, děl. 

Serathſchaft, f. Beráthe. 

Geraubt, Iaupeny. 

€c2 


‚Ger, 


Geröuchert, Faufen®, 
Kleti, vzené mafo, n. 

@eraufe, f. Rauferen, 

&ieraum , geräumig, geraͤumlich, pros 
ftranný, wolny, 2) (ana, dlau⸗ 
bý , aerdume Zeit , drabný, dlaus 
bý čas, es if fen geraume 
Brit, daß, gů geft Maubý, drah⸗ 
ny cas, co 8. 

Gcráumiy, geraumlich,adv. preftran? 
ně, woln®. 

Geräumigkit , f. proſtrauſtwi, n. 
proftrannoft, wolnoft , f. +) der 
Zeit, Slauboft, f. | 

Geraͤuſch, n, efrči, n. 

Geraͤuſch, n. ſſuſt, dřelt , pomyř, 
blnuř , ffufténí , dřeftěrí . r. třes 
For, m. ( bučení) ci. Beräufch 
machen, ſſuſtetiq, tbřeftéti, hra: 
meoftiti fe, ffuft , Chimor ) chieft 
děláti , von erwad , pomy ‚biuf 
činiti , obne Geraͤuſch, bes bluřu, 
be3 powyFu , Beränfch ber M.It, 
biuf, břmot, powyr fwita, m. 
das Geraͤuſch des Windes, der 

Wellen, des Waffers , tes Lau: 

bes auf den Banmen, der Bläts 
ter , bučenj C blučení) wetrn, 
win, wosy, té“ gečení. n ge 
Pot, m ffuftěuj liftj ne ſtromjch, na 
ſtromowj. 

Gerbebank, f. myjšťicé ſtolice, f. 

Gerbeifen, n. Foželu'fFé neb girchaͤk⸗ 
fté ſtruhadlo, n. 

Gerben, das Leder, mydě aͤwati, 
wyččlatí Půjí, 2) emem das 
Leder, Rel, Fůji něřomu potj; 
rati, naljtati , wypräfl.ti, wy 
míjií. 

Gerber, m. Foielub, ſmradal, m. 

Gerbeteh, F. das Gerben, toželuje 
(tvoj, finresaiftwi, n. Fošelujs 
té, (mrašařfté řemeflo, r. 2) 
die tube , Werkſtaͤtte, kozeluz— 
ſtaͤ dilna, tojeluäne, f. 

Berberpůtte, £. Eoieiuiftk bauča, 


403 
geräuchertes 


Gerberinu , £, Bojelujea , kozeluho⸗ 
wi, f. 


BGerber⸗ 


4 Su 


Serberrinde. f. {mad , m. 
erberſtraſſe, f. toželusfťá, fmeadafr 
Fa vlice, k. j 
‚recht , (praweöhwy , gerecht (pres 
ben, ofpraweólniti, fprawedlis 
we vcnif, wyblälyti, 2) ge: 
recbt wie cru Kelid, Schub, dos 
bře vffiry. 

A,rccht, adv, fpramečliwé. 

Serechirertiget, efprawesinenf. 

Rerechtigkeit ,f. fprawesliwoft, fpras 
weölneft,f. Eerechtigkeit, eiu Recht, 
Vorrecht, prawo,n. * 

Sercchtfame, ſ. práma, plu. 

Berede, n, ein Geplauder, Cos: 
präwfa,f. dei, f. mluweni, 


n. was foll , hilfe das Gerede, 


co:geft do tẽch ich}. 

Bereichen, býti, flauziti, sum. Scha⸗ 
den, Vergnügen, Lebe, ine Schans 
be, © fifese, na Mlodu, + pos 
teffenj, £ pecbwale, k banbě by: 
ei, zum Beſten, Nutzen, £ vši 
fu, * profpédu býři, ſlauziti, 
jur Ehre, te cti býti, flaušiti , 
dur Geſundheit, Fe jóram) flaus 
žiri, býzi, prefpéti, die Wobls 
tbat gereicht ibm iur Ebre, to 
čebrodinj ſauzj mu Fe ctí. 

Bereife , n. um einen, oder etwas, 
trbání, dra:j, n. drauice, 1. 
dratřá, tábaitce ‚ik um ihn, 
geſt o nepo irhaͤnj, dran), dva“ 
nice. 

Sereift, profilů. 

Verelit , čvájdéný , zdrážčéný, roj: 
draͤzdeny, Popuzeny, Pponufnus 
t 


Gerettet, 3achowany, odbránéný. 

Gereuen, pytetí , litomati, jeicti, 
fich gerenen laſſen, Lite , jel br 
ti něřomu , lirowali, pýrali, 
3eleti něčebo , er bat fichs zu 
fpát  gercuen laſſen, pojčé mu 
tobe bylo ljto , šel, Pojdě tobo 
litomwai, pyíal, jelel, ozelel. 

@ericht, n. faus, m, prámo, n. 
jängftes Gericht, poflední faus, 
im Gerichte , vor Berichte, pří 
právu, v prawa, v ſaudu, vor 
Gericht fordein, Fu prámu, prá 


Ger, 


mem , čo, £ fauču yobnati, a: 
beflati, Gericht halten, fand des 
zeti, die Gerichte, Das iſt, die 

Perſonen, Richter ınfofern fie etz 
was thun, befchblen, in Anfebung 
der Projche , lauěcowé , plür. 
Gericht, mo die Webeltbarer hiu— 

- gerichtet werden, fpraweölicht , 
f. Gerichte Oottes, fautowt Bor 
35 , plur, Dbergericht , wyeiſj 
faud , prámo, n. ju Gericr ji: 
060, na, pii ſaudu jeděti, (aus 
du přifeděti, faud dršeti, NÝ 
iu Gericht feken „ pktiſednauti 
(fy) P faudu, zalečnauti faud, 

2) die Grrichtsfiube, das Raͤth— 
haus, fausntce (vyýbta) f. 

Bericht, n. Berichte, Eſſen, Frmé, 
f. gie, n. 

Gerichtlih , präwnj , fansicv, im 
Projeffe , fausny, gerichtliche Klar 
gc, prámní jalobu, f. gericht⸗ 
liche Ausfage, trámnj wrpewiö, 
f£. gerichtliche Verordnung, prás 
wnj 3fjjenj, n. 

Gerichtlich, adv. prawnd, fáučné , 
gerichtlih belangen, praͤwne os 
beſlati. 

Gerichtsbank. £. ſaudnaͤ lawice, £ 

©crichrábarfcit, eigentl. Gcrichrhar 
keit f. moc praͤwa, praͤwnj, 
f. präwo, n. unter jemandes 
aebörig, pod něcj moc prawa 
píjležicý. 

Gerichtsbedienter, m, 
praͤwnj flužebujE , m. 
rräwnj flube, m. 

Gerichtsbuch, n. praͤwnj Eribe, f. 

Gerichtsdiener, m. prámuj flube . 
potel, bolemerf, m. 

Grrichtsfran, f. mocná ran, f. 

Gerichtehalter, füdj, m. © 

Gerichtshaudel, m. faus, m. pře prä 
wni,f. 

Gerichtsherr, m. mocný pán, m. 

@erichtsbof, m. ſaudnice, f. 

Berichtslenie, pl. -lidé 08 práma, 
prámní, plu., © 

Beridisorduuny, f. řád (audi j, m. 


anfebnlicher, 
geringer , 


Gerichte⸗ 


Ger, 


Gerichtsort , m. mjfto fausnl, ſau⸗ 


óně, priwnj,n. 

Gerihtsplas, m. miſto popramuj, 
psprewiiltd, n. 

Berichtsfachen, pl. wěcy fauönt . 
plur. 

© ri vᷣtaſchreiber, m. präwni, ſaudnj 
piiaf, m. 

Gjerichrsichulse, m faudce, m, 

Serichesſtaͤtte, f. fausni, faudné 
miſto, n. fauónice, f. mifto 
präwnj,n. ur Erefurion, mí: 
flo nopramné, voprawiſſtẽ, n. 

Gerifcheaſtube, £ fausn) hvěrnice au: 
čnice, anna, F. 


Gerichtetag, m, čen faudni, pri 


ron, m. 

Gerichtsunfölen , pl. prámní autra: 
ty, pí. f. 

Geri hrsvermwalter, m. fttěj, m, 

Gerichtöwehel, m. (profanfu) pas 
chole® , bolomeť , pochor, m. 

©erihtsiwana, m. Moc práma, prá: 
wni, £ nrámo, n. 

Gericben, třený. 

Gering, aerinae, wenig, Plein, mar 
16, maliéřý, nemwelify, nebru; 
bý, fFremný , datın? , proftý, 
fproftný , geringes Mermögen , 
fFrownt, male gméní, n. gerin: 
ge Leute, batrní , ferofinj , ner 
patınj lisbé, geringe Freunde, 
malj přátelé , geringen Standes, 
Herkommens, aeriner Geburt, 3 
fproftnebo , chatenebo , nepatı; 
nébo (temi, rodu, geringes Be: 
fchenf, malý, datrný dar, daͤrek, 
m. der aeritigfte, ten neyvmenfij, 
der etrinafiem einer fern, býti 3 
nevmerfich,, im geringften nicht , 
nifoliwer , wicht das aerinafte, 
ani ts neymenfli , Soft málo, 
gering , geringer machen, maliti, 
menffei, smaliti, Pmaliti, omen: 
ti, ſtrowniti, vffromniti, men’ 
fi vödlari, zlehtiti, lehcowa— 
ti, gering werden, maliti fe, V; 
maliti fe, menffiti , sjmenffiti, v— 
menffiti fe, ilebčenu býti, es if 


Ger. 4 


um ein geringes tt thun,on: 
mi málo činit geft, nenj o mno; 
činiti. © 

Geringfuͤgig, protý, hatrný, (pre 
ftný, nematný, ſ Gering. 

Serinabeie, f. Geriugigkeit, mi 
left, maličFost, F, neweltoft, ffrc* 
wnoft, Datrnoft , proftnoft, f 

Berinafcbägig , lebiy, níčemný pi 
balátEu neftogicý, 

Gcrinaichägigkeit, f, lehkoſt, ničen, 
noft, f, i 

Geringhenung, £ nemášnoft, mí 
lewäinoft, f, 

Gerinnen , sfesati fe , sfednaut 
fe , oaſtydnauti, wie Milch, efer | 
nauti ie, ſrazyti fe, fewäjei (č 
das Blut if geronnen, Erew 
fe sfedla , frew ftydla , atronní: 
ne Milch , cfedlé , frášené , few 
řené mléFo, n. getonnenect Blut, 
sřediá , ftyslá Prem, £. tef,ır. | 

Gerivve, n. Pofti, plu. Foftěnií 
télo, n, fofténec, m. ein bhsfr 
Gerivoe, ger famé koſti, fam“ 
Foft, gen Foft a řůžje. 

Seritten fommeu, geti, přigeti 1 
feni. 

Geritzt, fFrábnutý , vſſtraͤbnutk, 
Ritzen. 

Serm, m. beſſ. Germen, Hefen, Proc 
nice, f. plur. droždí, n, 

Gern, rád, A, ©, poměřčen, iv 
glaube es gern, váš tomu werjm 
wir fehen dich gern, rábí té x- 
Sim, 

Gerochen, durh Geruch, Zul, 
lý , gerochen durch Mache, miir 
ný, pomífténý. 

Geróhr, n. třtimifité, pole tit: 

‚ roroftle, n. tftinomwine, f. 

Berčlle, a. harabu röy, plu. 

Geronnen, sieslt, aeronnenes Bl: 
sfedlá , sítyčlá Fremw “ f. tok,n. 
geronnene Milch , frašené, fewiı 
né, sfedlé mieEo, n, 

Geronnene, n. ſyriſſtẽ, n. 

Geroͤſtet, fmajený , vímašený, rıc 
žený, von der Eonue, ejmabi 
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os fInnce , wie der Glas, mo: 
Čevý 
Gerfie, f. geimen, m, von Gerſte, 
geéný. 
Berite:, plu. Praupy nečné. 
Serſtenbrod, n. gecný ch.éb, m. : 
Bstendijiel, f. (tětta zabradní, 
ť ß 


Berftenfelb , n. gečné pole, geinir 
ſſtẽ, n. ; 

©crftenaďer, m. geönifft, n. 
čeftenbier, n geine piwo, n; 

Gerſtel, (. Gerſtentrauk. 

Gerdeuhaͤutlein, n. gečná pléva, 
f 


©citenmanli, n, tluč gečná, f. 

Berdenwutter, f. opillea, matonoha, 
( m. gečmené ) 

Serftenforu, u. tim Xufe, gečné zr⸗ 
no,n. 

Gerſtenmehl, n. gend mauřa, f. 
tluč. 

Serften'pren , m. pléma gečná, f. 
gečná lufitina, f. 

© :fenftrob , n. meins fläma, f. 

Berſteuſuppe, f. gečná, 3 geimena po; 
lewia, f. , 

Gerftertrauf, m, gečný nápog, nápog 
| gečmena, m. 

Serſtenwaſſer, n. gcéná woda, moda 
3 gečmena, f. sm 

Berte, f. Ruthe, prut, m. prašína, 
f. gefchnit-enean einer Meiitrebe , 
eher 4 podpňjta F. deᷣdic, m, 

®ertenfraut, n. zamaſt, majtnj pis 
fa, 

Sertlein, 2. prauteP, m, 

Gertchen, u. prauter, prautečeř, 
pružina, f, 

©crtmurj, f. bretan, bo3j čřemce, fa: 
mec. 

GSeruch, m. Duft, wänd, f. lieb: 
licher Beruch , jibá , pechotná 
wände, Geruch von fich geben, 
wüni ze febe wydaͤwati, wypaus 
ſſtett, odáwati, 2) der Giun 
felbft, Eich, m, (euch) power 
nei , n. eineu guten Geruͤch haben, 
dobrý Äh, čud mjti , fer 


Ger / 


ner Geruch haben, dichu, čubu 
nemjt. * 

Geruchlos, bez zuchn, bez eichu. 

Gericht , in. poweſt, F. (biabol) 
m. Polrif, m. dar Gerücht brausz 
tet ſich aus,roshägv fe poměft, bla: 
bol, gutes, finlechtes Seruch: jas 
ben, m;ti Schrau,ilau, Pomeft,býri 
čobropomé ffnýim „ slopomeftnv:i, 
das Gerichte gehe, daj 2 gče 
pomějt, je ač, 

cruývod, ping wüne, piewonz 
ny 


Berufen, wolan 
mwolany, i 

Seruhen, ráčiti, 

©.rubia, f. Ruhig. 

Geruͤmpel, n. aites, baraburdj, n. 
(meteš) baramnátj, n. 

Geruͤlle, Gerumpel, Gerumpel, a. ſ. 
Gerolle. 

Berunzelt, ſcwrknutÿ, fwräffalr. 

Gcrůft, n. frog, m. zum Baus 
en, jur Epefujion, oder zum Auf⸗ 
ſtellen, zum Auf s und Nieder: 
laſſen, alé in Schauſpielen, von 
Bretern, dergleichen die Ahaus 
rer baben , leffenj „n. von Bei: 
nen, ſtrog, pijpraws ořeměnná 
neb ſtawenj. 

Geruͤſtet, ftrogený , pfiftrogen® , 
piipreweuy, přicbyjtaný , gerüs 
fer ſeyn, in der Rultung, býti 
ošéný , býti mw oděmj, ibrogi 
očený, oblečený , ibrogný, i- 
Nůjien. 

Gcrutte[, n třefenj, třafenj, lom: 
cowán], n. 

Berůtcelt, jeřefený, jlomcomaný. 

Geſaͤme, n. femena, pin. 

Bchäer, fytý, jerr. 

Geläyt, iesany pilau. 

Geſagt, praweng, řečený. 

en ‚ Mazany, pomajaný ma: 

J. 

Geſatzen, folený, najolený, oſole⸗ 

ný. 


Geſammelt, febrany , sbromášždě: 
ný. 


Ý, pomoláný , je! 


Fe 
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Gefammt , werreren , wiſecken, wer 
(i:en ; pojpolěý , pofbolirý , mit 
gſammter Macht wiſj mocý, 
das gefammte Land , meffčevá 

země, 

Pefiudt , poſſaus, myflaný , flany. 

Oclandter,m. mylané, myflaneč, po: 
flanec, ſlanec, m, | 

om, f. wyſtankynẽ, poflanPy: 
ně, f. 

Seſammtſchaft, f. pofpalitoft , por 
fpolnoft,£. weilkerott. 

Ecaudrichaft , f. pofelftwi , wyflär 
nj, wrflänftwi , wypraweni pos 
fü , n. die Geſandſchaft ver 
tichten, odbýmat!, wyFonati, Wy: 

‚_ Fisiti, jdjti polem) 

Scfan:rýchafriih, po pofelffu, pewy: 
flanfku. 

© fang, m. jpém, m, pění , n. 

©:c(fangvdgel „ zpěmami „ spěmní 
ptácy. 

®cfanasweile, zyẽ wnẽ. 

Geſaͤßbein, n, Fitnj koſt, f. 

©chäh,n, mo man ſitzt, fesaslo , 
fečátFo , feseni, n. ftolice, f. 2) 
ber Hintere, jadeř, m. jadnice, ja/ 
bule, f 

GSeſattelt, ofedlaný, fečlaný. 

Geſaͤtt iget, nafycený. 

Geſaͤubert, očifiténý, cýdéný, 

Geſaͤuert, zakyſany, szaFmafený, 
Fwailent, nakwaſſenr, geſaͤuer⸗ 
tes Brod, Fwaffený chléb, m. 

Deſaͤuf, and. Seſauf,en. das Sat: 
fen, Geſoff, pitj, a, vielee, uz 
maͤßiges, chlaftinj , piganftwj , 
chlemtaͤnj a flopání , das Sefaͤu—⸗ 
fe in der Keibe herum, připiges 
ni, fadomwání ,fpolufasewänj , 
fpolupiti, n. 
felbft , n, nápog lecgatzs, bryn⸗ 
ča, f. 

Geſaͤugt, přiřágený, Fogený. 

BGeſaugt, ftřebaný, sfatý, durmar 


ný. 

Geſchabet, ftraubaný. 

Geſchaffen, tvořený. 

Beſchaft, zgednaný , ipůfobený, or 
Patřený. 


2) fchlechrer Tranf 
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Belbáft , n. GSeſchaͤfte, saměftřnás 
nj , taneprálonéni, n. práce £ 
gednání , dila, n. (wěc) Příze 
ni, n. baben , miti zanepraͤid⸗ 
něsj, 28. fich der Gefchäfre ents 
jteben auf eine Zeit, ospräzsni: 
ti fe 05 práce, 08 zameprá'ěnés 
ni, 2ẽ. wichtige Gefchäfte, ale: 
šitá gednání, důležitá Práce, 
obne Bifchäfte ſeyn, býti bez 
bez práce, Seſchaͤfte auflegen, 
prece mslojití , zamaliti , ein 
Geſchaͤft ausrichten, prácy, wéc 
myřonati , wyfjsiti, měc 38jti. 

Geſchaͤftig, jamějtPnaný, zanepraͤz⸗ 
čnény , Pracowitý , fnaint, ne: 
prálóný , geiihärtig ſeyn, jaměft: 
Fnénu, sanepvrázoněnu býti, ſnaz⸗ 
ným , piacowieym býti, aelchäfs 
tig etwas auszurichten , ochotnÿ, 
geſchaͤftin thin, emetati fe, bato: 
liti fe, otáčeti fe. 

Geſauſe, n. geřet, m, gečenj, m; 
binf, m, blučenj, bučeuj, f. 
Sauſen. 

Geſchaftigkeit f. (našiteft , £ nas 
Zenjhvj, n. pracowiteft, £ ne 
praͤzsnoſt, saměftFnámánít, ja: 
neprajóňowáni, n. pracnoft, f. 

Scichiftsmann, m. můž janepräis: 
dneny, neprázdný, gednatel, fir 
čitel, 3prawce , ftarofta, opatří“ 
tel. 

Befhäfteträger, wyřjditel měcy, m.‘ 

G:fchäfterof, m. Fabát P prácy; 
80 práce, mířední, Proftý. 

Geſchehen, ftíri fe, ftámati fe, 
přibodíti fe , Sätiffe, iběbnauti 
‚fe, dirt fe, 'ageſchehen laffeu er: 
was, dopujtiti, pfipuftiei něčes 
mu , gefchebene Dinge „ ftalé měs 
ey, es if ſchon um mich gefche: 
hen, giz get po mně meta, giš 
gef po mně, giz geft femnau 
Fonec „ es iſt gern geſchehen, vás 
do fe ftalo, geſchehe mai DM 
nolle, dég fe gak dig, ftaů fe 
cofoli. 

Befchehen , mas gefchehen if, fta'y, 
dalý, zběhlý, gefchebene Dingc, 
ſtali wẽcy. 

&:: 


‘ 
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Befcheidt, f. Geſcheut. 

Gcfcheitert vraien?. 

Geiwenf, n. dar, m. pocta, f. 
an die Braut, wine, n Bu 
ſcheuk für, oder an Befandte, 
čar, m, pocta, f. Befchenf sum 
nomen Jahr, čar nowého léta, 
m. Gefchenfe machen , mit etwas 
einem, čarem čátí něřomu nes 
co, Gefchenfe viele Machen, da“ 
vy, pocty dámati, im Befchens 
fe, darem, Geſchenke, ein Amt 
iu erlangen , oder den Richter zu 

. beitechen , mjátřy , čary, plu. 

Geſchenkchen, n. daͤrek, daretek, 


m, : 
Seſcheut, maudrý, dytrý, rolſſaf⸗ 


ný. 
Ceſheut werden, smaudřetí, zchy⸗ 
tieti, 
Gefheut, adv. 
rosfafne. 
Deſcheutheit, eigentl. Geſcheidtheit, 
maudroft , chytroſt, roz ſafnoſt, 


Geſchichte, f. die Wiſſenſchaft, Ers 
zaͤhlung der Gefehichte, Geſchichts⸗ 
fondbe, přiběby, plur pẽjbẽho— 
we, die alte und nene Seſchich— 
te ftudiren, erlernen, ftarým y 
nowfm píjběbům Te wir , nav: 
čit , ein Liebhaber alter Geſchich— 
te, milowni?  ftarých přiběbů , 
m. a) eine Bezebenhcit , pijs 
bosa f.přjběb cíneBefhicte erjáh: 
len, befchreiben, přibéb wypra: 
momat, mypifowat. 

@efihenfträrcr, m. daronofyč, m. 

Geſchichtchen, malý příběh, n, 

Seſchichtsboͤcher, piur. letepifowé, 
letopify, pl. 

Gefchi hrvfehler, m, cmyl, m. hyba 
w fpifoméní pfjbetn, f. 

Beichi htsfunde , f. vm ẽ toſt f. v; 
ménj wech pfibeblych , přiběbů, 


n 

Geihichtsfündiaer, m. sběblý, dos 
fpely, včený , poměčomý m pěj: 
bězýeh, m. 

@efchichtsfchreihen, das, fpifowäni , 
láčáni přiběbů, n, 


mauöfe, dytře , 


Sc, 


Geichichtsfchreiber, m.  -letepifář „ 
frifowatel , ffladatel letopifů „ 
přiběbů, [etniFář, m. 

Geſchick,en. Schickſal, ofus, m. 
vložení, donujjténj Bošj „ n. 2) 
su etwas Geſchicklichkeit, spůfobs 
noft, f. apůfob, m. ein Menfé, 
Der fein Geſchick hat, čloměéř nes 
zruͤſobn, neplech$ ,„ be3 3půfo: 
td, nemage jádnýh ipůfobů, 
Geſchick baben ju etwas, způf ob: 
noft P něčemu mjti, býti způ lob⸗ 
ným , Geſchick der Sachen, Sute 
Art, ſluſſuoſt, nálešitoft , £. bas 
ben, fich ſchicken, fluffne , nále: 
šité býti, fluffeti, es bat Fein 
Geſchick, nem to fluffne, wec 
fluffna ; es nat fein Geſchick jum 
Meguen, nepočebá fe, nemá fe 
£ Seffti, ing Geſchick bringen, Ger 
fchict geben, zmifobowati , zmäs 
fobně 'ilásati , flojiti, zpuͤſob⸗ 
né činiti, w bromasu üjditi, 
poniti, weder Geſchick noch Ger 
lenk baben , von der Verfon, nez 
ipüfobny a nejprámný býti, 

Geſchicklich, (. Fuͤglich, Geſchick. 

Geſchicklichkeit, f. Faͤhigkeit, zbů; 
fobnoft , ipůfobiloft , fbopnoft, 
geichtigfeir, Fertigfeit, přiftroa: 
noft , Sefchicfiichfeit des Verſtau— 
des, rychloft, $opnoft, bbitof 
rozumu, innerliche, (ebovnoft , 
du etwas, der Sraft nah, zp 
fobnoft , spůjebiloft , der Mirk: 
lichfeit nach , vmeloft , f. derfie 
bat, ſ. Geſchickt. 

Geſchickt, zu etwas, von der Sa— 
che, Zeit, bequem, ſchicklich, vap 
ſend, jpůjobný, spůjobilý, Pfr 
bodný, von ber Verfou „ tuͤchtig, 
tauglih, zpífobný, spůlobiý. 
fbopný , fábig , etwas mit Leica 
tigfeit und Fertigkeit gu vollbrin: 
gen , přiítrvogný, ber Uebung nad 
erfahren fenu, omělým být, er iſt ge⸗ 
ſchickt, weit znůjobný, (dopný, 
ein gefchichter Redner , vmělý řeč: 


njk 


E, 


nir,er it in alfen Dingen gefchiche , 
ceft 2 wſſem wěcem ſchopur, ipů; 
febvý , pöiftrogny, die Nebe iſt 
geſchick zum Ueberreden, ta dee 
eft zvůjobná P přemlůmwení, ge: 
ſch Ar machen ie Sache, zu et— 


mi rorcheen, püiſt 2gitit příz 
p awitt nie Me Meiſchen gu 
etc =, fhenntüo, „půjobného v: 
eimei, 2) getender , poflaný , 


Tary 

©, rr , adi. geſchicklich, vonder 
Sahe , !pikohnd „ spůfobile, při: 
bosne, miftad, künſtlich, vme- 
Il’ „3 zus sbné / le: cht / fertig, p fi; 
ftrog :e 

Ocibirr, n. nášoba, fein Her 
nes, nádobřa. allerlen , mehreres, 
vieles © ichire, ale tum Wa; 
gen, Ackerbau, nářaš), nádobí, 
n. opřípramy , plur, Kuchelage— 
fchirre , Hausgeſchirre, Fuchynfte, 
čomávý nádot), nářadj, nd 
čeni, n, oruě], Gefchirr fir die 
Pferde, pochwy, plur,, ozdoba 
Foiffá , ſ. naͤſtroge, P. 

Bcíhirrlei, n. nádobřa, f. 

@efchlaht , dobré wrſtwy „ Sobr&s 
bo Arı, : 

Gefchlachte,, das, tabigení , bití, 
zařesánj, porášení, n. poráš 
Fa. f. 

BE zabitý, zařesaný, pora⸗ 
žéný 

Seſſchlagen, bit$ , tepanÿ, mie der 
Feind, potinéený , porajený, f. 
Schlagen. 

Geſchlank, beff. ſchlank, fchmeidia , 
fchmeisig , autlý , čiplý, Mibly, 
arenilý, lený, Fonoratý 

®-ichlanfheir, f. autloſt, činloft, 
ftibloft,3tepiloft,lepoft,Fonopatoft. 

Geſchlecht, n. pokolenj, ndlobe, 
rodina, f. vod , fmen, m. ple— 
mě, plemeno, n. eines Geſchlechts, 
von eben dem Geſchlechte, 4 red: 
nobo pofoleni, Fmene, rodu, 
von deringem Geſchlechte, ; vo: 
di Datrného, proftého, nisřé: 
bo PojKý, | vom vernehmen Bos 
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fchlechte, $ rodu faroného, wine 
fenébo , mzícného pofilý, sebu 
Bcíh chter Juden, delet polo: 
lenj Šidomíhva , defet náfob Ji: 
dowftwa, 2) Geſchlecht, Gais: 
tung , poblami , pořoleni, n. 
das männtiche Geſchlecht, muže 
ſte poblam! , das weibliche , zen⸗ 
ſte poblami, beiderley Befhledté, 
obogibe pohlavi 3 Pořolení, som 
n großen, fónigl. Geſchlech⸗ 
ter C Familie, ) de ſtartho, 
melřého roču, das meufibliche 
Geſchlecht, pokolenj lidfřé, n. 
ee úd m. chyba mw res 


— — ſ. známoft ter 

dů, £ 

Seihlechtsuame „ m. úméno naͤro⸗ 
du, n. rodi, VOĎNÍ. 

Sefihtechrsregifter , u. pojname* 
náný vřasnělo , fníba rodů, 


— m. fmen, m. 

©cfoblepve , n. arofes, von Leuten, 
tíblo, n. blu?, jáftup, m. bins 
ger fich von Perſonen, täble, n. 
mit Perfonen, ſchuͤzka, f, (hi: 
Fy, plur. 

Geſchlichtet, rownaný, frownany, 

— „ braujfený, nabrauſſe⸗ 
né, 

Sefchlist , rojedřený , rospáraný. 

Geichlürfe, n. frfänj, n. frPačřa, f. 

Geſchmack, m. der Gimme, okuffes 
ni, 1. 2) denein Ding giebt, 
bas man ift oder trinft, but, 
butneft, Sein Bischen Me: 
ſchmack, ant chautky, ben Ge: 
(©macf verlieren, 3 chuti wygit 
dut jtrarit, =) Geichmad; def; 
fen, der etwas verfoftet oder ift, 
but, Geſchmack haben, empfins 
ben, but miti, cpeiti, Geſchmack, 
— — in Künften , chut), 
chutnoſt, f. 

Geſchmacklos, bez diti, nechutný, 

Seihmaciofgtei „ A nechutneſt, 
beschutnoft, £. 


E 


Geſch, 


Seſchmakkvoll, plný dutí. 

©cihmader n. Fertäni, finařenj, tt. 
f. Gefibmier. 

Seſchmaͤhet, benéný, ihen Ent. _ 

— ‚ tenčený, ſ. Schmaͤ— 

rt. 

G:c($rrauhet, Fauřený. 

Geſchmeckt, ořujfený. 

Geſchmeichelt, poblebomaný. 

Belchmieide, u. fiperPy, ojdobý, 
»lur. free, m. ojdčoba, ofra’ 
fa, f. Genſta) 

Geichmeidig, Misey, velw, pls, 
tenFý, tajný, bebřy, wie ein 
Meuſch, rihy, Frotřý , omot: 
ný , pomolné, ein Ferb, milé, 
čiplé tělo, geſchmeidig macen, 
měřčiti, směřčiti, einen Men, 
fchen , zFrotiti, ffloniti , veiffiti, 
gefchmeidig merden,, meinsuti, 
sméPnauti, obměFnauti, Prot 
nauti, ofretnaufi , tjchnanti. 

Beichmeidigfeit, f. ſlizkoſt, vrleft, 
fipioft, tatnoft, mẽkoſt, bebPoft, 
2) in Sitten, krotkoſt, ochotnoft , 
powolnoft, f. 

Gefchmeit, u, Uugeziefer, hmyz, 
m. ſchlechte Leute, Beſindel, 
hiüza, sběř , chaͤtra, hlamott— 
na, luza, bolota, £ bolom' 
ftwo, 1. , 

© (bmelit, rozpuſſtẽ Y. 

Geſchmier, n. majanice, F maje, 
nina, ff. 

Brichmmer”, maſan ÿj. 

Geſchminkte, tjčený , sličený, nalj⸗ 
čený , gefbmiufre Backen, Ujce: 
ne, maličené ljce, geſchminkte 
Rede, Worte, ličená řeč, f. ljs 
čená ſlowa, plur. 

Geſchmiſſen, bozent, wrieny. 

Geichmolsen, f Schmelzen. 

Geſchmuck, in. ozdoba , ofrafa 
šenífá , f. fiperB, m. fperfy, 

int» 
©chmůřt „ ojdobený, ořrájjlený, 
eMehriny, mwyřrájlený, ſſperko⸗ 


waný. 
@cihuäbelt, nofary. 
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4 


Gecch. 


©. (ratter. m. der Saͤnſe, ſtebet', 
m, frebetänj, W. 

Gefchnelle , betrogen, ohnuty, fir 
nury. 

Gefbneůit, mylmr"ané, 

Befbuicacit, geſchmückt, cÝdéhy, my: 
cyséný, wyſſſerkowany. 

Geſchuitten, mit dem Meffer „ #iz: 
nuty , vijjnuty , vřezanv , pořes 
any, sur der Scherre, fiber 
ty, fřijený, aus Murterleibe 
geſchnitten, 3 iimota matřy my: ' 
fereny, mytjinuty , geichnitiene 
Rebe, zřise?, m. 

Geichnigt „ actchnigelt , řetany, my: 
fezahy , wytezaͤwany, řesbema: 


ny. 

Gefchnurre, u. (fiťebot, chief, m. 

Geſcholten, shbunény , zläny, jplii 
neny. 

Befchepf , m. twor,m. fiwofenj, n. 
(méc ffwofend) 

Geſchoͤrft, waieny, 

Geſchoren, oftü;bany, boleny. 

Geſchoſſen, werte närrifch, fifeleny, 
fteeffeeny, retvýly, folcher Meufch, 
fřeffténec, třefř j!. 

Ecicvý , n. Sehufgewmehr , ftřels 
ba, (zbren fiel, 1.) 2) im 
Bauen au einem Gebäude, Stoďs 
werf, ponebj, n. 

Geſchreibe, u. pfani, 1, 

Geſchoͤpfchen, m. ſtworenjẽko, twır 
ref, m. : 

Geichren , un. PřiP , pokfif, m, 
C bluř ) rowif, pomyř, oPřiř, 
ein Geſchrey erheben, machen, Füif 
wysati, veiniti, naftrogiti, por 
File vöklari, včimiti, eim gros 
ßes Gefchrey machen, weliftbo 
Füifu naftrogiti, nadẽlati, 2) 
Ruf, Geruͤcht, kek, EüiE, pos 
welt, blabol, im boͤſen Ge: 
fchren fenn, byti m a3lem Biifn, 
Gejchren und wenig Wolle, mnor 
bo řeči a málo ffutFu , iné Ge 
fhren einen Äbringen, fw poPiíř, 
o Fit néřobo vweſti, pfimwefti, 
mesy lid rojnejší „ins Gefchreg 


kommen, 


S, 


Fommen,ro Ffi?,w poFřiť,m powẽſt 
writi, vrigiti, Geſchrey der Wriez 
ge ven, burd, powyk, Flik, potřif 
boͤgugicych 

Seſhricben, piany , (- Schreiben, 

Geſcheitten, šváčený. 

BGeſhrumpft, nadjranf , fwriffelt, 
fcwrily. 

B:fchuber, m ftřemjce obutý 

cf budet, Streng, odiený , fe 
čČený , zdjraný. 

© hurzt, přepářaný , 2) myřájas 


. ný 
Geſchuͤtz, n. ftřelba , f. Ďělo, tt, 
grob:s Geſchuͤz, weliřá , rudá 
ftřelba , ( sbraň tešrájy I.) 8" 
iz , kuſy wenté, plur. | weiit4 
ft élba . f. kleiues Geſchütz, mas 
lá čéla, pl. 4. 
G:f.hmwader, u. ein Haufen, blnf, 
m. beyno , u. bromače , £ 
( zbéř,ť. zaͤſtup, m. 
©:fbů,t,bránéný, obráněný, 
Geſchwaͤcht, zemělený, vmělený, 
oflabený, 2) eine Geſchwaͤchte, 
© zmrbaná, ſ. Ehwäiden. 
Geſchwaͤngert, obreifanf , obřidha“ 
cený , 9 těš/ým. žimotem,, 6 au: 
teifem, těpotný, erěbotěný. 
Geſchwaͤnzt, ocafatý. 
Geſchwaͤgerte, Mwagrowt, ſſwag⸗ 


ři. 

Beichwär, n. Gefhmür , wies, 
nezit, m. cín freffendes Geſchwaͤr, 
roigidagich , rosgičamý , jj. 
ragicý, objiramy wies, voller 
Geſchwaͤr, wředomitý, plný wie: 
du, nejtů. 

@efhmären , hnogiti, jabnogiti fe’ 
bnifowareti , girřiti fe, rosgitfi: 
ti fe, agjtěiti fe, sagjtři fe, wie: 
domatěrí. 

G: bwarme, n. tekänj, taulänj „w. 
plabocenj. 

Gerchwärzt, černéný, počernéný, 
včernéný , zčernény , ſ. Schwär: 
jen. 

Geſchwaͤtz, n. Plauderu,n. fftěbetání, 
n. fitébet, m äwänj, u. 3ma: 
nice, f. blabánj, u. ein unnüses 
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titles, leeres Geſchaͤtze, marné, 
davonné řeči, zabywky, Zlewes 
ty, ıc. plur. 

Geſch vázta , fftěbetný , Mröbera w$, 
zwawe, miobojmamwý , tlacha⸗ 
ws, mtobomlimný, ivatorsý, 
blePotný, ein folder Meníh, srs 
ora, tiampač, míč,  pliffaí , 

s f. Dauderer, Maulnafer, Pinus 
dertaf.he. ° 

Bchmäsiafeit, f ffrebernoft, ffté; 
betawoft, zwawoſt, muohomluwe 
not, zwatornoſt, bleřotnolt, 


ſ. 

Geſſbwefelt, fýromatý, 

Geſchweige, nereyli neẽkuli,tjm mtnẽ. 

Geſchwellen, otech, otefatı , odau⸗ 
ti fe, nabauti fe, opuchnauti, 
naběbnauti , odufiméti, dubna: 
tert , zpuchnauti. 

Geſchwenkt, optleuy. 

Geſchweh, ſ. Schwaͤgerinn. 

Geſchwinde, geſewiud, čerftvý, 
ſpeſſueé, pofbějjnv, rychlÿ, hbis 
tý, Pmapný, byſtrö, geſchwiude 
Eprache, cerſt wÿ hbitý gazyk, m. 

Ceſchwied, adv, čerftvě , zeerſt⸗ 
wa , ſpeſſuẽ, pofpějjné, rychle, 
honem, Ewannd , rwapem, bbis 
tě, bes, zaͤhy, rauče, byjiře, 
fEo!em bray,gefowiude reden,cevft: 
we, zerftwa , Welle, hbitẽ 
miuwiti, geſchwind geben, rei? 
ti, fahren, fpeTae, vychler 
čevfémě , z čerít va git, (chodit) 
ge:, (gezdir) geſchwinde arbeiten, 
effen , lernen, ſreſſue, če:ftwé, 
3 čeřítwa , záby, bonem pracor 
war, gift, včít je, er fam ‚ses 
fhwinde wieder, brjy, hned, jáz 
2 „, bonent, rychie, opet per 

el, 

Berhrwindigfeit, £ čerftmoft, fněs 
ſſnoſt, rychloft, f, bbitoft, kwap⸗ 
noft , byftroft, Geſchwiudigkeit im 
Redeu , cerſtwoſt, fpelfuoft, hbi⸗ 
toft ro mluwenj. 

— kerſtwẽ, ičerítm a 
plát“ 


8: 
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Beichwindfchreiben, das, derſtwe pla“ 
ni, u. 

Geſchwiſter, plur. Bruͤder, bratři, 
Schweſter, ſeſtry, bratẽl a feftvy z 
plur. 


BGefſhwiſterkinder, plur. von zween 


Brüdern, bratrancy, frercen, 
bratří , vou zwoen Schweſteru, 
fejtřency, plur. MM 
Grichwifterfind, n. von zween Brü: 
dern , bratranec , bratraͤnek, von 
zwoen Schweſtern, feitfenec, m. 
Seſchwiſterkindekinder, bratránata, 
‘ plur. m , 
Geſchwitzt, pocený, japecený. 
Geſchwollen, oteřlý, naběblý, o: 
ruchlý, fonchiy, geſchwollen ſeyu, 
býti oteřlým 
Geſchvoten, eidfih vernommen, přj: 


ſezu v. 

Seichwil, ſchwuͤlig, wedro, pars 
no , 1. ed if ſchwuͤl, geſt parno, 
wedro. 

Geſchwulſt, f. otof, m. otefli 
na, f. otečenj, uadutj , fruchs 
lina, f. anden Důren, am Hals 
fe, an beimtichen Derrern, zav⸗ 
ſſnice, šlája, £ erof ia vffima,na 
Frřu , m. die Geſchwulſt fest ſich, 
otot᷑ oradd. 

Seſchwunden, řadé. 

Geſchwungen, čobity, tažený, 

&cfhwür, m. wies, mešit, m. es 
ziehet fich ein Geſchwuͤr zuſammen, 
čělá je wies, Vežit, 

Geſchwuͤrig, voller Geſchwuͤre, wie: 
čowitý , plný wiesu, geſchwuͤrig 
werden, wředowatěti. 

Geſechſt, Weftář , ffefttrý počet, m. 

Geſeznen, Abſchied nehmen, zehua⸗ 
ti ſe, die Welt, das Zeitliche, 
zehnati fe. © ſweẽtem, Gore ge'eg“ 
ne es, poichney; toho DBüb, 
einem etwas geſegnenn, zehnati 
něšomu na zuby. 

Eeſeanet, posehneny. 

Geſehe, das, zewlowaͤnj, kumẽni, 
Fauřání , u. zewly, lelky, plur. 
feltowänj.n. 


S: 


Gefchen , wvidéný , Inatfený , geile 
ben ſeyn, wisjuu, w3ácnu by: 
ti, — 

Geſeigertes Kupfer, záfromaná med, 
galowaͤ mes, f, 

Geil, m. tomaryž, örub, ſpo⸗ 

deenj? , pobočníř, m. (u der 
Mohnuna, Štu ©, towarys by: 
tu neb pořete , auf der Reiſe, 
tomaryš na ceſte, cíjty. a 

Geſellen, zu erienm, fowaryfiirt, 
piitowarriti, příminauti £ ně, 
Fomu, uch, tomaryjfiti, přitos 
waryiiiti je E nefomm, drujití 
fe E nůřomia, winsufi, přímí 

nauti „dpřipogiti fe £ néfomu , 
fiowaryfiei (c © něřém, alcich 
und gleich geſellt ſich gerir, vom: 
ný P rowvtému rád fe fowary: 
ff), srub čruba bies#, 

©cfcilig , tomavyšílý, čomácný, 
družebný , geſelliges Leben, to: 
mwevyšiřé , domácné älwohyti , 1. 

Geſellig, adv. tomavyjřy, towas 
vyšftým bébem , ©- mácně , Óru: 
zebné. 

Gefelligkeit, f. Sr. siebnoft- Somácnoft 
f towarrffe.i) , E-wargäftwj , 1m. 

Sefoufebafe , f. Verbindung, anf 
nerichtete Verbindung, temarıd: 
jtwo, towearysitwi, u. Aružina , 
fpolečnoft , £ 2) eine Anzahl 
vereinigter Perimnen , abromass 
den; , poſpolnoſt, fPoieincft, f. 
fpolef, in Geſellſchaft treten, fich 
begehen , woiti w towaryšíhvo, 
dáti je m fowatryäitwo, ſpolek 
včinití © nekym, mic die Gelehr— 
ten aufrichten , Towaryäftwo, ipo: 
leẽnoſt wyiötbnanii, větníři, bós 
fe H fclýbajt , sie tomarvšítbo 
die Geſellſaft treuen, tomarvšítmo 
rojianéitt,  rozěčktí , zruffir , 
er bar jrafe Befe schaft ,' es řt 
große Ocich(choft ben ibm, má 
hei, frolečnoft , geft fvolcinoft, 
v echo, Ir eilichafr (epn,bytí ve 
froleinofti,w melfu,ajti čo fpelcér 
vofti, do ſpolku, in jemandes 
Behelichait, ro towary? ſtwu něs 
Óm , s něřým, in Geſellſchaft 

eines 


* 
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eines reifen, gehen, fahren’, mi» 
ti na ceftě , na moje něřobo 
ja towaryfie,, einem Geſellſchaft 
leiten , towaryfie dáti, tor 
weryfiri s necym, byti něťo: 
ho towaryſſem. 
Beſel ſchafter zw. towaryd, ſpoleẽ⸗ 
nie, TM + : 
@enlichafterinn , f. 
(polečnjce, f. 
Ge ieiigchaftlich, f. Geſellig. 
Geſellſchaftlichk it f. BrieHigfeit, 
Beſellnug, f. přírowaryjjení, pfis 
winutj, towaryifenj, oružený W. 
Geſenke, u. rewj, n. 
Geſecukhammer, m, 
want, N. j 
© -nielen , n. Selezný frep, n. 
B.ienfter Kopf, ſtlope ná, fehnutá , 
ſtlonẽnaͤ blawa,f. 
Geier, 8. sářon, m. 
fjzení, vfianowenj, vložený; prá: 
wo, 1. ein elek geben, Järon 
čáti , myčati, prámo naljšíti, 
vitanowiti, wydati, bad Úejeh 
uͤbertreten, zářon,prámo pieftanpis 
ti, prefroäiti,precinitı,Geieg aufhe⸗ 
ben , járon zruſſiti, ikazyti, wy⸗ 
38wihn«uti, sflváití, Befek Gottes, 
zákon Bol, m. tem Geſetz ger 
maj, záťonně , das Geſetz bitrefr 
find, zaͤronnj. 
Geſetzbuch, n. kniha zářonní,f. já: 
fon, m. 
Geretz ich, tářonní, dle 34Fona, 
Geſetzlichkeit, säfonneft, £ 
Giſetzfrey, geſetzlos, hez záťona. 
Geſetzgeber, m. jářona, praͤwa 
wydawatel, däwatel, wydawatc, 
oftanowitel , Inafiditel, zeẽjdi⸗ 
tel, zářonadárce, m. 
Geſehgebung, £ tářona čánj, wy⸗ 
dání, W, 3 
Befegmátie, řádný, peřádný. 
Geicemápiafcit , ſ. řádnoft, pořád: 
noſt, £ 
Geſerſruͤrmer, m. zářona vuffitel , 
jsroneruflec, sn. 
Beſetzſtuͤrmerth⸗ £ zářena ruſſenj, 
idsonoruffeciwj, U. 


tomaryšťa, 


klabiwo čáto/ 


zéjzení, na: 
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Gefent, fajený, pofasený, vfaie: 
ný, 2) über etwas gefest (Mu, © 
- býti“ nač něčjm vitanoweny! po: 
ftavený,vfazený,z)udf Brd $cs'alo 
fo fen , «čeýme tomu , polojme , 
še geft tomu kai, 4) geickt, 
nicht kindiſch, imužilý, Sofpeit. 
Geſetztafeln, plur. dďťy zaͤkonnj, 
piur. čefatero, n. 
Geſetzwidrig, jzářonu, praͤwu eds 
porn? , profimný, proti záfofu , 
z3aͤkonu na odpoť, naproti. 
Giſichert, zbezpečený , vbejpéčený 
sgifiténý, vajfitěné. — 
GBeficht, m. der vordere The des 
Korfs, tmář, f. in foren man 
- Mienen darınn fieht, ein Geſicht, 
wie ce durch freude , Trauriafeit 
Zorn oder andere Leidinfchaften 
weberder oder verändert wird, ©: 
bličeg , m. tmwář, f. ſchoͤnes, 
artiges, huͤbſchs Geſicht, Práfná, 
lichá rwáf , fličný oblikeg, ein 
freundliches , heitered, pijwäti;, 
wý , mwefelý, odotný , libý 
gafný obličeg neb tmář, Lit, 
wefele  mšezťený , babın, mim 
“ odcrný, weicht , gafný oblıdeg , 
gafsau twář, wejeit wiezrenj, 
býti gafneho oblitege, galié tmá« 
ře, libébo , wefticho mwsezfení, 
machen , wefele, libé, comme, 
gafné bleseti,  abfbeuli sen 
Geſichte fern, býti twáře oby: 
oné , ffereont , obličege , msesfe“ 
nj obyzěného , ein grimmiges Bir 
(r, zutiwy , vřrutný oblicen z 
wjeitenj, machen ,. zufiw& ble’ 
děti , cín grimmiges Geſicht har 
ben , býti msezřen) , oblidege 31“ 
řimébo , brosného , Gefichter my 
cben , fchueiden , ffřarešé , rt 
ffmaurné , 3aPrněle, selmuffiic, 
kyſele hledeti, fiřarediti fe, da: 
teneti fe, safmuffiti je, ber es 
thut, jafrnelý, zafmuffily , Min» 
rcdý , am ©rfichte anfehen, 3 04 
blicege, 5 oc polnati, das Ber 
Mehr andern, tvář imeniti, ans 


dem 
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‚tem Gefichte geben, 3 ví gjti, pacholi Fraine twářnofti, kraͤſneͤho 
laſſen, 3; oči, ruſtiti, ſpuſtiti, raͤzu. 

eus dem Gefichte fommen, 4 0 ®ejichtsfarbe, £ plet, = 
či fe. ztratiti, zmizet fe, von Geſichtsdeutung, £ 
Gefichte huͤbſch, fljívé twáře, — 4 váře , 

> Mičný na tmáři, po tmáři, (ličs 
neho obličege, von Gefidre (cis 
ven, 05 widdnj znáti, vor bez 
„9 „ su Öefichte bekommen, vslí: 
Mi, vwiett, vbljdati, ociti, 
ſertjti, ſhlidnauti, kommen, pří“ 
giti na očí, geb mir aus bem 
Ge te, gči mi 3 oíj, im Ge 


Gef, 


běšání 3 oblis 
; tmáťnofti , 


efichtstreis ‚ou pří nebe, čára 
neb otraubloft na nebi,f. 

Geiichrsrörbe, f. jarčěloj, derwenoſt 
tve tře, f. 

Grihts —8 ſ. byftroft, oftroft 
srafu, ocj, f, 

Geſichtszuge, plu. taby m obličegi, 


ſichte terfraket fon, poff:iába: raͤzy, pl. 
‚mu býti mějý očima . 25 Ges Geſtebent, fečmář , fečdmerý pos 
fiht, die Augen, das Sehen,  tet,m. 


oder die Fähigkeit zu feben, zrak, 
zketel, m. mičénj, gutes, ſchlech⸗ 
tes Geſicht haben, dobrý, fipat: 
o ný zrak mijti, ſcharfes Geſicht, 
byftrý zra® , bloͤdes Geficht , 
molý , blby zrak, wenn mic plur. 
mein Geficht nicht truͤgt, neſſaͤ⸗ Gefimsbret, n. 
li: mne můď zraf, mé oči, f. 
aus dem Geſichte geben, giti 3 Befimebobel, m. karniſek, m 
oa, nicht aus bem Geſichte Ich Brfinde, n. čeládta, čele, f, čes 
fen , nepuftiti, nejpujtiti 3 očí, ı »lečjnomé, plur. dala, £ ein 
das Geficht verlieren, prigjti © Gefinde, čelečin, m. 
304., 3tratiti zrak, pojbyti zra⸗ ee n bldie, lůsa, — 
tu, vor das Geſicht ftellen, pies f. sběř, dátra, pléme lidj, f. 
oči Fláfti, wloäiti, předlošiti, Gefiudclobu, > mzda čeíečni , £ 
fteměti, přečítamiti, předefiřjtí, Geſtudeſtube, f. čeledují, m. ra: 
ius Geſicht ſagen, do včj řjey , © tegna, f. 
miuwiti, ius Geſicht luͤgen, do och | Geßndebrod, n. delednj cbiéh, m 


Geſiegelte Erde, bljna 3 Lemnu, 
ſ. 

Gefims,, n. um etwas berum „ 
řimfa , f. pošmlaťy , £ plu. am 
Dfen , fvancijí., m. Francie; 


fatnie, Safjma, 


oci nézomu  Ibáti, die Sonne Scfuge -n frjwäri, pérj, n. 
ſcheinet ius Geſicht „ Úunce do Geſunet, zrüſobenÿ vſtanowenð, 
ocj ſwitj, mit dem Geuchte ger ra myſte, veſinbet ſeyn gegen 


gen etwas gekehrt, twälj, oci— 


ma E něčemu obráceny „ 3) 


Geſicht, Erfbemung, wisänj, n. 
vřaj, m. oblud a/ E 

Geſichicheu, m. Geſichtlein, wärs 
Fa,f. das Geſicht trůgt nicht, wärs 
fa nen) Ihäile , das Geucht bin; 
bend wie eine Reſe, nvářiiřy gab 
ružičřy , ein artiges Geßchtcheu, 
befřá tmářřa , twářičía. 
Ocibrsbiliuna , £ tmářnoft, fi 
irůjoba twáře, ſ. ráj, m. eu 
AudVvy von Imyouer Ocfirbrobijduny, 


einen, ſmeyſſteti, myfliti, o né; 
Fom, aur, uͤbel achwıt ſeyn ge⸗ 
ac einen, fmerffeti, miniei, 
myflrn dobře ‚sie © ně om, 
dobromyfinýcm , & be myl; jlos 
myjliem, zlé myfli, jlowelntm 
bi. , gleich geſinuet fepr ‚temy 
fli, aedné mylli, gedné wie, 
ſtegneho mjnenn, té wüle, to 
be vinyfla býti, tu myjl, tu 
wüli, ten vmyl mit, geämoho 
a scho; vmyjlu, minenj, 26 


myfli 


Bel 


inyfli býti , ſteynẽ, aednoflevné 
ſmeyſſleti, mjniti, gcóné můle 
býti , gefinnet ſeyn megjureijen, 
aumyflu býti , mjniti, bodlati 
odgeti, gleich geſiunet werden, 
s gednomyſliti fe. 

Geſinnung, t. Meynuug, myſſlenj, 
ſmeyſſſenj, n. gute, freundliche 
gegen einen hegen, dobré myilles 
nj, minenj © něPom mjti, finey: 
ſſteti dobře , přárelffy o nefom, 
üble, běfe , 3lowelnoft, f. 2) 
Ociunung , Entſchluß, Wille, 
pmyjl , m. mpyilleni, minenj', 
n, mas ift deine | Ocfinuuig , 
co geſt, gařé geft trvé inyjilení, 
mjneaj, aaťý, co gefi rmůg W 
myjl, fee Geſinugug entdecken, 
vmyjl fvůg, myjjlenj, minenj 
ſwi 3gewiti, wygewiti, gleicher 
Gefinnung , Besuche a téboj Vs 
myflu, mečné a téš myjli, tés 
bo3 myfileuj, mjnénj, ſcyu, býs 
ti, anderer Geſinnung ſeyn, giné 
wůle, myfli býti, gináť fmeyflleti, 
miniti. 

Oeſippte, přibusní. 

Geſitiet, mrawny, cučný, wohl, 
übel, ryb, zlýéd mravů, ge 
ſittetes Weſen, gefitteter Dufand, 
genttete Beicbaffenbeit , ( Gefitts 
beit ) mramnoft, cuönoft, fr 
nó , m, 

Befonren , willens feyn, vmyflu bý; 
ti, myjlıti, mjniti, aumyſl mi: 
ti, ich bin gefonnen megzugeben,, 
gſem vmyjlu, myflim, minjm, 
mám vinyl, bočlám očegiši, 
mas bit du geſonnen ju tbun $ 
ce myvflš. včiniti ? co máš w 
vmyflu ? co giy vmyjlu vciniti ? 
ich bin nuu yefonuen nbgureifen, 
giem vmyilu, hodlám odgeli. 

Betosten, waren. 

Geſpalten, rozfftjpeny,, vozeflany, 
rojfoleny, rozwraͤcenÿ. 

Beiraun dir Pferde, .n. (přes, £ 
(přejcnj n. 

Gcfoauu, m. Gefel, | tomaryí, 
ſpolute warys, črub, fjaucrudy 
ſpolecnjk, pobočnjE, i 
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Geſpannſchaft, f. tomaryšítmo, u. 
fpolef, m. (ipfizuenj,n. 

Geſpannt, natažený, napisty, nas 
puuty. 

Pejparr, n. ponebj, a, 

Geſpeiſet, Frmený, nabrmený. 

Meſpellt, V Sefpalteu. 

Geſpenſt, n. ſtraſſidlo, obluda, přjs 
fiers, obludnoft, £. 

Geſpeuſterbuch, n. kniha o ſtraſſidlaͤch 
o obludaͤch, f. 

Geſpenuſterhiſtorie, F. pobádťa, pos 
wijdaecka e ſtraſſidlaͤch, t. 

Geiverre, n. Das Sperren, zawrenj, m. 
a) vermittelſt deſſen eiwas geſoerrt 
wird, zawjradlo, 3) (| Wider⸗ 
ſtrebung, 4) an einem Bu— 
Buche , 4”4pony, däponty, plur. 
das ganze Gefperr , jawiirj n. 

Seſperrter Sitz, Platz, samřitě, 
zawẽent feöenj, fedačlo , mir 
fo, n. 


Gefpiel, m. towaryš, pobočují, 


zu. 

— f. towaryſſka, poboẽni⸗ 
ce, I, 

Befpiele, dat, branj, n. 

Geſpiuuſt, n. přádlo, pfediwo, n. 

Geſpiuſtrolle, f. waͤlec pro hotow 
předimo, m. 

Grfpießr, nejirčený, nabodnuty. 

Geſpitzt, oboftřený, inoftieuy, zofties 
ný. 

Geſronuen, předený. 

Geipötte, n. poſmech, pofm]ffeř, 
fmJch,m. meviměfity, vhtipiy, plu. 
Geinötte treiben mir einem, ſmijch 
febe 3 něťobo dělati, včělati, 
ſuch, poſmech, poſmjiſſek, Por 
ſmjſty 3 něřebo miti, pPoflij: 
weti, wyſmjwati, porubatı fe 
nefomu, zum Geſpoͤtte werden , 
být Zu pojmédha, m vroimidh 
býti wyčánu , dazu machen cs 
nen, oder ih, w pofjméh wy 


dat. 

Ochhräh, Gefprähe, n. vozmlau 
wän), n. rosmiuwa, f. rvoz3' 
grámie, f. Geſpraͤch balten, rez⸗ 
yıawtu, tojmisuwän) weſpolet 

ba 
mjti, 
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míti, rozmlaumwati, fpelu rozpraͤ⸗ 
wéti. | 

Geſpraͤchig, gern mit andern freund» 
lich redend, půjmětimý, ochot⸗ 
ný, vmluwnÿ, dir gern viel ré; 
det, mlumný , voszprámečný, Fed; 
ný, bomorný. 

Ocfprádig, adv. přímětimě, ochotnẽ, 
vmluwnẽ. 

Geſpraͤchigkeit, f. vřjmětimoft, 6 
chotnoſt, vmluwnoſt, T. ju gro— 
fe, mlumwnoft; rosprämweincft , 
bomorucít, f. | 

Geſpraͤchweiſe, w rozprámřáh, w 
rojmluwäd). 

Ecfprenfelt , ftrafatý , Propenatý, 

Oefprenfeiter Tiſch, Propenatý (tl, 

kropenec, m. f. bum. 

Seſprudel, n. Flofet, m. Flofe 
tání „ n. ſſplachot, m. f. Eprus 
beim. 

Seſpunſt, =. pfediwo, přečení , n. 
přásle, n, j 

Geſtade, n. břeb moiffy, m. da 
you, biebowf , biehowary , ei’ 
nes Flußes, břeb potoční , Fik 


ný. 
Gehalt ‚f. jpůfoba, spůfobileft, 
tmáfnoft , podoba, f. 3řetel, m. 
| poftama,f. huͤbſche, ſchoͤne Geftalt, 
Práfná , pěřná, vſſlechtilaͤ způ“ 
foba , berrlihe , bobe Gehalt , 
des Leibes, webornd, wyſokaͤ 
způfoba těla, poftema , von (hd 
uer , hoher Geſtalt, fpamile, Fräfr 
né poftawy,arüfoby těla,ztepilý o, 
fobný , vrojilý, f. Leibesgeſtalt, 
Geſtaltet. Geſtalt des Geſtirns, 
ſtawadlo, m. jpůťoba hwẽzo/ Be: 
ftalt geben, spůjobu , twäirnoit, 
jrerel, podobu dáti , von ſchoͤ⸗ 
ner, feiner Geſtalt ſeyn, býr vs 
ſſlechtile, ſpanile spufoby, por 
ſtawy, Thiere von verſchiedenen 
Geftalten , iwjřata rosijčné ipn: 
fobilofti, 2) felcher Geſtalt, beſſ. 
folchergeftalt , tjm zpuſobem, ra 
ten, na tafowy, na renta zpu⸗ 
fob, gleicher Beftalt, podobným, 
tymz  ipufobem , Geſtalt anneh— 


Geſt, 


men, ipufobu ra fe msýti , bei 
kemmen bendericy Seſtalt € Walt 
baden eines Dinges, mjti siıtel, 
posolu, tmář oſt négatě mécy, 
einer Geſtalt, Duge. gečrobo 
zrůfobu , ocčné powaby wecy, 
die Safe bat ine. song ard’re 
©. fialt, ginau má způsobu, po“ 
mwabu (ato wěc, (u de Geſtalt 
eines Engels, Teufels, av spůfo? 
bu andela, čerta , iu der Theolo; 
spufobe. 

Geſtalten, 
Formen. 

Geſtaltet, ſchͤn, hübſch, hoch, oſob⸗ 
ný, perne püſobils, vroſtlö, 
geſtaltet ſeyn, spůjobeným, ſtwo— 
kenym býti, eben fa, tej jpu— 

ſoby, bey jo Geſtalten, (ep fs 
geſtalteten Dingen, pří tom, při 
taf apufobenr ch wecech. 

Geſtalten, pufobii, f. Bilden, 

©cftlammt , posepfeny, zpočepřes 
ný, sbočený. 

Seitampft, Marany. 

Grfianf, m. fmrad, m. Geffant 
unter der Achſel, pıf , fmrad 
pod Pažčí, m. 

Geſtaͤudig ſeyu, wyznati fe, přiznas 
ti je 3 něčebo, wyingti nero, f. 
Befenneu, Berchen. 

Ocfándníf, n. wyznáni , pliznd 
nj, n 


twoiiti , př'obítí r f. 


‚Gefärft , pofylnéný, spewnäny, 


vpewneng, jiorzený, vtwijeny, 
2) wit Grärte oder Krafımeble, 
Mroteny, wyfffrobený. 

Geſtatten, powoliti, dowoliti, pří“ 
puſtiti. 

Geſtattuug, f. powolenj, dowolenj, 
připuff čz), n. 

Geftäute, n. Fřowifitě, n. iřomwina, f, 
Fowiun. baut, t. 

Geſteck, n. | Beſteck. 


Geſteckt, ſthcenv. 


Seſtehen, příjnatí, wymati fe j něče, 
bo, wyznati heco, 

Geſteift, nujeng. 

Gefcia,n. ofivé fřalj, r. 
uj „u 


řame: 


Geſtell, 


Gef, 


©eflel,, n. podftameř, m. pod; 
půrře , lamice, f, Geiell eines 
Tiſches, trnoj,m. podnoi, £ des 
Seifenſieders, Pášj , der Horten, 
mwalab , m, zur ®loce, leffenj , 
n. des Beberftublé, yosflaw, 
m. iu den Galben, police, fx ju 
dm Farbeuftein,, podklad, m. 

Geftellt, poftaweny, auf die Probe 
geteilt, rauffený. 

© cfterig, f, Geſtrig. 

Geſtern, wčera, feit geſtern, 08 
mcergafiřa, od mějra, geflern 
Mirttag, wiera © polední. 

Geſteuert, přerviený, přetrbnutý, 

Eeſtickt, Prumpiowaitý. 

Gcfticfelt, m botáh , w boty obu/ 


tr. 

Seſtiftet, ſ. Stiften. 

Geſtimmt, wie ein Inſtrument, na: 

' fftemewanf, mít ein Meufh, 
pfipraweny, wie ift er geſtimmt, 
fteraf ge připramen, w galt 
ae buti. 

Befiirn, n. Hwesde, f. viele Ster: 
ne, hwẽzdnatoſt, f. beil. ihmäss 
dénj, n. j 

Beſtirut, brmějdnatý, geſtirnter Him⸗ 
mel, hwezdnatte, bwezöowt nes 
be, n. 

Gefiöber , n. vom Schnee, clotg 
(nébomá , metelice, chumelice, 
f. chumel, m, (leta, f. 

Geſtotter, n. Poftání, n. 

Befiráuh, n. prautj, n. prutina, f. 
Fřowj, n. Přowina, f. fřowiff 
tě , metliſſte, n., Poroftling z 
f 


Beſtrenge, přjjný , ftatečný, gefiren: 
ger Herr, fütecny, iht vroze⸗ 
ný pán, geitieuge Derren, ftateis 
n) páni. 

Geſiricke, f, Stricken. 

Geſtrickt, pletený , geſtrickte Haube, 
ſytkowÿy čepec, m. 

Geſtriemt“ nrubowatf. 

Deſtrig, ©tfirige , wo£ereyffi, - der 
gefrige Tag, weereyſſſ den, wie: 
veyfief, m. 

Geftrüppe,, n. Heckenbuſch, prautj , 
mladiiiwe siow), n. 


Geſumme, nm. 
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Peftite, n, Pobylna , f. peme 
niſſte C Fonfft, n.) f. Srute* 


rep. 

Geſuch, m. Bitte 34soft, f. 

Geſums Gefumfe , 

das Sumſen, bučeni, véenj z 
n. der Bienen, wulenj, bručes 
n), n. 

Oeſund, zdrám , 3dtewf , ein ges 
funder Leib, zoͤrawe tělo, fer 
ben Sie geſund, bleiben € je gefund, 
magj fe dobře, ſchlafen Sie ges 
fund , fpěgi dobře , gefund ma— 
ben, vzorawiti, pejdramiti, zlés 
člti, gefund werden, vjdramili, 
ibogiti fe, iléčití fe, počrabnití 
fe, ozdrvamětí. Ä 

© fund, adv. zsramě, 

© fundsbrunnen, m. ſtudna, fludnis 
ce pro 3örawj, sóramá, f. 

GSeſundheite, f. zorawj, n feiner 
Geſunt heit pflcee" , boměti (més 
mu järawi,.des Holzes, id woſt. 

& Bunt heitagättuun, i, bohyne zdra⸗ 
wi; I. 

Gefundheitsregeln , plur. prawidia 
zoͤrawj. 

Befundhpeitstrinfen, das, zoͤrawj visí, 
připigenj, n. F 

Geſundmachuug, £ v3örawen! , Po: 
zdramenj, jleienj, v3dramomás 
nj, léčenj, n. 

Sefungen, 3piwany, pěný. 

Scfunfen, f. Sinken. 

Beradelt, f. Tadelu. 

Geräfelt, dlážený, podlážený. 

Berauft, Fřtěný, pofřtěný. : 

Gcrbůrmr, mějomatý, wyfoty, co 
měj naFopčený. 

Gethan, včíněný, f. Thun: 

Berheilt, délený, rozčělený, f. Theis 
len. A 

„Berilnet, zeblazený, sblasený. 

Gerödtet, sabitý, vřurcený, f CToͤd⸗ 
ten. 

Getoͤne, n, 3néní, n. zwuk, m. zwu⸗ 
čnoft, fe zwudenj, n. Pk 

Getoͤſe, n. pomyř N bimot hluk 
m. blučení , n. dramoft, mr 


Geröfe 
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Betěfe machen, 
(ati , Blučeti , drumeitici . 
modtiti fe. 
Getragen, noſenv. 
wetraͤuk, n, pitj, n. naͤpog, m 
Fetrat.ře, rarácerý. 
Gettauen, fich, düweiti ſe, (trans 
* fati fy) 
Herrenut, rojlaučený, ſ, Trennen. 
Arenu, měrný. 
Berreu, adv. getreulich, wẽrnẽ. 
etreugt, fufjený 
Getreide, Getrerde, n. ebilj, obilé, 
otiljéPo, n. ted fiblechtere, zadi— 
na, f um Getreide gehette, 
ebilný, das Ectteide fehlägt aut, 
"obilj připlécý, (cládt ab, fpas 
čá, Betreide holen im Strieae, 
ebilj bromáščiti, sehr omajďowa“ 
ti, fwášetí, 

Ecırerdetelt, n. ctilné pole, n 
Getreidehandtet, m. präscwet o: 
bitj, ‚ebün), tupec,obcdyoönjt, 

1 Ganatjř ) w ebilj,m 

Betreidehandel m. prodávání o: 
„ bu, m. oláců, m. tupienj w 
* till, | ka 

Ovrrcičeheferung. , f. an die Herrs 

ſchaft, dowaͤzeni, ptiwazenj o⸗ 
bilj, n. 

Ceircidemaaß, n. mjra obilná , nar 
obiiy, t. 

Betrerdeřafich, obilná truhla, ťaff: 
na, f. 

O ctredenrangci,m, nanže, f. nedoſta⸗ 
tee na obilí, m 

Gerreidemarti, m. der Ort, obils 
né erzifed, trhowiſſte, die Zeit, 
Haudlung, obiiný Irb, m. 

Ocrreidefammluun , f. bromájdění, 

 shanen] , ſwahenj ebily, n. 

Brireideracen,, m. obilný můj, m 

Ocrreidemefen, n. cbig, n 

Werriche ‚ im Befobau , n. robybor 
mwacý Fola, plur. raftoref, m. 

im Mäblbar, pešení n, 

Gerrieben, puzent, buany, 2) getrie⸗ 
‚bene Arber, vyté čile, n. 

Getrichshařen, plu. n, obybecý Bir 


pomyř , bluk Sl 
ro: 


ky. 
Metrocknet, fufieny. 


Sm 


Betroffen, f. Treffen. 

Getroit, jmušilé, fměl$. 

Getroſt, adv. zuuzile, fmele, Ss 
měrné. 

Getroͤſten fich jemanbe?, ſich einer 

Sache, načáti fe čůmévsé (mi 
éebo ) teſſiti fe ita neo, ich ger 
trěfte mich“ fein , deſſen, tějjm 
fena nébo, ne to. 

Getriebſtaͤbe, plur. 
pruty. 

FIAT potéffený, f. Trößen. 

Getrummel, n. bubne wär), a. f. das 
Trommelu. * 

Gerümmel, n. hluk, bím otbras 
moft, m. maďen, bit? , břmot 
rumreych čélati , blučeti , dra: 
mojtiti , das Ger imurel der Kofi 
fe, Pferde, čufot Fouj: 

Ber: ucht, f. Tuͤncheu. 

© ost, beff. gedüngt, hnoge $, mr: 


pobybom.ěl.:, 


wen 

Bsunpfelt, puũttitkowanð, pui tiẽto⸗ 

wanvð, snaminformaný. 

Seratter, m, fmoir , m. ju Bos 
vatter bitten ‚ tmotry, 3a finof: 
ra profyti, ju Gevatter ficben, 
tmotrem Lýti, 34 řmotr a, kmot⸗ 
rem, tmotrowftwj ſtaͤti. 

Gevatterinn, f. Pmotra, f. 

Gevatterbrief, m. tmotrowſte yfar 
nj, a. 

GBevattergeld, n. 
ze. 

Bevarterfchaft , f — „m 
wenn das Kind todt ují, hart Die 
Gevatterſchaft auf, Fo fmit: 85 
těte tmetrowfiwj  přeftamá , 
prov. 


{motrewff& penj 


Gevaticrsleute,plur, Frrotrowe, fme: 


tři plur. 

Geviert, Lie nericrte Zahl, črwrr 
tif, m. itwerfa,f. das Benierte, 
wie cine Figur, <twerbranatoft, 
etyrhranatoft , f. ınd Gevierre 
bringen , branaté čělati , etwer: 
buaniti , <tyrbranitı, w brana“ 
toft vwefti.. 


Geviertelt, etwreenÿ. 


Grlle⸗ 


Gem, > 


Gesollmächtigter , m. plnomoenjt 


m. 

Gevorſchlaget, wie das Getreibe, na⸗ 
polo mymlácený ( ebilj, n. ) 

Gebt, cwiceny, cwiiny, 

Gemábs , n. Pflanze, jroftliná z 
zelina ,. £ am Xebe, myroftlis 
na ! h, 


Ocmibsfcn , n. jroſtlinka, fe 3er 


linfa, f. 

Gewachſen, roftlý, zroſtlÿ, wyroſt⸗ 
lý, 2) grmwacfen ſeyn einer Sa— 
che, doftatečen , dofpélým , my’ 
fpělým býti £ něčemu, být s 
neco , wyfpeti, odelati , wybos. 
weti něčemuj groß gemachien , 
vrojtlý, zrojtiy. 

Gcvaffuet , ;progn? , ojbrogenf, os 
zbraněný , gemaffnerer Daun, 


ibrogný muš , ibrogný, m. 1, 


Waffen. 

Sewaͤhr, Sewaͤhre, Bewaͤhrſchaft, 
f. giſtota, f. pogiſſtenj, giſtina, 
pfifttaͤnj, flibenf, n. leiſten, fljr 


bití, ſubowati, vbeipeäiti, vm 


ſtiti, dáti giſtotu, vgiff énj při“ 
 Fikati , Gewaͤhr, gerichtlich zu «ts 

fcheinen, vuřegmě, m. ſ. B.r 

fiherung. © 

Sewahr werden, einen, zuamenati, 
vinamenati, (pojoromati, vztjlí , 
ſpattiti. 

Gewaͤhren, die Gewaͤhre thin, ans 
gelobeu, rukogemſtwjm pegiftis 
ti, voiftiti, giftotu dáti, vuči: 
ti, vručiti, 2) erfüllen, demillis 
gen, powoliti, naplniti, einem 
feine Bitte, nkej prosbu napl: 
niti, wyplniti wyFonati, einen 
feines Wunſches, záčoft něčj mys 
piniti , naPlniti, jčařiti, 3) mits 
tbeilen , propugčíti , 4) verurs 
faben , verfchaffen, ſeyn, abgeben, 
du etwas gerciheu , als, einem 
Ruhc, Zroft , Breube, fchöne Aus— 
fichbt , Nugen gewähren, zgedna— 
li , půjobiti , apůfobiti , dopřiti, 
roſtytuauti, peffytati, ( pločíti) 
Rrogiti, očpočinucj, vtechu, ua 


Dda 
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doft, rozkos, frijnau wyhljd⸗ 
Fu , väter, 

G:mábri iſtung, £, vnifitění , pogifit 
een] tufogemfiwjm, n, giftota, 
f, „Pekle „br fr Bewahr leı, 


en, 
Gewaͤhrmann, Mm; Gemährsmann , 
vuřogmé , ſlibce, giftec, Inliär 
weft, m, 
Bewahrfame, f. rukogemſtwj, n. 
Gemwänrfhaft, f, vufogemitwi, f. 
Währung, £ der Bitte, nupind 
© uj, wyrineni, (plnění, my'onát 
© uj precby, mn" des Wunfches, nar 
plnẽnj, wyplnéní , 38aten)  jás 
vm, n. Bcmähruug , der Ru—⸗ 
be, Freude, Ausſicht, 3gesnäni, 
räfobenj, dopřání , poffyenur) z 
plozenj, n. | 
Gewalt, £ Kraft, moč, (la, f 
des Windes, des Stromes, moc, 
í, nájyli, n, fýla, £ 2) Redt, 
Herrſchaft, mocnoft, mec, £ in, 
unter der Gewalt haben, mjti ro 
mocy, m mecnofti , pod Mmocý p 
es ift, es ficber wicht in meiner 
©cmalt, neni m me mocy, die 
Gewalt haben, mti tu moc, Be 
walt aeben einem, moc Sati, me) 
cy propugiisi něřomu , Gewalt 
brau em, meocy, naͤlylj vijmatí, 
mocý a náfyljm ſaͤhnauti, Gewalt 
ehun, náfylj činiti, moc prof 
močití , promefti , náfyi m, mo? 
cý fähnauti, cine Sprache nun 
in feiner Gewalt haben, býti w 
negakem gaiyku, vmenj dojpělý, 
mjti gen we fvé mocy, mit als 
ler Gewalt baden wollen, wi 
mocý,s naͤſyljmchtjt⸗ Gewalt feiden, 
nályj , nárjťy trpěli, unter feis 
ne Gewalt brinaen, w fwau moc 
vwefti, vod fwau moc připrat 
wit; , Gewalt mit Gemalt vers 
treten, mocý a náfyjm fe bt 
niti, Bewalr auchun, náfyli vcihit 
Bewaltbaber, m. mocnář, m. 
Gewalthaberin, f, mocnátia, F 
G;waluıg, mocný , uárysmný , fylný, 
gewaltige Worte, mocná, (ylná 


flowa, 
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flowa , gewrltiger Wind, fyli$, 
náfyiný wie, gemaltiac Luͤge, 
broma lež, gewaltige Armee, (viz 
né megffo, gemalfiger Strom, 
bro:ný , jriny potof, gemaltige 
Hitze, brožné , fviné parno, ges 
gewaltige Menge Volks, brojné 

mno ſtwi lidu, lidſtwa. 

Bewaltig ſeyn, mocnym, fylným bÿ⸗ 
ct, werden, zmoch, rozmocy je, 

Hemwaltig, adv. Mtocně, fylné , ná: 
ſylnẽ, predigen, fylně  Fázati, 
aewaltig lügen, brosvé Ibáti. i 

Semaltiglih , mocně, fylně, |. Sc: 
waltig. 

Gewaltſam, náfylný , gewaltſame 
Mittel brauchen, náfylnýh pro⸗ 
ředtů väjweri. 

Gewalt ſam, adv. náfylně, s naͤſylnau 
moc$, näfylim. | 

Gewaltſamkeit, 5. náfylj, a. náfylná 
moc, f. 

Gewaͤltthaͤtia, náfylný, 
ger Menſch, naͤſylnj 
měPnáfylné. _ 

Gemaltihätig, adv. náfylně. 

Gewaltipätigfer , £. náfylý, n. moc 
náfylná , Gewaltthaͤtigkeit auss 

“üben, náty!j, moc náfylnau pros 
wozowati, prewelfli. 

mm, n. vide, n. cdosicy 
flat, m. očím , m. ffaty, pl 

Gewandbuͤrſte, f. Kleiderbuͤrſte. 

Bewandt, obracený , 2) geübt, 
ffauffený, vwičný, gefchwind, be, 
benb , obratný, petočitý, obbi; 

4, bbitý, mrfjtný. 

Bewandtheit, f. des Körber , obrat: 
noft, poročíteft, bbitoft, obbitoft, 

- mrilenoft, f. 

Hewarmt, obřítý, gewaͤrmte Epeis 
fe, obýjwané gidlo, n. 1. Nr 

- men. 

Gewarnt, wyitibany, mýftrabu mas 
gicý , nepı minany, Napemenu: 


nn 
W m élo/ 


— 
— ſ. Warten, 

Gewärtig ſru, čeřati , cčeťámati, 
man if on geirärtie, čeřagi bo, 
očeřámagi bo, ch war mir vcf 
feu , das wicht gewärtig, nenn; 


“ Sw + 


dál fem fe tobe, neočeřárval (em 
tobo , jem den ju Denften , 
odotný , wolng P flujbám , fluz 
žebný, 

Gewäfh, m. zwanj daremné, n. 
3wanice, f. Flemety, plu. tlas 
bání, bleFocenj, n. 

Gewafchen, mytý. | 

ee zwawÿ, Elöwetawf, tla⸗ 


awÿ. 

Gewaͤſſer, a. wody, plur, f. 

Gewaͤſſert, — 
wino s wodau, wodau ſmiſſe⸗ 
‚ne, n. Wins wodnate, zwodna⸗ 
tělé, woönt, n, 

©crebe , n, ferkänj, n. tPáni, n. 
pfize, £ plátno, n. vom U :fins 

ne r Órillen , fpleter „ I. pletFy, 
pletichy, plur. in der Anatomie, 
třanice, £. 

Sewebet, třaný. 

Gewehet, f. Weben. 

Gewebe, n. brafi, ibraff, £. Kriegs⸗ 
‚waffen, ibrog, f. jbrafi, brañ, 
(málečná ) jbreg, m. ins Ber 
wehr , Gewehr and, do zbraně, 
P zbraní, ing Gcwehr treren, «6 
ergreifen, zbraň vchoriti, F zbra⸗ 
ni fábnauti , ſtrecken, miederiegen, 
zbran flojiti, powrhnauti, paf 

"wriys+ odwrhnaufi , das Genehr 
aufheugen, 3brog zaměfyri, in 
Gewehr ſtehen, ſeyn, mw zbrogt 
býrí, mw zbramı ftáti. 

Semebrfammer , f. zbrognice, f. 

Gemende,n.roli,n. 

Geweih, n. gelenj rohy, parohy plur; 

Gemcihet , fwecenp, polwäcenf, pe: 
fwatny,  gemcibte Erbe, gewei— 
ter Drt ( Stätte) poſwatnaͤ ser 
mé, pofwatné mjfto. 

Gemeint, plařaný, oplařaný, jelenf, 
ošelený. 

Geweiſſage t, proroFomaný. 

Geweißt, geweißet, bjleny, objlený, 
zbilenÿ. 

Prwerbe, n. Verrichtung, obchod, 
m, tiwneoft, f. Gewerbe treiben, 
obchoč , ziwnoſt wifli , obchodi⸗ 


ti fe o něčim. 


Betveré: 


Gew, 
Gemerblein, a. obdočeř, m žiwnůs 
fifa. f. , 


C ower-émant , m. obbočnjí, m, 
Benerbftadr , £ fFladnj „Eupedt, Sb; 
boni meto, n. 
Eeweſen, bylý , bývalý, geweſener 
. Koch, bý vaty Fiuhař, m, 
Fewett, n. ftzka, F tala'ení, n, 
© meat, brauffený, sbrauffený. 
Sewichſt, woffowanf. 
Gewerkleute, plur. Fwerfowe, plu. 


m, 
Gewinfl, n, Ewilenj, IEänj,n. 
Gemiht, n. 
ži, n. wach dem Gewichte ver: 
foufcn,, podlé wäby prodámati, 
2) Naächdruck, nositate, f. dů: 
Plas, m, eine Sache von Gewich- 
te, wec welift posftary, Sülk 
Šitofli, wec posftsrud, čĎicit 
‚18, Gewicht gesen , jemaudes 
Morten, něčim flomům, přečíta: 
ivenjm fýlu, poóftatu , důřlad 
čošati, Gewicht haben, mjti pod: 
faru, duͤklad, Plu. © 
Gewichtia, má'ný, gewichrige Muͤn— 
ie, mážvý penis, m. 
Gewichtkunſt, £ Eewichtkunde, vmẽ⸗ 
nj o waͤhaͤch, wd'ni,.n. 
Gewichtlein, n. zaͤwal jẽko, n. 
Eebichtſtein, m. ſpauſſt, f. libra, 
kaͤmen libernj, m. 
Gewidmet, ſ. Widmen. 
Gewieſen, ſ. Weiſen. 
Gewilliget, pomolený. 
Sewimmel, n. der Leute, chumel, 
hluk, m beyno,n. dam, m, 
Sewimmer, n. kaͤni, vpění, n. 
Geminn, m. jvff, mýděleť, m. 
( všiteř ; práce) Feiner Gewinn, 
- sýlceř , malý  zyff , m. einen 
‚ „fernöden,, unreftmáfigeu Gewinn 
ſuchen, zyffu o ne: 
fprawesliwebho , nefluffnebo, mr3; 
‚ttho bledati, mybledámati, pits 
Onu býti, 3) Belohnung derer, 
Die im Wertfireire etwas gewons 
„nen haben, zaͤklad, 3)- des. gen 
wonneuen Geld, Spiel, mybrané, 
m. wybra, f. 


( wába, £ ) jáma: 
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Gewinnen, wybrati, bey etwas viel, 
oder wenig, svfkati, wyödlati , 
iwytěžit, wyzſt 1, »)den Si.a, die 
Shlacht, die Wette im Spiele, 
oder den Prozeß, mybrati, ob’ 
ovšeti při, er bat gewannen, on 
mybrál , das Feld gewinnen, po“ 

„le zýjPatí , obörjeri, einen mit 

Geſcheuken, Wonithaten , Reden, 
sýjFati fobě něťoho dary, de’ 
brosinimi , řečmi , gemwonue. ge: 
ben, ja wybru, ie  wybranau 
dáti, gemouucucé Spiel haben, 
wyhru mjti, mie aewonnen fo 
jerronnen , gať nabyté tak pos“ 
bytě , jle dobyté 3le zabyne, 
ttaf nabyl, taf pozbyl, FAyi na“ 
byl wegſtal, koͤyz Posbyl fteg: 
Fal, gar nabyl tat wegffal, 
guf pojbyl, tař ftegffal. 

Gewinner, m. mybrač, m. wybrar 
wid, 

Gewinnlein, n. 3yfcek, m. 

Gewinnuſucht, f. žášoft, chtiwoſt, 
chric zyſtu, tušba Po syffu, po pe: 
ně, f. 

Gewinnſüchtig, zyſtu šádoftimý, chti: 
wi, syffu bledagicý, wyhledaͤwa⸗ 
gjc$, 


Gewinnſt, m.wyprant,n. zyſk, weydẽ⸗ 


lek, m, 

Gewirk f. Gewebe. 

Gewirkt, ſ. Gewuͤrkt. 

Buwirre, n. das Verwirren,“ unb 
eine verworrene Sade ſelbſt, zma⸗ 
tek, ſpletek, m. matenice, ple— 
tenice , matenina, zmatenina, 
baFmatilFa ,„ fi maclanine ; 

„„madblářítoj , n. pletihy, em 
Gewirre vom Stroh,  vermorreucý 

ſchlechtes Stroh , ordyotina, f. 

Bemirtelt, ſ. Gelenkig, 

Gewiß, von der Sache, aiftý, gi; 

otný , von der Verfon , gifty , 
gatýjy , gewiße Dinge gifle mě: 
cy“ gewiffer Zeuge, gewifler Cod, 
gift ſwẽ dectwj, giftá mer, es 
ft niches gewiffer „ alá. dick „ nic 
není gi deghho nešli; to; für ge 


gewif 


- 
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gewiß ſagen, za giftd, giſtotnk 
powišati, minolei , für gewiß 
halten , 3a miftau méc mjti, Sr: 
Aeti , ta gifté , nifťorné miti, Sr⸗ 
Zeti, gewiß machen eine Sache, 
giſtiti, zgiſtiti, 3bejpeäiti něnas 
Faı mic, gewiß ſeyn mie cine 
Sache, gift, giftotné býti, 9% 
wiſſer Dag, geriffe Zeit, beftimme, 
niftý Sen, čas, gewiffe Leute, 
girti ličé, fo viel iſt gewiß, toi 
ur geft m gíftoté , gifté, giftotz 


né. 

GSewiß, adv girte, miftotné , vo gis 
tě, wiſſen, gie, niftotné, m 
o ftotě werde, gewiß, iron. di 
fi , zagifté, wlaftnd, demif nicht, 
giftě, zagite,somitalsojagiitta)ne. 

Sewißhe it, f. giftota, giſtot noſt, f. 

Sewiſſen, n. wedomi, fwisoni, 
n. ein gutes, cin boͤſes Gewiſſen, 
dobré , slé fwěšomi , fih cin 92: 
wiſſen ans etwas machen, fmesomj 
jobe jněčebo čělati. 

Gewiffentansh , 1. auzžojt méšomi, 

e £ fwiran; fméčom) , n.. těžťoft 
fwesomj, n. 

GSewiſſensbiß, m. im Herien, ná“ 
bnötet , m, 3rani, bnetenj, blo’ 
San), bryjenihvěšomi, hnẽtliwoſt, 
Oemifersbiče foltert it, nár 
pněrřemé bo trápí, hvčóamj ho 
hnete N) bryje, 

© mi Tesfrepicit, f. ſwoboda w ſwẽ⸗ 
domj, f. 

Bcrmjieilofigfeit , £ nefmědomitoft , 
bez fwédomitoft, f. 

©ewifensfricve,m pokog, m, pofogs 
noſt imesomi, f. 

Gewiſſenhaft,, aimiffenhaftielich, (wei 
čomiré , übermäßig, bnětlímý, 
Ocmijienbaftig „ adv. fmesomitk „, 

su ſehr oͤbermaͤßig, bněrlimě. ' 

Gr nifunafsigteit „ £. (wědemiršít , 


Gewiſſenloe, bes imesomi , ſwẽdo⸗ 

mí nrázžóný, neſwedomitÿ. 
Geniffeneprüfung, f, ipytowánj ſtau⸗ 
* mání jw£öoınj, o. 


Gew/ 
Oewiſſensrath, m, rada ſwẽdomi 


f. 

Gewiſſensruͤge, . Ruͤhrung, bry: 
zenj, beten) , hlodaͤnj, naͤhne⸗ 
eek ſwedomi/ F, 

Gewiſſensruhe, £ "pofog, m. pokog⸗ 
noſt tmesonmi, f. _ 

Gewiffentiache, £ wic ſwẽdomi ie 
týřasicý „ /tEnaucý „  (wěčomitá , 


Bewiffensffreupel , *m. bnětlimoft, 
pobybnoft větami, m fmedos 
mj, f © wiffensifrupel ſich ma: 
chen, fmesomi ſobẽ. dělati, cr 
nem andern , bnerlimoit, pochyb⸗ 
noft ; ftaroft m ſwedomj nero: 
mu půlobití , der fich immer 
Skrupel macht, čloroěř hnetliwy, 
Pobyblimy.f. Gewrffensbit. 

Gewiſſeuswurnt, m. čerw jwödomj, 
nábněteť, m, | 

Gewißheit, ſ. giſtota, f. Gewißheit ba: 
ben, giſtotu mıtı. 

Sewißlich, ſ. Gewib. 

Gewitter, n, Mirterung, počas, 
das, m. powätfj, n. "počajy , 
plur, Gewitter‘, im engen, ae 
wöhnlichen | Berfande , bauřřa, 
F- (Cbřmenj, n. blýffáni, bros 
mobiti, n. brom, 15. ein heft iges 
Gewitter, (ylná bauffs, wir hati 
ten heute dren heftige Sewitter, 
önes byly tři fylné bauffy , das 
Memitter fchläat ein, hrom bige, 
pěn Bemitrer erfchlagen werden, 
05 bromu jábitu *býti, Gewit—⸗ 
ter am Himmel, banflime mrdáčs 
no, mračna, n. bauffa, f.es zieht 
ficb ein Gewitter zuſammen, batır? 

Fa fe !ítrbuge , — gebe von 

v fiber, banřPa re přebáni,pominí. 

©ewitterboft , wie cín Jahr, k 
bauflimý , reč 'mrafem , mind: 
livý , €8 if igemitterbaft, geft 
rod Mmrafemy mrailiwo. 

Gewitterſtange, f. tyčřa, přut, pros 
ři battřce. 

Gewitterwolke, f. mvaéno, n. j 

Gewitziget, schytraiy, demtipný, de! 
wtipněgii. 


Octo 


- . Gewparubeit z JE 


Ben, 


n. "m Zurichten, auprama, -f. 
Fotenj, n. 
Sewogen, guͤnſtig, vřjjnívý , nás 
ebelný , Dobrotivý, dobromol: 
"ný , ſeyn Sie ſo gewpagen, gſau 
tab dobrotiwmf , ſ. Glnfig, . 
:® wegen, adv. přisnimé, nächyls 


ne, dobro tw, Sebromwolng, 2) ' 


mir der Waae, witent. 


mit, nábylnoft, dobrotſwoſt, 
——— ſ. babe Sic die 
Bemogenhiit, aan af dobroti⸗ 


„mý , magj tu laſta, |. Out, +, 


Bewohnen, gewohut werden „. zwy⸗— 
kati, nawykati, obwylati, vdi— 
wyFualti, zwyknauti, der rtege 
gewonnca , wältim přivylasí. ' 

ich kann es au diefem Orte, ta 
diefem Haufe nicht aewohnen, na 
tom mjíté . w tom čemí, nemo⸗ 
bu priwrenant, man gewohnt 
endfih aleš, navojlesy čloměř 
wffemu jwyfne, přimyFune, vwy?s 
ne 

Gewoͤrnen, včití imyFat,wäiti priwy⸗ 
Fat, namwydar něčemu z ſ. Au— 
gewoͤhueu, 15 an „sn elwan ar: 
mwöhnen, něéčema zwykat, nřímys 
Fat, namyřat., něčemu je věit 
pfimy!nantt , zwyrnauti, nawy: 
Fnauti, vwrkati, zobylegiti ſobẽ 
něco, einen an, du etwas, nd 
koho na něco nawykati, nawyk⸗ 
nutí, veit zwykat. 

Gewohuheit, f. zwyk, m. wyk⸗ 
loſt, naͤwyk, nawykloſt, přimy: 


kloſt, £ obydeg/ Im. es iſt ei⸗ 


ne Gewohbnheit daraus geworden, 
byl 3 too imyE, obyčeg vär 
nen, zwyk 3 toho naſtal, die 
Gewohuheit haben, míti ten zwyk, 
ten obyčen , tur Sewohnheit wer? 
den , in die, Gemwshnheit kommen, 
m zmyF, m zwyPloft, w obmwy: 
Floft , w obyéeg prigjti, wait, 
aus der Gewohnheit fommen, ze 
zwyku, 3 obyčege wyaiti, in 
Gewohnheit bringen, w zwyk⸗ 
lot, w jwmyř, mw obyčeg vwer 
Gi, ſich etwas zur Semobnýcit 


přiseí pũſznui⸗ 
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machen zobyženiní* fobě něco, 
smyř fobě větniti 3 něčeho, 

Gemobulich, obyiegnv. n“ 

Grewoͤhnlich, air. obvřenně. 

Bewohnt, pmyřlý, namyřlé, obwyr⸗ 
lý , „přimyřlý,  gemobut fest, 
swyřlým býti, „et it es ſo ar: 
mohnt , ot tomu aeft tá“ my? 
lý , on tomu tař zwyřl, ich Bin 
deſſen nit gewohnt , nezwyrl 
det fomik, negiem tomu jivy?: 
[č , er té gewohnt, fruͤhe auftufte⸗ 
ben, get zmyčlý čafně mítámat, 
einer Dinges gewohnt werden Me: 
Čemu zwrPgt „ 3wytnaut, Přis 
mvEat , priwyknaut, das, bin ich 
ſchon von ihm gewohnt, piš pem 
fotnu © něbo přivyPle © 

„ Gevönntichteit,f. obvíetnoft, f. 

Gewoͤhnung, f imyFání:, přiwyřá; 
ni, narvyřání ,  obvmyřání z ın. 
„vvyčnurj , namyfnuti, rfixvyřitu“ 
tj obwyEnuti, vwykuntj, n. 

Gewoͤlbe n, Bogen ein gemölhter 
Dre, Plenuti, Flenuej „ n. etmad 
su verwahren , »heimliches ftnter 
der Erden, len, m. en des 
Gcmwölbes „. Er abatoft ,ıf. 2) 1: 
nes Kaufmanns, int Niederlaar, 
um Berfaufen,. Schreiben, Främ, 

Zn. uunterirrdiſches, fElep ffljpeř , 
nat. Flenuti, n. 

Gewoͤlbhoͤhle, [. Autoft Plenuei, f : 

Gewölbe „ Elenurp , gewoͤlbte Bien ; 
mypuřlé, mypatčené , myfedlé . 
wysure čele. 

Gewölfe, n. oljafa, oblafewe, plu. 
trůbes, mračna, n. pl. 

Bemělfig, gewoͤlkigt, oblakem re’ 
MV, mračný, samvračený, «es wird 
gewölkigt , mrači fe, ge mraétfo. 

Gewuͤhl, a. chumel, m; dyırmelice, 
ne hluk. m. N 

Bemůnfcht, iaͤdans. 

Bemwürfelt, Fofttoweans, Foftfowg. 

Bcmirgt, dáwený, f. Wilgen. 

Gewuͤrkt, tkans. 

Gewuͤrm, a.“ červy „ꝓlur. b 
m. das krie sende, ‚semöplazom®, 
äjtaly, f . pl. 

Bewüri,n. ju verkaufen — 


W 


MWur 
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©;niisihke ‚ f. kokenka, Fofennd 
rufffa ) na Fofenj, ©: 


trabiite, ( 
k“ 


Gewuͤrzkram, m. kokenns kraͤm, m. 

Gemwursfrämer, m. Pořeníť, framäf 
e řofe jm, m. Fofenný. 

Eemirzh alt, Fofenný, Fofenar®. 


Bewárifámery „T kokenaͤrſtwi, 


Gemieifrämerfun, f. Fofenáť?a, f. 

Grwärit, Fořenéný „ šřořeněný, or 
Pořeněný, gentriter Wein, Po: 
Fewene, Ferenirt, Fofenné, ftroge“ 
ne s Pofenjm win? i 

 Bener ‚m. Eänd,f. firp, m. vom 
Bıner , Páni; fupowy „ Bag Bey; 
ers zum Bencr, co v fojla, v 
čerta, co Feita, čo čerta. 


Geyerſchwalbe, f. voreyř, roreyc, m. © 
‚Geonit, m. Gibitz, aibig, en Vogel, 


derka, F. 

8 ſ. Weiche. 

B:;infe ‚n. Bean, ſwaͤda, wär 
ča, £ 'fwir, m. ein gelehrtes, 
"báčání, n. habka £ fror, m, 
ein Sezánf anfan elf , fmíšu , 
fwár ftropit, puͤſobit, zpuͤſobit, 
jeacıt. 


Sezaͤumet, vo vidu, na vjdu pogatý, 


dvsšéný. 

©ejaun , n. plot, m. opleteni, o: 
plocení, n. brašba , f. obebnás 
nj slotem. | ' 


@cjäbe, n. in Bergwerken, želes 


22, železné nábobi, a. bey den ' 


Weberu, bröo,n 

Bezeblt, gezäblt, počitaný. 

Sezeichnet, snameganf, nasname“ 
nany , pojnanenaný, f. Zeich: 
rei. 

B :cígt, oPíjaný, vřásaný. 

Geselt, ©; tan, m. ein Meines, ftáneť, 
"mh Belt, 

Ge;eltieru, n. ftáneř, m. 

Be;err, n. Gedehne, waͤhawoſt. 
£ wábiní, n. #mossiloft’, f. 2) 
Gc:ánte:, forpenj , bryjeni, n. 
řabanice , f. tabánj, dran] , n. 
dranice, £. ein gelchries, bádťa, 
1. haͤdaͤnj, Ba 


Si, 
©ejerrt, draný. , - 
icug, f, Jeua. | 
© jeuget, zplozené. 
Geziege, ſ. Geſchmeidig. 
Bezienten , (lfeti, přifluffett , — 
né býti ‚es gejiemt dir, na tes 
be lu), tobe přiflujfi,; na tebe 
geft wei fluffná. 
Gejiem:ud , auſtaͤudig, flufjný , ges 
liemende Strafe, flufjná poFuta, 
am gesiemenden Orte, na ſluſſnẽm 
mjfte. 
GSeziemend, adv. fluffne. 


Geziere, n. vpeypini, n. 


© ejteret, ojdobený, ofraffien?. 
Ociimmert, teřaný , | gOjimmerteš 
Dell „ tefanice , a: dilwi, 


Ocifíbe, n. fypenj, fyčeňí, (vrténí , 
n. Geliſche Der Schlangen, fyčeaj 
badi, n. 


Gelogen, ta ený, gerogenes Rohr, tar 


jend ručnice, f. 
Sezüchtiget, Báraný, zřáraný, 
Gezuͤckt ‚potrieny, tazenyj, dobi⸗ 
tý. 
Ge zupft, ffFlubaný, fiFlubnutý, 
Gepwickt, ffrivaný, ſſtipnutv. 


Gezwirut,, faufaný, fefaufaný, vſan⸗ 


kanv. 
Germwölft, dwanaͤctka, f. dmanácte“ 
ro, n. 


" Gezmungen , nucený, přinučený, der 


nuceny, nutřaný, donutřaný , 
přinutřený ‚ ermas geimungen , 
něco nucený, geiwitngene Rede, 
le nucená feč, f. nucený zp uͤſob/ 


Sich se, dna, f Flaubni nemoc, 
Gicht in den Händen, Füuͤſ— 

en, čna wirnfen, w nohäch, 

mit der Gicht bebaftet , dnamý. 


INN : dnan zlámaný, čna. 


Bid:erifd, — gichteriſches We⸗ 
fen, dnawoſt, f. 
Sichtkraut, n. čapj nũ ſek, m, 


Gie / 
Sichtifch, ſ. Gichtbruͤchig. 
„A iehrraf-, ©, viwona, f. 
© $rrike, f. nimoně, pimoffPa, F- 
© ctehmergea. plu. Pla- bnj boleſti, 
bolet m Flaubjch. 
‚Buhtwurj, f. piwonfa, f. 
tebel, m. 
fom'ce, f. wech bory, m. Der 
vordere "febel , prüreli, n. 
 _fle, e»ines Dades, lomenite, f. 
© chelbah, n. Fryt, m; 
Siebelſchoß, n. Fryrba, £ 
* Giebeu, aiehfer, Sechati. 
Bienen, f. Bühnen. 


Sierig, f. Be cria. J 
© ierafeit , £ aychtiwoft, ſ. Ber 
uteř, . 


Birth, F dicke Milý, miegywa,f, bns 
fit mléle, n, x 

Gießbach, m, porař Set, 

Gießbecken, n, nale wadlo 
lo. n., mesenice, f 


Ý, m. 
nymads 


Gießen, lití , neliti, ml ti, přelití, © 


auf, an etwas, lití. naljti, wii: 
tí, w něco něčeho , naltwati 
ma měco, in etwas, ljti, volíti 


do něcehbo, m něco, naliti, . 


Waſſer aus einem Gefhirr in das 
andere gießen, wosu 3 Geóné ná; 
doby do črubé (jr, pfeliwar, 
2) die Binmen, den Garten gie; 
feu , das ft, begieken, kwitj, 385 
brašu jalivwat, zalít, es gieft, 
es reanet ſtark, lige fe (ylmě, prs 
fi, nen fe lege, 2) 
fen, Eswy lití, flewati. 
Gier, m. litec, ſtewaẽ, m, 


Bi. feren, f. Gießkunſt, vměnj flémač: | 


ſte, flswäni, htj, n. 
Bi úfa, ſ· Vie ſibecken. 
Bießkanne, ſ. Giehbecken. 
© väfelle, £ infan, m, 
©. círine, ſ, Bießſtein, nalémad: 
lo, n. h j 
„ Bieženg, £ litj, Aeͤwaͤnj, n. 
Si-Finftrument,, n. ljiwacý näftrog , 
B:chfelle, £ Löffel, Hwach lšjce,f. 
©.csofen, m. puta F lit), K 
Gießtiſch, m. ſtuͤl F lítj, m, 
®:chbiech, u. plechy pro PÁS. 
Bicfbůtte, f, Némacý řád, f. 


die obere Spike , mar - 


fmjs * 


Metal gie: - 
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Bieinserf, n. flitina, £ ) 
Bift, n. et. m. ged, m. trémenina , 
£. einen mit Oft hinrichrou, vers 
geben , jemand Gift benkringen , 
oträwiti , gesem otriwiti , ně: 

fomu gedsu dáti, 2) vol Bi 

feon , mjti witerß, fefferi, pl 
3lofli, wz býti , das Gift 
auslaffen, jlojt, witek (mug wypu⸗ 


ſtiti. 
Glftarzuey, F. Iekafftwj proti ger 


du, n, 

Biften , einen, Sift verurſachen, 
zluẽ dělat , puͤſobit; jlobít , mo: 
Fit a 


r̃it. | 
Giftbecher, m. čjífe, F. -Fofljt gebu, © 


gedem, gečomwatý. 


Giftfreſſer, m, gedogeš, m. 
‚Giftig, gedomwatý, 


bóje, gornig, 
wosteřly , frffemý , zloftný , boss 


u haft. tůdiíh , gesomatý, zloſt⸗ 


ný, ilobimý , wrajedlný, giftig 
werben, rosslobiti fe, vojljtití 
vojfápati fe , z8urditi fe, giftig 
> fenu „ frffeti, sloftným býti, být. 
mstetlým , frffavým, fápati fe, 
dobu fe, wite®. miti, giftige 
zunge,, böfes Maul, gedomatý „ 
slobivý gasyf, m. slá vſta, plu. 
3lolagnt , šlobimwý gazyk, giftis 
ge Robigfeit im Er; oder Metall, 
čimočina, frroumtoft.w rudád 
gedomatá, ſonſt etwas giftiges, 
girtige Materie, und dergleichen, 
gedbowatinaga gedowetoft, f. 
Biftigfeit , f. gedowatoſt, gedowa⸗ 
tina, ſ. . 
Biftfrant, wonteg, m, 
Gifrmifcher , m. trawiẽ, trámenec, 
m. ** 


Gifimiſherinn, f. trawiẽka, f. 


Giftmiſcherey, f. traͤ wenj, otraͤwenj, 
trawictwy, . 

Giftſteiu,m. vtreych, m. | 

Gifttrunf , m. fnäpitet gedu, m 
Mapith gédu , n. nápiteř , ſnaͤpi⸗ 
te? gedowatý „ m. napitj., Ina’ 
tj gesowatt. n. . 


@ilbicht, 


+ 


„© Nuance, der 
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Gilbicht, gelblicht, gelbicht, volautly, 

přijlautly. 

Gildbar, novlatný, f: Zunftmäßie. 

‚Gilde, f. © (de, Bäle , m, f. Zunft. © 

"Bultig, guͤltig, platný, gültig ſeyn, 
pletným ‚byri M 

Sind, m. Günpel, ein Bogel ' 
eyl, m 2) gim alberner „ eins 
tälsiger Ruf „ tunáčeř , hlupaͤ⸗ 
tek, hnup, nueboſſtik gehňátřo, 

u m, £ dummer pena, Toͤlpel.i v 

H nici, Eufj noha, f. 

Giufer  ganoirěc, m. 

Aut: Ginſter, ( © nf. 
iefel, m. makowice, f. — 


- m. © pfel eines Berges, wrch ho⸗ 


ry, Bipfel ber Gluͤckſeligkeit, des 
Enten , wrch čobrého, an deu 
Gepfel gelrngen, ihn erreichen, 
na neyweyd, na neywyälfi fiu: 
pe: pitgiti, Neywyälfide (fupně 
Soniti z; doſaͤhnauti, Giefel der 
Bolfommcubcit , 
ren dofonalofti, m 

‚Bipfsichen — a. mařowičřa, wrſſek, 
hürka, ſ. 


rt = fporný wápno, E. 1. 


— . Zeitlein, 


@irren,cwrli ati. 


- Bifchen, gif ten, aaͤſchen, peniti. 


fi. iſcht, m, penasf. 

‚@ieter,n. míjie, f. 

‚Sir errhen, n.mějiša, f, 

Bitte Fouyfiet, n. ečno jamřežomané , 
mřejomaré, n- | 

Sittern, mit, Gittern verwahren, 
meejowati ' jamfeiowatí gegit⸗ 
tert, zamfeicwany. 

EMI n. mějše, f, mieiowänj, 


lon; „m. blefř „m ftPwěloft, £ . 
Jej , lefFoť, m. lejfneft, f. ble 
For, m. „Blatt der Sonne, bieff 

Gerrlichkeit Hr 8, 
Bieie , ſtkwẽloſt ſtaͤwy Bežíťé, 

Slauf ven dich meten, bleſt od 
fehe dámosti, paujftěti, 2) Blani, 
Erzbleye, Blegeri, oloměnný pra“ 
mem zemi, m.3) ſ. Draft. © 


had . 
„ 


nteywyäi fin: 


Blasmeifter , m. 


Sta. 


Stänten , blinken, blyſſtẽti fe , ble%s 
fati fe, ſtewiti fe, leſtnauti fe, 
Hnauti fe. 2)f polireu. 

 Glämen, n. Blinfen , blyfténí fe, 
bloͤſkaͤnj, leffnuri , Arwini, bler 


ffot, lefťot, leſt, bie, m. 
rmělet E 
GSlängend ,, blýffamý , ffmancý, 


tfwärjcy fe, "levfFaajcýj fe, 
blyfiticý, iſt aucẽ fe, ft:mč.ý, 2) 
als, ein Zeit, ehr Ball, cine E— 
poche, und fo weiter, wýborný , 
lévná, olawiý, | znamenitý; 
ftewelr, ffEwauco fe, - 
Blanzleinmaud, f. blýfratvé rlát; 


nosní 
Glaͤnzung, ſ. blater j,n. 
Sad, -n bie Materie: Mo, u, 


elas blajen, ſtlo wyfukowari, 
2) ein Gefaͤß, Mienice, fFlenčřa, 
£. ein las Bier, ſtlenice pi: 


wa. 
Bläschen, n, ffleničřa , 
ffienFa. f 


flenčičřa, 


. @lafer, m. fFlenäf,'m. 
-Blaferinn, £. fFleiářřa, f. 


Olasbrenner,f. ©. sitoet. 
Slalerey, f. Hondwerk, kemeſto fie 
nářířé, len dt ftmi,n 


. Olashaus, n. Gewaͤchehaus, Somer bys 


linny, 3abrasıij, m 

fflern$ butnik, 
2) Glafrrmeifter, mifte fFlenářitý, 
(Flenář, (P ář. 

Gla⸗degel. m ee Pe pokliẽ⸗ 

a (F enné, f. 

Slasgefchier, u. ſtleunaͤ, ſtlen en⸗ ná; 
čcba, f. 1 

Biasichleifer.. 'm, fFel branfe?, m 

Miatchte , aladar:fa, fFlenowarv. 
laͤſern fFlenný , Fieněný , ir 


ne Gcfcbirre , ienne , Ren et 
kášovm 
Glasfabrike f. BIER 
Glaͤsfenſter, n. s ffienne, flenent 
okno 


"Blasen, ťemič zelený , fflenné 


barwy > glas zrune Farbe, ſtienna 


Glas⸗ 
- 


€. 


Gla, 
Olashätte, „£ ſelenna hui, 
©- stud, f, 
át 


čjina, 
fElennä řaule: ? ba: 


©'a: — m. feld, fElendi , fa 
ſtrüg Či, m. 

Gl bertunf, t, fElářířé vměnj; n. 
ſt enáí ſt wj ſtlaͤẽſt m. 
© sunbler, m. maijř, 

Fa, m. na fFie, 
©bsmableren, f, — na Pie 4 
polévání fFla, n. 
Glasm un, m, pr-demač ff.a m. 
Grostheibe, f. fFlenné čalecřo, n 
PU dn ſtla ſtẽihac, m, ſtel 
fe3 
Et. — m, police, připrádřa na 
ff a, na ſtie ice, f. 
Elasiicin „ m. fřlenný fámen t 


polémač 


m. 

Glaſur, fy polimání, n. Glafur geben , ‚ 
vollwart. 

Glaſuren, glafiren, poljwati. 

Glafuret, glaſiret, potijwanÿ. 

Glart , blaořý , (učý , vlzkö, vhne 
Haare, bolý, blasFy, oplebalý, 
iv, ein glatteď Finn, -bolá, 
biadft brada, glatt werden, 
poljbati , op: ichari,, Iyferi, olx; 
ſeti, alnit machen, bigářé děla: 
ti, 1, Glarten, alatte Worte, 
aulifud , lahodnaͤ flowa , einen 
giatte Worte geben, E néřomu 
[abodné , vlijně wluwit, ljfat ie, 

- pmilit fe, lahodit, libhotit , eis 

ne alatte Zunge haben , tabodně, 
auliné miuwirz licbotit , laho⸗ 
sie, liſat fe, ein glartes Mäd; 
chen , Geſicht , fljind bolEa , 
brář, es it febr glatt ( vom 
Eife ) neft welmi bladřo, eluzko, 
ſlzko, plzko. 

Slatt, adv. hladce, alatt meg, alatt 
berunter, zhola, 3proſta, zrowna, 
docela, sprofta. 

Glaͤtte, £ biadroft, If. des Wer 
„e8 , biadkoft , Fluzkoſt, ſlzkoſt, 
pískot „ £ tě if eine große Glaͤt⸗ 
te, geſt welmi biadEo, kluzko, 
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-„projné Mlauis, des "Bartsj, bor 
- loftsf. bladčoft E, 

Blattes, n. 
Phuřo, M: 

Blatteiten , le uzati býci Plu3řo , 
fizřo , es glatieifer , fřinusá, get 
tlıyfo, (ifo, pliko 

Blatteifen „ n. hladidlo, m. bla ť, 

Be: bladicý - ätäste , n,! firap , 


Olattala$ „ m fFlo Hladícý, u. 

Blätten, glatt nrachen , bladití: „ o 
. bigdiib, »wyblasiiz  glart wer 
den, lyfeti, pelichati, k 

Blatteu, das, blasení, m * 

G fattbobel , m. bladjt, bladié „ m. 
blačidlo, n. bladicy bobljř, m, f 
Slatteifer, MP 

Gtaticht, blgdPý z plitý, set. 
lartholi , n. bladidlo, bladicý dies 

‚win. 

Olatze, f. lyfyna , oplibaloft; blads 
koſt, plikoj hlawy, £ pieš, £ 


nátoj Fiujřo „no 


+ pledota, 4, 


Glogtopf, m. lyfý , lylář , lyfáčeP, 
plecbatý, pledáč,' m. poloblás 
we?, m. 

Glatzkoͤpfig, plechatý, beiwlaft, lylý , 

. opldalý, ( boloblamý) ( Bla: 
kia, 

Glanis , lyfýy opbbalý, bezmlafý, 
plecbatý, ein wenig , nályjý , kla⸗ 
Kia werben , lyſeti, olyferi, opl: 
chati, Iyfvm , oplebalým, nibým 
býti, glagıg machen, lyſynu vodě“ 

lati. 

Glaͤuue, m. Glauben, mira, f. bent 
Glauben ähnlich , rvjře počohný, 
Glauben beymeſſen, wjru dáti, 
přilošití, Glauben balten 4 wirık 
Srteti, zacho watı. 

Glauben ‚ wer'ri. vměřití , er bet 
es nicht giauben wollen , nechröl 
tomu měříti, vměřitt, einen 

Gott glauben , an Gott glauben, 
méřitt Beba, w Boba ,sDeyen 
glauben „ čarám wěřit, ib wills 
glauben , měřím , 2) denken, 
myflt, tuffit, čomniwat- fe, ich 
glaube, ex wird. uiche kanumen, myž 


(im, 
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+ flím , táffim, id nepřigšé, Wet 
bátte das alauben folleu , dal — 
er batre fie, glaube ich acfferm aes 

‚ fehen, wiera ge , myflim, tuffint, 


widẽl 
Glaubensartikel, m. článeř wiry, 
k 4 | Pe 
Blaubensbefenntniß, n, wyznaͤnj wi: 

ty, n. 
Glaubensfrepheit , ._ Gewiffensfrens 


Biaubensichre, f. Glaubeuswahrheit, 
věcní o wife,n, : 
Olaubensaenafc , m, fpoluměřjcý, 
“gerne míry: < 
@laubensooll, ſ. Glaubig. 
Elanbia, der Sott glaubt, měřicí. 
Glaubiger, m. wẽlſch, m. 2) Kre⸗ 
ditor, weritel, m. 
©G:aublich , měřitešlný, £ wöfeni, 
P wife pošobný, es iſt nicht 
glaublich, nenj měfirečlné, Ewis 
ve počobné , cínem etwas alauss 
lich machen, něřomu n’co giſti⸗ 
ti, pogttiti, pogiſſto mati, | 
Glaublich, adv, wetitesine. 
Glaubrůvdig , wiry bodný , bod: 
- nomériný, glaubwürdig. machen, f. 
Werli ern. 
© -ubmůtdia, adv, miry hodně, bos 
čnoměrně. j 
Glaubwürdigkeit, f, wiry bodnoft,bo: 
Anowertoft, f. 
Eleih, an Beſchafenheit, ftegný, 
nečnoftegný, romný, romen, 
C podobný | 2) an Größe, all 
Alter, der Zeit noch, vownv, ſtey⸗ 
uw, werfikau, werem, bernabe 


‚mie ches Alters ſeyn, rowen, pe: - 


dnoft guého  měťu, ftáři, rowen 
| měřem Eye, gebnoměťým býti, 
leid © Šiuncá ſeyn, gednojtev: 
- něbo finvlu býti, gleich an Theis 
„du, gtevny,  romný, gleicher 
„ bel, fteyný, rotmný djl, m. 
von gliicher Farbe,  fteyné bar⸗ 
awy , gleiches Namens, jteyného, 
g:önofleynebo gmina , gleiche 
«Babhl , rowný pocet, m. feine» 


* . 
, 6 Žie) 


Bit; 


aleichen. nicht Haben, memiri fobé 
vown:bo , gleich feyn einem am 
etwas, als, Vorzigen‘, Würden , 
Staͤrke, rowný něřomu w ně: 

“sem. býti, -( Gleihen, aleiches 
mie aleiben veraělten, rownem. 
za vomné odplatiti, odměnit, 
gleich und aleich gefelit fi gern, 
podobný ráš s podobným toma? 
ryſſſi, Baisy £ fóbé posobremu 
a romnéma fe brne, vonný s 
romitým towaryffi, Fajdý fobě 
vownebo bledj, olcihjeď Rebt 
haben, ſteyne brámo: miri „ 3) 
aleih , eben, vomný, mit glew 
chen Fuͤſſen, romntma nobama, 
4) gleich, aͤhnlich nodobný. er 
fteht ihm nicht gleih, není mu 
podobný. 

Gleich, adv, von Beſchaffenheit, 
fteynd , gesnofteyn®, townd, der 
Gróje nab, romuě, fteyne, nici 
tdeilen, fleynd, rowne děliti, 
2) aleich, nisbald , alfobald, von 
Stund au, bred, Diresfy, jahr, 
bonem, er wird gleich fonımen, 
bned , hnedky, sáby přigde, id 
fam gleich dazu , ne fem F fo: 
mu přijel. 

Gicich ats, gako, Esyby, gleich als 
ob, hnes gako Fdyby, 

* alio, adv, rownẽ, podob⸗ 
ne. 

Blerý, anfangs, hnes s nočátřu. 

Gleicharrig , geönobe způfobu , (ger 

„ čnolpůjebný ) gednonaͤ obnv. 

B ci auf, pijerp, wzhůru wyfo 
Pe, “ 

© eichbedeutend, gedno wyjnamenät 
waaicý 

Gleit dahey, bes přítom. 

Gleich daher, baeš texy. 

© erh darauf, darnach, bned nato, 

„ potom. ' 


B ený darneben, hnes wesle. 


©leiheit , einem gleah >», Ähnlich 

ſeyn, Podobným bye,’ pobobui' 
» ti fe, rodobiri je, einander, br: 
- 4 ſobe, geden ofubtınu pobob⸗ 


+ 


ny z 
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ný me) an.@tärke -, Macht, Pi 
"bisfeit, Würde , oder anderen Wer: 


zuͤgen, Geſtalt, rownati fe, wow: 


‚nat; fe, wyrownatı fe, er gleis 
st ihm au Thatten uud Sitten 
nicht, nevomná fe. mu , nenj mu 
rowen w Čined a mrawijch, 

Gisichergeflalt „ maßen, Weile, Por 
dobným ipůfobem, podobné, nás 
podobné.: 

Blcihemig, (poluměčný. 


Blei hfalls, počobné,. nápedobně, vos 


wne, vomnéj. 
Bleichfärbig, ſteynẽ, gednofteyné bav: 


my 

Etichfsemig, romný,. froronalý, g% 
önofteynf, gednoſworuÿ. 

Bliichrörmig, adv. rownd, frownale, 
geänciteynd, gečnojmorné, 

Oleibfórmigfet , £ rownoſt, frows 
naloft, f. fromnánj, n, — 
nofteynoft , gesnofwornoft, f- 

" Bled gelten, fıyne, gednofteys 

-né býti, es gilt mir gleich, geft 

im: ge nofteyné. 


Glachgennauet, gednomyflný, fteyné > 


ſMeyſſhey, fteyného fmyflu, gleich 
‚genunt fenu, geönomyfinym, fteys 
ně fmeyilicyin býti, darınn ud 
wir leh; gene , m9" tom gime 
„fteynébo fmyflu , fteyné ſweyſſlj⸗ 
me, W tom gime gednomyſinj. 
Sleichgeſtimmt, fteyne sťýzený, (pos 
fídaný. 
Gleichgeſtellt, fteyad poftamený, 
Blerbgetheile, ſteynẽ vozödieny. 
Bleichucmihr,, n. vomná, ftegná 
mwába , romneft, Regnoft wäby, 
J£ romný ,. fligny weywajet, 
m, rownaͤ, ftegná (tj) 
Gleichgiltig, gleichgültig, gleich am 
‚Gewichte oder —* gedné , 
René, geönofteyne wäby, 2) 
weder. gut nod boje, gednofteyr 
ný, ſich geichgiltig erzeigen, pros 
„včázati fe gesnofteyuym. 
Blcuchziltig, gleichguͤltig, adv. gedno⸗ 
fteyně. 
B.cudyuigfeit, © eichanltigfeit, £ ges 
önofteynoft, (. 


Gleichmachung, r. 
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Sleichtalten, gleichachten, ſchaͤtzen, ſ. 
leich ſchaͤtzen. 

© ikaltung, Sleichſchaͤtzung. 

Bicibbeit , t. der Beſchaffenheit, 
rownoft, f. ſteguoſt, gednoftegy 
nciht, ſ. Crodobneit ) der Gros 
fc, des Alteré , rownoſt, ftey? 

neft, £ der Ausibeilung, ver 
Beſtrafung, des Verhaltens, row: 

| — — des Sewichte, row⸗ 
noft, f. 

m... „ jemanden , eynd bés 

-Setí 

Bieichlauten, fteynd znjti. 

®leichlautend, fteyně imegjch; Toms 
nobláfný. 

Oicihmaaf , u. rownoſt, (mirnoft, 
f, rowenſtwj, vownä, fteynd mira« 

Gleibmachen , rownati, rownati, 
frownäwatı , larěvonati , row: 
né peinitt, das Krumme, 3pfjmi: 
ti, narownati, 3) erfegen, porot“ 
nati, frownati, jarramiti. 

rownaͤnj ſro⸗ 
wuänj, narownaͤnj, zpíjmenj, 
n. 3) Vergeltung, porownanj, 
frownänj, 3apramenj,n 

Bleichmäßig,rowny, (wjrny, f. Bici 
Bleidiformig. 

Gleichniß, n. podebenfiwj,n. 

Sieichnibweiſe, w podobenftwj, n. 

Sleichrechnen, f. Gseichichugen. 

Bleichrichten, fi:yne zpofáčati , dřj“ 
diti, zpramiti. 

Gleichricht uug, £ fteyue ipočádání , 
sÚjienj, n. 

Gicichfam, gafo, gakoby. 

Blcichichägen, achten, rechnen, bals 
ten , fteyně , gednofieyné mášiti. 
—— f. eynt, gednoficyné 
waͤzenj, n 

Gleich joe, tolif, taté telit, tar 
mno 

Blcich — gerade fielen, roroné 
poftamiti. 

©.cidielung,f. vownt, Beynd poſt.a⸗ 
wen), A 

Gleid ſtimmig, fteyné, gednofteg: 
né zněgicý , fteynojmucný , ged⸗ 
nojmwučný , gednobiájiy , fcyncs 
blájný,rowne o dh von 

@.irıchr 
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Bleihfinmig , adv, fevnoteičněj; 
gednojmučné , ge*noblájně, ftey: 
nobláfné, rownobláfné' 

Bleichſtimmigkeit, f. ſteynt jmění x 

 nofteynozmwucnoft, gednozwucnoſt, 
fteynoblájnoft , rownohlaͤſnoſt, f. 

GSleichtheilen, ſteynẽ dě tí, 

Gleichviel, rowne tař mnobo, toli⸗ 


fe3. R 
Bleihmweit, bou einander, fleyne 
wzdalleny. 
Eleich merden, 
počebníti fe, 2) eben 
wnati fe.. 
Glt ich wie, gako. 
Oleich wohl, alewſſaf. 
Giterchiu , zcowna ‚'rfima, níjmos 
®lcis, n. Geleis, Poleg, Folge, 
.f. řelen, fi und m. aus dem 
-+ Geleife kommen, 4 Lolege-wyaiti, 
mwydýliti fe, myceftiti, wyflinsu‘ 


.- — 
GBleißen, ſtkwjiti fe, blyſſteẽti fe, leſt⸗ 
nauti fe, 
Gleißend, HEwauch, blyffijcý fe, left: 
. naucý. "A 
©lerbner , m. pefrytec, přetmář; 
nie, ljcoměvní" , ljcomévný , pos 
fvyty čloměř , (watáčeř , twaͤr— 
nonábožný, m. twárnonábošníř 
twárnonábe:njéeř. 
Gleißnerey, f. potrytítmi, a. ljcomẽr⸗ 
noſt, twaͤrnonaͤ boznoſt, poſſmanr⸗ 
noſt, rfetwäatench, f- , 
Sleirneriſch, poťvyritý, pořrytý : 
ljcomerny, pefimaurný, twaͤrno⸗ 
nábojný. 
Gleiten, Flausati , Plaujnauti , 
ſtlauzati, ſtlauznauti, das Pferd, 
der Ochs ifi weglitten, Fun, wöl 
fElanji, der Gchlitten gleitet euf 
dem. Eife Ieicht bin. fáné po lež 
čé lebce bij, 2) firauďelu, 
' Blefnautí , pořlehiautí, pechybiti 
3) recip. babe geglitren, tlau/ 
jari fe, fElausati je, ſie babım 
den ganzen Tag geglitten, celý 
čen fe fFlaujali. 
Blied , n. aud, m. 
tiaub , Članeř, m. 


ähnlich werden, píis 
werden, ſro⸗ 


des Fingers, 
2) mie. vy 


©,- 


den Solbaren in der Ordnung, 
fab, pluř /ffiE, m. 3) an eine 
Sewaͤchſe, blačíua, f. 4) aneis 
ner Kette, canek, m. 5) im 
Beſchlechte, im Geſchlechtsregi⸗ 
ſtet, #oteno ‚:n. G) čas mäın. 
lie, Die Rurhe, PePot, m. das 
weibliche, weten, pufiřa f.tiunef,m. 
Giscdcben , n. klaubekr, Čiáneč, m. 
“udef, m, : 
Bucdergicht, f. Glied⸗rſucht, Glieder⸗ 
Reh, ausni., Plaubni. čnamá 
nemoc, dna, poťoftnice, f. lás 
„mání w.ausch, m Flaubich , 
w (lencých, n. dnamoft, f. der 
die Glie dergicht hat, dnemý, on au 
ilámaný, 
Qliedertraufheit, f. lámánj mw klan⸗ 
cy „ m Fleubjd, n. čna, Po“ 
koſtnice klaubnj, dnawi ne 
mec, f. 
Eliedhaken, m. bir s članřem, m. 
Gtiedtraut, n. miloft Boti. 
Glit dwaſſerucht, f klaubnj wodnato ſt 
woonatelnoſt, f, 
Bliedwcs, im Meiben, mw fiťu, 
"po fifu, řačau, 2) in 4beté 
len, poťufýh , po čáftřáh, čás 
ſteẽnẽ. 


Glimmen, dautnati, tliei, ( klauz⸗ 


neti, glimmiuder Zunder, daut⸗ 
nagcy traud, glinmende Aſche, 
Siſtrnatf popel. 

Glaimmern, giffrnatiet , glimmernd, 
Siffenaty, Ě EAmmetn. 

GSlimmer, m, eine glangnde Erd⸗ 
art, |. Katzengold. 

Otimmerig, blyſt awð. 

Slimpf , m. mjrnoſt, litoſtiwoſt, 
f. * allen Gliupfe, fe wfj; mies 
noſth, 

© imo l, mirny, liteftiwý , adv. 
njvné, - 

Gloͤckchen, Blöclein,n. zmončet,jmos 
neceť, 3wonef, m, 

Ölode,f. zwon, m. zwonec, wie 
vtel iſt Dre Alode, oder au ver 
ode, kolik ge bosin ? 

Giodtenbirne, hruſſta tuzelataͤ, f. 

Öistiiyen, (« Busıren. 


By 


Si, 


Gloďenblume, f. smončeř Pwjti, 
m. ſwlakec menſſj. 


Elockenaießer, m, zwonafß, m 


©;ofenfvict, n.bra fe iivonečty , 
f.Sramý smenecry 

Gloͤckeln, cynfati. 

Gloďenfiukt, m, flawenj , teffený 
jwenü, 

®locdenf,lag, m bitj bočin, n. 

Gloͤckenſchweugel, m. Daj, frěce 
swonewt, DP wenn, n. zwonu, 
2) lofafia: f. 

Slocken ſpetſe, f. iwonewine, f. 

©.vcentbutin, m, 3wonice, f. 

Biöslein,,.n. wouece?, zmončeř , 


In. 
©lócďner, m. Mefner, smonjE,/m, 
&löcdnerinn, 1. zwenice, zwoniko⸗ 


wa, |; : 

Bun f. oſlawa, ſlaͤwa, f. f. Herr⸗ 
li Et, 

Glotwuͤrdia, ruhmwuͤrdig, preistvůr 
dia, ruͤbmlich, beruͤhmt, (laws 
ný , weleflamný, welebný, glor⸗ 
würdigen Andenkens, flawne pas 
métí, * 

GSlorreich,  pieflamený , oflamný, 
welellawnp, rřemelebený. 

Glothe, Bidite, 1. Glerre, Blatt. 

Glogen ‚- mis aufgeſperrten Augen 
tchen z zewlowati, brey.iti 

G loger, m wg, breyi, m, 

Bude, 1 G.uď be, tweina, f. 

Slucken, giudfeu , iworanı,  Fmor 
ſſtreeti, Fdářaii, kraͤkera⸗ 


Binden, das, Fmefáni , kwokenj, 
fitedeni , Poátání ‚ trätoräni, n. 

Siudhenne, f. kwotna, f. am Dim; 
‚me, Eufätta , daher, Fwocny, 
Eweiny, 

©liď, u. ſſteſti, n. ju feinem 
Glůďe , ju gutem Blůďe fam er 
daju, na to jiteftý příjicí, příbor 
dil fe € tomu, er u iu feinem 
Güde geusrben, zu allem Gluͤ⸗ 
de, na lo ivéji vviřel. 

Blüten, jfregisi fe, pohic ití fe. 

Bü, Meky, um, (ſteſtliwÿ) 
pluctlich machen, ſſtaſtaeho (ne 
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tt, vtiniti, Für glücklich halten, 
fhäpen, mit, drzeti ja fiřaftnébe , 
blažiti. 

©.uclid, pdv, ſſtaſtnẽ. 

Wlůďsbali, f. Bali, 

Gluͤcksbude, f. karban, m. 


Gluͤckebudner, m. Parbanjk, m, 


m, blahoſlawenyj, blaze⸗ 

B.utfeligfeit, f. ſſiaſtnoſt“ f. blat 
bollawenftwj, u. biabofiawenuity 
blajenoft, fr 

Úlůdágětrínu, f. bobyné Mes f. . 

— ſ. Gluͤckstopf, Gluͤcks⸗ 
bude. 

Gluͤckshafner, ſ. Gluͤckebuduer. 

Gluͤckstopf, m, Sluͤckobafen, kar⸗ 
ban, m. 

Gluͤckswunſch, m; měčření, wich 
ba, moěřa, přáuj, jádanj fiter 
fi, n. ( šewba ) šádoft, wirt 
m.) f. winffowäni fiteftj, M. 

Gluckwuͤnſchen, Melt) zaͤdali, přázi 
em (jewbowati,) (winſſo⸗ 


Stüdwünfchend , Mefi 
N: žádagicý , 


ý) 
Olidnůufóunssiáreiben, n. lift; pſa⸗ 
M) aa n. medičba, 1- — 


wökcich , 
C jivbugi: 


Gidovurf, m. fitafiny mry,m. 

Glucu, glühen, zhnauti, ujtiti, 
rojpálenu býti, roinjcenu býti, 
obnuměti, wie die Stirur, Wa 
oci, bofeti, rozpálenu baͤti. 

Siuend, glubend, šbnaucý ‚ tojpá“ 
lený , 3anjcený , boratcý, feřas 
mý, glůcnder  Braud , blame 
boraucý , glühende Kohle, keias 
vý, čejamý , jimý vbel, m. 
gtpend du, obmwet: „ obm: 
ným, rozpáleným býti , alubend 
maden  iajbnauti, vojábuautiy, 

„ vejpálicí,, vojnsilt,, janjiii, ein’ 

beud werden, rojpálití fe., bos 
nytiti (ex iajibnaut, 

Blur, © ut, Gauhofen, m' my“ 
bie ; üttawe vblj, m. @iri.öce 
Lriebe, vtreap, rozuceneo ED, 


m. 
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. m, boraucaoit laͤſty, f. der Koh⸗ 
deu, borťo, zhamoft vblj, n 

Glutpfanné, f. obřnvaělo, u. 

Gnade, f. miloſt, miloftuveft, f. 
in Gnaden Nenn, ſtehen, byti, 
ſtaͤti w miloſti, ven BGottes Gna⸗ 
den, 3 Dojj miloſti. 

Gradenbejeigung , fe prokaͤzanj mis 
lofti, u. 

@radenbild , u. jázračný ebra3, m. 

Guadenbrod, n. chleb $ milofti, m. 

©Onabenverheifung , f. připoméd mís 
loftiwä, f. 


— n. miloftiwe flowo, 


—8 „ m’lofiwf , gnaͤdiger Herr, 
miloſtiwy pant., miloft, gem oft 


pane, dem ſey © tt gnádig, bud 


: mu Bůb miloflim.” 

Guaͤdig, adv. míloftuvě. 

®nug, |. Genug, 

Sungjamteit, |- Oransiemteies 

Bud, u. zlato, n Feind, vysý 
slato , vom Golde, je zlata, 3lu 
tý , ©old und Geld liebt Dre 

| Welt, fdo má foně, ſnadno E né; 
mu jedlo negěe. 

Boldader, f. cauf zlatý, m. 

Goldammer, m. Goldaͤmmerlein, ftvs 

> nad, m. firnáčeť, m; 

©Ooldatla$, m. jiatohlaw, m, 

Gold arbeiter, ms slatnjě, 1m. 

©bldáry, u. zlatá ruda, f. jlatý 
kow, m. 

Goldbergwerk, m, zlatý důl, m 

Goldblaͤttchen, us Gen eläkicin, pos 
— fe slatý ljſter, Epliſſet, 


+) 

Goldblum , f. Pwét zlatý , m. ein 
Araut, plefniwec, m. - 
Gpldbrafmen, f. Goldfiich. 
BGluͤckswurf, m. ſſtaſtnÿ wrch, m. fies 

ftné mršenj, bozeuj, u. 
Soldboͤrſe, f. Pytjř zlatem, máče , 
ne jlatem ‚, zlatý , tobolka sla“ 


Brite ň f. Partáč na zlato, m, 
©olddrar , m. zlatý drát, m. jlé: 
tá nit, f. 

Golden, f Bülden: 


Golbkaͤfer. m. 


Sol, " 
Golbety, ſ. Goldaͤrz. 
Seldengünf el, mfwainjt profticdní , 


Goldfarbe, f. ats barwa, f. 

Godldfaͤrbig, goldfarben, zlatý, zla⸗ 
té barwy, jiufe zlatý. 

Goli finger, m. jróečný prſt, prítenní 
pıfl, m. 

&oivfnfe, m. slatopiäwet, 2) ſ. 

. ®imipel. 

Boldflimme den, n. odřejťy; o 
ftřejťy, odpilřy ed zlata, kauſt o⸗ 
mé zlata. plur. 

Botbforelie, f.- pfírub Hart barwy, 
m, 

Golěgimpel. m; 

Beidgang. m 
tá zjla. f. 

Goldgelb. zlatě jlutý. slaté barmy. 
goldgelb an Hrareı, jiarowlaiy. 


člafť. m. 


zlatý (auf. m. las 


uff. goldgelbe Haare. ruzý mlafy. 


plur. 
Gol dgeſchirr. m. 3'atá naͤboba f. 
Goldgeſtickt. zlatem krunplow ný. 
vý td fi, řij pod pozlátřat. 


Ooldgrute. f. ilatý důl. důl 3lg' 
" ta. m, 
Beldgulden, m, Reynfkf. m; 
Goldhaͤhnlein.en. Goldhaͤhnlein. Frás 
ljk. kraͤljcek m. jla'oblámeč. 
Goldglanz. m. zietoftrwenj. n. jlá: 
rý blefť. m. (ilatobleff ) ila⸗ 
teſtkwẽnj. n. zlata ſtrweloſt/ 
f. ſtrweͤloſt. f. bleſt jlary. al, 
© Idbaltıy. jlatonıoff v. 
ilatobiäwer. brauf 
slatý m. Wialty chrauft m, 
zelená hauſenka. f. zelený bos 
romm l, m. 


"Boldties. m. zlaté Pifef. m. 


Goldklump. m. Goldklumpen. kruh 
sláta. m, fhtina litinag zlatä, 


f. 
Soldfnspfchen, 1. oldkuoͤpflein. di 
wizna molowaͤ. f. 
Goldkoͤruchen. u. Geldkoͤrnlein. zlaté 
‚ne irnfo. 1. 


S$« 


Bold: 


Gol, 


Goldleim, m. ) 

©oldlót, n. ) percáryn, m. 

Boiblite f} E ) 

Ooldmacher, m, jzlatodělač , tlata 
ftvůgce, m. 

Goldmacherkunſt, f. zlata dělání, 
vmenj firogenj jlate, m 

Goldmund, m. zlatovſtẽ. 

none, f. jlaré cjílo , n. (min? 
ce | 

Golddrat hlieher, m. zlatých nitj ff 
fit, m. 

©oldraure, f. hanſenka zlataͤ, f. 

Goldreich, bobarý na zlato, 3lator 
plodný. 

Goldſaund, m. j.atý pije, m, 

Goldidaum , pena '08 3lata, | 
Goldloͤte. 

Goldichladen, plur. zlaté oftřjšy, 
esrüfy , odřesty , truſty, plu. 

©vldiblůger, m. ziatotepec, zlato⸗ 


tep. m, 

Goldſchmied, m, zlatijř, m. 

Goldſchmiedinn, f. Harnice, f. 

Goldſchmiedsgewicht, n, zlarnicke wi; 
by, plur. 

Goldſchmiedskunſt, f. 
menj, zlatnietwj, 2. 

Goldſchmiedsladen, m; Goldichmiedes 
gewolbe, zlatnicčý Prám, m. 

Goldſchmiedswerkſtatt, f. ojina 3lar 
tnickaͤ, I, 

Boldfchneider, m. slatořes, m, 

Gold ſeifen, (. Goldwaͤſche. 

Goldſohn, m. jlatý, slataučťý, zla⸗ 
tieeg „ rojmilý, rostomilý ſy⸗ 
näceE, 3lataufieř, m. 

Toldſpinnen, das, přečenji ata, n. 

Gold ſpinner, m. Öobdipinnerinn , ſ. 
pradlj zlata, f. 

Goldſtauge, £. jlatý prut, m. 

Goͤldſtaub, m, zlatý prach, m. 

Goldſtein, m. zlatý Fámen, m, 

Eoldſticken, das, Erumplowänj zlata, 
trumpljíftrvj, n. 

Eolgfiiďer , m. Frumpijř jlata, m. 

Goldſtickerey, £ zUrumpljíftw) úlas 
14, n. 

Bnidiior, m, 


zlarniche vs 


bobatý, zlary cayf, 
vr Rock vom 


Eee 
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Goldſtoff, raucho zlatoblawowt , 
bohaté , n. der folchen verfertigt, 
zlatoblaronjř, m, 

Soldfirich, m. jlatá čára. £ slatý 
prub, m. 
Goldſtuͤck, a. Mine, ŠĎhaumůy 

je von Gold, zlaté flo, 2) Zeug, 
Srador, slatě nitky. 
Goldftuffe, f. ſſtufa ilatá, f. 
she f, picý jlato, n. 
oldimage , fe vvážťy na 3lato , fi 
anf die Goldwage legen, na’ glas 
st wäby Fläjti, wloßiti 
Boldwälche, 'f, pranj, wypjrän jla 


ta, 

Goldwaͤſcher, m. pradlj zlata, m. 
kdo slato wypird. 

Goldwerth, der Mann ift goldwerth, 
ten muž nenj slatem k 36p.acenj, 
neft nad zlato. 

Bolowürmigin,n, červojť šlatý, m. f. 
Goldkaͤfer. 

Boldwurz, f. Fopičře Frälowfft, n. 
jlatohläwer , m. nebefťý dar, ms 
lilium ilate, 

Bóhre, f. Gehre, 

Soudel, f. člůn, m. 

Binnen, nicht beneiden, etwas Bu, 
tes, präti dobrého, přití, dos 

. priri, popřjti, propůgětti , pis: 
mwym býti, Jebermanu gónnet es 
ibm , Faždý mu to pfege. 

Gönner, m. příznírvec, pijzniwp pfjr 
tel, m, 

Bönnerinn, f. přjjnivoFyné, přjjnimá 
přjtelfyné, f. 

Bönuerfchaft, f. pejzniwoft, f. 

Goͤpel, m. ſ. Hebjeug im Bergbaue, 


ost., £ tlama, f. der eine recht 
arofe hat, tlamatý, bubatý. 

Port, f. Borf. © 

Goſſe, f. flémadlo, n. 
ba, rýha, f. 
tt, m. Büh, m. mollte Gott! 
er; to BDůb dá! bý to Bůh čal! 
ó by to Bůh dal! mills Bett, 
bájí Dán Bůh, das wollte Gott 
nicht, sadbraň, vchowey; Bo— 


2) ſtrau⸗ 


že, 


\ 
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je, Bott gebe, dey: 5ůb! im 
Sottes Namen, we gménu Bor 
pe , Gott befoblen , Bohn porus 
čeno , Manu Gottes, mu; Bozj, 
Bojí muž, um &ortermillen, pro 
* Boba, Pro Büh, pro Pána 
Boba , Potr Lob, Dobu chwaͤ⸗ 
la, buď Dobu chwaͤla, buß Pán 
Bůb pochwaͤlen, Gott grüße die, 
pojdram tě Tu, Pan Bůh, 
zbař Bůh , Sott behůtte, zacho⸗ 
wey; Dán Bäh, der Bott vers 
ebit, bopacııwy , der Bott lich 
it, bobemilý, baber, »obumjl, 
C Bortlicb ) Eott Herr ore, 
Jehova, hoſrodin, m, 
©jrter, piur. Bebomé, plur. 
Bötterichre, f. větní © Bozýh, n. 
@ötterfig, m. ſe dlo Bobů, n. 
Goͤttertrank, m. nápeg Bohů, m. 
Gottesacker, m. Božšj pole, n. hkbi⸗ 
tow, m. brobřa, f. 
Sottesdienſi,m. finiba Bozj, f. (Iujby 
Bojí, £ 
Gorresdienklich,, pofowatný, flusbe 
Bo: příležjcý , přiflufficí. | 
Gottesfurcht, f. bobabognoft , bo: 
bobognoft, báseň Boba, Bor 


3), £ 

Onitesfürchtig, bebabogný, boba; 
bogicy. 

@Bortzäfischtig. adv. bobabogně. 

Boiresgebähreriun, f. beherodice, os 
dičřa Bosi,f. - 

Gottesgelehrfamfeit , £ Sottesge⸗ 
labrbeit, bohomluwnoſt / f. bobos 
minwſtwj, n. bohomluwna, £ 
boboflowj, vměnj, včenj © Dos 


bu, n. 
Botresgclebrter, m, bobomiuwe Pin, 


bebopramwec,m. u 
Gottesbans , n. sum Bojj, Páně, 


m. 
Gottesfaften, m. ara, f. 
Oott es laͤſterer, m. rubač, slolage 
ct, m. 
Bottesláfteriun, f, rubačřa, f. 
Go:teslákerkkh, zaubawy , zlolag⸗ 
ný. 


Goͤtz 


Sotteelaͤſterlich, adv, rauhawẽ, 3lo⸗ 


lagné, 


> Botresláferung , £ rené j, rm 


bactwi, zlolänj, sl» ictwer, 
n. slolagicnoft , rauhauliwoſt, f. 
Gottesleugner, Gottesiaucner , m. 
 nesnaboh, sapjrač Boba, m. 
Botteslohn, m, Bojíťá odplata, ás 
plata, f, 
Bottesmann, m. Bojí muj, Muj Dor 
3), m. 
Gottesraub, f. Kirfenriub, 
Sottestiſch, m, ftůl Boäi, m. 
Osttesverachter, m. tupič, poturnf&, 
bánce Boba, m. 
Botiesveraýtung , f. poupa, f. 
tupení Boha , pohrdánj s Do: 


ben, R. 

Sottesvergeſſen, f. Gottvergeſſen. 

Gotteavergeſſeuheit, ſ. Gotoergeſe 
ſenheit, 

Gottesverhaͤngniß, n. Bošíťé vlojenj, 
fjzenj, u. 

Ootteswort, n. flomo Bojí, n. 

Gottheit, f. Boiftwj, n, 

Edttiun, t Bobyné, £. | 

Gottiih, Dojftý, aörtlihes Weſen, 
Bojfťá podftata, f. 

Soͤttlich, adv. beiffy. 

@ötrlichkeit, f. Boiftwi, n. 

Bortloť, bejbožný, bobaprásoný. 

@ottlos, adv. bezboind, bobaprér 
dčné. 

Gottheilkraut, o. fwalnif, m. 

Pottlob, Dobu chwaͤla, chwaͤla 
Bohn, bus Bobu chwäle, 

Gott loſigkeit, f. bezsbojnoft, bohaprá: 
tdnoft, f, 

Gottmenſch, m. Bůb čloměéFř, m, 

Gottſelig, nábožný , sbošný Ber 
Gottſelige, nebojejt,m. die Gott, 
felige, nebožťa, f. 

Gottſeligkeit, £ nábošnoft, 3bojs 
noft, ſ. 

Sottoergeſſen, bezbožný, na Boba 
zapomnělý. 

Gvtivergefienhcit, ſ. bejbošnoft, f. 

Böse, m.Bögenbilt, modla,f. mafas, 

Bögendiener, m. medloflujeunji , 
mečláf, medloflub 4, m. 


Go tze u⸗ 


Gra, 


Odtzendienerinu, f. modloflušebnice, 
modläita, f. 

Gösenbicnft, m. medlofluiba, mós 
dloflujebnoft , f. modloflužebníc 

v ti, moödläiftwj, n. 
Zebenfhvj „ n. ibn verrichten , 
modloflgnšíti, mobloflu'ebnictrvj, 
močloflujbu prowozowati , fos 


nati. 

Goͤtzenepfer, n. modloſluzebnickaͤ, 
modlářířá obét, f. | 

Doͤtzentempel, m. chraͤm modláfs 
Wý, modloſluzebnicky, pobaní 


fey, m. 

Grab, n. brob, m. brobřa, f, 

einen Fuß im Grabe haben, geds 

nobau w brobé býti, být 
pärau nad brncem, jum Grabe 
dchörig, probowý. 

Brabeifen , n. rypadlo, rypátřo, 
n. rypář, m. a)*motyFa P pletj, £ 

©rabelicd, o. pífeň pobfebnj, £ 

©raben, m. přjFop, m. 

Graben , febarren , ausgraben, bias 
bati, kopati, mas man grábt, 
Fopyawf , ein ©rab, eine Brube, 
einen Brunn graben, brob, gá: 
mu , ftuönicy Fopati, durch eis 
nen Berg graben, word .profe: 
pat, Kräuter, Wurzel graben, 
bylíny kopat, in Stein, Edelftein, 
Metall Keen, rýpati, rýti, wyrys 
ti, wyrýmati, in die Erde gras 
ben, zařopati, zabrabati , in 
das Bebdaͤchtniß, Herr, wrýli, 
mit dem Grabfcheite, mít dem Fi; 
ger in die Erde graben, rýtij 
Fopati,. 

Graben, das, Fopání, brabání, d, 
2) im Metalle, rypaͤnj, vytí, 
wyrytj, wyrswänj, n. 

Öräder „ m. ber einen Graben 
mat, Fopáč , břabáč N brabaf, 
der Todten, f. Codtengráber, 

Brabesbůgel,m Pepec hrobowf, m, 
A probec, m, brobfa, 


©ráberinu, f. Fopačřa, brabsřFa, £ 
Orabhaue , f. mctyřa , f. veyé , sn, 
m, Fopdi , m, Fopačřa, f, 


modlofli; ' 
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Grabmal, a. Brábmahi, brobřa, 


f, brob, m, 

Grabſcheit, ú. © abfchaufel, veyé, 

‚m. teylowä lopata, motyts (. 
(reyčeř) 

Brapichrift, £ broborvý, břobní náé 

pis, nábrobeř, m. če 

Bradfchleger , m. blány, pobřební 
raufffa, f. 

Orabflätte, f. miſto pobfební, brož 

bowé, n, probřa, f, hrob, mp 

Grabſtein, m. Pimen hroběmý, pros 
br), brobnjř, m. 

Grabſtichel, m. rýpačlo, n. rys 
pář , wyrywäief, m. mýrymací 
lo, rýtičlo, n. 

©rabrbier, n, brobomé zwife, n 

Grabtuch, a. futne, proftéradlé * 
pebřební, brebomé, n, pfjtrow; 
m, rauba brobomá, f. 

rad, m. ftupeň, m. im hoͤchſten 
Grabe , co neywey3. 

Grade, romný , von Zahlen, ſuda, 
Grade nud Ungrade, lich fuča, 
ſ. ®rrabe. | 

@radeifen, n. pofjj rewnf, m 

Bradiren , gu einem böberen Grade 
bringen, na myšífj ftupeň wywei 
fi, přímeftí. 

Srabhobel,m wymetať, m. 

Braf, m. brabě, m und n, 

®tafenftand, m. ftaw braběcý, m. 

Gráfinu, £. braběnFa, £ 

Sräfich, braběcý. 

Bräflich, adv. hrabẽcky. 

Brafichaft, f. brabftwi, n. | 

Sram adj. nemražný, wrčelímý , 
protimyfinf , mrzuté , gram ſeyn 

. einem, nevrsjiti, mróct: na nes 
Fobo,, fóčiti na něťobe, werd.n 
einem, janemřjti na věšobo, 
einander gram febi, newreifti, 
wrieti na je, býti fobě pros 
tironi, prorimyfini, fir werden eins 
auber gram, janemwře dečen na 
oruběbo , janemřau na fe, wr⸗ 
Četi ng febe bučau, A ſelbſt 
gram fenu , fám na Tebe newki— 
ti, neroraž ti, fám na fébe mes’ 
sutým býti, jám febě prorimyjl 
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ným býti, fäm na febe wrieti, 
f. Gehaͤbig. 

„ram m. bnöriwoft, f bnéte: 
nj, hr,zen’, ſauzenj, n. tě:Foft, 
f. raní. n, vor ram werger 
ben, fauienim , těšPofti 3egiti. 

Srámen , ſich, bnějii fe, šváti fe, 
bryznanti, tvápiti, faušití fe, 
uber etwas, faujiti, zraͤti fe, 
brěfti fe nad něčim, fih 44 
Z ode graͤmen, vſauziti fe, vbhněs 
ft fe, virati fe nad něéjm. 

Srämen , das, Graͤmung, f. Gram, 
Harm. 

Srambaft, Últamý, thun, bltawym 
býti, hltawe fobě  počjnati, bl; 


tati 
Rramkaf igfeit, £. blramoft, f. 
Broͤmlich, nemilý, ffarečý, Pos 
- fmaurný, graͤwliches Wefen, ses 
welcft, mrsuteft, ſſtaredoſt, po“ 
ffmaurnoft, £. it. gramifch, 
G,rámling, m. eine mürrifche , gräm: 
liche Perfoa, newrlec, nemrlý, 
mrsutý čloměř , Maresd flředa , 


m. 
Grampel, £ Frample; f. 
Grammatik, f, aramatyPa, (řečnoft,) 
včení gajyřa, řečí. 
Srammatifch,gremmatifalifch, frama: 
tyďý. 
“rummatifer, ECramatyk. 
sramfüchtia, (. Gramiſch, 2) lo: 
Cetný, ftareftliný, picliwf , 3) 
neidifch, nepřjsnimý. 
Cramfůďtiařeit , £ © ramfucht , Tor 
rotnoft , ftaroftlimoft, pečlimeft, 
v, 2) Neid, nepřiseň . 
San, m. 3050, irnko, n, (fran, 
m.) vier rané (mer, čtyř 
zen tší. 
Anat, m. úrenátj m. 
dranate, f. ranaͤt, m. Fulower, m. 
Sranatarfel, m. fúřanátomě, jinare 
gablře, n. grande, m. 
Granatapfelblntbe, f. Fwer granaͤto⸗ 
wébo gablka, m, 
Bra »bäuschen, np Granathänrfein, 
FejsA 3 úranátomého gabifa, fr 


* 


Gra' 


Gravatier, ſ. Grenatier, Seena⸗ 


dier. 

Grauatrinde, .. Füraz; úranát wiho 
gabita, f. rn 

Granatficin, m. Fámen Grandtowyz 
ranát, m. 

Bráuze, f. Brenie. 

Gras, n. tváma, f. reri, m. 06 
®ras if, mácífi, traͤwwnik, m. 

„ vom Yr.fe, trámný, velle © 4, 
trvármnatý , dad Biag betreff nd, 
trámní , in dag (Sar gcbr:, bins 

. geben, um es abzuſchneiden, na 
trámu gjt. 

Grasboden, m. trámná Fsemě, f 
tvámina, f. trämwıjt,m. 

Sr⸗⸗ger „ n. trawicka, tramins 
far f. i 

Orafemapd, Grasmagd, f. trawadı 

‚Fa,t. 

Braien,, m trámě fe paͤſt, dic Kir 
be arafen Laflen, Eräwy m trás 
we páft, 2) trámu žití. (era 
ti, arafen gehen, na trámu gjt, 
git trämu zit, bier if ſaͤn at: 
grafet worden, zde ge (gij tráma 
feiata, poiata. 

Grafer, m, truwal, m- 

Graferiun, f. trawatka, f, 

Graſerey, f trämnjk, m. 

©ráferu, trámný. 

Bradgrůu, gafně ielený, zelený gako 

trauͤwa. 

Grafy, Carafiát) 1) auf Gras, 
dem Brafe ähnlich, trámný, 2) 
veller Braf, trámnatý. 

Grafiger Ort, traͤwnjk, traͤwnj⸗ 
čeř, M. 

Graͤßlich, broszný , ftrelimý, Frus 
tý , fřevedný , obamwný , cby3&% 

np, araͤßlicher Aubliď , brojné,* 
firaffliiwe wzezienj , ein graͤßli— 
cher Menſch, chamný, ofiFiivý, 
fieredný čloméř. 

Graͤßlich, adv. brozně, frafiliwé, 
feutě, ſſerednẽ. 

Gräflichfeit, f. brosnoft, firaf® 
liwoſt, Prutoft , f. ffereda , ſſe⸗ 
resnoft,f.fferesftwj,n. obava, © 
hyzda, obyiönoft, £ 


Gras; 


Gra, 


Arasmůďe, £. pěnice, pénié"a, f. 

G$raspferd, n. Fonlčeř , m. Fobyls 
fa, f. ar 

©rasviak, me tráronje, m, träwne mj: 


0, m, 
©rastuch , n. trávení loftuffe, f. 
plachta, f. 
Orasionie , f. Pola (traͤwnaͤ) 
Grasſchel, £ vp (eräwnp) lepa⸗—⸗ 
nec, Fofat'c, m. 
Oradvurm , m, zelený derw, leid, 


m, : r 

©räte, f. biberni Eoft , bibetowä 
Foft , f.rybj biber. m. 

GSGraͤten, arátýhen , gräricheln, roz⸗ 
diratí , rotedřiti bnáty , na růs 
zno bnáty ftaměéti, vozfrotowas 
ti fe, rozkroẽiti je. 

Eritbia, břbetnatt, 

Mrärichbeinig, vojlézonobý. 

Grau, ffeotwý , ffedimělý , oſſe⸗ 
dimělý , fferý , die uraue Farbe, 
fešiwí barwa, einwenig, při 
ffešimělý , grau merden, fiedimwě“ 
ti, sffestweri , oſſediwẽti, araue 


Haare , graues Haar, ſſediwe 
volafy » fesiny,, plur. ſſedina, 


ſſe diwoſt, -F hefommen, Medi: 
mětí, offe*iměti , 3ffesiweti, er 
befómmt graue Haare, fediwi, 
doſtaͤwaᷣ fiesime wlafy, ſſediny, 
laß dir Feine graue Haare darů: 
ber wachen, nesey fy ‚Mediwe 
wiaiy pro to räfti, ich möchte 
grau daräber werden, mohlbych 
nad tim jffediměti, oflesiweti , 
der Himmel wird ſchon grav, ai 
fe ffeři , vojednímá fe, zaſwjtaͤ, 
fojtá , grauer Fleck im Auge, 
der graue Staar, cy, m. bil 
mo, n 


©raubart , graubärtig , ſſediwec, m. 


©raublau, zmočra fiečímý, mo: 
črobledý, ſſediwẽ modrý , fywy. 
Grauen, ein ©rauen baben ,"bro: 
‚iyti fe, nechutniti fobé, ofkliwiti 
fobě, oſſtliwoſt miti, brozno býti, 
es grauet mir, geft mi hrozno, bro: 
zým fe, oſſtliwo, oſſkliwugi fo: 
be, vechutnjm fobé, mir grauer 
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vor der Arbeit, brozým fe prá; 
ce, 3) grauen, wie der Toa, 
Himmel, ſſekitſ fe, vozbieffo; 
wati ſe, jalwitati , 3) drau mer; 
deu , ſſesiwẽti, iffediweti, 

Grauen, das, brůsa, f, Ede, 
nebut , f. werhutenfiwj , n. ©; 
WFiimoft, £ Grauen koͤmmt -tn 
an, brůsa naň. ipřibházý „* pfi 
padá, geho  obchízý, obftujiu: 
ge, get mu brosno, Grauen, 
der: Nacht , nočnj brüsy ,-£ pl. 
früh, des) Tages, n. rosbrefPo; 

‚ wäni, fwitänj, zahojtání, věně: 
nj, ffetenj,fe, n. i 

Graͤuerlich,  fůrátérlié, broiný , 
2) eďelbaft , ofjřlimý , obysóný , 
obamný, nechutn®, mrjfy. 

Srauchtlein, n, čívPa, f. 

©rauřopf, m. fesiwec, m. 

Gráulich , graulid, fer, 2) f. 
Graͤuerlich“ 3) etwas grau, por 
ſſediwẽ lẽᷣ, fywy. 

Graͤuerlich, adv, brosné , ohawné, 
ur oſſtliwéẽ, Grauel, 1. 

reuel. 

Graupe, t. kraupa, f. ( tluč, m, ome: 
ta, f. 

Grauneln, Prupobiti , f. Hagel. 

Graupchen, n. frupřa , FrupičFa, f. 

©raufam, vřentný, Prutý, ljtý. 

Graufam , adv. vkrutne, Erutd, 
lied , araufam mit einem bandelw, 
verfahren , vFrutnd, Frutě ené; 
Fým nařládatí, zachäjeti, vkrut— 
niti na něťobo. 

Braupenmus, kaſſe 3 Fran, fa 

Graus, m, von Grauen , boher 
Brad des Abicheus, brůza, neljbFa. 

Braufamfeit, t. vFrurnoft, f. věru: 
tenftwj, n. krutoſt, ljtoft, f. 

Graufamtıch, ſ. Grauſam. 

Grauſen, ſ. Branca, 

©reif, m. noh m, daher, nohbowf , 
ein Thiec mit einem Kameelkopf, 
blaw, m. : 3 

Brcifen , berühren , matati, bma: 
tati, bmátnanti, fäbnautl, (as 
bari, gimati, chwätiti, chaͤpatt, 


úoriti, 
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chopiti, popadati, Popudnáu: 
tt, vgmauti, mit ben Haͤuden, 
kutana bmatati , fabati, mas 
Fast, jemand nah dem Halſe 
gieifen, něťobo 3a Erf popads 
baut, vgmant, ( vchwätit ) 
yemand nách dem Schwerdt, uach 
ben Haareu greifen ,„ ndfamu 
meč , něřebo ja mlaly popads 
naut, výmaut, das fanu man 
mit den Haͤnden greifen, to fe 
můje ruřama bmatari, na 
etwas geichwind. greifen , nad 
den Säbeh, Degen, sum Gäkel, 
Deyen , ſaͤhnauti po něčem, 
meč , Ford vchopiti, popasınaus 
ti, výmauti, ſchaͤpati, opiti 
fe Fordu , einem in feine Mech? 
te, do něčíbo práma (abati , 
einen greifen , gimati, larati něj 
koho, um fich greifen, vezmába: 
ti fe,’ ra'mocy fe, cínem uuter 
die Arme, (pomety, (poč ra 
meua fäbnautı ) ju den Waffen, 
R ibrani fóbnaut , 3brañ vo: 
viti, ſchaͤpati, zur Feder, péra 
fe chopit, péro Popasnaut, vs 
bopit, zur Strafe, ju Mitteln 
reifen, poFročít F ercfin, P pros 
i ředtům „an den Puls greifen , 


oble*om.at puls, matat, fabat, 


na puls, areifen, mit den Hans 
den, ( fünlen, omařat, wie die 
Robe die Maus, den Vogel, (er: 
ereiken) popasnaut, lapít, in 
die Schüffel, fabat do mily. 
Orcifen , das, Sreifung, f. bmas 
tánj, bmátnutj, febánj , ſahnu⸗ 
tí, gimänj,gerj, dhwäcenj, ho: 
penj, A, 
©:vinen, hofefowatt, 
$reiretinu, £ cin Vogel, flamwjř, 
flawjlet/ m. j 
©rei3 , m. flarec a Pmet., fiediwec, 
m. flarečeř, ein urmer, chodec,m. 
Greifen, ftárnauti, ſſediwaͤti, iſſe⸗ 
čiměti, oſſedi weti. 
Arcıfenalter,n.Emeritwi,n. měř fefilý. 
Grch , bleyjfamý, 2) blnčný, blas 
jvtý; das iſt yrell, Fřič) ce, čp) to. 
Gergadier, m. úranatyr , £ Fulo: 
met) 


Gre, 


Ore mpelkamm, Graͤmpellamu, m, 
krample f, 

Greupeln, grdmpelt, myEati, Fam: 
plowati, čefati. 

©rcmpicr, m. Grámyleť, myřač, wir 
nočejač, trampljř, m. 

Gremvelmarft, and, Gerumpelmarkt, 
f. Troͤdelmarkt. 

Grenje, F. ©růuje , branice, mer 
je, pomejý , n. duferfte, Fon: 
tina,f. krag, Ponciny . plum 
mezery , plur. 4. ( přjFragi n.) 
Oránze jmeper Länder, Haͤuſer, 
Fončny , plur. oútřa fragin, 
f.  pomesý, plur. píjťragi, n. 
©renjeu machen, hranice, meie 
dělati, prasiti, meseřiti , Greus 
den ſcheiden, meje rozhodnauti— 
mwymeiyti, děliti, euden, meio: 
watı, Grenzen fegen , meie řlá! 
fti , vPlädati, in enge Grrjen eins 
geſchloſſen ſeyn, w vsřé mese 
zawrenu, fewfenn byti. 

Brel, (. Heu. 

Orenzen, gränzen mít einem „Zmes 
šomati , branicemi fe: dotÿka⸗ 
ei, an einen, au etwas, s ně 
fým, s něčím, die da gránzen, 
pomesnj , Pragni, branténj, ſpo⸗ 
lu mesugjch; uahe grenjes, ähn: 
ih ſeyn, cheyliti fe, bljztým 
býti, Můfiggang grenjet mabe 
nit der Wolluſt, zebálřa bljjj 
fe, cheylj fe F rosPojii. 

Srenjfarte, £. braničná mapa, f. 

Ggenjenlos, bez mesý, meobmese; 
ný., grenzenlofe Libe, Achtung, 
sč, neobmezend , neſmirnaͤ läffe , 
waͤznoſt, a. t. ©. 


Greusfefiung, f, hrad, m, twri, fi 


Orciafbar , m. mesnir pemess 
nj, Fragni , (polu mesugicý Fras 
gáneť , ſauſed mezní, pomezni , 
Pomesnjf, m. 

Orchiídeider, m. rojfudi, rozeina 
watel n3y, m. 

Greniſcheiduug, £. dab fie gemacht 
werden, rozhodnutj, veseinkai 
meiý , n. bie Bráuje feibii, kon: 


tina, 


Sri, 


Ana ,f. die Bränskheifung zwi⸗ 
fheı gmeen Diten ausmaben, 
meze rorhodnauti, rozeznati. 
@:renirechr, n. prámo hraničné, n. 
Grenzſoldat, m. mogář mean), pome/ 
snj, braniéný, m. 
Breusitnidt, £ praničné měfto, n. 
©ren;tein, m. meznj fámen, me“ 
mir, m, Grenifteine ſetzen, mes 
anj"y, rläfti, poftamiti. 
Grenzitreitigfeit, f. rozepře meznj , 
m. fan) mezuh, m. © meie. 
©:enzung , f. Gränzung , wymese: 


ni, n 

Greslich, Gräßtich. 

Brestich, adv. f. Gräßlich. 

Grebtihkeit, ſ. Brählichrrit. 

Bretf telu, ©retf feu, ſ. Bráten. 

Brerfihelia, Pročný. 

©r+te, f. Bráte. 

renel, m. eiaentl. ©ráuel, prů: 
3a, oſſtliwoſt, obyzdnojt, mrz⸗ 
Foft , obaemnoft, ohama , oby3’ 
da, wie obawnd , obysdná, f. 

„ einen Preuel baben , brojyti fe, 
hraͤzu mjti , oſſtliwiti, zofffliwi: 
ti fobE , offeliwoft miti, 2) W 
frutnoft, f- 

Greulich , brosný , offflimý, eby3s 
Sur, obamnf, mrsPý, greulich 
anzufeben , brosného pobledu, 
wiesten) , brosný na pobledět 


nj. 

© eulich, adv, prejně, offflimé,obyj“ 
dně, obamně, mr3ce. 

Breutichfeit, £. Graͤulichkeit, broj 
noft , briiia „ obyzönoft > oſſtli⸗ 
woft , obawnoft, mrstoft, f. 

@rewelthat.. £- brojný, přebroshý, 
převřrutný ſtutet, m. vkrut⸗ 
neft, f 

Briců, m. Ržeď, m. 

© icfenland, n. Rleckaͤ země, f. Ašer 
ťy, plur. 

Sricchitch, Rieďý, griechiſche Spras 
be, Rieďý ga3yř, m. Riedd Fed, 
fečnina, f. 

©Ariechifh, adv. Fey. < 

©ricbé , m das Kerngehaͤuſe bes 
Obkes,lužťo, n. 


Sri, 


Griefe, f. ſtwarek, m, 

Sriefeuwurſt, f. tučníce, f. 

Bricé, m. ſſterk, m. fffemenj, 
fEřemenjéřo, n. fffebor, m. 2) 
Brice zum Effen, Prupice, f. 
Praupy, f, plur. 

Oricsbrey, m, Paffe j Prupice, frupič: 
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na, fo 
riesfnobí , pl. Enedljty Frupičné, 
Bicfler „„ m. kruvakß, hrfinif , m. 
Gricliht, Ffemeuity, ©) krupiẽ⸗ 


ný. 

Oriergramen, n. zuby, iubmi fffřipě: 
ti, ſſetjpati, 2) newrlym býti, 
wrẽeti. 

Srieszramen, das , fifřebot zubů, 
m. fefjpenj zubd, n, 2) mrčes 


ui, h. . 
Oriesgrámig , newrlý, mrčelimý, 
praufawf, bublawy, mumla:, 


wf. 

riff, m. Stiel, rufomět, f. dr’ 
žaslo ‚u. flmjer Griff, držát: 
fo, n. i m Desen, Dol 


beu , míti po ruce, m prſtech, 
býti po ruce, 4) Griff mit dem 
Finger, hwatnutj, n. chwat, 
m. výmwatnutj,  polapení, n. 
s) Griff, den man thur, fähnu: 
ti, chwatnutj, vchwatnutj, wle: - 
zenj ruřy , n. einen Griff thun, 
rufu w něco wlošíti, ſaͤhnauti, 
chwarnauti, chwatiti , pobmwa“ 
titi, 
Griesmehl , n. krupiẽnaͤ mauka, f. 
Orieswärtel, m. holomeť, m. 
Griffbiet, m berné perřynFo, n, , 
Brifel, m, vafise, refiřa, rafiẽ⸗ 


ſchreyen, 
‚de ſolches Ge⸗ 
riufes. machen, cwrfati, 2) Bril⸗ 
Sorgen, oft auch 


wrto⸗ 
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wrtochy mjti , der fie hat, ber 

cigenfinnige,mrtoblamwý, wrtohla⸗ 

wee, mo:Pomrfec, wrtoch, m. 
Grillenfang, m. wrtaͤnj moju, n, 

wrtochy, plur. m. f. Grillen, 
Grillenhaft, mrtoblamý, 


Sro, 


moft, böfer Grind der Haut, 
fwrab, m. ftrupy, chrafty , pl, 
Gringig, den, Grind enthaltend , 
ſtrupowitj, C braftimý) draft: 


ny. 
Srindicht , dem Grinde aͤhnlich, 


Grimm, m. fürkiwoſt, plachoſt ſtruyowats „ draftawý , lupino⸗ 
kruteſt, hitoſt,  Ducw, m. watt, griudig werden, ſtrupo— 
bnewiwoft , lot, 1. Gottes wetdti, chraftawäti , ochraiteki. 


Grimm, bnew Borj,rtinen Grimm’ 
auslaffen, úbůg hukw, ſwau zloſt 
wypuſtiti⸗ 
Grilienfoͤnger, m. wrtohlawec, ws 
motkowetee, wrfoblawf „ wrtar 
. blámeř , m. wrtoch, m. 
Grilleufaͤngeriſch, wrtohlawÿ. 
Grimme, f. dweořenj fe, přetmwá; 
venj, Grimaſſen machen , won 
ti, nitvořiti fe, Bietwaowati 
fe, "řepčiti. 
Grimmen, im Bauch, brýsti, © 
Gimmen, n, im Bauche, Leibe, 
ste), bryzenj w bfiffe, n. (třes 
„Mj dira, fi 
Grimmdarm, m. drfiPa, K 
6:ium'g, sůřivwý, vlabý, Prutý, 


B.indfraut, n, Famiáš, lupenj les 
ni, ſſtetkowate, přimetné Folie 


ni , n. 

Grindwurs, €. Poifťý fifomj?, m. by: 
lina hlizuj. 

Grob, dicke, ſtark, elufts, brubý, 
drínatý , neimotorný, neplechr , 
wie Zub, Leinwand, Papter , 
Kaden , tlufo, wie Hol, Stein, 
tluftý , brubý, Srfnaty, aus dem 
Groͤbſten arbeiten, 4 neyhrubſſſ⸗ 
bo, zueydrſnatẽgſſho pracomwarti, 
arobe Sünden , Kıiter, Strafen ,_ 
Rehler, brubé břicby , neprame: 
(ti, pořuty , chyby, grobes Be: 
ſhätz, welirk 'ftřelba , grobes, 
Prod, grobe Speife, grobes Gold, 


lir , feffatý , bnémimý , sloftný, 
ormang werden, fenu , ſich be: 
jeineu, plamti fe, splaffiti fe, 
ſrſſeti, zňřiri., sůíbmétrí, vkrut— 
nıti, ljsiei, bněmati fe, grımmiges 
Thier, züriwe , placbe , lité zwi: 
fe, n. ljtá zwei, f. grimmige 
Kälte, Frurá., bvojná zyma, £ 
arimmineg Geficht, zůřimá , Prus 
tá wär, | grimmiger Schmerz, 
krutaͤ, projná boleft,£ . : 
Grimmia, adv. zářivě, plaffe, Prutě, 
(rfaté, btojné, lité. * 
Grimmiafeit, zůfiwoft, plachoſt, 
Pruteft, feffatoft , bněmimoft, f. 


teit. | 
Gri none, f, FepjčeP, m. © 
Brin, m. des Gefchwürs , ſtrup, 


m. ſtrupowatoſt, chraft, Draft: 
noft, £ des Hauptes, otrus, 
wotrus hlawy, m. [upy „na 
blamě , plur. prafiwine, pra: 
fiwoft, (trupowatoft, drafta: 


f. Srimm, Grauſamkeit, Geftig— 


Silber, tprčý „ orſuate, grober 
Unfath, welify neřád, grober 
Sand , brubr , obbraubný, grob 
nie der Druck, die Schrift, die 


> fettern , brubý ,„. arobe Soäne, 


brubé očpilPy, grobe Stimme, 
Sprache, bruby, tluftv, břmotný- 
blas, ( řeč ) grobes Pulver, brubý 
prac, etwas gu grobe Stämme, 


priobhruͤbus hlas, grobes Mehl, 


brubá mauka, grobe Me te, trs 
řeč , 2) unhoͤflich, bäue: 


“rifeh, brubý, nelený, mwobutý, 


onemybité „ 


„. 
* 


be Z 


newypitwanf , Sne“ 


čivovný ,  nejómořilý , Ferobe 


‚Sitten „, brubé, welepe mrawy, 


ein großer. Kerl, nezoómořář, me 
lepý, brubý dlowär , neplecha + 
traun, flimofi , m. grober Šderi, 


brub$ , nělepý , nešmorný. žert, 


‚grober Betrug, Dicbitabl , Feb’ 


ler, brubý , "emalý Flam , brw" 
ba, neniala Erádeš , dyba, greb 


werden, 


Sro, 


merben, mie die Hände burý 
Arheir, zhrubnauti, brabnauti, 
zoͤrſnateti Artiareki, 

—— tlafte, Hrubẽ, zhruba, 
orſnatẽ, die č Der ſchrabt groh, to 
péro uſte pille, grob geſtoſſen, 
mie © wär, ač. zhruba tlučes 
né , Aeř. sté, wie die Stimme, 
tlußẽ, bimorne, urob gearieitet, 
ihruba Pracomwası*,groß veraüldet, 
tlufte pojlocený , e3 ji grob ma; 
den, Ppřjiš sbiaupa , hruba 

ſobeè weſti, priiiä sblaupa teſa⸗ 
ti, 2) grob, baͤueriſch, brube, 
newobutẽ, nedwornẽ, traupfey, 
ne zdwofile, einem grob fontu, 
nězodě nedworné, traupſt y pot⸗ 
kati. 

Grobheite, f, hruboſt, nelepoſt, 
ork „ nemybitoft, neödwor?’ 
noft, neswoisiftwj, traup⸗ 
ſtwj, n. des Saudes, u. d. 4. 
brubojt, f, 

Gröbiich , adr.) brubě , aröblich im 
ven, úd vergeben, bvubé , ne 
- Málo Mausiti ; chybowati, brus 
be, memsié byby fe dopujtiti , 


dociniti, arsblich (udigen , bruf > 


be, sie: mio, těžce zhẽeſſiti. 

Grobion, m. Mejomořář, nemra: 
wer, in, 

hrobichmied, m. Eowär 3 bruba, m 

Geoll, m, jáfiř, záliti, n 
zeni,n.nechue,jaluP,Fyielojt,wite®, 
'bnew, m, hegen acgen einen, 
w záfjiti nekoho miti, áljí , ne 
but proti něťomu, 
něťoho miti, m bněvmu s ně: 
kym býti, nemrašiti, fočiti, ſoſſe⸗ 
ti, wrčetí na nefobo, einen 
GSroll fajfen, auf einen, zanewẽi⸗ 
ti ta nẽkoho, der ihn bat, newra: 
žný, wrichwY. 

Grolien, fočiti, newraßiti, wrẽeti, fr; 

„ fier na věřebo. 

©rol;, m. Wrólicn, f. Ruͤlps. 

— fibati, Prřatí , ſ. rRuͤlp— 
en. 

Groͤlzen, das, ever, erkaͤnj, n. 6 

| Auͤlp⸗ 


* 


n. newra⸗ 


zaͤluſt nua 


Gro, běda 
Grčíel, r m. Frefile, Fremidkn, £. 
Grryp, m, bil: m, 

Grofchen, m. úroš, č (Fey, m. 

Oreſchenweiſe, po aͤroſſich. 

Srof , weliky, wel£y, brubp,örapn$, 
naramuy, einas groß, nábrubý, 
přibrubý ž obbraubný, febr srof, 
pfewelife, welmi, náramně wet 
litý, brosný, naramny ,.aroß 
erwachſen, ur: B 901 Perſon, brus 

‚ bý, weliťý,, ofobný , groß wer: 
den, hrubnauti, zhrubnauti , 
weliceti „ „iwrliceri, posrabniki 

‚ fe, prog wachſu, zvofti „ zrüſti, 
wrerüſti, oörüfli, ( osroftati ) 
brubnauri, zhrubnauti, groß wer: 
ben, wie das Wafler , rozmaͤha⸗ 
tí je, jmábati fe, rojmocy fe, 
zmocy fe, Dir Sahl il groß ges 
werden, karbapocet je rojbognil, 
rojmunozil „ zvveličil « počrabníl ‚ 
aro „voruehm, máĎtigť, meliFý, 
grofottachen , weliäiti , jweliäiti, 
mnojiti, an Wuͤrden, an Macht, 
Neichthum , Unfebeu A weliäiti , 
zweliciti, 3welebitt, mit Worten, 
welikeho dinitie, wie ein lag, 
Haus, Keufter, welift činiti, wer 

ch groß machen , rozdjra⸗ 
tí, jrati fe, weliFým fe (is 
nit, naselari je, rojtabewati 
fe, mache dich nicht fo grof., nes 
nabjrey, nerozöirey, meroitat 
büg, nenačělcy fe taE, groß 
tbun , na pány bräti, wyfoce 
fobe mejti, počjnari, nadjratí 
fe, rosójrati fe, vojtahowati fe, 
große Kraukheit, welitä, nárams 
ná wemoc,,grober , hoher Baum „ 
toeliťý , —55 naͤramny ſtrom, 
großer Febr, hruba „welikaͤ, ne 
malá dybe „ orobé Unwiſſenheit, 
brubá , welířá nevměleft, große 
Geſell ſchaft, welite (promášdéní z 
welikaͤ fpoleinoft,_ großer Herr, 
welify pán, im Arofeu verfaus 
fen, we wörfim, we weliřém 
počtu proddwan, al;ugrofe Schif⸗ 
fe, prewelikée, náramné lodi, 
febr „rofer Fleiß, neſmjrnaͤ pilnoft, 


grofer 
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ui Freude, weliti, memalá 
radoft, f. großer ar wer 
liřé , náramné, nefmjrné , nema: 
lé boba:ftmwi, großes Gluͤck, meli“ 
te, nemalé fitěfti, großer SÓmery, 
meliřá, nemalá boleft, großes 
Geichrev , meliřý tamný Fřiř, 
pomyř, große sálte wer ikaͤ, nás 
ramná zyma, groß durch Tha— 
ten, jmeličený , weliE$ ffrje čís 
ny , groß von — lang, wer 
liťý , myfořý, brubý, von Stans 
be, von Auſehen, Berdieniten , 
Mubme, welit z zmeličený, groß 
in eined Augen ſeyn, meličým 
býti mw něčí očjh , groß ads 
ten, welice fobě mášiti, großer 
Zisbhaber , welit$ mılownj?, přj: 
tel, großer Kerl, welířý, brubý 
larp , die grofe Welt, welity 
(wer , arofe Au machen, očí 
wywaliti, wywalowati , wywfes 
ffriei , aroß ſprechen, 3 myfořa , 
s pyfita mlumiti , großes Bemenhe 
des Hirfben , welift, drabné 
paroby gelena, große Auzahl ‚we: 
liey , črabný počet, groß zieyen, 
mwybljdati, edrbomari. 
Orofabrbar, myloce wainy. 
Großachtbarkeit ,(. wyfořá wiss 
noft, f. 
Gröfältervater, m. prapradědům 0 
teť, m, 
©rofáltermutter, f. prapradsidows 
matka, f, 
Orofdngia, ořatý, ořáč, m, 
Sroßbauchig, břidbatý , břidáč, 


m. 

Groͤße, f. Gröffe, welifoft, wel: 
Foft ‚bruboft, (naͤram oft,ts liegt 
nicht allegeit at der Größe ber 
Perfon , meláleií wzdy na weli⸗ 
Fofti , na weyſſee ofoby , Größe 
eines Platzes, welikoſt, brtiboft 
mie, f. eines Menfcen, Ber 
ges, Faßes, Elephanten , wer? 
fa, welFeft, bruboft , £ (u 
feiner Groͤße, w gebo meyfice, 
jemandes. ©rófe haben, mjti né: 
či weyſſtu, Größe der ‚Kälte, 


Gr, 


liťoft, náramneft 3 
(Brite des Standes , ber Ě 
des Anfehens , des Geiles, 
er 


Thaten, und "Bandlu gen, 
BR: ar prý "A £. w 
n. —58 P ky ie 
yd * 
—— * * lictwi, 
roßeltern, Großaͤltera. pla. otcovů, 
dẽ dowi, čéčřomé, plu.. - | 
Bričer, with, brubffi, größer mar 
hen, měrfiti , naswärfiei, ; 
(řiti N toswärfiti, i p čěla: ž 
"činiti , bie rl fer Fe 
roboty pítwé:ffomatt , c 1 ing 
aröfer machen als cí iſt m 
einiti, Sdlart něce * NEBEN! 
famo m fobř geft, fi aröfer 
machen als man if, o.. ie 


činiti, dělati, 4 ati fe, 
größten Theils „ ne ywice vie 
wir 


fi čáftťy, w čilem, ra 
Tim — aroͤßer werden, 
zwelideti, zw třetí. o 


r ov fa „p Pujše, n. 
osarefichwäher , m. — 
tec, m, “ S va 
— matice plní : 
19 er ofirer, rof 
sa, welik ma * 
ec. m 
Groöhaupt ,m.  Kovf, 
blamatý , brub 
blawec, m. 2) ein 
v čj f. praněnit, 8 is 
wáč, m 
Brojherr, f. Broffulean. 
Grofheriog, m. weliřý m 
weliřé Enjje, m. 
Oroßperisginh, f.weli£ 
me ÍPÁ néšna, K 
Sroßher oal ich, meliřo m 
weliko Enjšecý. ee 
Orofheriogthum , n. melifémeyy 
fwi,weliřé Enjterffwij,a, 
©rejfcimig, paupenatý. 








J * 
®rsäfnorricht, Fotnifomaté. 
— — f. pratchynj mat: 
Großkreu, m, vytjř weliřého rije. 


ref 


Gro / 


Orofmäctig, weliFomocný, mnoho⸗ 
mocny, 

Großmächrigieit, f. welifomocnoft , 
mnobomocnoft, f. 

Groxnaul, grofmaulig, pyfEáč, pys 

o fřátý, bubác, bubatý, tlamas 
ť 

©ro'mcifter , m. neymwyšíji mjftr, m. 

Grofmuth,". vveliřodylnoft, we: 

 tBomyfl, meli'í, wyfořá myl, 
wýfoft myfli, f. 

G:ormuthiy , melifemyfiný, welift 


myſli. 

© oßmuͤthigkeit, £ weliktomyfinoft, 

weis, mylořá myfl, wyſoſt mys 
fi, ſ. 

Groß uutrer , f. bába , f, Brofmuts 
ter vätcrlicher Seite, bába po 
otcy — muͤterlicher cite, bá; 
ba pomáteří P 

Erobmutier Bruber, m. Bábin bratr. 
Pravgec, m. 

Brožmutter, Brofemutter, f, praprar 
biba, f. 

Großmürterlich, bAbin, 

©rojmutter Mutter, f. prabäbe, f. 

Srormutter Mutrer Großmutter , f. 
praprabábina mat?a, f. 

Orofmutterihmefter , f. bábina fe: 
(tra, F. 

Orsfnafin, nofatý, nojáč, nofál, no“ 
fáleP, noſek, m, 

Großoͤhrig, výatý, vchäf, m. 

Großprahler, f. Prahler. 

Groffchwäher, m. pratchän, thánům 
otec, Praßeft, m, 

Großfchmieger , f. pratchyne , ſſwe⸗ 
äruſſe, tchynj matta, f. 

Sroͤbſchwiegermutter, £ f. Großr 


chwieger. 
m. ſ. rohr 


© rfihwiegervater , 
ſchwaͤher. 
Sroßſprecher, m, welifomluwny , 
wyfofomlumwng, nádherné mluws 


ny, wo feci náčberný , hlubny, - 


chlubiẽ, broopyjiřa, m.* 

©roßiprecheren , £. melifomlumnoft, 
mwyrofomiumnoft,nádbernomluw: 
noft, dlubnoft, nádbernejt m 
fecs, f. nádberné mluwenj, n. nád: 
berná fe, S, 
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Großſorecheriſch, welifomluwn?, 

wyſokomluwnỹ, oblubný, naͤd⸗ 
berný , naͤbhernẽ mluwnß, nád; 
bernomlumwnf. 

Brogipreeri(Ď , adv. welikomluw⸗ 
ně, mylofomlumně, hlubne, nád 
berně, nádpernomlumné, 

Grokjirnig, čelatý. 

Broffiltan, m. neymyšíjí Sultán, m. 

Broßvarer » m. děd, dédeř, Hide 

„eeR, m. der Arojvater vom Dar 
ter ber, 888 po otey, otcow⸗ 
ffý 885, m. — vou der Mut—⸗ 
ter ber, 885 po matce, mateř: 
fřý déd, m, 

Orofváterlih , SEsowf, vd | děda 
pofilý, dedo wſt vᷣ. 

Großvatermutter, f. praprabäbe, f. 

©:vfvaterábrudery m. děda, očdtéřa 
bratr, m. 

Orosvarersfchwelter, £ věsa, dédečřa 
ſeſtra, dẽ dowaͤ fsftra, f. 

Großvatersfiuhl,, m, ſtolice děsa, 
—— dẽdowaͤ, dědow“ 

aͤ, f. 

Droßvatervater, m, prapraděť, m. 

© roßwurſt, f. bachor, badoř,m, 

Grosjähnig, zubatý. 

Grotte, f. Grotteuwerk, geſtynka, 
geſt ynẽ, f.|Ciabrasnj ) 

Brübchen, n Grüblein, gamka, f. 
důleř, Soliker, doljř, m. im 
Kiene, důleF, doljčeř na, ıbrar 


dé, m. 

Grube, f. důl, doljř, m. Bolis 
na, gáma, vrorle, rořlina, f. 
Orube in Bergwerfen, oůl,m. (84: 
mal,f.) einem eine Grube gra: 
ben , Fopati nẽkomu gámu, auf 
ber Grube geben, na famým pros 
bem fáti, býti as brobem, 
nad brobem doditi, iber auf 
ber Grube gebet , kmet, m, et 
if felbt in die Grube gefallen „ 


die er andern grub, fám' do té 


gámy padl, kterau gíným Pos 
Pal, eine nit. gar tiefe ,; dolec, 
m. swifchen den Gchuftern, mesy: 
plecý, n. Soljf, m. 
Gribeley , f. blaubänj, n. blan: 
„ bačnoft, Ehlaubactwj, v — 
bání, 


M 
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Grubelkopf, m. blaubač, blaubá: 
let , mojfowrtec, m. člaubac, . 


Gru, 


tbun , pfíčínu čůlejiten, důřladé 
nau , dojtatečnan , dotonalau 
miti „mit gutem. Gruude 3 00 
řinóné, 4 SoFonalé -pýjcihy, 
Grund: angeben z sUicäıean ,- Sr 
Elednaa příčinu ivrvefti , Vás 
čéti, přimefti, ) Pláfii, Bruude 
fur oder wider sermas,, 1důmedy z 
plur. dergleichen © únde: vorbrins 
gen , důmadčy  vmárěti  upíímá: 
děti, Pláfti, nach © úuden bandekt z 


m. 
Grübeln, hlaubati, dlaubatí.. 
©Grubenftčiger , m. dololejec , m. fr 
Steiger. 
Grüblein, ſ. Gruͤbchen. 
Gruͤbler, m. blaubaé, hlaubaͤlek, m. 
dlaubaẽ, člaubá.cK, m. čloméř 
hlaubaenv, fFaun.alny. 
Grübting,, eine Art Schwaͤmme, ſ. 


Truͤffel. dle, počlé důwočů, geöneti, Věř 
®Brubig, gimEowity. Grund einer Entfehuldinund „adis 
Arubrebe, f wiuny oblauF, m. hrjze⸗ wosnofk ,: důřladnojtý čůmoW 

nice, f. oůřlad: 00m Grunde maus) je 34s 
Gruft, f. brobřa, f. podzemní Frey, Fladu, zcela , je čna, im rs 

Fopřa, f. de, Měnidů , -moultířu „mr Fa 


wech, w celé wecy, m. celofil; 
im Gruude iſt michts daran wahr, 
(amo mw jobe, auf den: Brund 


Srummet, n. wolawa, f. 
Gruͤn, jelený , grůner Platz, trám; 
„mě , m. etwas grün, pozelenat 


‚Grund, m. pářigů, m. run 
legen, zaklad klaͤſti, voloziti, 


„ 19, gruͤn werden, jelenati fe, ze⸗ 


lenití je, rozzelenati je, grün 
fürben., na jeleno barmwiti, or 
barwiti , zeleniti, ojeleniti, im 
Grünen firen, Liegen, w iele 
ném ſedet, ležet, 


Grün, n. jelenoft, f. a) selené, 


n. 


deu Grund 


eines‘ Gemahldes, nawrcey, Bot: 
sesfurct ih der Grund aller Zus 
genden, bobabognoit geit zaͤtlad 
wſſech ctoftj , 2) Biuud oder 
Baden , duo, pátro, n. celine 
f. eines Gebaͤudes, u. de al. jed: 
liſſẽ, a.a, Feld, Mědina, f. po’ 
plujj, m. pojemiřy jtate?, (Grunt) 
m. eines Zürken, Pujšvcý fies 
tee, m. 3) der Örund eines 
Gefäßes, Berges, dno, n. »)Urfache, 
wirfende , přijčina dülezita“, čů: 
kiaönd, f. důklad, m. duüklad⸗ 
noft, oůlejitojš, f. der Erkenut— 
vi, Bewer, düwod, m,. Grund 


- haben „- wahr Ted, Suwos míti, 


důvodné býti, es bat. Grund, 


geſt důmodné , ih babe der a: 
chen keinen Grund , nemám žá; - 
dný čůmsd ted, wévý, Bruud . 


baben , etwas zu glauben, zu 


gehen, do muirffu pjti „ metarb. 
im Prüfen, na zářiad gti; bis 
auf den ©rund, aj do dna, aus 
dem’ Br.: de willen, faunen, ders 
nen, iA lačné „ se závlaču z ice - 
la mědéti, vmec z ven je, ans 
dieſen Örmude z 3 té opřjčiný , 
liegende Gründe, dẽediny, pozem: 
firj ftatfowet , plur. Grund im: 
ben tu einer Miffenfchaft,. 180% 
fpélým býti m něgalém vméní, 
sárlad znáti, wěčéti, feinen 
Grund, ſeine Urſache im veiner 
Cache baben, mitı fwamısobrau, 
čůicjitau „ dãtladn au vřjčinu w 
negeié wäcy, m něčem „ ſich et⸗ 
mas (ben feiner Arbeit: Jo sum 
Grunde legen/ Úvau prácy, m 
čem , na něčem jaFládari zelo: 
žiri, der Grund cines Gebäudes, 
jetiasd ‚m. „vou Örunde ausban’ 
eu , zcela , zeurine, snewa, | št 
jätladı wyftaweri', Finuen, der: 
nei, wiſſen, icela , zauping jná: 
ti, veiri te, wědéti, mwad.äball 
vor nd das, gakau máš © 
tomu vřjcinu „ keinen Grund bar 
beu , nemjti PÍjný , memitt žá“ 
de priciny, von Grunde des 


Herzens, 


tů. 


‚Herzens, 4 celtho frsce, iu Grun⸗ 
de geben , giti, Ffigjri, pficha⸗ 
detí w zkaͤu, na zábubu, na 
sbaubu, na sťázu priaiti, auf 
Peu ©ruud Eommen , im Graben, 
přigiti Fe onu, na dno, einer 
‚Sache, na jářlad, auf dem Bruns 
de liegen, při ne, na čněle 
3eri-, lu Grunde richten, na 36° 
bubu a zFásu 1 římefti, čoceia, 
čo (árunu ) zPazyri , im Bruns 
de verderbt, doceig, zcela prasřa/ 
ený z poťašený, aus dem Óruus 
de, vom Grunde zerſtoͤren, ie 
čna , icela, 3 Pofen, Fofené 
wybořiti , mymrátiti , von Örum 
de aus nicderreißen, ze čna, 80 
dna, zcela wybaurati, auf dem 
Grunde bleiben, wie. die Fiſche, na 
öne, wei Ane 
in deuGennd bobren, lod proftfileti. 
Grund veš Leders, gáčro, n. ei⸗ 
nes Tuches, nie fuine, f. 

Grundartifel, m. blawnj Fus, dla: 
ef, m, 

Geundbuch, n. zářlndní Pniba, f. 
Grundel , m. beym Pfluge, bějoel, 
m. f. Srundiing 

B anderebi, f. poponec, m. 

Bauařbéje , welme 3iy, nedobrý, 
plenedobrý , docesa, tcela nedobs 
ry. : a 

Eruučebrlich, melmi poctiwf. 

Grundeis, n. spodnj ed, led při and, 
. m. reiine,d. 

Sıin::m, Grund legen, zaklaͤdati, 
založiti , auf. etwas, zaP,ádati, 
wzdẽlati, widdiäwatı na neiem, 

ſich auf etwas aründen, 3pole 
bsti A 3pooͤpjirati, 3efladari fe 
na něčem , fih in erwas, mw nés 
čem sálešeti, jaloienu býti, eis 
neu: in etwas grůnden , in Der 
Hoffnung, vímrsomati , vpemnor 
wati, feine Bitte auf Berdiufte 
und Faͤhigkeiten, prosbu fwau 

- mw sáflubáh zaklaͤdat, ielošit, 
gegrüudet, als ım eier Wiſſen— 
ſchaft, vewrjeny „ doſpely w vs 
men), gegrümder , gewib , als ei: 


oftati, ein Schuf 


Gruͤndlich, 
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ne Nadridt, Urſache, důmos: 


ný, nicht gegründet, nedüwod— 
ný, das allgemeine Wohl srůndcu, 
obecné dobré jalošit , zatlášat, 
mjdélet, widelaͤwat, wie Die 
Mabier, čáti prronj barmu. 

Grundfalſch, zcela ,* doceia lžimý, 
das id grundfalíh , to geft zces 
la, docela měc [iimá, paupá 
le3 , geft to poubý Flam. " 

Grundfarbe, f. prwnj barwa, f. 

Grundfeite, f. zaͤklad, m. 

Grund,iäche, f. Podal, m. 

Grundforele, f. pſtruh fpodni, pří 
dně, m) * 

Grundgelehtt, weimi véený, vmě“ 
lý, přerčený, mw vménj dojpés 
ly. 

Grundherr, m, pán ftatřu, dědí: 
nj, ftatečnýř „m. 

Brundbieb, m. prwni kaͤrky, fü 
plur. 

Grundlage, 3ätlad,;m. poswal. 

Grundieger, m. jafındatel, jalöditel, 


m. 
Grundpfeiler, m. vbelní, zářladní 
píljř, m. 
Grundhobel, m. hobljř zefpod my“ 
bjracý, m, i 
Gruudiercifen, n. 3eljifo na prwnj 
čávťy, n. 
Grundiermieffer , 
ý m. < P 
Grundleguny, f. zaklaͤdaͤnj, založený, 


n. nůž vojftjraz 


n. 

Brundlehre, f. včenj, navčenj, n. 
navřa jářladní, f. dukladnaͤß, 
zářlad, duklad včení, m. 

iáPlaoný, oduřladný, 
čořonalý, gründliche Nachzicht, 
dukladnaͤ, dokonala ipráwWa, f. 
gründliche Wuhrheit, ouflačná , © 
doFonalá praměa, f. grůnělis 
cher Beweis, onřladný, čeťona: 
19, mocný, počítatný duwod, 
m. grundfiche Kntichultigung , 
duwodnaͤ, dukladnaͤ, (Poč ítatná) 

 wýmlumwa, f. 

Orůndlich, adv. zářladně, čuFlad: 

ne, dokonale, grüundli@ jez 


FLBERE 


důřledně, deřonale weEsdti, 
eründlich widerlegen, důPladně, 
dofenale , počftatně, mocnẽ od⸗ 
woditi. 

Gruͤndlichkeit, .f důPladnojt, f. duͤ⸗ 
klad, m. Sofonaloft, ntochoft podr 
ftatnoft, f. Süwesnoft. 

Sruͤndling, m. Fiſch, biz, mřen, 

‚ mfenef, neynof, n, 

Grumndline, f. erſte, prwnj, prwotni 
čára, f. 

GBrandios, beiesnf , bez čna, pros 
raftný , arunbiofe Tiefe, bezečná 


blubína, propaftná blubořoft, fü . 


arundlofer Magen, bestóný zalu⸗ 
def, m. 

©runMofiafeit, bezeänoft, blubira, 
et „) bejcóná, propaſt⸗ 
ná, f. 

©rundreael, m. sářlašní , blaror 
nj, původní, prwnj pramidlo, 


n. 

Grundreuße, f. (podn write, f. 

Grunßriß, m. provoní, původní nawr⸗ 

šení, naftjněnj, n, 

Orundjak, m. in der Denfuugés 
art, rrawidlo, säflad, včitba, 
blamní včitba, f. in einer Mif; 
fenfchaft , Ahbandlung , vflawa , 
fazba , blawnj fasba, f. blaws 
nj »olojenfa, f. väitba, f. gus 
te Orundiäne babeu , dobré pras 
wióla , včítby , dobré vienj mis 


ti, 

Srundforadhe, f. puͤwodnj, prmotní 
gaiyř, m. řeč, f. 

GSrundſtein, m. zaͤkladnj, vbelní Far 
mel, m. 

Grundſitz, m. des Sattel, prwnj, 

fabonj ledéni, n. 

©runtftimme, f. půmodční bias, m. 

Grundftůď , m. worauf etwas fie 
ber , ſedliſſte, pyoswal, pečíla: 
wer , m, liegender Grund, tus 
pele, m. poplušj , n. dědina, f. 

Brundfnppe, f. sfečlina , f- in def 
Salbe, mýfihwareř, Kal mafti, m. 
Grundſuppe, im Schiffe, prewyt, 
fal, tor, m. 





Srů, 


k bok m, půmwodnj, prwnj pod! 

nět, m, 

Drundwaſſer. n, fpodrí woda, f, 

Grundwefen, n. prwenj podftata, f. 

Grundwors, ſ. Scammmort. 

Grünen ‚ zelenati fe, deleniti fe, 
rozzelenati fe, 2) pučiti je, brus 
citi ſe. 

Gruͤnen, das, selenání fe, zelenẽ⸗ 
ni je, rojšelenány, m, 2) pucenj, 
bručení fe, n. 

Grünfinfe, m. (Grünis) Grunling, 
ielenoblámeř , ((jže? ) ter Elcines 
re, 3wonef, jmounečel, u.. 

Grüngelb, názelený. 

Grůuliu, gruͤulich, nájelený , nat 
jelena: , 3azelenalf. poze ena⸗ 
lý , přiselenalý , pfizelen$ , zeter 
nitý, zeienamý, 

Brünling, m. - růufinf, zwonek, jele⸗ 
noblámeť, m. 

©růnfpan,m. rez jeleny, (úrynffpan,) 
m. 


Srünig, m. Fřimonoffa,f. 

Gruͤuſpecht, m. zluwa, wiha, f. firas 
Fopaud jelerý, m. 

@runien, chrechceti, chrochtati, wre⸗ 
ſtẽti. 

Grunen, das, m. chrochot, chrocht, 
wreſt, m. chrochtaͤnj, chrochee⸗ 
nj, wfefltänj, n. 

Orůuung, f. šelenání, jelenänj, roz⸗ 
jelenänj, n. 

Gruppe. f. meyrada, podobína, f. 

($ruf, m. pojóramení, n. ben 
Gruß entbieten, ibn melden af? 
fen, pezörawenj däwati, wzka⸗ 
jowati, wiläzati poiörawowat, 
( vojdrawenj, ) Jemand einen 
Gruß an rien andern mitgeben, 
po nefom mwsřájat nefcho pos 
zóramomat, Pojóramenj, 

Grüßen, Pojčremiti , pojšťamos 
mati, srůfeu laſſen, msťásati, 
( čáti ) pojčramomat , fen ges 
grüßt, jdrám buß, zórám byle, 
iöaf Bůb, witdm tě, grürcibm 
von mir, pozórawug bo odemne- 

©růse , f. trhant Fraupy, Frups 

-Ey,f plus. (pobanta,) krupi⸗ 


ce, 


Bun, 


ce, Prupičřa , Orüse baben, 
Vernunft befigen, miti filira, 
fihäry, rojum, wtip. 

©rugebren, m. kaſſe ; pobanfy, 3 
beyduffty. 

Grylle, ſ. Brille. 

Gucken, aukati, ſ. Sehen. 

®uder, m, faufač, m. | 

ODuckguck, m. Fufačřa , fuPamřa, 
f. Se:bule, zezhulka, wie cin Buď; 
guck fchrenen kukati. 

Bülden , Golden, jlatý, wüldener 
Fluß, zlaté rauno, n, geidene As 
der, zlatá zjla, f. 

Guͤlden, Golden, m, cíne Můnje,slas 
tý, Reynmřý, m, 

©i!'denmund,, m. zlatovtý, m. 

©ildenfiůc , n. jlatoblane , m. ein 
Rod von Guͤldenſtuͤck, raucho je 
zlatoblamu , zlatoblamomé raus 
bo, n. 

Gültig, platný, berný, gültige 
Münze, berný perjz, m. fern, 
platiti , gültiger Zeug, gältiges 
Beuanif , platný fmweser, platné 
fwesectwij, n, 

©ultrafcit, f. platnoft, f. 

Bunderrebe, f. Gundermann, © 

Bundermann, m. poponec, m. 

Gundermannſuppe, f. poljwfa pos 
poncomá, f. : 

Guuft, f. přízeň , přisnimoft, bos 
browolnoft, mioft, f. ſich (n 
Guuft fegen bey einem , (u Gunſt 
fommeu , přiseň fobě v něťobo 
ipůfobiti , zgednati, pijsne v něs 
koho dogiti, dojáhnauti, Bunſt 
des gemeinen Mannes ſuchen, hle: 
čati přjjně , milofti lidu obecs 
něbe , bleděti fe lóu obecnému 
šalibiti, ©unft baden, býti w 
pýjini, miti pfjien, in ©uuft kom⸗ 
men, wajti w pille, w milofl, 
čogiti, Sofahrauti pljsně , mis 
lofti, &unf. verfchersen, verlieren, 
pfizen stratiti, potratiti, 3 pijzs 
ně, 3 milojtı wypadnauti. 

Gu: fibezeugung , f. ;prořáséní, pres 
vřásán) , vřázání rüjsns, miles 
fi, u, 


Br, 447 


Gaͤnſtig, přiznimý , přegjcý, Aor 
browolný , laffawr,, ſeyn, pfjy 
niwým, dobrormolném býši, dos 
brého přáti, (, Gewogen; wieder 
guͤuſtig maben, opět přijmivě“ 
bo  včiniti, gůufiia, wie vaš 
Werter „ Belegenbeit, Sobrt, bos 
dčnÝ , hodný, jčařilý“ laſtawÿ, 
guͤnſtige, Antwort , dobrá, vis 
ffená, laffowá , přjjniméá odčpos 
wes, f. ginibge Zeır , laffamý 
čas, das Gluͤck mar ihm günftig, 
polahostlo, popřálo mu fitěfti. 

Guͤnſtling, m. miloftnjt, miloftnjče?, 


m. 

Gurfe, f. okurka, mofurfa , tyč: 
mice, tyřívičřa , f. davon, von 
©urfeu, ofurfowf. — 

Gurkenkern, m, ořurřomé gádro, 


n. 
Gurfenfalat, m. oFurřfomý falát , 


m, 

Burgel, £ brölo, a. dftán, 
Fřeán , m. Die Durgel abfechen, 
brolo , heran iafezati, pečie“ 
zati, durch die Burgel jagen, fErs 
ze brölo a jačeť probna;i, pro“ 
mrhati, rozmrhati. 

Burgelabichreider, brolofez, reine 

> dřtánu, bröla, m. 

$urgelu, ih, Elofrati, klokati, hröle 
proklektati. p 

Burgelbein, podhrěelní koſt, f. 

Burgiln , das, Hleřtání, Plofání, 
n. Ploftadfe, £, proklektaͤnj brěs 
la, n. 

Burgelfchneider, m, ſ. ©urgelabs 
ſchueider. 

Ourgelmafler, a. Floftalie, f. woda 
fe Floftänj. 

Burren, wie der Leib, Bauch, chreft# 
ti,radotiti, wraukati, Mwricci, 
bisnieti. 

Guricn , das, chreftin] , rachocenj, 
wrauiänj Mwrienj, brnienj, n, 

Burt, m. Gürtel, pás, páfeř, 
opaſek, m. přepáffa, dee 
Sungfern , pás, paͤſer, dı3 Cats 
telé , oder funk zum Bufammens 
sieben, wotez, Powoiec, pm 


prvý 0 
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prub, sum Belt, opaſek, yasna 
penjie, ber geifiliche, päfek,pas,m. 

kleiner, pále:, m. 

®urtbette „ n. poftel © Popruba/ 
mi, f- 

Eurtelfraut , n. gelenj růšeř, m. 

Burtelichnalle, £ prͤeſfa od Pá! 
ſtu, f. 

Burten, opdfati, přepálati. 


©ůrtelbefblan , m.pifowä puřla, f. 


Guͤrtlet, m. paſyrẽ, wachdt, m, 

Bufehe, f. Goſche. 

Buß, m. Bufireaen , ligamý deſſt, 
ligawec, m. pijwal, m. litina, 
f. tommt , lige fe, KRuß der Mes 


talle , das Metal ſelbſt, linna, . 


flitina , f. : 

But, čobrý, cín fehr guter Menfih, 
předobvý lower, Sobrotjffo, 
gut machen, mieder einen, mit 


dem man Zuvor fürnte, poobřis © 


“ti, isobfirtd nefohe , der einen 
guten Ruf bat, der in cínem 
guten Rufe fichet, dobropomějt: 
ný, in einem úbelu, ſchlechten, 
slopowěftný, ča: ©:r'+, dobré n. 
But, adv. dobře. 
©ut, das, dobré, n. das hoͤchſte 

- But, fwrdhomwant čebré, mrý 
dobrého, But erwerbeiies, Güter, 
Vermögen, ſtatek, m. jboši, 
' gměnj , n. Out auf dem Lande, ein 
Dorf, ein Haus, Vorwerk, ftas 
teř , ms ein Fiegendes Gut, por 
plnší , n. auf feinem Gute ſeyn, 
býti na fmém ſtatku, geiftliche, 
berrfehaftliche Kirchenguͤter, de: 
činy čudomuj, Panjřé , zaͤduſſ 

nj, plur. várerliches, von dem Bar 
ter ererbtes, otěřina; f. 

Butachten, das, jčánj, mjnéni, n, 
vfuder , rosjuser, ın. nad meis 
nem ®utacten, čle měbo 3daͤnj, 
mjnenj, mým jdánjm mjnénjm, 
dle mébo vſudku, rosfuöfn. 

@utartig, čloměť čobré powahy. 

Gutartigfeit, f. dobrá pomaha, f. 

Gur befinden, f. But beißen! » 

Burbefinden, das, vznaͤnj, n. 


Sit, 


Goͤtchen, n. (tateče?, m. 

Gutduͤnken, 3848 fe, widẽti fe. 

Gatdunken, dag, f. Butadten, 

Sure, Gaͤtigkeit f. Sobrote, Bas 
broriweft , f. fl Gütigfrit, Ads 
te des Herlens, Aůre eines Zeus 
ars, Tuches, dobrota, f. feu 
fie von der Půte, gſau taf nor 
brotiwy, magi ru idffu pro 

tie. | 

Guͤter, plur. Vermoͤgen, ſtatky, 
plur, m. $boší, gmenj, n. bewen⸗ 
liche und unbementiche Gaͤter, 
momiré, mohowire 4 remowiz: 
té, nemobomité zbojj, n. War 
ren , 3603) , Yánberene: , ftet'y, 
plur. auf feinen Rütera 4 beu, 
„ne vých ſtatcech žima tý i. 

© thvítm (. Güte, : 

Burbeißen, aut ſeyn laſſen, ſchwa— 
lowati, fchwäurt, podmáí, za 
čobré mjti, vznámatí. 

Gur beißen , gut befinden, 3a dos 
bré míti, vsnámatí, rot ášati. 

Burbeißen , das, ſchwalowaͤnj, 

- ftbwálenj, pochwäleni ; je dos 
bré vinámání , vsrání, n. 

Butberjig, dobroimyfiný, dobro" 
timý , dobrého ſroͤce, Sebre 
myfit, dobrého ducha, er il 
cin autberziger Menſch, geft clo = 
wer dobrého Suche ( dce. 

Sutherzig, adv. čebromyfině, dobrot 
wolne, dobrotiwe' 

Buthergigfeit, f. dobrota fröce, 
čobromyfinoft , dobromoliofjt , 
dobretiwoft, f. 

Brit, dob rotiwÿ. 

Bitia, adv. dobrotiwẽ. 

Gaͤtigkeit, f. Sobretiwoft, dobrota,f. 

Bůrlich , přáreljtý, gů:lib.r Ber 
gleich, přátelfřé rorowranj, n. 
einen gůtlicher VerAleich treffen, 

machen, m čobroté, pfaͤtelſty 
fe porowrati, ſmluwiti, přátel; 
fe porownaͤnj včinit, eltliche 
Vorſtellung, piätelffe preöjtawes 
nj, předlojenj, n 

Guͤtlich, adv. přárelfFy, 


Butfas 


Gpp, ' 


Butfagen, gut dafür werben, flibieh 
ia něřebo. 


Burfehiag , m, mrtwice, Fıplowids 


ný Mar, m, 

Butrbat,, £. dobrodinj, n. dobrý 
ffureř , m. Butthat ermweilen, dot 
brosinj včimti, provřájetí. 

Butchuier, m. dobrodinec, m. 

Butthaͤterinn, f, dobrodinka, f. 

Guttbátiy, Sobrotiwy, čobrocinký , 
dobročinlimý. 

Gutthaͤtigkeit, £ dobrotiwoſt, dos 
brotinnoit, debrocinliwoſt ‚fr dot 
brodinftwo, n, 

Gut thun, recht lieben, dobře ät 
niti, deu Schaden gut thun, er 
feyen, nahraͤditi, wynabraditir 
japrawırı, gut machen einen, 
wčobřití něřoho, 3dobříti ne 
fobo. 

Gut werden , wie die Umſtaͤute, por 


lepſſiti fe, zlepffiei fe, naprawis. 


ti fe, wie eu Schaden, Geſchwuür, 
Hebel , polepfhei fe, dobře by: 
|, es wird alles wieder gut wer: 
en, mwiiedo bude opét čobfe, 
nun das wird gut. werden, uw 
to buše dobře , wieder gut werr 
den mit einem, ſich verſoͤhnen, 
vdobẽiti fe, jdobíiti fe, zaſe dos 
brým býti ſpolu. 
Burwillig, dobrorvolný. 
Gutmillig, adv, čobremolné, (amor 
chte, famoljbezne. 
Butmilligkeit , 1. dobromolnoft, £ 
dobrowelenfw), n. dobroljbez⸗ 


noft „ 
Byps, n. fádra, bilá bline, f. ( fipe ) 
m. fh erue wápiio, n. 
—— djlo ze ſary, ſaͤbrowi⸗ 
tě, n. - j 
Bnvien, bjliti, obmjtati wápnem, ſaͤ⸗ 
drau. 
@ppier, m. bilič wäpnem, fáórau ‚ 
zu. a 
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H. 


a! ba! 

Haabe, £ Habe. 

Haar, n, Dar, ein , wlas; chlup, 
m. ( fift, £ uur am ®iehe ) 
ber Efel bat graues, das Miuds 
vieh gemeinigtich röthliches Haar, 

oſel má ſſediwau, bomějý dobys 
ter má derwenau tft, Haupt 
baar , wlafy, graues, fjediny, pl. 
‚Mena, £ fiiegendes Haar, roz⸗ 
proftomlafatoft , f, mit fliegens 
Den Haaren, preftetvlajý, roje 
proftowlafý , rojproftomwlalatý , 
Daare in der Male, Alaupřy, 
w hřjpih, nofní wlaͤſty, plur, 
Haar. am Leibe, chlupy, plur. 
bei einem Haare, málo chybos 
wale,chybilomälem,irftie Haare ant 
Bart: , peyěj, n. ohne Haare, 
bejwiaif , Haare der Thiere , 
frft ‚,t. dlupy, m, plur, eine 
Hand vsi Haare, dumáč wiafl, 
m, Haare viele befommen , baas 
rig werden, wiafatdti, zwlaſatke 
ti, am Leibe, chiupardti, schlus 

patẽti, fib Die Haare ausraufen, 
wlajy fobé wyrwaät, graues Daar, . 
graue Daare bekommen, ſſediwẽt, 
oſſediwe , zſſebiwẽt, die Haare 
betreffend, wiaiuf, wlaſowÿ. 

Haarausfallen, n. lezenj, prffenj 

- owlejů , pelichaͤnj, opelichaͤuj. n 

Haarband, n. Eranice, tkanikka 
třaněřa mlafná, £ penelji, m, obr, 
taͤtka na wlaſy, f. o 

Daarbeu:el, m, wlafenec, m. mlas 
ſoppytlijk. 

Haarbreit, co wlas ffivotý, iřj. 

Haarbuſch, m. dumáč mlalů, m. 

Haareiſen, n, zeljzko palicy, na 
wlaſy, n., wiajne šelisťo, n. 

Haaren, fi, frft pauſſreti, pelichati. 


Ef Haar⸗ 


450 Haa, 


Haarfall, m. lezenj, prſſenj wla⸗ 
‚a. 

Daurfeder, F. riro wlafowt, m 

Haarfeſt, ſ. Haarwachs. 

Haargefaße, plur. mlafewé naͤ⸗ 
debky, pl. f 

SHaarpaube,£, čepice, čepičřa na wlas 
fy,  wiafud, ſ. Perůďe. 

Haarig, haaricht, mlafatý nolafyty, 
wiafkt, m. amfeibé, chliipaty, 
dlupáč, m. frftuatey , baarig 
werden , wlafarötı , zwiafateti , 
am Leibe, chlupntäti, — 
tětí. 

$Haúrpěliel, n. vaubjď wlajný, "a 

- mlafy, m. 

Haartamm, m. bfeben na mlafy, 


m. 

Haarklein, maličřý, malý co wlas. 
Haarlocken, plur.  Fadiře , Fučery, 
fnorny, tačeřamé wlaiy, pl: 

Haarfräufler, m. Faseinjt, m 

Onarnabel, £ Geble če wlajü, f. 

. wisind: 

Haarpader, m, wlafn$ prach. prach 
do wialů, na mlafy, pudr, wie 
(oprad, m . 

Daarpug , m. ejšeba, olraia ’ 
wiaind, ſ. ſperk wiejü, m, wlaz 
mý, m. : 

Haatſalbe, f. wonnáé mafi na wlar 
fy,wlafomaft, f. 

Haarſcheere, f. wlafné , bradjříté 
mdi.y, t. pl. 

Haarſcheitel, m. pautec, m 
Haaſchmuck, mi geichmtüchtes Haar, 
ozdoba wiaı má, fiperE wlainy, m 

firogeni wiefü,n. 

Šaaridmuďet „ m. ftrůgce wies 
( y Hui 

Haatſchopf, m, Wodolta, f. 2) 
vorue an der Stirne, kſſtice, £ (M4 
pryny, pl. 

Dam rěiteg f, lic m 

Haarfich , n. zajnene, wlaſowe (;t; 
fo, n. 

Haastub , n. 

sonet, f. Haie. 
Sanrurang, m, mis gelen) foren, 
m, 


raucha mwlafná, £ 


Hab, 


Haarwachs, m. fwal, m. 
Haatwarhsichne , £ fwaiowd Hla, £ 
Haarmur:, f. leino,n. ffru jE, m 
Haarzovf. m, mrFoc, m, fleiner, wrs 
Fülle, m. obere, culje, vuljř, m 
Haarjoıt ;, Haarzotte, m. lup, 
chlauper, m. chuchel, čbudmar 
lec, fifivore“ m. FudvlinPa, 1. 
Habs, t. die Güter, Verwögen, gm& 
nj, m. fistet, Hab uud Gut, 
EI u 3bo3j, n. celé amenj , 


Hafen, mjti, nicht haben, nemjti, 
neměti, du thuna :u füreiben 
haben, mjti co činitt, co pfátí, 
zu leben baben, miti 08 čeho 
Zziwu býti, mar bat Bücher von 

ibm, gfau tu Eniby od něbos 
po něm , zu baden, fenen, mie 
jemand, etwas, býti P deftání, 
es iſt 18 ‚ geft £ čoftání, 
babe Dank, Sekugitiy mög djťy: 

Haber, m. Hafer, owes , wowes, 
m. von Haber, omejný, woweſ, 
ný , eauber , miíber Haber, om, 
fyna, £ JM 

Haberbirn , £ bruffPa oweſnickaͤ F. 

Haberfifchr, pl.m, omejničřy, drob⸗ 
né vybíičťy, pl. 

Habergrüge, l. owefnt PrupPe, £ 

lur. 

Habermehl, 0. omtfhá man:«, f. 

Habermus, m. Bren, polém'a, Paffe 
3 owſa, omefná, £. 

Habereht , m. práme © flatFu, 

Habbaft, aučáften, werden, pfis 
auinftniti fe, zmocniti fe, feir 
nes Wunſches babhaft wer: 
. den, 34dofti (mé dogiti, čes 
ſaͤhnauti, ſouſt dopjditi je. 


Habicht, m. gefiřát, m, des Habichts, 


vom Habíchte, gertäbowy, geftias 
bi, 

Ha: ichtefraut, n. geftiab] .ylina, £ 
« neftřábomé Fofeny, n 

Hobichtsnafe, f. Pliřatý nos, orličí 
nos, geftfabi, geftfávowy nos, 

nos gaty geftřál, m, 
Habit, ſAleidung⸗ 


Hab ſe⸗ 


Haͤck, 


Habſeligkeit, £. p pe , oměnj, 
n. vás aaa ftateř, m. mo: 
bómwitoft, f. 

Habſucht, £ žádoft ftatřu , 3boij, 
f, Intomä& žásoft peněz, ftatFu 4 
Re fi, ( iatomitwj, n. laPos 


„ÚŘ 
PR šádoftiwý ftatfu, zboži, 
iafomy. 
Hast, adr, lakomẽ. 
Hache, m. him, hrapaun, fr, m, 
— chaͤmowſt y, chrapaun⸗ 


— Haͤckſe. 

Hackchen, n. Flíčřa, £ báčeř, m. 
báčičeř , beym Schiffe kotwicka 
— 

Date „£ fečyra r feřeva, rubakka, 
+ £ breite, tejna , ſ. Zimmerart, 
mit zween Paten, nofatec, m. 
on f. eine Fleine , motyči 

a 

Hacmeifer, n. fePáč, fekätek, m, 

Hack ſtock, m. Haďbret, n. ffpaler, 
prino £ fefání , s) cín dammicr 
Mini , trölo, n, trölenee, m 

Haven, Fopati, die Weinberge, 
die Erde in beu Weinbergen, jer 
mins winicy, winice Vopati, 
ořopámati, ;aufs neue baden, 
inowa ofopámati, «) Holjbas 
den, dřjmi (sfati, Pälsti, tu; 
bati, Blcifh backen, fefali , vuz 
basti miafo , Wuürſte, do geiit fe’ 
Fat, ( zadẽlaͤwat, Kohl, Ener, 
Papuftu, weyce ſekat, Heli cis 
gentlich, Mripati Sfjwi, 3) mit 
dem Schnabel hacken, fopati, Flur 

j b..ti, 16; ali. 

Hacken, das, dei Holješ, feFání , 
télánj, rubání driwj, des Flei⸗ 
ſches, jeränj, vubánj, n 

Haͤcchen, n. Fulda, £ báčeť, baklik, 
m. barlıcfa, I, 

Hackenſtſel, m. držadlo, a. naͤſada fes 
fern], t, 

Dacii, m. feác, vutač, Doly 
dackter, Stewofel, Srworitep, m. 
Hackerling, m’ Häaͤckſel, iezanka, f. 

(eo nilié, bs 
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Hader, m, fiforpeni, tabání, n, 
tabanice, ſſarwaͤtka, f. bryje 
nj, oa’ hoár , m. Hader aurichs 
ten, ſwar půjobiti, tropiti, |, 
Zauf, a)ein Lumpen, wonuce, f.- 
bašt, wetes, m. Haderlumpeu, 
Lumpen. 

Haderer, m. Wašič, m. f. Zaͤnker. 

Hader haftio, baderýafi, ſwaͤrliwÿ, ſ. 
Haukiſch. 

Haderlumpen, plu, Flocy, plu, 

Haderiumper, m. Haberfammler, Flor 
taf, m. . 

Haderu, fmářití, waditi fe, fwa 
diti je, fForpiti je, brysnau 
= ‚ Marwasisi fe, badrowar 


parc ſ. fmárlivoft, ſſtorpi⸗ 


Ph: FEN ſwaͤrliwỹ, Mrorpiwf, 

Hafen , Haven, Bechafen,, m. 
terpedlo , u. př ſtaw mořířý,m 
a) ein Topf, prnec, m. kleinen, hr⸗ 
nečeř, |. Topf. 

Hafer, m. owss, m. taub r oder 
wilder Hafer, bludý, planý or 
wes, fmefepec, m, 

—— m, owesniſſtẽ, n. 
aferbier, n. owefut piwo, a, 
afermebl, n. oweinz mauřa, f. 

ee owefné ftrnijjcé, of 
wesnufte, n. 

Haferſtroh, n. owelná láma, f. 

Hainer, m. Töpfer, m. Drnéjí, m. 

Hafnerbandwerf, m. diro pručjříčt , 
bincjrfiwj, n 


Baraericum , ms blina penějít 
ſtaͤ, f. 
Haft, m. womit etwa⸗ —*8 


wird, ſpinadlo, ſpon?a, zaͤpona, 
f. 2) gefänslihe, wasba, t: wer - 
jenj, n. einen in gwränaltche 
Haft bringen, uch do wa! 
by, wezeni Säfi, So wazby, do 
wezen) vwrey, f. Gefangen uch 
men. 

Haftelmacher, m. fpondat, m. 

Hafnerinn, £ brnéjíea, |. 

Hafteln, (pjnati, iapinati, safte 
hnauti. 

Hoeftel, n.ponřa, zaͤponka, f. M 

Sie Daften,, 


452. Dag, 


Haften,, wěseti, wäsnanti , vwaͤz⸗ 
nauti, da baftet (8, tu to we; 
9, 2) für einen, für etwas 
harten, feiii, býti ja nefobe , 
ta neco, für den Schaden hafs 
ten, 38 ſſtodu Káti, býti. 

Haftgeid, a. litküp, zaͤwdawek, 


m, 
Häfttein, Häftchen, n. Fličřa, £ 
haklijk, páceř, baPljčeř, m. ſpon⸗ 


Fa, £. 
Hagapfelbaum, m. planá gablofi, £ 


Dagebude, f. habr; gawor, m. ſ. 


Hainbuche. 
Hadebutttenſtrauch, m. ſſſpek, m. 
fjiprfowj, n. , 
Dangedorn,, m. hloh, m hlohowj, n. 
din, m. dfjnowj, 2) Hagebur⸗ 
te, f. rer, m.ifipfowi; hlohowe, 
deffen Frucht „ ſſpek, m. ( blos 
bomý ) plobyně, mlafřá tie 
ně , f., was. davon if, ſſpkowÿ, 

blobowý, díjnowý, 

Hayedurie, fjjpek‘ m, 

Yagedornitrauch, m. ſſipek, ffipfowj. 

Hagedrüfe, £. im Halſe, mole, z, 

Hageiche, I. ftrom podobný dubu, m, 
dub neyrwrifl- 

Hagel,n. Hayılichlaa, m. trupobíti, 
n. Praupy, t. plur. voll Hagel, 
£rupobity, Frupobitny, plný Fru: 
pobítj, Schroit, Praupy, pur. 
vom Hagel gerroffen werben, 00 
trup poritčenu byti. 

Hugein, Prupobiti, Fraupy prffes 
ti, padatı, es bagelt, peilj, pas, 
Sag) iraupy, Frupobige 

Hager , von Perfou, čiplý, Meinl, 
Bonopatý, lepřý , lepý, von Hull 
ger , Krankyeit, Kummer, Elend, 
myjáblý,  myřapalý, bubený, 
mwymořený , mytenčelý, mybube: 
niiy, durawý, werden, dubenčí 
ti, 3bubeněri, |. Mager, Dürr. 

Hagerkeit , £. der Statur, öploft, 
Fonopaloft, lepeft, lepkoſt, 1. 
von Zufallen, wyzabloit, wy⸗ 


Papatoft, bubenojt, churswofl,, 


agcivo krupobuny, Peupobitý , 
pin Frupobitj. 


Děd, 


Hagelwetter, n. Erupobitj, a fyply, 
Eraupy,pluvr. f. 

Hagerofe, f. planá ruͤze, 

Dagefioli, HDasenfoli, m. alte 
Sunugefel , Rary mláčenec, to 
loötg., beijenec , (ffet ‚m. 
ageftolie, f. fiark ranína, f. 
über , m, ein Vogel, Rraka, Rule 
triße, Nußbeißer, ubbáber , log 

a, + 

Hahn , m. ein Hauchahn, Fohmut, 
kokes, Furef,m, der fih mie einem 
audern herumbeißt, ftipáč, Haba 
am Gewehre, Befchoffe,  tobaté 
ef , m. an einem Schr, Gerüst, 
vapeP, Pobautef na čepé, v 
čepu , čepní, (ep, m welſcher, 
Frotář, m. auf den Tbürmen, 
Duduru, Wetterhahn, Wetterfah⸗ 
tie, kohaut, m. 

Hähnchen, u. kohautek, m. 

Habhnenbart, m. červený lalaučeř 
pod brölem, m, 

Hahnbuͤche, Habnbutte, ſ. [S agıbutie, 

Hahnbalken, Hahubaͤuder, m, plu 
krokew, f. 

Hahnenfuß, m, pryfFyfnjP, m. | 

Hahnengeſchrey, Hahngeſchrey, n. 
Fobautů , Fobauti pění, Fotrbá“ 
nj, u, £uropänj, n. pěniFur, m. 

Hahuenfamm, m, břeben, m. dodols 


fa Fobautj, ß, 

— Hahureyſchaft, noſſenj 
robů. | 

Saburev, f, Hoͤrnertraͤger. 

Haide, ſ. Heide, 

Hain, Danu, m, haͤg, les, m. 

Hainbuce, f. babr, m. NE 

Hainbuchen , babromý, 2) cín bein, 
buchener Kerl, čloméť dubový; 
newycepowang , newybity, dám, 


m. 
Haͤdchen, Hädlein, n,Elifta, f. bit 


čeť, 

Haken, m. klika, f. bát, | fflim, 
es bat zinen Hafen, nik totuč 
Fu, cwo}, 2) am Auker, wölce, I» 

Hide, kilwir. 


Haͤkelig, 


Hal / 


Häfelig, nešátPlimé, | 

Haͤkelung, Hafeluna, f. Ffiwenj, m. 

Haficht, halig, blikatv, kẽiwolaky, haͤ⸗ 
kowatß, haͤkowitÿ. 

Haͤckſe, f obbi, R 


Halb, polomičný, půl, Halbſcheid, 


polomiéný čjl, m, čáft'a polor 
svičnj, £ in ber Zufammenies 
gung vor anderen Wörtern, pi‘, 
polomic, polomice ; nepoly , 0Ď/ 
poly, ospoln, ein halber Verf, 


půl werſſe, ein halbes Brod, ein 


halber Apfel, půl pecna chleba, 
ı půl gablřa , půt dilu, půl Fauf 
le , půl arıhu papiru, eine Dalí 
be Meile, Elle, halbes Prund, 
halber Ceutner , půl mile, lofte, 
půl libry, centn$fe, der balbe 
Mond, PŘÁL mějýce, 2) halb, 
balbt , vermifcht , polomičné, * 
lowie; pélomičný , mit halben 
Worten , 8 polomičnými ſlowy / 
halber Narr , polowic, na Polo’ 
wic, půl bläsne, balbe Stun 
de, vůl hodiny, ein halber Fey: 
ertag, polomičný ſwaͤtek, ein 
bolóes Jahr, ein balper Tag, 
rül leta , půl čne, ein balber 
Thaler, Bulden , půl tolaru, pů! 
slatýho, halber Sub, půl fire 
wjce. Halber, halber Kreuper, 
trognjt, troguiéeř , m. die. Aus 
geu nur Halb öffnen, očí gen po⸗ 
otewijri , etwas halb voneinander 
brechen, fchneiden,ndco m puͤry roz⸗ 
lomit, rozProgit , přeřrogit, přes 
řeat , ju balben Lagen, ju gans 
jen halber Tagen fpazieren gehen, 
třebas půl dne, třebas celého půl 
dne fe prochaͤzet, zu balben Stun; 
den , na půl bodiny, es iſt halb 
‚ děben , geft půl defáté (bodiny ) 
‚nur halb hören, verfichen, gen 
polomičně flyffet, rozumẽt. 
Halbbier, m. patoFy, plu. 
Halbklind, na polomic, polomic fles 
py, odpolu flepy. r 
Halbbruder, m, vom Vater era 
polomičný bratr., 
Halbdeutſch, napoty Nẽmec. 
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Halben , halber , pro, der Sonne. 
der Tuaend , des Alters halben 
pro fInnce, pro etnoft, pro fta 
vojt, ſ. Wegen, 

Halberſchrocken, 
zdějjený. 

Halbfertig, na polowic, očpolu be 
towvᷣ. 

Haldalz, m. polomičný plſt, f. 

Halbfilch, m. plateys, m. 

Halbfren, na Sjle, na polowic fmo: 
bodný. 

Halbgebackene Birne, sárečřa, F, 

Halbarbraten, ns polowic, napoly 
pečený. 

Haltachrochene Worte, polowičná, 
Fufé flowa, pl. , : 
Halbgegeſſen, odpolu (nědený, nero 

Iy,na rolowic fněsený. 

Halbgelchtt, odpelu, napoly včený, 
proftieöne včený. nesovf, m, 

Halbgeöffnet, polovic, napoly. otc: 
wieny, odtmFnutý, 

Halbgerheilt , rozpolcený , tespiile; 
ný, na Polowic rozdělený, ro:: 
čmonený., 


napolat všajlý. 


"$Galbavrt, m, polobůh, m. 


Halhjaͤhrig, pülletnj, poleuletnj, 
polauictý. : 

Halbjibrig, adv, puͤlletnẽ. 

Halbinſel, £ po'auojtrom, m. půl: 
elirorm, m. polomičný cftrom. 

Halbklaffend, na polovic vejífijbený, 
vozervíený, : 

Halbirepirt, uedofcýplý, polofcýp.Y, 
nedomrlý. 

Hulbfugel, ©, půl Faule, F. 
Halblautend, polozwuéný, půlzwu⸗ 
čný, příbláfný. „ i 

Halblehendig, napoloziwÿ. 

Halbicer, napoly, polowic, edpolu 
prájdný, 

Halbmägdlein, n. příl déročete.) 

—— m. Půl muze. 

Jalbmeufh , m. polaučlovwěř, m. 
půl čloměéPa , balb Menfch,? halb 
Pferd, Fonibosce, odpolutoni, m' 

Hallnadrud, napoly, polowic nah, 
od polu nabý. 


# 


Halbof⸗ 


44 Hal 


Halboffen, napoly, ospoly, polomic 
stewfeny. 
—— „„hepely Fulaty, ofrau: 
+ 
Halbicheid, £ pelowice, £ 
Halbſchlafend, rozefpalý, ( napoly 
frict') 
Halbſeide, f. volauhedbaͤwj. n, 
Hilsfeien, adj polaubedbámný. 
- Halbftiefel, m polauvoti,'n. 
Halbtodt, napoly mrtvý, polau/ 
mrirwý. 
Haibr unfen, napoly, napolowic os 
pile. 
H..nfubia, phil femiin®. 


Halbſchwefer, f. pelovoténá feftra, fü 


Salbruc, n. poiowifni fuřno, n. 

Halbrerbrannt, rapoly pálený. 

Halbvoll, očpelu plný, (nepiny) 

Haibsolibracht, odpolu čofotomený, 
čo'enčený. 

Halb. ege, halbwegs, adv, auf den 
baltın Wege, m proftřed ceftě, 
2) bolmege, adí. und adv. pros 
ftředný; proftfedné, trochu, ros 
bet. 

— odpolu, na polowic fivar 
öl 

Halbwild, odpolu diwokÿ. 

Halbjermalmer, napoly rojörcen® , 
rosemienf. 

Fa!Nierfört, napolr sbořený. 

Kalb ugeſchloſſen, napoly zawfeny. 

Hälfıe, f. Dalbfcheid,, půl, přířa, 
polowice , Polowic , f. die Hälf: 
ge eine⸗“ Cirkels, einee Eimers 
Min, des © halted, růl , polo⸗ 
mice Fola, půl méčra wine, 
rolomic: plati, dir Gewinm isn 
zur Häfe, der Hälfte nach dein 
ſtyn, volowice zvířu bude tvá, 
ein risk bis zur Hälfte vor mas 
chen, náčebu oč molu naplnit, 
mir ind anf Der. Hälfte des Wr; 
ers, aime m půl ceftě, Me Malt; 
= ber Reife, půl, polomice ce: 
iv. 

Salter, f, wohlaw, f, wohlawer, 
mäblawer naͤhlawec, (f.rabát, m. 
woh 4.8, f. 


Sal. 


MIT, m. ion, hlahol, mi 
alle rt Ti’ ſyne, f. fynec, m 
ſynce, f. Fopfa, :. die Stadt, Do; 
brofol, f. j 

Hallen ‚ iroučeti, eben itzt, zazwu 
ceti, 

Halm, m. fifblo , fttblo obilné, 
s 


Hılmen, ftéblomé, 

Halmknote, m. faučef , članeř ua 
útétle ( fteblomý ) FolinFo,n, 

Hilmcen, ftybýlř'o, n. 

Hals, m, PrE, m. bršlo , n. einen 
furzen Hels baben , * Prátřý fr 
mjti , den Hals abhanen, umdre— 
ben, ME vtjt, zakrantit, aus 
voliem Halſe ſchreyen, ce brčio 
ftači, fřiéet, vlnym brělem fřis 
čet , einen immer am Salfe (it 
acn, gnálen, ležeti na krku, fu 
lowati, brsliti néťobo ,) in den 
Hals hinein fůgen, rv brělo lbás 
ti, es gehet am den Deals, bei 
e brělo, o Pre, über Hals und 
Kopf, fFofem, vprfem, do fir 
3u, den Hals verlieren, Er 
zeratiti, brölo zeratiti , propad⸗ 
nauti ‚etwas am Halſe trageu, 
něco na fröu, na brěle nofsti. 

Saisadern., plur. brčelní žíly. pin. 

Halsband, zápona , ſponka, f. (pis 
načlo, n. obere? na Fri, na 
brólo , m. 7Daléband der Hunde, 
přé obogeFf, m. 

Hals binde, f. pás, ráfeP na frP, 
oboge?, obogéeř, Frfowäzfah 
„ obmázřa ofolo krku. 

H Isbinnel, m. obozeř -Prfopás, m, 

Hulibrechend, pie. eezpečný, zwelmi 
nebejpečnv, brseinj. ' 

Hilschen, n. tXcer, m. hroelko, m. 

Halsrifen, n. okowy na Fri, m 
plur. kruh jelejný , m. železo 
ua brělo, Ma frf, n, oboger jes 
[einý. 

Bain, obgjmati, obeamanti. 

Halsgefangene, pl. na brólo fedich, 
píď, 

Ó ifgvpání, n. mvifátPo. n. 


Hal. 


Hal, 
Dalszericht „ Jm přepně prime, 
řečený, bršelní prámo,a 


Halsucrirtrieppnung, £. řád prä 


wa veruneyo, bröelnibo, m. 
H — wies, nezit na er 


fu, 
Hal⸗ * 6, f. řuřle, Fans, f, 
Halskettchen, plur. ketjzey na Perf, 


plur. 

ee , Ú řuěs na hidlo, na 
ře?, 

Halsrore er, f, Hal⸗tuch. 

Halsktankbeit, £ belenj m prěle, f, 

$Halsfraufe, £ očvuší, n. kadeke na 
fršu, plur. f. 

Halektaut, n, babj gahoda, f. 

„ Dalsmantel, m. ramenáč, m. 

Batsreiten, m. plañ, f. 

Halstarr, F ztenurj krku, n. 

Halstärrım,ewröofigng,twrsotyin®, 
twräovfty, vrputný , zarputi $, 
veputílý , spurný , zamiiý, 2a 
noršilý, tarmůjelý , nevfťupný. 

$ lifärrig, adv. twröoffien®, trov: 
dotylně , twröovftd, vrputně z 
vrpuřilé, zarpulile , 3purne, za“ 
mile, setmrdile , 3atwrsele, ne 

vftupně. 

$alsůirriafeit „ f. tmrěofigitoft, 
twräotrlnofl, twrdovſtoſt, ves 
putneft, vrpuriloft , šarputilojt, 
zpaura, iamiloft, — — 
nevſtupnoſt, ſpurnoſt, © 

Balstuch, n, ffat , ſſaͤ tek na krk 
3 Frfu, Prfonod, krkotok, m. 
— , obtáířa okolo krku, 
obvwá zka, f. 

Halsmanın, lalok, m 

Halswehe, n, bolenf freu , bröle, 
bolenj m Frču, m bröle, n. bor 
+ left brěla, krku, f. , 

Bus; dpflein, n. čipeř průoufihi, > 

Paltjierde , £ ozdoba, ofrala, f. 
ſſperk krku, m. ne Erf, na brös 
lo, bröla. 


Hair! fie, (tůgi! halt das Maul, 


saraj,dvž hubu. 
Bah — zaſtawiti fe, ftanans 
ti, áti 3 úftati. 


Haltbar, — 


Hal, 


Haltbarkeit, F, bytešínojt, F 

Halten , faſſen, fefthairen, örieri, 
a) befolgen, beosasten, na® fom: 
men, iahowati, 30 bowáwati ; 
in Ach halten, w (obě čršiti, 
obiabowati , meynen, für etwas 
halten , mjri , oržeti, pořládatí 
ia něco, ich balte ihn für ei: 
nen Schreiber , mim, črijm bo 
za pílaře, ich balte es für unge: 
tet, mím, PBolläödn to ie 
měc nefpramedlivau, ich halte 
es für Sheri, mám, poklaͤdaͤm, 
dvijm to da srt, gehalten wer: 
den, gminu, drzaͤnu beri, ſein 
Wort Halten, čvjeti, zorzeti ſwi 
flowo , einen Hofmeier, Schrei: 
ber, Eoldaten, Pierve, Kübe,, 
Vieh halten, čršeti, bowati ; 
Framařirt, ein Feſt balten , be: 
— A — črieti, flawiri, 
Schule, Kollegia, Stunden, drier 
ti,balten,teb:n bleiben, oftatt ftát, 
zaftamwiti je, gut halten einen, 
E dobrému weiti, namáběti, na- 
wefti, ſich halten , daß man nicht 
weint , zóvšeti fe ed pláče, ſich 
halten, leben, Srferi fe, fih tap: 
fer, treflich halten, | věatně, 
werbornd fe chawati , drieti , v 
čatně , wiborud (obě wiſti, po. 
kinati, balten an cinen mie, ein 
Auhänger, Schüler, drjeri fe ně: 
Bobo, přidrieti fe nefobe , dr: 
žetí fe pří něřfom , ſich an etwas 
halten nm nicht zu fallen, črže: 
ti fe, přióršeti, fe, *adršetí fe 
něčeho „- auf einen, auf ‚etwas 
balten, als auf die Religion, dr: 
zeti, bašití , dbáti na něřobo, 
na něco, zaFlábati fy na n# 
Fom, na něčem, mit dem Ber 
de, Wagen halten, zaſtawiti fe, 
tanauti, oſtati ftár s Pondm , 
8. wosem, balt, ftňg, (tsi, 
wohl, übel, ſchaͤndlich balten, 
dobře, ale, bamebnd fe chbomwas 
ti, table, sle; yanebne fobě měs 
(i, far einen Schimpf halten, 
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Hal, | 


ta banu mitt, pořiádati, čre 
Zet; in Baum haften, na víčé 
d žení , fiir rathfom, für vermůnfs 
tina bolten, 34 wie raͤdnau, 
maudrau miti, poFládati , dries 
ei, einen frep halten, caſtowa⸗ 
ti, wyẽaſtowati, wyörleti nẽto⸗ 
ba, ich balte ihn für ‚einen bras 
von Kann, mim, driim bo 3a 
boöntbo müuje, es mir „Jemaus 
den halten, orjetí 9 něřým, flär 
ei pří nérom, etwas für aut, 
übel halten, za 3lé, 36 dobré 
miti, pořlášatí , oͤrzeti, bey eins 
ander halten, čržeti, zöreri po 
bromašé, při (obě, pofpolu, 
fi zeheim balten, frytě ie bos 
masti , fPrytě býti, warm halten, 
w teple chowati, bob, tbeuer 
bolten , myfoce, Öraje mátití , 
genen einander balten , frownd; 
war gešno © Srubfm, örieri 
gedno prori srubtmu , ein Kınd 
auf den Händen, dite chowart, 
úber die Taufe ein Kind] halten, 
ditd na ruřau čršeti „ theuer, 
wertb halten, buch fchären die 
Marre, drašiti je © 3bozim, 
čtaje proddwuri, čvašití iboil, 
mie theuer, mie hoch hält «rer, 
drazeli to daͤwaͤ, prodámá, il 
theuer halten, drasiti fe 9 nd 
čim, Araliri něco, čťalt Pros 
Adkwati, von etwas, als von 
Brfpenftern halten, srteri o ně: 


dem, ta baleeft du davon, ca 


© tom &rtj3 , fmeyfi®, vor bie 
Augen halten, als sine Dede, 
einen @piegcl, pfeöftirati , klaͤ⸗ 
ſti, rředřládati, ſtawẽti, před! 
ſtawiti před oči , (i zu einer 
Kirche halten, dršetí fe, přídrí 
Setí fe cýrřime, dieſe Gemeinde 
hält fich ju uns, tate obec, 04 
fada fe nás drší, aeft při nás, 


gu aute balten ,- 34 dobré miti, . 


porlädatl, mer balten , těšce 
jti , das wird ſchwer balten , to 
těžce, ztěšřa punde, den Eid, 
die Veſehe halten, výjlabu, přis 


Ham. 


kaͤzanj Srieti, sachewati , zacho ⸗ 
wäweti, ftäti přilase , der Kurs 
fer bált 3 unten am There, Eos 
čj dole v wrat ftogi , čeřá , tů 
ne Rebe balrén , řeč oršetí, wer 
ftí, miti, auf Träume halten, 
dršeti , bašití na ny. 

Hälter, m, für Fiſche, ſaͤdka rybi, 
f, (baltýř) m, 

Haltnug , £, oriení, zoršaělo, n; 
Heltung der Gefetze, zachowaͤ⸗ 
wán] , Srzeni přiřázaní, n, 

Halunke, Hallunke, m. padguch, Fluf, 
m. holomek, pliẽenjt, běbaun, 
m. balama , otrapa, chramoſta, 
lotr, lorra3, m, 

Hımen , m. hásecý ip, m, 

Hamiſch, poſmeſſuß. 

Hamif „ adv. poſmẽſſuk, $ por 
ſmechem. 

— r fe byše, £ mepfomé pler 
ct, n, 

Hımmel, m řejaný beran berdı 
nj, fFopec, vom Hammel, "fFopos 
neť, beranı, cín junger, fEopeieh, 
Mopief, m. 

Hammelfell, n, fFopowä Fuše, f, 

Danmeliciíí , n. ftopomé mafo, a, 

Hammer, m, Fladiwo, n, perliř, 
m, Hammer ander Thüre, Pla; 
čimFo , tIufadlo, n, 3) Ham 
mer, Dri, wo Eifen, Kupfer 
bereitet wird, Eifenbaminer, je 
lesnd buté, železnice, f, 

Hämmercen, n, kladjwko, n, 

Hamnrerbert , m. butiř, hutnjk, m. 

Haͤm merlein, n. #ladiwfo,n, 

Hammeln, ſtopowÿ. 

Hammelknecht, m. owẽaͤk, m, 

Haͤmmerling, m. f. Goldammer. 

— byti, tlaucy, bnto; 
30181, 

Hammerſchlag, m. ofnge, f, kauſto⸗ 
we šelesa, plur. 

Hammeriöniied „ m. řomář, Fur 
ar, m, 

Hammerſtiel, m. topürke , topofis 
fité v kladiwa, n, 


Ham⸗ 


Han 


Hamſter, Im. fFřečeP, Efeiet, m. 
m obilná, polní myš, f. 
Hanbutte, Haiubutte, £. ſſjpek, m. 


Hanburteuftsauch, Hambuttenſtrauch, 


m, fiptowj, n. fiipef, m. 

Hand, f. ruta, ©- flache, dlaň, 
Die hohle, brft, £, etwas in derfel; 
ben (oben, mjti néco w brili, 
geballte, něft , ftajená rufe, £ 

Hand Hottes, ruka Pant, £ bie 
rechte Hand, prawä rufe, Pras 
wice, £, die Finke, Erffka ,, lewa, 
trhá ruka, lewice , f, die Hand 
baben im Kartenfviel, začjnati, 
gleich bey der Hand feyn, pfed 
rufama , pobotomé, nahotowẽ, 
při ruce, 


po ruce, jur Dınd baben, pos 
botemě. nabotomě, po ruce mjtí, 
jur Haud,\an die Hand gehen, 
býci; giti na ruku, Dand au cís 
nen legen, rıren na něřobo wlo⸗ 
šití, mstábnautí, die Hände üs 
ber den Kopf zufammichlagen, rus 
fama nad hlawau lomiti, Weiß 
faguns aus deu Händen, báda/ 
nj 3 rufan, n, rufobled, m. 
rufohlesftwj, n, Weiſſager aus 
den Bänden, obadač 3 ruřau, 
rufoples , m. nah der Hand 
perfaufen , od ruťy prodaͤwati, 
unter der Hand, pod rufau, 
Hand in Hand, ja ruce fe dv: 
šje, an die Haub geben, dáti 
na ruku, naffytnautt , naffyta: 
ti , bilflichbe Hand leiften , přilpé: 
tí fu pemocy, na pomoc, Ná: 
pomochu býti, vor der Hand, 
a) ješt, té dmjle, m tu chwj⸗ 
li, w tu dobn, b) im voraus, 
předtím., zprwu , von ber Hand 
gehen, giti od ruky, alle Dins 
de voll zu thun haben, míti pls 
né ruce djla , die Hand bieten, 
anlegen zu etwas, rukn přilošis 
‚ei, přičiniti © něčemu, einem 
die Hand bieten, podati vuřu 
néřomu , feine Hand rühren, ans 
legen, ani rukau nebnautí, der 


po ruce býri, iur 
Hand, pohotově, nabotově, 
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nur eine Hand hat’, gebnoruřý, 
gednoručťa, der eine Jauge Hand 
bat, jölauborutg , der hundert 
Hände hat /; ftoručý, ftoručřá, 
mit Händen greifen , ruřama 
bmatati , ber feine Hände bat, 
bezruky, bezručřa, m, beyde Hau⸗ 
de, ve, vrihrſſtlj, n, 

Handarbeit, £ práce, £. čjle rus 
tau (mý, ručujz n. 

Handball, m. mič ruční, m. 

Dandbeďen, n. vmymadlo, n. ſſto⸗ 
plčeť , m. medenice P rutäm, f. 

— A. vučuj ſekerka, pobigeẽ⸗ 

4 

Handchen, n. ručička, rucka, £. 

Handbogen, m. Euffe, F. M 

Haudbreit, dlaní sffjří. 

Handbuch ‚a, ruenj kniha, roko— 
wet, ſ. 

Handbrett, n. fpofisle, n, 

Handbüchlein „Haudbuͤchelchen, m 
vuční knjzka, rukowẽt, £ 

Handbuͤchſe, f, ruẽ nice, £. kleine, ruẽ⸗ 
nicka, E 

Handbuͤſchlein, n. fnopčeř , ſnopek, 
m, brít, A 

$Hundcifon, n, palečníce, f. pauta na 
ruce, n. plur. 

Haͤndeklopfen, n, Slatífen, pli— 
fanj, tleffánj, pleffänj rufana, 


n. 

Haubdel, m, Safe,měc, f. gednání, 
n. pře, f 9) Ďandluna, obr 
ho&, m. Fupecwi, n. Handel 
treiben, obboč wiſti, Pupčiti, 
Handel und Wandel der Kauf 
leute, Fupienj, n. obbodění,, 
n. 3) Handel vor Gerichte 
pře, rozepte, f. jaus, m. 4) 
Banferen , pärfa ‚rezepfe , pfe, 
röjnice, f. (wär, m. bas ift ber 
ganze Handel, to get ta celá 


wec, 

Händel, m, plur, wẽcy, !aesnd; 
ni, plur. fich in fremde Händel 
miſchen, miſyti, plichriti fe do 
cyzych mwěcý, 2) PBänferen, puͤt⸗ 
ka, rojepře, pře, vůsnice, ſſwan⸗ 


da, 


— 
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Han, 


ča, © Händel unter einander 
baben , miti pří, rozerfi, pür 
Fu, vůznícy wefpolef, mesy fe: 
bau. 

HYındein, Handlung treiben, obs 
‚had měfti, Enrectwi prowosis 
tt, obchoditi fe, Fupčiri , 2) abs 
handeln, aesnati, umftaͤndlich 
von einer Sache Handeln, obko⸗ 
loftogné © něégařt měcy ges 


nati. 
Bandelihaft, f- Fupectvvj, n. ob: 
dos, m f. Handel, Gewerbe. 
Handelsmann, m. kupec, ebchod: 


njE, m, 

Handeisktadt, f. měfto kunst, fria“ 
ni, obbodní, n 
$andfaf, m. nalémadlo, vmywad⸗ 
io, ne ‘ 

Handfeile, £ vun! pilmjf, m. 

Handfeſt, fylný, ftatečný, ( or 
gerfft) 

Handgeld , m. jámědmveř , penis sd 
wöawnj, m. Driboeld geben, 
sáwěnmweř , vplater dAr, jams 


ati. 

Handeelobniß , n. Handgeluͤbd, ru 
ey dánj, n. pfipowäd,f, rčení 
rukau čánjm, n. 

Hrndaemein werden,  Podřatí fe, 
půtěn fweiti, | Eiıri je, ſerwa⸗ 
ri je, ſetkjti fe. 


Handaenıenge, n. půtča, fı pobřás 


ni fe, ſptken) fe, ſetkenj fe, 
n.vmačřa , Warmíta, f. ins 
Hindaemenge kommen, gerathben , 


meriti fe, fetřiti ie , (erwati fe. 
Aandgemehr, m. ručn:ce, fı 


Haͤudgen, n, Händchen, Pleine Hand, 


ručičřa, ručťa, fl. 


Hau greifich , mařarsý , handgreif⸗ 


licher Betrug, Beweis, matamf 

podwod, důfa3, m. 
Haudareiflich, adv. mafámě, 
Handyreiflickfeit, f. mafawoft, f. 


Hardarif , m, etwas anzufaffen , 


vuřomět, Sf. drjadlo, vdo, 
n. ein Meiner , držátfo , n. vis 
fewitFa, f. aufffo, n. 2) Runfis 
griff, Seſchicklichkeit, Ausdbung 


/ 


Han, 


ber Geſchicklichkeit, bytroft, ol: 
myſlnoſt, £. obmyfl, auffor, m, 
Handbabe, F, vcho, črigdlo, n. ti 
Fowär, rukowjtka, topůrPo,f. te 
peřjíťlo , n. Häfada, f, Stiel, 
mas folche bat, vffars, Des Steu⸗ 
errußderg, Sriadlo, n. ruremit,f. 
indhaben, ochraiiowari, opatro 
weri, zajtunowati , zaftásvati, 

Handhabung, f. ohrinini, n. a 
chrana, f. Opafrcanání, zeftıf 
powAnt, jaftawäni,teidnj, n. 

Daudhammer, m. perli?, m. 

Hanbheber, m. ruční tabadlo, n. 

Handforb, m. koſſſk, auborek, vba 
veř, m. : 

Handtraufın , Hanbfrößfein, Hand: 
táseln, Handuͤberſchlaͤge, sade, 
tachtkye, točené , fadefém 
ky eFolo rukau, pl. 

Pnudřuf , m. rufy | polibenj, 'a, 
sum Dandřný laſſen, E rußy por 
libenj pfipuftiei , paufftöct. 

Handlauger, m. podamač, m. it 
Schmelzhütten, ramjf, m. 

Hanlangerinn, f. podawalta, £. 

Handlangung, f. poddnj,posswän] 

„$ ruky doruřy, n. 

Danbleber, n. plechowice, £. 

Hınbleiter, m, průmodčj, wodiẽ, wͤ⸗ 
dce 3a ruku, m, 

Handleuung, £ ja ruku wedenj, wor 
čéní, n, 

Handleuchter, m. ruční fwicen, m, 

Handlung, £ ſtutek, m, čína, f 
tednání, n. 2) Abhandlnna, 
pogednání , fisenj, fenánj, A. 
3) des Abendinablt, pefluhbomé: 
ní, m. 4) Kanfmaunihaft , ob: 
bos, m. Euprctwi, n. 5) ın ds 
nen Schaufpiele , tgednänj, n. 6) 
Kaufmanndladen - Fupecwj, m 
trám kureckÿ. 


Handinngsartifel” m. čáftřa, f. kue, 


člane? 3bo$i, m, | 
Handlunasbriefe, m. pl.fupeďá, ob! 
choonicka pfanj, I fty, plur. 
Handlungsbud, a. tupeďá, obcho⸗ 
nicka Fniba, f, 5 


: Panbínngs: 


4 Han. 


Handiungsdiener, m. Fupecý mláše; 
nec, m, 

D ndlungsgefchäfte , plur. Papecřá, 
obbodunictá gesnäni , fiienj, 3a: 
meftfnánj,Cuvecďé, obchodní prá; 

“ce, plur. 

Hanbtungsasfeifchart, f, Fupeďé, ob; 
tbo*nj tomyřvéftme, n. 

Din iungshaus, n. "ůnt řupecý, obr 
bosnj, m obchodnickÿ. 


BDandlunysplak, m, m'fto kupeckt, 


obchoonj, n. 
Bau inngsrecht, n. prámo Pupecé, 
obdočnícé, n. 
— Handlungsgefells 
"aft 


Dardtungefprache,, f. řeč Fupeďá, 
Pupců, obchcěnícá, f, 

$andlungsftadt, £. meſto Fupickt, n. 
obbodAiij, n. 

* Handlungsverftändiser, vmělý, sbéhs 

if, rozumný mw Fupectwj, we 

wecech rupefých , obchodnjch. 

Dandmeff r, n. vuční nůš, m. 

Hı.dmüble, £ famotišný, vuční 
mieyn, m. 

H.ndrferd, n, gum Mufiuge, růů 


rowodnj, m.am Wagen, návuční, 


náručný. 

Handprelle, £ ferule, flaͤka, ſ. 

Hendquele, £. pručujř, m. 

Handrimmei, m. beränef, m. 

"Hau eihung, f. Posdwänj, po: 
ſtytowaͤuj, podání, poſtytnutj 
ruly, n.. Hardreichung thun, 
podámati, peſty owati. 

Handroß, poprawıif, m. 

Handfäge, £ vuční pila, f. 

Handſchelle, t. náraneF, m. 

Haudſchlag, m, rufr dání, flowo © 
t9, n. geben, ruřu dáti, 

Handſchraubenſtock, m. ruční frau: 
bowia,!. : E ý 
Haudſcbrift, F, Verſchreibung, 34 

fie, m. vpříní, n. eine Hand; 

fbrift von ſich gehen , datt 06 

tele vrıänj, zaͤpis, 2) ein yes 

fhriebenes 

3) mie einer ſchreibt, vuřa, f, 

wisftnj vufa, f. mlaftní pjímo, 

n. piimo mlaftaj ruťý, 


Buch, ruřoris, m. 


Han. 


459 


Haudſcheiftlich, wiaftni rukau pſa⸗ 


nY. 
Handſchuh, m. ruFamwice, £ «in Eleis 
uer, rufamwilta, L. 
Handſchuhmacher, m. rufawiinif, 
rurfawilnitäf, ruťamičtář, m; 
Handthiren, obchod měfti, obcho⸗ 
ditt ſe něčim, kupkiti, kupec 
twj prewojowati, prowoditi. 
Handthirer, m. obchodnjť, kupec, 


m, 

Handthirung, f. obchod, m, kupee⸗ 
swi, Fupčenj, obchoieni fe, n. 
Haubtbirung treiben, obchos mé) 
(ti, kupectwj prowosowari, f. 
Handel, j 

Handtuch, n, vbrus, vbrufec, m. 2) 
Quele, ruknjk, m. 

Hantvoll, f. brft, befita, f. přir 
brítli, n. fnopeř, wiffeř, m, eine 
Handvoll Leute, brft, brftťa It, 
di, Handvol Haare , dumáč 
wi«fü, m. 

Handmahrfagen, 4 vuřy bádatí, 

Handu ahrſager, m. badač $, ruby, . 
ruřeblcé, m. f. Wahrſager. 

Hand -ahriagerfunft, f. rukohles, m. 
rukehledſtwi, vměnj bAdanj 3 tn 
Fai, n. £ 

Handwaſſet, a. weosa na Fuce, P 
rukaͤm, m,ruänj. | 

Handfiein, m. Pus rudy, m. 

Haudwerk, n, feměfle, m. ein 
Handwerk treiben , temefle we; 
fi, vromosomati, čělati, ein 
Handwerk aus etwas machen, ře 
meflo > něčebo čelati. _ 

Haubverfer , m. Haudwerkemaun, 
vemeilnit; délnjř, m, | 

Handwerksſunge, m. veesinjf, towa⸗ 
rr& femeiinichy, m, | 

Handwerkstunſt, f. vmẽnj řemefir 
nicht, n, 

Haudwertsmäßig, řemefinicý, Femer 


fInid. | 
Handwerkspurſche, m. chlanes keme⸗ 


fInidy, m. + en 
Hand erfsieng n. Frmeiinidt nd 


dobi , n. Femeilmicht pfjiprawy, 
 f. plu. - 


Hana⸗ 


4 
$ 


60 "Dan 


andwerszunft, f. ſchaͤzka, f.poräsek, 
cech řemefInicFý, m.. 


Pandmerkerinu, fe Haudwerksweib, 


femefinice, f, 


Hauf, m. fonopě, f. Hanf für Bis 


9 
ý 


sel, femeiec, m. Hanf brechen, 
konopẽ tijti, třeperati , trlice“ 
wati a walhomati- 

anfasfer, m. konopiſſtẽ, n. 

änfen, banfen, von Hanfe, Kor 
nonnv. 


Hauflorn, a. ſemenec, m, 


$ 
5 


H 
* 


anfland, n. fonovná zemé, f. 
anfing, CRıahsfinf ) aiříčřa, gis 
fice, FotopPa, f. fonopáleř, m. 
ah ffeil, m. Fonopný prowal, m. 
aha, m.f. Neigung, 2) položí: 
tot, f. 

anfwammes, m, Faudedlnice, f. 
angen, wileei, Hängen, ſweſy⸗ 
ti, wöff.ti, obělyti, pomějyti, 
der Hut bánar am Nagel, das 
lod an der Wand, der Dieb, 
em Galgen,. klobauk wiiy na 
hfebjku, ſſaty na ftěně , slečíG 
na lbency, der Baum hänge vol: 
ler Grücer, ne fremd wilý 
plno omoce, den Köpf bangen 
laffın ,„ blawu  fFlopiti, fweiyti, 
bangen bleiben , ofteti wiſet, 
wözet,, wájitauti, wiznauti, ds 
wiznauti, vwjjnanti, hangen laf: 
fin, nicht bezahlen , nechati w 
jaweffenj, gu einem, au etwas 
bangen, pfiörjeri, čršeti fe, lnau⸗ 
ti, přilnautí E něťonmu, al 
einem Zaden bangen, wie das 
fiben , wiferi na nitce, zawẽ⸗ 
ffenu býti ma nirce, fein Leben 
banget au einem Faden, gebo 
zıwebytj wilf na nitce, zawẽ⸗ 
ſſeno geft na mitce, überall haͤu⸗ 
gen mit Schulden, wſſudy mě: 


ošetí s oluby, darinn hänge das 


ganze Seſetz, na tom wilf, mě: 
30 celý jářon , m tom zäldı) ce 
lý 34Fon , an «einander bangen, w 
hromadẽ fe drjeti, das Maul 
báugen, čpulit , ofpulowar bu: 
bu, bäugen deu Kopf, biawu 


‚Han. 


feloplei , welleri , ſweſyti hlawu, 
fihb an ein „rider, an eine 
Perfon, an einen Kerl, chytati 
fe oſoby, holky, dlara , wife 
tí fe na ofobu , na ddwie, na 
dlapa, přisrjeti ſe ofoby, la: 
pa, der Eifel haͤngt die Ihren, 
der Hund deu Schwanz, der Vogel 
bie Flägel, ofel fivělý , ochliph, 
chlipj víji, pes (méjý ocas, ptaͤk 
řřjsla , deu Hut au ben Nagel, 
Das Sleid + an. die Wand, Flo: 
baue na břebjE , ffaty na fténu 
powẽſyt, einen Dieb an den 
Galgen,, zlodege na ſſibeniey 
 oböiyt, pomělyt , Jemand eine 
Stlette ans Kleid hängen, udke: 
mu ferjf na ſſaty přimwéfyt, die 
Kletten bangen fich an die Klei— 
der, der Koth hänge ſich an die 
Schuhe, ber Schmutz, Staub an 
die Wälche , čepjcy fe chytagi 
na ffaty, blátona fiřereice, ſſpi⸗ 
na, prad na bilé ffaty je dytá. 
Haugend , mifýcy, wifutý , bangen‘ 
ber Leuchter ,  mifnty fwicen , 
. bangende Brůde,mifutý,somibacý 
moft, m. 2) melf, fměffený, 
fbljpélý „ odlijpený , odmwjilý, 
fabý , bangende Bruͤſte, ečmé 
ffent, fweffene N osmwjzle , "fabé 
cecky, plur. mit bangenden, ber: 
abbaugeden Ohren, fvějfenéma, 
(blipělýma, oblipělýma,! ochljpe⸗ 
nýma , odmjilýma , ořlepenýme 
víjima , der hangende Dhren bat, 
klepovchs. 
Hangbrüse,f.wifutf, 10wihacÿy m oft, 
m, 
Hangaemwicht, jawasj, n. fpaufft, f. 
Danglenuchter, m. wiſutÿ, mifýcí 


fwicen, tn. 

Hiärhen, a. wläfer, wlaͤſekek; 
chlaupek, m. am Kleide, chlau⸗ 
pet, m. an Wurzeln, wlafeujís 
fo, wlafenij, n. 

Harlefin, m. barlaFyn, m. 

Hanswurſt, m. Fotyzaun , ( fous 
burit,) 


Sa: 


Har, 


Hapern , wásnauti , wjinansi, 106 
zetij hatiti fe. 
Happel, vom weißen Kraut, hläwı 


ťa, f. 

Hiren , jinéný , mláfenný, härenes 
Tuch , bárene Kutte, šjné , f. zi⸗ 
něná Fápě , f. ein haͤreues Sich, 
wläfenne fýtFo, 2. 

Haͤren, ſich, lin att. 

Harke, ſ. Raͤchen. 

Harfe, f. barfa, f- 

Harfeniſt, m. barfenyfia, m. 

Harm, m. tru, m, faužený, mofts 


nj, m 
Gůrmen, fih, (aušítí ſe, mokitiſe, tru⸗ 


diti fe, fish ju Tode haͤrmen, vſau⸗ 
ziti je, vmokiti je, ztruditi fe, 
Harmlofigfeit, f. zbawenj ſtaroſti, 
n. netrudnoſt. 
Harmlos, be; faušení, netrusny. 
Harmonie, ſ. Einklang. 
4- moniſch, ſ. Eiuſtimmig. 
atd, m, moč m. ſceaͤnky, candy, 
jtiny, lar. 
Harubeſchwerlichkeit, f. tẽzkoſt močer 


n, I 2 
Harnartig, harnhaftig, močový. 
Darnblafe, f. měchýř močemý, m. 
Darici , mociti, ſcaͤti, píč.ati , 

čičstí, 

Harniſch, m on), n. jbťog, m, 
brnění, n, eiu tederuer , Durchs 
nänter, der alten Bobmen, pro— 
fiwanice, |- ſchuͤppichter, lubes 
nice, f» 

Haruiſchmacher, m, brnjř, ibrod: 
nj?, m, 

Sarntachel,m. fcawf ftřep, m. ftíes 
piha, f. 

Harntraut, n. wrat fe zas, len mats 
Fy Bošl, m. 

Haruröhre, f. močowá trubice, f. 

Häring, m, bern, m. herynk, 
C ofoleft, m. ) davon, berní; 


fomy. 
Harder, m, Fiſch, rraněnjF, m, 
Harnfirenge, f. Darujivang, Fezamg 
fa, f. vejánj, n, 
Harntreibend, ženaučý mol, 
Haruverſtopfung, (+ zacpaͤnj, B ja: 


Date Ach 


palet, dácpá, fı saftamwen; más 

h 4, n. 

Harnwind, f. Harnftrenge. 

Harras, haras, davon, dataus, bak - 
talowY, 

Harren, dekati, vcekawati, pořečatt, 
Pofeireti. 

Harren f Das, čeřání, očetáwán ; 
počeřání, pofeitäni, n. 
atich, natwrolÿ, nedrínýs 


- Ďesfáem, (. Berfarfácm 


Hart, twroÿ, tubý, etwas bart , 
natwrölf, nadríný , harter Fall, 
tesřý pád , einen berten Fall 
thun, těžce padnauti , harter 
Kopf, tmróá blama, barte Gas 
be, těšťá , neinadnd wec, bar 
werden, fimronauti , jiwmrěnau: 
ti, Zatwröiti fe, 3tu,nauti, 
bart machen, twroiti , jtwreiti , 
vtwröiti, twröt vdélati, 38 
twröiti, jtušiti, hartes En, 
weyce na twrdo , twröt werce, 
n. bart als Gifen, Stein, twr⸗ 
dý co železo , co fámen, barte 
Erde, twröd , tubá jem, f. bare 
te Qrbeit, ceifk, bmotnd ptás 
ce, f. barte Prüfung, tubé jEans 
ffenj, n. bare gegen jemand. 
píjtvý, Ewröß, Pruffup, bas if, 
fált mir bart, ‚seifo (twröe) 
trufino, dufhe ge, přidázý mi 
to, harter Winter, tubá, (kru⸗ 
tá) ıyma, 

Hart, adv. tmrdí, ! tuha, hart 

ſtrafen, rěšce treffati , hart Ha 
ten, geben N) teice, ztẽzka gich, 
bart zürnen, „těžce fe hnewati, 
bart verflagen , téšce objalowa; 
tt, bart einen angreifen, stuba, 
Zprněřa  dorášeti Ha něřobo, 
fylné popadnauti, hart prüfen, 
ztuha ;Fauffeii. 

Häute, f, twrdoſt, ptikroſt, tuhoſt, ſ 
Haͤrtigkeit. 

Härsen , twröiti, ztwrditi, vrwws 
dıti, das Eifen, twröiti Zelejo 
Hartväutig, mozolomatý, jtwrön 
lý , harthäutig werden, zmozo⸗ 

lowatěji 


Harts 


4 Har, 


Harthaͤutigkeit, f. 
ztwroiloſt, f. 


mozolowatoſt, 
ktwrönutj tůje, 


mn. 

. Hartherjie, tmrčébo , zatwrölehe, 
jatwrienébo, zatwrieleho, za⸗— 
twröildbo , jtẽemenẽeltho fröce. 

Dartbersigfeit , f. twröoft, zatwr⸗ 
dloſt, 3atwrjenoft , jatwreloft , 
intvordileft , zPfemeniloft frös 


ce „f. 

Härtigfeit,, f. twrdoſt, tuboft, fü 
des Herlens, zatwräleft, zatwr⸗ 
zenoft, stfemeniloft fröce , fr 
der Strenge, tuboft, přiínoft, 

fe der Safe, těiřoft , neinads 
noft, f. Fruffneft. 

Hartlehrig, nevčciiwý, neduͤwtip⸗ 
ný, nemtípný, newtipa, m. 

$Hartlebrigtcit, f. nevẽeliwoſt, nedůs 
wtipnoft, newtipnoft f. 

Bartleibig , jacpaný, jatwrzenf, 
Zatmrělý, machen, jacpati, za⸗ 
twröitt břicho , žimot, ih wur; 
de, hartleibia, zacpalo fe , jatwrs 
člo mi břicho, doſtal fem tmr“ 
čt, jacpant bfiche, twröf , iar 
twrölf äiwer. 

Härtlich, nátwrdý, nädrfny, nátwrs 


élý. 
Haͤrtlichkeit, f. jatvrěnuti, zac $ 


pánj , n. natwisloft ziwota, 
břida, f. . 
Härtling, m. plant wino, ne 
Hartmäulig, twröcvfty. 
Hartmänligkeit, f. twrěevfteft, f. 
Hartnáďig , twróoffigný, twröotyls 
ný , twroovſth, zarpurilý, vr; 
putný , vrputily , jawilf, zakla⸗ 
ný , twrčé fige, na (mém vtwr⸗ 
dily, vPorný, nerſtapuh, twr— 
Soplawf , zatwrzelf, zatmrůilý, 
zatwrzenÿ, f. Halsſtarrig. 
Hartnädig , adr. twrsoffignd, twr⸗ 
dotylné, zarputile, vrputile, vr» 
putně, jawile, twrdohlawk, ja: 
twrdile, zatwrzele, nevftupné. 
Harsnädiafeit, f. twröofignoft , 
twrdotyluoft, twröcriteit, vr⸗ 
putneft, ierputiloft , vrputiioft, 
fvě blamy jamiloft, vtwrdiloſt 
na (iwém, swröchluawoft,, zatwe⸗ 


Haſenjagd, f. 


Baf, 
bileft , iatwrjenoft, Zatwrseloft, 
nevftupnoft, f. opor, m, 

Hortriegel, m. ein Štraul, pr 

‚ 30b, m, 

Dartroune, f. nádoba, E twrzeni, f. 

Därtung, f des Eiſeus, twrenj,n. 

Hari, m. pryjfyřice , ziwice, f, 2) 
der Harz, lefbaa, f. chlum, chlus 
mec,.ın. 7 , 

Harzartig, pryifyfiöny. 

Hırıbaum, m. ſmrkowÿ, gtělo 
wy firem, m. ſoſna, f. borol 
ice, f- * 

Harlicht, pryfPyřicomitý., 

Harjig. pryffyfičný. 

Harjwald, m. černý les, m. 

Halden, lapati, dytati, dopiti, po! 
$opiti, 

Haͤſcher, m. pop, m. 

Haͤcchen, n. zagičeř, m , 

Haͤſcherſchaft, f. pohepowe, pochopi/ 
alur. 

Haſe, m zagje, m. ein rechter Hu 
fe, baba, neimälec,m. vým Halt, 
iagelj. 

Haiel, f» liſt a, f. 

Haſelbuſch, m. Ljffowf ſtrom, m. 

* Ufa, f ljffovej, n. wo jolde 

find, lefftina, f. liſſtj, n. 

aſelgebuͤſch, n. liſſtj, n. 

Hafeuhaar, n. zagečj ſrſt, fi 

Hafelbuhn, m. gebäbek, m. 

napáňřa , bonba 


leſſtina, í 


zageč], f. 
Haſeliren, laſſkowati, ſſaſſtowati, 

titerkowati. 
Haſeliren, das, lajčomán:, Malte 

waͤnj, titärfowänj,n, 
Haſelmans, f. ſyſel, um myš ſtal⸗ 


nj, f. 
Haſeln, davon Haſelſtauden, ljffomý, 
baſelner Stock, liſkowka,ef 
Haſeluus, f. Iiſt owy orech, m. 
Dajelrutbe, 1. ijíťorvý prauater, m. 
Haſelſtaude, f. Liffowj, n ijíEe, f. 
Dafelwur;, ſ. Hufelwurjei. 
$djiuu, zagice, f- 
Paſel wuri, f, Fopyenjk, m. 
Paſenabtet, m. secí orel, m. 
Dajsubre ‚m, |wéřepec ın. 


: Safe 


| Haß, 


Haſenfuß, m. zagetj noha, fı ein 
furihtfámer Menſch, baba, ne— 
(mělec , m. iuta, laula, m. bos 

gaͤk, bäzliwer, m. 

Dre n. 3agecj teneto n’ 
afengebege, n. zaget obor a, f. 

hafengeichren, breſt, m. 

Hajenpaftig , bafendaft , neweipuf , 
nevotipa, Mm. j 

Hafsnfiee, ml fl, m. Mý, m 
zageči getel, m. 

Dajut. i, m. mléč hladkÿ, m. 

Hajeubaig, m. Hafenfell, zagěčj Eis 
ke, innefins, f. 

Hafenfct:, n. zagečí (ádlo, n, 

Haſenfleiſch, u. jagečina , f. zagetj 

maſo, u. 
aſenlaͤufe, pl. sagečí béjy, pl. 
ajenobr, Koͤffel, zagecj fluchy, 72) 
totré, F. 1. Hafenbrod. 

Hajenpferchen, n. zagečj noba, f. 

Hurenfchrort, zageči broky, pl. m. 
afoe, f. iáwejnice, f. Thuͤraugel. 

Dal ‚m. Marumiude, migadie, 
fwigadlo , meotowidle, n. mo, 
tar, witát, jum Aufziehen Der 
Hölser, rumpaͤlek, ťolowráteř s 
m. Einfaltspinfel, laula, fulpe, 
trölec, m. trölo, nemepio, I. 
Pinſel, Plumpiack. 

Haſeelbaum, m. walec, m. 

Haſeeln, notati, na kolowraͤtet 
pi, win. 

Haß, m. nendwift, f, nemrašes 
nj, n nelibor, kedut, f. zaͤſſt, 1. 
kyſe loſt, ſ. baden, begen, auf 
pler wider einen, w nenámifti, 

‚sw ofFirwofti min néřobo, ne; 
svrajih na hěťobo „injti nenás 
wift E néťomu, Haß faffen mis 
Der einen, werfen auf vemen, 
wisei nekoho w nenámifi, ja: 
newijri na indfobo, im Daße 
mir einem leben, w nenámijii , 
mw nemeli, w 3ájjtj » neřým 
ziwu být, w zájíti 
býti, Dab auf jih laden, hnew 
na jebe vmaiuli, ne febe vwe— 
ftı, bném fobé zaconači , spůjos 
LIT p gEOÝVKY yiriger Pab, v⸗ 


s nefym - 


Dát, | 468 


biewnj nendwift,, zaͤſſt, £ das 
me Haß, to půfobj nenás 


wiſt. 

Hasen, haſſen, nenaͤwidẽti, ne 
wraziti na něřohbe, m nenäwi: 
ſti mjti, gehabt werden, ne 
nawisjnu býti, m nendwifti býs 
er, er wird von Jedermann ges 
haft, fajbý po má m nendwie 
fti, od řajdého ge nenámwidin, 
v fajdého ge m nenámifti. 

reg nendwijti beden- 
aßer, m, nendwiftnj®, m 

Haͤßlich, fferedný, ſſtaredÿ, oſſtu⸗ 
we, obyzöony, obawny , mrzky, 
Coplzly) mrzury , ungeflalt‘, nes 
motorný, | potmorný , báflic 
vou Beiichte, obyzoné , ſſtaredk, 
fferedné, offřlimé twáří, mrzkÿ, 
Meresuf , eftlimý , ebyjoný ne 
poblečéní , haͤrliche Reden fuͤh— 
fen, mrice, oplsle miumiti, 64 
bäßliches Lafer, obawná nepras. 
woſt, bähliche Deberden, ſſered⸗ 
ne , offřlimé, obysóné wiezke⸗ 


nj. 

Haͤßlich, adv. fferedně , (f.aredé, 
offřlimé , obyjdně, obawne, 
mrzce, (eplsle) mr3uté, polwer 
ne, nemotorné , machen, fere 
diti , ifferediti , hyzditi, Ihyzdi⸗ 
E, jpotworiti, ffFarediti , ziſta⸗ 

„ vediti , vfferedisi , vſſtarediti, o⸗ 
ſſeliwiti, zoſſtliwiti, lohawiti. 

Haͤßlichkeit, 5 ſſerednoſt, ſſtare⸗ 
doſt, f. ſſeredſtwy, n. ſſereda, 
mrzkoſt, Coplzloſt, ) mrjutoſt, 
ohyzonoſt, oſſtliwoſt, ohawnoſt, 

- obyjča, ohawa, votworneft , 
zpotworiloſt, f. k 

Haftig , eilfertig , vyblý, kwapnÿ, 
fpějiný, owátavý, 

Haſtig, adv. vychle, Zwapne, 3 der: 
ſtwa, dbmwátamě, honem, jäby. 
Haſtigkeit, Erychloft, kwapn ,wá: 

tawoft, £. 

Hätiwein hyckati, heyekati, tos 
negſſeti. 


Dá 
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Haͤtſcheln, n. beyčtání , konegſſe⸗ 


n), n. 

Hartſchier, m. Hartfchler , Fopiunjí , 
barcpf, m, 

Haͤtze, f. ſſtwanice, f, 

Han, m. Gchuiit, Hieb, feienj, 
ſeknutj, poječenj , tnutj, rubnus 
tj, n. 2) Dolibau, Holzfaͤlluug, 
žálání, feFáij , vubánj ořijwj, 
3) Theil dis Waldes, pafefa , 
(. Hauen. 

Haube , fr čepěčc, m. der Männer, 
čepice, čapřa, f. geftridte Haus 
be „ (ýtřomvý čepec, der Voͤgel, 
dbotbolřa, des Thurms, mako⸗ 
wice, fi 

Häubchen , n. depeker, des maͤnn—⸗ 
lichen Gefchlechts , čapPá , čepičs 
Ba, f. der Vaͤgel, chocholta Pier 


ẽj, f. 
Sůubelierýe, fe ſtkiwan $orbolatý, 


m, 

Häubelmeife, f. (yFora chocholataͤ, f. 

Hauben , die Hauben auffegen , čes 
piti, ečepiti, gehaubt, čepený, 
ocepeny. 

Hauben, das Haubenauffegen , depe⸗ 
nj, očépenj, n, , 

Haubenbaud, n, třenice, ebtáčťa na 
čpcy, f. BEN 

Daubenfopf, m. palice, 2 

Haubeilerche, f. chocholatyj ffřfiman, 
m. trpělřa, dodolřa, f. 

Haubenmacheriun, f- čepcářřa, f- 

Haubenſtock, m. palice na čepce, f» 

Haubenſtricker, m. deptaͤr, m. 

Haubitze, f. eine gewiſſe Art vom 
groben Gefhüg, delo, m. hau: 
er or Ind 

Bau. r; fečný , Folný. 

p » ie; such, dech, m. debnut) 4 
odnutj, dy AM, n. 

Sůudeln, f,. Hens 


Hauden , čyhatí, deychati, čed: 


nauti. 

Haudegen, m. tefář, I. 

Haue, f. motyřa, f nefatec m. 

Hauen , tí, enauti, tjuati, fe 
Fati , Falsti, rubati, mit ber 
Ar, mis dem Schwerbt pdyr Saͤ⸗ 


Hau, 


bel , mit.ber Senfe mach jemand 
bauen, feferau, mečem, fiamli, 
tofau Po nefom ( něéřobo) tjt, 
ſernaut, Jemand in čas Gefiht 
bauen , něťobe m tmář, ( čo 
tíváře ) tit, fefnaut, er if ge 
baucn worden, by: -pojeiän, in 
Erde, ju  Štůďen bäuen, ná 
tufy, w kuſy, na bubice rop 


ſekat, rozrubat, eitten At von 


dem Baume, deu Kopf vom Rum— 
bře hauen, witew 3 ftromu vs 
tjt , vrubnáut, vfefnaut, bawu 
fhelie , ſraubit, ft, vijt, vs 
rubnaut , frubnáut , jemand 


- frumm und lahm bauen , něřo/ 


bo »oleiat, a fehromit, Ad 
durch die Feinde hauen , ſerze ne 
řátelé fe profeřat , prorubat, 
e feFat, Fleiſch hauen, malo 
fefat, 2) Steine, tefati, ote 
fati , otelámati, ( tamenj ) di/ 
nen Verbrecher mít Kuchen, im: 
gleichen ein Kiud mit der Ru 
tbe hauen , zločince metlami, dl“ 
tě metlau meffati, ( mefinau 
tj ) Mebati ( fficbnauti ) „0 
Bäume hauen, fällen , čřjví ſe⸗ 
Pati, tubati , podtjnatí, Schei⸗ 
telboli , Sijwj fitipati, Fälati, 
feFati, auf einen loshauen, na 
einem bauen , jefati, tubatí ná 
něřobo , auf einander loshanch, 
fetati je, aus einander, von sin 
ander bauen, tojlerati, rozſek⸗ 
nauti, roztjnatie, Tojelnaulis 
rozloliti , rozislatı, tozrabali, 
voirubnauti, einen mit dem VÚ 
gen bauen, rubari, r.bnauf, 
ferati,  (ePnauri, tnauti, ſich 
mit einander herumhaueu, ſcka— 
ti fe, einander wie die Bodel, 
ferati fe, topazi fe, ein Loch mé 
Eis, profeiat: , wyleiati ddr 
einen mit dem Säbel bauer 
tnautí, rubnauti, ſernauti n® 
Fobo mečem, ferf.. B. mul 
Der Ruthe, u. d gi. ſſwihnsu⸗ 
ti, ſſauſtnauti, meffnsun, 95 


nauti, 


Hau, 


vanti , drbnauti, a) er die 
Sýuur hauen, přes Miöru rer 
fati, přes mese ſahati, fe pujtis 


ti, gebauen,, verwundet , fernım - 


tý, rubnutfý, Pofsceny, wic eiu 
Bild, rytý, voyrytý, telaný, wy⸗ 
tejaný , 3)" tu. Stein, Warmor 
bauen Schriften, Figuren, teſa— 
. Mi, mytefací , týti, wyryti, ein 
‚Bild aus dem Gteine vder Hol 
de, tefati, wytrefati,wsder gebaueit, 
noch geſtochen, anınob ani Pat ne 
magic , e neu bauen, (ſatyr ) fe 
fati , drbanı, 4) ur Bank baus 
en, läfern, sbanéci něřebo, haus 
end, feimo. 
Hauen, das, (eč, fečba, £ 
Hauend, fečmo. | 
Hauer, m. ' feřáč , m.  grofer Du 
gen, tefáy, fečáč, m. s) eis 
sed wilden Schweine, sub, m. 
3) in den Bergwerken, kowkop, 
m © Weinpader, Weingaͤrtuer, 
wintön$ Fopdt, m. 6) kanec, m. 
Hauerzeug. a. hawjẽſta zeleza. 
Saufe, Haufen, ın. von Leblofen 
Dingen, hromada, balds, (bra/ 
nice, f.) von lebendigen Leuten, 
promsěa , f. hluk, sáftup, or 
‚bör., ibor lidu, m. große Haus 
fen Grudenten, welift bremady, 
avelicý táftupomé, oblařomé ff u’ 
Seneh , ein grofer Haufen Volks, 
oder Leute, weliiy záftup, hluk, 
£ bauf ) hěj, liötwa, m. we 
litá hromada lisj, f. ein ode 
fer Haufe Soldaten, jáftup, 
biur, bauf, Emnoiſtwj wogk 
řů, m. ein Haufen doru, Hol, 
Erde , Sand, hromada jila, dÍJs 
wi , semé , Pilfu, Famenj, (tů 
aufgerichteter Haufen Doli, bal 
da , bromada, branıce ořjmi, 
SDaufe, ( großer, ) Leute, dár 
hěj:, m. ein Haufen Leute, Wor— 
te , Geld, hromada lidj, Now, 
peněés , zu Saufen bringen, 14 
Haufen legen, auf einen Haufen 
ksın, na promadu tlájši, ſtlaͤ⸗ 
čati, ſloziti jureh ? nei, D4 


i 
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gednu baldu mwáletí, bromátší: 
ti, Haufen von Tieren, fläse. 
n. ein Haufe Schafe, Kühe, ftás 
de omweh , owec, fraw, mit cís 
vem Haufen von Hoſleuten ums 
geben, oborem očmořanů, Pes 
monfewem otočený, obřličenýs 
bey Daufen, in Haufen ; pobro: 
made, hromadně, ftášné, m tá, 
56, über einen Haufen, na ged— 
nu bromasn, auf einen Haufen, 
al: nahe um, und ueber einaus 
andır, »obromadt, w Fopcy, 
na Fopeiku, der gemsine Haufe, 
ebátra lid) , f. obecný lis, ſpro⸗ 
ftný lid, m. in Haufen, mir 
Haufen, f. Haufeumeis , ein Haus 
fe Bügel, heyno, u. 


Häuyfen , bromsisiti, rejbsgniti , 


rosbogiowari, ſich, hromaditi 
fe, mnoditi fe, rojmnošewatí je, 
rojbogiowati je, Die Leute haͤu⸗ 
fen sich úberbaupt, lidé fe hro⸗ 
madj, mnoij, wohin au Fonts 
men, bvomáššiti je, shromáj: 
dili je, sbremaisowati fe, nabros 
mäzditi je, ſchaͤzett fe, sbjbaří 
fe, Sünden auf Sünden häufen‘, 
břib hijhem mnoditi, ro mno⸗ 
kin, břih F břjbu přípofiu, 
brich na bříd bromážditi. 


Haufenweiſe, wie Sachen, bremass 


ně, mrbowatě , wie Perſonen, 
bromadně, walne, (LÍNĚ „1 
fiähe , blučně, ſtadew oboremn, 
zulaufen, piibibet, haufenweiſe 
legen, me hromadu klaͤſti. 


Häufig , bogný, haͤufig werden, 


veshogniti fe, rohogñowati fe, 
množjití fe, rozmnoditi je, ro3; 
množowati fr, ( Daufım fl, 

Haͤußg, adv. von Sachen, bogné, 
wrchowatẽ, wie Meufchen, bogaé, 
zbufta , zbogna , báuňa fierben, 
sbufta , sbouna , boguě mijtí, 

— 2 u, bromádta, £. 

Hinfung, £. daß max erwas haͤu—⸗ 
fet, bromsjosu), množení, voj 


6 nošení, 
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množení, vejmitojemáhj, vos: 
bomowán , n. daß ſich crmas 
bdufet, bromačění fe, mnosen] 
fe, 0. z. \. Hanfe ug der Reiche 
tbulrer, bromážóéní, sbromájs 
děnj, mnojerj bohaiſtwj, n., 

$Huubcebel, +. aeblice, f, 

Haumeſſer, n. tefáť, m. 

Haupt, n. biewa, f, das Vors 
dertheil des Hauptes, týmě, Ces 
meno,n. přední ftrana D awy, 
£. das Hintertheil, teyl m 
vom Haubte, oder von der Gcheis 
tel au bis anf die Ferſen, vom 
Haupre dis auf die Fuͤſſe, od 
plawy ai čo paty, od wecu 
hlawy a5 čo paty noby, 43 
do (podřu paty; Haupt in eis 
ner Sache, Růbrer, blawa, wiss 
ce , biawnj zpraͤwee, m, in us 
fammenfegung mít Perfonen , Eis 
zeuſchaften, Haudlungen, Um— 
faͤnden, 3%, heißt es hlawnj, neys 
blawněgífi | 

Hauprabiicht,f. blan), neyhlawneg⸗ 
( vmyfl, m. 

Hauptader, © hlawnj žila, E 
auptarbeit, f. Hauptbeichäftigung, 
f. Kopfarbetit, vornchwmfte , hlav: 
nj „ nevblarvnévíji práce, f. dj 
lo, n. práce, dilo blawy. 

Hauptarnee, f, předu), blawn) wog?’ 
ffo, n, 

Hauprartifel, m. blawnj, neyblar 

wnegſſj danek, cáftFa, [© 

Hauprarinep, f. für das Haupt, 
ltraẽſtwi, n, léř pro hlawu, 
m. vorgehmſte, blawnj, ney 
blamnévijj ie: aiftwi, n, 

Hauptbalſam, m baum pro bla 
wi, m, j 

Ha sebinbäftigung, F neyblawndgs 
fii, blawnj zameftfnanj, n. práce, 
PŘ, JO, ND. - 

Hauprbefihwerde, K neyblawnägfii , 
biswnj těšťoft, f. 

Hauptoetrug, m. neyplamněgíji, hla⸗ 
wi) podwod, CY , am. 

Hanotbetrußer, m. vigvonj. podmoěs 
ni’, We) DV, m. 


Hau, 


Hauptbinde, £ wine, m, koͤuigliche, 
pinta trálomwfFa, £, 

Häupelfalas , 

lár , m; 

Duuptbich, n. blawnj Fnibe, u 

Hauptfihler, m. bla, neyblaw 
négijj byba,f. 

Dauprfrage, f, hlawnj, neyblawnäg: 
(jj otásra, f 

Hauptfluß, m. wihEoft w blawf;f, 
tof , wlhko, toť 3 blawy, m 

Hauptgang, m. Flufta blawnj, £ 

Hauptgericht, n Daupteffen, hlawuj, 
neyhlwuegſſj giölo, n. 

Huprgefchäft , 1. Hauptbeichäftigung, 

Hauptgefchmwulft, £. otoF, m, oteienj 
blawy,'n. 

Duuptaefimé, n. bořegíji lomenj,n. 

Dauptgrinb, n' ftrupy sa hlawẽ, plu. 
worcun, otrus blamwy, m. lupi' 
N, . 

Hauptgrund, m. hlawuj, neyhlaws 
negiji, vbelni oůmod, m. 

Saupibaar na. wies, m. 2) wlaſy hla⸗ 
wy, na blamé, plur, 

Haupthaſpel, £. hlawnj ıhotäf, m, 

Haupthoͤlzer, plür n. hlawnj trámy, 
plur. m, 

Haupthůle,£.3amiri,3ávogblawy,1 

Hauptjagd, t, hlawnj bonba, £ 

Hauptirrthum, m. hlawnj, neyhlaw⸗ 
neg bins, omyl, m 

Dauptfanal, m. blawit! trauba, f. 

Hauptktankheit, £ hlawnice, -blas 
wničřa , nemoc blawnı , fı 2) 
eine de vrěften Araukheiten, 
blawni nemoc. 

Daupikirche, £ blaroní hrám, m, 

Hauvrfobl, m. hlaͤwkowẽ zelj, hla⸗ 
wate jelj, a. b.awatice, f, 

Dauvitůf u, a, počhlamníce poss 
blamn] peduſſta, voduſſta pob 
blawn, f. ein Ele nes, podhtaw⸗ 
nicra, f. 


m. biäwfowr fa 


‚Hauprichre, f. biawni, neyblawndgt 


(jj vcenj, n. navěa, fo _ 
Hauprleute, plu. ſetnicy, plu. 
Haupt, naunn, m. Offizier, fer)”, m 

C beghnam ) auf -Clics Gate, 


zpraͤw⸗ 


| Ham 


ipräwce &woru, heytman, m. 
Hauptmanuſchaft, f. Jaauptmanusr 

fiele , fetnictwj) , n. ( begiman: 

fiwj ) 2) iprawa dworu, dwor⸗ 


nj. ; 
Bauptmeynung, £ hlawnj ddánj, 
n 


"Hauptverfon, £ přední, hlawnj oſo⸗ 
a, E 
Hauprpillen, plur, pilale pro blawu , 


plur, 
Hauptpuuft, m, Haupkfache, hlawnj 
puũkt, m. wěc, f. : 
Hauptquartier, n, hlawni bydlifité, 
obydlj, n ſtaniſſtẽ ftan, m. 
Hauptriemen , m. blawnj femen, 


m. 

$auptrad , a. blaroní Felo, n, 

H uptſache, f. měc blawny, důles 
zitá, f. vhelnj, f. 

Haupt ſaͤchlich, zwlaͤſſtnj, obzwlaͤſſt⸗ 


nj. 

Hauptſaͤchlich, adv, pwlaͤſſenẽ, ob⸗ 
wlaͤſſtnẽ, obzwlaͤſſtẽ. 

Hauptſatz, m. hlawnj vſtawa, fadba, 
f. pološení, n, 

Hauptfcheim, m. hlawnj ſſelma, ſſi⸗ 


bal, m. 
Hauptſchlacht, £ neyhlawnẽgſſ bir 
we, f. bog, in. 
Hauptfchmer;, m. bolenj hlawy, n, 
Hauptſchmuck, m. blawní (perf, m. 
en £ blamní inůra, f, 
auptiehule, (. blaronj ſſtola, f. 
Hauptfchwindel, f. Schwindel. 
Haupifpigbube, m. hlawnj ffelma, 


m, : 

Hauptſpruch, m. blawnj weyber 
wid, f. wyffnutj, n, 2) in 
Mechisfachen Endurtheil, bla 
nj roiſudek , vjuder, nález, wey⸗ 
Mos, m. 

Hauptftadt, f. hlawnj měfto, n. 

Hauptitraffe, £. hlawnj vlice, £ 

Hauptſtreich, m. plawnj čus, Fat 


ef, m. 
Hauptftücd, m. blawnj, neyblawnäg: 


fi, objmwlájitnj Fus, m, blawnj' 


táta, ſ. Členeř, m. 
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Hauptſturm, m. hlawnj autek, pos 
brom, vprP, m, 

Haupt ſucht, £. blavonice, blawsjne 
moc, f, : 
Hauptſuͤchtig, na hlawnicy oujcý, 

ſt onagjcv. m. 

Hauptfunme, £ blavonj fumma, £. 

Sanvitrefien, n. hlawnj, neviláms 
negfij biewa, £ I. Hruprfiblacht. 

Haupttuch, n, raucho na blawu, 
blavwnj, n, dns prieſterliche, zus 
be knezſte, blawni, n, 

Daupttugend , f. fteiegnj, hlawnj, 
neybiswndafii ctnoft, f, 

Hauptverändeinug,f, biewni, neys 
blaronégíli iměna, promena, f. 

Hauptverbrechenu, o. blaroni, ney— 
eenist přečinén), prowiné; 
nj, n. ' . 

Hauptverbrecher, m, blawni,, ney: 
biawnegifj pielinitel, winie, m. 

Hauptverderben, n bami, ney⸗ 
biawneyfij zkaͤza, ſſtoda, vys 
ma, * 

Dauprverluft, m. hlawnj, neybiarve 
negſſj itváta, F 
$Hauriverrátber, m, 
prerädce, m, 
Hanptverfihen, n. blamuj, neyhlaw⸗ 

ntafl) pofliffa, f. 

Hauptviertel, n, hlawnj ätwer, F. 

Hauptumfland, m. blamuj, neyblas 
wnegſſſ ořeličnoft, okoloſtogiẽ⸗ 
holt, f, 

Haup unterſuchung, f. hlawnj oble⸗ 
dámání, wyifetiowänj, n, 

Haueturſacht, E hlawnj, neyhlaw⸗ 
negm příčina, f. 

Hauptwache, k. hlawnj ftrá3, hiiss 
te, hlaͤſta, £ 2) Hauptwaͤcht⸗ 
baus,n. plamní ft-ájnice, £. 

Hauptwand, f. blamuj 308, +. 

Hauptwehe, a. blamy bolení, n, 
boleft, £ blawuj boleft, (© ich 
babe cin Haupımche, mám hier 
wy bolen), 

Hauptwerf, n, hlgmní, neyblangs 
negſſ měc, f. jemandes , hlaw— 
uj, neyylawndgfi Silo, n. bla: 
wnj, neyblgronegiij práce; £ f. 
Haupiſache. 

2.: 


hlawnj zräöce, 


Hauptwe⸗ 
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Sauptweſen, n, bIawnj,neyblamnäg; 
fimes,f, 

Haupt riude, m. plur. hlawnj, vhel⸗ 
nj wetrowe, m, plur. 

Hauptwirbet, ce, werd hlawy, m. 

Hauptwunde,f 14434 wblawe,blaws 
nj raͤna, ſ. 

HSauprierde, Hauptſchmuck. 

Hauptiug, m. an jemaudes Karak⸗ 
ter , blawıj tah, znamení, ns 
mamenfa, t, 

Hauptzioeck, m. Hauptabfiht, hlaw⸗ 
ni, nerbiawnägn) sbled, vmyil, 
l, toner, m. 

“ Haus, m. zum, m. gu Haufe, 
some, nab Haufe geben, „bos 
nd, von Haute aus, 3 domu, 
von Hauſe zu Haufe, (vou eis 
tem Haufe zum amvern ) geben, 
ed domu ř čemu , dům 08 do— 
mn, po domjch dodit, der Herr 
vem Daufe, domácí pán, m. 
die frau 
pari,. £. der Sohn vom Dauje, 
čomácý fyn , m. xein Haus vdu 
dresen Stoͤcken, 
ponebj, © trogjeb pofogich, nach 

Dauſe geben , reiten, fahren, ret 
fen, fh beceben, kommen , 80: 
mu gjt, get, (na koni, na 
woz3e ) vbirat fe, přigjt, id 
fomme vım Haufe, d. I, Unmits 
zelbar aus meiner Wobuuug, göi, 
C přicbázým öomewa, 3 bos 
mu, u Haufe tepu, bleiben, des 
ma býti, züſtati, im Haus, po 
domaͤcku. 

Dausaudacht , ſ. čomácý pobojs 
noſt, f. 

Hausarbeit, f. domaͤch, domownj dF 
lo, n, práce, ſ. 

Dausarın, m. domácý budy, chudi⸗ 
Na, m. : 

Hausbaden, dome ptěrný, banss 
badenes Brod, doma pečený 
dléb, me 

Hausbrod, n. domaͤcÿychleb, m. 

Pausbud, a. dowownj kniha, f. 

Důusbea, f. Hanslein. 

Dausdich, m. demácý 3lodEg, m, 

Hauſen, herbergen, wonnen , hoſpo⸗ 


tom Haufe, čomácý — 


ům © trogim.. 


Hau, 


čomasi , bofpodsu býti , přebyj 
ti v něťoho , 2) úhel, am 
menſchlich hauſen, Muri, do 
rvádéti , ui eineu, wašíti fe 
s něřým , zle bofteosafiti, do— 
wetdéti na něfobo, 3) Witt 
— Yausbalsen , pofpodaf 
ititz. 

Hauſen, m. ein Fiſch mysvna, f. 
Hauſenblaſe, t. wyzyny mechy‘, měs 
©bDýf z wyzyny, m wyzynowß. 

Hausengel, m, Aomáé angel, m, 

Hausente, £ Fahne šomáty, f. 

Hausflur, £ fy, und (vi. fl 

Hausfrau, f. čomácý pani, f. 

Dausfricbe, £- čomácí poreg, m, 

Hausgenoffe, m. domách, čescdní 
podrujý, čeledín , dontácý, čomcé 
wnjf m domu, m. - 

Dansgeräth, n. čomácý, domové 
nj nádobj, m. poticby, plur 
domow:.tt nábyteř, m, 

Daussefhäfte, m. demácý práce, £ 
zameſtenaͤnj, n, ) 

Daussehnde, n. demácí čeleď, če 
ládřa, f. 

Hausgewehr, a. sbraí Nemácí,f. 
bofpočářičet, bůječ, NTijteř, m 

Puuspottesdienít, m. f. Hausan⸗ 
dacht. 


Haushahn, m, čemácý fobait, ny 
Vořeš, tůreř, m. 
Haushalten, bofpodafití, Übel haus: 
dalten, šle bejpočafiit. 
Hansgalten, n. bofpočafenj, n, 
Daushälter, m. hofpodář, m. 
Hanspälterinn, £ pofpodyně, f. 
Haushaͤlteriſch, wirtenbafilih , bob 
podčařířý , zprámwný , adv. bojpé 
daͤfſty, sprämnd, 
Hauspältig, baushaͤltiſch, haushälte 
rifh, beiposärnf. ” 
Hausbältiukeit, f. bofpodárnoft, £ 
Haushaltung, f. hofposäfftwi, n. 
3P.Awa domu , čontoroní , OY 
mid, NH ugholtung Fibre, 
bofpočáiftrvj wefti, zprawowe 
ti, Bon, opatrowati, AU 


Hauspaltuug gehörig , bolpodáří 
fřý. ; 
Haus⸗ 


Hay, 

Haushaltvunsbuh, m tníba hoß 
roödtifä,f. hofposkiftwj,o domo⸗ 
voní znráměé, 

Houchaltungskalender, m. bofposdf: 

ſtöð Falensät, m. | 

Haushaliungskinft , f, vmění hof 
posdifit, © bofpossiftwj,'n. e 
Somewnj 3nrime. 

H rushalrungeforge, " Hausforge, 

Hausbattungsverfändig, zběhlý m 
bofpodátihof, mw Somowuj zprás 
roč, w sprámé čomu. 

HB ouvberr,m domácí pán, m. 

H usbrfnieiftct , m. domownij sprás 
wee, řJditei, zpraͤwee, fečtřel če: 
mu, m : 

$Dausitad , m. domácý, domow⸗ 
nj pe3, mějnjě, m. 

Hauflren, obchoditi ſe, roznaͤſſeti ibo: 
š1, ſſantrotiti. 

Hhaurer „ M. ſſantroknjk, ſſantro⸗ 
čil, voznäffirel zbozj. 

Hinärerinns f. ffantročnice, ffantro: 
čjiřa, ſſantrokka, f. | 

Haurjungfer, f, čomácý panna, f. 

HıusMleid, m. Wat 

sS80mownij, čomácý fiat, m.. 

Haustucht, m. domomní, šomácý 
flube, padele“, m. oftfes, ná; 
Šwovnjé, m. Er 

Hauslaub, (L Hauswuri. 

Hauslein, a, dome?, čomečef, dom⸗ 
ce£,m. 

Hau⸗leinwand, f. somact plátno, m. 

Haͤnsler, m. domFář, pedrub, m. 

Kanáíth , domácný , čomomní, Čes; 

" dešný, čomácý, čomádý , baut; 
hulsiaz bofrosätfft / bofpodár: 
n$ , Wetrný , fErowný , cín haͤus⸗ 
Licher Menfý , fFrommný člemět, 
. uátiche Koft , ſtrownaͤ ftrama, 
í 


ich báuslich niederſetzen, vfaditi , 


rojboftiti fe. = 
Häu lich , adv. čomácné, domows 
né, bomáďy, poodkáďa. 
Häuslichfeit, f. &omäcnoft , čeleds 
Rnoſt, f. Hausdaͤltigkeit, ſtrow⸗ 
waft , F vffrewnäni, n. boſpo⸗ 
Sirnoft, ſſetrnoſt/ ! 
Hausmagd, f. domácý očmcčřa, f. 


- 


po domädu, 


. 
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Hausmahlielt, f. čanáců oběd, m. 
Hausmann, m, Som»mnijf, podrujy 


ma 

Baudmannsfofi, f ſt awa počrube 
fra, f.domäch, šom>mní. 

Hausmittel, n, do nd, čomomní 
proftřede?, m. [6 ařítmví, n. 

Hıusmutter, fr bofpbodyné , čeleče 
ni mala, nani matša, |. 

Hantviaae, f. čomácý fautenf, n. 

Hauspoſtille, f. domownj pofty'a, f. 

Haufrath , m. H usgeraͤth, dome w⸗ 
ni, Somäct bobosáříhri, nás 
čení, nášobj, näfasj, n. dor 
mácý potieby , ſwrſſẽey, plur. nás 
byrěř?, m, 

a 1. somownf prämo, M 
ausfade, f. věc domownj, čem: 
c, f. : 

Haucſhwalbe, f. gitit?a, laſſtowka 
domowni, f. 

Dausfchlange, f. Has čomomuf, smy. 


ge, f. 
Hausfchmelle, f. Somicy, bomownj 
prab, m. 
Hausfohn, 
fyn, m. 
Hausforge, f. domownj, domácý pt: 
če, ftaroft, f. 
Hausftand, m, 
ftaw, m. 
Hausfuhung, f. domeroni, dom 
oblešámání n. 
Hausreufel, m. somit čert, dár 
bei „ M. 
Hausthier, a. Somewnj, čemácý 
zwife, 1. 
Hausthor, n.demacý vrata, f. plır. 
Hausthüre, f. čomomní, domé: 
ch owike, plur. Swäie de de: 
mu, f. 
Hauſtock, m. fipale? P cFání, m. 
——— f. denäcyimure?, m, 
aussater, m. hofposář o etec čt 
lední, čomooa!, m. — 
Hausverwalter, m. domownj zpraͤw⸗ 
ce, Člditel, čoMomníř, m. 
Hausopint, ſ. Dauswerwaiten. 
SHauswefen , m. bojpocášftwý, z. 


m. domácý, čeleční 


domowni, domaͤch 


j tofey 
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wkev Somowni , šomácý , plur, 
t, irráma domowrj, čomécý,- 
Hausmieielein, u. afvce, iafse"a, F, 
Hauswirth, m, hoſpodſtyj hoſpodat, 
m f, Hausvater. > 
m f. bofpočfťá, bojpo! 
a ne, . 
Saummirtblic, f Hrusbältie, 
KHıuewirrhfchaft, 1, Hausbaltung. 
Hrudworz, f netfefi , m. (wich) 
roschoön'“, m 
Hauſfunß, m, čomácý cynie, f. 
Hauszucht, f. Pájení Somäcy, f. 
Haut, (dle noch am Fleiſche iſt, 
der Tpiere, Fňie N) Pole , f. 
ocjogene , fwleäiy, (mlečená Fir 


že, mir fhauerr die Haut, brůz _ 


a mne navasd, bie Haut auf 
er Mh, der vom Schimmel, 
jarte, dünne, mátěra, řoš'a., 
f. nichts als Haut und Tein, 
Kıochen, nic nd Foft a tůle, 
mas darunter iſt, jaFoinj, Pod! 
foinj, er if eine gute Haut, 
geft čobtý blázen, biäznicer, 
2) maͤzdra, Fei'a, f. 
aͤutchen, n. Haͤutlein, májořičřa, 
Foifa , řošíčřa, fužičřa , f. um 
den Halm, poffwiire, fláma eFo: 
lo ftebla, f. 
Haͤuten, 3 foše fwlecy, ztaͤhnauti. 


Häntler, n, ein Krebs, Fabátujt, 


m. 

Haͤutia, Poinatý, 

Hrurfeh lung, f. um die Finger, 
zaͤdkrek, odděreř, m. záděra,f. 

Hauwald, m, mey ný les, m, mey— 
to, n, 

Havn, Hain, w. big. m, 

Hebamme, f. bába, f. ber Hebam⸗ 
me echória, baͤbin. 

Hebammen babiti. F 

Hbamminamt,n. Hebammendienſt. 

, vfahtabj,bábin, m, 

KHebammenbuch, p. babi, babfřá 
32 o babffim, o babjm vmé“ 
1, 1. , 

Hebemmenkunſt, f, babj, babíté vs 
ménj, babenj, 11. 

Heoebaum, m, ſochor, m. 


abs ' 


Hech, 


Hekel, m, sAvihačlo, n. ſochor, m, 
Heben, Rwihati, | zómihnauti, 
pozawihnauti, 3wednauti , zwe⸗ 
datı , in die Höhe, pozswibnsu 
ti, pojčmibomati, posmečnau 
-ti, wyjdsmwıhnaufı, myjómiboma: 
ti, wy-wesnauti, na beru jowiha⸗ 
ti, ıswibnauti, wyſoko wyie wie 
hnautie, jemand au den Tiſch, 
‚auf das Pferd, něřobo na ftůl, 
na Fon& mfašíti, 2) ein Kid 


aus der Laufe bebea , Site na 
rufau Srieti, čjtéti kmotrem 
být, 3a kmotra ftát, 3) BU 


(bob , Steuern, Geld, Gelder, 
Wefolbung Beben, San, berní mý: 
biret, penjie , plat brát, přiní: 
mat, einen Streit , vojepfi pře 
srhnauti, ( ffončít ) eine Kranfı 
beit , nemoc zahnat, sapušit, 
4) die Fuͤſſe heben, noby sčmir 
bati, 5) fi davon meg beben, 
býbati , kliditi fe pryč, beb did 
weg, býbey , klis fe, 5) da 
Pferd hebr ſchoͤn, ten fůn befty 
wyfreöuge , 7) einen luͤderli⸗— 
chen Menfchen , einen Dieben ber 
ben , wie die Polizey, öwihnau— 
ti , wyzoͤwihnauti nedbelce, lo⸗— 
dẽge, 8) heben einen Zurcifel, 
eine Schwierigkeit, ein Hinder— 
nf, ef. 3bamwıti, zyproſtun po 
ebybnofti, nřecášťy , rölrefti, odí 
nici, očftvaniti , oðkliditi, Pit 
tášlu, robybnojt, réžťojt , ste 
chybnoſti mywefři , aus Den Ans 
oclu heben, z. DB. Die Kpure, 
pášití, wypáčí i, 
Heber, m. čep, bewer, m, 
Hebejeug, n. bewer , m, wyzdwi⸗ 
bačlo, (liby „ f. ) "tebačle, m. 
Dedel, f. Hechelfamm, worle, 
bable, Frampie, f +) dur 
die Hechel ziehen, třepati, pre 
tfepawati, čelati, orbati, woch⸗ 
lomati, mařibomai. 
Hecheln wochlowati, keſati, Fram: 
plomati ; z) jemanden , třepatl 
 přestepámati , přetřáfati , wal 


be 


Hee, 


howati, notfepdwati, keſati, 
drbati , přetřenati, přetřásti. 

Hechler, m wlnočejač, Frampijř, er 
bař, m, 


Hecheln, dar, worhlowmäni, čel; | 
nj, Frampiowin), n. 2) přetík u 


fänj, přetřepá i. 
Hechſe, f. der Kniebug, obbi, n 
Hecht, m. fřiFa, f. kleiner, ſſtiẽ—⸗ 
Fa, f. 6 
Hechtchen, n. ffičřa, f.. 
Hechtgrau, pomodralý, zamodra: 


Hebtfoppe, f. poljwka ſſtikowaͤ, 36 
ſſtiky, f. 

Hecke, f. Zaun, Fer, Firmw,m. kro⸗— 

wina, f. Fřom , trnowiſſtẽ, trs 
niſſte, trnomé ffomi, n. 2) Doris 
heife , Doruſtrauch, bošlář, m. 
bodláči, n. 3) Vogelheck, bni3s 
čo, m : 

Hecken, lihnanti, mwylébatí, ww 
[ibnauti, 3) befenders nur von 
kleineren Vögeln, b) von größern, 
Dann €) von einigen Beinen vier⸗ 
uͤßigen Thieven ſagt man gewoͤhn— 
lich braͤten, »lementti. 

Hecken buſch, m. Fřemifité, n. 

Hedterling, Dáďerling, m, Hichfer, 
Hech ſel, řezanfa, r. 

Heckerlinosbant, f. řezací ftalice, f. 

Hecke lingékammer, f, rezaͤrna, f. 

H⸗ckicht, berfig, voll Hecken, he 
kenhaft, tınow$ , třinomý, bod: 
‚lawy, trnowary. 

Hecknrutter, f. plewenice f. 

Hictrote, f. růže inkomä, f, 

© stíchlauge, Heckyatter/ f. geftär, 

geſſtẽrka gedowars’ f. 

D ditit, f. das mesy početim a 
porodem , das poroču , porod, 


m, 
Hederich, m. bořčice plans, f. 
Heer, m. ſtaͤdo, beyno , hluk, 34; 
ftup, m. (sbor, m.) ein Heer 
Heuſchrecken, Weiber , Rindrr a2. 
ftído , beyno Fobyleř , žen, de— 
i, das Krieadbeer , wogfFo, th. 
Heerbiene, f. zloděgřa, tranp, f. 
Herd, m. ohniſſtẽ, n. Feiner Deer, 
ehnifitfo, 1. 
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Heerde, (Horde, ftiso, ftäsce , 
n, von, aus der Heerde, ftaóní, 
von großem Dich , fFot, Share , 
braw, m, 

Heerdenweiſe, in Heerken, ftádné, w 
Rasich, walnẽ. 

Heerdeplas, m, fidné mjíto, n. 

Heerdſchnepp, flaPa, f. 

Heerekraft, f moc wogenffá, máles 
end, f. 
Heertahrt f. 

wálečná, f. 

Heerführer, m. wödce, Žiprámce 
wogſta, wogenſty meymeda, 
Heerfaͤhrer ſen, weywodau, 
wůdcem byri,.weywositi. 

Heerseraͤthe, u. pliprawa wogenſtkaͤ, 
f. nadobi wogenſt 1 

Heerhorn, u. trauba wáleční, f. 

Heermeiſter, m. miſtr zaͤſtupnj, Mm. 

Heerpaukẽe, f.wlaffy buben, m. 

Heecpauker,em. bubcují, m. 

Heerichaaren, pl, záftupowé wogens 
ſſtj, plur. 

Heerͤraſſe, f ſyluice, blučníce, f. 

Heerwagen, m, míflasný wogenftý 
wüze, 2) na nebi wis, m. 

Herrn, plur. droždí, m kwaſni⸗ 
ce, plav. f. Pal, m. pomyge, f. 
plur. Helen des Pöbeld, dátra , 
Liza , bliza C lidi) 


mýptama, wogenffä, 


Hefig, kwaſniẽenf, kwaſnicowỹ, pe: 


myany. 

Beit , u. oder m. Spauge, sápo: 
na,fponfa,f fbiračlo,2) Det, Hatt, 
Haudgriff, fiřenfa , f. Miendy , 
plur. rufower, f. gilce, u. am 
Degen, gilce, m. črigůólo, dr: 
žaslijité , m 3) Heft von ge 
fihriebenen Sachtu, Wapier, ſwa⸗ 
zčeř, m. waiba, f. au der Wun; 
de, ſſew raͤny, m. 


| Heftchenen. Heftlein, vdikka, fr 


Heftel,en. ſponka, f. Ipinátřo, 8 

Heftelbrettel, m. prčýnřo s had 
fen, ı, MU ; 

Hefteln, ſepnauti, ſpinati, zapi⸗ 
nativ an etwas, pfripinati, plus 
poutí, zaſtehnauti, ptiſtehnau⸗ 


ei”, 
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te, pfitknauti, hinein , werfnan: 
ti, wepnauii, 

Heften , (pinati, (epnauri , sepina: 

- ti, zapnauti, pPnaatí, | tafteb: 
rautt , feffití , etwas anf ben 
Hermel beften, pfipnanti něco 
na rutdw, 2) den Wein, die 
Meinköde, die Meben, wäseti, 
flaitowiti rewy liftnaré, das 
Heften ber MWelurchen, waiba 
winntch řmenů, fı 3) Degen Pa— 
vier zuſammen, fefhti, zaſtehnau— 
ti, 4) die Wunde hefren, rás 
nu zawäzati, 5) die Angen an 
etwad heften, očí, irsE na něco 
vpfiti, vrirati. 

Heftig, prust$, náramný, im Re 
Den, prusřé, nábly, hefiige Re— 
den, prudkaͤ, náblá feč, F, bcfs 
tige Hige, PTälte, Krankhelt, nás 

tamnme, (fylné, pruste borfo, 

ndramnd , fy'né jvma, ’nemoc , 

heftige Lırbe, prudkaͤ, fylná, ná“ 
ramnd láffa, míleft, F. befli: 
er Born, náramná slcft, f. 

Hefte, adv. prudce, 3 prudřa, 
čo auPaču, beftia fitciten, čo 
auradu fe přít. ; 

Heftigkeit, f. prudkoſt, náramnofti, 
($.a, nábloft, f. 

$:Alkín, n, zapínátřo, n. fponfal, 
sdnonfe, f. 

Hefrrflalter , n. májba fwiragict. f. 

Hetuna, f. japnutí, připnutj, pří: 
ftebnutj, raftebnubi, n. 

Sue, Bamati , odchowati, wy⸗ 
howatlh, pěftowati , mypěftoma: 
ti, Pemiri , iwiti, ®edanfen, 
Hoſauug, býti mw myMentfähb, 
mw naděgi, mitt myMenfy, nas 
sei, objrati fe s myſſlenkami, 
Anen Hañ, Urgwohn wider Jemanden 
zegen, miti něťobo m nendwifli, 
w domnẽn j, newraßiti na ıefobo , 


Heart, Haͤger, m bagný, poltý: 


-  Ny,m, 

Yoating, f. Blauliug. 

Hanna, Hisung, ©. chowaͤnj, 08 
chowaͤnj, wychomwänj, nellowär 
ni, wypeftowän', n. 


Hei, 


i 

SHeher,f, Häher. | 

Heblen , Höhben, Freti, frýmati, 
fFrýti, vkryti, vřrvýmati, tadi: 
ti „jchomati, (bowámati. 

Hehler, Hóhler , m. pofrywac, w 
frymač, táté , tagilel, piche 
»mármač, m. 2) plgimec, m. 

Heide, f. ein Wald, eın fruchtbe 
res Feld, fuchopar , m. fadk 
lauřa, ſ. Hende. 

Heide, Heyde, m.,poban, nezna⸗ 
bob, m. ein Heide werben, jpohani⸗ 
ei, (. Heyde. 

Heideforn, ſ. Buchweisen. 


- Heidefraut, ſ. Hende. 


Heidelbeere, £ černé gabočy, be 
růsvPy, piur. fl 

Heyduck, m beyduf, m. 

Heil, n. fpatení 3 38rawi, n. Hl 
Bir! zorám bud! auch ſlawa 
tobě , Heil dieſem Hauſe, irale 
nj domu tomuto, fein Heil vet; 
fnchen, ofnfyei (mého Měli, 
dieß gereicht zum Heil ſeiner ©et 


- le, to geſt, to flaujl ſpaſe 


an, giho čujje, Tag des Hals‘ 

čen (fifeftny , ſſteſtuwö, foaleny 

M. 

Hal, geheilt, wie die Derlon, záras 
rvý , vsčramený, wie die Wun— 
be, sabogený, ziččený, heil men 
den, von der Perfou,. sbegiti ie, 
zléčití fe, vzo rawiti fe, wyber 
gti, von der Wunde, zabogik 


fe. 
- Berl aller Welt; m. Kraut, zastíj 


oře, n. 

Heiland, m. fpafytel, m.’ 

Heilbar,begiteslny, sbogitidlný, za 
bogitedlný. 

eh ſpaſytedlnÿ. 
eilbruun, ſ,Geſundbrunu. 

Heilen, at. und neut. hoͤgiti, 
3bogiti, zahenır , léčíti, „léčí 
fi, viéčitj, vzdrareiti, der And 
arjt beilte diecie Wunde in fur 
ier Bert, bozi: {ran w brz’tm 
čále Ú bri“ m bvacé, / Lánů 
ibogil , Zabog., das Pflaſtet an 


f dir 


Det 

die Wunde Bard heilen, flaſtr 
brjy ránu sbogj , jabogi, einen 
Brne , ein Geſchwuͤr heiten, prý“ 
tri, wies, (nejít ) bogit, spo! 
st, 3abogit , — Jemand von 
der Blindheit, von dem Fieber 
beiſen, něřobe od flepoty, od 
jymnige v3Srawir, was ju heilen 
iR , ibogitedlný, — die Wun: 
de heilet zu, rána je hodi, die 
Wunde har jugobcilct, rána fe 
3bogiia, sabegila, — bie Bun; 
de, Kranfbert heilen, ránu, wa’ 
bu , nemoc bogiti, zhogiti, lt; 
diti, vléčitií, raͤnu zabegiti, 
wysogri, einen Kranfen, wzóra/ 
wirt, jléčití, shogití, wybogiti 
něřobo 

Heilig, fwetý, ein Heiliger, ſwa—⸗ 
tý“, m. eine Heilige, fwaid, fwir 
eie,f. 2) heilig, corresdienfis 
lich, rofmátný, beiliger Dir, 
pohvátné m fle, n. heiliger U 
bend , fitésré weder, m. beilig 
ferehen, a fwarebo wybläiyt , 
Ru Einfalt , fwark ſproſt⸗ 

oft ; f, 

Hehe, adv.fware , voſwaͤtnẽ. 

> Heilig: , fménti, polwätiti, Bor 
(věcemati, ben Frrertag heili⸗ 
gen, ſwaͤtek, den váleční (mé; 
tie „ flawiti, bod ſlawiti⸗ 

Heiligkeit, f. fwattoft, ſ. 

Heligmacher, m pofwätisel, m. 

Het amahung, f Heiligung. 

Heiligivrechung, f. ja (matého myblá 
ffeni, n. 5 

Heiligtham, n. ein beiliger Ort, 
fwaryne, f. pofmátné mifto, n. 
2) heilige Sache, fmattoft, ſwaͤ⸗ 
toft, f. 3) Ueberbleibſel der 
Heiligen,  fvátofti, plur, ein 
Schränfchen für die Hofie, ſchraͤ⸗ 
na, ſchraͤuka, fifřině , £ (wa 
tyné, £ 

Heiligehumskaͤſtchen, n. Pofmátná 
fFrert, fffřině, (. 

Heiligung , f. fměcení , pofwäcen , 


n. 
Heiligkraut, m. obecný EP, m, 


od + + 
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Heilfraut, n. bogicý Feření, n, hoge⸗ 
cý bylina, f. 

Heiles, nefftaftný , befbožný, du 
heilofſer, ty nefffaftný, bezboz—⸗ 
ný člorvěéče, by nefftafenjeu, bez⸗ 
božnjřu. 


‚Heilvs, adv. neſſtaſtne, besbošně, 


Deillofigkeit, f. nefiřaftnoft, bejbeř 
oft, £ 
Heilſam, fbalytedlný,  pošitečný, 
zöramf, dobrý, heilfames Kraut, 
ičramá bylina. : — 
Heil ſam, adr. fpafytedlné, požitečně, 
Heilfamkeit , f. ſpaſytedlnoſt, Sina’ 
(enj, n. pejítečnojt, f. 36rawi; n. 
zdramota,. 
Heilsmittel, n. projtředeř pro sóraš 
w;,m, | 2 
Heilung , £ pogeni, sbogení, 16 
čenj, zléčenj, wleteni, v3oram® > 
n + n. : 

Heilungsart, f. způſob léčení, hoger 
ij, n. i * 
Heilumgsfraft, £ moc, fýla hogitedle 

ná, vzorawitedlaͤ, f. 
Hiilungémittel , n. preftfeče? bor 
gítešiný, proftfedeF pre shoge? 


R) , nu 
Hrilmurz, m. fl; wylorf, m. par 
nay, m. 
Heim, dom. 
He — f čomow , m. <) f. Vater⸗ 
land, 
Heimbringen, etwas, čomů pfine 
tt, jemanden, domů pfiwer 


fit. 

Heime , f. Heimen , Ungelefer in 
den Häufern , čermotoč, m. ders 
motočina, f. Brille ım Felde, 
cmrčeť?, m, 

Heimfahren, Semi geti. 

Heimfahrt, f, dom eil,n, 

Heimfallen,, bositi fe, přihoditi fe, 
nahoditi fe, datile, iběbnauti fe, 
es iſt mir heimgefallen, přibodile 


fe mi. 
Heimführen, domů měfti, Aemefti ’ 
«) ju Wagen, wezti, dewezti. 
Heimgang, m, čemů gitj, n. 


Helmgeben, čemů febatı dáti. 


Beit 
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Heimgedenfen, O mů myſliti. 

Heimgehen, domů giti. 

Heimgeben, das, domů gitj, n. 

Ďempolen , Som dovvefti , wie 
ein. Wagen, Schiff, domů de: 
weiti. 

Heimbolung , £ domů čemwečení, 
n. mit Wagen, Schiff, Soweze 
ni, n. 

Heimfommen , čomů pfigjei „ při: 
chaͤzeti, dog ti, nit beimkom⸗ 
men dürfen, neſmjti domů pti⸗ 
giti, heimkommend, pi chesy. 

Heimfuuft, f. přídhoj denů, m. při 
gitj domů, n. 

Heimleuchten, domů fwjtiti, poſwj⸗ 
Ki, 4 

HSeimlich, tagný, tegný , tagemný, 
ffryty , fauProimný , Poťfautný, 
beinlich Bena 4, faufromny ner 
Fogif, záchod, m. heimliches 

+ Bift, tagemný , potagémuý ges, 
Heimlich, ſ Geille. 

Heimlich, adv. tagné, tegně, ta: 
gemnẽ, pod krytem, ſtryte, pos 
Fvytě , jaufromme, pod tagi, w 
tegnoſti, ſaukromj, pofautund, 
kradj, aukradj, heimlich hal: 
ten, tagiti , zatagiti, frýti, vr 
Eryti, vřrvýmati, (řrýmati, w 
taguoftt, kraͤd) — ſt y⸗ 
té jachowati, W Afrytofti, w 
frvté, mw: ag softimj i. 

Heimialtuug , t. tagenj, zatagení, 
tryti, věvyti, vreywanj, ſtry⸗ 
win], m tagnoſti, kraͤdj ho: 

waͤmj, n. 

Heimlichkeit, f. tagemmftwjr n. tag 
not, tagemnoft, f 

Heisreife, ©. cefta najpět domů, fl 
wrácení fe somü, n. 

Heimreifen, domů geti, vbjrati fe, 

domüũ fe mracití. 

Heimreiten, čomů geti na Font. 

Heimftellen, tak nebati, ponechati, 
lanechati mitle. 

Heimſuchen, beſuchen, rawfjtiwi 
ti, oft, nawſſte wowati, :) mit 
U galuͤck, Krirg, Strafen, Wohl: 
tbaren , wie Gott vie Meuſchen, 


Hi, 


nawſſtjwiti, nawſſtẽwowati ne 
Mefim, wilkau?t. 

Hetmſuchuug, Knawſſt jwenj, n. 
Heimtuͤcke, f. potutedlnoſt, obmy’ 
Aneft, pottněffiloft, vtulnojt, f. 
Hemtücdiich, poruresisy, obmyjiný, 

odalebný, fib.ifEr zchytraiy, au 
tulný, lichý, bormei Mily. 
Heimtuücktſch, adv, poruresind « ob: 
myilie, oibalebitě, ſſtbalſty, iv: 
trvale, antuiné, potme dle. 
Heimweh, n. tuba, f. chtjẽ, po domé, 
ená] po wicfi, m. / 
Heiaweiſen, sont vetzati. 


Heimitehen, domů tahaauti, 08 ah: 


nauti, odebrati, Plisiti jc, odklidi⸗ 
tife Sonm. 

Heirach, ſ. Heyrath. 

Šeiratbeu, f. Hedrathen. ". 

Heiſch, heiſer, břapevý , raps 
liwÿ, zulely. chroptiwy ſeyn, wert 
deu, chrapteͤti, chropteri, ochrop⸗ 

otěti, ichrantẽti, ochraptẽti, zul⸗ 
fnauti, ichfindti, zadjrati ſe 

„mw brsie, fypřét, ſich heiſer reden 
ſchreiben, od mluwenj, neb od 
krikn ochroptẽt. 

Heiſcherkeit, f. Heiſerkeit, hřapa“ 
woft chrapliwoſt,  zmiřicft, 
ehroptimoft, f. dijpění blali, 
n. oftroft hrola, f. (ypčamoft, 1, 
beifch ſeyn, břápati , dtaplé: 
fi, zadjrati fe w brěle, bdjů 
werden, obraprětí, zedrapréti, 
fib beiſch (brenen , jřřířem or 
chraptẽti; brělo fy. vojedíjn, 
voztiiceh. 

Heiſchen, f. Fordern, Begehren. 

Heiichklingeud/ Use Hingend,chrar 
pamě zněnicý 

Heer, —28 

Heiſerkeit, ſ. 9: ifcherfeit, 

Seit, borťý , vřelý; pálčivý, ber’ 
ßes Waſſer, Ciſcu, heißer Erein, 
borřá (C mřelá woda) borřé, 
( mřelé ) železo , bovčý Fimen, 
belfes Verlangen, Wunfch, Be 
elerde, wraucy, wrauchd 34 
Soft, f. beine Liebe, wrauy, 


wrauc⸗ 


+ 


He, 


wraucná laͤſfa, Cwrüch) fehr 


bei, wesdern) , heißer Tag mie 
im Sommer , borfo, parno, 
wedro, n. borřý , parný čen, 
m. es ift heute febr heiß, geit 
dönts welmi borfo , parno, we 
dro, ein beißer,der beißefte Tag, der 
Sommer , borťý , wedernj, ney: 
parněgíji den, léto, heiß ſeyn, 
bortým, wraucym byri , beiß 


werden , rozpäliti fe, roznjti fe, 


rosbříti fe, rosboräiti fe, beiß 
maďeu , roipäliti, rozibnauti, 
roznjeiti, vesbříti; rozhorkiti, 
borčíti, iborčití, 

Heiß , adv. borce, pálčímě , wie 
er 2) wraucne, 3) borauc 


ně, : 

Heiben, befehlen , weletí , Fäzati, 
rozkaͤzati, přiřázati, povučití, 
2) bedeuten,‘ znamenati, mas 
fol das beißen, co to má jnas 
mensti , 3) genennt werben , 
Namen haben, gmenomari fe, 
flauti , wie betýcít Dur gap fe 
gmenuged? gar, Freraf ti fi: 
Faai? gar flugeš? flomeš? c 
beißt, man fagt, prawiı pomjča: 
gi. Prawj fe, powjdaͤ fe, Je 
mand einen Narren, Efel Their 
fen , amenowati, pogmenowati, 
nasjýmati, naiwati něřobo bláj 
ném, eilem, nadati oflů, b)widjti. 

Heifgemaht, rospálený , vošjatý, 
vosinjcený; vozhovčený. 

$Geišbunger, m. hladomiteft, hlta⸗ 
woft, f. 

Heißhungerig, hladový, hlado⸗ 
wec, gienegffi , heißhungeriger 
Menfch, biadsowiry lower, bla: 
Sowec, bltamý lower, blta: 
mec, bltoň, gienegifj , neſeyt, 


m. 

Heiter, ganý , heiter machen, ga⸗ 
ſnitie, wygalnirí , es wird heiter, 
gafuj fe, wygafüuge fe, wybj⸗ 
rá fe, profwecuge fe, probjrk 
fe, beireres Geſtiht, Miene, gas 


fna ; vvejelá, vtějřená, ochotná. 


ovář heiteres Gemüt), galná, 
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weielä, ochotná myl , f ma 
eben , mynafniti, ohwefeliti, 307 
chotnisi tvář, myjl, heit erer Geiſt, 
aafný , odorný, weiely. dub, 
beitere Naht, proirainda (wir: 
li, daná noc, beitere ‚Luft, 
gafné powätij, heiteres Wetter, 
gaſno, galný čas. 

Heiter, adv. gajié, 2)-meféle, ©: 
dbotně | 

Heiterfeit, £ galnoft, f der Sees 
le, des Gemichs, galnoft, or 
dotnoft , weſeloſt Suffe, f. 

Heiterueflel, ſ. Eirerneffel. 

Heizen, Heigen, bíjtí, zabřjti, jas 
břimati, mit Bolze den Dfen, 
ein Zimmer , eine Stube , tos 
pti, Famna, w noFogi, we fmě: 
enicy, den Baďofen heijen , pec 
(chlebnau ) wytepiti, gebeijtes 
Zimmer, topný, zatopený Po; 
Foq. 

Heiier, m. topič, m, 

Heijeriun, f. topiefa, f._ 

ld, m. hrdina, ref, m. mus 
brěinný, brolnffý , vefownf, ver 
komſtÿ. | 

Hiidendichter, m, hröinffy werffo: 
wec, bäfnjf, m. 

Heldengediht, n. baͤſeñ bröinffä, 
rekowſtaͤ, o bróináh ,„ e rů 


cvch, f. 

Heldenhaft, f. Heldenmäkig. 

Heldenvers,n. frdce brojnfťé, hrdin⸗ 
né, reFomfFé, refomıe. 

He denmaͤßig, bröinfky, reFowfly, res 
Fowny, bröiuny. 

Hildenmäbig, adv. broinfFy, brain? 
ně, rekowſty, rekowue, po bröins 
fFu, po rekowſtu. 

Heldeumuth, m. myil brdínfťá, 
brotnná , rekowſtaͤ, refownd, 
F. hrdinſtwj, refowftj, n. 

Heldenmůtbig, hrdinſty, reřomffý , 
bröinny, reFomný. 

Heſdenmuͤthie, adv. práinffy, refows 
ffy, bróínné, rekownẽ. 

Helventhat, f. ffuteř, aučineř „ 
čin brdinffy, reiowfiy, hrdin⸗ 


nÝ, 
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ný, refowný , m. hrdinſtwi, res 
Fowftwi, o. 

Heldentugend, f ctkoft broínffá, vw 
Powikä, f 

Hıldinn, ſ. hrdina, refyne, f. 

Helfen , pomoy , pomäbati, fpos 
mocy , řomábatí , napomäbati, 
přijpé ti, (F pomocy, oder ná por 
moc) 2) Mugen, pomocy, (po! 
mocy , profpäti , platnu bfti, 
was hilft dag, mas bilft ds, 
co to fpomábá , (pomůže, co to 
profepiwá, co gef platno, was 
bilfté, co pláno, co aeft plate 
no ; ce na plat, bas hilft nichts, 
to nic nefpomébá , neprofpiwá, 
to nic nen) platno, wei fan 
belřen , #80. můje Pomecy, fich 
nicht ju belfen wiſſen, newkdk⸗ 
el fy nať pomocy, Bote belfe, 
pomoz Bote, belf ený ©vtt, 
nadel wäs pán Duͤh, Mott helf 
euch, pomábey pán Buͤh, bel; 


feu, iu etwas, ju einem Diens - 


fie , Amte, sinem, dazu beitrageh, 
dopomocy , dopomaͤhati něřomu 
FE něčemu, gaťo £ flujbé“ F vs 
fadu, nápomecným býti, helfen, 
in der ©cburt, babiti. 

Helfenbein, n. flonomá Pcft, ffle: 
nomá Foft, f. mit Helfenbein 
belegt , flonowau  řoftj, flenos 
weni Foftmi obložený, obklaͤ⸗ 
čený. 

$-1fenbeineru, ſſonowß. 

Helfer, m. pomocníř, (pomocnjř , 
pomabač, pomabatel, napomabas 
tel, ſppomahatel, m. 

Helferinn, $. pomecníce, pomaha: 


ẽka, F. 

Delfershelfer , Im. WpolupemocnjE, 
powahat, (pelnPomabatel , (pos 
lufpomabatel , fpolupomabaí , 


m. 

Helfte, Hälfte, £. půl, polowice, £ 
des Buchs, Wegs, půl, pelo: 
wice Fniby, cefty, sur Helfte fers 
tig habenz, ſeyn, polomic, na 
polowic, nanoly, odpoly hoto⸗ 
mé mjti, býti, über die Hälfte, 


Hell / 


přes polowie, mod nicht jır 
Bin. ani ne potomic, in der 

elfte,, ‚in wo Helften theilen, 
w poly, na Polowic, wa wi 
půly , polowice Skliti, rozdelit 
ei, vozpäliti, rozpoliti , rozpol 
eiri, mas ſo getheilt ik, polos 


wiẽnÿ. 

Hell, galný, wit, — čiftý, — 
patrný , jfegmy, eiumenig bel, 
nafwětlý, wocu přihvét $, pro 
ivačný, beller Ka;, helleskLicht, gaß 


Mý den, galné | Avério , hele 
Sinmer, eller Siceir,  fmétlý 
„pořeg, gaſna  biwéi*a, belle 


Naht , prosračná , gaſnaͤ, ſwit⸗ 
la noc, beym belitu Tage, bir 
lednẽ, belles Waſſer, belles Bier, 
ciftá moča, f. čifté piwo, n. bel; 
ler Spiegel, čífté zrcadlo, a. 
helles Blas, äifte fFlo, n. belt 
Augen, dem Blaue nach, ftřvěs 
lé oči, plur. dem Echeine nad, 
gafné, ſwẽtle, čífté oči, bele; 
reine Stimme, ciftý, posorný 
bias , heller Abend, galný,' (mir 
lý večer, m. belle Karbe, vět 
la , gafná barwa, f. helles Wet 
ter, belle Luir, galno, pelný 
las, m wygaſnẽuj, galné pe 
svěrýj , n. belle Fůge, patrná 
lei, bele Wahrheit, zřegmé, 
( Patrná ) praměa , ed ift bel, 
(klare Wahrheit, ) jřegmo , pa⸗ 
trno get, bel merden, gafniti 
fe, wygafniti fe, wygafiowe' 
ti fe, ťoszpmjtiti l, rosíwécomati, 
oſwẽcowati, jaft:měti fe, pro 
fwijtiri fe, zahwjtati , fwftalı, 
belle Nacht, gain, fwétlá, pro’ 
sračná noc, belí machen, gaink 
ti, obgafaiti, fwérlé , game dt 
niti, včiniti, “dell fepn, duré 
und durch, naffrie (mětlým br 
ti, beil mie Eifen Metall, ſtkwe⸗ 
lý , ed wird Gel, ſwjtaͤ, rojímě“ 
cige,rosbřefFage ſe/ aſwijtaͤ. 
Hell, adv. gaſne, fwerle, patent 
ciſte, bei ſchrehen, blajyté Fü 


> 


čet, 


Sem. 


čet , hell denfen, ſwetle myflit. 
Heublau, palně modré. 
HeUbraun, galnobnécý, bnědý, 
Helle, Helligkeit ,f_ fměétlo, u. jmět: 

loft, gaſnoſt, zkegmoſt, fi 
Helen, gaſniti, obga fntti. 
Hellbreunen, gaſne bofeti, 
Hellebarte, ſ. oſſtip, m. pfra, ba; 

lapattna, t. 
Heller, m. baljř , m. půl wider 


be. 
Heſlerhure, f. popenéžnice, popens 
Ani, wisenffowä kurwa, f. 
Hiıllfärbig, geinobarewiy. 
Hellgelb, gafně älurr. 
He ger nliffen, it nabr auffent. 
Hellglänieud, Ewelp, ſtewaucß. 
Deilgrün, gaind jelený, 
Jelflingend, gafné, hlaſytẽ anägıch, 
zručný. j 
Dislauten, gafné swučný, jwus 
CC. 
Heilleucht 


end, ſwetle, gaſnk (wjejcy, 
ſtẽwẽlv. 

Hellroth, gaſnẽ derwenb. 

oo. byftvý, Lifte, oftfe blw 

Be. 

Hekicht, am bellichten Rage, bile 
ne. 

re m, lebka, příhíbice, f. 

Helntbuſch, ſſtet, m. (jrét. a, f. lebky 
dobol, m. « 

Helmdecke, f. nälicek, m. 

Helmaeſicht, n. Bifler, hledẽnj, bled. 

Heln ſchmied, m. pfihibiönje , Ceb⸗ 
řál, m.) 

Hemdehen,n PoffilPa, f, 

Hemde, n. Foflile, t. oblečťa, f. 

Hemdknöpfen, a. Enoflitet Fe Fo; 
ſſili, m. = 

Hemdkragen, m. oPružj v Fofflle, n. 

Hemdwmacher, m, koſſile ffitec, m. 
fimasii, f. 

Heimen, jöreri, 3ör3owati, Fole 
Jaweiyti, ffloniti, arazyt, durch 
Hinderuiße, zaſtawiti, předaly 

: ti, ftamomati, ſtawiti, jabas 
witt ‚' jamezyri , eruen Ver.lerch, 
Mertanf , einen Wagen, zefřam 
8, zadrheti, durch Verbote, jas 


bovobi, die Vaudlung, obbvůs | 
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přeřajyti h přetájeti, obbodl few 
cowati, jnrazeti, Die Xubrbelt 


bemuen, ſmeloſti zabránit, den 
290, © bněmu zabránit, Freude 


bemmt meine Sprache, radoſt 
zaftawuge, zarájj mi řeč, das 
Waſſer, jerasyti, iaftamití. 

Demmerling, m. Hammerliug, Ams 
merliug, Emmerling, pofftelte, © 
ſtrnad, m. j 

Hemmřette, f. tarvjrFa wozu,f. bab 
mulec, feté3, m. zawjralfa felní, 

Hemmung, f. sóržení , zdriomání, 
fola jaměfenj, (Floněu), zavas 
žení, m. durch Hiuderniſſe, 3as 
ſtaw/ ny, přeťajenj, n. mit Bew 
beien , zabawenj, a. Hemmnug 
des Wagens , jafkaweni , iasrias 
B) wozu, n, dei Kuͤhnheit, 30 
bránění fmětofti, n. | 

Henliug, m, giřička, f. 

Henkel, m. auſſto, vcho, m 

Henkelbohrer, m. bemereyi, (ve 
wrt, m, ) 

Hengft, m. hřebec, ( ef) word, m. 

bynfit, ou. ) verfduirtener, 
walach, m, +) Scheller, pufp 
TA? , Půň plemenný, pro plemý 
Yo, m. , 

Eee ob n, břebčjř, m, 

eufelchen, auſſto, n . 

Heufeltenf, m. víjatý, vobatý bw 
nec, veháč, m, baljernes SHıngz 
Porbel, m. : 

Denken, pomějyti „ obéfyti, weile 
ti, ist henken Nie ihn, teč be 
wöfjeni , ſich benken, oböfyti fe. 

Henkenewerth, ſſhhenienjk, ſſibenice 
botný, m. | 

Denfer, m, Fat, FAtan, poprárece, m, 
ber Henter! zum Henker! vřg 
ta, řyi to Far páli, válí!, ty 
te vat (pere, wejme ! was zum 
Deuter, co v Fata, made dich 
dum Deufer, gdí Ffatu. 

Henterey, f. fatomftwi, n. 2) dns De; 
bůu, die Stube des Henferé,řater?, 


18, f. 
Dentsrinnz f. kabowin/ fa 


Hen ker⸗ 
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Henrermahl, n. Fatowfk} obřš, m. 

Henfersheri, n. zakatile, Fatowfie 
fbóce, a. 

Henkeriſch, Fatowfty. 

Beutiriks, adv. katowſty. 

Henkerekuecht, m. katu paholeř, bos 
[omeť, pochop Fatowif'y, m. 

Heufersmäßig, řatorofřý, m. 

Henfersmäßig, adv. Patomffy, po Far 
towffu. 

Henuchen, n ſlepiẽka, fr : 

Henne, fi flepice, f. junge Dem 
ne, flepicka, f. mas von der Hrn’ 
ne ft, flepiöj, ibr Seal, flepi“ 
čj pofada, f. 

Her , tem, komm ber, Pod feht, 
pfigd fen , bin und her, fem a, 

„ %y tam, verfanmlet euch um wich 
ber z obflupte mne, vom obch 
ber , von unren ber, sbůry, 3 dů⸗ 
ly, fie fanden um uns ber, ftás 
li joFolo nás, bie Tage ber, 
tu (töchte ) něťotiř dunj, tvo if, 
wo fómmt er her, bicher, odkud 


Heft, odkud přihásý (em, weit ber, ° 


zčaleřa , von Anfang ber, von 
Ewigkeit ber, von Alters ber, 
08, počátřu , 3 polätku, 08 weis 
nofti, od ſtarodaͤwna. 
Herab, dolů, f. Herunter, 
Herabbeugen, dolů ſehnauti— 
Derabbringen, ſ. Herunterbringen. 
Herabdonnern, dolů bfjimati. 
Herabdruͤcken, herunterdruͤcken, ſtla⸗ 
čití, tjziti, pvášitt. © 
Herabfabren, dolů (geti, 2) fe fwesti, 
westi, 
Herabfallen, dolů Padati, padnau⸗ 
ti, ſpadnauti, wie Obſt Blaté 


ter, opačámatí, opadati, fprd: * 


nauti. 
Herabfiicgen, čolů letẽti, ſletẽti. 
Herabfließen, dolů técy, ſtecy, ſteka⸗ 
ti, fiyfati. 
Herapflösen, Holz, (platiti, 
Herabgehen, dolů gie , ſgiti. , 
— čelů wifeti, ſwiſeti, 
úpiti. u MR 
Herabuangen Taffen, ochljpiti, jehlipts 
ti, ſtlopiti. * 
Herabhaugend/ edwillf, (vijlý, os 


Her, 
chlipený , fdljpený , herabhauget 
de Ohren, odmijlé vífí, plut, 

Hirabh ben, efasir, (dolů) 

Herabhelfen, dolů pomo;y. 

Herabbolen, jemanden, dolů pro 
wěřobo giti, pfigjti. 

Herabfommen, 8o.u pfigjti, fajtí, 
čolů fgiti, Fromm zu mir herab, 
fegdi Fe mné dolů, 2) ſchaͤ eti. 

Herabtriechen, leje, ſißzat, dolů 
lejt, (lest, 

Herablaſſen, dolů puſtiti, fruftiti , 
ſpauſſtẽti, ochljniei, (dljpiti, fd 
su jemand, fnýšicí fe, Mniiowas 
ti fe, Emněťomu, pomjiti (t, 
Fořiti fe, pePořiti fe. 

Derablaffend, wi. cau Großer, Gelchw 
ter, Lehret, ponjjeng. 

Ďerablaffung , f, erties Orofen, fni 
3enj, ponjzenj, poFořenj, tořt 
k), n. font, ſpuſſtenj dolů, er 

«„ Hlypenj, n, 

Herablaufen , dolů běšeti, sběh 
nauti, 

Herabnehmen, Soll bráti, mstí, 
hvuněati, deu Hut, ſmeknauti. 

Herabreguen, dolů prffeti, deftiti, 
ſprchnauti. 

Herabreiſſen, doluͤ ztrhnauti, ſtr⸗ 


hati. 

ká čer ká fwefti fe, sffaupnauké 
e dolů. 

‚Herabfchauen , ſehen, dolů fe dí, 
wati, Podjwati , bledéti, patři, 
ti, kaukati, popatříti, pohle 
děti | 

Herabichicken, dolů poflati; 

Herabſchiſſen, ſ. $ runterſchiſſen. 

Herabſchimmern, blyſt ati fe Soll. 

Herabſchlagen, dolů ſrazyti, fräes 
ti, wie Obſt u. d. gl, ſtlaͤtiti, AR 
titi, ſrazyti. 
erabſchwimmen, doluͤ plawati. 

Herabſehen, dolů hledkti, ( poble 
dětí, ſhledeti, wzhledẽti. 

— dolů poflat, polýlat, 
eflat, 

Herabfenfen , fpuftiti, b) ſtlopiti. 

SHerabfchleudern, jmrfjtisi dolů, Pi# 
titi. 


Herabſetſen, vom Stuhle, Pferde, 
— 


stačili, 


Her, 


sſaditl, 2) ſ. Erniehrigen! 
Herabſtringen, čalů fFočítí, 
Herabſteigen, čolů sftauriti, eftu: 
powati, von den Bera berab, 
oder den, Bero herab, 9, (3) wrchu 
dolů fupowat. 
Herabſtimmen, Saiten , popuftiti, 
fbuftiti. 
Herabſtürmen, dolů baufiti. 
Herabftürten, fwrey, dolů ſwrcy, 
wrey , ſmecy, mecy, metati, ſ. 
NH runterkürem 


Herabtaumeln, Solä, fe motáti, žey? 


brali, zameta'i. 
Herabtriefen, dolů kapati. 
Herab waͤljen, ſwaliti, dolů wali⸗ 
ti, čolů ſwaliti. 
erab werfen, dolů ſhoditi, ſwrey. 
Herabwuͤrdigen, pokoriti. 
Herabwuͤrdigung, f pořofenj, n. 
Heran, ſemto, bljfo, 
Heranarbeiten, ſich, wydireti fe, 
Heraufließen , přitecy , tecy, (End 
řelnu ) 
Heranklettern, prilejt, pristäpat fe. 
Heranfonmen, naben , blji přidás 
jeti , pribliiowati fe, pfibljäisi 
ſe, bljšiti fe, přiftupomati, 
Herankriechen, přileje, přiljsat, při 
plazyt je, a 
Suranuaben, bijzit fe, přibljšít fe, 
příbližomat fe. 
Heranruͤcken, |. Heraukommen. 
Herauſteigen, wſtaupiti, přilesti, 
Herantreten, přiftáupit, 
Herau wachſen, doruͤſtati, wyruͤſta⸗ 
ti, odroſtati, werem do ſpjwa⸗ 


ti, : 

H rauffliegen, wyletẽt, nahoru letět, 
naboru wyletẽt. 

Heruufs ehen, wygit, na botu git, 
náboru wygj. 

Heraus, wen, zwenku, zewnictẽ. 
erausackern, wyworati, 

Herausarbeiten ‚etwas, wyprawiti, 
wer, fih , čobyti, aus dem Kor 
she, wydjrati je, wyórati fe, 
proórati je, wydobeyti , dobey: 
si, dobytí fe, dobrywati fe wen 
i bisi o 


e 
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Herauffommen, na botu git, přigit , 
wygit přihájer. 
Herauftre chen, wyleit, nahoru wy⸗ 
lest, leit, wyplasyrt fe. 
Hiranffeinen, wſtaupit, mylelt, 
wygjt, naborů mylest, wygjt, 
git, lest , den Berg, die Treppe 
beraufleigen, ha wrch, pofhor 
dech naberu git, lezt. ' | 
Deruusbefommer, ! D rausfriegen; 
Deraudbcugen, wybnauti. 
Derausbitten, wyprofyti. 
Herausblaſen, wyfaufati , wyfaußs 
Nautr „mydmauti, durch Blaſen 
beraustreiben , als den Staub, cís 
nen Ton, wyrazyti. 
Herausbrechen, wypufnanti, wyf 
bajyti je, etwas , mylomiti, wyr 
laͤmati, wyraiyti, ſ. Ausbrecen. 
Herausbringen, wyweſti, wypra⸗ 
witi, wymocy, einen aus bem 
Elend, wymocy , wyprawiti ně: - 
koho 3 bjdy, eine Summe im 
Nechnen, wyprawiti, mymefti, 
nus einem ein Geheimniß, Bes 
kenntuiß herausbringen , mit Ge— 
malt, tagemfiwi a wystání $ 
něřobo mypramiti, wymocy. 
Herausbrudeln, wen wywẽjti, wyr- 
wirsti, wyFypäti, 
Heransbgitien, wytwati. 
Yerausdampfen, wydychati, wyp& 
tie. 
Herausdonneru, wyhẽmiti. 
Herausdraͤngen, ſich, protlačiti fe, 
Prodťati je, wydraͤti je wen. 
Herausdrechſeln, na fauftru mwytoči: 
ti, wykrautiti, wyjaufteuäiti.  _ 
erausdrehen , aus. etwas, wyto: 
citi , wyFrautiti, fich auf eswag, 
wytotiti fe, wyrrautiti fe 3 ně: 
čebo« 
Herausbrennen, wen bořeti, 
ki wytirisi je, wywali⸗ 
G je 
Huausdrůceu, mytlačíti, einen, wy⸗ 
tiſt nauti. 
Herausdunſten, wüni, páru wyrau 
ren, : 


Heraue⸗ 
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Heransfabren , wygesi, ploͤtzlich, 
wynifnauti , ans der Hand, 
wyſmetnauti fe, wymknauti je, 
wie eine Rede, cín Mort, wy: 
ffočítí , wygeri, es fuhr mír bes 
raus, wyffočilo mi to tak, pro' 
lekl fem to tat, etwas berauss 
fobren, wie das Gewächſe im 
Frſihling, wyffafowati, wyſtöẽe⸗ 
lowati. 

Serausfallen, 


wypasnauii, wie 


= die Zähne, wypadatie, wyprſſe⸗ 


ti. 

Heransfeuern , wyſtkeliti, wen ſtkj⸗ 
(cti, mit den Kanonen, 3 děl 
frıler. | 

Hirausfifden, wylowiti. 

Heransfliegen, wyletěri, von Bienen, 
wyrogiti fe. 

Heransfliehen, técy wen, wytecy mys 
těťatí. 

Hirausfslgern, wywaͤdẽti, mymodit. 

Heransfordern, wen  pojádaři, wyr 
äädati, 3ddati, 2) zum Kan; 
pře, wysweti, wybjönauti, por 
bjdnauti. Ä 

Herausfreden, wdaͤti fe je fvébo ſta⸗ 
wu, neb roi. - 

Berousfůbren , jemanden , wywefti, 
voywändi , einen Miſſethaͤter 
zum Galgen, mymáděři glodins 
ee P ſſbency, Waaren fonft wie 
andere Sachen, wywäjeti, my: 

well. j u 

Serauggeben, weydatt, wydiweti, 
wen čáti 5; na gewo daͤt, wyneſt, 
oujerdem , darauf, uͤbriges Geld; 
dodati, was herausgegeben, au— 
fer bem gegeben wird, dodawek, 
m. er gab mir er zum Zenfex 
hinaus , dal mi to oknem wen, 
etwas zuruͤckbehaltenes heransger 
beit, něco wydati, ein Buch 
herausgeben, ediren , knihn wy⸗ 
dati, wyläwatt, wübe na 

fwě.lo wyöatL 


Herausgeber, m. wydamatel, wyda 


wat, m 
erausgebung, f. Derausgabe des Bus 


vd, wydánj, m. 


Her. | 


H:rausgeblafen, wyfuufnuté, 


Herausgefordert, wy-ädanh, 2)ium 
‚Buesfannfe, mwyiwaný, wybid⸗ 
nurý. 
Herausgefuͤhret, wywedenß. 
Herausgegangen, wyſſlÿ. 
ee mytažený. 
erausgehen, wychaͤſeti, wygiti, 
beraudachen Lafen ein Buch, 
nebat wygjti knihu, wydati 
‚Enibu, wie der D genu aus ber 
zn wyſmekowati ſe, wyſme ka⸗ 
e. 
Herausgichen, wyljti, wylérmati. 
nr wy.opati, mybraf 
ati. 
Heraushauen, wyſekati, wyrubatt 
Serausbebeu , wyiswibnauti, wys 
iwednouti , 2) eine Thür ausden 
Angeln heben, rvypá ti. 
Heraushelfen , pomecy 3 něčeho 
wen. 
Herausbeulen, wykwati. 
Heransbolen , etwas, pfinefli wen, 
wynefti wen, wen dáti, wyda⸗ 
ti, jemanden aus bem Befäugs 
nife, da er feibften nicht koͤmmt, 
wymwefti, wen piimefti. 
Herauchuſten, wykaſſlati. 
Herausjagen, wyhnati wypuditi, 
wen wybneti, wybánéti , pudi⸗ 
ti, jage ihn zu mir heraus, 
wyjeň bo w:n fe mně, 
Herausklauben, wybjr i; wybrati” 
Herauskluͤgeln, wymudrowati 
Heraustommen, hervorgeben, wygis 
ti, wycha eti, wen giti , Wy 
ojti, wydäser, pfigiri , fe oder 
fo , auf čie Wire herausfommen, 
wvpadati, es fómmt chen fo bers 
aus, tař fo präwd wypačá, 
was koͤmmt berans, co 3 tobe 
wygde, die Rechnung kömmt nicht 
heraus, ten počet newydájý, 
domm zu mír beraus , oder komm 
heraus, aus dem Harfe, aus dem 
Zimmer, pos fe mırd wen, poď 
wen, wyasi fe mud wei, toy“ 
gdiz wen, es POU Nimand za ung 


heraus, 


He, 


heraus , jáčný £ nám wen nen 
če , nervychájý, nepřitájí , (6 
kommt anf eins beraus, 
mwěc geft, wſſegedno geft, das 
time fhön berans, to by bylo 
pětně , ( nebyloby pětné ) menu 
es - berausföommt, (art aus 
koͤmmt, Wekannt wird, ıgeftli fe 
to Pronefe, wygöelite , přigdeli: 
Bo na gervo, Daben koͤmmt nichts 

x heraus, žádný wiitet, nic 3 tof 
bo nepogde, wie eine Menge 
Oftenfchen , lſchnell, wyrogiti fe, 
wynifnsuti, 

‚Derausfogen, wykuckati. 


Heranstragen, es u bekommen, wy: 


orápati, wyſſtraͤbati, es megius 
bringen, wyſſtraͤbati. 

Herausfriechen, wen wylejti, wylizs 
tí, wzljzati, 


Berausfriegeu, wei doftati, men do: 


bysi, myčobyti, 
Herauslangen, wen dáti, pobati. 


Herauslaſſen, wypuftiti, wen puz 


. ftıti. 

Derauslaufen, wyböhnauti, wen 
woybjibati , myběbnauti, běžeti, 

wytecy. 

Herauslegen, wen wylojiti, wyEläs 


dati 
— ſich, 


are, wymefti, wywobiti, 
wymáděti. 

San Ausleſen. 

Herausliegen, wyſt ytati fe. 

an wylauditi, wywa⸗ 


wylehnauti ſo⸗ 


—8 ſich, wylh ati ſe, wykla⸗ 


— etwas, wegnehmen, 


wyprawiti, wen připramiti. 

Herausmahlen, Getreide, wymljti. 

Herausmurmeln, wymumlati. 

Herausnagen, wyhryzti, wyhloda⸗ 

ti. 

- Derasnähen, wyfliti, wyffjmati. 
————— wynjti, men msýti, 

wybrati, wyndati, wywundafir 


bo 


-Herausneigen, 


gedna 
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ſich, wyhnauti ſe 
weit, 


Herauspeitfchen, wywefkasi, —— 
hati, wypraͤſtati. 

Herausblahen, mit etwas, — 
ſtaͤti, wypleſſtiti neo, wygeri $ 
necjm, den Staub, wybauchati 

Herauspechen, jemanden, wytlaucy, 
wyrijffarı nězobo. 

Herauspreflen, wyt atiti. 

Herausprugelu, wymidtiti,wytlauey, 
wyrfiffati. 

Hırausquellen , prýfftiti fe, rvvp: $ 
ſſeiti fe, wyrreyfketi fe, bmyjes 
ti, prameniti (6, wen wyika: 'owgs 
ti, praučití je, 

Heraustagen ‚ wynifnati, ſtrmiti, 
wyffytati' fe, wytaufati, wen 
fauřati, wykukowati, die Zunge, 
wyp azyti ga;ykr 

p. wyſtreiu wen. 
erausreden, přimo, zpýjma mluwi⸗ 

ti, 2 wymiuwiti, wymiauwas 

tt je. 

Herausreiben,, vwoyffauftati , wyti 
vatí, wytřjti, Körner, wyört 
titi. 


Perausrcifem , wytrhnauti, wytr⸗ 
bati, wyrwati, wydraͤpati, tis 
nem die Augen, wydraͤpati, a 
Haare, wytrhati mlafy , die Báb? 
ne, wytrbati. - 

Herausrennen, wygeti, wyrogiti fe r 
wytecy. 

Herausrinnen, wyteey wytärati , 
wen tecy. 

Herausruͤcken, wie bie Armee, wys 
trhnauti, beraussücen mit benz 
Beide, wytaſyti je s prnějy, 
mit etwas im Neden, wygeti 
wer © néčím, er wollte nicht 
damit herausrücken, nechtěl s tim 
wen, nedhřěl 9 tim wygeti, nes 
chtělo to 3 nebo wen. 

Derausrufen, ven wywelati. 

Herausſagen, mwyřicy , wyẽrknauti, 
wypowẽedyti, powäsjit 3pijmea , 
fage es nur frey beraus, gen 
to měle, ipříma powěj. 


Dumas: 
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Herausfharten , wybrabatí, wyko⸗ 
pati. 

Herausſchaͤumen, wypěnití, 
serausicheinen,, herausichimmern , 
wybiyffati fe, wen fe imjtiti. 
Herausfhiehen, wyftrelici, ſchnell 
beraustommen , vvyftřelití fe, wy⸗ 
ffočitt, wymefitiri jíe, wynifnaus 


ei fe, ' 
Hrransfhiffen, wyplamiti fe: 
Derausfchinden, wydẽjti. 
Derausfchlagen, wyrasyti; neuf, 
berausfehiagen , wie diet Flamme, 
wy azyti, jwyflifnauti; berauds 
treiben, wie die Befapung, my? 
tlauey , mytepari, mytijíťati, 
wybıti, , ; 
Herausichleppen, wywlecy, wywljk⸗ 
nauti, wyimeyinauti. | 
Herausfchleudern , wymefftici , wy⸗ 
lučití. 
Herausfchneiben, mwyřejett , wwyfjis 
nauti, wykleſſtiti, wie Papier 
mit ber Scheere, wyſtkjhnauti, 
wie Brod, myťrogiti, myťrás 


get. 
Herausfchopfen, mymášíti, mýření 
* 


iti. 
Herausfchreiben, wypſati, wypiſo⸗ 
wati, aus einem fernern Orte, 
pláti zdaleka. 
Herausſchreyen, wen Eřičeti, myříjšé 


nauti. 
Heransjchättsin, wytkaͤſti, wytraͤ⸗ 


ſati. : 
Herausfhätten, wyliti, wylémati, 
Herausfhmwimnen, wyplawati, mys 
plauti, wyplynauti. 
Herausſchwingen, wypiäbnauti, na⸗ 
praͤhnauti. 
Herausſchwitzen, eiwad, wypotiti ſe 
neiebo, néco. 
Herausſehen, wyhljdnauti, wykau⸗ 
Pnauti , wen Faufafi, bieder, 
patřití , wysfjki. 
Herausipajiren, wychäzeri wen na 
prochaͤzku, wen fe prodájeti. 
Heraustpringen , myffociti, wyſta⸗ 
tewati, wen wyffociki, 


i 


Her, 
Herausiprigen, a&. wyftřiřnanti, 
wyprffneuti. 


“ Derausfproffen, wypukati fe, wypw 


čití fe, pučití fe, prantıci fe. 


Herausſprudeln, fprüben , pa. wy 


roj fe, wyſt akowatiz blubons 
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Herausſtammeln, wwybreptati, 

— ———— wyſtreiti. 
erausſtehen, ſtrmẽti, čuměti 

Herausſtehlen, wykraͤſti, ſich, wy 
landiti fe, wyerafti fe: 

Herausfieigen, wyftaupiri met. 

Herausftellen, wen myftamiti, 

Herausſtoſſen, dertreiben ‚, wefträifiy 
von einem, wiek B. der Wem 
bei Deckel, das Pulver dic Kus 
gel , myrazyti , MNeden , feči mp 
puftiti, mypaufftéti. 

— — wykoktati, wybrep: 
kat, 

Herausſtrecken, wen voztähnauti , 
i. B, Die Zunge, myplajyti. 

Herausftreichen , f. Ausfireichen,, (© 
ben, wychwalowatl , wynäffen 
chwaͤlau. 

Herausfiröhmen , wywaliti fe, my; 
fititi fe, mybrhauti fe, 6) Pratg 
diti fe. / 

Herausitsudeln , bmyseti, prausis 


i fe 

Herausfucher, wyhle dati. 

Heraustragen, wynefti , wynäfferi® 

Heraustreiben, wypuditi, wyhnati, 
wylpaͤſſiti. 

— — wyſtaupiti, wy ro⸗ 
äiti, 

SHeraustriefen, wen Fapati, Fananti, 

Herauswachfen, wen vůjti, wyrüfti, 
wyroftati; 

Herausmälzeit, wwyweliti. + 

Herauswerfen , wyhoditi, wybases 
wati, mymrey, mýmrbnauti , 
wymecy, wymetali, men bodě“ 
ti, wen Wybočiti — — mirf 
es mír zum Feuſter hinaus, bo 
mi to oknem wen. 

Herausmjdeln, wywinauti, myple“ 
fi, wymäfti, fih hetauswickeln 


aus 


Her, 
aus etwas, wypleſti fe, wymaͤ⸗ 

. fti fe, wywinauti fe 3 něčeho. 

Herausminden, mydíjti, mydjratí. 

Herauswollen, wen chejti. 

Heransmürgen, wyadwiti, fi, 

- wyöfjti fe. 

Herausjerren , wyrmati , svydrá/ 
pati. . 

Herausjiehen , mwytábnauti ) _ ‚den 
Faden aus'dem Oehr der Nadel; 
wywlifnaufi, das Schwerdt, den 
Degen, meč, Bord wyrähnaus 
ti, wytályti, potrhnauti⸗ meče, 
foróu dobytí. . > 

Herausimängen , imingen , wynut 


tí, wynutkati, Mb; moch fe 
yn wybdrati fe, prodra: 


— erpry bofty; Prutý, Pr- 
fin? , das it, koͤmmt mir berb; 
geft, přidá ý mine Früffne, Surf 
no , těšžťo , trpřé. , 


Herbe ‚adv. trpet; krop. truté y 
kruſſnẽ. 
Herbe, f. trpřoft, trop, f. zei. 

to 


Herberge £ bey jemanden , bofpor 
da, téma, f. beftinice, f. čůní 
boftinftý, geben, freywillig, hoſ 
podt „dáti , do bofpody píigjma: 
c ti, boftti. 

Herbergen ; ‚ einen, pfechewati, přes 
chowaͤwati něřobo , poboftinu, 
čo bofpody pfigjei ,-,2), bey eis 
nem .berbergen , befpodowäti , 

c bofpodau býti, mjti hoſpodu. 

. Berbeten, moslitife něco, | 
P herbei, fem , femto, dále; 
at je 

Pěaboobrinike ; fem , ſemts nei; , 
kn 1) Pp „ jemauben, 

ivéfti, priwefti. .-. 
ist ten, ſem geti, přigeti; 
břigiš N: 3) berbeyführen z. als 
teine ) Schutt, Kalt, woiyti, 
řimážeti (fe Cie) 

$ sbenfliehtn , ; těcý ‚fem ter)... 

Děrbevf hin ; (em wefli,, přimě 
přioáděti, : 2) Oteňe/ Ka 
ger přimášětí, woiyti tames 

j,. wäbho, 3603). u 
IE 


alt 
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Dertengehen, fen gi i, pfigfti, př 
dbájet i. 

Herbeybofen, fem pi řiweftí, přinefé 

Derbenfommen , fem gjti, piugjtí, 
přidázeri , přiffaupiris kom men 
fie boh näher herben, přiftaupés 
aj Pa? blise ‚Die. Seit. fünıme 
berbev,,. Kb. ‚abreifen. muß, 
čás MR fe byli , w Prerý 
döger mufym , (. 9 erufomarcı. 

Herbevtünft, £. Bio; ; m. př 

. gie, a. 

Herbenloden, pfilauditi, přímábiti, 

přímnašiti.- 

Herbeyrüden, (em břitábnauti; přis 
‚tebräuti, přibrati fe, 

Herbenrufen, (em wolati, 3awointi, 

, přimelaři. 

— ‚ fem opatkiti, igede 


na ati 7M 
$: beofóofimy, f. opatření, iz ed⸗ 
ná nj „m . 
Herbeyfhpinimen, fem připlamatí, 
připlauti. . 
Dertenftelen, (em poftawiti, přiftas 
ibitě. 


betbigteity ( Hetbe: — 
Derbriugen, jemanden, ſem prime 
fi, pribrawiti , ich konnte ihm 
—— en neimobl fem bo 
fi; pfiprawiti , dos 
p etwas, herbringen,, jenž 


s , wřinefti; pfindfferi. | 


trbffý m. podzym, podsymeř, m, 
Herbſtblume, f. ocun, m. 
ee piur.f. omwoce po dzyin⸗ 
‚nn. 

—— j m. podsymnj fene, n. .. 
er — F, podzymnj cas,m. po⸗ 
w , 

Herbfimäßig, posiymnj. .., 

be bímonat, m.ı, podsymnij né, 

6, 2) Sep. mě: + 34tj, m. 

Herfwehter,n. Wirterung,f. čás pode 
zythn], m. 

Hero, Bard f. f. betrd, Heerde. 
erdchen/ n, obnifftto, n. 

Dudrinseo; víuvaliti fe, přířítí: i fe, 
Pibeaanh fe, (em fe waliti; fitití, 
brna 


Birch 
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Hereilen , fen pofpichati , pofpil; 
ti, vpriſpjſſiti, wapiti, fem pří 
Fwapiti. 

Hımu, fen, ( če wnitř, ) čo 
( mnitřřa ) nur berein , geu fem, 
gen vofročegj, gen fem wegdau, 
Zicbt herein, frojéťu , fivětlo fem, 
(em s ſwjtkau, fmětlem, Freund, 
wie biſt du herein g.fonımen, 
příteli, Frerař afy ſem wffel, 
weſſel Mat, 22. 12. cd fémmt 
Niemand herein Cin die Stadt ) 
Sádný fem negbe, nepřichásý ( de 
mẽſta) 


Hereinbrechen dobyti fe, wlaͤmati 


ſe, wlaupat:fs; wrazyti, 2) wie Die 
Nacht oder Unfälle, plipadati, 
Piipasnamri, über einen, pfis 
yasnauti , pfifwaliti ‚wraiyti, 
dorasyti, vdekiti, Sotilti na 
nefobe (em 

Hereinbringen, fem přinefti, wne⸗ 

i | 


Hereindringen , fem fe tlačitě , fir 
r ti ſe — waliti ſe tijti ſe, wtla⸗ 
čin fe, wöititi fe, wetijti fe, 


wedrati, prodrati fe, pronifr 


nauti. 

Hereieilen, fem pofpichati, wapiti, 
chwaͤt ati. 

Hereinfallen, ſem wpadnauti. 

Hereingehen, hereinfommen , ſem gjs 
ti, wojti, wd azeti, pfichäjeti. 

Hereinhelfen, jemanden, jem něřomu 
pomocy. |. ’ 

Hereiuholen, etwas, pfinefti (em, přis 
naͤſſeti. 


Hereinkommen, ſem pfigjti, wgjti, 


pichazeti, wchaͤzeti. 

Hereinteiechen, ſem lezsi, přile ci. 

Hreinekriegen, jemanden, doſtati něs 
koho ſem. 

Hereinlaſſen, ſem puſtiti, wpuſti⸗ 
ri, rauff.dti, wpauftdi, ne 
ati. Ä 

Herinnanfen, ſem wbihnsuti, wie 
Waſſer, wotecy. 

Herstniegen, ſem wloiti, wřlá; 
čati. 

Hereinloden, ſem wlauditi, prilau— 
UW, přímvábiti. 


+ 
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Hereiunebmen, (em vozýtí, brát 

Hereinnoͤthigen, fem vonutiti, mint 
Feti, domutiti , donutkati, pří 
nutiti, přinutřati, 

Hereiureden, fem. geti, wgeti, přige 
ti na Beni. | 

Hereinzügten, f. Einrüden. 

Hereinrufen, fem wolati, přimolati, 
jawolati. 

Hereiufchießen, ſem ftüjleri. 

Hereinſteigen, ſem leztı, wie, 
wftaupiti. - 

Hereinfioffen, fem ftečiti, mítrčiti. 

Hereinfircifen , Sochäieti , dopjiší 


ti. 
Hereinftärzen, wpadnauti, mrasyti 
fen, wẽititi fe fen. : 
Hereintaumeln, romotati fe fem, 
zamotati fe, wzeybrati fe ſem, při 
zeybratt je (em. —* 
Hereintragen, ſem neſti, wneſti, pfi: 
neſti, wnaͤſſeti, prinaͤſſet 
Hereintreiben, ſem bnáti, wehneti, 
příbnati, puditi. z, 
Hereintreten , fem wftaupisi, wire 


Čiti. 

ok das, ſ. Hrreintritt. 
ereintritt, m. wſtaupenj, weroli⸗ 
n), DD 

Hereinzerren, fem wtrhnauti. 

Hereinzieben , mas draußen MAR, 
fem wtábnauti , 2) mieder ber 
einziehen, rvftéhomwati fe, pliſte⸗ 
bowati je. : 

Hererzehlen, pomjdatí, wyptawo⸗ 
wati. = 

© rfabren , etwas , fem přimášetí, 
přimesti, wejti, moiyti, 2) fab, 
geti, přigeti ſem, prigsceit’ 
mitt Ungeſtimm, dogjzdeti, U 
fahren fie ber * náber gu uns, 
gedau fem (bliz nám. — 

Herfliegen, fem letẽti, přiletětí. 

Hafließben, jem tecy, přitecy. | 

Herführen, jemanden, fem wei, 
přiwefti, 2) etwas zu Wagen, 
Schiffe, weiti, priwezti, pre 
3081, 


KHirgang 
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Hergans, m. celý beb, příběh, m, 
Deracben, Geld, fem dáti, gieb ber, 
dey (em 
Derachracht, fem přineffený. 
Hergefuͤhrt, přiroedený, Pfipras 


wen 

- Hergegen, f. Dagegen, Hingegen. _ 

Herach:n, herkommen, fem gitt, 
prigjri , přibáseti, bdoditi, gebe 
Ber , pogo fem, er geber fchlecht 
ber, on fy frame dosi, +) 
sefebeben , bosiri fe, sběhnautt 
fe‘, ftáti, dári fe, pfibäzert fe, 
wie es bersugeben pflegt , gař fe 
ftámá, dává, přibázý. 

Hergeholt, ſem přinejjený 

Hergeſagt, filany, Fernury, Po 
widaný, ocřiřaný, odrikaͤwa⸗ 


ný. 
Herpalten,, držeti, nadrzeti, nas 
ſtawiti, nafirčiti , berbalten můf: 
fet, büßen, odbeywati, etwas 
« angenehmes erdylden miüfen, 
saFauffeti. 
Herholen, einen, nití, přiniti pro 
něřebo, Přimejti něFobo, er 
was, giri pro něco; přinefti ně: 
co, 41 weit, daleka přimádéti, 
piiwozowati. 
Hering, m. Häring, berynP, bernjř, 
oFoleff, m. : 
Heringsbruͤhe, £ poljmřa 3 herynka, 
berynFomá. 
H rinasfrämer, m. prodavač berýns 


Pů, m. 

Herinaslade, f. 14P berynfemý, m. 

Herkommen, pfichäseti, přigjti; po: 
ebázeti, pogiti, fomm her, pogð 
fem , pfigd (em, 
ber , odFud přidhásýš , g5eš, wo 
bit Du bergefonmen; Ede gſy fe 
en wial, kde afy fem přiffel, 
ese fy fe tu octnul, odkud giy 
fem přiffel, 2) berffammen non 
erwas, als eine Mirfuug, ein 
Mort, odtud přidájeti , podá: 
zeti , das koͤmmt von ihm ber, 
to od něbo , 3 něbo podásé, 

- přícbájý , davon fómmt das Ue— 
bel ber, od (3) toho pochäsf to ilé, 


“ 


vo fómmf du 
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hergekommen, bey etwas, zbeb⸗ 
lý w něčem, er iſt dabey, beym 
Studiren hergekommen, geft m 
tom vmẽ nj sběblý, 3) nabratif., 
braͤti fe „ w3yti je, mit ter 
Genitiv. ws famen nur fo vi le 
Fliegen ber? Ese fe tu gen tě. 
much nabrale, wialo ? 

Herkommen, das , Befchlecht, Fe , 
rod, m. pogiti, n. gutes Bis 
kommen, čobrý rod, Fmen, vor 
guten Herfommen, guten He: 
fomnten® , 3 dobrého rodu, Enic: 
nu voflý, vom fchlechten Hai; 
kommen, 3 vodu, Emenu chatı; 
nébo , proftého, sproftnebe , 
Matného voMy, 2) Weiſe, Br: 
brauch , obyčeg, 3Püfob, m. cr 
it Derfommené, geft ten obyčér 
spůfob. 

Herkunft, F. pfihos, m. přígiti , 
n. 2) Gıchleht, rod, Fmer, 
m. Pogitj, n.. ſ. Herfommer , 
unehrliche Derfunft ,„ mematı 
rad, m. 

Herlallen, Zwäftati. 

Herlaffen , puſtiti, fem puftiti, 1 
wollte dihn miche herein Haffe: , 
nechtäli bo fem puſtit. 

Derlangen, fabatí (em, fábnav: 
doſaͤhnauti, čofabomati fem, de 
ſahati ſem, b) neben, podati frr 

Herlaufen, fem | běžeti , přiběhne: 

Herlegen , fem pološiti, fem Bl: 
lege es mir ber, poloj mi £ 


fenr. 

Herleihen, půgčíti ſem, zapuͤgt 
ich habe viel Held bereite her 
liehen, giz giem mnoho pen: 
vospůgčil. . 

Herleiren , wo anders her an einen 
andern Dit, přemáděti , pfewe 
ti, von etwes, ein Werk, oč: 
wozowati, Mi vod braäti. 

Herleitung, £ deg Wortes, püwod, 
m. půwodu brani, nm. eöwg!. 
flowa, m. 

Serlefen, čjíti na bias. 

Herleſuug, f, čřenj na hlas, n 


+ 


B Ber. 


3 Her, 


Hermachen, fiý , über. etwar , dátř 
fe do něčeho, + puftití fe,wpuftiti 
fe so něčeho y einem ermas bers 
niachen ‚ 'nefomn něco namlus, 
míti, Poffen , itwerdctwi, bříčz 
ťy, fi; bkinky, fraſſky promojo! 
máti, prowádéti: laſſtowati. 
Hermelin jn, popelice, vopeifa, © 
Hermelinden, n. poneliäta, £ . 
Hermelinpeli, m oꝛich 3 poprlice , 
Poneličný, m poreličí, "© 
$rrmeln, , ein, Kraut, hekmaͤnek, 


9 murmeln , ‚munlari , zamum⸗ 
latí, 

Hernach votom, nánotom, nař, 
nicht Lange Ďernah, neslaube 
potom , bernach erfuhr ich Fv a 


par (potom fem fe. tebo domě: 


Běl ‚ geben fie nur‘, ich mil bers 
ch fchon fommen , gdau gen, 
war. ná potom pfigsu, acht, 
Tag hernach giena er gar Meg, 
34 cím dni: potom doťence o⸗ 
dee ‘ 
Sernachmals, až potom; 
9 ‚erben, tjziet fe em, přibljšis 
fe. 


Hernehmen , tře wiýti, bráti, L 


“ Nernehmen , řěe co wifti, nar 
brati , wzoͤti, wo möchten denn 
die čentě ovic Geld hernehmen, 
kdel by“ fe lidé nabrali peněs, 
kdeiby liae wzali penés ? 2) fops 
pen, bráti na ffpičFy, gebati, 
& tati, čogimati, čorážetí . na 
neföhe, °-' 

Hernennen, ſich, Nach etwas, gme: 

newakj fe po, něčem, flauti po 

něčem. * 

Seřvifé, ( Heldenmäßig, 

Head, m. Wusenfer, blafatel, 
“ blafytel ," pofel wogerfi?, ın. 
m.'in Friedensſachen, mynomwi: 
čatel, blaiatel, swéftowatel , 

vofel, wyflanec pořoge, m 

Hereldtah, m, bůlřa, berle po: 
Foge, f. 

Hervlaudern, berplappern, plyfťati“, 
3wäti, blePetiti. 

Her, m. pán, "m. bas find red; 
tel Herren, to gſau boční pání, 


É 


über sdas Oefinb, Dienftboten, Hof 
podčář, m. b 13 Herr Bott, bof: 
počin, pán, m, der Tag des 
(rtn , den váně, mm. mas dei 

Herrn if, pánům, ' 

Herrchen, n. panáčeť, pänef, m. va, 

“ niátřo, pänd,n. 

Hertechnen wycitati, wyẽjſti, wwo⸗ 
čitati. 

Herreichen r Pobawati , Podati, fem 
podati, poffytnauti , reiche mie 
deine Hand ber, ipódeg mí vu: 


Pu. 

Herreifen , fım geti, giti, fem pfir 

et, piigjt , eben darum bin ich 
bergerefet, proto glem fem wein 
ef. 

— ſem geti na Font. 

Herrifih, rosPazný, poraučlímý. 

Derriſch⸗ adv; rozkaznẽ, peraučí 
liwẽ. 

Herilein, n. Herden, päner, | Ipana: 
Čer, m. : 

Berrlih , — jnampnitt; 
flemný, ft*moflnv, fwelebný, 
'waln? , nádherný, panſtÿ, berrs 
lide Mahlzeit , Tafel, Gaſterey, 
flerwný, ſtrwoſtny, pauſtÿ oběd, 
kwas, m.’ cine herrliche Arbeit, 
snamenicé , wyborne djlo , n. 
ein’ Betrliher Junge, mýborný 
gonde „ m. berslibe Tracht, 
náčberný Frog, m. berrliches 
Leben, panfle, mýborné šimo: 
byrj, n. herrliches Geſchenk, znas 
menitý čau, m, herrliche That , 
ffawny, šnamenitý čin, m. * 

Herrlich, adv. wiborne, na wi 
bot, znamenité; (EFwoftné, ſla⸗ 
wud, welebnd, nádberné; par’ 
ffy , herrlich trafriten , ſtkwoſtuẽ 
bodbomati, fich herrlich halten, 
wyborně fe bowati, (obě wer 
ki, herrlich hergeben, nádbers 
ně fobě hositi, herrlich leben, 
panffy, wýborně, na wybor šis 
mu býti. 

Herrlichkeit, ſ. m » Bepránge, 
Prunk, oflawa , f. oflawenftwj, 


n 


Der 


ni näöhernoft , mýborno ft, ina! 
menitoft , ftPwoftnoft , flawnoft, 
fläwa , welebnoft * f. Oetrcé, 
fläwa , welebnoft Bošíťá, £. ſei⸗ 
ne Herrlichfeit, gebo welebnoft, 
des Lebens , Dergnůgens, wybor? 
net, snamenisoft, [ 

Herrubefehl, m. Herrngebot , n. pos 
vučení panffé, n. panfťý rej: 


63, m. 
Herrubiener,m. fluba, flujebnjE pan 
(rý, m.‘ 
Herr dieuſt, m. flujba panffá, f. 
Herengaffe, $. panffá vlice, ſ. 
Herrnbof, m. omůr panffy, m. 
Herenfin,m, Heeruplatz, fýčlo pan⸗ 


(F, n. bas 
Herrnſtube, f. pay‘ fmätnice, f. 
Herrichaft / f, 
Hberberrfchaft , Obergewalt, Bots 
miäßinfeit, panftwi, wlädafftwi, 
a. wláda , f. mládnuti, wid 
čařenj, panowání, n. mrýnoft, 
zpraͤwa, f. das Land wo einer 
Herr ik, ein. Junbegriff von Bis 
tern, mit der Gerichtsbarkeit, 
panftwi, n. Perribaft haben, 
führen, wläsafltwi , panftw) , 
mwlásu, mrýnoft miti, wläsaf: 
fiwf , ipr&wu dršetí, ſolche ers 
langen über — opanowati; von, 
aus fremder Herrfchaft, cyzopan⸗ 
ey, Herrſchaft Aber einen haben, 
mjti nad něťým zprámu , wlás 
Su, die Herrſchaft, der Herr, 
die Deren felbi im Lande, auf 
einen Gute, Bebiete, wrchuoſt, 
f, bie junge Herrfhaft, mladá 


wrehnoft , f, Herrſchaften, pan! 


wo,.n. wrchnoft i, £ plum. 


Herrichaftlich, panſtẽ, vom: Landess. 
herren, wládařítý , ranownid , 


som Grundherrn, Dausherrn, pan: 
9, "mrbnoftenfFý , berifchafrlis 
ehe Bedieute, überbaupt wenn man 
einer fieht , erkennt, panfitı, mrs 
ebnoftenfiti nn plu. berr⸗ 
ſchaftlicher Verwalter , panfty 
jpräwce, berrfchaftlihe Guter , 
panfiti, wechnoftenfitj latkewi, 
zm, pivu. R 
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Herrfhaftlich, adv, panffy, bere 
fhaftlich Irben , pauſty, po pan. 
fFu živou bYei, 

Herrichen,, panoma'i, mwládařiři, 
wläönauti, 3Prawowati, fie 
König, Eralowari , mic cín Her; 
09, weywoniti , hetrſchende Res 
igion , panugic$ wire, f. berr 
fben, mie ein: Gewohnheit, 
wie Sünden, panowati. 

Perrfcher, m. panownjk, wlädaf . 
wlaͤsct, zprámce, m. 

Herrfcherinn, 5 panownice, roládní 
fa, wládFyně, f. 

Herrſchſucht, 1. 34d0ſt panování, 
chriweft P panomání, f. 

Herri.bfüchtig, zaͤdoſtiwe panowänj, 
ti ba , ©binvý F panomwän]. 

Herruͤcken, přitrbowati fem, rfis 
ſtupowati ſem, pfiltzupiti fen” 
pribljjiti fe jem, piiblljowati je 


em. 

Herrufen , fem zawolati, přimola' 
ti, powelati, ijamolati, vuff 
ihn ber , zawoleg bo fem, 

Herrühren, pochägeti. 

Heriagen , fifati, pomwjdatí, wy⸗ 
prawowati, wyprawiti , vejpráí 
weti, Lekrion, odřiťámati. 

Herichaffen, opatřiti, zgednati. 

Herſchauen, ſem hledẽti, kaukati, pa: 
triti. 

Herichießen , ſchnell herzufommen , 
mie cín Vogel, Schiff, Pfeil, 
Kugel, přileréti, wie das Wafı 
fer, mběbnauti, welnauti; ®eld 
herſchießen, penjse zepägälti, 
poffytnauti; hericdießen im Krie⸗ 
ge, auf uns, fem ftříletí , dos 
třelomati, ſtẽelbau, ftíjienjm do: 
Pážetí. ⸗ 

Herſchleichen, pfilisari, prileiti, pri 
luzowati fe, přilauditi fe, ri⸗ 
wlecy ſe. 

Herſchleukern, tanlati fe, potu: 
lowati fe, taláceti fe, plandati 
fe, Fladowati fe. 

Herfchleudern, jem mrſſtiti, 


zamrſſ⸗ 
diti, wrey, [učit 
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Dirichnartern , tlampatř, elachati , 
tlachem Allan. | 
Herfchrsiben, cínem Brief, Zeitung, 

piäri fen Plan, nowinu. 
Perfiniı, von cínem Orte, býti od 
ne’ud, über einen mit Rede, 
býti m učťem s feimi, fie naa 
ren alte über ihn ber, byli wiliz 
ckni m mem bires. 
hen, fem poftamiti, přifta: 
mr, ſete den Stuhl her, por 
ſtaw ſem ftolicy , ſich, pofasiti 
Gr eňna tí (em. 
B finaen, projpěmomati. 
Hiifsreugen , einen , wyſſtwati; 
a) wie jemvud, nufdem Verde, 


přítery , Sofperi, vprřem, cwa 


lem ptigeti, pẽrhnati. 
Herſtammen, von eiuem herkommen, 

rochaͤzeti, pogiti, wichäzeri, wze⸗ 

Bit, wznikati, püwod bráti, 


kodem býti, mo ſtammſt du ber, 


odrud podézýš , osFus giy vo: 
čem ? 3 
Derſtammend, podázegicý, miehás 
jenjcý. 
Herſtammung, f. Urſprung, Abſtam⸗ 
mung, vhmos, m. pogitj, por 
ehärerf, n, Počátek , winit, m. 
Berfiele, an eisen Ort, poffami; 
ti fem, ſich, poftamiti fe ſem, 
einen Kranken, wysrawiti, po— 
jöramiti , nemocntbo F 3Stawi, 
m přečefilé zórami namrdtiti , 
etwas eingefallenes, zaſe wyſta⸗ 
witi, mzčělati, oprawiti, m 
ſtaw nawraͤtiti, eine Gewohn—⸗ 
beit , jwyk obnowiti, etwas beſ— 
fir machen, verbeſſern, w dobrý, 
m lenſſſ Ram nawraͤtiti, vwe⸗ 
fi; ein Werk liefern, praͤcy, 
ójlo F miku přimefti, vdelati, 
Die Krenheit „ den Geſchmack mie: 
ber herſtellen, namwratiti, opa: 
třití, opět jgeónati, Verdorbenes, 
Beſchaͤdigres, m ſtaw nawrätiti, 
Herftellunga,, © znowa mše ání, 
obnoweni, n. obnowa, oprawa, 
bes Kranken, vzdrawenj Pozáta: 
wenj , namrácenj w piescle 


a 
+ 


Herumbeißen, 


Her; 


3drawi ‚ E23örawj , n.m ſtaw 
nawraͤcenj. 


Hertraben, Flufsti, 


ertragen, neſti, (em nefti, pfine 


fi, vor 
er fich bertranen , přes fe 


> Bertretben, fem bnáři; přibnati. 
Hertreten, fem witaupiti, pfiftaur 


piti ‚ rilfroäri, Pročití ‚ wire: 
citi, tritt ber, wſtup fem, weroe 
fem. 


Herüber , fem na tuftranı, ber 


über fahrer, fem na tu ſtranu 
peti, heruͤher kriechen, ſem lezti, 
přelejti, kriech heruͤber, pfele 
ſem, berůber bringen, ſem neſti, 
přenefti, berüber briugen, fiibs 
ven. jem pkiweſtin, berůber ee: 
beu ‚jem ati. přegjti , berüber 
tragen , fem přeneftí, berůber wer’ 
fen, (em přebošíti , heruͤber frei 
ten, fem ſtauviti,  přejtaupiti, 
Eročiti, pfetrociti, über den Fluß 
berůber locken, fem přes řeřu 
prilausiti, Fomm zu mir berüber, 
über den Fluß, přegdiš fem te 
mně, die Blumen biegen fich U 
über, kwitj ſem fe přebybá. 


Herum, ořolo, můřol, Folem , tt 


berum „ dort berym, tu ořolo, 
tam ořolo, uͤberall bermm ‚I wi: 
fol, wffišv okolo, um und um 
berum, Folem , 89 Fola, do fo: 
tenče, ſich im reife berum dre 
ben, do Pola fe rofit, rings be 
rum gehen, kolem] ořelo git, 
shodit, um bag Haus berum ge 
ben, obolo domu git, chosik, 
der Fluß fließet Sum die Stadt 
berum, Vera teče eFolo celtho 
meta, kommen fie da hetum, 
adau tudy. 


Herumbaucn, Folem oFole, do Lois 


ftawiti. 
fih, nie Hunte, 
kanſati fe, ſich mir einem, bey 


„ ti fe, Faulat; fe, červi je # 


něťým. 


Herumbeugen, obybarí kolem, oko⸗ 


lo, ohranti, 


Herum⸗ 


Her, 


Herumbewegen, ſich, sočitt fe oko⸗ 
lo, kolem So kola obráčéti, o: 

„ táčetí , jatáčetí , wredti fe, um 
etwas, obmájeti něco, otáčeti 
fe, obtáčeti fe o něco, eťolo 
něčebo. 

Herumbindeu, obmázati, ofolo wär 
sat. 

Z erumblártern , lifty w Pie ples 
mjtari, přem''atí fe, pfebirari fe 
w liſtech, m kaize, rozwjnati lifty, 
PFnibu. , 

Herumblicken, fém a tam pokuko⸗ 
mati , hledẽti, zewlowati, jem 
tam feobijžetí > 

Herumbreiten, ausbreiten , rojeftijs 
£ , Voiproftějtí, proftijti: oFolo. 

Herumbringen, um etwas herum, 
pr̃iprawiti, přimefti oFolo. 

Derumpenken, na rozličné mécy 
mejliei, | 

Herumdrehen, obtáčeti , otAdei, 
otolitt, ebtočiti, Folem obtáčeti, 
die Nebe, obraceri dei, den Hals, 
PrF jatoäiti, zařrautiti, berums 
drehen, ſich im Kreiſe, Felsm, 
bo Pola fe zatokiti, otokiti, mad 

ſich herum dreht, obratný,točlivý. 

Herumfahren, etwas an einen aus 


dern Ort, ofolo wosyti, felbft bes _ 


rumfahren, obgjjötti, ebgeti, os 
- řolo gezsiti, geti, km a tam 
fe progiisěti, am einem Drte, 
überall, wffudy gezditi, mit ber 
Hand, rukau gezditi fem tam, 
mit den Augen, oči obnäjjeti po 
něčem. ee: 
Herumfliegen, okolo Ijtati, fem tam 
litati. ER 
Herumfließen,„ okolo tecy, wuͤkol 


tecy. 
Heruvifragen , poptäwati fe , 50: 
 prámati fe, dota.owati fe můs 
rol . 
Herumfreyen, namlauwati fobE. 
Hrrummfühlen, omakaͤwati, omatati. 
Her mführen , prowáděti, eřelo, 
svů ol moditi , wefi, einen Bra; 
ben , Zaun, obebuatí mějte píjs 
Fovem , mefti přiřop, einen, -n 
ibm alles am arigen, promefti z 
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prowäsßti , herumgehen laſſeu, 
„nedati ořolo ©oditi, btrumgt 
ben wie die Lraukheiten, pano⸗ 
wall. ' 
Herumgaffen , zewiowati, fen © 
tam lelfowari oblijeri fe. 
Herumgaffen,, n. ’ zewlowaͤnj, lelk o⸗ 
wánj , n. zewiy , lelřy, pl. m. 
Herumgebem, ořole čámati. 
Ďerumgeheu „ bin und ber, pres 
dbázeri fe, berumgebem , vorbey, 
. obchägeri, wie ein Sraufer , cho— 
čití, ſich herumbewegen, um ets 
mad, obchaͤzeti, choditi ořelo, 
in dem ganjen Haufe berumges 
ben, po celém čemě chodit; 
einwenig herumgehen, pochodit; 
wie eine. Rede, Sache, Schrift, 
Tonrnal, Kurrende, reschäzetije, 
cs gebet alles mit mir berum, 
wſſecko jemnau Folem gde, wie 
em Beer, Glad, Krug, bey 
Tiſche, Folem obegjti; deu gaits 
sen Tag berumgeben mäßig, cer. 
lý den hodit, přehodit, genug, 
wychoditi fe. 
Derumbangen , oFolo wifett. 
Herumbauen, oFolo febe fefati- 
Herumbüpfen, ofolo, fem a tam 
poffafomati, obffafowati. 
Herumiaaen, boniti, bnáti okolo 
probändtl. 
Herumfehren, obrátiti, 
Herumkommen, um einen Ort, o; 
begiti, obgjti, tie eine Rebe, 
Gabe , eine Schrift, rozegjti 


fe; 

KHerumfriechen, fem a fam, oBolo leze 
ti, plajyti fe. - 

Herumlagern , fib , um einen Ort, 
vojboftiti fe, rojlošit fe oFolo, 

Herumlaufen, fen a tam běbatí z 
tekati, wie ein Rad, objbati, 
eřele běbati , oběbnauti, obchaͤ⸗ 
jeri, in der Stade herumlaufen, 
bébat po měfřě. 

Herumlaufen, das, běbání , 1177 


nf, n, 
Heruinidufer , a, bel qun , bihat, 


Hab, 


těťať, tulář, m. im Lande, po! 
běblec , sběblec, aběbijE , tus 
lář, m. 
Herumlegen , obříáčatí, oblošití, 
ſich um etwas, Folem ofolo fe 
pološiti , Beſatzung, oder ſonſt ets 
wıs hie nnd da, reslošiti, 
Herumlehnen, opirati fe okolo. 
Herumleihen, vezpügiti- ; 
Hernmlenken, ebrátiti, obracett o⸗ 
£olo, jemanden in Ber Meynung, 
obváriti, obrasyri něřobo. , 
Herimliegen - um etwas, lešetí 05 
kolo, můřčal, überall, fem « ram, 
oPolo Ieäeti. . | 
Herummebmen,. ben Mantel, das 
Kleid, ms$ti ořole febe , na fer 
be, jemanden überall mit, febau 
brátí „msýti, 2) herumuehmen, 
sertren, durchziehen, foppen, braͤti 
nẽkoho. 


SHerumpruͤgeln, einen, tepati, bíti, 


tlaucye, tějfťati , ſich zuſammen, 
tepati fe, biti ſe, tlaacy fe, tfjffar 
ti fe mefnoleř. 

Herumreichen, ſ. Herumgeben, Hes 
rumgehen. 

Herumreiſen, ſem a tam, wuͤkol 
geiditi, oder choditi, putowa⸗ 


ti. 

Herumreiſen, das, ſem a tam gejděr 
1), putowänj,n. _ 
erumreiten, obgišóéti na řoni, 
oPole getiz geiditi, proglšděti 
fe, ptogeri fe na Fomi, (em « 
tam geisiei na Poní, einem auf 
bem Halfe,, auf einem heramreis 
ten , gesöiti na, po něPom, 

Berumreiten „ das, občjšdéni, (em 
a tam gezdéni, progišdéní fe, n. 

O -rumrenneu, ſ. Herumlaufen. 

H rumſchicken, fem atam poiv/ati. 

“ wäre! "ofélarí. . 

Herumſchieten, (em a tam ſtẽjleti. 

Hetumſchlagen ‚ei Aleid obleži: 
ti, obslátatí , den Mantel, die 
De: , obbediti ořolo febe, 2) 
fib zerumfchlagen, f. Herunipris 

eu; etwas um ine Babe, o: 
lisi, zaobaliti 5 um Den Kopf, 


Det, 


Mund, etlaucy.o blawn , ob 
bu, ořolo blamy, huby, fků in 
der Welt, (. Herumtreiben. 
Herumfchlendern, herumitreichen, Her 
rumſtreifen, Herumſchwaͤrmen, f. 
Herumſchlenkern. 
Herumſchleichen, als matt, taͤhali 
ſe, wlaͤẽeti fe, trmáceti „fe „ pos 
tlaufati fe, tlaucy fe; kb um 
etwas, oflsupnauti , offauftsaut 


ti fe. 

Herumſchleichen, opletati fe, omel 
tati fe. 

Herumjchlenfer,, tulác, powalec, pot 
buda, plahokil, obzydt, m 

SHerussfchtenfern, fchteudern , můfia, 

| potuiomati fe, taulari fe , tal 
cett fe, potlauFřati fe, plahoci⸗ 
ti fe, Rowslowati fe. 

Hetumſchlenkeru, bas, potulomás 
ni, taulání, m. taulřa, £ te 
läcenj fe, n. plebočenj (c, Pos 
welowähj, n. pdtiauřání, n. 

Herumſchleppen, etwas, (em a tan 
tábati, mláčeti, fmeytati, lid, 
tähati fe, trmaͤceti fe. 

Herumfchwärmen, töfati, taulati fer 
protulowati fe, potulomati ft. 

Herumfchwärmen , das, zetän), fam 
lání, protulowänj fe, potulomwé: 
nj, n. taulťa, £ plaboceni. 

Hirumfhweifen , potlautati fe, Po 
bybati „ těťati, taulati fe, ſ. DV 
sumlaufen. 

— — < 8, taulänj, taub 
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Herumfchweifend, taulawy. 

Herumichwingen, obáněti. 

Herumfihen, obljšeti fe, okolo ſebe 
hledẽti, opatřiti. 

Herumfeben, das, obljšenj fe, okolo 
febe blešén], n, te 
Hrumtenden, fem a tam polylati r 

otole. pofplati. 

Herumfenen „Eolem, eFolo poſad⸗ 
ti, fäieti „ ificb , poſaditi fe tor, 
lem, otolo, fázeti fe olem, ofolo ; 
če Pola. 

Herumiepn , býti po něčem, Font 
bráti, wifii, 


Her am / 


De | 


$erumfigen , fedšti oFolo, foltm 
“ ořolo. , 
$erumffaiieren, prochaͤzeti fe ſem 
"a tam, okolo. 
Kerumfpa;ieren „ das, prochaͤzenj 
“, je, n. * — u F 
Herumſpeven, plwati okolo febe. 
Herumſpringen, obſtakowati eřos 


lo. 
Herumſpritzen, etwas, kropiti, wys 
“ Fropiti, wyFropowaii nẽcjm oko⸗ 


lo ſehe. 
Herumſtehen, okolo ſtaͤti, kolem oko⸗ 
lo ſtaͤit. obě 


Herumfichen, okolo ftarěti, pofta/ 


witi. 
Herumfſtoͤdern, ſſtaͤrati, kutiti. 
Herumſftierelu, ſſtaͤrati ſem y tam. 
Herumſtreichen, ſtreifen, potlauka⸗ 
"ti fe, belsowati, holdem chodi⸗ 
ti, tanlati fe, potulowati fe, 
protulowati, pomalomati fe. 
Herum* reicher, m. tulář, běhal, 
- pobuča , Pomalec, obeyda, m. 
Herumſtreuen, oFolo fypati, pofypar 
"ti, tvaufyt, potraufyti, roztrau⸗ 
eb nid: ské * 
Herumtappen, fuͤhlen, fem a tam 
“ bmatati , im Finſtern, täpati we 
tmách, po tmě doditi, blaudıs 


tí, Der fo berumrappet, sApawf, © 


we tmách, i 
Herumtaumeln, fem a tam, ofos 
"le fe motatí, vybrati, potaͤce⸗ 

ti ſe. 

Herum tragen, obnaͤſſeti, roznaͤſſeti, 
ſich mít etwas, noſyti fe s něs 
čjm , něce febau nofvti, 

. Herumträger, m, rosneffitel, m, 

Hesumtreiben,, ořelo bnáti, bo: 
niet, ſſtwaͤti; wie das Meer, 
smitati; fi . Potlaufati je, plat 
bočiti fe, trmácet ſe po fmětě, 
protulowati fe, tigucy fe. 


Herumtrinken, Folem , do folá pis 


ti, 

ee ‚ ebroftati, [iwůFol 
růftí. 

Berunmälsen. ořole wáleti , walis 


ei, ſich, obtáčeti, fe, ſich herum 
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mälsen in allen Derter, pomas 

lomati fe, promalomati fe, folcher 

Menſch, pomalec, m. 
Herummälien,, bat, powalowaͤni, 


n. 
Herummwandeln, obcowati, obchaͤ⸗ 


zeti. 
Herumwandern, obbájttí, choditi, 
"po ſweẽte, putowati, prochaͤzeti 
saké : 
Herummerfen, (em a tem haͤleti, oPok 
“ lo ſebe haͤzeti, metati, fich im Bet⸗ 
te, imjtáti, haͤzeti (ebau m Pos 
FRI 
Herummühlen,, in etwas, in Gas 
che, Büchern, přebjratí fe, (m 
něčem ) přemjtati mwěcy, im B: 
the, Eingeweide, bradati , Butis 
ti, bmeyjditi, pírati (e, pitwas 
ti fe, w blácé, we mnitřnes 


eh, 

— fi mít einem, was 
diti fe, taͤhati fe, fwätitisnes 
Fóm. 0° | 


Serumgerren, rwäti, täbati. 

Herumgiehen,, um etwas , obtáčetí, 
ob:ofiti , otočíti , überall mit 
Maſik, Geigen , obdáseti fe, 
tábatí je, taláceví fe, trmáceti 
fe, wlaéeti fe po semí, plábos 
fiti fe, chositi heisem, holdowai 
fi, potulowari (e , potlaukati 
fe, jemanden, (em a tam taͤha⸗ 


I, j 
Heruuter , dolü, komm ju mir bes 
unter, poč (ſesdi) Fe mné dos 
lů , den Hügel, Berg beruuter, 
8 Fance, 6 wrchu Soli. 
Herunterbeugen, dolů fehnauti, 09 


nauti, 
Heruuterbliden, solü popatfiti,chle 
dnauti, wjesfjti. 
Berunterbrehen,solü jlomiti, láma; 
ti, vlemiti, 
$Herunterbringen , dolů přimeftit, 
pfiprawiti , etwas von oben has 
len, přinefti dolů. ) 
— den, dolů stlačiti, zeiſt / 
nauti. P 


perun: 


M 
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Deruntsfhhren, čelit fgeti, geti, 

Heirwiterfallen, solů padati / padnau⸗ 
ti, ſpadnauti, vpadnauti. 

Hernuterfübren, dolů werti, fwefti,im 
Wagen, fweiti. | 

Hruntergefallen, | dolů fpaöly, v“ 
pasi$. 

Hernntergeben, Seit gjti, fgiti. 

Heruntergeſchlagen, dolů fraiený. 

Arruntergelloffen, dolů ftrčený. 

Herunterheben, dolů wzᷣti. 

. Herunterhelfen, sold pomecy. 

Herunt erhengen, dolů wiferi, (mís 
feei. 

Heruuterholen, etwas, čolů fnefti. 

$:runtevjageu, dolů ſehnati, fpus 
dirt. 

Herunterfämmen, fčefati čolů, 

Heruuterfommen © dolů prigiri, fe 
giti, 2) verarmen , fegjei , pfe‘ 
Bi, mw míjynu Přigiti, giti des 
l 


U. ; 
Hernnterfriechen, dolů leiti, flesti. 
Herunterfriegen, dolů doftati. 
Hretuus:rlaffen, Soll puftiti , fpus 

ſtiti, panſſteti, ſpauſſteti, 1) ıch 
laſſe keinen Heller herunter, ani 
trognyku neſlewjm. 

Herunrer laufen, dolů técy, ſtecy. 

Heruaterlocken, dolů prilauditi, přis 
mwábíti, 

Heruutermachen , loemachen, berab; 
nehmen , doln bráti, wzÿti, das 
Kleid, popuftiti, 2) tadeln, wys 
pljiniti, iplifmite, zpefFewati. 

Heruiteruehmen , dolů bráti, w;y; 
ei , muróati. 

Heruuterreiffen, čelů ztrhnauti. 

Herunterreiten, doll geti, fgeti na 
Font. 

Herunterroffen , čelů waliti, va: 
liti, 3Putáleti , 3Fauleei, zkuliti, 
neue. fwaliti fe, 3Fucdleti fe, 
jBauleri fe, iPuliti fe, Thränen 
rollen die Wangen herunter, fly 

- poljceh fe wali, Fanau, 

Herunterſchlag en, dolů fraiyti. 

Pirunrerfchleudern , doluͤ mefftíti , 
úorffoti, sjamrffttti, wrey. 
erunterichen, dviů bleděti, pobler 
děti, patfiti, ſpatkiti, Faufati, 
Tautnauti, 


— 


Herumter ſetten, dolít poſaditi, pot 
ſtawiti; ſchlechter machen, zrem: 
ei, ſtloniti, Geld, flewiti ma 

penéjýh, - 

Herunterfpriugen , dolů ſtakati, 

očiti. 


‚Derunterforigen, dolů (třjFatí, 


Berunterfteigen, von Baune, Du 
che, lesti, flezti , ;ſtaupiti čo: 
dů, den Pera, die Trerde, ſaj⸗ 
‚ti, giti s mrýu, se (hodů, po 
ſchodech Sol. 

Herunteriiogen, čelů ſtreiti. 

Herunterftärgen, po hlawẽ Soli ira 
zyti, fwrcy, ſtreiti, =) berums 
terfallen , dolů po blámě fvad! 
nauti, vom Werde, 8 Pond pad⸗ 

nauti, fpadnauti. 


 Bermitermerfen, dolů ſhoditi, fwrcy, 


fmetati, 

Herunterjiehben , sold ſtaͤhnauti, 
in "einem Haufe, ftěpowatí It 
Soll, 

Hervor, 3, le, wen, vně; Mý 

tt die Sonne nit hinter dem 
Berge bervor,  gefité flun ce za 
wrchem !newyfflo. 

Hervorarberten , ſich, dobýmati K 
men, dobyri fe wen, myšobf: 
weati fe wen, mydobyti fe wen, 
wyölrati fe, wyörati je, pro: 
drati fe wen. | 

Hervorblicken, myrauPati, mybliie 
ti, wysýrati , bitter dem Berne 
hervarbiichen, wie ein Thurm, el, 
wyffytowati, wynitati, ( ftím):. 
ti fe) flemiti ja wrchem. 


. Hervorblähen, wykweſti, wylwi 


tati; 

Hervorbrechen, mypuPnauri, propuly 
nauti fe, wyrazyti 
Hervorbringen , etwas, wyweſti, 
wyneſti, wynalezti něce, wY: 
dati wen, die Erde brigt Wan 
sen hervor, jem byliny wysdwä, 

plodj. 
Hervordräugen ; myttačití wen, wen 

tlačiti, ſich, wysiserı fe. 2 
Hervordriugen, wyörlti fe wer, 

wyöjrati fe wen, dobytí fe, wYí- 


doby / 


| be, 


Sobyti fe wen, tvyřititi fe měn, 
wywaliti fe wen, wyhrnauti fe, 
Hervor fuͤhren, wen wyweſti, wywaͤ⸗ 
deti, wypukati. 
Hervorgehen, weu, wygjtí , wydá; 

zelí, mjegiri. 

Dervorguden, wykaukati, wykauk⸗ 
nauti, wie eine Sache, kauka— 
ti, wykaukati, myffytarí fe, 

Hervorhangen, wiſeti wen. Be 

Hervorkeimen, wie Pflanzen, wyra⸗ 
šetí, pučíti fe, Ws3egjti, wypukati 

Hervorkommen, wygiti wen, ſ. He 
rauskommen. 


Hervorkriechen, wen wylezti, wy⸗ 


ljjati + pr 
Hervoriangen, wydati wen, jpodati 


wen. 
Hervorlaſſen, Před fe puftiti, ne 
ati. 

Hervorlaufen, wen wybibati, myběs 
buauti.. 
Hervorieudten, wen wybifffati, 

men fe blyfftěti, ſwjtiti. 
Gervorlocken, wen wylauditi, wywaͤ⸗ 
biti. 
Hervornehnten, wen wynjtí, wi 


fi, - 

Hervorquellen,, wen fe preyfitirt, 
myprevfitici, wyprfffati, praus 
dici fe. 

Hirvorragen,  myffytatt fe, wen 
čuméti, firmiti , myniFati, Sönjs 
fl, 
übertreffen, wynitati cnad giné 
predẽiti nad giné, přepanoffiti, 
piefabati giné. 

Hervorragend , ččujcý, fErmjch; mys 
puPlý, myfedlý. 

Hirvorragung, in der Baukunſt, wey: 
pufteř. m, , 

Heroorrecken, wer protábnauti, 
‚Hervorrüden , wen wytrhnauti, 
mit etwas, mytajyti je S něcjm. 

Hervorfehernen, ſ. B rvorleuchten. 

Hervorichießen , wyſtüeliti, wyftře; 
lowati, wyſtytati, wyrukati, 
wyrazeti, puciti fe, hervorſchieben 
lafuun, als Blüthen, Strahlen, 


wypauſſteti, wyſtycati, wyraͤ⸗ 


äells 
” 


enjti, über andere, dielelbe 
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Hervorſchimmeru, wer fe třpytiri, [es 
ſtnauti. in 
Hervorfchleppen, wen wywijtnanti,, 
wywlecy, ‚wyimeyEnauti, wlaͤcett, 
ſmeykati wen. 


Hervsriehen, wyblédnauti wen, mýs 


“ bljžetí, wy3ljri. 

Hervorfpringen, myfPačiti wen. 

Hervoriprigen, wyitfitewari, wyftfjs 
knauti wen. RR 

Hervorſproſſen, ſ. Herausſeroſſen. 

Hervorſtechen, als Talent, Verdienſt, 
wymikati, ſtẽwjti. 

Hervorſtehen, beiv: ragen, wyſtyta⸗ 
t. fe, Hast wan, firmäti, wen 
wywftati,ößniti, enjti, wykaukati. 

Armiti, 

Hervorfired n, als die Hand, deu 
Kopf, myffytati, wyſtytnauti, 
wyſtrkiti. M 

Hervorftrömen, wybrnauti fe, wyre® 
giti, wywaliti fe; wylitife. > 

Dervorftůrien , wyiissi fe, wywa⸗ 
lirí fe, wyrogiti fe,  wybrnaus 
ti ſe, wyrasyti. 

Hervorſtrubeln, ſtroͤmen, iſ. Heraus⸗ 
Rrömen. 
ervorfuchen, mybledati, ’ 
ervortthun, fich , hervorkommen, 
wygiti wen, daͤti fe mwiděti, 2) 
fich vor andern , ſie übertreffen, 
wynifati, wynifnauti nad giné, 
ſtkwjti fe, wzneſti fe, wywey⸗ 
ſſiti ſe nad gine, chowat fe, 
pýedčicí nad giné, pfifabanı, 1766 
wyſſiti giné , fabari nad aim: 

Hervvitrejbetu, wın wybändti, (ná i, 

puditi wen. 

Hervortreren, wyftaupiti, myřročitt 
wen. ’ 

Hervorwachien, wen wyrňfti, wyros 

ati. 

— wen wytaͤhnauti, wy⸗ 
tafyii. 

Dervormárté , 3 oné, 3 této ſtra⸗ 
ny 

Herweiſen, jem ořázatí , vkaͤrati. 

Herwenden, ſem obrátí, obraco⸗ 
ti. 


Sefwer⸗ 


4 Her. 


U) 


- 


He 


‚Hermerfen, fem haͤzeti, hositi, me⸗ Hertenbewegung, f. hnatſ, pohnith 


tati, mecy, wrey. 
Herwollen, fem dbejti, . g 
rá, n. fröce, n. fi$ etwas Inf 
fen zu Herzen. geben, pripuſtiti 
. fobe něco F fröcy ‚au Herzen 
gehen, £ fröcy giti, plichäzeti, 
dochaͤleti, ſrdee Sogimati , von 
Heren, 08 fröc, 3itöce, 3 
prawebo fröce, es ‚gebt von Di 
je, gde 10, od fröce, weflen 
das Heri wol (ft, gebet Der Mund 
über , čjm fröct plné, tjm pie 
týřaní víta , vdu Herzen lieben, 
od jröce. milowati, 2). MT, 
Muth, Herzhaftigkeit, fröce, ms 
myll; f.. ein Herg machen, firds 
ce, myfii přidati, dedati, ein 
Her; faffen , fröce nabytí , zimu? 
$ilau myjl na fe wiyti, zſrona⸗ 
těti, zmujíti fe, ťoifronatěti ie, 
anders im Herzen Denken; anders 
reden, na fröcy giné, a sa 0A 
zyeu gine mjtí; gíné mluvili; 
a gine w fröcy Prýti, das Jerk 
. betreifend ; frdecnj , jvceiny. 
Herjäder; £ frčéčníce, © -o 
Herjallerliebie neymileaf, premil$. 
Herjbefchwerung, F. ebrjjenj,n. 16 
koſt ſt dee E 
Herjbeweglich, pᷣe hnutedlnß. 
Heribeweglich, adv. pohruredlné. 
— n. mésdiicřa , bránice 
mezy (rčcem a dárvy, f. 2) ges 
fiebrefie , oder fehr geliebte Per: 


+ 


/ 


fon , fróečřo ; die Herzbiätter an 


den Pflanzen , matiſſtẽ, a 
Heribrechend, ſ. Heribemeglih, _ 
Serichen, m. froetko / frdoyčřo, n. _ 
Herjdrüden , n. tlacenj, čufjení na 

fröcy, 9, s KK 
‚Herjehlen, hersählen ; počitati, my“ 

ejtati. ER = 
Herzeleid „ n. boleft, litoft fröce, 
.£ bofe 

9 


"M n. +. , 
erjien; celowali, milřowati, ſ. Kuͤſt 

p 07 Et : 
Herzenaügkt, f. vikoſt, £. ſwiranj ſrd⸗ 


Derienneiheruägs G Dublány 
sung: 


jröce, n. —— 
Herienbruder, m. bratřičeř, m, . 
Herienfreude, f. frčečná radoft, f. 


Herieufreund, m. neymilegf) přítel, 


. m, 2 

Herientummer, m. ftaroft frdce, £ , 
Herzenkuͤndiger, m. ſtaumatel, zrytät 

tel ſroͤch / m.. 
Herzenlaſt, £. tezkoſt fr&ce, ſ. 
Herietiluf ;_f, rogkos ſrdeẽnj, ra⸗ 

doſt ; liboſt ſroͤce, ſ. nah Her⸗ 

enluſt, podlé fröce ‚ liboſti. 
Herzenfeufier, m. wzoechnutj w fd 

„ey fvěecné, n.. - 
Sme: es fröce,f. - - 
| Fe And Sof, m f Stich, 


tof. : 
Herjenswünfd , m, Sádoft frdce, F. 
nach, Herzeuswunſch, dle jádofi 
la — 
Herzquickend, herzerquikend/ občerít 
„ tougicý ſrͤ ce 
Herifell, n. bránice fe 
Derifsefienb, frdce zšivagicý, zerau 
Heigeipan , m. neymilegffj tomaryš 
‚m. ein Kraut, (rdečníř, m. _ 
Hersgrübe , f. čůleř m fröcy, m. if 
dcéný, frdeční. .. . 
Herzbaft , frčna:ý , fröce fmöltbe, 
věstného, ftarečného , zmuslil 
bo, beribaft werden, sfrönaten, 
„ tojívonatěti fe, ſ. Deti fofien. 
Herjkünbiger, Bott, jpytatel ſrd⸗ 


sc p, M, 3 340002 MA +- 3 
Heribaft, adv. fronaté, ftatečné. .. 
Heribaftigkeit ; f., fröndtoft , vöab 

noft ; fläccänoft ; zmujuoft rd 

„ker h 5 al I, 
Herztammer , f. komora frdeční, f. 
Herjfraut, n. fröeömje, m. 
Herilos, f. Ruchlos. 
Herzlofigkeir, ſ Ruchloſiakeit. 
Heriiehen , jem. taͤhnauti, přitáhí 

háutí, um da ju mobutn, ŘP 
bowatı fe (em , piifteböwan ie 
fen , herziehen über ein Wet, 
um 3 a0 bemedeisdus Bafklei, 


Pau 


ba, 
Bauffeiti fe, dčímati, dáti fe 
bo něgařé práce; herziehen, d. 
©. Ioszieben Über etwas, über eis 
nen , ibn, es antaſten, čoráše 
tı , dogjičéti, čoteymati na ně: 
řobo, na nice, Čogimati né; 
Fobo „ vou ıbm reden, třepati, 
přetřepati, přetíepématí ; přes 

u ČÁRA 7 

Her inniglich 3 prewébo, 3 celého 

ſroce, 1. Her lich. 

Heritlopfen, o. tlucenj, klepanj fr: 
ce, n, : 

Serileid, n, boleſt, Ujíteft, 3aloft 
ftdce, ftěečné äaloft, Í, Utoſt, f, 

2000 8, - _ 

Herilih, friend: 

ne ‚auv: frěečné, 
ezliebſter, nevmilegjij 

Herinagend , fróce bryzauch , blos 
časicý ; pněraucý , ſ. Verifreſ⸗ 

end, 

Heriod, m, weywoda, mýmodsg, 
Enije, m. Herzog ſeyu, weywor 
čau býti, merymočití, 

Berioginn ; f, meymodřyné, mý! 

. WodFyné, Pněšna, £ 

Derioglih , weymodfřý, mýmodfřý, 
Fnj;ecFý, Fnjšecý. 

Herzoathum z n, meymodftwj, mýs 
wodſtwi, Emizerftwj,n., 

Dorgůbiénd, jidce býbagicý, pobys 
bugicy S 

Ser,ichneidende Worte „ m plur, 
flowa fitipiamá , degimawá , n, 
plny. bnětlivwá, ſrdee proniťagicýz 
nrovášegicý. 


i Sersitärtend, fröce ($ljeý, rofylus 


SKY...” 
Herzuärfung, £ pofyla, f. pofylněnj 


fröce, ú. 
Herjftechen, n. Blánj , pichaͤnj v frös 


‚ie, M 
» Berimebe, n. bolenj, n, boleft fröce, 
; frčečná, f, 
Herzwaflet, n.irdeind moča, £ 
Heriwurs, f. Foprnjí, m. : 
Seriu, als ein Herzuruf, beru, fem, 
i: DB: beriueden „ fh herzü— 
nahen , peibihalt, ptiblizowati fe 
C Pnéčemu ) 
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Herzuarbeiten, fi, přidvat“ K, 
přiževbrati je, Ppřírarabiti je. 
Hirsubriugen, eiten, pfiwefti, etwas, 

přinejti, durch Fahren, pfiweiti, 
+řimášetí, 
Baiudringeu, pfidrasi fe, přiřítitě 
fe, pfiwalitife. ; 
Herzueileu, fem dmátefi, poipjs 
hati , Fwapiti, ſem Piper, 
pilfwapiii, “ 
Heriufahren, přimestt, pfimäjeti, 
 pafl, Brigebi,pfigigsätn > 
Herjufliegen, fena leréri, přiletéti, 
Herzu ließen, fem tecy, přitecy., 
Her ufuͤhren, Přívdejší, + Dıriubrims 
„MM _. ) 
Herzugeführt, přizdedený, | 
PRIOR, fem giti, prigiti, plüchäs 
eti. 
Herugeholt, em ptineſſenß. 
Oeriugerufen, ſem úd 
erjügemwälst, (em pfiwalenf: 
3 püickpe 


erzugezogen, fem přitažený, 
: nutý. , 
Hersupalten, nadrzeti, nadržomati , 
přidršetie 


Hersupelen , (em přinejti, prinaͤſſe⸗ 
tí 


pe 

Herinbürfen, priffakowati. : 

Herjufommen, fem prigiti, pfichaͤzeti⸗ 
pfibrati fe. 

Her zulaſſen, ſem puftiti, pfipuftiti, 
připaujtěti. © 

Heriuluufen, (em běžeti přiběpnauti, 
plibari. 
„výulodďen, přilandjtí, přimábití 
e jumachen, ſich, piibrari, přitočidí 
fe, priwinauti je. 2.0 

Herzunahen, bliäiti je fem, přibljšítí (6 
priblijoweti fe. , 

Herzureuuen, přibnati „em, přitecy 
ferm, bnáti fe jem. : 

Herjureiten, geti jem na foní, přigcé 
ti, přinjjčětí na Boni. 

Her uructen, přirrynauti, pfirasy 
B, ım Ösen, priſednauti. 

— Přiwolati , zawolati 
‚m, : 


en 
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Herjufchiffen, připlamati jene, Přs 
plauti fem. 
Herzufchleichen, fem fe Iausiti , přís 
lauditi. 
Herjuſchleppen, fem přimljPnauti, 
přímlecy, mlséeti. 
Herzutraben , přiřlujati , pri lopo⸗ 
- tali. 
$Heriutragen , fem přinefti, pfinds 
eti: " * 
Ouiureciben, fem hnaͤti, přihnatí, 
puditi, přípudití. : 
Herjutreten, fem přiftaupiti, pfikro⸗ 


Herzuwagen, fich, jem fe odwážšiti, o⸗ 
- pomážití. u R 
Heriumalien, fem waliti, pfiwaliti, 

. prikuliti. FRE Hehe, . 
Herjugichen, fem ptitaͤhnauti. 
Herzwafier,n. ftóecní woda, f, 
Herjweh, n. boleft fröss, f. hoře, n, 
$ Be, f Mwanice, ſ. 


SHetzen, ſſiwaͤti, poſſtwati, "einen 


zuchſen tobe, oder ju Tode her 
en, liſſtu do fmrriofftwar, den 
und an, oder hinter einen Ochs 
feu,) auf einen Dibfen beken, pfa 
na mola, ia wolem fiiwät, pos 
ſſtwat, 2) anreisen, podſſtjwa⸗ 
ti, pobſſtwaͤwati, auf ſich ber 
gen, na febe pofltwati, ju Los 
de hetzen, vfjrmati. 
Hetzer, m. fihmáč, m. 2) Aurei⸗ 
je, poöfltjwat, podfitimáčet, 
m. 5, 
etzhund, m, chrt, zwjkecy res, m. 
5 „ n. feno, no" von Heu, oder ju 
Heu gehöre, jenny. 
Heuͤboden, m ſenjt, m feniffcé, plemen, 
Heucelen, & Däudelp, podleben: 
fiwi, n. bj pofryeitwj , hvarács 
twj, m ljcoměrnoft, £ pietwär 
fenj, pofimurnoft , f. 
Heuceln, bäucheln , pochlebowati, 
ei ocas yroddwati, po (rfti 
" blad.ti, 6) in der Srómmigfcit, 
ch fromm ficken, pẽetwari— 
ti fe, pietweroweti fe, poſſmu⸗ 
fir fe, ſſmaubkiti fe. 
Heuwier, m Päudler, podlebnj , 


De 


m. b) PoEvytec , fwatáčeť, lic 

. měrný, počvytý, poffimgurný fo 
wer, ljcomernj£, in. 

Deucleriich , baͤuchleriſch, požyye 
Fr, ljcomérný, pofimutný. 

Heuchleriſch, bäuchleriich , adv. pos 
krytſty, ljcoměvné“, poffimurně. 

Heubaum, m. pawůsa , Paujsy 
ſ. der Strick au Heubaum, py 
wilznjP, m. Ä 

Heubund, m. otep ſena, f. 

Heuerudts, $..fenofri, & fečba, ſekaͤ 
nj, lizenj fena, n. 

Heueria, letoffni, bié bauer, až 

do letofifa, aj do letoſſujho das 
fu, roku. 

Heuer , adv. letos, ein heurige⸗ 
Kalb, Schwein, Faͤlen, letošy 
njř, m. , 

Heuerndter „m. fenof ® ‚ feřáč fena. 

‚Deugubel, f. počámPy , midly fen 
né, T. plur. vobatiny, f. pl. 

Heuhaufen,, m. Pupa ( fromads) 

ſena, f. 

Heuhechel, f. gehlice, Z. 

Heulen, kwjliti, vpěti, mie Han—⸗ 

de, ffučeti , fEwudeti, weyti, 
witi; ffubrati , bublatí, wis 
Wölfe, weyti, bublati, wýti, 
wie ber Wind , meyti , huhlati, 
bırreri, wie die Orgel, ſſtwieell. 

Heulen, das, Pwilenj, vpeni,n. 
der Hunde, Pudenj , Fwudenj, 
wyt) ; Fubránj , n, der Woͤlfe, 
wyrj , bublání , n. des Windes, 
wyti, wänj, bublání, bučení, 
n. der Drgel, NEwideni, n.: 

Heulend, Fwjlicy, vpědjch 


* 


Defpe, ſ. Hälpe. - 
Humagazın, a, fenná ftodola, £ 
Deumonat, m, eerwenec, in, 
Dr: nf, w tu noc. 
Heurechen, m, jennt brébé, £ plů. 
Seufihober , m, O uhauteny kupa, 
f. ftob (ena, ms 
eufchoopen , m. kulna pro (to 
ſennaͤn, fennje, m. jenijfck, a, 
Heuſchrecke, £. kobylka, f, 
Dreumage, £ fenná whhr, £ 


: Bram 


He y / 


Heuwagen, m. fenný wuͤz, m. 

Heute, ones, brutia’s Tages, heut 
zu Ziac, nyněgfjjbo čefu, ny: 
něgíjí chwile, 34 této čalů, 
sa těchto dnů , 36 čnů nynég: 
ib, von Heuce übers Jahr, 08 
Stella ja rof. 

Deutig , čnefíhj , \eutiger Tag, 
Sneſſnj sen, dnefjeř 3 ich weis 
bi: auf den beutigen Tag nit, 
“3 Do dnejínj čen, podnes ne: 
wim — ic mes es noch bie 
heutigee Tages, bis beure noch 
nit, a3 čo öneffnjbo dne, aj 
čo dnefiřa nerojm, noch heutigen 
Tages , geſſte podnes. 

Hexe, f. čaroděgníce, Pauzedlnice, 
tramiéFa, f. 

Dereu, čarowati, Pauzliti, Fausla, 
čávy prowoditi. 

Herenmei er, m. darodegnjk, Faur 
zeölnjf, dernokneznjk, tramič, m, 
J. Zauberer. 

Hexeumeiſteriſch, Faujedlnický, čaros 
děgniďý. | 

Hexenwerk,en, ře ızlo,n. 

Hererey , f. čáry, plur, čarowání, 

> n. Fausla, n. plur, fauzlenj, n. 

Bende, f. Hide, Heidekraut, ein 
Gc:wächs , oder eine Přanje , 
wies, m. bayli, n. pobante, 
f. pobančí, m. von Deyde, wie 
fowy, Der Drt mo Hinde waͤchſt, 
wreſowiſſte, m. die Heide, Wals 
dung, bor, m, ein fruchtbares 
Feld, Schlde, Ebene, fuchopar, 

m. (udá lauka, £. auf der grůs 

nen Heide erden, na zelené lau— 

ce vmẽjti. 
Heyde;, 1m. Heid 

nesmŘbob, 

zpobanětí. 


Heite, poban, 


H:pdetoru, Deidelorn,n. pohanka, f. 


Sipdelbeeren, Deidelbeeren,E.myırowe 
gabňóřy, borüwty, fplu. - 
$P.:zdcibecrfiaude , f. Heydelbeer⸗ 
firaußd , gebedowi, n. gahodis 
na , f. myrrowy ftront, m. 

He eunbekehrer, u. poyenä obrastis 
sel, přerovajitel, u 


Ji 


m’ Heide werden, 
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Hendenbefehrung, f. obrácení, pře: 
wraͤcenj pohanů, n, 

Hepdentehrer, m. pobanítý, pohanuͤ 
včitel, m. 

Hepdenmäßig, pPobanıfy. 

Heydeuſchaft, f. pohanſtwo, n. jpos 
baniloft, f. Heudenshum. 

Heydenſchmuck, in. fororjk leſnj, fe⸗ 
rula, f. 

Heyden am, m. 
die Safe, pobauftwj, n. 
Dtydenthume, m pohanítvu, 

Heyduiſch, heidniſch, pobaníťý, cín 
beiduifch gemwordener ,  zpPopaiií 
-| 


Henduifch, adv. pobanfPy 

Heydinn, f. Heidiun, pohanka, nezna⸗ 
bošřa, 2 

Heydud,n.. heyduk, m. 

Hose f. Hetland. 

Heyrathe, f. Heirath, Heurath, für 
teř manjeiffy, m, vom Manns; 
bild , ženitba , f. Senén), n. vom 
Weibsbild, měání , n. wěamřy, 
t. plur. Heyrath ftiften, füdter, 
woawrky zpuͤſobiti, Heyrath ırefs 
fen, thun, wie ber Mann, je 
nití fe, ošeniti fe, wie die frau, 
wödti fe, wöawati fe. 

Heyrachen , beirathen, beurathen , 
ſich vereblichen , wie ein Maun, 
ženíti fe, ofeniti fe, wie eine 
Krauensperfon , wödti fe, woͤwa⸗ 
ti je za muʒe. 

H:vraıhsprief,m.lift wenn), m. 

Heprathsgedanfen, t. plur. myſſlen. 
ty, myfflení na zenenj, piur: 
von einer Weiesperſon, na wds? 
ni. na wöswry. 

Hevrabtsyuut, a. weno, m. měnný 
zboži, (oldes beſtinmen, vvénor 
mali. 

Bepraprágůtlcín , n. měnfo, měm 
nj 3bosjito , n.. daher, wen— 


pohanſtwo, n. 
img 


mý. 

Heyrathekontrakt, m ſmlauwa vas 
čební, f. 

Heyrat hoͤſache, k. wěc firauy j nf 
nt 


Rd; 
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Hentathsftifter, m. způfobitel fůétk 
Fu, fuanbce, m,- . 

Heyrathsverſprechung, f. fmasebnj 

naͤmluwa, fmisuwa , sámiuma, 
. zaͤſelky, f. pur. 


— m. ſwadebnj ſmlau⸗ | 


wa, 
cola, beyſa. 

$icb, m’ Hau, feč, f. ſeknutj, 
(un), m. 
(ráj ) m, ( věeření fečné, ſetmo, 
cuf, m. der Hich gieng vprbep, rá; 
na chybila, auf den Hieb, fečs 
mo, jeiinjm , ſekaͤnim, rubnus 
cim / Heinen venau“ einen Dieb 
geben, včeřiti, vbečiti, drbnauti, 
ránu čáti, wrazyti, einem His 
; be ausweichen, vdı.e fe wyhnaut, 
auf einen Hieb, gesnau ranau, 
einen Hieb haben, býri chyceným, 
mrffténým , f. Čti, 

Lie und da, f. Hier. 

Hiebey, biebei, přitom, jde. 

Hiebweife, fečné, fečmo, fečenýím, ru⸗ 
buutjm, ſeẽnau ranau, 

$.cdurd, ( Hierdurch. 

Hiefhorn, n. rob myflimeďý, lowec⸗ 


tý. 
pieffioß, m. ſ. Jandbief, 
Hieher, fem, fim to. 0 
Heberwaͤrts, tučyto, na tuto ras 


na. 

H enieden, na onom fwetE. 

Sier, 3če, tu, bier und da, bis 
und dert, bie und da, fem atam, 
ende y onde, Weit von bier! das 
\eBo odtud 1 

jier und da fi verbergen, voss 
rÿt fe. 

Hier und da feďen, legen, roje 


ſtrkati RER 

Jiee und dahin fliehen, vozvtjše: 
ti fe. | 

Hieran, f. Daran. 

Hierauf, barauf, na to. , 
erauf , 3 tobe, ečtuě , von hies 
raus kaͤnn men die ganze Stadt 
aͤberſehen, odtud fe muše celé 
měéfto piehliönaut, bieraus iſt ju 
fegluefen, hiczaus folgt, odiud, 


véra , fein: rána, 


Hin, 

( $tobo ) fe muše fausit, vý 
flesuge. 

Hierbey, přitom, 

Dierdurch , dem Drte ned ‚tu, 
tady, a) tudy, tim, fErje te, 
— kannſt bu et erhalten, 

Sy, UM, fExse to, teho mu⸗ 
ká —— — IT 

Hierein, fem, do tobo, m to. 

Dierber, bieber, fem, f. Bisher. * 
terinm, m Eom,hierimm lobe ich dich, 
wromedcwälin. 

Hiermit, tjm, 6 tim. . 

Dieruad, dle tobo, medlt toho, pů 
člé toho. 

Hiernaͤchſt, biendchft, bieneben, hier 
neben, mímo to, f. Ueber dat. 

Hierſelbſt, tuto, 

HDierfeyn, das, přítomnoft, £. 

Hierüber , pie te mjíto — pří 
60, bierüber gebet nichts, přes 
fo, nad te nic neni, bicher, 

mio, darıiber, nad to, nad 
sim, bieruber find wir einig, © 
tom gfme fworni , bíerůber di 
Werk (reiben, © tom knihuſe 
platí, hierüber ftbeiten, ote, fe 

„ny Lobo fe pfiti, hadati, me 
diti, hierüber fih Kummer we 
en, o te, pro to fobě ftarof 
dẽlati, hierüber Vorwürfe mr 
hen, něco wyteyFati, pítěté 
zowati, hierüber fragen, ftrant 
tobe , eto fe vtáti, hierüber Rd 
wundern, dimiti fe tomu. 

Hiernum, oFolo, wüßel. 

Hieruuten, w čele. 

Hierunser, mesy ijm. 

Hiervon, hievon, 3 tobe, hieren 
verftehe ich nichts , temu mic ne 
rojumjm , hievon weis ich act, 
"v tem nic newim. 

Hierzu, bien, F (emu, mas fagen 
Ne bleu, co temu řířagí } 

Diefia, sdevfjj. 

Hilſe, ſ. Huͤlſe. 

Pift, ſ. Hief. 

Himbeere, £, malina, £. dadon, me’ 
Inowf, 


Hi 


An. 


Himmel,m. nebe, n. medein, u 
plur.. unter freyem Himmel, pod 
ffirým nebem . vom Himmel b% 
rob , s nebes, s nebe, +) Hims 


mel, darunter große Herrn ges 


ben , fikeu , oder erwas getrascn 
wird, Borbong Über ein Bert, 
nebefa , .o. plur, um des Hims 
melswillen “ pro Bůh, pro Ba 
ba, bilf Himmel, pomos Ber 


je. 

Simbeerenftrauß „ m. malinový 
fef, m, 

Himmelbette, u. pgflel s nebeiy, f. 

Himmelbewohner, nebefffané, pl. 

Himmelblau, blantytný, nebefté bars 


my. 

Himmelbrod, n, nebeffy chlib, m. 

Himmelfahrt, £ na nebe witaw 
pel), 2. 

— B. kraͤlowſtwj nebes 
pře, n. : 

$Bimuneliangel, m, opel nebe, m. 

Himmelsbürser, m, nebefttan, mäff 
tan nebeff$. m. 

Himmelförevende Sünde, do nebe 
wolagicý bfjch, m. 

— f. nebeſtaͤ trawa, f. 
immelélauf, m. nebeſtÿ běh, mm. 

Hımmelsleiter, f. nebeff$ febijt, m, 

Himmelslidt, n. uebofřé ſwétlo, 


n. 

DImmEHR, f, nebeftá tačoft, roji 
Fo, t. 

Himmeleſchluͤßel, m, nebefty rIje, 


m. . 

Hinmelsfpeife, ſ. nebefřý poftm, m. 

Himmeleſtrich, m, praup, pás ne 
be, m. 

$Himuelsftůrmer, m. obr, m, 

Himmeiswagen, m, wůj na nebi, 


m. 
Himmelsseihen, n. 3namenj 
p Ds 
Himmliſch, nebefFý. 
Himmliſch, adv. nebeffy» 
Hin, dahin, tam, hin ſeyn, pryč 
byri, er di Jin, dahin, ten 
tam , Porec s njm, gift pondw, 
weis po nem, der Kay, die 


nebe: 
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Hoffnung if dabin , kone? čne, 
naděge, wein po nadégi, khonee 
s načěgi, rerbes bin, links (in, 
w prawe, m lewo, bıa und 
ber geben, bin und wisder vobeu, 
fm y tam chotit , přebázet, 
er will hin ( das iſte binreifen ) 
dce tam get, er iſt ſchon bin, 
(das (ft : hingegangen, hingerei⸗ 
fet )-gt5 tam ffel, gel , er ſol 
bin C biugehen, ) má tan gjt, 
— Hin ia bin, ( was verlohren 
it, if verlobren, ) co tam, to 
tam , es gebet nech (o hiu, ge 
fit& progde. 
Hinab, dolů, |. Herab. 
ds poh dolů. : 
iuabfabren, do üͤ geti, ſgeti. 
Hinabfahrt, f. čelů getj, ſgecj, n. 
Hiuabfallen, sold pabnautt, ſpade 
nauti, po blamě ſe ſorch. 
Hinabfllegen, dolů leteti, fletětí, 
Hinabfließen, sold tvcti. 
Binabführen, soil weft, fwefti. 
Hinabasben, delů giti, faiti. 
Hinablaffen, doid pufliti, fpuftit‘ ,. 
pauffteti, ſpauſſtẽti. 
Hinablanfen,, čoiů běšeti, sběhs 
neuší. - 
s okn dolů ffářati, for 
iti. 
Hinabſteigen, čelů ſtaupiti, ſlejti. 
—— sold ſtrciti. 
Hinabflärgen, dolů fvecy, ſrazyti. 3) 
ſich, fwrcy fe po blamwě. 
Hiuabtreiben, čolů bn áří, fehnas 
pusitl, fpuditi. 
Hinabwerfen, dolä shoditt, fwrcy , 
(mecy. 
Hinan, tam,na — do — f. Hitauf 
Hinanarbeiten, fi, wydraͤpati fe. 
Dinanreichen,, w$fápnauti, doſaͤh⸗ 
nautiram, na — 
Hinanipringen, vofFočiti, 
Hinanfteigen, wſtapowati tam na, 
Duuauf, náboru, b) eben, nawrd). 
Hinaufbsingen , eiwas, Stine La— 
en nahoru vefli , přinejt , 
pfinsfjeri, jemanden , pfiweſta, 
etwas mit Mübe, přímefti , přís 


$ (2 


pr awlı 


Din, 
prawiti, mir Gringen es nit 
btuauf , nepfiwedeme, nepřipra: 
wjme to naboru. 

D ncuffabren , etwas, nahoru wez: 
-„ wozyti, felbft, naboru geti, 

His urfieyen,naboru lereti, ltati, 
ny etẽti. 

Hwauifübren, jemanden, nahoru 
weft, přímefti, Sachen, nabos 
ru wejti, wmwozyti , přivoeiti, ein 
erdbaude, myjnati msbůru, he 
ber.. 

Biiuu geben, na boru dáti. 

Hinaufgehen, :aberu gjti, choditi. 
nauzeben, delfen, naboru pos 
mocy neomu, myzómibnanti, 
zmeotauti. neťebo 
wzhüuru. 

Hinaufhoͤlen, einen, naboru pfi: 

„weft, mefti, eiwas, nahoru pri: 
nefti. 

Hiuauffletrern , naboru lezti, vys 
lesti, óvápati fe, mydrápati (6, 
wyfaufati fe. 

Hınauftoimmen, nahoru přigjtí, 

y ——— naboru mocy, 
mauffriechen , fchleichen , mylesti, 
wypiaiyti fe. 

Hivaujlangen, f. Hinaufreichen. 

Hinauflegen, naporu klaͤſti, polo: 
ziti. 

Hinaufnehmen, nahoru wzÿti. 

H aufräumen, (. Raͤumen. 
Hiuaufreichen, etwas, nahoru per 
dati, neut. nahoru wyſaͤhnauti. 
Hinaufrücken, eimas, poſtreiti nas 
boru, poflaupnguit ," ſelbſt, pos 
ftaupnauti;powverhnauti nabetu. 

Biuaufrufen , fchreven, nahoru wer 
latí, einen, zawolati nahoru. 

Ocuaufſchwingen, cb, winefti fe, 
wypnauti fe, wyweyfiei fe, wys 
nienauti, wymrſſtiti je, 

Hinaufſeben, in die Höhe, in ben 
Dimmel, wihljsnauti, msesfiti, 
kauknauti wzhuͤru, w neben 
fpatřiti, patři wihũuru. 

Hinauriegen, eiwas, pojtawiti nas 
beru z ‚sieh hoben, poſadjti 
weyb, 
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na beru, 


Din 
Hinanfpringen, nahoru wyfFočiti, 
Hinanffeigen, naporu leti, inycy 

et, ſtaupiti, wflopowai, wy 
ftaupıti. 

Hinaufitellen, ſ. Hineuffegen. 

Hinaufrraten, nahoru tiufati. 

Hinauftroeen, na! oru neſti. 

Hinauftreiben, naboru bnáti, pu 
diti. 

Hinauftreten, nahoru ſſlapati, lau: 
pnauti; Fročití. 

Dinanfrälen, naberu waliti, poma! 
lien. 

Sınanfwärts, mzbůru, ſ. Hinauf, 

Hinaufwerfen, naboru boditi, mybo; 
di, bázet: , meisti, wecy, wy 
mecy, wywrey. 

Hinaufwiuden, nahoru wytolici, vy: 
táčeti. 

Hinaufjichen, nahoru tábati, th, 
buauti, wytaͤhnauti. 

Hinaus, wen. 

Hinansbeiften wyFaufati. 

Hinausbringen , etwas , voynefli, 
wynafferi , jemanden, wyweſti, 
wen pfiprawiti, etwas mit Mi, 
be, piiprawiti , wyprawiti wen. 
wir fonnten ihm nicht hinausbriu⸗ 
gen, nemebli (me bo wen pfü 
pramití, einen. Wurf, Schub, 
Hugel, eine Zahl binausbringen , 
wen piiwefti, „Fiprawiti, wy 
prawiti. 

Hinausdehuen ; mytábnautí, Ni, 
wytähnauti fe , protábnauti |, 

Dinausdenfen, na dáli čas, 14 
iaönj Fola myfliii, pamatowa⸗ 
ti, 

H:nausdrängen, wen tlačiti, wy⸗ 
tlačítí, wytiſtnauti, von ler 
Menge, wybrnauti , fi, wen 
fe tlačití , Fitıti , waliti, wytla⸗ 
čiti fe, wykititi je, wywall 
fe, wybrnauti fe. 

Hinausdringen , wyörjsi fe weil, 
von einer Menge, mybrnautí I 

Dinausfahren , etwas , jemanden, 
wywezti, ſelbſt, wygeli, wygs⸗ 


děti, 


Sit, 


Seri, oben hinaus, mygeti horem, 
wyniknauti. 
Hitausfalen, wen myrašnauti. 
Hi.a sfinden, fich, wyplefti fe, mys 
máfi je. wymetari je wen.» 
Hinausführen, ſe D rausfün:en. 
Hınausgeben, wen Ati, wydati. 
Hinrausgehen, wen ir, wegiti, 
auf etwas zielen, gjli na, nero, 
obmeyffleti něco, wie ein Fon 
fer, eine Thaͤre, giıt wen, bis 
nausgehen über etwas, s. B. im 
Bieten, Haufen, pesceniti , pre 
Faupiti, über etwas hinausgehen, 
nicht achten , nesbati něčeho, 
na neco, nevfihnati fobE, pře“ 


bennauti, přegiti něco, geb bis 


naus, ndı wen. 

Di auigehen, das, wygitj, wen 
giti , m Dinaudgehen, we wys 
cha ii, wychaͤzege. 

$.uausbelfen, wen romocy. 

HDiuausjagen, wen bnáti, wyhaͤ⸗ 
něti, wybnati, wypuditi, wen 
pustti. ! 

Hinguskommen, wen přigjtí, wy/ 
ati. 

Hinausfönnen, wen mocy. 

Sinausfriveben, wen lezti, wylesti. 

Hinausfriesei, ſ. Hnausbringen. 

Hinauslangen, ſ. Hingausreichen. 

Hinauélaſſen, wen puſtiti, wypuſtiti, 
nechati, wynechati. 

Hinaustaufen, wen bebati, wybeh: 
nauti , běšžetí, wybjhati, er lief 
zum Hauſe binaus, běšel i dos 

mu wen, 2) wehin ausichlagen , 
ablaufen, na néce, E něčemu fe 
ibylomati. 

Hinnufleaen, veylogiti, wyklaͤdati, f. 

. Herauslegen. 

Hinausicfen, wen wyäli, myčj: 
tati, 

$ naušmacen, fi, wybrati fe wen, 
wyörapati je wen. 

Hinausniögen , chijti wen wyalti. 

Hinausnehmen, jemanden gu ſich, 
wzeti nefodo wen F fobe. 

Hnansragen, wrffvtari je, wynikati, 
wyFauřati, (trmiti. 
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— um Fenſter, wen mlu⸗ 

witi. 

Hinausreichen, geben, wen počas 
ti, dáti, wydati, i erſtrecken, 
čefabomati , dolibnauti , anf 
lange Zeit, ſtakiti, poftačiti , 
ftafowati , poftajomati, mwyftar . 
sttí, myftačowati. 

Hinausreifen, wen geti, giti, puter 
watt. 

$Hinausrůcen, f. Herausruͤcken. 

Hinaustufen, wymalaeti. 

Hinausſchaffen, wrpomäsiti; wen 
mwyPlisiti, wypramirti; 

Hınausichicken, wer »ojlati, fläti. 

Sina“ dieben, wen wyſtretti, mys 
Maufuauri , wolanmasi ; Des 
Zermin, pretahovači , protaͤh⸗ 
nautt, 

Hinansjchiffen, f. Her⸗u⸗ſchiſſen. 

Hinausfchlagen, wyelaucy , mwytřje 

‚. Pati. | 

Hingusſchleppen, wen mlecy , wyr 
wlecy, mywijčnauti , wyſmey⸗ 
knauti. 

Hingusthleudern, wymrſſtiti, wyho⸗ 
čití, mylučiti, 

Hinansiihlürfen, myřlamnanti. 

Dinausfeben, myblédnauti, wykau⸗ 
Pnauti, wen bleděti, kaukati vys 
sÚjti. 

Hinausfegen, wen nefabiti,wyfasiti. 

Hinausftofen, wyfträiri wen. ; 

Hinausſtrömen, brnautí šíc, fíriti 
fe wen, wyüirisi fe, wyhrnauti 
fe, wyrogiti fe, wywaliti fe. 

Ta nefti, wyneſti, wy⸗ 

eti. 

Hinaustreiben, wen bnáti, wys 
bnati, wyhaͤnẽti, pnějti, wypu⸗ 
— ‚ das Vieh, dobyteř wyhaͤ⸗ 
nett. 

Hinaustreten, wykrokiti wen, wy: 
flarviti wen. 
Hinauswälzen, wen 

waliti. 

Hinausweiſen, wen vřásati, okaͤ⸗ 
zati, aus dem Zimmer, wyuohoäsit. 

Hinauswerfen, wen wybositi, my“ 
mecy, wymetati, wywrcy, wywi- 
hnauti. 


wywaliti, wen 


Hinant- 
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Sin. 


Hinauewolleu, wen chtjti, wo win 


Da: bisaus , co Má 3 toho vos 
giti, Fam fe te (byluze, hoch 


bíiduš wollen, wyſoko napjnati, ' 


weſoko myfin , wyloro ljtat 


rici. 
Hinasewinfhen, ſich, einem , přís 


ti „zábati (eb, nělemu wen. 

Hinrusjichen , wytaͤhnauti, mytas 
bovatt, neut. léjoma'i fe, wy⸗ 
ſt howati fe, 

Hinblaſen, etwas, sfau"nanti.jdmychr 
nauti (něco) 

D1 reiten, proſtkjti, ju etwas, fär ei⸗ 
n, nodıhlati, podeſtlati, naſtla⸗ 
ti, oveft“jri. 

Hiabringen, an einen Ort, als 
Geld , Briefe, Nachrichten, dos 
nefti , Sondifeti , pfinefli, wülnd: 
fiert, Waren, wie ein Fujrmanu, 
E hořer, Handelimenn , Lebens: 
mitist, měimejti , nřimášetí, dos 
wzti, čowážerí: hindringen, fein 
fc er, ficb felbit , die Sabre, Bie 
At, jimet, leta, čas tcámití, 
wi, jemne binführen, čo: 
w-jt., přimajt:. 

Hnde, tr. Dob. 

nidenten,f, DingebenPen, 

Atnderer, m, pře"a:vtel, m, 

Hiaderlich, na přečášlu, ne pře 

gořálce , Eu pferdice, feu, ma 
přoťájíun, na vřeťážce, Fu pře: 
Pášce, m nřeťájce býti. 

Hinderu, přeážeti . nřeřasyti, sa: 
wáseti, na přeřášce, Fu pferd}: 
ce, m přeřášce bi, délati 
přeťášřu, činiti, ſemand an ſei— 
nem Glů?e, přeFášetí něťomu m 
gebo Milli, přeřájču mu činí“ 
ti, mer hindert dich, Póo ti pře: 
ráji , ich bin von ibm gedindert 
morden , pfefdiel mi. 

Dindermiß, n. přeřájťa, f. nřeřás 
ini, m. jámada, f. ein Dinbers 
ud in den Weg legen , nřeřášs 
Fu činiti, vwčiniti , m ceflu, w 
ftije Pláfti , überwinden, zaͤwa— 
dy, pře íj y norajyti , poráje: 
ti „přemocy ge, přemábatí ge. 


Hin, 


Hindeuten, tam oßdzati , vřásati, 
vovfäzati, 

Hindina, 9. Hirſchkuh, Web, let, 

„ laně, f, junge, lafifa, frna,f. 

Hiudraͤngen, ſich, tlačiti fe, tiſe⸗ 
nauti fe, Fititi fe, waliti ie, 
wtlačití, dotiſt nauti, dotiačiti fe, 

Dindr nzen, odrátí fe, Wwesratiie, 

o přičratí fe, řítiří (+, tlaciti je, dor 
drarí fe, ča:.sčití fe. 

Hindrucken, příz zčiti, melačiti, při 
tiſe nauti⸗/ w::fnauti, 

— „ wtiffnauti, 

i. 

Hindnrý , ſerze, fErı , weſtrz, bot 
ganze Jahr hindurch, (frje celý 
vor, úvep Nächte bitdurá, gif 
bo dwe nocy. 

Dindurcharbeiten, fih , mydobyti fe, 
dobytí fe,prodrstife wen. 

Hindzcchbringen, ſich, (. Ducchbrin 


gen. , 

Hindurhödräugen, Mb , protlačtí 
fe , prodrati fe, fe Dur drda⸗ 
gen, ’ 

Hindurchdringen, prorasyii,t, Dhrih: 
dringen, Siche das Uebrige ned 
Durch, 

Hinein ,do,w, Mm? „ tam, [ke 
waitf, in den Tag hinein leben, © 
bej ftarofti a píče tímu býti, 
o jevrřeř fe tteftararí , in die 
Naht, de nocy, geh bine't, 
gdi , wegdi tam , ts gehet máj 
altes hinein C in- Dag Seřáé ) 
wſſecko fe tam  newegše, ( do 
náčeby ) tragt es hinein, nes, 
( wner ) to tam ( do wniti. ) 

Hineinarbeiten , etwas, tadělati, 
wnufkati, ein Loch, eine Def: 
nung, voělarí, Sich higeinarbei⸗— 

ten, zabrati fe; weörati,fe w 
něco. 

Hineinblaien, faufati, oýmatí w né 
co, doněčeho. a 

Hineiubehreu, wrtati, zawrtati. 

— dobyt je, ſ. Eiubre⸗ 

en. 

Hineinbrennen, modlití. 


mie! 


Himsim 


Hin € | : 


Hineinbringen, etwas, vonefti,wná: 
fiesi, pfinefti, prınditeri, etwas in 
den Kopf, überbanpt, wpramiti ně“ 
co do hlawy, in eine Abhandlung, 
Rede, wprawiri, wiojiti, Pláftí, 
wklaͤdati; Den Degen iu Die&cheis 
de, dea Nagel in bie Rand, wrra 
witi, pfiprawiti. 

Hineindeufen Mb, in etwas, wuy⸗ 
fliti fe do něčeho- : 

Hineindrängen, mrlačití, wedintti. 

Histeindringen, wedrati fe, wfititi 
(e, wnutkati fe, mtiačiti fe, wer 


brari fe, in ein Geheimniß, pro⸗ 


niknanti 

H aeindruͤcken, wtladiti, wtiſtnauti. 

Hineineſſen, švárí 80 febe, posirati. 

Hineinfabren, wgeti. 

Hineinfalen, wyaosnanti. 

Hineinflechten, etwas, wpleiti, wple— 
tatij wmáfti. 

p dot tyl te wletéti. 

H einfließen, mrecy tam, wtěťati, 
ſ. Hincinlaufen. 

- Hineinfüchren, f. Hinfluͤchten. 

Hi rinfinden, ſich tu einen Drt, na“ 
lezti příftupi, in etwas, a) ed zu 
faffen , porojumdei, b) zu duls 
den, wyhowẽti, f. hineinſchicken. 

Hineinführen,, gehend, vwefti, vs 
wäseti, přimejti, přimádětí tam, 

erwas, oder jemanden im Bahren, 
přímesti, pfiwäieri, Waaren jum 
VHerkauf, priwezti pfiwäzeti. 

Hineinführung, £ vwod, m. vwä: 
déni, n. . 

Hineingehen, wgjti, wegjti, wehaͤ⸗ 
jeti. 

Hineiugießen, wliri tam, 

Hineinbauen, wetnauti, zatnanti, 
ſekati, wfeFati; rubati do nẽceho. 

Hineinjagen, wehnati tam. 

Hineinfaufen, ſich, wkaupiti fe, 

Hineinkleben, wlepiti 

Hiueinklettern, wlezti ram. 

Hineiukommen, pütgjiti sam, při“ 
cbäseri, in eine Materıe, zabra⸗ 
si je do něčeho, pfigjfi do ner 
čel 0 


Hin, 


Diuelnkönuen, mocy tam. 

Hineinfriechen, mlejti tam. 2 

Hineinlaffen , putití tam, panffed 
tí tam, wpuftiti, wpauſſtkti. 

Hineinlaufen, wběpnauti, wbihatt, 
bineinflichen, mabrati fe, es lief 
mir Maffer in die Schuhe, na: 
bralo fe mi mody do Řřemje. 

Hineinlegen, wklaͤdati, wloditi, ich 
wie in dat Bette, pološiti fe, 
mie in einen Streit , wlojitl fe, 
welädati le w něce, do nee 
bo , der Wind fat fih in ben 
Mantel hineingelegt, wie fe do 
plaͤſſta sapfel. 

Hineinleuchten , f. Hineiuſcheinen, 
mit ben Fichte, pofwijtiti, fwitir 
ti Ao něéčebo. 

Hiueinlocken, přimíbíti, přilaušití. 

Hineintägen, fich, welhati fe, wkla⸗ 
mati fe. 

Hineinmachen, etwas, jadeleti. 

Hineinmelfen, wödogiti, 

Hiueinmengen, miſchen, wmidbati, 
romjfyti , pfimjbati, přimifyci, 
fihb in etwas, mifyti, mibati, 
pěfiti, plicheiei, wFiplichtiti fe do 

, něčeho, m něco. 

Hineinmurmeln, wreptati, mífep: 
tati, wbručetí, wbraubati. 

Hincinnageln, biebem, bfebifem 
zatlaucy, jarasyti, welaucy, wre: - 


Hineinnäben, wiſiti, saffití, 
Hineinmehmen, vozýcí tam. 
Hineinpflanzen, (den, wfadití, wfk: 
zeti, voffejpiti. 
Bineinprägen, vorlačití, m'iffnauti. 
Hineinreden, mluwiti čo něčebo. 
Hineinrennen, zatý“ati. j 
Hineinreiben, wie Zuder, wie eine 
Speife, mftraubati, neftraubati. 
Hineinteichen, podati tam. 
‚Hiueitirufen, fchreyen, wolati tam, 
—* tam. 
ineinfcheiggen, fwititi" cam. 
Sineinfdieen, pejlatí tam: Mb in 
etwas, propůgéztí fe, wyhowäti né; 
Čemu, boditi je E něčemu. 


Hiu⸗ 
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Hineinfhieben, wflräti kam. 
Hineinſchießen, ftijleti tam. . 
Hinemſchlagen, wbiti, we 
tkiſt ati, vrátí, bjti de mecebo, 2) 
etwas, wraͤzeti, wrasyti, iarasyti. 
Hineinſchleichen ih, wiausiti fe 
fam. webrati fe Eraöme, wkraͤ⸗ 
fti fe. 
Sineinichlenpen, mláčetí tam , woljs 
- Bnauti. : - 
Hinernfchließen, zavofjti , zamknau⸗ 
ti tam 
Hineinſchlucken, wpolknauti, pos 
zẽjti, pojřitt. 
Ai if upon, mPlauznautí. 
SDiueinfeblůrofen, wfrrn auti, 
Hineinfchreiben, wepfati. 
Hinervfchütten, wſypati. 
Hineinfeben, podjwari fe, pobleděr 
ti, poblédnauti , PFaufnauti, 
wFanfnauti, neblebéti, nabijjes 
ti, biedtti tam. 
$incinfegen, pofaditi, wſaditi tam, 
bineinfegen in Das Veftament, 
poftawiti , poſaditi, mladiti do 
kſſaftu, iu ein Buch, Abhandlung, 
če Vniby, če Pjíma poftamiti, 
wiasitt, mložití , Bláfti , ın die 
fotterce , wſaditi, ſich, poſaditi 
fe tam, ſednauti, wſednauti fy 
tam. 
DHineiifnenen, pliweti , pljti, wpljs 
ti, wpliwati, napliti ram. 
Hineinſpteugen, Waſſer, kroviti, 
wkropiti, mít dem Pferde, wflos 
čití, jemanden, wyſſewati. 
Hircinipeingen, wffociti tam. 
Hi einſpritzen,  mftějtnauti, ſtkj⸗ 
krauti tam, flrjiati tam. 
Hineriftechen, wpjehrauti , mbods 
naučí tan, wraiyti, wetknauti. 
Hineinſtecken, wſtreiti zam, 
Hineinſtehlen (c), ve Fráfti ſe, we: 
brati fe kradmo. 
Hireiufteiam, wftaupiti, wlezti, 
sum Fenſter, wiezti oknem. 
Hintinſtopfen, wecpati ‚wräsi tan. 
Hneinſtoſſen, ftrciti, wſtreiti cam, 
3) etwas, wra yti. 
Hineiuftreighen, in deu Mund, wma⸗ 


wti'iffati, 


Din, 
tati, wmäjnauti, wie ber Bin), 
zaraͤzeti, wuikati, zafuFfomati. 
Hinení reifen, wbihati, wilsujati. 
Hineinfireuen, wtrauſyti, matchus 
ſyci tam. 
Hineinſturmen, vořititi fe, řititi fe 
tem, přibímiti ram ; b) dorájeli, 
i- B. in die Seſundheit. 
Hineinſtuͤrzen, wrasyti; ein vorues 
Blas wychlauſtnauti. 
Hineintauchen, tunken, máčeti, na 
máčerí, namočíti wmoẽiti, ſmoditi. 
Hineinthun, čári če něčele, wpra⸗ 
witi, weltdatí do něčebo. 
Hineutragen, wnefti, wnaͤſeti, přit 
nefli tam. 
Hineintreiben, hnaͤti, mebnati, bor 
nití, puditi, plájiti tam. 
Hineintreten, w*aupiti, wfroätl, 
in eine Gefellfihnft , wftaupiri, 
weniti W tomaryžítmo ,f. Ein: 
treten. 
Hiucintzinfen, wpiti do febe. 


Hineintroͤpfelu, Papati, nařapatí 


tam. 

Dineintropfeh, 4amokati. 
ineinwaaere fih, opomášití fe, po 
Fufyri fe tam, mydati fe 

Hiuein waͤlzen, waliri, přivaliti, v⸗ 
waliti tain. 

Hineiuwaͤrts, downitẽ. 

Hineiuwehen, máti, fučetí, zawaͤti, 

Hineinwerfen, whoditi, wrey, wme 
cy tam. 

Hineinwirken, weben, wetkati, kkaͤti 

Hineinwollen, chtjti tam, 

Hineinwargen, wodwir do ſtbe⸗ 
pošinati oblo, fauřati „ wſaudati 
do febe. 

Hinčiujerren, werbnauti tam. 

Hineingiehen,, in einen Dir, wit 
Gewalt , mtápiraati , ment. bb 
einziehen, im einem Ort, Rebe 
wati fe, wſtebowati fe, přilšt! 
bowati fe tam. — 

Hinein /wangen etwas, wteſniti, wie 
ití, ronutřati, ſich wett jti 
wteſniti (c, mie ein gleď, wi 
buauti je u. © 


Hineis⸗ 


+ 
S 

Hineinewingen, nutiti, wuutiti 60 
uččebo, mnutťati. 

Hinfapren, 1) act. wezti tam, wos 
zyti cam, OOmejti, domážeti, od⸗ 
wez:i. Der Řubrmann bat die 
Waaren bereits biugefahren, moss 
fa tam gi; zbošj dewezl , (08 
weil); tveg vom Ort, odgeti, tam 
ge’. jemanden, etwas, odmesti, 
odwäjeti, 2) neut. ſelbſt, oder 
w.c der Wugen, dasSchiff, ger sam, 
doge:i, odgeti. Er it (jdou bins 
gěfavren, gij tam gel; 3) binfabs 
ren, ſterben, odgeli, odebrett je, 
Im Dunfabren ſeyn, na počepí 

+2}. 

Hinfahrt, f. odgeti, n. edgeid, m. 

Hiufalen, tam padnauti, padati, 
vpadnauti. Auf der ebenen Er 
de pr Fallen, na čifté rorŠině pad⸗ 
naut, vpaäsnauf. *' 

Hınralend , padauch, binfallende 
BÖmbt, padaucý meitoc, Padaus 
cnice, píotná nemoc, f. 

Diufádig , vergäuslih, padaucý, 
DidamÝ, nrdlý, misyct, po:njges 
alcý , brufálig Kon, mjjeri , por 
migeti. 26. 

Di fasıyieit, f. pačaucnot, paša: 
vo sit, prohloft, f. pomjgegienoſt £. 

Hitiegen, tam letěti, očletéti, 

Hiuflichen, tam viecy, vtikati. 

Yiufieben, tam tecy, odtecy, vplys 
nauti. 

Hiufort, binfůhr, napotom, ſ. fort, 
hin, hernach. 

Hiufuͤhren, tam weſti, doweſti, od⸗ 
ivejt.. su Wagen, zu Schiffe, tam 
weiti, dowezti, odmesti. ” 

Hingang, m. oögitj, n. chüze pryč, 
f. odchod, m. 

Hiuneben, odewzdati. j 

Hiugedenken, hindeuken an einen 
Dre, myfliti nekam, wo deukſt 
du hin, kam myiljs. 

Hingegen, wife ale, nevroti (tor 
ni.) ich hingegen, gá wſſak ne: 
profi. 

Hingehen, tam giti, dogiti, odgi“ 
ti, odebrati je, Wie Die Zeit, 
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vplynauti, vgiti, vchaͤzetl, otecvé 
vtjťati, vchaͤzeti, minauti. Wiers 
jehn Zaye geben Bald bin, etr— 
náct duj briy vgde, vřeče, mis 
ne, die Zeit gehet bin, čas v! 
dájý, vaše, vreče, vřjčá,miite, in 
feinem Irrthume, Laffer einen fa 
bingeben laſſen, nechati néřobo 
w omylu, mw blusu, w nepraz 
wofti tápatí, hingehen wie cin 
MWerbrechen, progjtt , es mag dir 
noch fo hingehen, u*. př geftti to 
gefitě prominučo, necht Ki to 
tar progde, etwas, ein Berbres 
den fo hingehen aſſen, promis 
nauti něce, gehe bin, gdi kant. 
Es gebt noch (v bin, progče te 
gefité, gebe bin, und komm baid 
wieber, gól, (dogdi) tam, apris 
briy 309. Wo geht du him, 
fam ade? Gh will morgen hin—⸗ 
gehen, zeytra tam dogdu, pugdl- 

Hingebören, tam Patfiti , nälejeti, 
Dies gebóret nicht zur Sache her, 
to fem nenatfj, nenálejj. ; 

Dingebörig, tam patijcy, nálešicý, 

Dingslangen, tam přigjti, dogjti 
fe doftati , bald, geſchwiad, def 
(pěti. 

Hingerathben , podjtí ſe, pb. diti fe, 
octnaut i fe, doſtati fe néťam. 

Hingerijjen werden ganz vou etwas, 
gatu, podat, podgatu, lapenu 
býti něčjim. 

Hinhalten, etwas, baf es der anbes 
dere nehme, počámatí, podatí, 
etwas aufinfangen, aujuuchmen, 
drzeti, nadrjeti, naftawiti , am 
nabe ben etwas ju fenu, i. B. 
das Seſicht, Obr, naftzwiti, Bros 

» půgčiti vcha, naftawiti twäre. 

Hiubangen, weſyti, odweſyti, eine 
Sache hinhaugen laffen, zanedba⸗ 
ti, zaweſyti měc. 

Hinhelfen dopomocy tam, ſ. Bes 
fördern, 2) einem hinhelfen, ih 
binrichten, sprowoßiti ," 3Flisie 
nefobo. 

Hinbolen, jemanden, tam riiwefti, 
etwas, přinefti, ju Wagen, pie 
wejti, přimážetí. 

Sins 
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Hinten, kulhati, napašati na no; 


I, 
Diufen, das, kulhaͤnj, napašání, n, 
Eulbawoft, f. 
$inřend, kulhawỹ, napašamý, hip: 
fend werden, zkulhati, ofulpawk; 
ti, hinkend machen, ofulbamiti, 


Dinfommen , pfigjri fam, unge 
fäbr, dijti, podjtí fe měFae, 
ocnauti fe, přigjtí. Wo ıf er 


hingefommen, Bam fe děl, poděl, 
kam fe ocul, kam piiffel? mo 
Fame ich bit bei dieſer Wirth— 
(haft, Poe va“ bych fe ecti při 
tomto bolpessfitwj > 

Hinkoͤnnen, mecy tam. 

Hinfriehen, ram lestí, pfilsgei. 

Hinkunft, f, ptiſſth, n. busaucneft, fi 

Hinlangen, binreden, podkwati, pos 
Sati. f. hinreichen. 

Hintanalich, Softateen$. 

Hintänglich, adv. doftatečně. 

Hintinglichfeit, £ Softateinoft, R 

Hilafien, tam pufbti, pauffteri, 

Hislálita, f Nachläßig. 

Hinlaufen, tam běšeti, bẽhati, bin 
nnd ber laufen, fem a tam bis 
bati, pfebihati. : 

Hinlchen, die Zeit, promařiti Čas, 
cdřlátiti. : 

Hintcaen, tam Fláfti, pološití, mies 
ber an feinen Ort, opět. na fvé 
mjito polešiti, Pláfti , fi binle⸗ 
get, rosproftijti fe, rojlošíti fe, 
myloštrí je. Die Rlcider, Ben 
Mintel, Degen, fložití , odlošiti. 

Hinlehnen, etwat, počepějtí, fi an 
ermid, podepřjti fe na něco, e: 
přist fe o něco, bhingelchnet , 
vos vřený, opřený. 

Hialeihen, tam pügäiti; respugčítí, 

PV nlevfen, etwas, obrátití tam. 

Hinlieferu, odmážeti, felbft etwas, 
odwa dẽti, odweſti. 

Birma hen, ſich, odebrati 
wybrati, wySa’ı fe (am. 

Henmaͤgen, chtiti tam. 

Hinmuͤſſen, muſyti tam. 

$ ovoovu, braͤti, wiyti tam. 

Hinrefen, natáznauti, das Obr, 
naſtawit vcha. 


ſe tam, 


Sin, 


Hinreihen, etwas, act, pošatí, vé: 
dawati, 2) neut, bis wehin, my 
fábnaurí , fabati, dofabomati, 
Sofähnauti, (ftačití), der Strid 
iſt gu Eur, er reiche micht bin, 
prorogí ge  Frátřý, nedofähite 
tam, neftadj., Dad Brod reichet 
nicht bin, nešojtane fe chleba, 
genug ſeyn, facicı, finlowati, 
poftačíti, poftačomatri, dojtačitl, 
doſt ati fe. 

Sinreicheud, dojřatečný. 

Hinreichend, adr, doſt ateẽnẽ. 

Hinteiſen, ram geti, gjti, puto 
wati. : 


Hinreiſſen, mocý a nájylim oster 


buauti, 2) bemachtigen, zach waͤ⸗ 
titi, N laſſeu, dáti fe podrgmauti, 
pogmauti, gimati, zachwätiti. 
Hiurichteu, o brělo pfiprawiti, ws 
fmreitt, 80 «brobu  zpromoditi, 
‚ie Siwata ipromoditi, sPličiřív 
zabiti, eineu Verbrecher, esprar 
witi bo, poprawiti nad njm, vi 
trattt, vtráceti bo. 
Hinrichtung , Sf. des Miſſet haͤtere, 
oöprawenj, Popramenj, n. po: 
prawa, f. vtraͤcenj. n. 
Hiaſchickten, tam poflati , odeſlati, 
ſich, příflufjecí E tomu, fuffeci P 
tomil. 
Hiuſchieben, poftrčiti sam , poſſan 
pnauti tam, 
Hiuſcheiden, fierben , bíufferben ze⸗ 
ſnauti, vſnauti (wm Pánu) fo 
nati, zdechnauti, ze ſweta wy⸗ 
Frocıti. , 
Hinſcheiden, n. ffonání , myřročení 
‚ie fměta, c. 
D:nftielen, tam filbatis 
Hinfihirfen, tam ftříleti , doftřeliti, 
Hinichifen, tam plawiti, odplas 
witi. 
Hiufchleichen, wohin, tam fe wlau⸗ 
diti, lauditi, přílaušiti, vlauditi. 
Hinſchleppen, wijenauti, wlaͤteti 
tam. = 
Hinſchmeiſſen, boditi, mrcy tam. 
Hinſchmieren, namajati tai. 
Hinfchrliden, napistı tem. 
Pinſehen, Foöjwati je sam, djwan 
: le, 
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fe, hledẽti tám, pobličnenti tam; , 


kanknauti, popatřit, 

on tam poflači. * 
nſetzen, etwas, poftamiti, wiaditi, 
jemand, vſaditi, pofačiti,(bo) fi, 
pojačiti fe, ſednauti fy, vſaditi 


e. 
ča, byti pryč, býti po něfon. 
im hr, f. jfenj, n. zřetel, m. Dius 
ſicht nehmen, iterel, sřenj, obled 
miti na něco, E něčemu, in Dim 
ú- t beffen wzhledem toho, 
Hinſtuken, ſtleſnauti. 
OW., jE tam. 
Hinſpeyen, tam naplití. 
Hınfarıngen, tem fFočití, doffočití. 
Springe iin, und bol iba, dos 
ffoč tar, lot tati, 4 přímeď 
bo. 
Dinftellen, poftawitt, wflawiti. 
Hınlerben, vimějti co mrcha. 
Hinfeďen , fit, restähnauti fe, 
roirroftfjti je. 
Hinftrcuch, pofypati, nafypati tem, 
inflürsen, wiki fe, wrasyti fe. 
Siuſudeln, naplibati, nanasatı, na“ 
emalifowati, naffmai:tt. 
Hintan, rošadu, 34 fe, fegen, mach: 
fegen, napeſſedy klaͤſti, 3a je PlA 
fi, pološiti, zadu, ia bibet pos 
tošiti, tlálti. t . 
Hintaniegung , f.napofledy, 3a fe, 
3adu ‚in břbet řladení, pološes 
oni, n. mit 
Gabe, s odlojcijm té wecy, 6 
Ponefánjm té wecy· 
Hintanſtehen, zadu, pozadu ſtaͤti, 
von hiuten, ze zadu, od zadu. 
Hinten, zadu, pozadu, von hinien, 
3 31080, je zadu. 
Hinter, 34, po, biuter fih , ja fer 
7 bau, leaen, za febe Fláfti, polojir 
ei, hinter fich werfen, 364 febe De: 
Siti, zahoditi, wrcy, zawrey, Mm 
Kari, binter cínem hergeben, lau: 
fin, tým folgen, 3a, po něřom 
giti, ia- něPým bäzeti, hinter dem 
Rücken ‚ pojadu. Hinter ber, po 
zadu, ze sadu. Hinter ibm ber, 
sa jm, binter dem Kifche finen, 


Hintanfegung dieſer 
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34 ſtolem ſediti, hinter bem Vore 
hange ſtehen, za oponau ftát. 

Sich hinter Me Thuͤre ſtellen, za 

8Swefe fe poſtawit. Hinter eine 

Wahrheit, Sache fonmen, dona: 

fat, doměděr fe, dopišít fe praw⸗ 

dy, wecy, wypaͤtrat gi. 

Diutere, der, die, das (Theil, zadní, 
ber bintere Theil, zadnj čájtřa, £ 
zadek, m, 

Hinter, m. zadnice, zachule, £ ze 
der, m, fit, pel, E 

Dinterbein, n. zadnj neba, £ auf 
die Hinterbeine treten, čáti ſe w 
Foiy, 

Dinterbleiben, pozůtati, iäflati. 
ıSterbringen, osnámit teyné, Jones 
fti něco, zprawiti o něčem, wine 
fli neco na netobo, jprásdu, měs 
čemoft dáti, Es ji mir binters 
bracht worden, bylo mi oznámts 
no. 

Hinterbringer, m. donüſſka, m. 

Dinterbug, m. zadní přiheb, m. © 

Hihtereinauder, po fobě , za febau, 
gedno Po, 34 orubým, Sechs Sabre 
bintereináuder , ſſeſt let po fobě. 
Hiutereinander geben, laufen, 2. 
3a ſebau, po fobé git, bẽzet ꝛc. 

Hintere, Hintern, m. ſ. Hinter. 

Hinterfluͤgel, m. zadnj Fřjólo, m 

Hiuterfuß, m. ſ. Hinterbein. r 

Hintergebäude, f. Hinterhaus. 

Hintergehen, posweiti, podmášťtí, 
„oliamati, iliamati, prewefti, říd 
mati, fjaliei, oſſaͤliti. 

Hiute schung, f. Podrmečenj, pod⸗ 
wádění, n. podwos , in. oflamás 
nj, sříamání , Flamänj, n. tlam, 
m, fiáienj, offálenj, n. alba ſ. 

Hintergetreide, n, zadina, f. 

Hintergrund, m, zadní (trana, £ 
zadek,m. im Hiutergruude, w zadní 
ftrané, mw zadní ftranı , na 36b. 

Hinterhalt , m. záloby, f. plur. vs 
klad 3adnj, Po saču,m. lilta f. IM 
$onterbalt Liegen, w zálobáh číbat, 
Sich in ben Dınterbalı legen, 80 
jäloh je položit, záloby vočlat, 
delat. 
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Sinterhaͤlteriſch, potutešíné, pota? 

* gemný , porytý, poffinaurný , 3as 
(mufjilý | Dinterbälterifibes Weſen, 
poturcolnoft, roragemnoft, po 
ſſmaurnoſt, tafmuffiloft, - poťvyt 
toft, votměfjilojt. f. 

Hiuterhalten , zadvšeti , zadrjowati. 

Diurerbaupt, n, Jadnj čáftřa blawy, 
f. teyl, m. . 

Hinterkaus, a. zadnj dům / m. fins 
wel), me 

Dinterher, potom, paf. 

Hinterhirn, ſ. Hirnchen. 

Hiuterktulchen, n. podritek, jadčeť, 
adecek, m. | 

Hinterfeule, f. zadek, zadkek, jade: 
ech, podřiteř, m. maſo na zadku, m, 

Hinteriaffen , gamechati, postitamiti 
zuͤſtawiti, oftawiti , (po (obě) er 
binterlicf es fo, tať to zanechal. 

Hinterlof:nes Werk, 1úftamerá , jas 
nechand (po fobě) poiäftalk práce. 

Hinterlauf, m. des Haſen Icómi, n. 

Hinterlegen, aufpeden, vlošíti , zalo: 
žití, 

Hinterliſt, £. ſſibalſtwi, ſſibalſtwo, n. 
auſtok, m. chyrroft, zchytraloſt, ſ. 
velass, m, 3aͤlohy, f. piur. ffalba, 
ojjemetnoft. lichota, f. 

Hinterlitig, Mibaiffv , ichytralf, au: 
fřocný, vkladny, Podwoänf, oje“ 
meenf. 

Hnterlifig, adv. ſſibalſty, sebytras 
le, dytře, vkladne, Podmodné 
oſſemetnẽ. 

Hinterisiigkeit, f. Mballtwo , n. 
aufFočneft, ſ. Hinterliſt. 

Hinterrücks, ſ Hinterwaͤrts. 

Hinterſchlegel, ſ. Hinterkeule. 


Hinterſchlingen, pesřjci, pohltiti, po: 


lEn.auti, 

Hinterfegel, m. weils je zadu los 
čj, n. weflo zadni, n. 

Hinterft, neyindcalli. adv. neyz43. 

Hinterſtellig, pojůítalý, ſeyn, bleiben, 
zuůͤſtati, rozũſtati. 

$:uternel, m. zadní čáfifa , f. 
dil, m. zadnice/ f. zadek, m, des 
Haupte, znení Čájtča blamy, des 


Big 


Schlffes, ber Schauhüßne, ze: 
dek, m, 

Hinterthuͤre, £ zadní čwéje, ſ. 
plur. 

Hintertreiben , zabnati něco, jas 
bräniti, zabawiti, Iamezyti, přes 
Eajyti, vhaͤgiti, das Joihaden, en 
Geſchaͤft, předfovjeti sabrániti, 

- přePasyrí, w pfeöfewzetj, w přát 
cy. Er wäre befördert morden, 
wenn nicht feine Freunde es bit 
tererieben hätten, bylby byl sál 
dofiel, Föyby mu gebo přáceit m 
kom nebyli přeťasyli, čdyby mu 
to nebyli sFasyli, 

S ntertreibung , L. zabránění; 54 
bawenj, přeřazení, n. 

Hinterviertel, n. zadnj čtwrt, f, 

Hinterwarts, zadu, Pozadu, 38 jet 


du. 

Hinthun, tam dáti / die Haͤude, 
pficiniti, wioʒiti, pfilofiti ruce, 
er weis chi, wo er Die Haude 
binthun fol, newi, Fam máru 
ce dáli, Hewi ia 8 ruřama, 
too bajt es, ihn hingethan, Fam 
gly 63, bo dal, poděl, děl? 

Hiutraben, Flufati tam. 

Hiutragen, tam néjti, doneſti. 

Hintreiben, time pitáti, dohnati, 
Pudlil, 

Hiusrerer, gu etwas, tam přiftau 
piti, wiiaupiti, přiťročiti. 

Hintritt, m. tod:licfher , myřročení, 
wygitj, n, 

Hinterſtube, f. tadní fwärnice. f. 

Hinterftůcď,n, 3aödnice,f. zadni Pusm. 

Hintſch, Hintſchkraut, pſynky der 
wens, f, plur. 

Sinüber, přes, ne črubau firanu. 

Dinuberbringen, jemanden , přeme: 
(ti, přepramití něřobo na dru 
bau flranu, etwas, přenejší. 

Kinuberfahren, etwas, | přemesti, 
přemášecí, ſelbſt, přegetí, ju Bar 
geu, Schiffe, přegerí. 

Hmüberfahren, act. přemesti, 2) 
neut. pẽewezt je, přeget, 

Hinüberfadrr, £ přegecj, n.“ přegejů, 
IA, 


Him 


Hin, 


o tam přepašnatti, 

inuͤderſtiegen, tam pteletěri, 

Dinůber úbren, jemand zu uf, 
přomwefti , über einen Einf, přes 
plemiti, zu Wagen, Schiffe, přes 
wejti, Piewäieri. 

Hınuber führung, f. au Buß, přes 

‚ wedenj, n. über einen Fluß, přes 
piawenj, n. ju Wagen, Schiffe, 
piewezenj,n. 

Hinuberschen , pfegiti, gjri přes — 

Sn bergehung, t. pfezi itj, n, 

Du oerfehren, ebrstir fe, obraceti 
je na přjč. 

Penäberlaufen, pfebehnauti, piebj 
ALI. 

Piniberfbiden ‚ roflsti na drubau 

vanıı 

Hinaberſchiffen, přeplamiti, přepra; 
witi fe. 

Sin uͤberſchreiten, přefročiti, přeftaur 
"U i. 

Hinüderfommen, pfeniti. 

HBinuberſchwimmen, pieplauff, 

Hinnterfegeu, přejsouti, f. Hınlbers, 
fabren. 

B müberfdiingen, přefEočiti, 

Hinuberſteigen, přelezti , preſtaupi⸗ 

mi" 

Diuňbermerfen, přeboditi, přemr: 
„CY 

Hinübersichen, Přeftěhemati fe. 


Diu und ber, jem a tam, ončea Pi 


onde. 

Diu und ber denken, betrachten, 
fem a tam mpyflie:. 

Din und ber fahren, fem a tam 
gejšití. : 

Hin und hergeben, ſem a tam chodi⸗ 
ei, přebáserí, 

Hin und ber gerricben,fem 4 tam kla⸗ 
cený, zmitaný. 

Diu und ber laufen, fem a tam běba' 
ci, přebjbati. 

Hiu und ber verien, fem a tam gezdi⸗ 
tí, putowati. 

Hin und ber reiſſen, fem a tam tás 

batı. 
Su und bes (den, 


ſyti. 


ſem 4 ta 
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Hin und der fehweiien, fem a tars 
fe taulati, teläceti, protulowa: 
ti, potlaukati, plabočití fe, 

Din und ber fireuen, fem a ten 
fypati,jtvaufyt. 
in und ber tragen, ſem a tam nolys 
ti, roznaͤſſeti. 

Din und ber treiben, fem # tam 

 dmítati, 2) hnaͤti. 

Hin und ber wanken, fem 4 tém 
fe Flaͤtiti. 

Hın und ber wehen, ſem a tam 
ſaukati. 

Hin und ber wenden, ſem a tam 
obraceti. 

Hin und ber werfen, fen a tam bášes 
tí, jmjtati. 

Hin und ber zerren, fem a tang 
trhati. | 

Hin und ber jerthcilen, fem « tam 
vojdělitt , rojdělomati , rozwr⸗ 
hnauti. 

Hin und ber dichen, ſem a tam 
täbati , 2) ben Drt, die Woh⸗ | 
nung verändern, fem a tam fe 
ſtehowati. 

Hin und wieder, ſem a tam, onde 8 
onde, f. Dun und ber, 

Hin und Micder amsitreuen, fem 
tam roztrauſyti. 

Hın uud wieder fliegen, (em « tam 

Utati, prolétati je, ſ. liegen. 

in uno wieder geben, fem 

choditi, f. Diu uud her geben, 

Hin und wieder fuchen,, fem tam 
problesäwati, biedati. 

Hin und wieder ringen, ſ. bin und ber 
fragen, 

Diu uud wieder verjagen, jem @ 
tam rosebnati „ rosptýliti, 3a; 
bnati, rozplaͤſſiti, japiaff:ti. 

Hin und wieder jerſtteuen, ſem a tam 
rojtraufyti, " 

Hin und wieder sieben, seifen, ſ. bin 
und ber Ich. eifen, 

Hınunter, (Di sad, Herunter. 

Hinunterbringeit , einen, etwas, 807 


tam 


Id přimejtt, připramiti, 2) bis >- 


nuntertragen, dolů mi, pli 
nefti, 


Hin: 


Hin, 


Hinunterfallen „ dolů padrauti, ba 
čnautí, 

Hiruterführen, die Treppe, wefti, 
fe ‚ro ſchodech, de fdhočů 
dolũ. 

Hinuntergehen, dolů giti, faitt. 

Hinunterkriechen, čolů lesti, ſlezti. 

Hiuunterlaſſen, dolů puftiti, ſpu—⸗ 
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iti. 
— dolů paujffétí, ſpau⸗ 
těti. 
Binunterfinřen, čolů fflefnauti, ſpa 
dnauti. 
„ Sinunterlaufen, sold bezeti, zbkh⸗ 
nauti. 
Hittunterfpringen, čelů ſtotiti. 
Hinunterfteigen, čolů ſtauviti. 
Hinunterftcigung , £ dolů ftaupenj, 


n. 

pinunterftofien, sold (trčití. 
inuntergießen, čolů ljti, fliti. 
inunterjlucen, pozijti, polkᷣnau⸗ 


tí. 
Hinunterfärien „pe blamě dolů 
fraiyti , ſwrcy, ſtreiti, 2) ch, 
binunterfallen, čolů po hlawẽ 
ſpadnauti, ſtaͤceti, zwraͤtiti fe, 
ſwrey fe, vom Pferde, s Font 
fpadnauei , fe fmrcy, zwraͤtiti. 
Hinunteiwerfen, delů sbodití, ſwr⸗ 
cy; fmetati, bázetí, wrey. 
Hinunterjiehen; dolů ſtaͤhnauti. 
Hinwälzen, powaliti. 
Hinwagen, fi, opowäjiti fe, pofufys 
ti fe tam. 
Hinweg, m. cefta tam, £ 
„Dinveg, pryč, pryč odtud, ſ. 


Wes. 
Hinwegbegeben, ſich, pryč ſe ode⸗ 
brati, odbjrati, vbjrati. 
Hinmwegbeiden, odkauſati, pryč vr 
Faufati., jemanden, wykauſati. 
Hinmwegblafen, pryč odfaufnauti. 
Hınwegbringen, pryč pfiprawiti, 08 
pramıli. : 
H awegdraͤugen, pryč edtiffnauti , 
„„ wytiffnauti. 
Sinweseilen, pryč poſpjchati, chwaͤ⸗ 


tabi. . R 
Hinwegfahren, act, odwezti, cěf 


Hin, 
rvášeti , neut. cčgetí , vet 


pryč. 

Hiumegfallen , etſallen, preẽ očras 
čnautí, nicht mehr Ratt findey, 
přeftémati, nemiti mifta. 

Hinm.sführen, pryč odmefti, od 
máí*éri, 

Hinweglaufen, pryč vtecy, vtjťati, 
odběbnauti, : 

Hinweaneben, očegjti, pryč giti, 
odchaͤ zeti 

Henweggehen, das, m. odchod, m, 
očgitj, n. 

Hinwegnehmen, pryč mjýti, odniti. 

Hinwegraumen, pryč vkliditi, odkli⸗ 
d-ti, 

Hinwegreiſſen, pryč verhnauti; odtt/ 
hnauti. 

Hinwegreiten, pryč očgeti, vgeti, 
vg ščéti na fen: - 

Hiuwegrufen, pryč melati, 

Hinwegichaffen, f. Hinwegräumen, 
Hinwegtbun, 

Hinwesſchicken, pryč poflas!, 

Hinwegfälagen, pryč očrajvši. 
Hinwegſchleicheu fich, pryč fe ods 
lančiti, wylauditi, vlauditi. 

Hinmegfehlersen , einen,  ečímew 
Pnautí pryč, odmléřnautí pryč 
fmeyřatt, wláčetí pryč, 

Hinwegieben, pryč bleděti, kauka 
ei, piebljönauri, über etwas ben 
vorragen, wynifati. 

Hinmegienden, ſchicken jemanden mos 
‚bin, pryč poflati, odeflati. 

Hinwegieren , ſich über eiwas, nd 
čim pohrdat, zhrdat, pohrdð 
naut, ponesbat, newſſtmat. 

ee viráfti, nich , wykraͤ⸗ 

i fe. 
n ku pryč dáti, odwunda⸗ 


Hiumwegtreiben, odebnatt, odpuditi. 
Hinmweatrcren, pryč očftaupiti. 
Henwegmwälzgen, prvé odmalici, 
Hinmwegwafchen, eämyri, - 
—— odfaufnanti, odwaͤti. 
inwegweuden, pryč obrätiti. 
Hinwegwerfen, odbočiti, odmry, 
zahoditi, ſich, očátí fe je pod 


nei, 


Hin, 


neš, podno'j býti, být, počnošiti 

fe, (dieß Letztere nur von Mer; 

nebnicu,) er bat auch nichts zum 
Wegwerfen, nemá taFé nic Proz: 
basowänj, ne rozhaͤzku, co vozs 
bazemati. 

Hiuwegſchiffen, prvě fe plamiti. 

Hinmegwifchen , act, veije, neut. 
vprchnauti, wynifnauti. 

Hinwegwollen, pryč, po vých chtj⸗ 
ti 


Dinmegiaubern, očfauslití, | 
ınmegjiehen einen, očtábnanti; 
von einem Orte, odſtẽhowati fe, 

„ wyftěbomatí fe pryč. | 

Hinmegsichen , daß, odſtẽhowaͤnj, 
wyſtébowaͤnj, n, 

Was noch hier fehlet, ſuche man 
uuter Weg. Jm Meden ift weg 
gewöhnlicher, im Schreiben hinweg. 
Hinwehen, tam faukati, máti, 
Hiuweinen, fein Leben, ſeine Tage, 

wyylakati, wyzeleti fwäg jimot, 

fwe dny. 

Hinweiſen, ořážatí, vřázat tam. 

—— vwadnauti. 
inwenden, Cam obratiti, obra⸗ 
ceti. 

Duumerfen, tam hoditi, wrey. 

Dıiswseder, biuwiederum, ſ. Wieder. 

HinwoAcn, ta chijti. 

Duda , kan, ſ. Herzu, Dalu, Zu, 
Br p 

Hinzuarbeiten, nříšělati, 

Hinzubaucn, priſtawéri, příftamis 
ti. 

Hinzudenken, nfimeititi. 

Hr wdechten, f. Hinzudenken. 

Hinzucgilen, popichatit F tomu, 
prufmiilii, Fwapıtı P něčemu. 

Hinzuflicken, přiffici, přilátati, přís 
lepıri. 

Dinzufliegen, přiletéti, — 

Dinzufá cn, připogiit, pfidati, bos 
lezıkı. 

Hınzufügung, f. rřípogenj, přičé: 
nj, n. píjPogeť, m. : 
inzsufübi.n, přivávéti, pfiwefi. 

— gr, peigiti, prichaͤzoti 
F tomu !. 


* 


Hip, 


Hiningefelten, plitowaryffi. 
Hinzufnien,, přířletnauti , přiřlé 
tati. 


$13 


Himukommen, přiajti, přicházetí , 


wie eıme Kranibeit, 2%. přišatí 
fe. 
Hinzufrieden, přilejti, přilý: aci, přís 
wleey fe, 
Hinzulegen, přilošiti, přiřlážatí . 
Hinmluͤgen, F (cemu piilbati, 
Sinjumablen, přimalowatí, 
Himunebmen, pfiwzfti. 
Hinzuſchleichen, piilauditi , pfiwle⸗ 
c 


cy le 

Hinzuſchwimmen, připlau't , příslar 
matí. 

Hinwegſchiffen, pryč fe plamiti. 

Hinzufhlendern,, ih, zu einen , 
dotřití fe P nefomn. 

Hinzuſetzen, plifasiti sum Feuer, 
rfißawiti, ſich, Přifednanti ſy, 
ein Mor, eine Anckdote, přičes 
ti, přilošití, přimrcy, doloži; 


fi. 

Hinzufegung, f. Zuſatz. 

Hinzurechen, pfihrabati. 

Hinuthun, přičiniri , přilošiti, pik 
čati, přimrcy, dološití, eine 
Wade zu einem, čáti, pfidati, 
přičíniti , pliprawiti fráž € 
nercmu. 

Hinzuthuung, £ přičiněný, n, 

Hınzurraben, priflopotati. 

Hiuzutreten, přiftaupiti , eigentlich, 
mit deu Fuͤffen, přitročítí, , 

Hiniutreiden, přibánětí, prihnari. 

Hinzuwagen, pi waͤziti 

Hinuwaͤlzen, nfimwaliti, 

Hinzumerfen, pfibositi, pftiwrey. 

Hinjuwideln, pfiwinanutt. 
injuminden, pfiwjri. 

Dein, plipotitati, pfipeäs 


i. 
Hinzuichen, pfitäpnautt , inm Ras 
tbe , Bafiniayie,, ač. přivozýti. 
Hippchen, n. Debadenes, ſtywra, E 

fFroger, m. j 
$Dupve, t. Eoıfü, Fofýfit, m, eine Ar 
Gartiumsiler z jabta, 


Hirn⸗ 


Hir, 


Hirn, n mojeF, m. ſ. Gehirn. 

Hirnchen, 1. mozeček, m. 

Hiruhäurchen , m kuͤze na lebu 
blawy , plénfa, májčra, májs 
ofičřa oPolo mojfu, f. 

Hirugefvink, n. wrtochy mozku,ın.pl. 

Dirufraut, n. froětijř, m, 

Hirnles, bez mozku, fijlený. 

Hirnſchale, fe Hirnſchaͤdel, m, leb 
blawy , m. lebka, fi 

Hirſch, m. gelen, m. vom Hirfche, 
gelenj, ſchreyen wie der Hin 
řiti. 

irfóbruní n. geljneF , Yalauch, m. 
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irfhbrunf, f. Hirfhihwenm , ges 
lení hubka, fs 
Hirfchfänger, m. kezaͤk, teſaͤk myſli⸗ 
meďý, m. 
ırıchfarbig, gelení barmy, 
irfchfleifeh, n. gelenina, f, 
Hirfchgeweih, n. gelenj voby, paro⸗ 
by, m. plur. , 
Hirfihpaut , f. gelenj kuͤze, f. ger 
lenice, f. zwjrech. 
Hirſchhorn, n gelení rob, m. 
irſchjagd, £. bonba na geleny fi 
Hirſchkalb, n. Felauch, m. 

Hirſchkuh, f, lan, laně, f. É 
Hirfchleder „ n. gelenj, iwjřecý Fi: 
Je, geienice, f. — 

irſchiedern, gelenj , gelenj Fäje. 
Hirſchwurz, f, gelenj fořen, m, 
Hrichzunge, f. gelenj gasyř, m. 
Hurfe, f. der Same, gabciné pros 

fo , n. gébly, £ plur. von Sire 

fe, profny, 2) málífe, ber, 


m. 

Hirfebrcy, m. Mus, n. kaſſe 3 gas 
bel, gabelná , 3 prola, £ gas 
belujř, m, 

Sirieforu, n. zrno profné, n. 

Hirfendrod, n. gahelny chléb, m. 

Hirte, m. paltýř , paſtucha, aus 
ba, paftwec, pafowce, Palář, 
sn. jum Hirten. gehörig, Paftýt: 
ſty, paſtuſſſ, ſſauhowy. 

piiólánamu, m. Hirfchling, gelenj 
bubřa, f. s 

Hirienamt, n. vfad paftyefey, m. Pá: 
tyiftwj, n 


Hirtenart, GLipdiebi FaRyERty, m , 


Hitz / 


auf Hirtenart, vo paftýříFu, na 
ipůfob paftyifev, spůfobem paityie 
ſtym. 

Dirtenbrief, m. lift paftvifkt, paftýr 
ve, m, 

Hirtenfeſt, a. flawnoft paftýifřá, f. 
fwáte“ pajtýřířý, m. 

Dirtengefpräch, n. vojmlaumání pas 
ftyfířé, n. 

Hırtephaus, a. ſalad, paſtuſſina, 
paſtaſſta, chaupa, f. domek pe: 
ſtuſſt, m. paftuffi řatrče,f. 

$irtenboru , n. paſtuſſſ, fiaubový 
rob, m. 

Hirteug fang, f. Hirtenlied. 

Hirtenbund,, m. paftujjj, owiädf 
pes, m. 

Hirtentlied, m. pfef paltýřítá , f. 
apew Pajtýříty, ſlauhowy vjlew 
bozpew) m. 

Hirtentaſche, F. paſtuſſ tobolka, 
moſſna , braſſna, F. 

Hirtenſtab, m bňi paftýřítá, f. 

Hirtinn, f. paſtykka, palacřa, pa⸗ 


ftufiča, f. 

Hiſtorikus, m. Zyſtoryk, f. Befcichts 
ſchreiber. 

Hiſtorie, f. Zyſtorye, ſ. Geſchichte.& 

Dißorienfd reiben, ſ. Geſchicht ſchtei⸗ 
er. 


Hiſtoriſch, hyſtoryckÿ. 

Hiſtotiſch, adv. hyſtorycky. 

Hisblatter, f. paͤlciwaͤ, horkaͤ neffios 
wice, f, 

Hise, £ horko, n. borřoft, £ 
wreloſt, päläiwoft, £ — boro, 
parho , wcdro, n, parneſt, | 
pálčirmoft, pálimoft, t, boraue 
neſt, inuerlide ie, wnitin) 
borteft, ( pálíivoft , £ ) id 
babe $Ó ke im Kopf, mám hor⸗ 
koſt, pálčimoft m hlawé, st 
berhige, zymnice, £ 2) Diät 
Born, heftige Begierden , horkoſt, 
boraucneft, wraucueft. myfli, I; 
in die Hitze gerarnen , v.iychelly 
vo paliti fe, rozujtite ſe, zum: 
titi (2, zarklit je, zájyhamlr 
einen im dis Dise driugen, rolí 


paͤlui 


Hitz, 


paͤliti něřebo , roinjtiti, in der 
Hitze, w rojpálenj , werozujce⸗ 
ni, Hitsse des Feuers, horkoſt, 
paͤl ciwoſt, rá ıwof obně , f. die 
Hitze geſchmolzener Meralle, des 
fiedenhen Malers, des Blutes 26. 
wrieioft rozpujiténý h Fowi,mr au: 
cý mody, Frwe. Dan möhre 
ror Dige irrichnielien, horkem fe 
muže .tlowdr talřnaut. In Der 
ptó -ten Hitze reifen, w neywet—⸗ 
fim bor:u, parnu geti, giti. 
‚Die Hitze nimmt ab, borfo, par! 
te vlewuge. Auf die Disc, in der 
Hike trinfen. 3 horka pit, na: 
rit fe, die Dire der Jugend, Ju— 
gendbitze, mraucnoft mlačofti, In 
der Hitze des Gefechte, w neys 
prusfim petýřání. In der Dis 
Br fenm , roznjcenu, rozp4lenu 
být (bněmem) Sich babe es in der 
Hitze gelagt , 3- prudkoſti bnému 
giem to feel. Sn die Hige brins 
gen, rozpaͤlit, roznjtit. In die Hi: 
pe fommen, roznjtit fe, vospás 
ie fe : , 
Hisen, horditi, jborčití; pri, o; 
bijwati, 34břimati, j 
Hisis, bor'ý, parný, wedernj, Pál: 
čímyý, pálímý, zahawyÿ, das hikis 
ge Fieber, hitzige Krankheit, bor: 
řá neimoc, horkaͤ, pálčimá 34: 
"mnice, f. ein bißiger junger Menſch, 
Zarálený , wraucy mladý čle/ 
wer, m. bißiser Tas, parný, bor“ 
vy, wedernj den, m. hitzige Speir 
“fen, berřá , páliimá, jabijwırt 
gidla, n. piur. hitziges Geträut, 
bortý , páicimý näpog, m. hikt: 
ges Erdreich, bortá , páléima je: 
me, hitziges Geblüt, borřá Frem, 
hitzig vom Bchlür, horrokrewnÿ, 
bigiges Gefecht, prněťá půtřa, 
hitztges Pferd, bugný Fun, biBis 
ger Kopf, prů irmmý, prudťý, (3 hor⸗ 
fa rafwajjeny, hitzig werden, Voss 
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Hitziq, adv. borce, pálčiwé. 2) prud⸗ 
ce, iprněťa. 

Hobel, m. rub, blasif, blačič, m, 
dlubna, f. bladiölo, n. bebljF, m. 

Hobelu, bladiti, boblomari. 

Dobelíváye , m. plur. třjťy trubs 
tářířé , f. plur. 

Dob, myfořý, wymýffený , bod, 
groß, wyjotý, vroftlý , ofobuý, 
hohes Alter, letitoft, fturowě!cft, 
f.(terý,ftuřecy, fefilý,:nerfFý wär, 
ft ıroft, £. kmetſtwj, n. hohes Al⸗ 
ter fevn, leticým, člaubeméřím , 
welmi ftarým býti, bebe hus 
le, mylotá fiřela , f. febr bod, 
převwyjeřý , etwas hoch, obwÿ⸗— 
M$, wie hoch, gat wylofo, es 
it bobe Seit, gel (wrbowaný, 
ovabný čas, Es it ſchon bober 
Tag, gi; get dlaube na čen, 
wie hoch ıft es am Tage, Slaus 
bolí geft čo dne? hobe karbe, fyls. 
ná, (myfoťá) berwa, f, hoher A⸗ 
del, vvyjořá, flemná, mwineffená 
wrchnoft , vrojenoft, f, jemans 
(tve wsnefiene , n. bebe, (drín; 
gende, triftige ) Urſache, čůležíc 
tá, náramná, počjtotná přjétua,/ 
bober Sinn, wyloft myjli, wyſo⸗ 
Pý fmyfl, hoher Berg, honcs Maß 
fer, Weltmeer, myrofý mrd , we; 
lifa woba, meličé fměta moře, 

Boh, “dv. wyſoto, wyſoce; weli: 
ce, hoch hinaus wollen, wyſoko 
fobE počinari, dhriti fe winefti, 
wyfoce wäfti, dren Ellen had, 
tří lofte wyſoko, 3weyiii, bo 
bieten, myfořo , draze ceuiti , zu 
bob faufeu, tuse draho Fanpiti, 
boch wohnen, wyiofo zuͤſtaͤwat, 
hoc fallen, 4 mwyjofa padnaıt, 
Es iſt noch hoch am Taae, geſſte 
geft plny den, geft dalčlo če 
rvečeva , hoch fpielen , © welift 
penize, wyſoko brát. 

Hochachtbar, wyioce wájený, wzaͤ⸗ 


páliti fe, voinjeiti fe, 200% cný. 

ati fe, janjtiti fe, | jabořen,  Hochachten, mwyfoce, welice mäjiti, 
gosbofeti fe, rozzhnautie, za⸗ fetfiti, jření F netomu anjti, 
Zhnauti, vozborčiši je, auf etwas we wájucfti mitt, j 

dipiy, ŘS eeho zapálený. 83 Dodala, 1, 0908 Auen, máš: 


114. Hech, 


nofl, £. jícní F néřomu,n, ben 
Jedermann ingroßer Hochachtung 
geben, v kahetho v meliřé máj; 
noſti být, 

Hochadelig, wyſoce vrozeny, Mer 
dern. 

Hıchamr, n, voeliřá míje, fi 

Hochange ſehen, hoch auſe hulich, wyſoee 
wzneſſenyjß· 

— ſeyn, wyſoce waͤzenu 

ýti. 

Hochaltar, m. wyſokvᷣ, welkỹ oltäf, m. 

Hochanſehnlich, ſ. Hochangeſehen. 

Dodbrůfiig „ bodoufidi , Prinatý , 
cecatý. 

Hochde ut ſch, wyſoko Vẽmecky. 

Hochedel, wyſoce ſſlechetny, Vo: 
zený. 

Howedelgebohren, wyſoce vrozen?. 

Hochehtwuͤrdig, woylcce, welebny, 
důftoaný , Sbro „Dochwarpen! in 
der Anrede, welebuy pane! 

Hocherhaben, wyſoko pozöwtijen? , 
wy3öwizeny. 

Hoͤcherheben, wyſoce pojomwibnauti ı 
wy;öwibhnauti. 

Hochſliegend, wyfofo létagicý, wyſo⸗ 
fo léramý. 

Hochgebietend, mnobomocný, 

Hochgebohren, wyfoce vrozený. 


Huchgeebrt, wyloce důftogný, wzaͤc⸗ 


ne waͤzen 

Hochgelehrt, wyſoce včený. 

Hochgericht, n. ſprawedlnoſt, be; 
nice, f. mjſto poprawnj, popra⸗ 
wijlte, M 

Hochgräfliche Buaden, wywegſſenaͤ 
braběcý milojt. 

Hochbalien, ja mnobo drjetí, mjti , 
mnebo fobě mášití. 

Hochhaltung, ſ. Hechachtung. 

Sochheben, wyloto zowihnauti, po: 
3dwihnauti, wyzowihnauti. 

Hochheilig, (watofvatucý, ſwato⸗ 
(warf, 

Hochheilig, adv. fmatofvaté. 
Höchlich , melice, hrubě, orabné, f. 
Heftig, Sehr. : : 
Hochloͤblich, weleflawiý, Nawny, I 

Loblich. | 


$Hohmuth , 


Hoch, 


Hochmeſſe, ſ. Hochamt. 

Hochmoͤgend, welifomocnt. 

Hochmoͤgenheit, £ welikomocnoſt, 
meliFomoč, f. 

m. meriofomviinof, 
wyfeFomyfl, bröoft, irumef; 
í. wyfort o fobé fmeyfleni, 1. 

Hochmuͤthig, myfefomvílný , brt, 
ipupný ; mwyfoce © fobé jneyfle 


„YO 

Hochmuͤthiq, adv, myfořomyflné, pri 
dě, spupně. 

Hochpreiſen, welebiti, weleflamiti. 

Hochſchallend, myfoFo jmučjcý mylo 
Fo jwufny, 

Hochfchägbar, wyſoce wäten?. 

Hocfchägen, myfofo,melice fobé ws 
ziti, f. Hochachten. 

Hochſchaͤtzuug, ſ. Hochachtung 

Hochſchwanger, s těžřým ziwoten, 
na ſlehnutj, s autéjťem. 

Hochſchwingen, ſich, wyſoko ke 
wzneſti, wvpnaufi, wymrſſtiti · 

Hoͤchſt, neyweyd ‚co neywt3. 

Höchfte , neywyäfii, sum böchfen, 
aufs hoͤchſte, na neyweyd, M 
neywyäffim,, der böchfie Ent, 
fwrhowanfz neywrim Xibı 
böchfie Zeit, ( rorchomaný čas, "M 
das böchfie bringen , eine Kung, 
na neyweyd pfiwefti, wyweſt 
das böchfe Gut, wird čobré 
U neywyäßlj „ ſwrchowani če 


bre. 

Höcftene, na neymevš. 

Hoctrabend , fiols, nášberný, sp 
pný, náčberný w flow, wyſe 
komluwuÿ. | 

Hochverrath , m. pferuffeni mait 
ftäru, frideni fe, (puntowán) lo 
fpifnue) fe, m. piřel, sn. zrade 
sgewnd, f. 


. Hochverräther, m. očpomědní 5ť 


přirel, očromwéčnit, psfauš, zei 

ce jgewny, m. 
SHodnurdig, wyfoce čůftogný, MY 

foce welebup , yiewelebny, bed 

rürdines Eaframent , wel" 
- fvétofty neylwäregi) ſwaton 

f. Ihro Hochwuͤrden, weils"! 
otčé, 

pane otke — 


« 

Hoͤck, 
Sochwuͤrdigſt, neydoͤſtognegſſſ. 
Hochzeit, f. ſwadba, f. ſwadebnj 

inte ,„ m. Hochzeit machen, 

fwadbu ſtrogiti, halten, flawir 

u, ſtrogiti, mirt ſwadhu, jur 

Hochttie geberen merde: , na 

fwačbu pozwánu. býti. 

Hoch eit betie „ u. fwadebij lože, n. 

Hochzeitditter, m, zwáč ua ſwad⸗ 
bu, m.* 

Hoc;eirhrief, m. ſwadebnj lift, m. 

. Dorbjeiter, m. Senich , hot fwar 

čebný:, m. 
$odicitfciee, £ Dochzeirfen, fwaded⸗ 

rjw ereli, n. ſlawnoſt, f. 
Hochteitfrende, F. wejell, n. weie 

lot, weſelka ſwadebnj, F 
Ooch zeitgaſt, m. ſwadebnj hof, ma: 

očbnjř, m, 


Páni, n. Tmadebni bi; 
ca r 
Hochietaefchent „ (n. dar ſwadeb⸗ 


hn), m. 
Hodjeitřlejd, n, ſwadebnj raucho, a. 
ffat, m. 
Dochzeittied, n, fwasebnj pjfeň , £ 
Hoch eit lich, fmačebnj. 
Hoch eitluſt, © Hochſeitfreude. 


VBochzeit mahl, n. ſwadebnj hody, pl. 


m, voefeli, n, | 

Hochieitflifter, m, Inaubee, ın. 

Mocke , f, werilube , weyfluife , 
£ vine Reihe aufgeftellter Korugats 
bel, ftob, m, i 

Poͤcke, Hödler, m. Höfer, boky: 
náf , přenyřač , m. ein Hoödler 
ſeyn, boPnafiri, bo’ynowati, 
bofynafiiwj prowezowati, hoky⸗ 
Ale VÝCÍ. 

Bědicrinu , f. Hoͤkeriun, boťyně, 
boťynáila , přemyPaířa, £ 

Hoden, noſyti, nicht fortkoͤnneu, 
wjinsuti, mězňáuti , wẽ zeti. 

Hoͤcker, m, nápřbcei, n. brby m, 

Hocerisbi, brbomatý, 2) tin bis 
ckedichter Ort, prbomaté, pahrbe 
Ffomitt mifto, n. 2 

$Děďefaif „ m, wm. ſokdl hrbowa⸗ 
Wr 


* 
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Hoͤckerig, brbatý, brbowaty, hrbaͤk, 
brbef, m, 

Hode , m, maud, m. mano), mu⸗ 
©), n. 

Hoden, m. plur. mausi, mudj, 
n warlata, nároVy, ftroge mus“ 
frt, plur. : 

esk m. průrvi leyna, £, 
Peyia, ſ. 

Hodenfaď , m. ſſauret, ſſurek, m, 
muönj, mučowý mějeř, mau: 
čnj, maučowý ffauref, m. Der 
ciste großen dat, mušatý, mu; 
da, m, : 

Hof, m. eines Kürften, Wohnung 
eines Koͤnige, Swir, m. 2 Hof 
des Baueru, vor der Star, 
čworec , dwür, m, 3) an einem 
Haufe, dwuͤr, m  dmořijité, n. 
4) Dof um den Moud, okolek 
mělýcný , m. folo ořelo mějýce , 
sumĎefe gehrig,omofiFý, bey Hos 
fe lebeu, v čmora, Při dwo⸗ 
fe ziwu býti; mořiti, | 

Hofarbiit f} f. čmořířá práce; A 
čjlo, n. 

Hofbedienter, m. Hofbeamter, dwoẽ⸗ 
fřý fluba, flužebnjř, čmeřář, 
čmolen, dwořenjn, m. 

Höfchen, n. dworek , dworedek, in. 
Hofkapelle, f. drvoříťá modlitebna , 
modlitebnice, Paple, f. 
Hofdame, f. omořanťa, omweřířá ſle⸗ 

zna, filechtična, £. 

Hofdiener, u. dworan, m. J 

Hofdienſt, m. Hofbedienſtung, f. 
ſluzba čmoříťá, při dwoke, v 
dwora, £ . , 

Hoffart, £ Hoffarth, peycha, pyÿ⸗ 
cha, spupnoft, hrooſt, £ Pyjř 
noft, f. pych, m. 

Hoffärtig.. pyſſuſ, brčý , s1popný, 
fenu , broým, pyflhým, spupným 
býci, werden, broratuti, hriti 
fe, Pýdati, zpeychati, tospfiba? 
ti, rozpyſſneti ivyfinérí „ VOP 
nauti. 

H Fárrig. adv. pyſſnẽ, brdé, ivyfina, 
sbroa, jpupné, broau my 


Hoffen, 


516 Hof, 

Hifen, daufar ,  vfati ) nečjti 
fe, nadáti je, Frieden hoffen, pos 
Fog daufari, dieß bátte ich nicht 
gehofft, topetvch fe nebyl nadál, 
wie ich hoffe, gar fe nadégi, gať 
čaufám , heiten auf einen, dau— 
fati w něřebo, na něťobo, auf 
Sort ofen, w Boba čaufati, 
wir haben ſchou lange auf feine 
Anfunfe achıft, Sawne gfme ge 
bo přjfíti očetámali,mirbojfen mít 

Schmwmerjen auf ibn, 9 boleflj bo 
čeřáme , očeřámášce, Sch boffe 
ibu beute nich zu ſehen, daufaͤm, 
Se bo čnes vbljdám. | 

Hoffentlich, nerocybné, 

Ďoffiren, böfeln, einem, dwoẽiti 
Cně“omu). 

Heffuung, £ naděge, nadáloft, f. 
"daufánj , n. čáta , £. Hoffnuug 
baben , nadegi, čátu mjti, fie 
ift mieder in der Hoffnung, ifl 
ſchwanger, četá je So Fauta, die 
Hoffnung four in den Brunnen, 
iſt vergebeud, načége mne zmeys 
kila, chybila, fflamala , oklama— 
lg, vergebliche Hoffuung baben, 
marnau nečégi mitı, marnau 
naděgí fe Legiči, marné, darem—⸗ 
ne je nadčáti, naprázdno (ena) 
dáti, hraͤch mw nadégi mafiti, 
feine Dofaung anf, iu jemanden 
(chen, načégi m néřebo Fläfti, 
ládati. Hoffnuug befommen, nas 
bégi nabýt, Hoffuung machen, 
uaděgi dár, nadegj Fogit. Elnes 

offuung vercitelu, nei) načégí 
vodujyc, w nic vweft, imafit. 

Dofinungslos, nadege přázden, bez 
naděge giaucy, nadege 3baweny. 

Hoffuungsvoll, pin nadẽge. 
ofgarten, m, dworſtaͤ jabrača, f, 
vígártner, m. owoifťý zabras 
oͤnjk, m, 

Hoͤfgen, n, Höfchen, Höflein , dor 
rei, dworecet, m. gen 

Hofgeraͤth, n. Swerif& nářadí, n. 

Sofgericht, n, črvvifře prawe, n. 

Ho eſchmeib, s oworuj Ihe, K 
dwernj plemeno, m 


Hof, 


Hofgefind, n. Smofftä deled, £ 
Hofieren, fatiri (+, paͤſti ſe. 
Hotjunker, m. Sweriit fonär, mla⸗ 
čota, ginoch dworſte, im, 
$Óoflager, n. Swaritwo. o. — 

Hoſteben, nm. Sworftt jimobyt], a. 
omoříťý ziwot, m. 

Hifleute, m. plur, owořené, Swor 
fácy, Sworenjnowe, m, Piut. ko⸗ 
monjiwe, n. 

Hoͤflich, zdmořílý, Swornt, hölicer 
Zricf, zbrvořilé paní, n. 

Höfich, adv. zárvefile, dmorné. 

Höfichfeit, £ samofiloft, drvornoft, 
f. eine Hofıchkeit erfordert die 
gedna z3omofiloft druhau 

Id. 

Hifling, m. Sweidf, dmořan, dwo⸗ 
jenjn, m. 

Höfer, m. bořynář, 


Hoͤkern, böten, Votynařití, hoky⸗ 


nomati. _ | 

H:ferin, Hofin, f. boťyně, bw 
Eynaffa, £ : 

Hoͤkerey, f. boFynářihví, n. 

Hofmann , m. dwoien, dwofenm, 
diwořář, m. M 

Hofmännifch, owořenítý, omořitý, 
čmorný, owořá.iý. h 

Hofmaͤuniſch, adv. omcřanffy, dmot' 
ffy, Swornd, po dworſtu, čmwo 
táďu. 

Hofmarfchal, m. omeříťý maria 
leř, m. : 

Hofmayer, m. Hofmeier, nádmoví 
njk, ffafáf dwornj, dmefář, r. 

Kofmayeriun, f. Hofmeieriun, ná! 
— fafářťa čmornj, '. 

Hofineifter, m. eines Gůrfteu, prám 
ce, miftr Swoifff, Sworu, dwor 
nefta, m. 2) eines jungen Deus 
ſchen, pěftauu , (bofmiftr,) rej 
kalowatel, m. 3) auf einen Mass 
erbsfe, Bute, náčívovují , dwo⸗ 
tät, m, 

Hofmeifterinn , f, an einem Hof, 
čmoriojiFvné , f. 2) eines Mad 
des, peſtaunka, Chofmiftey.d,) 
rojfazomwageltyme,it. 3) auf einen 
Maverhofe, nAadwerisise, Swolat! 
ta, ab j 

ze 


„po ) 

Hofmeiſterlich, dmornofifřý, 6) př 

ſtaunſtÿỹ 

Hafeitern , vojPazovati, poraus 
eti. 

Hıfunse, m. Sworfef bläsen, bláz 
3er při dimofe, 

SDorpia3, m. näswofi, n, 

Hsfprediger, m. čwoffFý Vatate!, m. 

Hofratý, m Sweotlfärasa, f. Sweof: 
mý rádce, m, 

Bofritbíin, £ 
vasa, f. 

Hofrichter, m. čmoříťý fusf, m, 

Hoffhrangen, m, Smwornicy , Swoh; 
fFf& plemene, bolomitwo, dwoẽ⸗ 
FA bluza, chaſa, dworſſtj holom⸗ 
cy, molowoͤ, pl. 

Sofftaar, m. $Hofilatt, komonſtwo 
Swottt, Swotflwo, n. : 

Koftadt, f."dwerni méfto. n. 

Sofftárte, £, dědina, f. poplašj, n. 

Sefthüre,.f. zadní čivéfe, f. mra: 
te, n. plor. v dwora, čmerní. 

Hil, £ mýfoft, wyſokoſt, weyſſta, 
wrlka, weys, £ in die Höbe bes 
ben, do weyſſko, wzhürupozdwi⸗ 
bnauti, in der Hoͤhe, we mevfiče, 
Hoͤhe des: Berges, woͤſoſt, wyſo⸗ 
Feft, weyſſka wrchu, bory, f. 
Höhe ber Beftalt, der Verion, 
weyfita noftamy, ofoby, £ Dir 
be des Meeres, blubina mofe, f. 

Hoheit, £ mýřoft, zwPflenoft , nos 
mýffenoft, mywýflenoft, ſwrcho⸗ 
wanoſt, f. wzneſſenoſt, f- 

Höher, wyðſſſ. 

Höher „ adv. wey?, höher achten, 
bien, wey&, wice fobE mášití. 

Hohelied, n. pjſeñ wyloťá, 

SHobeprieiter, m. neywyälll Ends, ar⸗ 
ev"néz, m. 

Hokt, bol, prájčný, ontý, possus 

16, čaupnarý, Frabatý, wydutÿ, 


čmoffří rášcowá, 


bohle Wege, Flausy, blubore ces 


fty, f. plur, bobler Meg , blubor 
vá cefta, f, auwos, m. behle Ráb: 
ne, Wrěrbimé, Fotlawe, präjönt, 


čuté, čéravé juby, m, plur. bobr 


te. Stimme, ©Ařepamý, tanný 
bias, bobl machen, Slabati, hlau⸗ 
bati, myblaubati, wydlgbeti, ins 


Hoh, St, 


wendig hohl, wysats, unten hohl, 
possurt,boler Baum, sutý firem, 
boble Augen, Winsen, mfedlé, 
mpašlé oči, trvoáře; bohle Daud, 
dlaii, f, 
Huhlbohrer, m. Slubna, f. : 
Poͤhle, f. geffynd, ſtreys £ der 
SOdiere, brlob, m. brloha, pe: 
leš , aeffyně, f, Saupě , a. Sau: 
para zwẽki, plur. Die inwendige, 
‚ Sutoft, !. des Fußes, plofťa, pler 
fa, f.der Hand, brit, £ der 
Gruft, duͤlek prfnj, ſich in eine Hoͤh⸗ 
le verkriechen, 80 gefFyné zalet, 
in ber Erde, ſlug, k. 


Hönten,f. Holmachen, Aushoͤlen. 


Syobleifen, n. dlíto, n. 

Hohlen, beff. bolen, hergubringen, 
přinejti, pẽinaſſſeti, Athem bolen, 
Such ropasati, Sychat, osdybat, 
Ben Arzt bolcu, léřače přimwefti, 
čegti, giti pro léfafe, bolet 
Bier, degšěte pro piwe, durch 
Fahren, Sogeti, (pro) Holen in 
ber Fifcherey,, im Bergbau, tabs 
Kant, einen tiefen Geufjer boten, 
těšce ‚| velice wzdechnaut fobě, 
einen Brief von der Poſt, Brod, 
‚Jemand, oder cf ermas zu eſſen, 
giti, dogiti pro planj, pro bléb, 
néřomu neb fobě pro gjdlo, 
néřomu neb fobě něco plineft. 
Sch bin und bole mir bad Buch, 
sogöi mi pro Fnibu, gdi, pří 
nes mi Fnibu , der Tod holet 
uus alle, fmrt nás wſſecky por 
bere. Hol ihn ber Teufel, wem 
be čert! 

Hohlkehle, £ vojbory m. 

Hohlſpiegel, m. duté zrcadlo, mi - 

Srelunder, m. bes, m. 

Hoͤhlung, f. dutoſt, posěutoft, dau⸗ 
pnatoft, krabatoſt, pod fe ohnu⸗ 
toſt, duřita, f . 

Heohljieael, m. DáPová cybla, Prýr 
CY, i1labFowitä cybla, f. Eridliee, 
3labowice, flEfißlire, f. a 

Hohlwanatg, mřašié timáře. 

Hohn, m. Haͤhnered, Spótteren, pe! 
finddy, poſmiſſek, rvevímějjeř, m 
poraubäni,, pájmmání, nf. 
Spott. = j > die 


518. Dol, 
Hoͤhuen, boͤhniſch alter, pofmiwa- 


ti fe, wyſmjwati fe, roraubati 
fe, wofinöch , fmich fobě 3 něřo: 
be dElati (mich, poſmjſſty 3 ně: 
Fobo mit, _ 

Hoͤhnen, das, Höhneren „ nefmiwä: 
ní, weyfmäflty, pl, Sütky,pi.f! 

“ Hohugelächter, n. polméh, m. pes 
fmiwání, n. : 

Hohulachen, pefinhvatí fe, wylnis 
wati fe. , 

Sobnlaͤcheln, pofměfffy činit fobE. 

Hohulaͤcheln, n. poſm iſſer, n. 

Hoͤhniſch, pofiněmačný, polměfihý, 
(měfjný, vaubamí, cín hoͤhniſcher 
Menſch, pofměvaé , pojměmáče?, 
porůbač „ m. bobnifée Schrift, 
Ride, pofmiwaind, růbamá feč, 
Í. pofnimeint , vůhamé pjímo, 


n. 

Hoͤhniſch, ace. pofmějihé , pofměr 
weačné, vůbemvé. 

BDobufssccken,pofmjmati,porůb ati fe, 

Hehnſprecher, m. pofměmač, nt. 

BHějnung, f. poſmjwaͤnj, wyimiwä: 
nj, n. pefměď, m, porůdání, vis 
bání, n. ſ. Verhoͤhnung. 

Held, Iafawi, dobrotimů, přijnis 
mý ’ náFlonní N nafionön) f} při: 
ebylný; gyamitd, mileftný „ holder 
Mund, zpanilá, (jbesná vfta, 
bold ſeyn, laſfawhn, přiinimým, 
čebrotimím bit, f. Bcwogen. 

Bold , adv. laffamé , zpauile, mt 
Loftn&,püjzuiwe, nářlonně, 

Holder, mu Holunder, Hollunder, 
Flieder, Holderbaum, Hollunder: 
baum, Fliederbaum, bez, m. bzy⸗ 
na,f. von Holunder, —e— 

Holderbeere, £ Holuuderbeere, 
tomě zrno, n. bezynka, £ 

Holderblauͤhe, ©. bejorvý Fmět, m. 

Holderfeid, n. bzowiſſtẽ, n, 

Holdermein, m. bejomé wino, 1 

Holdſelig, mileftný , laffawi, pfis 
wẽtiwh, [jbesný , fpanilý , Při: 
genný, milý, obetní. 

Hold lig, adv. miloftné , laſkawẽ, 
přihvétimé, Ijbeind, fpanile, pi? 
gemné, míle, odotně. -x 


ber 


hd 


Hol 


Holdſeligkeit, f. mitofineft , laſta 
wof, libeinoft, přímětiwof , (pa: 
niloji, pijgemmoft, miloſt, ochot⸗ 
not, f. 

Hollat bela! 

Holen, ſ. Hohleu. 

Hölle, f. peklo, n. geh in die Hil 
le, gdi na jatraceni, če peila, 
2) der enge Raum iwiſchen bem 
Dfen und der Wand, peřelec, m, 

$Hollenfabrt,f. witaupen do nekel,n, 

Hoͤlleuuß, m. teka peřelná, f. 

Höllengeifter , m. pl. duchowe pe: 
Felni, pefelujcy, m. pl. 

Höllengast,m, peřelný bůh, perelnjk, 


m, i 

Hoͤllenhund, m. peřelný pes, ohař 
peřelný ſſẽkawec, m. | 

Hillenpein, f.peřelná muřa, £ 

Hoͤllenpforte, f. peťelná brána, f. 

Höllenpfuhl, m. pekelna propafi, 6 
refeln® gezero. n. 

Hoͤlliſch, pekeind, hoͤlliſches Feuer, 
peřelný eben, m. - 

Holver, m. Fameıritäj, neinnd, 
brusewiti, Marowıtz, vumomt 
tí ceta, f. Frmenite, nefióné, 
brusowite mjíře, n.j paſeka, + 

£olpern, ſ. holperig. 

Holperig, holpericht, kamenith, ne: 
ſnadnh, beicefind „ hrudowithà 
oxſuato, draſltawh, draplawh. 

Holuunder, bez, m. f. Holder. 

Holunke, ſ. Halunke. 

Heli, n. die Materie Fein Stůď, 
drẽewo, Srmo, m inſofern (4 ge⸗ 
bracht, geführt wird, Srimi, m 

 deiva, pl. vom Golje, dřeměnny, 
je dřema, ein Fuder Doli, nd; 
dẽ jwj. Ein Scheit Heli, poteno,n- 
ein Stůď Hol;, Fus drema, (6 
fihlagenes Holz, refinice, f. it 
Hol; werden , sořeměnéti, Hol 
bauen, dẽjwj feFati, Fálati, vší 
bati ; fftipati, 2) Wald „ lejynů 
f. les, m. der Weg gebet. durd 
das Hol; , cefia ače ſtrie lei 
Aus Holz geben fahren, čo leſt 
git, get. 

Doisart, fakladnj ſekera, Fladwier, |- 


Bol 


Hol 


Holibirne, £ plané hruſſta, _ 
Holzpod, rn, sin Juſeit, EINE, 
m. Glleſſt, m. ) chlyſſt, pfipis 
nář, 2) čimoFý, leſnj řosel, m. 
3) Meufchenfcben , newbosny, 
newrl® , zaťvnélý čloměE, fus 
fa, m. 
" Polibodeu ; ın. břevěnná podla! 
ba, f. 
$Důli.ocu, n. dSfjwee, ořemičKo, n. 
2) Wäldchen, ljfef, m. oe 


Holsen, Hol; füllen, Stjwj ſekati, 


Fálati, rubati, ſſtipati. 
KHöljern, ořeměnný, 
Hol;tlö,e,f.plawi lo, n. 
Hol:sader, m. Holjbuuer, drwo⸗ 
ſſtẽd, dẽewoſek, rubak čřem, m. 
olsbandel, m. obchod, handl m 
dẽjwj, ořemný, m. 
Hoisbändler, m. obhosnjt , Chan—⸗ 


SE dřewní, m dijwj, m. dfes 


war, m, 

Holzyändlerinn ,-f, čřevaťi'a, obs 
chednjce čřemní, s čřimwjihe . 
Hilsbaufen, m. branice Sijw), bal 

oa, hromada, f. 
Holzhof, m. Sfewnice, f. dwür 
na čřjmj, m. obrada na of 


wj , f. A 

Holiicht, holiig , holzhaftig, bolis 
artig , wie li, ořemnatý, bol; 
sige Ruͤben, Rettige, öfewnas 
re fepy, ketkwe, boljig werden‘, 
zdřemnatětí. 

Hoͤlikammer, f. Holilege, díemnís 
ce, dfemárna, F. 

Heljkirfchbaum,. f. pluná tfefing, f. 

Hölslein, n, ofjmFo, ofemjčřo, n. 

H olimangold,m.pruffričta, £ 

Ho;lmarkt, m. čřemný! trý, m, Pod: 
ffali w Draje,n. 

Holjmeb!e, f. čermwotočina, f. 

Soliſchlaͤgel, m. ph, m, palice, paličs 
fa dfeměnná, f. 

Holiſchuh, m. dřeménný fifewic, 
m, břeměnla, trepřa, f 

Holiſtoßbe, m. hranice, halda, wrſt⸗ 
wa čřim), f. + : 

Holitaube, f. lefní , čimořý holub, 
Saupnáčcť, m. 

Heliſchwamm, m. dřjnowá bauba, f. 
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Holiſcheit, n. polejto, m fftěpína,f. 

Holiſchneider, Čezáč, m, 

Holzſchoppen, ſ. Fülne 
ořemníce, f. 

$Holitráger , m. dfemonofyč, dfe 
wood, m. 

Holsung, f. öfjwi, n. 

Doliagen , m, ndilasni wis, 
wi; na dfjwj, m. 2) mů; dřjs 
W], In. s 

Holimerf, n. díjm| ‚m. dfewa, 
plu. 1. 

$olimurní, m. čermotoč, derw dřes 

. WHY, m. 

Holjwurmfraut, n, posrajer, m, 

Honig, m. med, meder,m.fred, 
f. Honig machen, med, meder 
čélati „ trogiti, plaftomati, sum 
Douig gehoͤrig, mesowy , damit 
befireichen , omesiti. 

Honigapfel, m. nedomřa, f. 

Honigausnchmfng,, F. wybjraͤnj mes 
du, n. pořez wiel, m. 

Donigbau , m, sjld medové, děs 
láni, ftrogeuj medu, n. plaftor 
Wánj, n. 

Honigbauer, m. měšař, m. 

Honigbirne, f. medomřa, Medowä 
hruſſta, f. 

Honigbrübe, f. medowaͤ poljwka, F. 

-Honigfladen, m. Honigfeim, plaft fir 
dj, m. mesowä ftres, £ 

Houiggelb, medowě ba-wy. 

Honigkuchen, m. foláč 9 mečem, 


na odfiwi, 


m. 
Honiggeſchmack, medové hur, f. 
Honigmachen, bas, plaftowäni, dě! 
lánj, ſtrogenj medu, n. 
Honigmacher, m. jplaftujt, medu 
ftrůgce, m. 
Hnnigmacherinn, f. plaſtnice, f- 
Honigfaum, m. fires, f. plaft medo⸗ 
wy, m. firdj, n. 
Hontafcheibe , f, Wabe, plaft medo⸗ 


wy, m, 
Honig ſuͤß, adřýco , gako mes. 
Donigthau, m. medowice, wednos, 
„paftwa, f. 
Houlgtranf, m. medowina, f. 
Honigwerf, n.: Sělání, ſtrogenj, pla: 
ftowanj medu, u, 
Hoyfen, 


530 Kor, 

Hopfen, m. $m*!, m. daher, chmel⸗ 
ný 3) Dopfen und Malz verlies 
ver, nářlad Y prácy, stratití, 
zmařiti. 


Hopfen, ver chmeliti. 


Kopíengattin, m. chmelniece, chmelo⸗ 


má zahra da, f. 

DH pfe händler, m. dmelaf, m 

Hoͤrbar, iyMeesinf. F 

Hoͤr barkeit, f. ſſyſſ tedlnoſt, f 

Horchen poſlauchati | poflyffeti, 
ffe čítí, (ſlaichati) 
orcher , m. 
polluche? , fferfirel, ſſuchaẽ, m. 

Hören. Alyffert vom Hören ſagen, 
os Ayſſenj, höre doch, flyš nať, 
poflyš par, fi hören taffen , 
dáti fe flyfeti , er běrt nit 
mohl, nedobře flyfij, neſlyſſ 
čobře , fugen beren , doflýhati, 
čoflebnautt, flyer, flýdati, 
naflýhari , najlebnanti , ih 
börte baf — Soſlechl, mafle: 

‚bi gſen, Tyl (em je — 2) 
horchen, polauchati , poflebnau“ 
tí, poflyfieti, es donnert, hören 
Sie nur eiumal, bemi, gen po“ 
flechnau , ich babe nicht darınf 
achort , € p gt robo ne 
Poflauchal, bóren Sie nur, men 
poflednau , voflyfftgi, mir mol: 
len hören, mas er fagen wird, 
vſtlyſſ me co ferne; laß hören, 
voměj, powiten. 

Hören, das, flyffeni , n. ( fluh, 
mm. Hören und Beben verlieren, 
Much a zrak itratie. 

Hoͤren lc mluweni, m. feč lids 


Höre ‚a. pofludač „ »ofluches 
tel, m, 

Hoiriont, m. obloha, ořraub'oft, 
obloft na nebí, £ nebeřá, f. 

Horijontaliſch, adv. Folmo. 

Horde, f. eine Herde Meuſchen, 
zaͤſtup lidi, ( dám ) biuf, m. 
zběř,f. beyno,n. 

Hörde, em Flechtwerf, f. Hürde. 

Sorigoutalfioch, oblý. 

Horil o italflaͤche, f. obleft, f. 

Hoen, a. rob, m. vom Horne, 


Aulaurer, Srion, 


2 


robom“, dat Hoͤrner Ant, ro 
bare, ver Hörner hat, roháč, 

m. Das ein, jmen, dern wor⸗ 
ner hat, gednovebé, 8wanrohv⸗ 
třirobý , zu Horne mwerdeu , zro⸗ 
howatẽti, Hoͤrner bekom— and 
robarěri, brobatäti, 2) in cin 
Horu blaſen, ſuitbati fe, ſpiknau— 
ti ſe, puntowati fe, fmmtora: 
ti fe, s něrým fe (mlaumali, 
fmiuwiti ; Hörner, plur. vohr, 
Paroby, m, plur. mut ben Dit: 
nern jtoffen , trkati, jemand ati, 
fehr , potrkati, vtrkati. 

Hornaͤhnlich, hornartig, rohowatf, 
robatý gako rob. 

Hornbaum, m, babr, m. 

Hornbläfer, m. trubač na roh, 
m., trubireh, m. 

Höruchen,n. väter, m. 

Haren , Hören, hoͤrnern, dom 
Horne gemaht , robewY. 

Hörnsstrager,m. robünoiyi, rohono: 
fvé, robenos,m. 

Hornffh, m. vobatá ryba, f. 

Hornfäßig,  roponobý, rohonoi⸗ 
ný. 

Hornicht, robatý. 

Horniß, f. Horueif, Horniſſe, 6, 
frei “ (třečeř, m. bowadi, bo, 
mwaóní mauba , f. raup, traup 
bowasnice,f. 

Hornung, m pnor, m. 

Hornunaklume, f. nareyleř. m. 

Horusteh , n. Fort, homwěsý doby 
te?, m, vobate dobyrie,n. 

Hoernwerk, n. rohowe dilo, n. 
oruwurm, m. robowp terw, m. 
örfaal , m. Hoͤrſtube, u 
na, pofluchatelne , flı na, 

Dort, Pr Sebaͤſch, das Nek, 
eines Vogels, bni3do, n. 

Hofen, f. plur. Falboty, f. plar. 
fposfy, m. Pr nobawice, pol’ 
ctiwice , ctuſſtey, f- Plur. 006 
die Hofe,einfach. 

Hischen, Falbot.y, ctnuͤſtky, pl. f. 

Heisuband, n. — ně jo 

Hoſeubands geſchichte, 
Poswajfı, in. plu.. 


f. přiběhy ie 


Bolen 


Hör. 


Hoconflicker, m. plarřáf , wereſſ⸗ 
Heſenknopf, m. FnofliE od falbof, 
m. 


Koienlet, m. poflopec, limec v 
Falbot m. 

Poſenoevuker, m. Schilling, left , 
rarsıs, mwewlımer, m. 

Krivitaf, n. ffpıtäl, m. 

KHetwiecimann,ın. fpitáíniP, m. 

Anfritalmeiß, n. frirálníce, f. 

Bene, f.boftve, f 

Hone, f. rownaslo, bladiöle, tluřa/ 

 &lo,n beran, m. 

$u“, m, zoͤwjhnutj, n. 

Huͤbel, m Hügel, Fopec, řopečeř, 
pabrbeř, m. b) Beule, hrbol, 

m baule.f 

Hürth, befřý, pěřný, ffmarný. 

Huͤbſch „ adv. heſty, pěčné, ſſwar⸗ 


ví. 

Kuchen, ſ. Hocken. 

Hudelebe, f. laffowäni, Zare?ko⸗ 
waͤni, tintdrkowänj, n. tintérřy , 
Sare?ky, fi olur, a) ſ. Venfcheren 

Hudeln , IaflPowati , čarct"omati, 
tim érřomati, freilfy prowozo⸗ 
wart, +) quälen, beunrubigen, 
tevrati , pofauffer!, laß mich uns 
aebodelt, nepofaufg mne, ne 
teyrey mne, nech mne s pořos 
gem, 3) binmachen, hudlowati 

Hudler, m. lafftownif, tintörfäf, 
m, 2) Plager reyrač, 3) budlaf. 

Huf, m. Fopyto, n.rob noby, 
m. Fleinere, FopeytFo, n. rů: 
zeř , m. 

Mufe, F. popluší, n, 

Hufeifen, n počPoma, f. mít Huf: 
eifen befchlagen , Fowati, ped: 


kowati. 
koñſte 


Hufſattich, m. 
řeryto, n. 
Hüfener, popluinje, .m ſ. Hüfner. 
Hufnagel, m. bieb, břebjř podkow⸗ 
nj, podfomnif, m. 
Huf ſch mied, m. Fowäf, Fowal, 
ar, m, 
SHifte, f. D ftblatt , n. Pvčlo , kyk 
14, T. kyẽel, m. weiter unten 


čémefyl 


Fu: 


$ “ “ 

% , * 

— B 
— ⸗ 
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baz dike Bein, "ftebno, al de 
Felena, n. bešre,/ n, plur. 

Hufſcheibe, £ Pyčla v Zebia, f. 

Hüfte, ſ. Pier. 

Hüftbein,n. Fyčelní Foft, F. 

Hüftenwebh,n, Fyčesnj bolcít, m. 

Hüftwehe, n. Pyželní bolelt , £ Fy; 
čel bolenj, n. Eykelnice, f. 

Hügel , m. vahrbek, Sonee, hy 
met, m. bürfa, f. morje“, m. pa? 
horek, m. Huͤgel machen, Forfiti. 

Huͤgelchen, n. pabrbčeř , Fopeceř, 
chlumer , wrffiie , m. wrfféeř, 

„Fepčeř, m, 

Higelicht ,„ Hügeln ähnlich, bůges 

„ lig, Huͤgel cntbaftenb, pabrbs 
řomatý, brbovwatý , pahrbkowi⸗ 

Huhn, n. fufe, m. fobanteř, m, 
dns von *ühnern ift , Bu), ku— 
fecý, welſches Huhn, Früta , £ 
daher, Eruti. 

Huͤhnchen, n. Nübnlein, Puřátřo, Pos 
bautě, Fufe, n. . 
Huͤhnerauae, n. Fufjořo, n. Fufifit. 

Haͤhnerbruͤhe, f. 3 Fufere gicha, f. 

Häbnerdarım, m, ein Kraut, Fuřjftřes 
wce, n. Fufimer, m. 

Hibneraeyer, m. lud, zlodẽg Fufes 
cý, flepičář, m, 

Huͤhnerhaus, Io. pofasa ne kuka⸗— 
ta, Pufecý, f. kurnjk, om 

Hibuerfohl, n. matetj ban ta, f. 

Hühnerforb, m. FuFaně, f. 

Hühnermarn, m. ‚fiepiönit, (Tepičeké, 
Fuřátni“, m. 

Hühnermarkt, m, Pnrný trý, m, 

Hüänermift, m. Fufj howno, n. flepis 
čí tvit9, m. 

Huͤhnerſtauge, ſ. čák, m. , 

Huͤbnerſteige, F. pofada, fl 

Sui, bun, buy, muže, in einem Hui , 
m mziknutj, w micnj. 

Huld, f. laffamoft, přízeň, pri’ 
bylneft, ná*lonnoft, miloftiweft, . 
miloftnoft, čobrolibeznoft, f. 

Huldgoͤttinnen, F. plu, bobyně miler 
fti, F. plu. 

Huldisen, bolsowati, přijabau, "fir 
bem 3zawäzati , pod přifehau 


prawi: 


Důl. 


“ pramiti, na pkiſahu a 34wazek 
mluwiti; einer Perſon huldigen, 
přísnámat wörnoſt, närlonoft , 
laͤſtu, prokazati vetu , welebiti, 


$22 


den Leideuſchaften, powolowali,. 


f. Bröbaeı. 
$uldigung, f. boldowäni,n holé, 
m. přijahbaut, flibem zamwásání, 


n. 

Huldigungseid, m. příjaha měrnofti, 
bolsswnj, £ 

Hyldreiih,  miloftimý , miloftný „ 
LfEawy, dobrotimý , přizuivý, 
dobrolijbeznÿ. 

Huldreich, adv, míloftimě, miloſt⸗ 
né, laſtawẽ, Sobroljbeine. 

Hilfe, f. Hilfe, pomoc, (pomoc, 
f, mít Zottes Hilfe, pomocý, s po? 

„moacý Boji, einem Hilfe leiften, u čs 
Fomu pomoc včíniti, fpomocy, 
zu Huͤlfe Eommen, na pomoc 
přijpěti, £ pomocy přijpěti, Fu 
pomecy , Na pomoc přigiti , um 
Hilfe bitten, ja Pomoc, © por 
moc profyei, eine Eleine, geringe, 

- pomůcía, K 

Hiifeprediger, m. Eazatel nápomo 

: cný, m. 

Huͤlfleiſtung, ſ. Huͤlfe. 

Hoͤlfliche Hand, ſ. baͤlfen 

Hurlos, bei pomocy, pomocy zbame/ 
nv, praͤzon y. 

Huͤlfreich, nápomocný. 

Huͤffemittel, n. proſtkẽedek pomocy, 
nápomocný.j 

Hilfsvölter,n, plug, lid nápomocný, 
na DOMOC, m. rn. 

Hilfswort, n.l flomwe pojitovitivě, n, 

Hille, £ přjítěreč, m. přiťrýmřa, 
f. zamějyslo, obwefyslo, n. přis 
fvom, m. ljawitj,n, obal, m. 0: 

bälfa,f. obmwitj, n. oftěra, f. 
( raucho , n. ) von irdiſcher 
Hille umgeben, zemfEym rauchem 
přivoéný , der Frauchjimmer , 
rauſſka, zaͤwog, zawieka, f. dví 
bol, zawigeẽ, m. prikrÿwka, f. 

Hüllen, obaliti, zaobaliti, vöiſtkj⸗ 
ti, zafteiti, obeft-jti, obitirati, 

„přijdvati, zaftivati, zawinauti. 


Hun. 


... ‚a. [ufifinFa , f. ſſupin 

"P 

půlíc, F. beym Getteide, an €rfs 
(cu, luſſtina, fupina, fefulina, f. 
£) lufF,.m. Hilfe von Weindeeren, 
Dliven, olimowe Inffeiny, plur, 
Huͤlſe von Hirſen, otruby, £ 

plur. die fih beym Stampfen ab; 
lojen, opiſſky, wymwägty, otřes 


pry. 

Huͤlſen, Mh bůljen , luſſtinn na fer 
be bráti, =) der Hüllen beram 
sen, wylupowat , laupat, 

Hilfenfiucht, f. Inffrimars obilj , u 
wařenj poln], n. 

Humurel ,F. Čbráne , traup, wie 
la mtdogedná, eine Art Feldbiene, 
tmel,cmelik, m, © 

un: bzÿti. 

Humpe, ſ. Humper, m. Forbel, m. 

Huͤmpel, m. pahrbek, hrbol, Fe! 
pecek, m. 

Humpeln, klecati, f. hinten. 

Huͤmpler , Flecawy. 

Humſen, n. Sumfen ber Bienen, 
bručenj, bsenj rognýh rvčel, a 
Hund, m. pes, m. tuťa, £ junger 
Hund, plýř , píýčet , Trönec, vit 
le Hunde find des Haſen Tod, 
mnobo chrtä zagečj ſurt, pro’ 
ti pelicy není ffermů, vom Zum 

de, plý, peſty. 

Hundefell, n. pfy Půže, £. 

Hundefett, n. plý (ádlo, n. 

$Hundefciích n. plý mafo, a. 

Hundgebeiß,n. teaufanj, brysení 


té , nN. 

Hundehalsband, n. plý ebodeř, m. — 

Hundejung, m. Hindsjung, piywod, 
viowed, m. 

Hundert, fto , hundert Sabre, to 
let, das Buudert , to flo, DUM 
dert Männer, fo mužů, VW 
bundere „Jahren , před „fty lety. 

Hundchen, n. Hundleiu, piyE, Pi 
če?, peyſek, pfyditzo, a. ſ. Huad⸗ 
lein. 

Hundertblätterige Roſe, F. ſtohjſtek, 


m. 
Hunderte, ber, die, das, (tý, (tí, 
ft, 


Hun, 
tá, tě, das Hunderte in? Tau: 
fendee mengen, ffiffaré mw Fulate 
miſyti. 

Hunderterley, ftonáfobný. 

Hundertfaͤltig, hundertfach, ſtonaͤ⸗ 
ſobuv. 

Hundertfaͤltig, bundertfach, adv. flo: 
naͤſobnẽ 

. Dunderrfüßig, ſtonohÿ, ſtonoͤka, m, 

Hundertjäbrig, ftolery, ftoroční. 

Hundertkoͤpg, ftoblamý, ftohlas 
wec, Ma 

> Dundertmal, ſtokraͤt, naſtokraͤt. 

Hundertie, ft. 

Hundertpfündig, ftoliberni. 

Hunt:rtweis, po (tech, vo flu, we 
tech, na fta. 

Huͤndiun, £ Petr, Čuba, plye, 
tita, £ čuba, Eubice „ "junge, 
Fleine , Zubilta , vfýčřa, tiſtka,f. 

Hindlic, peftý, píý, přorejřý, 

Hüudiſch, pſowſte, pejťý, pfe. 

Hi ndifch, adv. pfowfFy, peffy. 

Hundlein, n, Händchen, pför, pfý: 

= er, ptyleF, m. fitěně, fftěňátFe, n, 
fi nec, m. 

Hundsteerfiaußde, F, chebdj, n. 

Hundsbiume, ©. pfý roten, m. 

Huudsbiß, m. plý kauſnutj, ed Pla 
kauſuutj, n. 

. dsfhiege,fi Huudemuͤcke, plý maus 


28, I. 
Hundefuͤhrer,w. Wärter, pſowod, m. 
Hundsgeruch, m. pfyna, f. 
Hundebödlein, n mířamáč, m. zez⸗ 
hulk a Fu *— 
$Hundsigel, m. gezet s pfý !hlar 
wau, m. 
KHnndslaus, F. pfý wes, f. Eljfft m, 
Humdsiott, m. pes,. m. padauch, 
přoblátvec m. 
Hundstopf, m. přý blawa, K 
Hundsfoth, m. pfý leyno, n. 
Hundslebcu, n. pfý, pfomwiřé jimoby: 


ti, n. 
Hundoeſtall, m, pfyuec, m, plý ftág, 
: | 


Hundaſtern, m. pſy hwẽzda, k. 
Hundstage, m. plu. plý dni, dnowe 
přý, m, plu 


x 
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pſowſtwj, peftwi , n. pſota, 
f, Elend, pfota, f. (mizel, m. 
Hundsjeit, f. přota, f, plý čas, m. 
Huudsjunge, £. píý geiyE, m. 
Hunger, m. biad, m. bladowi: 
toft, ( lačnoft, f. ) den Huns 
ger ſtilleu, blad Aabnari, (pe 
Fogiti , vFrotiti, ſtrotiti, nagiſt 
fe, Huugers fierben , hladem vs 
mýjtí , Huuger haben, lačnét, 
chtit fe gilt, mie Glas, der Wein 
ermeďt, macht Hunger, po wis 
ně chce fe gilt, =) draho-n. (. 
Hungersnotb. 
Hungerig, bungrig , Hungerleider „ 
laön$ , bladowy „ bladomitý, 
bladomec , hungerie werden, wies 
der, wybladoweri, slačnětí, ſeyn, 
být hladewỹm, lačnéti, ih bin 
bungerig, ce je mi gift, giem 
bladowp. © , 
ungern „ hungrig. ſeyn, Hunger 
feiden, laknẽti, hladowẽti, bla’ 
čomým býti, blas Fopěri, mitt, 
chtjiti fe giſt, Humngers flerben 
taffen , bladem vmoficí, necha“ 
ei vmíjti, mich hungert, mám 
blad , dce fe mi giſt, giem blas 
čowý, lačný , lačnjm, mich hun⸗ 
gert nach Brod, chce fe mi lé: 
ba, 2) ich hungere, bias trpím, 
ſich reich hungern wollen, bohat⸗ 
ftwj blašem odemfiti. . 
Hundefoͤtt iſch, přomíFý, peſtö. 
Hungersneth, f. hlad, m. drahota, f- 
draho, n. 
Dunien „ pefformat, huntowat, 
f. Aushunzen. Verhunien. 5 
Hiüpfen, fFáťati > froäiri, poflafer 
matt, poffočiťi , myfFočiti, la 
Fowati, dedkowati, Přepčiti, 
vor Freuden bůvfen , vadoftj.nor” 
ffafowati, myffařomati, piefas 
ti, poffofiti. 
Huͤpfen, das, ſtakaͤnj, poſtakowaͤn j, 
wyſtkakowaͤnj, n. 
Huͤpfend, ſtaͤbawv 
uͤpfend, adv, ſtaͤbawẽ. 
pfer, m. ſtodec, m ffářač, m, 


Hundsfötterep, CSchlechtigkeit, 


H "rdy, 


0“ 


$24 Hur, 


Hürde, £ Flechtwerk, Life „F. ſtawa⸗ 
člo polní, n. fleine, Life, €. 
Pure, ſ. Furwa, hurwa, nevěft: 
ta , furwiee, [. fmilnice , f. 
Hure ums Geld, popenéjné jes 
na, popeněšníce, f. eine gemeir 
ne, feile, jedermaung Hure, 
zgewna Furwa, běhlá, obecná 
Furwa , obecný djwia, newöft: 
Fa , f. Duren machlaufen, 'pe 
kurwaͤch běhati, eins zur Hur 
re machen , z3kurwidt Zenffau , 
werden , gEurwiti fe, cite juns 
ge, erft angehende, Furwičřa , f. 

kurwjſto, furmjíjtě, n. 

Suren, Yurerey treiben, kurwiti 
fe, Eurewftwj prowozowati, (mil: 
niti. 

Hurengewinft , m. kurewnj syfť, 
m 


Hurenhanbdel, m. Furewoff4 fauS, m, 

Hurenbaus, n. Surenberberge , tus 
rewfty , kurewnj Alm, Some, 
hampeys, Pfyuec, m. Furews 
na, I . 

Hurenbeugſt, m. Hurenjäger, Fur 
rewuj? , bampeyfnje |, newölt: 
tář, m, 

Burenfind, n. Hurfind, Hurenfohn, 
furwy fyn, $ Furmy > 
cyzoložné djtě, cyzoložné, n. 

Hureuleben, n, Eurewfle šíwobytj,n. 
kurewſtÿ ziwot, n, 

Hurenvack, m. pelech, m. 
Pureuwirth, m. kurwj, kurewſty 
holpodář , rufian, fwosnjk, m, 
Hureuwirthinn, £ kurewſtaͤ bofpes 

dyní, Vufiaufa, fwadníice, f. 

Hurenminfel, m.  furerofťý Pant, 
Faure? , bampeys, pfencc, m, 

Hurenwirthſchaft, £ ſwodnictwj, 
rufianſtwi, 8. Furewfl$ , ſwod⸗ 
nicty, vuflaufty obchos, m: her 
fpodářítm), n. 

$urer, m. FuremonjE , m. Furmář, 
ſmilnjk, m, 

Huſerey, £ kurewſtwj, Furewnic 
tej, Furwenj, fmiftwf , n. fmil: 
Rwo , treiben, Furcwiiwj pros 


Hit. 


woßiti , promosowati , paͤchati, 
ſpaͤchati. > 

Hürgen, n. Hürchen, Huͤrlein, Fur 
wiẽka, Furwice, f. 

Huriſch, Durerifch, Furemfčý, butt 
riſche That, fmiljtwo, n. | 

Huriſch, adv. kurewſty, po fw 
rewffu. 

Hurra, meint, poſpẽſſnj, čer 
inf, čilý, bbité, vyblý, "der 
fFočný , ffočný , byftrý , Fřepřý , 
ocbpotný , ein hurtiger Kopf, er 
ne burtige Rede, (bopná, by: 
ftrá blama , bbitk řeč, £ hur: 
tige Fuͤſſe, Ale, bbité, rydlt 
Moby, plur. hurtig zur Arbeit, 
felny, orbetný, pbirý, čilý, 
čofťecný, byftrý Enpräcy. 

Surtia, adv. (pěfiné , čerfémě, po! 
ſpeſſnẽ, čile, bbítě, rychle, floh 
ně, doffočně , byftře, fFořem, 
bonem , odotně, hurtig, burtig, 
zẽkerſtwa zẽerſtwa, fp&ffne. 

BHurrigfcit , f, ſpẽſſnoſt, nolpěfi 
noft , čerftrboft , čilojt , bbitoft , 
vybloft, ffočnoft, čoffočnoft, 
ocbotnoft , F- byftroft., Fi 
Foft , f, 

Hufar, m. bnfat, m. 

Huſch! Hriffel bre, 

Duff, m. hrk, m, 

Hufchen,zibuauei, vplářnanti. 

Duften, m. Faffel, m. 

Duften , Falati, einmenig , pokaſſ 
lámati, zaraflliwati. 

Hut, m, Plo bauf, Flobuf, m, 

Hut „£ Merde fi raftwina N e pa 
ſtwiſſtẽ, n. 2) Bufficht, Wade, 
Fuͤrſicht, ftráž, blidPa , f. anf 
feiner Hut ſeyu, bfesěri fe, wa! 
romati fe, wyfliüberi fe, mítí 
na pojoru. fey auf der Hut, 
bleď fe, mög fe na pozoru, anf 
der Hut fieben, na ſtraͤzi fläti. 

Hüten, auf der Hut Tenn, hemar 
en, bljsati, eftübari, ftřáb: 
nauti, ftějcy, ftvák miti, da 
Held biten , penjze Pplidati, 16 
kaun thu nicht immer huͤten, ne 
mobu je bo Sohljsat , das Btt: 


rt 


Hat, 


te, Zimmer bůten, 1 poflele, 3 
Pořege nemocy ; bite dif — 
řež, ble fe, čeg pozor, 2) 
fich hüten, bleděti fe, warowas 
ti fe, wyſti hati ſe, C fřjey 
fe ) fib vor Sünden, vor bem 
Zafter hüten, warowati je, vys 
ſtẽrjbati je břídů, nepramofii, 
bite dich vor ihm, bien fe bo, 
werüg fe bo, wyftiibey fe bo, 
3) das Vieh, dir Heerde hüten, 
paͤſti, hlidati flädo , Sobyrek, 
Huͤter, m, frášný, pljdač , ſtraͤz⸗ 
ce, m. 
$Důteriun, £ hljdakka, ftrájce,£. 
Hiten, das, n. die Hütung, bljdání, 
ſtraͤz, oftřibéní, n. 4 
Hütlein, a. Düschen,, Flobauder, 


nm, 
Hüter, m. $Hutmafer, klobauẽ⸗ 
njP, m. . 
Hüterinn, & Hutmacherinn, klo⸗ 
baučníce, £ daher, Flobaučnís 


27 | 

Butmaderhandwerf ‚a. šlobauční 
ctwj, n, 

Dutichnur, f. ſſſͤra, n. promás 
zek na klobauk, m, tkance, tka⸗ 
ničťa Plebaufu , f. Elobautnj. 

Dutipie, £. týtijí v Flobaufu, m. 

Duiftod, m. palice na Elobauf, f. 

Hutzucker, m. homola cuPru, f. 

Hütte, f. bauda, Fatrie, Patrč, 
dbalnpa, F. Hütte mider die 
Sonne, ftjnidlo , zaměfydlo, za! 
ftöradlo, n. séclona neb zaͤflo⸗ 
na f. 2) in Beramerfen , Fopřa , 
řarena, f. zur Werkſtaͤtte, Fabrik 
beftimmtes Gebäude, bur, f. 

üttenmeifte ‚m. butnjF, m. 

be m. vtreych šlutý, m. 

Härten, n. Hütigen, Hittlein, 
budPa , $alanpra , Fatrike, £ 

Dütung, £ ljdání, n. ftráj, £ os 
třjbání, n. 2) des Viehes, pas 

feni , bijčánj, n, 3) Weide, 
vaſtwiſſte, D, 

Hurweide, t. paftmina,f. ber Gemein ⸗ 
de, občizia, t. 

Dutjicrarb, m, ozdoba, L ffrerk na 


- 
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Dusel, © fudá fljma, ſewrklaͤ wer 
fifa, f. 


Huzeln, cwrkati, erwrknauti, ſewre 
Pati, ſewrknauti. 

Hub, ſ. Hui. 

Dpaeinth, m. Hpazinth, ein Edelge⸗ 
Rein, jacynt, m. 

Hoarinthe, £ eine Blume, byacynt / 
břejnorvý Fwet,n, _ 

Hoſop, m. Yfep, Iſop, izop, m. 


z. 


8 „ ano, ja wohl, ba; nýbrž 
ja auch, ano y, ano tat, nyr 
br3 y , nýbrš cart, amobri, a: 
lebrš , brš, nýbri, ba y, ia 
vielmehr , nýbrž takt, ano ras' 
čégí, ja traun, owfjem je, a⸗ 
no tař „er if ja ſelbſt da gewe⸗ 
fen, ont C dyf ) tu (im byl, 
nimm dich ja in Acht, čey na 
fe wſſak pezor , ich habe cs ihm 
ja geſagt, gáť mu to Teil, Ja 
teplich wohl, ba arcy, owſſem, 
že , arcy owffem je, ba prámwé, 
ja uiót einmal, ba saní, 2) 
wzdyr, Syk, der Herr ifi ja 14 
Haus, wioyt ge pán dema, ih 
hab €9 ja gefagt, wšdyř , ayf 
giem to Porvjóal, řeři, prawil, 
er bat ja ſchon getrunfen, large: 
fen , gejabit, dyf ( dyté on ) 
83 pil, gedl, platil. 

Ad hpzeru , m, prdlimoft, pněmik 
woſt, bnẽwliwoſt, popudliwoſt, 
náhleft,í. vnaͤhlenj, n. 

Jáhorníg, problímý, prehlý, p*wr 
limý , bnémiwý , poprtěuvWy 
náblý , (načný Z sojhněmánj, 
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Fwepný P bnému ,„ jäbjernig 
werden, rosprchliti fe. 

Qädchen, n, balenfa, fı 

Jacke, ſ. halena, F 

Facobsbirne, f. Jakobsbirne, Jakubin⸗ 


ka, f. 

Gagd, f. Jagen, honba, F. low, 
(bon, m. Jagd machenfauf etwas 
(báněti, bnáti fe po něčem, (bon 
věělatí, a) Jagdrecht, Jagd⸗ 
funk * f, myfliwoft, f. 

Jagdhar, honnÿ, lowiy» 

FJagdbarkeit, t. myfliwoft, £ : 

Jagdbedienter, m. nıyflimecy, m. 

ZJagbaöttinn „ £ bobyne myfliwor 

,f 
——— m. zwuk rohu, lorvčj ‚mu 
Sagdhund „m. lowij, lowed'y, my? 


flimed'y , lowuy pes, m. 
Jagdkleid, n. loméj, myſliwẽj os 
čéw, m. 


Sapdroß , n. myflimeďý , lowdj 
kuͤñ, m. i : © ’ 
Jagdſchiff, n. Jacht, f. bonäj lodi, 1. 
Fagdſtock, m. Jagdipieh, profftip, lo⸗ 

wed$ offtip, m. 

Sagdtafehe, f. myfliweďá, lowedd, 
low£j tobolřa, tafiťa, f- 

Jagdzeüg, n. myfliwedt, loweckt, 
iowẽj připramy, f. plur. naͤſtro⸗ 
gowé, m, pl. , 

Gagen , forttreiben , bnáti, honi—⸗ 
ti, plafliti, nad 
čemů bnáti, Ipopnati, (inet, 
einander , boniti něéřobo „ ſebe 
wefpolet , von etwas, odchnati, 
mit dem Wagen, Pferden, pryč 
bnáti, vbáněti, vgjšdétir 2) 
das Wild, poniti změť , lowiti, 
myflůvoft prowojowati, bonbu, 
low , shon vwötlari ; jemand in 
Harnifeh , vojljtti (rozkaliti, ( 
Erzürmen. 

Sázet, m. myfliwez, lowet, m 

Jaͤgerey, £ myfliwerw), m My: 
ſiiwoſt, £ dowectwi, n. (low) 


* nh: : 

Age garn, a. lowej, myſliweckt te“ 

el, n. . . — 

* nerbnuš. n. myſſliwecky, lowecky 
üm, domek, m, 


Haufe jagen z 


Sad, 


Sayerhorn „- n. loweďá , lom, 
myflimeďá, myflivěj, lervčowá 
trauba, f, 

Sdgerinu, f, myflirocorvá, f 

Tägerifch, myflimec®y,. loweck$, low: 
Či, myſliwti⸗ 

Jaͤgeriſch, adv, myſliwecky, lowid 


tv, 

Qügermeifter , m. loweckÿ, loměj, 
myſliwecky miſtr, m, miftr low 
cowftwa, m. 

Jaͤgerkleid, ſ. Jagdkleſd. 

Sdgermcifiera.nt, n. lowedwſtwo, n. 
vtad Toméj, m. 

Jigeruch p nusiyt myfliwedd, low: 

Ir. ; 

Yägerfpieß, m, lo wecko offtip, m, 

Jaͤgerſtimme, # myſliwej, dom 
bias, m. 

Sägertaiche, ſ. Jagdtafche, 

Sid, jähe, Keil, pijkry; yldslih, 
ſchuell 7 übereilt 7 náblý , PvP 


ný. 
Sábe, bie ’ Jaͤhheit, nabloſt, a) 
přijěvé mjlto, n. pfjeroft, £ 
Saberr, m.teFpán, m. 
Jaͤhling, plöglich, náhlý, řeiy 


n * 

Jaͤhliug, jáplings „p adv. nábit 
fwapně, : 

Zähnen, ſ. Odbren, 

Faͤhreu, ſ. Qähren. 

Gábiorn, m, naͤhloſt, prdliwot ! 
bucwliwoft, popusliwoft, f. 

Jaͤhrornig, náblý, bněmímwý, PU 
dlivý, 3 .borfa narwulent) 
jähjornig werden , rospráliti ft 
C vnábliti fe ) popučh ft, 
wzbauriti fe hnẽwem, prchuti, 
rozhorliti fe, 

Sabr, n. toP, m. jiven NYahrt, 
ðwẽ léta , drep, wier Jabry tib 
éryry léta , fünf, tabs, ſieden 
Sabre, pět, ſeſt, fečm let, di 
le Sabre, kazotho rořu, fa 
Ďoročné , auf ein Jabr x na rob 
Ma geden rok, lange, viele Ji 
re ber , mnobo ler, ſtrz mehr 
dein, dad Jahr i um, voě ® 


Mi, 


Sab, 


ffel , mánní , vplmul, ein Jahr 
ums andere, roF po rofu, ben 
dder in den beiten Jahren, w 
nevlepfjich letech, mw ncylepffim 
měéFu , ein Jahr alt, rok ftavý, 
ftáři , bey Jahren, letitý , letný, 
vor dem Jahre, před roťem, 
wloni, über dad Jahr , přes voť, 
die Sabre haben , mjrí léra, die 
Jahre lanfeu wie das Wahr, 
léta běž) ca moda, in Man 
Sabre, dieſes Jahr, 
rote, tohoto roku, im: einem 
Sabre , ja rok, m roce, Nettes 
Sabre , nowe léto, n. Momý 
got, tačáteP | profik, m. ein 
Jahr altes Rind , čitě w rot, 
roř ftavý,  atěnoroční, ročně, 
ročňátřo) n von vielen Jahren 
ber, od mnobýh,, od mnoba 
let , zwölf Jahre alt fenn , ftáři 
býti Swandcti let, dwanaͤctile⸗ 
tým , we dmanáécti letech | býti, 
auf bundert «Jahre, na fto let, 
viele Sabre lang leben, mnobo 
lee Zion býti , viele Jahre übers 
leben , mnobo let přečřati , es 
iR jest cín Jahr verfloffen , es 

iſt jest ein Jahr, ref minul, 
yominul, ref tomu, geft giiz 
eine Zeit von zwey, Bren, wier 
Jahren, čmauletý , tříletý, Čtyrs 
lerý ča, von Jahr ju Jahr, vor 
do rořa. 

Jahrbuͤcher, plur. letopify ,. plur. 


ITM. . 
Jaͤhrfe ſt, n. roční, weyroini flaws 


no I '» : : J 
Jahrgeld, n. roční peniz, plat, mi 
Jahrgang, m. roční beh, m. 


Šabrbundert , n. ftoletj, n. Ro 


své. m. 


Sährig, ein Jahr alt, gečnoroční , 


vočnátřo, voční. 
Qährlıch, roční, weyroint. - 
Tä hrlich, adv. roẽnẽ, ja rok. 


m .tomto. 
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Jahrefriſt, F. geden rok, mě gednoho 
roku !bůta, f. 

Jahrsfrucht, f. Nahrsgewaͤchs, anros 
An,roini auroda, obrodg, f, 

Dabrerae,f. Geburtstag, 

Sabımachß, f. Jahrsfrucht. 

Sahriabl , f. léla páné, nm. plur; 
rof, m. 

Gabrjeit, Onbredicit , f. čas toč: 
ni, m. vier Jahrszeiten, Čevís 
von čaly, m. pl. | 

Kammer, m. Elend, ftraft, těž- 
Foft , pfora , bidnoft, bjča, f. 
fwitel, m. (44dawa, f.) Bram, 
bofe,n Slaae, nařiřání , bo 
fePómání, Zalofteni, n. šalcít, 
es if ein Jammer unter den Leu? 
ten, geſt nářeř, fwiiel w lisu. 

Kammergefchren, n. bofefowäni, a. 
EriP taušebný, žaloftný, m. Salo 
ftěni, n. 

Jammerklage, f. tuzba, f. tau“ 
ni, nařiťáni, n, zaloba šaloji?: 

nd, f. náfeř, m. 

Yammerlich, vol Jammer, dem Rır: 
ſtande Snach, ftraftný, nfotné , 
bjáný, dem Pezeigen nab, ia: 
loftný, Titoftný, žaloftiwý, bjdný, 
zbedowanß, 3blöndny. 

Sämmerlich , adv. bjdné, pfotné, 
ftraftně , šaloftně , Útoftivvě , 1j 
toftně , ausſehen, bjoné, vFrutné 
wypařati. 

Gammerlied , n. pie. šaloftné, 
šalofhimá , taužebná , f. anſtim 
men  žaloftimé blafy myčámea 
ti , Saloftiwě fobé weͤſti, tauzeb 
ne pifne naftromři. 

Aammermann, m, vbošec, bube: 
ne c, Fjtnjf,m. 

Kammern, um einen, etwaf, .bo: 
fefomwatı,  nařiřati , žalofliti , 
žaloftimě , taloftné , ljteftné fo, 
bẽ weſti, es jam mert mich fein, 
žel , lito geſt mi bo, 3elim bo, 
litugí bo, šaloft, litoft mám 


Gährling, m, rocek, m, nad njm. 
Jabrmarkt, m. weyroinj seh, walnh, Jammern, das, ſ. Jammer. 

jwob odny ish, n. Sammertbal, m. bjóoné, plattir" 
audolj, audolj bjdy, trampet, : 


er per 


f 
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Jaͤnner, ſJenuner. 
Faͤſchen, Jaſch, ſ. in ©, 
Zaͤſch, m. pěna, f. ſtehet ibm vor 
A Munde, pěna mu flogj v 


— pěniti. 

Jaſmin, m. Jafmin, m. 

Jaſpis, m. jaſpen, jaſpis, m. von 
Jaſpis, jafriiowy. 
ätemeffer, n. planj, pleniwf nůž, m 
äten, pléti, plitı, plamıti, wyplanis 
si, pleniti, wypleniti. 

Qäten, das, plerj, wyplenj, n.. 

Sáter, m, plervaí, m. 
äterinn, f. plewatfa, f. 
aͤt hacke, f. motyEa, f. (E pletj) 

Jauch ert, m, and. n. gitro, n 


Jauchzen, mýffati , weyflati , Pro/ 


wyffowati , prospewowall , 
wefele mwylfifowati, prořřiřer 
Mati. 

Jauchten, das, weyſtaͤnj, mýffáni, 
promýfFowá nj ‚ prozpěwomání , 
wefelé |rvyřřiťovmání, — 
nj, n. weyffot, m. 

Jauchzer, m. weyſtak, m. 

Saufen , m. fmačina , f. ihn hal⸗ 
ten , (mačití, davon , fwačinný. 

Jauſen, ver. fmačiti. 

Jawort , n. připoměd, f. ſlowoſto, 

vn, Jawort dazu geben, piimwolis 
ti, pripowẽdjti, přiflibiti, ſlo⸗ 
woſto daͤti. 

Ibenbaum, m, tis, tifowý ftrom, m 

Sbilá, ng m, bylina flýjomwá, f. 
ryletý flé3, m. 

— Cibiſchwurt, f. jabrační 


fle3, 
ga, rer ih ſelbſt, gá (km, ich weis 
nicht, newim. 
deal , n. welitwar, m. weytwar, 


m. ' 

dee , podobijna , f. Begriff, Vor⸗ 
ſtellung. 

Idiot, m. neměda, nedovk, m. 

Idylle, f. idyla, f. 

Je; tim, tim, je mehr, je beſſer, 
im wje, Km lp, je cher, je 
lieber , čím ořim, n po 

Sedennoch, ( ‚vor. 


Ihm, 


Jeder, jede, jedes, jeglichet, ieds 

weder Fa50#, 4, 6, gedenkaz⸗ 
čý, aͤ, 6 

Gehermanu,Paždý. 

Jederreit, adv. Faždébo čaji, 
widy „ wšóyďy , po wiöy , por 
Fast, 

Jede⸗mal, poFaščé, po wisy, wjöy, 
mičyďy 

Seder , předce wffař, wflaf před: 
ce, ale wſſak, alebri, a win, 
es ſchmeckt bitter, jedech es if 
nidtá Boͤſes, mé to hokkan 
chuf', ninj to «le ( wfia® )uic 
slébo, ich eriaube ed dir, jedech 
unter der Bedingung, dowolugi 
ti to, stan wije? mwýminiau, 

Jedesmalig, gedenta:dy, Fa)dy. 


Jeglicher, gedenkazoð, Faiöf. 


Jeher, van. jeher, oSdaͤwna 

Ge länger, je lieber, ein Kraut, 

- ywa, nisťá borowicka, f. pok 
nj cypryš, m. 

Jemals, jemabls, něřdy , gesnář, 
baben fie mobl jemals davon ge 
hört, ſAyſſeli Fdy co otom? tř 
ift wieder fo gefund, als cr je 
malé War, 349 geft zoraͤw galo 
řoy prwe. 

Jemand , něřde , fonk jemand, 
nelde giuf , jemaudes, net), 


"ener , Jene, jeues, onen, tento, 


4, ©. 
Jenner, m. Leden, m, 
Fenſeit, přes, dále, zone firany. 
Jenſeitig, SAN. 
Jeuſeits des Grades, po ſmeti. 
Sefuit, m. Jtiowita, m. 
Jest, jegig , jeko „ jezund, f. Iht, 


Itzig. 
Serumerien, nekdy, daſem, ſ. Bismer 
(en. 
Jetzis, nynesſſi. 
gel, m, gezek, get. m, 
Sgeltoibe , ſ. Keule, gesfowä par 
lice, f. 
Igelchen, n. gešečeš, m. gešátiv, m 1 
Igel ſchuecke, j. Sergei. 
Ihm, emu, mu, er gebt (hu wicht, 
on mn nie aed 


Son, 


Imm, 


Ihn, geho, bo, er hat ihn er: 
fhlagen, on bo zabil, ihn ſelbſt, 
‚ gebo famébo. | 
Ihnen, gi. k — 
Ihr, my, die ihr, Ereii, gen, 
gefito , einen Ihr heifen , als 
Freund, wykati něřemu , 2) Ihr, 
‚dat. sine f. gi. age 
Ihre, der Frau, gegj, der Leute,” 
gegich. 
Ihro, Segj. a sí 
Fhrzen, Ihr heiten, wykati. 
Sifchen, bef. gäfchen, pěniti ie. u 
me, £. Ainsenbaun,f. Ulme, Ulmens 
..baum.. -= 
Iltiß, n.et.m. tboť, m. 
Jitisbalg, m. tibofomä Füje, f, 
Strisralle; F. fFlopec, m. 5. PR 
m, di. in dem, we; w, im 
Schla’e; we frani, im Garde, 
ip Fapfe; im Dorn, vw ;leftt , 
im Aufange, 3 počátřů , w, ná | 
i bočátřih. 02 2: ee 
Imbiß m.. etwas zum Efien, nd 
ob , Ř fnědru (něco ) 2) Srub: 
„ fick, ſnjdanj, n. Inicaht, f. 
Amme,f. wéela, £ 1. Biene ,.., 
Ammeni$marm , m. weeln) chumel, 
Poe e = ua VĚ 
Smmenmolf ; "m. itäwa, f. wlha,f. 
Syumer , Gets, vítamiché ; vſtaw⸗ 
ne, vošdýďy ,  midy, pořád, 
hnevftásejchnet it immer schlimmer, 
als ver andere 5; wWiöyr wiöydy 
et geden  borfij;, než drubý 
auf immer, ná wiödydy, immier 
“beffer  (blimmet ; w3öy ,. w3ödY: 
ey 1ip, bůř, maš will, der mat 
mer da, co dice wody ten, 38% 
„ dmmer währen, widy trwätl,, 
Immerfort, wzoy čá: a dál, vſtawiẽ— 


* h , * +.. 

Sp erbin, nechť. - — 

Fmmerwahrend, vſt awiẽny, hepřejtá: 
magicí, wjöy ttmealý, trwa⸗— 

„ alcy. en — 

Immetzu,⸗ gen pořáš, get čo toho, 
gen do fi, nerſtaͤle. 

Zmugtstoih, zatjm, mezy (JME 


gi 


Hd. 

Impfen, fröpowari , ſſtjyviti, oč: 
Fowail, ecti, tTaubiti, roho— 

. wel... 

Impfer, m. fter)t, m. u 

Impfung f ſſcẽpowanj, Htipení, 

. očehj, otFowinj, rohowanj, a. 

Impoſt, ſ. Aufaor, Aba4B0be. 

Su, We, m, auf bie Frage wo? 
mit dem Ablatis, wohine mir Deo 
Akkuſativ, in etwelchen Tagen, 
m něPolí a red , za nẽkoiik 
dní, tn Cünden, Melližci des 
ben, w břiflih, m rozkoſſech 
ziwu bett, in Sanden gebohren, 
m bejifich zrozenẽ, in enem Bu— 
che leſen, m nega 6 rise di: 
ſti, ja Leiplig, w Binřu, in 
der Kirche fern, w-Foftele býti, 
in die. Kirche achen , do Voftila, 
w Foftel, gjri, Waſſer in das 
Bias gießen, meču čo ſtlenice, 
w fFlenicý lití , in das Der, in 
die Bruft fiechen, do frSce, m 
fröce , 80, prſau, m pris bob: 
nautt, plbnántí , in das Bu 
eintragen, einkbreiken, do Fniby, 
iv Enibu ménefti, wepfari, na: 
pieti , in etwas oraufam-r ,„ bei 
fir, mw tifiem vwEeruendgifi , dep: 
Mi, in fo fern, ta“ dalece, in 
der That,.in der Wahrheit w 

utkun, futečně , m prawst, 
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leřolt geft do dne? An Acht uchz 
men, f. Acht, Achtung; it der 
Mitte, m, V proftřtě , w pto: 
ftředFu , int deutſcher, boͤhmiſcher 
Sprache befhreiben, w Sěmecí 
fym , w Cicffyni gazyku, IE: 
meďým , Cšeffým gaykem něco 
wrpiat. : 

Inbeariff, m, Inhalt, zamřenj, obſa⸗ 

. ženjs n. obiab- m. 

Inbrunſt, £ wrauchoft £  . 

Snbtünfig; wrauchy, wrauck, ins 
bruͤuſtiges Gebet, | voraucné mod: 

„ Jitba; FE 

Šubronflig, dý. mřancně. 

Gnbelr n. Inlied, fomer, m, 

Zudem ; koys/ 2) Dil, poněbáči. 


‚ Oudef 
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ndeffen, zatjm, f. Unterdeſſen. 

der, Mm. spramičlo, vPazněle , n. 
přajetel, m. 

Ogdiduer, 6 Indvaͤn, m. 

Indiauiſch, Indyaͤnſtbh. 

Jodich, Indis, m, NöyE, m. 

Indien, m. Iné ye, 7 

Jadiablan, 1- ; , 

Zubiovfanie €, f. Judich. 

Zndiferent, ©: egetný, 

Fu einander, wo hromad, 
mady z čo ſebe. 
neinander fuͤgen, wpogiti, 
ro hromadu. 

Iu einander ſchlagen, salošítí, in eins 
ander gefchlagene Dánde, založené 
ruce, f. plur. 

Gn einander ſchließen, zawrjti whro⸗ 
madu. 

In einander 
ſewkjti, ſwirati. _. 
nfant, m. Kraͤle wic, Ciefanec, m. 

Fufanterie, f. rědeta, f. 

nfanterifb m. pechaun, m. 

Angber, m. ſ.Ingwer. 

Ingedenk, zametliw, ſ. Eingedenf. 

ZIngleichen, vápodobně, podobně. 

Zugruͤn, m. cin Kraut, zymoſtraͤz, 
f, barwijnef, m. zelenec, m. 

Jugwer, m. zaͤzwor, m. 

Inbaben, wlaͤd nauti. 

Inhaber, m. orzitel, mláčať, 

ce, M. * = O 

Indhalt, m. obiah, m. obfazen), 345 
wfenj, n. 

Anlaae, f Einlage , přilopa PRE 
přjwěfeř , m. mložení , n 
wPlad , wkladek, m. 

Gnjurinenflage „ £ Progeß, pře o 

ant, f. . 
uländer, m. tu vodílý, „vv jemi vos 
dilý, čomácí. , 

Inlaͤudiſch, čomácý, zemfřý; ſwog⸗ 


fr. 
Inlied, ſ. Indelt. 
Yu, innen, von innen, 
innen, zewnitk. 
Inmaun, m. podrub, m. 
Inne bleiben, wnu:t zuͤſt ati. 
Janebehalten, podrzeti. 


do hro⸗ 


ſpogiti 


ſchraͤnken, w hromadu 


wlaͤd, 


wnitinj, von 


Ins / 


June, innen haben, Arten, © 
fmé mocy mitt, ſ. Weligen ; 2) 
verſtehen rozumem chopiti ‚ds 
chopiti, chaͤvati⸗ obſaͤh nauti, zn 

ti, rozumẽ i. 

Inne balten , inuehalten, ſtebta 
bleiben, jaftamiti (č, zaſtawo— 
wati fe, ſtanauti, oftat ſtäͤn, 
ospofinanti, s) Th innen a 

ten , čoma fe dťeti , doma vr 
ftäwati , mit etwas, mit einer 
Arbeit anf eine Zeit, zaſtawo— 
wati, přeftámati. 

une werden, (rozuměti, peropu 
měti , wyrozumete, imečel, 
myzmědětí , poznatt, Přejvěšé! 
ti, ſ. Gewahr mw rden. 

Innere, mnitění, das Innere de: Hr 
‚eng, ftřemwa, ſrdeẽnoſt. 

Innerhalb, meiý , wierhalb mens 
Tagen, m nemnebtch „.w win 
lita Snech, 3a něřolif dn). 

unerlich, wuitknij. 

Innerlich, adv. wnitiine. 
Anuerft,adj. nevvonirfněgíjí, neyten 
nal. 
Innerſt, adv. neywnitindgi, neyten 

něgi. 

Gnnerfte, das, wnitřnoft , f dis 
Serzens,ftřema, n plur. vum Jun 
fien der Seele, dert Heriens, 5 
neyhlubſſiho se (třem frěct. 

Innig, inniglich , úuniuze, ianigi, 
(ršečný, wnitinj, neywuäöneg 
fi, innigſte Freude, Dut, 
Munich , frteiny, mraucný Mel 
mwrauendati, innigſt gelrcbet Mir 
den , frdeen® milowänu by 

Annigft, adv. irdecnẽ. 

JInnung, ſ. pofädel,m. 

a inunasbrief, m. Lift pořádřu, 1. 

n3, d.r. in das, do, Me. 

Inſchlitt, ſ. ug . 

Anshifoidere , zwlaͤſſt, smwlaftí, 
swlájitně, obzmlájité 

Ansgebeim z end, támně , podte 
a, rod frytem, fFryté , w 
ncfti. 

Gnsgemein, wůbec, obeens. 


N Insge⸗ 


Seb, 


Gnsýcefamt, (polečně. : 

Anfouderbeit, zwlaͤſſt, zwlaͤſſik, ob» 
zwiäfite, oblaͤſſtnẽ. 

Onfofern, infoweir, gelifo3. 

Inſoweit, traf dalece.. I 

Inſtaͤndig, inſtaͤndigſt, ftálý, víylný, 
náramný, 

Anftándig , adv. fläle , vívíné, 
welmi, weliee, brozné, náraní 
ně, inftändig bitten, vfylné, nás 
ramnẽ prolyti. 

Auftehend, naftswagich. | 

Antramenr, a, náftreg, m. flroi 
gislo , n. muſkaliſches , from 
budebnj, ftrogısie,n.pijitrog, 16. 
des © tharenipielers, womit er 

„ die Sai en reift, Pladimet, n.. 

Suftrumentalendung „ f. pad nás 

. ftrogni, m. 

Gufrumenrmafer, m, 
ftrognif, m. 

Anful, 6 Anfel, oͤſtrow, 

Sutereffe, n, zálejítoff, 
auvořj mm, ca 

Gmvalide, r, tedušimeč, m , 

Zuvatidenhaus, n. oům nednšímýd; 
m. memornice; r. 


ftrůgce, nás 


m f 


f. 2) Beld, 


Anwendie, wnireni; das Inwendige, 


, tónitřnejt, !. wnitief,m.  _ 
Inwendig, adv. wniténé , wnitk, 
zuwendig ‚und auswendig, WIEN 
y zewnitẽ, vonitine y jemenitě/ 


ně. 

Gngiwiichen, mězy tim, ſ. Indeſſen. 

Bob, n. abo, giho, n. das ein 
Soc träge, ſaumafſte howado⸗ 
n. unter das Joch bringen , poč 
gbo přimefti, das Joh abwer⸗ 
fen , ugbo fprcy, gba snifnau? 

in ik: > 2) Juchart, gitro, n, 

N n. wazba, ts 

S ochbar, fpfejiteshiy. 

Sochholg, n. wog... _ | 

Gobannisieeren, F Twatojanffe nás 
bůoFy , F plur. vybes, m. vys 


Lisi JO — 

Johannisbeerſtaude /, £ Johaunis— 
ücerſtrauch, m. rybeſowy ſtro—⸗ 
mer, m. j 

Johaunisbtod, n, fwatého Jana 
caleb , ſwatojanſt j dléby mi 

£ló 
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Fohannisanrtel, m. černobýl, m. by“ 
lina fw. Tata, f. 

Sobannistraut, a. 
čeř, m, 

Sobaunisýferfig, m. mernuřa,“, 

Aohannıswedel, m eine Plane, f 
G1ufeieiterle. 

Jonannierürmlein, A. ſwetlomuſſfta: 
fwötluffka,f. ferätko; n. 

Sollen, wwuẽet, znje, plučet, 

reden, pliněný, 3 bljny 

Irdiſch, ſwetſte, zemffý, pozem⸗ 
ffý , itdiſch geſinuter Mash, 
ſwetaͤk, m. irdiſches Weſen, sim 
ſtwj, r 

Irgend, nékde, Pic, irgendwo, mer 
de, Fócly. , 

Irre, £ blud, m. in der Irre beraní 
gehen, Hausiti, 

Irre gehen, in der. Srre geben; 
bláušiti , jablausirti , ;blausitt , 
poblausiti, irre machen, hindern, 
berwirken, mäfti, zmAfti, meylis - 
ti, smeyliei, irre ſeyn, mevlití 
fe, na om lu býti, irre mer 
Den / zmeyliti (6, omeyliri fe, 
imáfti fe, mäfti fe, meyli'í fe, 
ipleftí fe, ime führen, obludi— 
ti, zaweſti, w blud, mw onyl 
vweſti, fwefti. 

Irren, irre gehen, blansitt, ;blaus 
čití, poblauditi, fehlen , (if 
irren, meyliti fe, smevliti fe, 
omeyliti fe, na omylů býti, ſich 
in einer Berfon, Gade irren, 
omeyliti fe, meyliti fe, ne ei 
mylu byti, 2) verwirren , Fonfus 
machen , mäfti, meyliti, fi , 
verwirrt merden , mäfti fe, mcys 
líti fe, ſich irren laſſen, dáti fe 
meylir, 

Srrgang , m, Arrgarten , blusifft®, 

| 5 v Kal blusns zahrada, ce 

n,t. 

Itrgeiſt, m. blusná duffe , f. bins 
der, blusný Such, m’ 

Srrýlaub , m. b uoua wire, f. 

Jrrgláubiy, blusuy, bludatstolučař s 
Fa,) biwónjF, ai, 


kerweny 3mons 


Atig/t 
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Srrig, bludný, mylný, omylný, 
blaudicý , lceftný „ trrig ſeyn“ 
meyliti je, na omylu býti, ir 
rig machen, meyliti , jmeyliti něs 
Bobo , irriger Sinn, mylný, jces 
ftný (myil, m. 

Srrig „ adv. omylně, omylem , 
mylné, fcefin®. 

Serlehre, f. bludné, fceftne vier 
ni, m» blučná, fceftná uavťa, fı 

Srrlebrer, m. blučný včitel, m. 

Serlicht , n. Irrwiſch, (wětýlto, ne 
fwětlice, bludičřa, £ 

Irrthum, m. blud, m. poblaužse“ 
nj, n. chyba , f. omyl, m. meyl“ 
Fa, f. omýlenj, n. aus Irrthu—⸗ 

‚me, meylťau, 3 omylu, omys 


lem. 

Irrſal, n. bluönoft, f blusafitwi,n. 

Srrfteru, m. biuóná hwezda, 3blau⸗ 
dilá, f. : 

Srruny , fi omyl, m. omýlenj, n. 

meylka, f, meylenj, poblauze: 
1, D 

Irrſam, mylný, emylný, 

Irrwahn, m. blud, m. 

, Srrmeg, m. bluóná, mylná cefte, f. 
neſceſth, m. oflifa, ſ. 

Irrwiſch, ſ. Ittlicht. 

Fſabelfarbe, £ gdulowaͤ barma, fı 

Jfov, m. izop, yzop, m. 

Iſopwein, m. izepowe wjno, n. 

Fein, jegig, nynegſſi, jetzige Zeit, ny⸗ 
negifj das, m. 

Sgt , iBo , jest, jeko, jetzund, 
te „ uynj, nynifo, nynjílo, 
ješt erſt, teď gen, bis ist, A3 
do nynjika, von itzt al, 00 té 
doby, chwile. 

Subel, m, pléfáni, ojlawné pro’ 
mýffowání , n. (oflawa, £ ) ſ. 
©lorie 

Zubeln, jubilireu, pléfati, promwýlto, 
wati. 

Jubeigeſchrey, n. plefänj , oflaroné 

prowyÿyſt qwaͤnj „ n. pění, A. 
pléfot, Erik, m. 

Subelinýr, n. miloftiwe léto, 0, 

Fuchart, Juchert, gitro, augeid/ Ms 
gitro/ m 


Jug / 


Juchten f.. suchte, f. 

Quden, fwrbiti, fwesit. 

Gude , dně, ſwrbenj, ſwädinh, n 
( iwrab, m.) 

Sucdend, ſwrbliwÿ, fwriick, fwěs 
čjcý - ek 

Sud, m. Jude, Juͤd, Sid, zidat, 
zidowec, m. Gidaus) 

Judengenoße, m. Ziduͤ nowowẽerec, 
un,» 

Judenkirche, L. Zisomfts chraͤm, mí 

Audenfirfche , f. boborelřa , jidow 
fra tiefind, mocdyné , f. mědun: 
ka, £ 

Sudenicim , m. fyrnatá Fijda, lep 
Fá země, f. 3emffv kleg. m. 

Yudenihaft, £ Židé, plure zidow⸗ 
ftrvo, n. 

‚Qudenichule ‚f. Fidowſta Wola, 

Sudenftadr , £ šičovwfřé měfto. 

Audenftein, m. 5idowffr Fämen, m, 

Gudenftube, f. Haus, 3 domwna, |. 

Judeutaͤndelmark, m. Žičomfřý tar 
merk, in den Judeutand mit! 
geben, gjtí do Šidů , čo Žičom 
fFébo tarmarPu, mesy Židy, 

Judentempel, m, Žičomířý rám, 


m. 
Gudentbum, n. Zisowftwe, n’ 
Gůdinu, £ ŠidowFa, fr 
Fuͤdiſch, zidowſt ÿ. 
Fuͤdiſch, adv. zidowſty, po jídov: 


Fu. 

Sugend , £ mlačoft, f. mláčenec 

© troj, n. měď mladý, wiesifwr 
m. ginochftwj, n. in der gent, 
w Nilasoftii, w mlaščém mwéfu, 
mw mládí , m miläsenecrwi, is 
mládenectvj , ja ginochitwi, za 
mlačébo méFu , von Tugend au, 
auf, od mladoſti, ja migdofti, 
3 mladoſti, 3 mláči , etwas je 
mandes Jugend zuſchreiben, pi 
pfati něco něčí  mládofti, 2) 
die Jugend, Sůnglinge, mláče, 
mlaͤder, f. mladdenſtwo,n. die mW 
erjogene Jugend, nedojpělá mi 
dej ; die Jugend des Biers, NÍ 
Weind, mladoſt pjwa, win. 


Jugend 


Jun, 


Jugend ehler, m chyba madoſti, mlá; 
sole, f. mléšencí 

Susendhire, £ borPoft mlasefti, 
mlíšete, F, mláčenčí. 

Ingendlich, mláčenéi, 
der Hitze , 


čer Unvollkommenheit 
nah j 


mláčežní. 


Gua:ndjajre , pl. n, lč'e mies sfti ,® 


vfur, A. 

ugendbtsithe, £ Pyvét n'kšofti, m, 

Jung, mlašý , mlašifhvý, febr 
jun, welmi mladý , mlasičřý, 
nich junger Leute Urt, dle po! 
waby. mlasofti, čle zvñſobu mia? 
čébo lidu, ein jungen Menich , 
miasit, m.. ginoch, m. mladý go⸗ 
nie ( m'ásiř) ein junges Mäds 
den, mladice, mlasıdrfa, wie 
Jaͤnglinge, po mlaͤdenecku, mie: 
der jung werden, mlasnautí , 
smlasdnaut', omlasınauti ; junger 
Drum, mlač filme, ( miasy ) 
from, junges Soli, mladiſtwe, 
( mlašé ) dřimi, junge pflanzen, 
mladíjhvé zroftliny: 

Sunae, m. em Jung, pacbolif , 
Pladik, bod, bofler „ ginob, 
miadiP , mlädef, m, a) Junger, 
věcolníř, m. É 

unge, Magd, junges Mádfen, 
f číméice , mladice , mladid; 
Fa, t. 

Jungen⸗, Jange zeigen, werfen, 
rošiti, wie Katzen, Eotifi. 

Auuaenbaft, pacholẽj. 

Juͤnger, mladi.. 

c Schuͤler, včedlují, 


Jüͤnger ‚„ m 
zár, m. 
Juͤnge inm.f. veesinice, £ 
Juͤnm erſchaft, ſ. víedlnictmo, n, 
Qunneg,. (ein Thier) mladé. 


Su gfer ,'f. panna, f, eine ina“ 


fer befchlafen, zum Falle brins 

- gen“ fhänden, náfyli panné v: 
einiti, pannu pofffwrniti , poru“ 
ſſiti, panenftwj , poctitvoft pan: 
né odnjti, tu pádču přimefti, © 
voct:woeoft přinramiti, se ctí pas 
neriff® oblauriti, obtěžťati, obřis 
chateti, ilibaťí pannu, zprzniti, 
imrbati pannu. 

Jungferchen, n. panenFa,f. 


ginocbftý , | 
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Jungfernhenig, m, mes, neykiſtſſj. 
Jungferkind, m. 3 kurwy yn, m, 
Fungſerknecht, m. Jungfernknecht, 
dẽwkaͤr, zenkyl, m. 
Inngferkranz, m. 
nec, m. 
Inngferhaͤutchen, n. ſſſimek, m. maͤz⸗ 
driẽk a, f, 
Jungferlich, panenftý. ; 
Jungfermaͤdchen, n. fIujea, f. 
Gungferraub, m, vnos, m. wietj, vs 
nefení, vchwaͤcenj panny, n. 
Jungferichaft , f. panenftwj, Panic 
troj ,.n. , Diefelbs verlieren], Pa: 
nenſt wj ztratitt, © panenſtwj 
prigiti, 
Zung'rau, f (Zungfer ) panna, f. 
Jungfräulein, n. panenka, f 
Jungfraͤulich, panenfřý. 
Jungfranlich, adv. panenfFy, po pa⸗ 
nenfFu. 
Tungfranfibaft , 
Tunaferfchaft. 
Quaafraufcbänder „ m. spranitel 
jlibatel, jmrhatel panny, m. 
Junggeſell, m. mlášefiec, mláše: 
nec , ( Vmobodný, ) mladý 
gonář , ginoch,. m. unverbeutas 
theter „ panic, m. alter Tungge 
felt, ftavý mláčene“, bejjenec, m. 
Junggeſellſchaft, f. panictwi. besjen: 
unagefellenftand,ın. missenechwi,n. 
ftwj, n. 
Jungknecht, m. paheličeř, m. 
Süngling ‚m. mláčenec, mlaͤdene⸗ 
dek, mläsendek , ginoch , m. wie 
Gúngliuge, po. mläsenedu. 
Sünglingsalter, n.i wet mládenece 
ty, mlädenectwj,, ginochitwj, n, 
Sungmeifter, m. mılasffj miftr, m. 
Juͤngſt, dẽewnj, nedámný, oneb: 
deyffi, hedámničtý, docela no; 
we, der juͤngſte Tag, bas jüng: 
te Gericht , fausn$, pofledgj 
čen , Pofleenj fand. 
Juͤngſt, neülich, ‚süngfihin,, nedás 
mio , oneböd, oneböy. 
Sůngfte, der, neymladſſj. 
Juͤnoſthin, ſ. Nůnaft. 
Junius, m. Cjerwer pm, 


panenffy we 


fi pauenſtwj, n. f. 


Guufer, 


24 Sef. : 


“unfer, m. panáčeř, mladeta , 

ginoch, gonáf, mlasif, m. 

Qusicer, m. Peron, m. aftron. Rras 
lomoc, m. 

Jubvpe, Jupe, f. halena, f. 

Šuri, m. Juryfta , If Rechtsge⸗ 
lehrtat. 

Iuritiſch, juryſtycky, prawowecky. 

Juſt, do once. 

Juſtit, f myšífj prámo, n. 

%ufizrotb, m. rada myšíjjho prá: 
wa, prámnj, m. 

Juvelier, m. Famenář, m. 

mele f. draby řámej, m, 


K. 


Ri f. Eabale, f pifel, 1M, 

free, n. vřlaš, obmyíl, 
wennyfiek, m. Kabalen wider je— 
niauden , einer Sache wegen ma’ 
chen, oder ſchmieden, jradu For 
wati, fibalftwo Fowati, pikel ſle⸗ 
wati, flrogiti Pe 

Sabaliren , | Kabaleh ſchmieden, mas 
chen, anjettelu, 

Kabalift, m. Kabalenmacer, m. 
piřauš, pířelů ſtruͤgce, (lémač , 
m. : 

Kabbie, Kappie, Kappus, m. Kobl, 
weißes Kraut,v. f. blawaté jell, n. 

Kabinet , n. pořogiř, poťogjéch, 
(tegný) Fomilata, n. 

Rabínetáfefretár, m. tagemujE, m. 

Rachel, f. Fachel, kachlik, m. 

Kacelof u, m. Famna, n. plut, 

„Kiden, wie eine Strábe, kwaͤkati. 

SKaffe,n. Kofee, Fafe, n. | 

Kaf-daus.n, dům Fafnj, m, 

Kaffefanne , f. Eouew, Fonwice řaf 
ni, ne řafe, f. 

Kaffetiſch, m. Mil Pafnj, na, fa“ 


fe, n. 
Staffefep vale, f. äffe Eafnj „ ſſaͤlek 
Fofní, na Eafe, nt. 


Kah, 


Käfer, m. chrobaͤk, chrauft, hem 
wäl, brauf, prsniť, m. 

Kaf, m. and, i, pliwa, f. 

Käfıcht, Kaͤficht, Kafig,m, klec, Flece, 

klicka, pofača, f. * 
abl , bolé , tyjý , rlechatý, pldý, 
© opldalý , oblesít , beswlaiy, 
+ fable lage, oder Platte, :riyna, 
opichaloft oplcha woſt / plikoſt / hlad ⸗ 
koſt blawy, ſ. fabl machen, čt: 
lati lyſynu, boliti , kahl merdci, 
Iyieti, olyſeti, oplchati, oplcha⸗ 
ceti, oblezti, oblejnautí, ple—⸗ 
datéti, zplechatẽti, ein wenig 
kahl, vályjy, lyjíčeř , m. vol 
vorue fabl, zpředu lylý, von 
hineen kahl, 3 sad, Pozakuly 
(4, kahl, wie ein Feld, Baum, 
Berg, Dial, belý ( bolent ) 
ein Sahles ?ob, Zeugniß, datt: 
vá , planá , galová chwaͤla 
fe batrně, galewé (měčtími, 
u.fable Ausrede, Entfbuldtgnuu 
proftá, galomá, dstrná ww 
miewa, f. Fable zehn Xhaler, 
bolýh. čejet tolarů, Fable 
Kovf, bolá blema; fabler Hund, 
Pelz, oblezlý“, bolfý nes, Foiid, 
table Bäume, !holet ftromowl, * 

řables Tuch , oplchale ſukno. 

Kahlbeit, f. opichaloft, opIhamoh, 
lyfyna, f. 

Kablfopf, m. Jvfý, tyfáP," lyláčeř, bo! 
lý, plechatý , nlecáč, oplbalý: 
obleslý, bezwiafy- 

sie p fabmig , Fahmen, ſ. Shin 
mel. v 

Kubu , m. Focabfa, f. ein, &b: 
net, m.. lasfe , © lodřa, 12) 

- Schimmel , wife, plefniwofy “ 
tofol, m. j 

Kahnig, Fahnicht , plefnimý , role 
lomatý , werden , pleinimäti, wit 
(niwéti , refolewatěti , zrolel' 
watětí , kahniger Wein , rojolé 
watt wino, n. j 

Käbuchen, Kähnlein, n. člůneř, A 
lodičřa, f. 

Kabre, £ im Plügen, otáčení, ot!“ 
cowáll, n. 


Kaiſet, 


Sal. 


Kihrfı ptag, m, weliff páteř, m." 

Kurweche, £ pa gowý teyčen, 
C nečěle pafligswa ) paſſigowẽ 
au ‚iu pi. 

Kir, ſ. Kanice, 

£. 1, KFaͤcken. 

Kid, n. tele, m. vom Kalbe, tes 
Le 7 j 

-K ibeben, n. telátřc, v. 

£ ve, albina , !. galoreičťe, pts 
mwotelřa, galowice, Trawice, f. 

Katbenz ein Kalb merfeu, teliti 
fe, otelii fe, myteliu fe- 

Kalberbraten, m. telecýpečené, f. 

Käldern , das Kalb antreiden , 
Zur auslaffen, bugniti, baugeti , 
teflowati , dedkowatt, Kırdrfos 
wet, fofiy, fraſſky, ſſaſſty 
ptomádět:, Naffrowati. 

Kälbern, vom Kalbe, telecý, 

Kalbfe!, ſ. Kalbefeß. 

Ritt uch, n. telecý mafo, n. teleti⸗ 
ne, f. | ) 

Kiitiein, Kaͤlbchen, n. telaͤtko, n. 

stälbe bart, albern, luſtig, ſſaſſek, 
ſfraſſtaͤß, m. 

Kilbermagd, £ teladka, f. 

Kaloleder, f. Kalbefell. 


Kaltbsauge, B. cm Kraut, telecý 
oPo,n : 
gi — „a ENA ; teletinka, 


teiecy Kůže, E 
Saitası frös, n. olr&j telecý, n. 
SKalbsřopf, m. telecý blawa, f. 
Kalbszähne, m. plu. telecý saubřy, 
m. plur. 
$alčaunen, f. plur, drob, drobeč: 
ey s bufy, bufý, m. plus. (Fal: 
drum, m.) 
S alender, m. Falendář, m. minus 


A s kalendaͤfnjk, m. 
8: leſche, 5. kaleſa, É 
Malf, m. mápno, n. 
Kalfarrig, wärenirt. 
Bee B. waͤpenik, m. 
Kalkerde, ſ. wapend semě, f. 
Kalfgrube ? s. wänenny duͤl, m. 
Raitpatte, f. iwápenice, f. 

Nalkicht, waͤpe⸗natÿy. 
aaiuis waͤpeuny. 
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Kalfofen ‚m, wárenná pec, f. 3) 
wápenice, f. 

Kaléfteiu, m. wápenný Eimen,m. 

Stalfmáufer, Kalmaͤuſer, m. Pedaut, 
flolometa, m. Getzhals, ftuch: 
be, fErblijf, fErbec, m. drifres 
fl , nevšilec, m. baujmičťa, 
bir rag m.u.f 
Auiminkein, f . fkuhlice, ferblice p. 
orzkreſſle, £ 

Salmäufern, fErbiti, Faupiti. 
Kalmus, m. pruftworec, m. 

Kalt, Rusdenv, ſehr falt, welsi 
ftučený , přeftudcný , Palt ſeyn, 
zyma býnu, ſtudeno býti, es iſt 
sehr jfalt, geft brosne „jyma, 
fuseno, ſ. Friere, jalt werden, 
menu es heiß war, dyma býti, 
ſtuſseno býrí, jsm: , finčene, 
&lasıno fe dělali , mvinantí, 
wie das Effen, ſtydnauti, my“ 
ſtydnauti, vítydnauti , wychladr 
Nauti, kalt werden, bey etwas, 
wie ein Menſch, vftyanauti, o 
ftydnautt, falte$ Fieber, mra: 
zywaͤ jyınnice, piernice, ftuden: 
Ba,f. talter Tag, symamý, mra: 
svý, ftuóený den, m. 

Kaltbtütıg „ míč Fiſche, ſtudeno⸗ 
Frewuh, ſtudenée Frmé, kaltſin— 
nidg, dladuý „ wlainý, vítydlý, 
oftydlý, kalte Liebe, lačná, 

Kaltbluͤtigkit, € —— 
chladnoſt wiainoft, oftvöleit, f. 

Kälte, £- zyma, f. ftuseno, (Wbra: 
wo , n. 2) des Waſſers, Eifine, 
Eiſes, fusenof , mzywoſt, f. 
Kälte empfinden, zymu ceytiti, 
vor Kaͤlte vergeden mögen, zy⸗ 
man mer, mít Kaͤlte, ſtudene. 

Kälten, ftusiti , oftusiti, wyſtu 
dir, 

Kaͤltlich, Alsdný, srnmaty, 35* 
mamy , ftusemcv , msymwy, (W 
‚chrawy. 

Kaltitum, m. ſtudenoſt myſli, f. 

Kaltſtunig, Masern? , Audene my: 
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fi, Paltfinnig werden, — 
je, machen jemanden, oſtuditi 


Ku n, 


Kammerbecken, a. noční hrnec, ftřep, 
ftrjpef, m. 


uefobo, Kammerblume, befmáneř, vmen, 
Kaltnunig, adv, ftudeně, | m. : a 
Kaltfiinigkeie, ſ. altánu, Kammerdiener, m. Bomornif,m, 
Kahm, m. pljců pleſuiwoſt/ £. ibn Rammerdienerinn , F Pontormice, 
© befoannén 4 ©. Rahmen, Kammerfsau, f. fonrovná, f. 

Kam 1, plefů: iwét, zplefnimét. Kammergeſchirr, n. noẽnj madoba n, 
Kamsel, n, KR nıehl, welbland, m. Kaͤmwerrer, m Fomortj ván, m, 


m. meine‘ welblausice, f. 
Eimeehante , n, plur, welblausj 
W ly,m.pl: aras,barayg, baras, 
fomwý; rn raný gemachtes Kleid, 
bereffa, £ 

Kamerat, m. foolutowavyš,Í, Spieß; 
geſell. 


Kaͤmmerinu, komorni pani, | 

Kammergericht „ n.. Fomern) jaud, 
m, 

Kammeriunafgr , f Fomorná, f. 
pana 

Kammerhberr, m. FemornF, m, 

Kammerjunker, m. komorni, m. 


Kaneradichaft, f f. towary3ftwo, n. 
. <p egeſell ſch aft. 
Kahmicht, pleimi wy, werden, ſ. Kah— 


Ki amerlein,n, Kaͤmmerchen, Fomüts 
Fa, f. 


K uvnrad, n, raleéní Folo, n- 


neu, Käammerliug, "m. komornik, m. 
Kam, F, Pflanze, beřmáneť, rmen, der, aͤlteſte faroita romorn) 
> daher, hekmaͤnkowÿ. J ch, m. 

Koniřol, n, počwlečřa, f. Kaͤmmermaͤdchen, Kaakmermagd, n, 
Kamm, m. zum Haar und Weben, (in iťa,nanftá, F. 


břeben, feet, m ein weiter, Čjsr 


K. aumuüg, f. čelání, n 
bý břeben, cín enger, bujtý, 


Kamveln, čefati. 


iur Mole , ſſtẽtka „ Eremyle, Kampf, m. bitwa, půtřa, f. bet, 
f. auf den Köpfen der Voͤgel, m potřání fe s něťým, n. sávst, 
chocholka, hocolice, f, hřeben m. den Kampf antreten, bitwu we 


ptačj , m. damit verfehen , bier ſti, innerlicher. Kampf , — 


benarý , Kamm oder Maͤhne ar bon; Treten, m bitwe, bog, f. 
Werder, bijwa ‚, f. Kamm au Kaͤmpfen, bogowati , bjti je, Po 
Traube, ručička , fa der Weber, týřati fe, bitwau neb ;‚polm 
Pavrfleř tkablcowſt vᷣ. fe potkati, mir einem auf Le 
Simeclsen, Strob, n. dyt won? ben und Tod, zawrazöiti fe + 


"ne, ? 
Kimın, m. un. f- Schorfein. 
Kaͤmmchen, a. břebjneP, m. 
- Pımecltreiber, m. welblauögf, m, 
Pamnumnacher, m. břebenář, m 

° £ümmen , čefati ‚ ®olle — 
winu čefati, mykati, kramplo— 


něřém, ſ. Streiten. 

Kampfer, m. Fafr, m. > 

Kämpfer, m, birec, bogownif, potý: 
fac, Folec, m. 

Kampfrlan,. m. Pogifitě, bogomifité, 
mijſto bogifitné, poryEadlo, n. 

Kampfrichter, m. fausce boge, bit: 


“ ati ‚„„einen kaͤmmen, čefati, 


črbati něřeba, šéefati něřobo., 
kaͤmmen Ceiqmal) ejinauei 


wy, m. k 
Kampfſpieh,en. bra bitewnj, f. 
Kamprmefen,n. bitewitwi, u. 


Kaͤmme u, das,Keiän), myťání, Fram: 
piowani, n. 

Ka:nmer, f. Fomiate, P Fomora, f. 

Kaͤmmerchen, n. romürfa, f. 


Kanavee, n.feusch, m. kanape/ a. 
Kaͤnchen, n. kFonwiẽka, fi 
Kandelktaut, ſ. Kaͤnnenkraut. 
Kandidat, m. če a4nec, m. 


Kımeral, komornj, Sadcel, m. fFofice, f. . 
tr neralbiersjchaft , , f, temorn⸗ pan“ 
wi, n. , : Kamal, 
: R 


Kar, © 


n. f. Rinne. 
kanaͤr, Fand: 


Sanal, m. au'labi, 

Kangarieuroael, in. 

"ref, m. 

Kater, f. Spinne. 

Kenn, £ Vomevo, Fonwice, £ Weins 

“ Fonie, vinná Fojevo, f 

Kanunengießer, m. — m. 

Kannenkraut n, přefličřa, F, 

Kanin, n. Präljf, m. 

Keniuchen, n Frájčeř, m. 

Stan-ha:idy, L měn a, t. 

Kanzel, ſ. Predigtitnbl, 
Kanzeliſt, m. Fancelifta, m. 

Kauilır, m. Fancijř, m, 

Karzlerſtele, £ Vancljíftj, n, kane⸗ 

- Mjřířý anfad, m. 

SKan:ler, £ Fancelíř, m 

Konslepmáříg , | Fanceláříťe, 
Farcelafffy, po FancelářfFu. 

Kan ley hreiber, m, Fencelářířý, 
(piſaẽ) 

Karaun, m“ Kapphan, Fapaun, m. 

Köpelaun, m Fap! * m, deffen Woh⸗ 
uung, kaplaͤnka, £ 

Karrle £ kaple, Faplice, Fleine, kap⸗ 
Hera: fl 

Serpellanen, f. Paplänta, f. 

Kapital, n. giftina, F 

Karitel, f. Haupritůc 

KRappi:fraut,n. blawaté zelj, n 

Kaper „ m, Geernuber , laupesnff 
mořířý, m. ») ein Raubſchiff, 
laupeinicka lodi, f 

Kappe, f. kaͤpẽ, F, der Männer, Pula, 

" PuPlice, čepice, čapFa, karkule, f. 

Kappen, verichneiten „ wie eiiten 
KO bn, wylezeri. myřleftiti, 2) 
Giune „, Felt. ti, ořlejtiti, firo: 


— Käppchen, n, kukliẽkaz če: 
: rii’e f. 
Kayyzatım, m. wid) neb twröt, oftvé 
" mpětólo, n 
arafter ‚m. Memüthsart, pomas 
ha,f. 2) Čtand, (team, m. 
Karaufche, f. Faras, m,- 
Farabatſche, kleine, dudky, pl. 
Sarbe, f. kmin — m. 
Karde, eſſtetka, f. 
Kardeudiſtel, £ (. Karde. 


adv. 
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Karfunfel,n, vhlik, Far bunkul, Par 
funkel, m, 
Sara, fEaupý, fFebný, mevšilý, 
nerufoteäny ‚ bautewn$ , drieb: 
ný, ffupec, nevjilee frbec, fErb: 
LIE, bauswiefe , nicht karg, všit 
lý., kart mit etwas inn , na n& 
co ffaupým být, ( Filz. Bcis 
Big. 

Sarg, adv. fřaupě, fErbnd, nevšile, 
bauzewnd, 

Karaen, karg fenu, fFaupiti fobE , 
vffgupiti fobě , Frbiti, vffrbiti, 
fFauné , Frone fobé méěfti, po! 


dinati. 

Kargheit, F ſtauvoſt, ffrbneft, 
nezueſt, biušewnoft, örjehs 
noit, £ , 


ah, fFaund, ffrbné, 

Karmeſin, Farmazjynowf. 

Karren, Schubfarren, m Pára + f. 
a) Foleifo tryFařní, n, traFař, m, 

Kirner, m Sarrufchieber, Foleinjk, 
rärnif, trafainjP, m, 

Karnierſack, m. Farnjř, wakek, m, 

Karnieß, n. France, Francle, €. 

Karniehchen, n, Francyäty. 

Karnoffel, m. f. Bruch. 

Kerrnfhieber, m. f. Kaͤrner. 


Karpfe, m. Papr, m. davon, Far 
prow). 

Kärpf: en, n. Pápřjčet, Fapfit, m. 

Karft, m. 4 Dade. 

Rare, " Harzer. m. Pára, £ s)tras 
Fat, m. Polečřo , n. 

Karren, na kolefu. 

Karte, Pr re zum Gpielen , 
fart. m. in der Karte, Kartens 


fpielett, w karty bráti, =) Maps 
ve, mare, £ 

Karten, verb. etwas, Fartiti, Putiti, 
eco. 

Kattenblatt, n. Faretni lift, m. 

Kartendiftel , f, Meike zahradnj, 
fa oſtropes, Fropaďy, 

Kartengeld, n. penjie 3a řarty, 4 Pas. 
ref, m. plu. © 

Zerenpňnsýen, 1 n. kartowy čome?, 
m, 


Ra: ceně 


% 
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Kartenmacher, m, Partäi , Fartäk, 


m. 
Kartenſpiel, n. hra m fasty, čas 


tetnj, © 

Startů (che, £ Pavtáč, m. 

Kartaͤtſche F. zur Wolle, ſſtẽtka, 

, f, Met, in. ( Partáč, m.) 

Kartaͤrſchen, die Wohle, čejstí, myFas 
‚ti, Fřamplomati. 

Kusrarkhen, das, čefání, myřání ; 
Erampnlování, n. 

KRartofel, fi brambot, m. stméc,'n. 

Kartun, m f. Kattun. 

Rischen, m. ſyrkek, (yrečef,fyref, 
maldẽyk, n. bemolfa, f 

Růle, m’ eye, m. (ýr , geriebener, 
slačený ſeyr, fe machen, feyr 
8élati. 

Kaͤſebude, f. Prám ſyrnj, m, 

Faſehorde, f. Käleforb, ſyrnik, m, 

Kaͤſekorm, f, twoftdle, n. 

Kaͤſcekammer, f. Kaͤſehaus, fyrnice, f. 

Kaͤemodel, twofiälo (ýromé, n. 

Kaͤ⸗kloͤft, F fyrné knedljky, 

Stáňa, lyrný, 


Kaͤſekuchen, m, feyromwý , fyrný For 


láč, m. 

Kaͤſelaib, m. bochnjk feyrowy, fey: 
r, (yrný, m. fyfifité, n. 

sdítuplčen ‚fe Waſſer, ſyrowaͤl⸗ 
te, . 

Kätclunne, f. fyrná poljmřa.f. 

Káňcht, (ýromwý. | 

Sasftube, f. (yrnice, fi 

Kaſſe, f. Fafa, f. | 

Kaſſeſchreiber, m. pjſaẽ Faiy, m. 

Kiſten, m. Kite, (W ſchraͤna, 
ſchowna, trubla , Wuhlice, f. 
Kaften Moe, Foráb, m, Kaften 
am Ringe, iwrchef, proftfeser 

- prfberun , m. au der Kutſche, 
truhla, erublice, f. 

Kaͤſtchen, Kaͤſtlein, n. ſſtkinka, fchran: 
ťa, trubličře, f. 

Kafiner, m. düchodnj, Sicchoänjf, os 
broční, obročníf, m, ' 

Kaſtneriun, f. düchodnice, obroť: 
nice, f; 

Kaſtayen, tvyiniti. 

Rafteyen, das, trysnéní, n; 

Kaſtroll, n, kaſtrol, m. © 


bo Kat, 


Saftrat, Flefiténec, m. 

Kaſttiten, kleſtiti, wyPlefkiti, 

Keſte, f. Kaſtanie; kaſſtau, m, davon, 
kaſſtanowÿ. 

Kaͤſtenbaum, m. kaſſtanowy ftrom, 
kaſſtan, m. 

Fäftenbraun,Eafftanowe,hiebjifowt, 
böse barwy. 

Katechet, m. Fatecheta, m, 

Katechiſmus, m. Batechyimus, m. 

Katechifiren, Fate byzyrawat. 

Katechiſa ion, f. Fate:byjac.f. 

Kathar,m. ſ Huſten. 

Kathedralkirche, f. ſtolikni koſtel, m. 

Katheder, f. ct. m, wyſokaͤ ſudna, 
kadedra, ſtolice, f. | 

Katholiſch, Patolicřý, 

Karholifch, adv. katolicky. 

Katholik, m, PatoljP, m. 

Katholifiun, f, katolitka, f. 

Katzbalgen, fih, FočPomati fe, Mor’ 
piti fe rs 

Kagbalgerey, f. PoéPomání, ſſtorpe⸗ 
nl, n, 

Katze, f. kokka, fe von Kuren, 
Fočičj + Sater ‚ kocaur macek/ 
‚ur 

Kattun, m, karraun, m. davon, Par’ 
taunowÿ. 

Kazenauge, a, kociẽi oFo, n, , 

Kapeiáuaig, Fočičeh adj, bělovřý. 

Ragtitalaš, n, Řečici fFlo,in. 

Katzeugold , DN. Dlende , Folidy ie’ 
fo, n, 

Kazenffee , m. tagečj noba, f. Fo’ 
moni'e, f. 

Kageafraut, n. polní vauta, F- 

—2 I, f. Katzeumuͤure, ein 

raut, planaͤ, voflka máte, I 
ocaurnik, m. 

Kaßeuſchwanz, m. ein Kraut, pfe 
Niere, Ť. 

Katzeuſilber, n. fočiči Mrjbro, n. 

Katzeuſprung, m,řečičí Hot, m. 

Kattzentraͤubchen, Katzentraͤublein, 

m. netřeť tier, kukjnoda pol 
n), f. 

Fazenwurzel, (. kozlik, m. 

Kazlein, n Kirchen, řočičia, 1 


Fote, 


Kaͤu, 


ford, tetátřo, n. 2) an Bu; 
men und Früchten, ſſiſſty, Počič 
ty, neb řoťata, plur. | 
Kaudern, wie’ die Trutbaͤhne, Fofrs« 
bati. 
Kauderwaͤlſch, satmělý, 3matený, 
inlerené , ba“ mať, bat mar, 
foudermáléh 3 9 , amater, zpleí 
tee, m, zmatening, batmatilfa, f, 
Kouen, feiner, kaͤuen, zweyka⸗ 
ti, rozim'yřati, viweyfati, vos 
äweykati , zIweykati, rozeiwa⸗— 
ti, pieweyfaii, Přeťujomati, 
zwaͤti. | 
Kauen, das, zweykaͤnj, rozzwey⸗ 
kaͤnie, vímeyřání, rozezwaͤni, 
přežwevřání, přečujománj, más 
ni, 8, : 
Kauern ich, fěloniti fe, vklonitiſe. 
Kauf,m. Faupk,f Fup,m. Faupenj, n, 
S etma$ durch Kauf an ſich brin: 
gen, trhem weco Paupir , guten 
Kanfs, dobrá, mirná tanpd, 
trb za mirné penize, m. du 
Kaufe , iu feilem Kaufe fenu, 
us rrodag býti, einen Mauf 
thun, Faupiei, vom Kaufe abge, 
ben , oč Faupé odgiri, puſtiti, 
erb Puftiti, 2) Merfauf, pros 
dag, m. Waaren ouf ben Kauf ma 
en, sbaší na protag dělat, 
3) trh, m. einen Rıuf treffen, 
‚schließen, erb wykonat, vůnit, 
zevworit, den Kıuf nicht halten, 
w trhu neftá: , trhu uezdvšet ; 
Kaufbar, přadagný, na prodat. 
Kaufbegierde, f. tádoft Fupowání, f 
Faufbrod, a, chleb na pročan, m. 
Kaufen, Fupowati, Faupiti, zu—⸗ 
fammenfaufen, Burowarı, Faupis 
te, viel kaufen mnoho nafau: 
pitie, Faufen und verfaufen , 
Fupliti, getmaräiti, tarmarčiti. 
Kaufen, dad, Fupománj, n. das 
Kaufen und Berfaufen , Fupie 
nj, garmarkenj, tarmavčení, n. 
Käufer , m. kupee, Eupowai, Fus 
vowatel, m. 
Kiuferiun,f. Fupowaířa, Fufpco: 


wá, [> 


Kaͤu, 539 


Kauffahrer, m. Kauffartheyſchiff, Lo; 
8) kupeckaͤnf. 

Kqufhandel, m, einer Sache, Pu’ 
powanj a prodaͤwaͤnj, kupeerwij 
n. uͤberhaupt auf Märkten, Eupte 
nj, m tr$enj, n. sch, m! | 

Kaufhaus, a dům řuveďý, m. 

Kaufhetr, f. Kaufmarn. 

Kaufladen, m, Fupeďý Frém, m. 

Kaufleute, m. plur, Fupesmé, řupsy, 


m. pluť. 

Käufıch, fahfbar, zu Kanfe fiehend, 
H+ prodag, prodagní, a) DNF 
Kıur erlaugt , Paupený. 

Liuflih, adv. prosagne. 

Kaufinſt, fs Eupeinoft, šádoft Fur 
powänj, f. | 

Kauffuͤſtig, Pupečný , šádoftimý ku⸗ 
powánj , hut magicy £ kupo⸗ 
wáni, FupečnjE, 

Kaufmann, m. Fupec, m. 

Kaufmaͤnninn, f, Fupcomä, fi 

Kaufmaͤnniſch, Fuped‘. & 

Kaufmännifch, adv. kupecko, po F 
peu. | 

Saufmannsbrief, m, lit Funech‘, m. 

Kaufmaunsbude, f. kraͤm řupeďý., 
ee 

Karimanufchaft ,„ fe Fupectwi , n, 
Raufmannfchaft treiben , Fupfiti, 
kupeckẽ obchod, Funedau | žim, 
noft welti , Fupectej, obbods 
nromojomati, mějti. x) Kanfleute. 

Kaufmanneftau, f. tupcomá, f. 

Raufmannábiener, m. miädenec Pupa 
A, m | 

Koufmaunsfbif, o. lodj kupeckaͤ,f. 

Kaufmaundtyl, m. Sprache, zpuͤ— 
(ob pýsnj, mlawen) kuveckü, m * 

Kaufmannsmwaare, f. sbot) Pureďé, 
n. prodayıd', Fupeďá wc, f. 

FONDS m. cena, f. penjí kau⸗ 
De. 

X urichlae, m. Faupé, f, 

Kaufſchlagen, Faupiti. 

Kaufvertrag, m. trbowá fml auwa, fü 

Kaufmweiie, ſ. Kauftich. — 

8: ujfudt, ſ. Raufhegierde, 

Kaulchen, n. klubicko, gu 


Kaul⸗ 


$40 K4, 


S ulbart, m, woraun fjěný. 

Kanle, ſ. Boule, 

K ulit, (. Rund, 

Kram, forwa, leswa, gedma, 
totně , kaum fonnte ich mich des 
Lahens enthalten , ſotwa „afem fe 
michy zdržel; das kann ich kaum 
glauben, ani tomu nemobu mě? 
fir, er it kaum binausgegangen, 
gen wen werffel. 

Kauz, m. Kquſchen, Kanzlein, n, 
fowa,f. (Falaus, Falaufer, m. 37 
ein veicher Kauz, boháč, boha: 
tec, m. 35) ein wunderlicher. 
Rau, čimní fmatý, twor. 

Kayſer, m. beffer Kuifer, ctlaf, 
als Kaifer ‚regieren, Kaifer ſeyn, 
cNaroweatt, ’ ' 

Krifsrtich s königlich, cýfatíFý ; "rá: 
lomfFý. | 

Kinierinn, f. Kaiſerinn, chſakowna ‚ 
cHatowärf. J 

S nferfrone, Kaiſerkroue, £. cyſaẽſtaͤ 

roruna, f. 

Kasferlich, kaiſerlich, eñſakſtẽ. — 

Kanferlich, kaiſerlich, adv. cýfaříFy, 
po cífařiřu. 


Sovfrthuu, n. Kaiſerthum, cyſak⸗ 


ftwi, ne .· 
Kebsehe, f. čysoloiíbvo, zeninſtwo, 
rn 


Schsfrau, f. Kebeweib, cyzolojnice, . 


zenina, jenima, fi ; 
Sebsntoun , m. jeninec, cy3olojr 
nikm. 
Se*, wſſeteẽns, kecker Menfch, wſſe⸗ 
thẽka, n. ſ, Kuͤhn. 
Mauer, wÿti, weyti. 
Re, adv, wſſeteẽnẽ, f. Kuͤhn. 
Keckheit, f. wffeteinoft, f. f. Kühne, 
heit. 
Kecklich, adv. wſſeteknk, f. Kühn. 
Kegel, m. kuzelka, f. fihieben, w Fur 
seiry hraͤti. 
ꝰegelchen, n. FůSeličřa, f; 
Regetfoͤrmig, chocholath. 


Kcaerin, Kegel ſchieben, fpielen, Fans, . 


liti, w Pujelfy bráti.. 
Kagel, das, kaülenj, n. 
"getplan, m lag, Fujelnice, f. 
wegeibub, m. chlapec od Fujeleř, m, 


= Kei, 


Kegelſplel, n, hra w Euielky, ſ. 
Keel, (weibl, )ſchlavkynẽ, f. 
Kayſerrichter, m. cyſaẽſt m, 

Kaiſer ſohn, m, chfarowic, 

Kavalier, m, panof, m. 

Kavaiiermů; ig, pauoſſſtö. 

Keble, f. bralo,'n. ( hiran ) 
Frost, gjcen,m. sur Kehle gehórty, 
brselnj, die Kehle abſchneiden, 
brolo, chẽtaͤn podřejati, podřli: 
nauti. 

Kehlſucht, f. bolenj, m. otok w 
brěle. m. 

Rehrn ſen, m chwoffti Tre,pomet:lo,n, 

Kehlader, f, hesline, fe , 

Kehlehert, n. hrößlko, n. hitänek ; 
chitaͤnekek, m. 

Kehlen, brořití * j 

— f- hwofftifftfo,n. ſſtet⸗ 
Fa, f. i i 

Kehren, mit Befen, Wiſch, multi, 
mefti , (mefti , fmetari,. vmeſti, 

wymeſti, fimeyčicí „ 2) mir der 
Bürfte , čefati , wyčejámati, wy 
čefati, ( fitěrfau )- den Eraud 

- aus dem Heide, aus bem. Hute 
kehren, prach 3 ffatů , 3 klobau⸗ 
Eu. wy’cfat, 3) wenden, obračt: 
ii, ebváriti, ‘das. Unterſte zu W 
berit fehren , wſſecko přemráti! 
ti, ipfewrätiti , na tuby, Mm 
opak obrätiti, die Augen gell 
Himmel , oči P nebi. obrátit, +) 
fif an nichts kehren, ničeho W 
newfiimati, newſſimnauti, 14 
nic nedbati, na mic je neobljseh , 
neobraceti. 

Kehricht, n. u. m. fimeti, n. [mer 
tí, můmětPy ; odřesřy , m. plu. 

Kehrmann, m. mymetďé, m. : 

Kehrwiſch, m. perautfo,n. Pofynfa“ 
f. ſmetaͤk, m. i 

Keichen, dychati, deychati, IC tät 
ce ) tějce. oddvibati ; duſſnẽti. 


Keichen, das, dychaͤni, deychaͤni, 08 


dychaͤnj, n. ſolcher Zuſtand, deyda! 
wicnoft, duſſusta, orten, der 
ihn bar, oufjhhý , deychawieny, 87 


awy. 
Keichend, dvchagjeß, deychaglcx. 
Keifen, ſſtor piti fe, hrÿzti , weil 

fe, fwäriri.. Kern, 





Kel. 
Keifen, das, ſſtorpenj, ſwada, f. 
ſwaͤr, m. hryzenj fe, wesen), n. 
Keil, m. Eljn, prebog, pröbog, m. 
Steichen, &. Eljnef, m.  - 
Keichbuften, m. ouffný kaſſel, m. 
Krileny rüniti, Flinomwati:, začli: 
mowati , Flinem saraivii, ěljn 
jaräjeri, mrážetí, wrazyti, za⸗ 
razyti, dobánéti, dobnati, 
Kuiler, m, wilder Eber dey den 
Augern, Fanec, m. 
K:im, m. wepftieler, wöſtkeleb, 
mladiſtwaͤ byliuka, f. — m. 
bličřa, f. Fmen, m. wyinjie, f. 
aus Erdgewaͤchſen, promowe For 
řenj, m am Kohle, hlawatk 305 
tj, n. hlaͤwka seljz f. Fofiřál 
05 zell, m. 2) Anbeginn, Urfprung 
des Werdens, wznik, priwopočás 
ter,m. etwas im Keime erflicden , 
m w;nifu věujyr 
Keimchen, n. ErujneF, weyftäjlef, m. 
Keimen, pučíti fe, wypußati , wy⸗ 
rofteti, Fljčití fe, 2) winikati) fe, 


wyniřath « | 
Kein , } ce, es žádný , jádná N) 
zádné, mišádný, 4, 4, feiner 


"bou beiden, jáchý 3 obau, neb 
ze dwau, id habe fein Geld, 


nemém peněz, es ik Fein Maun« 


geblieben, anti může neiůftalo, 
rede Fein Wort, ani flowa než 
inluw, cs war fein Haus, 10 
rin — Nebylo dojmu, m fte 
rem by er bat nech Feine 
Grau, nemá gefli& pani, er if 
feisien der ſtaͤrkſten, nenj 4 ney 
ſyl nẽ gſijch⸗ — 

Kimerliy. Weiſe, feines Weges, 
řammal, beffer niemals, nikoli, 
ničoliwěf , žádnau měrau, 348 
ným jpůfobem. 

Keich, m. tali, m. öjſſe, f. 

Selen, n. kaljffef, m. Hüfte, f: 

diel, rn. Cadecia,!, 2IgroßerLoͤffel, mẽ⸗ 
ducke,!: 

Seller, m. ſtlep, mi 

Sılisribeus nn, ſtljpek, m. 

Keluerfeuper, na fFlepomé ofno,n, 


Kerb, sat 


— f. fFlepnictivj, n. 2) ſtlep⸗ 

na, f. 

Kellermeiſter, m. Mlepnje, ſtlepnj 
miftr, m. 


Kellner, m. Kellerer, ſtlepnjt, Pljs | 


enje, m. 
A Uneriun,f. Kellerinn, ſtlepnice, cijés 
nice, f. 
Kellerthuͤre, f. ffiepnj Swere, f. ví, 
Kellerlaus, ein Wurm, m. fv is 


BY‘ 7) T. 

Kelerwurm, f. Affel, P 

Kelter, f. 1is, čefen, pres, m. preſo⸗ 
Wnice, f. 

Kelterbaum, m. Sub, m. tláča, (. 

Kelterer, wjnotlaf, m. 

Kelterfaö, n. Siber, m. debernice, f. 


" Keltěrn, prefowati, elacıti, 


Keiterwein, m. oftč, m. Elntene, wys 
> Hlačené wino,n: · 
Kennbar, snalý, f. Keuutlich 


Keunen, znáti, poznati, ſich Fenf 


nen lernen, ſezuämiti fe, wer 
ibn denne, der fauft ihn nicht, 
E80 bo nezná, Faupll by bo, 
Kennbarkeit, f. inaloft, posnaleft, f. 
Kenntlichkeit, f. znaloft, poznaloſt, f. 
Keuner, m. jnác, pomwěčemý wecy, 
znaly we měécy, zhaleč,m. 
Kennerinn, f. znaͤcka, znalřyné, fi 
Keuntlich jnalý, Patrný, Poinas 
dá, iManlimp, pPozuanlímy, ) 
Kennen, £ von etwas, známofi, bos 
wěčomoft , f. mědomj, welänj, 
1. in einer Kunft, 3naloft, pos 
wesomoft, vmeloft, f. der Welt, 
zuaͤmoſt fwěra, fe Kenntniſſe, 
cmenj,n, 
a ale inamenj, n. zu Amen⸗ 
“a Ih 
Kerbe, f, wrub, m. nařezání,h. ſſter⸗ 
bina, ſſterbinka, fi wykrauzenj, 
n. C oůleř im.) an Blättern, 
ſtijhaͤn liſſu,en. an der Feder, 
wanfit, f: nařesání, rosfftipenj, 
n. vojpareř, m: an Säulen, 
prutowän), n.wyblaband ofens 
cez. 
Kerbchen, n. wraubek, mi 


Kerbei, 
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Kerbel, m. Körbel, Kárbel, tfebu: 
le, f. 

SKerbeifraut , m. Ferblje,, m třebu: 
ie, f. 

Kcrbben, 1. wraubek, m. 

Kerben, wraubiti, 6) prutomati. 

X rbboly, n, mrub, mi rabuffe, f. 

Kerfer, m. šaláf, m. mězenj, n. 

Rerfermeifter, m. žalářný, ea , 
bolpodář ſſatlawnj, m. # 

Kertern, einen, inlatowati. 

Kerl, m. Ichlap, m. mas iſt das 
für ein (Kal, "ce geft 
chlapa 

— n. chlapjtek, dlapjř, m. 
chlapjſt o/ 11. 

Keru, m. aästo,m. amenfern, 

\  gtmo, m. (femeničné) den Kekn aue: 

nehmen , mygádřiri, gádro.3 
Ber wynjti, ofed rezlauffs 

auti , rozſſtokepiti, Kern des 
Kriegsvolks, zrno, nAdro wog; 
fa, 1. Kern der Soldaten, jes 


no wogätü, n. Kern der Bůry. 


ger , ber Gelehrten, weylupef ' 
m. zrno möfltenü , včenýd , 
Kern der Acpfel, Birnen; und 
drol. gáčro, n. ber Kirjeben, 
Pfaumen, peďa, f. Kern Der 
Weinbeeren, und dergl | zen», 
Kern einer Schrift, gádro,n. 

Kernen, gadýrřo, n. 2) ZrnEo, iv’ 
nýčře, n. 

Keruhaft, kernicht, gádromý, gaͤdr⸗ 
ný,ady. gádrně. 

Sterntg, gádsrný, svnatný, a) ptďo: 
witý,. 

Kerumebl ‚n, wyrajená : mauřa, 
f. běl, 
weyrazkowÿ. 

Kernworte, n. plur. gadrná (los 
wa, n. pl. 

Rernpredigt , f. čádrně, důřladné 

+ tásauj, W. 

Kerie , f. fmiéřa , (mice, geweihte, 
hromice, fi 

Kerichen, n. fmjčíčPa, f. 

re gaFo fwiifa rowny, 
erjengießer, m. lies jwidek, mi 

Serenade, m. ſwicenik, m, 
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m. mweyrašeř , Darans, 


Kerreuweib, n. — foičrědé 
bába, F, 

Keßel, m. Fotel, de m. gröfır, 
kotliua, f. 

Keruſtahl, m. ocel gádri hý is 

Keßelchen, m. Fotijče", m, 

K Felgrube, f. totlina, F, 

Keßelloch, n. low ffé, n 

ee plur. wiaftt bubny, 


Seb ikámieh,: m. K fler, Botlňř, m. h 

« Kupferfchmicd, 

Seren, n. ẽetjzek, m. 

Kette, F. Feikz, m 

Kertel, Ketten, n.fetjje?, m. 

Ketteln, Elitfowati, kljtiti. 

Ketten, am einander, fetějem po⸗ 
gie, (pogowati ‚ fpogiti 3 připh 
nati, připnauti, (pina i. 

Kerrenpund, mr. wéšují, pes ne 
Fetése,m. 

Kertenring, in. článeř, řetězu, m 

Sefer, m. řacýř , m; einen glei 
sum Ketzer machen , verfegen, 
Facefowari. 

Ketjerinn, £. Factika, f. 

Seňeren, £ rach tſtw, m * 

Kehzeriſch, rachříty. 

Ketzeriſch, adv. kacht fy, po ře 
cyẽſtu. 

Ketzzerge ſchichte, f. přiběby Facyi 
plur. 

Keeermacher, m, Fladiwo, n. * 
IE, bit Pacýřů, Facefowaiel, m 

Kegermeifier, m. arcyiacyt, m 

Keule» f. palice, f. řey, m. Mt 
ne führt , pnličnjř, m. 2) vol 
činem Thiere , tyčle, f. jaonilý 

„ ta,f. 

Keulchen, m paličťa,f. Fýgef, m. 

plate * Keiler. 
eulentr ner, m. paliknjk, m 

Keuſch, čiftý. : 

Senf, ER tiſtẽ. 

Keuſchheit, f. ciſtota, fi 

Svujhbuuní, m. Feufchſchlamm, w 
örmef, m. 

Kibitz, Krebitz, m. víla, fi wlaſſtow 
ba fčalnýz 1, 


ů, m. 


side 


Ra! 


Kichern, subici fe, Daher das Gekichsr, 
zubenj fe. 

Riefer , f. ſoſna, f. derowÿ firom, 
m. borowice, f. eine Art Giibs 
ten , fmrij , ſnrkowy from, m. 
fmrf,m. 

Kiefer, m, et. f Moe, f. | 

Kiefern, von der Kiefer, ſoſnowh, Bos 
romý, 

Kiefern ; f. plur. bie Ohren ber 
Fiſche, pleyewa, n. plur. 

Kiefe, ſ. Gieke. 

Kieferwaͤld, m. bor, m borový 
les, m. . — 
Kiel, m. einer Feder, brf, m. peří, 
piſt ed pira, des Schifes, pos 
nebi , dno, fpodnj tfemno n" 
fpodef lodí 7 m. am Claveſ⸗ 
fin, Přídelní , fofnaté pero , m 
eines »Gewaͤchſes, flaupef zelný, 
Im. wie jnnge Zwiebel mir SKirlen, 


'pernaty , opeřený , Kiel von ger _ 


faliffenen Federn, oftenfa, pát 
perla, Kiel des Epsharenfpielers,/ 
Fadiwce,n, | 

Kielchen,n.perfo, perce, pýrfo, n. brr 
čet, rittef, m. - 

Kieme , f. ſ. Kiefe, Fiſchehr. 
Kıen, n, Kienbel; , lauč , fmol 
nice, fmolitra, f. © , 
Kienbaum , m. laučemwina, f. Fr, 
lančowé Sfjwj,n. » 


Stienboli, m, tanč, f. b) laučetvá po? 


chodefi , fi fmelına, (molkice, f. 
dtewo a. n. i 

Sťichig, fmolný, moliraté, 

Kienraub, Muf, m. fáje, f. for 
pet, m: 

Kiepe, f. Anboref, m . 

Kies, m. tys, ſterk, Miemen. m. 
sieh , ſſterkowj, Meremenj , Nie 
menjifo , n. voller Kies, ſſterkot 
wies , Miemenirg. n- 

Fieſel, m. fffemen, ebläref, m. vící, 
fiEfemem, m 

Kieſig, ſſtẽemenitÿ, ſſſẽerkowitß. 

Kımmıe, f. autory, pl. m. 

Kıesiaud, m. fifřemenjíte, ſſtẽemanj 
drobné, n. - 
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Lieletkein, m. Kieſel, obl6:ř: tvý 
famen , obláteř , Fřemtn , Mile 
men, fFřemeratý, kreſach Für 

‚men, ein Meiner, fiifemýneř, 
m.wie cín Kieſelſtein, (ffemenís 
tý , oblétfomé , fřřemenovsaté , 
zum Kieſelſteine werden, ſſeleme? 

nitrt fr. u 

Kieſicht, Mfemenowatd, Fremerwtp, 
ſſtẽemenitÿ, 

Kind, n. das noch nit reden daun, 
nemluwné, nemlumnätfe , Sire, 
dẽcko, detaͤtko, mládě, mletát 
fo, n. font šité, n jemandes 
Kind, meči dird, Kirk im Muts 
terleibe, die m žimoté marky, 
nesochosilt, nesochäsie, u. fty 
fein Kind, nebus čjté , Sedo, 
enges Kind, dobré djié, mein 
Kind, mé dirk, zum inde wer: 
dei , čětíněti , jčétimětí, Kind 

des Epdes, dird ſmrti, Kinder 
überhaupt , děti, ojtřy, f. plur. 
eine Mutter ohne Kinder,bezsätky: 
ně,f. Kind, das mach feines, Baters 
Tote gebobhren mird , mobrobef , 
m fyrůbě, n. End, fs cín Jahr 
alt iſt, ročně, ročňátťo , n. der 
Kinder bat , světilý , bein Kinde 
tigen, gemäß , čétinffy, čírims 
nr, dem Kinde angehóric, číďý, 
čttěcý , J. B. Kinderſchuhe, of 
fe fkrewice , u End ſeyn, das 
it: ſich kindiſch beitagen , ereiven 
mie em Kind, dẽckowati, ſey 
Fein Kind, nedẽckug, fchrenen 

Mir Kinder, bieffreri. 

Kindcden, m. Sitätfo, vol vor 
bätfe. n. 

Kiudbetre, n. Nieberfunft ; ſſeſtine⸗ 
dělní čas, mi  ffeftinedéle 3 f. 
fiefiinedeij, n. Faut, m. im ind; 
berte Liegen, dejett m laně, 
m fleftinesdlih „ ins Kındberse 
fomman , pfigje do faurn , jleb' 
nauti, k 

Kindberrerinn, f. Feftinesäifs, f _ 

Kinderbette,?n pojtetčíďá, 1. Wife. 


+ 


are, djtěcý, m 


& udef⸗ 
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Kinderbtattern, f. plur. 


Kinderbren, m. Kindébrey, dẽcka 


Kindermutter, 


‚boönämatlana det, ,.; 
Kindern, läppiich, čětinfFy febě wei 


K in, 
ofutiny , 


olupky, ofpice , ofyply , očtiníé 


kaſſe. f. 


Kiuderbuh, n. kniha děďá, pro 


děti, fi : 


Kıuderdegen, m. Ford pro děti, m. 
Kınderdich,n. zlodẽg, kraͤdce děr ,m. 
Kinderey, f. 


dẽtinſtwj,, 1. fjibřís 
nek, m.daretka, tteiben, deͤtiuſtwj, 
ſſibkinky prowozowati, laſſt owa⸗ 


ti, dtdowati, — 
Kinderfeind, m, nepfjtel dẽtj, m. 
Kıuderfrage, f. detinſtaͤ otájfa, fi 
Kınderirefler, me raut čétj, ma 
Kinderfreund, m. píjtel čétj, 886 - 


„ tý, nm.. — ar 
Kindergefchren, m. FEif, breſt dẽtin— 


fEy, bieffränj,m 


Kinderhaft, Serinfkd; dc. Rn 
Kınderlebre, f. Karechismus, vie 


bj döẽtinſte, m, sačátty ven) 


> HeffaufFébo, m. plu, , 


. 


Kinderlebrer,m, väitel detj, dite!, pe⸗ 


ftann) u, 


Kinverlos ; der Kinder beraubt ;. 


bei detj, jbamený djref, kin— 
derlos werden, ofyféti — mus 


hen , ofpriti, Finderlofes Weib): 
„ besöttfyud, fo. 
Kinverlofigfeit , f- 


natürliche; beží 
serjtwj, bezögtinjtwj, m fonft fy 


, teba, fi : 
‚Riudermagd, fi důtva, howaife ; 


dewecka Esjreri, t čétem,É. 


Kiudermord, m. wrazoa nad ditěs 
„ tem E 

Kıudermörder, in. wrap, 
. čjtěte, Set, m. . E 
Kindermörderinn, f. wrazedlnice dj“ 


wrazeölnjt 


tere, děti, ſcſ. * 
f. Hebamme, baͤba =) 
sine zute Kindermutter, oobráz 


ar 


fti, dowaͤdẽti, děďomati, Iautfy, 
prodaͤwati. 


Riuderanthen/ Hi. deck} podil, ni. 


Kin, 


5 ' 4 Er 
Kinderpoffen, F, plur« břičťy děti fet, 
f. plur. f. Wiudsren, 
Kinderschuhe, m. ꝓPlur. dẽckt ke 
wjce, mm plur. Kinderſchuhe vet: 
treten , ausziehen, ablegen, dec— 
fe ſttewjce zzau'in, břičeř čč im 
ſt ych nedari, ; detinſtw) wyrüfi, 
wygiti, wyſperi. 
Kindetſpiel, m, hra detinſtä, lantla, 
f. lantfy detinſte, taterky, hüicky, 
f. plur. 
Koderſpielwerk, mi břičty Setinft. 
F. piur. 
Kinderſtillung, f. kogenj děti. © 
Kindertaufe,t. čáďý fieft, m. fitíny, 
. pliiten) détj,m. — 
Kinderwagen, m. wozucel detiuſth, 
m. eig. decky 
Kenderwaͤrterinn, fi 
wa, Ň E. čas 
Kinderwaͤſche, f. rraölo See n > 
Kinderzucht, f. báze EEE, detin⸗ 
ſtaͤ, ojtěcý, f. ER 
Kinderjengen, m roze.) deli, 1 


hsiwalfa, dě 


 indesart, |. čětiníc$ způjcb, M; 


Kıudesbeisen , von, co derufn) 
3 čdětiníhvj) od ditěre, vo Ví 
a detinſt yſch, bned dd fell 


. ptámwnučťa, f. 


+ Kındesliebe, fi fpnówfFá Ita. 
Kindesname, m. gniéno djtete, m. 


Kiudesnord 5 fr botefti rorodu 
pii; fu borodu, porodu), I 
plne. pracowänj; práce fu Pr 
rodu j fm dčindesnětběu (00 
liegen, w bo eſtech pordöu , Po 
roẽnjch leer ; peacowail fu pr 

„ rod ,  _ RM 

Kındestätt; an 5 za ſyna, ano“ 
men, 3a fyna zwoutt, brig R' 
der angenommen if, iwolenti; 


„ UL, o 

Kindestheil ir; poči!, m. - 

Kindertochter, ſ. wnucka/ fi, .. 

Kindestochtet hann,eim. praséř, m. a 

Kiudheir, f. det.nfiwjz 1 derinfft 
der; mi. von Kindhe au, auı, © 
chrinftwj, 3 OČNÍ, „ 

: Kindiſch, 


Fir, 


Rindifch, dětinfré, kiudiſch werden ? 
dětinéti, sčětíněti. 
Kindifch, adv, detinſty. 
Kindlein, n. derdero, panpě, paní 
paͤtko, unmindiges , nemivoňát 
‘fo, nemlumné, miáčé , nilaðat, 

fo, n. 

Kindl , vom Bohne, iynowfft, 
von der Tochter , dcerfiy , Find: 
liche Liche, ſynowſtaͤ läffa,f. übers 
haupt, détinný, 

Kindli , adv, (ynowffy, b) dcers 


y. | 
SKindstaufe,-f, kkeſt, m. fftiny, f. 


plur. . 

Kindstauffhmans, m, Fřeftné body, 
řériny, plur. 

Kindstheil,m. podjí ditäch , m, 

Sinn, n. brada, f. podbrader; las 
loř , m. der ein erofes Kinn bat, 
bradáč, m, bradatý. 

Kinnden, n.bradťa, £ 

Kinnbacken, m. land, PI. čelift, f. fir 
ge, f. baju gehörig, Zeiiftn). 

Kippe,f. Spitze, mrd, chodyel, m. 
marowice, wÿſoſt, f. 

Kippen und wippen, penjše jcysoles 
šití, 

Kipper und Wipper, m. cyjolešitel per 
n 33 m, : 

Kivperen, F. cysoložený, zcysolojení 
pené3, n. 

Kirche , f. Kirchengebäude, a. Toms 
pel, m, foftel, drám, m. s) Bots 
gesbieuft der Zeit und Art nad, 
fIuzba Boší, £ flušby Bojj, 
plur. es iſt Kirche, gſau fušby 
Bozj, 3) Gemeinde der Glaubi— 
ger , eyrkew, f. dazu gehörig, 
Pofteíní, hramowy, b) cýrtewní, 

Kirchenamt, n. vřad cýrtemní, m. 
insbefonbere, vřad Fofteinj, zaͤduſſ⸗ 
nj, m. ikóuš, fü 

Kircbentaun , m. myobromání , 

"wylauien) 3 cýrřive, n. f.Baun, 

Stircbenbau, m. pon neuen, flawenj 
Fofteta, chraͤmu, koſtelnj, chraͤmo⸗ 
w&, x, 

Kircheubud,n, kniha Foftelní, £, 

Kicrchenubuße,et. potánj cýrřemný,u, 
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Kirchendich, m. ſwatokraͤdce, ſwato⸗ 
frädeinjf, m. 

Kirchendiebſtahl, m. fwarsfräsch, f. 

Kirchendiener, m. Burtlidsr , Aus 


zedník (ýrřive., cýrfemný, m. 


ſouſt einer, der bey der Kirche 
dieut , Meiner, Feftelnj?, m. 


Kirchendienfi, m. fluzba cýrřemo: 


új, Aujebuon fm Ewangelium, k. 
Kircheufeſi, n. flawneéſt čoftelní, F 
Kircheugebet, n. modlitba, f. modlit⸗ 

by Fofte.nj, £ plur, 
Kercheugebrauch, n. obyčeg, fás cr: 

Ferouj, in. b) spůlov, fác Jcftel' 

nj, m. 

Kirchtugehen, das, do koſtera, čo 

drámu chozeni, n. 

Kerchengelder, n. plur. síduf. Jj. pouj 
je, A plur. 

Riihengepránge , n. řeftelní; b) cv’ 

kewnj fádewé, m. pl. ſawnoſt 

‚sriemwnij,f. ' j 

Kircheugeraͤrhe, a. naͤdobj foſte!⸗ 

ní, n. 

Kirchengefang, m. zpěm Foft Inj, m, 
Kircheugetchenf, n, dar řofte nj, m. 


- sirchenaefchichte, £. přiběbevé ıy:- 


Fewn?, m, plur. 

Kirýcngut, n. 34duffnj flatet, m. 4; 
dufji, n. 

Fircheuguͤter, n. plur. yanftwi, flar: 
ry Eoftelni, jádujíni ſtatky, par. 
zádujjí, n. A 

Rirfeubaus, n. Gehiude, Lim, 
ſtawenj Foftelnj , hrämowi, n, 

*irchenlehrer, m. weitel cYyerwe, m, 

Kirchenleuchter, m, fwicen Fofteln; , 
drámomý, m. 

Herchenlied, n. pífeň koſtelni, f. 

K r$éenmujiř, £ husba Foft:in] f. 

K rdenordnug, f. ik» čýrřemuj b) 
Poftelij, m. fádomé Foftehs,. m. 
plur. . 

Sirde::roth , m. das Kollcaium, ras 
ča cýrFewi, F eine Perſon, rada 
chrtewnj, f. 

Kirchenraub, m. hwatoPrébeš f, 

Kırchenräuber, m fwaspfrätce, ſwa⸗ 
totraͤdeznjk, m. 


6 Kirden: 


+ 


5 46 Kir, 


girchenraͤuberiſch, ſwatokraͤdeznij. 
Fitchenrecht, P. praͤwo cyrkewnj/ 


f, flaup cirkwe, cír: 


A, 
Kirchenſaͤule, 
koſtelnj, drámomwý, 


kewnj, b) 


IM. 

Kirchenfchläffel, m. Flid koſtelnj, n. 

Kirhenfbuuď, m. ozdeta Foflela, 
foftelnj, drámowá, f. : 

Kirchenthüre, f- Poffelnj vorata , n. 
owéře, |. plur, | 

Kirdeuvater, m. fwaty, cýrtemn) 
otec, otec (ýrtwe, M =) Bar: 
fieher siner Kirche , zyraͤwce, vs 
tesinjf, m. 

Kircbeuverfammlung , £ něm cýrs 
Fewnj, sbor, m. fbremájčín) chr⸗ 
lwe/n. 

Kircbenrorfieher, m. vrednjk, zpráv: 
ce Feftela, ts fein), m. b) c$rfiwe. 

Seircheijucht, 1. Vášeň cyrkewni, L. 

Kirdiferfter, n. cfno fefic.! in. * 

Kirchgang, m. einer Woͤchnetinn, 
auwesd, vwcd , m. balten, gjti 
Fo aumwosu , jur Trauuus, f. 
Kirchsup. 

Kirchgemeine, £ ofada, f. 

Kirchhof, m. Libitomw , m. robřebs 
nice , probřa, f. ( Ekrchow, m. ) 
Kurdbof čer armen Suͤnder, ve3“ 
brání, popravwifiré , tesbraunné, 
poprawnj m fto, n. 

Kirchfind, n. oſadnjk, m, 

Kirchfleid, n. odkw Foftelnj, m. 

Kirchlein,n. Pofteljčeř, koſtenk, chraͤ⸗ 

mek, Hrámečeťř, m. 

Kırchlich, cyrkewuj. 

xirchnauer, f. ke ſtelnj zed,f. 

Kirchmeſſe , f. Nirchtag, m. Kirch⸗ 

weihfeſt, n. pofwecenj Órámu, 
Feftela, n. auf dem Dorfe als 
Luſtbarieit, pofwicen), D. es iſt 
Kirchmefle, geft poſwjcenj. j 

KNirdmeftuden, m. kolaͤt 3 pofwjch 


U), m. > 
Kırchner, m. koſtelnjk, swonjf,m. 
turdnerinu , f. koſteinice, zwoni⸗ 


ce, f. 
Kucrechnung, f. počet zaͤduſſnj, ko⸗ 
ftelnj, m. 


Kirſchſaft yı 


. Kit, 


Kirk ſpiel, n.. fada, f. 

Sirdfpike, F maPomice Foftela, rá: 
mu, drámomwé, toflelnj, £ 

Kirdfptcugěl,u. olača £ 

— — m, ftol.ce foftelní, w io: 

Kirchtag , m. čeu fwärefnj, m. 


Kirchthurm, m. Poftelni, drámomi 


wer, f. 
Kirchvcter, m. koſtelnj vředniř, ». 
Kirchwächter, m. frájce Eofeln, 
chrämom?, m. 
Kirchweihe, ſ. Kirchmeſſe. 
Kirchzug, m, prüwod do koſtela, 


m. 

Kirr, Firre, ProtFý , pítomý , m 
den, Frotmaut. , iErotnantí, Pl 
toměti, zꝓpitomẽti, Firre mad, 
Protiti, oPretiti, pitome dělat 
fFrocemari, 

Kirren , locken, wnaditi, weht, 
lauditi, 2) fnarreu, wii, 
Mřjpěri, 3) irre machen, |“ 
ben. Kirre, 

Kırfktaun, m. třefíně, £ třeffiňoví 
from, m, 

Kirfche, 1. třefrně, £. welſche Sirén 
dřinřy, pl £ _ 

Kirfebfärbig , riehiowf, tieffismt 
barwy. 

SKiribfinf, m. dlaſt/ m. 

fiťéma N břečřa 3 
třefeň , teeffiiowä , f. 

Kifte, f. Kitchen, Kiſtlein, n. Int 
Hlice, Mine, trubličřa, Min 
et (bránřa , f. Kafen, Lik 
ein. 

Kiſtenmacher, m. truhlář, m. 

Kitr, m, Kůtt, Flj, n. 

Kitte, f. lepenice, f. 

— m. palena, f. jupich tyb 
e, £ 

Kittelchen, n. halenfa, f. 

Kitten, Hlegowat, na Plj dat. 

Kigel, m. leřtamoft, f. 6) leřtání 
Da f. Kuͤtzel. 

Kiteln, leftati, lektwati, sale 

‚tati, menia, polettati, poltílě 
wati poloktati. 


Kitzelig/ 


$ la, 


ziulies leftaw$ , leFtivý , ob 

Siafen y vo:ftlebowati fe, voj fe 
čati fe, rozwjrati fe, rosítau; 
piti je, rozpačati fe, vespulw 
ti fe, 6b) riputern, blekotitu, 
fTwebeliti, Fiepati, pleſtati, tlam⸗ 

patři. 

Binten, das, roiſſtlebowaͤnj fe, n. 

Kiarend, rosflelebunch fe, rozftui 
pugicý fe, rozfečngjcý fe, toy 
wijragy fe, rospubagjef ie, 
rozſſt jbený, vozhťicbiý, ſſtulino⸗ 
svátý, dupnatÿ. 

Sttafier, m. Flepač, pliſt at, tlampaẽ⸗ 
tinchube, m. 

Klaͤſſen, balati. 

Släffer, m. pafné, m. 

Klafterioli,n. ſaͤhowe Bijwi,n. 

Klafterig, (ébervý. 

Klaffung , f. rozfedlina, vespuřli 


na, ee „ Wuline, £. (dw 


pu, f. 

— fáb, m. 

ri? žaloby bodný. 

Klage, £ im gemeinen. Leben, ve⸗ 
föwerung , šaloba z fiinoft, f. 
fteyffänj, nařjřáuj, boterowä 
n. náteř, m, tužebnojt , f. tau⸗ 
ženj „ n. tujba, f. tuba, Klage 
fübren , vorbringen, fyinoft, ša: 


lobu fobE weh, fiejowati for- 


be > Šlagen über erwas erheben z 
Rafjfati , Riiowati fobé na nö 
co, mache wicht, daß Klagen über 
bich kommen, at zásný fobé na 
tebe neſtezuge, neſteyſtaͤ, es iſt 
Klage über ihn eingelaufen, ge? 
fommen, přijjla na něg zaloba, 
baft du Silase dce ihn, (teju: 
neš fy na něbo , zaluges, nař; 


Fa jebé na nebo, in Thraͤutu 


und Klagen musbrechen , perlt 


plafat 4 nařiťat, a) Unklage, recht⸗ 


liche , 3aloba , f, die Klage über 
Befhimpfung , Diebpadl , zalo⸗ 
ba- 3 hářřu cti, a 3 pobaněn) , 
Saloba i ivádeše , neb lodegſt⸗ 
sva , jene Klage eingeben, žalos 
bu pečát, 6) Trauer, jinutet, 
m. 


— Kla, 


RN, ní. 
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Klagen , fich beſchweren, Jalowati, 
— fěžoivati (W , va něřobo 
natjkati (obě, pořeřomati, raus 
šití + Wubrati ; (Funde ) über 
einen, etwas, nařiťatí, ftějomwar 
ti, ſteyſtati, pojteffnaticí febé 
na néřobo, na něcozy ih fat 
nicht Hagcu , nemohu (obě Nůřis 
Pati, ftěžomatí , Meyflari, Der 
Kraute Flagt úber nichts, nelitáce 
ný ſobẽ nu nic neháljřá , nejěs 
zuge, hejtevffá , a) Magen vor 
Bericht , vor den Hiibrer , já- 
lowati, wider jemand klagen, ia 
něřobo zalowat, über einen Fa: 
p 7 Meiowati fobě z, ſteyſtati 
obé na něřobě z, einem čtivaš 
Hagen > ad, nefomu na něco 
fob? Keiowat,. (nařiřát ) änlo- 
matí , tamiiti nekomu něcoz kla— 
pen úber einem Todten, natjra⸗ 
ti, boferowati nad vmriým dir 
ven Flagen , želet něřobm 

Klagend , feyffagjcé, ſtubragich, 
natjtagicy , taušegicý, čiénég) 
vý, bořeťugicy , fteyfFawý, ſtu⸗ 
brámý , nefjtawy x táužebný , 
Bučnavý, Hlagender Ton, fiasets 
de Stimme, ſteyſtawe, Fubřas 
wi „o nářicsmvý, tz užebný bies, 
m. 2) autin,end, žalugjcý , 34 


_Jebny. 5 oe 
Flager, m. žalebnýř , zalobee; tus 


3ebiyi, 
Riägeriun, £ n šalobkíce, F 
hlas tužebný, zalo: 
‚ Wubravmý kutnawÿ, ffubbas 
u natitawy, änlofiiwy, 345 
toftı.$. 
Kies: — n. platnice, plaẽtiwa ze⸗ 


— Klaelied. 
Singecit ten, R. natj ánj, a, ware, 
bias žalofty, tušebný, i —— 


—B slet. žaleftiw$ý, kuk⸗ 
nawy , fubramf, Fuzebrý , am, 
dobe z iu VŠEM, zu ds je ſehn 
zaloſtno byn atiiti, yſſeki 


s ma 


548 la. 


čjni, klaͤgliche Stimme, žaloftiwý, 
žaleftný blas, m. 

Kläsiich, adv.. šaloftně, Zaloftıwf, 
tužebné,thun, ſich auftellen, ſtellen, 
žaleftné , žaleftimě fobé wiſti, 
zaloſtiti. 

Hiaglich thun, das, zaloſtenj, ljto“ 
ſtenj, canieı.), n. 

Kiaglieb, u. pifei taujebná, zaloſt⸗ 
ná, zaloſtiwaͤ, f, 

Klagrede, 1. Klage. . 

Kiagfchrift , £. žaloba, f. lift zalo⸗ 


bnj, m. 

Riaameife, jalobné. 

Llagmürdig, |. Klaͤglich. 

Klammer, f. ffeba, flauba, fw 
ba., f. fwornjt, m. zaͤwora, 
ſponka, f. \wor, m. förjadlo, n. 
au einer Tbůre, petlice, f. in 
der Druďácmp, ſwürka, sámor/ 
Pa, f. 

. Klammern, ffobau, ftubau sapjnati/ 
(pinati, fwjratı. 

Klang, m. snén], p. 3wuF, ffum, m, 

stlangbar, smuíný, blnčný. 

stlange, £. smučřa, f 

Klappe, £. Klapp, m, weylozek, m. 2) 
Deďel , tlapřa , £. ber" Schlag , 
yorlop, m. an ber Hofe , Pos 
Flopec, m, \ 

Klappen, Flepari, chkeſtẽti, ſſtrtati. 

Slapper , f. Plepačřa, chieftaifa 
ſſtrkatka, fftérřačřa, ředblačřa, 
f. Rapper au ber Thuͤre, Ples 
padlo, tluPačlo, n. 

Kiappermähle, f. Hepačťa, f- 

Klappermaul, m. FlePačta , f. Flo 
pna, f. Elepal, m. . 

Klapyern , tlapati, Plapnauti, klep⸗ 
Kati, Flefotati, treſtati, třefť; 
neuti, feftati, mitden Zaͤh— 
nen , geftati, snbami tlapati, 
wie Die Stoͤrche, Flepai, kleko⸗ 


tati. 
Klappernb, Flapawy, třefťamvý, bře: 


ſtawÿ. 
Klapperſchlange, £.(. Schlange. 
Klapperreie , f. praffawee, m. wi; 
čj máť, maͤt bluchy, jm. 
Klaͤpper, m. ſ. Klepper, 


sla, 


 Klapperfpiel, n. Klapfermert, hie 


ftačty, fěrFamřy, f. plur, 

Klapps, cuf, plefk, dřejt. 

Klappfen, plefEnaut, chkeſtnaut. 

Klar, belle, deutlich, zřetedlný, 
dřegmý , patrný, zgewny, fwil 
lý, 2) rein, čiftý, Hareš Ma 
fer, čiftá woda, f. flarer Dim 
-mel , Flare Luft, gaine, (métlé 
nebe, pomětřj, n. flarer Wein, 
inte mjno , n. klare Mabrhcit, 
čiftá prawoda, f. es if Rat, 
3teyme, sgewne, patrné def, 

‚ Mare Stimme, äifty, síetešlní 
blas, klare Leinwand, čifté, tem 
řé plátno, n. klare Schrift, sie 
tedlné pjíme , n. Mar merdin, 
wie der Himmel, gafniti fe, 
wygafniti fe, mie das Bier, A 
viftiti fe, 

Klar, adr. zfegmé , | sřetedlné, 
zg ewnẽ, gafné , patrné, jíní, 
Far fchreiben , druden, zketedb 
ne , sfegmě pláti , tiffnaull, 
Mar darthun , bemeifen , zdetedl 
ně , jfegmé , patrné, (mit, 
p ‚ Účně deräzati, dolít 

Sláre, Feinheit, f. Ziftote,, f. ča“ 
Foft, f. čiftoft , f. des Biets, © 
ftoR pima, £ 

Klären, diſtit, cýdit. 

Klarheit, f. sfegmoft, zketedlnoſt 
wětloft, gafuoft, patrneft, VÚ 
noft , čiftoft , f. zfetel , m. tt 
Himmels , gafnoft nebe, f. 

Kiaffe, f tíjda F 

Kiaiſch, m. plefř, m. der Weichdt 
práfť, m. jum Spielen, baudal 
Pa, K ſ. auch Klatſcherey. 

Klatſche, f. klepna, ſ. Klatſchet, e)ſ 
Fliezenklatſche. 

Klatſchen, mit den waͤnden, pliſe 
ti, rukama tleffati, pleſtati, mil 
ber Peitfehe, präffari, präffnau 
ti, mit dem Munde milalkatt, 
Piatfchen , plaudern z Blewetall, 
tlachati, zwaͤti, Elepati. 

Klatſchen, Das, mir deu Händen, 
plefänj , tleffáný , plejání ruik 
ma, n. fleffot, pleffot, m. plť 
fet,plefť, m, mit der Bug, * 


Kle, 


ſtaͤnj n. d 8 Klatſchen, Pla: 
dern, Bleweränj, a. Flewety, f. 
plur. mit dem Munde, mlafťás 


nj, n. 

Klaͤtſcher, m. Klatſchmaul, Flewes 
tář, Plewetnjp, klewjtka, Ples 
werjt , darmotlach , pleffae , 
šwáč , m. Haͤndeklatſcher, pie 
(P, m, 

Kläticherinn,f. Blemetářřa, klewetni⸗ 

“ce, pleffačřa, smáčřa, fi 

Klatſcherey, F. Plewetänj, n. Plemety, 
f, plur. tlabání, n. | 

Elatſchhaft, Klasfbmaul, Flewetawf, 
Fleygetný, tleweriwp, tlabawý, 
zwawÿ, pleffawy. 

Flauben, zbirati, an der Speiſe, 
objrati , au erwas mít den Bäbs 
nen , ofufowati, mit den Fin: 
geru, objvati, den Salat, Erbs 
fen, Linſen, 2°. přebjrati ; Maus 
ben, in der Nafe, Faubati, hlau⸗ 
batí, pávati w nofe, 

Slanber, m. jbivač, m. 

Kiıuberiun, f. sbiračša, f. 

Klaue, r. Palaur, m, Fleinere, par 
zaurek , m. große, au vierfüßis 


och Thieren, pazneht, m. For 


‚pyto Ghowadſte) mit Klauen 
verfehben , Pazaurowatf. 

Kläuchen,n. pazaurek; Fopeybfo (ho⸗ 
wasfke) 

Klaufe „ f. teynec, m. Plauia, f. 
jawreni, n. faufremi, m. ( (ſamo⸗ 
tow, m. 

Kiausuer, m. faufromný čleměť, 
j.ufromnif, m. 

Mlausnerinn, 6» 


ba, * 

Klavier, n. Plawite, pl. 

Kiebefled , m. Pofifrorna , f. einen 
anbängen , pofffwenu zaměfyři, 
wiepift. 

Mieben , bangen bleiben , Ipiti, les 
piti je, pfiljpati fe, přilepiti fe, 
wiznauti, vwjjnauti, waͤznau⸗ 
gi na lep, Fleben bleiben, leps 
mauti, přilnautí, wiſeti na les 
ně, 8. (. f. přilepití fe, na lep 
winanti, an einen, lopitii na 


faufromná oſo⸗ 
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něřom , Inauti , přilnauti € ne: 
komu, Heben an etwas, alé mie 
ein Menfch am Aeußerlichen, lpj⸗ 
ti a wějetí na něčem, ač. cts 
mas darauf, daran Fleben, mie 
einen Zettel , přitepiti , viel auf 
einander Fleben, mnoho toho nas 
lipati. 

Kleber, m. [ep, m. 

Slebřraut, n. fwijel, m. 

Klebericht, lepowat). 

Klebrig, leprý , C lepý ) lepnatý, 
ljpamwý , Flebrig werden, hebnaus 
ti, wláčFomatěti , flebrige Sán: 
be von einem zaͤhen Schweiße has 
ben , lepke rnce mit (05 ljpaměr 
bo potu) 

Kiebwert , m. vom Lahm, lepenís 


ce; f. 

Kleck, Kleďé , m. kañka, f. poll 
Erorna!, wasa , obyjča, f. ſwi⸗ 
ne , 3maja, f. 

Klecken, von fich felbft heruuterfale 
’ jen, wie Dinte, ač. Pydnántí, 
zkydnauti, einen Fleck machen, 
Eysnauti®, Pydati , pořyčarí , 
Fanäti, pokandith, reřáleti, zFás 
leti, auf etwas, na něco Fydt 
nanti , überall , naťydatí, bu 
baft mit der Dinte, Prübe ges 
Hedt, vkydl fy infauft, poliwr 
Pu, Hede doch nit fa damit, 
neřyčey pař tar stím, feinen 
Namen, oder Schrift auf -bat 
Marier Pleden, gméno, Pjíme 
fwe na papir ne’ydnanti, nat 
Fydati, navlibati, nafimařiti, 
miěmalifomati , 1) Flecken, jureis 
en, ftačíti, poltačiti, Beftačiti. 
Klecken, das , Fydáni, tančení, 

pořančení , poťyčáni, n. 2) Du 
reichen , flakeni, poftačení, n. 
Kleter, m. fchlechter Schreiber, 
fyšač , maja!, m, mie Lahm, 
fchlechter Maurer, pleffač, m. 
Kledig, fysawr, marawy; fam; 
&iwf. | | 

Klee, m. dětel , getel, m. bavon, 

dětelomvý, g’telewrv. 

Kleeacker, m. geteliſſtẽ, n. 


Kleeblatt , 


sf. Kle, 


Kirehlatt, m. getelomý lift, ole 
pel, m Iwomá tlapa, Ginfblatt, 
pětiljfteč, m. | 

Kleid, n. far, m. ffaty, plur. os 


čérm , m, raucho 2. leider VEM 


(atftno, m. ffafy , m. pur. 0: 
děm , Kleider machen Leute, 04 
čěm dčiá must, rin Kleid ans 
legen, auzıcen,„ w fety obles 
cy — aussrehen , ſſaty ſwiecy . 

Kleben, f.Kleben. 

Kleiberrerf, a. lenenice, £, 

Kleidern, n. ářřy + m, plar, zu 
det Kieidern achötig, die Klei— 

der bettefend, ffa'ní. 

Eleiden, ſſaditi, odiwatt, oditi ně: 
chu, m ffary oblecy, oſſatiti, při“ 
sie, ders kleidet dich nicht, to, 
té nenüfuff, na tě neſluſſ 

Sirtöerburfe , © Frerka,, fu ro: 

ſſt ſſtẽo vomÝt'o, n.. čefář ſſate 
nt, ne flety, m. fatná firětřa, 

Kleiderriicb, re. ffatů Práňce, m, 

Sbeiderhoudmert, m. ferne Femes 
flo, n, 

Klcideriammer, fi fatnice, ſſatna, f. 

‚Kleiderfaßen, m ſſatnj truble, trus 
biice, f. fFatnj“, m 

Sletdermotte, f. fjatní mol, m. 

Ki iderordirung, f, řád. ſſatnj, Pořár 
de? fa'nj, m etec, m, 

Sleudersermahrer „ Kleiderbemaprer „ 
m. bijšné. arů, flatnj, m, 

Kl idırtradt, fi Frog, m. 

$..idina, f. odém., m, fjatitwo., 
u, ffgty, pl. mu 

Hleidung eſtuͤck, n. fat, m. 

Kleie, f: otruby, f. pl. f. Kleve, 

Klein, malý, maličťý.; fFrowný: ,, 
der Eleine Ringer , maljf, m. e$ 
it um ein Fleines. zu thun, nes 
ni o mneba, o málo geft Čints, 
ei, klein machen, meliti, zmali: 
ti, vmaliti , klein werden, mas, 
lití fe, smaliti fe, jerfchlagen „ 
ng drobno rozblaucy , Fleines 
Geid, Svobne Penie, pluv. klei⸗ 
nes Buͤchel, ſtrownaͤ, malá Eniz; 
Ba., Meines Baru, Fieiie Kein 
mad, venčí, přije, tenké pláty 


4 


Ke. 


na., m von Heiner ©cftaft, mak 
ie, fframné poftawy , m Fleine, 
oder auf Fleine Štůďe, na drob⸗ 
vě Fauffy , na Srobne, čťobné, 
Feine Philoſopheu, čvobní filo: 
igw£ew£, m. pl. mudráčťové 
mufrla.ıti, pl. m, 


Kicinärschicht, Kleiuaͤrſchig, pröelta‘, . 


In. 

Kıemängig, widaurek, očťo, m, 

Kleinhärtig, bradáčeř, m. 

Kleiner, menſſi kleiner machen, Hei 
neru , menſſiti, smenffiti, vmen⸗ 
ſſtti, itenčiti. 

Kleinerung, f. menſſenj, zmenffenj, v 
menſſeni, ztenčení, n. 

Kleinaläubig, lebSa:věrný, 

Kleinalaͤubigkeit, f. [ehFoměrnoft f, 

Kleinknecht, m, pobuneř, m, 

Kleinigkeit f. malikkoſt, 5) mé; 
loft, f 

Klin, adr. Srobně — héco má, 
lo., drobet , cín Flein wenig dir 
dult, malé ftrmen; „, hei bit 

> nen, tence. přifti, Flein denken, 
njsce fiueyfiler, ein Fleinmwenig bei: 
fer , něco. mälo: lepſſp 


Aleinheit, ſ. malofb ſtrownoſt, f. 


Kleinlaut, hauloftimy. 


: Klebulich, maliéPý, malitPý, ffrow 


ničtý, melaufty. 

Kleinmuth, fe Kleinmaͤthigkeit. 

Kleinmühte, mälomrfiny , aule 
(timwý , malí, chatene myfli, klein⸗ 
muͤthig werden , 3maͤlomyſliwit, 
zchauloſtiwẽt. 

Kleinmuͤthig, adv. málomyfiné, bat: 
loftimě, : 

Kle.umütbigkeit , f.  málomyfinof, 
chauloſtiwoſt, malá , chatım 
myl, f. 

Kleinod, R, tlénot, ma 

Kicinobfchranf, m. ſchraͤuka na Fléno: 


fyz. 
Kleinſtaͤdter, m. 3 méftcířa pe 
 filý, m.měfitáčeF, m. : 
Kleinßaͤdttiſch, z měftečča poMyı 
Kieifter, m. Eljin. 
Sleyteru „ kijti, fElitij, ſtlegowall. 


| Klemm, 


Kli. 


Klewme, f. těftoft, f. tělno, m 
ſtkiipec,m. in die Klemme kommen, 
do čfia nficjti, in der Klem— 
me fepn , býrí w tělnu, m ffříp: 


cy. 

Klemmen, , těfníti , tifnití, fěřnítí , 
ſtiſniti, san3 tí, w bromašu fir 
ffnautt, filačití, (ermijti, ſwira⸗ 
t, fEljčiti, pljčiti. 

Klempern, cynřatí, | 

Klemperer, m, Slenpner, Flemr 
pif, m. 

Klemperinn, f. Plemriffe; f. 

Klepper, m. mimochodujE , ( Fleps 

Klepverpoft, f. poffta klepawaͤ, Flems 


pera, f. 

Kleriſey, f. GeiftlichFeit, Suchowens 
two , Fnějítwo , 3dfowftme,n, 

. Klette, f. tepjP, lupen, m. 

Klettchen, n. vepiäef, lupinck, m. 

Klettenkraut, m. lupen, m, 

Attic, Wejfowetf. 

Klettern, lezti* 

Klettern, bad, lezenj, m. 

Kieve, f. beffer Kleie, Klonen, or 
truka, f vor, aus, wie Kleye, 
otrubfky, otrubomý. 


Klenen brod, n. chlib otvubný, otru⸗ 


bowý, m. 3 
Klenenbändler,m. otrubnif, m. 
K'erig, otrubný, otrubowf. 
Flieben, fpalten, fálati. 

Klient, m, ſwẽkenec, m. 
Klimmen, f. Klettern 
S umvern, cynkati⸗ 


Klimperu, das, cynkaͤnj, m cynfot, 


a. 
Klinge, f. ecylřa, f. an cínem Met; 


fer Oegen, ocylea, blamne, 
klinka, f. der Denen ſelbſt, Ford, 
mid, m.vor die Klinge fordern. 
na Ford roblönsun, mybjdnat; 
ti, myimati, 2) an der Thür 
re, FličPa, f. klika, f. obrtijř, m. 

Klingel , f. zwenedeh, fmončeř, m. 
vonfhčťa, f. bieniasleo, n. 

Ktingelbeutel, m. zmonečeť, pytljčeF, 
Hi. ronklicka, f. 

Klingeln, eynkati, kimkati, břenče 
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ti , blinkati, mie der Abler, zwu⸗ 
četí , in den Ohren, znjti, 5100; 
niti. 

Klingen , jniti, bfinderi, tufam: 
men Flingen, ſgetnaͤwati fe, 
frownäwati fe, fpolu injst, die 
Dhren Klingen, vſſi znẽgj. 

Klingen, das, zueniy brincenj, Ne 

| břinřot, m. | : 

Slíngend , znězicí , smučný, "li 
gendes Spiel, břínšamá hudba, f. 

Klingſdiel, n, idem. 

Klinke, f. an der Thuͤre, klika, f. 

S linken, au der Tpürc, künkati. 

Klippchen, m. au der Stirne, ‚Mir 
lec, m. 

Klipre , f. ein fehrofer Felſen, fa 
line, myfořá ſtaͤla, f. auffalj, 


n. 

Klippicht, fFalinowarp. 

Klippig, Falinnv. 

Klirren, brinkati, břinéetí, 

Klirren, das, břinFánj:, břivčení, 
biinfor, m. f. Geklirr. 

Kliſter, n. Elifter, mn, : 

Riitirfprige, f. Pliftýromá, Plifterm 
KřiťačKa, fe | : 

Kleben, m. klin, ma. Kloben zum 
Ziehen , plachta blamní, f. das 
Geil dariun, prormaslýčený "KÍ0: 
ben, Vogelkloben, profftip, m. 
bidýlfo halle, Mloben Flache 
tes, ſwazer, m. jemliéfy Inu, 


f. plur. 

Kloͤbchen, n. fljnef, m. 

Klopfen , klepati, tlancv, auf bie 
Achiel Hoyfen, na ramena 18: 
rieffatı, popleffati, Leinwand, 
Waͤſche, Schlener Flovfeu, bmoš“ 
Siti, prári, cs klopft jentand, 
netao Flevé, tinke,mit dem Schna? 
bel, flubaťi, 

Klopfeu, das, Flepanj. tlučení, m. auf 
die Schulter, pleſtaͤnj, japleffäni, 
poplefáni, n. . 

Klopffechter, m. pěftnjf, je ſucha bie 
rec, m. 

Klopffechteren, f. te fucha bítj, n. 

Klopfhengft, m. walach, m. 


Kioyf: 
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„ Klopfhelt,n, Plepadlo, tlukadlo, n. 
tvAlo, m. 

Kiöppel, m. der Bloďe, palice, par 
lg, f. (tóce ; a. Plepätko, Ples 
padlo, ms sröflfo, n. Plepačřa, 
f. Elärec, m. su Pauken, from; 
měli, paličřa, f. J 

Kloß m. vom M-hle, ſſiſſta,f. kne⸗ 
Sf, m. von Erde, hruda, f. tru⸗ 

- Pel, m, 

 Klösch n, n. ſſiſſtikka, f. FoláčeP, m. 

von Erde, brudřa, f. 


Kloßicht, Hofia, ſſiſſatß, knedliro⸗ 


waty, brndomatý, 
SKloser,, n. Lläffter , teynec, (far 
motow, m, ) mie m Klofter ift 
bier, gako m Fláff ře geft tu. 
Klofterfrau, £. Pláfiterníce. f. 
Kioreracibichte, F. přiběb Fläffters 
et, m’ přiběby Fláff erfřé, plur. 
Kloſteriungfer, £  Pláfiterftá pan“ 


na, f. 

Kloſterlehen, n. $iwot Fláffterffý , 
m. 3 wobyti Fläffterff&, n. Eid: 
ffterní, m. | 

Kloͤſterlich, klaͤſſ erſt, klaͤſſternj. 

Kloͤßerlich, adv. klaͤſſterſty, po říáff; 
era 

Klufernonne , f. geptiſſta, befyné, 
mniſſka, klaͤſſſernj panna, f. Klos 
ſterj ınafer. F 

Klnferzucht , £ Fázeň klaͤſſterſta, F. 

$los, m Pef, fmen oč ftromu, 
ſſealek, Pařez, m. Fri, m. 

Slonartig, co fipaleP, co pafej. 

inf, m. fpolef, m. 3bor, hluk, m. 

Kluft , f. rozieslina , fférbina , 
ro:puflina , f. dupa, f. gwifhen 


Bergen, Felſen, klaͤuja, f. vi 
Ft pruͤchodiſſ 6 „ n, vita ftráné , 


f. auzina, f. benm  Bergmerfe, 
sineff „ m. Plufta, f. 

Kiäfichen, n, rozſedlinka, ftěrs 
binPa, F. 

Slůftig, dupnatß 

K ärtigfeir, f. Sunnatoft, f. 

Kiösche, n. ſſpaljcek, imjnek, pafjs 
zeř, m. + 

M logta, pařešemý! ſſpalkowÿ. 

Kubi, m. sborniř, m, 

Klug , maněrý, rozſſafuſ, ( by 


Klu 

tvý, ) Hug fepn,mudřeti,mau*rén 
býti, Flug werden, zmaudteti, 
maudter , Bu bit nit klug, 
ty negiy mausry, gly blaud, 
blaͤhows, Hut Schaden Flug mer: 
den, sucněřeti, maudrým bir 
ti ſe fwau losen, pojdé by 
da boni, merde bo einmal 
klug, zmudki par gednau, buď 
pať gednau maudrohm, klug mer 
deu aus jemanden, aus etwas, 
maučrým býti 5 néřobo, j nfs 
tebo. : 


Slug, adv. 
„C dytře) 

Klügelen, ſ. mudráctroj, mudrlan: 
(tj, n. ke 

Klüneln, mudrowati, musrlantiti, 
mudračiti. 

Klugbeit, F. mausroft, rosfafnoft, f, 
(bytro') 

Klugbeitsl:hre, f. včení, mavien, 
povčenj maudroſti, m. manla 
mandrofli, f. maučré povčení, 


n. 
Klugheitsrsgel, f. prawidle mandra 


i,n 
Klüglich, mausfe, rozſſafnk! 
Kluͤgling, m. Kluͤgier, mudraͤkek, 
mudraͤk, mudrlant, ſadjlet; ne: 
dovk, m. 
Klum, m. ber Klumpen, Frub, 
m. fpanfta, ſſitina, £. cín Klum 
Erde, Thon, Butter, bruss, 
f. C trupel ) země, m. vermirm 
ter lumpy, chuchel, dudliř, 
m. (méjyce, f. ein Klump Gol, 
Eilber, Erub , fpaufta zlata, 
kiibra, im Klumpen bringen, 
m Frub fljti, ſtitinu vödlari. 
Kluͤmpchen, n, ſpauſtka, kruſſec, m- 
Klumpenweiſe, in Klumpen, bromad 
né, weine. 
Klumper, m, Maulcifen, Bebié der 
Přerde, nábubeř, m, 
Klümperigs brndomitý. 
Kruͤmpern, fi, hrudowatẽti. 


maudfe , rosfafnt, 


‚Rlumpicht, klumpig, klumperig, bru: 


čomatý, j 

Klunfet , m. du bel, cuceř , bud“ 

jE, chu hwalec, ſſiſſworec, m 
Klus 


r ö "4 
Kna, 

Klunſe, f. Mrulina, ftěrbina, M. 
čupa, (para, f. 

Alunfig, ffuliný ‚Mulinowaty, pl: 
ný fifulín, ſſterbin, dupnati, 
čanrnatý, Flunfiger Dit, dup— 
natojt, f. 

Kinftier, n. Flifter, nt. 

Knabe, m. Kuab, Knäbchen, pacho⸗ 
le , pacbelátřo , n. racbolif, pas 
dolicef, m. vobě, 
robenec, blapec, m. 

Knabenalter, n. pacholetſt wi, n. měl 
pabolerjřý, m. 

Stnabenart, f. zpuͤſob pacholetſth, 

- dětinfFá , m. mach Suabenart , 
vo padolerffu,, po dětinfFu. 

Enebenſchaͤnder, m. famcolojnjf, far 
mčeprsniř, m. 

Kmabenfraut, m wftawal, m. icts 

hulka, f. mučátřa, rozhodují , 


m. 

Knaͤblein, Knaͤbchen, n. pPabolít: 
fo, n.pacholičeP, m. robátřo, 
paupd, paupátfo, rebé, n. 

Knack, knacks, m. třefť, praſt, mě 
reift, bauch , pleſt. 

Knacken, třefťati , tieffnant' , tfjs 
fFati, praffati, wie cin Haͤus, 
pra VFati, Nüse Ina Feu,ořeby lan 
ſtati. 

Knacker, m. tfeffad, rrafad,m. | 

Ktnacfen, bas, iřejťot, m. tleffnur, 
triſtaͤnj, n. praffot, m. praffa 


nf, n. 
Kuackwurft , f. klobaͤſa wepřemí, f. 
Kuall, m. bauchnuth, n. bu, 
gift, m, třefiténi, n. (tfefot, ) 
břmot, m. třeffnuti, n. praff, 
C praffot, m.) nl geben, 
ránu čáti, mybaubnau'i, Anal 
und Fall, 3 pítra, na mifte. 
Knallbuͤchſe, f. baubačťa, f. 
Knallene, baucbati , banbnanti, 
sicffnauti, tijjfari, třejftéti, pra: 
fFari, prafftéti, mir der Peitiche, 
prájřat, ein Gemehr Fualtet (wenn 
es gelöft wird)  r.čnice třejťne, 
baubne, mit einem Gewehr knal— 
(oi, 3% vučríce bauchat. 
Kualler , das, bauchäu) p bandu 


. 


robätfo, m. | 
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tj, přání, prafřání", treſtuu⸗ 
ti, tfefiténí , n. třefťot, praffot, 
m. mit der Peitſche, práffání, 
n.\präffot, m. 

Knapp, euge, vsPý , tělné „ anlies 
gend genau, tělně piilebagicy , 
ſparſam, ſtrowub, fpový, Enapyes 
Kleid, tějný kabát, m. 

Knapp, adv enge, rind, vice, 
anliegen , esind přílébatí , wirth— 
fchaften , (fromně , fyofe bofpe:s 
čařiti, es gebet fuapp ju, fEromw“ 
ně gesi, fnapp, Faum, fotně. 

Suapsen „f. knacken, Eueipen. 

Knappe, m. in Bergwerken, Fow: 
fop, bornif, bamíř „ m. iu 
Mühlen , hafıiE, m. Kuappe cís 
nes Ritters, ſſtjtnjk, fopinnjí, 
ibrognež, fititeno® , ginsch, m. 

Snapriaď, (. Schnappſack. 

Kuunnihart, t. bornictmo „ n. bet 
Ritter , ranoffi', fkitonoffi, pli. 
in der Müble, chain, f. 

Kuavvichaftsgebübren, f. plur. horni⸗ 
dt platy, m. plur. 

Ruarre,f, chreltalta, f. 

Kuarren, Mfijreri, wrzati. 

Kuarren, das, Mlfjpenj,n.fefeher,m. 
wr'änj.n. | 

Kuarrend, knarricht, Meijpawf, wr“ 
samý. 

Kuaſtern, einen litternden und da: 
ben raffelnden Schalt von ſich ge 
tea, ( wie Das fFeuer,) pras 
fan. 

Kuaftern, das, praffäni, a. praffor 


ın, 
Knaͤten, f, Kneten. 
Snaͤuel, m, klubko, n. potáč, m. 
Ku'nlen „ ſwigeti, motati w Plubs“ 
Fo. 
Knauf, m. Eneflif, m. 
Kuäufchen, n. Erofliief, m. 
Knanjer, m. Erbes , ſtrblik, banjr 
motéža, irchlif, nepzilechhanzkam. 
Knaufern, fErbiri. 
Knáuferinn, £ ſtoblice, ſtuchlice, f. 
Knauſerey, j. držebnojt, ſtrbnoſt, 
bau ewnoſt, nevšiloft, £. 


L — 


4 Sue 


Smauferig, jffrbý, bausWwonf, Srjedr 
ný, nev il . 

Snebel, m. Premſe, Knäbel, Knoͤ⸗ 
bel, krabuſſta, krabuſſe, f. nás 
bnbeř , m. =) aut Spitfe, Peg, 
m. 3) den man einem in ben 
Mund let , daß er micht ſchrev⸗ 
en fann, raubjE , FoljP, foličečs 
m. 4) an einem Finger, kotnjk, 
m: čfaneř , s) an der Wurjieh, 
ednaž, f. 

Knebelbart, m. frňaufy, m. plur. 

Stuebeln , raubjk, koljkek do vſt 
dáti, ſtljciti. 

Sucbeffpief, m. myſliweckh, lomeďý 
oſſtjp, m. 

Ruett, m. pacholef , flauba , flus 
ba, m. der im Haufe gebohren 
it, wlaſtuj, čomácý, Somewnj 
pacholeř, flaubae, m. Leibeigener, 
Sklave, im Kriege gefangener, 
pěer erfaufter , otrof, eblap, pas 
eboleř, m. jemandes Knecht, Leibs 
eigener fern, býti něčim pachols 
fem , Knecht eines Bauern, pas 
čolek, m. Knecht Gottes, flame 
ba páně , m, Knechte und Maͤg— 
be, pacholcy a dẽwky, plur. al$ 
Knecht dirnen „ einen Sucht abs 
achen, pacholäit. , 

Kieheifh , wacheldi,, flušebníči „ 
Nužebuicďý, flužebný, uranftáns 


dig , fflavifch, kurcht ſam, poděnr: 


ný, otroďý, dlapfřý, kuechti⸗ 
fcher Geiſt, otrockaͤ duſſe/ F. 

Knechtiſch, adv. po pachelſtu, va: 
dboleďu. pacholecky, flušebniďy, 
b) otpoďy, poddané , blanffy, 
ih fnechtiſch an etwas binden, 
etro.fy fe na něco wäzati. 

Kuechefchaft , f. fiušebnoft , ſluz ba, 
paroba, f. chlapſtwj, otiroetwi,n., 
nezwole , Ť 

Knechtsdienſte, m. plun vacholäj, o⸗ 
trockt fTuiby; F. pl. 

Kneif„ m. ſtruhablo, rypadlo, m 
meilfro „ (trub , Fezáč , m. des 
Scdufters, m. tneyp, feiäf, m, 
bed Meffers , rufowitia, f. 

Seinen, ſſtubati, fflubas „ por. 


Kai, 


Alubäweri , in die Baken, še 
twáře fitipari , Mlubati, fffuba: 
ti, twär vojElubíngi, an— 
ſtechen, haͤhnen, (fFluba'í , drbe: 
(ti, se cti [aupati, Fuetvenim keit 
be, wehe thun, fffuba:i, es facit 
mich im Leibe, fiEube mne w ji 
wote, w teie- 

Ficifen, f. Kneiven. 

Kncipe, Kueipſchenke, f. kreẽma, f. 


- 


, Eneřpen , das, fiFiubání , (fFiubnw 


ti, fffubáni , fifubnutj , pot 
ſſtlubnutje, pofiFubnutj, n. (m 
Lerbe z, fiFubánj w těle, Vjji 
word, 

Ruciper,m. šelesný břeb, pazzur, m, 

Sueipienge , £ tebacý, Plejité , & 
plur. | 

Kneipzaͤnalein, m. Fliffeky, f. cwrm 
ẽa. ky, plur. 

Kueten, bnifti „.buefti, miſyti, nar 
bniíti , zadělámati těfto. 

Kneten, des, hnetenj, mjfen), zaděláí 
waͤnj těfta, n. _ 

Kuerichkit, n. Fopift, f. 

Kneuel. ſ. Knaͤuel. 

Kaick,em, Kuicks, poličeř, Ainf, 
zaſigek, m. geben, dáti polkel, 

„ flink, saff geť. 

Knicken, rozſſtlubati, roztehati, s) 
karg ſeyn, ſ. Karg. 
Knicker, m. ſtupec, ſerbec, fird 
LE, ſtuchlit, oršťrefile, nevjí 
———— m. orjfrejlié: 

fa, . 


‚Knickeren, F, ſtubectwj, ftuchlictwi, 


n. baušemnoft, nevziloſt, fr 
boft, Im. 

Knickerhaft, knicketig, fFaupy, fu 
oblý, nevš.$, Hrbny, baujew: 
ny. 

Knickerhaft, knickerig, adv. ffau' 
pě, ftuble, nevšile, pFrbné, baus 
jew, 5 u 

Knie, n. Foleno, m. auf die nit 
fallen, na Polena pasnanti, kkle⸗ 
Fati, kleknauti, die Knie bew 
gen, kolona Eřimiti , klanktil ie, 
kloniti ſe pořloniti je N vklonl⸗ 


fi 


Kns, 


& fe, MWoniti fe, na Folen« Pie: 
kati, Polena ſehnauti, auf deu 
Knieen bten, beten, kleẽe pros 
fer, medlit fe. 

Krichand, ni podmajeř, m. 

Aniebant „f. P'efa*lo, elefätko, n. 

Kuiebcugung, ſ. pořlona, f. pořlo: 
nění, Folien ſtlonenj, veriwe— 
nj, n. : 

Kıebeune, F přibbí, obbi, u, 
(as Folenem: „nodřolenj, n.) 

Kni Türtel, f, uteband, 

Knín. richtiger fnicen, Pleťati 
E cřnautí , vor Jemand fnicu (ige 
niederfnien , kleknaut, klekat před 
nékem, 25 perf, — haben ges 
kniet, Flečeti, fie haben den ganz 
en Tag gekniet, celý čen Fle- 

eli. 

Knien, das, Flečenj, n 

Knicend, Fleče, Eniend beten, kleke fe 
moňl:fi. 

Kni.foble f, Kniebieg⸗, Kniebng, 
podřolech , a“ prjheb pod kole⸗ 
nem, m. píjbbí, obbí, n. For 
leni keſſta, in den Hinterbeinen 
dr Toiere , pEıbby, m. plur. 
rtipbj, na 

Kniertemen, m. potéh m. 

Knieſtück, f. obrat re 

ee f. ‚Seifen, f. eff: a, f. Kor. 
leni⸗ 

Knieſchürze, f paſniẽka, ſ. 

Ko eitiefel,m. (forné; holenta, £ 

Knietlef, ní nos fo ena, 

nf, m. vířoť , obmyfl, m. ber 
Stuiffe hat, oířečný, obmyfiný.* 

£niv: Br n, n, ſſtuec, m. ſchlagen, ſſti⸗ 
Ice Nár, 

Surrrer, wrtari, f. Anarren. 

Knirrende, fičťipamý, mrzamá. 

Knirſcheu, fFřiněti „ Mrüjreti, ſtkj— 
pati, wrigti, mit den Zähne „ 
(T řípěti , fFfipati zubami. 

Ku júeru, f, Kuaftern. 

Kittel, m. keg, Placeř „ kljcek, 
m. f. Krüttel. 

Kirirteiwert, m, Pufá,proftý meré,m; 

Knoblauch, m. deſnek, m. yon, Knob⸗ 
lanch, deſnekowi. 
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Knehtauchshaupt, n, ČefneFomá hlas 
míčřa, f, 
Kuohtauchskraut , n. čefjnefFomě Fo’ 
* Fe], n 
Snoblaudefoppe,t, keſnekowaͤ pot 
a, 7% 
Kuchen 4 m. řoft, +, f. bnát , m, 
Kart von Knochen, buátovttý, 
nichts alé Haut und Knochen, 
nic nes foft a kuͤte, daher, bnás 
town , bnátomný. 
Snochenmarf. n. moſt em 
Kuöchel, m, anden Füffen , PůteP, 
kotnjk, Foten, m. au den Fin 
gern, Flaub , Flaubec, članeř / 
hnaͤtek, m. 

—— n. Enoͤchlein, — 


rodit, buátomicý, 

Knoͤbel, m. raubjt, ſ. Knebel, 

Knödel, m. Fncdljt, ın. die Knoͤdel. 
enesljfy, Fnesle, 

Knitps, m. fErčeř , malif, nedoroſt⸗ 
bř, mi, 

Kuöchern, Foftänny, Fokklimf.? 

Knochig, bnátomwité, Foftlawf. 

Knolken, m. hrbol, m 

Knoͤbchen, n. hrbolek, m. 

Kuokich, brbovwatý. 

Knollig, hrbatÿ. 

Knollruͤbe, f. tukjn, m. 

Knorf, m. Fuofijř? , m. der Säule, 
des Thurmes, malowice „ bei, 
báně , des Degens, Ih brufffa, 
f. Enoflif, m. des Stockes, kno⸗ 
fie „ m. am Kleide ( Enofjf, mít 
Kuöpfen „ 9 fnofliřy „ PnefljFo: 
matý. 

Knöpfchen,n. Mroftičeť, m. dej Thun 
mes, makowiẽka, baika f. 

Kuöyfen, sapinati, sapjtí, jepnaus 
id ns Enofljty, ſpynati,/ sEnofljs 


— n. Enofljfowä dire, fl 

Knopfmacher, m. tnoflitäf, m. 

Kuorpet, m. druftacřa, £ chrur 
ſta waͤ koſt, chijtiler, mehrere VA 
viele, hruftfj. Ra 

— Hoͤlichen, n. damt⸗ 


— chruſtewaty. 
Kırarpe. 


a 


© 

ss“ nů, 

Kuorpelig chruftawy, dtufllawý, 
chrnſtnatÿ. | 

Knorr, mRuorren, Stnorre, f. vjel , 
viljr, (uf, m. am Buße, For 
nie, tůreP, m. am Holje, Bau: 
me, fwal , ſuk, ſaucek, m. af 
Händen und Fuͤſſen, članet, m. 


Knorricht, ſukowath, wilomatý, 2) 


kotnjkowatỹ. 

Knolleuͤbe, É tuřjn, m., 

Kuorrig,fufowit ),(vzlowitf)fukowf, 

Kuofpe, f paupd,n. pupen, pupe 

 nec, m. Kuoſpen treiben , gemins 
nen, befommen, pučití fe, pus 
peniti fe, bručiti fe, papeny pau⸗ 
ftěti. 

Knöfpchen,n. pupjnef, m paupátře,n, 

Suofpen, f. Knoſpen treiben. 

Kuofsicht, pupenatý, 

Kusbſpig, pupenitý. 

Kuötchen, m. vyličeř, m, am Halme, 

: faučeř, m, 

Knoten, m, visel, vsljP, m, Fličs 
ta, f. am Halme, Helie, Be; 
waͤchſe, ſuk, faučeť, Hanek,m. For 
Info, n. am &tabe , ſuk, m, 
ein Fleiner,, fande® , m, am Ges 
leuke, kuͤtek, Fotnjt , m. Fotnjs 
če", m. da ſteckt der Knoten, tu 
get ta klikka, ten cwok, einen 
Knoten in 
nm etwas ju halten, valiti, 3av3s 
šití , w vzel, vslem, na viel 
jamážati, um fih ju erinnern, 

- viel fy voělati, ohne Ænoteu, 

bezſuky;, voller note , f. Kno⸗ 
tig, 

Ruötchen, n. viljkek, vsljř, m. 

notenftoď, m. bůl ſukowitaͤ, f. 

Knoͤteln, viliti. 

Knotenweis, na vjel, vzlowaͤte, (us 
fowirě, 

Knothol:, n. oönej, f, 
Snotig , C fneticht ) vilovatý, mie 
bie Gewaͤchſe, fuFowiry. | 
Knuͤpfen, onauti, fpinati, ſepnau⸗ 
ti, pogiti, fpegiti, m broma: 
on wäzati, ſwaͤzati, etwas iu 
eine andere Sade, něco m ně 
co w.pnauti, ſwaͤzati, Biubuif: 


das uch binden, . 


Rod, 


Te, Freundſchaft Fnünfen , fpofkiet 
fe, m pfärelftwj wgitiy fpegin 
fe, an etwas, pfipjnati', při 
pnauti, připogiti , př.másati. 
angefnůpft , 4 B. am Kreuje 
fepn , pnjti, j : 
Kuuppel, edler Knuͤttel, ſ. Kuuͤttel. 
Snurren, reptati, mumlati, ſ. Nut⸗ 
reu. 
Kuurrig, reptawỹ, mumlawß, Nur. 
rend. 
Kobalt, m. Kobald, Fobalt, m. fyj, 


m. 
Kobe, Rob : m. ein fil, mře, 
m. míeněř, m. při$, m, 
Sobaltiſch, Fobaltorvý. j 
oben , m. Schweinkoben, Sómeit: 
fall , dlém fvinfFé , Ermniř, m. 
Kober, m. Foš, m. moſſna, nůffe, f. 
Kobold, m. pofpodářičeř, m. ffotel, 


m; 
Koch, m. Pudař, mařič , m. ben 
Koch abgeben , Puchařiti. 
Kochbuch, n. Fucharfka kniha, f. 
Kuute, f. beyFowec, praffač, m. 
Knuͤttel, m. Feg, m. fiápec, Flo 
cef, icher , womit das Stemm⸗ 
hol; befefligt wird , aumin, m. 
Kocen, ak. weriti ‚das Effen, fire 
giti (gidlo ) tuchařiti, 2) neut. 
ficden , wallen , mařiti fe, wfj: 
6, zum Kochen gehörig, Fuchar: 
fey, was ſich Fochen läßt, vw 
waͤrkiwe, kochtu, einem Koch a 
geben , ſtrogiti, (kuchaüiti) als 
ein Sudler, Kucheljung, kuchtiti, 
er kaun nicht kochen, nevmi ro: 
git, bep einer Hochzeit ohen, 
na ſwadbẽ ftrogiti , mie ta 
Magen , jašít , zajimat, mas 
durch Kochen aufgeſchwollen, iw 
gemadfen it, náwara, f. 
Körber, ii, taul, taulec, m, paujdro 
na (vy, n. 
Kochbat;, n. dr jwj do Pinbyně, u. 
Köchinn , f. Furharta , waiicte, f. 
Kochkunſt, £. kucharſtwj, n. fudař: 
FE, weriche vmen). n. 
Kochlöffel, m. mařečťa, mébaéřa, 
fudyýnftá išíce, £. wortidlo, n. 


Red: 


Kol. 


Kochtopf, m. hrnec kuchakſtj, m, 
er, m. wnada, f. 
Ködern, wnaditi, nawnaditi. 
Kofent, m. Kowent, Kowentbier, 
patoky, plur. fedina, f. kowent, 
Kofee, f. Kaffe. 
Koffer, m. Kufer,trubla, trubliče,f. 
Kohl, m. kapuſta, f. jeli, n. mil 
der , kapuſta planá, f. Haupt; 
tobi, blawatt-zelj, a. blám'a, 
JE Herjkohl, krauſer Wirſchiug, 
kapuſta neb selj kader̃awe. 
Fohlbig, kohlbicht, hlawkowith. 
Koͤhlchen, n, vhljier, vhljk, m. 
Koble , f. vhel, m. geloͤſchte, bas 
ffen$ , vbajjený, Mmrtwý vbel, 
brennende, alůbende, kekawÿ, 
3iwm$ vhel, viele Kohlen, vblj, 
n. nie auf Kohlen fteben , gafo 
na vbli Káti , Kohlen breunen , 
vbij pálit. 
Aoblbrennen, das, vhljkſtwj, pálení 
mbli, n. j 
Kohlenbrenner, m. vpljf, m. 
Kohlenprenunerinn, f. vbljíťa, f. 
Kohlenbeden, n. obfiwadlo, n, 
Koblenfammer, f.vkelnice, t. 
. Roblenřorb, m. vbelní fof,f. 
Koblenftaub, m. vhelnj popel, pra, 


1. . 
Sotlentopf, m. vhelnjk, m. 
ze m. zelnj zahrada, selní 

ce f. 

Kohlgaͤrtner, m. zelináf, zelnjk, m; 
oͤhler, m. vhljk, ni. 
öbleriun, f. vhljkka, f i 
Koblřorb , m. vbelný Foř, řoř, ko⸗ 

(jf na vblj, m. 

Koblmarft, m. vbelnj trh,m. a) sel 


ný- 
stobipůtte, f. vbelní Huf, vbelmce, f. 
Koblofen, m, míljí, m. 

Kebipfanne, f. obfiwadlo, n. 
Fohlraupe, f. baufenfa, £ (gelnd, ) 
jezäf, m. 

Kobirübe, f, fapufta, f. 
Kopifchwarz, wranný „ co vhel ers 


ný. 

a f. auch der Kolben , Keule, 
Knittel, f. palice fo feg, m. palcát, 
jodor, m. a) Kolbe, Kopfs, lvfyna, 
orichatolt, 3) Kolie, cin Gr 
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nähe, wffelitý , ofraubly fos 
řjneř , m. 4) Kolbe zum Leuch⸗ 
ten, fabanec, m. 5) jum Dis 
filiren , basifa, £ 6) am Mooss 
tehre , paličťa , f. 7) der Slim 
te, ftřenef, m. 

KRolbenrohr, n, paličta váfofomá, f. 

Kolticht, palicomý, Feyomwý. 

Sálblcín, n. ſſiſſta, ſſiſſciẽkka, £ to? 


tě, n. 

Kollekte, f. (nů fa, sbýrfa, f. 

Koller, m. faftán, kaftaͤnek bez 
ruřámů , m. rufawce, f. plur. 
der Kuraßierer , Prunýř, m. bis - 
nen] „n. der Geiſtlichen Fomje, 
f. der Pferde, witekloſt, pla— 
oft, £. 

Kollern, act. wie etwas rundes, 
Fawleti , Fordlegi , Euliti , ſwale⸗ 
si, neus. Fauleti fe , Fulitije, Pos 
táleti, wäler fe, 2) wie ein 
Pferd, plaffiti (6, wirdPati je,' 
feffeti, Follern, im Reden, chauliti 
fe w feči. 

Kollerig, Follericht, kollerud, plachý , 
rojteřlý, frfjatý. en 

Kolif , f. foliřa, f. jření, brysý 
nj, f. Grimmdarm. . 

Koloß, m. foha,f. 

SKolofalifh,brubý „přenáramný, bros 


any. 

Kolonie, f' ofada, f. - 

Kolonift, m. oſaönjk, m. 

Kohl; Rabi. Fapufta, f. 

Kobr, n. tůr, m. Prufta, M 

Kobrroc, m. Fomje, f. 

Koloriren, im Befang, prodrobo wat 
bias. 

Somifbrob, n. Femiinj ſchlib, Pe; 
mifärer, m, 

Komifeh, Pomícřý. 

s or „£ řomedye, f. Schau: 

ſpiel. 

Kommen, přídájeti , přigiti, gjiti, 
ebeu kommen, im Kommen bes 
griffen feyn, prámě prichäseti, 
oft fommen „přidbísýmari , gelaus 
feu, gefprungen tummen, zirbebs 
nauti, přísecy „ přiffocyi, pi 


bjbati 
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bibati, přitěřati, kommen gerit 
ten,“ přicetí na řoní , kom— 
men , entftehen als ir 


fung , pocbézerí , rfichkieri, mar _ 


ftámati , daher fóvtmt es, odtud 
to pomázý, přidázy, wie Fommt 
es, daß — čim geft to, je — 
kommen, an vinen , ibm ale 
kommen, pfirownati fe , wrow: 
vati fe nẽekomu, ibn aujugreis 
fen , přiPročiší , přigití č néřos 
mu, wie eine Cache, Nachricht , 
Mortrag, přinítiě P ndfomu, na 


něťobo, dogjti něťobo, bis inden > 
Wald kommen, dogití, přígití , 
až P lefu , in das Gefäugniß, au | 


den Balgen, čo mězení , na: 
benicv fe deftati , pfigjei, zu 
fur; fommen, prozýfřet, prosěl 
lat, einem über das Geld kom—⸗ 


men, na penjze fe doſtat, pr̃i⸗ 


gie, su Salle- kommen, padnaut 
te; smrbat (e, ich fanu. mit ihm 
damit mie ju rechte kommen, me’ 
mobu einim stjm nič wyřjšít, 
peřjdits  nemobu tomu wybo: 
wer, ju Schaden kommen, los 
du strpět , wift, 
Nachricht ar mich, mir ju ben 
Ohren, doſſla mne zpraͤwa, přis 
Ma na mue , doneſla je mi 
zpráma , an einen kommen, ihn 
ereilen z čepití , čojftibháutí 
něřobo , an einen Fommen, wenn 
er ſtiehlt,  přijtibnauti na něs 
tobo , přigjti na něťobo, iu 
etwas Fommen, es crlangen , ale 
zu einem Amte, Anfeben , píig): 
ti E vřaču, Sogiti vkadu, má3/ 
nofti , iu jemandes Vekanntſchaft, 
Freundſchaft, přigjti, wojıt m jnás 
moft, w piátelítoj, bie in ei 
nen Ort, piigiti , dogiti doſta⸗ 
ti fe, wie fómint ed, da — — 
Pterať te přibájý , Ve dige, 
ge, še in Anſchlag Fom; 
men, ſ. Anſchlag, wo biſt du bie 
ber gekommen, Ede iyie tu wzalt 
Rus dem Sedräuge kommen, stlas 
tenice fe doſtat, an eines wich 


le, Přigii , doſtati (0, ne; něj 


es Fam eine. 


Kom, 


miſto, in die Jahte kommen, alt web 
deu, pribrati je 8 farym le 
tům , dogjti Warych lit, ſtarit 
bo wein ,  přidázeři do jta’ 
réch let, das Gerüche kam mit 
in Dbren„ doſſla mne, powěf, 
doflechl fem , die Rade Wortes 
wird über ihm ‚Fommmei „čogče bo 
pourfte, dofrotj ná. pomfa, 
ans dem Wiege demmen, (gti, 
iwyrázyri (č a cefty , vinem jd 
Starten kommen, % Statten, 
übel kommen , sie něťomu piv 
gie, er kam zufiltiger Weis de 
Weges, doſtalo, vdalo fe mu tau cb 
ſtau gie, ſcharf an einander fon 
men C im Gtreit,.) šle ſe dd 
febe dát, ih Faun mie am ibn 
kommen, nemobu fc na měbě 
doftat, einem in den Wur’, na⸗ 
mäfti, naboditi fe, naffstnant 


fe, přigjt na ránu, ins Gedrän 


ge fomm ir, do tlačenice je dý 
Nas, ( přigit ) Mach- Haufe Fed 
min, domu přigít, dogjt; N 
doftat , fomm mir nicht unte 
die Augen, netboď mi na odı 
komme ich bier recht , göuli idt 
dobře ? aumeinander kommen; 
frownati , poremnati fe, als 


der Roth, aus den Schulden 


fonmen, 4 Metuje, 3 dluhů it 
wybyt r wyčobyr , du fimmý 
bente fÓon nicht bin, dues tat 


+ giž nepřigdeš , nečogčeš + nedo 


fianed fe tam, fomimen übt 
einen, ib üderfallen,, dokrock 
ti, přígjcí na néřopo , dir čd 
wird über alie kommen, jmer mi 
wſſeck y &ofrolf, Pfigse, übt 
einen Fommen „ ne Strafen 1 
Krafheiten, Scftaup:ti, dokro⸗ 
čití , ptigiti, irbnauti va něřo 
bo, zu Athem, Auch popačati/ 
věčybati, du Gelde, vpiigiti 
pente zům, wieder ;u Kratten fot 
Men, orẽt fy nabyri, oref 
fýle přigiti , týlu jebrati, sine 
cy fe, zmába'i, zwetewi.de, sv 
Erde Bommien, Fig, in rok 


cy / 


Koͤn. 


cy, dogiti Fonce, von Sinnen, 
außer üb fommen , imyflem fe 
pominauti , © rojum přigití, 
(myfln posbyti, zu Hilfe kommen, 

- E pomory, na pomoc přigiti, 
přifpéti, ju ſich ſelbſt kommen, 
prigiti oper fort, ſpamatowa⸗ 
ti ſe, davon kommen, wywäj: 
nauti , wynifnnüti 3 necebe, 
znienauti , vglti něčemu „ ins 
Unglüd kommen, přigjti, vpad— 
nauti m nefieftj, do neſſteſth, 
wie fommen Sie beute auf die 
fen Etufall, Gedanfen, co fobě 
čnes jmyflili, (pomneli, co gin 
čnes ım myſl přijilo „ připadlo, 
Dinter cfmas, hinter die Wahr— 
heit kommen , neiebe, pramwöy 
fe dowẽdẽt, domařat, čopjit 
voyfietrit, 


Komödiant, im. ſ. Schauſpieler, 


iun. 
Komosdiantiſch, ſ. Schauſpieleriſch, 
Schauſpielermaͤßig 
FKKomoͤdienhaus, ſ. Schauſpielhaus. 
Kompsdienfchreider , iſ. Schauſpiel⸗ 
dichter. 
Komma,n. čárřa, f autonéP, mt. 
Kommet, m. bmějša ocaſata, wies 
fata, öwauocafü) , fometa, f 
Kommer, n. umet Dir Pferde, bos 
mant, m i 
Kompiliren, das it: plůndern, be 
‚ rauben „ deſtehlen, 3. DB. Thams 
deutſche boͤhm. Nationallexikon, 
oblaupiti, jlanpitt, lau⸗ 
piti , mybrati , zebrari, okraͤda⸗ 


tí , ofräfti; wykraͤſti, vkraͤſti, 


vrrädati. 
“ @omifär, m. Fomilař, m. 
M mnuniou, f. d. b. pfigimäni, n. 

König, m. Frál, m. Heiner, Prvá; 
te , jřráličeP, m. König fen, 
Frálem býti, Fralotati , werden, 
Frálem býti. 

Koͤniginn, fe ftálemna, frálowá, f. 
(FválFa) 

SPániglich, Frálomířý. 

Königlich, adv. trálowfFy, 

Königreich, n. trälewfimf, n. © 

Ss önigsm Order, m, wreb,, wrageäinft 
trále, m, 
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Koͤnig?“ſohn, m. Prálovic, Fraiiw 
(yu, m. 

Können, mory, ( medi ) 2) wiſ— 
fen, verfichen, vměti, znáti, 
eine Gprahe, Wiffenfchaft, vmě! 
ti, znáti řeč, auswendig, 3 Pa 
meti, naspamět vměti, jnátí, 
ib kaun niche dafür, nemobu ta 
to, wer fanu dafiir, lóo můje 
ia to , lateinifch koͤnnen, latin“ 
"ffy vměrí, znáti, ich kaun cs 
nicht thun, nemebu , neize mi 
to rčinit, er fanu trefflich tri“ 
fen, vmi, (and) mýberné pit, 
er kann nichts, nic nevimi. 

Kopf, m. hlava, F feinen Korf 
jur fich babın, mjti fmau bie 
wu pro febe, býti fhvéplawcem, 

> der feinen Kopf für ſich bar, (we: 
blawec, m. mit dem Kopf durch 
die Mauer reunen, hlawau sed 
prorazyti. 

Konfiftorium, n. Fonfyftoť, £ 

Kopfarbeit, f. hlawnj, hlawy prá“ 


ce, f. 

Kopfbinde, £ jámog, m. čepice , f, 
m. foniglihe, kraͤlowſtaͤ pinta, 
Čepice, wazebnice, f. 

Koͤpfchen, n. blamičřa, ben Gewaͤch⸗ 
ſen, hlaͤwka, f. 

Kopfdecke, f. Kopftuch der Frauenzim⸗ 
mer, chrbol, m. zawjẽkka, f. der 
Bauernmciber , placheska, plena,t, 

Köpfen, blawu fliti, fraubiti, fra: 
zyti, ftjri, fjnati, prělo fra 
tyti. 

Koͤpfen, bad, flinänj, n. 

Kopfaeld, ſ. Kopfſteuer. 

Konffehl, n, plawark zelj, a. bla 
watice, f. 

Kopfgeſchmeide, n. ſſperk hlawy, m. 

Kopfgeſchwuͤr, n. Kopfgrind, praſſi⸗ 
woſt biawy, f. 

Kopftüffen, n. poohlawnice, podhla⸗ 
wničřa, f. 

Koörflein, n, Köpfchen, blamičí a, f. 

Korfflafter, n. flaftr na blawu, m. 

Rorfpus, n. fipevé hlawy, ni. 0300; 
ba blarmy, L 


Kopf: 


Kon 


Kopfſchmerz, „m boleft, f. bolenj 
blamy, blawn) „ n. 

Kopfſteuer, £ plat 3 blawy, m. pos 
blaroné, s3blami, p. 

Kopffalat , m. blármFomý falát. 

Kopfſtoͤckel am Wagen, tlanice, £ 

Kopfftüch, n. poblameF, políčeř, m. 

SKovfemeh ‚a. bolenj blamy, n. vom 
Schiff, břeb, m, 

Kopfjeug, n, příprava blamy, f. 

Koppel , fmečřa, ſwürka, 
f. vwaseř z m. eine Koppel 
Windhunde, fmečřa drtů, f. 
Kurpel. 

Stoppeln, w broması * wájati, 
fwäzati , pegiti, fPegiti. 

Koguette, f. filena. f. 

Koguctterie , f. fillem. n. 

Koralle, f. forál m. 

Soralýen , n. Forälef. m. 

Korb , m. Poč, řofijř, m. nůjfe ’ 
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f. auf dem Wagen , Fofjatina, f. 


den Korb geben , čáti. Foffem. 
Körbel, n. Fabele f 
Kaͤrbchen, n. Poffičeř, Poffjř, aubo⸗ 
reř , vbereť , m. nüflte, f. 
Korbmacher , 1. Fofjař , m. 
Körbträger, m. foffonefyč , koſſo⸗ 
noš „ M. 
Korbieagen, m. řoffinemý wů3, m. 
Korn, n. Samenfern, zıne, n. 2) 
Getreid, žito, m, vež, f. das Korn 
Ingert fich, žito lebá, von Korn, 
žitný , veiny. 
Kornader,, * m. 
žitnifité,n. 
Kornábre , f. obilný Plus, m. 
Kornblume, f- hr, E 
Kornboden , m. ſeypka, obilnice, f 
Körncen , n. zruko, srnýčko, n. 
Kornelfirfchen, Sfinty f, plur. 
Kömen, 
wnaditi, ( Iafati) 
Kornerndie, f. zeñ obilj, f 
Forngabel, £ obilné wiöly, vor 
betiny , f. plur. 
Korngarbe, £ firop obilný, m. 
Kornbalm , m. ftéblo obilné, n. 
Kornhandel, nn obchod W ebilj, 
s obiljm, M, 


šítné polé, n. 


durch Körner anlocken, 


‚Kör, 


Kornbänbter,, m. obilnjf , obchoš; 
njt obilný, prosamat ebil;, m, 

Kornbaus, ne obilnice, feypřa, |. 
zitnik, m. zitniſſte, m. 3umice,f. 

Korabůlje, f. luſſtinka obiliá, f. 
řošťa, f 

Koͤrnicht, forubaftig , fórnic, vol 
Körner, Korner babend, zena: 
ty, gádrný, koͤrnige feruige, 
Förnichte Schreibart , rádrný ind: 
fob pfanj, m. körnſa, formát 
fhreiben,, gáčrně pfäti, koͤrnich 
tes Fleiſch⸗ gáčrné mafo, m 

Korduan,m černá gırda, f, 

Korduanleder, idem. , 

Kornjude, m. obilný Zid, m. 

Korufanmer, f- obilnice, feypfa, |- 
zitnjk, m. 

Kornkaſten, m. obilná Faffıa, mw 
bla, f. 

Koruland, n. pole žitná, n, 

ocnlcin, ſ. Körnchen. 


‚ Korumaaf,n. mjra na obili, f. 


Korumagazin, f. Kornhaus. 

Sornmangel m. nedoftatef na obl 
l), m. 

Korumarft, m. trb obilný, m. 

Kornnaus, f. obilná mw, |. 

Storumeffer, m. měřič obili, Mm. 

Koruſack, m. pytel na šito, obl 


ný, W. 

Kornichaufel, f. Lopata měgicí , "4 
obilj, fı 

Kornichreiber, m, obroční, m. 

Kornſchwinge, f. wěgičřa, méšký (4 
pata, f. | 

Kornjireiche, f. mjra obilná, f.- . 

m m. zprávce nad od 
in, m. 

Korn wuras, m. obilnájmuffča, I čert 
obilný, m, : 

Körper, m. Leit, tělo n. in der VV 
fir, hmot, m. tělo, m. 2) todtenı 
vmrlec, omriäine,  mrtb W 
lo, n. + 

Körperchen, n, tjlko téličřo, n 

Korperlich , tělejný 5 ( pmotnt ) 
tělný „ körperliche Beſchafftuhth / 
ieleſnoſt; hmotnoſt, f. 


Koͤrpel 


F Roh 
Körverlich, adv, tělejně, ( bmoť 


ně ) ; 

Korperlichte't, f, tělefnoft, tělneft, 
Ehmotnoſt, f. 

Karproral, m. doſaͤtnjk, m. 

Korporalſchaft, f. deſütnictwo,en. 

Korporalſtock, n. bil kapralſta, f. 

Borpufent, telnatÿ, fošitý. 

Korpulen; , Ftělnatojt , fložiteft, £. 

Korrektur, f. oprewa, oprámřa, 
náprava „ 8 zlepſſenj, devjje 
ny, a, 

Rott, f. ſtrawa, f. 

Koſtbar, cheuer, viel fofenb , dras 
by wzaͤcny, autratuß; berte 
ich, koͤſtlich, ftwoftňý, aupra⸗ 


wir, naͤklladny; ſtolz, nadher⸗ 


ný. 
Koſtbar, adv. theuer, čvaje, wide 
ne, mit Aufwand, ftimoftně, 
nářladné , auprawnf. 
Koſtbarkeit, f. hober Werth, dra⸗ 
heit N wzaͤcnoſt, f. Býmud , 
ftFwoftnoft, f. eine, die, ſtkwoſt⸗ 
noft, f. narlad, m. auprama, f, 
Foſten, 6, plur. autrasa, f. au 
traty, plur. naklad, m. Noſteu 
aufwenden, nářiad, viratu wei 
fi , činiti, auf meine, feine Ros 
fen, mým , (vým , gebo nářla/ 
dem, 2) ſſkoda, vama, f. man 
"muß nicht einen Freund auf Ko— 
fleı des andern loben, neſmjme 
gednohpo přjtele s Mosau, aber 
vymau druhého chwaͤlit. 
Koſten, ſchmecken, verſuchen, pos 
fufyti, okuſyti, lakuſyti, ſtuſy⸗ 
ti, ký + Cfofitomati , ) den 
Bein foŘen , ofufyti, (koſſto⸗ 
wafi, ) wjno, wjna, 2) fo viel 
koſten ftáti, platiti, býti, přis 
gjti 34 něco, was koſtet «8 bir, 
co té to ftogj> was, od. wie viel 
fofter das Haus, Gut! jač gen, 
sač přigde, co flogj ten čům, 
tem ſtatek 7 dieſes koſtet nicht 
ſoviel, to neſtogj Boliř, to ner 
ní taE drabé, der Prozeß wird 
dich viel koſten, ſaud tě muoho 
fiane,3) potřebj být,díc;e Kieiders 


„E R u 


Kot, 
tracht Foftet viel Zeug, Fromm krogi 
ge mnobo cagku potřebi, dat fol: 
tet vice Müb, to Geft pračib, 
F fomu muoho Práce 4a potfeoi, 
potřebuge mnebfo práce,ce Fojce 
Sie nur eiu Wort, geft gim třeva 
gen promlüuwit, — es mrd 
den Kopf, Hals wicht koſten, 
© brölof nepoběpne. 

Soften, das, Schmecktn, pořufeui, _ 
— zkuſenj, fofftewän, zaku⸗ 
en), n. 

Foſtfrep, fteygebig, der andere f:ey 
haͤlt, ctitedluſ, vtratus, dárný, 
vislý , jdjiný , Saromny , ctitel 
domu, £) der nichts geben darf, 
der frevgebalten wird,- caflowar 
ný , firawewanf 38 dario, 
balten , Zaftowati něťebo, v“ 
Rrogně chewali, ctjti , (trawo/ 
wat čarmo. © 

Softfrenbeit, K. čaftomátí, fra: 
ivománj, n. ſtrawa 3a Sarmeo , 
etitesinoft čomirt, 
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Koſtgaͤnger, m, ſtraͤwnjk, f. 


Koi gdugerinu, £. ſtraͤwnice, f. 

Koſtgeld, m. penige, pur: plat 34 
ſtrawu, m. 

Koſtherr, m. bofpedář, m. 

Koͤſtlich, närladng, ſtrwoſtuß, dra: 
bý, vpramný, hásberný, fěft; 
lide Speifen , förlihe Wabfierr, 
aupramwné, ftřvejčné , nářlgdně, 
vítrogné, nájtvegné frmé, bos 
dy,f.plum 


Koͤltiich, adv. nářísoně, filweft: 


ne, vpramné, vſtrogne, náds 
berně. 

Koftlichkeit, F. fwoftnoft, vprawa, 
naͤbhernoſt t, naͤklad, m. 

Koiiivielig, orebý, autratný, ná: 
Fladný. 

Koſt veraͤchter, m. čloměk wybjras;s 
ný, wybjrac, m. 

Korb, m. bláto, n, mít Kothe wers 
feu, auſchmieren, befudeln blátem 


wbhazeit, vbiánti, poblátiti, ma: : : 


jati,wmasati,vřáleti zeydati, vB: 
dati blátem 2) Meunſcheul oih, Pierds 


koth, 


562 Kra. 
foth, leyno, bowno n. Koth von 
Schuhen, ní Mapek, m. Caubenfotý, 
bolubj trus, m. | 

Kov.vid, biatný, blatnatý, blatitÿ, 
blaͤtiwy, vbläceny) es if heute 
kothig, dnes geft bláto, blátimo, 
fotbig machın, vblátiti, poblátiti, 
blátem potdleti, vřáleti, poma⸗ 


zati. 
Kothlacke, F. lauze, £. kaliſſtẽ, mos 
čidlo, n. 
woRe, £ vůně, bauné, f. , 
Kogen, buften, chrkati, (pegeu, kucka⸗ 
ti, bliwati, bijtí. 
Kotzen, das, chrkaͤnj, 2) kuckaͤnj blj⸗ 
waͤnj, n. blitj. n. 
Stoker, m. fuďaí, m. blič,m. 
Krabbeln, Fraypeln, hmizert fe, pem? 


zeti, čmjrati fe, 2) ſchaben, kra⸗ 


gen, dlabati, dlaubati, ftraubati, 
reypati, orbatí, veyti, bmatati, 
fimatati, krtiti, kutiti. 

R abbeln, das, hmizenj fe, ẽmjraͤnj 
fe, n. 2) Kratzen, dlabaͤnj, dlaus 
baͤnj, fraubánj, reypaͤnj, drbaͤ⸗ 
nj, vytj, Imatänj, ſſmataͤnj⸗ n. 

Rrach,mr, tkeſtnutj, n. třejř, m pral 
ſtnutj, praſt „m. bauchnutj,n. buch 


m. i 

Srachen, efeffati,třjfati, třeffnautí, 
třefftéti, pr. fFati, praffnauti, pra“ 
ſſteti, ebrefati, bauchati, bauch⸗ 
nauti. —— 

čraden, das, tẽeſtaͤnj, třeffnuti, n, 
třef?, třefPot, m, třjffáni, třeffté: 
nj, prafPání, prafften), n, prajř, 
prajřot, chief, m. Vaudán), 
bauchnutj, n. bu, m. 

Zrachend, praffawf , bímotný. 

urádjen, wie ber Raabe, kraͤkati, kr⸗ 
kati, krokati, von Kräben, kwaͤkati. 

Srádjeu , das, kraͤkaͤnj, n. krkaͤnj, 
trotänj, n. b) kwaͤkanj, n, 

Krádjend, PráPagict, Frkagicy, kro⸗ 
Bagicy (dwäkagich.), 

tradetfůffe, m. plor. im Schreiben, 
riiey bářy. plur. 

seracdelicht, wie wuchſtaben, Blifary, 
nie den kuͤſſen, Pročvý. 


strá, 


Kräcdeln, mit dem FilTen, vogd/ra: 
ti, vostabomatí, rozedkiti rohy, 

Srácďelu, dad, rozdjraͤnj noh, roz“ 
tabowáni noh, n, 

Kraf:, f. fýla, moe, f. raft und 
Stärke, ſy a a moc, Kräfte, (úly, 
f. plur. Kraft geben, fýlu, vo 
fylu dáti, fýliti, pofýliti, fiimti, 
pelylniti, (ýly dodati, iu Krafteı 
kommen, j$ly nabyti, zaſe P ffl⸗ 
prigjti, zfýhti fe, ben Krafen 
fenu, byei při f$le, mir allen Srál 
ten, aus allen Kräften, voffj jvlanı 
3e mffi fýly, nájvijm, >) kraft, 
vermöge, zufolge, dle,počlt, wei, 
kraft feines Amtes, podlé, 84 
ſwtho auřadu. 

Kraftbrod, n. poiylüngich child, m 

Kraftbrühe, f. fylná poijwia, '. 

Kräftig, fylný, moený, mie cin 
Schrift, Rebe, Ausdruc, mocný 
fylný, nie eine &peile, Gum 
wie der Mein, wie em Perná 
von Pflanzen, Speifen, fylný, mis 
eine Armey, mocný. 

Kräftig, adv. fylně , mocné. 

Kraftles, bez mocy , bez (fly, nu 
ftatečný, nedužimý. 

Kraftlofigfeit, £, neftatečnoft ‚nt 
dužimoft, nemocnoft, f. 

Krafemehl , n. ffErob , m. Fraum 
přřeničné, f. pl. 

Kraftfuppe, f. Kraftbrüße, 

Kragen, m, um den Halt, ebogtři 
kreyzljk, m auch, oFrušj, n. beſen 
ders der Bauerbemden, 3) dw 
fafung eines Rleides, Weberfhlag, 
obřladeř , m. obložení , obfill, 
wylojenj, n. 3) Schlund M 
Viehes, gicen, m. 4) Arte 
bep dem Thieren , dodolice, £ 

Kräbc, f. wrän« , f. die ichmart, 
bawran m. 

Stráhen , mie ein Hab, Fokrbatl 
(pěti) Darnach wird Fein Habt 
fräben, na to nebude jádní 
dbät. 

Kraͤhen, das , Fofrbást, pěn. & 

Kräbenfuß, m. wranj Boba, | 


Srähen, 


Ka, » 


Eraͤhen, von, wranj; Bawranf, 

Mräben, die,.oderdie Raben, dis 
sen, Erfawey črořagi, 
Ewäfagi. © 

Erahn, m. ein Debejeig, gekab, m. 

Kialel, m. f. Bank. 

Rrafelen, f. Haderu, Banken. 

Krafie, £ rolna, f, 

Erakſentraͤger, m. frofnáf m. 

Kral fentrágerinn , f. Frofndfea, f. 

Kralle, f. pajaur, m. Kraͤuchen, par 
3auref, n. 

Kráilen , gPralen , | Mrábnauti 
Pajaurem , ovápnauti, 

Kram, m. die Sachen, kupeckt Ibo- 
jj, n. der Handel, Eupectwi, n. 
Der Laden, trám, m. den Liam 
auslegen , wylositt fe 9 Frámetm, 
swylejiti, wyFlásatí kraͤm, den 
Bram einlegen, ſtijzeti Prám. 

Rrambude, f. Prám, m, framář? 

4 banda, f. 

Kraͤmchen, Kraͤulein, a. kraͤmer, 
Prámečeř , m, 

Sramdiener, m, Prámířý, m. 

Kramdieneriun, f. Frámířá , f. 

Bramen, in etwas, unter Sachen, 
přebjratí fe mw něčem, Putiti, 
batolítí fe, was Eramft du hier, 
maš haft du da ju framen? co 
fe zde přebjráš, co sóe Futjd 1 

Eraͤmer, m. kramaͤß, m. Kránter 
(en, kramakiti, | Pramářítmwi 
prowozewati, fchlechter, Hei: 
ner Krämer , Pudličřát , m, 

Rramerbude, f. Krambude, 
sänıerep. n. Framäiftwi, n. 
ramergemwicht,n. Eramäfflä libra,f. 

Eraͤmerinu, f. kramafka, f. 

Krämerjunge, m. řrámfý, m. 

Brammersvogel, m iufammengeiogen 
Kramsungel, m. twičala, f. 

Mianladen, m. främ, m. 

Krämpel,f. Wolfamm , 
ſſtetka. f. 

Krámpe, f. ſtẽecha, ochljpka, f. 

Krämpeln, framplowati, niyfati, 

Strámpeu, edlipiri,odlipomati, ſchlj⸗ 
pl - 

Kämpfer, m, myřac, čedhrač, m 

Krampf, m. is, f. — 

| u 2 


frample N 


wräny 


rá, 


befommen, Přečomwarětí. 
Krampfader, f. Přečnj jjla ‚, nabé: 
f. 
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blá, naběblina 
Krampfaderig, jjinatý, gen; má 
šj.y naběblé, Fřečovaté. 
Rrempfaderlein, n. zilta Přečni, f, 
Krampffiſch, m. fenoch , m, 
Krampfiaft, frimvig, krekowatß. 
Kraͤmpfung, f. Přeč, f, | 
Kranich, m. gefäb, kekab, jes 
ram, m. junger, gefávé, n. frin 
Geſchrey, Eybäuj, n. 
Aranf, nemecný, neAuiiwf , flor 
nich, Frank ſeyn, liegen mes 
| mecným, nemocen býti, nemoc 
nětí, Ronati, malatněti, nedus 
iweti, nedušití, w nemocy 
zeti, ſchwer od. toͤdtlich, těžce, 
naſmet, krank werden, znuemoe⸗ 
neti, roznemocy fe, roiſtonari 
fe , snedůšímětí , er iſt Frant, 
seft nemocný, (tůně, Krank, ;. 
©. misein Ruß, die Hand, stoví, 
Magen, bolavý, boleftivý, 
Fran? Tiegen am Fieber, au Ber 
Schwindſucht 2. na iymmicý, 
na faudyetiny Ronat, Kraup, z. G. 
auf, nah, od. von etwas mer, 
den, edftonáwati, edftonati, 08s 
lezeti něčebe , (tonat ro něčem, 
Sich Frau? lachen, (miby pw 
fnaut moct. : 
Stránřeln,  hedujiměti , nedušítt, 
duraméti, malatněti , poftoná; 
wati. 
Kránřeln bad, nedufiméní, churaws⸗ 
nj, malatnění, poftonswäni, n. 
Kranken, ftonati, Krinieln, 
Kiänten, ſauziti, tmautiti, trás 
piti, tručiri, tegrati, tirol, 
naͤtiſt omti,půfobití,oněft:,mofitý 
ý Franken, trápiti fe, (aujví 
fe, rmautiti fe, bnějtí fe, es 
řtánřt mich, tári, bněte mse 
to r rmautj, st mi protimyjluß, 
emandıes Ehre, gun Namen 
° Frähfen, něfomu na ct vblis 
zZowat, čeft ilshlowat, stenče“ 
' _wal, je cti laupit něřobo, 
Kraͤnkend, traphiwy, rmautict, 
prětlivý, fauiicy-, tegragicí, 
tegvaw), Budich, meljmvý. 


564 Kraͤ, 


Krankenhaus, n. nemecnice, fü 
dam nemocnych, m. i 

Krankeuzimmer, ſ. Krankenſtube. 

Kraukenſtube, f. vemocníce/, f. 


Krankenwaͤrter, m. bljdat, ſtraͤzce, 


ſtraͤny nemocnych , m, 
Kranfenwárterinn, f. 

firdind nemocní, fı 
Staufer, m. nemocný, 


bljóačřa , 


Kraukheit, f. nemoc, f. nezoͤra⸗ 


wi , n. (ſtenana ) f. anſteckeude, 
nafazugjch, nařašliwá, nakazy⸗ 
tedlná, nařničíwá utmoc, f-, 
Kraͤuklich, duramý, 
nedužimý, m.alatiý, fenu, ſ.Kraͤu⸗ 


keln. 

Eraͤnklichkeit, f. churawoſt, ffena: 
„moft, nedujimoft, malatinj , 
f. nečub, m, u 
Sräntung, f. faušenj, fujowän, 
n. rmaucen|, tvudéní, n. (trud, m, 
tějtoft, £ natiff, m, tegränj, n) 
motenj, bnětení, n. 
Kranz, m. měnec, m, machen, měs 

nec wjti, wwjti, delati, daher, 
wensiny.- | 
Kränichen, =. winek, wwěnečeř, 
wendeh, rá. halten, miti ſpolky. 
Kränskräuter n. plur, wénečné by! 
liny, fe plur ·“ | 
Sttdnimacýer, m, wěnečřáf, wéner 
čnjí, m. 
Sränjmacherinu, £. wěnečřářř a, vě“ 
| nečníce, f. - 
nák or „E družičla, rus 
Ice, . : 
Krapfen, m. koblih, tu. koblih«a, (fis 
fa, k : 
Kräpfchen, n. Krávftcin, feblifffa, £. 
Krapp, m. mofanfa, mořenfa, f. 
Kraſpeln, hfefteti. : | 
Krakbůrfte, f. Mirka fiPrábact F, 
Strage , f, ein ABeriicug , firub, m, 
stránke, f. prafiwina, f. (mrab, 
m. drbanína , fIrupowatoft,, $, 
ftenpy, m. plur. dhraftawoft, f, 
chraſty, m. pl. praffiwoft, f. 2) ein 
Usgaug zvbm Perlen, odpilty, me 
plur. ePuge, odftinjiy, tějíťy, f 
plur, das gehet in die Kräge, d. i. 
verlehren,, to byue, we plý gče, 
74 mizynu gče, rřidájy. 


ftonawd,. 


Kra, 


Kraken +, ſſtraͤbati, črápati, ( dy 
bati ) orálati; čejati, in den 
Kopf, ſſtraͤbati fe, drbäti, Ark 
pati fe w blamě, hinter deg 
Ohren, 3# vílima fe fitrkbati, 
Srbati, ſich hia und ber, wenig, 
Poörbäawati, poflfrabowatı ft, 
an der Thuͤre, fifräbati, draͤpa⸗ 
ti na Öweie, mie die Haken, 

ſſtraͤbati, očrápati , kraten ayf 
die Bergen, ſſtrtati, (fráb 1, 
mie ein ſchlechter Barbier, ſitraͤ⸗ 
bati, fih em Keibe, ſſtraͤbati, 
orbati, dťépatí fe po těle, die 
Wolle kratzen, winu čelati. 

Kratzer, m. Kıapeilen, ſſtraͤbadlo, dr 
badlo, ſtruhadlo, n. 

K aͤtzicht, A— sig, zralý, fota: 
bowitý , chraſtawy, ſtrupowa— 


tý. 
Rränfalbe, f. maft pro forab, f. 
rauen, črbatí, draͤpati, poſſtra⸗ 
bowatl, f. ragen, Juden. 
Kraus, Fräustich, Iadelawr, FW 
čeramý, fudrnatý, krauſes Haar, 
Locken, fadeřamé mwlaly , fast 
fe, Fučevy, etwas kraus, nufa 
dtřemý , Fraus machen, kadeta 
witi, Fadeřití , fndrmii ; fraus 
werden , Fačeřaměti , ziadets! 
weti krauſe Beſchaffenhtit, kadt⸗ 
famett, f. - . 
Kraufe, f. obogek, m. ofruji, m 
Haarlocke/ fe Locke, Haare 
e 


Kraufeleifen, n, zeljzho na kade⸗ 


re, n, 

Kraͤuſeln, Erdufen „ Fačeřiti , kade 
fawöti , Padtrawiti , Fulerows 
ti., Fuseniti, 2) neue hó M 
der Luft, wie eine Stimme, 
Hal , bučetí, fičeti, črnéetv 

Kraͤuſeln, das, Kräufelung, fače 
tawenj, Fačeření, 1. 

Sráuíomůnse, f. Deumente, tal: 
ſſaͤn zahradnje, m. kadekawa 
máta, f- 

Kraushaar, n. fabefe, Fučery, fu’ 
drny, f. plur. kaderawe, zluie 
vawe , kudrnatt wialy, m. plu. 

Kraushaarig, kraushaaticht m 


v 


K ra, 


förha, Frausttoficht, EnsefawP, 
: »faseräwet , Fučeramý, [ufea, 
fusena, fučrnatý, 


m. 

Srausföhl, m. selj Fasefawe, n, fa 
pufta, f. v 

Krausfenf, m. Pasettwer, kukera, 
fusena, f. 

Pratt, n. bylina, bylinFaj telína“ 
f, 2) Stohl um Effen, Kohl’ 

o gelí, m. sum Krau'e gehörig) 
bylinné f telný / dem K auteáhn 
tí , zelnatý , voll Prautes , by’ 
finowaty , 3) das Kraut, Blät 
ter. ti. 9. dn einer Ruben, sč. 
sat F bat raut an einem Wet 
mächre abfchneiden , nať 66 zroſt⸗ 
ny fej £ : 

Sramta.ler, m. zelniſſtk, n. 

K:m"tortig, jelnatý, 

Kräntchen, n. bylinka, zeliuka, $ 
a) seličto, bayljčřo, n. 

Kraͤuterbuch, n. bylindf, selinář, her: 
bAf, m. J 

Kraͤuter, plu. n. řofení, n. byliny, 
seliny, pl. f. 

Kräuterfrau , ©. Kraͤuterweib, zele— 
nářťa , bylinářřa, f. Fofendis 
Pa,f. 

Serdurerfenmer ‚m. bylínář, ttlínáť, 
Pofenáf, m. 

Sräurerfunde, 65 Kunſt, Lehre, 
gna!off, inámeft bylin, f. vřes 
ni o bylinách, o zelinaͤch, bylínář! 
ſtwi, selinářftroj, zelnictmi,n, 

Stráurermann, ms gelenáf, bylináf, 
»ofendf, m. 

strjutermarft, m. bylinný, zelný, ze⸗ 
lený frb,m. | 

Rräurernerftändiger , sběblý , pow®: 

- sem$ , znalý, čefpělý mw byli: 
nách „ m selinádh, m kokenj. 

SKräurermeib, f. Kräuterfram, 

SKräutermein, m. Fofenné wine, 
C ftroment sFofenjm) der bittere, 
pelunfervé wine, n. 

Rräutermwiffenfchaft, ſ. Kraͤuterkun⸗ 


de. 
Srantgarten, m. zelnj, bylinnaͤ jar 


Pusruáč fa 


Re Kte, gu5$ 


hrasa, (Fofenna)jelnice, zahrada 

' pro maření, m 

Krautfeld, n. jelnífftě, n. 

Synutgártner, m. jelindt, zelnjk, m, 

Krauraericht, n. zelnj gjd:o,n. 

Rrautbade, if. Fratse, f. 

Krauthaupt, n. Rraurkopf, hlámPorvé 
jeli, n. blámFa, f. 

Kraͤutig, Stráutiýt , n. bayli, se 
I, n. byliny, zelinv, f. pli“ 
a) der obere Theil,“ blnubef, m’ 

Kräntig, vol Krautes, Erdutiche " 
frantvoll , Eräuterbaft , byline, 
wart. : 

Krauttuchen, m. selniP, n. 

Krantland, f. Krantacker. | 

Kraͤutler, m. zelnjF, selenář, m, 

Zrautmarft, f. Kräutermarft, 

Srautfchabe, f. Fruiadlo, n, 


Krantſalat, ms zelnj, 36 gell ſa⸗ 


laͤt, M “ 
Krautfiengel, m. Strunk, koſſtaͤl, 


m 

Krautwaͤchter, m. blíšač zelj, m. 

Krautwaſſer, n, jelná moda, f, 

Krautwurm, m, paulenfa , baufer 
nice selní , f.- ftronowf , zelný 
raup , oder Červ, lezaͤk, m, 

Kreatur, ſ- Geſchoͤpf. 

Kreatuͤrchen, ſ. Geſchaͤpfchen. 

Krebs, m. ref, m. +) ber Plauet, rak, 
znamenj rafa , +) ein Gefchwir, 
vař, m. (ro3gisawf) 

Rrebschen, m. váčeř, m, 

Rrebsauge, n. vačí oFo, n, 

Krebsbutter, K vači málo, n. 

Krebfen, raky chytati, blešati , 
frebfen gehen, na raťy git, git rar 
ry chytat. 

Hrebsgang, m. tačj bes, m. den ger 
ben , fráčeťti, lejti, gjti spét «eo 


vař. 
Krebsſchale, f. vačj ſſtokaͤpka, More 
pina, f. : 
Srebsfcheere, f, Plepete valí, n 
Kredjen, ſ. Kraͤchzen, Seuflen. 
Hrechzen, das, Kraͤchſen. 
Krechiend, f. Seufjend. 
Krebfiche, Erebsartig, va. 


: re 


4 


<66 v Ke, 


Sirrtflg, Ftehfen 
fem fjiený. 

Kredenzen, kredencowati. 

Kredenet, m. Fredenc, m. 

Keedenſtiſch, m, kredenenj ft, 
krdenenjt, in. 

Kreide, fr tfjda , f. mit Kreide 
weiß macu, Ffidowati, porfis 
dcwatl, Ffjsrti, gan , jakfides 

‚ Watt, jaříja. tí, Wenig, nakiis 
Bomati, naťřjsiti, 

Kreideweiß, gar, co FEjsa bjlý, 

Kreiticht, říidowatý, 

‚ Kreidia, Ffisowg, 


Kreditivſchreiben, a, fwědečný liſt, 
m 


Krei!, m, 8 eiß, Birkel, Polo, m 
 efelet, m ($lieffen, obřljčiti , 
etocitt Folem, folo völlati, bale 
ber Kreis, pt Fola, felečřa, 
im Kıefe, in einen Kreis, če 
fola, m Folio, Preis Der Ders 
feinmiung , Zubdrer „ Bufeher, 
um einen, um etmag berum, Po; 
©, n. ofolef, obor, m. ochoz, 
ebbo3, f. Kreis um den Mond, 
ter Die Senne, ofoler mělýče 
ný, fluneéný, obruč, ochoz, o⸗ 
kraubloſt, obaho; mějýčná , ſlu⸗ 
nečná, £ Folo ořolo mějýce, 
n. Kreis, Abtheilung „deg Lau, 
de, Frag, ofrfflef, m, ořolj, 
a ebor, m. dazu gehörig, Fragfey, 
eřolní, ber Welt, Erde, ofr: 
Mer zemfFý , obor fměta, m. 
8 reitamt, a. kragſt j vřad, m. 
Sreitamtmann, m. Kreishauptmann, 
fragfťý. 
Rreileln, toäiti, wreäti fe 30 Pos 
tatiče, óoFela. 
A-cisfórmig, ofraublý; oblý, 
Rreisrund, ofraublý. 
Kreifchen , břjfPati, břefftěti, von 
Hunden, oč. fFučetí. \ 
Kreisftadt, f. Pratt měfto, n. : 
relfen , £ povedu pracewati, za⸗ 
dat roditi , =) Achsen, wzoͤy⸗ 
ati. 
Ken, $trán, m. řfen, m. davon, 
Přenomý, 
Krenhaͤndler, Mann 


„ m. Přenaf : 
m. 


raka magic, vas 


Kri / 


Erenweib, n. Pfenaita,f. 

Arepiren , jchpati , icýpnauti , zcer 
peněti , zcepenati; vou mehreren, 
vielen , pyozchpanı, pozcepeneti, 

” etwas Mrepirteg, icyplinPa, f. 

Krefic, f. Fekiha, f. wilde, ‚pipe 
rät, m. Fefiche lefnj, £ fténičnjí, 
m. +) ein Fiſch, břjj, m. 

Rreuel, Rräuel, m. Gabel, podáv?y, 
fuölice, f. plur. 

Kreutel, m. Kreifel, Kreifel , ſa⸗ 
mrha, f. 

Freut, n. třj$, m. 

Kreusberg, m. Fřjlomwá bora, f. 

Streujbrav, poctimý, bedný, wel 
hodný, poctivý.. | 

Rreusbaum,m. Wunderbaum, ſtokco⸗ 
wh ſtrom, in. 

Sreujblume, f Milchktaut. 

Sreuicheu, n. FšjieF m. 

Sreniborn , m, bodlář,m.bodlát a. 

Rreugen, bin und her fahren , fem 
tam mrffati Fijiem a kijjen, 
( Přišomati ) Přijiiti. 

Sreujer, m. řreycar, m, 

Kreuierfindung, F. Erhoͤhung, wynalu 
3enj, powällenj tCjše, n, 

——* m. krjzowa ceſta, ob 

0,8. 5 

Kreuzigen, tfjšomati, vPfijowati. 

Kreniherr, m. Bfijownjf, m. , 

Sreujigung, ſ. Fiijowänj, vřítje 
mán]), n, 

Kreujiger, m, Pijowmjf, m. 

Kreugfirche, £. tíjžomwý Foftel, m. 

Sreujfraut , n, přimétné Fořenj, &. 

Kreujtráger, m. Přišenoč, m. 

Kreujmeg, m. Fřjšorvá ceita, f. 

Kreuſweiſe, übers Kreus „| fřiiem, 
přes ij; ſchlieffen, Eijjem, přes 
Přjš fepnauti. - 

reumuri , f. ſtarkek, m. pfjmir 
né Pořenj, n. 

Kreunug. m. ktjzowẽ eazeni, n. 

Kriebeln,ı) d. i wimmeln, 2) juden, 
Krieden, auf Füffen , lesti, mit 
die Schlangen , Würnter ‚ont 
das Umgejiefer, oder obue Fuͤſſ 
plaiyti je „ wiecy fe, mlicy fe, 
lejti, wie eine Echuecke, plyšíti fe, 


fe 


Kri, 


ſe, lezti gako plf, neb blemeyis, 
wohin Eriechen z in die Hoͤhe, 
wiesti, wylezti do weyſſky, na: 
boru , hinein, wleztı, wplaiys 
ei’ je, im Staube kriechen, vor 
einem, (ití, plazyti 
Erns,, ein Kind Priecht fo lange, 
bis es geben lernet, dire lese, 
dokud fe ſchodit nenavěj. 

Kriechend, iezauey , Plasýcí (e, 
Plainy,, rlazywr , lesawr, auf 
allen vieren, etwermo leit, ge 
krochen kommen, piüilezti, pfir 
wiecy fe, das Hůbnlein riecht 
aus deu En, fuře fe lihne, 
aus dem Berte Frechen, 3 poficí 
le wryljiist, wen lest, in das 
Bere — do poſtele wilese » 


Kri 567 


wältv, den Krieg ankuͤndigen, ers 
klaͤren, wognu opo'vědit,problí vr 
jemand in den Krieg ſchicken, ně: 
Fobo na tmognu poilat. 


‚Kriegen, Krieg führen, wälin, 
fe před ner, 


máleti, bogorosti, mwällu, wog: 
nu wejti, 2) krieten, bey ‚dem 
Kopfe, 3a {blawu popadnantí, 
popadati, doftati, bey den Klew 
de, Arnie , doftari, dolábnantí, 
Poradtauti “ 3) befommen , do“ 
ftati, w,ýri, Verdruß Friegen , 
mra3utoft  doftati , Belobnung, 
odplatu čeftati , vozýti s ich will 
dich fchon kriegen, gaf gá tě dos 
ftanıı, 


Krieger , ms málečníř , bogownjk, 


m. 

lest, Ericchende Thiere, zeméplaí Seriegerinn, ſ. málečnice, bogewnis 
sowe, m. plur. jeměrlas, m 
m * Žirmočích plasýcý fe Po semi, 
kriechende Schreibart, pjímo li⸗ 
eborimé, ſtrauſſené, ponjšené , 
m. friechend , fchmeichelbaft , plai- 
ný , vlajýcý fe, lezarvý, lesáčeř, 
posiesamr , lidotivý, ſtrauſſe⸗ 
ný, vlíjhý. 

Kriechente, f. Kriechänte, Kriefänte , 
čivřa, mala Fačice, f. 

SKriecher, m. podlezáčeř, zemäpla;, 
plajyč, m, 

Krieg, m. wälta, mogna , f. bog, 
m. e$ lást fi jum Krieg an, 
(by uge fe © mogné, Krieg fühs 
gen , málřu , mwogna mějti, málo 
ziert, Krieg erregen, anfangen, 
aválřu zomibnauti, 3buditi, ztro— 
piti, wälfu sáčíci, mit Kriege 
überjichen , pobogowati n&fobo, 
Den Strieg endigen, su Enbe brins 
gen, od wälly pfeftati, jane: 
chati wälty, Fonec málce voěs 
Iti, dokonati má.ťfu, in ben 
Krieg geben, Soldat werden, na 


ce, f. 

Kriegerifch , málečný , bogomný, 
wogenffý „cin Friegerifches Boll, 
lid bogowný, adv. málečně, bo: 
gowne, mogenffy. , 

Kriegdanfale,f. příprama wogenffa, 
malečná,bogemná, f. s 

Kriegsarcifel , m. članef wogen 


142 m. 
Kriegsbaufunft, £. ſtawitelſtwz wos 
genfté n. 
Kriegsbeamter , m.) fluba wogen⸗ 


fey, m. k 
Kriegsbebůrfnífie , 'n. potfeby , Pos 
efebnofti mogenfté, f. plur. 
Kriegsdienft, m. plur. flusba we’ 
genftá, f. flušby mogeníté, na 
wogné , f. thun, ſlauziti na wog’ 
ně , nehmen, gfti, čáti fe na 
wognu, 'barinn fen , fieben 
býti na ſluibẽ wogenfft. J 
Kriegserfahrenheit, f. we wecch 
málečných , mogenftýh iběbleft, 
věc wálečných , wogenffyd po 
wösomoft , na wognt býma: 


wognu giti, dát fe na mognu, loft, f. 
in Den Krieg ziehen, geben, na Kriegderfabrener, m. we wẽcech 
wognu getin, giti, tápnauti, wäleinych wogenſtych sběblý, 


im Kriege dienen, na mogné, 
na wognád flaußiti, ablaffen, 
vom Kries, nechati, zanechati 


svěcý; wálečných pewědomý, na 
wogné bywalf, me 


Kriege 3 


68; Kri, 


Sricorerflärung i 
bien, sym wogny, wáls 
by, n. 

Kricgsfabne ı f praperee m. 
fy , m. foranbew wonenffä, f. 

Ariceifener, n. obc wogenffý, m. 

K icgsflamuc, £ plamen wogens 
fer, ın. 


Er 


Rriegsgefancener , m. sagatý, gas 


tj na mogně, m. bajt madeit, 
zagim ati, sagMauti, Jánem vs 
děleti „ dazı werben , jagatı, gar 
tu býti, do zagetj, do zaͤgmu 
mi jet 
— f. jageri na 
mogne, wegenftt,.n. sägem wos 
gen ſt ÿ, m. 
Sriessgeräthe, a. aAaͤdobj mogenr 
ff, n. pijprama wogenſtaͤ, was 
Icéná, F. 
Srieegmict, m — wogenſte, 


— n. B:mitter, málečt 


bauře, málečný pohrom, runs * 


reych, m. 

— n. kkik wögenffr, m> 

Kriecasgott, m. bůb wälfy, beďe, 
r bogowný; Smrfoneř, Las 
do 

Rriegsasttinn, f. bobyné málfy, f. 

Kriegégurgel, £ draͤb, ve, wos 
gar, m. 

Kriegsheer, n. monffo, n. mogenířý 
li, lid válečný, m. 

Ariegsheld, m. hróina, ref wegen? 
(tý, málečný, m. 

Kriegsheldinn, f. rl rekynẽ wo? 
genftá, wäleind, f. 

Kriegehülfe, f. pomoc mogenffi, wás 
lečná, f. 

Rrieastanmerab „ m. fpolumáleč: 
njť, mogář, ſpolu bogownjk, tos 
waryẽ wogenffý, m. 

| Ktiegsfaffe „fo lačná „ Eala wor 


genſta, f. 
Kriegsflcid,n. «idw, fat wogenffY, 
Friegstucät, m m, draͤb mM. f. Sıls 


Kriegskoſten, f. plur. vtraty wogens 
re, f- plur, 


f. probläffen), ot. 


Krt, 


Kriegekunſt, £ vměnj woaenfté, 
wálečné, n. (mécy wäleine, mo: 
genffe,f plur. 

Kriegslaft, f. břemeno mocenffřé, n. 

Kriensläufte, m. plur. běby walefs 
né, wogeuffe, m. plur 

Kriegsleute, m. pl’ lid wogikfFý, más 
lečný, bogorený, m 

Riieg lit, £ málečný „ wogenfff 
pířeř, obmeii. oříač , m, mě“ 
lečná , wogenſtaͤ dytroft, vffol 
noft, ———— f. 

Kriegsmacht, f. wogenffä, málečná 
moc, !. 

Kriensmonier , f. Kriegégebrauch, 
ipůfob , běf wogenffr , málečný, 
m. auf Sr cesmanier , böbem, 

ipůlobem málečným, mogenířem, 
na jpůlob wogenftf , wálečný, 

Kriegemann, m. swálečníř , Pogo— 
wnjí, m 

— f. E53 wogenffy, 
wäleiny, m 

Kcicatrath, m. málečná, mogenfté 
rače,f. 

Kiiegerecht , n. prámo“ mogenffi, 
waleine, n. 2) f. Kriegsgerntt 
ben der Armee, faus wogenſti, 

waͤleknỹ, m. halten über eincı, 
ſaud wogenff$ „ málečný us) 
nělým oržeti, wyřicy, wyneſti, 
málečným běbem odſauditi, 0% 
prawiti, víratitt. 

Sriegérůfiuna , wálečné , wogenſtä 
mýprama , pfiprawe , f. wogen⸗ 
fe, málečné připramwy , f. plur. 
wogenfitj , wálečnj — 
m. plur. připrama f woltenift 
mu tažen], f. 

Kriegsſchiff, m mogenftá, mwäleink 
lodi, f. 

Keicgsfold, m. žold, plat wegenkf, 

málečný, m. 

Srienétarferfeit , £ wěetnoft, fe 
tečnoft wogenſtaͤ, málečná, £ _ 

Keiegethaten, f. pl. čitamwé wogenftl, 
waͤleẽnj, Futfow& wogenfiti, wär 
leönij, m. plur. 


Kriegetheater, n n. Gogomifité, a. 


Kriezs⸗ 


Kro, 


Srieasyerfatrnıa, f. f45 wogenſte, 
wileönd, m 3i 3enj wogenſte, waͤ⸗ 
lcéné, n. 

Krirgevolf, n. lid wogenffy, waͤleẽ⸗ 
ný, mwonffo, n. 

Kriesrmeien,n. měcy málečné, wos 
genířé, i. pur. 

Kriegewiſſenſchafte, ſ. Krieasfunt. 

Kriegszehlmeiſter, m. düchodnjk wos 
genſtỹ, w&lrin$, m. 

Krregsiucht,f. baͤeñ wogenſtaͤ wileẽ⸗ 
ná, f. 

Keſegttug, ſ. Feldzug. | 

Kriezezur iſtung, f. waleknaͤ, wogens 
ſtaͤ přivrama, f. 

Aciminalgzericht, m. praͤwo vtrp⸗ 
né, n, 

Kr iminalfirche, k. verpnä pfe, f. 

Kriniy, m. jluma, wlha, f. 

Krivpve, £ gefle, gefliäty. f. pl. 
měle „nlab, m. 2) am Geſtade, 
Ufer, bradba , f. plot, m. 

Krift, m, kreſtau, m. 

K:iftal, m. ififfrál, m, davon, daraus, 
kẽiſſtal owÿ. 

Kriftenheit, f. Kriſtenthum, kkeſ⸗ 
fanfiweo, n. 

KRrifienhers, n. FřejřanířÉ (roce, n. 

Kriftinn, £. Břeffanka, f- 

Kriftlich, Břeffanírý, adv. kkeſtanſty, 
po Přeftanítu. * | 

Kr itmonat, m. Prafynec, Profynec, 
Wlcenec, m. 

Krippchen, n. geflié v, plur. 

Aritiſch, faněný , Pririfcher Lefer, 
ſaudne čtemář , Fririfche Umſtaͤn— 
de, Zeiten, negifté, nebesneís 
né, pebybné oPoličnofti, čajy. 

Rritif , f. rozíhěeř, vſudek, m. 

Kritikaſtee, m. ſadjlek,  blaubá: 
lež „ m. 

Mritifer, m. oůmwošný fusid, pos 
ſuditel, m. , 

Krigeln , fifrtati, jErábati , fimas 
firi , den Bogen voll frigeln, 
plný arch nafıfrtari, naſſmakiti, 
trap jbati, naſſtraͤbati. 

Kröbs, IN. obryieř, m. 

Krofodili, n. froFodyl, m. 

Krone „ f. Foruna, f. am Haupte 

der Pfaffen, Forunta, fr plkš, 


m 


Ku, £69 


Kroͤnen, korunoweartie, zum Koͤnig, 
korunowat ua Frälewfimj. 

Kronengold, n, wěnygomé zlato, po’ 
slátřo, n. 

Kronerbe, m. dẽdie Foruny, m. 

Rouen, n, korunka, f. 

Kronik, £ letopijjy, m. plur. Fros 
nyřa, F, 

Kronift, m. letopifsr, letničář, kro⸗ 
nytá", m. 

Kronleuchter, m, Jmifitý fwjeen, ne. 
pomějjené (iv File, n. 

Kronprinz, m. Pr álomic, Enjie Foru: 
ns, m. : 

Krouprinzeſſſun, f. des Kronprinzen 
Eemablinn, Frdlow& , Fneinz, 
f. 2) die raͤlt ede koͤnigliche Prin— 
zeſſiun, pryncezka, kraͤlowicka,f. 

Krönung, f. Forunowän), m Pos 
runach, Forumowacy, £. 

Kıönungstag, ın.iden forunewänj , 
Forunsch, m, 

Kropf, m. wole, n. Ialof, m. 

Kröpfhen, n. woläto, n. lalo⸗ 
čet, m. 

Rropfgans, £ Kropfvogel, buřač, 


m. 

Krövfig, kroͤpſlz, troolatý , molor 

* matý. 

Kröte, 1, žába jabrační, zemſtaͤ, 
f. ( gedomatá, chraitaws) 

Krötenfraut, m. broznomwmá bylis 
ne, f. 

Kroͤtenſtein, m. Sabiftfewce,n. Fufjs 
mor , m. Fämen žab] , m. 

n out „ n. berliẽka, (ftibličPa , 


Srůďe, k. berla, Óůsa, fitičla, 
firibla Pu} 

Kıuden , berlau pfihräbnanti, píis 
taͤhnauti, 

Kruft, F. hrobka F ſtljpek, m. 

Krug, m. debaͤn, mi. der Krug 
gehet iu: Woſſer, bis der Hens 
kel zerbriht, cat dlaubo chodj⸗ 
me 9 dibänem pro, weöu, až 
fe vcho vrazy. 7 

Kruͤgelchen, n. dčbáneř, Shane 
čer, děbáněčeř, me 


+ 


Kruͤger, 


470 Kruͤ, 


Krüger, m, Wirth, Prčmáťř, Ge“ 
frodfťý, m. 

Krüglein, ſ. Krügelchen. 

Kruͤmchen, n, Srobet, drobtef, m. 

Kruͤmchen, n. fiřjdřa , f. j 
Krümeln , oder Krumen, öreiti, 

Srobiti, droponith jderiti. 

Krume, f. des Brods, ſtẽ /da, f 
4) Bruchſtuͤck, drobet, drobteť , 
drobtj?,m. 

Krumen,f. Krümeln. 

Krümlein, n. Krümchen, brobtek, 

odrobekek, m. 

Krumm, gebsgen, nicht gerabe auf, 
říímý , Ffiwolařý, zkriwenß, 
zkraucenÿ, einmärts gebogen, pod 
fe Přímý , krumm machen, biegen, 
fe Krümmen, krumm werden, 
atfivité fe, bin und ber gebo“ 
gen, datočilý; oPolťowatý, wis 
nutý , smotanf, krumm míč ein 
Haakeu, Elifat$_, | bářomitý, 
Přimý, wie eine Sichel, ein Bär 

bei, Fřimolatý, Ffiwy, obnutý, 
balórund , oblaučný , ein mentg, 
nářínvý , frumme Klauen, Fils 
Eate pazaury, m. plur. jemand 

Erumm ſchlieben, nětobo de Fojs 
la vázat | 

Krumm , adv. Přímé , Přimolace 4 
ber Weg gehet (cbr krumm, ceſta 
fe taͤze todi; Mit etwas krumm 
herumgehen, herumkommen, o— 
Polřů, závoli w feél vjiwat, 
ořolfomati, oforowati. 

Krummbein, d. di. krummbeinigt, 
Přimonobý, ſſinithaͤn, m. fintats 
lawt, pathawy, Mmarhawy, 
ſſmithawÿ. 

K unnnsdögen, ſehnntÿ, (prbené, 
forbé:$. 

Kruͤmme rk tiiwoft, kriwolakoſt, 
očliřa, f. ffřimenina, f. die 
Krümme einerkinte oder des Weges, 

- Baches, Přímoft čáry, cefty, pos 
totu, Krümme des Meers, 36 
tofs moře, f. weyſtupek moře , 
m. čřimo!aPoft, a gako lůno 
neb chobor moře, Krumme Bed 


- 


\ Weges ořliťa cefty , 1. Flabes, 


Kry. 


fety , das viele Kruͤmmen Bat, 
Pliřatv, Přívolařý, Krümme des 
Schwiebogens , Eiiwolafoft, f. 
oblanf, m. oblaufnoft, f. einer 
Figur, oklika, f. Krümme, der 
Gogen am Rade, lauřot, |, 
Krümmen, krumm machen , Ffimis 
ti, fFiiwiti , naffiwiti , vkki— 
miti, | Fřimolačíti , Prautiti, 
ſtrautiti, fih kruͤmmen wie ein 
Wurm, krautiti fe, fwigeti fe, 
die Schlange kraͤmmt ih, bad 
fe krautj. 
Krumſtroh, a. matená fläme, 
matenice Sörchanice, Srchanka, f. 
Krummfuß, m. Krum mfuͤbhlg, Eitwor 
nob$, Filwonejfa , m, 
Krummhpals, m. krummbalſicht, 
Krummföpf,Fiıworrky, kkiwohla⸗ 
| mý, Filmohläwer , (mějobla 


wý. 

Krummaafe, £ Frumnnafidt, til 
mwoholý. 

Krummfchnabel, m. Ffiwanoffa, f, 

Kıummftab „ m. frummer Stab, 
-(bifebpfiicher „) berla, £. 

Kruͤmmung, f.das Krümmen, na: 
Eriwenj, 3Etiwen) 3 kriwoſt, třis 
molařojt, f des Waſſers, ım 
Meere, sátořa motířá, Hiwor 
latoft moře, f. Krümmung be 
Wege, oklifa, f. okliky, okolky, 
sápoli, ceſt, pl. deri Ráder, laus 
Foti, n. in die; Krumme, Eiiwer 
lace, in cínem Buche, eingeſchla 
gen zum Zeichen , obnutj, na 
Friweni liſtu, n. 

Krunmmeg, m. pijenj cefta „Sf. 

Krünis, f. Gruuitz. 

Krüvel, m. Kruͤppel, mrsář, m. 
daru machen, mrzaͤkem vdělati, 
Krüpvel vom Meibsbilde, mr 
tačťa , mrzářyné.£ 

Krüpelig, trůpprihaft , mr sáďý. 

Krüſte, f. Fürs, £ 

Kruftig, Fůvomý, 

Kıpfall, Krifell, m. Přifitál , n. 
von Kriflal , Přifftálowý, 

Kryſtallen, třifftálomý. 


a 


drvhu 


Küch. 
m mw Přijjtál obrátit, w: 


Kinfolith, m. Jacynt, m. 

Kübel ‚ m. Faß , Abel / úbeljt Ů 
Äbelec, Ebel, Fbeljt , kbelec, 
ſſtopeẽek, ftře3 ftfizep, m. očber: 
nice, f. weéderce, n. 

Kuͤbelchen, n, PbeljčeP, FbeljF, > 
če?, ſtẽjzet, m. 

Küben, bufati. 

Küche, £ ruchynd, f. sur Küche gebs 
rig, kuchynſthe. 

s dele, 0, Pudynta, f. 

Kuchen, m. řoláč, m, budta, pokru⸗ 
ta, f Kuchen von Metall, Lohe, 
frub, m. geflochteier, pletenec, 
pletäne?, m. für Dieuftmägde, 
poblodeř , m. aus Brodmebl , 
podrlagnenice, F ein zuſammen⸗ 
gelegter, fPládanice, f. ffládaní 
Pa, f mit Mohn, mařomec, 
ma kowÿ foláč, m. 

Stubenbádďer, m. Poláčníř, oplatečí 
njťy budráť, m 

Kucheneifeu,n železo na foláče, n. 

sd v do m. Fucbynffá zahra: 


„c 
rüchenscräthe , M — 
kuchynſte naͤdobj, náčenj, 
— ‚m, Vucbynítá: wi; 
ně, 
Küchenjunge, m. Fuhtjř, m. 
tů henkrant, n. iahradní, Iřudynftá 


eline, 
| alsenluin, a, Fuchynfff latins 


—— m. kuchynſta lijce, mě; 
chatka, wafečta, f. 

Biüchenmasd, f. kuchynſtaͤ, f. 

Küchenmeifter, m. řubynný, Pu: 
obynířý m 7 „ pprámce, flaro 
ta fudyné, (Puchimifte, ) m, 

Küchenmeffer,n. kuchynſeß nůž, m. 

Kidenfóce, f. "jwoneř ‚Euchyns 


tý, m 

Küchenfhürie, f. kuchynſta sáftés 
es“ n. 

Kucenteig, m.Foldiowi,opiatfowt, 
buchtowt röfte, n. 


Kuh, g71 


identit „£ tudynftt wife, 

plur 

Küchlein, n. ein kleiner Kuchen, 
Kühelden,, FMáleř , oplatečeč, 
m. buchtiẽka 4, f. 

Kühlen, n, eine Elsine Kühe, f. 
kuchynka, f. 

Küchtein , n. ein Runges vom Hauͤh⸗ 
nergeſchlecht, auch das Kuͤchen, kut 
ře, Fuřátře,n, > 

Kudud, m. Guckuck, Gauch, zet 
zulka, zezhule, řuťačťa, faſchtey⸗ 
en mie ein Kuckuk, kurati. 

Kufe, f. bečta, vutna, f. 

Küfener, Küfer,m. Faßbiudet, Bötts 
ches , beiwii, bednáť, m. 

Kufer, offer, in. truhla, truflice, 
fFfiné, (brána, f. Rn 

Kugel, f. fule, Paule, f. sum Schie, 
fen in die Flinte, Pulfa, f. tis 
ne bleperne, Pulřa olowännd, f. 

Kugelchen , Kugelein, o. rulicka, 
(kulka, ráš,f.) 

Bugehich, fugellig, kugelfoͤrmig, 
kugelrund, rulatỹ ‚ otrauhlf, 
tulowath , Fulowy, kugelrund 
mahen , ofulatiti, 3Pulariti, 
werden , ořulatiti , 4Fulatiti fe. 

Kiügeln, wälzen, kutaͤliti, kauleti. 

REIN waraͤtko na Faule), 


— Kuhe, f. kraͤwa, f. junge‘, 
Eramičta, Erawice, galowice, f. 
eime ſchwarſe, dernuſſe, f- gelbs 
rothe, plawefa, f, dunkelbraune, 
yospalfa,f.fchreyen wie bie Kuh, 
muceti , bučeti , von Küben, 
Prawfft, krawj. 

Kädhen, sm. Frawičta , f. galo⸗ 
mičťa, f, 

Kuhdred, m. Kubffaben, Kuhmiſt, 
Frawffé howno, leyno, m. fras 
winec, m, 

— n. krawſte weneno, ws 


Küpbändler, m, Frawaß, in. ſeyn, kra⸗ 
wafiti.' 


Kubbaut, f. krawſta tůje, Era: 
Bine, f. 


Kuͤh⸗ 


— te pr 


2. Kuh, | 


% 

RyShirt, m, Framwáť, ffotář, paf 
if Fram, krawſth, m. ſeyn, kra⸗ 
mářem býrí - | 

Kubbort, n. vob Fraveffý, m. 

Kuhfäfe , n. Frawfťý, krawj ſeyr, 


m. 
Küble N fü , dlašný, tš ift kuͤhl, 
geſt chladno, Merde, chladnau⸗ 
t fübler- Tag, 


fi, ocbladnaufi, 
fühle Zeit,. hladnd den, čes, 
Hladno, m. es ift heure Fübl, 


dnes gtft chladno, fühler Schatz 
ten, Ort, dladný fin, mjfto, 
dládeř, im Küblen Atzeu, w 
hlästu, m ehladu ſedet. 

Kühle, f chlad, chlaͤdek, m. Algěno, 
1. $lašnoft, f. in der Kühle 
fprsieren arben, za chl&sfıf gif 
na probásřu. 


Kühlen , dladiti , wychladiti, e 


 dladiti , Pyn Můttácu an eis 
nem, wychlazowat fe, žábu, 
chut fetřír , febnat na nělem. 

Kädtend, chladich. | 

Küblfaß, n. chladnice, f. 

«üntpflafter, n. chladjck másba, fi 

Kühlung, f. hlazení, odlazen!, 1. 

Kuhmild, f. krawſte, raw] Hıldı 


fo, HU. 
RAM, adv. chlasne. » 
Stuhmift, f. Kubdreď, , : 
stůbn , (mělý, opomájný, opomáš“ 
límý, fůbn werden, ofměliti fe, 


oromájíti fe, kuͤhn machen, ſuk⸗ 


lého voělaří, včiníti, (melofti 
přičati. 

Kühn, adv. fméle, opomíjné, 

Küdnheir , f. fměloft, opowájli 

woſt, f. 

Sůbulich, finělý, opowájný. 

Kühnlich „adv. ſmẽle. 

Kuhbrfürf, n. wolenec, woltel. m, 

KAnbrfürftenthum , m. wolenſtwj, wo⸗ 
kenectwi, n. ‘ 

Kubrfürftinm, f- 'twolenFyné; wolen" 


cowea, - “ : 
Knbefůrálih, mwelenftý, wolenec⸗ 


ty. 
Rubrbaus, m. dům wolench, m. 


Stuprpriný „ m. Enjse wolenſt n.. 


Kům, 


Kußrſtimme, f. hlas wolenſtö. 

Kuͤhſtall, m. krawſt ỹ chlẽw, hljw,kt. 
Prawin, m. 

Kuͤhtill, m. wolowec, kwẽtec, n. 

Kuhwaͤrterinu, f. Eramařfa, fı 

Kuhweizen, m. pomasša, fe 

Kuͤlſtern, brferi, chrchlati⸗ 

Kilftern , das , chrkaͤnj, brdlánj, 
1. der ed bat, $rýlof, m, 

Fuͤmmel, m. Emjn. m. aus Kümmel, 
fmjinowY. 

Kimmelbrandwein, m. Eminowä Tor 
falta, f. 

Kůmmelbrod, n. Eninomwý chleb, m. 
+ Eminent. 

Kimmelbräbe, fe kmjnowaͤ, g Eminu 
poliwfa, f. ® — 

Kimmelbolg, m. kaſſta, f. 

KEuͤmmelkaͤſe, m, ſeyr s fminem. m. 

Kuͤmmeloͤlen Emjnowf# oleg, m. 

Kümmelfuppe,f. Emjnows poljwka— 

, s Eminem. 

Kummer, ar. Bekaͤmmerniß, přít, 
lopota, ftaroft,f. 2) Noth, ftraff, 
nauze, f. Hunger und nm 
mer leiden, blass a naujý tüjt, 
Cerper) in großem 1Kummer fer 
den, v welift manzy ,) Ata: 
fti, přeté, Flopord wějeti, einen 
Kummer Haben , miti měnařau 
ftaroft, er bat einen Kummer, 
mé ſtaroſt, Kummer machen, 
verurſachen, ſtaroſt čělati, čínís 
ti, půfobiti , im Kummer und 
Sorgen leben , ſchweben, lopoto’ 
wati ft, loporiti fe, Flopotiti ft, 
3) Beſchlag, Arreſt, obſtawuũk, 
ſt awuſik, záteť , m. zatenuti, n. 

Kummerhaft, fFareftiiwg, ftaramf." 

Kümmerleben, u. fEraftnp, ſtaroſt!i⸗ 
wy, lopetný, bjdný , rěžtý , mu 
ný jimct, m. živobytí, 1.: 

Kuͤmmerlich, nuznÿ, bjdný, ſtraſt: 

o ný, lopotný , těšťý, ſtaroſtli 
wy,joruy,fteroftng,fein kuͤmmerli⸗ 
ches Auskommen haben, nustau 
ziwnoſt miti, kuͤmmerlich leben, 

bjoͤne, ſtraſtne, nuzně Ziwu br 
n, nuzowati, lopotiti je, WUF 
ně fe o haͤnẽti. 


Fuͤm⸗ 


Kun, , 


Kimmerlich,adv. ffaroftné, nusně, 
lopotné „„bjdně, tějce , ſtaroſtli⸗ 
we, fotne. 

Künmern,fih um etwas, ftarati fe, 


velowati, fehr, im Kummer leben ,„ 


ſtaroſtliti, lopotowati, lepotiti fe 

- Sümmerniß, f. ſtaroſt, ftaroftlis 
avoft,pečlivo (E, lopornoft, lopeta, 
ſtraſtnoſt, fr Sl. Stůnimerný, fw. 
Searoſta, f. Kummer. 

‚ Kummervol , mie das Gemütbe, 
pln ftarofti, péče, ftaroftliwf ,- 
darawf , pečlimý, mnobau pés 
či a | mnobými ftaroftmí jan 
ffený , mie die Sachen, Kraftný, 
nujný, lopotný, bjdiý, réžtý. 

Kunmet,n. chomaut, m. fJle. 

Rund , kundbar, známý , měčomý, 
pomědčemý, jagewný, if cs 4. 
W, mir, známo geſt, geft Incws 
né, snámé, wědomé, na gt 
we goſt, neni tegné, vfryse, 
es ift überall allen fund, wis 
bec wſſechnem wedomet, zgewr 


ne, jnamě geſt, roshlájjené , - 


prowolant geſt, fund machen , 
rhun, úberhoupt "alien . als ein 
Geſetz, oder ſonſt etwas dur 
Aufhaͤngen, zuäme, gewnt činie 
cí, verniti, vſelati, W známeoft 
vweſti, na (vě lo, ns gewe 
wynefli , ošrímiti, wygewiti , 
zgewitt, můbec pronefti, pros 
biéfv'i „ wyblájvti, obläfyei, jes 
manden crwag Fund machen, zná) 
mé , wẽdomé činiti, mwěbomeojt, 
. M wẽdomj watt, dáti, ©: 
+jrämiti, 3gewiti , fund werden, 
igewitm, zgemeným , zuámým, 
wygewenfm býti , na gewo, na 
ſwetlo wygjti, w znamoſt přis 
giti, wgili, — fe rozhlaͤ⸗ 
yti, eiuem, mědomoft doſtati, 
doměéčěti fe, znaͤmoſti dogjti. 
Kunde, f. Keuntnib, Wiffenfchaft , 
z3Rnaloſt, wẽdomoſt, powẽdomoſt, 
zuAmoſte, 3bẽhloſt, zkuſſenoſt, 
f. poznání, n. poznaloſt, vmělejt, 
f. vmen]an. 
Kunde,nnd. Kundmany, m. Kunden, 
Kundleute, plur. Bunt, kupechm. 
Suudig „ wedemy, Frowesony , 


Run, 573 


MmEsom$, jnalý, iběblý, vm& 
lý, kuͤndig der Sachen ſeyn, bö— 
sw té měcy powěšomým, zna⸗ 
Iom, zbéblým, vmélým, miti Pos 
mwědomoft, poznám] té wicy.- 

— (bib, ) wůči, jgewnd, můs 

ec 

Kundleute, plur. Kundmann „mf 
Kunde, 

Kundmachung, f. m snámoft vwe⸗ 
=) ; oznámenj, sgewen), nás 

ſſtj, m 

— f. Keuntniß, powẽdo⸗ 
meft, méčemoft,- snámoft, f. 
wedomi „ pojnání , n. babe, 
miti mědomeoft „ Powědomojt, 
inámoft , posnáuj „ einziehen, 
zwydatie, wyzwjdati, jpytowas 
ti, wyzpytowati, ſich darauf ver: 
legen , ausgeben, na ſſpehy, na 
swédy choditi, wychäzeti, mys 
bjbáti. 

Kundſchaft, Abfaufer, f. Kunbe:Kunbs 
ſchaft, Zeugniß; Lehrbrief, wyſwẽd⸗ 
„Čenj, n. 

Kundichaften , jwisati, wyzwjda— 
dati, zpytomati , myjpytowati, 
(ſpehowati) 

Kunbſchaften, das, zwjsänj, my: 
iwfdánj, ipytowänj, wyzpytowaͤ⸗ 
nj, (Mpehowänj) n. jvědy, (Ipebý 
ni. plur. 


Kund ſchafter/ m. směšně, iměsář, 


wyzwẽedaẽ, zvytál, (fipebéř,) aus 
blesffj, m. 

Kiuel, n. fatorye, faturege, f. 

Künftig, budaucý, Přifitj, potoný 
ni, fůnftigsé Sabr, budsucy, 
přijltí veř, m, Půnftigen Frey⸗ 
tass, w pijſſtj pátek, aufs, iné 
Fünftige , bučaucné, w čas bus 
daucý , potomní, bie Füuftige 

. Woche, přjíjtí teyden, s nešé; 
le, das Eimftige Leben, die Fünf: 
tige Bit, budaucý Ziwot, bu“ 
čancý Čaloméí, 

Kůuftig,adv. — potemně. 

Sůnfriabin. ſ. Aůufrig. 

Sůnftigfeit; (, die Zufunft, 

Stunfel, f.f. Spinurocen; die Stu: 
be“, přáftwe, f in bie Kunfel, 
, geben, 


74 Rün, 
gehe, na Přáftvu chodit, die 
in die Kunkel gebet, pfäftewnice,f. 
Sunt, f. om, m vměloft, f. vmění, 
niſtrowſtwi, femeflo vmělé, oů; 
wosut, wtipne, fmyflné, vmenj 
kemeſine, n. die frevenKünfle, ſwo⸗ 
bconá vmenj, n. plur. z) Kunfe, 
£:ft, chytroſt, + vklad, fibalftwo, 
n. obmyfl, víťof, m. 'víťotnoft, 
obmyfinoft , schytrateft, f- Na 
der Kunff, rměle, podlé vměnj, 
* Femeflně, myftrowffy, weölt mis 
ſtrowſtwj, důmodně, Die Kunſt ger 
ber nach Brod, vménj gde šebrat 
chleba, Kůnfie, verfdiebene, vmé: 
nj, vmělá, čůmwobná, miftrná fe 
mefla, das if Feine Kunf, te nes 
nj žádný vm. Ä 
Kunftarbeit, f- vmělé, miftrowfft , 


 miftrné, femejint, rotipné, sdwo? . 


dně, fmyflné djlo, n. práce miftend, 
femefiná, f- j 
Kunftarbeiter, m. vmělý, ſmyſlnÿ, dů⸗ 
modný kemeſlnjr, m. | 
Künftelen, f. (ičenj; točení, kraucenj, 
wyPraucenj, ljélčlo, n. 
Kurfieln, lýčiti; tociti, bit 
(auftro mytočiti, wyirautiti. 
Ktunfterfabren, Kunferfahrener, vmés 
lý, sbéblý, rojumny, powtdom 
sw vménj, W vměnjc) cwiẽny. 
Zunfterfahrenheit, f. vmsloſt / ibéhs 
loft, emičnoft, rojumnoft, powés 
dotteft, cwitnoſt w vměn), f. 
Kunfifeuer, n. eben ftrogny, ftroges 
ný, femefiný, dělaný, miftend firos 
+. gený, duͤwodnß, Ni. 
Kunftgeiger, m. vmely hudee, m. 
Stunftgriff, m. vſtok, obmyfi, M- bys 
troft, f. betrüglicher, Mibalftwo, n. 
lichota, sáloba, f. wElad, M. 
Runfthändler, m. kupec miftrný, Mm. 
Zunftfammer, f. Fomora důmodná, 
femeflné, f. , 
Sunftficif, m. Indufrie, důmočná, 
miftrná pjle,f. pilnoſt / pritinli voſt. 
Kuͤnſiler, m. vmělec, vmels, m ſtrow⸗ 
ſtỹ, mifteny, oftwodný, wein! z 
(myfiný řemefinjt, C Punftýťř ) dor 


fer 


wet temefiny. · M 
Kůuflié, vmělý, mífirný, | 
wein „ fayfiny z ropný , 


Prautiti, na 


- Küpe, I. Küfe, 


En) 


důwodný, firogný, Fůnfli ars 
bcirete Rebe, Büfte, vměle, mifte, 
ně, femeflné, weipne, důmodné, 
frogné, mypracowaná , floštrá 
vet, f. poftama obrazové f. Füns 
lich in der Philofonbie, oder andern 
Wiffenfhaften, byftrý, sdwosnf 
Süweipny, fmyfin$. 

re „f. vmělřyné, miftry' 
ně, 

Kuͤnſtlich, adv. vmkle, řemejlně, mís 
ſtrowſty, čůmodné ; oůmtipné, 
(myflně,iftrně, Mrogne,ein tůní 
lich geichninter, gedrechiriter Kopf. 
flrognäwyrejand,wytodenäplams. 

Kuͤnſtlichkeit, f. vměloft, čůmočnof, 
femefluoft, werpnoft, f. miftrom' 
fiwj, n. ftrognoft, f. 

Kunflichent,Femeile vmě'ěbo, vměl 
lefti milowny, na ně laffany 

Kunfnräfig, řemefiný, ſ. Stůnflid. 

Kuujrad, m Polo femeflné, ftrognt, 
miftrowffe, n 

Kuufteeich, f. Künklich. 

Kunftrichter ,„ m. ſudik, 
blaubač, vwaͤzitel, m. 

Kunftrichteramt,n.fudowna,f. Zenfur. 

Kunſi ichterlich, fučictý, blaubačný, 
faudný, adv. ſudicky, blanbačné, 
fanč: & 

Kurfticchen, Waaren,wäcy femefint. 

Kunfifchreiber, m, vrmělý pífat, M, 

Kunftfpiel, 1. pra femeflná, vyčné, 
mitrná, Süwonnd, f. 

Kunſtſprache,f. řeč femefiná, důwod 
né, vmělé, fmyflná, miftrná, f. 

Kunſtſtuͤck, n. míftrný, čůwodný; 

ſtrornß, řemeflný Fine, m. 

Kuufireerf, ii. miftromwf.e, vemeflns, 
ſmylal, toogne Silo, u finsdra, f. 

Kurfin ort, n. ſſowo (myflné, Ermel’ 
ne, čumodné, miftene, n. 

Kupfer, u, měď, f. 3wonowin:,f.in 
Auvfer ſtechen, na meti myryl, 
ryt, mé eſichte, vbromircft, vbre 
waleft, f. vbry, tračy, m. plur. 
b) ein Kupfer, ſ. Kupferſtich. 

Kupferarbeit, f. mibézné djle, 3 mí; 
čE,n. 

Kunfiverftändig, fe Kunferfahren- 


Aupen 


poſaudit/ 


Rıp: 
Svor, f. Küfer. 
Rupferbergwerf, n. sul méšénný, m. 
Züpferchen, n. Feiner Supferfiich , 
vytinřa, f. 
Kupfereri, n. ruda mědényá, f. 
Supferblume, f rez, Pwét mösd, m. 
- Aupferbraun, i. slatý pjfer, ni. 
Kupfereideche, f, Kupfercidere, pada⸗ 
lec, m. j : 
Kupferfarbe, F. sčerna čermwená, měr 
čénná barwa, f. 
Kuvferfárbig, jčerna čermený, més 
denni barmy. 
Kupfergeld, n. Münze, měččnné pes 
nize, měťáťy, m. plur. 
Rupfererün,n. vej jelen $,(á)na mědi, 
Prvět, rej mědi, m. 
Kupferbammer, m. buť, hutě mědén; 
ná, na med, f. 
Fupferhaltig, vudomitý, 
Kunpfericht , Fupferig , sčerna čerwes 
ný, im ®ecfihte, vbromitý, vs 
bromatý, trušomitý, vhiimy. 
Stunferiařeit,f, vhrowitoſt/ vhkiwoſt, 
trudowitoſt, f. 
a měděnný ím Seſichte, vhro⸗ 
wity. 
Kupferrofe,f, vej jelený, m. er f. 
Ktuvferrofi, m. vez mědi, m, et f, 
Kupferreth, zčerna čerroený ſtrwilÿ. 
Kupferfibaum, m ſſupina, ofuge 08 
méčé, f. : 
Kupſerſchmiedhandwerk, FotláfRwj,n, 
Rupferfchnied, m. Fotláf, m. 
Supferfchmiede, f. Potlárna, f. 
Kupferftecher,m. rytec, myrymač, vyr 
páť na měsi, w mědi, měčénný m, 
Aupferficcheren, f. rytj, myrýwáni , 
ryraͤnj na médi, av mědi, n. ryt⸗ 
ftwe, n. 


Knpferfii$,m. rytina, rytba, frysj 9, 


wyrytj tamědí wm mẽdi, n.row, m. 
Kupferſtuffe, f. frub mědi, m. 
Kupferwaſſer, n, witroljm, m. 
Kupferwurm, m. derwotof, m. 
Kıppe, f, wrch, m. maťomice, f. 
Küppchen, n. wrfief, m. makowiẽka,f. 

Kuppel, f. Soprel, přepáffa, f. pás 

m. ee 2) ein rundes Dach, Fu: 

Pe, f. 

Stupvclen, f. ſwoonictwj, ruſtanſtw⸗ 
(Fupljiftwj) u 


Ď 


Sur, 573 


Kupseln,fmozowati, fwobiti, ſwod⸗ 
nictw), rufianftwj prowo zowati, 
fouft im gtut en Sinn,namlanwatt. 

Kuppier, m fwoonjk,eufian, (Fupijk) 
naͤmluwẽj, m, 

Supplerinu , f. fmodnice, nämluwdf, 
ruftanfe, (Burliffa,)f 

n. (wodnichy, rufianey,Fur 
pliiity, 

Kaͤrab, m. brněnj odéní, n. irunye, 
m. zbrog, f, 

Sůrafier, m. oděnec, sbrogj od 
ný, sbrogný, m. (Fvryfai‘) 

Sůrbif, m. dyně, ty' em, tyfwice,f. * 

Kürbisgarten,m. tyEwilicd, n 

Kürfchner, m. FožifiniP, Fojeifinjf, m. 

Kürfchnerinn, F. řešifinice, f. 

Kirſchnerhandwerk, n. koziſſu jctwi, n, 

Kurz, Prátřý , in Kurzeme, in kur— 
der Zeit, wträtce, weraͤt im, w 
malém čefe, m břsťém čaje, mw 
brzce, brace, oricy, co nemičét, 
febr kurz, Fraričtý , Furjen —* 
zeß, kurze Arbeit machen, zirkera 
očbeyti, über fnrg oder laug, 
buď na Frátce neb na dlauze, zu 
Pur; Feinmen, zle obě nasgjiı,ffEor 
ču wifti, fffesowati, e# Furg ma: 
hen, 4 Prätta očbeyti, Furje Maa: 
te, dvobné 3bo3i, n. in kurzer Zeit, 
m Frátťém, britém čeju, w Fráté 
eh, brstý čas, ja Frátriý (at, 
co newiddt, ben Fürgern zichen, 
probrat, prosyffat, vor Kurs 
jem , vor furjer Zeit, neädwro, 
gednez, furje Brübe, bujtá aich& 

Kuri, adv. Prátce, febr tu 1, Fratiéce, 
fur! kurz zu ſagen, daß ichs furj mas 
Ke,atřrátee,zřtátřa vorojm,íci ny 
fur; augebnuden, bes Pbotemý, 
fur) faflen, Erätce  eblábnauti, 
fur; und gut, 3 Prätfa « des 
bfe, Furt; vorher, vor fürgem, 
neöäwne, málo přeč kim, před 
neöawnymi duy, nečamným čt; 
fem , pies má'o kolika Any, furj 
darauf, darnach, brzy , brsce 
w brýce potom, na to, er kam 
fur; wach mir, bricc po nnd přis 
el, Fur; entfliehen, 3 jrát 
řa je tojmyfliti, fur; fagen, Fidtc 
3 kraͤtta iger, powědjtí. 8; 
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Kürze, f. Erätpoft,, f. in einer Kürze, 
mw vydlofti, naiſpẽch, na pofpéd, 
w Orzce. 

K rien, pvátiti, 3E vátití. 

Kassen, kratſſſ, den Kürzern gi 
sbeiwunded werden , probrati, 
kuͤrzer machen, jEräriti , Eratiti, 
vkraiti, kratſſj věělatí. 

Kurzgewehr, n. mé laͤ 3brall, f. 

Kurſhaͤlugz, kraͤtkeokrky, o kraͤttym 
trkem. 

Kuͤrzlich, kratikce, jneulich, nedaͤwno, 
enebdy, ſ. Kr. 

Rurinýng , brlookh, přiftrFamvý, 
breylamwý > blj? vý , mbaurawf, 
mhaurqaͤn, Firtiekebo. temného 
zrafu, temno otý , bljzkowid, 
2) nepatrný, nt wibeme,newidau’ 
cý, nerotipný, n (vřípa. 

Kınzüchtigfeit, 4. brey.awoft, blijka⸗ 
wol, ınbauransoft, f. kraͤtky stať, 
m, pr̃iſtrkawoſt, t. 

Kurzum, kutz, jkraͤtka. 

Kurstveile, 1. kwatochwile, chwjle 
vácenj, f. treiben, kratochwil 
prowolowati, machen , krato⸗ 
chwil činiti, včiniti, jur Kuri— 
weil, pro Fratecdmil. 

Surjmweilen, Eratodywiliti,Fratochwil 
mjti, Promošiti.. 
urjmeilig, kratoch milný. 
urzmweilig, adv. Fr atedmilné. 

Suf, m. poljbení , n. bubičřa, £ 

“ vftťa , £ celowänj, 
avání , ljbaͤnj, 1S0uf geben, nos 
lýbený , bubičíu | dáti, befommen, 
bubičřu, poljben j doftati, vozýtí. 

Kuͤhchen, n. bubíči a, bubřa, vítřa , 

- £, polibenjěřo, n.. 2) Kopflkuͤbchen, 
pedujitiéřa, f. i 

Kůfen, libati, polj bití, celowati, por 
celowati, hubid kowati, fie kuͤßte 
ibn feurig, wrabicnẽ bo poljbila, 
fie haben fich oft geküßt + hubicko⸗ 
malí fe. : 

Küffen, dat, Kiſſen, peoduſſka. £ Haupt 
füffen gun Haupre, pedbhlamnice , 
Feines, podblawruitfe, (o 

Kuͤſſend, ljbagicý, ce lugisy- . 

Killiein, u Poͤlſtarlein, poduſſtie⸗ 
ba, f 


chen, 


poceio: 


Ende des 


Ku, 


Küfung,f. Küffen, das, ljbánj, hubi; 
fomänj, celowänj, u, 

Kůtte, f. břeh morfEy, m. zábřejt, n, 

Kuͤſtenbewahrer, m. zábřezuje, m, 

Kufer, m. Fojtelnjf, jwonif, m. 

Kuͤſterinn, f. swenice, Foftelnice, f, 

Küfteren, f. koſtelnictwj, zmonicmi, 
n. «) die Wohnung des Kuͤſters, Pos 
ftelna, F 

Kutſchchen, n. řočáreř, rvojýčet, wor 


1ýř, m. 
wůs, fočáreř, m. eine hangeude 
wifutý můj, m. : 
Kurfchen, kutſchiren, weiti, wozyti, 
zyr awowati wis. 
Kutſcher, m, wo3zfa,Poči,pomojmný m, 
Futſcherinn, f. kokowaͤ, powoind,f. 
Lutſchyferd, n, Fočaritý, Focowitt 
kuͤſi, m, - 
Kutterf. kukla, kaͤpẽ, (planda, flanda,f. 
Kutteutraͤger, mflandaͤk, plandát, 1. 
Kuͤtt, m. kli, a, (ey, m.'f. Kitt. 
Suttelfiů, m. pawauk moffřý, m 
Kuttelfleck, m. oxſſtka, f. 
Kustelhof, m. mafný Eräm, nátřají. 
Kuteln, f- plur. črobečřy, m..plur. 
Kutte , f. hösule, úoule, f. gdulo⸗ 
wý ftrem, m.. tdaule, korle, f. 
Küttenapfel, m. foulemé, -jdu 
né gablFe, n. čěaule, futna, |» 
Murten, lepiti, flepiti, fEljti. 
Küsel, m. eingentl. Kigel, (. int 
teftwäni, lefrání , n. lektawoſt, 
f. den Kitzel vertreiben , bugnoß 
iabnatı , raupy wybnatı. 
Kigelu , eigentl. Kitzeln, jemanden, 
leftwati, lefrati, lechtati, melig 
roleftäwati, polotrati,dicý kuͤtelt 
nur die Ohren, to gen víji poleit# 
wá,leFtá, bladj. 
Kuͤtzein, das, stireln, lertanj, lektwa 
nj, poleftámámi, lofränj,n. _ 
Kürclig, der das Kitzeln nicht Im 
den Zaun; leftaw*, leftimy, led: 
tawy, lektiwÿ, kuͤtzliche Bade, mi 
giftá,nebejpečná,nedůtřlivá wid. 
Kup, un. im Bergbaue, fubus, 
fis, m. 
Ko'.6, Kůbik, Kibitz, m. laftowis, 
w'afftawice, laſſtowice moi, | 
even Theıls. 
, 
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